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3*t  nur  bie  £tebf>aber  btefei  ©efebr* 
ten4?ejriconi  motten  ei  ttninfcben, 
fonbern  icb  ftdtte  ei  au*  felbft  geroun* 
fd&en ,  baß  ei  möglich  gercefen  tt>dre# 
biefen  brirtett  ?beil  efjet  ju  liefern  /  ali  ei  gefcbtebt.  3* 
will  mi*  alfo  wegen  ber  Senbaerung  biefer  Sfuigabe  gar 
nidtfentfcbulbigen/  fonbern  bie  ßefer  nur  auf  bie  ©rofie  biefed 
Sbetleiunb  auf  bie2BeitlduftigFeit  bei  ein jigen  SSudbftaben« 
©.  tjerweifen  /  fo  betjbei  fattfam  ju  ernennen  geben  roirb ,  bag 
idjnicbt  faumfelig,  fonbern  vielmehr  dufferftbefcbdfft iget  babe 
fe^n  muffen  /  um  fo  t>iele  grofie  unb  tnelbebeutenbe  Wt&nmt , 
«Ii  icfe  tw  anbern  in  biefem  britten  Steile  babe ,  unb  g(eid)  wol 
genau  unb  forgfdltig,  ju  befcbreiben.  3*  will  ei  aber  au* 
gar  nubt  Idugnen  ,  ba§  id)  mir  bie  !JBettlauftigf  ett  meine  i  9?u* 
i&ci  mc&t  fo  vorgefiellet  babe ,  ali  i*  fit  bep  bem  arbeiten 
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felbft  finbe ;  unb  ti  ift  wabr,  id)  ijabe  bie3eit  gut  Lieferung 
beö  2ßerf  e$  fürjcr  gcmcffe  n /  aß  icfo  fte  mmmcfar*  wirf  lieb  n&*  . 
rt)ig  babe.  ©leicbwol  ran  id;  t>crfi*ern ,  bag  id>  gu  bcr  2fo& 
ferttflungbcö  vierten  unb  lefctenlbeile*  feine  3abreefrift  mehr 
brause:  inbem  id)  nur  nod>  4  Söucbftäben  ju  liefern  unb  tote  no> 
tbigen©upplementeberrit$meiftenö  jufammen  getragen  unb 
acorbnet  babe.  Ob  id)  aber  eben  auf  Die  Oftermeffe  1758 
63,  ©♦  fertig  werbe ,  fan  id)  bod)nid)twrfpred)en  ;  bieweil 
icb  nacb  meinen  Umftänben  in  bem2ßinterv>iel  mübfamer  ar> 
beite  t  cA6 im©ommer.  ©0  groß  bcriWmjen  für  mid)  felbft 
ift/ wenn  idjmein^erf  balbfd)lictfe;  fo  wenig  geben  ia  otyne« 
bem  bie  2lu$fid)ten  in  S>eutfd)lanb  Hoffnung,  bag  auf  bie  fünf* 
tige  Seip jiger  DftermeiTe  etwaä  für  ben  23ud)banbel  in  ma< 
d)en  fei)/  unb  man  alfo  um  fo  t>iel  wenigerbefonberö  ju  eilen 
Urfadje  babe.  * 

©ontfen  b«be  i(b  m  wunwärtiaer  Q3orrebe  triefet*  n>tcf>ttd^  ju  , 
melben,  atö  baß  icbfur  em^aarScWerdu^egnffc^ulbiöun.cj  bitten 
mu§.  €rftlicb  ift  auf  ber  133  ©cite  5rau  OTaria  Simta,  eine  gebogne 
Heilerin  t>on  <Sa>oppcrtsf>of ,  betf  $ctvn  ©enator*  ,  3acob  ©oftfieb 
Ö^ubolpb  Q3olfamereJ  t)on  ^rcbenfitfcnbad) ,  ©emablin,  au*Ueberei# 
tuna  unb33ermifd)ung  mit  einer  anbern^erjbn  für  tob  anheben  werben, 
Die  ftd)  aber  noeb  wirflid) ,  unb  meinen  SQBütijtyen  nacb ,  birf  auf  bie 
fpateften  3abre ,  am  £eben  befinbet  ©obann  finb  bei?  einer  Unbä* l kfe 
feit ,  bie  mieb  auf  ben  3)rucf  gebiriaeSlufmerffamfeitju  baben  binber* 
te  ,t  bie  Seben  jweijer  waefern  Sierße,  Gatter*  unb  ©ebne*,  An.  2).  $r(e# 
brieb  $b*obor©cbrecftf  unb  Jpn.  2).  Cbriftopb  3facob©cbrecf$ ,  au& 
getafien  worben,  obngeacbtetid)  meine,  au*  ben  gutig  gegebenen  ©?it' 
tbeilunaen  verfertigte,  Sluffäfce  wirf  lieb  iura  2)rücf  ba  liegen  batte,  bie 
Kbaud)  in  bie  ©upplemente  einjufebatten  niebt  vergeben  werbe. 

3cb  empfehle  übrigen*  meine  Arbeiten  noeb  ferner  ben  tfemtem 
unb  Ciebbabern   ber  ©eletyrten  *  ©efefciebte.  ©efebrieben 
iu    Bltborf  im  2Bintermonafe 
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aMer  Don  S&urnborf  CUlricb)'<in'3fftu*  unD  aebtf&r* 
ner  Nürnberger ,  nwrDe  1500  Der  SKcpubhf  Nürnberg 
(Tonfulent  unD  ift  Den  1  OTod.  1  f  16  seftorben.  ©eine  $rau  roac 
^Brigitta;  2tnDr.  <£bermaier$ ,  tfaßnertf  in2ßembDincjen,  $ocft* 
ter  1  mit  roekfoer  er  einen  ©obn  jeu^te,  Warnend grafmuö 9faD* 
(er  Don  SburnDorf ,  Der  SfrieDrid)*  ,  De*  Sibeinifc&en  ^faljcjra« 
fentfunD  £er&ocjea  »on  Magern  f  '3\atNn&  tfönjler  ttur&e  un& 
if*3  im46Ren  3abre  f.'SL  ju  3lmberg cjeftorben /  mit  Slnna 
Äaflncrin  ton  9vel)  aber  Dermdblet  fltttefen  iß,  2)iefer  grafmu* 
f>atte  3  ©6bne :  1)  Äieronomu^/  mt  geboljren  im ,  jtu# 
Dierte  ju  Swlflabt/  ^)eit>elberg ,  <Babua/  Bologna  un&^ifaf 
on  welchem  (efcten  Orte  er  1  f  66  Der  5Xec&te2)octor  nwrDe  /  macb* 
*te  &u  ^uneben  mit  2Jpcl!onia  (?cbrcnflelin  ton  Irmina  in  ©e* 
genmart  Der  «Öerjoae  Don  55at)ern  unD  eine*  aroffen  .pofflaat* 
•£>ocb$eit  /  rourDc  €8ai;rifcf)cr  9\atb  /  in  tvelcfem  Cbaracter  et 
Diele  3af)re  rühmlich  Diente  f  unD  ferner  De*  £anD*bergif*en 
*5unDctf  Äanjler.  einige  bebaubteti/  errodre  aueb  &u3nc)ol|laDt 
al*  öffentlicher  £e&r*r  fletfanDen  /  fo  aber  niefct  em>ei*li#  itf.  *) 
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©ebafhan ;  QSaniftfen  tyrotMMnteißern  ju  3naoltf<W.  3)  €« 
fli'Diutf ,  beider  ÜCedue  Doctotn  unD  SXatb  ju  qj aDua, 
©iebe  Schuuarz.  piogr.  10.  unD  Kothfch. 

YXablct  ($obial)  ern  0ef#tcffcr  ©eiflficner  /  i(l  17*$ 
ben  19  Wot>  in  Dem  Sftürnberaifcben  ©tdDt (ein  £auf  gebofjren 
»orben»  €r  lernte  in  Der  ©cfmte  t>^fcibf|  tom  #n.  9\cc(t» 
"Terben  bre  foteinifebe  u.  gried>ifd)e  <?ptacbeuuD  genoß  Dabeo  Die 
Jrit>at41ntermeifuna  Deö  jeeL£n.©taDtpfarrer  55üttnerl  im 
fvran&6fif<ben  /  ©rieefrifeben  unb  Der^öernunfftUbre,  tvte  auch  De* 
feel.Cantor  £>e|iierl  in  bet  #Ju|1r\  1741  fam  er  in  Die  et|le  Staffe 
bei ©omnafii  ;u  Dürnberg/  hielte  174*  unter  Der  ^nfuhrmig 
bei  Damaligen  {Ml.  Svectot  SWDerl  in  Dem  €giDifd>en  StuDifo* 

Jio  eine  (ateintfebe  OveCe  in  ftilo  lapidart  de  prouidentia  dmina 
in  ciuitatts  Norimbergenfis  progreflu  fub  Conrado  III  er  Frideri- 
co  I ,  unD  1743  eine  anDere  in  genere  alcatco  de  Caefare  AuguftifC 
Henrico  VI ,  tertio  Sueuorum  Imp.  qui  ciuitatem  Norimb.  fin- 
gulaci  fauore  mactau it  et  beauit ,  melche  bcoDeSXeD.n  KU  Dürnberg 

in  4  abgebruef t  worDen,  $neben  öKem  I743ften3abre  nwrbc 
tt  ad  lectiones  publicas  beförDert  /  befuebte  au*  Sftörl* ;  Weae* 
leinl  /  ÄerDegen*  unD  2)oppe(mat>r*  33orlefungen  unD  liel  fic& 
nocb  bafcep  ton  Dem  grünDUcben  £n.  CO?.  Fünfer  unD  Damals 
öen  «Stearin*  Sviefen  im  $&t*  unD  (EbalDdifcben  ,  *om  £n. 
<IanDtDat  Liener  in  Den  pbilofopbifcben  SBnTenfdmfften  unb 
bem  Z)ifputircn  f  t>om  £n.  ©praebmeitfer  (£bapufet  aber  int 
granjdfifcben  untenveifen.  1744  flieng  er  nad>  SUtDcrf  unD  fcat* 
tt  Dal  ©lucf  ber>  £n.  *J)rof.  Stoßet  im  £aufe  w  mohnen  unD  Dej* 
fengefammte  £ollegia  nebfl  Den  93»rlefungen  Der  übrigen  tybt* 
lofopben/  ©cbtt>ar$enl,@piefen*/  unD2lDelbuInerix,ufefuchcnf 
ben  feel  TO.  ©cbauberf  ftörre  er  befonDerl  ,  t>on  Dem  £t>. 
S3ernbolD  aber  profitirte  er  im  ©rieebifeben  unD  t>on  Dem  feel. 
4Dn.3X95aier  in  Der  2)oqmatiF.  i74i  t>ertheibtgrc  er  6ffent* 
Iicf>  unter  befagtem  £n.  ©cbaubert  partempoftenorem  medi- 
tationum  qoarundam  ad  logicam  pertmemium.  1746  gienge  er 
tiaeb  3ena  ,  fefcfe  feine  etuDia  unter  9H>aId>en  ,  «Xeufcben , 
Äpmpe  /  Sverfenberflenif  SJfuHeni/  8».  ©unnern/  fonDedt* 

aber 
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ober  Dem  nunmehrigen  $n.  3bt  ©ebuberf  glücf  Heb  fort.  Stacfr 
atooUen^abrengicmj  er  1748  lieber  nach  £aufe ,  prcDt^fe  eitt 
gan&eä  33ierr?fiabr  für  ben  Damals  franf  en  ^n/^farrcr  ©d>(unö 
in  SRücfcröDorf  unD  fam  nod>  in  biefem  3fabre  $u  #n.  Pfleger 
t)on  ©runbberc  nacb  9veid>cnecf  /  altf  3nformaror  feiner  aDeli* 
d?en  ^ugenb.  1749  gienger  in  ben  (Eirfel  ber  <£anbibaten  unö 
würbe  gleich  barauf  mit  einer  unter  #n.  Sftagel  üerfodbtenen  3n* 

aug.  Difp.  de  rribus  codieibus  Mfctis  ebraicis  ju  Süttorf  ^laßi* 

fter.  17?  1  ttwrDe  er  altf  SSicariutf  betf  9}urnbergifd)en  ^reDtaN 
amtetf  orDinirer*  I7f4  *>erfabe  er  eine  geraume  Seit  Die  Damate 
»ocante  Pfarre  ju  ©uflenfelDcn  unb  fam  barauf  mieber  nacb 
Dürnberg ,  n>o  er  Dermalen  noeb  <2}icariatrf«:Dienfie  (eifief 
Sfufier  fleinen  Deuffcben  ©ebriffren,  bte  obneQSorfefcung  feine* 
Ramena  berauügefommen  flnö ,  unb  fcerfd;iebenen  lat.  unb  beut* 
fd>en  ®ebicbten  \\\  nod>  fcon  ibm  gebrueft  : 
Exerätatio  epiftolica  de  aclionibus  indifFerentibus  perprineipi- 

um  rarionati  explofis.   Alt.  175-0. 4. 
Exercitatio  epiftol.  de  gratia  gentiles  conuertente  extraordinaria 

falfa  et  fiäitia.    Nor.  1752.  4. 

2)a  biefe  bepbe  ©ebrifften  in  ben  geleftrten  ßeitungen  gar  n>oM 
aufgenommen  worben  f  fo  bat  er  noeb  mehrere  bergl.  S^emata 
aufgearbeitet  /  bie  Dieüeicbt  einmal  unter  Dem  $itel  $  Princi- 
pia  recentioris  philofophiae  ad  theologiam  adplicata,  erfebet' 

nen  mieten* 

tTage!  (3obannanbrea$ÖKcbaeO  ein  berühmter  W 
lofop&e,  treffieber  ©tilitfe unb grofler Orientalide,  ifl  gefeohreii 
|u  ©uljbacb  in  ber  obern  $falj  1710  am  $age  SOTicbaelü.  ©ein 
£r.  QSatfer  tt>ar  3of>.  Waje(  ,  anfdnglicb  eantor  ju  ©uljbacfr , 
lefctlicb  aber  Kantor  unb  ©cbulcollege  beo  ©f.^orenjen  jn  9*üm* 
barg,  ein  fleiflger,  getiefter  unb  um  ba$2BoblfeinertfiRbereifrigff 
bemühter  ®lam.  £)te  noeb  lebenbe Butter  ifi  grau  SÜiav.  >J5ar* 
bara  /  eine  gebobrne  tyanjerin  auf  ©uljbacb.  £r  Fam  gam 
iung  mit  feinen  Altern  nacb  Dürnberg  unD  würbe  anfänglich  öoit 
feinem  feel,  Gatter  in  bem  QtbnQtntbum  f  ber  SlÄujif  unD 
fangtfflrünbw  ber  lateim|*en  ^pracbe  untenpiefent  darauf 

»3  gieu* 
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gienge  ert>ie  Sfafien  Der  Forenjcr  ©duile  t)urcb  mrt  f^atte^ti  ^nf* 
teptoren  ,  Hullern ,  ftreunDen ,  SBieDmannen ;  tfalharDen  unD 
*&agcnDornen.  £r  5atte  £u(t  /  Die  Äaufmannfcbafft  ju  erlernen, 
wurDe  aber  Durd)  Aufmunterung  Dctf  feel.  #n.  tyreDiger  Sßefceu* 
Dabin  gebracht ,  äa|i  er  fhiDierte.  Sluffer  geDacfacn  v}Jrdceptoren 
befuebte  er  £n..3ül).  Sttart.-^cbmib  ,  2)iac.  an  Der  ftrauen« 
£ird>e  in  Dürnberg  ,  etlid)e^rebeRdnt>ij  unö  ed>ie!fe*on  ifcm 
frucbtbard'cbe  Unfertt>eifung  in  Der  lateini|roen  /  ^rieebifeben  unD 
Den  morqenidnDipben  ©pracbetu  Sarauf  tturDe  er  ad  leflio- 
«cs  publica«  beforbert  unD  börte  4bn.  W6vl  in  Der  ©eograpbie 
unD  90ter<rf ,  «öofmann  im  £brdifd)en/  Wege(em.im£at<inifcbeti 
unD  ©rieebifeben  7  3>oppelmaprn  aber  in  Der  Slffoonomte.  173t 
gieng  xv  nad)  2UtDorf  unD  ftmrDe-unter  De$  nnmnebngen  ©eni# 
orä  Der^lcaDemie*  #n.  S).  3<*ntfcntf  Uvectorat  unter  Die  aca* 
Demifdjen  Bürger  .aufgenommen»  ^&itr  Wrte  er  ü&n,  S>.  SSern* 
bofDen  im  ©riecbifd)en  unb  'Der  Sfaologie ,  #n.  3X  3o6. 3>a&* 
Q3aiern  aueb  inäer 'Sbeötogie,  #n.  3X  Jeuerlein  in  tJertybilo* 
pbie  unD  ©ele&rten'£iftorie ,  #n.  3X  3^.  3ÖC*  55aiern  in  Der 
iftatur*©efcbicbte  /  *&n.  3).  ©ebuljen  /  it>ictt>oI  nur  auf  eine 
tmtßüt  1  im^rabifeben  /  inDem  Derfelbe  bafb  nacb^aüe  jog, 

Äöbler  in  Der@efe6rtem  unD  Svticbö^iilorie unD  Der©cogra* 
pbie  t  £)n.  Äelfcben  iu  Der  «JMjilofopfcie  unD  9Mf>emattf  /  Jpn. 

3of>.  21lbr.  ©piefen  über  Die  p&ilofepbifcbe  #i|Iorie ,  «pn. 
3nfp«ter -©olung  über  biefogif,  £n.  $rof.  ©dnvaraen  aber, 
fcon  Dem  er  gar  Diele  unD  befonDere  ©un(l  genotfen,  ganjerr 
Safere  in  Dem  SXecbte  Der  Watur  /  Der  öratorie  /  ^oefie  unD  Den 
aefammten  *&umanioren,  €r  Dtfputtrte  unter  $n.  3).  QÄrn* 
bolDen  im  £aufe  über  Die  Canon«  Apoflolicos  unD  1734  tNcc* 
tfcciDigte  er  unter  #n.  $rof*  <Sd>n>arsen  einfpicilegium  nouum 

obferuationum  ad  panegyricum  Plinii.  173c,  nabm  er  Die  9)?a* 

ßiftcr  *  SBürDe  an  unD  bielte  unter  ©c&tvarjen  feine  3naug.  3)ifp, 
de  faftorum  romanorum  formula  ,  pofl  confulatum.  31*  Die* 
fem  3abre  gienge  er  nod> ,  da  er  fieb  ou*  &m>or  in  3ena  um* 
gefe&en ,  nacb  £eip$ig.  2)ie  fcbrer  ,  Denen  er  lieb  feier  ant>ertrau# 
te ,  n>aren  ©ottfcbeD  in  Der  JKeDeFunft  unD  Q>oe(ie  /  3).  Pfeifer 
in  Der  Slfcetif  unD  «oMu*  in  Der  €;egetif»  giner  befonDern  ©e# 
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ttocjenfieit  trurbtgfcn  ihn  Dafclbft  Die  Herren  /  0}?afcoi)  ,  5?app> 
tmfeSrneftk  2)t>  tnfieben-  QMbliotßefen  in  ?eipsicj  ntac!)te  ftd)- 
Unfer  #err  Wagel  ju^ufc..  6r  erhielte  au<t>  fcon  Dem  £n.  5D?afr 
eoö  Die  grlaubnif?  /  für  Den  ^n.2)iacom«J/(5)e*?[l?^rL9vaiDe(r 
Da*  feltne  Sjrempfar  Der  ©eocjrapbie  Deä  tytolcmduä  /  wefebeä 
cum  notis  mf&is-  Hein.  Stephani  in  Der  SKat&tfbibtiotber'  oHDa. 
bepnDlicf)  ifl >  str  befd>reiben  r  fein  Sluffafc  Datoon  fiebet  in  Raidelii 
fcommenratione  critico»-  literaria.  deClaudii  Prolenuei  geogra- 
phia  ciusque  codieibu*  ,  p;  17  fqq;  3ur  2lbtl>ed)tflun(J  unD' 

f  um  <23ercjnrcqen  befudjte  er  auxh  Die  muficalifoben  HoUecjic*  De* 
Serübrnten  35acfcentf ,  trobet?  fein  am  2tofpacbifd)en  £ofe  öerflorbe* 
net  feel.  $8nrDer>  £r.9Äarimilian  Wäget,  feine  befonDere  muft# 
raliföe  ©efdncf liebte*  auf  Der  SßiDlttre  äfftertf  zeigte.  Wad>Denr 
er  aud)  £alle  unD  Wittenberg  befebeirv  begab  er  pc&  >  »eil  feirr 
93atter  geflorben  toar,  1736  jurüefe  untvjroar  ttJieDernad;2llt* 
Sorf  /  Ijabilitirte  fit  Dafefbjl  1737  unD  fieng  an  \u  tefen*.  1738 
Den  23  äua^muröe  er  ^nfpector  DerOefonomie  unD  fogenann* 
fetr  1«  Ärraberr  r  1740  aber  Detr  a£  2lpr*  orDentlid>er 
Jffentlicber  fefcrer  Der  Wetapfafif  untf  morgenfdnöifcbeir 
©pracber*  r  mi&  bat  fein  $lmf  mit  einer  fetjerlicfcen  DveDe  /  de 

auaoritate  falmudis  hierofolymirani  apud  ludaeos  recentiores 

angetretten,  Wadb  Dem  ?oD  De*  feet.  Jfrn.  9>rof*©d)tt>ar$en$ 
foitrDe  erDerUniüerffrdtQMbliot&erariu*  unfr  friegre  jug/eiebDie 

Srofcffiorr  Der  ßratorir  uirD  Die  <J>rogrammatur  ,  bep  meiebetn 
ifeir2lmteer@eregenf)eit  M  ,wfcbreDenetf  im  Warnen  Der  Uni- 
Derfltdr  mof  in  ©ifciplin*  @a*en  ate  beo  anDern©eiegenbei' 
fen  ju  »erfertigen..  ©0  tfefct  j.  C  in  Den  A&is  feeuiaribus: 
AcaeL Duisburg.  17fr  eilt t>onil>m  abgefaßtes  gehreiben; unD  erft 
neuerlich  f  Den  irÖct.  17*6,  fcfcrreber  DieginfaDnng.,  rcelebe 
wegen  De*  ©rppgroalDifcbcn  3ubifdi  geDrucft  unD  angefangen 
ttorDen  ift-  gr  i|t  jroeumal  Der  2lraDemie  9Ccf tor  getvefen  unD 
teroaltet  eben  Don  1756  bi*  s7  jtrm  triertenmalc  Dae  Secanat  Der 
pbitofopbifeben  ftaeuffdt.  31*  feinem  Dritten  3>ermiate  hatte  er 
J7fi  Dieem>ünfebte©e(egenbeitv  einen  »&m  ©raten  tJorv^oni^ 
^99  Suw  55aeulariu*  Der  Wlofop^ie  |tl  creiren.  <£ouji  ter* 
tiaitet  er  leine  i'ebrämter  nwc  tdgltcb  neuem  ^Sepfallf  itefeet  Dte 
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bellen  @<J>üUr  f  fcat  befonberä  in  ber  rabbinifcben  unb  morgen* 
lanöifchen  Literatur  roemge  feineä  gleiten  unb  \\l  aucb  ein  »or* 
treflicbcr  ©riecbe.  6c  gebäret  aflerbingtf  /  obngea<J>tet  er  nie  auf 
Die  SBorte  beä  9)Jei|ler$  gefcbnwrcn  batt  unter  bie  neuem  3Bclt* 
n?ei|en ,  unb  bat  man  fid>  in  ben  bernaef)  ju  citirenben  Btytr. 
tieftd  ©ermutbenb  gar  niebt  geirret»  1747  wwniblte  er  ficf> 
mit  3gfr.  Sttar.  Sftagbalena  ,  £n.  3ob.  2lug.  Sviebererö  * 
«JflarFtfüorfteben*  in  Dumberg  feel.  $od>tcr  f  mit  Der  er  7  £m* 
Der  erjeuget  /  t>on  tvelcben  ober  3  roieber  fcerftorben  fmb.  <£eu 
ne  gelebrten  ©Arifften  fmb  folgenbe : 

Spccimen  academicum  de  modo  difputandi ,  quo  doclores  Iu- 
daei  quondam  Norimbergae  in  exercendis  atque  acuendi* 
fuis  difeipulis  ufi  funt  ,  difp.  1737« 

Difp.  de  lingua  Aramaea.  173^. 
-  -  de  argumentatione  xXT  ÄväC'C07TöV.  1739* 

Generaliores  coniugationum  Aramaearum  characteres ,  gram- 
matieae  Danzianae  aecommodati.   Alt.  1739.  8» 

DuT.  de  gradatione  adfeendente  in  quatuor  furamis  principiii 

metaphyficis ,  quibus  animus  cultior  in  quaeftionibus  con- 

tradi&oriis  difeemendis  utitur.  1740. 
Prolufio  ad  orat.  inaug.  de  Caino  ipfo  uultu  perditos  moreg 

fuos  prodente.    1740.  4. 
Dut  de  lingua  adfeita  hominum  orbis  Babylonici  ad  SIL  Efr. 

IV,  18.  1740- 

Difp.  de  exiflentia  Dei  ex  affeclu  pudoris  demonftrata,  auclo- 
rc  refp.  Car.  Alex,  a  Gadomovo  Gadomski.  174a. 

Obferuationes  in  u.  1.  Cap.  I.  Gcnefeos  ,  difp.  1742. 

DuT.  philof.  foriten  ncque  efle  neque  recle  dici  fyllogifmum. 
1742. 

Obferuationes  in  u.  2.  Cap.  I.  Genefeos,  difp.  1742. 
Progr.  ad  funus  Cathar.  Marg.  Schuuarziae.    1742.  fol. 
Difl.  de  ludis  faccularibus  uetcrum  Romanorum  in  Gemara 
babylonica  commemoratis.  1743. 
•  -  deprioia  Alcorani  Sura.  1743« 

Difp. 
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Difp.  de  Cognition«  philofophica ,  tanquam  uia  ad  homini* 
fclicitatem  ,  pars  prior.  174c.     £at  Den  SRefponbetUCfl  ? 

•g)ii.  3ol).  ^oul  ©d>roat>en ,  $um  ^erfdffer. 

•  -  de  cultu  Deorum  ex  wapuLToSerü,  illuftri.  1747. 

<wc&  Den  fKcfponDerrtett/  £n.  grf>arD' 2lnDr.  ftrommamt, 
nim  QJcrfaffec  unD  Der  £c.  *)3räfe$  meldete ,  Daß  er  ntc&t 
in  atten  ©tücfen  mit  Dem  <3erf.  ubcKinfh'mme, 

-  -  de  Elia  Leuita  Germane  174^ 

•  -  de  ßudto  philofophiae  Graecae  inter  Arabes.  I74f« 

-  -  de  generibus  inferioribus  et  fuperioribus.  174p 

•  -  de  calendario  ueterum  Ebraeorum.  1746  refp.  auet.  Fr.  FerdL, 
Vlmer, 

-  .  de  ordine  naturali  propofitionum  fyllogifmoruia  primae 
figurae.  1746.  , 

Progr.  ad  fun.  Iulianae  Dorotli.  Kirlteniae.  T74$.  Fol. 
Diff.  de  tribus  codieibus  mf6Bs  ebrakts.  1749. 

 de  iis,  <juae  de  myfteriis  in  theologia  naturali  poiTunt 

tradi.  17p.  refp,  auc\  Maxt.  Kohlmann. 

-  -  delocis  quibusdam  Iobi ,  inquibus  CcL  Schulten*  maio- 
rem  lucem  defiderauit.  175*1.  reQ).  aü6t,  Conr.  Steph.  MeinteL 

-  -  de  profelytrs  tra&is.  17p. 
Pfeifen  Critica  facra  au£h.  Air.  17fr.  & 

Progr.  ad  fun.  Cbrifti.  Gottl.  Schuuarzü ,  P.P,  l7fl*  fbi 

-  -  Jo.  Conr.  Bittneri,  17p.  4. 

*  -  -  Annae  Marg.  Bcckiae.  17*1.  foL 

•  -  lo.  Mich.  Duftauii.  17*1.  fol. 

-  -  Io.  Dau.  Baieri ,  D.  et  P.  P*  17/2.  fol. 

•  -  Hei.  SibyllaeMulleriae,i7fi.  fol 

DhT  de  contractu  quodam  iudaico  emtionisttuenditionfs.  I7f4» 
progr.  loca  quaedaro  Ccnforini  emendans  ad  orat.  Io.  Gottftw 
Seideiii  de  animi  morbis  eorumque  temediis.  1774.  4. 

•  -  -  ad  fun  Barb.  Sab.  Krautöac.  17^4,  fol. 

•  .  Io.  Gottl.  Neubaueri.    1777.  fol.  ■ 

•  -  -  Apolioniae  Spifiae.  17fr.  toi 

...  Cph.  Andr.  Ziegleri.  17  ff.  A\ 

Difp.  de  ufu  Joquendi.  17er. 

Statut  IMt  *  tdt 
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-  -  de  culpa  uxoris  Lothi  ad  Gen»      ,  26.  refp.  auctore  IoA 
Guü.  Rcgcnfus.  i7ff. 

-  -  in  ucrC  24.  Cap.  XLIX.  Genefcos.  I7f6". 

-  -  com.  uindicias  iuris  naturae  Chriftianorum ,  refp.auc"l.Ge. 
Cph.  Schuuarz.  1776. 

Progr.  ad  tun.  Georg.  Dan.  Bauneri.  I7?6.  foL 
......  Io.  Georg.  Boehncri.  17 S^-  4- 

......  Hier.  Alb.  de  Moll.  17  S^.  foL 

...  Em.  Frid.  Zobelii.  17*6.  fol 

......  Io.Petrt  Kranneckeri.  I7f6.  4* 

3n  Demgnaufcben^ibelroerfe  Dc$£n*:D.  Sietelmair*  (jiebe 
unfern  I  $:&eilp.*f6.  )  bcfinDen  fiel)  au*  t>crfcbret>enet2lnnicr* 
lungen  üon  ibm  unD  ndcb|len$  tverDen  tx>n  feiner  SSeforgung 

fcie  Norae  b.  Schuuarzii  in  Nieuportii  antiquitates  Rom.  fcer* 

autffommen. 

©ein  £eben  ffebet  bereif*  befebrieben  in  l>en  35eufrdgen  jnr 
J&iflorie  Der  ©efobnbeit  unferer  Seiten  /  4ten  $bei!jp.  1*7  fqq» 
»nD  in  De*  #n,  $rof*  »on  2ßinDbeim  pbüofopr).  QJibliotbef , 
4ten25onö  p-4S»  W 

rTcötcr  (@eorg)  emS&eofoge ,  if?  o&ngefdbr  1629  $u 
Dürnberg  gebobren  nwrDen  /  inDem  er  nad>  feinem  $ortr<St  im 
166^ jlen  3abre  36  3abre  alt  »ar,  ©ein  QJatrer  tt>ar  SA,  3o&. 
SleDter  ,  Damals  Der  ?rit>ial'©cbttle  berj  ©!♦  &uDien  f  nady 
mal*  De*  Gtymnafti  Dafelbft  College  in  Der  ften  örDnang ;  Die 
Butter  fre*  SRaria.  Buffer  Steife!  bat  unferßkorg  au*  beo 
©t  €giDien  Die  ©rönDe  feiner  ©tuDien  gelegt.  164g  fam  er 
tia*  SlltDorf  ,  er  na*  abgelegten  3eugniffen  feine*  $leife* 
16/3  Cftagitfer  genwrDen  i|T.  €r  befleiDete  na*  Diefem  bep  Dem 
spfal&rafen  am  SKbein  ,  4>er$og  ©eorg  2Bilbe(m  ,  Die  ©teile  ei* 
»e*  #ofpreDigertf  $u33irfem;efD  unD  ift  auch  Dafeibß  Den  s&Ufterj 
1660  fa&b&eitia  terjlorben.  2>a  er  noeb in 2tltDorf  (tuDierte/lie*  ei 
eine  in  toteinifcbenSJerfen  ge&alfeneDieDe  unter  Dem  SitelDrucfen; 

IncomrumHelicönis,  quemalmaepoefieiu^demquc  eukoribus 
fceruro  finxitingeniofaantiquitasydecamarumetc.  Alt.  16/0,4. 

mt  ©.  2».  Staig*  «einer  ewJaDuna  in  Surfen. 
©K&C  Kttfc.  j  Hege? 
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Hegelem  (  Sbriffopf)  Slbam  )  ein  gelehrter  Äaufaiatm 
unD  guter  $oet ,  tff  $u  Dürnberg  Den  19  9fc>t>.  1656  auf  DteSBele 
gekommen*  &  frcquenrtrte  in  femer  3ugenD  Datf  ©omnaftum 
bep  ©t.  gaiDien  unöerlerncte  bernacb  Die  £anDlung,  Deren 
gen  er  fdtfne  Steifen  in  ftranlwi* ,  Statten  unb  öigeHauD  ge* 
tban  ,  foDaun  aber  Die  #anDelfcbafft  bielejfabre  in  9Mrnber.$ 
getrieben  bat  3)abe»  ercolirre  er  au*  Die  Sßßiffenfcbaffrert ,  aue* 
IdnDifcbcn  (Sprachen  unD  ^oefte  unD  twirDe  1679  in  Den  ^egne« 
fifcben331umen>OrDen  unter  Dem  tarnen  £elaDon  aufgenom* 
men.  1698  frönte  ibn  Der  £r.  2X  3ok  <Paul2öurfbain  alt 
dbwzt  $a(atinuö  jum  faiferlicben  JMcbter.  £nblicfr  gieng 
er  ivegen  unglücf lieber  #anblung  tiad>  2Bien  9  terdnDertt 
aSDa  Die  Oteügion  unD  tturDe  1700  ttirflicber  faifediebec 
#öf*<Poet  1  in  roelcbem  Cfiaracfer  er  aber  gar  balD  f  tiemltcfr 
1701  ,  \u  <2Bien  geworben  ifh  €r  barte  1679  terbeiratber 
mit  3gfr.  Sfti.  SDtagD*  Gattin  ,  Die  er  aber  febon  1681  Durcfr 
Den  $oD  terlofam  3>iefe  feine  €begatrin  h>ar  niebt  nur  eine 
fieb^aberinDer^oejie,  fonDern  eö  fcbeinUucb  /  Dag  fle  ein  SWt* 
glieD  De*  ^egnifefOrDenä  geroefen  fepe ;  Denn  an  ifcrer  üeicfrpre* 
Digt ,  ton  Stf.  30^  Carl  ©tepf>ani  geilten  ,  roirD  (te  in  Den 
SrauerlieDern  ton  Den  *Degni£fdufern  nic&t  nur  (EblorinDe  gc# 
nennt ,  fonDern  aucbtonDer  ©ebdferin  €rone ,  (  ßeftc  im  afett 
$bci(,  Sopfcben )  Die  ftd>  eine  umtürDige  Witgenoffin  Der  «Wo* 
rinDe  fcift ,  alfo  t>on  il>r  gefungen  : 

2ld>  beDaurt  mit  mir  ffforinben  # 

Ordnet  um  Den  ^agenD^Diubm 

3)icfer  ^egni^  Birten  55lum  K, 

2Bicn>ol  e$  um*  fretjli*  befon&erö  fcotfommt  r  Dag  Amar.  Diefe 
Herfen  foüte  txrgctfen  baben  unD  Daß  &u  glekber  3eit  noeb  eine 
eblorinbe  ( |icbe  unfern  I  Sbeil  /  2».  (S^in )  in  Der  ©efel!< 
febafft  getreten  ifl  3)em  fepe  /  n>ie  iljm  n>oüe ,  fo  fcaben  n?ir 
ton  ibrem  $?anne  anjumerfen  /  Daß  er  in  feiner  Station  $u  2Bien 
einige  ^afftong^ieDer  berau^gegeben  *  Darinnen  Die  7  legten 
SRcDen  f  7  Jrauergdnge  unD  7  £eibemf|tunben  (Jbrifti  enthalten  f 
Die  er  al*  ein  21po|tate  Dem  CarDinal  ton  (Jollonitf*  DeDiciret  bat» 

85  x  3n 
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Sn  bem  »oefifcben  SJacbflang  ber  TOöOerifdM  ffrquicfflunben 
Jfebcn  aucp  i»  i'ie^er  t>on  ihm.  E)?an  legte  feinen  Herfen  Durch» 
gebenbö  ben  5Xubm  bei;  /  baß  fle  fretj ,  itngc&ttmngen ,  moralifd) 
nniren  unb  fcfcr  Diel  gelehrte  Sicalia  in  fleh  hielten»  5iuffcr  Den 
angefügten  unb  noch  »ergebenen,  etaseta  ©ebiebten  i|l  Don  ibm 
im  2)rucf : 

2)er  grogglaubige  Slbrabam  unb  ber  ttunbergeborfame  3faac  in 
einem  ©ingfpiel  DorgcfleOet^ürnb.  1682.  12. 

2>ie  alte  giontf  *  *&arpfe  ,  ober  Die  ^falmen  3)aDib$  in  Cieber  ge* 
bracht,  Würnb.  169».  ( 1,693.) 
©iebe :  SOTarperger*  erßcö  £unbetf  gelehrter  Saufjcufe. 

Wetz,  Aniar- 

rTegcrefit  cSoAc&tm)  cm  berübmfer  Sbeologe,  hatte 
«Dürnberg  ju  feinet  ©eburttffkbt ,  alt-  toofelbfl  er  Don  el>rlid>en 
Altern ,  Slbrabam  r  einem  ©ebneiber  /  unb  beffen  ebefraucn  , 
€Da  /  erzeuget  unb  167*  ben  9  Sept.  gebobren  morben  ift.  3n 
feiner  satten  3ug*ni>  seilte  er  fchon  eineauftoebmenbe  £ebrbegier* 
fce  /  baber  er  benn  in  bie  ©cbule  ju  ©t.  ©ebalb  getban  unb  ju* 
$ leieb  ber  befonbern  Untern>eifung  £n.  #?ttfc.  SSabjen*  ^  €oöe» 
flen  im  €gib.  ©pmnafle* ,  ubergeben  routbe*  ©ebon  Dor  feinem 
1 4ten  3af)re  würbe  er  für  tüchtig  ernannt  f  anbere  in  ben  2(n* 
fangägrünben  ber  lateinifaen  ©pracbe  ju  unterrichten ;  mt  ihn 
fcenn  nicht  nur  ber  feel.  &ab&  in  feinen  ^iDatfmnDen  btp  ya* 
weilen  vorgefallener  Unb<U(i$fett  sunt  Unterricht  feiner  ©chüler 
gebrauche  /  fonbern  au*  bem  i)n»  £ier.  Selijc  2Belfer  Don 
Stafcb  ,  obnmeit  Slltborf  f  aW  einen  £au*prdceptor  für  feinen 
einzigen  ©obn,  recommenbirt  hatte.  €x  verfügte  fleh  auch  1689 
nach  Dvafcb  f  unb  tvenbete  bafelbfl  bie  Don  feiner  3nformation 
ebrigen  ©tunben  fo  mobl  an  /  baß  er  fleh  täglich  hinauf  nach 
fcem  nahen  Slltborf  begab ,  um  bie  CoHegta  £6nigtf ,  ©türmen* 
«nb  Omeifen*  ju  befueben.  ^eil  e*  ihm  an  Witttin  fehlte , 
fcieUmDerfttdt  orbentlich  altf  ©tubiofud  jubejieben#  fo  gienger 
»teber  nach  Dürnberg  /  nourbe  beo  £n.  ©eptem».  unb  ©cboW 
4>cn  /  3fob.  dpf).  Sucher  Don  ©immeltfborf  unb  20intertfein  , 

Slmanuenflö  /  unb  fanbe  an  Oiefem  £errn  einen  greifen  QJefd* 

Oerel 
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torer  feiner  ©tuDien  /  Der  ihm  ni*t  nur  erlaubte,  feine  lablm* 
d>e^5ibliotbef  $u  gebrauchen  /  fonDern  auch  We  öffentlichen  <2)cr' 
lefunqen  im  SluDitorio  #n.  Unglenfä  ,  SBülfer*  unD  2lrnolDe*  r 
unD  Die  ^>rit>arflunt>en  cineö  gelehrten  (Siebenbürgen?,  9tt.3oh. 
tfclpiu* ,  ju  befuefcen.  1693  bejog  er  Die  SUtöorfocbe  Untoctfitdt 
unD  hdrte  bet)  jtiwn  ^nfpectoren  oeö  SUotrniai  /  worauf  er  eine 
*  Stelle  hatte;  fo  n>ie  ben  »erfcbteDenen  QJrofefjorcn,  (Eoüegia, 
*£et)  3).  2)onauern  erlernte  er  Die  franj6|l|*e  Sprache ,  bei> 
T>  cffieqfeitcrn  Die  bolldnDifcbe  unö  englifdje  unD  ben  35. 
briciu*  Mc  italuinifcbe ,  übteft*  imöpponiren  unD  DJefponDtV 
ten#  foaar  im  grie*i|#en  2)ifputiren,  febr  fletfig.  1694  »er* 
tbeiDiatc  et  unter  Omeifen  eiuen  Sbeil  Oer  Ethicae  Platonicae 
de  nfychologia  niatonica ,  Riefte  bafD  Darauf  eine  fat.  OvcDc  de 
Martinalibus  unD  Difputittc  1696  unter  $abriciuö  über  einen 
ibeil  Deffc«  Annott.  in  Theo»,  pofir.  Baieri  165,7  Riefte  er  un* 
ter  Ovotenbecfen  feine  3naug.  2)ifp.  <*c  maieftate  momianalo. 
ßa  unD  erlangte  an  Dem  afaDemtfcben  Seife,  Da  Die  erflerr 
£ocroren  Der  Rheologie  gemacht  nwrDen,  0i«8Jtagifler*2Bür*- 
De  unD  Den  ihn!  felbjl  angebogenen  >}>oeten*firam,  befcblof?  auefr 
mit  einem  tat.  ©eDi*te ,  n>el*e*  fjerna*  Der  S5efd>reibung  Die* 
fer  ©olennitdt  bengeDrucft  wurDe ;  Diefelbe  £anDlung,  1700 
iettbeiDiqte et  unter  3).  ^Begleitern  eine  getriebene  tbeofogifcte 
S)ifp.  röobe*  Der  «Prdfe*  ihm  Die  ehre  t^ot  unD  felbjl  Fett* 
QBort  reDete ,  fonDern  if>n  ganj  aneine  ftd>  verantworten  lies, 
m  er  hierauf  eine  anDere  Uniterfitdt  befugen  wollte,  wurDe 
ihm  Die  auflübt  über  einen  iungen  SPatriciutf  ,  £n.  ®e.  <£pt>. 
MffelhcU  t>on  Dolberg  ,  aufgetragen ,  unD  er  blieb  alfo  noch  eintV 
ae  3eit  in  SlltDorf  ,  übte  fi*  offter*  im  2)ifputiren ,  hielte  €otfe* 
ata  unD  »erfcbicDene  ihm  aufgetragene  ^rauerreDen  ,  befuebua* 
her  auch  noch  Die  SebrfhinDen,  ©onntagtf  ,  Sabnctu^ ,  2fceg# 
leitet  /  langend  unD  SLßagenfeiltf*  1700  imWap  gieng  er  mit 
feinem  iungen  #errn  auf  Die  fXeif«  ,  unD  jroar  na*  granffurt 
inD  Dem  SXbein  hinunter  na*  Utred)t  ,  $m|lerDam,  hartem, 
2)elft  t  £et?Den  unD  Dem  £aag  ,  Den  &6nig  in  CngeÜanD  Da* 
felbrt  su  feben  ;  Da  er  Denn  auf  Diefer  SKeifc  Gelegenheit  hatte  f 
*wU  flroff«  ÖdtbW  »n  fimfo**  fr*  *M  wanaelifcfeen  sJ)re* 
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fciger  in  Slmflerbam  /  S3o$  f  aufjufrctfen.  <3on  £aag  rriftte 
ti  mieDer  na*  Utrecht  ,  t>6rte  Coflegia  /  roa*te  ftd>  t>olfenD$  in 
Den  abcnWdnDifchen  ©pradjen  Dolifommcn  unD  blieb  Den  ^Bin* 
terüberba.  3m  9#er&  1701  giengecüb<r3)ortred)t  unb  f.  n>.  na* 
2lnm>erpen.  #ierbefabeerafle$mcrfoürDige ;  unD  Da  er  Don  Dem 
t>orm*fli*en©rcben  fcecf*ieDene  £mpfeMung$*@*reibeu  an  Da|i* 
jge  ©elcbrte  bei)  fi*  hatte  /  rcurbe  ihm  DaDur*  Der  2ßeg  gebab' 
net  /  in  Dem  ^cfuiter-Sotlegio  Dafelbfl  eine  geraume  £cit  mit 
Dem  berühmten/  Damals  bltnDen  /  ty.*Papebro*  t  unD^.^an* 
ning  ju  reDcn ,  tt>cf*erlefeterc  ibm  abfonDerlicb  Die  flattlicfce 
bliotbef  ,  Die  $u  Den  A&is  Sanaorum  beftimmet  i|l ,  geigte, 
Söon  Slntivcrpen  begab  er  fi*  ju  2Bnffcr  na*  Trüffel  /  Don 
Dar  na*  2Med>eln  unD  Umn  /  unD  nahm  Den  SKücfroeg  über 
#er&ogenbuf* ,  35reDa:c,  nad> Utrecht/  n>o  er  t>or  Dercfcang. 
©ememe  Die  Dritte  ^reDigt  gehalten  §  Darauf  über  IciDen 
unD  9votterDam  nach  ©euba  ,  Don  Dar  su  (Schiff  Hachenei  unD 
fofort  nach  SngellanD  übergieng.  3"  2onDen/  n>o  er  ft*  7  SLGo* 
eben  aufhielte ,  befabe  er  alleö  unD  tebel  ,  abfonDerlicb  Den 
Äönig  im  Parlamente ,  Da  er ./  inDem  er  nicbt'ferne  &or  Dem 
throne  ftunDe  /  Daäölütf  hatte  /  alles  tt»aö  vorgetragen  tvurDe^ 
Deutlich  vernehmen  ju  fonnen.  2r  foobnte  Der  Svönigl.  ©ocie* 
U\tm  ©reetfbam  Collebge  bep  unD  mürbe  mit  Dem  (Eatalogo  Der 
WitglicDer  Derfelben  /  roie  auch  mit  Der  oerfectigten  dbarre  t>on 
Der  /  Dur*  Den  (Eapitain  /  gDmnnb  ^allep ,  obfert)irten  2lbtt»ei* 
ebuna De$ SKaanetf  an  Den  (geetufien  Don  America;  befchenfet; 
n>ie  Denn  Der  (gecretdr  /  £)♦  £antf  (gloane ;  ftcb  ihmfebr  geneigt 
bejeigte.  gr  befuchte  au*  Den  berühmten  *Pet,  Wi?,  Der  ihm 
Die  ehre  angetban  unD  ihn  in  eigner  JBerfon  ju  Dem  rocltbe* 
rühmten 95i|cboffju (Salzburg,  ©ilb.  turnet  /  geführet  bat. 
Jngleicben  fpra*  er  Den  3>.  $bom.  ©mitb  /  Die  befannte  3anc 
l'eaDeju  $ofi*Don  umreit  fonDen  /  roofelbjt  er  auch  ihrer  foge* 
nannten  pbüaDelpbilcbcn  Q)erfammlung  bci>n?obnte ;  n>ie  auch 
Den  cüangeL  03rcDiger  €jarDi ,  für  Den  er  einmal  preDigtC/  unD 
mehrere  ©clebrte.  @o  fuhr  er  au*  na*  Jambetb  /  um  Dem 
baftgen  €rjbif*off  $ennifon  /  an  DetTen  SBibliotbecariu*  ,  3), 
SSentlep,  erDur*©ra>en  recommenDiw  mürbe  /  Die  Slufttw 
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ju  macben  ,  Da  er  Denn  baä  ©fücf  genoß  /  an  Dcffen  $afel  ge* 
logen  $u  roerDen.  ferner  begab  er  fid>  nacb  ©reenroieb  /  befa* 
beDatf  in  Der  Sftdbe  ftcb  befinc-lid)e  berubmte  öbferfcatorium  De* 
2).  SlamfiäDä ,  gieng&on  bar  nacb  SKicbemonD/  £bclfet>,  2ßinD* 
for  unD  anDern  $ldfcen.  #ernacb  reifte  er  nacb  ürforD  /  macb' 
te  (ich  in  8  Soeben  Den  Umgang  mit  Den  gelebrtcßen  Bannern 
Dafelbfl  n>obl  ju  Sftufeen  unö  toobnte  aueb  einem  a#ui  promo- 
rionis  in  thearro  Schcldoniano  be&  /  befuebre  6fftcrtf  Die  $3oDlei* 
febe  iSibliotbef  i  ttojuer  freien  3uf  ritt  parte  #  unD  famcnDlicb# 
nacb  »orber  gemaebter  9{eife  auf  bicUntocrfirdt  Cambridge  ,  n>ie* 
Der  nacbSonDen.  #iernabm  er  Dorn  £n.  t>on  £öffeu)olA,  Der 
nacb  JranEreicb  &u  geben  Hillen*  tvar;  21bfd)ieD  unD  fam  Den 
3^ot>.  1701  ttieDer  glucflicb  in  Dürnberg  an.  Q5alb  nacb  fei' 
ner  Slnfunfft  nwrDe  er  jum  allererften  (Sonntage  tfateebeten  in 
Dem#inDelbaufe  DerorDnet  unD  1702  Dabeo  &um  9!ftitfag**}}reDi' 
gcrbei?  Den  Dominicanern  ernennet.  1703  tvurbe  er2)iaconu$ 
.  jum  £.  ©eitf  unD  1709  beo  ©t.  ^orenjen ;  1710  aber  QJreDi* 
aer  oDer  Slntifletf  an  Der  9)?arien<£ircbe.    1724  befam  er  Die 
qjrofeffion  Der  QSereDfamfeit  /  *poef!e  unD  grieebifeben  ©pracbe 
in  Dem  ggiDifcben  StuDitorio  ,  Die  er  172*  Den  20  Sfterj  mit  ei* 
nerSteDer  de  Vlyfle  literario,  angetreten  bat.  1730  feierte 
er  Da*  3ubcb®eDdd)tnifj  Der  Slugjp.  €onf.  mit  einer  im  2lugu* 
(Kner  Älofter  gebotenen  foiennen  9\eDe  de  Norimberga  ueritatis 
tefte  ac  cuftode.  1732  rcurDc  ibm  i>on  Der  ^egnefifeben  Q5lu* 
tnem©efeOfcbafft  /  in  ^ie  er  1713  mit  Dem  Manien  gloronDoge* 
trettenunD  Die  ibn  febon  17*7  iuibremSKatb  unD  ©ecretdrgettdb' 
let/Datf  sprdfiDium aufgetragen.  9?ocbin  Diefem  i73*tfen  3abre  be> 
rufte  man  ibn  jur  <Prcbiger><Stefle  an  Die  #aubt*unDqjfiur<5Circbe 
ju  ©t.  Jlorenjen  /  momit  er  Daö  3nfpectorat  über  Die  ganDiDa* 
ten  De$  ^urnb.  «BreDigtamteä  fcerroaltcte.  £r  flunDe  allen  Die* 
fen  Remtern  mit  Övubm  /  ©ecgen  unD  Q$eDfaü  t>or  /  unD  matt, 
achtete  ibn  ttornemlicb  alt  einen  bereDten  9  in  Den  meijlen  ^beücn 
Der  ©elebrfamfeit  ,  Den  Spracben  /  aueb  Dem  9#ünfcn>e|en  |ebr 
etfabrnen  unD  fleifigen  9Sann ;  n>i<  er  Denn  aueb  fcieie  ©JeDail* 
icn  erfunDen  unD  eine  auäerlefene  ^tbltotbef  mit  i>ielen  raren 
-&anD|cbnff«n  unD  anDern  tseltenbcucn  erfüllet  Befandet  bat. 
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3n  Die  ®je  trat  er  (twutal ,  i)  mit  3gfr.  5lnna  Barbara  ,£n. 
gob.  öcinr,  @df>rötcrö / ^oct>ter /  Don  n>el*cr  ihm  ia&nSerge* 
Fohren  roorben  /  Die  aber  alle  balb  nacb  Der  ©eburt  ivieDer  Der* 
fiorben  finb.  a)  mit  9fgfr*  ©uf.  Helena f  £n.2£offg.  *or.£op' 
fers  /  €^urpfäljif*ett  Hofmalers  in  Dürnberg ,  Tochter  ,  aW 
noch  lebende»  #rau  2Bittme.  €r  ieugte  mit  ihr  3  Äin&er ;  eine 
ttobteeratbene  unD  gelebrte  ?o*ter  f  €lara  ffltaria  ,  Die  um 
7744  unter  Dem  tarnen  SlarinDe  l«  Die fl>e§neftfc&e Jpirten  *  ©c 
fcüfcbafft  aufgenommen  rcorDen  unD  nacb  einer  furjen  £be  mit 
■Sm.  3),  3ob.  Conr.  2Bitm>er  ,  orDentlichen  $tafku*  m  ?*urn* 
bera ,  174«  Den  10  3uL  Daö  3cttlicl>e  gefegnet  J>at.  Gr  telbft  / 
tinfer  £err  ^rebiger  9tegelein/  gab  feinen  ©eitf  auf,  Den  24%ün. 
1749  r  <m  einem  ©cblagflufie  r  nacbDem  er  gegen  46  3^t)reim 
fJJrcöiflfamt*  gefianDen  iß.  2>er  getiefte  2ln  Dr.  Kellner  baten 
tie  SfteDaiüe  ju  gbren  a«f  ibn  gepräget.  SDie  cerfcbieDencn  @d>riff» 
len  De*  ©edigen  tverDen  Don  feiner  obbefagten  mannigfaltigen 
Qelejpfainfeit  ein  miberetf  Scuguip  geben : 

Slbbanfung*  *  IKeDe  bep  Der  «ct*e  Der  $r.  S)oct.  Cafinerm  ju 
2Utborf.  4. 

<23orbericbt  ton  einem  SEßerfe :  Hiftoria  Seculi  XVIII  numifmai. 
tum.  SJürnb.  1710.  4. 

Thefaurus  numsmatum  hodiemorum  Norimb.  1700- i7io.fol. 
2>ief  überall  gerübmte  1  Botinnen  £ert  ^egeletn  na* 
Der  ©ammlung  £n.  SEM*.  Äärnleinä  ,  Der  in  Dem  ©cbau* 
amte  $u  Dürnberg  bebient  war  ,  faft  taufenb  moDerne  $Mn* 
im  lateinif*  unD  Deutf*  befebrieben  ,  bat  $u  ieDermanä  Q5e« 
Dauern  mit  Dem  1  iten  3abre  aufgeboret.  3)er  fee(.  £6bler  fagt 
Deswegen  :  unfere  9*a#fommen  n>crbcn  erflaunen  ,  Da§  man 
ein  folebe*  eDfetf  unD  nufcbare*  ££erf  bat  liegen  laffen  unD 
hingegen  Rapier/  Seit  unD  Soften  mit  t>ielcm  anDern  elenDen 
©'febmicre  »crfcfwenDet  unD  »erDcrbet  bat. 

JE>ie  ©ebetb&^lacbt  Der  <£bri|ten  /  in  einer  *}>rcbigt  über  3ac 

f,  16.    1711.  !«• 

Norimbcrga  exultans  ,  oDcr  lat.  ©lücfroünfcbungtf*  Carmen  auf 
Den  €wiu0  #aifer  Carl  De*  VI  in  Dürnberg.  17«,  fof. 
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_^  Tfrgetcht,  37 

v©cbetb*@d)rifff'uni>  SDen?  /  ©prfafce  /  Die  3o6r'3oW  1714 
tniid)  baltenD.  fol.  1714* 

Bibliothecae  Feniüzerianac  facra  fecularra  ,  carmine  elegiaco  cc-- 
lebrata.  Nor.  \ji 6.  fol.  3(ft)ernad>  roieDer  in  Dem  CataJoga 

Der  Sennijerifcfeen  «Stb(tori5cf  nebfl  einer  Deutfc^en lleberfeguna 

feinet  $mn  ©ofcn*  abßebrucö  roorDtn. 
1£in  fyactat  üon  Der  £int)ertaufe  au$  Dem  gnaliföcn  inö  !Deufr 

fd>c  überfefct.  Sftürnb.  17(6.  4. 
Äflorgia  meretricia.    Nor.  1716.  g. 

SDaöiDifcb^Danflelifcbetf  2>anf *  unD  Sübef'Opfer  be$  Dem  |fve»< 
ten  et>ange!if#en  Deformation*  3ube(fc0c*  9Mnib.  1717» 

lata  et  uota  ecelefiae  euangelicae.,  cum,pfalnio  iübilaeo.  $for„ 
171 7.  foL 

P.  lobet  Science  des  Medailles ,  Vi»  Stritt  t'fung 'Wt  SWftnf* 

^»iiTenfchafft  au*  Dem  $ran$.  aerfirf.  Sftürnb.  1718.  8» 
"Slbtritt^reDigt  t>on  Dem  ©iaconatt  bep©t.  forenjett/  unt) 

Slnjug^rebiöf  in  terSiNfteju  U*  ?♦  grauen  fw  Dem  Sin* 

tritt  Der  <preDi0er*(£feße.  1720.  '4. 
teicfcpreDiat  auf  £n.  £anntf  3oacfc,  Kaller  wn  #aHerfWtti> 

©enatorn  sc  17«.  toi. 
5)crjei*ni6  Der  bibfifd>en  ©pnjdje/Tiad)  Deren  2(nlcitunfl  Der  fi> 

t)oct>n>id>tige  2lrttfel  »om  ©lauben  in  12c  *J3reDfeten'Der  ©e* 

.meine  ju  ®t£or.  unD  beo  Den  Dominicanern  erfldwirorDeru 

DRürnb,  T722.  4. 
©ammfunß  Der  CoHecten  fn  Dem  UJürnberöfftfren  $täenbbücfa 

(ein  /  mit  einer  QSomDe.  9Mrnb.   1724.  8 
^ern  aller  ©ebetbe  in  Der  2itam%  bep  £rF(ärun.a  Der  ©onn  *un¥ 

5e|lra3ö*Ct>anöelien  /  jur^CGitDerbolung.  Sfturrib.  1724.  4» 
gtangelifcbe  Senfjeftei  $u  Den  ©onn'unD  $e{ttag$tyxtiiattu 

in  Neimen.  172  c.  8* 
Programma  in  flilo  iapid.  praemüluto  orationi  inaug.  de  Vlyfc 

fe  literario.   Noir.  I72?.  fol. 
Vlyflcs  Itterarru« ,  t  oratio  de  fmgularibüs  et  nouis  quibusflam 

ex  orbe  Ii  terato  etc.   Additur  Gafp.  Dorna  uii  VJyflcs  Scho- 

lafticus,  cum  Caip«  Hofmanni  orat.de  barbark  inusinente» 

2*w*r  <L^iU  Q  Nor, 
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lg  Hegelem»  

Nor.  17x6. 8»  S)a^aUcm(lerh)vl6nte^roörammaiflaucl)  bor» 

JDic  SSefferund  be^  #er$enS  mrt  (SOtttt  2Bort  w.  unb  bie  95c 
f ümmerrrifft  um  Den  ®*aben  3ofcp^ ,  al*  Dtr  3nnbalt 
ber  Mcn  $efl>  unö  ©onntdaHct)enäa6r3dnöcübetDit  £uan# 
gelia..  1728.8. 

Programma  adorat.  Sig.  Frid.  Poemen,  ParriciiNor.de  in* 
fignioribus  quibusdam  facrorum  iuribus  ,  quibus  Senat ui 
Kor;  iam  ante  tempora  religionis  diuinitus  inftauratae.  rc- 
cle  fapientcrqae  ufus  eft,    1729.  foL. 

5luöfpurgifd>er  Confeffiontf'3ub<^Ca(t*i^mu#/  ittaoo  $ra* 
gern  Wücnb;  17*9*  8^ 

Programma  orationr  fedilari  folenni  „  in»  Acroateria  Augufti- 
mano  nabendäe  ,  praemiflum,  ctmrorarjone  ipfa ,  de  No- 
rimberga  ueritatis  tefte  et  cuftode ,  erodisfecularibuj.  Nor. 

1730. foL.  S)iefef*6ne  SKebe  ijl Dom  £n.  TO.  ftriebr.  $auf 
©top- in*  beutf*c  öbtrfefet  unb  173*  au*  Dafelbfl  in.  foL  ße# 
brueft  morbem. 

t  C.  Sturmii  mathefis  iuuenilis  pari  I  ,  ftorittntn  bie  Slrii&me* 

titunb^eometrie  begriffen >  in*  beutf*e  überfeßf  :c  Sttirnb.  8. 
SernunO  TOorf  Der  2(pojlel»©cf*i(&tr/.  au*  384  ÄJrebiflten  ße* 

jofltn;  SRtonb;  173*. 4- 
2)ie  Äluaficit  ber  ©ereifert  #  na*  benr  g&anöelio  un&  ber 

Slugfp.  Confeffion;  OTurnk  173*.  4* 
5lbxug^^rebiflt  in  ber  TOarien>SCtr*e  unb  Statt  itte^reb  13t  beo> 

©t.  Eorenjen  xt  9lürnb;  173*  4* 
©a!jburgif*t  emt0ranfem*j)rebiatv  «WßrnfL  1733;  4- 
JDie  na*  Öbrahamö^orbilbeeinaeriAtete^OttaefdOige^auft^ 

£ir*e  unb  Äinberju*(>  au*  betuffionn/  unb,  Sefttaflfce&an* 

gelten.  9*ürnb.  173t  ♦  8;. 
35e* £iflorifd>en  33  i  l  be  r  faal* 9fer${iäG  Slurnb.  173?.  örof?8. 
Die  üefcre  *om  öebetb  r  *u  117  TVreDigfeti;  9iurnb*  1736»  4. 
X)ie  ?ebrt  bom  öffentlichen  tyreoißtamte ,  ui  m<Brebigten, 

nebf*  einer  furjen  Wad>ri*t  bon  bem  Wiiftib*  ^>eminarifc 
Canbrtaten,.  Slurnfc.  1738.  4> 

JDtut# 
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VTtQtltin.    i$ 

-teirtprebigf  mtf £n.  ©e.  ^urfb.  WrlMl  öon  Dolberg ,  be*  iif« 
nern  geb.  SKatf)*  :c.  9*ümb.  1738.  foL 

:2)eutfay*  ^roßramma  Sur  £iauf?fc&<n  ©tifftungfrQubefrebe, 
1739*  foL 

Programms  ad  orar.  M.  7o.  Car.  Lochneri  in  honorem  b.  D. 
Guft.  Ge.  Zelrneri  habitam.  "Nor.  1740.  fol. 

3)ie  W>re  Dom  menfölicfcen  ©etDiffen  1  |u  138  ^rebigten.  Stoib. 

1741-4- 

Buffer  liefen  ©ebrifften  tirib  ctn)ann  no$t>erfcbicöenenS(einid« 
feiten/  befonDcrtf  gar  Dielen  Deutzen  uriblateinifcben  ©tücfounfcb' 
#odHeit*uni>  £ei<fcen»©ebicbten  /  Die  mir  unb  ofcne  feinen  9Ja* 
nun  geDrucf  t  roorben  /  bat  Der  ©eeL  aueb  tiefet  ju  anbernSBü* 
cbern  unb  befonDerö  Der  ©penglerifcben  Mentfb^o^mbung  f  Die 
J&err  Urb.  ©ottl.  Äaufftorfljeraiitf  gegeben,  init  beigetragen, 
3u  Dem  biblifeben  Sfapiteln,  irelcbe  inben  Cornberg ifeben  Sfeo* 
cben^etbftunDen  Derlefen  nxrDen ,  bat  er  Die  ©ummarien  für 
Die  17  *  3; (le  2Bod>e  gemaäet.  3n  ben  Act.  Franc  2.  95anb  p. 
is6  fqq.  flebtDonibm  eine9tacbrid)tbon  Dem  Archetypo  MS10 
De*  raren  fpeculi  humanae  Taluationis.  2lucb  bat  er  <2)orreben  Der* 
fertiget  1  1.  €•  ju  einem  Stürnbergifcben  ©efangbueb.  €r  ttoß* 
teno*  in  a  Quartbdnbgen  Der  berühmten  ffnglifcben  $beofogett 

Confilia  et  Refponfa  in  controufcrfia  deminifterio  uerbi  publi- 
co  et  ceremoniis  ecclefiafticis  ,  de  facramentorum  ufu  et  necef- 
litate  etc.  überfefct  beraub  geben ,  fo  aber  n tcl;t  in  Die  Erfüllung 
fam.  ©eine  erbaulichen  geifilivfcen  lieber ,  ;i  an  $er  ßaWi 
maebt  £err  2Ceftel  namljafft. 

©iebe  im  übrigen  :  Hirfch  min.  iub.  Wetz.  \iof.  Axnar. 
Hirfch.  dipt. 

Hcgelcm  (©ufmb  qjljtu'pp)  im  mtitut  «nb  it>ürbi# 
ger  ©obn  Deö  boriaen  ,  ift  Den  16  Oft.  1714  SU  Dürnberg  qebo&# 
ren  u>orDen.  £r  bat  enter  Der  5tufßcbt  feinee  £errn  Q3atfer^  beo 
berfcbitDenen  «priDar^ebrern  in  Den  fünften  unD  ©pracben  fo 
glücflidf)  Äugenommcn  /  Dafl  er  febon  im  i3*en  3«bre  f.  %  für 
tftefetig  gehalten  würbe,  bie  iffentlicfcen  ^orlefungen  Der  Sflurtu 

ff  2  ber* 
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xcd  Hencfem. 

lergifcben  *J3rofcflToren  ,  nemlicb  J£m.  9)*6rte  /  ait  fcincä  #errn 
Q:aufpatf>cni?  /  £n.  2>opp*lmai>r*  unb  feinet  £>n.  QSaftcr^  ju  be< 

Suchen  /  roobet)  erewd)  bei;  Dem  .£>".  2).  unD  #ofratf)  $reu  ctrr- 
otanifcbetf  <£oflcgium  mit  anfwrte  unb  jur  ©ammlüng  ciiir* 
fcenDigen  tfrduterbucbetf  einen  glucfiid>en  Anfang  maebte.  173* 
mit  Anfang  Dcä  #?erje$,  unD  alfo  na*  Riebt  15  3af)re  alt  > 
flieng  er  auf  Die  Uniücifttdt  Slltborf,  unb  ttMoroete  bafclbfl  feine 
Seif  Der  ]5bilofopl}ie  unD  ^Pbilologic ,  roerinnen  if>tn  Die  £erren> 
SSernbolb ,  <3cfett>arj  (Spieß ,  unD  Sftagel  fcorgiengen.  174a 
fcertrjeibigte  er  unter  Dem  33orfi&  betfberübmten  v54>roarjcn$  Die 
Dritte  Don  beftm  2)ifpp.  de  originetypographiae..  174 1  legte  er 
äffentlicfc  eine  lateinijcbe  SKebeab  de  memoraMlibus  anni  17*0  i 
»elcfeetitt*  mitDerAöd)roar5ifd)cn  6in!äDun(j  in*4  gebrueft  tt>or* 
Dem  174*  gab  erftcb  be^  Der  *13f)üofopJ)ifcbcn  ftaeultdt  al*  ein 
CanDiDat  an  /  unbbieltey  abermal  unter  @cbn>ar$ifd>cm  93ep* 
fknb ,  ferne  9faaug.  2)ifp.  de  diptycho  confulati  et  eccleiuüico 
(tvelcbe*  in  im  elfenbeinernen  jiemlid?  groflen  $afelnbeflebef> 
4M  SUrertbum  Daö  beFannte  Diptychon  Leodieafe;,  uubanbere> 
tim  136  3af>re  übertrifft  unD  in  feine*  £n.  Gatter*  «ibliotbef 
unter  Dielen »  anbern  ©eltenfjeiten  aufbebaken  würbe.)  worauf 
«ran  Dem  geroäbniicfcen  $efie Die  SWagifter*2ßürDe ,.  unD  jrcar 
$an6  aHeme>  erhielte  unb  fobann  Die  feierliche  *£anDlüng  mit  ei* 
tier  tat;  Siebe  befdilofl..  heil  er  feine  ©efebiefliebfeit  ttr  Dec 
Ueutfcfcen  ^oefie  Dur*  »ergebene  ©ebiefrte  ju  erfennen  gab  / 
<roieer  Dennfcb'on  in  feinem  lafen^abre  Daö  lateinifebe  ©ebiefct 
feine*  £m,  SBattenTaaf  Da*3ubclfe|t  Der  ftennifcerifcbcn  %iblio* 
xbcHnbeutfcbeQJerfeüberfefcet,  Dieben  Dem Jcnnieerifcben 
djcr'SStrjetcbrttf?  befmbftcb  fthD> ;  fö  nnirbetr  nod>  in  Dkfcm- 
3af>re  inDen^.  SSlumen-OcDen  ,  t>on  feinem  £n.  Rätter ,  als 
Dellen  ^>orilcber  >  aufgenommen  ,.  tt>obe*  er  jld>  Den  tarnen 
€art?opbplfu*jugecianet  bat.  %ng,®epi.  eben  biefe*  3abretf 
jog  er  nacb  #clm|Wbt,,  um*.  Die  ättebrem  jue^coHren  ,  genof 
oud>  Darinnen  bie  twtreflicbfte  Slnfübrn  ng  tnm  bem  »veftberübm* 
ten  £eifter  unb  beffen  CiDame*      2);  Grellen;  Unter  bem  £n., . 
%£)ofratb  £eifler  bterteer  au*  1744.^0  @rabu  eine  2)rfp.  de  pefte 
©tu  praemifla  expjicatio  rdiqaiarii  S.  -Sebaftumo  confccrati ,  tt>o> 

mit 
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 Hettelefn.  nentwiffr,  *r 

mit  erbennbie  f>dcb(k  ^uröe  in  ber  Slrjnengetofcrtbeit  erbiefte.- 
9}ad)öem  er  fcboinwn  £tlm|Möt  autf  t><r|cbicDcnc  nüfclid-e  £rcur* 
(Ionen  gemacht  t  gieng  er  174?  auf  SKeifen ,  befuebre  Die  ©äd)|Ti» 
feben  Uniwrfitritcn  /  unb  sog-  bernarb  über  Stugfpurg/  Ufm# 
€t^tt<)arD/  Bübingen  /  burd)  Die  ©d>n?ci$  nacb  ^ariS ,  t>oti 
bar  nndi  Strasburg,  unb  fäm  cnölicb1 1746  n>ict»cr  juruef  nacb 
Dürnberg.  Dafdbfl  würbe  et  bclD  in  Datf  Kollegium  OÄebi* 
cum  reeipiret  unb  bat  ftcb  i?47  mit  3gfr.  © ib*>llo  Barbara  /  De* 
feel.  £n.  (9e.  2i>üf>.  ÜMattentfeinertf  ,  #anDel<$nianneö  unb> 
SMarrtt'Sl&functetf  in  Wütnberg/  ditetfen  bebtet;  wrbepra* 
ttet  /  ton  weicher  ein  fe$*i<fyr<0ct  ©oijn  no4>  am  £eben  i|V- 
©ieijetumibm  Aimr..  1 

•  •  * 

jrtentitud)  ('ffafpatO  ein  @cßufmart«7  ttort  ®eburt  eim 
Jorcfrbeimer  ,  trar  juerft  Cantor  bet)  ©t.  ffgibien  /  unb  würbe  r 
weil  batf  £gibi|tte  (^pmnaflum  nach  SlftDorf  follte  Derfefcet  wer* 
Den  /  ijt^'  öetr  ia  3ul.  bet  erfte9teetor  De£%tt>ial*®c&u* 
le  bep  ©t.  (Egibtem  <£r  ftarb  im  Sfterj  157T  ;  ober  wie 
anbete  WDlfeti/  mit  Dem  Anfang  if  71. 3Dd^5Äumbergifc^e  3iow 
irret  ficbv  wenn  ti  ifcn  *on  ifw~i<wi  al*'9\ector  angebet  : 
»ieimcbrmag  er  U47  Kantor' geworben  fetw*  Cr  wor  ein  guter 
#rcunbkbe$  ©opbon.  <J}amniingertf ;  fcon  beffl  et  nur  inagemein 
Muficus  Norimbcrgenfis  genennet  würbe;-  tot»  2>urul)ofer 
rubmfe  ifin  altf  einen  treuen  fleifigen  SWann.  6r-  unterfeferieb 
batf  befanntee  ^Befdnntniß  wiber  Den  ÖfianDen  QSon  feiner 
$crfigfeit  in  ber  lat.  ^oefie  jeuget  dn  Gipicebioti  auf  £eonf>.  ^am* 
mingern'/  ben  <2)atter  be#  ©irpfjornat?  /  unb  ein  3)ifiict>ori  auf 
baä  ciobeö>3abr  befagten  £conl)arC^>  weidie  in  ben  Epitaphiis 

Leon;  Pamingeri ,  (AkbaUienfts  ,  uin  pietäte  ,  eruditione  et  uir- 
tute  praeftantis  ,  mufici  clarillirm  ,  Parauii  in  finibus  Bauariae  ad 
D.  Nicol.  Secretarii ,  pie  ibidem  defuneli  et  fepulti ,  a  Soph. 
Pamingero  ,  Patauino  ,  Leonarti  filio  ,  et  quibusdam  rcueren- 
dis,  clariflT.  piis  ac  eruditis  uiris  feriptts ,  Pf*S.  4-  )  M»nDlid>> 
finb,  wie  Wir  folebe*  ex  b.  CG  Hirfchii  ums  Pamingcrorurn* 

ntfäis  erfefeen  baben.-        '  ■ 

'*  .  •. 
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tlerretet  C  3>at>ib  )  ein  berühmter  Geologe  /  tfl  ;o 
Dörnberg  Den  8  $ebt,  1649  gebobren  worDen.  ©ein  S3att<x 
war  Äerr  $eter  Merreter,  (Benannter  De* gräfiTern  9vatW /  un& 
Die  Butter  $r,  ^nRa  ARaria  Q5uggelin,  2Uö  er  genugfame 
©rünDe  im  kubieren  in  fcer  ©cbule  su  ©L  £orcnjen  unD  im 
©Dmnajto  /  n>o  er  ftcb  Dor  allen  SO?itfcbü(ern  beröortbat ;  geleget 
unD  im  dffentl.   2luDirorio  » etlicbe  SKeDcn  gebalten  r  Jos 
er  Den  ?o  $pr.  1667  auf  DieUntoerfttdt  3lItDorf.  SßerfcbieDene 
frohen  feiner  ©eftbicWicbFeit  in  fcer  iateinifeben  unD  Deutfcben 
ä)ichrfunft  brachten  ibm  Die£bre  juivcatw  $  Daß  ihn  &r.  ©iegnu 
Don  Birten  1670  forool  *um  gefränten  SDicbter  machte/  altf  in  Den 
3>egnig'OrDen  unter  Dem  tarnen  ^brtemon  aufrahme.  35alD  Dar« 
4iufbeaaber(ici)ttad)Ä6nid0bergtnq)reufien  f  bracfcte  nod>eine 
furjeScitmit  ©tuDieren  bafelbtf  ju  ,  unirDe  foDann  1672  gftagi*  ■ 
Oer  unö  Difputirte  aldtyräfetf  de  originefontium,  woDur*  er  ein 
sjflifglieD  äer  pbilofopbifcben  Jaeultdt  gen>orDen  ifl  STCacbDem 
er  einige  3abre  beb  <inem  iungen  £m  t>on  €reu|en  af*  #ofmeu 
Oer  getfanDen  /  nabm  er  eine  Steife  na*  ©tofb^lm  f  m  er  itt 
Der  Deutfcben  £ircbe  preDigte  7  9tort>annD3t)anoaroD  t>or  unt> 
wollte  aud)  9ßofcau  befeben  t  wurDe  aber  ,  mit  jtcb  eine  ©ele« 
öcnbeit  jeißte  >  mit  jween  iungen  Herren  nach  2UtDorf  ju  geben  t 
na*  Jpöufe  geruffen  >  Da  er  Dann  befagte  ©elegenbeit  ergriffen 
hat  SftacbDem  er  biemit  feine  afaDemifcben  ©tuDien  &u  gnbe 
gebraßt  unD  unter  anDern  einmal  Dem  feel.  2).  ©aubert  oppo* 
nirt  bat  /  Der  ibm  Da*  Compliment  maebte  ,  praeuideo  iam ,  ad 
quod  honoris  culmen  Deus  tc  euefturus  fit  j  begab  er  (id>  wie 
Der  nacb  Börnberg  /  folgte  aber  ,  weil  fid)  allDa  nid;t  fogleicfr 
eine  33ef6rDerung  jeigen  wollte  #  DemJKuff  nacbOcttingen  ,  wo 
er  1677  «Öof Kaplan  /  1681  ©taDt '  Siaconutf  /  1683  don(i# 
Jlorial  •  SXatb  unD  1688  ©pecial  >  ©uperinfenDent  ju  5lloficr' 
5\ ircbbcim  nuiröc.  9Beil  er  aber  all  ein  9?urnbergifdje£  lanOetf« 
fino  ©tipenDia  »on  gemeiner  ©taDtgenoffcn  baire  /  ad>rere  er 
fid)  für  t>erbunDen  /  feinem Q3atterlanDe  \\x  Dienen  unD  nabm  Dcä< 
wegen  ,  Da  er  obneDem  auch  ^u  Äircbbeim  t)on  Den  fran&öfifd;eh 
©treifevepen  unD  Kontributionen  »iele*  aulftcbcn  muftc ,  1694 
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 CTerceter* 

Da*  ©iaconatan  Der  Sircfce  jum  ©eiff  in  9?ürnberfl  toinig  anr 
ton  wefefcem  er  169;  an  Die  £aubt*unD  <}3farr>5Urcbe  *u  ©f. 
?oren$en  beföröert  trurDe  /  1696  aber  eine  noefr  weitere  SReför« 
Derung  jum  *}kflorate  in  Der<23orftoDt2BöbrD  erlangte.  (£nDlicr> 
rourDe  er  »on  DeaerfhrtÄönigetfirttyrcuffen  Wlai.  Dem  er  Borbet 
Den  ©cbauplafe  Der  ftreifenDen  Äircbe  DeDiciret  unD  ft<*  DaDurcfr 
3ngreg  «emacDt  bat/  naefr  ©targarDjum  <Jonjiftorial'9iatbe 
mtf  ©cnerar  >  ©upertnrenDentenr  im  «gewogt  bume  hinter*  >]5onn 
mern  unD  Surftembume  £amin  berufter*,  roobin  er  aud>  Den  i£ 
©epk  1709  mit  2Beib  unD  tfinDern  abgreifet  ift  3n  Diefem 
anfebnlid&en  ^otferr  i|i  er  im  boben  2Hfer  unD  im  soften  Sabre  fei« 
ne*  tyreDigfarate*  Den  f  3ul.  171$  au*  Der  SOßeft  gangen* 
©eine  e^etiebpe ,  Die  er  ftq>  Den  10  ©epf.  167g  jugefeger  ,  trat 
«Dorotb.  Selicifatf,  De*  #rr.  ©eneral  '  ©uperiruenDenten  un& 
JOtttmgifütn  £ofpreDiger* ,  93eneD.  33ocfen*f  ( (lebe  unfern 
I$r)eil)  dftefte  39fr.  $<>*ter,  mitDerer483abr:  im£bcftanDe 
gelebet  unD  14  ÄinDer  erjeuget  bat  r  Da&orr  8  wieDer  frubjeitig 
Der  jtorben,t>on  Den  übrigen  aber  &tr  merPen  (inD;  1)  £r.  $ac.  SSernb^ 
Q5eneDict,  Ädn.*J>reuff.  £ofratb  ju  95erlim  *)  #r,  X)at>.  35ern* 
JarD  /  <)>ajJor  &u  (Jaflcburg  unD  ©ebrcine  t  auf  Der  3nfelUfe* 
Dom.  3)  Stair  CbcrbarDina  Äatbarfna  r  serbeiratbet  arr£n.. 
3ob.  €pb.  ©4tt>inDeln  r  €burf.  #>apn$ifcr}en  ?eben*£ommitfa' 
riuö  *u  Sürth,  4)  S'r.Slnna^aria,  Derebfid[>etan4)n.  $rieDr* 
SBilb*  SSdcferr,  *Daftorn  3vat>entfein  unD  2l(ten«$ßeDe(* 
ObngMdfttet  er  irr  feinem  ©tfraupto^  Der  ffreitenben  Äircbe  :c* 
leigen  moflen>  mit  Die  ^ernennten  Streben  obne  ©pneretifferep- 
tt>abrbafft'0  vereinigen  waren  fiel  er  Do*  irr  DensQerDacbt 
De$  3nDifferemt|mu$  unD  rourDe  i>on  3ob.  ffraneifei  in  Der  2ibfer# 
tigung  Dctf^erreterifc&err  Q3ereinigungö  *  Öctriebe*  angegriffen 
9U  fmD  aber  übrigen*  feine  ©c&rifften  folgcnDe : 

Dilp.  de  fontiunr  orfginc.  Regiom.  167** 

£eid>abDanf ung  bep  SSeerDigung  £n.  «))rof.  3ob.  Conr.  ©üiy 

ren*.  ©tebt  an  Der  ©auberrifeben  £eicbprebigt/  2tir.  167-.  4„ 
Rcfponfum  ,  ob  einer  Dürfte  feiner  grauen  ©ebroefler  bewarben  # 

meld}e*  unter  Den  *%  SSeDenfen  (lebt/  Die3ac.55«rnb.^ufj 

(fiebt 
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(fte&e  unfern  iren  Sbeil)  über  Diefc  ftraae  flefamntfet  urifc 
berautfejegeben  bat. 
.'^ateefretifebe  Firmung  mit  £n.  £>.     3.  <2penertf  SBorrebe, 

Oeding.  1686.  IdiiflMa. 
35a$  tbdtißc  ef>ri|lcnt6um.  SRärnb.  i*88.  8. 
JTurjer  SSecjriff  Deä  Kahren  Shrilkmfcuntf.  ßettincjcm 
Sßearocifer  sur  ieitli$en  unD  «roitfen  ©licffccliafeis»  Öeftir?3* 

1688.  8. 

:Scufptura  hiftoriarum  et  temporum  memoratrix  ,  Dber  /  ©C' 
Ddc&tnig» bülflicfce  95ilöcrlu|i  Der  merfwürbigen  2Bcltgcfd)icfa 
teic.  3u  Diefem  in  Dürnberg  bei?  Spb.  SBeiqeln  16^7  in  fof. 
herautfgerommenen  M(torif$cn  2öcrfc  bat  Werteter  Dielet  bep* 
getragen. 

©er  ttwnberoörDtge  Stiften'  tinb  £eiDen*?:empef.  SRürnb.  1701:8* 
JDie  SK^mcÖtttiifjtie  OJMcbcc  ,  Darinnen  Der  SWabomeDanifcben 
9veli gion  £i|loric  /  Dann  aud>  Oer  ganjc  Dilcoran  .(  nad)  De£ 
Öttaratcit  lat.  OJcrTionJ  Deutfd;  öberjefcet  unD  fürs  tviDerfcget 
ift*  Sfturnb.  1705.  8« 

>©d>auplafe  Der  jlreitenDen.y  Dod>  unübcttvinblichen  cf>n#flf.d)en 
.ftirebe*  ?TCurnb.  1707.  8.  SDieft  3  ©d>rifften  fiuD  eine  $ort' 
fefctmg  Don  2ller.  Stoffen*  unterfd;ieDencn  ©ütteäDientfcn. 

•<Selfejt  lc6rent»eÄated)^m«ö«©*uIe./  #f.  an  DerODetv  17*0. 11* 
Stucratöon  Dcrari<d.ufd>enÄirc(?cainranfl/  gortgang  unDman* 
d)erlep  Q3erdnDciuiii3crt* 

iftotbmcnDige  ginigfeit  Der  c&rifH.  Strebe.  1724.  4. 

2liu*  Den  g&ülJerifcben  grquicftfMiDcn  bat  er  Die  7  unD69f}*2to* 

Dadu  in  fieDer  gebracht  ;  unD  in  Der  beträbun  <)>egneftd 

.üud)  ein  ©eDicbt  Don  ibm  ju  Icfcrt. 
£err  (Ebrifl.  ©Röttgen  fd>rieb  kW*  eijrtn^3eDd*fniß  £n, 
2)aD.  Hermen*  je  ©rarg.  1726.  fol.  unD  »£>r.  £>.  305. 2£i(n. 
gicrolD  /  ^robjljw  ©rargarD/biefte  ifcm  t>ie?eicbpt'eDu)t.  ©iebe 
Önfd).  'ftachr.  1727  /  p.  1 1 5  f  fyq-  unD  1716;  p.  593.  s9U 
€r9.  ©roflFcnd  3tibelprie(tep  fcjricon./  .p.  279*  fqq.  Ada  Franc, 
ater  SSanD  p.  45  fgg. 
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rieubaucr  (  forenj  2ßilbefm  )  ein  tvacferer  3€futf  t 
flammte  au*  Dcv  berümten  $amilie  Der  Weubauere  in  lieber* 
©acbfen  unb  Der  «SBcrnberaer  bon  Sßerriberg ;  bie  bet  SKeligion 
twgen  anfeb«li*e  «beliebe  ©üter  ob  ber  gnä  in  Oefterreich  ber* 
lallen  haben  /  ab  unb  itf  Den  3o9tob.  1701  ju  Bömberg  gebob' 
ren  Horben,  ©ein  £err  Stotter  rear  3°b*  SBilhefm  /  De* 
ftränfifcben  Greife*  n>obl  be|küfer  $elD>  in  ber  Üveidftfbeflung 
>Pbilippäburg  ©arnifontf'unD  in  Dürnberg  @taDt*2(potbecfer 
jur  gülDnen  JCuael  ;  bie  fit.  SWutter  aber  STtoriaBarbara/ 
{or.  £anut  £einfer$  ;  gleicbfaH*  De*  grdnf ifchen  Greife*  gcrocfe» 
nen  Selb  *  ^iliwtfburgifcfcen  ©arnifon**  unb  SWrnbergifchett 
(^tabt  *  Slpotbecfer*  jur  gülDnen  Sugel ,  Tochter.  Suerft  b<« 

Iuchte  er  auffer  berföiebenen$ribat|lunben  Die  ©ebalDer*echu* 
1  ,  1709  .abentmrDe  er  in*  ^rnnaltum  aetban  ,  m  er  bon 
ber  fünften  bi*  %uv  anbern  Stoffe  unter  ber  Snwifung  2Burfe(^ 
finbftoD*  /  ©p6rl*  unb  #agenborn*  fortrücfte»  SM  Anfang 
De*  i7«7ten  3abre*  nahm  er  au*  befonDer*  erbeblichen  Urfachen 
in  bem  ©»mnaflo  $lbf*ieb  unb  profitirte  Dagegen  Donner  ^ri* 
bafcUnterroetfung  feinet  Qtetern  ;  #n.  Carl  €afpar  Neubau* 
crö  1  ber  SRecbte  (EanDiDaten*  au$  £ilDe* beim ,  ber  fleh  Damal* 
in  Dürnberg  aufhielte  /  unb  £n.  2BieDmann*  /  nachmaligen 
(Eonrector*  bei)  @t.  £orenjen  ,  über  «  3abr*  /  übte  (ich  auch 
in  ber  Sttuftf  unD  franj6ftfct>cn  ©prache/bi*  er  1719  auf Unit>crfitd# 
ten,unD  jmar  in  Begleitung  feinet  borgeDachten<23ettern  nach4j>elm* 
fldDtaefcbicfefrourDeaintern>eg*  hielte  erfieb  bornemlicb  *u£rfurf 
unD£ilDe*beim  auf,  befuchte  Die  umliegenöen  berühmten  lieber* 
©äcbfifcbcn£(tfe  unDfabe  ju^annot)erbenS6nigbon€ngeüanö 
mit  feinem  prächtigen  £offlaate.  3«  -ÖelmlMDt  bliebe  er  gar  nicht 
lange;Da*  blübenDe  £alle  joa  ihn  m  geh  unb  ergteng  mit  feinem  &ru 
Oettern  fchonim©ept.Dabinab*  2lnbenbalb3abre  bdrte  er  bei) 
Dem  groffen  £bnfti*  2Go(fen  /  beb  bem  er  auch  eingam**  3ab* 
fpeijle/  bepOT.Juc,  öeiaer,  Dengeheimen  3Mthen/  Böhmer/ 
j?uDemig  t  ÖunDling  ,  $bomafm*  unD  Dem  ^lofrath  üuDot tei  , 
Die  rcichtigflen  gollegia.  Die  er  meijlen*  unDmitbefonbermSlei* 
fe geschrieben  unb  aufbehalten  hat.  1721  quittirte  er  ballt, 
fchieüc  auch  wn  feinem  Oettern  unb  fam  roieDer  mich  Dürnberg, 
Dritte*  dfcriU  2)  t>wi 
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»Ott  Dar  auö  er  mit  feinem  £m  QScitter  eine  f*öne  Dvrife  arv 
Dem  SKbein  t(>at.  3ur  Sortfefcung  feiner  @twt>ien  aber  ajena  er 
»m  9#i*aeliö  mil  einem  «£)ofmet|ter  /  £r.  ©am»  $aber,  ( fiebc 
tinfern  er(ten  $beil )  na*  Möjig,  nabm  fein  Quartier  bei)  Dem 
grofjberübmfen  SWenFe  unb  bitte  2X  ©ottfr.  dauern  ;  ©ebau* 
trn  i  ©iafw  /  unb  ^afcoö  in  Den  uornebnitfen  ^beifen  ber3u* 
riäprubenj  f  machte  au*  bep  muffiger  3«it  nü|iicbe  Sxcurfionen  an 
Die  Untoerf  ttdtcn  unb  *£>6fc  /  befonberä  na*  SretfDcn.  1722  am 
ßnbc  De*  3abrö  n>entete  er  ficb  abermals  na*  £elmftdbt  /  aab 
ft*  fogki*  nebft  £n.  $abcrn  bep  Der  3uri|ten  <  $acultdt  al*  ei# 
nen  £anbibaten  an  unb  bicite  Den  io$ebr.  17*2  unter  bem<2)or* 
ftfc  feine*  Secani ;  Jörn  5D.  SM.        ©öbcltf ,  eine  gelehrt* 

unb  fetbft  öecfettiflte  de  conuentibu»  circularibus  ,  für  De* 
ren  3bebicatiot*  an  baä  &rei$*€om>ent  in  Würnberg  er  jjüU 
fcene  SKeDailien  /  ^6  2)ucaten  fd>roer ,  erhalten  bat.  £>iefc  feifp; 
fcat  er  au*  berna*  in*  £>eutf*e überfefct  unD  unter  Dem  ^itel  ^ 
au9fubr*id?e  tlacbrirt^t  von  Dem  tlifprung ,  ^orraang.  unö 
Verfadiing-  Dec  im  Äetdje  eingeführten  Areife  unö 

Rveidiäge,  aus  bewahrten  Urfunben  unD  glaubwfirötgee 
05efrf)ict>tfrbeeibet  Seugmflen  jujammen  getragen  ,  jutn 
JDrurft  fertig  binterlaften.  3nDeme  er  tum  in&n>if*en  alä  £icen# 
tiat  »&n  £elmftdDt  rceg  unD  na*  4>aufe  giena ,  n>wbeer  in  21b* 
»efenbeit  Den?  3uL  al$  an  Dem  afabemif*cn^efle  ju  «&e!mjldDtr 
$um  £octor  bepber  9ie*fcn  feperli*  ernennet,  3)en  30  3ul*. 
reigte  er  in  ©cfcüf*afft  £n.  3).  *uD»,  .©urb* ,  £n. 
gaberä  unb  eine*  £errn  »on  Jurtenbadj*  jit  5Kei*enf*tt>anb  f, 
von  Dürnberg  burd)  Ditöber^falj  na*  $raa  jur  $ön>  256b* 
mif*en  SCränung  /  fefete  hierauf  Die  fKeife  Durd;  Böhmen  unD* 
cDJäbrcn  na*  Ungarn  fort  unD  fam  auf  ^retfburg  /  dxaab ,  ©ran-' 
bi*  na*  Öfen  unDQJeft  r  ton  Dar  n>ieDer  juruef  in  Oefterreictv 
na*2ßien  r  n>o  er  ji*  aufaebalten  unb  äffe*  &ortref!i*e  gefeber* 
bat.  Ueber  ön&  gieng  e*  nun  in.  ba*  ©al$burmf*e  unb  §itolU 
f*e  /  unb  er  empfang  w>nbem  Damaligen  $mi  QMf*off  &u  ©alj# 
bürg ,  einem  ©rafen  Don  4)arracb>?  unD  beffen  ganzen  <Z>oft  t 
ttiele  ©nabenbejeugungem  ^a*bem  (ie  au*  3}?ün*en  mit  bei* 
»aj>jm.?uu>  unb  3öfl^®*Wffkrn  befc&en ;  menbeten  |ie  fi*  na* 
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Bugtfbnrj)  unb  anöcre  beröf>mtc  <Scbn>dbifcbe  Oerfer  unb  fame» 
möltcb  über  SXegenäburg  n>i<bcr  glucflid)  in  iftürnberg  an,  1726 
trug  ibm  Die  t>ern>tffibfe  Jrau  £erjogin|u  ©acbfen«#ifDburg' 
Raufen  /  ©opbia  Silbertrna ,  altf  Oberfecrmunberin  unD  £anDetf* 
regentin/  Die  fSefocgung  ibre*  #aufe$  Slngelcgenbeiten  bep  Dem 
#ocN.  jrdnfifd>en  Greife  uj  Dürnberg  auf,  unb  ernannte  ibn 
jublet*  Den  1  9Äao  *u  3)cro  9iatb.    2>en  13  S>?at>  oecmdblte  et 
(Hb  mit  betf  J&errn  3bf>.  (St.  $rifcen*  t>on  Der  Obernburg  ,  De* 
#od>L  ftrdnfifcben  SCreifetf  Ober.ßriegtNCommifFariutf  /  mitt» 
lern  Jrdulein  ^oebter ;  #iaria  Margaretha  /  Deren  fcben  fo* 
glcicb  in  einem  eignen  2trtifel  folgen  n>irD,    1727  ttmrDc  et 
unter  ^te  3aW  Der  orDentlicben  SIDoocaten  }u  Dürnberg  fo ,  h>ie 
na*  Diefem  unter  Die  benannten  De*  groffewi  Övatbc*  aufge» 
Wommen.  1717  ernannte  ibn  bi<  Sr.  {kqogitt  in  <&.  #ilb* 
burgbaafen  wegen  einiger  Dem  bod>fürtflicben  .Jtaufe  geleiteten 
S>ien|le  jum  roirflieben  £ofr<ifb ,  in  n>e4cb<m  Cbaracter  fon>ol 
aW  eine*  ^eooümdcbtigten  &um  Jrdnfifcben  SvtuS  ibn  ber  #err 
#erjog  #  €rnfl  #rieDericb/  bep  Dem  Antritt  feiner  JKegierung 
attf  eignerU5ett>egni§  confirmirte.  €r  mar  in$n>ifcben  audb  ge* 
pnnet  ,  Der  5Kepublicf  Dürnberg  noeb  ndber  ,  alä  e*  bil  (nebet 
gefebeben  ,  unD  jtoar  m  Dem  Soften  eine*  (Jonfulenten  ,  juDk* 
tun ,  weswegen  er  fieb  aueb  t>on  1738  brö  174*  viermal  um  Da« 
<3pnbicat,  ttietvol  aOejeit  t>ergeblicb/  gcmelDet  bat.  174*  oU 
«r  eben  oon  Der  £eicbe  De*  berübmten  £n.  3X  SXinfcntf  ju  2((rDorf^^ 
feinet  naben$nöeminDten,nad>£aufe  tarn,  traf  ibn  ein  Dom  ^u» 
rütfe  getretenen  Q)oDagra  erregter  <gcblagfluß/ Der  ,  ba  ertvieDet 
f  am,  ibm  Die  @prad>e  unD  ©McDer  febr  febtoer/  enblidwbcr  aueb  fei* 
nem  £eben  ein  €nDe  maebte  /  jo  gefebabe  auf  feinem  (SKir  ju 
SEttögelDorf  bco  Dürnberg  Den  26  jun.  17*2.  €r  binterlietf  eine 
öuöerlefene  QJibliotbecf ,  eine  feine  Wünjen*  (Sammlung  unö 
ein  prächtiges  SWalerep'Ääbineft  /  bon  trekbem  Ickern  aueb  eilt 
beutfebe*  unD  italidnifcbc*  ^erjeiebniß  be»  Deflfen  Qkrfauf  gc* 
fcrueft  rourDe.  2)k  StlUDcr  ,  Die  bco  feinem  $oDe  übrig  ivaren  > 
fiiiD :  1)  Jrau  Barbara  @abina  9)?aria  /  meiebe  Den  28  9JO»» 
i7f 2  an  b«n  QJerfaffer  Dkfe^  Sßerfe«  »erbeiratbet  murDe.  1) 
grau  5inna  #?aria  äBilbelmina ,  n>e(cbe  17^1  *ert  3ob.  3ac. 
^?aa«  /  n>o5lt)erDienter  Pfarrer  ui  SXücfer^Dorf  /  e^Twtte.  3) 

2)  a  *err 
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4ü)*rr  3ob.  ®ottüeb  i  $dbnbrid>  unter  Dem  Cufmbacbifcben 
Svegimente  unb  Der  Obccjl^brenllcintfcbcnfcib^dompaflnic/ 
Der  Den  17  3an.  17fr  im  *3f*en  3abc  f.  2L  ju  ältborf  »crftorben 
ift«  4)  »r«  Äatbarina  $?aria  /  welcbe  17;  T  mit  4>n.  Sbeobor 
4Deinricb  ffonrab  35ernbolb ;  bocbfur(l(.9vefljcrunäö#2iMor  tu- 
SBertfeim  ,  in  Diegfce  traf* 

JTletibauerin  Don  Der  übernbürg  (SRaria  Wlataato 
tfca)  De$  Dorigen  ©emabün  r  eine  glüefliebe  unb  erbau(icbe  £>idy 
terin  ,  fam  auf  bie  2Belt  m  Dürnberg  Den  20  2lug.  1706,  3br 
4f>err  Dotter  mar  $ob.  ©e»  #tifc  Don  Der  übernburg  /  bobec 
4bemn  dürften  unD.@tdnDeDe$  t  ftrdnfifcben  Äreife*  beflt>er# 
tücnter  Obec^riea^SommijTciriu^  a;  m;-  unb  bie.  $rau  $?ut* 
ter  eine  gebobrne  ÄcVnigin.  3)iefe  ledere  ftarb  t6r  gar  frübjeitig 
unD  etf  würbe  Die  Crjiebung  Dornemlicb  Durcb  Die  Stiefmutter  / 
ftrau  SSarb*  ©ab«  SSBolferin  ,  geb.  9}aumgdrtnerin  Don  £olen# 
feem  t;  bewerfflelliget-  Buffer  Den  fdmtlicben  ftrauenjimmew 
^ünjlen  würbe  fte  in  bem  ebritfentbume  unb  freien  tfuntfen 
»on.  Den.  bellen.  £au*lebrern  unterrichtet ,  worunter  Wl.  ©e, 
3m}r;2Bffl,,  nacbmaligt*  £)iac.  beo<  ©f.  £orenjen  ,  einer  Der 
»ornebmftengewcfeni|h.  2Btnn.fIe  ftd[>  mit  £n.  .&ofratb  9?<u« 
fcauern  Dermdblet  r  bobtn  wir  juoor  gemelDct.  3n<  Diefer  gb< 
jeußte  fle  10  ÄinDer/  Don  Denen  6  ibr  Durcb  Deir^oD  Dorgicn* 
flen  /  unb  welchen  jie  Den  6  3)ec.  1746  mit  einem  gar  erbaulieben 
€nbe  &u  ieDermanntf  SSeDauern  nadjaefolget  i\}„  3brem  Äikper 
war  tbr  fc&dner  ©eijl  dbrilicbr  Der  ftcb  aufier  ibrem  #au$wefen 
unD  Der  t>ortreflicb(]en  Äinberjucbt  befldnDig  mit  ©Otte$2Bort 
cDer  Der  Mung  Der  feinden  55ücber  ,  ober  mit  eignen  2lu$arbei# 
iungen  Don  DerfcbieDener  Slrt  befcbdfftigte.  QJefonDen*  war  Die 
2)i#tfunf!  ibr  ©egentfanD  :  fte  verfertigte  eine  unbefcbreiblicbc 
Spenge  Der  febontfen  Oben,  ©elegenbeitf*©ebicbfe  unD  geift* 
lieben  tiebery  Die  aüertneifl  gefebrieben  binterJaffen  würben ,  in* 
fcem  ibre  S)emutfr  ibre  febonen  21rbeiten  immer  Derboblte.  2luf# 
(er  Den  $rauer'<£antaten  /  bie  ffeaufribreetgneieicbeDerfertigef, 
ttf  na*  ibrem  $obe  beigegeben:  unb.>  mit  allgemeinem.  Se^faH 
aufgenommen  worDcn:. 
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©Ortgebeüigte  ©abbatftfT  ^  S5cfd?dflftifliutö  f  mit  erbaulicben  auf 
alle  et>angclifcbe  ©onn*  un&$efi^dae.fc&tcflid^cnCi(2>ern  1  an* 
fdnglicb  &ur  Unterhaltung  cignci:  #au8'5lnDad)t  abgefaffet, 
min  aber  aueb  anDern  ©eelen  /  rotlcbe  gerne  Dem  ££rtn  jum 
^rcig  ibre  Stimme  erbeben ,  mitBet&eilet«  9tcb|l  einem  2ln« 
bange  t>on  Biebern  auf  3abre$*3«iten  unb  Dergl.  2UtD.  17*0.8* 
Sftit  #n.  9thDr*  SXebbergertf ;  *})farrevtf  bco  ©t,  Sobft  /  QSor* 
rebc 

.CTetiborfer  (3obann)  ein  OTatbematicu*  f  war  jir 
«Nürnberg  geböbren  im  3abre  14,97.  Stuart  gfciaub  C  ftebe  Den 
1  $beil )  mar  fein  elfter  Lehrer  in  etlichen  feilen  Der  Qftatbcma« 
tif  /  befonDers  i)et  fogenannten  €of  /  Die  er  ju  feinem  93orbaben, 
mit  Der@d>rert>»unb  9iecbcrr<5Cunft  fein  ©lud?  ju  macben  /  n>obl 
braucbeir  fönte*  2>ürcb  biefe  Unterwerfung  forool  afe  eignen 
{Jleifj  gelangte  er  ju  einer  grofien  ©efdjicflidtfeit/  in  Deren  35e# 
traebtung  er  niebt  nur  Mberaü  2lnfeben  unD  ©unft  batre,  fonDern 
atreb  Zauber  Dermin  SXttiutf  /  als  er  Die  10  SSücbcr  t)on  Der 
Sirdwcctur  Deö  <2)itru».  <J>oIlio  am  erflen  autf  Dem  Sat.  in  Da* 
£>cucfcbe  ubcrfcfeteunD  mit  feiner  £rflärung  b^auägab;  Diefe* 
2Berf  Der  Cenfur  urrfer*  Weutfofer*  übergab ,  unter  Deffcn  2luf- 
ficbt  unD  ßorreetur  etf  Denn-  autb  1**8  &u  Dürnberg  Die  greife 
trerlie*.  &  arbeitete  aber  aueb  fdbfl  in  Den  watbcniatifcbtrr 
SQBiffenfcbafften  uerfcbieDeneö  au^  /  inDem  er  fotool  eine  grünDlir 
ebt  2(ritbmetiE  lieferte  f  altf  aueb  eine  gar  betracbtlicbe  ©amm* 
lung  t)on  nratbematifeben  SNaterien  ,  Die  Soppelm.  nambafft 
momti  im  3S©cte  bintertie*.  ©eine  ©ebreibfunft  betreffcnD , 
worinnen  er  Den  ©runD  beo  €afp.  ©cbmiDen  unb  *}>aul  #i* 
feber  gelegt ,  fo  n>ar  er  bererjle  inr  Starnberg  f  ia  in  gan$  2>eutfd>* 
lanD/  Der  um  1738  Die  reebten  ©rünbe  Der  febonen  unD  siedt* 
eben  ©ebrifften  /  »ornemlicb  Der  Deutfcben  r  anä  £id>t  brachte  / 
fomieer  (icb  aueb  mit  Den  rtmifcben  93erfaI'Q$u*(]aben ;  na* 
Dem  ^epfpie(e5llbr.^ürer^aarrübmlid)befcbdfftigte.  «erourDen 
ibm  aueb  aar  t>iele  unDt)ornebmerüeuteÄinDerauöganj  Deutfcb' 
lanD  sugefebiefet  r  unb  au*  feiner  ©d;ufe  finD  Die  berübmtelleii 
©cbreibrunjller*  Dic£err  Doppelm.  auc&  benennet  /  entfprun* 

2)  3  den«. 
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$en.  Buffer  feiner  ©efehrfamfett  unD  ©efcf>icflid>feit  n?trO  nud> 
ein  rühmlicher  Ceben^SBanDcl  fcon  ihm  befuget  f  nnb  Derbe* 
rühmte  3oacb.  £amerarmtf/  fo  wie  3X  ^Jaul  ^abrtctu^  ju 
SEßien  ,  rühmten  feine  ^'üfdbrigfcit  $u  Dienen.  £)ie  Äaifer  / 
darl  V  unDgerDinanD  I ,  hatten  überbaubt  groffe  ©naDe  für  ifen  t 
unD  befonbertf  ivurDe  er  mit  Der  SBürDe  eine*  faifeclidien  "}Nfcu> 
grafen  beehret.  3n  Dürnberg  ftirD  fein  QMDnig  ,  welche*  ein 
»ortrefiieber  fflialcr  /  %c.  De  fteufcbatefl ,  ibmju  Ehren  t>erf*r< 
tigctunDmit  einer  gar  (obreieben  QJepfcbriffit  bejicret  bat/  auf 
Dem  Ovathbaufc  jum  flctcn  StngeDenfen  aufbebalten  unD  geiget, 
©eine  6rben,  worunter  fein  ©ohn  /  3ofc.  SteuDörfer/  Der  magere* 
au*  ein  jiertieber  ©djreibi'ünftler  gemefen/  (fiel*  Doppelm, 
p.  204.)  liefen  ihm  §u  noch  mehrerer  (Erinnerung  ein  febönetf 
®rabina(  Don  Metall  auf  fcem  3ob.  £ird>bofe  Dor  9türnbera 
mrfriebten.  &  flarb  aber  ,  nacbDem  er  fi*  in  Die  4*  3abte  um 
tte  3ugcnD  gar tvobl t>erDientgemad)t harre ,  Den  12. Sftou.  1  {63, 
©emeCbefrau  ,  Äatbarina ,  mar  eine  gebobrnc  ^artania  ton 
2lug$burg  /  mit  Der  er  mebrere  äinDer  jeuate.  Cint  groffe  *ro* 
nologifebe  Safel/  Dieman  in  Der  9fürnb.  ©tabt><8ibüorbef  auf* 
leinet  unD  intfgemein  für  De<5  3of>.  JKeaiomontanutf  9rbdc  aurf* 
giebf/  eignet  t^r  #err  üoppclm.  unferm  Wcuo6rfcr  §u.  £in 
9#©£t/  in  rceldwn  eine  juöerlaffige  £5efd>reibung  Der  ibm  be* 
f  annten  9töwb.  Äünjtler  angetroffen  tvirD  /  führet  Ooppclm. 
flu*  noeb  an.  Buffer  Diefe«  i|t  *on  feinem  geirrten  unD  fluntf* 
??leife$u  bemerken: 

i^rünbd'cbeSlnthmetif  it.  ©ein  ©cbüter  ,  Cafp.  ©drfeupner, 
^ritbmeticu^  ju  Q5re$lau/  hat  1798  einen  furjen SKegriff  unD 
^5eri*t  bat»on  herausgegeben,  wtf  3>  n: 

Q3erf*iebeneQ}orfcbrifften  /  Deren  er  einige  1738  tinD  na*  Die* 
fem^  mit  einem  furjen  Unferricbt  juivupfer  bringen  (ieU.  ©ic 

f>e  Hirfch.  mill.  IH.n.  779. 

£ur$e2lnmcifung,  tt»ie  man  einen  Sic!  jum  ©treiben  ent>d&* 
len  /  bereiten ,  fdweiben  unD  temperten  ,  aud>  Die  #eDer  re*t 
fuhren  muffe.    if44  4.  ©iehe  Hirfch.  1.  c.  n.  76; . 

f  ehre ,  wie  man  Das  jierlicbe  ©ebreiben  roobl  begreifen  möge, 
fn  fiebcn  0efprd*en  Don  2  2>ifeipeta  «  1*49.  fW» 

<23or< 
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«ö&rflefluflg  t>on  Den  lateinifcbcn  93erfak35ucbf}aben/  Durcb3oft, 
£ofmann  ju  Tupfer  gebracht.  $Boifg-  Sugqer ,  einer  t>on 
Den  Weuborferifcben  (gcbutern  ^  bat  balD  Darauf  Diefe  <3orflef* 
fit  tu]  bermeb  r  a  /  unD  öowiemlicb  t  tv  eil  e  u  D61  fer  Feine  ci  vjc  m> 
liehe  Sinroeifung  gegeben  /  tvic  man  mit  Dem  (EirEel  bieber?  um- 
sehen (od  /  aujJ  einem  OTeuDörferifcben  $)J©£te  nod;  bepgefu* 
get/  t*ie  man  feerinnen-  ja  pcocct>i«n  babc 

gigemlicbe  Slbbifbung  Der  ganjen  #anDcl|cbaffir,  Darinnen  Der 
nambaffhtfen  unD  Mrncbm|lcn  £anDel*<grdbte  (Signaturen;  * 
wiD  SBappen  /  Dann  aueb  Die  QJMrfte  uftöTOefftn  in  fceutfd;* 
tano  unDCuropa  ic  befmDlid)  ,.auf  einer  griffen  $afel  &on  6 
bis  7  S5ogen ,  roelcbe  ju  erfl  i*8s  iu  2lugöbur&mit  Siguretr 
3ob(l  Slmmannö  rn  £oIjfdmittexr>  Dann  lieber  Dort  16a* 
Durcfc  dafp.  SSrunrnra  mit  Demfcben3teüttcnium  «Sorfcbeit* 
lanu 

©ie&e  tyfterd  etttrten»  Doppelm,  p,  i;6  %.unö  301  fo.  unO 
Srecbfete  3*b-  »r*bof. 

rtcuöorfcr  öott  97euDe.^  (äfofoftj  efrt  ScbreiBFünfT* 
Ut,  De*  »origen  ^nfel  »on  Dem  angefügten  ©obne  3obann#- 
lernte  bei)  feinem  Gatter;  unD  /  at*  ibm  Diefer  bafö  tlurb  ,  be* 
5lbam<gtrobem\  11 91  gieng  er  nad)  <£ölm  *  regte  ftd>  Dafelbff 
«uf  Die  5ran$6fif<be  @piad)e  unD-  überfefcte  Sßulcnt.  9)?enber$r 
eine*  Jranjofen  /  ju  Sfntroerpen  1 ; 70  in  8  gcDrucfte STmbmctirV 
hierauf  (bat  er  eine  IXeife.  nadr  3*aiien>  unD  fcfcte  fieb  &oU 
knDtf  in  Der  SXecbenf unfl  nacb  Der  tteifeben  «prafti*  unD  in  fatei* 
nifeben  Scbcifften  Defle.  €nbiid)  Mut)  er  fieb  rcieber  in  Tiiniu 
berq  cm  unD  mar  beffoffen  r  Durd)  feine  £  wnjt  Hebung  in  Die  #ug*  - 
jtapfen  feiner ^orfabren  $u  tretfetu  1*09  &og  er  tn>tr  Dürnberg 
nad>  SKegenfpurg  ;  »0  er  um  i6a#  geworben  ijl«  €r  f>ituciik^ 
noieDer  einen  ©&J>n>  Soft.  9leuödrfery  unfr  jbfoenjbe  ©cbriffrcn  \ 
€ine  Slritfcmettf  /  Die  i  f  9?  berati*  fani,  u-itf)  bernaeb  ofiff  ev$ ,  aueb 

»ermebrt  f  in  8  ebirt  roufDe.   £w  5t*  Aufgabe  erfebie»  in 

Wurnb.  1*34.8- 
ecbreibfunfl ,  1  Steife ,  Deren  Der  erfle  1  ffeine  Sractafe  feu 

ne^  ©roßpauerö  aufgclefli  tnftief«  /  Nl     abw  29  Deutliche 

«crlaW 
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Q}erfal'^llp6ab<te ,  bergleicben  »orber  nidE>t  gefe&en  roorben* 
begrief.  1601.  £>iefetf  SäJerf  bat  gebacbter  fein  ©obn/  9fo* 
bann/  1631  ju  Börnberg  /  unb  jn>ar  ben  atcu  $beil  mit  eü 
nem  Ölnbauge  i>ermebret  /  lieber  ebiret  /  unb  aücä  tratf  er  au$ 
ber  Weuödrfertfcbcn  alten  unb  neuen  ©cbule  bat  jufammen 
bringen  fonnen ,  bargegeben. 

"  .©iefjc  Doppelm.  3)a$  GL.  bat  n>o(  Siefen  ?tot.  5Reubörfertf , 
aber  bi^flegen  feine*  berühmten  ©roßtattertf  mit  feiner 

©t;lbe  gebaut. 

■    .  •*  ■        .  • 

> 

FteuDorfer  ton  5fteubegg  ( 3o^ann  )  ein  bortreflicber 
STOcbieu* 1  au$  Der  ftamilie  ber  fcorigen/  itf  *u  Dürnberg  1*67 
an  ba*  'eageäliebt  gefomincn.  ffr  tfubierte  &u  SSafel  unb  ifl 
aucbbafdbft  1597  &er  Slrjfiettfunft  2)octor  geworben  mit  einer 
Difp.  de  haeraorrhagia.  1598  würbe  er  altf  orbcntlirter  <}M)t)* 
flcu*  feiner  S3affer(labt  angenommen  /  1*99  rourbe  et  ©enann* 
ter  beö  grJffern  SKatbeö  /  ferner  Cornea  vl>alatinu$  unb  flarb  ben 
27  Oer.  1639»  ©fit  feiner  grauen  Barbara  ,  einer  gebobr* 
nen  ©abionin  f  $eugfe  er  eine  Tochter ;  auch  Barbara  /  welcbe 
Q5artb.  üor.  2igricola/  ber  fechte  ^anbibat  wnb  fatferlicber 

Wotariutf/  ben  4  ©epr*  1626  gebeiratbet  bat; 

• .     .  .  • 

HeufütUe  ,  i>e  ,  flc&e  JDencufrille. 

ITtetifteMer  (3ofjann)  ein  #?ufttu$,  war  ju  feiner 
Seit  altf  ein  treflieber  2 aufemtfe  in  gutem  Dvuff.  €r  fdnieb  einen 
in  jwet>en  feilen  wrfaften  Untcrnd>t ,  wie  man  bie  i'qwe  reebt 
tracriren  unb  fpiefen  müfle  unb  ftarb  ben  i9  3<w»  1*63.  gin 
anberer  fflMcMor  ^euftebler  ,  auä>  ein  SRuficutf  unb  £auteni|te, 
ber  in  ber$aHatur  allerbanb  ©ingtfücfe,  bie  auf  bic&iure  ge* 
riebtet  waren  /  in  welfcbcr  ©prache  ebirte  unb  um  1590  ?u  9?ürn* 
berg  gefiorben  tfl,  mag  ein  ©obn  beä  Softanntf  gewefen  fepn, 
©iebe  Doppelrti.  atoo.  207.      •  • 

HcwoOcr  Heu  Ooacfcim  Sbriffian  ,  ni*t  Cbri* 
flopfc  3oacbim ,  wie  er  in  ben  diptychis  Aduocatomm  gewobn- 

lief; 
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fi'd>  genennet  n>irt)  / )  ein  21b&oeat  ,  auä  SJranfen  gebürtig  /  ift 
Oen  17  Jebr.  1636  juSUtborf  immatriculiret  n>orben*  1638  Oi* 

fputirte  er  pro  ücentia  de  culpa  in  contraclibus  praeftanda  un^ 

nmrbe  fomit  1639  Der  SXecbten  Doetor.  1^4*  fam  er  aW  orDent* 
lieber  2lbt>ocat  |u  9tüwiberg  an,  gieng  aber  1650  *>on  Mannen 
n>iebern>eg, 

YTtcoftettni»  Tloricue*  ©tft  biefem  Warnen  >  nnt<t 
•tvelcbem  envann  SBctis.  £inf  verborgen  feonfänntc  #  tjl  obne  2tn* 
leige  De*  Orte*  unb  3at>re$  >  boeb  öcrmutfcltcb  ju  Stugtfburg  um 
1 ; 44 ;  folgenöe  ©tbr  iffit  bttautfgef ommen : 

Slin Slagrebunb  ergebe QMtt  $11  ©Ott,  einem  ieben  ©ottfdü» 
gen  su  Oiefen  gefdbrftcben  Seoten  nufclieb  1  über  DenLXXix 
tyfafinen  mit  allem  gleifi  betrieben»  9Äit  famt  Oemfeibigeit 
^falmen  inn  Dörnen  uetfeOt  *nb  parapbrajiret  t)urd>  ^icoDe* 
mum  Woricum.  3«  4.  f  QJogen.  £err  -pirfd>  in  mill.  IV. 
"•819.  fefct  <k  unter  Oie  ©ebrifften  bon  1*4*  an. 

TTtcolat  (ffbriftoplO  ein  SMebicu*  ,  fam  auf  bie  2Bett 
tu  "fturrfrerg  ben  21 3an.  1618,  ©ein  93atter  t  SRicbael  /  mar 
CDWmer  in  ber  ffrauenf in&e  ,  unb  feine  Butter  bie$  ffelirita* 
tfranftn.  ©ein^aufpafbe  ,  «&err  e&riflopb  ffürer  &on  #aimen# 
Oorf  1  £ircbenpfieger  k.  bar  jug(eic&  Oer&eforberer  feiner  ©tu* 
dien.  Unter  anbern  febrern  unferriebfete  ibn  prfoatim  £r. 
3ob.  Üeonb.  8rif4  ,  nacb  Oer  SBicOcrfterfieOung  De*  ®$m» 
nafti  aber  befticbfe  er  öaffelbc  unb  batte  in  Oer  &rceptcn  unb  tu 
fknÄlatTe  #?icb.  Scannern  unb  30b.  ©rat>eti  ju  <Jkdceptoren. 
JDurcb  £ülfe  feinet  ^Oettern ,  2ßolfg.  Sranfentf  /  QJormunO* 
amtö'@cbreiber$  in  Dürnberg;  belog  er  im  i9ten  3a6re  f.  % 
&te  Untoerftfdt  SlltDorf  unb  baö  aiumneum  bafelbfl  t  &on  bellen 
Jnfpector  /  3»  %  Sefrcinger  f  er  OiefPbÜofopbie  erlernte,  SDje 
OTebicin  trieb  er  bep  €afp.  £ofmannen  t  Stovern  unb3unger* 
mannen  über  3  3abre  ,  unb  naebbem  er  unter  «afp*  ^ofmannen 

de  methodo  docendi  ac  difeendi  medicinam  Oifputiret  batte  $ 
beaab  er  fieb  1641  nacb  qjatma ,  borte  Oie  berübmten  Banner  $ 
SBeneb.  ©otoaticutf,  30b.  2>om,©ala,  9ofc  <£rtlw,  tytU 
Dritt«  EM*  €  Oc  • 
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be  Sßarcbettte  /  3ob.  @e.  <33irfurig  unD  foam  SSonarbcm  3w 
britten  3atyrt  Dawacb  fam  er  roicDcr  in  tein  33attetlanD  |urftcfe# 
hielte  1644  *u  2(ltDorf  unter  ©e.  9Wtfern  eine  3>ifp.  sräf/  t<}$; 
pLsroL7rrA(re^  nxt  ernymasus  unD  bat  i$4T    Die  feöWj 
t>erDiente  2)octor  >  SöürDe  in  Oer  Slranettfunlt  erhalten  /  ttf 
au*  ßleict  im  fotaenöen  3abre  unter  Die  orDentlicb  beeilten  Sferfc 
te  Der  SXepublicf  vtürnberg  aufgenommen  worden*  1640  tvtir* 
De  er©ena«nter  Deö  groiTern  Üvat&etf.   165-4  »ermecf>f«tt*  er  DiC 
bisherige  befcbnwlicbe  <gteöe  eine*  Sajarerbö^bici  in  Wurn» 
berg  mit  Dem  orDentlicben  ttfycamtt  Der  StteDicin  ju^lltDorf,  m 
weltfern  er  Der  fhiDierenDen  3"3<nD  groffen  ftufcen  geleiftet  /  fcicr* 
mal  Daö  Decanat  feiner  ^acultdt  unö  einmal  DatfDvcctorat 
waltet  bat.  1646  verheiratete  er  fkb  mit  3gfr.  9#<igDalena  # 
i)n.  ©e.  ^SejolDä ,  ©enannten  De*  gr&ffern  SXatbä  in  Störnberg* 
$ocbter,  mit  tvelcber  er  7  SCinDer  erzeugte,  t>on  roelc&ea  einer 
$ocbter/  £elena  Äaffjarwa  / #n.  3>.  u.  $eof.  ©t.  fXctc^arÖ» 
Jammer  geeblicbet  bat.  ©ein  auf  ein  unftrafliftetf  Gebern  er# 
fofgteä  feeliaetf  €nDe  gefebäbe  Durcb  Da£  juruef  getrettene  ^oDa* 
gra  Den  21  gebr.  1661.  <23on  ©tfrifften  finDet  (leb  nicfctfi  al* 
im  afaDemifcbe  abbanDlungeit : 

Difp.  inaug;  de  paralyfi.  Alt.  1^4 f. 
-  -  de  pemiciofo  Paracelfiftarum  hoplochrilmate.  Alt  1661* 
©iefee  Progr.  fun.  W,  d.   Fr.  unD  Bai.  uit.  med. 

tTli&er  Oofrann)  ein  befonbertf  jufeiner jjeit  fefcr  geleht* 
rer  unD  hochgeachteter  Dominicaner  /  roar  t>on  3fnp  in  ©ebroa* 
ben  gebürtig  unD  trat  um  1400  $u  ffolumbar  in  Den  OrDen.  gr 
ftuDierte  ju2Bien  unbffdln,  that  in  feiner  SugenD  eine  DJcife 
nacb  9ialtcii*#  befuc&te  1415  Da*  ffoftnifcer  gonftlium  unD« 
nabmDabep  alleö  genau  inSItbt,  erfldrte  Darauf  ju  SEBien  Die 
©grifft  unD  Den  £ombarD  unD  erhielte  Die  3>octor#2Bür* 
De.  1418  nwrDe  er  «prior  De*  ^Dominicaner  •  £lotfer$  ji* 
Starnberg  ainD  blieb  cß  big  1424 ,  (ad  aud;  Dabei;  alt  ^rofeffoe 
Der  Rheologie,  hierauf  fam  er  altf  ^JJrior  feinet  Orbenä  na<fr 
SSafcly  naipDem  er  webst  Den  OrDttfröenctal  bep  feinen 

im 
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Sationen  bin  unD  tvicbct  Dur*  Deutf*(anD  begleitet  battu 
»eo  Dem  £onci(io  juQSafel  fe^tc  er  fi*  Dur*  feine  ©ele&rfam* 
feie  unD  S5ereDfamFeit  in  grofietf  2l»fcf>cn ,  unD  ttwrDe  Deättegc» 
im  Oct.  H31  t«ö  &cm      Su  Sttaulbrunn  abgefenDet,  um  Die 
5365men  /  n>eld>e  no*  immer  n>egen  $er  £uffif*en  35egeben# 
beit  f*n>icrig  traten ,  su  .Dem  doncilio  emjulaDen  /  fawte  4$ 
au*  in  Cger,  ttw  man  tDCflcn  Diefcr  @a*e  traettrfe  f  Dabin  / 
Dafj  Bobinen  unD  OTiafacn  if  ^IbgefanDte  mit  groffer  SSeglei* 
tung  nach  SBafcl  f*icfte.  -ßeinr.  2i3artf)on  in  Dem  Stnbang  jurtt 
SBilr),  &u>e  faflf/  er  ttxire  3?cctor  be$<^mnafujUi2Bien  ge* 
mefen  unDt)on  Der  2Bien*rif*en  2if«Demie  auf  Die  £ir*em<23e* 
fammlung  na*  93afel,  143*  aber  ttfi  alt  SibgcfanDter  Do» 
tiem  Concrlio  na*  3$öf>men  gcf*icft  tuor-ben  :  n>ir  jie&en  aber 
«nfere  erflen  9?ad)ri*ten  Diefer  legten  tou  €r  fam  injnnfaeit 
ftp  feinem  ®ef*dfite ,  Die  SSdbmen  wieDer  jur  fatbofif*en  Stiv* 
d>e  &u  bringen*  abermal  na*  Dürnberg  unD  ifi  Dafetbf*  1438  ge* 
.  jtorben ,  liegt  au*  in  Der  Dominicaner«  Äircpe  *u  Dürnberg  i>or 
Dem  groffen  2ütar  begraben  f  unD  ein  ©omiment  Dafelbff  n>eifl 
fo  gar  Den  $*ag  feineä  SoDetf ,  nemii*  Den  ijSlug.  au*,  (©iebe 
Roctcnbcccü  monum.  Dominic, )  Dieä  einige  nwnDert  unt  1 
Da§  Die£  $Zonttment  /  fogar  mit  Den  SBorten  /  hic  fepultus ,  au* 
btt>  <3t.  £oren$en  angetroffen  rotrD.  3ofc.  £uetif  mirb  (t*  alfa 
iw*  in  Den  fcriptoribus  Ord.  Praedic.  irren ,  menn  er  SKiDer* 
no*  na*  144°  Üben  laflfet.  €r  noirD  öbrigertf  Don  Den  ^affco* 
riefen  fo  fjod)  gehalten  /  Dag  etli*e  Dominicaner;  Die  fein  0k* 
befu*ten  ,  ifen  fa(I  angebetet  Ijabem  Do*  ttirb  er  au*be* 
un$  ^roteftanten  /  mit  feinen  ©*rijfttn/  befonDer*  $em  For- 
Diicario  ,  fle&r  roertfe  gehalten*  #erm,  Don  Der£arbt  fast  w» 
feinen  ©*ri(ftcn :  Ex  pofterorum  quidem  manibus  negligentiae 
culpa  fere  exciderunt ,  fed  magno  cum  ecekfiae  et  rei  Jitera- 
riae  com  modo  iure  feruanrur  9  tum  ob  uariae  doclrinae  copi- 
am  er  modum  erstand i  hand  inelegantem  ,  tum  ob  bißoriae 
et  rerum  illo  tempore  geflarum  firigularem,   quam  habuit 
et  ro  /iteris  expofuit ,  notitiam.       bot  au*  Ö/art.  €ru(iuf 
in  feinen  aanalibut  fueuicis  unfern  3ttD<r  tPO^I  |U  bm&n 
genwfc   •  ■ 

•  .  f-  i  £  *  De 
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3*  tttoer*  

De  lepra  morali  in  XIII.  cap.  Leuitici.  Parif.  1473»  fol.  1489-4- 
149  f  .  12.  if  14»  8«  Louan.  147c. 

«8ier  unö  jtvcinjig  ©ulöen  Karpfen  ic.  &urc&  £anfcn  9tyber  alfo 

gebrebiget  K.  1476.  foL 
Praeceptorium ,.  f.  tractatusde  X  praeeeptis.  Argent.  1476.  Pa- 

riC  1481.  4»  Norimb.  1496.  Parif.  1  f 07*  4«  1  fi f .  4.  Duaci 

1612. 8-  9h>c&  jtt>o  alte  ^örnberrfifcfcc  5iu^abcn  obne^ahe 
fubrt»&crr  9v6fcer  an  iaCau  libr,  fec*  XV.  Norimb..  impf efC 

nro.  4?r-  47^  >  . 

Strmoncs  totius-  anni  de  tempore  et  fanctis  *  cum  quadrage- 

fimali  etc.  Spiraei  1479» fol..  Parif-ifoo. 8-  ©iefamen.au  et) 

no*  anfcerrccitifl  beraub 
De  modo  bene  uiuendL  Über  v  fub  nomine:      Bernardi  ad 

fororem.  Parif.  1494.  16.  Rom.  1604.. 8- 
Confolatorium  timoratae  confeientiae^  Parif.  1434. 16.  Rom«. 

1604.  8* 

De  contraclibus  mercarorum  Uber.  Parif.  1 5*14.  (Habetur  in  col-  . 

leclione  traclatuum  iuris  ,  Venet.  ij-84-  tom.  6.  p.  279.  et 

inter  alia.opufcula  Lugduni  M*3*-P~*s  J«  > 
Alphabetum  diuini  amoris.  Parif.  if  16.4.  (Habetür  inter  Opp; 

Gerfoni*,.  Parif..  1606.  fol.  et  in.  nouiiT.  editione  Dupinian* 

tom.  3O'  ' 
Formicarius  ,  t  dialögus  ad'  uitam  chriftlanam-  exempio  condt- 
tionum  formicac  incitatiuut ,  hiftoriis  Germaniae  refertifli- 
mus.  Argent..  1517..  4^  Parif.  1^19^  4«  Duaci  (cum  notit 
Ge.  Coluenerii  et  uitai  Nideri)  1602.  8.  Gallice  Bruxellis 

i6f  6. 4.  Hermann  ton  Der  «&arbt  gab  e*  au*  ju  .ßelrnftäDt: 

Unter  bfttt  $itc!  /  de  uifionibus  ac  reuelaoonibus  opus  rarif- 

fimumetc  1692. .in 8.  Gerau*.  ©d>on  »or  1M7  aber  fmt> 
im  alte  b6*fl  rare  2lu*aaben  or)nt %wißt  Der  $abre  t>orban# 
fcen  aeroefen.  €*  beliebet  übrigen*  Diele*  gßerf  au*  c  33ü' 
cbern ,  unD  ifl  Da*  (eftte ;  de  fagit  et  raaleficis  in  Mallei 
Maleficorum  tom;  1.  befinblicb. 

De*  reformatione  religioforum  libri.  III.  Antuuerp;.  iCfl»  g. 

Difpofitorium  moriendi.  4. 

Sermon«  in*  epiftolas  dominicarum  per  annura* 
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Epiftolae  duac  ineunte  a*  i43*adBoheraos  fcriptac* 

tur  Concil.  toirr.  u*  p.  848. 
Epiftol*  alia  ad  Conciliam  Bafileenfe ,  ibid.  p.  969- 

Ungctoucfte  2BetFc  /  bte  m>d>  imSJKSQLtc  liflen ,  fü&tt  Anw 
brof.  de  Altarmira  m  BiWiotrw  Praedic.  p.  170.  üH.  3n 
tjniD<r(ltdt^55ifeliot6ccf  &u £elm|idi)t  n>€rDen.  au*  #l©€fe  an* 
«troffen  /  inat<i*cn jii€Mn  y  am  mciften  aber  umabtttWüxn* 
Sera  in  ber  9catb$'®ibliotl>ecf  ,  tt>obin  folgenbe,  meiften*  um. 
1470  gefömbene  unD  Den  £artbdufeiv$?6n*en  öottfelbft  {** 
ftänbia  gerotfene  Coöice*  ßebra*t  wor&en  fmD : 
Comm.  in  librum  I  et  Ii  Sententiarum.. 
Sermones  de  tempore. 
Sermones  de  San&is. 

Quadragefimale  die  Euangelii*  et  Epiftolif- 

Paflio»  Chrirtu 

Pracceptorium  diutnae  legir* 

Comm.  in  IV.  libr.  fententiarum. 

De  uigore  confuetudinis. 

De  perfe&a  paupertate  fecularium* 

De  fteubrium  relrgionibus.:  ' 

De  ucra  et  falfa  nobilitate. 

De  abftinentia  cfus  carmurru 

De  reformatione  cocnobincr  ltatu*»  •  - 

©Jan  febc  :  Vrftifii  hifL  Bafil.  p.  19?.  Caoe  feript.  EccIeC 
edit.  nouiC  in  append.  p.  1 3 1  •  Fr.  Hardt  in  praef.  ad  Ni- 
deri  opus  de  uifionibus  ac  reuelationibus.  GL. 

YTxtxtmbtKS  Ooijann  Pufebiu*)  «in  bekannter  unb 
betubrnter  3*fuitc,T>et  fltoMTorte  ^Wfffwib  Rata  *  0c* 
fftiebte  au  mttfo  ött»<fen ,  aeWrct  imx :  ciflentli*  ni*t  hiebet 
inöem  «r  1  w  in  ©panien  gcMrcn  vosvUn,  au*  oafclbfl  Qt* 

fittben  ift :  bo*  baben  wie  fein«  mit  wenigen  2Bertcn  geben* 

'*  .     ......        ,„  Dag  ec 

)crc  Z. 
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Familie  Der  Nürnberger  enffproflen  fe$e.  Uebrigenrf  fan  mau 
t>on  feiner  ©elebrfam&it  unD  Dielen  ©cfcrifften  naebfeben  Fr. 

AL«  GL. 

JfftfTtf  Oobann  *Dtottb4u$)  ein  gelehrter  (gcfmlmdna 
tvar  gebobren  in  Dürnberg  Den  15  öct.  1630.  €r  jluDierte  in 
3enar  murDe  Dafdbft  SDJagiffcr  nnD  jeigte  fief)  sroepmai  mit  lo* 
ökaufeben  SDtfpp.  auf  Dem  obern  tfatbeDer  alö  «Drdfet*.  16er 
twirDe  er  <)>raccj>tor  Der  4ten  OrDmwg  in  Der  ©ebufe  i«  ®t. 
<2>ebafD  in  Dürnberg ;  i6<  8  aber  College  in  Dem  ggiDifcben 
©pmnafio  unD  enDücb  1660  Sonrector  bep  ®t.  £orenjen>  tt># 
er  i68oDen  18  2lpr.  geftorben  itf.  i6{8  bat  er  ftd>  öerbeira* 
tbet  mit  3gfr.  ©orotbea ,  £n.  $5}.  3<>f>.  ©unDermanntf  t  3>iae. 
©en.  bep  8t  SgiDien  Sodtfer.  ®  iebe  Aäa fchol.  f  ten  93anD 
p.  rf9.  Stoff«  deinen  eiiijefu  OeDichten ,  Die  aud>  *>on  ibnr 
t>orbanDen  jinD  ,  fü&rcn  n>ir  obberoelDt*  afaDemifcfre  (Sänf- 
ten an  : 

Difp.  de  modo  fyllogizandi  in  prima  figara.  len.  i£f  4. 
-  -  de  conuerfione  propoütionum  ümplicium  per  contrapo- 
fitionem.  len.  i6r r. 

Jfttflel  (Öeorg)  ein  ßWfHicber  unD  gcBobrner  9löMt>er> 
gtx  ,  jtobierfe  ju  äftDwf  f  mobin  er  Den  i79«M>.  i&5>  fam,  bielte 
1*68  Dafelbfl  eine  SKeDe  /  ttelcbe  aueb  gcDrucft  iß  /  de  Chrifti  pari- 
cntisfacundiaunD  rourDe  1671  $&agi|ler.  i673giengerin  Den£ir* 
fei  Der  9?firnbergifd>en  CanDiDaren  unD  1676  nwr De  er  jut  Pfarre 
nacbÜvegetebacbbeförDert.  i684tt>urDe  er  Raffarin  Poppenreuth 
und  1694  Den  1  ©feil  i|]  er  an  einem  biftigen  gieber  geirrten. 

ITtoßler  C©eorg)  ein  febr  berühmter  SJWeDfatf  unD  ^56tV 
fofopbe ,  \\\  in  Dicfe  3citii"ct>feit  eingegangen  $h  Berlin  ,  oDer 
eigcnrlicb  ju  Colin  an  Der  @prec,  Den  io<üm-iW.  ©ein  £etr 
Q)atfer  war  «Wart.  Vogler,  Cfitirf.  ■SgrättDciiK  •  ^oforeDigetf 
utiDConiijloriai ^SXatb/  unDjufefct  De«  Sernftiffte*  suCötfn  an 
Der  ^pree  3)ecbant,  Die  ffr.  ©Jurter*  €t>a,  au*  einem  alten 
•wnc&men  ©efcblecfcte  unD  eine  Detter  £n,S$afWi  mifrm  , 
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faifetL  «Pfafrgraftnö  unb  3dri  auf  ber  Unfeerßf*  Jt*$canffurt£ 
«n  be*  .Ober.  2|u*  ber  Saufe  bat  ifcn  felbfl  Der  dburfürjf 
Sobatm  ©eorg  gehoben  r  ber  auch  feinem  vfaufpatben  eindano* 
»iwt  bep  einem  Pocncbmen  ©äffte  ju  Berlin  fchcufcn  sollte r 
welche*  aber  belTtn  SÖatrer  mit  biefen  SBorfen  abgelebnet  6at : 
„gr  bebanfe  ftch  gegen  3bro  dhurf.  SDurcbl.  untertbdnigft  we* 
„  gen  ber  angebogenen  ©nabe  /  boffe  aber  /  bafetne  ifem  unfr 
„  feinem  ©ohne  ©ott  baä  {eben  gönnen  würbe  r  er  feinen  fokbc» 
„faulen  Patrem  ,  wofür  insgemein  bie  Canonici  pflegten  gefoal* 
„ten  ju/werben  /  fonbern  waä  befferä  autf  ihm  erjieben  woüte; 
„wenn  btrowegen  3bro  df>urf.  SDurc&L  anberweitig  gndbigü 
w  ihm  behüiflieb  feon  mochten  ?  ba§  er  ben  ©obn  matf  recbtfc&af* 
„femö  t onnte  ftubieren  laffen/ wollte  er  folcbeö  mit  untertbdnig* 
„  ftem  2>cttif  annehmen.  „  SEßelcbe  offenbcrjme  Antwort  bem 
C&urfurtfcn  bermaflen  wobl  gefallen  bat  ,  bap  er  bernacb  niebr 
allein  feinen  Saufpatben ,  lonbern  auch  beffen  iungere  trüber 
tndbigft  bebaut  unb  mit  anfebnlicben  2ßolt&aten,  }u  ihrem 
©tubieren  »erfeben  bat  i6of  ftbiefte  ber  ^Satter  unfern  5tög# 
ter  auä  ber  bi*b«  befuebten  ©cbule  feiner  5kttcrßabt  nacb  *&aN 
Je  in  ©a#fen,  wofclbft  ber  SKector,  $)L  3t>&.  2tef*arb/  gar 
berühmt  watr  /  welcher  auefcoom  aegenwdrtiaen  ©cbüter  1606  ait 
feinen  Gatter  unter  anbern  bief  trefiiebe  äeugnij?  febrieb :  Vo- 

lupe  mihi  efl  legere  eius  puerilia,  quae  fi  aetatem  fpecles, 
funt  eiusmodi,  ft  genus  feriptionis  et  mentem  ,  SENILIA» 

9iuc&  jweoen  Sohren  gieng  er  wegen  ber  *J3eft  ton  £ollc  weg/ 
bliebe  aber  nic&t  lange  &u  »öaufe  ,  fonbern  würbe  füc  tüchtig  a** 
galten/  bie  Unwerfitdt  granf  fu*t  $u.bcjieJ>en,  wo  er  beo  2).  tyfr 
largen  gewönnet  unb  ben  berühmten  Slmifduo'  bte  irrt  britreSabr 
aebdret  bat  1610  begab  er  jtcb  nacb  3Bittenberg ,  befugte  3X 
feennerfen  m  ber  SQ?ebicin  /  unb 3ac*  Partim,  beo  bem  er  fpeifte 
nnbwobnte;  in  ber  ^bilofopbie  /  ifl  aber  wegenllnbdclicbfcit 
nacb  anderthalb  3af>ren  wieber  nacb  Jranffurt  gegangen  ,  wo* 
bin  feine  SRutter ,  atö  nunmehrige  SBiuwe  /  Pon  doli  11  au  Der 
©pree  wegen  ber  ^eO  gefloben  ift  161 1  gieng  er  in  35cgleitun& 
let?  iBranbenb.  ®efanbten7  £n.  5lbam©antf  vontyutMi  f  na$ 
Stonberg  auf  ben  dburfurfll,  doHegial^tag  /  unb  bat  bep  folcl>cir 
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Hogler, 


<s*efeaenbeit  aucb  Die  Untoerfitdt  SlltDorf  befucbet.  SRacb  glücfli' 
<ber  yurücf fünft  nacb  jcanffurt  mufle  er  balö  feine  Butter  begra* 
ben  lallen/  unD  aß  er  bdrte  #  Da§I).3lrnifdu$  nacb  .£)elmjtdöt 
berufen  n>orben  f  gieng  er  mit  ibm  Dabin  /  itabm  bep  if>m  Quar* 
tier ,  be?  2).  3of>.  SBolfen  ben  $if*  #  unD  tarn  mit  ben  bt* 
rübmteffen  Bannern  Umgang  unb  ftreunbfcbafft.  <2ßegen  fei* 
ner  burcb  »erfcbiebene  groben  gejeigten  ©efcbicflicbfeit  gab  man 
ibm  an  Die  £anb ,  Die  3>octor'2BürDe  an&unebmen  ;  er  mar  a* 
ber  gefonnen  t  Dor&er  tu  reifen  unD  erbob  ftd>  Deärcegen  1614  nacb 
Stalten  f  feielte  lieb  Dafelbfc  bi$  in  äaä  Dritte  3abr  auf ,  befugte 
s&enebig/93incen$/  Verona/  $ercara/  $?antua/  QMogna* 
©iena  /  unb  dtom ,  meifteutfjeilä  aber  ifl  er  \m  tyabua  geblie* 
ben ,  f)<xt  nebfl  Der  fpatiifcben  infonberbett  Die  »elfcbe  ©praefce 
boDfomraen  erlernet  unD  i|t  Der  beuteten  Nation  unD  Untoerfmitf« 
2(rrijlen  SKatb  genwrben  /  Die  fid>  feiner  im  <gd>reib*n  unD  93er* 
fd)icfen  an  Die  @ignorie  $u  <3enebig  t>iclfdlttg  beDienet,  ifem 
aucb  Da*  Seugniß  flegeben  baben  ,  Dag  er  Da*  DamaW  febwebett* 

De  Negotium  de  admirtendis  ad  honores  do&oreos  etiam  illis  t 
miibus  religio  elTet ,  iurare  in  bullam  Pontiücis «  bureb  feinen 

gleiß  &u  QSeneDig  Dergetfaft  jumerroünfcbten  2lu6gange  gebracbf 
bat  /  Da§er  feibjt  Der  er|ie  toatf  Der  nad)  Der  neu  erlangten  #rep* 
bett  Die  biebfie  2BürDe  in  Der  $bilofopbie  unDSlrjncnfunfl  su^>a» 
bua  1617  im  #ebr.  annabm  /  mebrere  Dafelbß  angebottene  6bre 
unD  Dignitdtcn  aber  befebei Den  auöfd>lug.  211*  er  mit  Dem  >£a» 
■ton  ®eorg  i>on  SKieDefel  einflen*  nacb  Q3eneDig  gefebiefet  rourDe, 
um  Dem  neuen  Soge  3<>b*  85cmb  /  jur  erlangten  Sürlllkben 
SBürbe  im  tarnen  Der  Deutfcben  Nation  nacb  emgefubrtem  ©e* 
braueb  ©lücf  |u  t»ftnf$cn  /  Wtt  er  Die  Cbre  /  Daß  er  mit  fei' 
nem  ©efebrDw  t>on  Dem  2)oae  füffcnD  umfalTet  n>urDe.  2Bir 
muffen  aber  au*  Der fcbrcr  niebt  »ergeffen  f  bie  «JWfler  tu  OtoDua 
aebabtbat;  j?ett>artn  :  £dfar  €rcmoniutf  inDer^büofopbie/ 
in  Der  WeDicin  aber  /  $bom*  Sttinaboutf,  £ier.$abi\  abStoua* 
penbente,  $rofp.  Sllpinu**  t  3uL  Cäffer.  qMaccmmu*,  2tDr. 
®pigel/9toDcr.gonfeca/^ScneD.  ©ntoaricuaunb  Job.  tyraeöo* 
ttutf ,  melcbcr  (entere  auc^bei'nad)  Briefe  mit  ibm  gemecbfelt  bat. 
Ihn  Ollern  1617  »erlief  C¥  galten  #  Camna*  Dürnberg  unD 
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Don  Dar  na*  SHtborf  ,  gieng  einteilen  be^  £n.  2>.  €afo.  äof* 
mann  &u  $if*e  nnö  jeigte  f<*  gar  balö  alä  Denjenigen ,  Den  man 
tat  Den  trutDigflen  9ta*fo!ger  De*  eben  Derfforbenen  «öroftflFop 
(Sonera  hielte,  p  gieng  aber  injmif*en  na*  £aufc7  mxH 
Don  fernem  Cbutfuitfen  gar  gndbig  angefeben ,  mit  einer  aülbe* 
Ren  Äcttc  bef*enFct  unb  foüte  bep  Dem  3)om'5topite!  &u  fttogbe* 
bürg  al*  SftcDicu*  in  35cfiaüung  genommen  metben  #  ale?  fei» 
SKuff  nad>  BltDorf  Dur*  Den  £n.  tyrofanjler  9iem  tmD  befW 
ten  3).  £ofmann  betrieben  unD  ibm  au*  jugefertiget  tmrbe  , 
fcem  er  Demi  enDli*  folgte  unD  1618  mit  Dem  Anfang  De*  3abre* 
als  q>roteflbr  Der  *JM>ilo|opbic  unD  «JfteDkin  na*  SÜltDorf  fanu 
3tn  biefem  Safere  bat  er  fi*  au*  no*  uerbeiratbet  mit  fr.  Ur* 
lula,  &n.€ufla*.Unfeibol&cr$,  DetfgräflFern  SKatb*  in9}ürn< 
berg ,  SBittoe  /  einer  geb.  ©dwdbin.  1619  murDe  ibm  neben 
feiner  «Profeffion  eine  Stelle  in  Dem  Collegto  $feDko  $u  Würn* 
berg  übertragen  ,  unD  jn>ar  ibm  Der  Ort  tum  Anfang  De*  i6i8# 
ten  3abre* ,  Da  er  ^rofeffor  geroorDen  /  angetviefen.  2Bie  er  in 
Dotierungen  gar  »ortrefli*  ju  bärentvar/  au*  Den  tldrPfteit 
Q5et)faa  barte ;  fo  mar  er  in  Der  q>rayi  glücf Ii*  unD  tveitberübmf. 
Crbattein  Der  ©taDt/  auf  Dem  ?anDe/  in  Der  bena*bartert 
9>falj  unD  Dem  SWarggraftbume  2(nfpa*  febr  Diel  ju  *un ,  ifi 
ou*  t>on  Dem  £n.  ^faljgrafen,  30b.  Jriebri*  ju  £ilpolttfein  tc 
|um  Seib«9RcDi€u4  für  fi*  unD  feine  ©emablin  Don  £aurf  au* 
befallet  nwrDen.  €r  tt>ar  a*fmal  3>e*ant  Der  meDicinif*ett 
unD  fe*$ma(  Der  pbilofopbif*en  Jacultdt  ,  Deren  er  tf*,  wenn 
manibnen  junabe  fommen  mollte,  treuli*  angenommen  bat; 
fünfmal  aber  ifi  er  Der  SIFaDemie  SKector  gercefen  unD  finD  sroc» 
Don  leinen  SKectoraten  febr  merfttürDia.  *jn  Dem  ertfen ,  nemli* 
im  3abre  1623,  erbielte  er  bep  einer  b6cb|lfcoerli*en  ^anblung 
Die  Doctor^riDilegia  für  Die  Untoerfifdt  2WDorf  ,  mbt\)  er  fein 
2lmt  na*  Dem  f*6nen  Slnfeben  feiner  <J>erfon  unD  Den  /  ibn 
f*mücfenDen,  autfnebmenDen  ©itten  jumbd*tfen  <%tt)faU  Der 
$egenn>drtigen  #ür|ien  unD  tornebmen  Herren  Dewaltete.  €ta 
anDere*  SKectorat ,  treidle*  er  Don  1631  bi^  3^/  fto« M  im  9tec* 
forate  öerflotbenen  ©e  SWauriciu* ,  alt  abgefommener  fXetfor 
ober  $roreetor/  führen  mu|U/  war  unglucflitfw  für  unf«n 
*' JXicter  ZbtiL  5  «W 
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cfern  9Jög fer.  9?acbDem  er  e$  ncmlicf)  in  Dem  betrübten  3oidf>ri* 
gen  Kriege  bei)  Dem  Öeneral  $iüi  stvepmal  Dabin  gebracht  /  Dag 
cie©taDt  SUtDorf ,  Deren  Der  gdnjlicbe  Untergang  unD  Die  Cm* 
dfcbmmg  geDrobet  roac ,  i>erfd)onet  blieb ;  foifterDocb  felbflen 
Den  8  3un.  auf  einer  D\eife  nad>  Dürnberg  mit  etlichen  fei* 
wer  (Eollegen  Don  Den  ftreifenDen  Kroaten  feinDlid)  angegriffen 
unD  gefangen  nacb  Sfteumarft  gefübret  ivorben.  2)iefe$  Unglücf 
tvar  für  ibn  um  fo  t>ieC  grdjfer  ,  roeil  fieb  Der  ©cbultbei*  unD 
fcic  ©eiftlicbfeit  ju  ^eumarft;  Denen  er  in  Äranfbeiten  gute  SMen* 
ficgeleiflet/PergeblicbbemübtC/  ibnju  ransioniren;  treilman  ibm 
Die  £6pfe  Der  Sntbaubteten  tu  tiid;t  geringem  ©ebretfen.  in 
Sfteumarft  nacb  Der  OrDnung  binfteüte ;  unD  reeil  er ,  Da  er  roei* 
ternacb  2lmber&  gefübret  rourDe  /  alle  2(ugenblicfeittc£oDcä  ©e* 
fabr  tt>ar ,  inDem  Die  barbarifeben  35cgleitere  immer  Den  entblöß* 
ten  ©äbel  auf  ibn  jücften  unD  ibn  Den  Äopf  auf  einem  £ieb 
öbjubauen  Drobten.  3)od>  aleJ  er  Por  Den  (Eburfürilen  oon  S5ap* 
«rn  na*  9?abpurg  gebracht  rourDe  /  liefen  fid)  feine  UmfJdnDe 
glücflitber  an ,  alä  er  etf  bdttc  Denfcn  Wnnerfc      roaren  bep  Der 
<£burbaprifcben  unD  3frieDldnDifcben  Sinnee  niebt  mebr  altf  3 
Slerjte,  unD  man  tractirte  Deswegen  mit  ibm  t  Dag  er  fieb  Der 
Sirmee  annehmen  fönte.   Snjmifcben  ;  Da  er  Diefetf  tbat  unD  mit 
fcer Slrmec na* ©aebfen  tarn,  unD oorber febon  in©cbn>obacfr 
ttcmltoat,  erfranfte  er  jum  jttxptenmale  unD  friegte  Die  Erlaub« 
nig  f  Ii*  in  Seipjig  auöjucuriren.  #iergefcbabe  nun  Die  metf* 
twirDige  ©cblacbt  bep  lüften  ;  Die  Gfcfcblagenen  unD  ftlüd^igen- 
uergafen  ibretf  ©efangenea  unD  9Wgler  rourDe  glücflicb  frep* 
Cr  begab  fic&  na*  Sorgau;  unD  ob  er  twl  Don  feinem 35ruDer/ 
5lDam,  einem  3Sto  unD  55ranDenburaifcben  9iatbe  /  angegan* 
ßen  n>urDe;  nunmebro  €burfürfllidt>e  $)icnfte$u  nebmen,  gien^ 
€t  Docb  roieDer  in  ferne  alte  ©feile  nad>  SIUDorf  jurüefe*  gr  bracb* 
tt  au*  feiner  fünfwertelidbrigen  ©efangenfebaffr  über  fünf  bun* 
fcert  ©olDgülDen,  Die  er  mit  Der  *})rari  PerDieiut  f>atte  /  mit,  fo- 
tote  eine  gülDene  Äettc  Dorr  großem  SBcrrb  1  Die  ibm  2ßaflen« 
tiein  Perebrre ;  auf  Die  er  altf  ein  gar  guter  $oet ,  (roie  er  Denn 
aueb  faiferlid?  gefronter  2>icbtertt>arj  folgenDen  artigen  9öcr^ 
Bmtit  bat  ? 
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Captiuitatis  pracmium  et  decus  meae, 
Fridlandiae  quid  debeo ,  at  quanto !  Du ci , 
Fortuna  abufus  eflet  illeni  fua, 
Abufa  fortuna  an  fuit  Fridlandio  ? 

SDicg  ftnD  Die  tticWgfien  Umfldtfoe  ta*  SWglerifc&en  ttUtiil 
3n  Der  SXeligion  unD  $ugenD  war  er  treu  itnD  eifrig  /  be* 
fonDer*  aber  freigebig.  S)er  mebicinifcbeii  ffacultdt  Dermale 
er  einen  fcWmn  $ocal,  Der  Strcfce  einen  tfelcb  un&^afen;  uo* 
Da*  Slrmenbau* ,  Dem  erf*on  im  £eben  Diel  ©utetf  getfcan,  be# 
Dad)te  er  mit  einem  ?egaf.  ^acbDem  er  no*  Den  lieben  grieDen 
auf  Die  empfanöene  Ärieg$notf>  erlebet  /  ftarb  er  Den  9  3uL  16/0* 
Sftacb  feiner  obgemelDten  grauen  $oD  »ermdblte  er  ff*  1633  *u 
aten  male  mit  $gft.  Äatbarina;£n.$tor)r$WeDr.  bauten*/  De« 
flrdffern  gfatb&ju  Dürnberg  /Soc&ter  ,unD  flurben  fymlk  mit  ibr# 
fo  n>ie  mit  Der  erflen  jfrauen  ,  erzeugte  ^infcer  alle  f  biö  auf  11« 
nen  ©of>n  /  3obann  ©eorg  /  Der  nur  fon>ei(  in  Die  vätterlicfcen 
gugftapfen  trat ,  Da§  er  aueb  ju  $aDua  Der  SMeDitin  JDoctor  imD 
Der  Deutfcben  «Bölferfcbafft  Dafelbft  Äonfulem  n>urDe;  foDamt 
aber  au*  Der  2lrt  gefd;lagen ,  fein  S3ätterli*e*  Erbgut  lieDerli* 
DerfcbrvenDet  l>at  unD  in  ein  Älofter gegangen  i(l /  n>ofelbjl  ec 
elenD  feinen  ©eift  aufgab*  Unfer  alter  3X  SWfeler  aber  ob.ee 
rool  niebt  gerne  etraa*  im  S)rucf  ausgeben  lietf  t  unp  einem  grof« 


1  'f.- 

rt  gab :  Malo  te  ,  et  tui  fimiles  id  ex  me  quaerere  B 
quam  cur  aliquid  feripferim  ?  Monftrofa  iara  dudum  et  naufeae  ob- 
uia  eillibrorüm  quotidie  editoxum multüudo  etc  bat  Docb  gleich 

»ol  folgenDe  bemfcbtlidje  äfaDemifcbe  äbbantrtungen  geliefert: 

Difp.  de  meteor i$.   Kor.  161 8«  . 

-  -  deprineipiis  in  genere,  exL.I#AnlL 

-  -  deepilepfia.  1619*  .  „ 

-  -  de  Joco,  1620. 

-  -  de  mundo,  refp.  aucl.  Io.Goerz.  1610. 

-  -  guaeftionum  nobilium  de  anima  ?reMTÄ$.  X^O. 

j        1       ■ »  i  «  v  -  ^   •  •  .'4*.  •  • 

-  -  de  pleuntide  1622.  ?( 
Probiematum  mifceUaneorum  ex  theoretica  et  practica  pni- 

Fa  J°- 
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lofophia  dcpromtorum  decas,  refp>  au£t  M.  lo.  Leher. 
Alt.  i6iz. 

Oratio,  quam  ipfo  Inaug.  Vniucrf.  Ak.  fefto  die  Ao.  1613  recittp 

uit,  ®tef)t  in  Aftu  pubiicat.  Priuü.  Da&oraL 
Thcfcs  philoC  de  rerura  aeternitate  1634. 
Difp.  de  hydrope  afeite  1614. 

-  -  de  codo. 

-  -  de  nutritiunc.  i6tf. 

-  -  de  putredine ,  refp.  I.  C.  Graufo.  1626»  3(1  btrtcfr  Die 

ameig«  &e*  3a!)re*  tmD  SXefponDemm  »on  ein«  an&tftt 
gleiten  3nnr?aW  t>etf*te&en. 

-  -  de  icterain  genere,  et  flau*  in  (pecie..  1647. 

-  -  de  elementt*.  r$27- 

•  -  de  leucophlegmatia..  1627. 

-  -  fontes  et  fluuii  ortum  praeeipue  habent  ex.mari,  162$* 

-  -  de  purgationei  1628. 

-  -  de  principe  corporum  naturalium.  1625* 

-  -  de  apoplexia.  163a 

-  -  defenfibus  externis,  1630. 

-  •  de  anima  rarionalk  itfjr. 

•  -  defacultate  auclrice.  163  r.. 

-  -  xtJÖÄfraos  <rxixy$oL$tx.  1636. 

-  -  de  temperamento* 

•  -  de  amlogia  macroco(mi  et  raicroeofini.  1637» 

-  -  an.  uoces  finr  a  natura  »  an  ucro  ab  impofitione  homi- 
num.  i6?7» 

-  -  *T5#  T$t>lvXfa  ctägwriiav ,  refp;  auä.  Balt*  Scy£ 
rert.  1639^  » 

-  -  de  putredine  ,  refp.  au&.  Wolfg.  Cranz.  1639. 

-  -  de  fenfibus.  1640» 

-  -  de  phthifi.  1649» 

-  -  de  quatuor  primarum  qualitatum  definirionibus  Ariftottiw 
cu  1644. 

.  -  -  «tommactcaiu.  1646* 
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Difp.  de  plcuritidc.  1647.  3(1  Der  M&n  aleicfre*  tittlS 
terfcbieDen. 

-  -  de  nietallis  ,  refp.  aucl.  I.  M  Brendel  1649,   g$  ff!  pon 
ebenDiefer*OTaf*rieaud>  1640  eineS)ii>.  flefxrlfen  n>erbcn. 

EpiftoJae  duae  adCafp.  Hofmannum  et  ultra XX  ad  Ge.  Rieh 
rerum  feriptae  cum  huius  refponfionibus.  ©fefoen  in  Epp. 
Ge.  Richten  ,  p.  274  -  303.  r  9f .  r  96. 

Rod)  einige  Oriflinaf  Briefe  2>cö  (Seemen  ar>3>.  ©ebafl.  £ein* 
lein  in  ^urnberq ,  bcf*tß  Der  feel  £r.  SD,  3of>.3fae.  93ater. 
(giehe  Progr  tun.  L ,  t>on      £6nia  ^ebalten*  Nie.  Rii. 
tershufii  orar.  memonae  NoesJcri  i6f  1  habita  ,  et  eiusd.  me- 
moria a  Ge,  Rkhtero  16p  celebrata.   Fr.   Bau  uit»  med. 

ton  mir  in  Den  ®  ebrifffen  berme&M  fea&en. 
Horten*  (ConraD)  fiefre  Cotflcr* 

Iftortjelfer  (Wttfaut)  einaebo&rnerftfanbeiger,  fiafr 
U  Den  berühmten  %  JDilbcrrn  /  auf  Den«  au*  feernacb  eine 
fd>6rje  ?obwDe  fcieltc  ,  |um  &f>rer,  2Bi>f>ltbdter  unt)  «MorDe* 
w  feiner  ©tubien.  €r  ftuDierte  aber  ju  Siel  /  tmirbe  bafelbfl 
9^a0i(let unD feklte/  um  Diefe  QEürDe  verlangen,  Dcn3o@epf. 
166H  unter  Dem  $rof.  3Dam  Sribbedbob  eine  felbfl  berferfiflte 

2>ifp.  de  apparitionibus  fpirituum  fub  habitu  certarum  perfona- 
rum  ad  locum  A&.  XII ,  1  c.  9toc&  Diefem  rourDe  er  ©c&lofc 
prebifler  |u  <*Hücf|laDt  unb  (torb  168c .  Buffer  ciniaen  fticfrpre« 
Diflten  ifl  Die  bemelDte  fobreDe  auf  ©üfarrn  nebft  5).  ©.  SD?or# 
frof*  , aß  Damaligen  Drorectorrf  §u  JCiel,  einlabwifl,  boni&m 
mit  obn^fdftr  folflenbem  "iittl  gebrueft : 
Pia  memoria  I.  M.  Dilherri  etc.  quam  Kilonn  Holfatorum  d„ 
ai  Aug.  1669  publica  panegyri  teftatus  eft  M.  Nicol.  Norhel- 
fer ,  Norimb.  Küoo.  4.   ©ie  fte5t  Ott  De»  Funcbribus  Dilhei- 
lianis. 

©iefc<  Brafc.  unb  GL. 

'   c  nürnberger  (öeörg  Sßdlfetna)  efo  9€f«^r 
lofite»  (u  9?öruberß  Den  19  9t<*>.  i6&jt  ©ein  ^err  93atter 

S  3  *ot 
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mt  @e.  $riebricb ;  be*  t  ftrdnFifcben  Sreifcä  unb  ber  SKcpublicf 
Wurnber^^unjmcijlcrjfeinc  Jr.  90Jutier  aber  2lnna*OTar.  Ääc&etin. 
tftacb  gelegtem  ©runbe  in  Dem  ertfen  2Biffen  mürbe  er  1699  <uif 
baä  töomnafium  nad>  bem  Äloflcr  £ei;Ibronn  gefebitfet/  tt»o 
SCrebä  unb  SBe|el  feine  üebree  roaren.  er  nach  Verlauf 
Don  anderthalb  Sahren  t>on  bar  jurücf  febrte  $  n>urbe  er  t>on 
bem  nacbmaligen  J&crrn  ^rebtger  3<>acb,  Sftegclein  jur  2l£abe* 
tnte  vorbereitet*  1704  bejoger  SUtDorf  unb  ba*  J&auö  feine« 
Sta&ertoan&tcn ,  «gm  ^rof.  Voller*  ,  treiben  er  in  ber  ^büofo* 
pbie  bärte,  aueb  unter  ibm  de  pecunia  bifputirte.  93eo  «pm 
£>.  #tlbebranb  unb  £oftnann  trieb  er  bie  Diedjttfgelabrtbeit. 
1706  gieng  er  na*  Bübingen ,  unb  borte  bafelbjl  3  3«bre  bie 
berühmten  3uriflen  /  grobmann  f  Sjatpwbt  #  Cfe#n>eber  unb 
Sttaicr.  1709  f  ebrte  er  nad[)$ltborf  jurücf  e  unb  gieng  bep£n.3X 
(gpifcen  ben  g an jen  curfum  iuris  priuatiflime  Durct>«  1710  Dt* 
fputirte  er  pro  Licentia  ,  de  pecunia  praefidü  caufa  repoOta  t 
uulgo  ,  ^otbpfennig.  171 1  am  afabemifeben  Jefte  erbielte 
er  bie  2)ocf <>r  <  3$ärbe  unb  machte  fobann  eine  SKeife  na* 
SBien»  171a  ivurbe  er  orbentlicber  Slbtocat  $u  Dürnberg  unb 
Derbeiratbete  ftcfc  171*  mit  3gfr,  Slnna  ©ufanna ,  #n.  3ob. 
feonb.  ONtneMi  SSüraermeiftertf  unb  Ober'3inf$errn*  in 
Wmmmj  Socbter*  erftarbben  19  3««*  '748. 

•  *  *  * 

rtfitjel  i>on  ©ünberAöbl  (ffafpar)  ein  um  bie  «fr- 
d>cn  *  Deformation  boa>erbienter  Stürnbergifcbcr  Üvatbäberr, 
befen  altabeücbe  Familie  nunmebr  autfgeftorben  itf ,  tourbe  obn* 
gefdbr  1471  gebobren  unb  batte  jum  <33atter  £n.  ©abr.Wüfee!, 
sofungern ,  beflfen  ©emablin  Sr.vlgnc*,  eine  gebobrne  #trfc&' 
foglin  gewefen*  Unfer  Gafpai  bat  fieb  befonber*  mit  £m  #ier, 
€bncrh  um  bie  ginfübrung  ber  remen  eimnaclifd;en  Sefire  In 
Dürnberg  unb  beren  Ausbreitung  an  anbern  Orten  böcbtf  bemü' 
bet.  (Tamcrariu*  im  £eben  Welancbtbon*  nennt  b*ötregen  Wü' 

!jdn  unb€bnem  bie  bamaiiaen  prineipes  fenatus  Normte,  unb 
ebübert  p.  103. 1  c.  beober  Cbaractere  gar  f#6n.  1  r*6  fd>ricb 
unfer 3*u$el  mit  gebautem  ßbnern  (Don  n>elcben  (lebe  unfern  I 
SfefiO  an  .  ben  e&urfürtfen  «Jriebri*  ju  ©aebfert/  baß  etlicbe 
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<t>anflefifd>e©tdn&e  Der9^nunaiBdr»n/  mfr  t5erf!dnt>men  £eu# 
Jen  unD  q>reDU|cm,  air*  ibren  d>riftüct><n  SXatbfcblagen  m  bcrti 
SXcid)ötaö  nad>  ©pe»cr  geragt  ju  fomraen.  £r  ftarb  nad>  Die* 
Icn  3}erDien|len  aß  Dc$  altern  ßebeimen  SXatb*  unD  Munaer  Den 
*f  ©cpt.  1P9  im  fSflcn  Safere  f.  21.  na#Dera  er  mit  feiner  ftrau* 
tri  i  Clara  £a0c!öbeimerin  oöer^elöm,  ao  ÄmDer  eneuaet* 
worunter  ein  ©obn  gleichet  tarnen*  ibm  im  kirnte  unt)  kubmi 
naebfoteete.  ©iebe  et»a*  inSchuuarz.  progr.  jj  UnÖ  23? 

Huttd  *on  ©unDenftübr  ( ffarf)  <£wct  autatut  imh 
bifetf  r*et  Üiatb  ,  febte  w <?nDe  De*  16  unD  ^fan/l>cf  17  @2 
cuü,.unDbat^rtrcPt*e  Reifen  fletfean ;  n>i'e  er  Denn  unter  an* 
fcem  in  feiner  3uflenD  au  Serufalem  ßemefen  ifh  gr  toar  Wd£ 
nur  ein  flirter  Imeimföer  $oet  ,  fonDenr  au*  »onüaÄ 
©taatfmann,  2luf  Die  2Bappcrr  Derfdmtli*enW5rn rZ 
yatvititn  ma*te  er  EaL  <33erfe ,  n>ci*e  ni*t  nur  etaSfi <2 
&rucft  /  fonDern  au*  in  Wagcnfeilii  comment.  de  ciuit  Nor 
p.183  (qq.  nebfl^Den^iccartifctcn  auf  eben  Diefelben  2Bar>D*ii 
befinDftä  ftnD.   3"  Cph.  Füren  Itmcrarra  (Nor.  1620 ^  m2 

$en  au*  tat.  S&erfe  ton  ibm,  Die  er  aufDiefen  «reffen  ffürer 

Fran.  dcMcnooza,  Admiraltum  Arragonum.   ©n  mehrerri  itf 

W*  Ornaten  t»a  Dicfem  ftartl«t>en  Spanne  ni*t  befannl  * 

©abr.  WM*,  M  ditern  Reimen  SfatM  unD  ?o|una?r* 

tÄ^Äl' ft,mr ®««*«n, fr.  »War. 3«.  'S- 
lin  »on  Äir*cnjiK«Bbo*  jc.  trjjug«,  unöNeifcn  i)en  i83un. 
1656  «boten  bat.  &  tarn  ben  3»  Wcrj  1674  MftKf 

»pemnen  «  bWI«  ,  felicwrem  efle  rempublicam ,  quam  regit 
prmeeps  ingeniofus  ,  nullis  utens  confiiuriis.   ©iehe  unter* 
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Jflüftlin  (2lnna  Ovaria)  eine  aornebme  ©iebferin ,  n>ar 
«ine  ^od>ter  £n.  3ofe.  ^aul  <})aumfldrtner$  von  4bolen|lein  , 
Conerflabt  unb  ©rünlpcrg ,  vorberflen  i'ofungerö  unb  <£a|teüan$ 
ttlJHtettbetgtt.  unb  grauen  Sftar.Sftasb.  Malierin  von  £aüer# 
flein  t  »on  n>c(d>cr  fie  ben  9  2lpr.  *6f8  flebobr<n  tvorben  i|f. 
@ie  seigfe  in  ibrer  Sfucjenb  eirw  befonbere  $dbicjfeit ,  verfertigte 
bev  Seiten  vortrefliebe  öebiebte  unb  mad>te  fieb  in  Den  galanten 
€>tuDien  febrßefebieft.  1680  trat  fie  mit  &em9famcn2lmariüi$in  ben 
?J>eani^örDen  /  bernftegfere  brachte.  168 1  ben  14  9?ov.  ver* 
wäblte  (ie  fiel)  niit&n.  £ari.Q5cn.  SRüfcel  von  unb  auf  ©ünbcrö^ 
büb(/  bce?  6od>I.  ftrdnEifcben  &rei|cä  ^riegtfratb  unbObertfen, 
tvie  aueb  Pfleger  $u  en^eltbal ,  jeuate  mit  ibm  $tvo  Siebter  unD  ei* 
nen  ©ofrn  /  ivekbe  aber  fdmtlicb  t  fo  roie  Die  Butter  fclbjl 
i68f  ben  3*Oct.ju  ungemeinem  £eibtvcfen ,  biefeS  Seitliche  ge* 
feemet+aben,  Sie  t>on  bem  Jpn.  vProf.  Omeitf  in  feinem  unb  ber 
Blumen  *Öcfellfd)afft  tarnen  auf  ibren  $ob  verfertigte  Trauer« 
©ebiebte  /  fmb  in  feiner  Anleitung  &ur  beutfeben  Dtcim*  unb  i>id)U 
Fünft  p.  3f9-  Tqq.  &u  lefen.  <2}on  ibr  fclbfl ,  ber  $r.  von^üfeel, 
finb  auffer  Dielen  noeb  im  9W@£te  bev  ben  9*üfclifcbcn  S)efcen* 
bente»  vorbanbenen  geifl*  unb'  »eltlicben  ©ebiebten ,  aud>  timac 
Den  einzelnen  Birten  *  ©efprdcben  einverleibet  tvorben.  3n  Der 
betrübten  ^egncfi^  (lebt  eine  grauer*  Übe  von  ibr ,  unb  ber  von 
bem  33aron  Gemäuer  überfein  SUmabibe  betf  ©euberu  bat 
fl*  ein  (gönnet  voraefefiet, 

©ie&c  W ,  4  Am«; 


üi'itnbersifcfieä 


JSetlanfcet  (©amuel)  ein  gele&rfer  Slbftocat ,  tvarae* 
bobrenju  Dürnberg  im  3abre  1692.  <SeinS3atter,  3o* 
fcann/ n>ar<incbrbar>r  ^ürg<r,  unD  feine  SWutter ,  Äatbari* 
tiaSKaria  ,  autf  Dem  ©efcMcchte  i)et  «Prdtoriutf,  €r  fam  ©tu* 
fcierertf  n>egen  Den  22  #ftap  1710  nad>  3ena ,  trieb  Dafel  1>ft  Die 
*JM)ilofopbie  unO  Die  ^nfange>©rünDe  eei'2Rcd>Ce.  171 1  gieng 
ernacb  vlltDorf,  licä  fid>  Dafclbf!  Den  1 1  21ug.  einfebreiben  unD 
horte  ben  £ilDebranDcn  unD  2).  ^jofmannen  iuriflifcbe  €oDegia* 
Um  Die  Belohnung  feineä  Jleifce  ju  holen  /  sog  er  abermal  nad) 
3c na  ,  hielte  Den  15  2lpr.  1715  feine  lecliones  aufpicaJes  ad  le- 
gem Ii  Cod.  . de  petitione  hereditatis«,  unD  tourDe  foDann  mit  ei* 
11er  Den  18  Waq  unter  3X  2Bilf).£ier.  35rücfner^  feinem  Cef)* 
rer  ,  gehaltenen  3naug.  3)ifp.  de  remediis  contra  fententiam  in 
ludicio  po&ßörio  fummarülTimo  latam ,  be$Der  SXecbte  fiten* 
fiof.  1720  tvurDe  er  orDentticber  SiDDocat  bco  Der  SKepublif 
9?iirnbero  /  unD  i\l  Den  19  9Äao  n>ol  frühzeitig ,  Do*  nad>  lang* 
Wierser  Äranlfeeit  uuD  sielen  gdmierjcn  r  im  #errn  entfcMaf* 
fen.  Seine  ohne  StinDer  ftinterlaffene  5tau  2B«tttC  bepratfeete 
na*  feinem  $oi>  £n.  WwolD ,  einen  Kaufmann  in  Dürnberg , 
2>ncmr  IfcefU  (S  un* 
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twb  ift  nocb  am  feben.  2)er  fcelige  ObeclanDer  fcbrieb  ein 
brauchbare*  unb  mobl  aufgenommene*  95ud>;  betitelt  r 
Lcxicon  iuridicum  romano-teutonicum ,  D.  L  fcoü|1anDige$  la* 
teiiufdu*  Deutf4>e^  iuriflifcbce!  £an&<?epkon  /  Darinnen  Die 
«teilten  in  Iure  Ciuili  ,  Canonica,  Fcudali  r  Camerali  $t 
Saxonico  tam  ElccTorali  quam  communi ,  nicht  weniger  in 
Iure  Publico  Romano « Germanico  fcorfommenDe  Wörter  fo 
mol  miQ>  il>rem  eigentlichen  altf  uneigentlicben  QJerfianD  Deut* 
beb  erfldret  merDen  xt  «ftürnb.  mi*  8.  3(1  jur  4tcn  Stutfga*  , 
be  gefommen  /  mel^eau*  jitfturnb*  1753  in  4  beforget  mor«. 
Dem 

Cr  überfefcte  aucMKeiger^ Theatrum  iuridicum.  1740.  4. 
9J?an  febe  I.  CSchroeterr/ ICti^programma  leclioni  aufpicall 
S^Oberlaendcri  praemuTunu  len..  171;.  4* 

■      ■  ■  •  ♦  • 

(Dbfopaus  (<2JincenO  ein*  gelebrfer  ^bitologe  unDgu* 
tet  *J)oet  Deä  i6ten  3abrbunDer(ö  /  marautfjranfengeburtig  unt>> 
bieä  eigentlicb  Äocb.  2öir  erinnern  untf  gewiß ,  gelefen  ju  fea* 
ben,  Daf?  er  in  Dürnberg: ,  unb  jwan  in  tiner  @cbule  bebienffet. 
mmefen  r  fönnen  unä  ober  niebt  mehr  erinnern«/  mo  mir  eö  gele* 
fen  baben.  ©0  »iel     eintfmeilen  riebtig  /  baß  er  in  9?ürn* 
berg  eine  geraume  Seit  muß  gemefen  fcinrunö  alfo  in  unfern* 
£ejcicomol  einea  IMafc  öerDiene*  £"r  mar  nemlicb  ein  gar  guter 
greunb  2Bilib-,  ^irfbeimer*  #  au*  Öeflen  SSibliotbef  er  ein  unt> 
anDerä  eDirt  unD  >pirEbeimern.DeDicirt  bar;  unö  Samerariuö  im  • 
t eben  €ob.  £elTi  fagt  Deutlicb  genug ,  Da£  er  in.  Dürnberg  ge* 
n>efertfeo</  mclw  er  febreibt:-  Vincemius  Obfopaeus  non  diu. 
poftquam  nos  ucnirTemus  Norimbergam  ,  difeeifit  in  uiciniam.  W 
erfam  aber  1*19  nacb  Snfpacb  /  mo  er  1^48  Daö  2(mt  De* 
Dvectortf  Der  @cbule  »ermattet  bat  /  unDbeDiente  ficb  feiner  neb(l 
55ernb.  Sieglern  DerSOZarggraf  ©eorg  be»  2lnrirfmng  De*  (*)pm* 
naßi  Dafelbjl.    2lua>  mar  er  stigleid)  Der  erfie  Informator  De* 
nacbmaligen  $ttarggrafenö&u 35ranDenburgr€ulmbad> /  Sübrecbi 
Ueö  iungern  ,  Der  &u  2lnfpad>  gebobren  unD  exogen  murDe.  Un- 
ter feine  gute  ftreunDe  gebogen  aud)  $bom.  <33enatorwä  unDI). 
3.ob,  «Jagenbu* ;  auf  De*  erlern  9vacb  bat  tx  feine  anno  tä- 
tig-^ 
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tiones  in  Graccorum  cpigrammatum  libros  4  berautfaeoeben  # 
unb  twn  bem  Intern  /  cilö  feinem  2ime,  melbefer,  bog  er  ihn 
irce&mal  t>om  lote  errettet  habt.  «JOtanaiebt  ihm  ©duilb,  baß  • 
er  beo  feiner  aninblid>en  ©clebrfatnfc  it  ein  guter  ?ed)brut)er  möae 
acroefen  fct?n  unb  fein  ^u*  de  arre  bitrendi  <m$  Der  €rföbruna  abgt» 
taflet  haben.  £>a$  GL.  mocbtairö ifcm  unb einem  Obffcpdutf,  ben  e< 
für  einen  Sfranjofifcfan  <J>oetcn  unb£ritictu*  autgitht ,  fdlfcHi* 
\m  ^erfonen ,  febretbt  uud>  biefem  äermecmlicben  JJranjofen 
feine  anbern  (gebrifftenju  ,  atö  MetDirfficb  bemUnfriflen  eigen 
fmb ,  itnD  ton  beme  tvir  in  nllcn  fofaenbeSBerfe  anführen  f  (tonen : 

Mart.  Lutheri  epiftolarum  farrago  ,  pietatiset  eruditionis  plena , 
cum  pralmorura  alrquor  interpretatione  ,  in  quibus  multa  chri- 
flianae  uitae  falubcrrrma  praeeepra  f.  fymbola  quaedam  indi- 
cantur.  Edidir  et  ex  germ.  lärme  fecir  Vinc.  Obfop.  qui  et 
dedic.  Mich.  Obfopaeo ,  fratri  *uo  germano  ,  Paftori  in  Ba- 
naris.   Hagen,  ifiy.g,.  V 

Epigramma  ad  Andr.  Althameri  diallages~P.il.  Nor.  152g.  g. 

D.  K-  Lutheri  Catechifmus  latinus  faclus  per  V.  Obfop.  Huic 
adieclifunttjuoque  gemini  Catechifoii  lo.  Brentii  todem  in- 
terprete.   Hagan.  ifi?.  8. 

Compendiofaexplicatio  graeca  incerti  auctoris  in  errores  VJyf- 
fis,    Hagen,  in*. 

Maximi  etnturiae  IV  de  charitate  uerfae.  Hag.  if  51.  g. 

Caftigationes  ac  diuerla*  Jecliones  in  Demofthenis  orationibüs» 
Nor.  if34* 

De  arte  bibendi  libri  tres,  aut.  Vinc.  Obfopaeo  ,  cum  hexafti- 
cho  Sebart.  Hamaxurgi ,  apud  fbntes  falutares  frumentatoris » 
in  titulo.  Nor.  if  36.  4,  (ginb  jufefct  mit  Sßolfa.  $heoD* 
SÖJenbcld  SlnmerFumjen  1690  berautfaefornmen. 

De  feneclute ,  i.  e.  Luciani  Samof.  Macrobii ,  Vinc.  Obfopaeo 
interprete  etc.  Nor.  if  3 7.  4. 

Diodori  Siculi  hiftoriarum  libri  aliquot ,  quiextant,  operaet 
Audio  Vinc.  Obf.  in  lucem  editi.   Bafil.  15*39. 4. 

Annorationes  inlV  libros  graecorum  epigramma'  um. Bafil.  1 5-40.8. 

€hti|llicbe  ÖeDecbtniö  ober  ©rabfebriffren  tveilanb  gr.  QJMr. 
CleopheQJofllcrin/crfilicb  in  lat.  befcbrieben»onSWeiancl?rf)on# 

9  »  *£>icr- 
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Jbitt.  QBolfen  /  3oacb-  gamerario ,  3*k  ©rtge!  /  3o&- 

^arccllor  QJinc.ObfopdoK^urnb.  if43.4-  Ä    .  % 
Enarrationes  in  Capp.V.VI.  et  VIL  Matthaei  pro  Concionibus 

pronunciatae  et  exceptae  per  V.  Obfop.  in  lat.  traduclae.  Acc. 

Lutheri  fermodefumma  chriftianaeuitae:  ciusd.fermo  confo- 

latoritwin  Luc  XXL  et  alius  fermo  fuper  oueperdin,  Luc* 

XV.  Hagan. 
Heliodori  Aethiopica  primumedita  a  V-  ObL 
Precationes  graecae. 
Homen  iüadis  libri  aliquot  uerfi. 
Epiftolae  Rafilii  Magni  et  Gregorii  Nar.  graecae, 
Polybit  hifloriarum  libri,  opera  V.  Obfopaei. 

^ßitbobm  naebgefeben  :  Pirckheimeri  Opera.  ActafchoL  r«. 
$5anDp>  m.    gKilfcnfkin*  9*orDgouif#e  %unb\\xMt$m 

$beil  P*  334.  not.  a.)  Hirfch;  mül.  I.  iL  III.  in  indd. 

(Dcpnet:  Oobann.)  2üfo  foO  Der «Berfaffer  einer  gefdme« 
benen  raren  <ftürnbergifä?cn  £broni£ ,  t>on  {»er  ©tabt  erjlcnr 
SSaumeifrer  an  biö  |u  £nDe  Detf  «O?ar0C|rdfifcf>cn  Kriege*,  gekeifen 
fcaben.  2>iefe4  «DJ®©7  welches  nur  Den  erflen  $b«l  cntbielre, 
gebt  bie*  auf  Da*  3<»br  iff4,  uno  roirD  in  Dem  Catal.  BibL 
Rink.  n.  8637  um  f o  Ottr>K  gefcfcafceL 

<D&ontiii6(£afpar )  ein  gelehrter  ^)imiantf!<  /  fttt  eigent» 
Heb  3abn>  n>ar  oon  ebrlicben  aber  unbekannten  Gütern  erzeuget  untr 
tff  Den  ta  $ug.  if47  $u  SEBciffenburg  im  Storkau  gebobren  iwmv 
ton.  fyut  Der  ©d?ule  /  t»o  er  febr  fertig  lernte  /  fam  er  nacl> 
Slßittenkrg  unD  ffuDicrte  Dafelbft  eine  geraume  3eiL  2*on  «äBit« 
tenberg  rufttc  if>n  ein  Kaufmann  nad>  Dürnberg;  um  w  gwncti* 
lid>  jtir  Unrcrroeifung  feinet  ©obnetf  ju  aebrauc&en*  2)af?  er 
nun  bicfelbfl  aud>  anDerc  Informationen  bekommen 7  ran  gar 
tri>l?l  roabr  fepn ;  Daf?  er  aber  audv  ebe  er  befördert  wurDe,  feine 
eigne  Ocfonomie  angerichtet  unD  ftcb  Dafelbjt  mit  3öfr.  93arba* 
tä  ,  #n.©e.  <3rauttncrg,  3>aftor*  unO  ©uperimcnDentenö  ju 
<guhbad),£od>;er/  (mir  Der  er  3  Äinöer  erjeagetf  uon  Denen 
foglcicb  ein  (gobn  forFommen  roirD/ )  »erheiratet  babe.,  ififallcb 
unD  Dicfc  ^erbeirarbung  erft  M78  Den  ia  SJtoo  gefebeberu 
iS7f  tvurDeer  na*  WtDorf  bcriiffen ,  Dag  er  alö  $rä«ptor  Der 
toi  fcfl  SlafTe  Die  £amaniora  Daftlbß  lebren  foUte,  3pw  jagt  : 

tf 
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_  ©fcontui*,  cy 

«*  rodre  biefe*  bmißOtt.  15^9  gefd?cf>ert/  unb  fcbreibt  hierin* 
nen  Der  SItborfiftfcn  $rofelTor$«äftatnre{  nad>  /  mit  melcfeer  er 
(icfc  aber  auch  geirret  bar.  3)emi  1 J  bat  (I4>  Oöontitu!  titelt 
mit  eigner  £anbin  befagre  SMarrifcf  geschrieben  ,  fonbern  er  ijl 
oad)  t>cr  3<ü  *>on  cinec  anbern  £anb  eingefebrieben  morben  /  tro« 
ben  leicht  ein^rrtbum  mäglid)  mar.  a;  er  Fan  i$6q  noch  nicht 
na*  2Utborf  geromtnen  fe»n ,  »eil  trft    7r  bie  (Schule  aüDa 
crrid;>tet  morDen  i|l.  3)  mir  erfeben  auä  einem  Int.  ©ci)id)fe  /  mel* 
cbes  öbontiuä  auf®e.  Ölacianä  tfiehe  unfern  1  $b*tf  )£ocb$eit 
terfertiget,  baf?er  i;74  im  Oer.  noch  ein  (gtubent  ju  335itrcn* 
berg  gemefen.  fene.  Unb  affo  fan  er  au df>  gar  nid)t  fange  ju» 
Dürnberg  gemefen  fepn  t  inDem  eä  gcn>$  ift  /  mie  Die  btrnacfr 
ju  benennende  Svebe  jeiget  t  Daß  er  ben  Der  €infuhrung  Der  neuen, 
ßdbule  juSUtDorf /nemlic^  am  ^etri  unDQ5auli  ?rag  1*7* ,  fchon 
alt  sPrdcrptor  gegcnn>vfrtig  gemefen.    lieber  biefe#  fWl  er  aud? 
mjer)  Der  erfle  3"lP«tor  ber  Alumnen  in  2lltborf  gemefen  fepn/ 
tinD  $n>ar  m>n  1 *  74 1  ba  benn  1  m  SXifiutf  an  feine  ©teile  gef  om> 
wen.  2Bcnn  er  aber  fd>on  1  f  71  al#3nfpector  tum  eimgen  ange* 
fe&et  mirb ,  fo  muft  biefe  Nachriefet  ml  falfcb  fe»n ;  $leicbn>ie  aud>- 
aisbann  fo  leicht  ntd>t  aufmachen  i|i/  mtr  jtDifdben  i&munb- 
bem2ln0r.  ^Schern 3nfpcctor get&efen.  if8i  mürbe  er  ber^3oetif 
fftrofeffor  unb  jugleicb  bei;  Der  aiiererßen  fjkomotion  in  2lltbcrf 
Eflagifler.  Crmar  ein  guter  unb  feufeber^oet;  Der  s>icle  tat  cinifd;e 
©eDidnc  »erteigtc  /  unb  flarb  ben  18  2lug.  1*84.  <5eine21>irt# 
»e  »erbeiratbete  |id)  mieber  mit  bem  *prof  ©e.  ijuecciutf.  ©ne 
Südbter  aber  /  S5arbara  /  t>ar  ben  nachmaligen    pcifenieifler ,  3i>b. 
«öelötmann/gebeiratbet  Seine  Stfrifften  ftnb  jit-ar  mcijien^ 
Sleinigfeiten ,  bod>  HnneniPir  ein  üoIi|]anDigerö  9vcgi|te/  al* 
2tpin  bat  /  alfo  anfuhren  : 

Epithahmion  in  conrugium  Ge.  GJaciania  Ca/p.  Zan  ,  Weif- 

fenb.  Viteb.  if74.  4- 
Cohortatio  ad  adoLefcentcs  claüis  tertiae  adAudium  Grammari«- 

ccs  excitandos  inftituta.    ®tcht  in  Der  introd.  nouae  fcho- 

lae  Alt.  1  f  76.  8. 
Oeconomia  Io.  Mathefii ,  Paftoris  Vallis  Foacfi.  germanicis  olin* 

rhythmis  a  Nie.  Hermanno  conuerfa  , '  nunc  uero  carmine 

cJeg. confecla  et  infelix  coniogii  aufpicium  Io,  Practoru ,  Proü 

AlU  exhibita  etc  Alt,  1  f7$.  4. 

1^ 
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TLpithalamia  in  nupt.  Ge.  Sigelii ,  Ecd.  Alt.  Min.  et  Theol.  Profc 

etc.  Alt.  i  f  79.  4. 
Epicedion  in  a^itum  foceri,  Ge.  Staudneri annexo  epitaphio 

totius  uitae  cuifum  <kfunc"ti  compleclente.  .Nor.  1  j go.  4. 
Epithalamion  Cafparo  t  Balthafaris  F.  Bomgartnero  etc.  Nor. 

<  T8o,  4. 

Epithalamion  üo.  Bulereuto ,  D.  et  PP.  fcriptura  etc.  Nor* 
4S8o.  4. 

Tla^iLiL'SiÄ  ad  To.  Adolph.  Salzmannum,  Protofcribam  Alt. 

uxoris  obitum  deplorantem.  Nor.  if8o.  4. 
Piclura  bemae  marrisfamtlias  elegiis  «xpreda  et  epithalamii  loco 

exhibita  Ge.  Staudnero,  Gcorgii  F.  a  COdonrioet  Ge. 

Glaciano.   Nor.  1  y go.  4. 

Gratiarum  actio  in  prima  renunciatione  Magiftrorom  ,  uariae 
orationes  «t  gratiarum  aclioncs  ligata  oratione  conferiptac, 
©teben  in  Aclu  primo  promorionis  etc.  Nor.  i;  81.  8* 

Mythologia  mufarum.  158 1.  4. 

Elegia  inobitum  Ant.  Mulholzeri.  Nor«  if  81. 4. 

Epithalamia  proTionorewiptiarum  Cafp.  Staudneri  ,  Min.  Eo 
clef.  Sulzbac.  fcrijjta  ab  amicis.  Nor.  if8i.4< 

Odae  nuptiales  tjuatuor  ad  1.  A*  Salzmannum  ,  Archigramma- 
teum  Alt  Nor.  If8'-  4« 

Odae  nuptiales  duae  in  <oniugtum  Cunr.  Zauppenbergeri , 
Paftoris  Ecclef.Hippolyftenienfis  etc. Nor.  if  83.  4. 

Möns  ParnaiTus  «tc.  Nor.  if83-  4- 

Turtures  ad  Ge.  Germgerum  ,  Archigramroatcum  Alt.  nuptias 

celebrantem  etc.  Alt.  1783.4. 
T&whm  Dau.  Wirfungo ,  Patric.  Auguft.  Medic.  Doct.  etc. 

Alt.  1  f  83*  4- 

Hiftoria  Pctri  et  Pauli  carm'miee  decantata,  ad  Nie.  Comiterfc 
Oftroroganum ,  Acad.  Alt.  Redt  Magnif.  cum  dialogo  de  fefti- 
uitate  fcholaftica.   Alt.  ijr84-4- 

Epicedion  Nie.  Heroldo  ,  in  tcmplo  Xenod.  Nor.  Praefconi. 
Alt.  1584*4« 

© ü&e  Ap.  uit.  phiL  tttlb  Bmfc  .  . 

(Dfrontfo* 
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ö>bontuiö  c  3oft.  Cnfpar )  ewOTatftematieutf  /  Detf  uo* 
rigeu  <$obrr;  ifi  Den  9  See.  ijko  ju  SütDorf  >vk*bren  trorDenv 
2)ie  ^öorrf>€"v  Dc$  ©rfmrtf  onc*  ftaben  ü>tn  $clegenbeit/  et« 
n>aei  recbtfcbalfcneä  ^erlernen ,  roofurer  aueb  1600  mit  Dem  35a* 
cuiariat  unD  1603  mit  Der  h5cf>|letr  2ßürDe  in  Dcr2Beltn;ci$beit 
ijl  belohnet  roorDen;  gr  legre  tid)  *n>ar  bicrauf  mir  gutem  {fort* 
gang  auf  öie  Rheologie*/  öormmliq)  aber  unD  unter  befonDerer 
Smueifung  Detf  wrDientc»  ^rdroriu*  auf  Die  Üftatbemattcf  /  unD 
KÜter  bernad>  ju  \lHag  Detf  berühmten  3ob.  Äepkrö  3lmanucnfitf 
tDurDc  /  batteer  Die  Dottheilbuffrcile  ®clegeubetr  >  noeb  ein  meb' 
ter$  binnen  $u  rhuih  (£r  rübtnre  aud)  Daä  uon  £ep(ern  reid)* 
Ud>  empfangene  ©ure,  unD  Dicfer  bwgegcn-  fd^reibet  febrböflicfr 
unD  frennDfd>affrUcf>  an  ibir,  fo  Dofr  man*  fid>  rcunDcrn  muß  , 
,  toarum  $epfer  in  einem  gettiffen  anDern  Q^ricf  arr<£am.  £a* 
fenreffet  unfern  ÖDontiutf  Truncum  Nodufum*  nennet/  quo  ex 
conceflli  Nbrimbergenfiuri*  ufus  fir ,  nunc  Acadcmiae  fuae  Al- 
torlinae  remiferir..  g$  fepe  /  tote  ibm  toiü ;  ODomiuö  (>öt  fict> 
tu  einem-  rccbtlchaffctren  ?>?annc  jubereiret.  i60f  n?ar  er  febort 
|u  *l)rag  unD  nad>  Verlauf  cinee  3>abre£  fam  er  roicDcr  nad> 
•£)au|e.  3pin  fagt ,  er  fco  erji  161 1  nad*  {taufe  fltfwuraüi  /-|v> 
aber  rool  ein  SrucffcMer  fe#n  rotrtr.  £r  pteDiAfe  in^rifd  en 
6ffccrö  /  alä  rooju  er  eine  feine  ©abe  hatte  r  unD  lebte  übrigend 
t>on  aflronomifcben  (9efd>afften.  2)en  2  tfftai)  161 1  muröe  er 
*J>rdccpror  Der  Drittem  klaffe.  16«  foU  er  nad>  Slpimi  ^enebf 
in  Die  hl  Älaffc  befirDcrt  morDcn.  |ei;n :  toir  aber  pnDcn  Diel* 
mebr  in  Der  ^rofelTorö*^atricf<l/  er  |ci;c  Den  17  San.  1021 
auf  *5<ftbl  Der  Herren  €uratoren  Der  StfaDemie  juruef  in  t>ie  4fc 
klaffe  gefeßet  roorDen«  J)it  Urfaebe  bie&on  i|t  unö  unbefaunr* 

titvjegefti|lrid>tig,  Daß  er  nacb  Dcr^janö/unDjwar  1624,  $um 
rofetforDcc  nieDern  Sftatbemanf  beflctfet  toorben  ,  inDcm  <l>er. 
^apniu*  /  Der  Diele  ©teile*  beer  Dato*  bcflei&ere  /  Datf  Mramt 
Der  Wbern  (DJaebematir'  gefrieget  bat.  1619  öerbetratbere  er  lieft- 
mitficftmitSßarb;  2)orotbea,  $1.  s13biL^ernbecfcn$  /  €raüt> 
fcbrwberö  in  2lItDorf  /  Tochter,  unD  nacb  Derett  $oD*  mit  fXoiina 
Wart.  2BWer*  t  «Dfarrer^  in.  gfcfrnau  /  ^oebter,  €r  imtt 


Digitized  by  Google 


I 


yS  <£>e<b&nct. 

terfcbieDene  ÄinDer  ,  ton  Denen  und  aber  feinetf  befannt  iff. 
3Dcn  17  9ful.  1616  gieng  er  nod?  &ur  «£)od)$eit  feiner  ^agD  m  Die 
;Svircbe  unD  m£  £ocfoeirbau$  /  unD  i|l  Öemfelbigien  Süg  iafien 
?;oDe$  aeßorben  /  fcineätveaetf  aber  in  Der  Q5efrunfenbett/  n>ic 
ibm  nacbgcrcDet  tturDe ,  fonDern  f  tx>ie  Die  £ocb&eitgdfie  unD  Die 
Zierate  baen^ten  ,  ganj  nudnern  an  einem  ©tertflufre.  1614  ifi 
ibm  Die  ^ortl'c^ung  beö  ^rdtorianifeben  ÄaknDcrtf  aufgetragen 
worDcn  /  Die  er  Dann  ton  Diefcr  Seit  an  idbrtidj  unter  feinem 
tarnen  /  mit  Dem  ^itel  einetf  ^tirnbercjifcben  3|lronomi  /  auä* 
fenigte.  3n  Der  pbilofopbifd>en  Saculrdr  itf  er&tvetfmal  Seca* 
nutf  aetnefen ;  t>on  <Sd>n|Tten  aber  tonnen  n>ir  <iu(fer  feineti  jfa' 
lenDern  nur  folgenDcs  tvenigeö  anfüjjrejv: 

Di  agram  ma   Cometae.  16 18« 

J&jfflTöLKQißcy$<t0ix  $  D.  f.  eigentliche  QJefcireibung  Detf  int 
s^oü.  unD  2>ec,  16 18  erfebieuenen  tfometenö  :c.  Äüinbera* 
1619. 4.  £iertt>iDer  ifi  eine  ©tacbelfcbrijft  unter  Dem  $ircl, 

xo!JWTo$iKXioXo7r%o<TiX7ix  >  oDer  £omeren'23u&er  k.  1619  m 
4  beraub  gcfommcu* 

Epiftolae  uariac  ad  Kcplcrum.  ©(eben  in  Der  febdnen  2!ui* 
gäbe  Der  Äcpiertfcben  SSriefe,  ttelcb«  17*8  -&r«  Gtottf« 
•Sanfcb  beforget  bat 

.  ©iebe  Ap.  urt.  phil.  unD  Doppelm, 

©ecfeöner  (^ctfaang)  einer  ton  Den  erffen  QSePen* 
*ern  Der  etangelifeben  SSarbcit  in  Dürnberg  unD  Kaplan  oDer 
3>iaconoU  bep  ©t.  Corenjert  ,  i|t  übrigen*  fo  unbekannt  /  Daf 
er  in  wenigen  ^ersridmiflen  Der  Dürnberg  ifeben  Öeitflicben  an« 
Betroffen  rmrb,  CWan  bat  ibn  fennen  lernen  Durcb  eine  obnge* 
fdbr  im  (umn>eld>e3eit  wir  ibn  aueb  in  einem  einzigen  Choro 
Norico  juiDen/)  b«auägefommene  ©ebrifft  einen  SSogcti 

€in  Purjer  Unterriebt  ^BBoIffflancjd  öeebfiner*  $u  Aremberg/ 
bep  ®.  i'amc^en  CapeOan  f  ton  Dem  geplerre  unD  migbraud 
Der  ©celmeffen  /  SSigüien  unD  ^artdgen  etc,  auf  f*rifften  ge# 
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  Öfter,  ffe&afen;  ff 

$oaen,an£annfen  Rennen/  fcfcucpbet: Dafclbfl flet^om  3n  4« 
©iebe  JHirfch.  dipt. 

(Deber  ober  Ober  (35anteQ  ein  3.fffo$/  bct>^r  SXecfe* 
ten  Soctor  f  au*  Uroflan  geburtig  t  ßubierte  in  Slltborf  unb 
beiratbete  bafelbfl  Den  7  $ebr.  i^ia  iämw  SDiaxia,  bie  $ocbter 
fceö  berühmten  3ob.  QSufercutf,  (ftebe  unfern  I  $beiL) 
fd>eint/  et  fepe  Damals  #  ate  er  fid>  t>ercMict>ie#  noeb  nicbt3)o*  • 
t  torgeroefen ,  t»ie  mt  *>enn  aud>  nicht  reiflen  /  tt>ü  unb  in  reellem 
€baractet  er  in  Den  erften  3abren  feiner  Sbegeiebet  feat/  inbe* 
tue  er  erjl  1617  ( anDere ,  i6a8 )  Der  3vepublicf  Dürnberg  21b* 
toocat  geworben  ifl  i63onuube  er€onfuient,  1641  Genamt* 
ter  unb  fiarb  ben  1 1  2lpr,  16^0 ,  tvic  nemiieb Rothfeh.  berichtet ; 
t\ad>  anbern  SRacbricbten  aberrodre  er  febon  164a  geßorben ,  fo 
ouffer  ©freit  fa(fch  ifh  ßine  Socbtet  ,  2lmaL  Cbrifiina  /  bei* 
rotbete  4)ier.  ÖHttbdfer  *  #tarftet>orgeber  in  Dürnberg.  gin 
Ober ,  t>on  toeiebem  jtebe  tinfer  Commcrc.  Ep.  Nor.  p,  48.  49. 
mag  ein  ©ob»  t>on  ibm  gemefen  fern. 

(ßtbtz  <£faiatf  3oad>im)  ein  ®ei|Wicber  ,  Farn  ben  30 
©Jet*  1682  auf  Die  Untoerfttdt  5l(tborf/  t>ern>ei(te  lang  bafelbfi, 

fjerorirte  1684  de  caftri  uibisque  Strigonienfis  fatts  beJJicis  ac 

nupera  utriusque  cxpugnatione ,  bifputirte  in  eben  biefem  3abre 
unter  Omeifen  de  urbanitate ,  unb  hielte  1688  bie  ^eiebabban* 
t ung  auf  «pn.  ^>rof»  Zut.  §r.  SXembart  r  welche  au*  in  4  ge* 
btudt  ifh  1691  f  am  et  ia  ben  Cirfcl  ber  Canbibaten  nach  9?üW' 
berg,tt>urbe  169?  Pfarrer  ju  ©rünblacb/  170T  €pb^tdb und 
famtvon  bannen  1718  in  bie  <StaU  ait  ©iatonuä  |«  ©t3a- 
cob  ,  wofeibfl  er  ben  9       17*4  gcjlorben  iji. 

<Dell>afen  t>on  unb  $u  ©cbiHenba*  (®irtu$)  eingrof» 
.  fer  ©raattfmann  au$  einet  altaDelidnn  Familie,  bie  nunmehr 
-   in  Dumberg  tatbtfdbig  ift  t  war  gebobren  ju  Wrblingen  im , 
JJabre  146*.  ©ein  Gatter  (Seorg  mobme  ju  Erblingen  unb 
leine  8&utt<r  war  gr.  Qflarg.   Sviegetebofcrin  t)on  ©raitf* 
t>ad>*  Sftacb  abfolüirten  ©tubien  fam  et  anfänglich  in  8J?aon» 
jif*e  Sicntfe  ,  bernaefc  aber  an  ben  Xaiferlicten  £of  unb  roat 
.£>ricter  (Lfceil.  .£>  br<f 
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fcreper Saifer ,  ftrieDricr;  bc^  III,  $?arimi!ian  bei  I  >  unD  (Tori 
Detf  V,  oberfler  ©ecrefdr ,  £ofratb  unD  bc^  £.  3v.  SK.  Die* 
gimentf'@ecrctar  /  ließ  ftdj  Don  bocbfigcDacbten  5taifcrn  in  Dielen 
unD  anfebn!td>en  ©efanDfdwfften  gebrauchen  f  unD  tvurDe  ncbfl 
feinen  SSrüDern  in  Den  D\ei*^5XittcrßanD  erhoben  /  in  Dcr|cbier 
fcenen  ma(en  mit  93erbefferung  unD  sltermebrung  feinet  altaDe* 
lieben  SBappentf  unt)  mit  Der  £ßürDe  eine*  £aifcrlid>cn  tyfali* 
ßrafen  begnaDigef.  ifo?  tvurDe  er  ncbfl  feiner  ertfen  ®emab* 
ün  in  bie  9vitfcr  •  ©efcllfcbafft  U.  &  jrauw  auf  Dem  33crgDoi 
2iIt<5?ranDenburg  aufgenommen  f  tt>elcftc tScqnoDi.qmiö  aucr) 
auf  feine  *tt  ©emablin  tran^ferrret  n>orDen,  w?an  febe  bieDorr 
rceitlduftig  Die  fc&one  £6b!crifcf/e  Difp*  Dorr  Diefer  ritterlicberr 
öcfeü'unD  59rüDerfcf;aflFt.  ferner  erlangte  er  auc!)  Don 
(£eorg  ju  ©aebfen  ;  Dcffen  £ ofratb  er  gewefen  p  DerfcbieDene 
ffrepbeiten  unD  ilunDe  bei;m  ganjen  Üicid)e  irr  groffemfi  2ln* 
feben.  2Bie  er  Denn  eben  DaDureb  unrerfd>ieDlicben  ©tanDer* 
unD©tdDten  groffejretjbeifen  crn>arb/Deffen  ein£rempe(  Die&iver* 
bung  Der  Dreo  groffen  unD  bcrübmten  Neffen  in  üeipjtg  abgeberr 
Jan.  nabm  er  Daä  QMirgerrecbt  &u  Dürnberg  unter  be> 

fonDern  5)eDingungen  unD  ??rei;beifcn  für  fld)  unD  feine  «ftacjy 
fommen  an  unD  wurDe  Darauf  ein  SCNitglieD  Detf  griffern  Dvarbctf 
Dafelbji  ©einen  9}ad;Fom;nen  erwarb  er  umerfd>ieöltcbe  £eber* 
iinD  erfaufte  Don  Denen  Siecben  Don  SKecbenberg  Die  3)6rfer  0* 
ber*  unD  Unter>@d;dUenbacb  unD  anDere  anfebnlicbe  ©üfer  mebr* 
€r  (tarbenDlicfc  Den  *2.3un.  iss% 5lüe^acbricr>fen  me(Den/et  feoe 
}u  Starnberg  geworben  unD  begraben  mortenv  roorarr  mir  febier 
«mroeifelt  batten ,  r»ei(  fr*  ju  ?cip$ig  in  Der  $boma&5Circbe  feirr 
$oDen<9?Jonument  finDet ,  wenn  tvir  nic&tglaubtenv  Daß  rbm 
felbigetf  blotf  ju  Sbren  unD  niefcf  alä  ob  er  Da  geflorben  oDer  be* 

f raben  fepe  /  in  £eip$ig  rodre  aufgerid)ter  roorDen.    £aut  Diefem 
eipjiger  Monument  nnire  er  aud>  feborr  i4$f  gebobren  unD  84  . 

3abre  alt  gemoröen.    (  ©iebc  M.Sal.  Stepneri  inferiptiones  Li- 

pfienfes  n.  691.)  £r  bafte  aud)  eineagelcbrten  55ruDer ;  Zt* 
onbarten,  Der  anfdngficfe  Äaiferficber  ©ecretar,  nacbgebenD* 
5>ne|ler  auf  ©t,  30b.  2llfar  ju  ©t.  ?or.  in  Starnberg ,  aftfDenrt 
Starrer  iu  ÖrünDlad;  unD  juglei*  Frieder  auf       Q>eu  21U 
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tat  bet>  <St«  ©cbalb  in  Sftürnbera,  ent>Iic&  aber  t)erfelbcn  Äirc&e 
sprobfletvQJerrcefer  aeroefen.  SDiefcr  £eonbart  batte  aud?  nocfc 
eine  Pfarre  iu  £oflni$  /  Die  er  Durcb  einen  <3icariuä  Derfebcn  lietf* 
war  beoDer  9vcd;tcn  Doctot  unb  domeö  'Jklatinutf  /  flarb 
ifi7  am  ©onnt.  =Oculi  unb  ließt  beo  ©t.  (SebalD  tot  Dem 
qiet.  Elitär ,  Dem  er  ein  nibrlicbe*  £inf  ommen  Derfcbaffet ,  begra# 
ben.  Unfer*  ©irtuö  ©emablinnen  aber  waren  i)  21nna  *  eine 
$eb.  ^ftajingin  Don  £enfenfelb.  a  )  Barbara  /  eine  geb,  SKicte- 
rin  Don  Stornburg  /  mitwekbener  16  Äinber  er&euget  /  Don  trel* 
c&en  ©ijrtuä  II  nad>  ^cipAig  gesogen  unb  Die  berübmte  ?inie 
Der  öelbafen  Dafelbft,  fo  n>ie  Deffen  grübet  feonbart  Die 
<Sd>Uftfd>e  finie  iu  93re$lau ,  ge|tifftet  baf .  €m  anDercr  (gobn 
f ommt  fo^lei*  Jbor.  ®?an  Jebc  im  übrigen :  Fr.  Bicd  ,unD 
.Da*  GL, 

(Dcll)afett  doh  tmfc  tu  ScboOenbocb  Oo&amO  fcel 
vorigen  ©obn  Don  Der  juxten  ©emablin/ ein  ivacferer Wann  / 
war  gebobren  in  Dürnberg  Den  16  SOjeri  1510.  ©ebon  1*34 
begab  er  ft*  auf  Die  UniDerfltdt  Sßittenbercj  /  tt>obnte  bei)  2X  £u# 
tbern  im  £aufe  unb  gieng  bc»;  StfMancbtbonen  ju^ifcf)  /  bei)  n>e(* 
Äen  beüben  er  in  fonberbaren  ©unften  ftunDe.  1*40  iog  er  auf 
Die  UniDerjitdt  Bübingen  /  tbat  bernad)  febone  SKeifen  Dur* 
granfreidb  /  Staiitn,  2)euffcblanb ,  £oüanD  unD  Die&ieDerlan* 
De,  Derblieb  einige  3«»t  an  Der  Ätinißin  Ovaria  in  QkabanD 
fe  unD  fam  1540  roieDer  ju  •Öauje  an  t  iDofelbft  er  Detf  gröflern 
£RarM  /  »ie  aucbSlffeffor  unD@d>6pf  am  £anb«unD  dauern» 
©eriebte  f  1 W  am  @taör*  unD  Sbe*©ericbte  f  1^48  ©taDt* 
unD  95ann  *  Siebter  unD  1*60  feiner  Familie  @enior  tvurDe,. 
€r  lieg  &u  <3cb6tlenbacb  ein  nefte*  #erreiv£au$  bauen  /  flifftetc 

tu  SUtDorf  eine  (Stube  auf  Dem  CEollegio  für  Die  fluDicrenDen  OtU 
>afen  unD  jlarb  Den  14 OTT.  H80.  Cr  war  jmeomalDermdblet 
1)  mir  ©obiüa  $aumaartnerin  Don  £olenjtein  ;  a)  mit  <Su* 
fanna  #aräDörferin.  $?it  beoDen  $raucn  jeugte  er  Diele  ÄinDer  t 
.  Die  bepm  Bied,  nad>&ufefcen  (InD.  Cine  einige  ^oebter  Don  Der 
erften  ©cmablin  moUen  tvir  anmerfen  /  mit  tarnen  3u|]ina# 
miebe  Den  iö  Oct,  is84  an  ^)n,  Hubert  Don  ©iffen/  bepDer 
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Stedten  Doctor ,  Damaligen  ^rof.  fit  ^rborf  unD  nachmaligen 
fXei**'£ofratb  /  »ermäblct  ttmrDe  unb  i6n  Den  4  «febr«  3nf 

?[olfkDt  geworben  ifr  befatje  Detf  t>on  ihrem  ©ohne,  3ob»  bon  ©sf# 
en ,  Oelterreid>if#em  SKatbc  unD  2Ib0€fant)tcn ,  bajetbft  aufgertetv 
teten  9Jtonuinenf**  <&ipbaniu*  alfo  (fiebe  unfern!  $beiM  hat 
tt>ol  eine  Socbter  De*  ©rra*burgifcben  Geologen  3ob.  SDtarbad)* 
Sinna  Lintia  mit  tarnen  ,  $ur  frrau  gehabt  ?  bie  Daftfbtf  botv  ihr 
aegebene  Wacbrictt  aber  tvi'rö  n>ol  falfcfo  unD  DerfelbcSlrtifel  übe«* 
baubt  au*  Dem  gegenwärtigen  iittjecbeffwn  unD  wrme^ren  fegn. 

(Delfrafen  t>on  ©cWnenbacfr  C  Johann  Cßttftopß )  ei» 
Dornef)nHr  unD  ho*tjerDiemer  3^rur/be^i)ongen@obn  bon  Der 
imegten  ©emablin  /  fam  auf  Die  SBeit  ju-'  Arnberg  Den  23  Ott. 
i$74*  6t  befuebte  juerjl  eine  $rimaf''  (Schule  ju  Dürnberg  unö- 
Tarn  foDann  m86  auf  Daß  Gtemnafium  nach  SlltD  ort,  wo  er  ftcfr 
mit  lateinifchen  unb<  grietifeben  JKeöen  fb  hertwr  tbaty  Dafi  er 
tor  allen  feinen  3Ritf$ftfan  Den  ^reig  erhielte»  €r  t&at  mjh>i* 
fdjen  eine  SReife  nach  ^ngolllaDt  unD  3tegen*burg,  tom  aber 
'wieDer  nach  2lltDorf  unD:  blieb-  bi*  ifs^r  um  Michaeli*  DafelbfL 
<3}on  Dar  nun  gieng  er>  um  Die  hdhtm2BiiTenfcbafften  unD  bor* 
nemli*  Die  3uri*prubena  $u  erlernen,  nad>  ©traßbur&>  i$?z 
Den  14  3an.  aber  wegen  entjlanDenen  Kriege*  nacb  Harburg- 
£iefelbften  refponbirte  er  nebfl  anDern  über  De*  berühmten  3£ti* 
.frier.  $reutler*>  difputationum  Pandc&arum  opus,  unD  toer* 
tbeiDigte  auch  ohne  QJbrfig  Die  SJtoterie  de  fideiuflbribu*..  1  f  93. 
begab  er  fid)  auf  DieUnwerfität  SeyDetti  in£oÜanD,  Difputirtr 
jweomal  ohne  35ei/ftonD  unD  war  ein  ©cbüfer  De*  3€ti' ,  3uk 
t>on  SSepma  t  bet?  Dem  er  Die  obbemelbten  ^Örcutlerifcbcn  2>ifputatk 
onen  wieber  burchgteng.  Q3on  Dar  au*  befahe  er  Die  bereinigtem 
*J>robinjen  unD  Deren  ftelDlager >  tfl  auch  1  w  im  öttap  /  um 
ben©tubenten  befonDere  ^ribüegia  $u  erhalten ,  nacb  Dem  ^aag; 
an  Die  £erren  ©taaren  nebtf  anDern  berfefriefet  worbem  3m 
2lug.  Diefe*  3abre*  gieng  er  nad>  gngeüanD  über  /  befahe  nebfr 
Dem  $6nigl.  £ofe  ya  ?onDen  auch  Die  übrigen  Dornebmften  Ort«: 
biefe*  Ä6niarei*e*  /  reifete  hernach  Die  ©panifeben  WeDerlanDe: 
Hur*  unD  Farn      fcn  *s  2tug,  wieDer  fllücfli*  w  SWrnberjj; 

an- 
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*n.  3)eir  lehren  Ott.  trat  er  \OQkid)  leine  Oveife  mtet)  3talierran> 
frefldnigte  Q3cncDig  /  *}>aDua  unö  Bologna  /  antvelcbcm  lefcrerr 
Orte  er  juerfr  Confiliarius  Daciae  ,  foDann  Senior  fiue  primus- 
Confiliarius  unö  enöhd)  Pracfcs  Nationis  Germanica«  geroorOert 
ift.  $ftir  feinem  35ruDcr  *}>auJ  gieng  er  nacb  IXom  /  Neapel  r 
Öenua,  Durch  Die  chveifc  auf  ©tragburg  /  reifere  foöann  öurd> 
fotbrmqen  »ad>  ^aria ,  begab  ftebaber  balD  rweb  Orleans  /  mo 
er  gleichfalls  Senior  et  Oraror  Nationis  Germamcac  tvurDe  /  in; 
rreidxr  Oiwlirm  er  (ich  befonöer*  geigte  unD  es  Dabin  gebracht 
Fat  f  Daß  Die  £ngellänDcr  unö  ©cboftldnDet  unter  Die  Deurfc&e 
Nation  aufgenommen!  n>urDcn>  Deren  Vorrechte  unö  5rei>t)eitcnj 
fce  biä  auf  Den  heutigen  tag  Dafelbfi  geniefien,  9fn  Soegleitung. 
cincö  Cnalifdwn  2lbgefanötcnä  fabe  er  injrrifcben  erhebe  Dornebme 
^fitötejfranf  reich*/  unö  i am  unter  an öern  nach  2lnjou  ,  n>o  er 
^/egenfeit  fanDe  f  feine  treflichen  ©tuDien  Dermaffen  ju  jeigenf 
öat  ihm  Die  3uriikn<ttacultat  anbot  /  Die  2>octor*  oDer  Üiccnria- 
fen  *  2ßurDe  t>on  ibr  ju  begehren  ,  Da  er  fieb  Dann  Die  leerere  er* 
wählte  f  Die  er  nach  borbergeganaener  Prüfung  unö  einer  folen* 
nen  2>ifp.  ton  Dem  Damaligen  2)ecbant ,  Biberg  /  mit  Diclemr' 
fXubm  ei  hielte,  er  begab  (id>  hierauf  lieber  ju  feinem  £  n.  W  c* 
fanöten  nach  9tonttf  ,  öermeilte  (ich  auch  ettt>aä  &u  Römers  ,  roo 
ir  bet>  Der  ^ttaöemie  neue  öffentliche  groben  feiner  (3  elcbrfamf  eit  • 
ablege.  €nD(td>  gieng  über  Daä  tyin'cnäifche  (^cbürcje  nad> 
©panien : er  langte  De»  6  Ott  if^ju  ivampelona  unö  Den  n 
ju  @arragoffa  an ,  a(#  eben  &6m.q$  wüipp  Deel  H,  prächtige 
£requicn  gehalten  rouröen,  Nachdem  er  fiel)  im  ganzen  d\ eia  e 
omgefehen  unö  auch  ju  OftaDnt  gewefeff,  iebrte  er  gegen  Die  fran* 
|6fi|then  ©renjen  jurutfe  ,  *on  Dar  er  fich  über  9torbona  auf 
Montpellier  begab  /  aüroo-  er  Den  if  Wim  i  f 99  bep  Der2löerldß 
fraeUnglürf  hatte,  Dag  ihm  Die  OfteDiau^lDer  DurcMiocbcn  ivun 
U  /  rooDurch  er  niebt  tmt  auffcrorDcntltche  ©cbmerjen  /  fonDerrv 
auch  Die  augenfcheinliche3:öDetf'©efabr  erlitte ;  n>ie  Denn  fein 

terreuer  Rift*  ©efebrDe  ,  £r,  Otto  öon  Sgrab*  /  ein  Ddnilcbcr 
Jeimann  ,  Da*  95egrdbnif?  ,  er  felbjt.  aber  fein  €pitapbiunv 
fchon  beforgte :  etf  r>at  ibn  aber  nebft  göttlicher  £üirc  Der  alter 
Äaniler  wiD  Ä4nigli*e  21W/  3ofc.  5lu*icr  (Siptn  nennt  ihn- 
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4bu.<jeriuä)  D«rcf)  eine  l>6if>f!fof!bate  unb  fd^mec&ftc&e  /  boej 
«lüefliebe  £ur  na*  6  2Bocbcn  feoltfommen  tvieberbergeftellek 
§luf  trtefetf  überftonbene  Unglöcf  nourbe  ibm  nebft  erobern  fatto* 
taWen  Q)orfd)ld<jen  eine  9>rdftbcnten  *  ©teile  bafelbft  angebotten  / 
Die  er  aber  nicht  angenommen  $  fonbern  (leb  furj  barauf  über 
€ion  /  ©ebroeij  tinD  ©ebtvaben  nacb  #aufe  begab  /  n>o  eröoo 
feinen  flebenidbriaen  unb  gcfdbrlicbcn  Steifen  ben  12  ^(u^  if99 
angelangt  ifh  ©oaleicb  mürbe  er  Confulent  feiner  Statt  crflaW 
-  unb  t>erfügteftcb  an  baä  SCaiferlicbe  Cammer <©enebtju  ©peper/ 
ivorauf  er  1600  im  9iot>.  ;u  SSafel  nacb  frepmiüig  ,  unb  alfo 
jum  jweufcnmale  gebotener/  3nau0»  bie  £>octor» 

QBürbe  ton  3).  30b.  ©utben  ertbcilen  liefe.  ©leieb  bep  Anfand 
M  folgcnben  3abretf  nwrbe  er  nacb  Dürnberg  geruffen  ,  ba  tt 
äenn  bie (Tonfulenton  '©teile  nebflbem  Slffeflbrat  am  ©tabt*unfc 
€be'©eiicbte  wirf I.  antrat.  3n  biefem  feinem  2lmte  ifl  er  ju  mebt 
att  so  ©efanbfcbafften  an^aifcrlicb-Sburvunb^ürfllidbe^fe/aucb 
9\eicb$^oücgial*unb£rei$'$agen  rübmli*(] gebraucht  foorben  § 
n>ie  erbenn  auebfcom  Äaifer  Jerbinanb  ll,ingleicb*naani>ielen$ur* 
fkn  unb  ©tänben  M  Dveicbä  &u3)cro  SXatb  ernennettturbe  wiofät 
fid)  unb  feine  ganje  ftamilie  befonbere  tfaiferlicbe  unb  $urftlt<be95e* 
jinabiflungen  erbaltenbat.  1626  mürbe  er  ^roFanjlerberUntoerfttde 
•  Slltborf  unb  1628  ©enior  feinet  abelicben  £aufe$ ,  1629  aber 
roobnte  er  ber  <3erfammfung  bep  ,  "bie  in  Dumberg  wegen  M 
Q$6bmifcben  £6nig$  ftriebrieb  in  beffen  ©egemvart  gebalfert 
tvorben  ifl.  2luf  bem  uveiebätag  ju  SKegenäburg  überfiel  ibn  163t 
im  $lpr.  eine  $ranfbeit  f  n>etfn>egen  man  ibn  nacb  Dürnberg 
braebte  ,  tt>o  er  ben  i2$ttap  fcernacb  feelig  entfd)laffen  ifl.  «Ber* 
mdblt  tvar  er  &n>epmal  ,  ij.  mtt  $xl  Slnna  Flavia  f  Jon  2<k 
•Öartfborferä  ,  ©enatorö  *c.  $ocbtet.  2)  mit  $r.  Äatbarina  / 
jweper  Herren  im  £of  t  3acob^  unb  ©ebaflionä  f  2Bitttt>e  9 
j£m.  $aul  tyfinjing*  Socfcter.  #Jit  bepben  leugte  er  Äinbet  t 
bie  bepm  Bied.  ju  pnDen  finb.  2Bir  merfen  ton  ibnen  einen 
©obn  an,  £r,  SOBolfgang  #icronpmu*/  ber  feinen ^betl  an 
ber  t>dtterlid>en  QMbliotbef  ber  2tltborfifcben  Untoerfitatö  <95iblw# 
tbef  t>ermad)t  bat;  nad^bem  febon  torber  bep  feinet  QJatter^ , 
M  *J)n.  ^rof anjler^  /  »bflcrben  m«U  SBöc^er  m  ben  Herren 
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Curoromi  ber  9PTt^oTfifc&eTi  2lra*emie  DaSm  crfauff  morben  (Int** 
Sluffcr  ben*2}ifputanoi«n  bctf  ©cd.  ift  t>orr  ©c&riffren  fofgcnbe* 
«njufubren  : 

Jtfifccllane*  iuris  controuerfi  ciuilis ,  canonici  et  feudalis.  BafiL 
r6ocv  W  au^er  affcm  3weifet  feine  Soctor'Sifputation. 

girre  »ciclaufti«  beutfdje  IXcbe  f  bie  et  1623.  ju  2lltborf  beo 
Der  folentrer*  $5e5am7tmad>uncj  ber  ünitterfitdtf^ePbe/fen  im 
Stomen  ber  Herren  Curaftrerr gebalten  tat,  unb  Die tn  benr 
A#u  publicat.  priuil.  doclorai.  1624  ikt  4  gebrurf  f  /  flebf. 

Difcurfushiftorico-poiitico  inndicu»  de  fenfu  Q.  Mutii  Scaeuo- 
lae  dicli :  Turpe  eft  Pafricio  et  nobili  oiro  caufcs  oranti  ius, 
m  quo  uerfatur ,  ignorare,    1627.4.    3fr  eine  9vebe ,  bir 

er  1616  \u  Stltborf  gebarten  /  alt  Hin  <$ctter  /  £err  $ob. 
ßcffcafen  ,  Die  Socror'Sönrbc  erbreife. 

De  origme  et  iure  Patriciorum  Libri  tres  ,  a  Io.  Iacr  Dracone 
olimediri,  nunc  peculuti  difcurfu  politico  au&i ,  Audio  er 
Opera  L  C.  Oelhafii  BafnV  1627* 
©iebeOrat.  ran,  Alrorphii  hab.  a  Tobr  Oelhafen.  Fr.  Apv 
*if.  proc.  Bied,   unb  Molleri  homorrymofcopiam ,  n>o  p.  708  an* 
flcfür)ret  tt>iri>  r  baß  ibm  3.  £.  QSecmann  in  CataLBibl.  Fran- 
cop fdlfcblid;  ba*  35ucb  de  feminariapeftUentialf  jufebreibt/  rcef* 

d>e*  30a*.  Oeibafen  f  ber  $rj.  Doctor-  unfr  be*  Gfyronafu  p 
SDanjig  <Profeffbr  /  gefcf>ri«be&  bar. 

(Befljafen  fcorr  (JaWenbaci)  (SoMaO  ein  gfcicbfaltf 
rorner>mec3ffm^f  beä  tn>rigcn  93ruber*  t  #n.  &ia$  ,  fofimjp 
ratbetff  unb  bellen  ©emabUn,  grauen  ^>cbrr»iö  ^dffcf&ofsin  üon 
Dolberg  >  <3ot)n/  itrorbe  gebobren  jir  Dürnberg  ben  23  2lug. 
1601,  £r  aieng  fd)on  161?  mit  feinem  altern  Q5ruber/  €liatf  f 
«ad>  SKtborf,  roofelbft  er  niibt  mir  bie  *poefic  r  Oratorie  unb  $\* 
ftarie  trieb;  fonDcrn  auch  in  ber  tyHfofopfcie  unb  bem  SXecbrc 
<tn>a*  tbate  unb  unter  ^iccarttn  de  form»  er  fpeciebus,  un* 
tet  ^rauenburgern  aber  de  donationibu*  öffentlich  Difputirte. 
1620  $og  ernad)  Bübingen  ,  borte  beo  Oiutnefin  Die  ^anbecren 
«nb  bifputirte  unter  59efolben  de  magifbatibus.  qjon  ©trafr 
hm»  »0 er  au*  ftubierte/  ttanbtt  er  fr*  aaefe  Q5afel  unb cer# 
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tbeibiflte  Dafelbfl  of>nc  ^»cpflanb  eine  iffentficbe  £ifp.  dc  princi- 
ciis  iuris ,  nu>Durd>  er  (leb  ein  ungemein  rüf)mlidK£j  Scuqniß  Der^ 
fclbenUnteerfitdf  ?u  mg  bradne /  unb  cä  aueb  nur  an  ibm  fehl« , 
Die  SDoctor'^Bürbe  ju  beeren  /  Die  man  ihm  gerne  ertbeilet  bat« 
te.  2Wcin  er  wollte  juerft  Die  borgefcfcte  SReife  »ornebmen  /  Die 
er  auch  nacb®cnf,  cion  unb  SJurgeä  antrat/  an  n>elcbemle|*  * 
ten  Orte  er  fid>  3  Monate  aufhielte  unö  jum  Orator  Der 
beutfeben  unb  bolldnbifcben  fcmbämannfcbafft  errodfclet  »urbe, 
1624  gieng  er  über  Orleans  nach  tycttii  f  folgenb*  Dur*  Die 
fJMccarbie  unb  WormanDie  nach  Salate/  bon  bar  in  gngellanb 
nacb  tonben ,  unb  na*  ^efidmgnng  ber  fcornebmfien  >}Md|e 
bic'cö  Äonicjreidtf  nahm  er  feinen  2Beg  nad>  {)oOanb  /  Don  bar 
abermal  nach  -]>ari£  unb  fo  fort  Durcb  bie  cornebmjlcn  *J}rot>in* 
jen   ranfreidtf.  hierauf  n>ar  er  aefonnen  /  nacb  ©panien  unD 
Stallen  \u  geben ,  twitbe  aber  bureb  ben  S£efel>l  feinet  £n.  93at< 
terä  1  ber  ibn  nacb  «&aufe  rufte ,  uerbinbert.  Sllö  er  in  9?ürn> 
berg  ben  16  Jebr.  162*  anbelanget  war ,  Iteä  er  f?d>  mit  feiner 
nachmalen  ÖemabKn  in  ein  €bet>erlöbni*  ein  ,  bo#  unter  ber 
«Bebingung  t  bag  er  t>orber  bie  fKeife  na*  3taüen  aufführe» 
mddtfe  ,  meld**  aueb  gefebabe ,  fo  bog  er  bep  feiner  2Bieber* 
fünft  /  bie  ben  7  gan.  1626  erfolqte  ,  bie  3)octor^2Burbe  in 
Slltborf  mit  einer  3naug.  IDifp.  de  appcllationibus  unt«:  Dem 
fBrofanjeüartate  feinet  jut>or  befebriebenen  £n.  Oettern  ben  ij 
gebr.  1626  rübmlicbft  unb  unter  bem  (Ebaracter  cince  Siurnber« 
ßifeben  Sonfulenten  erhielte,   Sftacbbem  er  aueb  einige  3eit  in 
igpeper  gercefen  /  »ermdblte  er  jtd>  ben  26  $lpr.  1616  mit 
Slnna  Sabina  /  £r.  ©*♦  <Epb.  Volfamer*/  betf  innern  gebeu 
tnenSKau)*/  $oc&ter/  unb  trat  feine  Verrichtungen  altfÄurn* 
bergifeber  Conftrient  unb  SSepflfcer  am<&tat)U\mt)  £be*®ericbte 
an.  1627  mürbe  er  au*  ©enannter  be*  grdfiern  SXatb*.  €* 
»erben  36  ©efanbfcbafften  ge&dblet  /  bie  er  mit  befonberm  fRnb* 
ine  an  t>erfd>iebencn  Orten  t>ern?altet  bat :  unter  anbern  ift  er 
1644  in  ben  General »Sriebenö'^ractaten  nad)  $9?uafter  unb 
Osnabrücf  flefebiefet  toorben,  €r  nwrbeaucb  fonberli*  ju  bem 
Empfang  frember  Surften  /  Aerren  unb  ©efanbten  gebraucht 
unb  wegen  feiner  groffen  ßrfabrenbeit  ift  ihm  t?on  pitteu  Jür|len 
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tint)  ©tdnbe  M  TRtidn*  ihr  3nfcreffe  unb  OScrtreffuns  auf 
ben  9icid)Ä»ffonöcmcn  aufjjrtracjcn  /  uuD  er  öon  cflid>en  Ocrfel* 
ben  tttm  Öiat&  aKjjenotimun  morben.  16*1  i|]  cr?WctTor  am 
2h>pelIationtf '(Berichte  ju  WÄrnbcrjj  unb  ber  2tltborfi1d>en  Unit>er* 
fität  sl>rofanjlct ,  fomit  aber  aud>  beö£.  9veid>ö  qjtaU»  unD  £of* 
(Sraf  aeroorben.  ßnblicb  gab  er  nach  flroifen  «aScrbicnftcn  unD 
mit  bem  £obe  emeö  reebt  frommen  3*r$efl  ben  *7  öct.  1666  fei* 
nen  ©eitf  fedijj  auf  3n  feitur  4oidbriflcn  €he  jeugte  er  4  Sin« 
Der  f  bieBied.  nambafft  macht  unb  »on  benen  nur  fo.qleicfo  feinen 
©obn ,  ©eorg  $obia$  ,  belehre  iben  trollen.  9icbft  ben  jebon 
angeführten  afabemifefren  ©ueitfebritffen  ift  noeb  im  2>rutf  t>oit 
ibm  twbanben :  , 

Oratio  paneeyrica  in  piam  memoriam  Dm  To.  Cph.  Oelha- 
fen ,  iCti  et  Procanc.  etc.  habita  Alrorhi  d.  28 :  lun.  163  ..  t 
Tob.  Oelhafen  de  Schölnbach  ,  V.  L  D.  Sax.  Cob.  et  Nor. 

Confiliario.   Alt.  4.  ... 
Oratio  in  obitum  Ge.  Volcamen  ,  Duumuir.  pnmar.i  etc  habi- 
ta in  CuriaNor.  d.  2  s  Matt.  1 6  3  3  a  Tob.  Oelhafen  etc  3|1 ncbjt 

nod>2.  foleben  Srauerreben ,  bk  <2ßilb.  ©traeburg  unb  f». 
CQirbnna  gebalten ,  (jebrueft  *ti  Stltbcrf  in  4. 
Templum  pacis  in  R.  G.  Imperio  ,  quinque  oratt.  tnaug.  in  A- 
cad.  Alt.  habitis  ,  «xftruetum  ,  f.  de  pace  G«rm.  rellaurata, 

Franc.  16^7.  i66f.  8^ 
De  Moneta  ,  f.  orationes  VIII  de  rtatu  hoiiemo  Tei  moneta- 
riae  in  Imperio  R.  G.  corruptifluno  et  perniciofiüimo.  Nor. 
i66f.  8-   Subiunfta  eft  in  fine  orat.  Angularis  ,  Ipcculura 
ueri  aeboni  ICti ,  Confiliarii  «t  Politici  ,  inferipta. 
In  Felleri  monumenrisineditis,  Trim.  1  p.  19  fleht  ein  VtitattW* 
einer  aefebriebenen  Relation  Don  ibm  ,  wegen  betf  &ran$o|i« 
fdnn  ©efaiibtcnö^emübungen ben eburr.  in  darein  aut  ton 
faiferlic&enSbron  &u  bringen,  b.  bato  granftr.  26.  3an.  iML 
©iebe  L,  t>on  %  CO*.  £>il!berrn  qcbalren.  Mentalob. 
Oelhafen  fuprema  laudatione  celebrata  ab  I  m.  CregeJetc.  Alt* 
1667.4.    Pancgyricum ,  quo  Tob.  Oelhafen  memonam  hono- 
rauitCph.  Andr.  Harsdoerfer,  Norimb.  1667.4*   K.   Fr.  Ap. 
uit.  proc.  Bied.  p 

Sentit  <Lb<«.    »  3  ©aw*» 
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©elbafc»  C  ©eorg  Sobtatf)  ein  3£tu*  unb  ©o&n  bc* 
aoriaen  ,  erblicfre  bie  3eitftd>Feit  Den  n  3un.  1632  ju  Dürnberg* 
SRadbbem  er  ju  Slltborf"  Den  ©tubien  rühmlich  obgelegen  ,  trat 
er     r  feine  Svcifen  über  ftranEfurt ,  SDlam  unb  Cölln  an , t>on 
wannen  er  &u  Schiffe  na*  Utre*t  /  unb  ferner  über  Bmfkrbam 
unb  Pegben  na*  (Groningen  gienge  f  Da  er  bi*  in  ben  $Jcr$  16  >  6 
*  verbliebe ,  t>on  bar  über  Sfranerf  er  na*  tttreebt  reifere  ,  Ivo  er 
bitf  inben3un.  16^7 ftct> aufhielte/  atebann aoerin  ©efeHf*afft 
itveoer  Maronen  t>on  Q)etf*attM&  unb  ihre*  gelehrten  *£)ofmei^ 
ffertf  /  SWr,  ©iti  ,  bur*  bic  ©panif*en  TOeberlanbe  na*  6n* 
flcüanb  übergef*iffet  f  üonben  jur  ©enüge  befeben ,  aud)  nach  er* 
langtet*  2lubicnj  bep  bem  torb  -Jkotector  ffrommell  /  ferner  eine 
Steife  nad!>  £amptoncourt  f  ffanterburp  unb  Orforb  getbaft  /  all* 
n>o  er  mit  feinem  Werbe  in  bat*  SBaifer  unb  in  Die  dufferfte  üebentf* 
gefabr  geratben.  <2*on  gngeüanb  ifi  er  na*  {Jrantrei*  öberge* 
ganzen  /  unb  bat  pd>  Dur*  Die  Wormanbie  na*  «pari*  erhoben, 
tfl  ferner  nach  Orleattf  fortgeruefet  /  n>o  er  fi*  beo  ber  Untoerft* 
tdt  nebft  ermahntem  Kr»  <2>ito  immafriculiren  tieö  unb  bep  ber 
&eutf*en  2J61fcrfc&afft  bafelbtf  na*  unb  na*  ate  SXatft  unb  35U 
-  bltotbecanud  getfanDen ,  aud)  in  biefer  Ötialitdt  Die  Dabin  ge* 
f  ommene  ©*mebif*e  $6nigin  (Zbriftina  complimentirt  hat. 
;n>if*en  bat  er  in  ©efeflf*afft  £errn  ©rafenjerbinanbtf  t>on  Oft* 
~:ie$tanb  unbbeffen  £ofateitfer ,  OTr,  ©root,  Die3:our  auf  ber 
Joire  bti  na*  ©aumur  getban  r  unb  i(l  fobann  »feber  nach 
1  yiö  gegangem  2Bdbrenben  Aufenthalte  aUba  hatte  et  Die  €bre> 
»erfebiebenen  ©taattfminiffern  unbfonberii*bem£arbmaf9J?a* 
garini  auftutvarten  unbbiebur*  ©clege»beit/iwr  merfftiirbigetf  511 
feben,  fytvauf  reifete  er  nach  «ion  /  befahe  bie  an  ber  SXhone 
unb  gegen  Das  gReer  gelegene  ^rocin jen  unb  (Sttött  unb  begab 
■*  enbli*  buedb  ©at>open  na*  @enf>  Don  bar  aber  auf  S8e» 
fehl  feines  £errn  Stattet*  jurüefe  unb  megen  ber  2Bahl  unb  £rd# 
ming  $.  ?eopolb*  na*$ranffurt  unb  wie  fol*e*  üoebeo  ttwy 
na*  £aufe  ,  mo  er  Den  23  2Jug*  1658  anlangte»  1650  im  Dec* 
hielte  er  ju  SUtborf  feine  3naug»  3)ifp»  de  iure  uectigalium> 
»ahm  aber  bie  ^octor^SSBörbt  m*t  tin  altf  am  ©<prjen *  ober 
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feinem  tarnen*  •  £ag  1662  nüDann  /  Dabct?  berfolennen^anb 
lung  fein  Gatter ,  ate  bamaiiger  ^rotonjfer  /  eine  fcbont 
Orationem  paraenetico-panegyricam  ex  praeccptis  facris  Tobidt 
patris  ad  Tobiam  i\\\um  j^djaitcn  bat*  hierauf  bielte  et  fi4>  b  W 
einem  balben  3abre$u  Speyer  anbemtfammer^Gkricbteauf, 
begleitete  aber  feernac^  feinen  £errn  «Satter  1660  nacb  Imberg 
unb  Don  bar  nad>  9\cgcn*burg.  €be  er  nod;  jum  3Dector  ge* 
macbt  würbe  /  würbe  er  gu  einem  ffonfufenten  unb  Slffeffbr  am 
Stabfcunb  g6e»©erid)te  in  Dürnberg  ernennet/  1674 aber  in 
bie  gabl  Der  Dekbern  Herren  €onfu(enten  aufgenommen  1  1676 
unb  1678  fn  wicbtigen  Verrichtungen  na*  SBien  gefcbicfet  unb 
iebeSmal  mit  allerl)6cb|len  (Knaben  angefebem  1680  würbe  er 
9curnbergifd>cr  Abgeordneter  auf  ben  Ovetcbdtag  in  Dvcgenäburg/ 
1684  aber  jum  brittcmnaie  an  ben  £aiferlicfren  bamalä  ju  ^itu 
/Id)  auföaltenben  J&of  abgefcbicfet  /  unbnacbbemerfowolbafelbft 
alt  aucb  bepbem  Äaiferlicfcen  SXeicb&£ofratb  ju  2Belß  feine  Sa* 
eben  beßenä  beforget/  bat  er  ficb  jurücf  nacb  üiegenäburg  begeben  9 
wofelbtf  er  fcen  17  gebr,  1685  fein  rübmlitb  geführte*  £eben  be* 
fc&lojf.  Sein  entfeelter  Äärper  würbe  Don  SKegenfpurg  na*  Würn* 
berg  geföbretnnb  unter  anfebnüdxr  Skgdngnif?  jur  SKubeae* 
braebt.  Seine ©emaWin  warJ?r.Suf.  Katharina,  Jfrn.  ßf. 
(Sumpetebeimer* ,  Satf.  unb  ©aebfen^auenburgifeben  9va* 
tbcß  /  unb  be*  mnern  gebeimen  Dvatbetf  unb  S*euer<2)irector* 
ju  Ovegeneburg  f  Softer  /  mit  ber  er  6  Sinber  «rjeuget/  wei* 
cfce  liebe  bepm  Bied. 

«.Ocl^afen  Don  ScWflenbadb  (Wicolautf  ^ieromwutf) 
ein  Geologe ,  auä  ber  Familie  ber  vorigen  ,  f am  an  tat  $age$» 
liefet  ju  Dürnberg  ben  7  3un.  1637,  Sein  £err  Gatter, ®a* 
brtel#  warlefcücb  Pfleger  in  ber  <2)orflabr  ©oflenbof ,  unb  bie 
©luiter  /  $r.  SJtar.  Helena  3$aumgärtnerin  Don  *&olenfleiu* 
Cr  war  ein  Änab  ber  beften  Hoffnung  unb  nabm  bep  einem  tyvi* 
Darlebrer  ;  £n,$*arjr  Ärder#  fo  wie  inbem  £gibif$en  2lubt* 
totio  0  treflrtb  in  ben  Stubien  >u ,  bielte  1660  im  befagfen 
Jg)örfaal  eine  griedMfd>e  2lbfd;ieb6'Dvebe  unb  begab  Heb  nach  51  It» 

fcorf  /  »0  er  bie  Wiilofopfrc  /  morgenlanbiföen  Wttfwn  unb 
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Geibafttu   , 

tbeologie  ftuDierfe ,  unD  ft*  1663  tmtjn>o  unter  3.  e.!£üt> 
ren  gcbalfenen  Imputationen ,  einer ,  de  iure  naturae  et  cius 
immuubilirate  ,  unD  Der  onDern  /  de  eius  mdilpenUbilitate^ 
fcerüor  tbat.  S3orr  2l(tborf  begab  er  ftc&  na*  £clmtfdtt  /  1*rieb 
onv)  öerrbeiDigte  Dortfelbfi  6ffentli*  feinen  Sraaat  de  praedefli- 
natione.1667  fam  er  in  feine  UatterftaDt  unD  fieng  au  ,  fid)  irrt 
»DreDigen  ju  üben  /  min  er  f*on  ebemal*  flroffen  luft  bejei.cjte  * 
fca  er  in  feiner  3fugenD  eine*  Der  DorDefltcn  #ei|llid>en  in  9?urm 
berg  TkeDigten  *ebn  ganzer  3abre  lang  t>on  2Bort  $11  SEBort  na** 
febrieb.    fta*Dem  er  ji*  aud)  initt>i|*cn  »on  einer  Keinen 
tfranfbeit  mcDer  erbäte  /  tbarer  eine  Reite  Ducd>Z>cucfd>iaiiD  / 
befabe  Die  Uniöerfitdtcn  Helberg  unD  (Strasburg,  (trobm  er 
*on  3ufL %u.  Sttüüer  an  2>.  Q5ebe!n  recommenDirt  rourDe,  unD 
fleht  Der  33rief  irr  Seelenü  philoc.  epift.  p.  33^.)gieng  na*  £oU 
lanb,  Dort  Dar  über  Tamburs  na*  WeDcr*®a*fen  /  fpracb  m 
$eipjigunD3enaju  unD  febrte  1670  glucflt*  rcicDer  nad>«£mu> 
fe.  9m  ffebr.  1671  murDe  er  ©taDtpfarrer  in  fauf  unD  \>tu 
beiratbete  fr*  1673  Den  *%un.  mit  Sil  ®iau  $iagDai\ 
•    StnDr,  ^aul  ®rofcr$  &on  ©cifenDorf  /  ^ürnbergifeben  Pfleger* 
|u  Üveicbcnecf ,  $o*ter,  n>el*e  i674Den  31 3ul.  in  Der  Geburt 
jroeper  toDen  ÄinDcr  geworben  i(l  /  worüber  er  ft*  fo  febr  rum* 
inerte  /  Dag  er  in  eine  Äranfbeit  fiel  unD  tbr  Den  30  2>ec  1674 
Dur*  einen  fertigen  $oD  na*folgte.    £r  jlunDe  alfo  feiner 
Pfarre  niebt  lange ;  Do*  febr -erbaulieb  /  .toiv    *%n  rübmet 
unter  anDern  fcon  ibm  1  Dag  er  ein  gar  trcfli*eö  0)eDa*tuip  ae* 
habt  babe.  ©ein  Q5ilb  ift  t>on  3.  21.  536ner  in  Tupfer  ge|lr> 
*en  /  fo  (i*  febr  feiten  gema*t  bat,  3n  offenem  Dvutf  b# 
man  ton  ibm : 

Tr.  de  praedeftinatione; 

Refu ratio nem  tracl.  de  ftatu  animarum  poff  mortem. 

3wo  <J>reDigten ,  Deren  Die  erfte  berj  Dem  Antritt  De*  tyfaf* 
Dienftetf  |u  «auf,  Die  anDere  no*  Porber  in  Der  «prebtge* 
£ir*e  ju  Börnberg  gebalten  trorDen.    9Mrnb.  1671.  4. 

'  2lm  €nDe  Diefer*))reDiateti  finD  tt<rf*i<D<nelaltt5«l^if*<ttn> 
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IwcfcpreDüt      ©k3<«c$4tner*,  Pfleger*  tuJauf,  9?ürnb- 

1673.  4* 

tD^irr  fe&er  L,  ton  TO..  3of>.  (Seuber  ge&alfen.  Fr.  Rolüi 
bibüothecam  Theologprura  ncbiliunv  Bied 

CbtMyaftn  ten  ©cboflenbocb  auf  £itfmanm?ber$  (£f>xi* 
(M)  £liatf)  «in  torncbmer  3£tu$/  ifl  Den  a8  $?ap  i67f  jir. 
Dürnberg  geboren  morgen,  ©ein  £?rr  Gatter  fciaS  Sofcanti 
€rn|l/  unD  die  gu.  COJuftcr,  $nna$ftaria,  tvoreine  geb.  ton 
<|)rauiu  €r  fluDiette&on  i6^a- 1694JU 2JitDorfA  begab  ftcb  t>ott 
Dar  übet  #e!mfTdDt,  9J?a«bcburjf}  unö  ?cij>jig  auf  Die  Uniöerfi« 
f4t^a0e  /  terbüib  Daftlbft  brt  $u  £nDe  De*  1696  3af>re$  ,  fam* 
«löDann  über  feipjig 7  3)re*Dtn  ,  *})rag  /  SXegenebutg  unD  2lugg* 
butg  rwcDer  ju  £aufe  an  gieng  aber  fogjeid>  im  ^iübiabre: 
1697  nad)  SfCab'en  m?D  terbliebc  unter  Der  üeibgurDe  oce  ©roß* 
fcerjogtf  u on  #loren{  bi$  1700  Dafelbjl  /  ton  Dar  cfbub  er  ftcb  r 
ült  eben  ^Pabfl  3nnpcenti uß  XII  gefiorben  n>ar  r  über  Üvom  nad? 
Sßeapel  f  unD  nal>ra  (eine  ÖJücfreife  über  SttaglanD  urrD  weiter 
fcutd)  ©#maben.n<u&  Dürnberg.  1703  abfofoirte  er  feine  ©tu* 
Wen  lu-Sena,  gieng  no*  im  leibigen  3abre  na*  SütDorf  unt>» 
Difputirte  Dafdbfl  1704  P">  Liccntia ,  de  Vaiallo  celantc  1703. 
rourDt  er  gonfulent  unD  Slffefibr  am  Untcrgeric&tc  iu  Dürnberg  , 
-1707  aber  am  ©taDt  nnD  6b^®ericr>re,  1710  reftguirre  er  Die* 
fe  ©teile  rtieDer  unD  begab  ftdj  auf  feinen  erPauffen  Herren* 
©i{  unD  <$o\mavtt  €iämannesber&  im  ©ul&bacbifcfcen  bep  %t* 
9orf  gelegen  /  m  a  ein  ganj  neues  ©cblofj  erbauet  ftatte.  171% 
»nD  171-3  gieng  er  altf  9turnbergifd>er  ^bgefanDter  nacf>  SBtfclar,, 
fralf  Die  €rrict)tung  De*  5Cammex'9ietifionö*9{eceflFe$  beforgen-/ 
unD  untertrieb  unD  besegelte  auef)  Denfelben*  1718  itmtteer 
pfleget  Der  ©faDt  unD  De*  %mM  SHtDorf  r  *7&  Der  gamilir 
©enior  unD  flarb  Den  20  ©ept*  1736  «n  wCttföbft  DafclbH,. 
ton  mannen  er  nacb  eümamtfberg  gefübret  unD  in  feine  neu  er- 
baute ©rafft  betgefefcet  ttwrDe.  €5eine  ©euiafclin  ttar  $u  2(n# 
na  Ovaria  ,  eine  gebobrne  CMvanDfcbne^erim  ^9et  feiner  X)e* 
fcenDenj ,  DiebepmBicd.  torrommt,  ifl  folgenDe^&u  t>erbeffernr 

fUD  n«*i»&o(en ;  1)  Der  altcre^err  ©ofcn  /  $txt  Carl  Cbrir 

3  3  JNA* 
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ftopf> ,  ifl  bermalen  Pfleger  ju  ©rdfcnberg  unb  bat  flcb  17*  f  &um 
im\)Ur\malt  Dermdbtet  mit  $r.  €lara  SDJaria  /  einer  geb.  9>el* 
leriri  Don  <£d>oppertfbof  &u  #aftenreufb  /  mit  tvelcber  er  «ine 
Tochter  erjeufjet*  *)  £err  ©e,  Cbriftopb  ,  ifi  Dermalen  öberffr 
2ßad>tmeifkr  unter  beäbocbl.  JJrdnfifcben  Streifet  t>on Sehifcbeti 

Snfanterie  *  JKegimente  unb  nodb  unDermdblf.  3)  ^)err  3acob 
britfopb  ,  ift  Dor  einigen  Saferen  geworben,  4)  Stau  Clara 
€Waria  ÜCegina  /  £n.  <&«♦  grieb.  Don  «pdmer  ©cbolarcben*  u. 
a.  m.  ©emablin  ,  ift  ben  28  ©taD  17*6  Don  Dicfer  3eitlicWeit 
abgeforbert  morberi. 

(Dellmger  (  ©eorg  )  ein  9Wrnbergtfc6er  Slpotbecfer  unb 
Kaufmann  /  lebte  im  i6ten  ®dculo  /  n>ar  ein  Jliebbaber  ber 
©elebrfamfeit  t  febr  gefenieftim  Walen  unb  bat £beil  am  folgen* 
ben  raren  unb  foftbaren  SDßerfe  : 

Magnarum  medicinac  partium  herbariae  et  Zoographiae  ico- 
nes  quam  plurimae  excellentes  a  praeclarißimo  in  hoc 
ftudii  gencre  uiro ,  Dn.  Georgio  Oellingen) ,  Norembergen- 
fi,  Pharmacopola  ,  mercatore  etciue,mira  perfpieuitarepi- 
Ä.ie  et  magnis  fumtibus  in  hunc  librum  redaclae.  2(m  £tt* 
be  (lebt :  Norimbergae  hic  übet  multis  annis  comparabatur; 
tandem  titulus  et  commendatio  libri  a  Sam.  Quicchelbergo 
Ao.  aC.  N.MDUII.  domino  libri  Iftius ,  Oellingen) ,  con- 
ficiebatur,  ut  nihilominus  augeretur. 

&  nwrbe  if*6  ©enannter  M  grdffern  TRatht,  unbffarb 
if  *o«.  ©eine  ftamilie  war  in  Dürnberg  aar  tvobl angefeben  unb 
fein  unb  feiner  föacbfommen  ©rabmaal  flebt  in  Srec&feltf  3ob* 
Äircbbof  p.  127.  fq.  ©iebe  im  übrigen  Th.  Sine.  4to  p.  367. 

©ertel  (ggibiu*)  ein  in  gar  Dielen  Spraken  erfabr# 
tiet  unb  gelehrter  Sftann ,  (lammte  au*  einer  tt>oblbcrübmtett 
^ürnbergifcben^atriciut^amilieab,  uon  n>el*er  unfere  1714 
in  $ol.  berauegegebene  9tocbricbt  Don  £n.  ©iegtm  Oertel  na** 
julefenifl.  &  ift  obngefdbr  ifiigebobren  n>orben;  lebte  eine 
Seit  lang  in  SSaprifcben  £>ienßen  jU  München  ,  begab  fiefe  aber 
enbli*  ber  ÜWigion  wegen  na*  SUtborf  /  tvofclbft  er  bep  ber  21* 

ca* 
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CecteL  7i 

Mtemit  oDer  Dem  Damaligen  ©pmnaflo  Der  erfie  ©peifemeitf  er 
gemorben  iß^  n>ict»ol  er  Dtefeö^mtmieDermußnieDergelegetba* 
bett  ,  inDcm  lief)  noeb  bep  feinen  Cebjeiten  onDere  ©peifemeiflcre 
f  ntxtt ;  roelcbetf  aud?  um  fo  t>ief  glaublicher  ift,  Da  ergareitt 
bofceö  alter  erreichet  *nb  alfo  uermmblicb  bep  beramvaebfenbeti 
gabren  feinen  3)ienft  mag  quittitt  haben.  gr  blieb  aber  Dod> 
in^lltDorf/  trofelbtf  er  enDlicb  Den  is  2lpr.  1619  im  97  3ahre 
f.  5t  geflorben  ift ,  voit  fjie&on  fein  ©rabmaal  faufeJ :  Hic  ia- 

cet  Aegidius  Ocrtelius ,  uir  pietate  ac  uirtute  fingulari  praedi- 
tus ,  mulrarum  regionum  experientia  uariarumque  linguarurn 
cognitione  praeflans ,  cum  agercr  aetatisjinnum  97 ,  obiit  Ao. 
1619.  if  April,  in  uera  fiducia  et  inuocatione  filii  Dei  et  fu- 
turae  refurre&ionis  benigno  Dei  confilio  ex  aerumnis  huius 
uitae  fublatus.  ©eine  gbefrau  war  ©abina  $r6licbin  unDter* 
fcbieD  Den  13  3an.  if9&  feinen  ÄinDern  tt»ffen  n>ir  fol* 
äcnDe  anzeigen.  1 ;  <2)eronica  /  welche  1  s 82  an  3ofr.  2(Dolp& 
©alimannen,  ©taDtfcbrabern  inSlltDorf,  autiacflattct  worDen. 
3)  Satbarina ,  welche  2>at>.  2Birfung  /  ein  äugtfburger  $a* 
trictuö  unD  Der  StteD.  2>octor,  U83  geheiratet  bar.  3.) 
Waria,  Die  ©e.^ulmar/  «}>raeceptor  Clafficuö  unD  feuferlicber 
Sflotariu*  ju  SUtDorf /  1591  geehlichet  hat.  3)ie  gpifbalamia 
auf  Diefe  £ocb$eiten  befrdfftigen ,  Dag  unfer  CgrD.  Oerrel 
ein  SWirnbergifcber  $atriciu$  gewefen  unD  gar  uorfrcflic&c  SXei* 
fen  gefban  babc  3m  übrigen  gebrauchten  wir  Kmfc, 

©ertel  ober  Ortel  /  wie  er  insgemein  gefc&rieben  »oft; 
(#teronpmu*)  ein  gelehrter  Wann,  welcher  um  Der  et>anaelifd>ert 
Religion  willen  tn'el  autffieben  möfien , war  if 43  Den  24  £ec.  au* 
einem  »ornebmen  ©efd>fcc&tc  &u  Slugtfburg ,  allDafein  harter/ 
Jrans  Oerrel ,  ©pnbicu*  war ,  gebobren.  2)aß  er  nicht  au* 
fcer  familie  De*  vorigen  gewefen ,  fcblüflfen  wir  au*  Der  SÖerfcbie* 
Denbeil  Der  SBappen ,  wopon  Srccbfel*  3ob.  Kirchhof  p.  34  unD 
16a  naefaufeben  ifh  3n  feinem  iften  3fabre  fam  er  an  Den  lau 
ferlicben  £of  unD  wurDe  nacbgebenD*  faiferlicber  4?of'$rocura* 
lor  unD  SRotariutf.  211*  er  aber  1*78  im  Kamen  aller 
©Hwgeliföen  bep  #♦  SKuÖotpfe  II  um  Die  SXeligion^grep^eü  {up* 
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l>licirte,  nnirbe  er  in  ein  barred  ©cfdngnif?  geleat  unb  bernaib 
inj*  €riltum  öcriagt.  £c  licö  ftcb  enblid)  ju  Dürnberg  nieder 
unb  ftarb  bafelbft  Den  14  9#a»  i6*4  /  nid>t  1616  n>ie  im  GL. 
tfebt.  ©eine  $tau  mar  Urfula  /  eine  geb.  *Pulmannin  1  bi* 
ibm  1614  nacbgefolget  ijl.  Q&raratftKtt  bat  er  Sinber  bin* 
terlaffen  ,  Don  Denen  roir  aber  bä  Daber  ferne  aenaue  9tod>* 
tiebt  baben.  €r  bat  t>crfcbiebenc$  gefdjrieben  /  fo  mir  etroantt 
aueb  niebt  afle*  anzeigen  Wimen;  rtnb  tt  finb  ferne  @d>rifften; 
iveil  er  inäbefonbere  ein  guter  £ifioricu$  trar  /  gar  roobl  auf* 
genommen  worben.  2Bir  roitTen  folgenbe*: 

llnaarifcbe  Sbronologie  /  ober  r)if?orifd>e  55ef*rei6ung  aller 
Srieg^gnuporHngen  .,  Belagerungen  unb  (geblaßten ,  fo  tu 
Ungarn  unb  Siebenbürgen  mit  ö*n  Surfen  t>on  139*  bi$ 
i6o7.gefd>eben  <2Bar  anfangt  «ein  funer^raüat  bi$  if^fomeit 

.  im  ber  erfle  $heil  gebt.  .£ernad>  maebte  er  noeb  &r*een 
$beile  barfru  f  Die  giefigen  b&  1603  unb  famen  $11  Sftürnh. 

,  1603  in  4  betaue.  ^Darauf  folgte  Die  dontinuarion  bei 
<4Dtingarifd)eÄ  wiD  ®iebcubüraifd>en  Jtrieaätvefenä  aom  1 
3an.  1603  big  auf  1604,  9*urnb.  1604. 4.  £nDlicb  famber  4fe 
^beilbitf  1607  mitetlid)e«2lnbdngin#fo  JC.  SDtattbui  Ordnung  k 
betreffen  /  Sftürnb.  1613.  4.    Witt  Dicicö  i\t  hernach  mit 

Sitit  übtefeben/  sermebret  unb  fortgelegt  JvorDen  bureb 
Uxt.  Steoer  f  9hirnb.  1665.       mit  Äupfcrn.  S)ie 
pfer  ju  ben  erflen  Sbeilen  bat  lOmelö  ©*toagcr  ;  3ofc. 
xSiebmacber  /  gemacht» 

Vita  Chrifti.  «ftürnb.  1614*  8.  mit  Tupfern,  ^üurbe  au* 
berna*  Dermebrt  beraub  gegeben  t>on  30b.  £pb.  Beeren.  14. 

©eiftlicber  $rauen&immer  #  Spiegel  t  in  unferfebiebf.  geblieben 
ßvinnerungen  unb  ©ebetben  bc(tebenb.  ii  unb  24,  Äürnb* 
i6bo.  12.  £annüfcer,  168*.  24-mitffupfenu 

<$on  erlcncbreten  Leibern  2L  unb     $\  mit  Äaipfenu 

#iflorie  Don  Srfcbaffung  ber2Beft* 

.  gin        toon  ben  ßngcltu  ,  . 

©ertel 
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<J>ertcl  (  3ofeann  )  ein  SMebicu*  f  Wnnfe  bea  aorigeii 
<gobn  geroefen  feon  inbem  er  H93  in  Ärfrntben  gebobren  tt>ar* 
€r  iDiirDe  1633  alö  orbentücber  Slr&t  unb  *)>bt/fteutf  ju  Börnberg 
angenommen  /  1640  rourDe  er  ©enannier  unP  ffarb  im  3abre 
«646. 

<BerteI  (3lbrabam3acob)  ein  torfreflicber  JCto*  un* 
großer  SID&oeat ,  ift  gebobren  benijTRoö.  1711  suSUfdO«  ©em 
nun  fecl.  Qtatter  n>ar  ^err^aul  Martin  Oertel/DamaW  War* 
Terbafelbft/  unb  naebmaftf  2)iac.  bet)  ber£gtbien'£irc&ein9lürn» 
toerg  ;  Die  aud>  feeL  Butter  n>ar  $rau  Ettagbalena  /  eme  gebobr* 
tu  ©d)6n<rfldtfin.  S)iefe  glüefliebe  ©eburt  babtite  tfjrae  De« 
■2Beq  Dielen  QJorjügeti  /  treil  er  fid>  in  treuer  Stuffubt  foJdbtr 
,gorr$furdbtigen  u.  frommen  ©fern  befanb,bieDa$2Bof)l  tbrcraielen 
<5dbne  mit  unermübeter  2ßad>famfett  beforgt ;  unD  ibnen  mit 
«inemexemplarifcbenJeben^^anDdDorgdcucbtet labert.  3n  bett 
jarteflen  3ahrenivurDe  er  t>on  feinem  £errn  Sßattcv  jurftnrcbf  be* 
Jberrn  unD  Beobachtung  feiner  beiL  ©efeje,  cd*  ber  beüfamffen 
wfcMffttgung  einer  Sur  €trigMt  erfebaffenen  ©eefc  f  am  unb 
bi$  in  Da*  im  3«br  tn  Erlernung  ber  1atetntfd>en  ©pracbe 
|u  »gkiutf  unterliefen.  3)arauf  ifl  er  mit  einer  forgfdltigen  2BaM 
fcen  Damaligen  n>obft>erbienten  tfebrnuifton  ber  ©cbulc  bro  ©f* 
©ebalb  /  Conrector  £ubn>ig  f  Stator  ©ergern  /  befonberä  Dem 
feef.  f)ctm  ©üben » ^rebiger  (gehmibt  /  unb  bem  Damals  m 
Dürnberg  Jld)  aufbaitenben/in  Verfolg  ^rofeffbr  ber  3BeIm>ei6* 
t)tit  in  €rlang  geworbenen  #errn  ^oftnann  ,  &ur  fernem  Unter» 
tveifung  in  ©pracben  unb  pbiiofopbifcben  9Biffenfcbafften  über» 
Heben  n>orben.  ©ein  £err  93atter  lief  ibn  atid)  ton  Der  praett» 
fd>en  antwifung  unb  ben93or!efungen  über  bieiftürnberg.  flatutari» 
febe  SXecbte ,  eineä  bamaltf  in  35ica|teriitf  febr  geübten  unb  ge* 
febicf ten  Spanne* ,  ^rocurator  £eumanntf ,  profhiren  ,  tvobeo 
er  Die  Herren  ^rofeflfbretf  im  Slubitorio  fgtbiano/  9#6ri ,  9icae1ein  / 
2)oppelmaprn/  unb  aufer  biefen  in  ber©eograpbie  £errn  webi» 
flerJ£)dcfer  borte.  3™  9fab*  1731  gieng  berfelbenad>  5ilrborf ,  unb 
tvurbe  unter  beä  n>e(tberüf)mten  £crrn  ^rofeffor  Äöblere  Üierfo» 
rat  unter  bie  afabemifd^n  Bürger  aufgenommen,  i)ierbefu*fe 


74  Gtitd.  

<r  Me  QJorfefungen  £errn  ^rof.  ©cbnwjenS  in  Der  Orafotie  , 
*5>errn'Dr.  freuerlcinS  in  Der  tybilofophie  unD  gelehrtm  £i(Urie/ 
unD  £errn  *prof.£6blerS  in  Der  3vricbS''£i|lorie  unD  Geographie.. 
*73*  g«ena  Derfclbc  mit  feinem  altern  £erm  trüber  ,  Dem  Der» 
toaligen  3)iac  bet>  @t.  Soren^cn  f  fywwh  öcinrii  öertel  f 
Deffen  hierbei?  mehr  als  bruDeul i cb  bemiefenc  ireue  ihme  ein  ^ilö 
fcer  ewig  Danfbaren  Verehrung  bleibt  f  nach  c^ena ;  Die  üebrer  f 
tvefeben  er  fiefc  Dort  in  Die  *  3ahre  lang  mit  ^u^cn  anvertraut/  n>a* 
ren  :  vJ>rof.  5C6bler  unD  pamberger  /  in  Den  ©runD*®dfc<n  Der 
öernunft*  unD  Sittenlehre  t  Des  Statur*  unD  ^älferrccbteS, 
unD  in  Den  mathematifcben  2Biffcnfc6afften ;  £ofrat5  ©trut), 
iSuDer  unö  €ngau,  in  Den  ©ejebiebten  /  Dem  <5raatS»unD?eben* 
recht  t  Den  mancherlei)  SJerorDnungen  unD  ©emobnbeiten  Der 
fceutfcfrenQWtfer;  £ofratb  SSrunqutll  ,  Cfior  /  ©cbaumbura  , 
ttftottr*  ©tenger  in  Der  rämifcfcen  unD  geißl.  StecbtSgelebrfamftit 
nad>  ibrea  ibeilett  Unter  Der  gefebieften  $nfüf)rung  ^rofi  jor 
•£aübauerSübte  er  ßcj  in  Der  SKeDefunft  ,  Difputirte  unO  ogponirte 
auch  unter  Demfelben  öffterS  über  angefcblagene  $befeS  in  CEirculo. 
3n  ^kalettun^  fernes  £>n.  55ruDerS  unD  De*  ihme  Damals  fcboti 
|ur  Anflicht  anvertrauten  ©tubengefellen  >  machte  er  ficb  Die  an» 
genehme  Bemühung,  unDbefuchte  Weimar  /  €rfurtb>  ©otba/ 
Spaße,  £eip j ig, SregDen  unD  anDcrefebenSmürDigesStdDteObcr» 
feaebfen*  f  mobet)  er  niebt  nur  Die  auSgefucbteftcn  ?ScFanntf  $aff' 
ten  gelehrter  Banner  unD  ihrer  'SSucberfäle  $u  erlangen  ,  |on» 


in  äugenfebein  ju  nehmen,  Das  ewünfebte  ©ülcf  batte^  1736 
erhielte  er  Die  Stufßcfrt  ,  ate  £ofmei(ler  /  über  &tt>een  Damals  nacb 
^ena  gesogene  "ftürnbergifebe  Herren  CaöaJierS  /  ton  Kaller  unD 
)olsfcbuber  ,  Die  mir  iejt  als  eroige  dterDen  unD  ©rüfcen  Des 
J>taatS  unD  SSarterlanDS  üerebren  ;  bep  tvelchen  er  noeb  3  t>olit 
3abre  bis  ju  ibren  abfotoirten  ©tuDien  Dafelbll  t>erbarret  /  unD 
obermebnte  portale  in  ihrer  Ölleitung  nocbmal  befuebet ;  |ei* 
oenbeeDen  Herren  ©eoeSDie  gebJrte  Soücaia  repetirt ;  aueb  lieft 

»wer  Der  betfmOcrS  aeneifltw  wmeifunö  $mn  ^)ofrat(?  £|iors  / 
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ton  Dem  er,  nebßöem  arunblicben Unterricht ,  tin«  red>t  Dritter* 
liebe  riebe  rüf>met  /  in  £xtrabir'9iefcrir'unb  35eurtheilung  Def 
Siefen  mehren*  geöbt.   173«;  quitttrte  er  feirie^fmeiftoi® teile # 
machte  auf  QSeranlaflTung  eine*  hoben  ©önner*  in  einer  $roeefr 
2lngelegenl>eit  eine  SKeife  über  Prag  na*  2Bi*n ;  unD  hielte  /  Da 
ec  n>ieDer  nad>  $ena  juruef  fam  ,  über  DerfcbieDene  §beile  ber 
bürfletlicbenunbTeben'9vecbt^'©e(ebrfan)Feit  einer  fetteten  2ln* 
*abl  3ub6rer  unermüDete  Qäorlefungen.  3fn  ©emäffait  autfDrücf* 
(td)  erbalfenen  95efebltf  feinetf  #errn  <33atferi*  ,  Der  ibme  Den  er* 
balfenen  Diuf  nad>  CurlanD  tviDerratben ,  giettg  Derfelbe  au* 
©ad)fen  nach  ^tftDorf  /  roofe(b(l  er  in  Dem  Deutfd>en  ©faat^SXecbe 
fcon  bem  grünblicben  Vortrag  bei  #errn  X)r.  9\infen*  ,  unö 
im  geißlieben  9ved>t  feinet  ercig  tenerirten  hoben  ©änner*# 
#errn2)r.  Deinteintf,  nocbDiele*  profltirt.  174*  reifte  Derfelbe 
m  ©efcHfcfrafft  sroei;er  CurtönDifd>er  gwaUtvt ,  Herren  SSaron* 
ton  Plettenberg  t  unD  ihre*  4bofmeiftatf  ,  iut  Jtaif.  <2£af>l  unD 
£r6nung  /  Carl  Deä  VII  ,  na*  Sranffurt.    SftacbDem  er  Die 
merfroürDigften  £in>  unD  Slufjuge  /  greuDen'$efte      übrige  feg* 
erlic&e  #anölunßen  /  Die  (ich  Damals  t>or>  in*  unD  nadf)  Der  böcbfl* 
beafuefren  Jtaif.  2BaW  unD  Ärinung  zugetragen  /  befonDer*  Die 
95efd>n>o,runa  Der  2BaW'<Iapitulatioit  /    unD  Die  prdcbiigfte 
Srönun^^anblunfl  im  Dom  ,  mit  angefeben  ,  mad>te  er  mit 
befagten  Catalier*  eine  Heine  Crcurfion  nad>  Sttapnj  ,  tinb  an*  * 
Dere  angrdnjenDe febentfrourDige  öerfer,  SJalDnacb  feinerSurucf* 
fünft  n>ur&e  er  t>on  Dem  SBfrtUttL  fanDpflegamte  /  treten  in 
SBobmen  Dorgemefenen  £rieg$*$roublen  unD  Dabin  gegangener 
grcms6|if*erÄrie0ö»Q3d(Ferr  nach  Imberg  unD  anDereOerrer 
in9}2ar*e«-eommi(fariat«'©efd)dfften  ,  mitcmAnfducm  fllücN 
lieben  ©ueeeg ;  terfebieft  /  unD  Darauf  in  Da*  Kollegium  Der2lD* 
bocafen  tu  Dürnberg  aufgenommen*  2)en  a6  3un.  1743  WflHM 
tirfe  er  ur2iltDorf  pro  ©raDu  /  de  Iure  public o  uniuerfali  er  j>ar- 
ticulari  eorumque  differeneiis.   gtttifeben  Der  Qtit  genop  er 
Die  angenehme  (Stuben *  ©efeflfebafft  feinet  trertben  $reun* 
De*/  nunmehrigen  ^errn^Dndbnlt.Sac^funb^/  unD  trat  mit 
bemfelben  noch  in  Diefem3abre  eine  gelehrte  fKeife  Durd>  Ober* 
uno  5?ie0cr'©a*fcn  aiu  2>er  2Beg  trurDe  über  Coburg  ,  a»ei* 

S  »  ntaiguj* 
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Winnen  f  gifena*  t  ©Ufingen  /  Den  J&an  na*  ©o£far  be* 
liebt,  an  mel*emle$tern  Orte  er  nebfl  feinem  9veife  ©efebrDcn  Do« 
Daielbjliqem  £erm  93crgbaubtmann  bon  3mbof ,  t>ief<  biftin* 
guirteönaDegenojfen,  jt*ni*tnut  eine  grfcrutfmf  »otf  bafelb* 
^iqenjaeinbeimtjcbena(öau^n)d«i(;en  foftbaren  @fufen*£abinef$ 
öema*t ,  fonöetn  au*  in  Die35ergtrerfe4  bi<?  *oo  ?a*ter  tiff  ein* 
gefahren  ifc  3>ie  JReife  fejfe  er  über  £clmftdtt ,  qSraunfrtrccig , 
SBolfenbutrel ,  £annot>er ,  3eU  nad)  Hamburg  fort ,  unD  gteng 
ton  Da  na*  Berlin  ,  DreßDen  ,  unD  ,  wegen  feiner  SveiggefelU 
febafft,  no*maluber  2t imig ,  £aHe ,  3erra ,  «äffe! .,  «Dtarburg, 
©leflen  ,  2Beilar,  na*  ftranffurt ,  tvobet?  er  Die  fiattlicbße  ©ele* 
flenbeit  fanbe  /  tieien  groffen  utiD  gelehrten  Wmm  prdfentirt 
|u  werben  r  oueb  einet>or$Ü0li*e£enntni§  Der  @ *6 n  unD  gel- 
tenbeiten  Diefer  ©tdDte  m  erlangen.  3>er  <gtrom  trug  ihn  na* 
gönn  >  Cdlir,  bi*er  übertue,  ?4rnbeim  na*  SlmjlcrDam  tarn. 
3n iUtre*t  J>6rte  erDen weltberühmter 3<£t  Abraham  ^ßtelin^  r 
unD  in  toben  Den  <®triaritroiv  ©arDam,  Sbcfcefin,  Die  Dort* 
berumhegenbe  prd*rtge  Fuftbdufer  ;  m  StorDboüanb ,  £arlem  , 
Qm,*Wum<t,&fö,  »otterDam  u.  waren  fofortber<So» 
Wurf,  woDur*  feine  ni*t  (b  neu  alt  (eferbegierige  klugen  fi*  eo> 
flOfeen  fonwen.  Die  Daraalö  no* fonDauernDe tfrieg* »Unruhen1 
WWttttn  m*t ,  Die  vorgehabte  fXetfe  na*  Jranfrei*  fomuf* 
|en.  Jüer  Diucfwe^  n>urDe  über  %>mweg«n  $  D*n  SX^ein  berauf 
fia*  Den  angranjenDe!>©efunD'3MDern  /  ©d>walba*,  <£d>laiK 
flen^unD  ^GieHbaDen  r  genommen ,  unt>  er  (angre ,  nachdem  er  Die 
*orjugli*tten  Deutf*en pöft  befwbt ,  im  >)ftoiutf  3un-  1744 
%  uef (t*  »icD«  m  J&aufe an.  Sann  naftmer  im  Safer  17^  am 
aFaDemif*enj?efk  in  SlltDorf Dir Soctor^ürDe an,  in  welcher  er 
mm  »»Mtf  enttolto  Fortgang,  bev  b6*|len  unD  boben  ©e> 
rid)ten  De^jKeKNto^eeireaöa^  te*tli*e  ^afroemium  führt, 
unD  i?erf*ieDenen  9{ei*tfaDeli*en  Emilien  confulendo  beprtcb^ 
einigem  ihm  gtUtti&t  2)eDucxionee  finD  mat  im  Drucf ,  aber 
ohne  ^orlcjung  leinet  SBamcn^,  bcrausactornmciu    2>en  »3 
9Jo*.  i7fo  »ermdblte  er  ft*  mir  39fr.  2inna  ^aaDalcna.,  einer 
^01^.  ^aurewn  /,  mit  öcp  er  tarnt*  Dreo  &ü)M  erjeuget 
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©cfrerlero  C  Gfroftfneü  ff&rifiopl) )  ein  febenber  3bi>ocaf  r 
mx  gebobrer»  ju  ©*tt>immba*/  einem  Dürnberg*  ^»ifalifcbetT 
SDorft ,  mofelbir  fem  Starter  ,  £r.  30b.  £pb.  öefrertetn , 
Pfarrer  war.  Die  no*  lebenöe  SKutter  ifljJrauSWagbafena 
Rofina/  eine  geb.  (Snberin  /  reerebe  na*  feine*  <23atter$  $oi>e  Def» 
ftn  SRa*fotger  im  2!mte  \\x ©*tt>imba*  ,#n.  9M.  «JDtopern/ 
itunrnebri^en  2>i'ac.  ®en.  bep  ©f.  fw.  in  Dürnberg  rtfebe  unfern 
aren  $bet* )  ebli*te  f  toobur*  unfer  £err  Oefferfein  bep  äfiterr 
eine  getreue  ttnteweifung  erbieftr.  211$  er  mit  feinem  «gm.  ©tiefr 
matter  na*  Dürnberg  tarn,  nmrüe  er  au*  intf©pmnafmm  ge* 
tban ,  m  er  etU*e  Äfaffen  bur*gieng;  er  genof  au*  tne$rit>at* 
Unterrceifung  £n.  Cbertbergertf  /  feigen  ©*ulcoffegenrf  bep» 
©f.  ©ebaib/  tmfr  übte  ft*  mxb  in  Oer  $J?ufif*  i74ogieng  er 
»ach  ftrpjrg  unb  r)ärte  bi*  1743  pbilofopbif*e  ,  bifh>rif*e  unt> 
iurifKf*e  Coffegra  bep  5BinHern  f  3oa*im ,  fteufteln  imfr  36* 
dxrn.  €be  er  na*  #wfir  gieng,befu*fe  er  bic  bena*bartetr 
€>d*fn*en  Orte  irnb  Unfoerjtfdten  unD  fcerblieb  einige  2Bed;en 
|u  Dreyen,  9to*bem  er  aber  rcteber  beim  fam  /  Friegfe  er 
l>cn  1 1  ©epr.  1744  ßwkt  al*  SKegitfrator  in  Der  ober»  SKegnl  ra* 
für  f  m  er  10  Safere  gebienet  hat  17*4  begab  er  |kb  na* 
aitbotf  unberbieTre  0ie?ieenriaten<2Sßürbe  mit  einer  ohne  <8epr 
ftanb  gelieferten  J)ifp.  de  probarione  meJrorc  lir igamibus  caute 
jeferuanda  ,  morauf  er  au*  17H  am  afaberntjeben  Jcfre  bett 
2)oetor^)utempfieng,  $u  Bömberg  aber  in  Da*  goDegiuro  Der 
Herren  abwerten  aufgenommen  »orben  iü. 

.  ©mef0  C.3o*aim  ifttfftrf*  j  ein  geprüfter  ©eifltf*er ,  ift 
1610  ben  9  5teg.  fu  Dürnberg  giboftren  Horben.  ©ein  Gatter  r 
^Daniel  /  tr»ar  ein  ©*rcincr  unb  5Sü*^nf*tffter  /  unbbte^ur* 
ter  bicöSSarb.  gablbrccbtrn.  gr  hat  in  feiner  Sugenö  fetr  Dier 
€lenb,  junger  unöjtofl  autfgeflanfen  unb  etfte  freifceuert ,  er 
fcabe  bi$  in  batf  jrcarijiqfle  3^br  ni*t  gen>up  ;  baf  man  bce^a/ 
je*  irrcvmaf  effe.  grtegte  Den  GSrunö  ferne*  ©tu&rercn*  in  Der 
^ebaiccr^cfale  unO  ba  erjagter*  in  Die  *  3abrc  bep  £n, 
Sftaamtf  Gilbert«  ÄinOer  informirte ,  folam  er  Our*  beflenimD- 
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anbcrcr  guten  ©6nner  ^orfdbub  1630  na*  SUtborf ,  n>o  er  163t 
Söaculariua  gercotben  unb  1633  untex  bem  «JJrof.  35runo  über 

flaJat  quaeftionum  philofophic.  btfpujrrct  bat.    1639  ben  19 

3uL  butW  er  ale  ^Sicariu^u  Altenthann  orbinirt  unb  naebbent 
er  bieten  3)icn|rimt  Dieler  9?otf> ,  ©efafcr  unbSreue  t>erfeJ>en, 
rt>urbe  er  1637  £)iaeonu$  bep  <gt.  £gibicn  in  SMrnbera  /  1649 
aber  beo  ©t.  @ebalb  bafclbfl  ,  aUtvo  er  t>on  1658  bie  S5u£  unb 
dürfen  '^rebigren  bitf  an  fein  (£nbe  fcertvaltet ,  tvelcbed  ben  7 
gebr.  1663  nacb  liefen  ©cbmeijen  fehr  erbaulieb  erfolget  ifh 
irar  fett  1638  t>erJ>eiratbet  mit  3gfr.  (Vertraut  *  betf  feeL  £n.3oJ>. 
©auberftf >  Doi'Det'tfen  s}>reDjgcr$  bei;  (St.  ©ebalb  in9}ürnbcr# , 
£ocbtcr ,  mit  tKlcber  er  7  Äinber  erzeuget  1  fcon  benen  rrir  Den 
art>gbcruf>mtcn  ©obu.  fogleicb  befebreiben  trollen.  £ine  bebtet 
wr.  Anna  3ftaria  /  tvurbe  nebß  ibrem  aten  #)?anne  t  £n.  'ÜSolf 
QBagnutf  vsebweper,  Kaufmann/  in  ben  Blumen •  Örben  auf* 
genommen  /  unb  jtvar  er  ^»>ciba^ ,  fi*  aber  3lmoriUü?  gebeifett. 
(  ©iebe  Amar.)  J)ic  übrigen  £inbcr  fonnen  nebjt  meiern  Um* 
tfdnben  in  Hirfch.  dipt.  nacfcgefe&en  twben.  ©ebrueft  ijl  »0« 
unferm  fecl.  J>iac.  OmciU  : 

fciebprebigt  auf  ^anerafe  ^ifgram  #  SBcüiMnbferu  lu  9lurn* 
berg.  9türnb.  16^9.  4. 

•  *  auf  35a«5,  ^ancr.  tyilgrarn  /  betf  fcongea  ©o&n.  SWmk 

©meto  (CMagmrtSanieD  ein  tyofybiftor  unb  sjJofogra* 
j>lju*,  ber  bie  Uni*er|itdt  2lltborf  »oranbematf  ein  aroffec  Dieb* 
ner  unb  <P<>et  jterte /  roar  bti  Dorigen  n*etf€t  ©ofcti/  unb  ijl 
Den  6  (Sept.  1646  ju  Dürnberg  an  Datf  fiebt  biefer  2Öelt  gefom* 
men.  3n  feinem  mit  eigner  £anb  aufgefegten  £eben#auf  rü&* 
me:  er  ben  getreuen  Unterriebt  feinetf  ehemaligen  *}>rdceptor$/3o&. 
lUr.2lu<u«|lcintf/  Conrccforö  anber@eba(bei'-<Scbule,bitytt>el4>em 
crfünf3af>re  mit  feinem  ^eife  jugebracbt.&at,  barauf  aber  bem 
(Eonrect.  ©e.  Sßiebmnnn/  unb  SKecr:  3bi>.  gelben  imOtomnaffa 
anvertrauet  nwbe*  Wacb  ^ScrfTteiTung  jtteoet  3abre  befuebte  er 
bie  öffentlichen  unb  befonbern  ^orlefungcn  ber  Herren  9>rofefr 
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fmn,  T>\lbtmä  t  2Bü(fertf/  25eewtf  unb  2lrnolb$.  Ehe  er 
jid)  nach  2l(tDorf  begabt  ,  fcielte  er  in  t>em  Sg'Difcben  2luDiforü> 
eine  öffentliche  ÜveDe  de  martyrio  S.  Laarentii ,  fo  ttic  CT  juc-ör  in 
Dem  Öomnafto  mit  einet  IKcDe  de  laudibus  formicae  ?ibfcbicD 
genommen  harte.  €r  jog  affo  1664  tt»o&I  ^bereitet  nacb  SllrDorf : 
Set  3nfpcctor  SRcu  tmD  Die  ^rofetToren,  Sefn>in.acr /  Dürr, 
Somg  unD  Wolitot  ,  roaren  feine  lehret  in  Der  ^bilofopbie  uuD 
^Philologie.  1666  fcief te  er  eine  in  gebunDner  unD  ungebunDner 
(Sprache  terfertigte  JKeDe ,  maufoleum  candoris  germanici  betu 
Ult  1  unD  t>errbeiDi.(jte  in  eben  Diefem3abre  eine  fetbß  gefebrfebene 

2)ifp.  de  Spiritu  Dci  et  regina  coelorum  ad  Gen.  1, 2.  et  Ier.  VII, 

18.  unter  Dem  53epjlanD  OJfofitortf.  1667  erhielte  et  am  *Petrt 
unD  ^auli  Jeft*  Die  &6d>|le  2BürDe  in  Der  20efttt>eidbeir  nebfj 
Dem  $oeten  *  Äranj ;  anD  nacbDem  er  aueb  in  DiefcmStohw  untw 
Die  'Pegni$fchäfer  mit  Dem  tarnen  Deä  ^orifeben  2)amontf  aufat* 
Bommen  rourDe,  legte  er  jfcr)  «nfer  SBcinmanncn  f  Steinharten 
■nD  Dürren  mit  €n/er  auf  Die$bcofogie  anD  ßttf  (icb  dfftcr^  im 
jDifputiren  unD  ^PreDigen  boren.  9l(*  et  nun  eine  geraume  Seit 
in  2lltDorf  ^gebracht  batte  unD  nacb  ^clmfldör  geben  rcoHte  ,  fua> 
U  e^ddb/  Dag  er  1663  Dur*  Den  berühmten  %  ^Düberrn 
nad>  2Bicnjum  .&ofmeif]et  an  Den  ffburbranDenburgrfchen  3fr» 
fiDcnten  f  £n.  2inDr.  ^cumannen  ;  empfohlen  rourDe  /  Dejfen 
ältern  @obn  er  in  Die  'Sufficbt  unD  Unterroeifung  befam.  £r 
fanDe  biejelbtl  Gelegenheit,  m  Die  SScfanntfcbafft  De*  gelehrten  iL 
berubmten  3>efuiten ,  9fic  s2loancini  ,  uni>  Detf  t>ortrcffid>en  >})et. 
lambecü  nifornmen  ,  Der  ihm  au cb  erlaubte  ,  Die£aifaii4?e^ 
bliocb«?  offeertf  $u  beiucben  P  Die  er  (Ich  Denn  «>obl  $u  Stofcen  in  mar 
*en  »u|te.  UnrerDeifen  befabe  er  auch  ein  unD  anDere  febone 
^taDte  in  Ungarn/  unD  reifte  enDlicb  1672  Don  $Cien  aber 
^>cag  ;  »0  er  Die  bepDen  gelehrten  %tfuiun,  35albinum  unD 
Cotunum,gefprod)en  ,  nacb  Dürnberg ,  fanDe  1674  tintautc 
foelegenbeit  mit  jroeoen  Raineren  aU  £ofmei|ter  nad>  2UtDorUtt 
leben.  Saum  maren  hier  jmeo  Monate  terflojfen,  als  ihm  Die  Dur* 
ftRolitortf  2lb|]erben  erleöigtc  otwtorifcbe  >Pro>e|fion  atn>ertruu*e 
rt-urDe  /  Die,  roenn  er  fte  nicht  angenommen  hatte ,  Dem  langem 

©ronot>  1  $rot.  iu  *ifa  in  3taliai/  Der  eben  Damals  Durch 
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Wilberg  aicna,  ya  <$hf\l  flehen  n>dre.  (©iefie  DaumÄ- 
r-pf;^.  r  k,u™  V°        Wem*  «mfe  unD  ©>renfcUebe 

Die  moralrfcf^coteffion  nebflber^rogrammatur  u,  Slufficbt  über 
Ä  n?wrfd  «n*i^onÄ6nifl*  ©teüe  aucbDa*  febr* 
amt  Der  wefie.  J>ic  ouf  tfaifer  £eopolben  1690  aebalfene 
»ortrefltebe  ^obrebe  brachte  ibm  1691  Die  2BürDe  eine/ faiferli- 
tben  4>of > unD  ^fal^rafenö  sutvegen.  1697  bar  ibn  Der 
2^/"  '  $r^n  *aubt  unD  Q3orfteber  emdblet,  Deffen 
HMW  er  fid>  au*  Durcb  Dvarf>,  QJertbetDiamuj  unb©elebr|amfeit 
eifrig  angelegen  fepn  liefe,  <8et>  Da  SlfaDemie  bat  er  $tt>et;mal 
Den  3epter  gefubm  unD  acbtmal  ifl  er  Der  |>bi(ofopbifcben  ffa* 
tulmt  ^ccanuö  öetvefenirnb  affo  tfr  er  m  »oflengbren  unD  mit 
unlterbli*  großem  SXubmDen  *a  9toj>.  1708  au*  Der  2Beft  qe# 
gangen.  5)tan  bat  angetnerfet ,  ba§ ,  fo  tt»ie  fein  feel.  <%aittvi 
iillo  aueb  er,  Die  ©tunDe  feinet  $oDetf  t>orberaefagt  babe ;  unD 
«10  mt  merfmürbige*  fabe  man  etf  cm ,  Daß  be&  feiner  feiebe 
-Da*  ©rab  für  Den  ©arg  ju  Hern  befunDen  tvorDen ,  vorauf 
-&err  3oacb.  Wegelein  Damals  folgenDe*  Sitficbon  »erfertiget : 
Omeifi  «xuuiis  partium  nimis  ecce  fepulcrum  1 

Caufam  non  opus  eft  quaercre :  MAGNVS  erat. 

3um  Sffiabltprud) ,  iDomiter  tuglcicb  feinen  Warnen  bejeidmete* 
fubrte  uufer  feetiger  £err  Omti  Die  Sßorte:  Mundus  Decipi- 
tur  Opinionibus ,  unD  Mea  Delcftatio  Olympus.  «JJermdblt 

fcater  fl*  1677  mit  $x.  Flavia  3>orotbea,  geb.  SKortin  unD 
Derrvittibten  ^ielnbuberin ,  tvelcbe  avtf  ©t.  fucar  in  Spanien 
gebürtig mar,  nad)  Dider ©efabr  unD  $rubfalen  nacb £>eutf*# 
ianb  gel  ommen ,  unter  Dem  Warnen  ,  2)iana  II  in  Den  f))egnifc* 
OrDen  aufgenommen  morDen  unD  1738  nacb  einem  3oidbrigen 
'2Bitfrven|tanD  ?u  2lftDorf  gfftorben  ifh  (®iebet>on  ibrAmar.) 
Cin  eimißcS  ©obnlein ,  n>el*e$  ibnen  erfl  im  nten  JJabre  De* 
€bc|lanDee  ^ebobren  h>orOen  /  bat  aud>  Da*  3eitücbe  balD  toieDer 
gefeegnef ,  unD  Der  berübmte  ömeitf  alfo  ferne  5ttnbcr  ,  aber 
befte  mebr  ©ebrifften  binterlaffcn.  ©eine  Anleitung  3ur  Deuifd^en 
2>id>rtuntf  tvurDe  Darunter  unD  befonDerö  ju  feiner  Seit  febr  Qt* 
a$UL  2>ie  fernen  55e|*reibui?gcn ,  Die  er  in  atybabetikber 
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ßrbmrng  ton  berMmfen  «ftflrnbergern  gemacht  bat ,  unb  <bie 
toititn  gegenwärtigen  SBerfefleifig  gebraucht  fcaben  ,  gaben  nn* 
unter  antern  Domemlicb  (Gelegenheit  unb  €mwnterung ,  ein  Dofl# 
fldnöige^^rnb<rgi!*e0<^clebrten#^e):konj«  liefern  f  nnD  wir 
fcbäfcen  un*  glöcfli*  ,  bieritmen  in  Meto  wtonnc*  gugflapfeit 
gttretten  |u  fepn.  S)ie  Jtircbe  fmget  Der fcfciebene  febdne  lieber  t>oit 
ihm  9  tot  in  Derfcbiebenen  (Sefangbücberti  flehen  unb  bieder* 
SBefcel  benennet  bat.  3n  Der  SütDorftfcben  Liedertafel  aber  flehen 
nur  a  Hieber  Don  i&m  :  3<fc  *ab  2*fd>eio  ,  ju  fäjeioen  t>on 
btt  VOclt  ic.  unb  ,  ^Jmmer  frölid?  ,  immer  fr6Kd>  tc.  3)ocfr 
tt>itD  ifcm  aud)  *on  lemanben  ba*  befannf«  £ieu  /  3*  bin  mit 
bir  i  mein  ©Ort  f  ju  frieben  :c.  rwlcbetf  na#  ber  geineinen  Sttei* 
trang3inbr.3ngol(wter  ((tebe  unfern  a$(>eil)  foOgetnacbetfjabefl, 
tugeförieben.  €intge  95errad>tungen  out  Den  ©Wüeriföen  &* 
qmtftrunben  jinb  Don  ü>m  nud>  in  fceutfebe  lieber  gebracbf  unD 
m  Dem  poetifeben  9tacbflang  befinblid).  33ie(e  anbere  feiner ©e* 
fciebte  ftnb  in  einigen  Birten  •^clprdd^-n  unb  einzelnen  @amm* 
lungen  Dorbanben.  Ueberboubt  ftnD  nun  feine  Dielen  unb  ja>4# 
oen  @#rifften  in  folgender  Ortotung  biefe : 

Maufoleum  mtegritatis  Germ,  ipla  Germania  Naeniam  decui« 

tarne  ,  orarionc  publica  ercaum.  AJt.  x666.foU 
Tabcllauoriua,  quam  ob  fummos  in  philofophia  «t  poefi  ho«. 

nores  1667  impetratos  etc.  patronis,  fautoribus,  araicis  coa«. 

fecratam  libens  meritoque  fufpendit  M.  D.  Omeis. 
Memorabilia  potiora  anni  practeriti  calamo  reuocata  et  incryto 

nomini  Nuzeliano  in  renafcentis  armi  felix  aufpicium  dicara. 

1673.  4. 

Schediafmadequatuorparadifi  flummibui ,  cui  praefixa  ert  ora- 
tio inaug.  de  fönte  eloquentiac  quatuorin  riuos  diftin&o  et 
fuperiorum  facultatum  quatuor  ftudiofis  falutares  hauftus  pro- 
pinante.  1676  4. 

Difp.  de  oratore  in  omniböf  difetplinis  uerfato.  1676. 
Gratulatio  ad  Dom.  Gabr.  Nuzclium  ,  cum  ecclefiarum  Epho- 
rus  et  Protofcholarcha  conflituererur ,  qua  etüm  e  Diu  Keclo- 
;  Mw  Utik  L  Ii,  , 


Digitized  by  Google 


'  ris  ,  Procancellarii  et  omnium  Profeflbrnm  nominibus  nu- 
mcrum  (eptenarium  fcliciccr  eruit.  Air..  1677.  4. 

Epitome  librorum.  Ariftotelis  Ethicorum  et  khetoricorum  ex 
Iani  Aug.  Vogclii  Ariftotele  rcfoluto  -  depromta  ,  in  ufum 
acad.  iuuent.  emendatius  edita  ac  praefatione  aucla.  Accef- 
fit  orat.  inaug.  de  amabili  Philofophrae  et  eloquentiae  con- 
fortio  aduerfus  Flauium  Quaerengum.  Nor.  1677.  12. 

Prolufunes  acadcmicac  ,  quibus  acceflit  commentatio  de  feri- 
ptoribus  eptftölici$  latinis.  Alt.  1677.  1 2.. 

Di(p.  de  inuito  per  ignorantiam;  l&7% 

-  de  idea  uiri  iufti  ex.  L.  V.  Nicom.  1679.- 

-  -  de  confultatione.  1679..  U 

-  -  de  Epicuro ,  ab  infami  dogmate  ,  quod  fümmum  bonunx 
confiftat  in*  obfcoena  corporis  uoluptate  ,  derenfo..  1679« 

-  -  de  quaeftione  :  an  (ine  öLvroXeiesixs  crimine  dafliarii  in1 
puluerem  tormentarium  iniieere  ignem  pollint ,  ut  una  cum 
naui  disrumpantur,  ne  in  hoftium  manus  deueniant  l  i6i>o., 

JDer  nöyi*e  SSawmQavttn  je.  SlltO..  i68u  12;. 

Difp.  de  confeientia.  1682.. 

-  -  de  idea  uiri  magnanimi  ex  L  IV.  Nicom;  j^SU- 

•  -  de  modertia.  1682.. 

Theatrum  uirtutum  et  uitiorum  ab  Ariftotele  in  Nicom.  omif- 
forum  cur  adiuncTum  eft  theatrum  eloqucntiae  ,  pandeni- 
doclrinam  de  uirtutibus  et'  uitns-  orationis  latinae.  Prae- 
mifTa  eft  prolufio  ad  utruroque  theatrum;  uiam  parans.  Alt.. 
1682.  4.. 

Gloria  Academiae  Altorf.  fiue  orationum  fafciculus  ,  Vniuerfl- 
tatis  Noricae  ortum  ,  progreflum  ,  et  cuncla  memorabi]  ia , 
omniumque  Profeßörum»  uitas-,  mores-  et  feripta  felkfter 
exhibens.  Alt;  1683.  4- 

Difp.  de  Curtii  R..  actate;  16g*.  3(C  »lÖCT  &it  Wlolltvi» 
fct)C  2>i|p.  de.  Cürtio.  gefc&CKbcn- 

-  -  de  ueracitate.  i$84~  ;i 

-  -  de  urbanitatc.  1684. 

-  -  de  uerecundia.  1684. 

•  -  de.  iuftitia  uniuerfali.  1Ö84.. 

Difp. 
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Difp.  de  iuftitia  diftribuente.  1684. 

-  .  cont.  ethicam  mythologicam.  I&84« 

-  -  de  iuftitia  com  mutante.  x68f« 

-  -  de  iuftitia  Pythagorica.  i68f. 

-  -  de  aequitate.  16g;. 

•  .  de  iuftitia  et  iure.  1 5g f. 
.  -  de  uirtute  hcroica.  i6ti6. 

-  -  de  prüdem ia.  1686. 

-  -  de  uoluptate.  1686. 

-  -  cont.  quaeftionum  ethtearum  trigam.  1626.   Uftfer  biefem 

%itd  finb  no*  a*t  onDcre  Sifputatiwun  galten  nwbuu 

-  -  de  fymbolo  heroico.  1686. 

-  -  de  iiberilitate,  1687. 

1»  -  de  fruitione  T>tu  i$87« 

Oratio  parent.  memoriae  Gabe  Nuzelii  ,  Duumuiri  Nor.  con- 

fecrata.  XÄ87-  ©*<fct  «n  berJeic&prebiat  auf  Dtcfcn  4)crrn 
9töfceL  .  .. 

Difp.  demorte  uolunraria.  i£8$. 

•  •  de  iUo  PJatortif  efTato  e  Philofophia  eft  meditatio  mortis. 

1688.  ' 

•  -  de  eruditis  Germaniae  mulieribus.  i^gg. 

•  -  de  Pythagoreis  a  famofo  1II0  fimplicis  talionis  dognutcde- 
fcnfis.  1689- 

-  -  de  amicitla  intcr  Deumt*  neminem.  168*  » 

-  -  de  pietate,  quaeftionibus  tribus.  1689. 

-  -  de  temperantia  et  frugal i täte.  1689. 

-  -  de  fedulirate  et  uigilantia.  1690. 

-  -  de  duTOLCicsix  et  parfimonia.  1690. 

-  •  demodeftia.' 1690. 

^ürerifefeer  e^ren  Tempel  entworfen  uon  !©♦  O.  ftt  bem 
^eaneflfcfreo  SMumeruOröcn  jtarrnm  flcrmmtf,  mit9$e&* 
fcüCfc  etlicher  feiltet  aBfiböcnoffcn.  3tf  eine  rpeitldufrige  £ir* 
ten  *  arbeit  jum  £obe  £n.  e&ri|topl)  prer*  be*  VI ,  an  beffm 
teiefrpreb.  m  %  UnflUnfen  geilten  /  ftc  au*  Wnbli*  i(U 
1690.  fol, 

L  2  Leflus 
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LeflTus  acad.  quem  Guil.  Imhofio  ,  Patrono  Mtrfaram  omni  lau- 
de maiori  et  Vniu.  Alf.  Curat.  Primär,  fecit  M.  D.  Omeis.  1 690* 

Leopoldus  Magnus  cum  Ottone  Magno  comparatus ,  f.  Panegyri- 
cus  in  coronationemlofephi  R  om.  Regis  confcriptus  1690.  foi„ 

Panegyricus  Leopoldo  M.  ob  »icloriam  aTurcis  adSalancamenan* 
in  Rafcia  d.  1 9  Aug.  1 691  reportatam  dicatus.  1 69 1 .  fbl„ 

Difp.  de  fortirudine  lagata.  1691-, 

-  -  de  fortitudine  togata,  1691, 

-  -  de  iuftitia  uniucrfali.  1691. 

-  -  de  iuftitia  particufaru  ti$U 

-  .  de  erroribus  quibusdam ,  qui  pftilofophis  ueteriBus  falle* 
autdubie  faltem  adfcribi  uulgo  folent.  1691. 

-  -  an  et  quomodo  quis  fuos  in  uirtute  paranda  profcäus  feiv- 
tirepoilir.  1^91, 

-  -  de  affeltuum  moderamme.  1692. 

-  •  deGcrmanorumuctenim  theolog.  elreligionepagana;  1693* 

-  -  de  origine  uirrutis  moralis.  1693. 

Ethica  Pythagorica  ,  cui  accefHr  aareum  Carmen  commentario 
erhico  iiiu&ratum  r  et  an  regendorum  affeäuum,  169g.  g. 
S)ie  arten*  regendorum  a£eäuum  bat  ^)r.  ©ottl.  ©am.  $wu* 
er  >  *J5Taf.  m  #elmftdDt,  mit  emet  <2Botre&e  de  praeeipuis.  er- 

roribus  ueterum  in  fedanda  mente  commiffis  ,  }um  (öebraucfr 

in  <2$örlefungen  n>ie&er  auflegen  (äffen  ju  £etmfL  1714  in  8. 
Compendium  emreura  ex  fenioribus  ueterum  et  recentiarunj 

Philofophorum  placitis  concinnatum.  Alu  1694.  8, 
Difp.  de  referoationibus  mentaJibus.  169  f. 
Ethica  Platomca»  cui  acceffit  fpeculum  quotidie  confulenduffi, 

£  Arctologiae  Chriftianae  compendium.  1696.  g„ 
Epiftola  gratularoria  ad  Car.  Bencd,  Nuzelium  ab  et  in  Sun- 

dersbuhi  etc  1696»  foL 
Vita  Henr.  Linckii  ,  ICu  etc,  &ttht  an  bcttl  Commentario 

Linckiano  in  Decrctales  ,  Nor.  1697.  4, 
Aclus  promulgationis  priuilegiorum  Vniu,  Alt,  ad  facultafem 

thcoiog.  arnplifkatorum  A.  1697.  cui  aeeeilk  panegyricus 

Leopoldo  Magna  ob  uictoriartf  a  Turci*  2b  Pannonia  prope 

Zcatam  gtonofüliac  repooatam  ci  pacen  Ccimanue  diui- 

für  us 
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iiitus  rcdonatam ,  nomine  Vniucrfc  confeeratus.  169^4» 
fc  Untere  Dvcöc  ifi  aud>  in  fol  bcfonötttf  gedurft* 
Dhp.derecrtafionibiMfuctcrnm.  1*97. 

-  -  de  contra6Ubus ,  «jui  aleam  conrinent,  163g, 

.  .  de  phiiofophia ,  tritaeduce.  1698. 

•  .  de  erhico  perfeÄo.  1699. 

•  •  de  Storcorum  phiiofophia  morati  fobrta.  1699. 
Memoria  Maur.  Hofmanro ,  Mcdrci  Alt.  1699»  fol. 
Compendicm  ihetoricum  in  ufum  Gyronaßi  Nor,  edlrumv 

1699.  Ii«  170t«  Accedit  raantifla  de  uariatione  grammatica 
et  rhetorica. 

Hortus  Ctceronianus  in  ufum  Gymn.  Nor,  concinnatus ,  f  flore» 


ji*  i70f-  Accedit  hiftoriarumbiWicarumfemiccmuröexGe. 
Fabricii  hifloriis  facris  felc&u 
Difp.  de  licenria  poetica.  1700. 

•  .  de  expiationibus  apudueteres  gemiles  ufitaris.  170a 

-  -  de  iure  iurando  et  fpecratim  academico.  1700« 

-  -  de  ethntco  »  amiflionis  diuinae  imaginis  conuiclo.  170fr 
Compendiom  ethicum  methodo  fymhetica  aretologiam  et  eu- 

dacmonologiam  perfpicuii  praeeeptis  et  «empha  proponens, 
inque  ufum  Gymm.Nor.  concinnatum,  Nor.  1701.1a.  1710, 
Accetfit  protofio  ontforia  de  infula  fortunata  ab  Arctophilo 
quaefita  et  inuenta  ;  nec  non  epitome  iurisprudentiae  rutur. 
in  gratiam  aodh\  acad  adiefta. 

SHa*  unD  Sro jl  *  ® ebrifft  ouf  Än.  SEßoffa  QRagn.  @d>twtr  f 
©an*ier  K.  6tefc  <»  Öci  tfawMgt  m  SR.  3. 3.  ©cyp* 

pet.  i7ö».4» 
Difp.  de  offieiit  erga  brutx  1701. 
.  .  de  fytnbolis  pythagoricis-  170X. 

-  .  de  amore  hominis  ergaDeum,  1703* 

-  -  detimore  ac  reucremia  erga  Deuro.  170% 

•  -  de  fidueta  in  Deo  collocanda.  17°3« 
.  -  de  obedientia  Deo  praeftanda*  1704* 

m  -  de  precatione.  1704*  *  .   .  *  •  «* 
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«*  (Drnti*.  

Difp.  dp  philofophia  in  genere  ,  .eiust]ue  definitionc  ,  .diuifiane 
et  caufis.  ,1704. 

-  •  de  gratiarum  actione  erga  Dcum  ^  Jiuiusquc  cclebrarione» 
1704. 

-  -  de  humilitate.  ^04. 

©runöfidf>c  2tott>eifmt0  jur  beutfcfcen  uccuraten  9tcim<  unbXi$t* 
fünft  ,  fcimt  einer  Deutfdien  SKprtologie»       1704-  8» 

Epinicion  inLandauiam  itcrum  expugnatam.  Alt.  1704. 

2)ie  fcotocftn&e%>riä  über  Die  freub*nretd>cfk©eburtÜeopjQlD$. 

Ktö  3&fep6uä  feine  £Keife  Don  2B.  öber^ürnberg  jur  aniirren  2lr# 
mee  fortfcfcte  /  legre  einen- ©lücfmunf*  nieOer  Oineitf.  %\u 
1704.,  - 

Panegyricus  D.  Leopoldi  M.  fempiternae  et  Iofcph i  .,  nunc  Cae- 
iansAugufhtlimi»  adfurgent i  gl  or  iae  co n fecra t li s .  Adieclus  eft 
templo  gloriae  diuis  Magni  Leopoldi  roanibus  dicato.  i?Of.  foL 

Difp.  de  abnegatione  fui ,  f.  morre  Chnihanorum  philofophica. 
i70f. 

-  -  deartisoratoriaeprae^antiaaouibusdamalxufibusetimrae- 
xito  nonnuHotum  contemm  uindicata.  ijof, 

-de  temperantia  et  fpeciatim  jftugaiitate  in  fumendo  eibo, 
.  f.  abftinentia.  170 f. 

-  *  de  frugalitate  in  fumendo  polu  *  £  -Jobrietate.  170S. 

-  -  de  «raftitate.  1706.  , 

-  -  de  munditia.  170*$.  . 

-  -  adAjufoniiEidylliuni,deuiro  bono  TOSa^/XH  OLKqoxviq. 
1706.  • 

©eiftlicbe  SieDet  unD  Jici)er*3Mumen.  Würnb.  1706. 8. 

Oratio  ,  qua  Dno,  Io.  Paul.  Paumgaertnero  ab  et  in  Holen- 
ftein  etc.  Reip.  Nor.  Praetori  ,  iuita  recit.  1707.  Fol. 

Commentatio  de  nurnero  feptenario  huiusgue  fanclitate  ac  ra- 
diis  ex  Vniuerfitate  Alt.  mire  lucentibus  ,  quam  Cph.  Furerö  t 
uirofuromo,  confecratam  circa  aufpicium  Anni  1707  eüul- 
gauit.  4.  ' 

Dilp.  de  kdulitate  ac  diligentia  in  rtudiis  adhibenda.  1707* 

-  -  de  parfimonia.  1707. 

-  -  de  uigilantia.  1707. 
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Di/p.  de  uirtutibus  laruatis  er  apparentibus.  1707. 

-  •  de  0l'JT0L%K6ul  f.  fufficientia.  17P8. 
Difpp.  IV.  de  claris  Nbrimbergerrfibus.  1708» 

Difpp.  XXVI.  in  Ciceronis  Libros  III  de  officiis  ,  ab  ar 

i69f-i7oi  habitae.    S3<bm  Spin  »etben  jie  befonber* 
nambnfft  gemac&f. 
Epiftola  de  Iuuenci  fiiß.  euangclica'  dcnuo.  edcnda  Air.. 

%  1708.  4« 

C.  V.  A.  Iuuenci  hifloriae  euangel.  Libri  IV,   cum  not is 

G.  M.  Koenigti  r  Af.  -ö-  Omeifti,  et  CAi.  Schoettgenii ; 
itemque  lod.  Badii  Afcenfii Ge.  Fabricii,  aliorumque  fe- 
le&ioribus.  £rh.  Reufch  recenfüit  er  memoriam  Omeitianam 
ad i eci r.  Fra n c .  er  Li  p f.  1 71  cv  8- 

Cine  Spenge  bou  mehr  aftf  100  ginlabunam ,  bie  er  fowol  ju 
feinen  ^orlefungen  ,  alö  jir allerlei)  »ort  ©ruöentcn  gehaltenen1 
Sieben  &um  2>rucf  befdröerte  unb  im  3fl©(Ite  binterlie* , 
Bimen  weitldufrig  benm  5lpm  nad>gef#Iagen  roerbetu  ü)ocfr' 
flnD  boro  Jj>m  Sipin  au*gelaflen  rooröen : 

Progrv  ad1  orarionem  fuam  ,  qua'  Dom*  I.  K  Paumgaertnero* 
.  iufta  fecir. 

-  -  ad  orat.  parentt  Dont.  Cpfr.  Andir.  Imhof ,  Praef.  Alt., 
diclam  a1  M.  C.  Tucher..  1683.' 4..  ©tefa  nebjl  öer  SKe^e' 
«n  ber  ?ei#prebigfc 

<5iebe  im  übrigen :  Progr.  fun.  Reufctiir  memoria  Omei- 
fiana;  Ap.  uit  phiL  Wetz..  Araar..  Fabricii  hiftor.. 
biblu  fuaev  T.  V.  p..  43a-  fq^.  r 

©not  ( 3o(ionn  35ern6atbin  SJomfaciü* bon)ein  WeapouV 
fönifd>er  Sflaraaraf,  ober,  n>ie  erbomrSlbami  genenncr  n>ir&, 
Ioannes  de  Bonifaciis  t  Marthio  Orygiae  et  Iapcgiae ,  erfannte 
&ie  ^ßabr^eit  Der  et>anaelifchen  Mvt ,  bie  er  aueb  öffentlich  be* 
fannte/  Depmeacn  ^anb  unb  ^eute>  feine  aufebn(ia>en  Öüter, 
feine  ®emablin  unb  Äinber  n>iHig  berlicä  unD  u  17  ben  a  Zug- 
ute ein.  g;ulam  gen  93af*l  fam.  <23on  55a|d  iog.  er-  na*  Storn* 
•  berg; 
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f>cr<3  unD  begofc  (16  mit  feiner  groflfen93ibliotbef  in  Da*  JtartMufei* 
^(»fter  Dafelbft  unö  bat  De*  ©tuDierenö  mit  ©ebreiben  unDfc* 
fen  afyjemartet  /  wie*r  bentt  «in  gar  gclcbrtet  #err  gewefen  ift. 
^.oaefo,  Soutcrarium  ,  Den  altern  StocDieumr  (ftehe  unfern  l 
Sfbeil)  liebte  er  wie  feinen  SSruber  f  feferieb  DerfcbteDene*  an 
ihn  ,  unD  gab  tfitn  feine  tbeologifeten  nnD  pbito|opf>if*en 
©cbrijften ,  Deren  tuebt  wenige  waren  /  in  Die  Sßerwabrung  p 
wclcbe  aueb  fbcil*  ct>trt  worDen  ,  fbeiltf  aber  im  9)*©€te  liegen 
geblieben  fmD.  St  mar  wegen  feiner  ftrojnmigEeit  unD  SKdlT'fl* 
feit  febr  berubmt/  inDem  er  weDcr3$ier  noeb  SBcitt/  fbnDern 
fe!oö9ZBaflFer  aetrnnfen;  aueb  we$er^eifcbnoc&#i|ct>,  fwiDern 
tdglicb  fteben  £i;er  geeflen  bat»  3*»  WwnMrf  itf  er  febr  lange 
gewefen  unD  batÖa$©elD,  melcbeä  <r  autf  feinem  £anfte  miege* 
fcraebt  bat  /  beo  Äaufleufen  Deponirt.  3)a  er  ficb  aber  ein  QU» 
wifleii  machte  /  befugte*  fein  Vermögen  auf  große«  auejulei* 
hen  /  fanDcrn  lieber  Öamie  ücrfcfcübene  SKciftn  w  Die  norDi|cben 
unb  morgcnldnDifc&en  ©cgenDen  rtat/  bat  er  ficb  cnDlid>  fo  jebr 
uerjebrt  ,  Daß  er  in  duferflcr  2lrmutb  8«  £)anjig  geftorben  ifl  f 
wofelbft  ibn  Der  SSttagiftrat  auf  öffentliche  Soften  begraben  unD 
ibra  ein  ©rabmaal  aufrübten  lietf.  &  foü  6o  3abre  alt  gewor* 
Denfet>n  nnD  SIDami  nennt  ibn  audb  fcnem.  <2Bie  wir  nun  feiere 
an  nidtf  jweifcln ;  fo  ift  hingegen  unwabrfebein lieb/  Daß  er,  wie 
wir  oben  gemelDer,  febon  1517  foUtc  na*  SBafel  flefommen 
fe*n,  abfotiDcrlicb  Da  Der  erwdbnte  (£amerariuö  etil  gegen  Da* 
€nDe  De*  i6ten  ©deuli  berubmt  war :  etwann  foü  eä  157J  b«' 
fen.  Uebrigcntf  itf  etf  ©d>aDe  /  Daß  t>on  Diefem  »ornebmen  £crrn# 
Der  in  Der  $bat  eine  3ierDe  unfer*  2Gerfeö  ifi  ,  unD  feinen 
©ebriffeen  feine  weitere  unD  genau  ere9tacbricbx  aufzutreiben 
ßinen  einzigen  Sörief  f  innen  wir  anjeiaen  ,  Der  Den  hons  fuba- 
fiuis  Phil.  Camerarü  ,  mit  Dem  er  aueb gar Dertrdulicb  umgiengi 
aorgeDrucft  ifl  ©iebe^Jn.  ©cbelborn  in  uita  Phil.  Camerani, 
p.  142.  fq.  wo  emExcerptum  *>on  Diefem  Briefe  fkbt.  ..2i>** 
gebvcuKkcn  fonfleti  :  Roetenbeccii  Monumenta  Monaflerii  Cax- 
thufunorum  Nor.  MSCra  ,  unD  Ad.  in  uitis  Mcdicoium  ,  ia 
wjta  Caraerarii,  p.  m.  (edit,  Francof.  in  fol.)  l^« 
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©fianbet  (2(nDrea$)  «in  groffer,  in  Der  ganzen  SQPeft 
berühmter  unD  jugleieb  berücbtiatcc  Wann  ,  Deflfen  &ben  tt>o( 
ne*  Oer  »orncbmtlen  in  unferm  SßcrFe  üt>n  mag  /  bcnnocb  aber  f 
iDcil  c£5  gar  fef>r  beEannt  unD  fcbon  überall  bc|cbrieben  ift  /  dor 
ur$  ,  fo  »iel  moftfiefc  ,  roirD  in  Die  Äurje  gebogen  tt>erDem  £* 
n>ar  Demnach  Derfelbe  gebofjren  Den  19  2>ec.  1498  $u  ©unjc«# 
häufen  in  Dem  Slnfpacbifcben.  €r  bezeuget  in  feiner  apologia  con- 
tra Jibdium  famoOim  ,  Da§  fein  eigentlicher  ©efcblecbtf 'Warnt 
öfianDer  geheifen  y  urD  profejlirt  n>iDer  Den  <23ortt>urf ,  altf  habe 
er  Heb  fof eben  tarnen  au$  twmeinftp  £eilig£eit  au*  Dem  ©ricc&i* 
feben  o<tic;  unD  otvnV  gemacht  /  Da  er  (leb  Doch  niematö  £offr 
anDer ,  fonDern  aücjcit  OflanDer  gefebr icben  habe.  ©leiebtool  fol 
fein  harter  /  SlnDreatf  ,  Der  ein  (gcbmiD  &u  ©unsenhaufen  cje* 
mfen ,  ftdb  eigentlich  £ofmann  oDer  *&ofemann  geschrieben  ha* 
btn,  fo  mie  er  fetbflen  in  feiner  3ugenD  unD  wn  fcem  gemeinen 
Qftann  nur  Der  .£>ofen«$nDerle  genennef  tvoröen.  2>cn  ©ninD 
feiner  @tuDten  legte  unfer  OflanDer  anfangt  ju£aufe ,  bernaefr 
in  £eip$ig  unD  2tltenburg ,  n>oer  fein  95roDw  Öen^Wwn  Mm* 
tnerltch  fueben  mufte  /  ton  Dar  aber  ©tuDieren*  halber  nach  3n* 
ooIilaDf  gegangen  itf  unD  Dabeo  uerfchiebene  üon  SlDel  informirt 
hau  £>a£  er  aueb  in  SBittenbera  fhibieret  habe ,  wie  insgemein 
Don  feinen  febenubefcbreibetn  bebaubfet  n>trD#  tft  falfeb.  ifio 
fam  er  DonängoltfaDt  nacb  Dürnberg  /  unD  tmirDe  Dafelbfiqjrof, 
6er  ebrdifeben  Sprache ,  roelcbc  er  nebfl  Der  Geologie  unD  Qfta« 
tbemarif  grunDlicb  MrfwnDe  unD  mit  liefern  £ob  unD  9ta$cn  bii 
1*26  in  Dem  ^ugufliner-Älofter  offentlicb  lehrte.  3m  1  mlierttabre 
aber  hielte  er  nacb  feinem  eignen  Bericht  am  Sonntag  nacb  Catfc* 
bta  tyttti  über  Datf  ©leicbnifjfcom  Säcmann  Die  erfte  cfcangcliicbe 
*}3reDigt  in  <S?.  GebalM  Äircben  ,  nmr.De  aueb  gleich  Darauf  ire* 
aen  feiner  ©elehrfamfeit  unö  OtaeDfamfcit  jum  er)Ien  aanacfff 
feben  ^reDiger  be»  <gt.  forenjen  etitxihlet ,  n>o  er  Durch  feine 
deutliche  unD  erbauliche  QkeDigten  aller  £erjcn  an  fleh  jog  unD 
Darunter  fonDerlicb  9J?arggraf  Wibrecht  t>on  Q^ranDenburg ,  #ocb* 
unD  Deutfchmeifter  in  >l>reutTcn  /  tveld  er  fleh  eben  DamaU  in 
Dürnberg  auf  Dem  SXeicfatajtf  befano  ;  Den  *r  auefc  Durch  feine 
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■Jre&igten  unD  <J3rtoat'8ufP™#  wirWduur  e&angelifc&en  fefcr« 
braute    if*3  wurDeer  t>on  Dem^äbflL^uncio  beo  DemÜveidtf* 
faa  ju  Dürnberg  ücrfiagct  ,  Daß  er  gepreDiget  feabe :  O  *Etoria 
fen  na*  Dcröeburt  ibreä  ©obne*  feine  3unafrau  gebliebem  a) 
ein  <*uDe  ftv  *>on  ^atur  Der  £brijlen  unb  cbrifllicbcr  (Staaten 
RcinD.  3)  er  babe  feinen  #n.  tyxob\l  verführet  ,  Da§  tvtai£. 
«RbenDnul  unter  jmet)erlet>  ©eftalt  babe  auätbeilen  laffen.  Stöeinc 
fcer  Oflnrgaraf  Sajtmir  ton  Q5ranbenburg  unt)  Sharon  3ob.  *>on- 
Ccbwanenbcrg  nahmen  ftcb  Deewcaen.  feiner  an.  17*4  am 
crimen  ©onnerftog  prcDigte  er  im  ©cbloffe-  ju  Dürnberg  t>or 
Itx  Ddntfcben  Königin  3fabella  ,  Äatf.  Carl  De*  V.  ©cbwefier/ 
*nD  gab  ihr  Daf  £.  SlbenDmal  unter  jweuertep  (Öe|klt.  ©o  war  et 
aueb  überbaubt  bei?  Der  vorgenommenen  IKefarmation  ein  flattli* 
d>ttf  unDgefeegnetetf  Sßerfjeug  unD  bat  if 2f  im^Werj  beo  Dem' 
«rotten  guiigion*-  Öcfpräcb  iu.  Dürnberg  DieSWoncbe  gemalti^ 
eingetrieben;   1528  war  er -mit  ju  ©cbwabadvbetr  einer  Unterre* 
Dung  wegen  qemeitt1^dfftlid>er  ^arggrdfifeber  unt»  ^ürnbergt* 
feber  Äircben^ißtationv  wobnteaueb  nebjt  2}ominicu*  ©cb(eujv 
nern  Der ertfen  Kirchen  *  93ifttation  felbft  mit  betj  unD  wurDe 

1)  annjuDenmei0en€oDoquiiöunDOiel!gron^#3ufammenfunften  ge* 
logen.  i5i9.tt)urDeerjiuDem^T)aoguionad)^arburg;abgefcbicfer 
tinDtf3onacb^u^burgjurUebergebun0DerConfcffton/iroer  wk 
fcer  Die  befd>lü§licbe  unD  um>orgrciflicbe  Antwort  Der  ^rotetfan* 
len;  ober  fogetianmen  £ompofttiofl$  Littel  ein  SSeDenfen  auf 
s^efebl  feiner  Obrigfeit  fleüen  mufte.. .  if  34  tooHte  er  ton  SMrn* 
fcerg  weggeben  unD  auswärtigen  Dvuff  wnebmen  ;  er  wurDe  aber 
|ier  bebalten  unD  1*37  nebjt<3.  SDietricben  nacb  ©cbmalfalDen 
jiefcbicfet  ,  mit  Dem  er  Die  ©cbmatfalDifcben  Slrttfel  unferfebrie* 
t>em  i?40  foll  er  mit  auf  Dem  Sag  ju  £aQtuau  gewefen  ,  Don 
Mannen  aber  wegen  feiner  ubeln  Sluffubrung  jurücf  beruffen  wor* 
Denfetfn  ;  wiewol  er  nur  eigentlid)  auf  Dem  Darauf  erfolgten  CoU 
löquio  iuSEBorntf  gewefen  ,  wclcfretf  fieb  obneDem  balD  serfebfa* 
öen  bat.  if  4*  beDiente  |1*  Der  <pfaf*graf  Otto  ^einrieb  feiner 

2)  ülfe  bep  €infübrung  Der  etangelifcben  Religion  in  Der  ^faf^ 
Auburg/  ynD  feine  ©efebrfamfeit  war  übrigen*  beo  ieDermann 
fo  60*  ö<f*aö«/  Daf  MrtöieDcnc  furften  unD©cUJ>w  bepibm 
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9?<fc<nFett  einholten.  2>et>  <Mn  biefen  »owejiicbetf  53emufctm> 
gen  unb  bem  fernen  Cbaracter  botteßfianber  Dicl5?6fc6Qnf»^ 
er  n>ar  ^rob  i  biffifl  i  bo&mufbi.q  /  eipenfimii.a  ,  äanfttcb,  nei* 
bifcfr  unD  unorbentlitf)  im  Cffin  /  $rinfen  unb  ©cbtoffen.  3)ie 
bcf  a n n r e  SJMcbr ei bung  r  Die  8Eelanc&tbon  t>on  feiner  &bentfart  t * 
Enarrat.  Euangcl.  P.  IV.  p.  206  macht  >  fcerbienet  auch  f>icr  gele* 
fcn  }u  Werben;  fkbeift:  Ofiander  ita  fibi  abrupituitam  :  folcbat 
incumbere  ftudiis  circa  horam  nonam  noctis  j  et  continuabat  ca 
ad  primam  ,  ucl  fecundam  üsque.   Sacpc  cum  conucai,  cum 
euemus  Auguftae  in  conuentu.    Mane  furgebst ,  quando  erat 
eibus  appoßtus  ad  menfam  ,  defeendebat  de  fealis  ,  et  geftabac 
oaligas  repofitas  inJ>rachiis.   Solebam  diecte  ad  cum  :  Domi- 
ne Andrea,  ifcr irfttttbit  ©Uppen  febier  wfcWoffen ;  refponde- 
bat:  tcb«mi<J  t>\t,$tittüMp  treffen*  J£t  hilariter  prandebat^ 
ac  bibebat  ;  ut  Melancholici  funt  uoraces.    Poftea  ibat  deam- 
bulatum  ,  unam  uel  alteram  horam  ;  tertia  ,  uel  quarta  ,  lege* 
bat ,  uel  feribebat  aliquid  ;  poftea  coenabat ,  et  circa  horam  no- 
ctis nonam  herum  ad  feudi  a  redibat.   Faclus  tandem  eft  hydro- 
picus  ;  id  tribuo  illi  confuetudini.    Quando  uenit  in  Pruifiara, 
uoluit  etiam  certare  cum  aulicisbibendo  ,  ficur  poterat  Jargtter 
bibere  ;  erat  enim  robuftus  uir.  5flit93eit  £>ietnchcn  lebte  er 
immer  u  öffentlich  unb  beimlicb  in^eib  unb  93erbrufi  /  alfe  ba£ 
ein  atoffeä  $eraerni§  titaut  Wtte  entjleben  fönnen,  ttenn  nicht 
93.  2)ietricb  fanftmütbia  genug  gftt>efen  tt>dre.  1533  hatte  er 
mit  feinen  doüeaenunb  1539  auebmit  93. Dietrich  einen  ©freie 
treten  Der  QSeicbt'  unb  Slbfolutiontf  •  gormel ;  Die  auf  Der  i\an$cl 
nad>  ber ftrübprebiat abaelefen  tturbe unb bie  er/  fo  lanae  er  in 
9?urnber#  n>ar,  niemalcn  nacb  3X  20em.  finfen*  Sluffafc  lafe* 
©leicbfaW  n>ar  er  i*44  bem  93. 2)ietrict>  enraegen  /  all  biefer 
bie  €let>ation  abfleflete ;  unb  faj.  ©pendlet  bcfctulDiate  ibo ,  baf 
er  nicht  jur  ahjebaffung  Der  $?effe  gerntben  t  $u  einet  Seit,  Da 
fte  fonfl  feol  gefnücn  irdre.  Ölit  einem  2Bort :  er  hatte  Den 
0)ej(t  betf  2Biberfprucbetf  unb  trollte  überall  beffer  unb  flöget  fe^ty 
als  anbete /  liebte  auch  in  feinem  03 ortrag  immer  bie  Steuerungen* 
rooDurcb  er  fieb  Denn  tiele  ftcinDc  machte.   2U*  IfSpSD«  futbee 

iu  e^möifalbca  «ber  i9  30b  4/  a.  prebigte  4  nafcm  er  tiefe« 


♦ejct  Deir  foCgenDen  $ag  auffür  ftd>  unfr.faafe  6ffenr1ic&  auf  Der 
Äanjel :  »eil  Dicfer  <?prucf>  Den  vorigen  $ag  nief*  genuafam 
ftdre  abgebanbclftoorDen  /  h>olle  er  ihn  noch  einmal  fcornebmeii 
unD  rtert)6fer  erfldren*  3njmifcbcn  i|r  etf  Doch  wahr ,  Dag  ihm 
Die9turnbergifci>e  unD  fiberbaubr  Die  et>am)euf*e  tfirche  emige* 
©anP  ju  fagen  hat  un&  etf  itf  billig  ja  loben  /  Dag  er  fld)  Den  fy» 
>l|len  unDSroinaHanern  eifrig  miDerfe&fe  ,  Die  fchöne  Sftarggrd* 
£fche  tmD  $ärnt>ei-0ifc&e  gemeinfcfcdfftl.  Jtircben  «•  OrDnuna  neb(i 
©renken  im  üerfertigte  /  1*39  Dem  SKuprecbt  öon  tfttoebaim 
frdffttg  ttiDertfunD  unD  »iDer  Dal  aefdf>rlid>e  3"^rim  auf  all! 
«JDeife  unD  2Bege  heftig  ftritte.  (  ®iebe  £n.  (L  €.  ^>ir|d>en|. 
©efd)icbte Deö 3nferim  ju Dürnberg. )  9laxf)Dcm  ermegen  feinet 
Jfa\t\\arxiQU\t  unD  JJrrtbümer  immer  mehr  2BiDer|'prucb  unD 
Gegner  in  Dürnberg  gefunDen  /  giena  er  en^id)  Den  22  ^o&, 
i?48  ;  ohne  SlbfchieD  &u  nehmen  /  auf  unD  Daoon.  fcfeieör 
au*  in  Der  $ bar  hobt  Seit  $u  feon  ,  Dag  er  fitf>  ton  Dürnberg, 
ttegbegab,  ®o  g<rne  ihn  anfänglich  Der  gemeine  #?ann  unD 
alle  ?eure  gehabt  unD  gehöret  habet?  ,  f*  fdntJiertg  tourDe  De? 
bei  tviDer  ihn  /  woju  er  Dureft  feine  fcarten  >})rcDnucn  (öe legen bcil 
«ab.  ®  *on  if  39  nwrDe  er  in  Der  Damals  üblichen  $n\\na  cht* 
Jutfbarfeit  ,  Dem  ®<t>6nbart  genannt (ehr  fatorifd)  hergenour 
inen.  2>ie  ®cWnbarra  •  ©efellfcbafft  (hüte  auf  ihrer  fogenanm 
ten  £döe  r  melche  ein  ®d>i|T  war ,  einen  Pfaffen  cor Der  \latt 
tut  35uct>e*  ein  QJretfpiel  ht  Der  £anD  unD  einen  £)octor  unD 
Marren  um  fich  hatte.  SDer  ^fa(f  hat  Dem  OftanDer  fo  äbnlicfr 
ficfehcn/  Daß  ihn  ieDermann  errannte ;  unD  obwol  auf  OfianDer* 
JClage  Die  ©cbotibartö^aubtleute  auf  Den  Shurn  gellrafet  unfr 
fca$  ®d>6nbart kaufen  Don  nun  an  ttrbouen  nmrDe ;,  fo  hat  i&i* 
lenno*  Der  ^dbet  hernach  auxbno*  in  feinem  £aufe  irtfuitirefc 
Cr  retirtrte  ficb  aber  tu  feinem  alten  ©inner ,  Dem  ob  bemeiDre  n 
ÜctitfflfEbcn  *ersog ,  gftarggraf  2übred>t,  Der  ihn  an  Die  Steffi 
leinet  f  De*  OtlanDert  /  ® ebroiegerfohne* ;  3ob.  Sunfenä/  jun> 
^atfor  in  Der  Wtftobt  $u  tfonigeberg  machte.  £err  2>.  2)an- 
>einr.2(rnolDt  in  Der  ausführlichen  «no  mir Utfun Den  t>erf ebenen, 
liftorie  Der  5C6nig*bergifchen  Uniöerfitdt  melDet  in  Dem  aten?heit 
i  m>  &a|  OfianOep  von  Dürnberg  na*  Stotlav  gegangen 
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tnb  &otrbaerft  na4>  flömgöberg-  rcdre  beruften  roorbert,  führet 
auch  wn  feiner  tf>?o(ogifcfccn  tyrofclTion  p-.  i  ff.  if6.  fof^enDc 
genaue  Nachricht  an :  „  9tacbbem  ©taphufutf  feine  $rotej&oit 
„reftgniret  hatte/  fcbriebber^urflDensjSfebr,  ts+vm  Dies2IEa* 
„Demie/  man  mächte  mit  üfianbern  franbeto/  ob  cc  mbfi  fei* 
»  nem  ^farramte  fid>  aud>  ben  Der  Slfabemie  tvolle  gtbraudxfc 
„  (äffen  wiD  t>on  ©fapfwli  ®ef>aU  ihm  fcocbflen*  ic©  fl,  idJjrficfr 
„  reichen  /  ba<  übrige  aber  jinii  hieran o  fcblagcn/  Damit  mar» 
„mit  Der 3eit  n>ieDer einen örbinarmm  um  fo&ief  lekbttr erbaU 
r  ten  Wnne ;  morauf  Ojlanber  f  Da  Die  Slfabcmic  Den  a6  Sehr* 
„bezeugte /  roie  ihr  ber  ^orfcblag  Deä  Ofianbcre!  tvegen  unge* 
»mein  gefallen  /  0t>e6  ihr  gleich  beDenf  lieb  gefchiencn/Daö  öehaffc 
Deö  Primarii  \u  (heilen  /  unter  Dem  SKectorat  3).  93r*fd;nci* 
„Der*  ate  fecunbu*  introbuetret  fcorDen/  n>ie  folebetf  bie  au£' 
„  Drfoflicben  <2Borte  bei  auf  ber  biefaen  afobemifeben  95ibliotbef 
„befinblicben  q>rotocoa*  befagen  ic»  ßfianber  bat  au*  oi*t 
„Daäöebatt  De*  Primarii ,  fo  au*  100  (I.  befand  gehoben  , 
\    „  ja  nid)t  emmaf Da*  ©ehalt  be*  ©ecunDi ,  ate  roelcbe*  2>.  3fm* 
„ber  btfommen  /  fonbern  nur  100  (l,  erhaltet*/  n?ie  folebetf 
„DieafaDemifcben  ÖCecbnungen  Deutlich  jeugen.  $a  e*  bat  Det 
„  afaöemifcbe  *$enat  auch  noeb  ifft  Den*9  3Rao  berichtet/  baß 
» bei  ©tapbof»  $rofeffiort  annoeb  tacant  fep  f  wie  Dem* 
„  aud)  ©tapbüln*  nicht  gdinlid)  Sbfcbieb  fonbern  nur  auf  eint 
„  Seitlang  Urlaub  in  ber  2lrt  aenommen  ,   Daf?  trenn  Dit 
n  {Sachen  fieb  dnbern  unbe*  Dem  Surften  gefiele,  er  feine  2)icn* 
„fte  nicht  abfcblagen/,  fonbern  (ich  wieber  tviüig  finDcn  laIFcft 
„roolte.  3Beil  inDeffen  Die  primaria  obnbefefct  unDOfwnöer 
„<Bit«'<J>rdfIDentDe*  ©amblänbifcben  25iflbum*  n>ar,  fonm 
„  ihm  Der  QSorjug  t>or  Dem  3finDer  gegeben  unb  er  Daher  alt  >}>ri# 
„  martu*  angefeben  korben  fcpn,  „  Wlcm  ftehet  hierauf  Dewild;  , 
Öafl  Oftanber  feinetfmeg*  ^riinariui  Der  tfreologifchen  gaeuirat 
|u  ^6ui^berg  /  moför  er  internem  au^efleben  rotrO,  lon^em 
eicjcntlid)  nur  ^raorbinariuö  gercefen  feoe»  föleicberniüjfen  iö 
t<aud)  Mich  /  Da6  er  Der  Rheologie  Doctorgemefen/  obngeucb* 
tet  auf  einigen  ö>d>rifften  »or  feinem  Sftamea  emgroifeö  D.an* 
«troffen  mirb/  melchcö  wol  für  Dominus  mu§  gelefen  n>ecD«n.  ^[tt. 

Äimdöberg  aber  penj  Oltanöer  nun  ani  mit  feine«  iJrnbü* 
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tnern  %  welche  er  tu  Börnberg ,  unD  fo  lange  futber  lebte* 
beimlicb  unD  ^erflecre  vortrug  /  öffentlich  berfcoriubrecben.  €f 
irrte  t>omemlicb  in  Deriebre  Dom  CbenbilDe  ©Orte*  uno 
Der  DUcbtfertigung  De*  ©unDcr*  tor  ©Ott.  2>a*  ertfe 
betreffend ,  lehrte  er  ,  der  ^obn  ®£>tte*  ,  .in  foferne  er  ,D« 
^enfeben  ^leifch  annehmen  foüte  /  wdre  nur  Da*  gbenbUD  ©Ot* 
tc*  unD  wüxDe  aueb  ^enfcb  gemorDen  fe$n  /  toenn  fUetcb  ^tOam 
unD  fein  ©cfcblccbt  nicht  gefünDiget  hatte.  93co  Der  Uiccbtfertv 
gung  lie*  er  jttar  Die  9ticbt'3uKcbmmg  unferer  (günDeo  um 
<£brifti  willen  ju  /  laugnete  aber^Die  tugereebnete  ©emttigfeit 
CbrijH  im^eridjilicben  ^erllanDeunDbebaubtete  /  unferc©erecb« 
tiafeit  wäre Feine cmt>erealäi)ie  nwntlicbeöcrecbtigr'eit  ©Otte*f 
oDcr  Dir.qottlicbe  9Jatur  C hnfri ,  Die  er  mit.Dcm  Gatter  unD  Dem 
Jb.  ©eilt  gemein  hatte ,  unD  Die  Denn  in  Dem  $?enfcben  wobne  unfr 
ihn  ju  gettgcfdlliflen  £miMungen  antreibe.  €e  ijl  nicht  &u  fa# 
gen,  wa*  Diefer3whumfür  (gtreiiigfeiten erreget  /  wie  arofr 
£>fianDer  unD  wie  eifrig  unD  beftig  ferne  Santa  gewefeu  (mD# 
woüon  man  ficb  in  Den  Äircben  •  (SefAirtten  SUlcM  erholen  fan. 
2)ag  aber  aucböflanDer  in  Dürnberg  einige  anbringet  gebabt, 
unD  .wie  ftcb  unfer  SJRagijfrat  mit  feinen  getreuen  $>ienern  am 
SBorte  DarwiDcr  gefegt  habe  /  erpeht  mau  .audt). Zeltneri  pa- 
ralipomeno .Ofiandrino ,  oDer  Dem  leben  &onb.  ffulmann* ,  und 
Der  eben  Dafelbfi  wieber  abaeDmcften  berühmten  Sinti  'jOfianDri* 
feben  ^cfentuniS ,  Die  nebft  tinigen  auswärtigen Theologen  Die 
ÜRürnbergifcben  Kirchen*  unD  ©cbulDiener  unterfebrieben  höben. 
OfianDer  erlebte  übrigen*  Da*  £nbe  feiner  erregten  Streitig« 
feiten  mebt  /  fonDcrn  ftarb  unter  Denfelben  Den  17  jOct.  1^2  an 
einem  ilaafluf?  ,  t>or  welchem  eine  2Saffcrfud)tbcrgicng ,  nach* 
.Deiner  nicf>t  länger  al*4  3abre  in  SvonigSbcrg  jugebraebt  bot. 
Ate»  2).  ©ottl.  SBernöDorf  bot  in  einer  befonDern  2>ifp.  erwic* 
jenr  «Daß  DieO(lanDrifcben3rrtbumer  in  Der$ieti|lcrcp  unfere* 
Seiten  wicöer  aufgewandt  worDen.  3)ie  bdu*licben  UmftänDe 
OftanDeiä  betrcffenD ;  fo  batte  er  jwcp  SBeiber  tur  €h< ;  Die  er« 
fle ,  Die  er  Jj*t  genommen  t  tfl  nicht  weiter  hefannt ;  al*  Dag  (Ie 
eine  ebrbare^ungfer/ 800  (SolDgülDen  reich /gen>efen  unD  1537 
na*  Der  ©eburt  eine*  ÄinDe*  wicDer  gcllorben ;  Die  aaDere  abee 
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^denaÄünfcofoittvbieer  1537  im  SRoDemberateSEBitmegebeir 
?atbet  /  ftm  &u  ibm  na*  £6nig*berg >  ober  giena  eigentf  i#  mit  fei* 
obbemelDten  ©*tt>i<flerfofene  ((iefee  unfanl  ?:hc<l  unter  3o&.. 
JJunecta*)  »wr  i&m  Da&in*  ab.  Sluffer  feinem  ©ebne ,  Zutat , 
Den  wir  eben  btfbnDer*  betreiben  rooHenv  batte  er  no*  3  $öcb'* 
dt  ;  Dir  erfle :#■  Stat&atina v  hatte4  junrSttanne  £ier*  SSefolben  r 
Wrebigerntm  neuen  (gpital  ju  Dürnberg ;  Die  anbere  eblicWe 
Sinbr.  Slurifaber >  9Wefc  2)i>ct.  $u  tftaigäbera  in  Greußen ;  unD 
Ote  Dritte  nabm  3«*-  <?unPy  ber  suerft  in  ifturnbergifeben  J)ien* 
ften  n>ar,  bernadv  aber  in-  $reuffi|d>en  feinen  Äopf  bergeben? 
mufte:  ©eine^rnbetfjoebter  »erbeiratbete  er  1534  <m \bo* 
tnaä  fcranmer ,  grjbifcboffen  ju  Canterbur*/  ftelcfcer 1*30  au* 
«Jtalien  über  Dürnberg1  nacb  £aufe  gieng  unb  mit  öfianberw 
greunbfebafft  maebte:  3n  Dem  üeben  granmertf  in  Dem  itytil 
itierfttürDiger  £ebensbefcbr*.gr6fientbeite  aut  Der  Qiritannifcben 
Q3io^rapf>ic  überfefct  /  (lebt  t  tt  babt  Diefet  11  ngfücf liebe  €r$bifcbof 
iti'Oiümberfl  feine  itcSrauv  Slnna  /  eine  Siebte  »on  Oflanberä 
grau,  geheiratet  unb  fie  enöüd>  lieber  nacb  2)eutfcblanD- 
binüber  gefebieft.  3u  Öfianber*  befonberm  Cbaracter  geboret 
noeb  /•  Da§  et  ju-  Königsberg  mir  einem  2>egcn  niebt  nur  6f# 
fentlid)  übet  Die  ©aflt>  fonbenr  aut&  inDen  ©enat  gegangen 
DaerDocfr  jugleid?  ein  ^rebiger  gercefen ;  n>ie  auebv  bat  er  flcb 
Don  feinem  Liener  eine  gelabene  SMcbfe  unter  Dem  fXocf  naebrra* 
gen  laffeny  untjmar >  wie  er  vorgegeben  ,  ©icberbeit  fcniben, 
Darauf  man  nacbgebenD*  Deutfcbe  <#erfe  gemaebt  bat*  Stiebt* 
$  übrig ,  alt  Die  ©ebrifften  Ofianbcr*,  Die  tt>i*fo genau ;  a»tf 
«6gH*  i(l/.ameiacn»oDen:: 

Hin  feM'ne  Sfrag  unb  Sfhtttmrt  Dm*  fangen  Stinberny  itrunber* 
werfen,  ©ot  &u  ernennen,  aueb  in  emufon  ,  alt  am  harter r 
Den  jungen  t>ajt  nütfieb;  im;  2lu0  2).  5)?.  2ut.  feer.  4. 
7  glatter  obne  &meige  De*  Orte*  unDDtucfe*.  #err  SV 
Seuerlein  in  Der  <2)orreDe  in  3-  ©♦  $ranf*  poettfeber  tfinber* 
Geologie;  mutfemajfet/  bafe  Ofianber  Diefe»  Cate*^mu^ 
•crfertißtf  babc-  '  \ 
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C*n  ©enbbr  ief  an  m  €&rifllic&  ©emcpn  nüfchcb  ju  lefcn,  31 

fianDer.  3*t>icfau  (Würnb.)  1513*  4 
Sin  fd;6ne  ©ermon  aeprcDiget  jti  Würnberg  bon  3f.  O.  a» 

©onntag  OTffcrtc,  2>om.  auf  Darf  &>ang.  30b.  a#  1*23.4* 

•OrDnung/ivie  man  taufet/  fcitffcerm  Latein  gehalten,  berbeuffefck 
hierin  iftf  auß  blieben  Urfa4wi/  n>a*  Die  anDeni/  ateüber* 
Pafft  i  »ergebt f>abeo,iucfrtau$gela(ftn.  3.£>|ianber.  SMrnk 
1*14.4.  1119.4* 

€iu  gut  Untxrricbt  unD  atttmt  SKaffcbtag  uf?  Zeitiger  gStffi'cbec 
©ebrifft/  tt>eß  man  fleh  in  Diefen  3n>ietraebtcn ,  unfern  I  crU 
©lauben  unb  d>rifllid)e  £ef>r  betteffenb  /  fcalten  foü  /  Darinit 
m6  ©örteä  SBort  unb  $*cnfcben  ?ebr ,  n>atf  Sbriftutf  unD 


an  einen  6  3B.  9Satt>  ber  t  ©rabt  Imberg  Dur* 
tbre  *)3reDiger  (SD.  ©cbleupner/  Sl-ÖfianDer/  QJenato* 
tiu$,  witOjianbeciJ^orrebe.)  1514.4*  X6ni$$b.  im.  3|] 
n>ieDerabgcbrucftinSW.3.  £♦  ©cfcüliitf  ffcdnfifc&er  SKefor* 
matü>ttf-©efdncbtc 

Gin  fcWner  ©enbbrief  De*  toofrlgeb.  utö  ebten  £n.  Uo&anfen  > 
•£>errn  ju  ©cbn>arjenberg ,  an  SJSifcbof  ju  ^Samberg  auägatt* 
gen,  barinn  er  ttefltche  c&rifllicbe Urfacfren  anzeigt,  tvie  unD 
n>arum  er  fein  Saduer  au*  bem  Softer  t>afclb|i ,  jum  bei!«, 
©rab  genannt  ,  binroeg  gefübret  unb,  tmcDer  unter  feinen 
Ddtterlicben  ©d)u($  unb  Oberbanb  *u  ftd)  genommen  bau 

Ein  <2}orreö  /  Darinn  bie  SDJdncb  ibreö  jufünfrigen  Unter* 
gan&s  erimwrt  unO  crnJUi*  gemarnet  werben.  %  £).  Slürnb* 

Sno4lf2irtiW#  »elcheaon  ben^rebigern  foUen  fraefiref  werben» 
Sin  Einführung  in  ben  *J>afnon  in  Der  £arn>odben  /  Durch  Den 
♦JfreDiger  ju  ©t,  forenjen  in  Dürnberg  gepreDtgt.  11*4. 4. 

«t>anWufig  eme$  €.  2RSXatf  ju  Dürnberg  mit  iren  9kebica* 
ten  neulid>  gefcheben.  1 9 4. 

€ün  fdwiie  fall  nüfcliche  ©ernwu  über  Dctf  fbang,  Sftattfc.  17» 
2>o  (Ebriilu*  Den  Sotofenning  bejahtet*  Q3on  ©eborfam 
twlilicbcr  Obrigf eiu  3>on  ©«brau*  efenfti,  unD  tpcltl.  5-reo* 
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beit.   <3on  gittlicfcet  ftürficbtigfeit.    3.  O.  *u  SMrnbcrft 

<28iber  ffafp.  ©cbaSawr  ,  Q5arfüiTer>SMüncb* ,  uncjdjtt, 
Schreiben  ,  bamit  er ,  Dag  Die  9?2eg  ein  Opfer  fep ,  ju  bettet 
fer.  Dcrmeint.  2LO.  Sftuntb.  if2j.4. 

Steigung  etlicher  irriger  Mängel,  fo  <Tafp.  ©cbafcgeier  3*a* 
tüficr,  in  (einem  Q5ucblein  n>iber  21.  O.  gefegt  bat,  barimt 
ebriftiiebe  ?euterung  unD  ttnterricbtung  mit  ©runb  unb  g6ttU 
©ebrift  begehrt  roirD.  ifa6.  4. 

£ine  ttunDerlicbe  2£eiflagung  ton  betn  ^abflfbum  /  n>fe  e^  ihm 
biö  an  bad  £nb  Derzeit  geben  foD  ,  in  Figuren  unb  ©e* 
mal)lD  begriffen  /  gefunden  ju  Dürnberg  im  €artbeufer»  fflo# 
fla  unl»  i(l  febr  alt.  Cüine  93orreb2l.  O.mit  guter  fcerfldnb* 
lieber  Auslegung  burd)  gelehrte  £eut  Derflart.  SBelcbe  £anf 
<&ad)ö  in  öeutfehe  9\eimen  gefafi  unb  baju  gefefct  &at  /  im 
if*7  3abr.  9furnb.  4» 

Sant^)ilDegarDen2CeijTagung  über  Die  Papillen  /  unb  genann* 
ten  ©eifilichen  ,  welche  Erfüllung  ju  unfern  3eiten  bat  ange* 
fangen  unb  Donogen  foH  werben,  ßin  <2)orreb  bureb  21. 

1517-  4.  ]' 
Gin  ^rebig ,  wie  man  um  seitlichen  Jyrieb  unb  9\ub  unb  anbere 
Stotb&urft  biefetf  jergänglicben  lebend  ©Ott  bitten  foD.  21. 0# 
i^7.  4. 

rpiftolajpoJogetica  adZwinglium.  Nor.  15-27.  4. 

Q}on  Der  xinber  *  Sauf  unb  fremben  ©lauben.  9# .  ttit&er.  SWrnb; 
SGatf  ju  OTarpurgf  in  Reifen  vom^benbmal  unb  anbern  flrittige» 


33.  1*43.4. 

Harmoniae  Euangelicae  libri  IV  etc.  Autore  A.  O.  Bafil.  1^37» 
if6i.fol.  Lutet.  if4^.  12.  ©ie  Deutf'cfee  Ucberfef^ung  batott 
n>irb  weiter  unten  »orrommen. 

5)on  Den  »erboten  betraten  unb  SSIulfc&anben  Unterricht  31. 0. 
2lugfp.  ih7.  4.  ' 

jfcvuur  vUcil.  91  i  1ÜM 
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unterriebt  an  (inen  (terbenDenTOenfcbcn.  %  O.  SWrnb«  1*38. 4* 

Epiftola  theologorum  Noribergenfium  (  Wenc.  Linci  ,  A.  Ofi- 
andri ,  V.  Theodori  et  Th.  Venatorii  )  ad  D.  Rüper  tum  , 
Decanum  Patauienfem.  Nor.  m9-  4« 

Z)er  s)>rdDicant«n  ju  3iurnb.  ©griffe  on  3iuprecbt  ton  $jo§' 
baim  ,  2>w\bant  $u>}>affju  ,  »erDeutfcbt.  4.  3tf  DieUcberfe« 
fcung  beä  t)oi'i()i:n. 

QJeraiuworrumj  Deg  Sfturnb.  £afedN*mi  ,  roiDer  Den  ungclebrten 
jdncijcben  ©apbijten  ,  hänfen  >3Bair  ju  3ncjol|latt ,  Der  fieb 
Lifjt  nennen  30b.  €cf.  £  O.  Siürnb,  1*39. 4» 

3);c  gan;e  £iutn]c(ifcbe  4biftorie  /  b.  f«  Darf  beil.  C&nncjclium  nad> 
3>nnbii(r  Der  4  €i>an^e(tften  in  feine  natürliche  OrDnung  unb 
in  4  Q3üd>er  gebracht  Durch  21.  ö.  Cum  praef.  Io.  Schwein- 
.zer ,  mterpretis.  ftranff.  if4i,  groß  8.  93on  Diefcr  $rt  /  Die 
©efebiebte  Der  4  £tancjeli(len  in  eine  UebereinOimmuncj  |a  bruv 
gen  f  rüoDurcb  er  (ich  Dielen  Dvubm  erroorben  /  bat  Datib  ©oll' 
bm  in  einer  eignen  3)ifp.  de  methodo  harmoniae  euangeiieae 
Ofiandrina  eiusque  fatis  ge&an&elt  /  fo  t>or  feinem  Prodr. 
Harm.  Euang.  fhbet. 

Unterric&t  unD  23ermabnuna ,  h>ie  man  rttDer  Den  dürfen  beten 
<wiD  ftwiten  foll.  2luf  ätnfudben  etlicher  guter  Herren  unD 
greunbe  an  Diejenigen  gefielt  /  bep  Denen  Der  Surf  febon  an* 
griffen  unD  Schaben  getbon ;  unD  fie  beflelben  noefr  alle  Sage 
aemertig  fet?n  müfien.  s.  ö.  1542.  4/ 

£>er  gan$  ^fairer  £>at>ite  in  ©efangetoeiß  geflelt  Dur*  hänfen 
©amincrefelDer  :c.  mit  Der  <23orrcDe  21.  Ö.Sfturnb.  1542, 8. 

SJuf  recommendarion  Ge.  Joachim t  Rhaerici ,  bat  er  mit  einer 
SJorrcöc  begleitet/  Nie.  Copernici ,  Thorun.  de  reuolutioni- 
busorbium  caeJeltium  Jibri  VI.  Nor.  1743.  4. 

€in  ])reDig  über  ber?cid>e  DerJ)ur*L  £od>aeb/5urftin,unb  ffr.ffr« ' 
pufunna,93faljar.  beöSKbein  ,  geb.43er$.  in  Hävern,  üon 
Den $ßorten  De*  $.  *J3auli  i ,  $ beff.  4.  2ßir  sollen  eucb  aber  iL  - 

«Vi  Ö-If43.  4. 

.  Cm  «JkeDig  ton  Den  2Borten  De*  £errn  :  2We  ^flanjen  ,  Die 
#(mem  :bumnli|*er  <2)atter  nicht  gepflamet  xc.  SDtatrb.  if.  ge# 
prcöiget  juweuburg  an  Der  Donau,  gin  anbre  tyrebig  ton 
f  4jjben  übrigen  Korten  geföwben,  SL  £>.  1**3.  4. 

Qoth 
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Conieclurae  de  ultiffiis  tercpcribus  ,  ac  de  fuie  mundi  ex  factfs 

litcris.   Autore  A.  O.  Nor.  15-44.  4. 
Apologia  A»  (O.  contra  libelium  famofum  fcelerati  cuiusdam  et 
Zwingliani  nebulonis  elegiaco  Carotine  confcriptum  ,  typit 
c xcufum  et  occulte  fparfum.  1  f  44.  44 
QJermufunfl  t>on  ben  Ickten  Reifen  unb  bem  £nbe  beriefe  aul  Der 
©grifft  gejogen.  3. 0.  2)an.  12  /  10,  Würnb.  1*47,  4^ 
S)l  eine  Ueberfefcung  &on  bcn  aßererfl  angeführten  Conie- 

tturis  etc. 

<33en  ben  <gp6ffern  be*  SBortf  ©Ottetf.  21*  O.  %  $ef.  3.  & 
werben  in  Den  leftten  Magert  IC  ©alomonrber  •perrtvirb 
9lÄrnb.  i*4f* 

Hier.  Card  An  i  ,  praeftantiffimi  m/.thematici ,  philofophi  ac  medf- 
ci  ,  vtis  magnae  f.  de  regulis  aJgebraicis  über  unus  ,  qut  to- 
tius  operis  de  Arithmetica  ,  quod  opus  perfe&um  infcripHt , 
eft  in  ordinedecimus.Nor.  if^r.fol.  2Beld>eSil)m  ffarbam## 

nlö  feinem  guten  $r*unbe,bebiritefceraber&erautfaeaeben  bat 
©n  ^roflfcftrifft  tviDcr  bie  ßottlofen  Verfolger  be*  2Bort*@Of> 
M  ,  aut$  ben  erften  3  Citren  be$  £eil.  3J.  U.  gejogen.  5In 
*  Den  3>nrcb(.  43ocbcjeb.  Surften  unb  gn*  £n.       €rnft  # 

#er*.  ju  ©aebfen  2c  % O.  ir46.4*  >j 
3tt>o  sJ>r*bigten  »on  gbre  ber  Seifigen  f  ing(eid)en  |tt>o  <Prebigfen 
'  ?t>on  95irten  für  bie  Verdorbenen,  ©reben  om  ffnbe  ber  ^fä^ 
jifefren  Äirc&en'Orbnuna*  1547^  fiL  ©ie  mögen »orfcer  befotn 
bertf  berau^efommen  fepn.  ©iefie  Hirfch.  roill.  IL  n.  889- 
SSebenFen  auf  Da*  Interim  Jon  einem  becbgelc&rten  unb  ebrttüi* 
biqen  4)ercn  einem  €.  Övarb  feiner  Obrrgfeit  überreidtf.  n 
£or.  3.  it 48.  4.  «&at  £r.  g.  €..>g)irf*  lieber  abbruefeü 
lajfen  in  ber  ©efebiebte  &e$3nterim$  ju Dürnberg p.  tu.  feqq* 
€in  f*6n  ?ieb  auf  ba* Interim  m  %  £>♦  ©icbe£n.£irtcbeii 
J.  c.  p.  32.  33. 

FpiitoM  ,  in  qua  confutantur  quaedam  fanatica  ddiramenta  , 

ab  aetiiulis  eius  contra  ipfum  iaclata.    Regiom.  H49*  4' 
D.  A.  O.  difpuratiönes  duae  :  una  de  lege  et  eu  ingelio  h.ibita 
l   1 47.  altera  ck  luitihcatione ,  habita  1/50.  Matth.  9,  (16.) 

Regiom.  1//0.4.       ......  •  ,  • 

Na  D.A. 
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D.  A.  O.  an.fiiius  Dei  fucrit  incarnandus ,  fi  peccatum  non  in- 
troiuifTet  in  mundum.    Item  de  iraagine  Dei  quid  fit  ,  cx 
certis  et  cuidcntibus  5.  S.  teftimoniis  et  non  ex  philofophi- 
ccis  et  humanae  rationis  cogitationibus  dcpromta  explicatio. 
Monte  Reg.  Prüft  iffO..  4. 

•QJon  Dem  einigen  Mittler  %  g.  utib  t>on  Der  Svecfctferfifluna 
Detf  &tmbm,  33cFanntnu*      O.  Äänicjöb.  unD 

^ÖrcDicjt  uber3tom»6,  7.  ^cnn1  nxrflcfrörben  ifilmi; 
^Rechte  /  n>abre  unb  d)ri(lücbe  SUieitcjuna;  Der.  SBorfe  C&riflt. 

3of).  16 ,  16.  £oniatfb.  ist*.  4. 
(PejcucjntS  Der     ©d>rifft  /  Daf?  (Ebriftuä  nebfl  Dem  33atter  unD 

Dwv£.  $ei|l  unfere  Dvecfafertiaunq  fep.  Ä&iicjeb.  irfi. 
©ammlumj  etlicher  Seucjniffc  auö  >)#art.  £atbero  »on  Der  d\<ti)U 

fernguna.  Deä  GMaubemJ,  &6nigtib.  1^5:1. 
©ericbt  unD  'troflfcbrifffc an  alle  Die.,,  fo  Durcb  falfcb  beimlicfr 

@cbrepen (Schreiben  unD  2Kff«rrcDem  f-M  folt.  ich  »on  Der 

üvecbtfertiqunß.Detf  ©laubenö  nicht  recht  halten  unD  lehren  /  $u 

drgert.unD.  betrübt  roorDen.  finD.  51.  ö:  äönicjdb*  15-51«  4, 
k2BiDerle0uncj:  Der;@d7nff*en  PhiL  Mel.  Io<  Pomerani  unD  lo. 

Forfteri  rciDer  fein^ererounifj.  $Amgtib..  in*«  4; 
SSemetfuncj  v  Du6  ich  nun  über  Die  ^a3abr  allroea  einerlei  ?ebr 

Don  Der  ©ereebtiflfeit  Detf  ©lauientf  gebaltcn  habe  unD  flt> 

lehrt  :c,  %  O.  £6nic]eb,.  ij; 2*  4». 
©ebmeefbier..  1^2;  4; 

©ermon  über  Da*  23.  U*  9)tott&;  6 ,  9.  fqq;  £dni<)öb,  if  ja; 
Sob.  SSrentü  &br  »on  Der  DUdufertiauncj  Dee  (Rauben*  ,  aud 

feinen  S5üdr>ern.,  Da  er  am:aUerfleri|lcn  reDet  ,  öcjoßen,  £6' 

nigöb.  iffi»  4,. 

«PreDigt  über  3vom.  8/  9..  3&r  fcofrniAt  fleifchlich  k;  5Wnigrfb.. 

SJßiDcr  Den  licbtflücbticjcn  Nachtraben  ,  Der  mit  einem  einigen 
Bogenpapier*  einen  falfcben  «Schein  $u  machen  unterftonDen 
bat ,  altf  folt  meine  febre  »on  Der  Üiccbtfcrtigung  Detf  ©lau* 
hentf  !)♦  Üutber*  feeL  ^ebr.  entgegen  unD  ganj,  n>iD*rr*ärti0 
fr9.n*.3I..O«  Äinigtfberg  /( 

SEBiOct. 
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SGBiber  Den  crfbßncir  ,  febefoiifcbcn  ,  ebrenöiebifcben  $ifel  auf 
2).  3oad>.  SttörlaiTö  35ucb  ton  Der  Dvecbtfertigunfl  Detf  ölau# 
ben*  ,  i»  Dem  er  feinen  Warnen  an*  eicht  su  fefcen ,  au*  bäfero 
©ettiffen  gejebeue*  fror.  91.      äönigtfb.  iff«  4. 

tyVtDigtübcr  Die  2Borte  "Pauli  9i6m.6,  3.  Äinigäb.  i;^. 

ftreDigt  ül>er  9vöm.  6  ,  7.  £6nigtfb.  1**3- 

groo  ^reöigtcn  übcr^&iln,  9.  io;  fönigtfb.  ifffis 

tyttDtät  über  Wattb.  *7  /  24.  £önig<Jb,  15*3. 

Seriem  Don  iefeigen  3ci*en  Der- Seif- 

9D«l«iT<n  Dbiüppi. 

De  magiftratu  poiitico.  3(1  obne  TOrmcttan  i>erf<$ieben<n 

ten  berauä  gefommen. 
Da§  unfer  lieber  £err  3.  <L  Dur*  Den* ©lauberrür allen  tt>a&ren 

Chnfien  roobne  unD  ihre  Öerecbtigfeit  fei?^ 
g*rifff  ton  Den  ßchlüfleln.  2>iefc  wollte-  öfanber  1^33  ttr 

Stucf  aii^en  laffen  *  fie  bliebe  aber  inr^©€tc  :  Docfr 

trieften  fie  tiele  Teure  \u  lefen  unD  abjufcbref&eri;. 
Bericht  auf  begehren  C.  C.  Svatbä  ju  Dürnberg  an'  ibre  <)3rd* 

Dieanren  De$3merim0  balben.  ih8.  Unterfcbrieben  Don  Oft« 

anDer  unD  $J)om.  Jknaroriutf.  3fl  ein  SWS€t  ,  ttelcbe*  #r. 

D.  /fcucrleitr  in  (Biringen  befi&cr.. 
Elucidationcs  Mf£be  in  Harmoniam  fuam  Euangelicam:  Süd* 

wn  in  Dt*  feel.  £n.  ^reDiger  3oaefc.  Wcgelein*  ju  Wörnber«; 

SRWrtffl^beflnbKe^ 

Epifcblac  quaedam  amognph'ae;.   ©i'rtl)  in  Der  BibliotHcca  Ib. 
Fr.  Mayen  anzutreffen  gettefen;  fiefoe  Den-  Catalogum  p.  726.. 

IL  Ii.. 

3m  feben  ?a&:  <Si>enflfer$  fconU.©.  £au*Dorf  btfcb'rieben/  f*<r 
unter  anDern  Die  Suffübrung  ÜfianDertf ;  bei)  ^erfaflfung  Der 
Slnfpacb  *  Würnbergifdben  $Q\{itatiM&  unD  tfirtben » OrDnung 
befebrteben^  fein  Cbaracter  gar  febdn  geicbilDerr  unD  Die^ro* 
pbejetjung  @pcngler£  angefuferet  n>irD  r  n?ae  OfianDcr  ctnj/cntf 
für  einen  grolTen: Wärmen  in  Der  Äircben*  anrieten  tvürDe  /  ift. 
bepnDlict):  v  ,  , ,  .  . 

^3.  SDrcp 
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JDrep  Briefe  an  ©penfllern.  p.  278. 190. 306. 

ÖftanDertf  jroep  35eDenfen  übet  ^fceob.  SSiöieam  cafoinifefce  3rr* 

tf>ümer.  p.  24^'  2f  r •  fqq.  # 
3n  Dem  (Erläuterten  $reuffen  fielen  aud)  etlicbe  53riefe  Oftanbcr* 

aul  Dem  $?©€fe  /  T.  3.  S.  ig.  N.  g.  unb  n>irD  Dabep  flemei* 

bet  /  Dag  et  eine  faubete  £anD  aefebr ieben.  .  * 1 

3n  Verpoortennii  analeflis  etc.  ftebtp.  156.  fq.  ein  ©cfcteiben 

Ofia  nbettf  an  3Benj.  Skrten, 
3n  Den  Unfd).  Siacfrticbten  von  171»  iff  P-  372.  fqq.  ein  93rief 

ÖftanDer*  an  ©,  ©palatin  ,  Den  9w  von  SWoebaim  betreffenD, 
:  einacruefet* 

3oac&.  Wdrün  lie*  feinen  mitOftanbern  geführten  QSriefaecbfel 
<  Drucfen  ijj-i  in  8.  93on  Den  ©freifigfeiten  aber  Die  er  mit 
OßanDern  ge&ab*  fcat  /  lieber  eine  tteitläuftige  SSefc&rcibunfl 
.  if*4  Drucfen,  v 

Uebtiflen*  i|?  ,  fo  tt)ie  Die  Chronologie  Funccfc,  affo  aud)  Da* 
93ibeln>erf  feinet  ©ofr.ic*  Sucatf,  unD  De*enFel*  2toDreaö,un* 
fermOßanDer  fdlfcf>(tc*)  Don  einigen  jugefebrieben  tw>rDen ,  au* 
nod;  mehrere  ^ermifchung  mit  feinen  ©djrijften  gefefreben.  ÜB 
fein  giDam  /  3olj.  #unf  ,  fein  Heben  geförieben  bat  /  n>ie  in*ge* 
mein  geglaubt  tvirD  ,  ift  fo  riebtig  nicht  /  roenigften*  ttiü  e*  nie« 
panD  gefehen  haben ;  Daß  aber  geDacbrer  Sunt  einen  Bericht 
vom  OfianDtifdben  ©freit  terfaffet  unD  feinet  ©dwiegeiDatter* 
au*  in  feinet  Chronologie  acDacht  habe  ,  hat  feine  Diicbtigfeik 
w?an  febeauffer  Den  fd>on  angeführten  Quellen  noch  nac&:  Seck. 

Ad.  Fr.  Schuuarz.  progr.  13  et  1  f .  Hirfch.  mill.  Hirfch. 
dißt.  gbenD.  ©efcbicbte  De*  3nferim$  ju  Dürnberg.,  Mollen 
homonymofcop.  p.  708.  fq.  SßaldN  9\eIigion*  >  ©treifigfeiten 
nnfeter  Äircbe  /  4ten  ^feeil  p.  137»  fqq- 

©pmrter  f  $uca$)  ein  groffer  Geologe ,  De*  fcorigen 
finjigcr  ©obn  ,  ifl  ju  Dürnberg  unD  jn>ar  nadr  H^fch.  dipt. 
mi  imSDec.  nach  allen  QMograpbi*  aber  M34  Den  16  SDec* 
gebobren  tvorDen.  Sr  legte  in  Dürnberg  Den  (#runD  $um  ©tu* 
frieren ,  unD  feftte  Ijerna*  ,  Wi  et  mit  feinem  93a«er  nacfräonig** 
ff  -  t  . '  t>er$ 
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bera  fam  /  Da$?afeinif*e/  ©ried>if*e/  <£brdifd>eunD  Die$he<v 
logie  mit  ©ftt  fort,  ijjf  fam  er  in  Da*  2Bürfembergifd>e  f 
murDe  3)iaconu$*u  ©Appingen  unD  ein  doDege  De*  sJ3aftortf  Da* 
felbft,  35.  3ac.  2lnDreac/  mit  Dem  er  eine  üertraute  ^reunDfc&affC 
unterhielte.  Sfta*  jmet;  fahren  murDe  et  ©peciai*©uperinfen# 
Dent  unD  ©taDrpfarrer  $ti  ^laubeoern  ,  iföo  «Pfarrer  ju  ©f. 
£conbarf  unD  ©pccial*@uperintenDent  ©turtgarD  ,  1567 
ConRRorial  *  SXatb  unD  .{pofpreDiger ,  mie  au*  eine  Seitfang 
©nffoprcDiger  Dafeibfl,  1596  2lbr  ju  Helberg  /  ©eneral'@u* 
pennfenDent  unD  affeffbr  Der  3ßürtemberöifd)en  £anDf*a|ft. 
9iacbgebenD$  verfiel  er  in  De*  #Wg$UngnaDe  ,  weif  er  ni*t 
lugeben  moüte ,  Dag  man  Die3uDen  in  Da*  £Bürtembergif*e  auf* 
nehmen  follte  /  unD  fam  15*95?  alt  tyaüot  bonorariutf  na*£ß* 
Ungen/  Don  mannen  er  na*  3ahretffritt  mieDer  na*®tuttgarD 
jMrücf  gefommen  unD  allDa  1604  Den  17  ©<pt.  gefforben  ift. 
2/nDere  fagen  /  erfcp  1603  ju€£lingcn  megen  £eibe&@*ma*# 
beit  iut  9\ube  gefejit  morDen  /  na*  Bübingen  gegangen  unD  Da*  ' 
felb|]  getforbe m  Jbaf  er  aud)  Der  £eil.  ©grifft  2)octor  gemc 
jen  /  unD  es  ju  iübinoen  gemorDen  *  ifi  mol  auägemadu ;  mann  i 
aber  /  miffen  mir  Dermalen  ni*t*  €r  mobnte  etlichen  JXeliaion^  . ' 
©cfpra*en  bei? ,  nemli*  1*64  Dem  |u  Wauibruunn  ,  mobe*  er 
Da*  2lmt  Dcä  iftotariue  gef'ufcref ;  if  86  Dem  tu  SEWmpefoarD ,  mo  ] 
<r  mit  2).  3ac.  2lnDred  miDec  Den  SbeoD.  «eja  tapfer  flritte  / 
unD  M94  »em  ju  Diegentfbura  ,  moer  mit  2>.  JJac,  £eilbtun* 
■ern  unD  ©am.  £uebern  (id>  unterreDete.  CWit  Der  germula 
ffoncorD,  mar  er  febr  bef*dffriget  unD  bat  nicht  nur  mei  Die  mei* 
Re^übe  auf  Deren  93erfaffung  gemenbet/  fonDcrn  au*im9la* 
men  D«$  2QBurtembergifd>en  jQttmö  1  ftiDemig  ,  Dedroegen  an 
t>*rfd;ieDcn*  ©tdnDe  De*  5Xei*etf  SKeifen  getban,  &  hinter* 
lie^  3  ©6fjne  unD  4  Wcbfer.  3)ic  ©ihne  maren :  0  21m 
Dtea^  /  ein  gleicbfaO^  berühmter  Theologe  /  Der  2lbt  Detf  Smftni 
2(Deiberg  unD  ©cnera('©uperjntenDent  unD  enD(id)  Äanjkr 
ttnD  tycvbfi  ju  Bübingen  murDe»  1)  CW.  Johann ,  Pfarrer 
©teinheim»  3)  Juca^ ,  Der  au*  enDli*  Der  Rheologie 
^cofetfor,  Äantfer  UnD  H>rob(l  *u  Bübingen  mmDc.  ©ei? 
ne  Q:6*ter  maren  an  lauter  ©ei|Ui*e  Derheirathct^ -Alebri* 
mt  jjl  Mannt  j  Daß  Du  Samilie  DeröfianDer  no*  Ni  Dato 
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Sn  $Abmo«n  blube.Unfer&icaaijat  ficfr  ni$ttiur  fein  fyibtU 
■Witt  i  m\d)tö  Opus  uere  aureu na  genennet  wouD cn  ifl ,  fonDew 
flueb  burefe  mebrere  .unD  folgende  gkbriffren  berüf>mt  gemalt : 

ilrfacben ,  warum  3ob.  Staj*  leinet  femern  Slntwort  werft, 
fco.  $4b.  1*70.4.  . 

■.Sacra  Biblia  fecuadura  ueterem  f.  uulgatam  rranslationem  „ 
ad  fönte*  ebr.  textus  emendata  et  breui  ac  perfpic.ua 
explicationc  illuftrata  ,  infertis  ctiam  praeeipuis  locis  commu- 

nibus  etc.  SDUfe*  3Berf  f  welcbe*  Die  Id  eft-S8ibel  genen* 
net  rrurfce  /  wegen  Deä  in  Der  *Jtorapbraft  juc  (Erläuterung 
fcäupg  sebrauebfen  Id  efl ,  fam  juerjHu  Bübingen  Don  i  r  7B  « 
biö  1586  in  9  feilen  in  4to 'beraub  unD  bat  Diele  ^ludqa* 
be  Den  DorftebenDen  ©eneral'^itel  niebt ;  fonDern  t>or  iegli» 
iSamo  jlebtn  Du  ^  uebet  genannt ,  Die  Drinnen  befinDli*  • 
,  ©oDamurfönen  Diefe SttbelDwi  f $89  -  ftftPKt  S»- 
>ingtn  ,  in  3  feilen  in  Solio ,  xinDtnDüd»  (am  DieJranfV 
f urtber  gDitiw  aud)  in  3  Steilen  in  foL  Dat>on  Die  jrceen  1 
erften  1609/  Der  Dritte  aber  16 19  txföitn;  .unD  Diefe 2iu*< 
gäbe  tfl  e*  rfiaentUcb  ,  belebe  Den  angefefcten  $itel  f übtet. 
J)tefe  unfere  Sttacbricbt  gründet  ftcb  auf  Den  Slugcnfcbeiti 
unD  fönnen  Damit  ^errn  £>.  SBaumgarten*  SRacpt.  Don- 
merfw,  ^Süc&jtrit ^  tten  95.  p  a?9.  t>ecglicfcen  werten* 
8wo  $reDigttn  Dom  £eiL  SlbenDmal  .unD  Don  Der  perflnJi*; 

eben  ^Bereinigung.  2Bitt.  *s77«  4» 
Anti-Sturmiui  unui,  Xub.  1  f  79.  unD  iniJ  beutfebe  gebracfcfDurcfr 
QJet. ölaffen , Dre^D.  1*80.4*  alter,  Tiibb 1780.4. t*f«. 4* 
Epiftola  euchariflica  ad  io.  Sturmium  Vefpertüionem  fcriptu 
gratitudinis  ergo  pro  edita  palinodta  ironica.    Tub.  I  rfc  i .  4. 
De  ratione  concionaadi,  Tub.  1  f 82.  8« 

9$eDenfen ,  eb  Der  neue  9>dbßltcbe  fcolenber  eine  WotbDurft 

Dcd  Den  Cbriften  fei)  :c.  $ub.  1583. 4* 
Übtcrmuno.  Der  untreuen  <8egen*  Tarnung  etlicher  ^reDtgtr 

Der  CalDimfcben  ?ebr  in  Der$talfc*  $üb.  1584*  4* 
SBarnung  an  Die  3u      unD  VxtVw  in  Der  $fal§.  $u&« 
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gpamunfl  fcw  ber  3(fm'ter  bhitbirtfiflcn  StafcHöflen  unb  Mfc* 

PraarqiKii.  $ub.  M8f«4* 

Q3eranm*orftmg  tvibtt  biea©ifft*©ptnntn/  ®t»<Scfccm  w«ö 
<2>b.  95o|cnbuf4).  S:üb.  1586*4. 

•  .  * 

Sibfertifliina  ber  »cunctnfen  SXeplit  G>fj.  Dvofenbuföctf  toiUtt 
Öflanbenu  $üb.  if«7.4* 

95eric^^mSd6no*t<*?tiifiw>b  ©e.  ©djeretf.  £ub,  iH7«4» 

CntttcN  abfcrtiautta  bcpber  3efkit«L  «6b.  1  s 89. 4.  % 

©iebcntyrtbiafen  /  worum  bit^usfpurmfcbe  (TonfeflTottf '>g5'<t* 
ttxxritxtn  »oui  *J>ob(kbum  dbflciterten  ftnb.  $ub,  1589.  4, 

{Jrnitrtr  95m»ei* ,  ba*  3o&.  9)i#orM*  bit  cMtgeliföt  Äircfce 
mutbiDiöiö  ücrlöffcn.  is$a.4*  f  -n     v  v  ,  , 

Sajiberlefluna  b<*  fBeTtnntniffcU  Sajp«  ©jfrtwifftlb^  SM. 

3öoMri<c&eut>cr  9\»fenfranj  au*  btfy  Libro  Conformitarum  ac 
bnnbcn.  $ftb.i$$i«4» 

^rcbiat  »01»  btf  efct$«ii©nabenrcaM.  $äb.  1*36.4.         1 '! 

Admonieio  de  ßudiis  priuatis  re&e  inftitucndii.  Witt.  179$.  f.r. 

©rönbfic&tr  Scrub*  auf  ©am.  .£>ubei*  Mfteftriflit.  mitt* 

ifS>7*4. 

33ibcl  mit  f.  Ofianbtr*  CrHdrung  au*  bem  Jaf.  burd)  3>at>.  5or# 
fltrn  wrbewfcbet.  ©tutg.  von  1600- 1610.7 foL 

Drtp  tyrtbifltcn  Don  ber  Sufft.  $6b,  ifoi.  4« 
Cbri(Wi(bc  *öu<tofd.  «üb.  1601 4» 


Epirome  hiftoriae  ecdcfaft.  Cemuriae  XVI.  Tub.  Cent,  t  XV. 


Digitized  by  Google 


tot   <Ptto.  , 

1607.  XVI.  i6c8. 4.  3|1  bernad)  1630  in  11.  beutfcb  Gerau* 
gekommen  unter  Dem^itel:  Surwtfagte  SirtfenbiflorieK. 

Retutatio  (cripti  Fr.  Puccii  de  Chriftr  feruatoris  eflicacitate. 
Explicatio  Pfalmorum  Dauidis. 

f&tmi*,  M  3o&.<pi(t*ru  erfie  utiö  anöer<  Slrtot(loit  dncWflc^ 
grifft  fepe. 

f»eri#t  ton  Dan.  fcoflanf  «BücMein  ,  wefebe*  er  $am  troff  offen 
CbntW  ,  fo  tron  wegen  Der  wabren  unb  reinen  fcfrre  Oer 
cramenten  angefochten  wcrDen  /  ausgeben  faffen, 

ÜBarmwg  m  Dem  3»*«flKf*<n  3rrt&um  wegen  M  £eü,  $U>tuU 

Cwuigelfeti'  ober  Stouern ßtytfliS. 

*4  tyreKgtoi  4ber  Da*     Cap,  <8«nefe*<, 

9? Aigen  au*  €f*  f  /  &  tJon  Der  anbern  unb  neuen  SBeffV 

Q»anfe6e:Fr.  K.  GL.  Möllen  homonymofcop,  p. 7*t< 
fa.  ©eine  ©ebrifften  (inD  *on  K*  Fr.  unb  anDern  ,  mit  fei* 
ne*  &tn*i*M<  OfianDer* ,  ©4>riff«n  »teifdltig  confunDir* 
unD  ihm  intfbefouDere  Die  Enchiridia  controuerfiarurn  com 1  Ca U 
uinianis  ,  Schvrenkfeidiariis  ,  Anabaptiftis ,  PofttifidÜ  ,  fdlf** 

Ii*  iugeeignet  worDen, 

©tto  (  3uliud  Sonrab  }eta  gefaufter  jjube  unb  gewefe* 
nerftabbi/  war  gebobren  in  2Bien  Den  11  ©ej*.  tf *a*  €f 
fcietf  im  3uöent&ume  9*apf)tbali  SQtargontb  öDer  ^argjdruha  r 
weiebetf  eme  unter  Den  3uöcn  anfe&nlid>e  unD  berühmte  gamilie 
war.  ©ein  <3}affer  btetf  «Wart,  *J)büipp  /  unD  Die  Butter 
War.  OTagDalena.  &  empfang  160*  Die  beif.  Saufe  unD  er* 
bielte  fogler*  Die  ^rofeffion  Der  ebrdifeben  ©pracbe  w  airtorf  , 
Deren  er  4  3ab«  no*  (0  Üemlicfr  wrgeüanDen  «L  3lb«r  *M£ 
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toit  man  (Tcf>  fron  Übt  toenigcn  fo  genannten  ffonberfö  effoarf 
©ute*  Jü  t?ctfpvcct>en  bat;  fr  tturöc  audi  brcfcf  jum  ©Seltne/ 
ünb  gienfl  ohne  5lbf*ieb  mit  $imttU\\JunQ  feinetf  2Bcibetf,  (Ca* 
*Maf.aaretbd  /  3oad>.  Joffes  Sffiittwegervefen  /  änb  mir  berer 
taWurnberg  1601  im3ü(.  unter  bem  tarnen  3uliu$  Ofto  *er< 
funbetmoeben/)  urtbi>ie(er  ©cbuIDen/Dat>onunön>ieber  ju  t>e« 
SuDcrt  über.  Sßcnn  unfc>  tto  er  gefiorben,  wei*  man  nrebt  unD 
befümmert  ftcb  aüd?  fvem'a  Darum,  ©eine  ©ebriffrert  finb  Dorf 
einiaert  unter  undgedebtet,  bom  £n.  Öieirtirttahn  aber  für  aar 
Hiebt  bic(  bcbeütenö  angefeben  unD  ton  anbern  Idtferlicb  herunter 
aemadw  Horben.  $bom.  95angiutf  fagf  /  tt  toaren  aueb  Ju  flto 
Dorf  Ül^&tt  bon  ihm  frörbartben  \  bie  fid>  aber  ni$t  finben  noI* 
lert.  6m  em^iQeö  £anbbücbleirt /  4M n>eldb<m  er  gebettet  bat/ 
tit,  tokQm  ?Ipin  febon  dnfubret/  borbanbeft/  foorinn  Oft* 
tinter  anDern  mit  feiner  £anb  gefdnieben  fat*  3d>  bto  jivar 
ein  ßvoff$v  ©tinörr ;  babe  id>  e*  aber  aus  böf<m  <>cr$er* 
(fetban  ,  (0  weiche  6as  ganse  blmmlifcfec  <*eec  ton  mir 
^crmtithung ,  bag  ber  SMfeivicbf  biefflif  eine  fXeue  übet 
feinen  Ucbcrgang  iu  unt  bejeugef  babe,  ffl  nf<f>f  ungegrünbet, 
etnoartn  meonet  ^angiu*  bic  in  ber^ürnberai|cben  &ifc>liotbef 
befinölid;e  OTanufcripte/  ttelcfce  fiiib: 

Grammatica  Syriacä  cum  expofitione  iudaicö-  germanica  mi* 
ftu  ,  ut  üidetur,  Ottonis  noitri  exarafa  ;  Unb Anonymi  MSC, 
£br.  cabbalifticunl ,  quod  idem  deferipfit« 

JBie  Httl  feinet  gesurften  ©ebrifften  Waffen  tt>itf  übrigen* 
nur  gartj  furj  anzeigen,  inDeme  fie  in  benQtatii  fteitldufnaer 
Wnnen  twd>ge1e|en  tverOen  *  '  * 

Craminaticä  ebr.  methodice  digefh.    Nof.  1  60/.  & 

Lexicon  r adi calc  ,  f.  t  hefaurus  Co ronam  S ,  Script" urae  complectefll 

etc.  2)it*  ?e*ici>ri  hat  ber  SSetrüaer  JUebiren  angefangen  unö 
(art  in  £rt.  3X  SöaL  Crflfi  £6fd>er$  commene.  de  caufo  L, 
Ebr.  p,  169.  eine  ^acbrid;t  bdbon  gelefen  nwöi 

%  1  .. •  ♦ 


10«  £>!tcf, 

Gali  Rafia,  ober  Gal«  Rafaia  ,  Occulto/um  dete- 
#10,  h.  c.  monftrario  dogmatum  ,  quae  omncs  Kabbini  re- 
•fte  fenticntes  erc,  Cuiaddita  «ft  conngnatio  nomirtuin  Rabbi- 
Horum  ,  qui  fcriptii  <daruerunj  ttc,  N<V.  ifaf .  ^  RecuC 
Sterin^  1613,4, 

■ 

©?anfcf>< :  Wolfii  bibl.  «br.  T.  1.  p.  4gr.  UnbT.  Hf.  p, 
36;  feej,  ^\p.  uit,  pfaiJ,  Tfc.  Sine  suo.  2.  p.  432.  fqq. 
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\j2r  loloae ,  n>ar  ßebobren  ju  dübecf  Den  1  ©ee.  1681.  ge 
(lammte  au*  einer  in  333e|7pbalen  beiübmten  Familie  ab.  Sein 
Gatter  bie*  3ac.  *}3aöcnt>arm ,  ivar  DamaW  ju  ftibecf  ffantoc 
unD  College  Der  Dritten  klaffe,  irie  audf>?ectör  Der^iflorre  unD 
Der  Dabin  gebtotocn  $J>eiIe ,  Dorber  aber  Cantor  &u  Otfnabrücf* 
9tod>bem  er  auf  Dem  Ovmtiafio  ju  MbecTaenusfam  unterric&# 
fet  mar  ,  m  «  1701  auf  Die  Unit>erfirdt  Wittenberg  unD  Riefte 
im  folgenDen  3abre  unter  feinem  StoiDer/  W>  £erm.  £einr. 
tyagenDarm  7  eine  2)ifp.  de  peplo  ueterum.  3)aranf  erfd>ie* 
erjumanDernmalaufDem  tfatheDer ,  altferiro}  unter  ©?.  ©ufL 
ftriebr.  <J3i|loriu*  eine  3)tflF.  de  exifUnria  fpecirorum ,  praefeftim 
ex  fagarum  ueneficarumque  paclis  cum  diabolo  faneftts  ,  tytltu 

3n  Diefem3abrit>urDe  er  aud)  Dafelbft  SWoflifter  unb  bielte,  um 
Die  ftrepbeit  $u  erlangen  ,  a(*  ^J>rdfef?  Dilputiren  unD  l  fen  s* 
Dürfen ,  unter  30b.  93>ilb.  9?er<ier  eine  Difp.  Ddrinn  er  ex  an- 
riquiratis  VirgUianae  memoria  ritum  capitis  in  facris  operren« 

di  erfldrte.    «alD  bernöd>  10$  er  fid>  \>otn  obern  ÄatbeDec 
t)6vt n.   3»  3abre  1706  fam  er  nach  SDueDen  al*  ^agenbof* 
meifler  /  unD  na*  tvcniflcn  2ßo*en  tpurDe  tx  Snjormaior  Cef 
D(üK(  £\)<tL  D<r# 
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turflorbene»  £:r*ocjin  pon  ©nchfen^crfcburcr.  2tl*  er  aber 
ineben  Demfdben  3a&re  mit  feinem  hoben  Principal  naAWurn* 
berafam;  wwöc  er  1708  (nicbt  1707)  ftrübprcDigcr  auf  Der 
httuerri  Sellen  bet>  ©r.  ffltoraarctf)  DafelMh  171?  im  Wonat 
§ßm  fam  er  na*  «äßilbermtfDorf  im  £obenlobifd>en  altf  #of* 
un)  ©rabt •  Äaplan  /  inalicben  -3  cariuä  ju  9leiöbacWn>in># 
©1>  vsmbtra  unö  Surften 'Sturatfr/  worauf  ec  Da*  3abr  bernad> 
au*  bo  jftrafl.  ffonfiitori  U*SKati>  unö  ©d>o1ard)e  nnirDe.  1715: 
tmirDeer  inDaö  SärftcmbumOel*  m  ©cblefien  alö  Q>a(loc  ftt* 
<M*r,erroi&  berufen  /  ttofelbft  er  10  3abre  geroefen.  9*acf>* 
Dem  er  aber  Don  Dem  £cr$04  &u  aßürtemberg'Octeauf  fein 
«Seqebren  feine*  Dienfletf  tn  ©naDtn  erlaffen  morgen ,  unö  ftcfr 
foöann  unter  anDern  &u  ^annooef  einige  3eit  aufgebalten ;  Da* 
Ulb\\  M  berühmten  3€ti ,  #n.  Don  2B<rnenT,  $atroctniumi 
aenoffm  unD  beffim  ©obn  unterrichtet ,  hat  er  fkb  na*  3eru* 
begeben  unD  \\\  Dafelbft  unter  DieSlmabl  Oer  lefenDen  9ttagt|ter.c 
Aufgenommen  morDen»  91ud>  Der  £anD  tvucDeer  SXector  Der 
©taDtfdwle  &u  3ena.  imb  2lDjunct  Der  pbilofopbifcben  ftacul* 
tat  unD  fiarb  öoe  f  tuftim  ailjm.  ©eine  ©c&rifften  fmD ,  fo  Piel 
iv iu  rollen  * 

Difp.  prior  de  Mmeriia  uicTricc;   Witt.  1703..  #r.  Pon  ©eo* 
len  nennet  pe  nitidilBmam  unD  ift  Däbep :  epiftola  D.  PhiL 
Lud.  Hannckenii  in  laudem  ciut,  (Scripta. 
-  -  poflerior  de  Minerua  ui&rice.    Witfc  1704* 

€ntrourf  Der  notbmenDigfien  ©tücfe  unD  €iflen|*d)a(ften  /  Dir 
tu  einem  »obren  ffbrilten  geboren.  2ßilberm*Dorf. 

$rtugemepnteö  £od>gräfl.  £obenlobif*e*  ^dbermeDorf ,  bep. 
ginroepbung  Der  neugebauten  febonen  &ir*c  abgematteter 
©likfrounfdn  3tf  ein  ©eDicbt. 

Difquifitio  epiftol.  de  Abhi  Milkah  et  Abhi  Iiskakad  Gen.  XL- 

29.    ©tebt  in  Bibl.  Lubec.  Vol.  VL  n. 
Epiftola  de  terra  Pafchkeruicenfi.  1728. 
Difp.  de  codicc  ludacorura  Olsnenfium  ebraeo  ex  parte  adhuc: 
fuperftite  ,  occafione  Laur-  Knorrii  a  Rofcnroth  aiiorumque 
celeb.  uirorum  etc  pro*  confequendo  docendi  pnuiiegio.. 

Ien.  1710.  £r  rot  Der  legt  bieten  £amb.  rDajlor  äßolfröer  in  bibt 
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*  Palma:  m 

»«■"-■   -  ■  "'  '    "in       im  im  i    ■  ■■— — — n^^——  ■  » 

Tr>*a  meditatordm  criticorum.   3)iefe  (ftftf  tr  feltft  ttlttl  Veit 

fit  ohne  Steifet  eDirt  (>abeu, 
Difp.  de  Carolo  IV.  Rom.  Imp.  intcr  aureae  bullae  eiusdem 

iatinae  feriptores  potiiTimum  referendo.    len.  1734. 
-  -  de  lingua  Romanorum  ruftica.   len.  173 f. 
Praelecliones    MSS.   in  fcalendarium   Judaicum ,   fo  er  ad 

modum  difpp.  acad.  fcerautf  geben  roolletu 

Hodegeticum  arabicoalcoranenfe ,  quod  in  fpem  futuri  et  in- 
tec  Muhammedanos  emolumenti ,  horis  tarnen  fubcifiut« 
elaborare  fufeepir.  2Bie  rock  et  Damit  JU  ©tanD  gefoRW 
men  feo ,  toitfen  t»ir  niefct. 

Ob  »on  foljjenben  ©cfcrifften  /  n>clcfee  febon  1720  tom 
»on  ©ee(en  unter  Die  twfprocbenen  ©ebrifften  gerecbnel 
rcorDen ,  em>atf  ttiifli*  anä  £ i Ar  aetretten  ,  Mnnen  toi* 
«ueb  nidbt  fagen;  n>ir  jeißen  Die  Stefan: 

Liter  Ebraeorum  de  formulis  epiflolarum  initialibus  et  finali- 
bus.  Appendicis  loco  accedet  ßuxtorfii  über  de  confcribeit« 
dis  Ebraeorum  epiftolis.  4* 

35er  geifttiefre  SBanDel  eine*  ffftrijlen.  *♦ 
Fpitomc  Conciliorum  ex  Rueuo  et  Hartmanno.  8. 
De  particulis  ebraeae  linguae,  una  cum  illius  ellipfibus. 
De  doclis  Lubecenfibus ,  qui  Silcfiam  ,  et  doclis  Silefiis »  qut 
Lubecam  illuflrarunt.  4. 

'"  9Wan  febe:  Ncub;  I.  H.  de  SeelenAthenas  Lubecenfes.  2BibeH 
9?efd)reibung  t>on  2ßilhermeDorf.  25a$  im  3ar>r  1733  blür)en* 
De  jena  #  p.  s i  GL.  f>at  einen  flanj  futjen  Slrticfel 

»on  tljmunD  ifeö  ou*  \w  balD  unter  DieSoDen  an^ef^et,  itt# 
Dem  er  17*  1  noa>  gelebet  (at>  - 

Palma  oDer  $afm  (®eora)  «inSDleDieu*  unb  orberrt* 
lieber  ^bpficutf  ,  n?ar  auaVDer  2lrsper)funfl  2)octor  unD  fteira* 
tbete  1*4*  SWarflaretfcen  ,  Spant  ©rr>anDfctneiDer$  De*  II  unD 

?r.  $]}avq.  aebobrnen  Äerhnin,  $o#ter;  Die  nacb  feinem 
ot>  fconk  ©tdbedein  geeblicbet  tat.     SWt  Diefer  Staue* 
ieuflte  er  se66ne#  i>  ©eorgen/  Der  fo$lci*  wUnrnf, 
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-  in         Palma;  Pamfnger, 

%)  9nDrea*  unD  3)  £&ri|top&  /  n>el*c  b^t,  UQtern  IcOitf 
Heflorben  ftnD*. 

Palma  ((Seorg)  De*  Dangen  ©ofw  aud>  Der  SKebicfn  Do* 
ctor,  n> ar  gebobren  ju  2lliDorf  i m  Jfabre  1  f  4  v  £r  lluDierte  m  iBiti 
tenbcrg ,  roo  er  ein  ^4>üler  dafp..  *})eucer$  rcar ;  $ii9?ürnberg  aber 
tturDe  er  1  6h  alö  orDemlicbec  2tr$t  angenommen  unD  Der  mahlte  ficf) 
mit  einer  gebobrnen^umgdrtoerin.  1  f  jarourDe  et  ®  cnan  n  rcr  De* 
gr6tfcrn  SRathÄ  unD  |tarb  Den.ioSfpr.  H9&  3uf Dcm^pbannfr 
SirJ'bof nebt.:  Doctor  Örorg  unD £annä\Palm|amt ibrer  ^rben. 
35.<jräbni(i ;.  1572  neb|leiner  lat,  ©rabfebrifft/  Die  D.  Sftic.  $au* 
reHuä  auf  Dielen*  unfern!  ©eorg  gemacht"  bat.  C  ©♦  $recb(el*. 
3ob.  Äircbbof  /  p.  fq.  ),  ©eine*  Jletjetf  wegen  rourDe  er  lebt 
aerubmt  inDem  et,  n>enn  er  ju  £aufe  mar  feint  ©tunDe  ohne 
Jelen ,  fl&Diriren,,  oDer  Schreiben,  hingeben  lieö.  3n  Der  Cid», 
fciedica  io.  Homungii  ( Nor^i^r .  4. )  (leben  etliche  Briefe  t>on 
ibm  ; unD.  in  Der^ürnberflijchea^gtaDt^ibliotbeP/  nwbin  au* 
Die  leinigegefommen  i\] ,  befnDen  (ich  folgenDe.  (chöne  ÖtteCte 
fcon  ihm  :: 

Confiliorum  medicorum.  efr  obfcruationunv  fingularium  ,  non- 

dum  edirarum  ,  tomi  aliquot. 
Praxis  medicinac  ,  ut  eam  Nurimbergac  per,  anno*  complufcu- 

los  fa&irauir.. 

Mtthodus  curandi  ex  ore  Cafp.  Peuceri  Wittcbergae  olim  manu 

punilima  excepra. 
Kwtae  in  TheophrJli  Paracelß.et  aliorum  Iibros. 

©iebc  :  K.  Merckl.  Sauberti  hiftoriam  bibliorhecaeReip. 
Nor.  p.  27.  8a.  fqT. 

paihtnger  ( ©ppbonia*)  ein  ®*ulmann ;  gebobren  f» 
töaffau  in  35at?ern  Den.  s  $ebr.  ifi6  ,  »ofelbft  lein  harter  ; 
l eonb«  sJ)amminger ,  ein  gelebrter  #?ann  ,  Dortrcflicher  Sonrunffc 
ler  unD  guter  grcunl)  JD.  Durber* ,  @cbul*9iector  unD  ©ecretdr 
an  D«rlboma**Jlirche  gercefen  ijl.  ©eine  Butter  bie*gli|a* 
km  Stontf,  X)en  erfteo  ©runOt  M  ©tuDiecen*  iqpc  er  &u 

flMMb 
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wiirnbera  unfc  hafte  9ob';  JCetmannen  unö  5».  ©e:  §5elfav  tote 
Krfn  "u  ^t:  ftw:  DäfelbV,  l«  febrmeiflern.  SB»,  ©npfeb« 
Striefen  <"»  «uf^trn-  »■  Wd«"**«*  unD  «oronnm  wm 
Sw  mutend)  unö  feinem<2)atter»erfebenv  \off>  er  na*  Stßif 
tTnl'  rfl  unö  erwarb  fi*  Öafelbft  eine  feine  ©elebrlamfeit;  /Jbefotu- 
Öer«  in  Öer  ^oefte ,  bat  au*-  /  wie  man  »etmutbet/  öie  M 
flet-^BürDt  a(U  angenommen:.  €ine  UnbdelitfcPe«  trieb  ihn 
f  « tn  (Djonat  3ul.  t»on  Attenberg  weg,  unö  er- friejjte  no* 
jn'tben  ö'i  Sbre  ein  Lehramt  an"  öer*l<ülauf<e*ure  in- 
feiner  qjatterflaöt  ju-üafaui.  H ifi  wuröe  er  wegen  öer  et>ange. 
tifAen.  ?ebre ,  Öeren  er  mit  ganjem  Aerjen  bepgetban  war  /  tow 
tarweniekeny  unö  bat  hierauf  ju  ©traubinge*  einige  Sabre 
KfmSrtf  /  au*  wele  €*ület  öa|elb|laebabt ,  mußte: 
aCPÄr«rau«e^ 

Cr  flienffail»  mufr-tKegensSburffunÖ  regierte  Jfafelbft  »ter  3af)« 
lana  eine  Sriwt? @*ule..  .  ,6f  wuröt  er  in  Mtt>W*r  ""0 
war  u"r|l  na*  »mberg;  auf  Öie  öafclb|UefonDcrfS  UP errubtenöe; 
I*uU  I  foöann  aber  aW  3?ettor,  na*  9cabbur&  beruffeir :  er 
bTcnt"  ab  r  n.cbt  länger  al*  *o  Wonaf-rtruröe  »otröen .Swing* 
S  n  aeiunaen  ,  We  Pfal»  ju  »crlaffcn  unö  begab  fi*  w.<» 
b  "  i,67  naA  lXeaen^bur«,  gnölicb  fchien  et» , ■* W  ; *  Wer 
immer  periagte  unalücf liehe  Wann  eine  bleibende  <£tdtte  f riegelt' 
E, inöem erit«*  »on  Öem  ©rafen  ju  CM»««-»» 
Ca  XVL .  einem  tapfern  #efcnncr  öeÄ€»angelmm* ,  auf  Da*> 
«Kalium  ju  Outmgen  berufen  wuröe ,.  »^««W-« «•*'  «ur 
Kr  fonöern  auch  oer  -»umneir  unD  De«  Wufif  -  ©>or*3n.- 
f&r Ä unö.  Our* .e.ne ©elebr|amfe.« jö 8»"»%^ 
Wenge  @*üler  biWjen;  bat, .  nr*  «w*«1«^6,* 
«teUe lm  Wrölmgcn  an  ,  llunöe  ihr  aber m*t  länger  ,-ali  et. 
S*S"t  »«  unö  foröerte  fi*  foöann ab  ,  ™J»?™»' 

6d  spätrer ,  (n  *tabereinctf  ^ibel  ibcrfesi  wie  #r.  unrei 
men'nSle  *en  weöer  er  no  *  fein  Satter  herausgebet.  .m©in» 
KtabXbn? )  |uTu*en..  Wa*  wrfcb.eöenen  Seiten  fam  er 
Ä Üt feinerganun Samiße ^na* 
Ii*  bei  Bieter,  ©erla*en  befagte«mutifali|*e<  äbettiwerprt» 
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ttj  Pumpet» 

fjebrucft  tt>erbcn.  ©er(ac&  /  Der  fcbon  fcorljer  Die  i  erpcn  $t>eiFe 
Diefetf  2Berfe*  geliefert  /  maebre  Durcb  feinen  $oD  ein«  *g>inDcrnig 
unD  2luffcbub  Deö  X>rucfct$.  3njwif*en  lieä  fid>  «Jkmingcr  in 
Dürnberg  ntcOer  /  f riefte  eine  'äßofonung  in  Dem  Äactbaufer^Io* 
tfer,  eröffnete  eine  ^rtoat-©cbule/  fliegte  Diele  /  aud>  aDclicbe 
unD  auswärtige  ©cbüler  unD  fuhr  in  Dtefer  neuen  ©d>ularbeit 
fo  lang  getreu  fort;  bitf  er  1603  im  9)?onat  3ul.  Durcb  einen  feeL 
■ifcoD  t>on  Der2BeltabgeforDertttmrDe,  ©enar  3ul.  nwrDe  er  begra« 
ben  unD  feine  £eid?e  an  Den  Stircbtafeln  nacb  3jörnbergifd>em  ©e< 
brauebealfo  angejeiget :  £>er  irüitmj  unt>  wo^geiekne  ^evt 
1T1  agitier  Bopbomae  Pammger  ,  im  Rarrb&ufcr  Riotfrr. 
&er@eeligebattein  feinem  Seben  mit  tiefen  Dornebmen  unD  ge* 
lebeten  Bannern  JreutiDfcbafft  unD  Q3efannt!cbafft  /  t>on  Denen 
n>ir  nur  -£)ter.  ^aurngtirtnern  /  Den  iungern,  IX  #ier.  freiem, 
<£afp.  Q$rufd)en ;  2).$il.  £e*bu|en  ,  unD$B.  9fob. Sau fman* 
nen  nennen  »ollen,  ^erbetratbet  bat  er  fieb  Dreimal ,  1 )  isso 
|u  ^affau  mit  SKofina  ÄunDlingerin  ,  tvelcbe  i{6i  geworben, 
a)  if63mit2lnna/  3ob,  Qötnitorö/  oDer£Beinierleint^9fa*tr;tfc 
berrnä  ju  Diegentfburg  ^ocbter#  unD  Crafm.  Soünerä/  erflen  er  an* 
gel.  <J}reDigertf  ju  Üvegen^burg  /  2ßitnve/  rccldje  158;  juWüm* 
bcrgt>erfd)icD.  3)  if&8  ju  Dürnberg  mit  Barbara/  9Ä. 
#crolD$/  Q>a(cortJan  Der&ircbe  &um  ©eift  Dafelbft  ,  fcinter* 
lajfcncn  $ocbrcr ;  Die  ibm  als  3Binn>e  erjt  1637  nachfolgte. 
QJon  Der  etilen  grau  flattere  er  iff4eine$:od>ter/  9)?argaretbaj 
au$  an  £n.  Cberb.  #errnfd>miD,  Damaligen  Siaeonu*  unD  nacb* 
maligen  ©eneral  *  ©uperintenDenten  j u  Oedingen.  SRun  folgen 
Die  @d>rifften  *}3atmnger$ : 

■# 

Poematum  libri  II.  (Straubing.)  1577.  8. 

Epitaphium  R.  D.  Phil.  Melanchthonis  ,  utriusque  reip.  heroii 
excellentifT.  qui  A.  16 So  d.  19  Apr.  (ferme  eadem  hora  ,  qua 
mtus  eft )  uitam  claufit.  ©inD  10  einzelne  üDiflidja  Don  De» 
©ebrüDernf  ©opboniatf  unD  ©legmunD^amingern. 

Epitaphia  piillimae  honeftiflimaeque  matronac  Rof.  Kündlinge- 
nn  ,  dile&ifT  ux.  Soph.  Pamingeri ,  Patauini ,  partim  ab  ipfo 
matito  lucluofimmo  »partim  ab  aliis  fenpta.  1/62. 4. 

Epigram- 
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Pamfncrir:  irr 

Epigrammata  quaedam  de  morte  ,  a  quibusdam  difciplinac  PaK 
mingerianac  alumnis  fxercirii  ergo  feripta.  i  f6j.  4., 

Longum  Dicentes.  Diflichoit  ad  iectorem  :  Barbaru6  cft  titi*» 
Jus  ,  funt  barbara  facta  canendi  ,  Barbara  barbaries  barbar» 

dt&a  parit.  1  r  6r.  4-  3ff  eine  ©atore  auf  Die  pdbftöc&eTOeffe,, 

Oratio  dominica  ,  cum  methodica  exegefi  ac  pia  meditatione; 
per  Soph.  Paming.  Patau,  fere  ex  tempore  feripta  etc.    j  y  6  c.  4. 

Dialogus  oDer  ©efprdch  eineö  (Ebrifkn  mit  einem  29<eDertdu* 
fer  f  in  roelcfcem  Die  farncbtnflen  3  roieDertduferifcben  3wM* 
mer  refutirt  unD  toiDerleat  merDen.  fKeiuin>ci^  acfleQr  Durcfr  Den? 
tbtbarn  tvohlgclebrten  unD  berühmten  £conb.  *})dminfler  /  tt>ei* 
lanD  ©ecretaner* ju  Raffern  bei  ©t.Shcolauä  M67.4.  3tf&oti 
Den  ©cbrüDern  /  (gop&oniaö  unD  ®ieflmmiD4J)aminflern  eDirt 
unD  DeDicict  morben* 

JCurjer  95eri#t  Don  Den  Corrupfelen  unD  3wf)üttieM  /.  Die  ©e* 
genmdrtigfeit  De$  mabren  feibeä  unD^Muteä  unfern  £errn  unt> 
4DeilanDea  3.  €.  im  l>.  SlbenDmal  belan^enDe.  Durd)  £eonr>. 
^dminqer  2c.  SKesentfb;  1  r 67.  4,  3tf  glcicbfaDö  t>on  ermei&# 
ten  ©obnen  eDirt  unD  Dcfcicirt  n>orDem 

Epitaphia  Leonh.  Pamingeri  ,  Afchauienfis  ,  uhr  pietate  ,  eru- 
dmone  et  u:rtute  praeftantis ,  mufici  clariflimi  etc.  a  Soph.. 
Yammgero  etc.  et  quibusdam  reuerendis  clanfll  piis  ac  eru- 
ditis  uins  feripta.  (  Katisb.  1  r  6g,  )  4. 

Threnodia  de  morte  Sigism.  Pamingeri ,  Patau;  iuuenis  pietate  , 
eruditione  ,  et  uirtute  praeftantiinmi  a  Soph.  fratreJuäuo- 
fiilimo  feripta.  1571.  4. 

Primus  tomus  ecelefiafttear.  cantionum  ,  quatuor,  quinque  et 
plurium  uocum  ,  aDom.  I.  Adu.  usque  ad  pallionem  Domi- 
ni et'Saluatoris  noftri  I.  C.  per  Leon.  Pamingerum  etc.  No- 
rimb.  1  f 7  3.  4to  oblonge.  2>ie§  i|t  Der  er|le  $beil  obbefagrew 
mu)ifalifd>en  2Berr\%n>elcf*e$  unfer  ^ominger  md)  feinet  SJat» 
ter*  ioD  berauäflegeben  unD  mitaöerbanD  poecifcben  unD  an* 
Öern  2lrbeiren  gejicret  unD  ucrjVbcn  bar.  £>ie  übrigen  ^bcile- 
trfcbienen  in  fölflenDer  OcDnung  :  Tomus  II ,  Nor,  1^73»- 
Tomu*  Iii ,  Nüfk  1  /7.6.  Tomu»  I Y    Nor.  I0k> 


ii£  Pammger.  

£in  fcnin  furjtt>ei(id  unb  nü^cu  £od>jeit*&efprdcb  bieret  C6*# 
frauen/  ivteman  Den  b.dbeiJanD  mit ©ottetffurcht  anfangen , 
dmltlicb  unD  einig  Darinn  leben  fofl.  3>urcb  honh.  ^dmin* 
ßer  it.  fXeimmeitf  gefieller.  i  t7*.  4.  Unfer  ©opboniatf  gab 
etf  berauö  unDDeDicirteetf  jeinen  Sutern ./  Sttargaretben  unl 
Sinnen. 

Reformatio  unDOrtmtnfl  einer  Tafemifcfren  ©dnile  bttreb  €?opb. 

^aminann  ic.  aufbeffttoen  iOrte  öbrigfeit  ^egebren  DeurfD 

geflede;.  SKegenäb.  if  76.  4.  Dicf*  rare  unD  einetf  neuen  3>ru* 

efetf  t>oUfominfnrti5ertbe  9?ud)lein  bctmbcilet  gar  fd>6n  Fabric. 

in  hiftor.lübl.fuae  T.V.p.  aK7.  fq. 
Epithalamium  U,  Ebcrh.  Hermfcliroid-et  Marg.  Pamingerin  ,  ge- 

nero  et  üliaefuae  carüTimis  <etc.  Nor.  1176.  4. 
Precatio  ad  Deum  Patrem  Dn.  .et  Salu.  noftri  1.  C.  pro  felfct  re- 

xenris  anni  aulpicio,  iper  Soph.  PamingerunrP.  latmo  et  germ. 

\uerfu  fcrjpta.  Nor.  1/77. 4* 

ITIC'OTf  ETTTiHOV  Soph  Pamingcri  P.  "Norimbergae  priuatim  do- 
centis ,  ad  ül  et  generofum  adoJcfcentem ,  Dn.  Francis  um  f 
Magnifici  Dn.  Jo.  BalaiTa  ülium.,  fuac  difciplmae  commufum. 

*f77*  4- 

Hypotheks  euangeliorum  totius  aimi ,  latinis  et  <germ.  difli- 
chis ,  ifuae  üdei  commiflis  «difeipulis  iimpiiciföme  praeferi- 
ptae,  iet  ut  felix  anni  aufpicium  ,  rdedicatae  :per  S,  fcamiqg. 
1  f  75-  8.  SRebfl  einem  Deut|cbe»  ^iteL 

OAO<MPMOS  de  raorte  Annac  *WcinzerKn  ,  üttoris  etc. 
Nor  if  86.  4* 

Fpithalamion  *k  nupriis  M.SopTi.  Pammgeri^  P.  Norinrbergae 
priuotira  docenns  et  Barbarae  Heroldin  etc.  feriptum  a  lo. 
Schelhammero ,  ^Eccfefiafte  Nor.  Norimb.  1  f 88.  dfcbft  Car- 
tninibus  Don  Der  Qfraut  35rüDern  /  ^aill  unb  Sftorifc  4bcrol' 
Den  /  ift  aueb  JDabep  bepnDli^ :  Precatio  fyonü  ad  Deum  pro 
lelici  conitigio. 

Epitaphium  Mar,  Magdal.  ex  antiqua  et  nobili  Geuderomm  fa- 
jnilia  ,  D.  Seufridi  Pünzingii  uxori«  etc.  Nor.  1/94.  4. 

Epi- 
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EpithalamiumlacobitmhofetMariae,  Pauli  Bohfmi  filiac  ,  per  • 
Soph.  Paming.  P.  fcriptum.  Nor.  15-94.4.  < 

Epitaphium  7T£ö(TC0TöTöwc*Köv  optimae  indolispucri,M.  Sopho- 
niae  Pammgeri  P.  eiusdem  nominis  unici  et  cariflimi  filii  , 
per  ipfum  parcntcm  mitigandi  doloris  ergo  fcriptum  etc.  Nor. 
'  M9±  4- 

Epitome  dialedlicae  et  rhetoricae.  gine  Schrift  /  auf  bieflcfr 
unfer  <Pamimjer  in  fein«  obangefüferfen  SXeformation  oDec 
©cbul'örDnungic.  feibft  beruftet. 

Pfalrai  Dauidis  carmine  hu  redditi.   Ob  ffe  ietnaltf  gcDrucft 

.<»wben  ,  »ein  man  nicht ;  Do*  txjeuflt  $aminaer  felbfl  , 
.  ^xiß  er  fie  berfertiget  habe. 

Sfcan  febe  ba$  GL.  öeffen  gar  magern  unb  falfcben  arttfefr 
£err  3-  ©♦  2B.  ©unfel  in  feinen  Wacbrichten  bon  beworbene» 
Öelefcrren  num.  981.  beträchtlich  Derbeffert  unD  bermebret  bat  , 
to  aber  flleicbttol  au*  unfern  Wacbricbte»  noeb  febr  &u  ergdn&ert 
ttnb  berbeffem  ifl.  2Bir  febdpfiten  au*  Der  Peißen  unD  bon  un< 
fd>on  immer  aum  Drucf  beftimmten  Arbeit  unfern  feel.«&n.  JDiac.-- 
Carl  ©>riffian  #irfd>en*  ,  (fiel*  unfern  a  %betl  p.  nr.  )  Die 
tDir  im  SDJ^ffte  befifcen  ,  betitelt  :  Leonharde  ,  Sophoniac  et 
Sigismund!  Pamingerorum  notitiae  etc.  etc. 

Panfa  (  ffafoar )  ein  Slbbocat,  au*  $b*mar  in  bem  $tn* 
neberflifeben  fleburtig  ,  fiubierte  ju  Stltborf  t  wo  er  ficb  ben  10 
Ort.  1603  <infd>r?ibcn  fietf.  »£>iefelb|l  mar  er  4  3<*hre  «in  @cbü* 
ttr  ffonr.  9iitter$bufen*/  lieö  ficb  srceomal  declamando  b6ren  un& 
gtenq  al*£ofmei|ler  1^8  mit  *paul  ^fm&infl/äßolfa.  3ac.  ty6met 
nnb^jol).  ^art.^fnMnd^atricien  boitfRürnbetg/natögtraeburft 
rvo  er  1609  über  Exccrpta  politica  ahne  5>et)|tonD  ,  ober  aar 
alt  tyrdfetf  Dtfpatirte.  Cr  f ehrte  aber/  nad>bem  er  ficb  3  Sab« 
in  Sranfreicb  aufgehalten  ,  lieber  nad>  ^lltOorf  unö  hielte  1613 
im  jun.  unter  >3Eicb.  -piccarten  eine  X>ifp.  über  a6  polititebe  Sra* 
gen,  welche  in  Der  Uiilufophia  Altorf.  p.  319»  befinDHcb  i% 
?)tad>  Dteiem  würbe  er  auf  einer  anbcrnUnibcrfitärSJ.'aflifkr  unb 
*>er  DUcbren  2>octoi  1  unb  begav  |t*  I^Dann  in  Da*  Ctfcgium 
AH  uur  ^eil,  £  Del 


Digitized  by  Google 


Ml  Panzer. 


bcr  ?ltM>ocafen  |u  Dürnberg  #  in  welchem  er ,  laut  Der  aleicfcan* 

tufübrenben  Sirauerrebe  auf  SKittertf&ufen ,  fcfeon  1613  n>ar. 
1616  üi  ec  geworben  ,  ober  t>on  Slürnbcrg  roeggefornmen.  ©eine 
in  aicborf  unb  Starnberg  gehaltene  Sieben  finö  unter  folgenben 
Titeln  gebrueft: 

Orat.  qua  demonflratur ,  miximeex  ufu  reipubl.  Üterariae  efle , 
ut  magiftratui  et  animis  heroicis  Academiarum  feeptra  com- 
mirtanrur.  Cui  praeterea  adiuncla  c!t  quaeftio  ,  an  etiam 
perraifllim  fit  iuuenibus  prineipibus  itlatn  prouinciam  guber« 
nandi  aggredi.  Nor.  1604.  4. 

Orat.  pro  monarchia.   Nor.  1607.  4. 

De  uita  et  morte  Dni.  Iac.  Poemen  ,  Senat.  Nor.  oratio. 
Addita  funt  etiam  carmina  in  eiusdem  ob i tum.  Nor.  1608.4« 

Lelfus  C  oratio  tun.  cum  magnae  matri  omnium ,  terrae ,  man- 
daretur  Exc.  et  Cl.  uir ,  Dn.  Conr.  Rittershufius  etc.  a.  1 6 13. 8« 
Cal.  lun.  feripta  a  C.  Panfa ,  I.  V.  D.  et  Aduoc  Nor.  1614.4. 

Panjer  (  ©eorg  ^olfaang  fixani )  efa  ®ei(l(i*er ,  ifl 
tebofren  in  ©uhbacb  Den  16  wm  17*9.  ©ein  nod>  lebender 
s&atfer  rfl  £err  ftranj  QSentb.  ^anjer  /  ber  JXecbten  ©octor  unb 
Cf>urf.  waü  * ©uUbacjnfcber  n>irf  lieber  £of'  unb  SXeaierunf  * 
JKatb  ;  bir  feelige  $rau  Butter  aber  mar  Slnna  ©opbia  4  eine 
geb.  SBettfmdnnin  von  SBeifenftein.  anfangt  befugte  er  bie 
©tabtfcbule  ju  ©uljbacfc  ,  n>o  er  ton  jween  gefebieften  JXecto* 
ren  ,  £n.  AR.  ftranj  Settel  unb  £n.  Carl.  JJriebr.  Sulinger  un* 
terriebtet  morben  ift.  $liö  er  biefe  ©cbule  t>erlaflcn  f  mürbe  er 
ber  2luffid>t  gebauten  SlicbingerU  §  nunmebrigen  ©tabtprebiger* 
|u'@uljbacb  t  anvertrauet  unb von  bemfelben  in befonbern  ©tun« 
fcen  forool  in  pbilologifcben  atö  pbilofopbifcben  9ffiiffenfcbafften 
unterliefen.  2>arauf  begab  er  ftd>  1747  naa>  aitborf  /  tvofelbfi 
er  au*  ben  <2}i>rlefung*n  £n.  D.  2)ietelmair*  ;  £n.  «J>rof.  9*a* 
aeß  unb£n.  ©*.  Jrommanntf ,  nunmebrigen  <Brofeffor*  ju&x 
bürg,  vielen  Wufcen  joge.  Cf  bifputirte  au*  noeb  im  befag* 
ten  3abre  unter  #n.  SÄ.  ftrommann  de  fyntaxi  ünguarum-ct 
praeeipue  ebraicae  /  unb  1748  unter  eben  bemfelbigen  de  lingua 
profunda  ad  ili.  Efai.  33  ,  19.  et  Ezcch,  f  ,  r.  6.   1740  Der« 
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Ite^  er^(tborf,nad>C)em  er  eine  felbfl  t5crfcrttöte3noug.3>ifp.de  falfic 
condufionibus  ex  attributit  diuinisutlt<r^)n.!D.3.9.  (?piefe» 
»ertbciDiget  unt)  Öie^a0tfter'<2Bürbe  angenommen  hatte.  gin  latiD* 
flucbtiget  ehemaliger  <J)rocurator  in  Dürnberg/  9lnbr.  £eonf>.  3obel# 
bat  Diefe3nau0.$>ifp.  in  einer gelegenfteitlicben Aod>jeit*eptfleJ  an* 
gegriffen.  1 7  r  1  Den  1  ?  J)ec.  tvurDe  £or  r  SA.  Kanter  j u m  >]>a |to 
ratnacbCfcefmang,  einer  SMrnbergifcben  Pfarre/  beforDert ,  mo# 
feibft  er  noefc  Dienet  17*2  Derbeiratbete  er  fid)  mit^cifr.  Svoftn« 
Helena  ,  SD.  9fol>.  3ae.  3antfe  #  boeböerbienten  Senior* 
Der  SUtDorfifcben  afaoemie  unD  ©ul$bacbif#en  SKatbä  unDfcib* 
arjteö  #  tmewen  $ocbter  /  mit  melier  er  in  gefegneter  6bc  lebt« 
€r  aab  aud)  t»#  herauf : 

Di/H  epifl.  de  origine  punclorum  et  uocalium  ebraic.  ex  fes- 
ten tu  Humfrey  Prideaux  ,  quam  Dn.  Jo.  Sig.  Alex.  Panzero  f 
fratri  ,  cum  lummo*  in  phüoü  obtineret  honores  ,  facram 
effc  uoluit  etc.  Air.  1747. 4. 
•  ....  de  benediclione  perituri  ad  ill.  lob.  29  ,  13.  qua 
Dno.  I  o .  Bäk.  Ianrkio ,  affini  fuo ,  fununot  in  Med.  honores 

;   gratulatur.  Sulzb.  17;; .  4. 

©lebe  Hirfch.  dipt. 
Pautnaättner  ober  ^aumgdrtner  /  n>te  Qd>  biefetf  ©<* 

fd)Ie*t  bor  filtert  febrieb,  (Öabnel)  ein  i>ornebm  er  3£tu*  / 
flammte  autf  einer  altaDelicben  nunmehr  edofehenen  9iürnbergi# 
feben  Homeien  •jfamilte/  Die  fonfr  aueb  in  ©dwaben  blühte  f 
ob  unD  fam  auf  DieSZBelt  ju  Dürnberg  im^abre  1449.  ^et» 
<3)atter  n>ar  4)err  Conrabf  Senator  |u  Dürnberg  unb  Die  »SM* 
ter  tfrau  ÄunigunDa  flMnimeifierin«  €r  n>ar  ad>t  3ahre  alt , 
fo  »erlobre  er  feinen  ^Satter  /  unD  Der  tro*  lebenbe  0roft>atrcr# 
Jberr  ffonraD  /  (geptembir  ju  Börnberg  /  nafcm  Die  ©orge  Der 
e  wbu na  über  fid>.  2>iefe  gefung  au  ch  fo  tt>o&l  /  Daß  er  Die  £ hre 
unD  SBörDe  eine*  3)octor*  Der  fatferf.  SKetbte  unD  1478  Werfet* 
ben  orDentlieben  <J>rofcffor*  ju  3ngolftat)t  erbielre  ,  »0  er  Dref 
Sabre  frerna*  Der  SlfaDemie  JXcctor  n>ar,  unD  eben  Damal*# 

■emli*  i«i  1  m  mit  3tnna,  ©teriflitn  4  m  einem  aWitfee 

Ö  2  na* 
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noch  florirenben  ©efcblecbfe  in  33afcern  ,  welche*  Die  £ofmarf 
©atteiberg  im  SKentamt  München  beft^et  /  öermäblte.  !9fn 
ferSbc  jeugte  er  t  fo  »iet  n>it  M  Dato  tviffen  ,  jrceen  @6f)ne ; 
Der  eine/  Sjiitowmüt  f  roirD  fogleicb  ausführlicher  befchneben: 
Der  anDere,  3}ernbarD/  rourDe  Senator  |n  Dürnberg  unömufr 
auch  ein  (laftlidber  »öerr  geroefen  feon  #  in  Dem  er  i  normt  auf 
Den  3vek&*ta<*  nach  Äugdburg  gefebiefet  *  aud>  »on  Den  ©elebc 
ten  hochgeachtet  mutDe  >  mie  ihm  Denn  neb|]  feinem  £errn  35ru# 
Der  Der  berühmte  <})reDiger  Q3*2>ietrid>  Dieenararioncm  Pfclm.  rx 
et  1 30  per  Lutherum  ( idbm  etc,  1  f  38  Dcöicret  hat.  Der  3)afr 
•ter ,  Öabriel,  aber  rourDe  1497  t>on  feinen  Herren  ui^ürnbera 
ton  3ngolftaDt  jurücf  jur  Sonfulcnten*  Stelle  beruften,  ro  n>e£ 
cfcem  amehnL  arme  er  1507  am  £reu$er|inDung$ ,  £a$t  iu  <fturru 
betg  getforben  ift.  3n  3ngolflcrDt  hat  er  jum  Ornat  Der  af  aDe* 
tnifeben  Äircbe  ju  U.  £  ftrauen  t>iekö  beigetragen ,  metfmegen  er 
in  Den  3ahrbüct>ew  Der  StfaDeroie  gerübmet  tvitD,  ©iefee 
3chuuarz,  progr.  X.  unD  Rothfeh. 

1*.  paumgärtwr  honSJatrmcjarfenauffenerffaM  (#Fero* 
rmmue )  ein  n>ahrer  9)?dcenat  unD  um  Die  e*angelifchc  Kirche 
unterblieb  t>crDienter  Sftann  ,  Des  cor tarn  ®obn  1  iti  |u  Dürn- 
berg /  nicht  }u  SwIfiaDt ,  tote  #r.  D.  Seltner  »Hl#  Den  9  Stterj 
1498  gehobren  morDen.  £r  rourOc  ber>  anmaebfe nDen  fahren  in 
Den  ^unDameutcn  Det<StuDien  trobl  unterrichtet  unD  i|  .  1  e** 
nemgar  aefebieften  unD  beröhnttenSDJanne  ,  3acob  Mehner  oDer 
Locher,  fon|i>]>bilomufutf  genannt  f  ubergeben  /  au*  De Ifen  Di  fr 
eipiin  er  ifi8  naco  Eei>$i0  gegangen  unD  auf  Dieter  UntDerfitaf 
'Crocum-  unD  OTofeflanum  gebötet  bat.  €ine  Sheurung  unD  |tar# 
Ii  ©euebe  *og  ihn  t>on  eeipjtg  roeg  /  Der  Btuff  g»dand>rbwul  aber* 
Der  eben  t>on  Bübingen  na*  Wittenberg,  fam,  an  Den  lefetern 
Ort  bin.  #ier  tfuDierte  er  Die  >}>btlofopbie  #  ^aibematif  unfr 
3ura  mit  groflem  £ifer.  ^om^JMancbtbon  t  be*  Dem  er 
fpeitfe  1  tvarec  nicht  nur  ein  fleifiger  Difci^el ,  fonDern  aueb  ei» 
aar  vertrauter  ftreunD  /  wie  Dat>on  feine  an  ihn  getchriebene  iörie^ 
fe  f  Die  tn>  Dem  Tomo  Lugdunenß  in  großer  ^nge  befiuDlicb 
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f d>  fein  gufei*£ob  auch  in  SMrnberg  verbreitet  bat  t  mürbe  ein 
ocbtöbl.  9#agi|Irat  bafelbfl  bempgen,  ihn  1*21  bon  2Bwtcnber$ 
aue  juin  Brobft  nacb  ©t.  (gebafb  an  De*  refignirenben  9)?e(cb«, 
q>ftn^tn^  C  niebt  6k.  flkflertf ,  mie  £r.  Doppelm.  fc|t, )  ©reife 
}u  berufen/  ba  er  |5d>  Denn  $mar  nad>£au$&erfügte  ,  DieBrob» 
<let>  ober  t  aftf  einmicbtigeö2lmt,  mo$u  er  nicht  genugfame@e» 
fehicliiebrtit  $u  haben  »ermeunte ,  befebeiben  fcon  fieb  ablehnte» 
3n$mifcben  gab  er  Doch  burd)  immer  mehrere  Brobenju  ernennen  * 
tüte^efebiefter  fep  /  feinem  3Jatterlanbc  in  allen  2lngefec]enbeiteri 
tu  Dienen  unb  mürbe  belegen  ;  ob  er  gleid)  noch  nicht 
*ereblicbet  gemefen  /  in  benövath  genommen,  gbe  biefe*  noch- 
gefd>afe/  hatte  er  eine  ehrliche  ^cFanmfrtafft  mit  Der  Äatbarina 
*on  95oren/  ber  nachmaligen  ©emablin  2>.  futber*  errichtet,  unt> 
gebaebre  fie  au*  $u  ehlicben.  fragt  Derfmegen  S>,  Durber  in  er# 
nem  35rief  »oh  1504  (welche»  flehe  inSehuu.  progr.  XV.)  bei> 
ihm  an,  matf  er  noch  ju  tbun  gefonnen  fep  unb  rätb  ihm  an ,  f?d)  un# 
Dermeilt  $u erklären  ,  verlern  anberer  Da  tvdrt  •  Der  fte  auch  ba* 
ben  moflte.  2Bo  aber  Baumgartner  feine  SSefanntfcbafft  mit 
ber  QSoren  gemacht  habe,  miffen mir  fo  genau nicbUubefummcn: 
|u  Wittenberg  fan  t$  mol  nicht  geschehen  fcpn ,  inbem  bie  Bovert 
erft  1  babin  !am  unb  Baumgartner  febon  ijai  nacb  £aufe 
gegangen  mar.  2)a£  ipabritfeinlicbfie  ift  /  Baumgartner  habe 
pe  gar  r on  Berfon  nicht  gefewnt  unD  iutber /  ber  ihr  einen 9}?an« 
|u  febaffen  beforgt  mar/  habe  febrifftlicb  in  biefer  imaiSerfe  ge* 
mefenen  #eirath  gebanDelt.  (  $Äan  fehe  Detf  £n.  2).  €tfi.  35?il^ 
gram  2Balcbenä  tu  ©totingen  fcortrefliebe  ©efd>icbte  ber  ÄGtbar* 
t>onS5ora  9  I  $b.  p.  9'-  92*  H  ibe»l ,  p,  1%  3  fqq. )  SBarotn 
fte  Baumgartner  n wt  genommen  habe  ,  fönnen  mir  mieber  nicht 

^sen  :  memt  aber  ber  fecL  Xöbfer  in  bem  XV  $beil  Der  fflMni» 
uftigungen  p.  143  febreibt ,  er  habe  nirgenb*  finDen  fönnen« 
tt>ie  Baumgartner*  €begemablin  gebeife«  habe;  fo  formen  mir 
berichten  ,  Dag  er  ftcfr  mit  (gibflfla  Diütlin  ,  einen  95aprifchen 
fcoebangefehenen  Oberamtmanntf  Tochter,  *crbeiratbet  habe.  2tof 
frinegroffen3)erDienfk  um  bie (gtabt  Dürnberg  mieber  juforn^ 
wen  /  fr  $  er  /  atf  man  11^4^  ©pmnaßum  wnO  *(fentiid)e^ 
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9uDitorium  tu  errichten  Reformen  mar ,  mit  Demfelben  eifrigfl  bo 
fdbäffrtqet  gewefen.  ffr  fehrieb  an  3}Mancbtboncn  ,  Daf  (ich  &te* 
fer  nicht  nur  ju  Deren  €inricbtuna  i  fünftem  auch  alö  einen  *I>tM 
feffor  in  Dem  neuen  SluDit  orio  m6cbre  gebrauchen  laffen  f  welche* 
lefcrere  jwat  -OTclanchthon  wegen  einiger  £inDtrunacn  Herberten , 
baä  erflere  aber  i  **ä  geleiltet  unft  noch  über  Dkfe*  nacb  Der  ^anl 
bei?  30  öffentliche  3Jorlefungen  in  befagtem  2JuNtorw  gehalten  bat» 
if*owurDe  tyarnngärtner  wegen  feiner  befonDern  SweDfamfeit 
auf  Den  SXeicbtf  tag  nad)  Stugesborg  aefebiefef .   5I>  ie  tapfer  er  ficb 
neb|l  feinem  #n.  QiruDer  ,  9*ernbarD  Baumgartner/  unb  an* 
bern  Würnbergifcben  SlbgeorDneten  ,  in  Der  hochwichtigen  9Wi« 
aiontf '©acbe  »erhalten  habe  ,  erhellet  »ornemlicb  au*  Den  bepbeit 
Briefen ,  Die  er  an  £aj.  Spenglern  nacb  Nürnberg  ergeben  liefe # 
C<iebe^)auöborf  feben*.  Spengler*,  wofelbftfo  p.  71  feaq  f» 
toie  in  Den  Unfcb.  Nachr.  t>on  1730 ,  p.  390 ,  fq  abgeDrucft  jinD/) 
woiinnen  er  Der  SBabrbeit  $u  ©teuer  au*  feinet  fo  PertrauU* 
JreunDe*  /  Sftelancbtbon* ,  nicht  gefebonet ,  fbnDern  autfDrücfl. 
Hon  ibm  gefebrieben  bat:  Philippus  ifi  tint>ifcbtvf  fcenn  tin 
2Mn6  worden.  1133  wurDe  er  Der  erfle  Äircbenpfleger  in  Nüra* 
berg.  1  f  38  maebte  er  nebft  grafm.  {bnern  ( flehe  unfern  I  $beil) 
Den  Anfang  $u  Der  öffentlichen  SSibliot bef  gu  Dürnberg  in  Dem 
tyreDiger*  £lofier  Durcb  Die  au*  Den  Äidtfern  jufammen  gebrachte 
33ucber.   H44  hat  er  ftcb  im  tarnen  Der  @taDt  Dumberg  auf 
Dem  SKeicbtftag  ju  ©peper  eingefunDen.  ©0  rühmlich  er  Die  ihm 
aufgegebene  Verrichtungen  Dafelbft  beforget/  fo  unglucf  lieb  fear 
feine  Aeimrcifc :  er  wurDe  nemlicb ,  obngeacbtet  er  im  faiferli' 
eben  Geleit  war ,  Den  11  QRap  1^44  ton  einem  abcL*JMacf er , 
Wibrecht  C  £r.  Ä6hler  nennt  ihn  L  c  3oh*  Sbomatf  t  aber  au|er 
Sweifel  falfcb  / )  Pon  SXofenberg  ,  gefangen  hinweg  gefübret  $ 
ohne  Dag  man  toufte  /  n>o  er  hingefommen  war.  €*  ge|cbahe  et* 
Jicher  3vaubfcbl4|fer  wegen  ,  Die  Den  Diedenbergen  Pom  ^cbwdbu 
fAeit  95unD  waren  jerttoret  worDen  ,  unD  Deren  Crtfattung  2Ub. 
Uhlenberg  Pom  Üveicbe  Perlangte.    Obngeachtet  nun  jwar  Die 
Nürnberger  Den  14  ©ept.  mit  600  *D?ann  autfgejogen  fmD  unD 
hinter  Ottenburg  ein  ©cblof?  belagerten  ,  um  ihren  ^aumgärt* 
m  mit  ©ewalt  \u  befreien j  mu(l<»fubp*leer«b»i*<«/  inDem 
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ber©efangene  fcbon  in  ein  anbere*  ©AW  gebracht  mar.  Wacbbem 
cnMicb  oon  ?iurnbergifcb*r  ©eite  aud)  ein  Söefreunber  be*  SXofen* 
ber^e weggenommen  un D  gefangen  gefc  t  mürbe  /  über  b  icfetf  aber 
auch  bie  $>faDt  eine  gute  ©umme  Öe(be$  an  SKofcnbergcn  be* 
tafrlen  muffen  /  murbc  >J>aumgdrtner  frep  unb  fam  Den  3  21ug% 
if*r  1  naebbem er  übet*  3fabcunb?:aqe eine  trübfiieligeöefanflen» 
febafft  erlitten  /  nuaufferorbenflicber^reubeber  ibn  fcbon  ermar 
tenben  ^urgerfebaffr  in  Dürnberg  mieber  an.  (Siebe  bie  biflo'  - 
rifebe  ^iaebridbt  Don Dürnberg  p.  364.  feqq. )  WodMm  felbigen 
3abre  mürbe  er  autferfeben  ,  beut  Dom  Saifer  ernftlicb  »erlangten 
iinb  noeb  bor  bem  2Bormfer  Svcicbe'rag  &u  SXcgeneburg  anaefefc* 
tcn3Wigionö'©efprdd>c  beizuwohnen  ;  er  entfcbulbigte  (1*  aber 
t>or  biennal.  1  s  ?4  birigirte  er  auf  <2)erorbnung  be*  Sttagifirattf 
ntbft  £n.  ©e.  <33olfamer  unb  3objl  $efcel  batf  n>eaen  ber  0(ian# 
brifeben  ©treitigfeiten  nnb  3rrtbümer  mit  ben  allermcitfentfir* 
ebenbienern  angefleüte  Kolloquium  ,  Don  welchem  Jpt.  Qtitmv  im 
{eben  ®.  £ei)Dcn£  p.  42.  feqq.  nachliefen  ifl  Ob  nun  jmar  bie« 
(er  bortrefliebe  #?ann  (td>  immer  mit  ermähnten  unb  anbern  dffenf* 
lieben  ©efcbdffren  ber  SKepublif  abaab;  fo  unterliefe  er  Dod>  niebt, 
mann  ibm  nur  ein  menig  3cit  übrig  bliebe ,  bie  ©tubien  abju* 
marten  unb  babep  feinen  bent  93orratb  an  Biebern  unb  $?©£ten 
in  aßen  Sacultaten  noch  meiter  ju  vermehren  ;  mobe»  er  /  metf 
er  aud)  bieOTaibematif  febr  boeb  achtete ,  Diele  feböne  matbtmci' 
tifebe  SBerfe  unb  ®)©Ste  in  95eßfc  befam  /  mit  melcben  er  ben 
Äebbabern  auf  ade  3rt  an  bie  4öanb  gieng.   €ö  nabmen  aud) 
bie  ©elebrten  in  unb  auffer  Dürnberg  ifcrc  Suflucbt  ju  biefem 
©cbufcgort  ber  9Rufcn ;  er  aber  mürbe  Durch  bie  bdufigen  2)e* 
bicationen  unb  befMnbigen  Diecommcnbationcn  /  bie  ah  ibn  ge< 
febaben ,  niebt  ermübet.  30a*.  Camerariutf  unb  €ob.  £effu$ 
intfbefonbere  Unnen  feine  Feutfeeligfeit/  ©elebrfamfeit  unb  2}er* 
&ien|le  in  ihren  ©ebrifften  unb  Briefen  nicht  genugfam  ruh* 
men.    SOTit  Camcrario  führte  er  aueb  einen,  groffen  35rief# 
teedffel/  unb  mdre  nur  iu  münfeben  #  ba£  aüe  feine  Schreiben  • 
an  Derf4>iebcne  tfreunbe  fdnnfen  tufammengebraebt  unb  gebrueft 
»erben.  3m  feben  ©J.  ielingU  Don  Seitner  fleht"  p.  44-  fq.  » 
Wncfc  Don  ifcm  /  einer  an  gelingen  fetbfl  /  ber  anbere  an  Aicr. 
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5\f  ifben.   j$n  Verpoortcnnii  analeftis  etc.  aber  pnb  3  grifft 

»on  ihm  amv2Bem.  ftnfen  n.  64. 66. 67.  befmbüd)  ,  unb  in  Der 
berühmten  gbneriftben  33ib(iotf;eF  »u  Dürnberg  mag  tool  nod> 
©et  gröfre  ©cbafc  Don  unebtrten  Spaumgdrtnerifcr'en  Briefen  ju 
nnben  fepn.  Q}on  feinet  ©otfeafurebr  jeuger  unter  anbern  eine 
belonbere  £au*fircfre  t  Oie  er  mit  ben  ©einigen  febr  fleifig  gehaf* 
ten  unb  Deren  ©Jelancbfbon  in  21  Briefen  fleDcnfef.  ©iebc  bie* 
t>on  Io.  Fabricii  Difp.  de  ecclefiis  dömeflicis  in  Deffcn  amoenitt. 

theo!,  p.  33  t  fqq.  3)a£  er  Dem  ^attoitcit>©teüen  ergeben  gerte* 
fen  /  mup  man  Dem  tauf  unb  Der  ©ebroaebbeit  ber  Damaligen 
Beifwi  $u|cbreiben.  9JacbDem  er  nun  aberalö  ein  tvabrer  3>at* 
ter  Deä  SBattttlanM  bemfelben  über  40  3abre  mit  feinem  3*cü' 
flanbe  gargeirfu  jugerban  gcroefen  ,  \\\  er  enDlieb  ben  8  3>ec* 
if66  inber  ^Bürbe  eineä^rium&irtf/  ober  Dritten  oberflen  tyäubu 
mann*  Der  ©tabt  Dürnberg ;  Durd>  einen  ©cblagfluf?  fee!ig  Don 
fcer  2BeU  abgeforberr  n>orben.  ©eine  obbefapte  (Gemahlin  ifl 
ibm  fogleieb  im  näcblien  3»abre  ben  17  Sftab  nachfolget.  £>ai 
ollgemeine  ?eiDroefen  ;  unD  befonDeri  Das  t  roelcbce  Die  ©elebr* 
^."5?  fein«n  »Öintrirt  bejeigten  ,  erbeüet  auä  Den  t>iefen$rau* 
«Wriftten ,  mmit  fein  $ob  beflaget  Horben  ift.  Unter  Dielen  hat 
tiep  boa>ft  rar  gemad;t  Dae»  Carmen  epicedion  recitatum  pub- 
Iice  in  fchola  Witteb.  a  M.  Ge.  Mauricio  ,  cui  addita  funt  et 
epitaphia  et  manodia  deplorans  mortem  defuneli  Paumgartneri 
eodem  auclore,  itemque  Recloris  ,  Mich.  Teubcri ,  progr.  in- 
uitatorium   ad  hanc  parentationem  Mauricii   ( ©iebe  unfern 

^beil,  p.  ;970  <23on£inDern  De*  ©ccl.  n?iffen  u>ir  1)  jn>o 
jCödbtcr  /  beren  eine  an  3of>.  Öelbafen  /  Die  anbere  an 
©abriejl  ©cbluflelfelDcrn  r-etheiratrjet  rooiben  ifl.  2)  einen  ©  obn , 
öiU *  vjeronpmutf  sJ>aumgär(ncrn,  Der  gar  febön  in  Die  (fuß* 
ftapften  feinet  groffen  QJatterö  getretten  ifr.  SDenn  n>ie  Der 
altere  um  Da*  ©omnafium  in  Dürnberg,  fo  irar  Der  jüngere 
jöier,  Baumgartner  um  Die  grrid>tting  ber  hoben  ©d»ulc  *u 
SiltDorf,  Deren  Kurator  er  trar  ,  t>crbient  f  unb  jmrb  cnblicb 
öcn  18  3öec.  1602  altf  fcorDerftcr  fofunger  ju  Dürnberg,  eben 
«to      ©e,  Üftauriciutf  /  Der  feinem  Gatter  parctiiuto  unO 

i: '  ©cipiV 
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©cipio  ©entilrä  freiten  $u  Dürnberg  tirrJ)  Stitorf  ^rauertebe* 
auf  ibn  /  Die  aud)  gcDrucft  jinb. 

<23on  unferm  (tttern  £ier.  ^aumgdrfner  ijl  nacb$ufd>la$en: 
Seck.  Ad  Fr.  AL.  Doppclm.  unb  Ädbler  in  Den  9Jiünj* 
bei.  L  c  rüi)  er  bie  rare  unb  öortreflicbe©#aumünie  auf  i&n  ntbff 
feinem  J!ebcn  betrieben  f>at. 

Paumg&tnet  bon  £ofenffem  (Cafrar) -  ein v  arfeßefer 
ffcafriciutf  au*  ber  ffamflie  ber  borigen  t  tt>at  ettt  ©ob«  <&ru 
Söaltafar  9>aumgdrrtertf  /  juerjl  De*  mnern  SKaf  $u  SWrnbcrg  f 
bann  JBflegerö  ju  2l(tborf ,  unb  $r*«&e(ena/  tiner  geb.  ©cfceur* 
iin.  Sa  er  ftbon  als  ein  angejebener  Wann  ju  Dürnberg  »obn* 
te  /  ttjenigflentf  fein  ©tubeme  me!>r  getvtfen  ift  /  fjiette  er  unj 
ifpo  im  äff  Dorf  $it>o  Sieben  ;  bie  wir  bernacb  anzeigen  ttbHeiu 
3>ie  eine  /  bie  et  auf  De*  £ugo  ©oneflutf  $ob  gebaften  ,  (jat  ee 
Dem  dhurf unten  in  Der  Q>faU  /  gnönd)  III  •  Debicirt  unb  bar« 
innen  folgenbe*  fcon  feinen  Jugenbiabren  gcmelbet :  Quod  im- 
gularis  ilitus  ,  qua  Ulm».  Brandenburg!  MarchionuTa  Maria  . 
Sermae.  quae  Celfitudtnts  Tuae  laudatilTima  fuit  auia  ,  cum 
C.  T.  Sero»ac#  patmi  [>.  Chriftophori  Palatini ,  felicis  nunquarn- 
que  intermoriturae  memoriae  prineipis  (cruitio  addiclus  ,  um 
'cum  illius  C.  fub  excellentifllmi  Gcographi  Tilemanni  Stellac 
difeiplina  per  biennium  habitus  fui ,  profecuta  eft  ,  pietatis  fere 

matemae  memor  etc.  Cr  fear  efajar auter toemtb  t>c*  beut 
ertDdbnten  £ugo  SoneJIu*  /  DeflFen<Sun|t  unbfSelebrfamfeit  er 
ungemein  bod)  rü&met.  Ob  er  aber  Derienifle Cafear  ^umgdrt* 
«er  getoefen  /  ber  in  2Bittenberg  unb  Strasburg  ftuDiert  /  eine 
SReije  nadb Italien  get&an,  fobann  ju  ©peper  in  J)ienf!en  einet 
£>errn  ©rafentf  pon  €ber|tein  gen>efenV(i#  M8o  mit  Curia 
©cblüffelfejberin,  einer  Dertoitftbten  ®oiramerin,bemdblet,  ini 
fdbigen  3afcr  ©enannfet  De*  grö|fern  3iatbc$  tu  Dürnberg  unfe 
1582  iungerer  föurgermeifler  geruorben  /  enblicr  aber/tveilereU 
*n  SQBeber  er(Iod)en ,  i^Bs  te*  SXat^  entfefcet tvorben  unb  1608 
geflorben  iff  ,  ttnnen  tmrroot  mit  einiger  2Bal)rfd>eintid>feit  bet* 
mutfcn  ,  aber  nieff gewiß  fagen,  ©<j  bidrwffen  n»ir;  baf  M 
Oer  unfrige senforem  nennt/  nnb  ^-riVonm<Mt0ic|t3^imft 
1  'fttitttr  <Lfce&  eiwi 
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einen  «afp*  <tyaumg<irtner  in  Der  Familie  muß  gegeben  fiaben  , 
«ufmekben  Die  aüercrfl  gemadne  Srjäblung  Denn  frepli*eben  fa 
gut  t  auf  öen  unfngen  paffen  fönte»  2>ie  befaßten  9JeDen. 
ftnO  foigenDe:, 

Orat.  flm.  in  honorem  Dom.  Barthol., Poemari  ,  Triumuiri  ctr 
Scholarchae  Nor.   Alt.  i  >  5*0,  4. 

•  4  •  -  unniucrfaria  in  honorem  Hug.  Donelli  •  ICti  etc.  Alfc. 

iWffU  4.  QJcwfugHfi  ö  <»n  SwM**wfr.  9touuw&* 

, ;  nerd  an  £.  Doneüutf  ,  twnJRurnberg  im  3au.  M91-  gefaric* 

•  fcen.  a}  Die  StntmMt  De«  3)oneHu4  /.  fcom  19  San.  1*91, 

Üaumgattitec  *on  unfr  auf #ofen(lem  r  fonertfabf  unöh 
Är&nfrerg  C  3obann  fßaul  )  tflt  Den  2Ipr.  1630  auä -Deiir 
tornebmen  ©cblüte  Der  vorigen  enrfproffen.  ©ein  £err  «Satter 
hreä  au*  3ob.  ^auf  t  unD  mar  Ä6nig®ufl  2lDolphä  in  ©*me* 
Den  unD  Der  ©taDt  Dumberg  Lieutenant  unter  Dem©*lammera# 
Dorfif*en  SXegimente.  Die  Butter  mar  $r.  tucretia  f  eine  geb. 
AfoaröDorferin.  &  '  3nförmation  SWi** 

Banner*  unD  £n.      Sita*  $ifgram* ;  Da  aber  Diefer  febr  ge* 
tebrte  unD  in  allen  2ßiffenj*affien  mobl  JKr|}rte#tann  sum9vect<* 
tat  na*  €f?(ingen  »ocirt  tourDe  #  fam  er  in  Die  Dritte  Älaffe  De* 
^aiDifchen  ©pmnafii  ju  ^)n.  9JI.  Soft.  3tieDner.  9*a*Dem  er 
imn>if*en  au*  autf  Det  angeerbten  Suft  jum  Stilleben  mit  tU 
wem  <3totew7  £n*  TOaior  3»i*.  3*«£öf,,  fep  Der.@d>meDü» 
f*en  unD  Sranjiflfaen  Slrmee  gemeferi ;  gieng  et  Die  übrige« 
Staffen  De*  ©omnafii  fcoUenD*  Dur*  #  mur&e  1647  ad  leclione* 
publioas  befirDert  unD  birte  bei)  Drift&alb  fjafcren  in  Der  $beo* 
logie  unD  ^ilofopbie  %     sJilfcetrn  ,  *>an.  2Bü(fern  unt>- 
Sttart.  SBeern  /  in  Dem  Sxe*tt  aber  #n.  3).<Kreifelmann*  Cine 
:2lbf*icD$<9KeDe  de  officio  boni  ciuis  bielte  er  in  Dem  offemf.  2(u* 
Ditorio  unD  begab  fi*  foDann  1649  Den  af  @epl.  na*  ©cnf , 
reo  er  Od?  Der  ©pra*en  megen  bep  10  SWonaten  aufgebaltcn  # 
,  hierauf  Die  SKeife  Dur*  ftranfrei*  ,  16«  Den  9  Slot).  Die  3Ä* 
4ianif*e  angetretten  *  bepDe  aber  Den  8  ©ept  i&si  glücfli*  unb 
«iWW  ^W^BW^^      **  berühmte 
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r.  ©e.  <}M>il.  £ardbörfer  /  oabm  ifcn  ,  tvi'c  au*  fcbon  jytor  ge* 
titeben  ,  tvieDcr  in*  fiauä  /  unter  beffen  Aufmunterung  er  Dan» 
Cic  v^ruDien  immer  fort  eifrig  trieb  unD  fo  einrichtete  ,  Daß  er 
^onntaaö  theologica  ,  Sftontdgd  latina  ,  ©ienftagtf  italica, 
^JJittrDodn^  germanica  erpoetica,  2)onnerftagtf  hifpanica  ,  fitty* 

tagö  gallica  unb  (gonnabenbtf  iuridica  tractirte.  16^3  reifte  cc 
|ur  3Mmi|c&en  Krönung  SerDinanD  M  IV,  na*  3\egen*bur$ 
uttD  tcrmäblte  er  ftcb  mitftrf.  Sttar.  Wagb.  Malierin  ton 
«ftaOerftein  :c.  mit  melcber  er  7  £mber  eräuget  bat-  i6f  6  trurDc 
er  (genannter  Detf  groffern  gjatf  * ,  i6f8  Stffefior  unD  (gebipf  am 
Untertriebt  unD  166  1  fam  ev  in  DenDvatb  feiner  93atterftaDt,  in 
t*eld>cm -er  /  anDercr  Cbwn  Remter  jugcf*wig*n,  iöjötanD* 
Pfleger  ,  1677  ©cbolarcb  ,  1687  ator#errT  «<J?o  ww»wr# 
i694©uumöir  unb  1^6  torDerfter  Mutiger  /  ©cbultbeitf  un* 
Pfleger  Der  9veid>*>eftcn  unb©r.  Äaif.  OTai.  SXatb  tvucDe/  f# 
n>ie  er  auch  ^falj  •  (Suhbacbifcber  gebeimer  SKatb  gercefen  ifh 
€r  rourDe  roegen  feiner  Q5creDfamfeit  unD  SSerDienfte  in  gar  Die* 
len  Deputationen  gebraucht.  ^acbDem  er  i7°f  funhifl  3^bce 
in  Der  ghe  gebracht  unD  Dedtvegen  eine  3ubelfeper  angeftellet  nwr* 
Dt,  er  auebfaft  in  Sie  fo  3abre  Dem  QSattedanöe  alöein  roabrec 
Qöatter  Deffelbigen  geDienet ,  ftarb  er  Den  17  ^ept,  1706.  Wlit 
femem@obne,£n.3ob.$aul^aumgartnenc.  De*  dltern  gebeimert 
unDobtrtfen  JCriegeratbe*/  ift  1716  Der  ^aumgartnerifebe^tamm 
erfofeben.  Unfer  älterer,  Baumgartner  bat  übrigen*  mit  emnet 
#anDt>iele  berrlicbe©terben^©eDanfen,©ebetbe  unbfieOet&ufam" 
men  getragen/Die  er  ju  feinerAnDacbt  gebrauebt  batraud)  ficb  telbftw 
|tt>ep  ?eicben(ieDer  verfertiget ,  Die  gcDr uef t  finD  unD  ficb  anfangen : 
Sftun  icbfcerlafle  Diefe  20elt  unD  fcbmitig  mi#  an  fca*  Sjmmtlt* 

Tiun  Dumicb,  £>err;  ertöfetbaflbomUebetmiDtonaücrfafhc* 

©iebe  Die  L  ,  t>on£n.  3ob.  SBülfer ,  m  ton  feinem  ©e* 
fcbledne  unD  feinen  ÄmDern  em  mebrertf  nach&ulefen ,  aueb  Diatt 
befmDiicb  itf  Der  ton  Dem  4?n.  Wl.  3).  Ometf  ju  ittürnl  <rg  in 
Dem  augu!liner»Slo|ler  auf  Dem  fed.  £n,  Ca|lellan  gtbaliene 
^anegvncu^ 
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Paumgdrtner  t>on  £o(enjletn  auf  £onerfiaDe  f  <$W 
©abriel  Hfl  in  öiefc  SBelt  eingetretfen  $u  Dumberg  Den  22  3um 
1641»  ©ein  £err  Q3atter  ,  2*nDrea*  ©eorg  ,  mar  De*  Aftern 

ßeimen  9vatb*  unD  fofunger  $u  Dürnberg ;  Die  gfe  Stotter,  ®<* 
d ,#  eine  geb.  £ar*D6rf er  in.  1648  n>urDe  er  in  baß  ®pmna* 
fium  getban  ,  mt>  er  alle  Ordnungen  Dur*gieng ,  Dameben  aber 
au*  i>n.  ©iegm.  QJerulii  /  fo  n>ie  Darna*  ;  alt  er  1661 
gu  Den  dffcntU  SBorlefungen  im  SluDitorio  gelaffen  n>urb*  ,  im. 
8».  litigiert*  <}>cit>af<  unD  ©pecial  #  3nformafion  übergeben. 

IWif  \m  fKeDen ,  de  luxuriantis  rtipublicac  mir»  et  medicif*, 

fceren  eine  er  1661  im  ©omnaRo/  Die  andere  1662  im  Stubitorio 
gehalten ,  aud>  mifeinanDer  in  4  Drucfen  laffen  ,  nahm  er  Don 
ÜWrnbecg  abfäieD  un&  bejog  Die  UniDerfltdten.  Ebingen  nwr 
tic  erfie ;  mobin  erfi*  in  ®ealeitung£n.  2X3ob-  Joe. $e6er* 
begab.  95c»  *me*  Sabrcn  f>5rte  er  biefelbfl  Die  berubmfen  ^ro# 
feforen  tmD  reifle  foDann  Dem  SKbein  binab  in  Die  *ereroigfe» 
SftieDerlanbe  r  m  er  ju  Utrecbf  ein  JJabr  lang  fubfiflirte.  9la** 
fcem  er  au*  Die  fcornebrnflen  Orte  JpoUanW  gefeben ,  gteng  Die 
Steife  Dur*  granfteieb.  Q>ari^  hielte  er  ft*  über  11 0?» 
uate  auf  unD  1666  gieng  er  Dur*  Die©d>mei$  mieDer  nacb^aufe; 
i669tt>urDc  er  in  D*tf  Untertriebt  /  1672  in  Da*  ©taDtgtri*f  # 
1679  jueinem 3vi*ter  De*  21mW 25B6brD /  1682  uim ©taDMinD 
5pann*Ovi*fer ,  unD  1682  in  Den  innern  3?atl>  beforDert ,  in 
iwtc&em  er  al*  SKuglberr  Den  27  3«n.  1693  Diefe*  3eitli*e  gc* 
(eegnet  bat.  Cr  mar  »ermdblet  1)  mit  $rl.  ©ufanna  ©*lufafr 
felDerin  &on  Äinfcenfittenba*  #  unD  a)  mit$r.  S»ar.  Helena,  »er» 
iDittibfen  Don  £enfenfelD ,  einer  aeb.  Wmerra.  %u* 

Itv  erflen  ®>e  bmterlie*  er  einen  ©obn ,  *ön.  SlnDreaa  ©cora, 
$er  1688  in  Dem  ggiDifäe»  2luDitorio  eine3lbf#ieb**5XeDe,  de 

to^abgeStlfl        **w,fcl  Tufcaf  1  ^ött<n  w '  ^ 

«»ijn  febe  Die  L    auf  tinfe«  £tt,  ©i,  ©abriel  mb  9taDr, 

•  •  • 
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Pcller  von  tmD  &u  ©choppertfbof  (Cbrifioph)  embod!* 
lerDientcr  3<Ttu$  outf  einer  angcfcbcne»  /  öDetichen  tmb  gcrirbt* 
fähigen  Familie  ,u  Burdberg  ,  $  Dafelbtf  in  DiefeSBßett  gebohrt* 
ttorDen  Den  28  Wo».  1630.  ©ein  $ecr  QJatfer ,  $obia*/  ttar 
Sttarft^orßcbcr  $u  Dumberg  imb  hatte  Die  Cfere  unD  Da*  9ßer> 
gnügen,  Dag  auf  feinem  ©d?lofj©cbopper$bof  *on  Dem  £ aiferf . 
©eneralf  ^iecolomim,  tmD  Dera@*n>eDif#en/  ßcbfenftirnaf 
*ie  3)rdf  iminaria  &u  Dem  nxltberuhmten  2Beppb<ilif#en  grieDen 
abgefcbloffen  ttwDen.  2>ie  $rau  OTntter  *ar  War.  EftagDaf, 
tu*  Dem  altaDelic&en  ©tamme  Der  Vetren  ©#miDma&er  »on 
©*n>arjenbrucf.  €m  munterer  ©eiß  unD  fdbige*  ©emütb  De# 
Än.  twi  geller*  rcurDe  in  Der  ©ebafoer  ©cbule  unD  Dem  €giD* 
©»ranaßo  gar  balD  fo  tüchtig  unterliefen  unD  dueflich  juberei* 
let ,  Dafr  er  in  Dem  Affcnf (.  SluDitorio 3. 9W.  SDilbcrrn  unD  Warf, 
{Beeren  mit  Wufcen  hären  f  onnte,  3)abef  hatte  er  noch  ein  paar 
ftiM  Lehrer  /  2>a&  Smingenberger  unfr€f&  €fcbenbacben, 
1649  Riefte  man  ihn  auf  Die  Unit>er(itdt  Subinge*  f  wo  er  Die 
im^b&nDiaflen  ofeforen  ,  3&b.  ?auteiba**n ,  3ob-  SBurra* 
fer ,  in  Den  Äumatüoren  ©Jart.  SXaufc&ero  »nD  pritatitfime  pn. 
iD»©oftfr.  üiutffa  b&te*  i6fi  gieng  er  Racb  Stttborf.  «pier 
•wählte  er  ffch  unter  Dentyrofeffbren  Die  furtreflieben  Banner  / 
3X  Soben  ,  Jubroeflen  ,  Wie.  9\itter*bwfen  unD  3.  <p.  geta>in* 
gern  ju  feinen  £ebren;  »ertbeiDigteaucb  unier  Dem  legten  fein  er* 
(fc*  mit  eigner  £anD  aufgefegte*  ©peeimen  de  nuiefare.  gi» 
lobrourDigc*  söerlangen  /  fremDe£dnDer  au  feben  ,  trieb  ihn  na* 
liefern  nacb£oIJanD :  er  begab  fleh  Demnach  na$©traebnrg  unD 
toircfr  Die  übrigen  berühmten  ©tdDte  in  glfaß  Dabin*  Die  meb* 
teilen  Uniaerfitdten  unD  feb^nflen  Oerter  tourDen  *i>n  ihm  beje^c»  5 
Docfr  ftdblteiier  fich  enDlich  au*  Bielen  ju  einem  beflanDigen  Slufent* 
holttxii  Damals  fiorirenDe Utrecht r  unD  feklre  unter  wrtieflicber 
Slnfübrung  De*  weltberühmten  £n,  SX  sJ)aul  ^oetiutf  ein  C jam 
»atwrium ,  um  ftch  DaDur*  jur  Slnnehmung  Der  2>oetor  *  3£>urDc 
jebiria  öorjubereitem  WacbDem  er  ffcb  i6f 7  t»»eDer  nacb  £aufe 
unD  fooDerlicb  nacfrSUtDorf  begeben  *  hat  er  *65tf  leine  ^nau^ 
2>i(p,  <te  iüfeUtiombu«  ruhmü*  »ertheiD^et  wD  Dw  Peroicnu» 
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U>occorl>ut  fcverlid)  unD  recbrmdfficj  erbalten.  3m  lefctbefagte» 
3ahre  rourbe  eraud)  nod^orocat  ?u  Dürnberg  unD  16*9  &er# 
tnd&lte  er  fid>  mit  3<ifr.  <£lani ,  All.  Sonj.  gmmagrf ,  furnef>metf 
•&anöel^manneö  $u  Dürnberg  ,  ioebter ,  mit  roelcber  er  14  äin* 
D^r  erzeuget  >  Die  meifl  iung  beworben  finD ,  bitf  auf  (Tiara  Äatba» 
rina ,  Die  irjrcn  £n.  Gatter  überlebet  bat  /  «>ornad>  Bied.  ju  Der* 
belfern  ifi.  9  noartx  er  auch  ©enannter  De*  grdffern  SKatb** 
i6^>f  aber  ffonfulent  unD  2Kfeffor  am  Untcrßericttfe ^  1674 
am  ©taDtgericbte  unb  al*  er  169a  in  ttiebtigen  ©ad>en  nad) 
München  abtegirt  mirbe  ,  iß  er  bep  Der  gurueffunft  äW  SiTOfar 
Dctf  s2fppc0attO8'  unD  95auc*  >  ©eriebt*  unD  9ttün$rarf)  contfituirr , 
fogleicb  aud)  an  £n,  tfj/agn.  $efccttf  ©rede  auffer  Der  OrDnun<j 
tum  ^rofanjlcr  Der  ?.  UtuDerfltdt  SUtDorf  ernennet  tvorDen. 
Wagte  3lf  abernte  1697  Dieftrcvbeiterbiettef  aud)  Der  Sbeofogie 
Soctorcn  juereiren  ,  n>urDe  fomit  bei*  jeitige  <J>rof an$fer  jum  fai* 
fer(.  £of-  unb  q>fal*grafen  bejtimmet  unt)  unfer  #crr  gonfulent 
öl*  Der  erfk  in  biefer  <2BurDe  befldttigef.  Cr  Diente  aueb 
in  Diefer  afaDemifcben  ffaflCtfoi  mit  ungemeinem  SSepfalf  unbiRu« 
%tn  unt)  liebte  Die  höbe  ©cbule  fo  febr  /  Da£  er  ntemal*  Dabin 
f  am  t  obne  ibrer  öffentlichen  QMbliotbef  ein  fo|ibare*  unD  nüfcli* 
cbe*  55ucb  jum  ©efebenfe  mitzubringen*  2)urdt>  Die  m  9)erfcM# 
düngen  /  be*  Srei*tdgen  unD  anDcrn  ©taat*'  unD  ©eriebte^n' 
gelegensten  aber  geigte  berrlid*  £onDuite  unD  in  ©ebnffren 
erliefen*  ©clebrfamfeii  Dtrbreitete  (t*  fein  9vuf  fo  febr  /  Daß  ibil 
berfcbieDenc  Surften  unD  ©tdnDe  in  ibrem  Öiatb  mit  gen>iffett 
^cnfionenerwäblten,  unterteilen  ^)r.3ob.2IDolpl)/  Juni  Don 
©cbroar$enberg  1683  f  Sjv.  €arl  ,  üanDgraf&u  Reffen  *  gofief 
i68i  /  Die  2Beimarifcben  £er$o0*  1693  acn?efen  unD  Diefen  £r. 
gtok  Otto  ©raf  ju  15crrnbad)  befolget  ijt.  SSic  er  nun  Diefen 
^  üiften  unD  Herren  mit  getreuen  SKätben  an  Die£anD  gieng# 
Der  ©taDf  Sftürnberg  ©ereebtfame  unD  Jrepbeiten  toflfonunen 
innen  harte  unD  icDerieit  mit  £lugbeit  unD  5ftacfcDrucf  tertbei« 
Digte  f  unD  in  feinen  äveebtäfpröcben  f»d>  aU  ein  gar  cbrifrficber 
3ürtfie  beriefe ;  fo  lvurDe  er  Demnacb  OracuJum  Norimbergen- 
g  ,  Delirium  prineipurn  unD  Afylum  öpprefTurum  genennef. 

©ev  leiner  Familie rourDc  er  enoiicb  ©enior  unD  ^cripalter  Dt* 
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OTaü&  unD  ©d>näblifd>en  ®tipcnDu'.  ffr  bcbfcftc  bitf  in  «in  bo* 
hte  21(tct  nun  80  3<if)ren  unD  C>rAber  ein  ßerrttcbe*  3njjeniuni# 
fiarffinniacö  SuDicium  unD  autfbunbifletf  ©eDdcbtnig  bc» 
einer  autenl)eibe$'£ifpDf?tion'/  bitf  enfclicb  auf  einmal  DieSCrätt« 
ten  Der  ffltoW  brt  ücrjcbrenDcn  Alters  trieben  unb  ein  feelifler^oD 
Den  *r  g»«rs  171  r  erfolgte,  ©eine  beliebten  ©Ariffcen  (tnö  auf* 
fet  Den  obfleDa*ten  &n>o  afaDemitcben  SManDtangen  unb  an« 
Dem  Eltmen  ©flehen  1. 

Repraefentatio  Rcip.  Germ,  f  rraclatus  uarii  de  S.  R.  I.  regi- 
rninc.  Nor.  i^f8-  4-  2>er  Dtinfifcbe  CataJ.  n.  8470.  ßiebt  un* 
fern  Jim  t>.  gellet  für  Den  ©ammUr  Der  febr  raren  in  Diefem 
9Bn*e  entbaltencti  2Berflein  an. 

Bolirkus  fcclcratus  impugnatus  ,  i:  c.  coftipcndium  politicer 
nouum,  fub  fehemate  hominis  politici  etc.  Äam&uertf  feer* 
fluö  ju  SMrnb*  1663..  i*.  berna*  1664.  8a  unD  enDlid)  mit 
Ameloti  commentario*  1698.  8.  3>er  <23erfaffer  De*  fcier  int* 
Duqnirrtn  Politici  foD  ein  «Jkeuffifcber  Äanjler ,  mit  SRameti* 
Cpb.  9\appe  oDerSKaab  r  geroefen  fet>m 

Thiatrum  pacis  ,  h.  c.  traclatus  inftrumentorum  praecipuorum» 
abao.  1647  usque  16M  in  Europa  inuorum  ,  in  %  QUQtW 

€^K?ockii  traft  de  aerario  editus  cum  emendationibus.  Nor.. 

Oratio  Ärfil  i^a  recitatä  ,  dua*  V*0™^0™? ? 
ameceflbrum  fuorum  ,  recenfu  t.   3Cnr  im  #*@StMn  De* 

"    feel.  «tt  ©•  3*fe  3^  ®«»<rt-*tblio*et-  • 

.     mn  febe  :  L  .  von'  Äu:  M-®Wf£;  A?; 
.Ha* ^OTw««irf^en%ibnDtbit  r  n?ef*e  1717  Peraucno-f 
wiret'wutDef/ifl ein  fiebrutftcr  eatoloßitfwrbanDen, 

Peller  t»ii  <3#opper$f)'of  ( S^ann  3obfÖ  ein  Jtfß**,' 
te* Doriaen  «ruber ,  iß  Den  9  Werl  163S  |ü- Nürnberg  flebobrw 
itfJton ■  Ö  n>oH  ieenDiaten  Probien  tbfrbt  er  166c  &u  SUfr' 
S^aSIS  SiHVelner  obne  *e>fton*  flclfc fetten  3g- 
SSSTSc  ppfllflöiio  fununariiHimo.  herauf  i|l  er  166*; 
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m  bat  ff otteßium  Der  Wuntbergifcben  a^oWen  aufaenomme« 
ttorDen  unD  bat  t>ol!enbtf  1670  Dle2)octor*2BürDe  suaitDorf 
empfangen.  167*  rourDe  frSBegjifcer  unDConfulcnt  amllnfer* 
gertebte  /  1681  am  ©taDtgericbfe  / 1690  9?art>^*  ^onfuletit  im* 
tfarb  171 1  Den  23  San.  fürs  uor  feinem  £b.  95ruDer  unö  unb«* 
tnäblt.  ©ieb«  Rothfcli.  unö  Bied. 

Peller  Don  ©#*pper#of  (©tortfn)  cfa3€to*  tro* 
©obn  4bn.  ffpb.  Ellert  unD  Stauen  War.  Sttaab.  $e<jlwu>wi 
Äird>enflttenbac&  /  Di«  ibn  i6f  1  Den  2  3an.  gebobren  bat*  €r 
tvurDe  su  55afe!  j)octw  mit  einer  Den  11 2to$.  1676  tertbeibia* 

ten  3naug.  JDifp.  de  curat orc  bonorum  m  coneurfu  credito- 
tum  eorumque  praelatione.    1678  fam  er  unter  Die  3aW  Der 

5Rürnberaif*cn  2li>t>ocaten  unD  1682  unter  Dk  ©enannfen  De* 
erdfern  DvatN  /  »ermdblte  |idf>  aueb  noeb  in  Diefem  Safere  mit  $rL 
ilara  ©abina  /  £n.  Cpb.t>on9iotbenbof  Sodbter.  i7i2mu 
De  er  Senior  feiner  ftamilie  t  9U>mimftrator  De*  $tDeicomtniffe< 
unb  €*ecutor  De*  tyiatii'  unD  ©ebnabdfeben  ©fipenbiu  €r 
iie*  für  ftcb  unD  im  Warnen  feiner  <23ef  tern  f  Der  Herren  ton  tyefr 
ler  $  Da*  foftbar«  neue  OraetowC  in  Die  neuerbaute  Äircbe  s« 
©f.  ggibien  in  Wörnberg  je<j*n  §  (lijftefe  au<b  1718  b«o  €m* 
teetbung  Diefer  Äircbe  unterfcbieDiicben  f  ircbcn^Omax  Dabin  un* 
(larb  Den  16  jjtbr.  17*0*  Sttit  feiner  ©emabfin  sengte  «r  <  Äitt* 
i>er  f  trobon  &u  merfen  ftnfr :  0 gr.  5lnna  Ovaria/  n>e(c&e  Sß» 
etft  an  4>n.  30b.  SHWb.  t>on  €emp  auf  ßibenrcutb  /  foDann  aber 
an  £n.  ©eorg  £pb-  **n  fiebtenbof  /  affefforn  unD  ©<bd< 
pfen  am  ©taDtgericbte  |u  Würnbcra  uerradblet  nwben ,  .1751 
aber  Den  11  Stug.  Diefetf  seitlicbe  t>erlie$.  a)  gerr  JJok  ffbri* 
ftopb  ,  noeb  lebenDcr  affeffw  unD  ©cbdpf  an  ©taDt*  unD  €bf 
©eriebte.  ©iebe  Bied,  Der  ftkrau*  s«  twmebrw  Hl 

PeDer  ton  ©cboppertfbof  (£6rifIopb  Sacob;  ein3€fu*, 
erseuflt  »an  {m.  3ob.  Sacob  unD  $r.  ©opb.  Urf.  £aüenn  »0« 
£aüerfiem,  nmrDe  gebobren  Den  1  £ec  1683*  €r  fluDierte  |u 
©icffen  unD  Difputirte  Dafelbft  1703  pro  £icentia  de  übertäte 
f,  e*emtione  a  iuri$diäionc  prineipi*  et  domuü  tcratoriaüs 

oiflina« 
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ordinarü  ,  promoDirte  aber  jerfl  1709  in  3)otforem.  170c  &af 
man  t&n  a(e  orbentli*en  2lDt>ocatcn  bei?  DerfKepubiif  feiner  QJat* 
Utfiabt  1  «nö  jum  ©enanruen  De*  grdflern  3totf>*  angenommen/ 
«nD  17*9  Den  16  $ebr.  tfl  er  Horben.  £r  binterfie*  2  S^teri 
IJ  $v.  Clara  @opb»'a  <  *»*!**  an  Den  geaenmdrtigen  An.  <Me* 
ger  in  aitDorf ,  £n.  95aft.  Cpb.  «reg  »on  Äreffenflein  i>erm$(ef 
njar  unD  1733  geflerbcn  ijl  2)  gr.  ©tar,  3nna  ,  n>el*e  i)r. 

®0((f-  , jnunmebrige*  bo*anfebnfi*e* 
QftitglieD  bcö  innern  9ta$tf  gn  Dürnberg ,  ebd'cbre  ,unD  tue  erfi 
m  einigen  3abren  Da*  3eirii*e  mit  Dem  £n>igen  t>ern>e*felf  bat. 
©iebe  im  ibri^eu  Bicd.  ™  ™ 

*.f  v **n©*W^  (C&riffop^Soffr 
frteb  )  ein  fJCtutf  ,  flammte  »on  £m  ©ettfrieD  unb  3r>  «War. 
Clara  Äreflin  t>on  ÄreiFenßein  ab  nnb  bat  Darf  ft*t  Der  2Be(t  am 
erden  gefeben  ju  Dürnberg  Den  26  $tbr.  1691.  äfn  airDorf  be* 
warb  er  fi*nmDie  £icentiatcn»2BirDe,bie  er  au*  17191™*  einer 
pro  ©raöu  fcerfocbtenen  2)ifp.  de  interprerarione  Jegum  politica 
erbielte.  hierauf  nmr&e  er  aD&ocat  in  9törnberg ,  1716  affefjor 
unDffonfulent  am  Umergericfoe ,  1723  aber  am  ©fabfgendxtj 
Cr  blieb  unuermdbit  unD  jlarb  gar  fcbnefl  unter  Der  fkmhüu  im 
£eimfleJ>en&en292lujj,i74i*  ©iebcBiedl 

Pen_}tin  <  Barbara  Sutiatta  *)  eine  gef*icffe  JDffttata  ; 
»ar  eine  $o*ter.&n.  3ob.  Cpb.  OMltoertf ,  Üiatbfcbreibertf  i« 
Börnberg  /  unD  bat  Da*  ficbt  Diefer  2Belt  &u  «Nürnberg  erbitrfef; 
©Aon  in  ibrer  Suflcnb  fublte  fit  einen  ungemeinen  $rieb  $ur 
*ttoc|te,  unD  Da  fie  über  De*  »ortrcßicbenApifecnl  ©eDi*te  gera* 
tbcn  /  fieng  fie  an,  na*  unD  na*  ibre  ©eDanfen  in  QJerfe  ju  briti* 
gen.  <3on  ibr  fmD  $n>eo  @ebi*te  in  ©iegm.  Don  QSirfcn  Sobefc 
angebenfen  unb  Da*  anDere  »or  Deffen  ©uelfitf  |u  finDem 
ifi  au*  Die  76fte  3nDa*t  au<  DenfflHiBeri!*en  erquicfflunDen  ton 
ibr  in  ein  JieD  gcbra*t  tuorDen  /  unD  in  einem  5UtDorpf*cn  ©e^ 
fangbu*/  n>eld)eö  im  vorigen 3abrbunDerte  in  12.  berauegefem* 
wen ,  Hebt  t>on  ibr  M  erbauli*e  ^ieD  :  tllemeteeeien  mübtt 
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Jfrerr  vl>aullini  rn  feinem  bo  t- unb  rooblgefebrren  Deutfcben  #rau> 
enjimmer,  nennt  fw  fdffifclicb  Omfelm,  fdbreibt  aber  fonft  oorr 
ibCA  öa§  fte  eine  ftatclicbc  ftfwriw  gemeiert.  £f»  Omeie*  legt 
ihr  auct>  ein  bcfanDcciJ  £os  bei),  »£)r.  ».  55irfen  ober  /  Dem  ihre 
©cfdjicflicfrreit  m  Derpocfie  gar  u>dbl  befannr  gemefen ,  gab  ihr 
niebt  nur  Den  poetifepen  g&betr « Ärani  ,  fonbern  bor  fie  au:fr 
i  »68  in  Die  &  rSlutncn  *  vScfeflfcbafft  an  Dcr  ^egnifc  unter  Dem 
tarnen  Dapbne  aufgenommen  unD  gemunfd^cn  /  Daß  ihre  Öe< 
Dicbte  machten  gefammlct  unD  Die  auöerlefenften  Daoon  berannt 
n>erDen.  vlatfr  ^gni&fcbafer'£ieDern  /  Die  auf  ibre  ^)ocbjeit 
1667  Den  i7  3uL  gemacht  rourDen ,  müfle  fit  febon  Damals  irr 
befagtem  OrDen  gemefen  fepn.  ©ie  ftarb  im  ^abre  1 674.  3f>r 
ßbemann  mar  £err  ffonraD  Geniel ,  erftlid)  üvector  Der  fateinU 
feben  ©cbule  ju  $ feDelbacfr  in  Dem  #obenlobifcben /  bernad) 3)iaco> 
nuö/enDlicb  aber  5}>aftor  unD  <£onftftorial<9Ratb  ju  geDad>tenr}>feDel' 
bacb/Det;  alti  er  eben  einen  iBeruff  na*  Dürnberg/ton  mannen  er  ge* 
bürtigmar,  erhielte,  ju  sJ)feDelbad>  im  ^ai)  1687  geworben  itf.  35ie* 
fer  £>r.  "flenjel  roar  ein  töobn  £uDmij  kniete  ,  Cantortf  ju  @f. 
JJaeob  in  Dürnberg  ,  ein  eremplarijcbcr  unD  beliebter  Theologe  r 
informirte  Den  legten  eoangelifd>en  (trafen  w  Hohenlohe;  £rn„ 
£uDmig  ©ottfrieD  /  unD  erklärte  ibm  Hutten  Compendium.  £r 
fcat  au*  eine  beo  einer  ©rafli^en  £eicbe  gehaltene  >J)rebigt  (w* 
ausgegeben.  DacbDiefrr  feiner  Srauen  ?oD  »erheiratbete  erficb 
artOermeirlS  an  Q^arb.  -USurfbainin  auä  Bamberg ,  oon  welcher 
€bc  ein  ©obn  /  £r.  306.  VuDm.^enjel,  1731  alt  Diaeonutf 
bco©t.2or.  in  Dürnberg  geflorben  ifi,  eine  Tochter  aber  34fr. 
Juliana  Margaretha  ,  1723  Den  noch  lebenDen  Dürnberg  ifeberc 
Pfarrer  ju  tfraffabof  ,  £n.  3nb.  ©e.  »J>p(ler ,  gcchlicbct  un& 
mit  Dem|elben  in  Die  23  ^abre  10  Der  £(?e  gelebt  hat. 
(Siebe  Aiwar, 

Peiler  fie&e  Seefer, 

Peufcbel  (fa^ru*)  ein®eijlli*er  unD  gebohrner  Dürr* 
iKrget/  rrcquerwirteDaöpoetifcbeÖomnajium  suSKegeneburg,  auf 
»xltfeuu  w  OMcb  1 5  woDi5H*£>PPPWOafcalueroar/»ieerficbirt 

einem 
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einem  ffpi^öIamio(Cal.hn.ij- 5-4.*)  felbft  nennet,  €r  borte  juSKe* 
^entfburg  einen  arofien  ©dnner  an  2).  3<>b.  Miltner  f  Dem  er  ei* 
ne  unten  anjufubrcnDe  ©ebrifft ,  Qucrcla  Lazari  etc.  $ueignetV 
Darauf  ateno,  er  Jtad>  2ßittcnberg  ,  laut  eine*  £mpf<:f)luna/ 
©ebrerben*  SRelancbrbonä  an  ^ter.^autngdrtnern,  iss9  n>ur* 
fce  er  Diaconuä  im  neuen  ©pifal  *u  Dürnberg  unD  trar  einer  mit 
i>onDener|ten  tfateeberen  /  n?el*e  btt>  Dem  eingefübrten  Wuniber* 

?if*en  ÄinDcrlebrbücblein  in  allen  Äircben  beflcllet  n>urben.  1  f  6* 
am  er  al*  Äapfan  ju  ©f.  £orenjcn  ,  m  er  aber  nod>  in  eben 
Diefem  3abre  Den  27  Oer.  an  Der  *J>eft  gefioibcn  iff ;  naeböent 
ibra  fein  ©>en>cib  /  Urfula  /  Den  2  Oer.  Durch  ein  feel.  £nDe  t>or* 
gegangen  ift.  Cr  batte  unter  anDern  einen  ©obn  #  SR.  fajarutf* 
Der  auch  alrf  3>iac.  bei?  ©f.  Cor.  1628  gefarben  ift.  deinen 
€nfel  t>on  Diefem  ©obne  /  CD?,  fyaü).  ^eufdet  #  Der  fleh  anfdng* 
lieft  |u  Den  3itDorri  feben  ©oanianern  fcblug  /  bernad)  aber  f  D<* 
er  in  Äetten  Don  3ena  nad>  Dürnberg  gefangen  gebracht  MirDe , 
umfebrte  unD  nacbDem  er  Pfarrer  in  tfalcbreut  gerwfen  /  163» 
oltf  Diac.  bep  ©t.  3acob  in  Dumberg  geftorben  i(t ,  befcftrrfbc 
$err  2).  Seltner  in  hiftoria  Cryptofocin.  Alt.  ex  profeflb  unD  f» 
iv e  1 1 läuft ifl  Durch  Datf  aanje  35ucft  ,  Da§  >  tveil  er  obncDem  auefr 
eigenriieb  t>on  ©ebrifften  nichts  binterlaflfen  bat  r  trir  utifereJefet 
Dabin  uerrveifen  fönnen.  J)od>  f>at  «pr.  Seltner  Dafelbfi  Diele* 
3oa*.  3>eufi>e($  jur  SQBieberruffung  feiner  Smbumer  in  SUtDorf 
gehaltene  SXeDe  /  Die  nebfl  Der  30b.  ^oglijcben  /  in  gleicher  2lb* 
fScbr  abgelegten ,  unter  Dem  $itel  Photinifmus  retractatus  etc« 
iu  Dürnberg  berautffam  /  nebfi  »erfcbieDenen  Briefen  t>on  ibm  # 
abDrucfen  laflfen.  Ob  £eonb.  $eufdM#  ein  febr  gefebiefrer  iun* 
ger  SBenfch  unD  (JanDiDat  Deä  SRurnb.  <DreDigtamtetf  /  ton  Dem 
einige  gar  fcfcäne SSriefe  anaelebrte  Banner/  befonDerä  anSob* 
©ejtu* ,  in  De*  feel.  Jpn.  t>.  3ob.  3ac.  SSaier*  95ibliotbef  im 
9)2©Ctef  im35rucf  aber  eine  lat.^rauerrebe  auf  Den  feel.  .£m. 
3 oad).  SBill /  ^reD.  ^u  U.  2.  $rauen  tn  Dürnberg ,  geb a Iren  Den  13 
§ebr,  i643i»on)anDen  n?aren/ein  ©obn  3<>öd)imö ,  unD  fomit  un« 
Uri  dlrern  Majori  UrenfelgetDefen;  n>ei^  J&r.35. 3«ltner  felbjlnicbt« 
5)iefer  unferfasaru^  aber  bimerlies  im  J>rucf: 
Epithalamion  M.  WoJfgango  Seyttcntalcro  etAnnac  g  Matthiac 
Amraani  Eliae,  fcriptuo.  Katisp  iu4-4« 
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Qjerela  Lazari  contemti  ante  fores  diuitis.    Ratifp.  1574.  4. 

<giebe  Hirfch,  Jipt.  n>o  er  /  fo  wie  t>on  3*Knern  1.  c.  roetf  nidrt 
atitfmad  türeiner  Quelle  f  OTagifler  benennet  roirD.  £irfcb*ntf 
9Mrnb.  £afecbi$mutf'.J)iflorie  p.  14.  ig, 

p:yer  0011  ,?Iaad>  unD£atfacb  (3faac)  ein&ornebmer 
9  Jr tiö  /  flammet  aurf  einem  akaDeficbcn  in  Den  <£<wtoncn  t3d>af> 
Faulen  unD  3  \m  fbrirenDcn  (^cfd>(ecbte  ab ,  von  roefebem  %ucu 
liutf  in  feiner  top  j  -  ftemmatographia  P.  IV.  p.  33.  Faroiliam  efle 
inrer  Heiuericas  fpeftatitlirnam  et  nobile  ftemma  ,  fed  cuius  rrri- 
tii  rnsnuriam  migna  ex  parte  calamitates  patriae  exhauferint  y 
mcIDcr  t  irnö  Der  berühmte  ftrieDr.  £ue.  Skreta  ju  SSafef  1667 
eine  betontere  ©ifp.  de  illurtri  Peierorum  familia  eDtret  bat*  2>er 
gegcmvilrfigc  £crr  t>on  *Peoer  i|l  geboren  ju  Dumberg  Den  ic 
2lu$.  1698.  @ein  #err  QSatrer  war  30b.  »typer  üon  Jflaacfc 
unD  £al(acfr  /  unD  Die  £r.  Butter  s2nna  tXeaina  f  eine  geb.  £oI$* 
febuberin  t>on  2(|pacb  unD  #arlacf>.  Sie  erRen  örünDc  Der  laf. 
(gpracbe  unD  Der  fogif  fegte  er  ben  #n.  OT.  SXenjen  /  naefmiatf* 

Sem  Dur.  in  Der  QJorftaDt  2B6brD,  ferner  ftarre  er  ben  Dem 
vertor  ben  @t.  ?orenjen  in  Dürnberg ,  unD  nochmaligen  ©pital* 
meiller  /  OK.  2ßinterberger  /  JBri&atjtunDen  in  Der  £»jlorie  / 
@cagrapbie  unD  Genealogie,  Q3ornem(id!>  gereichte  ibm  \u  einem 
befonDern  3Jortbeil  /  Don  De*  icfjigen  #rn.  2).  tyfifcerd  ]>rit>at* 
QJorlefungen  über  Ö.SSuDDe  pbilofopbiföefiiltorie,  Deflengan* 
|etl  Curfum  philofophicum  ,  Die  römifepen  SÜtertbümer  unD  Den 
(£til  profuiren  ;u  tonnen,  9?acb  Diefem aelegten ©runD  begab 
ix  flcb  1710  nacb  Süttorf  f  n>o  er  Diepbilofopbifcben  unD  biftori* 
feben  Coflegia  ben  Jcuerlein  /  ©cfcroarjen  unD  Ääblew  befuebte 
Ulli)  unter  De$  festen  33or|U|  1719  de  originc  Germanorum  ab 
Afcenaze  MputiiU.  9ladb  S3c r(auf  jttener  afaDemifcber  3abr< 
fert4  er  er|l  Die  iuritfifcben  ©tuDien  an  ,  in  n>elcf>en  ihn  Der  Da* 
maiige  Jpv.  iittntiat ,  nacbmalige  J>.  unD  ^rof.  ?inf ,  fo  n>ie 
£iiöebranD  unD  Dvinf ,  ben  Dem  er  aueb  nodb  Die  £era(Dif  borte  / 
anroiefen.   17**  Difputim  er  pro  Üctntia  unD  ohne  iSeofianD 
de  Aduocatiis  ciuitatum  imperialium  Circuli  Franconici.  ^oeb 
irt  eben  Diefem  JJabre  afeng  er  nacb  2Bien  unD  roenDete  aODa  Die 
Main  eriaugten  betien  öckgenfeciten  an  /  von  Ocn  Ovcict^  ^ro* 


Goo 


cef  »@a*en  gute  €rfenntni£  ju  erbauen,  <$on  Dar  begab  er 
ftcb  in  Dem  ©efolge  Der  Damolö  neu  t>ermdblten  SSaprifcben  £bur> 
prinjeffin  unb  nun  ju  €nDe  17*6  fcerrtorbenen  tfaiferl.  Jrau 
2Bittwe  ,  nach  OTüncben  f  wo  er  Den  boebften  £errfcbafffen  unt> 
^ctnjen  »orgeflellct  würbe  ,  aueb  aflDorten  bitf  ju  Snöe  Der  üier# 
wöchigen  ^eolaa«*' J-e|litoirdrcn  berbarrete.  WacbgebenDtf  xtU 
fle  er  an  twfcbieDene  beurfchc  fim  ,  biclte  (ich  auch  eine  Seitfancj 
ju  Jübinacn  unD  (Strasburg  auf  unb  fucbte&on  Dem  an  allen Or* 
(en  bci>  ©tanDeä»  unD  gelehrten  -J>erfonen  fid>  erworbenen  Zugänge 
(u  profitiren.  2)a  er  im  begriff  war/  feine  9veifen  weiterö  fortju* 
fäMj  würbe  ibm  ton  €.  #ocbl.  »Wagtftrate  ju  Dürnberg  1727 
ein  ©w&icatf  fo  fort  173?  Die  Sonfulenren  *  ©teile  / 1740  Da* 
StttefforatimUmcrgericbte/  1741  DatTelbeim@taDt*unD  Cbege* 
richte,  174«  Die  SXatbtf  »ConfuIenteH' ©teile  conferiret.  <2)on 
Der  2drtretfung  De*  ©pnDicat*  bitf  1748  würbe  er  ju  95eforgung 
Der  wichtigen  Angelegenheiten  beftdnbig  in  93erfcbicfungen  an 
Sürftlicbe  #6te  /  ingteieben  173*  bitf  1740  an  Da*  tfaiferlicbe 
Jöojlagcr  1  fobann  174»  an  Da*  Damalige  RcicM'^icariar* 
©eriebt  nach  fcugtfburg ,  1742  an  Da^  iurÄaiferlicbcn2BabliU 
granffurt  »erfammlete  Sburfurftlicbe  goflegium  unD  bep  Der  hier* 
auf  vorgegangenen  Ärdnung  Jt  Sari  De*  Vif.  allDa  gehaltene 
Staiferl.  £oflagcr  unD  auf  Dem  Dabin  verlegten  SKeicbtf'gonDent 
biä  1744  gebraucht.  174*  n>urD*  er  fogleicb  an  bai  jur  neuen 
Jtoiferl.  SÖabl  ftcb  wieber  juftranffutt  cingefunbene  €hurfür|len# 
Coüegium  1  Dann  auf  Den  ;u  JXcgendburg  reaffumirten  Dveicbnag, 
|u€nbe  174*  an  Den£bur'95a0ri|cbcn.öof  unD  1746  an  Da* 
Diesmalige  ÄatferL  Aojktaet  uerfebiefet ,  $u  Slblcgung  aber  Der 
ibm  arwertrauten  gebetmften  ffommiffionen  bey  Dreyen  Äaifer* 
Heben  $toüftdten  f  Dreyen  aerwittibten  äaiferinnen  ,  acht  €hur<» 
fürjlcn  unD  unterfcbieDficben  Ovcicbtf  fütftcn  ju  befonDern  unD  tbeil* 
öffentlichen  BuDienjen  aDmittiref. 

Pfaler  (®eorg)  ein  Ökologe  unb  tyfcüologe, 
Cofcn  9».  Jeonb.  Walertf ,  eine*  gar  waefern  ©ciflli*en  unD 
©Gaffer*  beo  ©f.  ©ebalD  in  Dürnberg  unD  Deff<nS^n,2)o* 
»rtea/  UBDiftDafelbfli/sogebo&renworDen.  93pn  öffentlichen 

6.3.  , 
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b<rgfl<fcbicfctn>urÖe,mofcmibn,n)ie2lpin  fugt/fein  Gatter an  feinen 
ßat  guten  JreunD  t  ©Wandten,  reeommenDirte  f  Den  er  Denn 
lum  StDirtbunD  ?ef>rerivdftlte,i>i>n  ifem  in  ollen  teilen  Der  $bee>* 
logte  unD  Der  ebrdifcfcen  ©pracbe  getreu  angefübret  n>urDe  f  unt> 
aud>  Dcffen  fcbrfdfce  genau  eingefegen  bat;  »eld>e<J  ieDocb  gar nicht 
ivabrfcbeinlid) Kpnn>iD,  inDemEMancbtbon febon ivtogetforben 
iftMe  er  roieDer  nad>  £aufe  Fam/informirte  er  iunge  £eute  unD  K74 
tvurDeer  Äaplanin  Der^orjlaDtfSWf)rD,roel<be*  erbig  i  f8ogcb(ie« 
benift,  obmeaebtet  er  nicht  orDinirt  rcar  ,  fonDern  erft  i  >  83  > 
Die  e&angeli|\be  ^Hiefler'^Betjhe  bep  un*  auffam  ,  eingefegnet 
tvorDenijt.  1  >8o  tm  eral*2)iaconu$  naeb2lltDorf.  &m%pin 
nimmt  jroar  Da*  3abr  H77  an,  unö  Idfrt  i&n in  Demfelbigen Don 
*2J6brDnad>9lltDi>rf  jieben:  n>ir  betäubten  aber  Da*  erfterc,inä* 
befonDere  Da  in  Der  2UrD&rfifcben  ^rofcfforrf'Sftatrifet  au*Drücf* 
licbt>ontf>m  ftebt:  d.  f  Sept.  t^o  Altorfium  uenit.  3n  eben 
tiefem  3abre  tvurDc  er  aud>  jugleiefr  $um  erflen  *J)rt>felTor  Der  ebr* 
©prad)e  in  2lltDorf  gemaefeet.  £crr  Omei^  in  gloria  acad.  Alt; 
p.  23.  reebnet  if>n  unter  Die  ^rofefforen  Der  Geologie ,  Ml&H 
«ttvann  Daber  mag  gef emmen  fct?n  ,  n>ei(  er  in  befagter  SÄatriW 
Theologus  genennt  tt>trÖ  ,  foaber  nur  auf  fein  Dabei)  befleiDe* 
ttt  aeiHlicbctf  2lmt  gebt.  Keffer  reebnet  ihn  £err  9pin  unter 
Die  *p rofefforen  Der  pbilof»pl>ifd>en  Jacuifdt.  ir8i  n>ar  er  mit 
unter  Den  aüererjlen  t>on  3).  SSufereut  su^ltDorf  creirten  ©?agi* 
flcrn  /  unD  jmar  aueb  in  Der  OrDnung  Der  erft*.  €r  n>ar  in  (ei* 
nen  be^Den  Remtern  getreu  unD  jlcijig ,  tfarb  abtv  gar  frühzeitig 
fcen  30  ©ept*  if  84.  ©eine  €ben>irtbin  bieä  2tnna ;  ein«  $ocj# 
ter f  9vegina/  beiratbete  i?97  £antf  Jfucbfen/  gueferbacbero 
$u  Dumberg  f  unD  eine  anDere  Margaretha  /  nabm  if98  SrieDr. 
Sßiepolt,  QJarbierer  in  WeumarE.  3u  2236brD  iß  ein  £pita« 
pbtum  befinDlid)  ,  totUM  unä  balD  irre  gemaebt  bdtfe ;  ee  oeifl: 
m  (Beorrjüiß  PfaUer  >  Pfarrer  imb  Profeflor  Oer  boben 
©d?ule$u3Uborf,unt>  Zinna,  ferner  £be  wirtbin ,  unbib' 
rer  beyben  £rbcn  2>cejr4bniß  1617.    €roann  bat  et 

K,  Da  er  no*  in  9Bttt$  »var ,  feiefelbft  ein  ©rab  machen 
en ,  unD  ifl  Die  auffd>rifft  aber  t>on  Deo  ©einigen  er(l 
frat  btfowt  tvorDen«  ®«rifftli«  iintertiel  fP#  fo  Pid  »ir 
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Wiffen,  ni&M,  auffwbafi  in  berfotennitate  et  aflu  remmciationis  et 
promotionts  prirnom  Acad.  Akr(Nor.  ijgi.gjp.  28.bie35eant* 

worfung  Der  t>on  33ufercutan  ifen  ergangene«  Sttagito' Sroae 
freftnfclicb  iß  f  wekbe  embdlt : 

Expofkionem  di£H  Kf.  f.  Conuertimini ,  fi  peccata  ucflra  fuc- 
lim  ut  coccinum  etc.  erc, 
t;  ©ifee  Ap.  uit  phil, 

Pfoitn  (tyauO  ein^ebrem*  »nb  ©cfcufaiann  im  i6ttn 
65dcub,  tonöeburt  ein  Nürnberger  /  würbe  1*44  Oiecror  fcer 
(gcbule  ju  2Beiffe»burg,  trieb  augleicb  bie  ÖteWtin  aflba  /  ßarb 
ober  niebt  bafßbß  ,  fonbern  fam  1*64  a(*  orbentfieber  beßeHter 
2y>pftcirt  na* Nürnberg,  wo  er  1567  ©enannrer  De*  großem 
SSatb*  geworben/  aber  aud)  nacb  unfern  Diptychis  Medic  noch 
in  0ieftm3obreim2lug.ae(lorbciii(1.  gr  war  tor2lrjne*fimff  35o# 
ttor,  ©eingfeeweib^afbara,  ßarb  »or  ibm  imäpr  il  1  766,  ©tt  he 
S>*Derfcintf  2Beiffenburgifd>e3ubeIfreubeic.^  43. 44,  £uDot>ici 
©*utbiiiorie,s     p.  300.  bie  aber  be$De  (Herauf  ju  fcerbeffern  finb. 

Pfatm  (SJiatt&tatf  ©eorg)  ein  berühmter  unD  uerbrenter 
Srtf>  iß  ben3Ört.  i7*9i»93rucf ,  einem Nürnbergifcben  gle# 
den  /  gebobren  worDerr.  Sein  Gatter,  £r.  ©e.  $fantr/  ber 
1749  fcerßorben  t  war  ein  alter  berühmter  Medicinae  Praflicut 
tu  gebaebtem  5Srucf  /  nicht  aber  wie  £r.  SMrner  mdbet ,  wirf« 
lhl>er®raf'©d)6nbornircber  8eibmebicu^/  wekbeCbre  er  fowol 
aiä  Datf  wn  Dem  Äoif.  aef>.  9va:b  vnb  regierenDenÖrafen  ju 
fentbaib  ,  £n.  #ran$  Crrwein  t>on  ©cbänborn  /  »fem  angeborene 
JDoetor*  Oiploma  »erbetten  /  immittelß  aber  Diejem  boebgrfl.  £au# 
fc  wete  3ahrc  mit  Confiliis  Mcdicis  gebienet  unö  Dafür  ein  iabrtt» 
*cö  (Schalt  gesogen  fcat.  Die  noeb  lebenDe  §rau  Wutrer  iß  eine 
gebobrne  Siblin.  Na*bem  unfer  iunger  $>v.  Wann  »n  bem 
bcnad>bar£cn  ^rHUcfen  {fürtb  von  einem  geKbicfren  <gd>uU 
wanne,  3ob.  vü&iger  /  vorbereitet  würbe,  fam  er  1731  :r> 
bae  &9mnafiiMit  na<b  Nürnberg ,  wo  er  unter  ©porte ,  Stt^r* 
fei* ,  OtoDertf  unD  >)#un$en$2lnfubrung  eine  ©dnilßubia  gfwf# 
lid>  enöiafe.    95e*>  Dem  1733  angeßeüten  3ubiUo  De*  £qio# 
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de*  ^orrc^ncr  aufjutretten ,  unD  in  einer  gebunbenen  ,  tt»iett>of 
furjcn  Deuricben  5KeDe  Da*  SKccbt  f  beurfchc  DieDen  ;u  haften ,  |u 
bchaubfcn  r  ttelcbeaud)  in  Oer  Memoria  fcculaxi  reuocati  exop- 
pido  Altorf.  m  urbem  Nor,  Gyrmufii  p.  30  befinölich  ifL  2üt# 
beo  hafte  er  (Gelegenheit  •  Dreyen  anatomi|"d;cn  3craIicDerunge« 
beä  4bn.  -D.  unb  £ofr.  Sreubewuroohnem  1731  gieng  er  natfr 
Süttorf,  mit  Dem  <33orfa6  Da*  ©tuDium  OTeDicum  Dafelbfi  an' 
jufaa^n.  £r  roohtite  au*  Dafelbfl  einer  anatomifchen  ©cetion 
bei? ;  würbe  aber  balb  Darauf  »on  feinem  £n.  Gatter  jurücf  be» 
raffen  unD  1736  nach  3ena  gefebiefet.  Äohler,  ©tcUtvag  unD 
Steujcb  waren  feine  Lehrer  in  Der  9>hüofophie ;  in  Der  Watbematiff 
^boftf/unD  allen  ^heilen  Der  OTeDicin  aber  hatte  er  £amberaern, 
SBeDeta  /  fceicbnieoern  unb  4)üf<t>ern  jn  änfüfrrern.  Jtacb  l£ 
nem  Dreptilbrigen  Aufenthalte  in  °}cna  fehrte  er  1739  flehen 
tyfingftcn  mieDtr  nad)  SlltDorf  surücf.  Che  er  aber  3ena  ter# 
M,  befabeer  2Beimar,  ©otba,  &futt,  £alle,  ÖJerfeburg, 
£eipR<j  unD  SBeiflfenfeltf.  3"  SUtDorf  befugte  er  noeb  jtin  ige  Seit 
Die  febrftunben  Der  noeb  lebcnDen  berühmten  Slerjte  ,  $n. 
3antfef  'JBcitf  unD  £irften/unD  erhielte  Darauf  nach  borherae* 
gangenen  Prüfungen  unD  einer  ohne  35ei$anD  bertbeibigren  3n* 
auj}.  Difp.  Die  3BürDe  eine*  licentiatentf  Der  2(nnepnM|fen!dHfff# 
Wochbor  Ausgang  gcmelDten  3abr*  beaab  er  ficb  nach  Sßrucf^ 
m  ihn  fein  £crr  harter  $ur  s])rari  anführte  unD  ihm  feine  mit* 
läufige  <£orrefponDen$  überaab.  3cöod>  Der  Aufenthalt  Dafelbß 
wahrte  nicht  aar  lange.  iDie  «egierbe ,  $ranfreid>  tu  üben, 
trieb  ihn  im  Sfterj  1740  nach  (Strasburg.  £ier  befudxe  er 
ben  ©ommer  über  Die  botanifeben  SJorlefungen  De*  #n,  4)rof. 
Söocflertf  /  mg/eichen  Da*  groffe  Äonigl,  unD  ©xaDt^ofpital  , 
wohnte  bielen  chirurgifchen  Operationen  beo  1  ieiftete  hep  viele» 
natürlichen  unD  roiDernatürlicben  ©eburten  hülfreiche  £änDc# 
tmD  lie*  fleh  bon  Dem  fee(.  #n.  >}Jrofect  ^cmmcl  Die  Ofreo* 
logie/  Die  2lugcn*£ranr'hciten  unD  Die  AnmenDung  Der  Q^anDa* 
gen  lehren*  Witten  unter  Diefen  Bemühungen  n>urDe  ihm  am 
yetrM)auli*$c|le  \u  AltDorf  abmefenb  Der  J)octorhut  aufgefe* 
Jet   <%£st\\  er  noch  Diele  Q3ortfceile  in  (Strasburg  bor  fi*  fabti 

Wiehe  er  au*  noc&  ton  äßinter  MbcrDa/prdparim  in  Den  Dcutf  che» 

B9k 
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©pifal  unter  Rommel*  5lnfu&rung  Die  ©planchnofogie ,  ©too* 
logtc itinb  Snaioloflie  ,  in  Dem  franjdf.  «ofpttal  aber  lehrte  ihn 
Der  £r.  le  «Riefte  an  toben  j?et*namen ,  bte  tmUeberfluf?  Dalaaen, 
Die  *ornebmffen  *trurgtf*cn  Operationen  »errieten.  WachDem 
er  an*  binnen  einem  $ahre  fünfmal  Die  Opponenten >Q5anF  be» 
lauter  3naucj.  2>ifpufationen  betretten ,  ftfefte  er  (1*  im  ®?aJ 
1741  Sur9veifena*3>ari^  an,  nmrDe  aber  Durch  eine  aefdbrl, 
tfranf  beit,  t>on  Der  er  fi*  fangfam  erbolte,unD  Den  Befehl  feiner  £U 
tern  bep  obneDem  entflanDenen^riefl^unruben  aemii  |Tiqef,nad>4)aii# 
fe  su  gehen«  Unternien  Dertveilte  er  fi*  in  ftranffurt ,  fahe  Die 

?naben  SSabcr  unD  fam  $u  Anfang  beftmitifö  in  %irnberci  an, 
n  Sörucf  legte  er  Die  Gräfin  |ti>ep  3abre  lana  fort  unD  entfcMog 
cObepfortDauemDenÄrie^Iaufren  um  Die  (grelle  einerf  gelDaru 
5Cu  *u  J>etme")en*  tot  9iuff  ju  einem  orDentlicfcen  meDieinur 
"n  kramte  auf  Der  neuen  Untoerfitdt  Erlangen,  Deren  ginftcp# 
§  er  au*  1743  in  Dfefet Qualität  bewohnte ,  unterbrach  fciir 
-  Jjbf  ben.  3n  2lbn>efenbeit  unD  be»  einer  tlnbdälicbfeif  Dc$  or* 
Denfli*en  «profeffort  DerSlnatomie  Dafclbfl,  £n.  Äofr.  ©d>mie# 

anatomi|*e  Theater  fun  na*  Srncbfuna  Der  Uniterfitat  acbracht 
rturbe  {  ju  jerrfiebern ,  fonDern  au*  einige 3eit  hierauf  unter  eben 
fcteten  Umtlanben  ein  fllcirte*  mit  orDentlicbcn  öffentlichen  De> 
moniirationen  ju  betverf(]eUiflen.  Be*  einer  ftärfen  unD  acfca> 
neren^rw  »«waltete  er  fein  afaDcmifcbe^  Statt  mit  S&effai , 
lieferte  in  Denselben  manche  febdne  ©chriffi  unD  (lunDe  fo  offtc  ihn 
bieOrbnungiraf  Dem  Secanateunb  ^rorceforate  M»4 
S^WSpw  reinem  feel.£errn23atter$  baffe  erbae  ©lücf,ton 
Dfcm  bo*<?raiL  vb*inborni|*en  £au|e  einctfanäbiaenSutMUcn* 
9?wurDiaet  unb  Don.  obemdbntem.reaierenben  4>errn ,  otinaea** 
fet Derfclbe einen  eignen  ^eibarjt  bcpfi*  hat,  bielfalria  juSathe 
gejoaen.m  »erben.  3m3ul.  17*0  hat  Der  Mti  unb  Vifchoff 

ll„^rnltu?m^  Ä '  unfcrn  ^octor  bei 
einet  Dorcjebabten  minerafi  *cn  2ßaflTer^ur  *u  ?Xath  aeioaen 
2£j  ft&ftg  ^  Surrten  Den  er|len  Sheil  jeiner ^m'mS 
S*rÄ^^  «nö  praetifchen  Mcn  ,  über. 

^Vtra  (lÄ  ^berfcbüttet  unD  no*  über  biefel 


Digitized  by  Google 


14*  Pfarmn 

mit  1 i  gulbnen  OTeDaiüen  an  bobem  20crtb  bcfcbenfet.  3m  3al>re 
i7fo  fafite  er  DenOSorfafc,  nacb  SBrucf  ju  Riehen  /  Die  Dafi^en 
©üter  fcineeJ  abgelebten  QJarrcre  \u  belieben  unDDcflen  tlarfe^ra* 
jin  forrjufef-cn.  35ieä  tvar  Dir  SßeroegcjrunD  ,  roarum  er  bep  Dtä 
$n.  "Oftiirggrafen  con  33ai»reuf  2)urd)l.  um  Diefrlaffung  feinet 
itfaDemifcbcn  Dienfk  anführe  /  Die  er  aud)  endlich  mit  Verlegung 
Der  üSürDe  eineä  bocbfürtfl.  9\atbeö  erhielte,      aber  Dicfee&or* 
baben  burefe  »erfcbieDene  Vorfalle  unD  ^inDemiffe  unterbrochen 
tiMircc  f  nahm  er  (Ich  Der  *  in  Erlangen  langer  ju  verbleiben  uuD 
batre  imOet,  i7f2.Dafi  un&ermutbete  fölucf ,  Daß  Der  #r.  3J?arg* 
araf  ibn  unter  einer  ©clD.'93e|klliing$um  ©arnifone  fflJcDicu*  im 
erlangen  ju  bcjkllen  unD  ihm  Die  33eforgung  Detf  Militär 'tybw 
ficatä  bep  Dem  ?.(£ulmbacbi|cben  9\egimente/,u  übertragen  gerubte.. 
2)iefer  ©naDe.  folgte  im  $ebr.  i?s 4  eine  anDcre  ,  ftafft  reelcber  er 
jum^)ofratb  unD  tvirfl.  Militär,  ^bwficuö  ernennet  tvurDd  in: 
tvelcber  2BurDe  unD  2lmt  er  fid>  auch  nod>  bitf  auf  Diefe  <&tunDe 
in  Erlangen ,  bcpnöet, .   Qion  Der  preifwurDigen  2lfaC>emie  Der 
SRaturforfcber  ift  er  17s  1  unter  Dem  tarnen  »polnanuä  Der  II, 
aufgenommen  .roorDen..  ©eine,  grünDlidb  gelehrten  <2cbnfftcn#/ 
Die  er  bie  hieber  berauö  gegeben  ,fmD :. 

Difp.  inaug.  de  ufu  uenaefecliönis  im  rarefaclione  maflae  fan-- 

guineae  nimia.  Alt.  1739. 
>  -  de  inani  fpecifici  cephalici .  Michaelis,  in  cephalalgia  ufu.. 

Erl.  I74f* 

•-  -  de  luxationibus  in  genere.  Erl.  174 f. \ 
-  -  de  entero  -  ofeheocele  antiqua  ,  reftitutione  facci  herniofii 
feliciter  peracla  absque.  bracherio  et.  feclione  curata,  hrl. 

1748. 

s-  -  de  aceto». Erl;.  1748*.  95er>  tiefet  35ifp*  £n.  £oft.  ©c# 
bauetö  bat  £r.  2>.  <Pfann  Da$  ^rdfiDium  geführt* 

%  ' «  -  de  modo  agendi  medicarrjentorum  anodynorum.  Erl.  1749«. 

"  -  -  de  indicatione  euacuatona  per  remedia  externa  implenda. 
Erl.  17  so. 

©ammluna  uerfcbieDener  -  merfmürDiger  ftdüe  ,  melcbe  tbtHt  in 
1  hit  gmcbtU^e,/  tfccilö  in  -.MMracciföc  ajjcbicm  cinfcWagen  # 

-Jicbfl. 
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nebft  einigen  autf  pbuftealifeben  unb  anbern  mebicinifd?en  $?a' 
terien  befcebenDen  3"^ben  unb  einer  33orrebe ,  mie  fiebange' 
benbe  s]>ractici ,  1)f)i>(ici  unb  S&unbärjte  beu  SlbfaflFung  beP 
9Bunb'©ecfion^unb  £ranfyeittf 'Siebte  ju  »erhalten  ba* 
ben.  i  $bcil.  9?ürnb.  17*0. 8» 
<2Jorrebe  üon  Dem  9hifccn  ber  SWilcfr  bei)  einigen  burd)  ben  febdb* 
li6cn  ©ebrauefr  gctuitTer  gifftartiger  2lr&ne&'ÖBittel  »erunglücf' 
ten^erfonen/  &u  3).  2Baftbcrä  mebicinifeber  unb  dfonomi* 
febec  äbbanblung  t>on  ber  33utter  unb  beren  fcielfdltigem  ©e* 
brau*  unb  9iu$en.  erlang.  17fr.  8. 

IRapport  de  la  difleclion  faite  du  corps  de  Francois  Hortig, 
ci  -  devant  recollet  du  Coüvent  de  Raftatt  ,  aflafline  la  «uit 
du  30  Avril  au  1  de  Mai  17  f  6.  Traduit  de  V  original  allemand 
quiaete  mis  aux  acles.  A  Erlang.  17;$.  4.  SDatf  beutfefce 
Original  bat  folgenben  3:irel : 

©ection^'SSericbt  /  foroie  berfelbe,  betjbeman  ^ran^ortig/ 
ehemaligen  ftraneifeaner  au$  bem  Älofier  3Ra|kbt  r  verübten 
C^orbe  »erabfaffet  unb  bengtrid>tli#en21cten  einverleibet  n>or# 
Den»  €rl.  i?f6.  4. 

OTerrroürbigc  9tad>riaM  »on  jti>et)en  burd>  bie  gifff igen  Dampfe 
ber  £oltfoblen  verunglücken  SJBeibö'^krfonen,  mitangefug* 
.ttnnü^icbenÜebrenunbQißarnunaen.  £rl.  i7f7-8. 

3n  Den  £rtongifd;en  gelehrten  2lnjeigen  finben  ft*  t>on  ihm 

folgenDe  üufid^e::  l 

q>hi)(icalif*e  Prüfung :  ob  unb  voai  für  mebicinifebe  Äraffte  Die 
gbeUefleine  befifeen.  1744.  Wum.  36.  37. 

©ebanfen  über  bie  SßirEungen  beä  Specific!  cephalici  Michaelis, 
ober  De*  2).  >2Ri*c«  «paubtputoer*  1744*  9ium.  39.  4°. 

€m^uif4einiger  SKegeln  ,  n>ie  man  (1*  beo  SJbfafTuttg  ber  ©e* 

ettonö*  Berichte  ju  vergalten.  1746.  26; 
SMebicinifcM  SÖebenlen  über  einen  befdjulbigfen  Äinbermorb. 

174*.  9». *«• 


Sflcrfoürbige  ^a*ri*t  Don  ber  Teilung  eimtf  neumdbrigen 

Darmbrudttf.  i746-  w.  33»        r„ .      ™. M  r 
©egrünbeteä  ©utaebten  über  eine  JufdOiger  SSeife  töbltcfr  ge' 

twrbene  .£>aubttpun0<.  i74$«  ^  34» 
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Sßon  gelefcrfen  ©efeüfcbafften  üfredjaubt  unb  befonber*  ton  ber 
gtnriduung  HnD  Den  übrigen  iScmübungen  Der  nuturforfeberu 
Den  ©e|ell|d;afft  i«3)an$ig,  1749. 

©on  ber  9tof5roenbigfcit  betf  2tber!affentf  im  fftöMinge.  1749;. 

>,<  92*  3» 

S^adbricbt ,  n>ie  man  ben  gebrdncWIcbflen  ©äff  ungen  bon  ©rfte 
am  frdfftigfien  n>fberßeb«n  unb  ßc  entbcefen  fönne*  1*49. 

3)ie  bepm  Bocrn.  twfprocbene  ©ebrifften  bei  £m.  .&ofratbtf  toiü 
Derfeibe  /  iumalOa.ße  febon  grötfentbeite  im  9#<£€tc  ba  lie* 
gen ,  feiner  3ufage  gemd*  /  Der  gelebrten  2ÜeI(  noefr  Ourtfo 
benDrucf  mittbcilcn.    ©ie  finD  aber : 

©ammiung  merfroörtoger  $döe  le.  iter  Sfceif. 

•ftiftorifebe  2(bbanölung  t>on  bem  begebenen  3utfanbe  ber©?** 
biem  in  be»  älter«  unb  neuem  Stitttu  3ft  eine  tjerbeutfcbtr 
unO  mit  mefen  Storaerfungen  Derfebene  Övebe ,  Die  ber  #err 
<E>*fc  Wr  einigen  3ahren  in  laf.  ©pracbe  bet>  ©eleaeobeifc 
betf  ©eburt*fe|le*  ber  ijr.  OTarggrdpn  gebalfen  bat, 

tfnebr.  #ofmann*  fegte  practifefre  ?9emubungen  k.  M  eigene* 
Ii*  ein  ©uppfement  su  £n.  #ofmann$  Mediana  confuliat©- 
ria  mtb  befhbet  au*  99ebenfen uber.fdnt>ebre  JdlTe    We  ijr* 
»^3>.  Wann  aefammlet  ,  grögfentbeitf  aber  ber  ©urigfeit  ber 
,  -Sn.  £ofr*  Nicolai  in  £afle ,  efeeraaligw  gijeaitf  De*  aroffrin 


4) 0 f mann $  /  $ u  Dorfen  fyaf» . 

*  .  •  ...  .Ml  : 


9fn  bie  Acla  Acut".  Nie,  Cur.  flhb  fofgenbe  2ft5anMwigeir 
foeflimmt :  •••#5 

Brachcrii  Angularis  pro  fanandis  hemiii  exeogirati  fumtuque: 
a    facjli  parandi  ^«feriptio. 

Mala  üencae  urinariae  conformatio  miclus  diffieiüs  caufa  poft- 
p:..  mortem  dmdW,, v.       , r  7  •  •  7 

Clans  üinlisYn  ima 1  ciw  jf>arte/ arca  fonulum  pcribraU ,  «oku»; 

-,  loccundi  irDpcdimcntum#  ' 


m<s-'      1.  . .        ....  fixere^ 


 Pfonnenftief.  T4f 

Excrefcentia  particularis  fabricaeet  figurae  circa  uteri  orificiunv 
externumhaerens  idcmquc  occludens  ,  congreflus  dolorofi 
et  ftenlitatis  caufa. 

Haemorrhagia  uteri  fub  copiofä  uariae  magnitudinis  molarum 
ex  utero- exclufione,  enormis  quidem  et  ftupenda  ,  minime 
tarnen lethali*     ;  o.i 

r  BitefTini  ieiuni  cbafitus  praeternaturalis  grauiflimorum  fyrnpto« 
matum  tandemejue  tympanitidis  lethalis ,  in  uirginc  XXIV 
annorum  ,  caula.. 

3)o6  feben  M$n*  fioftatU  ,  tue(d?e*  htm  Boern.  bereM; 
betrieben  ift  f  follbierauö  aerbeffert  unD  aermebm  roerDem 

PfanntnßcX  (qj&tfipp  £afpar)  ein  »ornebmer  unD 

flodtoeröienter  3(Ttu$ }  ijl  Den  12  2lug.  1664  jur2Bet>Den  in 
fcer  obern  ^falj  auf  Dfefe  5£e(t  gebobren  roorDen*  (Sein 
93atter  mar  ®e.  SlIejranDer,  faiferliaSer  Wotariu*  unD  boebfürfif, 
gemetnf(f>afftlict>er  ©taDt  3BenDen  <Ton'<?tfnDicuer  unD  @taDt# 
fd>rctber  ;  Die  dufter  aber  ftr.  2lnna  3>brotb.  $or|tertn.  3n 
Der  ©cDufe  feiner  <2Jatter|laDt  ,  unD  w>rueml»d>  bct>  Dem  £n. 
s  Ötectot  #wd>fet?  ,  legte  er  einen  feinen  ©runD  in  Der  lateinifcben/ 
1  gtie*ifd>en  uni)  ebrdilcben  Sprache  ,  Der  <Pb»lofopbie  unD  3\be* 
töttlf  tinD  gieng  nad>  abgelegter  SKeDe  de  laude  iurisprudentiae 
unD  einem  in  tot,  Herfen  genommen  Sfbfcbieöe  1682  nach  5! |r Dorf. 
Jpier  fefcte  er  Die  2Beltmeitfbeir  unter  ömeifen  unD  9t6renbecfcn 
fart  9  Die  9ved)te  aber  trieb  er  bei;  3>.  (Reigern  unD  üinfem  1648 
begab  er  (leb  nacb  Seipjig ,  1*0  er  bei)  2).  sBal.  2ilberft  noch  einen 
curfum  philofophicum  h$rte  unD  bci>  T).  $nDr.  fljtylititf  > 
3«ig,  3>.  ?üDer  tfftenFen ,  Die?Ked>f*n>itTenfd>aflFt  continuirte ; 
unD  bep  3X;£)eim\  55orn  unD  Dem  2lDt>ocat  >J>au!  fid>  auf  Die 
*J)rayin  applieirtc.  211$  Damals  feine  Butter  Datf  Unglücf  ge* 
babt  /  Dafe  ihr  Durch  *£eutelfcf>neiDer  /  Die  auch  nach  Der  £anö 
ibren  fobn  De*  (Striefen  bef ommen  ,  alfeö  ibr  2)erm6qen  entmen* 
Det  roorDen  /  bat  er  fieb  nad>  Hamburg  begeben  /  unD  weiter  eine 
SKeife  in^  Biinifcbe  unD  spommerifd>*  unternommen  /  in  9)?en* 
nmgt  Dm 4;  25c? (ton D  feiner  SJefreunDen  fein  ©löcf  ju  machen« 
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SlHein  er  friste  obne  Stnfucben  einen  ^eruff  jitmConfonDieatfti 
feiner  93at rertiaDt ,  nahm  Denfelben  an  unD  tvurDc  auch  t>on  Dem 
tyfalsgrafen  ju  ©uljbacfr  ,  (Ebriftian  Slugutf/  confirtmret:  Da 
aber  *jffalj*  Weuburg  nicht  in  feine  Berufung  wiiliate  *  wollte  er 
Od)  nicht  cinDrm.acn  /  fonDern  aieng  nach  Diegcneburcj  ,  wo  ihn 
bie  $r.  ©rdjin  gflber  ton  5lbenfperg  unD  $raun  /  altf  £ofmei|lcc 
angenommen  unD  mit  auf  ihre  «öerrfcbafFten  in  Oefterreicb  ge* 
bracht  bat  f  auf  meldten  er  ficfr  i  fo  wie  ju  2Bien  /  beo  3  3dbr«t 
aufgehalten  unD  jur  Erlernung  De*  9veicbtfbofTatb*'*)3roce(Fetf  Die 
erwünfcfctefte  ©elegenbeit  erlanget  bat/  aucfc  ohne  Sweifel  Idnger 
aliDa  Derweilet  bdtte /  wenn  niitDur*  Special* Snquifition bcr 
9tieDer>Oeflerreid?ifc{)en  Regierung  Den  inngefeffenen  #crrfd>aff> 
ten  ibre  eüangelifcfren  Orienten  ju  entlaffen  auferlegt  JWorDen;; 
wie  man  ihn  Denn  ebenfalte  DorbefcbieDen  urtD  binnen  8  $agen 
Die  SKeligion  oDer  Da*  SanD  $u  dnDern  brteutetbat.  Siefen  $er* 
min  bat  er  aber  nicbt  erwartet  /  fonDern  ijlmit  Dem  #n.1ärafm/ 
3pb.  ÜvöD.  Don  ^reffina,  Der  ibmton  feinem  £n.  Gatter  .wegen 
CSefurdnung  weiterer  wligionS'SJerfolguncj  *u  laliMren  -.unter 
frepem  £immel  ifl  anvertrauet  worDen  /  nadb  Dürnberg  in  Den 
©cbufc  eine*  bocfcl.  Sflagiftratä  gegangen  /  wohin  Der  Äofmet* 
fler  geDad>fen.£>n.©rafen*,  2).  £uDw,  ©utf.  ftinWer  <(  Hebe  Den 
i  $b«iO  Der  ebenfalls  Dor  Die  öefierreichifcbe  Regierung  Dorgc 
laDeu  war  ,  naefrfam  unD  feinen  iungen  #errn  DoüenDö  nacb£ol* 
lanD  unD  aufweiten  führte.  Unfer  >Pfannenrtiel  aber  tajtib 
ftcb  nacb  £of  in  <2)ogtlanD  /  wo  er  beo  Der  «jpocbfurftl.  2lmt** 
£aubtmannfd>afft  orDentlicber  2lDDocat  wurDe.  1689  bat  er  fiefc 
nacb  Suimbacb  aewenDet  unD  ifi  Don  £n.  3<>b.  2Bilb.  Don  tgtmf 
berg,  9Jitfer*SXatb  Dcä  2.  8vittee>Ort*  ©ebürg  ic, Ii. feinem 
Oberbeamten  unD  l'cben>3nfpector  unter  Dem  ^rdDicate  eine* 
SKatbctf  angenommen  f  bep  Defien  balDigem  abfterben  aber  Don 
fe  n  rünwerfal'£rbin,  Jr.  €öa©opb.  Don  tgebaumburg,  jur 
3lu8führung  ibrer  wichtigen  grbfd>affttf><procelTe  gebraucht  wor* 
Den.  Ob  er  nun  wol  berfcbieDene  anDere  Dortbeilbaffte  93eförDe* 
rungen  bdtte  haben  f innen  /  ifi  er  Docb  lieber  ben  einer  freien  . 
^rapi  unter  Dem  benachbarten  JKeicbtfaDel  betfanDen.  1696  bat 
ibn  Der  £r.  ©raf  ^einrieb  Der  III ,  dltetfer  Dveug  %u  unter  2tn* 
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tertrauttng  tfid'tiger  2Jngefcgen/>eifen  in  feinem  TRatb  angencm* 
men.  1698  hat  ifcm  Oer  #err  #er$og  jiigadS>Kn^9i6mbil&/ 
Heinrich  /  ein  £rpectani»35ecret  jut  2lmtmann$>  Stelle  ouf  Datf 
2lmt  WatifelD  jugcfertiget ,  1704  über  jum  n>tcflid>en  JXatb  be* 
ruffen  /  nach  Deffen  Ableben  ifcm  1710  Der  £err£erjog  Don  <8acb* 
fetu.&ilDburgbaufenv  £mfl,  Die  tt>irflieN  SKatbä* ©teile  anDer* 
iwitig.eonferireti  Deffen<gu<ctffor  aber/-  *£)ett  #erjog  ßtnft 
5rieDrid>  rtbnirif  $umnmf  lieben '4bofratb  ernennet  bat.  1710 
f>ot  ibn  auch  ber(^burfät|]Ju  O)?ann^un^®ifcbo(f  juSSamberg, 
$err£otbariu$  $ranj  ;  in  Die  2BürDe  Der  faiferlicben  £of  *  unD 
*}3fal&grafen  obnentgclt(id\qc|e£et  unD  ibn  nodi  übcrDicfcö  $nfeu 
rtem  35ambergifcben  mirfticben  #ofratb  be|küet;.  <3or  Diefem 
alfcn  aber,  ift  er  1708  Don  Dem  8. 3SriA*'*  SKitterort  Öebürg  in 
granfen  au*  eigner  QVewegni§  Dori6  graDuirten;  Competenten 
luv.  €onf ufenten*  Steife  berufen  n>orDen  #  <  tvelcbem  boebmiebti* 

S^oflen  er  fieb  unter  capituHrtemaufentbale  ju^ürnberg  r 
xer  roirflicb  über  Die.  20  3abrc>  geroobnet'/  fo  Dag  mir 
aud>  Deswegen  feiner  allbier  *u  geDenfen  für  nätbig  eraebtet  ba* 
ben,  )  outaller^reuebitf  an  fein  gnDefacrificiret  bat.  3Die  lefctc 
3eit  feiner  mübfaraen  $micriorr  bat  er  Der  t  Sveicbörirreifcbafft 
aitf  abirectorialti  *um  Drittenmal  fo  treulich  alä  unermüöet  ge* 
Dienet.  2Bie  er  Die  inrricatefien  ^33roce(fe  bep  höch|tcn  ©eridneit 
ebne  ^erjögerung  autfgefübret  >  affo  bat  er  Die  grunDUd>|lett; 
Confilia  /  welche  tbeiltf  im  3>rucf  erfebienen  ,  tbtilö  in  unglaub* 
lieber  2ln$abf  unter  feinen  OflSfffen  DorbanDen  n?aren  ,  |o  mir 
Diele  anDere  93ortfeüungen  unD  recbtlicbe  55eDenfen  entroorfen, 
unD  Diele  Üvdtbe  baben  fid>  beo  ibm ,  ali  einem  Orafel ;  Diarbö 
erbotet  95eD  lananneriger  Ärdnf liebf e it  bradjte  er  gleicbmol  fein 
ftbenüber  71  3abr<  unDigDen  11  Ott.  173*  ju Dürnberg ju 
Allgemeiner  95etrübmfi  DenSßeg  De*  ftleifcbe*  gegangen.  gr  bin* 
firlu*  eine  (Semablin ,  $t.  9veg.  Satbatina  ,  £n.  Wc.  2>ietr. 
5D*betid>*  f  #?arf$*  SiDiunctenef  in  Dürnberg  ,  $od>ter  /  Don 
tvelcber  er  aber  feine  erben  friegte.  Wacfr  feinem  $oDe  i\\  eine 
fd>6n<  SWeDaiUe  auf  ibn  geprägt  morDcn.  ©iebe  L ,  Dou  £n, 
Conr,  SrieDr,  ^euerlein  /  ©uljb,  1736,  fol. 

Pfau& 
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Pfaub  (  <3)eit  WMpp  )  ein  Slbaocat  unb  gcbobrnct 
Nürnberger  ,  tt>ar,  ef>e  er  auf  Untoerfudten  gieng ,  ein  ©cbüler 
Oft  <£pk  9icid>^ ,  Diac  be$  <3t  (gebalb.  &  be&og  J«erjl  Die 
211 1 Dorp] chebobe  ©cbule  unO  fjiefte  Dafelbft  1613  eine  öffentliche 
Siebe,  qua  practica  (nicht  theoretica  ,  troe auf  Dem ^itcl  flebt) 
felicitas  fumma  et  jpraeftantiflima  ciTe  affimiatur ,  bie  aueb  ja 

gtfaebrem  2tItDorf  in  4  gebruef  t  ifL  1616  flubierte  er  juöieffen  un& 
1619  nabme  er  |u^öf(!  We2)octor'2Bürt)e  m  ben  fechten  an 
mit  einer  Den  if  ftebr.  gehaltenen  3naug.  3>ifp.  de  fideiuflbribus. 
1610  fam  er  in  batf  Kollegium  Der  Slbfcocaten  $u  Dürnberg ,  1621 
beiraibere  tt  vgufanna  ftürfegerin ,  mmitibtt  $inniti,  unb  n>ur* 
be  1622  (Benannter  betf  gröffern  Üvat^;  3m  3dlen?abref.2U 
ifi  er  Den  29  3an.  1627  fd>on  n>ie&er  geftorben.  gin  $ob.  *JbiL 
fjHaub,  bertn^enafkibierte  unb  1639  eine  SKebe ,  -bie  aud>  all» 
Da  in  12  ebirt  n>urbe  ,  galten  bat  f  betitele  /  fpeculum  boni 
magiftratus  paludt  Mathijuellicae  oppofirum  ,  ift  auffer  dfreifei 
fein  ©ohn  ,  flanj  gen>i§  aber  ein  Nürnberger  gercefen*  gie&e 
tm  Abrigen  $re#fel  3o&.  ÄiwMof  p.  *37* 

pfeifet  (9«*onn9J6tlipp)  rin  &nmr  gelehrter  $beofogef 
aber  übrigens  biejetf  Namenä  unnjurbiger  treulofcr  $?annf  ifl 
ben  19  $ebr.  1 64s  ju  Dürnberg  auf  bie  £ßelt  gef ommen.  <£ti» 
93atter  #  3&b.  .peinrid),  war  in  2>ien|len  be*  ättagtfiraM  unö 
faiferl.  Wotarii«.  2>ie  Butter  bie*  «Dtartfta  2üargetin.  3n 
bem  ggib.  ©pmnafio  feiner  Q)atterflabt  legte  er  einen  gute» 
©runb  Der  ©tubien  unb  gieng  fobann  ben  15  1662  na* 
aitborf  ,  n>o  er  9\itter^ufen  /  SSruno/  fWar.  *&ofimann ,  9km 
roingern  unb  SDürren  \\x  £ebrern  ^atte.  1664  reifte  er  -na*  Sxe# 
genäburg  unb  famf  naebbem  er  aud>  bie  Uniwrfttaten  *u  3«hi> 
Wittenberg,  Seidig,  unb£elmftäbr  befuebet  unb  ficbauf  Der  legten 
Gonringcnä  l'iebc  erworben  ;  166?  nad)  Sönigöberg  ,  aUn>o  er 
fid>  Durch  ^rebigen  imb  £)ifptmren  bertor  getban  r  aueb  1666 
ben  20  @ept.  SDJagifter  geworben  ift  unb  fomit  bie  Övccfete  be* 

?>ob(nifd>en  ^bele5  nad>  bem.^rioilegio  £erjog  ©iegmunbe  er« 
alten  bat«  Ob  er  gleich  166*  ft$  na*  ^aufe  begab  /  fe&rte  er 
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bocb'balb  ft)ieb«  na*  £6nig*berg  jurücf  unb  h>urbe  biefelbfl  1671 
orbentlifter  ^rofeffor  ber  grieftifften  ©prafte  ,  auft  babe$  1673 
QBallenrobifcber  unb  1679  (Eburfürftlifter  SSibliotbecariu** 
1680  erhielte  er  eine  auflerorbentlifte  t5eoloflifcf>e  «Profeffion ,  Die 
er  aber  erfl  angetreten  /  naftbem  er  Den  ij  $?ar>  boctorirt 
batte  t  ba  er  benn  bie  grieftiffte  ^rofeffion  nieberlegte.  2Ba* 
bep  feiner  1684  ben  2  9ioi>.  gebaltenen  tbeologifften3«aug.  2>ifp„ 
vorgefallen  ,  bat>on  febe  man  be*  grlduterten  Greußen*  3  S5anb, 
p.  70a.  feqq.  3m  gebaftten  i6Ss fien  3abre  mürbe  er  auft 
ter  ^ofprcDiger  t  ob  tbm  tvol  ba*  *J)rebigen  febr  fauer  angefom* 
men  ifh  9iaftbeme  er  aber  fein  unb  lieber  eine  Steigung  juro 
<pabfttf)ume  bltcfen  lie*  /  mürbe  er  auf  eine  gelang  feiner2)ien* 
fte  emlaffen ,  fooraufer  feinen  Slbfftieb  fu  *te  /  unb  al*  er  ben* 
felben  erbieite  ,  gieng  er  1694  mit  feiner,  ganjen  Familie  mirflift 
f»  ben  ^dbflfem  aber  /  wofelbtfen  ibm ,  naftbem  ertön  bem 35i* 
fftoff  ingrmelanbgefirmet  morben  unb  ton  ibm  bieerfte  Sonfur 
in  ber  ©utftdbifften  Äatbebral'tfirfte  befommen ,  ju  SBarten* 
bürg  in  ber  8raneifcaner*£irfte  ber  örben  Otfiariatu*  conferiret 
werben  /  naftbem  er  $ag*  Dorber  bie3ntraben  ber  <J3aroftie  ju 
©über*malbe  erbalten,  9?aftbero  jmb  ibm  auft  bie  anbern  Or* 
bine*  minore*  unb  ba(b  Darauf  Die  3n|litution  jum  £anonicat  in 
©utftabt  /  aud>  enblift  f  ur$  t>or  feinem  $obe  noeb  baju  bie  $aro* 
d)ie  ju  Sfreubenberg  ertbeilet  morben.  €r  arb  aber  ben  10  feepf. 
169t  unb  mürbe  ju  *&eil$bera  aufholten  be*35ifftoff*  bepgefe* 

!iet/  melfte*  alle*  umftdnblifter  au*  bem  Den  feinem  (gftmieger* 
bbne,  £eßmift/  Sftebicu*  su  33re*lau  /  betriebenen  tu 
ben 3X  Pfeifer* ,  fofein@obn,  Cjlt.  Reift.  Weifer,  «anb* 
Sftebieu*  in  bem  ©cbleftfftcn  gürftembume  aWmjterbcrg ,  tu  4> 
Uta  1605  in  8  m*iDeutffte  überfett  Drutfen  laffcn  /  in  bem  (fr/du* 
terten  fyreuffen  l  c*  angefübret  mirfc  Unter  feinen  (gftriffren 
»erben  feine  grieftifften  SUtertbümer  ungemein  boft  gefftdfcet, 
inbem  t>or  ibm  bergl.  nüfclifte*  2ßercf  niftt  uor&anben  itar ,  ob 
e*mot  iefct  Don  ber  »rftdologie  3">b.  Dotter*  mag  übertreffen 
werben  ,  unb  obmol  fein  ermdbnter  ©fttviegerfobn ,  ^eKmift  / 
felbff  gejkWtV 1  bafi  Pfeifer  ben  ftronologi|d>en  Umerfchkb  unb 
ba*  3eitalter  Der  ©rieften  in  SJSefftreibung  ibrer  Öefftiftu  eben 
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fo  genau  nicht  bemerkt  habe*  £itmif  ober  folgt  totf  ^erjdcbng 
(einer  ©d;nfft<n  /  fogut  al*  mir  fdbigeU  Gaben  terfertigen  fdotien: 

Difp.  de  quaeftione ,  an  über  de  mundo  ad  Alexandrum  dt  Art« 
ilotelis,  Regiom.  1667. 

•  -  de  ftatua  falis ,  in  quam  conuer&fuituxor  Lothi.  Regiom. 
1670. 

-  -  dehomicidioLamechi  ctulrionefumtadeCaino,  Gen.  4, 
aj.  24.  Region*.  167a 

-  -  de  cura  uirginum  apud  ueteres.  ©inb  Jtoo  Slb&anblunflen 
Regiom.  167 1. 

-  -  inPfolm.  91 ,  6.  de  daemonio  meridiano.   Regiom.  1673. 

-  -  inuerba  Apoc.  l.cgofum  A  «  ß  Regiom.  1677* 

-  -  in  Matth.  19,  24.  Regtom.  1679. 

•  -  defignificationeuociseWflWS  in  orat.dorainica.  Regiom» 
2(82. 

-  -  in  Act.  Apoft.  2)  ,  8.   Regiom.  1*82. 

•  -  inaug  theo),  oftendens ,  quod  in  coetu  Lutheranorum  cr- 
iam  fit  uera  ecclefia  ,  et  quod  propter  minifterium  ciusdem 
nemo  tranfire  cogatur  ad  partes  PontiMciorum.  Regiom.  1 684. 

-  -  de  figno  filii  hominis ,  Matth.  24,  30.  Regtom.  1*84. 

.  .  de  Chrifto  uero  Deo  ex  Ief.  4;  ,  14.  if.   Regiom.  i6$r. 

-  -  de  generationis  aeternitate. 

•  -  de  äia  I epbtae  a  patre  fccrificata. 

•  -  de  uoce  oiKovoiiUs. 

•  .  de  phoemee  aue. 

m.  -  de  Nabuchodonotaris  in  feram  transmutatione. 

-  .  de  diferimine  tnter  KYftVyyut  et  dogma  in  ueteri  ecclefia 
obferuato. 

-  -  de  anno  natiuitatis  Chrifti. 

-  -  de  defimtione  hominis. 

•  -  de  eo ,  an  Dens  fit  in  categona  fubftantiac. 

•  m  .  de  uerbis  Pfalra.  93 ,  6.  iuftus  ceu  palma  ulrcbit. 
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Difp.  de  fignificatione  uocis  Paradifi  in  uerbis  Doraini  ad  latro- 
ncm.    @tef)t  in  Den  Obferuart.  Halcnfibqs. 
.  -  de  eo  ,  an  defini tio  hominis  ,  quod  fit  animal  rationale , 
bona  fit. 

-  -  de  figno  crucis,  <Ster>t  m  Den  Unfcfr.  OTacfcr,  17*3. 

p.  880.  fqq. 

Libri  IV.  antiquitatum  graecarum  gcntiliura  ,  facrarum  ,  poli- 
ticarum  ,  militarium  et  oeconomicarum.  Regiom.  et  LipC 
1689.  4. 

Stothrcenbige  nwMaemeinfe  Beantwortung  etttd^er  <33ortt>ürfe 
einig«  /  Die  t>on£6nigöberg  an  ihn  geschrieben  haben  /  na<J>' 
Dem  er  Die  futberifebe  £ircbc  »erlaffen  unD  (icb  JamtDen®eu 
nen  mit  Der  reinen ,  heiligen  /  allgemeinen ,  apoflolifcfcen  9 
tnifcfcen  tfirebe  Dereinigt  bat.  i66f . 

Qm  S)?@ffte  berlietf  er  :  Explicationes  philologicas  diclorum 
N. 

©Jan  fehe  noch  r  Schuuare  progr.  ij.  D.  2)an,  £einr# 
arnofota  £iflorie  Der  Ä6nig*bergif#en  Untocrfitdt  /  aten  Sfceil 
P-  207.  fqq. 

Pfin$infj  (  ©eorg )  rcar  au*  einem  tiraftai  eDIen  -£>oufe 
onb  $urnbergifct>en  Oeirtlecbte  gebürtig  unD  ifl  143*  auf  Die 
2Be(t  gefommen*  ©ein  Satter  feieä  fuDroig  unD  Sie  Butter 
Urfufa  2Ba(D(homerin  t>on  3ieid>el$ Dorf.  Cr  tfuDierte  ju  ^aDua 
unD  bat  auffer  3metfel  Die  Doctor*  Stürbe  allDa  erhalten  ;  Denn 
er  n>ar  Der  tXecbtcn  £>octot  unD  2luDicor  9\ord SXomand.  S"«ft 
tuurDe  et  Drobft  }u  U.  f.  $rauen  in  Dürnberg.  9*ad>  Der  £anb 
tüurDe  er  Canonicum  $u  ©t.  Victor  unD  ^robjl  ju  U.  f.  $rauett 
aD  ©raDuö  ju  Waonj  /  Dafiger  Cfcurfürftl.  geheimer  SKarfe  unD 
erfier  Äanjler  Der  Uniüerftrdt,  <2}on  ^?at;nj  f am  er  fturäcf  in  fein 
<23atrerIanD  unD  nmrDe  nicht  nur  Confulent  /  fonDern  au  d)  Der 
erfte  9>robß  Der  Sircöe  ju  ©f.  tforensen.  2Beaen  »erfcbieDener 
35efdnt>erDen  mit  Dem  $ifd>off  ton  Bamberg  über  befagte  neue 
^3robfteo  /  murDe  er  t>on  Der  ©taDt  Dürnberg  nad>SXomgefd;icft 
»aD  (larb  Dafeibfl  Den  *6  3un*  147^  /  efce  er  tw*  fein  geilte* 
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2fmt  ju  Dürnberg  au  »ermatten  angefangen  bat.  ©iebeSchuuarz. 
progr.  17.  Rothfeh.  Bicd.  unb  £n.  $f.  3nbr.  3Bürfelö  SÖor* 
beriebt  ju  Hirfch.  dipt.  Laur.  p.  37.  moaber  eine  f leine  Werfet) ie< 
benbeit  anzutreffen  i(U 

Pf™$t"S  ( ©Mcfcior )  ber  SSerfaffer  be*  fo  be!annfen  alt 
bcrübmtcn  $beuerbanf*  /  flammte  au*  ber  Samilie  be*  torifle» 
«b  ,  batte  gum  harter  .gm.  ©epfrieb  ,  ©enatorn  unb  35au* 
meiflern  &u  Dürnberg,  jur  9Wutter  95arb.  ©runbberrin  /  unb  ift 
1481  am  $age  tfatbarina  gebobren  morben.  9lad>bem  er  ftcb 
bie  einem  mabren  Cbelmanne  an|Mnbiaen  unb  n6tf)iöen3B5iffen* 
fchifften  ermorben  /  begab  er  (Ich  nacb  äBicn  in  Die nftc  Dce  £ai< 
feil  Äanjler*  ,      ton  ©erntem  /  bureb  beffen  Smpfeblung  et 
Äaifer*  Sttaftmilian  be*  I  ©ecretdr  unb  nacbmaliger  febr  t>cr< 
trauter  Liener  gemorben  iß.  in*  recommenbtrre  ibn  ber  Äaifec 
|ur  ^robfteo  bto  ©t.  ©ebalb  in  Dürnberg  /  bie  er  aud>  erbielte 
unb  1*13  bejog.  £r  braebte  niebt  nur  feiner 9>robfleo  ein  eigne* 
SBappen  aumegen  /  fonbern  erbaute  au*  bic$robflep*2Bob' 
nung  /  ober  ben  ^farrbof ,  ber  b6ljern  mar  ,  au*  ©tein  unb 
menbete  fleb  fobann  mieber  an  ben  faiferl.  £of.  £r  begleitete  ben 
Saifer  auf  ben  3?eicb*tag  nacb  £6ün ,  unb  mürbe  öon  Denselben 
nebft  £n.  grnfi  »on  2Belben  jur  2Babl  An.  33if*off*  W^PP* 
Don  3iofenbera  nacb  ©peper  gefebieft.  Kacb  biefen  unb  anbera 
jum  Wufcen  feiner  <2}atterftabt  au*gefübrten  Verrichtungen  febrte 
er  mieber  nacb  Dürnberg  jurücf/  mürbe  faiferlicberSiatb,  £ano< 
nicu*  gu  Orient  unb  bet>  ©t.  ©fepban  SU  ^Samberg.  &  er* 
Welte  ferner  ein  Canonicat  $u  U.   grauen  ab  ©rabu*  &u  TOapnj/ 
famt  berflkobfteo be* SXittertfiffte* ©t. Sllban  unb ba* Txtanat 
btt>  ©t.  Victor  in  Mam  /  braute  au*  gemdbtem  Üiitterßiffitc 
bie  5ret)beit  bepm  flaifer  ip8  au* /  aülbeneSTOümen ju prdgen* 
Sil*  aber  ba*  Siebt  be*  &anqtl\i  in  Wurnberö aufjugeben  anfienn 
unb  in  feiner  tyrobflep  &u  Dürnberg  auf  Q5efebl  eine*  bocbl.  Otto* 
giftrat*  Derfcbtebene*  gednbert  mürbe  /  <|uittirte  er  if*i  biefelbe 
ton  freien  ©tiefen  mit  33ebingung  eine*  iä(>r(.  ©ehalt*  Dort 
100.  fL  unb  50g  naürfOlawi ,  mofelbfl  er  ben  a4  9to&.  if  if  ge* 

Sorben  unb  j u  ©tf  Victor  mit  einem  fainen  Monumente  begra* 
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ben  worben  iff.  2Benn  er  (?d>  in  Der  Sufcbrifft  De*  SbeuerDanfcrf 
an  S6nig  garl  Den  V.  ©r.  TOaiefldr  Demütbigften  Äoplan  ncn* 
net ;  fo  mutbmaffet  £r.  Ädbler ;  Daß  Diefe^  mehr  ein  allgemeiner 
geiftlicber  $itd ;  al*  eine  2lnjeige  fei)  ,  Da§  er  im  eigentlichen 
<2)er|lanDe  faiferlicber  oDer  foniglicber  Kaplan  gewefen  fep:  ober 
ti  war  fcielmebr  eine  bet>  ©etlichen  gegen  groffe  Herren  bamalrf 
gebräuchliche  ernieDrigung  f  Die  man  auch  Don  £).  futtern  ge* 
gen  dürften  6ffterö  gebraucht  finDet.  3bm  $u  €hven  fmD  f  Der* 
fd)ieDene  Schaumünzen  gcfcblagen  worDen  ,  Die  Die  Familie  Der 
Herren  t>on  s])finjing  in  ©über  aufbewahret.  Uebrigentf  war  er 
ein  febr  gelehrter  *g)crr ,  Der  auch  fonberlicb  mit  Dem  berühmten 
5irit ;  €ofma  Sittel ,  geheime  CorrefponDen;  gebabt  bat.  2)er 
fcel.  £err  Äibler  batmitunumft6Slid>en  ©runDen  beriefen ,  Dag 
er  Der  wahre  QJerfaffer  Der  poetifeben  .&efbengefcbic|>te  fei)  ,  in 
welcher  Die^baten  Äaifer  Waximiliatö  unter  Dem  Warnen  $beur* 
Danf  betrieben  werDen.  £er£err^of.3ob.©ottl.$Eöbm  infeip* 
pg  bat  &war  ertf  neulich  in  einer  befonDern  S)ifp.  de  infigni  fauorc 
Maximiliani  I.  Imp.  in  pocfin ,  17^6,  angefahren  Da6Der#err 
ton  Stbaufe  in  fetner  ©efd;icbte  Der  Oe(lerreid>ifd>cn  ©elebrten  am 
gntnDlicbflen  gejeiget  habe,  Daß  Der  SbeurDanf  wirflieb  Den  Äai* 
fer  SÖfayimilian  felbfl  jum  SÖerfaffer  babe ,  obgleich  Die  <3erbetTe* 
rung  unD  Vermehrung  Deffelben  unferm  9)robfte  <Pfin$ing  $uge* 
febrieben  werDen  müffe.  Ohngeac&f et  wie  aber  Die  ©rünDe  Detf  £n* 
»on  Äbau§  nicht  gelcfen  haben  /  bleiben  wir  noch  immer  auf  un* 

gt  SWepnung  /  weil  ^finjing  in  Dem  ©chlüflel  /  Den  er  Dem 
etfe  für  Den  Ädnig  ffarl  beifüget  bat ;  autfDrücflicb  unD  $u 
bregenmalen  Den  SheuerDanf  fein  Sud?  nennet  unD  Dabei;  noch 
protefliret,  erhöbe  Dem  Surften  SbeuerDanf,  oDer  Demtfaifer , 
eben  nicht  febmeicbeln  ,  fonDern  Die  SOBabrbeit  fagen  wollen.  3a 
tt  war  etwann  leicht  /  Den  Äaifer  für  Den  <Serf.  Dieferf  35ucbe$ 
|u  halten ,  wenn  man  gebäret  bat ,  Da§  er  wirtlich  Commenta- 
rios  uitae  fuae  gefd>rieben  habe  /  mit  welchen  e$  aber  eine  gan$ 
anDere  35efchaffenbeit  hatte  /  inDem  felbige  lateinifcb  waren  unö 
»erlohren  gegangen  finD ;  wie  wir  unten  im  £eben  2Bilib.  $irfr 
beimerl  erjahlen  wollen.  Die  Ausgaben  Diefetf  ^uchcä  betreff 

fcnD,  fo  fam  Öic  erfte  unö  fcltcnfle  ju  Dürnberg  1^17  btxaut. 

U  3  £><r 
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©er  Drucfer  bie*  3eb.  ©d>6n*berger  ,  ein  2(ug*burger  Don  &o 
burt.  2)ie  ©cbrifft  baju  itf  fcbc  nett  unD  entweder  Da$u  gegofien  * 
ober  in  £olj  gcfcbnitten  toorDen  ,  tvelcbe  nocb  beut&utage  in  Dm 
QSucbDrucfereoen  fcNueifcant  genennet  nnrD.  Die  Sigwen  Da* 
Su  bat  3ob-  ©ebduflein  ,  ein  diäter  &u  WrDlingen  /  Der  ein 
©djüler  2llbr.  Dürer*  war  unb  gar  boeb  gerühmt  wirb  /  geteicb' 
net,  <3on  biefer  raren  2lu*gabe  jtnD  getviffe  <?j:emplare  auf  Da* 
fcbitolle^ergamengcbrucfet  unD  mit  Denraretfen  Farben  illuim* 
nirt  roorDen ,  fo  Dag  ein  €jcemplar  Dat>on  bereit*  um  200  Du* 
caren  »eifaufrrourfce.  9)?an  trifft  öergleicbenßjemplare  $u2Bien, 
Dumberg ,  55re*lau  unD  £annot>er  nod>  an.  2)ie  anDere  2lu** 
gabefam  »on  eben  Diefem  ©d>6n*berger  ifi9  I«  $ug*burg  mit 
eben  Der  ©ebrifft  /  Format  unD  Figuren,  fomol  auf  «pergamen, 
al*  auf  SXegalpapier  tvieDer  aufgelegt ,  jeboeb  in  etn>a*  unter* 
febieben  ,  berau*.  hierauf  erfebtenen  jn>o  $ranffurtber  2lu*ga* 
ben  t>on  1^3  unD  if89  in  fol  roorinnen  Der  ^pnjingifebe  £e;t 
»on  einem  fonft  unbekannten  53uv6arD  3BalDi*  (  Der  aueb  Die 
@fopifcben$abeln  tn*3)eutfcbe  überfefct/)  eigenmdebtig  unD  ei$en* 
finnig  geanDert  unD  »erDerbet  morDen  <ft  f  fo  Daß  (te  neb|]  einet 
anbern  gömon  Don  1*96  in  8  ,  unD  Der  Ulmer  De*  Wattbdu* 
©d>ülte*  t>on  1679  ,  roelcbeDie^alDiftfcbeQ&erdnberung  nod> 
weiter  wrfi>Iimmert  ,  für  undebt  unD  wenig  wectb  erfldret  wor* 
Den  (inD  /  obngeacbtct  }u  Der  2Balbi(ifcben  Ulmer  CDiiion  noefr 
einige  fremDe  Arbeiten  angebdnget  wurDen.  3)a*  Dfin&in* 
aifebe  Stotograpbon  aber  im  $#©<£te  ijt  nebft  einet  lateinifeben 
Qeberfe^nng  in  Der  fatferltcben  QMbliotbef  ju  2ßien  befmDli<&. 
2>er  Sitel  Der  erfien  Nürnberger  EDition  lautet  alfo : 

35ie  geuerlicbfeiten  tmD  ein*  teil*  Der  gefebtebten  De*  loblicben 
fireptparen  t>nD  bocbberümptenbelDe*unD9\itter*  berr  $ewr* 
Danucfb*.  mt  118  $iguren.  ©ro£  fei. 

5Wan  febe :  I.  D.  Koclcri  difp.  de  incluto  libro  poctico  $J>euet« 
Danf.    Schuuarz.  progr.  17«   Bied.  Th.  Sinc.4to.  p.  220.  fqq. 

Sö3ürfel*  SSefcfcreibung  Der  ©eb*  Äircbe  an  Hirfch.  dipt. 

Sebald. 

Pfinjfng 


Pf  »Jtng  ( Ulrich )  De*  mim  95ruber ,  n>ar  gebobren 
1483.  €t  murDe  Äaifer  ?)?a):imilian$  SXatb  unD  «Pfenning* 
meiner,  ©leicbroie  an  Die  ©teile  De*  obigen  ©eorg  «pfinjing* 
•&t.  JXuprcdjt ,  T>faljgraF  am  5Xbein  unb  £erjog  in  v8a»ern  ^ 
tyrobft  an  Der  Jrauen  #  Äircbe  ab  ©rabutf  unD  Der  Sttaiwet 
afaöemie  Äanjler  murDe;  a(|o  i|l  gegenwärtiger  Uirid)  sl>fuuing 
nad>  Abgang  £n.  *g)einricbö ,  ^faljgrafenrf  am  SKbcin  unD  .per* 
jogä  in  35apern  r  aud>  Drobft  beä  Ovitterfiiflfree  ju  ©t.  2Hban  in 
QRapns  gemorDen  ,  unD  ift  hierauf  ;  Daf?  Die  Herren  *J}fiminge 
Die  ttwbtigtlen  Remter  mit  fürftiid>en  ^erfonen  gemein  gebabt 
baben ,  Die  Sßortrejiirtfeit  ibre*  9fte!tf  *u  erfennen.  &  \\tbt 
au*  unferltlri*  in  Dem93er$eid>niflTe  befagter$rdlafen|ug»aont 

mit  Den  2Borren  aufbebalten:  Nobiiis  Parricius  Norimbergenfis 

Cr  ßarb  Den  30  2>ec.  ifjo  unD  ift  iuQ3olfmarf  in  Stärmbeii 
bt\)  ©t.  Helena  bepgefefcet ,  bat  aud)  aüDa  ein  gpitapbium  # 
aleiebroie  $u  Dürnberg  beo  @t  ©ebalD  einen  ^toDenfchilö ,  unb 
flebt  in  Roctenbcccii  monum.  -  Daf  er  *  auefc  ftoeb  5lbt  au  ©l 
$aul  in  €mntbal  in  Ädrnt&en  gen>efen. 

©ie&e  Schuuarz.  progr.  17,  unD  Bied, 

PffostoQ  bon  £enfenfefD  (  ©tortm  )  «Kiffer,  Der  vorigen 
iüngfler  55ruDer  /  tvar  gebobren  1450  am  Sage  Apollonia* 
if3omurDe  er  in  Den  SXatb  *u  «Börnberg  ^en>d61er  /  1532  aber: 
Don  Der  ©taDt  nebftanDern  mit  80  tyferDen  n>iDer  Die  dürfen  in 
Ungarn  abgeföicfet ,  Da  Dann  binter  ibm  4  in  fAtvarj  unD  gelb 
gefteiDete  Trabanten  ritten,  Äaifer  ffarl  V  fcblug  ibn  1*32  Den 
27  ©ept.  in  $Bien  /  auf  grforDern  £n.  Waljgraf  SrieDridtf 
«nD  2)arfteüung  £n.  ConraD*  t>on  *atr|lein  unD  £n.  t>on  Dien# 
nenberg  &um  SXirter.  1  r 4*  Den  23  wr.  m  er  alä  £rieg*Öber# 
fkr  nod)tnaf  fort  unD  mit  einer  Stajabl  9?ürnbergi|d>er  S^üifc  in 
fcen  Surfen «Ärteg  ,  unD  befebrieb  Diefe  beuDe  famt  anDern  fax» 
ferlidjen  Selbigen  um|ldnblid>  f  n>ie  folebe  Beitreibung  anno* 
DorbanDen  i(t  SnDlicb  ftarb  er  iffa  Den  7  2lugu|t  ,  nad>bem 
er  Den  Herren  t>on  ggfofftein  Die  <2)efte £enfenWD  mit  Dem^orfe 
gUt*eö  3?anwn$  unD  i^ren  ®erc*tigfeuen  abgefaurt  unD  auf 
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feine  WacbFöinmen  a'bracbt  bat-  <33ermäblt  fear  er  (I*  jn*tp 
mal/  i)  mit  ^nna&ffelboljin  ton  Dolberg/  a)  mit35arb.$e|# 
lin  ton  Äircbenfirtenbacb.  93on  feinen  mit  betDen  ©emablinen 
erzeugten  19  Äfnbern  ,  ttoflen  wir  folgenDe  anmerfen :  1) 
<J)aul,  Fatfer(tct>en SXotb  unD©ecretdr  /  Der  ift4  feinem©^ 
fcblecbte  Daä  termebrte  SBappcn  /  Dann  iff  f  Da*  groflfegomi* 
fit)  /  bat  OTünjrecbt  unD  anDere  flattlicbe  Stetten  au*geft>ir* 
fet  bat ;  auebate  ein  gar  tornebmer  £err  in  tielen  faiferl.  @e* 
febafften  unD  ©efanDfd)affren  gebvauebt  fcorDen  ifi.  a)  $rL 
Ovaria  /  itelcbe  $n.  Sonful.  <£pb.  #arDe$beim  (liebe  unfern 
a  $beil  /  )  gebeiratbet  bat.  3)  Helena  /  tt>c(*c  ftcb  an 
£n.  ffonful.jDbil.  Samcrariutf  ,  Cfiebe  unfern  i$beil/)  tet* 

mablet  bat.  3m  übrigen  ift  Bicd.  nacfaufcblagen. 

•  ...  •'. '*  *  )i*t 

Pfinjing  ton  £enfenfelb  C^aul)  ein€nW  be*torigett 
unb  ©obn  Martin  De*  II ,  ton  Deffen  ©emaWin  Äatbarina  #  tiß 
ner  geb.  ©cberlin  auö  £ eip;ig  /  fam  auf  Die  2Delt  ju  Würn 
bena9  9t«9,  iff4.  3n  Der  fatinitdt  unDSttatbematif ,  ju 
cber  (icb  ein  befonDertflBelieben  febon  in  Der  jarteflen  3ugenb  b< 
ibm  jeigte  ,  legte  er  iu^wufe  fein*  ©runDc  f  auf  tteldfc  er  ber* 
nacb  /  Da  er  ein  unD  anDere  Uniterfitdt  befuebte  unD  meiteSReu 
fen  getban  bat  /  mit  glüefliebem  Fortgang  baute.  3n  feinem 
SSatterlanDe  ftuvDe  er  /  nacbDem  er  bereite  terfcbieDene  anfebn* 
liebe  Remter  befleiDet  /  1*87  in  Die  SXatbtftfube  beförDert/  tnitet* 
cber  er  biö  in  Da*  t  SanDpfksamt  gefliegen  unD  enDltcb  aiö  21D* 
mini|lrator  De*  ©ut*  £enfenfelD  Den  1  1599  geftorben  iftj 
©eine  ©emablinnen  waren  1)  ©uf.  ftnDnerin»  2)  Slnna 
merin.  ©einedltefle  ^oebfer,  Äatbarina  ,  roarDiejttetteSe' 
mablin  £n»  Sob.ffpb.  Oelbafen*  ton  ©cböllenbacb,  beleben 
liebe  oben.  sSon  feinen  übrigen  ÄinDern  ift  Bicd.  nacbaufcbla* 
gen.  €in  £err  55ruDer  ton  ibm  ,  Der  1619  al*  ©enator  unD 
©cbolard>e  geftorben  /  ( fiebe  aueb  Bied. )  war  ein  großer  Sieb* 
baber  Der  ©elebrten  ,  unD  (lebt  ein  lat.  55rief  Don  ibm  an  2X 
SlnDr.  Sinnern  in  Richten  Epp.  p.  727.  fq.  2ßie  aber  unfer 
$aul  feine  WebenjlunDen  immer  Der  $?atbematif  gemiebmet ; 
alfo  bat  er  au*  bieton  untertverflicbe  3<ugniffc  b»nt< " 
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titi ncttflkb «icfct  nur  Dö$g<mje SÄöritbergifcfe ©ebiet  $u  Tupfer 
bringen  ,  fonbern  f>af  aud;  jroeen  marbematifd>e  $tactate  beraub 
gegeben  ,  Die/  n>eii  er  fie  nid>t  Kum  tytxfauf,  fonbern  nur  guten 
greunben  ja  einem  ©efcfcenfe  befhmmet  fcatte;  fefcr  rar  genw 
*>en  gnD ; 

Methodus  georactrka ,  oDer  fnrjer ,  ftoblgegrönbefer  unb  au** 
fü&rlicber  Praetor  t>on  Der  Selb  /JKecbnung  unD  Sfeeffung ,  tvie 
fo(d>e  ja  ftuß  ,  SXog  unt)  SDagen  an  allen  Orten  obne  Diele 
OTufje ,  allein  Durd)  fenberbare  /  bebenbe  unb  leiebte  3nflm* 
mente  unD  anöere  <3)ortbeile  unD  4banDgriffe  ja  gebrauchen  Un& 

;  %ar$u|teflen ,  famt  etniaen  ja  mebrern  unt)  Deutlichen  €rfl4run$ 
"bienenben  Äupftrn.  Wmnb.  1598«  foL 

Gin  fchoner  f  urjer  gytr act  Der  ©eomefrie  unb  ^ erfpr et a  /  tme  Die 
fPerfpectrt»  obne  ©eometrie  niebt  fctm  ttnne  #  bernacb  t*ie  Die 
*Perfpecrto  in  ibren  Herfen  auf  3  2Bege  ju  »ergeben.  WÄrnb. 

•  i?99*  foL  30  bernacb  in  2hia£burg  mit  emem  etwa*  fcerdn* 
fcerten$ite(  unD  Figuren  nur  in  £oljfc5 nitre  n  161 6eDtrt  »orDett« 

©ieije  L,  aoBfflj*  3Uban  ©utniami ,  «1*  Dojxpdtn. 

Pfim$fott  üon  £enfenfelb  (tyaul  II)  lt$  borigen  ©o&it 
*on  ber  erfien  öemaf)lin  /  iß  rc*8  De«  24  0^c$  #ebo^rcfi  n>or* 
fcen.  €r  folgte  feinem  4m.  SJatter  in  Uferen  imD  in  Der  ftebe 
jur  fllatbemattf •  ©eine  erfle  £ebrer  waren  £r.  9W.  3°6*  8* 
\tkiu$  1  naebmaliger  QJreDiger  bep  ©t.  ©ebalD  ,  unD  4>r.  3tT' 
nolD,  1600  rourDe  er  naefr  SltDorf  gefdjicf  et ,  Da  er  ja  $rdcep» 
lern  bat  te  37?«  3ob|l  Seifchen  unb  tfft.  ®e0ern  t  auch  in  5  3abrctt 
fcureb  alle  klaffen  gefommen  ifh  3fr<9  3«6w  Wrfe  er  Die  öfient* 
4kben  <3)orlefunaen  uubnabm  in  Der  ättatbematif  unDSurirpru* 
fcettj  fo  iu  /  Da?  er  t>or  anDern  ejeeUirte  /  gute  SBiffenjcbafft  Der 
gortifkationen  ,  $euern>erfe  /  ftelbmeflen*  unD  anDrer  ©a» 
eben  erlangte  unD  fonfl  aud>  Den  Cirfel  rundlich  su  gebrau* 
eben  taufte.  1608  erbub  er  (icb  mit  feinem  £ofmeifler,  (Eofo 
«Panfa  #  neben  £n.  2Bolf.  3ac.  ^Ämet  unb  30b.  Wart.  1>f|n# 
|ing  nad)  ©tratfburg  unD  Don  Dar  nach  Safeu  ©oDann  reifte 
er  Durch  Die  ©ebroeig  na*  Jranfrei*  unD  f)tt  bepfanflenDotf  mit 
Trierer  l^eiL  X  fei* 
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ftincn  ©efdbrten  groffe  ©efoljr  auügeflanben.  .^Wort««e 
Set«  «  ibm  fo  übel ,  Datf  et  wie  ein  amier  .?>unb  auf  aBmiriaM 
in  Die  ©toM  frieden  muff™.  55e»  ©afeomen  erlitte  et  @*iff» 
bru d>  imb  ifl  faum  mit  Dem  «eben  Daoon  gefommen.,  unb  auf 
ber  Aeimreife  bat  et  einen  f*t6cf  (icbenJaO  mit  bem  «fcrfc  «$ 
Üan,  l>a§manftd>autbftinei«eben*t>enieben.  ^ad>  fo  sielen 
©efabren  tarn  et  1611  ja  £aufean  unb  beiratbete  1614  »rt. 
©lara.  $e6«in.  »on  <8uf*fd>n>obad>.  Die  mit  ibr  «W» 
11  SrnberfMebewiiBietL.  i6i<murDeer®*6pfmbem^a»» 
ern«erid)te#  i6i8,im©tabta«icbte  unb  itaoijlerin  benütotfc 
«etedbitt  roorDen.  bat  et  Die  21Ömini(tration  ju  ■Oenfeng» 
anaeteetten  unb  1631  bett  tf  <&tpu  Witt:  beft  2Btfl  alle«  glw 
febefc  gegangen.  Ctgabfeerau«:: 

Calendarium»  perpetuum ,  b.  n  iramerwdbwnber  Colenber»  Mt 
•  bitfem  obneQJefcbreibuna aniefco  aber  tu  mehrerer 
• 1  tuna  mit  auiftbtL  85eri*t  an.$»g  gegeben  Dur*  P.  P.  V.lt. 
'  SJÜrnb.  i6aj  4.  ^«fA  „ 

.©iegm.  Sab«..  Doppelm.  &  t%  notw 


C-  '  v  "  !  ,  1Ä* 

PfTmfnfr  t»on  £ enfenfclfr  rgacob  fff)ri|Ioj)6  )  ein  Cofin 
*Uca$  «finunn*  /  Slnfpachifchen  SlOmrameni*  ,  per  an  MAi» 
TOarqgrafett  ,  Öe.  Sriebricb*  „  ©eite  bet>  $or#beim  trf*oflm 
ttorDenift,  unb  Sraucn  3\<ama  55eßcrm  *  »fr 
«bohren  »orDen.  €r  rourbe  bocbf.vSranbcnb..  SBetoerlingijdur 
Rath  /  wie  aud>  bacbflrdfl.  ^olf|]einjfd)er4>oftnei|ler>i)erm4M(e 
fid>  i'>84  mit  i?rL  $?ar.  <SaL  -IffialDflrotmria  t>on  SKeicbeteDorf 
imb  ftarb  170»  Den  16  3a».  ohnr  Äirrtxr.  6t  bat  Da*  #eD  *et» 
ftrtifletr  roeU&e*  im  @d>6nbcrflifcben  ©cfangbuAe  1703  (lebtt 
2Ut>  v£W>tr  /  mit  öünöer  gn»tötg  fey  #,  Ocnn  wo  fefc  nufot: 

eiebe.  Bied.  imD.  Wct*. 

•  *       #  *  *  *  *  • 

l  pfhtfnji  »on  J&cnfenfe(ö  auf  ©rfinbfä*  /  fKtutUi  unb 
In)  £<u*lmfl  ceart®<baßian)  t»ar  flrto&rcn  tu  9ttf«b«J 
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Den  16  Wlat)  1647.  ®ein  «&err  <33after  bietf  €arf  #  unb  Die 
jfrrciu  SRufter  gleonora  ©cbetirlin  Don  3)efer*Dorf.  3m  ©pm* 
nafto  >  in  welchem  er  fidj  infotmirenlieä  f  jeigte  er  bereiten  fei* 
ne  ©cfcbicflicbfeit  mit  $t*o  öffentlich  sebaitenen  SKeben  f  einer  , 
de  ambitione  ,  unt)  Der  anDern  ,  de  altera  parte  Colofli  Danie- 
litici.  3m  2luDitorio  befuebte  er  Die  dffentlicben  ^orlefunaen  im* 
nahm  in  Demfelbcn^bfcbicD  mit  einer  ÜveDe  de  officio  ueri  pofi- 
tici.  2>en  18  Wap  166c  be$og*r  SfltDorftmD  Difputirte  bafelbtf 
unter  £>.  $ej:torn  de  fructibus  reftituendis.  SHacb  Dollen Detett 
SKeifen  Dcrmdblfe  erfid)  1672  mit$rL*9tar.^>el.  ^dmerm  ,  mit 
n>eld>er  er*  s  ÄinDer  er&euget  /  Don  ttelcben  fiebe  Bied.  Sfacb 
Der  £anö  tvurDe  er  Senator  JinDSvii^bcrr  iinb  jtorb Den  1  (gept* 

•;  <eiebe  L ,  *on  tEorrr.  ffeuerfein  uifD  Wart,  ©ritran. 

L  Pfott  (3<tyarm  Solans)  tin  gelehrter  TOebicutf  ,  w 
bobren  &u  Arnberg  imS^bre  1634 ,  fluDierte  }u  Strasburg  unt 
tourDe  Dafelbfl  $)occor  mu  einer  de  uariolis  et  morbillis  gehalten 
Hen  3naua>  3)ifi>utatron.  i*6o:n>urDe  *r  altf  orDentlicber  <J>bp* 
ficu*  |u  Dürnberg  befteflet ,  1665  |trm  benannten  M  gröffern 
JRatb*  angenommen  unDflarb'Den43fln-  *&7±i  itf  aifo  obng* 
fdbr  40  3abre  alt  gen>orDen  unD  ifl  etf  nicht  ganj  riebrig  ,  tra* 
:*r.  3).  Seltner  fogt  ,  J>a£  er  faum  30  Sabre  erreichet  babe. 
€ben  tiefer  #r.  3).  Seltner  gebenfet  autb  ,  Daß  «Pfifcer  DieDon 
©e,  -SKub.  SEBteDmann  1*99  iu  Hamburg  in  4  tT>rrten-#iOorien 
ton  Dem  termepnten  £ejrenmeifler  ,  3ob.#autfrüberfeben,  mit 
Slnmerfungen  unD  andern  Dergleichen  ©ebrifften  vermehret  1717 
\\\  Dürnberg  m  8  beraum  geaebenljabe;  roober;  tt>ir  an  Dcr£aubN 
fad>eanr  nicht  ,  ^aber  an  Dem  Sofa«  äer^ludgabe  stveifeln  unD 
Dielmchv  glauben  muffen  ,  <ö  fepe  ton  tiefem  Dom  tyföa  lange 
T>ori>er  eDirten  95u<be  nur  1717  ein  Watbörucf  MorgtnvorDeoy 
tt>ie  Denn  auch  eine  febon  dltere  Slirtgabe  uon  169?  in  8  tpirfdcp 
DorbanDen  ifh  <?onften  ift  unfer  3X<J)ji$er  noch  Derffierfaffer 
ton  folgenDen  meDicinifcben  @ä?rifften : 

SBcrnünftigetf  2BunD<  Urteil  in  jttepen  SSi^em  /  nebß  einem 
*  $lnbang.  9Jütnb*  1668.  1684.  ' 

m.   *  • 
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©onberba&re^ücber  Don  De*  Leiber  Watur,  tvieaucb  Dero©e* 
brecben  unD  Äranfbeiten  ,  nebft  einem  Stobang  öon  Äronfi 
fceitet*  unD  3ufällen  Oer  Äinber  &  Qßerbeflerl  unD  Dermebtf  i» 
Shirnb.  1691. 8« 

©ie&e  Zcltn.  uit*  theoi.     ;o8.  not,  a.) 

PfitJtt  (  gfo&ami  $aeo6  )  ein  flroffec  fiefgelf&rfer  S&eo» 
löge  unb  ewige  3i«be  unl«*  SMrnbergifcben  3iom3 ,  ift  be*  tor 
rtgen  SSruDerä  ,  Job.  3of-  9>W«*  /  £emn>aDbdnb(er$  ,  um> 
grauen  War.  SWagD.  giDmannin  ©obn  unb  ju  Dumberg  Den 
a  1  Oct  1684  glucflicb  auf  biefe  2B*lt  gebobren  roorDen.  3fn  bei 
©cbufe  jum  ©ei#  frequentirte  er  unter  Dem  Dvector  3ob.  ®e. 
95renDel  alle  Siaflen  unD  mürbe  fobann  intf  2lubitorium  beförbertr 
in  n>eld>em  er  Die  QSorlefunqen  Der  <J)rofeffbren  /  WoblDorfa  r 
SBülfer*  ,  efebenbacbtf  ,  3tltntv$  utib  ©eoftieb*  f>6rte.  J)a* 
Mbi<lteetno*  t>erfcbiebent^rtt)at'£o(leflia  bep  bem  iÖRcjeni 
£acffpan  ,  Dem  SXector  ©am.  $aber ,  bep  roekbem  er  ficb  in  bei 
ßratone  unb  Äiftofcie  üb« ,  unDbe*) Seltnem,  Deribmimebrdi* 
ftfren  unb  Der  ®eiebrten<£iftom  an  Die  £anb  gieng.  <ßa*Dem 
+t  nun  bicr  einen  fcortrtflicben  ©runb  geleget  batte ,  gieng  er 
1702  nacbSütborf ,  würbe  auf  DatfDafige  SUumneum  aufgenom* 
tnen  unD  bebiente  (?d>  ber  Umermeifung  feiner  Herren  3nfpe<to* 
ten  ,  TOdrltf  unb  3*  ©onntagtf.  2>abep  unterließ  er  ntd>t  f 
Der  Sllrborfifcben  >}>bilofopben ,  Sxitenbeeftf  ,  ömetfen* ,  Stok 
kr*  unb  ©türm*  t  ingieieben  betf  SK.  3o(y.  2Bilb.  93aie«i  Solle* 
gia  unautfgefefct  *u  befueben  unb  bep  £n<  &  2Qagenfeilerv  in  Dem 
lübiieben  aitertbümern  (tcb  unterridnen  ju  laflenv  170*  bifpu* 
tirte  er  unter  9\6tenbecfen  de  fenfuum  moderamine  in  inquirend* 
oeritate;  Wacb  Diefem  börte  er  au<b  Die  Geologen ,  ©onntag, 
^Begleitern  unD  eangen  #  gieng  aud)  1706  unter  Demlejten  roie* 
Der  auf  DenÄatheDer  unfr  DertbeiDigte  mit  meler  ©efebief liebfeit 
iffenrlicb  et»e  ©treitfebrifft  de  antichriftiantfmo  antediluuiano. 
CnDlieb  folgte  auf  Die  ujittr  lodern  t>entilirte3naugk  2)ifp.  de 
Malachia  pr>phcrapontificio  im  befaßten  3abre  Die  ttobl  Der* 
Diente  OMagiiter^urDe,  mit  tvelcberaeMert  er  fid>  nacb^eipjid 
htm  1  um  au*  Die  bafigtnbtmmtinmnmti  Sttifl  /  SXccben* 
*    '  kW 
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lerg  unD  ©ottfr.  Olearium  ju  hären.  2lHein  Die  ©cbtteDifcbeir 
ÄriegS » Unruhen  liefen  if>n  nicht  lange  Dafelbft  Wertteilen ;  er  gicncj; 
alfo  junicf  nach  3<na  ,  legte  ftcb  beo  £>♦  ffÖTtfcben  unD  55uDDe 
mit  allem  Srntf  auf  Die  Rheologie  t  härte  aber  auch  Daneben  bci> 
£).  (Strusen  etliche  biftorifebe  unD  literarische  CuIIegia,  ingleicbctr 
beo  Dem  nachmaligen  ^>rof.  ju  £elm|]dDt  f  3).  3&h.  *)>aül  Srefr 
fen  ,  ein  ^ri&at'ffolfegiiHn  über  Schüren  iurisprudemiam  ecclc- 
fiafticam.  ©Wt  Dem  anfangt  Detf  1709  3'abretf  nahm  er  eine  ge* 
febrte  SJeifeüor  unD  gieng  »on  3ena  wieDer  nach  rei^ltj  ,  »0» 
fcar  nad>  Wittenberg  ;  Berlin  /  Stettin,  ©ceifätvalD  ,  3;o* 
ftoef,  l'ubetf,  ^iel#  Hamburg  ,  2ßoifenbüttel  /  JpelmfrdDt  uni) 
JöaUe  /  roo  er  überall  Die  ©dehnen  befuebte  unD  Die  33 tMiotfjecfen 
famt  übrigen  9#erfr*ürDigfeiten  ftcb  genau  befannt  machte  ,  m 
welchem  SnDe  er  auch  auf  feiner  Ovucf reife  55rn|laDt  unDöotba 
noeh  mitgenommen  unD  enDlicb  im^ept.  1709  glüeflich  in^ürn* 
berg  anfam.  ^ietübte  er  ftcb  inoelTen.im  ^reDigcn ;  unD  roeil 
Die  33dtter  De*  BatterlanDetf  Don  feiner  ©efcbicflicWeit  bereit* 
aenugfame  groben  hatren  ,  tmirDe  er  fogleicb  1710  ium3nfp** 
etor  Dc$  SUtDorfifcbcn  3lumnci  unD  Det  Ocfonomie  ernennet  , 
welche* Erntet  DentuSan.  171»  glüeflich  angerretten  unD  mit 
jbrgfdlhgcr  Sluffichf  /  ^efe«  unD  Difputiren  getreu  berroaltet  hat. 
£8eil  er  (td)  Dornemlicb  &um  2)iemle  Der  Äircbe  gcroiDmet  bat  § 
befam  er  1713  Den  SXuflF  jum  Diaconat  nad)  ®t,  ggiDien  ir> 
Sftürnbergi  unD  erroablt«  ftcb  171  f  £n.  ©<.  2lrn.  Qöurger*  r 
JKatbfcbreibertf  in  Dürnberg,  Tochter,  3flfc-Urfula  Katharina , 
juv  ehlrcben  ©chülfin  t  mit  Der  ernochbie  Dato*  jivar  ohne  &in* 
Der  /  Doch  im  übrigen  in  gefegneter  Bereinigung  lebf.  Bier  Sabre 
^atte  Der  £err  X)iaconu$  ba><gt.  CgiDien  mit  groflfem  ffkiioä 
«nD  Erbauung  (einer  ©cmeinegeDienct ,  altf  er  1717  an *3onrr# 
tagt!  @relle  wieDer  nach  SlkDorf  alä  J>rofctfor  Der  Rheologie  unD 
SDiaconuö  an  Der  5Cird)e  Dafclb|l  beruffen  rourbc.  Cr  trat  fein 
AfaDemifcheä  5lmt  Den  i6J)ec.  mit  einer  9ieDe  de  diuina  proui- 
dentia  in  teAibus  ueritatis  excitandis  an  /  unD  nachDem  er  auef) 
1718  Den  theologifchen  Bodorbut  rrürDigll  empfangen ,  fubr  er 
fort  /  Die  5Canjcl  unD  Den  ÄatbeDer  m;t  feinem  efn^ecfiichen  unO 
ÄrunD^eUbr^n  BQrtW  tu  iieren.   1714  übernahm  ev  m  ^etri 
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unD  <Pauli  $e(le  Daö  fXectorat  bcr  Untoerfttdt  ,  ju  Defien  anfange 
er  aber  gleid)  beo  Dem  ^Ibjugc  De*  £n.  2).  SWarpcrqerä  nach  Dretf* 
Den  roicDer  nacb  Würnbera  an  Die  nemlicbc  Partien  >£trcl>c  jum 
Okjlor  unD  3nfpector  Dcä  Daftgcn  (öpmnafii  beruffen  tourDe, 
1749  befam  er  einen  neuenJKuff  jurfl)reDi3er'©tellc  bei?  ©t.Soren* 
ten  unD  Dem^amitDcrbunDncn^nfpectorate  Der  €anDiDaten  Dc$ 
iicDiatamteeJ ,  bat  auch  bepDe  Remter  ^angctre^ten  ,  aber  niebt 
lanaewrtvaltet  ,  inDemeer  1750  alö  2intificö  ^mijkruDaöOe- 
balDer^aflorat  unD  Da  mit  uerfnupftcö  (StaDt  >^8ibliothccanat 
übernehmen  mufle ,  roorinnen  if>m  fein  ebemaliger&brer  unD3nfpc 
ctor,  £err  ©.  ÖL  -©»rlr  QMaft  öcmadu  hat-  ^erarbeitet 
Diefer  un&ercüeicfliche  unD  unftrdjlicbe  9J?ann  noch  immer  mit 
Seift  tiriD  &ben  ,  unD  Der^err  wirö  ibn  tfdrfen,  Daß  er^um  Wu* 
fcen  Der^ir*e  Daöfpatefie  Hilter  trreicfce  !  QJeftner  ,  Derberübnv 
te  Äünfller  ,  bat  eine  ©d>aumün&e  auf  ib«  geprägt,  ©eine 
Durd>a<benDI  unit  groffer  unD  ;feltner  ßinjicfrt  erfüllte  ©c&nfftctt 
aber  futoz 

^ '       • "  (     '  C'  I  i      Ii1'  *  *_k ■      » t r 

Difp.contincns  idcam-prüdentiaclitcrafiac^cncrilcm.  Alt.  17a. 
-  .  de  Apotheofi  Paulli  et  Barnabae  aLyftrenfibusYruftra  ten- 

tata ,  ad  A&  XIV  ,  x  1  fqq. 
au^erlefeneö  ^atiDbud)  für  $ottWw  Sranfe  unD J©f«rbenb*/ 
r  fo  Don  £rau  <?5«f.  5War.  -gnDtenn  *  ^ebobrnen  ©atiDrartin/ 
'  ifl  gefammlet  /  Don  ihm  aber  in  OrDnung  gebracht -unD  mit  ei* 

ner  ^orreDeterfeben  morDen.  Sftürnb.  17*  6*  3. 
Progr.  de  teftibus  ueritatis  ,  ad  orat.  aufpical.  iniiitatorium. 

,   Alt.  1717.  4-  _ 
J)ifp.  de  Apolline     Doclore  ^Apoftolico  *  *x  Act  OCVIII » 
24- 18.  17 18. 

,  .  .  de  congregatione  non  deferenda  ,  exEbr.  X,  af.  1718. 

;  -  -  de  benefieiis  typicis.  17^3. 

Orat.  utrum  in  eruditione  theol.  et  facra  maiora  incrementt 
fperare  poilimus  ,  num  metuere  debeamus  decrementa.  3fl 

r  1723  bep  Dem  afaDemifcben  3ubelfc(te  gehalten  unD  Den  Actn 
|aecuL  Acad.  Alt.  p.  oo/.  fqq.  einverleibet  »orDen* 


pfatt. 


Äicbprebigt  auf  Öir,  3ob-  2B ulfer.  >  $rebiger  unö^tof<flpr  & 
9lürnb.i7*f.foL 

 auf^)n»3uOin  SEBc4cl/,  fprcbi^ec  unti  ^Jrofeffbr  :c; 

SRürnb.  1717*  foL 

S)aö  ©ebeth  beä  £errn  in  10  QSetracbtungea ,  ncbfT  einem  Dop* 
gelten  Sünbang.  ffiürnb*  17*8+  1743*  8.  3>iefe  ©ebnfft  ift 
toegenDerSeutlicbfeit ,  grbauung  /  reinen  Geologie  unb  ua# 
gesroungenca  febonen  s?ereDfnmf eir  niebf  cjcniuj  ju  loben»  35er 
geDoppclte^nbang  begreift  0  Die  2lnn>enDung  Deä  QJatter  Un# 
fer*  auf  10  Salle  in  Den  frdfftigtlen  öebetben.  1)  eineö  auDcrn 
sSetfafferö  erbauliche  ÖeDanfen  übet  alle  2Borte  Deel  <3k  U.  in. 
toortteffltcbeaDeutfcbea  Herfen. 

teiebprefr.  auf£>n.  3of>.  ©iegm. 'JMiniüig'  ton  £enfenfelb  #  De* 
altern  geb.  Övatbä  unD.  borberften  tanDpfleger  t&  SJürnbv 
17*9*  fof- 

«üorrebe  m  Den  *ri(lbrüDerli*eaS5e0raffunflö^ornieln.9iürnb^ 
iT^Ow  8- 

Die  Wüte  ©Orte*  r  belebe  beDrangte  ©eefetr  jur  verlangten 
SRubt  leitet:  eine  ©aljbur^r*  (Emigranten*  tyrebigt  /  roelcbe 
nebilmeferemauf  oberberrLsQetotbnunagebaltea  uufraebrueft. 

teicbpreD»  auf  £n.  ffpb.  ffürer  t>on  £aimenDorf  jev  fcorberffen 

fofunger  unD  ©ebuitbeifen.  Stürnb,  173*.  foL 
ffiorrefre  jur  neuen  Ausgabe  Der  Sdtnerifcbcrt  erfldrten  95ibeL 

2UtD.  1740. 4.  fo  aeuerlicb  roieDer  aufgelegt  morbea- 
teichpreD.  auf  £n.3ob.  ©iegnu  £oljfcbufcer  iC  De«  dlfern  ge&* 

9Utl)$  unD  twrDertfen  JanDpfleaenc.  Würnb.  1741.  foL 

-  -  -  auf  £>n.  &0ant9vufc  Ärcffett  *on  Äreffienftein  ic*  De* 

innera  gefr.  XRath*  1*  Würnb.  1 742-  fol- 
-  aaf $nv€bofu£  Cort  2ßflk  ©torefrbrenfer  ton  £6* 

gen  it*  OTürnb.  1  41.  foL 

 aufäm  ©iegm,  Srie^r.^Sebai'm&oaScbwarjbadjic 

fetf  dltern  geheimen  unD  Srieatf  •  SXatbtf  ac*  Würnb.  1746,  fot 
•>  -  -  -  auf  £n.  Ulr.  ©ebajl,  §üret  bon  4)aimenDorf  k..  ©ep* 
fcravirn  unD  £riea*>  Oberen    9tob*  17*0»  foU 


'©orreDe  fn  «•  9i.  ©.     Wattbdi  35efc&reibung  De*  töt>if*eit 

©abbatbtf  ac.  9iücnb.i7fi.4« 
9*od>  mebrere  Dergleichen  feichpreD  igten  fm&  Don  Dettt.£>tL  Doctor 

gehalten  t  aber  bi*  Dato  ntebt  gcDrucft  ttorDen. 
J$n  Den  SSib(ifd>en  tfaptteln,  tt>eid?e  in  Den9lürnbet5ifcben2Bod)en# 

SSetbftunbcn  Detlefen  werben  unD  1716  in  8  foerau*  f  amen  /  bat 

Der  £r.  SDoctor  Die  ©ummaritn  t>on  Der  36  -  44|len  2BocDe 

gemadtf.  . 
3m  ®>©ffte  Ittyffrt  ftnt>  fc&on  Don  Dem  £>m  3).  3*ltntr  ange^ 

gefubret  rcorDen  ? 
Jfagoge  adüudia  theol.xeaa  methado  tra£tanda#  praefenti  lite- 

rarura  flatui  aecommodata.  .  . 

Mcditationes  «xegctjco  -pra&icae  in  parabolas  J.  C. 
.Ofdo  faluris,  typo  ferpentis  aenei  ereeli  adumbratua. 
Comraentatio  de  fy rabolis  feriptisque  fymbolicis, 

©Jan  febe:  Zdtn.  uit.  thcoL    Hirfch.  min.  iub.  Hirfch. 

Pfunb  ( 5J?arti» )  ein  febr grtebrterSfCf  mJ , tfl Den  *a $e6r; 
*i66f  ju  Dürnberg  gebobren  tt>orDen.  ©ein  Gatter  t*ar  ®t, 
9IBi(Mra  ,  ©egenfebreiber  in  Den  Daftgcn  Wühlen ;  bitWiutttt 
Aber  JJrau  ^cleha  ,  eine  aeb.  2lmiingtn.  5Da  (ich  fchon  Don  3»* 
gcnD  an  tine  Dortrejlicbe  Jabigfcit  unD  Siehe  Jum  <g  tuöieren  bep 
ibm  duferte ;  tvurDe  er  gefdneften  i'ebrmeiflern  überleben  /  Da« 
»eldjen  «r  1684  nacb  SlItDorf  jog.  3Die  berübmteften  ^rofeffo* 
ren  birte  er  biefctbft  fo  n>ol  publice  alö  privatim  ein  ganse^ 3abf ♦ 
168*  begab  er  ftcb  jurief  na#  Wamberg  /  Dcmeilte  ftd>  ohnge* 
fäb*nocb  ein  balbe*  3abr  aODa  unD  etirfchloß  frd>  foDatm>3enatu 
bejticfeeu  ,  njofelbflxr  fid)  ein  unD  ein  baib  3abr  aufgehalten  unD 
Die  bcrffbmteflen  3urifkn  mit  groffem  Wu^en  fre<iuenttret  #  ftcfr 
öud)  Dermalen  <juaüpciret  bat  f  Daß  man  ftn  1688  nacfcSfärn* 
berg  jurüefberuffen  unD  ibmealö^ofmeijkreiti  iunger^errUa* 
ton  Don  55ebaim  anvertrauet  n>urt*  ,  mit  n*1d>em  er  fogfeic& 
nad)  teipjig  gieng  ;unD  feine  ©tuDta  Dafelbjl  ein  3abr  fang  fort» 
face,    M9  i»tng  er  na*  ©rtfDen  ,  SE&ttetibeitf  #  flMMa  9 
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Jöamburg ,  95remen ,  35elmenbor|I  /  Stltenburg  t  Oft'  unb  2Befl# 
ftrieälanD  f  unD  enDIi*  nach  ?lmfierDam  ,  t>on  bar  aber  ©tubie« 
rlnö  ttjcacn  na*  Reiben  /  wo  er  Den  2Binter  über  blieb.  $)}it 
Dem  ftrübling  i^oaieng  DieSKeife  über3)elft/  Üiotterbam  u.  f.  w* 
nad)  ffngeüanD*  Wicfetö  bliebe  in  f onDen  unbefeben ,  warf  eine 
Stufmerifamfeit  DerDiente  /  Dergleichen  um  DieS^tDer  Damaligen 
großen  SKcüolution  febr  t>icl  t>orfam.  3n  Orfurt  batte  er  Die  ff  bre , 
mit  Den  gelebrteften  ffngeüdnDern  ju  com>erfiren.  55  itf  auf  Den 
Slnbru*  De*  ©ommerä  bielte  er  (ich  in  ffngellanD  auf  /  Dann  gieng 
er  na*  £ollanD  surücf  f  langte  ju  DvotterDam  an  /  »on  Dar  er  fi* 
na*  Dem  £aag  über  3)elft  erbub  unDnad)  einiger  <3erweilung 
über  'ymfterDam  na*  WorD  *  £olIanD  ,  4barlem  unD  Dortre*t 
f ebrte.  Leiter  begab  er  fi*  na*  Den  ®uanif*cn  SRieDerlan* 
Den/  befabe Antwerpen / Trüffel k.  TmDwanDtefid>cnDli*über 
Ufre*t|unö^imwegenna*  2)eutf*!anD*  ^)ier  ndberfe  erft*  jwar 
feiner  'SatterfiaDt  f  J>efu*te  fit  aber  ni*t,  fonDern  nabm  jur  2ln* 
trettung  Der%a(idnif*en?Xeife  Den  SBeg  t>on  $ranffurt  na* 
51ugebürg.  vlad)  einer  tum  'Darauf  gema*ren  ffjrcurfion  na* 
München ,  lenEte  man  fi*  Dur*  %oro(  na*  QJeneDig  /  blieb  Dett 
hinter  über  aTIDa  /  berna*  aber  gieng  eö  na*>4)abua,  $errara/ 
Bologna  tnfttXom  »  wofelbfi  erttoö  ©lücf  botre ,  fcieyracbtige 
Krönung  Des  neuen  fyabfktf  mit  anjufeben  ,  wie  au*  Dur*  fei« 
nen  $n.  95aron  in  De*  $aiferl.  2lmbaffaDeur$ ,  ^ur|len^  t>ott 
f  i*tenftein  /  ©cfolg  ju  gelangen  unD  Den  <33iftten  /  wel*e  Dec 
Jperr$otf*affter  beoDen  ffarDindlen  imD  anDern©ro([cninSKom 
ablegte  /  bepjuwobnen.  ffr  reifte  hierauf  no*  weiter  3talicti 
Dur*  unD  fam  im9to».  1691  jum  jrücptenmalein^eneDy  an» 
ailDa  bielte  er  Die  ffarnet>ate«3eitau$  unD  begab  fi*  foDann  169* 
überhol  unD2lugäburg  na*  Dürnberg ,  na*  einem  balbidbri* 
gen^lufen tbalt  aber  bat  er  mit  feinem£n.SBaron  no*maltf  eincSM 
fe  über9iegenöburgna*,2Bien  gema*t.  SBienunau*  Diefe  glücf* 
li*DoDenDetwar/  begab  er  (i*  1693  auf  Die  neue  UniDcrfmit  na* 
jp)alle  /  bdrte  ©am.  ©triefen  uhD  ff  (Ii.  ^bomafium ,  unD  bra*te 
jeine  Dur*  feine  weiten  Oveifen  etwatf  unterbro*ene  ©tuDia  in 
fol*er  Steife  /  Daß  tr  1696  ju  SUtDorf  feine  3naug,  2>ij>.  de 
probationc  mortis  mit  groffen  fff>ren  »ert&ciDigen  /  fomit  Die 
£)ntter  dfeeiU  2>  «icen* 
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ficentiaten^^urDcinbepbenDvccbten  /  1697  ob«  ben$)oetor* 
f>  1 1  r  rühmlich  erhalten  tonn rc,  in  tvelcbem  legten  $ahtt  er  auch  noeb 
unter  Die  ftnjabl  Der  orDentlicben  Herren  ^DPocaten  in  Dürnberg 
aufgenommen/  fo  roie  nacb  Oiefem  jum  «öoc&grüfl.  2ßolffleinifcben 
SXvUb  ernennet  mürbe.  €r  mar  ein  reDlicber  unD  frommer  3urijU 
unD  führte  Die  febmertfen  ^roceffe ;  wie  er  Denn  au  cb  einmal  in 
einer  miebtigen  Angelegenheit  nacb  OWaplanD  uerfcbiif et  tvurbe. 
2)abep  ifi  er  auch  ein  ausnehmend  guter  Philologe  gemefen  /  bat 
eine  trefliebe  35ibliotb*cf  unD  befonDertf  ftattlicben  <2}orratb  flric 
(bifeber  ©cbrtffrtfeller  gefammlet  f  gieng  au*  befidnDig  mit  Den 
großaelebitcn  SMnnern  /  3).  3ob.  ©am,  ©cboDer  unD  2toDr. 
<Z\\i.  ^febenbaeb  um ,  Die  er  /  mie  fit  felbtfen  getfunben  ,  in  Der 
grieebifeben  Literatur  übertroffen  bat,  2)er  berubmte® ottfr.  $b<y 
mailutf  fd?4fete  aueb  feine  tfreunbfcbafft  unD  SJerbienfte  febrboeb. 
23Bo  mir  nicht  irren  ,  bat  er  auch  ettvaä  au*  Dem  jranjdftfcben 
überfefct.    Vermählt  bat  er  ftcb  1)  mit  grauen  SÖJar.  ©togD.  £n. 

?(ob.  ^Öüb.  ,  Äauf  *  unD  £anDel$mann$  in  Dürnberg 

interlaffenen  <2Bittme.  a)  mit  Jrauen  TOarg.  95arb.  Sflorolbitt/ 
aebobrnen  OfimalDin  unD  Dermalen  vermählten  ton  Sberg ,  mel* 
cber  er  gleicb  folgenDen  £errn  ©obn  bei?  feinem  Deni^SWap  17*6 
erfolgten  Sibfterben  bmterlaffen  bat*  . 

Pfuirt  (  Cbriflopb  3acob )  De*  irrigen  ©ofcn  f  §tboh» 
reti  Den  f  3un.  17^1  ju  Dürnberg/  fegte  in  Dem  ©pmnafio  unter 
Der  Slnfübrung  SWunjen* ,  DvdDer*  ,©pörlrf,  £obberrn*/  SWar# 
tini  unD  Reiben* ,  mie  aud>  3Mtat  *  Untermeifung  De*  iefciaen 
#errn  <£onrect.35ofcb<n*  Den  ©runD  feiner  ©tuDien ,  bdrte  fer* 
ner  im  »uDitorto  Die  Herren  «Jfcofefforen  ,  TOM ,  Weaelein  unD 
Soppelmapr  mit  »ielemWufcem/  fomie^rit>at<<Sol!egiabep£n. 
W*aper  /  iefcigen  ©enior  bep  @t.  Jorenjen ;  £n.  <J>rebiger  ©ebon* 
leben  unD  £n»  33ecfen  ,  nachmaligen  Pfarrer  ju  $rtel$bofen« 
i739  0«ng  emacfcSUtDorf,  fefcteDiepbilofopbifcbcn  unbbitfori* 
feben  ©tuDien  bep  £n.  £artlieb  ,  unD  Den  Herren  *Profeffo* 
ren  /  ©cbmarj  ,  Äelfcb  unD  Wagel  fort  /  bep  Den  Herren  X)octo* 
renaber  ,  JKinfen  f  35ecfen  ,  5)einlein  unD©piefen;  abfotoirte 
er  feine  3uri<pruDeni.  gl)*  er  ÄltDorf  »erlief  #  bifputirte  e* 
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*743  unter  £n.  3X  25einlein  de  dubiis  quibusdam  in  S.  A.  T. 
coliatcralium  in  capita ,  fec.  reg.  fo  viel  tttimb ,  fo  trfel  Pfunb ; 
gl  etcf>  Darauf  ober  beflieg  er  na*  audgeflanbenen  Prüfungen  no** 
mal  Den  ÄafbeDer  unD  bertbeiDigte  obneSSepflanD  feine  3naug* 
3)ifp.  de  probjtione  uitae  ,  roomit  er  Jicentiat  nnirDe.  Ob  er 
nun  f*on  borber  eine  SKeife  na*  ftranffurt  n>egen  Der  2BaM* 
unD  Ärdnung*  '©otennitdten  £.  Carl  De*  VII  getban  6at/  (rat 
er  Doch  normalen  in  ©efellfebafft  M  Damaligen  ^n.ftccntiatcn, 
2lbr.  3ac.  Oerrels  (ßebe  oben)  eine  borgenommene  SKeife Dur* 
Die  bornebmften  Deutf*en  J&öfe  unD  ^roDinjcn ,  Dann  au*  Dur* 
ÄoOanD  fo  glücfli*  an  /  als  er  felbige  enDigte.  3"  Wntr  Slbroe* 
fenbeit  rourbe  er  1744  in  Das  ^Dbocaten'ffoOegium  gu  Würnbera 
recipire  /  unb  174*  erbielte  er  Die  3>oefor'2BürDe  ju  SUtDorf* 
1747  trat  er  in  Die  €be  mit  3gfr.  Shraa  ©ufanna  /  einer  geb. 
SXMin/  n>el*e  er  aber  ju  gnDe  Dicfetf  3fabref5  f*on  tmeDer&er* 
lobren ,  Da  er  fl*  Denn  1748  mit  3dfr«  *lnna  SriDerica  t  De*  dl* 
tern      «onfuL  3<>b*  $r.  2>annreutber*  $o*ter  bermdlt  bat, 

Vicaxt  oDet  «JMccarD  (  3obamt )  Der  allererfle  qjrofefibt 
ber  ^beologie  ;u  SlItDorf ;  nennte  ft*  einen  Starnberger  bon  ®c* 
burt  f  e*  ift  aber  ni*t  ganj  getriß  ju  fagen  ,  ob  er  in  Bamberg 
felbfl ,  ober  in  Diefer  ©taDt  ©ebiet  gebobren  toorDen  /  n>ien>o( 
baä  erflere  n>abrf*einli*er  ifh  £r.  3).  Seltner  nimmt  an ,  er  fea 
is 40  auf  Die  2Belt  gefommen  /  ni*t  aber  if4f  /  n>ie  Omet*  in 
gloria  Acad.  Alt.  gefegt  bot,  Ö3on  feinen  Stern  ifl  tveiter  nidntf 
befannt  /  ai$  Daß  etf  Dürftige feute  gemefen  /  Die  ibn  in  Die  Stürm 
bergif*en  ®*ulen  gef*icfet  baben  /  au*  n>el*en  er  if  f  9  auf  Die 
Umterfttdt  Wittenberg  gejogenlifl.  Cr  «oar  feine  itDen^dbre  all# 
Da  /  fomufle  er  /  roeil  ibm  einer  fetner  2Bobltbdter  ju  Dürnberg 
geflorben  n?ar ,  i«6i  2Bittenberg  berlaffen  /  fam  aber  Denno* 
rvieDer  Dabin  unb  tvutbe  if6c  Dafelbft  ^agifter*  Ettelandubo* 
nen  ,  Der  f*on  if6o  geflorben  ifl ,  n>irb  er  ni*t  fange  mehr  ge* 
boret  baben  ;  Do*  mar  er  ein  <23crebrer  unD  Slnbdnger  bon  ibm , 
nnD  bat  fonfl  Die  übrigen  bamaltt  berübmten  $beologen  in2Bitten* 
berg  ju  teftrern  gebabt.  ©eorg  SJtaior  unb  3lbr.  2ßerner ;  ein 


Brjt  /  baben  ibm  Die  befien  3tugni(fe  gegeben« 
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8niöer|?tdtf* Saferen  befamer  1^7  f  ober  ju  Anfang  1*68  rei* 
nen  ©cbulDienft  &u  ^eumarfr  /  unD  bernad)  begleichen  ju  Stürn* 
ber>i  an  Der  ©ebalber>©cbule  /  welcbe  bepbe  Remter  er*  tt>ie  er 
felbft  fagt  ,  faß  7  Safere  bef  ieiDet  bat.  £r  f  analfo  niefet  efeer  /  M 
1  r  74  3)iaconutf  bei?  ©f.  ©ebalb  geworben  fei)n  /  wobei)  er  jugleicfr 
©onnabenbä>$rüfeprebiger  bei)  ben  S5arfüffern  gewefen  ift»  Cr 
terbiente  ftcb  in  biefen  Slemtcm  ben  ^Sepfaü  feiner  Obern  un&i 
würbe  bcäwcgen  bei;  bem  157$  neu  etaicbtcteaafaDemifcfeenföijm* 
nafto  jti  SUtDorf  $um  erflcn  ^3rofeffor  Der  Sbeelogie  unb  $aftor 
an  ber  Äird>c  Dafelbft  beruffen  /  feat  aueb  bei)  Der  gmfübrung  De* 
@i;mna|ti  am^etri  unb  *}kuli  <  Sage  Dtes]JreDigt  gehalten  un&» 
bernacb  feine  tbeologifeben,  93erlefungen  über  Datf  e^amen  3ße* 
lancbtfeonö  eröffnet  211$  ber  erfte  JKector ,  <2Jal.  ß:rt)tbrdu$  /  \tv 
tig  t>erflorben  war  wurDe  er  an  Deffen  (Stelle  ^rorector  /  bi*. 
1 1"6  am  Sage  $lnDreaä  b»  ftreigiuä  Da£ SKectorat  übernahm«. 
Ob  er  |ld>  wolbeo  ber  Damaligen  betrübten  Uneinigfeit  DerSbeo* 
logen  in  ber  ?efere&Gm£eilL2lbenbmaL  unb  be&  Bereinigung  ber 
Naturen  in  ebri^tton  öffentlicfeen  ©treitigfeiten*  benen  er  feinfc 
war ,  enthielte  1  fo-  mag;  er  bwb  ein.  ^feilippiftc  unb  feeimlicber 
(Eatoinifte  geweferv  fe&it/.  weswegen«  er  aueb  einflenä  einen  ober* 
feerrl.  'Serweiä  gefriegt  bat*  35e&  ben:  m8o  publiartetv  neuer* 
Privilegien  ber  SUtborfifcben  feofeen  ©cbule  würbe  er  ber  Äatecbe* 
tif  ^rofeffbr r  unb  ifli^war  er  einer  mit  Don  betr  erften  #.  welcfee 
Die  Orbination  ju  211 1 Dorf  empfiengen  /  Die  fcorfeec  irv  Dem  Sftürn*- 
bergifeben  noeb  nicbtfelbft  ertfeeilet  würben  €r  lebte feterauf  niebt; 
lange  mebr  /  fonDern^ab  1*84  Den,  18  ©ept.  feinen©eitf  auf», 
©eine  Sfeefrau  feieö  2lnna  Äirc&bergerin;  /  unb  er  jeugte  mit  ifer 
ben  alcicb  folgenben  berüfemten  ©obn  /  fo  wie  aueb  meferere  £in# 
ber  bewertet)  (Sefcblecbttf*.  <33oir  ©eferiffien  feinterlietf  er  weiter 
niobtä  1  alä  maö  in  ber  Introdu£ttone.nouae  fcholae  Altorfinac* 
Nor.  1 ; 76 ,  8uo ,  ftebt  1  nemlicb 

gin  $rebigt  über  bie  SOQorte  «Detri  /  OTattfe.  vK  2>u  bi'ff  (EferM 
flu*  :c.  gehalten  &u  SUtDorf  am  Sag  $etri  unD  «Pauli  ,  1*7* 

Programma  Ie&ionibus  thcol.  prirais  eodem  anno  a.  d.  XII  Kai. 
Sepr-  praemiffum. 
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Commonefaftio  de  Audiis  theologicis  publice  rccitata  in  Gym* 
nafio  Altdorpiano. 

©iefee  Zelt.  uit.  theol.   Acla  fchol.  f fett  95anD  p.  376  fq* 

25«  ärtiefd.  im  GL*  i(]  gan.  fürs,  unD  nid;t  gar  ju.  richtig. 

Piccart  C  SJWAac!  }  «in  ^otybijTor  un&  tteitberubmfer 
^rofcjfor /.  Deä  öorigen  ©ofcn ;  ij]  gebobren  toorDen  ju SJürnberjj, 
fccn.29  ©epr*  1/74.  £r  nabm  in  Der©cbule.  unDSJfaDemie  &u 
Slltöorfbcn  Seiten  fo  glücfücb  in  t)en  ©pracben  unD  SBiffenfcboff* 
ten  iu ,  tmfT  er  bereit  mit  if  3abren95aculariu$  unbfctte»  3abre 
f>ernad>,  nemlicMf9*'OTagi|tertt>urDe,  tt>elct>c  le&te  £bre  ibm 
»on  freien  ©tücfen  angebotten  nwrDe.  £r  fegte  (id)  aucf>  auf  Die 
Sbeologie  unD  Difputirte  H9f  unter  £i(Dericb  überthefes  de 
angeJis  ,  if9&aber  unter  3ac-  ©Poppern  überthefes  de  uerbo» 
Dei  f.  feripturafcerav  2)urd>2)ifputireri  nun  fo  n>ie  and)  Durcb 
?e|en  maebteret  feineSertigfeit  unD  ©elebrfamfeitfunD,  fo  Dag 
tfcbon  im3abre- 1*99  .um  ^Jrofeffbr  Der  ?ogiE  in  2UtDorf  Don 
jinen  Obern-  befleücfe  tvurDe.  3*  Diefem.  S.abre.  i>erbeirat(>  et  e  er 
wand)  mit.55atbära'/  3of)»  Simmermannä  /  eirre^  SBürger*  in-. 
Iftöarf  /  Wüßter,  mit  tvelcber  et  gtvat  13  Äinöet  erjeuare ,  Don 
beleben  aber  Die  ©öf)  ne  i&tn  niebt  natfartetenunD  Öie  ^öcbfer  $er* 
jlreuet  toorben  (infr ,  fo  Dag  h>it  nur  eine  einsige  <miti$tn  fdnnen  # 
Snna  CWaria  n>e!cbe  2nDr.  ©piegcl ,  Pfarrer  $u  <8ruct  unD 
CftertfDorf ,  jür  €be  genommen  bat.  1604  mar  e£  ini2BerFe 
Daß  er  ^aßor  in  aitDörf  meriren  follfe ;  etf  tvurDe  ober  niebttf  Dar* 
aue  :  Dieimebr  frieg.e  er  in  Dicfcm  3abre  noefr  Da*  fcbramt  Der 
Docfte ,  fo  wie  1613  Der  SttetapfafiL  Diefe  bei;Den  ^rofefiionen 
Sierte  unD  t>ern>aftete  er  nebft  Der  juer(I  erhaltenen  um  fo  tief  bef* 
fer  /  n>eif  er  ein  autfnebmetiD  guter  Q)oet  unD  fubtiler  äriffotelicutf 
war,  Ueber  Diefetf  n?ar  er  aud>  ein  gar  guter  ^oliticutf ,  hiflori* 
cu$  ,  unD  hattt  in  Der  lateinifeben  unD  gieebifeben  ©pradbe  unD 
Literatur  eine  foIJbc  ©tdrfe  /  Daßertvof  feinem  ©elcbrten  feiner 
3eit  bierinnen  ctmad  naebgab,  UnD  Diefeä  beffdrf.cn  felbft  Die 
berubtmcflen  Banner,  Die  mit  ihm  correfponDirten ,  Cafaubonue1/ 
jXWui  1  »owu, ,  ÄiP*mann  ,  ©ruter ,  ^aubmpn  u.  a[ 
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€r  erhielte  auch  Deswegen  uerfcbieDene  auflTerort»enrlid>e  5?elof>* 
minien  von  6.  SXatb  feiner  93afrer(laDt  unD  einen  grotTern 
©ehalt/  alci  alle  feine  €oüegen  gehabt  haben,  ££egen  folcber 
troD  anDerer  t>on  Der  ©taDt  Dürnberg  genoffcnen  2Öobltbaten  hat 
er  eine  Dotation  ju  einem  ÄircbenDienfle  in  2lmberg  autfgcfchla' 
gen»  Dem  obngeacbtct  fämpfrc  er  bitf  an  fein  gnDe  mit  bejldnDi* 
gerSrmut  /  an  welcher  feine  häufigen  Äranfbeiten  i  feine  Dielen 
ÄinDer  unö  Deren  Äranfbeiten/  worüber  er  in  feinen  Briefen  unD 
©eDidncn  (lagt  f  »ornemlicb  mögen  ©cbulD  gewefen  fepn.  3a 
er  mar  fo  arm  ,  Daf  er  be»  feinem 3:oD  eine  fo  geringe  SSibliorhccf 
hinterließ  ,  Diefoum  iofl.  ( £t.  2).  Seltner  /  Der  Den  gefebrie* 
benen  Satalogum  ju  fchen  friegte,  fagt ,  faum  20  fi.)  werth  war ; 
ein  $reifi  ,  um  welchen  nicht  einmal  feine  eigne  ©ebrifften  haben 
gefaufft  werDen  fönnen ;  un&ein95eroeif*  t  Da§e*groffc©elebrte 
unD  ©cbrifftllcüere  geben  fan ,  Die  felbtf  feine  grojfe  Qiibliotbecf 
haben.  <3)on  s]>erfon  war  er  fef>r  Dicf  unD  ungefunD  /  würbe  Don 
©Ott  mit  Dem  gdmlichen  Q3erlu|1  De*  Augenlichte*  beimgefud>ct# 
ifl  aber  balb  Darauf ,  nachDem  er  jweomal  Decanu*  berpbilofo* 
pbifeben  $acultdt  unD  einmal  SKector  Der  SlfaDemie  gewefen  /  Den 
i3  3"l-  (ni*t  Den  jten  wie  £r.  Seltner  unD  Apin  fagen  )  1620 
am  (Schlage  geftorben.  Den  £eben*wanDel  betreffenD  /  wirD  ihm 
fca*  Seugnif?  Der  heften  Jrämmigfeit  unD  $ugenD  gegeben  ;  in  fei* 
ner  {ehre  unD  rbcoretifcbenOieligion  aber  i\\  er  für  einen  heimlichen 
€alt>inu1en  gehalten  worDen.  9»n  Der  t>on  D.  ©e.  Ädnig  auf  ihn 
gehaltenen  feicbpreDigt,  Die  £r.  2),  Seltner  für  ungeDrucft  au**, 
giebt,  Die  wir  aber  felbfl  geDrucft  bcfi|en  ,  wirD  er  Deswegen  mit 
folgenDen  Korten  fccrtheiDiget ;  „  Dati  Calumnia  hiebeo  einflreu* 
„  en  unD  fagen  mächte,  er  fen  in  DerSXeligion  mit  unö  nicht  ei* 

nig  gewefen,  achten  wir  nicht*  /  unD  halten*  für  £ar»enwerf* 
w  Dann  fo  lang  unD  fo  Diel  wir  mit  ihm  umgangen  ,  haben  wir 

nicht*  gebäret  /  Da§  er  (ich  mit  einem  2Bort  bfftntlic^  Daju  be* 
0%  fannt  unD  gejagt  hatte :  t£v  wdre  tUtoinifd?.  UnD  wa*  für 
„  &etwfmefeid>tr"ertigfeit  wdree*,  mitun*in  Der  Religion  un* 
„  ein*  feint/  unD  Docpunfcre  ©acramenta,fo  auch  tdferaeunio- 
„  nis  in  ride  ftnD  /  unfehlbare  £cnn$eid>en  /  Da§  wir  $u  Der  Sie* 

„  ligion  unö  fcefennen  /  Darbep  wir  Die  ©acramenten  genieffen  $ 

„  gebrau* 
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gebrauchen  n>oflen  ?  Quirnren  ihn  Demnach  f>tet>on  unb  n?oru 
„  ren  bejto  minDer  an  feiner  ©eeli^feir.  *•  SDiefe  (Stelle  >  auf 
tuelcbc  fid)  $ti<tot.  9\od>fiutf  ,  in  Der  ©cbdcfefnifj*  JKebe  auf  u\\* 
fern  *pfccatt/  begebt  /  obne  Der  €atoinifcben  fXeh'cjion  mit  tarnen 
gu  geDcnfen/tterfiebt  £r.  X)«  Seltner  unrecbtj>on  Den  ©ociniani» 
fcben  3rrtl)ümern  /  Deren  ^iccart  aud>  befcbulDifl«  morben  i|t : 
kocb  Dertfeeibiget  übrigen^  awd>  *£>r.  2).  3^tnet  in  Der  hißoria 
Cryptofocin.  Alt.  unfern  sJMccart  aar  fcbin  tviber  bte  au£  anberti 
örünbcn  aufeebürbete  Dcrbacbtige  ftreunDfc&afft  mit  Den  Damaiü 
ßcn  eocinianern*  W*t$  binDert  umi  mebr,  bte  rrefiicben 
tyiccartif<fan@cbi'ijftcn  anweisen,  roelcbeftnb: 
Fropemticum  ad  D.  lo.  Bufereitium,curn  in  ordincm  Reip.  Nor. 

Confiliariorumadfcifccretur  ,  fcripcum.   Nor.  15-92. 4. 
EpiftoJa  confolatoria  ad  eurtdem  in  obitom  coniugis.  Nor« 

1600.4- 

Super  nubtiis  Andr.  Burgen  et  Elif.  Knabiae  epiftula  <rvy%%qtaK*i 
ad  Vit.  Burgerum  ,  fponfi  patrem ,  mwa  a  M.  Piccarto.  Nor. 
160a.  4. 

Oppiani  Cialis  poetae  libri  IV  latino  carmine  redditl  Amb. 
1604.  8. 

Ifagoge  in  lcÄionem  Ariftotelis.  Alt.  i6o{.  g.  Auctaet  notis 
plurimis  illuftrata  difpp.XVl.  al.  CDurrio,  Alt.  1660.  4. 
reu  166  f.  8. 

Pfelmus  VII  irctq A0g öL&slq  et  Arenae  feliciflimae  loco  ob- 
'*  latus  fub  exordium  anni  i6or  ,  Conr.  Kittcrshufio  et  Iac. 

Iordano ,  Collegis  et  Amicis  etc.  . 
Promulfis  Carminum.  Nor.  1607.4. 

pericula  critica  cum  au&ario  elegiae  Fr.  Bapt.  Mantuani ,  Car- 
melitae  ,  contra  poetas  impudice  loquentes.  Alt.  1608.  8. 
Denuo  publicata  a  Io.  Sauberto  ,  Helmii  1663.  4. 
KluTus  I.  Carminum  ,  qui  ti\  facrorum.  Onoldib.  1608.  S* 
MüTus  II.  Carminum ,  h.  e.  epigramraatum  libri  III.  Onoldsb. 

1609.  8.  . 
Eryfipelas  ,  f.  morbus  familiaris  Piccarti  ,  h.  e.  meditationes 
piae  inter  acutiflimos  dolores  ,  miilae  ad  D.  Io.  Haufman- 
num  ,  Elcft.  Pal.  a  fecretioribus.  Alt.  1611.4* 

Armi- 


*7f  Piccavt.  

Armiluflrium  ad  D.  Rud.  a  Bunau  in  Treben  ,  Eq.  Mifnicum , 

et  D.  Tob.  Adamium ,  ICt.  et  l'hilofoph.  eximiura  ,  flrcnae 

loco  mifibm  Cal.  Ian.  16  n.  Ale.  4. 
Epos  geminum  ,  alterum  ad  inelytam  R.  I.  urbem  Norimb.  fupez 

ingrefTu  Principis  Matthiae  Auftriae  ,  Hung.  Bohem.  Regia  ; 

alterum  ad  eundem  Princ.  Maethiam  ,  recens  eleftum  Imp. 

Rom.  fterum  Norimbcrgae  faußis  aufpieiis  ingredientem. 

Nor.  16  n.  4. 

Organum  Ariftoteleum  in  quaeft.  et  xefponfionei  Tedadtum, 
Lipf.  1613.  8, 

Querela  ecclefiac  militantis  ad  fponfum  Chriftum  cum  liuius 
refponfo ,  interprete  M.  Piccarro ,  ab  eodem  ftrenae  loco  com- 
municata.  Alt,  1613.4. 

Oratio  ,  qua  «xcepit  Altorfii  Eleclorcm  Moguntinum  ,  cum  . 
aucluario  eiusdem  generis  argumenta.  Nor.  1613.  4.  3ft 
and)  beftnOIicb  in  Omeifii  gloria  Acad.  Alt.  p.  1  c?. 

Ifagoge  f.  introduclio  ad  organlcam  do&rinam  Ariftotelis  per 
quaeftiones  et  refponfiones.  Alt,  1614.4. 

Infignia  gentilitla  familiär  um  patririarum  inelytae  urbis  Norim- 
bcrgae. Nor.  1^14.4.  3)iefe  flnnrei<be  ^uffebnfften  finb  mit 
Denen  öom£n.  gar(  9Jüfcel  t»ott  ©ünbcrtfbuM  auf  eben  biefe 
©efcbledner  verfertigten  t>erg(tcben  unt)  lieber,  abgebrueft  in 
fcee  7\.  freyen  ©tafcc  CT&rnbcrg  eine*  ungenannten 
Herausgeber*  t  in  8  /  p.  67»  iqq- 

Orationet  aeademicae  ,  cum  auaario  diflertationum  philofo- 
phicarum  ,  in  quibus  et  quaedam  adoptiuae»  Lipf.  161 4.  g. 

fei  (tnö  mit  ben  adoptiuis  in  allen  23  ©tuefe  liier  enthalten  t 
bie  meißenä  Dorbcr  einzeln  beraueteeFonwun  finb.  J&err2lpin 

•  macht  jl e  ade  namfufft  ,  auf  ben  mir  Die  iefer  berroeifen. 
Commentarius  in  libros  pöliticosAriftotelis.  Lipf.  161  c.  8.  Ree 

Ienae  16^9.  8. 

Obferuationum  hiftorico*  politicarum  decades  fex  ,  cum  epifo- 
dio  decadis  unius  narrationum  ridicularum.  Amb,  i6i&g. 

•  Nor.  1621  et  t6f  1.  8.  : 

Obferuationum  hiftorico  -  politicarum  decades  fex  pofteriorei. 
Amb.  1*16.  g. 

Difp. 
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Dtfp.  de  rcquifitis  (ludii  politici  ,  uiam  muniens  ad  inflituert- 
dum  collegium  hiftoricum  poliricum.  Alt.  1619. 

Obferuationum  hiftorico  -  politicarura  dccades  pciftumac.  Nor, 
1621.8. 

L  I  difputationes  logicae  ,  Tnetaphyficae  et  politicae.  (Sfcfte» 
in  ber  Philofophia  Altorfina ,  melcbe  %  ty.  $Jeltt>imjer  btvaut* 
gegeben  f>at  ^perr  %in  bcmertet  fieafle  unb  erinnert  nocb  f 
ba§  in  ber5?elti>maerifcben@amm(un3  eine  autfgelüflFen  it>or* 
ben  fepe  f  nemlicb  Excerptorum  politicorum  dilt  I ,  in  qua  XV 
quaeftiones  expenduntur. 

VIII  Orariones.  ®nD  CMÜ>  in  befagter  Philofophia  Altorfina 
gefammlet ,  tneiften*  torljer  dnjeln  ebiree,  t>om  £n.  äpiti 
<rt>er  tweber  «ad>  ibrem3nf>atf  benennet  worben. 

Carmen  in  locum  loh.  L   Verbum  caro  factum  eft  *tc.  «&af 
4fr.  3).  3*ltner  lieber  obbrucfen  ioflen  in  hiftor.  Cryptofoc 
Alt.  p.  933.  fqq.  Tinö  Wir  tt  fAr  eine ÖSertfceibiauna  /  Die^k* 
«rrt  aeaen  Die  SSefcfcul^ung  betf  ©odnianitfmiitf  befannt 
■  mad>t  J)OL 

Ipiftola  ad  Ge.  Volkamerum  ,  Reip.  Kor.  Septemu.  «t  Acad. 
Alt.  Curat.  Primär.  3tf  <*u*  bepm  «&n.  Seltner  1.  c.  p.  f  3.  (qq. 
befinblid)  unb  cnrbdfr  emeQJertbeibiguna  €rnft  Sonett  ,  n>el* 
<fcer  roegen  eben  unfer  ^tecart  wollen  Derbäcbtifl  gemacW 
werben. 

Epiftolae  IX  ad  CHofmarmum  «t  V  ad  G,  Richterumex  lant  ii 

Epp.  Richteriänts« 
Epiftola  ad  Cornel.  Martini  de  fine  logtces ,  praefcrthn  Arttlote- 

licae  ,  edita  a  lo.  Bartholdo  Niemeiero.  Helmit.  1693. 4t! 
.SexEpiftolaead  IoJ^irchmannum  et  una  ad  lo.Meurfium  datae-hv- 

ueniuntur  in  Marq.  Gudii  Epiftolis.  Vltrti.  1697. 4. 
Multa  carmma  fparfim  edita. 

Lecliones  in  Senecae  Tragocdias.  ©inb  in  bfeBifcbe  #dnbe  ffr 
fommen  unb  untercjebrucft  mxbtn.  ©ieljeThomafiidiffd* 
plagio  $.  a88«  ■ 1 

Commentarius  in  Tacitum  et  Val.  Flaceom.  ©feberi  unfer  ben 
Edendis  in  M.  Rod.  Mart  Meclfuhrcri  acceflionibus  ad  Aflnet 
loueenii  biblioth.  promifläm  et  latentem  9  p.  8^83. 166» 
D  litter  (LfeeiU  Z  Com- 
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Commentarius  in  Perfii  fctyras  VI ,  conlc&us  ex  uariis  do&o> 
rum  notis. 

T.  Lücretii  C.  de  natura  rerum  liber  I  illuflratus  et  conleclanei*  - 
auclus  a  M;  Picc  m. Od.  i6ar.  <3Jon  Öiefen  bepben  W@€tC» 
giebt  eine  9ia*ricbt  Th.  Sine.  4to  p.  42.  fq. 

Voribergenfium  Patriciorum  genealogiae  ,  Piccarto  Prof.  Alft 
audore.  fol.  3  Alph.  3(1  ein  rare*  W©€t  /  tt>eld>cr  Der 
£anj!er  t>on  £uben>ig  in  £aüe  befeffen  ,  unb  au*  beffen  Cata- 
logo  MSCtorum  n.  778.  mir  folgenbe  9tod>rid>t  babon  geben 
n>oüen  :  Eft  autographum  centum  aureis  aeftimatum  Norr- 
bergae»  POSS.  ILL.  Infunt  1)  arbor  LoefFeJholziorum.  a) 
genealogia  Ebnerorum.  3)  arbor  SchiunelfeJderorum.  4.)  ge* 

öruefte  Siebenten  *  Grafel  au*  bem  borigen  ©deuto.  r)  arbor 
.  Kieterorum.  6)  gebruef  re  (Genealogie  ber  Herren  Don  treffen. 
7)  Schrierorum  genealogia.  8)  gemeiner  Bericht  Don  Den 
?Mrnbergifd>en  ©etaMed)tern  nacb  Dem  5ttpbaberr>»  9)  £ai|er 
Otto  be*  IV  ©eneafogie,  10)  Der  QSurggraben  ju  SMmbeia 
'  ©enealogie*  it)  genealogta  Kummelorum. 

2>ie  befhn  35ücfccrfenner  /  ©Jorftof ,  ©frub  /  SReimman  /. 
Rabriciu*  :c*  legen  ben  ©ebrifften  unfer*  ^Jiccart*  einen  grof* 
fen  2Bertb  bet?  unö  falten  ibn  befonber*  unter  ben  neuern  für  Den 
bellen  Der  2lrifloteiif#en  2lu*feger.  Wan  febe  im  übrigen  :  L  , 
ton  ©e.  Ädnig  gehalten,  Memoriam  Piccarti  ab  obliuione  uin- 
dicatam  a  Frid.  Rochfio  ,  Alt.  1620.  4.  Ap.  uit.  phiL  Th; 

Sine,  *to  fdft  p.  301  einen  SSrief  San,  ©rutet^  an  $iccarten 
abbruefen  unb  bat  ju  mebrern  bon  ©ruter  /  £einf?u*  ,  ®eb* 
Farben ,  Weurflu*  u.  a.  m.  an  eben  benfelben  getriebenen  £off* 
ttung  gemaebt  /  einteilen  aber  WolHi  confoccX  fupcllecüii$ 
cpiftol.  p.  1 12  unb  1 6 1  citirt.  Slucb  £r,  ©Melborn  hat  in  arnoc 
nitt.  liter.  tom.  4.  p.  r 22.  fqq  einen  SBricf  t>on  £einfio  ,  einen 
t>on  3)ornabio  /  einen  Don  306.  5tircbmann  ,  unb  jween  bon 
©ruter  an  wifwi  Viccfl&au*  ÄwfW#<»  $8iMio*&ecf  mit* 
üitbeilct»* 
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Pielntjuber  (3or>ami  eonrat))  tin^Zm,  tvargehorV 
ten  Den  i  gebr.  i6*8  ju  2fltDorf  /  ttofelbft  fein  Gatter ,  3obann, 
bep  Der  Unit>erfltdt  ^otariutf  unD  Slctuarititf  mar.  X)ie  dufter  f 
Str.  Sftar.  (Sabina  /  iff  Öie  ^toefcter  einetf  anfefoni.  ÄaufmanmJ  * 
$ob.  G&tiQttt,  SQtorfte'SIDiunetenä  unD  De*  ardflew  OiatM  in 
^urnberej  /  geroefen.  Cr  befugte  Daö  DamaU  berühmte  ©$mna« 
fium  *u  £eiläbrunn ;  unb  a(3  er  auf  Demfelben  einen  feinen  ©r  unö 
in  Den  Spraken  /  aueb  der  tßoeße  cjclecjet  f  trat  er  Die  afaDemi* 
feben  ©tubien  in  (einer  QJatterflaDt  an  miD  fedrte  Die  berühmten 
*JM)itofopben  unD3uri(len  feiner  Seit.  Obncjeacbet  er  einetf  cjat 
fähigen  £opfed  war  /  eilte  er  mit  feinem  ©tuDieren  unD  Der<3o(* 
lenDung  De*  afaDemifcben  £aufetf  nicht.  Denn  ertf  1687  beroarb 
er  fiefr  um  Die  66<J>fle  ^BurDe  in  Der  ^ecbttfgeiebrfamfeit ,  »urDe 
1688  nad>  fcorfeer  ofcne  SSeoflanD  gehaltener  Snaug.  2>tfp*  fteen« 
Hat,  unD  1602  enDlid)  3>octor  ju  SIltDorf/ beo  n>et#er ^romo* 
tton  er  Deö  ©rafenä  Don  ©chaumburg  ,  fippe  unD  ©ternberg 
Svatfe  unD  2lDt)occU  genennet  rcirD.  hierauf  rourDe  er  in  numc- 
rum  Aduocatorum  Norimb.  aufgenommen  t  unD  1694  friede 
tr  fefron  w^en  feiner  befonbern  ©efebiefliebfeit  unD  ^Brauchbar» 
feit  eine  ff onfutenren *  tetellc  beo  Der  Oicpublif ,  in  tvelcber  er 
Den  14  San.  1713  mir  QJerDienflen  au*  Der  2Belt fleflangen 
9Bir  haben  geDcucft  »on  ibm ; 

incunabula  patria ,  f.  Vniuerfiratem  Noricam  leui  penicillo  adum- 
bratam  ,  fuisque  floribus ,  quibus  per  aetatem  Jicebat ,  poeti- 
cis  confperfam ,  ex  illuftri  ad  Fontes  falutares  Gy mnafio  -pret» 
pinat  atque  offer t  I.  C.  P,  er  c.  Alt.  4.  1 
Difp.  inaug.  de  iure  lacrymarum  praemift  L.  19.  $.  1 .  fiv  de Offic. 
Praef.  dedaratione.  Alt.  1 688. 4«  3n  &er  9)orreDt  Dieter  3>iif. 
ßeDenFet  er  /  Da§  er  noch  jroo  anDere,  de  iurelignandi ,  unD  de  coft- 
trouerfits  in  iure  noftro  Imperaioria  decifione  irjdigenfibus  be# 
reiflbi*  adultimamlimamterfaffetfeobr,  ' 
©ie&e  Rothfeh. 
Piggel  (  qjaut)  ein  Geolog«  ,  war  ei«  ©>of>n  3o*.  ^iV 
tf eW  /  ©toljföteiber*  tiuD  Ötofl^irtN  tu  IRutrtbflg.  .  ©eine 
Sttuttec  f>icö  Äotbarina  ;  unD  n>ar  eine  $od)fcr  De*  berühmte» 
WeOici/  3>.2lnDr#2lurifaber^  juÄönifl^bcra/  mitbin  war  unfer 

3  »  $ifl£<l 
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Jiggel  ein  UrenFel  SlnDr»  Oftanber&  Stadlern  er  Den  ®run* 
feiner  ©tubien  in  Dürnberg  gefeget  Ijatte  ,  gieng  er  Den  1 3uL 
i;9x  na*  Slltborf*  9?acb  Der  £anD  bat  er  9  in3*na  1«' 
gebracht  ,  unD  Dafelb|l  aufler  Steife!  promotört  ;  Denn  er  n>at 
SWagifter  unD  i|t  e*  niefct  in  ^UtOorf  gemorDcm  i6q*  Den  3  Wo»» 
n>urbe  er  jum  ^ajlorat  in  Dem  Sfcirnbergifcfcen  ©tdDrlcHt  Jg)iU 
poltjlein  orDiniret  /  naebDemer  guüor  /  tveil  man  ihn  altf  einen 
greunb  Der  Jorm.  ConcocD.  einer  2lbtt>eicbungöon  Der9*urnber* 
gifdben  Peferüerfaflung  befcbulDiget  6aite  f  ncbfl  £p&,  Jeibnifcen 
eine  Conferenj  autfftefjen  unD  Darauf  Die  Sfturnbcrgifcben  Sior* 
mal  <  s33üd>er  unterfebreiben  möflfen.  1607  nmrDe  er  ftaflor  ju 
£erebrucf ,  mo  er  t)on  Den  ^ilipprtfen  /  feinen  SlrotebrüDern  , 
wegen  feiner  örtfooDope  r  (  Denn  Seltner  nennt  ihn  uirum 
if'^fcoTÄTov)  unb  toxi  anDern  feigen  feinet  €ifer$  über  eilt 
fceil»  £cben  üiel  auöjufteben  batte.  1620  nmrDe  er  jum  S)iaco* 
nat  beo  U.  2.  grauen  iit  Dürnberg  berufen  ,  unD  1612  an  De* 
berühmten  30k  ©cbrdDer*  ©teile  itmt  ^aftorat  be&  6t  Joren* 
lern  3>.  $ttattbiatf  febrreb  beo  ©efegenbeit  Dtefer  testen 
feeftrDerunp  unfern  Jiggel*  an  ©erfcarben :  Efl  quidem  Picce- 
lius  uir  bonus  ,  roediocfitcr  doclus  et  finceru*  Lutheranus  5 
Ted  noa  efl  Schroederus  ,  in  cuius  locum  furrogandus  fit. 

Cr  hatte  &nw  5ö3eiber  f  SfeagD,  £etongin  unD  Sinna  ©uf* 
•€artitt :  Die  tefcte  hinterließ  er  a\$  $Rittvot  ,  inDem  er  Den  1 
4?ebr.  (Seltner  fagt.  Den  a  $ebr.)  1618  ,  alt  49 Safere,  ge* 
-fiotbin  ijh  ^on  herausgegebenen  ©cbriftten  finDet  man  mebt*  t 
*\i  einzelne  tyreDigten  ,  unD  itt>arn>iffen  tt>ic  unfer*  Ort*  niefct 
mehr  t  <A*  folgenDe :  .    . , 

Jeicbprebigt  auf  ffr.  Waria  f  £m  jjobfi  treffen*  iJOirStrefleiu 
(lein  2C.  Pfleger*  $u  engelfljal ,  €bcn>irtl)in.  1612.4. 

Strena  ChrifH  ,  b.  i  ^euia&rä^reDigt  über  Da*  €&*Don  Der 
gSefcbneiDung  £(>ri|lü  Siürnb.  1627. 4. 

©iebe  Hirfch.  dipt.  ZcItir.uir.theoI.p.i  77*  MlD *7*  not.c) 
Zelui.  hi£t  Crypto  -  S©c*  Alt,  p.  7*°*  not*  ^ 
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Pibrtngcr  (ffbriflian)  einwfucbter©eiplicber,  iff  1*4* 
len  19  SSug.  ju  tyrefburgin  Ungarn  auf  Dicfe  SBelt  gebühren 
ttor&em  ©ein  SSaf fer  war  JeopolD  ^i^rinacr  /  SSurger ,  53ec£ 
ttnDC&aflgeb  Dafelbfl,  rrelcber  um  Der  nwenSKeligion  rt>iüen 
auäSBien  unDÖefterreicb  »errrieben  morgen  ;  Die  SHurter  aber 
©ufanna  eine  geborne  QSacbin.  2)en  ©tuDien  obzuliegen  ift  er 
1650  in  Datf  eüan'gelifcbe  föpmmifiuin  Dafelb|t  eingeführt  unb  in 
$  3öi>ren  Darauf;  nacb  »ollbracbtem  Curfu  leclionum  roieDer  mit 
gutem  £ob  Darauf  etlaffenroorDen.  3m3abr(£britfi  16*9,  Den 
13  SIod.  reifte-er  auf  Diebobe  ©d)ule  &tt  5lltDorf.  ©eine  febrer 
bafelbft  roaren  in  Der  OÄoral  £err  <prof.  Surr  ,  in  Der  £ogi£ 
£err  >}>rof.  Selrringer  ,  in  Dcr^olitif  unD  Den  ©pracben  Jptxt 
9)rof*  OTolitorf  in  Der  SWetapfwftf  aber  £r.  Öteu  ,  rnobe» 
er  au*  tnfonDerbeit  Der  ftreunDfcbajft  unD  Detf  erbaulieben  Um* 
ganges  feine*  $ifcf>n>irrb$ ,  «pr.  {uc.  frrieDr.  DJeinfeartö  ,  genoffm 
bat»    6r  perorirte  Dafelbtf  im  ffirfet  de  fato  Heroum.  1661  Den 

g$ta&  beaab  er  ftcf>  t>on  aUDorf  bm»eg  unb  naefc  SCGftlenberg» 
fam  Dafelbfl  inDatf  £au$unb  an  Derc$ifcb  Detfgroflfen  2lbra* 
bam<Jafot)&  Viermal  Difputirte  er  bafelbjl  pf>ilofopfcifü>*  €u> 
mal  alö  ©tuDiofu*  de  caufa  mondr.  SDarnacb  al$  üflaflifier  , 
toelcbe  SEBürDeibm  1661  unter  DemSecanate  De  3  berühmten  Sgib, 
©traueren*  m\tatü)tiitt  roorDeniß/  de  conditione  fine  qua  non. 


öbermal  al*  $rdfetf  ,  de  monftro.  3luf  Dem  tbeologifeben  £a* 
tbeDer  seigre  er  jld>  jroepmaL  Einmal  nemlid)  unter  ^)n.  2). 
Catot>  mit  einer  Seifert  contra  Grotium  in  Efaiani ,  unD  Dornacf) 
unter  £n.  2>.  QReipner  über  Den  anDern  3rtifel  Symb.  ApoAoüci 
contra  Catech.  Heideiberg.  <2ßegen  einer  ju  Wittenberg  auü* 
geftanbenen  groffen  unD  jebttebren  tfranfbeit ,  um  nxldnr  nullen 
er  Den  ggerifeben  ©auerbrunnen  im  Ort  felbft  gebraueben  mu|ie  / 
btgab  er  ftcb  »ort  Dur  n>eg  ut.D  nacb©iciTen  ,  mofelbfi  er  ,  Da  er 
noeb  untertoeg*  aueb  Die  ©cbmaltoa  t«er  Brunnen  *  Äur  ge* 
brauebt  t  im  3abr  £bn|U « 664  ju  »2(nfana  Deö  ©eptember*  glücf* 
lieb  angefommen.  Stuf Diefcr Uni&erfuät  hatte  er  fa|l  ruft  gebabr * 
auf  Die  3#eDicin  iu  legen,  Stadlern  er  aber  n>iDer  aHe  leint 


3a 
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Oebanfcn  £ufl  unb  ?iebe  $um  ^reDigen  uberfommen  /  nabm  et 
babero  Gelegenheit  /  fid>  in  bcr  Rheologie  befto  t>e|ler  ju  fejetu 
3n  Dein  eigenbdttbigen  Sluffafc  feinet  ?ebcntf  rübmet  er  bieju  bie 
getreue  Untcmeifung  £n. 3).  Stöifler.  93on  Dem  berubmtcn2>. 
•ÖaberEorn  aber  tagt  er  /  ba§  er  alt  ein  reebtfebaffener  Geologe 
an  ihm  gebändelt  unb  aufier  Den  publicis  Le&ionibus  mit  priuatis 
confiliis  an  Die  £anD  gegangen  t'cr c.  £r  Difputirtc  auch  unter 
ibm  contra  Caluinianos ,  de  quaefrione  :  an  fit  Deus  cauQ  pec- 

cati  ?  <ftad>Dcm  er  nun  eben  vorhatte ,  nacb  £ ngeöanD  fleh  ju 
begeben/  umfomoltieUnti)er(itdtenDafdb|lsube|ucben/  ateauefr 
.  =bic  ©yraebe  ju  erfernen  /  befam  er  /  tDiDer  fein  QJermutben  , 166 $ 
btn  ijsJÄap  Die  3}wafion  jur2lDiunctur  bep  Dem  gbm>.  etan* 
geiifeben  tfircbenamt  unD  }u  Dem  tSubconrcetoratDe*  ©pmnafu  &u 
<J)ref?burg  /  baber  «  fab  Denn  /  naebbem  er  w  Wittenberg  or&ü 
niret  horten  i|t  ,  tmreb  Oberfcblcficn ,  nad?  £aufe  geroenbef  # 
unb  Den  18  3uL  gemelbefen  3abr  Dafelbfl  angefommen  tfr.  2>iefc 
bcpDc  Remter  bat  er  foDann  alfobalb  angetretten  unb  naebbem 
baä  ledere  1669  mit  Dem  Conrectorate  tcrroecbfclt  rcorben  /  rübnw 
lieb  verwaltet.  9tacbbcm  aber  1672  Die  betrübte  Steformation  jtt 
*}>re§burg  Den  Anfang  genommen  unD  Die  ©cMüffet  jur  Strebe 
unD  ©elvüe  abgeforbert  noorben  /  Die  er  aber  /  wie  er  fie  Don  bcr 
^urgcrl'c&ifft  Mornrntttt  alfo  aueb  bcrfclbigen  t  sbne  etgenrti* 
|u  roiffen  /  mer  (teju  ftd>  genommen/  toteDer  eingehen  Dtgct  /  ift 
er  an  Dem  Palmsonntag  9  bitf  auf  Den  Dritten  '£ag,  mit  aOen 
JDcn  ©einige«  /  in  bem  ©cfcul '  <£ollcgio  ,  t)on  ben  Äatferl.  ©olDa< 
xen  febr  genau  fcerroabref  /  folgenDä  nacb  Cornau  cittret  /  unD 
ba  Die  35urgcrtoafft  ibn  nid)t  Dabin  tuollte  geben  lafien  /  bureb 
ben  Darauf  erfolgten  Äönigt.  2luäfprucb  1  Vtibti  €brc/  »&aab  unD 
^arö  öerlutfig  ju  feon  erfldret  werben.  2>iefcr  £6nigf.  3u* 
6>ru*/  ober  fogenannte  fententiaregia,  bat  Denn  aueb  ibre  2ßirrung 
babingebabt/  ba§  nachDem  Den  i«3ul.  geDacbten  JJabrtf  Ätrcbe 
unD©d)iHe  Durcb  DenWeu(ldDtifcbenS5ifd)off/  ©raf  Sollonitf*  / 
mitgewaffnetcr^jaiiD  weggenommen  tDorDcn/ er  mit  feinen  bepben 
SlmttfbrüDert?/  Slnton  Üfcifcr  unb  3obann  ©utorio,  inö  ©efangnig 
gemorfen,ibm  befonber*  btei  auf  Den  t>  ierten  ?ag  Dic€ifcn  angefcblä' 
gen  ,unb  er  foberni  /  nebß  ben  tepben  anbem  Sßugenoffen  feinet 
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trübfd  ,  Den  4  2lug.  t>or  $ag*  Deö&inDe*  öerwicfcn  worDen  ifc. 
Sichrere  9*a*ri*t  feierten  ift  in  Dem  unren  angeführten  Stuffaft 
iu  finDen  unD  anzutreffen.  9la*  Diefer  feiner 33erweifung  auö 
«pref'burg  bat  er  fcd>-  nebfi  ben  aiiDern  bepDen  Herren  <3)eiftlt*eiT 
na*  SKegenfpurg  /  tor  Dar  aber  na*  Saurem  ,  wofelbtf  er  t>on 
feiner  Cbefrauen  einige  93erwanDten  batte  /  gewenDet  ,  aud)  |'o 
Ski*  3bro  £o*für#L  2>ur*Iau*t  Dafelbf*  feine  2)ienfie  ange* 
botten;  unD  Die  gn&igfte  SKefolution  Dur*  ein  an  Datf£od>fürftL 
Conjiftorium  ergangene*  SXefcript ,  ju  feiner  anDerwcitigen 
forberung  erbaltcn.   Unterteilen  unD  bis  Diefelbige  wirfli*  er# 
folget  ift  /  bhrlte  er  ft*  mit  Den  lieben  ©einigen ,  wel*e  na*ge* 
1  mmen  waren  unD  Die  er  in  SKegenfourg  abgeholt  hatte ,  eine 
Mtlang  in  Starnberg  auf;  genogau*  bafelb|lt>on  Dielen  boben 
Innern  /  au*  JreunDen  unD  2lm>ermanDten  ,  jumal  Da  er  ft* 
na*  WHdxuUi  mit  einer  $reDigt  über  OflFenb.  i*,  &6ren  lief , 
unjdbli* Diel ©ute* ,  fcicarifirte  au*,  auf QJerorDnung  De*  IdbL 
&nDalmofen<2lmte*$u€nDeDe*  i67iflen3abre*&u?obner(iaDt, 
€nDli*  aber  wurDe  ibm  nod)  in  Demfelbigen3abre  na*  fcorberab* 
gelegter  «Brob'tyreDigt  unD  überftanbenen  gewöhnlichen  *))rüfun* 
gen  i  aufgmpfeblung  De*  bo*für(tl.  eonfiflorit  \\x  35a»reut,  Die 
eben  Dajumal  erleDigte  ^farrfleDe  $u£oben|laDt  wirfli*  aufge* 
tragen  f  wel*e  er  Denn  au*  1673,  De*  Sag*  na*  Jkbtmeg ,  be* 
logen  unD  Diefelbige  1 3abre  lang  forgfdltig  unD  mit  vielem  ©eget* 
fceffriffert.  2Begen  Der  rübmli*en  v8efanntf*afft ,  welche  er  (t* 
ia  Arnberg  erworben  /  wurDe  er  in  g.  bo*(6bl>  SKatb*  2)ienfie 
an  unD  aufgenommen  unD  ibm  167*  Den  ia  3an.  Die  Dajumal 
crleDigte  Diaconat » ©teile  in  Der  <5tabt  £auff ,  1 678  Den  17  S)ec. 
aber  /  Do*  >J>aftorat  Dafelbft  anvertrauet  9&eoDe  ©teüen  bat  er 
tnit  fonDerbabrer  tmD  au*nebmenber  $reue  verwaltet :  wie  er 
fcenn  ein  fafl  Dur*gebenD*  febr  beliebter  unD  angenehmer ,  aber 
fcod>  au*  erntiü*er  unD  eifriger  $*ann  gewefenifh  ©ein  tnr 
SM*  Cbrifli  1694  ,  Den  13  See  erfolgte*  £eben*enbe  war  jwar 
fcbudl  unD  mwermutbet.  €r  hatte  aber  Do*  Borbero  f*on  febr 
uicle*  an  Den  ibm  gewdbnl.  ©teinf*merjen  au*ge)tanben.  Q)oa 
f  ©dbnen  unD  8  $6*tern  ,  Die  er  mit  fetner  gbeliebfkn  ,  $? 
Öftaiia  Stoxtom  i  fing?  $p#«r  £ru  Caftw  {)ew*elin  r  Der 
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Dvccfcte  Sic»  unD  ©onöici  Dtr  ©taDt  «Jkef?burg  /  erjeuget  /  haben 
ibn  nur  jn>o  Tochter  überlebet  ,  deren  Diedltere/  Sttaria  teopbta  t 
mit  £n.  (Ibrißopb  Wbner  Dem  iüugern  ,  juerft  Pfarrer  in^gentf* 
Dorff,  nacb  Der #anD aber  in  <})ommetebrunn  /  wrbeiratbet  ge* 
^rtn  /  unD  ndcbDemftei  708  in  Den  ^ittwenflanD  gefe(je(  n>oc# 
,  1721  in  Börnberg  au*  Der  3eitlid)feitgegangen  iff.  2>ie 


ivefen 
Den 


Jetcbprettgt  auf $u  ®af,  Sttar.  ftalfnerin  /  tine  geb*  SWafftim 
21UD.  1679.  a. 

 auf  £n.  30I).  ©*bajL  $u$er  von  ©immettfDorf  xt. 

Pflegern    Sauf.  2UtD,  1684. 4« 

 auf  £n.  30b.  2lnt.  ©eiger ,  ^dtum  tinX)  $rof,  ja 

StltD.  168  f.  4. 

 auf#rau@uf.£lara5at!nerin,  geb.  £$nnin.  WBU 

1687*  ^ 

 auf  5rau  Slnna  *  «&n.  21D.  ScrnotijFi ,  SXector*  ia 

(auf  t  ebclicbfic.  1688. 4. 

'Sern  Der  Walmen  3)atnDtf  ,  ttöer  Mr *  Unterricfcf ,  QJermaV 
nung  ,  2ßarnungf  §rofj,  in  DreobunDert  über  Die^falmen 
2)amDe'  gebaftenen  ^reDigttn  f  lurj  bebanDdt  unD  Den  cinfdU 
tigenjum  bellen  inSXeimen  t>erfa|L  Dürnberg  1690.  in  11. 

Jeicbpr,  auf  #n,  Ulri*  £M  /  De*  Stotb*  fauf  Sturnb* 
1691.4^ 

3"  De*  befannfen  SRemmunDi  9vimanl>t  1  irt>er  unfer*  feel.  fJ3roF. 
2)an.  2Bilb.  Voller*  #  <i($  titie*  febr  aerrrautenjJrcunDtf  De* 
fecl.  £rn.  ^ibrrnger* ,  Ükeßburg.  Sirdben'iinD  (Schul '«Ben 
hin  1  ift  Das  ganje  iste  xapitel  Der  eigenbdnDige  2luf|aft  Diefetf 
ledern  /  n>ie  folctxc  tioct)  torbanDen  ifl.  <S«p.  171.  lilvcit.  feqq. 

5(ufler  Dem  W  Der  feet.  SWatm  12  95dtil)e  Iateinifcb ;  jmae 
febrfurj ,  aber  Docbfefcr  bünDig  <oncipimr  ^reDigten  ;  n&ft  ti* 

niaen  anDern  SW©£tcn  tfail*  in  ^)rofa/  tteUtfinSÜerfen  bitten 
laffen. 
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Ptn&ar  (  Ufrtcb )  ein  SKebicuö  t  tDirb  Don  anbern  auö) 
*JJinber/  hinter  unb  Q3inber  gefcbncben ,  in  Den  diptychis  Me- 
dicorum  Norimb.  aber  Don  1493  i>\6  1*13  a(ä  orDcntlicfr  befiel 
terSlrjt  Der  ©ta&t  Dürnberg  angetroffen.  3n  einer  anbern  äb* 
febriffe  finben  n>ir  i'bn  bi$  15 19*  'Bonöebtirt  war  er  ein©c(>ft>ab, 
SBirci'fenncn  biefetf  <M$  einem  ben  Aphorifmis  Hippocratis  ,  Die 
ju  Dumberg  jufinbe  M  iften  ©dculi  in  4  berauefamen  /  Dor* 
aefegtem  Epiflolio  Theod.  VJfenii  Phrifii  Medici  ad  VdaJr.  Pyn- 
darura  Sueuum  Noricum  Archiatrum  Nurnbergae  Kai.  Febr.  149} 

exarato.  €r  hat  eme<5df>rifft  berattf0egeben,t>on  ber  in  ben Unfcfr* 
"ftaebr.  17*9.  p-  934-  geurtfailet  n>ir5  ,  fle  fepe  Dieler  riefet  guter 
©ebanfen  halber ,  fcie  au*  ben  Sdrfern  lufammen  getragen  fmb, 
nicf>t  ju  Dera*ten,audS>  fonfl  in  unterfcbiebenenllmfianbenflar  merf* 
ttwrDig.  2Bir  »ollen  iforen  amm  Sftel  anzeigen : 

Speculum  paffionis  domlni  noftri  Ihefu  Chrifti ,  in  quo  reltf* 
cent  omnia  (ingularirer ,  uere  et  abfolure  ,  pura :  Omnis  per- 
perfeclio  yerarchiae  ,  Omnium  fidelium  beatitudo  ,  Omnes 
uirtutes  ,  dona  ,  fruäus  et  fpiritualium  bonorum  omnium 
efticacia  (  per  Vdalr.  Pinder  conuexum  et  in  ciuitate  im- 
periali  Nurenbergen.  bene  uifum  et  impreilum  ,  A.  1507. 
d.  30  Aug. )  foL 

<2Tiefc*  L  Roederi  Catal.  librorum  faec.  XV„Norim1)ergae 
imprclTorum ,  p.  ff.  unb  Hirfch.  mili.  I V,  n.  2  u 

ptnbat  CUlri*)  be* torigen ©olj n  ,  tin3<?fn$,  faUu 
SEBittenberg  (lubiertr  n>obtn  er  if  17  mag  gegangen  fepn  anb  £>♦ 
£utbern  SSriefe  Don  bem  berümfenS).  €pl>.  ©cbeurl  mifgebracH 
fcaben.  1  f  19  tDurbe  er  Don  2 utl?ern  an  befagten  ©djeurl  mir  foU 
gen  Den  2Borten  recommenbiret :  VdaJricum  noftrum  Pindarum, 
hominem  mire  probum  et  doclum  ,  tibi  puriffime  commendo. 
Tu  et  ipfius  quoque  caufam ,  quod  conterraneus  tuus  eft ,  Do- 
minis  Senaton bus  commendabis  ,  fi  qua  dignentur  cum  munifl* 

centiae  fuae  aliquo  officio,  gr  muf  nacbmaltf  in  2ßittenberg 
€ollegiagelefen  baben;  Denn  tn  Den  ju^:enje(öbi|1onf*cmSBcrictt 
Butter  tytil,  %  a  Dom 


Digitized  by  Google 


t8i  plrffrctitter» 


»om  Anfang  unD  erflen  Fortgänge  Der  Zutb.  SKeformatioti 
toeaen  t>on  3).  »prian  getbanenen  UrfunDen  2ten  $bcil  p.  362. 
fqq.  fleht  eine  3n|truction  ,  Diet>on  DerUntoerf.SBittenb,  an  Den 
3vector,jprobft  :c.  1  geftellet  »orDen/tto  etf  unter  anDern  p.  36^ 
fceift  :  3« m  Ulf  i<b  Pinbern  von  VTörnberg  te rltd?  XXX  ff. 
511  «eben  /  Praäkam  Petri  Iacobi ,  ober  n?aa  fonft  fiir  ba*  beji 
bebadn  wirb  /  $u  lefem  3m  WfeiÄen  3<*brc  njurbe  er 
|u  <2Btttenberg  Der  SKe*ten  £)octor  /  unD  er  ift  ed  auffer  3n>eifel, 
*  Der  in  Detf  @twuö  S3er&ei*nifle  Derer  /  fo  in  Wittenberg  promo* 
tiref  haben ,  Dur*  einen  2>rucf fehler  Vdalr.  Pincker  f  V.  I.  D.  gc* 
nennet  wirD.  3»  feinet  <2)atterftoDt  Dürnberg  fam  er  ini  alt 
SlDüocat  unter  unb  iß  i*37  geftorben.  ©iebeSchuuarx.progr. 
XXIV.  p.  8.  is- 

- 

ptrf  Reimer  (3<>l)ann)  eint>ortreffi*er3©i^De^Mfcri 
Sabrhunbertö  /  flammte aue "einem alten ,  aDeli*en  unD  inStürn* 
borg  ratbäfabigen  ©e|cbled)te  ab.  (gein  Ururanfierr  3obann  , 
tturDe  i383n?egen©ef*icfli*feit  /  hoben  SÖerflanDe*  unD<23er# 
folgen*  i  roojrinn  ibm  niemonD  in  Dürnberg  glci*  mt ,  |uet# 
mm  alten  ©ef*le*t  aufgenommen  unD  in  Den  SJatb  gen>dMef. 
JDcÜfen  Snfel  1  ConraD ,  n>ar  Der  aüergelebrtefle  unter  Den  S5ui> 
aern  ju  feiner  Seit  unD  batte  einen  ©obn  /  3?bann  ,  Der  ifcm  an 
©ef*icfli*feit  glei*  fam  unD  unfern  gegenwärtigen  3ob-  QJirf- 
fcetmer  jeugte.  2tu* Diefer  fd)!ug nicht  auö  Derart.  2>enn  ne< 
ben  Dem  ,  Daf  er  in  bepDw  9ve*ten  unD  Den  freien  Äünflcn  roobl 
erfahren  n>ar  f  ifl  er  au*  bei?  fielen  boben  Potentaten  in  2)eutf*« 
lanD  febr  berübmt  unD  in  groffem  Slnfeben  geroefen*  9Ja*Dem  er 
146?  Demftug.  xupaDua  Die  2>octor*2BürDc  In  beoben  fXccf>* 
ten  angenommen  unD  etf  (Id>  balD  geigte  ,  Daß  er  ju  einem@taatö< 
unD  J&ofmann  gebobren  war  /  murDe  er  ni*t  nur  1467  D*r9ve* 
public  Dürnberg  gonfulent  /  fonDern  ifl  balD  t>on  Dem  35iid>off 
iu  &*ftdDt  in  9iatb*beflaüung  genommen  unD  &u  Den  n>i*tigflen 
@a*en  gebraucht  n>orDen  ;  au*  felbfl  na*  €i*fldDt  gebogen, 
ättf  er  fi*  nun  etli*e  3abre  alibier  gar  n>obl  »erhalten  ,  bat  Der 
£ersog  in  35apern ,  2llbre*t ,  eine  fonDerbabre  Neigung  ju  ibm 
bef ommen  unD  ibn  /  nnemole*  febr  f*t»ebr  gehalten ,  Do*enD* 
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fid>  nach  gndbiger  3)imiffion  unb  mit  mebt  ate  boppelt  terbefler* 
ter  SKafMbcflallunö  nacb  Mönchen  gesogen.  Sin  Paß  Don  1481 
Den  18  3>ec.  ber  nebft  feinem  Diplomate  Doflorali  in  Bil.  Birkhei- 
mcri  Opp.  a  Goldafto  editis  p.  40.  fqq.  (lebt /  gibt  ju  erFennen  /  Dag 
er  inSefcbdflfcen  berf£er$og£  nad>3talien  Derfcbitf  et  n>orbem  3n>i* 
fcben  biefem  £er&og  Don  dauern  nun  unb  bem  bamaligen  £rj* 
fcerjoge  Don  Oefterreid)  /  ®  iegmunb  bem  Rommen ,  n>ar  ein 
gar  groiTeö  unb  Dertrdulicbeö  ^Scrftdnbnig  /  fo  baf?  fie  aud>  öffrerö 
einanber  perfd«lid>  befucbfen  ;  burcb  melcbe  ©elegenfjeit  unfec 
^Mrfbeimer  auch  gebautem  (?rjbcrjoae  befannt  mürbe  /  ber  fi* 
fiber  feinen  Söerftanb  unb  SBercbfamfeit  bcrmaffen  Dcrmunberte  / 
baß  er  auf  afle  ©Jittef  unb  2Bege  getrachtet  bar  f  tvie  er  ibn  in  feine 
2>ienfh  bringen  mächte.  %ä  aber  auf  Dtelfdltigetf  unb  tnfldnbu 
getf  Inhalten  bep  bem  £er$og  Wibrecht  nicht*  ju  erba/fen  tvar  # 
Dergli*enfi*  bepbe  Surften  babin  /  baß  pirfbeimer  ihrer  beober 
TRatt)  juqlei'6  fepn  /  mit  berJXefiDenj  ein  bälbe$3a&*  nm  ba* 
anbere  abtoecbfeln  /  unb  eines  ju  Sttünchcn  /  baä  anbere  511  3n> 
fpruef  bepm  $urftlid>en  £oflager  ficb  galten  unb  ber  Steuerung 
tmb  Äanjlep  beomobnen  follte.  <33on  biefen  herben  Potentaten 
ijt  er  benn  nun  &u  Dielen  Äöniqen  unb  Wurden  a\t  ©efanbter  ge* 
fdnef  et  roorben.  Sltö  er  aber  enbüd)  be$  #of!eben$  unb  Der  Diel* 
faltigen  Unrube  unb  febmeren  ©efcbdfften  mübe  geworben ,  erbieU 
tt  er  um  1497  ton  feinen  $ ürften  gndbigen  2lbfcbieb  unb  begab 
ficbttieber  na*  Dürnberg  ,  jonbcrlicb/  n>eil  aud?  fein  Gatter  , 
ber  bamaltf  noch  am  ? eben  unb  in  einem  hohen  unb  um>erm6glM 
d>en  5Uter  marf  bem  £autftrcfen  nid>tmebr  Dorfteben  fonnte, 
beffen  er  ficb  nunmebro  annebmen  muße.  3nsn>ifcben  itf  er  au* 
noeb  ber  SXepubltf  feines  Söattcrlanbetf  /  öeren  ffonfulcnt  er  mar, 
mit  fKatb  unb^bat  an  bie  ^)anb  gegangen  unb  bat  ifobefonbere, 
.  $ur  Aufrichtung  unb  95effellung  cinetf  öffentlichen  fehrertf  ber  Ora* 
torieunb^oe(ienac{)2lrtber3(alidner/  geratben/  e$aucbmirfr 
Ii*  babin  gebracht/  baß  fein  Dvatb  befolget  morben  ift  /  miemir 
oben  im  erflen$:beii  unter  bem  tarnen  (ßronfngcr  mit  mcbr.rn 
gezeigt  haben,   ©ein  QBatter  (larb  injmifcben  /  unb  naebbem  er 
fjd)  ,  t>ermuf&Iid>  au*  gottfeeliger^tnbachtunb  ber  OToöe  barna* 
liger  Reiten  t  in  bengeiillicbcn  @tanb  begeben/  folgte  tx  bem» 
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fclben  na*  imOTonatlDec.ifoi*  <2Jon  feiner  ©emafcltn ,  De# 
ren  9tame  un«  aber  noefr  unbekannt  ifi#  ^atre  er  /  fo  t>iel  mir  wif* 
fen  ,  feebtf  ÄinDer ,  Mc  er  weniaften«  hinterließ  :  i)  einen  einii' 
gen  ©obn,  SBilibalD,  Deifenleben  alebalD  folgt»  itoty 
gellte  Tochter  ,  (Ehar  ita«  unD  Clara,  Die  geiflficbe  grauen  in 
Dürnberg  warm ,  unö  Deren  wir  aueb  in  einem  bejbnDern  2lrtrtel 
fcernacb  geDenEen  wollen.  4.  y.J  WieDer  ;mo  Tochter  /  ©abina 
unD  Euphemia,  welche  im  Älofur 95crq  jum  beil.Sreufc  bei; Eid)« 
fldöt  unDsJ?eubura  gelegen  nach  einander  äebtiffinnengewefen  ftnD, 
ton  hu  bi«  if47*  6)  noa>  eine  ioebter  /  3uliana  ,  welche 
Jftn.  Wart.  ©euDer  ,  tornebmen  SKath«>unD  fofungberrn  in 
Dumberg  fjeiratbete.  gbe  wir  fd^tuffen /►  muffen  wir  eine«  $bo> 
mas  s$irfbemur£  nicht  öergeffen  ,  Der  eine  furje  Seit  ,  nemlid> 
*on  i4fW4r  unter  Den  Pfarrern  bep  ©t  ^orenjen  inSium* 
berg  ( Die  nacbmal«  >})r6b(le  Riefen  , )  Dorfommt  /  ftcb  Dafelbft 
abaeforöert  bat,  14* 9 2)omprobft  ju  gicbftdDt  unD  SXeferenba* 
riu«  am  pdbfllicben#of  >  geworben  unDeingar  »ortreflicbenOTanii 
muß  gewefen  fe$n.  £pl>>  ©cbeurl  in  einem  95rief  an  Die  €f>ari# 
ta«  ty\ü beimerm  fdbretbt  alfo  ton  ibm  :  -  -  Thomas  ,  iuris  pon- 
tificit  Licentiatus,  quem  Eneas  Syluius  Nicoiao  Pontifkt ,  ut- 
pote  uirum  doftum  fpeclatum  er  Caefari  Friderico  conciuibus- 
que  gratum  ,  commendandum  putauir.  ©iehe  üpp.  Pirckhei- 
meri  a  Goldafto  p.  340.  unD  #n.  93f.  SBurfel«  <3Öorbericbt  ju 
Hirfch.  dipt.  Laur.  p.  36.  Ob  er  Der  nemlicbe $boma«  $irf  hei« 
mer  fepe ,  Der  ale  Doetor  Der  Geologie  unD  Domherr  in  Dem 
J?ocbf.£ocb)liffr  iu  Dveaen^burg  ton  1461  anzeiget  wrrD  /  unD 
ifia  erft  uerflorben  wdre/  jweifeln  wir  fcbier.  SJon  unferm 
3oh.  ^irf heimer  aber  flehe  aua>  befagte  Opp.  Bil.  Birckheimeri 
unD  Dae  in  Denfelben  /  fo  wie  in  Dem  t tl heime r  ifeben  £uac nDbu dv 
lein  befinDlic&e  ieben  SBilib.  $irf  fceimer«,  3nglei*en  Rothfcb. 

PirC^tmer  (  SBilibalD )  eine  Der  griffen  gierDen  Der 
Slurnbergifcben  5Katb«ftubc  unD  Der  ganjen  gelehrten  2ßelt ,  Der 
aueb  Da«  ?ob  De«  bellen  9\atb«berrn  ,  De«  be|Ten9iebner«  unD  De« 
bellen  Srieger«  erhalten  unD  Der  Dürnberg ifche  Jenopbon  genen* 

na  worDen  i(l  /  fogr  De«  Porigen  ©o&n  unö  fam  auf  Dw  2Be(t 
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ju  Cichffdt  Den  f  3)ee.  1470.  Sein  harter  fpane  feine  Sofien 
Den  glüeflieben  ©aben  feine*  ©ohne*  Durd>  eine  ßaniMmaffige 
ersiebuna  $u  £üffe  su  Fommen.  Sr  mürbe  biö  in  fein  J8tc$3abr 
in  aüen  2Biffcnf*o(Ftcn  unD  Uebungen  unterrichtet  ,  erlange  aueb 
in  Der  9Äufif  eine  feine  Sertigfcit.  9ta$Dem  er  injmifcbcn  mit 
feinem  <3Jatter ,  Der  bereite  in  QJaprifcben  unD  Oefierreiebifcben 
2)ienfien  mar,  in  ©efanbfebafften  PcrfcbicDene  nüfclidje  fKeifcti 
getban  \)<xtt  murDe  er  an  De$35ifcbo(7*  öon  SicfrfMDt  tyf  ge* 
febieft  /  um  Da«  »öoflcben  fennen  &u  fernen  unD  fieb  imÄriege  jli 
üben  ;  tt>ie  er  Denn  auch  mirflieb  jnxp  3abre  lang  $ti  tyferD  gebie* 
net  /  unb  nicht  meniger  bep  Den  Jeinben  begannt  /  altf  Pon  Dem 
SMfcboff  lieb  unb  roertfe  gehalten  murDe.  ,  $U<*  er  nun  bep  nahe 
fem  jmanji gfied  3<*hr  erreichet  ,  unD  »mar  lieber  bepm £riegöme|ett 
geblieben  unD  in  Die  SRieDerlanbe  qe.50.qcn  tbäre  /  folgte  er  Dodt> 
feinem  Q3atter  ,  Der  ihm  Die  2ßtflTenfd>afften  anrietbe  unD  nacb 
ißaDua  febiefte  /  mo  er  ficb  3  3aI>rc  Janö  auf  Die  JKedjtfgelehrfam* 
feit  legte.  £r  trieb  Ddbco  Die  febonen  äßiffenfcbafften  unD  beforu 
bertf  Die  grieebifebe  Sprache ,  in  meldjer  er  e$  aar  weit  brachte* 
2>ie$ftepnung  feine*  Gatter*  /  faß  Die  grieebifebe  Sprache  mot 
Itere ,  aber  einem  SEBeltmanne  eben  fo  nußlieb  niebt  mare ,  alö  Die 
Senntnig  ber  SXcdjte ,  mar  ihm  ein  SSefebl ,  feine  grieebifebenar* 
beiten  etroatf  ju  unterbreeben  ,  unD  Die  3uri*pruDen$  mit  neuem 
€ifer»or$unehmen.  gr  gieng  Derfmegen  nacb  fyapia  ( nicht^ifa/ 
mie  Weeron  fagt  r  )  mo  Damal*  Die  berühmten  3fft*n  t  Safoti 
QttainutS  ,  3&h-  ttoul&mcelot  unD^iLDeciuölebrtem  Ohn* 
geaebtet  Die  Stechte  nunmebro  fein  £aubtmerf  maren  /  trieb  er 
Docbaucb  Die  Geologie  /  äneDtciit;  ©Jatbematif,  ©eograpbie , 
Sljtronomie  unö  £i!tor»e.  foein  Umgang  mar  mit  Iautcr3uilm* 
nern  t  Die  feine  feine  ©rtten  unD  vgtarf  c  auf  Der  Samt  bemunDer* 
f  en  1  jb  wie  er  Pon  ihnen  Die  mdlfcbe  Sprache  pollitommen  (ernte, 
galt  (teben  3ahre  brachte  er  alfo  in  3falien  \u  t  alß  fein  ^Satter , 
Der  nun  in  Dürnberg  mobnte  /  ihn  heim  berief.  2>er  batD  Dar* 
auf  erfolgte  $oD  teme$©ro&*patter$  mar  Die  gntfcbeiDung  feiner 
ju  mäbienDen  £ebentfart.  £r  moüte  anfangt.  Der  ÖCecbre  £>octor 
»erben  unD  an  5vai|er  Maximiliane  £of  geben,  ©ein  harter 
aber  /  welker  Die  35cfcbmerbcn  Deö  £>ofleben$  Perfucbt  batre  / 
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tietb  ibm  batoon  ab ,  unb  tt>eil  er  ein  anfebnd'cbe*  Q3crmogcn  »ort 
feinem  33atter  tu  bekommen  t>atte  ,  entfAlog  er  fkf>um  fo  t>id 
williger  /  in  Siurnberg  jtt  bleiben»  2)atf  33orbaben  ,  naeb  3ta* 
lien  su  geben  unD  3)octor  $u  werDen  ,  baffe  er  aud>  na*  Diefem 
tioe&  einmal  f  Da  er  fdf>on  De*  SXatb*  erlaffen  ttwDen.  -  ©egen* 
tt>drtig  aber  beiratbete  er  im  3abre  1497  Srefcenf ia  Mieterin  /  au* 
Dem  alraöelicben  unb  reieben  ©efcblecbte  biefer  @faDt ,  welebe* 
erft  17* 3  mit  Dem  untjcrgleicblicben  £errn  9\itterbaubtmann  unD 
l aiferl.  Ü\atb  /  £n,  3ob-  2Ubr.  2lnDr.  2lDam  SKietcr  feon  Hornburg 
unDÄalbenlieinberg  au*geflorben  i|L  ©leieb  Darauf  wurDe  ^irfr 
beimer  &um  9iatb*berrn  gemaebt  t  unD  fcboii  in  Den  aOererflen 
Jabren  bat  man  ibn  wegen  ernannter  grotTer  Älugbeit  unD  ©e* 
jcbicflicbfeit  in  ©efanbfcbafften  an  fcerfcbieDene  £6fe  gebrauebf. 
3>rep  3abre  war  er  im  Svaf  b/  al*  Der  Ärieg  jwifeben  Dem  $?ajti* 
milian  unD  Den  ©cbweifcern  au*brad>  f  unD  er  würbe  belegen 
jum  Öberffen  Der<3Jölfer  befteflet  /  wdebe  Die  (gtaDt  Dürnberg 
Dem  £aifer  ju  *g)ülfe  fdnefte*  3n  Diefem  Äriege  erwie*  er  fid>  bei) 
Den  gefdbrlidjficn  unD  fdwerflen  Unternebmungen  fo  benbaffr  unD 
Flug  1  Daf  er  ftct>  Die  2lcbtung  De*  Äaifer*  /  unD  Den  9Mrnbergi' 
feben  SolDafen  /  Die  bep  Dem  Saifer  angefcbwdr&et  waren  ,  alle* 
3utrauen  erwarb.  Sttan  muß  ibn  fetbfl  in  Der  ©efebiebte  biefe* 
Kriege*  lefen ;  um  ndber  ju  erfabren  wa*  er  terfuebet  bat.  5U* 
Der  Ärieg  beileget  war  /  bat  ibn  Der  Äaifer  au  feinem  9\atbt>on 
£au*  au*  befallt  unD  ibn  nid)t  nur  mit  einem  S)anffcbreiben  nacb 
Dürnberg  gefebiefet,  welche*  toller  ©naDenbejcugungen  ttxtv , 
fcnDern  ibm  aud)  bevnadp  6ffter*  lateinifcb  unD  Deutfcb  mit  eignet 
^janD  jugefebrieben ;  wie  Denn  Dergleichen  fatferlicbe  95rtefc  in 
Den  Opp.  Pirckhcimcri  unD  in  Dem  unten  Dorf  ommenDen  $ugenD# 
budjlcin  abgeDrucfet  ftnD.  2Bir  wollen  eine  ©efebiebte  er$dbfen# 
Die  ton  befonDcrer  ©naDe  gegen  ibn  jeuget.  «pirfbemier  fnbr 
wdbrenbe*  Kriege*  einfan*  mit  Dem  £aifer  auf  einem  ©cJHffc 
ton  JinDau  nacb  €ofan&  /  unD  Da  Der  £aifer  mfirffig  war  ,  lie* 
er  einen  feiner  ©ecretdre  ju  ficf>  fommen  /  um  ibn  Die  ©efebiebte 
fine*  £eben*  t>on  einem  3abre  in  Die  $cber  $u  ^irtiren.  ^irfbeü 
tner  Der  anfdnglid)  raeonre/  DerÄaifer  babe  etwa*  gebeime*  mit 
Dem  ©eeretdr  |ti  vtDen  1  wollte  abtretten  /  friegte  aber  53efebl  Da 
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lu  bleiben  unD  gujuf>6rcn.  äbenDö  würbe  Dem  ©crrefdr  befohlen, 
Dacf  /  wa$  er  beä  £agc$  über  gefebrieben  hatte ;  Dem  $irfhcimev 
noch  einmal  t>orjulefen,  wobep  ihn  DerÄaifet  fragte  t  wie  ihm 
bieg  3veuter*?atein  gefiele?  ^irFbeimerbatnad)mal^gcgentybil. 
Ettelancbtbon  bezeuget  ,  wie  eä  gar  eine  feine  betuliche  unD  t>er* 
fldnblicbe  ©c&rifft  gewefen  wäre  /  um  bie  er  fleh  nach  De*  S&ifaj 
$ob  febr  beworben  ,  fle  aber  nicht  harte  Friegen  fdnnen.  3)iefe* 
Rauben  wir  itf  ein  ?beil  Der  <Sd;rifirt,  bie  immer  für  ben^beuer* 
banf  gehalten  worben  ift,  ben  aber  nicht  berÄaifer  fclbtf ,  fon# 
bern  ©icl*.  ^finjing  ,  (  flehe  oben  )  gefebrieben  bat.  211*  nun 
aber  ^irffeeimer  lieber  nad>  Dürnberg  jurücf  fam  unb  ton  bem 
^agiftrate ,  ber  mit  feiner  Aufführung  gar  wohl  ju  fruöen  war/ 
|ur  grfenmlicbfeit  reichlich  befd>enfet  würbe friegte  er  fteinbe 
unb  Leiber ,  bie  burch  terfc&iebeneSSefcbulbigungen  feinen  Dvuhm 
|u  Derbunfeto  unb  ibm93erbrug  $u  machen  fuchfem  gr  ertrua 
fciefetf  anfänglich  flanbbafit ,  bi*  er  enblicb  fcerbrütflicb  würbe  unD 
um  bie  ©tille  unb  SXube  ju  geniefien  ,  bic  man  ihm  rauben  tvoll' 
U,  feine  SKatbäberrn  *  ©teile  nieberlegte,  wobeier  auch  bie  2lb# 
fleht  hatte  /  Da*  burch  feinetf  Gatter*  Sob  ihm  ^gefallene  Q3er* 
m6aen  ,  beflo  beffer  $u  »erwalten,  g$  foflete  jwar  Diele  TOübe 
.  feinen  Slbfchieb  aue'  bem  9vath  &u  erhalten  ;  er  mufle  ihn  aber 
Doch  haben  :  unb  iefet  eben  gieng  Die  Seit  an  /  baß  er  fld>  wieber 
ernfllid)  auf  Die9Biffcn|d)afften  legte.  €r  fieng  an  eine  ©amluna 
uon  9$ücbern  unb$W®£ten  anschaffen ,  unb  fo  halb  ein  fchoncV 
S5uch  jufKom,  <2)enebig/  SDlantua,  jlorcnj ,  9)/a&lanb  ober  an> 
Derer  Orten  herauefam ;  faufre  er  e* ,  t6  foflete  aud)  waä  etf  woli< 
te.  einen  folchen  ©chafc  t)on  35üchern  hatte  er  nicht  jum  eitlen 
prangen/  fonbern  ju  einem  ber  gelehrten  2Belt  (>od>fd>d6barn 
(Gebrauch.  €r  überfc&te  bie  griechifeben  2ßerfe  ber  Äircbentnitter 
fowol  alä  profan* ©  cluifftfleller  in  bie  lateinifche  unb  Deutfche 
Sprache ;  unb  wa*  er  nicht  thun  fonnte  /  mußten  feine  gelehrten 
greunbe  »errieten  :  wie  t$  benn  gar  watf  befanntetf  ifl,  Daß 
üu*  feiner  SSibliothef  bie  trcflid)flcn  Bücher  ton  anbern ebirt;  mit 
»nmerfungen  fcerfeben ,  überfeget  worben  unb  begleichen.  Der  * 
$ob  feiner  geliebten  Srefcentia  /  bie  M04  im  £inbbette  t>erftarb 
»nb  ju  Diflo  groffern  ©cbmerjen  Den  einten  ©ofrn  nachholte, 
.     .  Wrrc 
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ftdrte  bie  ^efcbdfftigung  mit  ben  $?ufen  /  unbbafb  barauftDut* 
be  er  roieber  in  ben  9vat&  aufgenommen  /  ohnqcacbtct  er  Diele 
<gcbn?ierigfeiten  maebte  utit)  tt>iDcr  23?illen  bie  angetragene  €br« 
annahm»  £r  beforgte  auftf  neue  ben  9hfeen  t>cr  @tat>t  in  dffent* 
lid>en  ?Jngclcgcnbeiten :  Denn  er  würbe  märt  nur  debalD  auf  bie 
nacb  £6fln  Dom  dttajnmilian  autfgefebriebene  groffe  SKeicbe'Der* 
fammlung  gefebiefet  f  fonbetn  aucl)  ferner  &u  allcrbanb  OMebf* 
35unb$'  unbÄrciä^ägen  ate  ein  (Manbtcr  ber  JXejwbtif  ge» 
brauebt  ,  unb  bat  (ich  mit  feiner  SSerebfarofeit  ju  iebermannd 
gjernjunberung  boren  (äffen.  €r  batte  nemlicb  eine  gar  Dortref» 
liebe  unb  <mfef>nli#e  Verfon  /  feböne  unb  tnännlicbe  <gtimtne 
unb  babeg  ein  überaus*  fyextlitixt  unb  fa(t  un^faubüd^^  ©ebäcbt* 
Tiiß ,  fo  baß  er  offterS  60  unb  mebrere  tDcitlduftige  5lrtife(  unb 
Qxfcbmebrungä  *  ^unefe  r  bie  wiber  feine  Obern  Dorgebracbt 
würben,  ftebenben  JfulTeä  tDiebcrbolcn  unb  beantworten  ,  ia  no<J> 
baju  neue  unb  wieber  anbete  autf  bem  Stegreif  Dortragen  Fönte« 
Q5cd  biefenboebft  feltnen  Qualitäten  unb  immer  maebfenben^er* 
bienften  fegte  ber  &eib  aufa  neue  an  ibn  unb  Derurfacbte  ,  ba£  et 
abermal  um€rlaffung  feinet  Slmteä  mit  €rn|t  onfuebte  ,  tatint 
nen  ihm  gleicbwol  für  bießmal  nicht  gcwillfabret  /  Dielmebr  eine 
anfebnhebe  autferorbentlicbe  3ulagefrepwi0igDerorbnet,unb  Der» 
fproeben  mürbe  ,  feiner  l>infubro  mi*SKeifenunb55otfd>affren  ju 
Derfcbouen.  2tlfo  bat  er  noeb  etliche  Sfabre  feine  9{atW|lelle  Der* 
tretten  ,  unb  bat  nur,  ba  gemeine  <Stat>t  befebbet  wuröe ,  ttoi> 
eine  emsige  Üieife  in  bte  ©cbweifc  getban.  3U$  er  Don  biefertKeife 
nacb  £au*  fam  ,  bat  batf  «Pobagra  bep  ibm  tiberbanb  genommen 
unb  ibm  immer  mebr  unb  mebr  fo  befftig  jugefefcet  ba6  er  jum 
brittenmale  um  bie  grlafiung  feiner  9\atbtfpflicbt  «infam.  & 
Foftete  *bm  bie  Derlangtegrlaubnifi  Diel  SJWibeunb  ein  bocbl.  9\at(> 
bewüVigte  fein  (öefucfr  tiicbt  anbertf  ,  alt  unter  ber  95ebingung  $ 
baf?  er  ben  fet;erlicben  55eratbfcblagungen  nacb  tute  Der  beowob* 
nen  unb  ein  3abrgelb  annebmen  folle.  2)ie  erfle  95ebingung  be* 
willigte  *J3irfbcimer  ,  ba*  Sabrgelb  aber  febluger  mit  bem&er* 
melbcn  gänjltcb  au$  /  baf 11  S3erm6gen  genug  befäe  /  al*  ein 
ebrltcber  Wann  unb  o&ne  bem  gemeinen <3Befen  &ur£aft  ju  im, 
ju  leben*  2>emo&ngea#tet  mu|le  er  in  ber  folgenben  3ett  &o 
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fc&enFe  t)on  Dem  JKaf&e annebmen ,  Damit  e*nic&tf*iene,  al*öer* 
acbce  er  Die  ©eroogenbeit  Deflelben.  3fnjroifcben  Dienfe  er  Daheim 
Den  QSeDrdngten  unD  5(rmen  mit  fKat^en  unD  ©treiben :  man 
nabm  feine  3uflu#uu  ibm,  alt  einem  allgemeinen  9*otbbe(fer* 
unD  fein  £au*  wirrDe  juroeüen  gleicbfam  8u  einer  SKatbtfflube/  in» 
Dem  ffc&  bielmal  Die  Reiten  De*  dlfern  gebeimen  SXatb*  im  Wo* 
tnen  Der  SKepublii  ju  tbm&erfügtenunD  in  roicbtigen  ©acben  mit 
ibm  ratbfcblaaten.  Unter  anDern  finD  feine  <2)erDienfte  um  Die  er* 
ttänfcbtc  £in$en  Reinigung  nicbt  geringe.   €r  rourDe  au*  De** 
roeaen  if«o  tnit?aj.  ©»englern  Don  Dem  berüchtigten  IE).  3ofr. 
€cf  im  tarnen  De*  'Jtabfte*  in  Den  S5ann  qetban.  3>ie6  einzige 
Idft  fi*  fajjau^ feinen ©c&rifften  unD SSriefroecbfel feblüffen  ,  er 
fcabe  Da*  söerfabren  2).  ?wber*  für  $u  bi|ig<wgefeben  unD  Die 
gdn$licbe2!bfcbaffung  aller  pdbfllicben  ©ebtduebe ,  befonDer*  Des 
Der  tfrtfler  /  gar niept gebiüiget.  S)a*  erllere  mag er  roenigften* 
feinem  beflen  greunDe  unD  beffdnDigen  (EorrefponDemen  /  Dem 
aröjfen  grafma*  t>on  SKotterDam  /  unD  Da*4nDere  feinen  ©ebroe' 
ftetft  /  Die  bep  ib*en  Älöfierh  »erblieben  f  $u  ©efaBen  geglaubet 
unD  getban  baben  ,  in  Deren  ledern  SRamen  er  au*  eine  jiemficfr 
fceftige  ©*uftf*rifft  für  Die  Tonnen  an  €.     SJatb  abgefaffet 
bat.  €in  55rief ,  Den  3öb.  «ocbldu*  (  auffer  3n>etft(  i  r  29  )  an 
ibngef#rteben/WrDienet  btcbco  *or  unD  mit  anDern  gelefen  |a 
roetDen ;  er  (lebt  in  Den  Opp.  Pirckheim.  p.  39;      €in  anDerer 
Q5wef  an  ferne  ©ebtoefton  unD  $6cbrer ,  Die  Wonnen  bep  ©t, 
Clären  roaren  t  giebt  |u  erfennen ,  Daß  man  übel  auf  ihn  \u  fpre» 
eben  war,  roeil  er  Den  2lu*gang  t>erfcbieDener  Wonnen  au*  Den  &tö> 
Per n  nicht  billigte  /  fonDern  Dafür  bielte  §  fit  rodren  Die  ©Ort  ge> 
lobte  Xeufcbbeit  |u  galten  fcbulDtg  geroefen,  ©iebel.  c.  p.  37J-. . 
Ucbrigcn*  balten  mir  i bn  in  Der  £aubtlebre  De*  Langeln  für  rem 
unD  redKfcbaffen  5  fo  t*ie  er  ficb  aueb  eifrig  roiDer  Die  3*i>mglifcbett 
gmbümer  gefegt  bat,  ifi6  bat  ibn  Äaifer  Carl ;  beo  De«i  er 
cucb  al*ÖejanDrcrSauDienj  gebabt  bat/  }u  feinen  Övatb  gemacht 
unD  feiner  Jamilie  befonDere  grepbeiten  ertbeilet.  €be  roir  fei« 
feben  fcbluijen/  müffen  roir  anwerfen  /  Datier  mit  aar  Dielen  (tra- 
fen 1  gDeüeuten  /  Den  t>ornebmgen  Damaligen  ©taatfmdnneai 
unD  ©elebrun  wn  wrföie&enen  SXelwonen  wnD  Den  gar  bei 
tycib  tob  tübm* 
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rühmten  SJtönnern  bcr  bamaligem  3cit  iu  Dumberg  .genaue» 
ftreunbfcbafft  unD  einen:  weittduftigen  gelehrten  Q5riefwecbfel  un* 
terbalten  babe;  SVerber&bmte  Waler  /  2Ubr;  3>&rer ,  war  wolt 
am  vertrauteren,  bei)  ibm  gelitten. ;  unb  fein  £auö  ift  eine  beflda« 
biae  Weberlage  unb  Verberge  Der  ©elebrten  gewefen,  wie  etf  tot» 
»igtfen*ber  »ortreflicbt£i>nr.€elte$  7  bergar  lange  bet>  ibm  war  r 
genennet  bat;  6c  war.  au<b  ein  vornehme*  oXttrtgüeb  berSocie- 
nm  Cclricae  f..  Rhcnanae y  bie  Selten  errietet  bat >  von.  welcher 
ber  Qiifcboff  von  2Borm*Q3orfUber  war;  unb  bie  fieb  au*  einige: 
Seit  lana  erhielte..  Cnblich  erfolgtejuaflgemeinem  QJebauern  bec; 
$ob  biefed  verewigten  Wanne^benaaSecv  11307  unb  er  würbe: 
alä  ber  le&te  feine*  ^amen^utib<£tammeöLmie:®cbiIb:unb4)etmi 
begraben*  $ünf .Sftebtet:  binterüeä  et»/,  beren.9tomen  unb.  SÄnge*  • 
benfen  boeb  aueb  aufbehalten;  anwerben  verbienet;.  &  (Iclfre  ifc*- 
nen  allen  naeö  bcr.0J?obe.  fetner  Seit. bie^euivitdt ;  auf  bie  er  gar: 
tuet  hielte;,  ©itbeifem::  1)  iTehcita*-,beiratbete  £ann* 9m £of/.. 
wobureb  bie^jrfbeimerifd)e.55ibliotbef;  auf  bie  3mWtffc$e  #amu 
lit  gebraebt  wurbe>,  fo:  ba§  fie  |f#><  fo  vielwitwiflenv  ber£err 
geheime  5Xatb€pb.  3ba*i  £aOer *  wm^aOerfleinv  ber  eine  ge- 
bebt ne3m#of  jur  ©emablin  bat,  (fiebe  unfern *  $bei!>  jp;a30> 
beftftet;-  €.  Colerrübtnt  inEpp;Gudhni  biefeSSibliot^ef/  bie: 
er  ju  feinen? groffenigteuben  in  Dürnberg  anaerroffem.  1)  £a* 
tbarinav'  »würbe:  1*33  an.  ihrer  Q5aafen>  Clara  ^irfbeimerini 
©teile ,  bie r  f  f  tfe  »ebtiffin  M  Äloflertfju  ©t*  glftm  in  .Würnbera  1 
nnb  bat  man  mit  ibr  ba^  Älorter  aügemacb  aufJflerben  Waffen 
fk  war  in  ber  lateinifcben  ^racbe.tvobl  erfahren;.  3)  Crefcen*- 
tia  /  würbe  aueb  eineÄtofterfrau4u©t*etorem  4)  S5arbaraff 
cÜtc^tc .* einen ■■  trornebtnen :  unb  woblbabenben Bürger;  in iRurtu 
bergv  3bbi  ©trauben;.  f)  Charitas  ;.biefe  würbe  »ieber  geü> 
lieb  unb  fcwar,  in  bem  Älofler  35ergem  6io  SSrief,  ben  fie  au*> 
bemfelben  an  t hren  33arter  gefcb  rieben  hat,  lieht  bepm  Th.  Sine* . 
%.  8uoyp;  378«  Buffer  ben^ücbern  liebte  unb:  fammlete  unfer: 
*pirfbeimer  aueb  2lntiquitdten>  t.  ejriecbifcbe  unb:  römifebe  VMn* 
un  /. ©tarnen  unb:?5ilöer;  Dunsen  ftnb  befonfcer*  viele  nacb 
feinem  ?:obe  gefunben  warben ;  er  ver|tunbe  biefelben  auch  volü 
ftommen  w*W  unb  .förieb  ein  Sraaatlem  /  worin  nen  et  bie  »JWünjen 

bei; 
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bereiten  mit  bemSBertb  be*  beutigen  Selbe*  »erglicfrcn  ,  totU 
cbetf  2lnbr.9iutteliutf ,  berffinf3abreSlmanuenfi$  bep  ibm  war/ 
na*  feinem  Sobe  berautfgegeben  bat  3>rei)  auf  ibn  felbfl  ge* 
prdgre  ©ebdc&tnig'Wünjen  (lebe  bepm  Doppdm.  j)ie  ©ebriff» 
ten  unfertf  ^irfbeimerä  aber  überbaubt  betreffenb,  fmb  biefelben 
moeb  immer  in  groflfem  SSBertf).  3)er  ®if*ofF£uct  batte  jtvar 
.feinen  aDju&ortbcilbafften  95egriff  tum  feinen  Ueberfe|ungen , 
■ircnn  er  in'Dcr  5ibbauDlung  de  daris  interpretibus  fagt  :  *J3irf* 

ibdmer  fco  fo  forgfdltig  geroefen  /  ba*  ©plbenmaat!  unb  Im 
2Bof>lf lang  , . Den  er  in  feinen  ©cbritTtfleOern  $u  pnDen  glaubte, 
>|u  beobachten  ,  Daß  er  öftere  obne  95ebenFen  ifcren  ©ebanfen  # 
ja  Der  SBabrbett  felbfl  babureb  gintrag  aetban  habt.  8nbere 
urrbeilen  -anberd  unb.beffer.  3ßiv  .»ollen  oicmtt  feine  ©Grifte» 
iüüe  aniei^en : 

JPJutarchus  de  uitanda  ufura  t  'ex  graeco  in  Iatinum  traduZh», 

aut.  BiJ.  Pirkh.  Nurenb.  Ifta  unb  ifir.  4. 
Plutarchi  de  his  ,  qui  tardc  a  Numinecorripiuntur,IibelIus ,  in- 
< t erpre te  Bil.  Pirkh.  Norimb.  if  13  unb  if if •  4.   2) i e fe  bcpDe 
©tuefe  finD  b«nacb  einer  ©ammlung  einiger  Ueberfefcunge» 
be*  <JMutard)  /  Die  ju  35afel  1;  18  in  4  gebrutf t  warben  §  enu 
Verleibet  t&orben. 
Lucianus  de  ratione  conferibendae  hiftoriae ,  Bil.  Pirkh.  inrer« 

.prete.  ;Nor.  1;  1/.  4.  \2BurDt  bem  Äaifer  fflfopimilian  *be* 
Dicirt. 

BcariflT.  patris  Nili ,  epifcopi  et  martyris  ,  theologi  antiquiiTimi , 
fententiae  moralcs  e  graeco  in  lat,  uerfae.  (  Bil.  Pwkh.  1  / 16.) 
Nor.  4. 

Luci ani  Pifcator ,  feu  reuiuifeentes.  Bil.  Pirkh.  interprtte.  Siui- 

dem  eptilola  apologetica.  Nurnb,  if  17.4. 
B.  Fulgemii  Aphri  opera  ,  nuper  apud  Germanos  inuenta.  Nor. 

1  r  19.  8-  Colon,  if 26.  8. 
Tctrachordüm  muficae  lo.  Codei  etc.  cum  cpigramraatibü8  Bil. 

Pirkheimeri  et  Chelidonii  etc.  (Nor.  1 540. )  4. 
Luciani  Fuginui  ,  B.  Pirkh,  interprete.  Hagenoae  ,  1500.  4.  . 
■Luciani  rhetor ,  B.  Pirkh.  intexprete.  HagctwJfacM, 
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1>.  Gregorii  Narianzeni  ,  thcologi ,  orariones  VT  ,  in  L— 
Saluatoris  ,  in  feftum  epiphaniorum  ,  in  S.  lauacrum ,  in  S. 
furrectionem.  ,  in  S.  pentecoften ,  in  encoenia  f.  nouum 
mini  cum  ,  Bil.  Pirkh.  interprete.  Nor.  Iftv  4.. 

Luciani  nauis  B  f.  uota dialogus  ,  cod.  interpr.  Nor.  reu.  4. 
2)iefe  nebfl  Den  fcorbergtbenoen  Ueberfrfcungen  be*  üueiantf  fte* 
ben  aud)  in  Luciani  Opp.  per  Erafm*  Ror.  Phil;  Meli  Th.  Mo- 
roni ,  P.  MofcJlanum,  B*  Pirkheim.  etc.  cum  pracL  Iac  Mi- 
cylli  ,  Fcancof.  in8-  fol. 

ApoloRiaCIauspodagracNor.ifia^jirgcnr.  ir7o.Amb.  1611.4.. 

Piatonis  Axiochus ,  Eryxias ,  deiufrb,  num  uirtus  doceri  pot 
fit ,  Demodocus >  Sifyphus  Clitophoa,.  dennitiones  ,  eo<L 
interpr.  Nor.,  ir 13.  4- 

Plutarchus  de  compefeenda  ira ,  de  garrulitare-,  curiofirate ,  fer* 
numinis  uindi&a ,  uitanda  ufura ,  eod.  interpr.  Nor.  icaa.  4,. 

2Bic  alle  Sl&fter:  unD  fonfrerlid)  3unFfrauen.  Stffto  in  ain  rtrifrV 
lid>*  Sßefen  m6d>ten  Dur*  <&Otte*  ©naDen  gebracht  nerton; 
SRorieu*  yWüMpb**..  1  w.  4.  ÄWf  uernititftlicb  $itfbe* 
mern  ium  <23erf,  obngeacbtet  ibm  biefe.  ©grifft  noeb  »on  nie* 
manöen  ijl  jugefebrienen  feerftem. 

Cl.  Prolemaei  geographia«,  Jätine  ,  B.  Pirkh.  interprefe  ,  cunu 
annotr.  Io.  de  Regio  Monte  in  errorcs  Iac.  Angeli  in  translatio- 
ne  fua.  Argenr.  1  rij.  fol.  2ßir  roerDen  unten  eine  »erbef* 
fette  $u$gabe  anführem  &  finb  überftaubt  auf  tiefe  erfte 
mehrere  gefolgt.  «JMrfbeimer  aber  bat  nur  baä  ertfeOSucb 
«ptolemdutf  überfcjef  unö  mir^nmerfungen  erläutert 

De  uera  Chrifti  carne  et  uero-  eius  farrguinc.  ad  Ib.  Oecolaropa- 
dium  refponfib..  Nor.  1*26.8.  r 

Dr  conuitiis  monaefii  illius  ,  qui  graeco  -  latine  Coecolampa- 
dius  ,  germanica  uero  AuiTchcin  nuneupatur  ad  EJcutherium« 
fuum  epiftola.  (1*17;)  g: 

De  uera  Uirilli  camc  et  uero  eius  ßnguihe-  adüerfös  conuiei* 
Io.  qui  tibi  Oecolampadii  nomen.  indidit,.  refponfio;  fecunda^ 
(  Noremb.  1  fi7.)  g. 

F.,  Maximi  de>  incarnatione  ucrbi  dialogus  ,  BV  Pirkh..  interpri 
Nonmt».  1  f  10  er  1  <  ?o.  g.  * 

togprü  Nazi  üilulianu^  inuedliuae:  düae  ,;  cod;.  iäterpr.  Nor.-. 
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if  28.  ©tel>en  fcfcon  in  einet  ©ammluHg  uon  tot,  Ueberfefcurt* 
gen  einigte  2ßerCt  Deä  Gregprii.  cum  praerV  Pctri  Mofellani  „ 
Lipf.  ifil- 

Elcgia  in  obitum  Alb;  Durerf.  ©feßr  in  Den  festen  4  Q5ücfcenr 
aocmenfcbL^POttiwt/  9*ürnb-  is*8.foUunD  auefc  in  De» 

Opp.  Pirkheimeri  a  Gold.  p.  26.. 
Cregonui  Naz.  de  officio  epifcopi ,  Jatine  codi  interpr;.  Kor. 

1  f 29. 8-  *J>MI)ettncr  tat  nod>  einige  anDere  ©ebrifften  D.eä 

©regoriutf  twn  «KäMan*  öberfe^er  r  melcbe  in  Den. Bu^aben  bec 

2Berf t  Diefe*  tfircbemmtter*  beftnblicb  finD; 
Cerimniae  ex  uariis  ftriptoribus  perfcreuis  explicatia.  Au&vBiL 

Pükh.  Norimb*  1  f  30.      Ab  iijfo  au£h>re  recognita ,  Norimb.. 

rni.  8.  3*  Stugtfburg  unD &anffutt  fmU  in  Deaneralkben 
JJabren  1*30 unD  itp  1  ins  f  nod)  jtt>oaa^abeacrf*ienen#. 
Wie  bepm  Wcerort  «;  In  Schardii  .  fcriptoriBus  remnt Ger- 
manicarumijl  Dteff  ©cbrjfft  auefr  anzutreffen  ;  unD»ij8e  ifl 
fie  mit  mehrem  dfcnltcben.  ©ebtifftert  anDeter  Öelefertec  ex  offic 

1    Plant;  ju  ^Introerpen  in  8.  eDir t  tw  cd err. 

Gregprii  Nar.  ontiones  XXX„  BH4.  Pirkh-,  intarprere nunc  pri- 
mum  edi rae  ( curante  E r 2 fmo  Kot. )  Bafil.  i  f  31.  fol.. 

Xenophontis  librr  feptem  reruo>'  graecarum!  latine,  BiJ.Pirkh. 

interprete:  ©inb  nach  feinem  $ob  Durefr  $fcom.  Senaten* 
.  -  SBeforgunff  *T3*  geDrucft  »orDen  t,  unb  flehen:  au*  mOpp^ 

Xenopn.  Bafil.  IM* foil 
!  Prifcorum  numorum  aeffimatio..  Tubingae  ,  if 3 3.  Norimb. 
jf42.  4.  ©tefctauej)  in  Der  ©amtnlung  Reneri  Budclii  de: 
monetis  et  rr  numaria  ,  Colon.  1^91.4.. 
Cl.  Ptolemai  Alex,  geographicae  enarrattonis  libri  VIU ,  exBil. 
Pirkheimeri  tralatione  fed  ad  graec*  er  prifc*  exempferia  a 
Mich.  Villanouano;  fecundb  rccogniti  er  kfcis.  innumeris  de- 
flUO  caftigati  etc.  Proßanr  Lu^cf.  1*41.  exeuf.  .  iennae.  fol.. 

(  Lugdi  xsif.  foL  )  £*  finfr noefr  mel)r  neu  twglicbent  unD 

t)erbe|ferte  Slu^gaben  fcorhanöm. 
Theatrum  uirtutis  et  honoris  ,  oDer  ?uaenDbü6leiir ,  au*  etli* 
.  eften  fürtreflichen  fltiecbifcfcen  unD  lau  ©cribenten  inö  Deurfche 

Äebcacfet  Dur*  J&ru  2ßiL  ^irfbeimern  ;c.  SJu^  Dellen  feinrer* 
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laffenen  SSibliotbc!  Durcb  einen  twrnebmen  gelefirten  "Warnt 
( 3oI>.  3m  £of ,  Den  Urcnfd  sJ>irFbeimer^  ,  Hebe  unfern  Ken 
$beil  p.  131.)  mit  ftleiö  jufammen  getragen  unD  icfeo  erft  an 
$ag  geben.  OTit.Dtrcgtfcfctcm  ?eben  Detf  Auctoris.  Wurnb. 
1606»  8»  Jfritt'mmn  ftnD  unter  21  ©tuefen  folgenDe  .Arbeiten 
nnfertf  <pirfbeimer$  bepnMid) 

«0  Die  ftrtlicben  ®pröd>  *De*  Wli  /  au*  grieeb.  <?f>rac& 
dp  Da*  3>eutfcbe  gejpgenunD  feiner  ©ebrvefte  ©ara.jm 
»gefebrieben. 

•2.)  gin  SractdtL  De*  '^;3ob."S)amofc*  tt>ie;man  Die  b4fen3a« 

«netgungen  Deö  £er$encl  übertvinDen  mdge. 
3.)  $fotf3:ugenDen  /  d)te.aUeinJSOtt4n.t>ie^enf*6eitii<pi 

Jet  rxt*  .  ' 

.4.)  ein  beüfame'grmdbnung  M  ÄiribL  3€fu  an  Den  (gün* 
Der  ,  gebogen  auö  erafmo  9iot..unD in  .Deutfcbe  Neimen 
»erfaffet  Durd>  £m  95ilib*  $irn). 
f.)  Der  95aum  Der  7  $©DfünDen  ,  ;famttinem5(ntiöi)tarto  # 

auMner  C|>af*nt 
60  Sfofrateö  ftttlicbe  gjtrttrafaungen  tM'Den'3faglinaI>ern*» 
nicu^  J)urcb  SBü.  Wxtb»Mi*<mmt$.inM  Deutfcfcc 
.gebracht. 

7.  )  3fofr«tciaintemeifungl)em^lito!W<g(det«n  /  ;Dur*"g5, 
%  in*  Deutfcbe  überfein  .  . 

8.  )  $lutar#*  fcractat ,  tt>ie  einer  ton  feinen  fteiiiDen^Jufcbar' 
feit  erlangen  .möge  /  DerDeutfcbt  Durcb  35. 

9.  )  ffr.  ©allujlii  QJomb  über  |ein53ucf>t>on  gatüina  unD  bef* 

fen  anbang  ,  inä  Seutfcbe  gebracht  Durcb  95.  ty. 

10.  )  gin  fcbfaier  itbrreicber  Ort  au$  Dem  Cic.  de  offic txrbeut* 

febet -t  HKtt'&em  ju  banDeln  gebübret  /  Der  im  SXegiment 
ift ,  uon  58. 

11.  )  Cumis  triumphalis  honofi  D.  Maximilian!  inucntui  et 

deferiptus  a  B»  .Pirkh.  tat.  «nD  2>eutf#  mit  Der2lbbil* 
Dungin&ipfec*         -  .  . 


.f.  • 


V.  Illuflris  B.  Pirkheimen  etc.  Opera  pölitica  „  'hiftoricä ,  phi- 
iolo^ica  et  cpiilölfca  t  «um  Alb.  Durcri  ügurit  acnels.  4\d- 

ieftn 
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ieclls  opufculis  Pirkheimeri  aufpicio  concinnatis  :  Ciarae: 
Rrkheimerae  Abbatiflae  Conr- Celtis* ,-;  Io-  Stabil  Cph;. 
Scheurli  Eob..  Hefli  y.  epiftblae-  uariae  uariorum  cius  aeui' 
db&iiTunorurn  qiiorumque  uirorum  ad  Pirkheimerum  :  una. 
cum  Conr.  Rittcrshufii  commentario  de  uira  et  fcriptis  Pirk- 
heimeri..  Omniai  nunc  primum  edita  ac  digefta  a  Melch.. 
Goldafto  Häiminsfeldio*  francorY  1610..  foJ..   3Diefe  fc()6nc 

©ammfüns:  bat  (?4  nanmejfra  faß  rar  aemacbf.*  2)a*  tow 
fRittertfbufen  befcfcriebene  J?eben  ift  au#  einem  untwüfuüiDißcm 
Sluflaß  Detf  feel.  s))irfr)eimera  genommen  mit)  überl?aubr  Die* 
aanje  Sammlung.  Dur*  De*  fcordtbadHen  £m  3m  £of  *8c* 
farberunjg  auö  Dec^irf6eimcnfd)en95ibliottbef  ö*ranfJa!ret  ttor# 
tfem.  ^erfcbieDent^dSrifften^itin  bi«fe©ammlüng;&jmen,, 
ßhb~  fcf>on  uorfeer:  ßebtueft  unb  öon  un*  afftrerft.  angefübret* 
roorbem  2>ocb  »ollen  mir  triebet  bat,  m$  uon  ^irtyeimer*; 
eigner  Arbeit  5icrtnncrii  befinWi*  m*  *wi<Sräcfc  wertet 

Ii);  De  ratiöne  feribendae  KiiToriae:  eomment:  laK.exrgraeco» 
Lucianii  uerfus  etc. 

aj)  HiftbriaeHdJiiSuitenfe  C  Helüetici  libri  IIS  3(1  ail$  in  Mi. 
Freheri  (criptofib'us  rer.  germ.  unD  in  bem  1734  Jll3ürc&* 
hcrau^ef  ommenen:  Theöuroi  hiftbriae.  Helueticae.  emge* ' 
brucftitw>rJycm. 

3,  )  Fragmentum  hiflbricunr  de-  origihey  antiquitate  er  euw- 

fione  atque  inftauotionc  urbis  Treueren*!*  cum  Hg.  aen. 

4.  )  Germaniaeiex  uarns  auclonbus  perbreuift  explicatio;. 

f.)  CiKrot'triumpb.  Konori  D^.Mäximiliani  dicatus; ,  cum  fig;. 


§0  Oratiöne*  Ul  im  legatione  ad  Carofonr.V;  pro  Republik 
Norimb?. 

7:)  R  Birkheim eri  et  Laa;  Spcnglerii  fchedä  appelJaticmis  ad! 

P.M^LeoncaiX 
fcXCcnfura  dc.G«rmaniac.  Rebiw  p.ubfc.  adEgnatiuraiVene- 

tuoa. 
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•9.)  Interprctatio  guamadamliteracum  Aegypeiacanim  ex  Or* 
'.'  Niliaco. 
* o.)  Apologia  f.  laus  podagrae. 
jl.)  Theophrafti  Charaderes  illuftrati. 
42 )  Dtfkrtatio  f.  öLvxJXMH  dt  Maria  Magdalena  ,  quo* 

falfo  a  tjuibusdam  habeatur  pro  illa  pcccatricc  C  Trifft. 

jCamttod)  tiefem  au<t>  befonDcrtf  foeratuJ/Hanou.  1644*8* 
jj.)  Tr.  de  re  numaria  ueterum  ,  quo  paclo  cum  ualore  an- 

reorum  et  argen teorum  Norimb.  conueniat, 
114)  Epiftolarum  dedicatoriarum  Über  I. 
jr.)  Epiftülarum  familiariura  Über  mifccllus.  fljoit  t>tef(9 

©riefen  trifft  man  melcbe  bin.tinb  tt>ieDer  an  ;  ^    in  HL 

ulrorum  epp.  ad  Rcuchlinum.  ^fn  Franc.  Irenici  exegefi 

Germ,  aber -fldfr  .ein  Iurjer55ricf^>iriftetmer^  /  Der  ofct 
nid>t  befin&licfr  ift. 
*6.)  De  orsmdi  modo  extVBafilio  erlo.Chryfoilomo  fiimto, 

ex  uerilone  B.  Pirkh. 
J7O  E^ißola  ad  Adrianura  P.  M.  Üe  motibus  in  Germania  per 

Dommlcanos  etÜiorum  complices  excitatiset  deaccafione 

Luthcranifmi. 

j  8.)  Epift.  ad  Melanchehonem  jcamincns  querelai  de  Jnojuafi- 

um  uexatione. 
19.)  EpiftolaadAbbatfiTajnS.CIarae. 
30.)  Oratio  apologetica  monialium  nomine  feripta  ,  quaui- 

taeac  üdei  ipfarum  tatio  reddrrur  ,  et  aemulorum  obrre- 

clationtbus  refpondetur  petiturque ,  nc  per  unri'eMona- 

ilerio  cKtrahantur*  * 
AI«)  De  perjecutoribus  euangelicae  ueritatis  ,  <eoium  confüiii 

et  machinationibns  commentatiuneula. 

Dialpgus  contra  ineptam  et  inanem  anriet  proamico  (o\L* 

citudinem  et  nimiam  credulttatem  rumufcuJorum  et  (ufpi- 

cianum  uanitatem. 
33.)  Confilium  iuridicum  <Ie  uiet  effeAu  quietantiae  £  apo- 

chae  generalis,  quam  Nobilis Franconiae  dedit Epifcopo 
-  Wircebufgenfi.  "  3«  ftcurfclw  «praefre* 
»4»)  Appendix  epiftolaru»  ramiliaiiuaa. 
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2Bi(ib.  ^irFbeimer*35efcbreibung  De*  ftlecfen*  Steufcof,  au* 
Dem  iaU  in  ba*  Deutfcbe  uberfegt ,  benebenfl  mit  ßcbübrlicbm 
2lmmrf  imgen  unD  etlichen  poetifc&en  ©cDanfen  vermehrt  9 
( Don  Dem  WööijfcWftt  ©Jorrtano  ,  ober  2X  3ob.  £elft>i£.) 
1648. 4^  2H*  ifii  bie^  in  Dürnberg  graffirte  /  flofee^irN 
beiraer  in  ben  benachbarten  ,  bamafö  ©euOerifcfcen  /  föecfeit 
Wtubofr  Den  er  foDann  in  emem  ©ebreiben  au  £n.  93crnb* 
2iDelmann  »on  abelmanntffelben  /  Domherrn  s«  eubfMDt  unD 
a u flöbura  /  betrieben  bat. 

Wan  febe  «JMrFbeimer*  ?eben  in  bem  befaßten  SuaenbbiicWem 
«nb  ben  Opp.  a  Goldafto  ediris.  Ad.  unb  Fr.  baben  3vttter*bufe« 
abgetrieben.  Wiceron*  Wacbricbten  *c.  t>on  .gm.  3).  "®.  % 
Ö5aumgarten  /  f  4ttn  ^&eH/  p.  $94  fqq.  Hirfch.  milll.  KI.  IV. 

in  indd, 

Pirf&cimettn  (€6arita*)  beö|pridendftefle®*tt«|fer# 
mUh*  gelel>rret5  ftrauenjimmer  ,  i(l  oBngefäbr  1464  flebobreij 
ttwDen.  Conrab  Seite*  r  il>re*  33atter*  unb  93ruber*  beftdnbi* 
per  $reunb ,  bat  (le  bei?  feinem  geraumen  aufembalt  ju  Störnberp 
•n  ber  (ateinifeben  ©pracbe  unterliefen  t  nwrinnen  fit  e*  fo  weit 
gebracht  /  Dop  fie  bernacb  mit  ibrem  95ri*ber ,  D.  Cpk  ©cbeurt 
unb  ffonr.  €dre*  Diele  bemicbtltcbe  lateinifebe  S&riefe  getoecbfclt/ 
Deren  au*  bereit*  15 if  einige  Don^egpu*  ju  Dürnberg  finb  ge* 
brueft  onb  fcernacb  ben  Opp.  Pirkh.  a  Goldafto  ed.  p.  3  39  *  48 
einverleibet  n>orben,  n>e!cbe  aber  niebt  t>ern>ecbfelt  tverDcn  Dürfen 
mit  40  Senobriefen  k.  bie  ©irt.  Sucber  unter  anDern  an  utu 
fere  tyirf beimerin  gefebrieben  /  £pb.  ©cbeurl  in*  Dcutfcbc  über* 
fefct  unb  in  eben  Dem  3al>r  bep  <J>eppu*  eDirt  bat.  2>ocb  finb 
aueb  in  biefer  ©ammlung  3  Briefe  ber  gbarito*  an  Seife*  be# 
finDli*.  3bre*  trüber*  ©ebrifften ,  ben  fie  aueb  ifcren  febrmei* 
jter  nennt,  la*  fie  flcillg,unD De*€rafmu* Don9\otrerDamecbrifF* 
*  tetf  braebte  fit  faft  niebt  au*  ber  £anb.  3ßii.  ^irfbeimer  fcbrteb 
De*n>egen  eintfen*  an  ben  Srafmu*  :  Salutant  te  gcminae  meae 
forores ,  AbbatüTa  fan6hc  Qarae  una ,  altera  eiusdem  reguiae 
feäatrix ,  quae  afliduc  tua  feripta  manibus  retinent  5  maximc 
uero  iam  nouo  obleltansur  teftamento  ,  quo  ®»rc  amciumut 
»mterü&etl.  .  Cc  mullc- 
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muliercs  ,  multis  uiris  ,  qui  fibi  fcroli  uidentur,  doftiorer. 
Scriberent  ad  re  latine  ,  nifi  indignas  fuas  exiftimarent  literas. 

Cpi>.@bcul,  fomteauct)  fefbfl  ibcwuber/bebicirten  tfcr@cbriff» 
Jen.  ©cbeurf  unD  Selten  fcbrieben  bepDe  etroatf  bon  Der  fJMrfbe* 
mcrifcbcn  ftamüte  an  fit  /  Diefer  in  gcbunDner  unD  tener  in  un  gc- 
bunDner ©cbrcibart.  ©cbeurl  intfbefonDere  lobt  fte  gar  fefcriinD 

ß>rcibt :  fte  b<ibe  nicbt  nur  latcinifcbe  SSriefe  >  fonbern  aucbüie* 
n  berfaffet  >  Die  fubtil  ,  fein  unt)  gelehrt ,  auch  btt>  einer  gefttf» 
fen  weiblichen  s2nnebmlid)feit  mit  einem nmnDcrbabren unDltbr* 
reichen  iRacbDrucf  erfüllet  geroefen  mdren.  3n  Dem  Slojier  ju  <g>t. 
Clären  in  Dürnberg  >  in  n>elcbe$  fte  fkb  be$  3*ton  begab  #  n>ur&c 
fte  ifo*  Slebtiffin.  ®ie  blieb  aud)  in  Diefem  Cbaracter  uoD  hat 
ftcb  bei;  Der  angebrochenen  Sircben •  Reinigung  nicht  betrugen  laf* 
fen  ,  Die  ebangelifebe  f  ehre  anzunehmen ,  obngeacbtct  ibr  unD  ifa 
rem  Konvente  Die  pdbfilkbe  SKeIigion$»Uebung  berborten  ,  Darf 
SUo|lerget>errct ,  obrijfeitltcbe  Abgaben  auferleget  unb  ebange* 
lifebe  ^eDigten  in  Der  Älotfer  *  Kirche  *um  Unfern ebt  Der  Tonnen 
finD  bererbnet  roorDen ,  toelcheman  aber  hernach  n>iebev  aufbubf 
m\\  Die  Tonnen  gar  niebt  in  Die  Streben  famen  unb  aifo  Die  $re* 
Diäten  wrgeblicb  gebalf en  fturben.  85ep  foleben  UmfldnDen  f lag* 
te  fte  über  gtoang  unD  (öetviffen*  *  QWcbmebrung  unD  fefete  ib« 
Vertrauen  auf  ihren  35ruDer  unD  tyhil  OTelancbtboncn  /  Den  fie 
in  einem  ©treiben  an  ihren  Q5ruoer  gar  febr  rühmt  unD  eine 
IreuDe  über  feine  Stnfunfft  nach  Dürnberg  ju  berfteben  giebr. 
[br  95ruDer  hat  auch  >  n?ie  wir  fchon  oben  getneiDet  haben  /  eine 
3thu|fd?rifft  für  fie  unD  ihre  Tonnen  an  Den  SMagtflrat  aufg* 
fejt  i  melcheöfo  biet  mag  gefruchtet  haben  ,  Daß  man  nicht  n>eü 
ter  in  fte  fefcte  t  Die  Wonnen  in  ibrem  Softer  autfftarben  unD 
aleiebmol  nach  i&rem  SoDe  nocbanDereSlebtiffinnen  erodbfen  lieö. 
<gie  Harb  enblich^nno  1*3*  /  in  einem  älter  bon  68  3abrcn. 
5in  Denker,  emferbatfte  auch  M«  einen  95rief  gefebrieben, 
in  melchem  fte  beflagt  /  Daß  Die  ganje  ©taDt Dürnberg  mitÄefce* 
reoen  angefleefet  fep  /  bin&wn  Smfert  ©chrifften  unD  feine  be« 
reDte  33ertb«ibigung  Der  fatbolifeben  ?ebre  Uht  lebt.  2)iefer 
SSrtef  /  Der  auf  Der  tyaulina  $u  teipjig  im  OlGCtc  bepnDdch  itf/ 
»urDe  &erna#  bon  einem  Unfar&oliföen  mit  Marginal' 9loten  tu 
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ben  Drucf  gegeben ,  ton  betten  aber  felbft  unfet  3fbt  f  30b.  Ja* 
bruiutf  /  in  Der  hiftor.  bibl.  fuae ,  P.  IV.  p.  431  fugt  #  iie  rodreit 
Äfften  tu  Wbnir*.  JDerSilelfreifi: 

g#n  *fl?iffibe  ober  ©enbbrieff  /  fo  bie  £btiffln  ton  Dürnberg  an 
Den  bocbberümbten  93ocf  Ampfer  gefcbrieben  bat/  faß  fünft* 
Ii*  unb  geptfli*  ,  au*  gut9tünmf*  gebi*tet.  2Birtenbet0. 

SRan  febe  :  3BiU  $itf  bcimer*  f eben  tf.  Schuuar*.  progr.  X. 
ttnb  Unf*.  9ia*r.  1710  ,  p.  ig;  fqa.  wofelbtf  ton  gmfetf 
®*rijften  eine  au*  bieber  gcJ)6rtge  Wa*ri*t  erteilet  wirb* 

Pirfbeimtrin  (  Clara  )  ber  torigen  ©*ivefler ,  im 
au*  eine  Slofler^rau  |u  ©t.  »aren  in  Dürnberg ,  unb  ber  5Uo* 
fter'>l>erfonen  Unfetfceifecim  3«  ber  ?ateintf*en  ©pracbe  ift  fte 
aleicbfallö  febr  n>obl  geübt  unb  bee  gonr.  €clte$  ©*ülerin  gette* 
fen.  3br  95ruber  bat  ibr  bie  ton  ihm  überfein  Sentenrias  roo- 
ralcs  Nili  bebiciret.  im  n>urbe  ftc  an  ibrcr  ©*ti>etier  ©teQe 
(tu  3*bf  iffin  bep  ©f.  Staren  gettdblet  #  ifl  aber  Dem  »mte  ni*t 
kinger  alt  17  2Bo*en  torgeftanben  §  bat  mit  glei*etn  €ifer  als 
ibre  ©cbtwfler  über  bie  fatbo(if*e  Religion  gebalten  unb  alfo 
bae  3<itü<fc  gelegner,  ©icfje  bie  torigen  Quellen. 

Pifcator  Oobann)  ein  gebobrner  Nürnberger ;  lebte  im 
1  fiten  ©deulo ,  unbbiel  eigentli*  S?if*er,  Buffer  ©freit  bat  er 
|p  Wittenberg  ftuWert,  ttofelbfier  1  f 68  unter  Cpb»  $ejeln$to« 
gißer  geworben  ifi  1569  toar  er  no*  in  Wittenberg  unb  luS 
nebft  ettieben  guten  Jreunben  Carmina  propemptica  auf  9X.  tyaul 
Wifier*/  eine*  Nürnberger*  ,  äbjua  ton  Sßittenberg  bruefen» 
9w*  biefem  würbe  er  SRector  ber  ®*uJe  ju  Sütenhurg.  2Bic 
lange  er  b»er  geftanben ,  unb  ob  er  unmittelbar  na*  3ena  gegan* 
gen  ifl/  n>ei$jnan  ni*f.  1*7*  öber  irnjenner  fam  er  &u3*na 
an  unb  bat  oen  16  $ebr.  bie  <J>rofeffion  ber  £umanioren  unl 
*J*oef?e  bafefbft  angetreffen.  £r  friegte  au*  ferner  bat*  Üebramt 
ber  grie*if*en  ©pracbe  bafelbfh  3«  brepenmalen  ,  nemli* 
*f7*  /  *s8o ,  un&  if  8*  finbet  man  ibn  alt  £>c*ant  ber  rbilo* 
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fopbifd>en  ftaeufoit  ju  gfma  /  unt)  bat  in  feinem  etilen  Decanatc 
iinfei  nacbmaliaer  ^pcofellbr  /  @e.©iegel,  unter  ibm  magitfriret, 
grflunbe  ira  $riefweef>fel  mit  unferm  £pb.  tfabiutf  Öugel  /  an 
welchen  Uveen  Briefe  t>on  ibm  unfer  feel.  £v.  35.  3of>*  3ac.  Qiaier 
befeffen  bat.  3n beren einem febreibt er t>on  is7f  :  fe  nuptiarum 

occafionem  magnam  amori  patriae  pofthabuifle.  JDer  berühmte 
feel  ©ebroarj  lagt  i  er  »erflünbe  Diefe2Borte  niebt  red)t.  2Bir 
glauben  f  fie  leiDen  biefe  Slueleanna :  Pifeacoc  will  auefc  eine 
vorrbetlbatfte  aueirärttcje  £efcacl>  auöfc^Iagen  /  fcumit  er, 
um  fa  tnel  et>ev  tvieoer  in  fem  Pacceuanö  f ommen  möge. 
2Belcbeä  aber  wol  Dod?  nicht  mehr  gefdnben  feon  mag.  <33on  jeu 
nem  £ oöe  endblen  2lör.  ^Bcpcr  un&3cumer  in  Den  ?eben  ber  3cnaU 
feben  ^rofefioren  folgenbe*  :  er  wäre  t>on  einem  Unbef  anmen  / 
Der  nacb  feinem  ©elbe  geltrebt ,  erflkfet  unD  bmaut*  t>or  tatf^bor 
in  einen  ©arten  getragen  worben.  JDer  feel  ©*warj  zweifelt 
mit  siemücb  fluten  ©rünben  an  Oer  SBabrbeit  bieferQ3egebenbeit, 
toruemlid)  aber  belegen  ,  weil  er  in  einem*  beraubten  W©te 
SSahtafartf  t>on  Serben  bie  Wachriefet  gefunben  ;  baß  $ifcatot 
1588  feine  ^rofeflion  aufgegeben  babe.  gtwami  ifl  er  nacb2Bü> 
tenberg  gegangen,  wofelbjf  ifs>i  etwa*  ton  ibm  gebrueft  würbe; 
wiewol  biefeö  auch  ntdn  notbwenbig  folgt  if 94  iß  er  üermurb' 
lieb  ju  Svegettfburg  gewefen,  wie  au£  Oer  julefct  an&ufubrenDen 
©ebriff  t  erbellen  mag.  ©0  t>ie(  ift  riebtig  /  er  war  ein  fybilippifie  / 
unb  m6<bte  beäwegen  in  3ena  abgebanret  haben-  f  o\i  ton  warn 
nen  obnebem  um  Die  Damalige  Seit  wegen  erregter  tbeologifeber 
©treitigfeiten  fcerfebiebene  weggegangen  fmb.  ©eine  ©ebrifftett 
angebenD  ,  welbete  er  befagtem  ©ugel  imSabre  iS7T  /  bag  er 
ndebflew*  de  notiriis  iffentlicb  bifputiren  wolle;  ob  etfgefcbeben* 
wiflen  wir  niebt ,  finben  aueb  fonff  nk&tö  fcbrifftlieb«  /  afe  fofr 
genbe  Slcinigf  eiten : 

Epithalamion  in  honorem  nuptiarum  M.  Ge.  Mauricii  ,  Nor.  et 
Apollonias  ,  D.  C  Crucigeri  Eliae.  Win.  1  j- 6 9 .  4. 

Gratulat.  academiae  Salanae  ingrediente  Ienam  V.  Id.  Febr.  a 
nuptiis  Drefd.  HI.  Principe  Io.  Cafimiro ,  duee  Sax.  una  cum 
bq ua  mari ta  fua,  UL  Principe  Anna,  Auguft i ,  Li.  Sax.  filia.  1 5  86.4« 
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EiSuAX/ov  evQyiJUXGv  fummis  in  theo*,  honoribus  D.  Cphv 
Gundcrmanni  ,  Antift.  et  Prof.  Lipf.  Petri  Calamini  ,  Petr* 
Srreubcri,  Pauli  Aolcandri  er  Greg.  SchocnfekH  dicarom.  Witt» 

Breuis  adumbratio  folennit.uis  D.  Rndolphi  II.  aliorumque 
S.  R.  L  Elc&.  Princ.  ac  Procerum  ad  comitia  Ratisb.  felict 
ingrellu  confpe&ae  a.  1 5  94  >  s  Maii ,  carminc  excepta.  Ra- 
tisp. 4. 

©iefce  Schuuarz.  progr.  VIJL 

Piftorius  (  ftriefcricb )  Der  legte  abt  M  mit  (lanii&m 
unb  urotxen  $repb€tten  uerfeben  gewefenen  ©<botten'33encbicti* 
ner*ÄloflerfJ  ju  ©t.  £giDicn  in  Dürnberg  ,  bot  aufler  gmeifef 
QSccf  gebeifen unD  iß im 3<ü>ce  i486  $u  'SreitenfelD  $  einemIDorfc 
in  $ran£en >  niefrt  weit  bon  $or cbfjeim,  aebofcren  worben.  53on 
ton  ^rnbergern  foll  er  nur  intfgemein  Der  ITleßbanne  genennet 
worben  feou,  meldk^acbricbt  au*  einem  glaubwürdigen  9Ä©<£u 
unt  richtiger  beuebt ,  al*  wenn  $t.  %  C  Seltner  in  theatro  cor- 
«aoruro  etc,  faot  ;  ftebdtten  ibntttoitfcann«  gefceifem  9Jacb# 
bem  er  (i*  in  üerföiebenen  Ätötfern  gar  wofel  berbalten ;  ifl  er  m 
bem  erwdbnten  9lürnbergifcben  bi*  jur  Stürbe  eine*  2lbte$  getfie* 
aen.  bat  fld>  nemlicb  irao  ober  1*21  Oer  bisherige  abt  bep 
©t.  Cgibwn,  SBolf,  ©ommer ;  be$  angebenber  Deformation  , 
in  Die  er  ni*t  willigen  wollte ,  aus  Der  ©tabr  in  Daö  benachbarte 
Älo(ür  9leunf  irefeen  begeben  ,  wofelbtf  er  au*  geworben  ifl.  ^ter 
nun  würbe  unferftriebrieb  ,  wie  er  nur  insgemein,  ol>ne55epfe6un0 
be$  Warnen*  ^ijtoriuö ,  genennet  wirb/  an  beffen  ©teffe  erwdblet  9 
unD  bie  9Upnblif  batte  Urfacbe ,  mit  biefer  2ßai)lboHfommen  $u* 
(rieben  lufon.  gricbri*  war  niebt  nur  ein  gelebrte*  /  fonbern 
auefr  bie  «akabrbeit  unb  Sxeinigfeit  gar  frbr  tiebenber  SJftann  ,  Oer 
Öatf  SCeformatione u  SBefen  tapfer  unterßügen  unD  Die  pdbfthdxn 
QRübrduvfre  abfd^affen  balf*  3«  biefem  Cnbc  übergab  er  fein 
Jtloflcr  mit  allen  Siechen  unb  Jrepbeiten  einem  b<xbt  tWagtfirat 
iu  Dürnberg,  bet  belegen  einen  Vertrag  mit  ibm  erticbrcfC/ 
Ifcbfct  Im  Den  ia  3ul,m  ©tanbe  gefemmen      €r  erhielt« 
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ein  gewiffetf  ©ebatt  #  Wieb«  in  feiner  2lbte$  •  2Bobnung  unbbe* 
biefte  aud>  ben  $itef  eine*  ^IbfeU  birf  an  fein  gnbe  /  obngeacbtet 
man  nic&t  pnDct  /  Daß  er  raefer  eine  gtifllicbe  Verrichtung  frorge* 
nommen  bat ,  auflTer  ba§  er  wie  ein  anberer  Antiftcs  Ecdefiae , 
ia  wof  alfJ  Der  twrocbtnfle  unter  Den  übrigen  /  angefcfjen  unb  in 
£ir*en  *  ©ackn $u  9vatb  gesogen  Horben  ifl  (geinen  3tt6n<ben 
würbe  nacb  Wef*affcnf>eit  ifcrer  Ärdffte  unD  $auglid;feit  unter- 
ßebolfen  ;  einer  baton  f  ^iebaft.  $ürof#ifD  ,  würbe  gleicb  sunt 
si>ccöt0cr  beo  @t.  ggiDien  befallet.  3n  obbemelbtem  i  f  ij  3abre 
wo&nte  unfer  Slbt  Dem  bekannten  9veligiönä«(9efj>rdd>  su  Sterin 
bcig  unb  &war  aUi  ber  erfte  unter  ben  aufculratoribus  unb  arbimt 
3«itt>ifcben  fnegte  er  neb|i  Dem  großen  $?drenaien  ,  £ier* 
tyaumgdrtner,  Die  ffenfur  fc*r  SSucber ,  bie  in  ber  ©taDt  ge# 
brueft  würben  unb  gab  auch  Dabcp  einen  fforrector  ab;  wie  er 
Denn  befon&ertf  Die  Don  2tnt.  Coburger  gebruefte  SBücber  gar  fleifig 
ton igitte.  Um  ju  zeigen  /  baß  er  Den  ganzem  .&enen  ber  etan« 
geüfeben  £ebre  tu.qctbüu  fq>,  begab  er  fid)  aueb  in  ben  ßttinDDcr 
£.  c;;.c  unb  beiratbete  eine öonSIDel  i  3(nia /  ftofu  ihm  £x ? m 
ibcr  f  bem  er  a ueb  ungemein  ä  h  nii  cb  fabe  unb  ber  fo  freunDfcbdtftlicfr 
altf  ^dufiq  mit  ibm  rorrefponbim  t  itebfl  bem  £ob.  «£K|]u* ,  <Za(p. 
QJrufcbiu*/  u.  a.  Aiid  gewunfeben  $at.  (Segen  betfgnbefeu 
netf  gebeut  bat  er  fieb  aud>  noeb  bem  gefuf>rlic&ett  3nterim  tapfer 
»iDerfeßet/  unb  ifft  Die@cbrifft  ber  Herren  <J)rdbicanfen  an 
€.  €.  SÄagitfrat  um  Slbilellung  De4  3merim/  wd#e  £«r.  35e* 
fulb  »erfertiaet ,  juerfl  untergeben.  ®(eicb  Darauf  aber ,  aem# 
Ii*  Den  10  3un.  1**3  /  if*  et  im  £errn  feelig  ,  Do*  ofae  €rbe«  * 
entfcWaffen,  2iuf Dem  Sirc&bof  bep  @t.  3ob.tjl  u>m  eingnrfcbo« 
neß  ®rabmaal  gefe&et  worben.  Ob  er  etwa*  gefebrieben  f>abe  r 
willen  wir  mebl  ;  t>.  Cutber  aber ;  3ob.  Junf  u.  a.  haben  <f>m 
®cbri(ften  Deöwitet.  ;y  Unter  feine  guten  JreunDe  gebären  aud> 
nod>  ^>b»^  SBelahcbtfiw  r  ber  gar  offt  an  ibn  gejebrieben  bat/ 
SLGil.  ^irfbeimer  r  3*>a*.  €amerariuö  unb  gob.  ^eflu^.  3g 
Epp.  ad  Wcnc  Lincum  fdjl  ibn  ©e.  ©palatin  u.  ^m.  ^enato# 
rwe*  Dielgiai  grüffen*  ^acb  feinem  £oD  würbe  ®e.  €rbar  3bt^# 
cQermaUer ,  unb  frnöltd)  ijl  DiefeggiDifcfce  »bteo  aut  Dem  9vei*^ 
Watrucl  a)i^a<i.»or^a:  ob  bitfe<  aber  1567  gefebefcn,  wie 

•yr. 

■ 


I 


Pfacftal,   Planer»  «03 

^S)r.  3.  C  Seltner  1.  c  bericbfef  /  jmcifefn  ttir  ,  tnbem  mtrtfn* 
Den  i  Daß  1  nacbDem  Die  ©taDt  Dürnberg  ivegen  Diefer2lbte»;  unD 
beren  Sftatrifel  >2infd>(age*  bon  Dem  Ü\eicb*<$ifcal  angesagt 
roorben  ,  tbre  S3eranm)ürtung  «her  Dagegen  gar  grunblicb  unD 
tvobl  getban  baff  fu  \>on  Dem  Cammer  •  ©cricfefc  Den  17  Oer. 
1  f 97  absque  onere  to*gcfprod>en  n>orDen  ift.  Sine  rare WeDaille 
mit  Dem  35ru(ibilDe  unfern  $bt*  ,  Deren  aueb  in  einem  SSrief  3). 
£utber*  an  ifcn  geDacbt  tvirD/  befdbreibt  £r.3ob.  £ier.  £oebncr 
in  feinen  WunjbJgen  /  1744 1  4*  unD  43  2ßocbe ,  gcDenfi  oueb 
bafelbft  p.  3*6.  cinetf  ^Briefe*  /  Den  SERclancbtbon  1540  aus 
SBorm*  an  Den  21bt  gefebtieben  /  roortnnen  er  De*  Slbfe*  feibe** 
unD  <9emütb* » Äranf bei*  beffagf .   Uebrigcnff  ftefee  Zehneri  thea- 

trum  erud.  corre#orum  ,  p.  424  fqq.  uqb  £.  £.  *£)irfc^<n^  £m 

florie  De*  DWrnb.  $nttt\m ,  im  Üvegijler. 

•  -  • 

Placfcd  oDer  Planta  ober  Planftfcal  ( ©iegfrfeb ) 
ein  3<Jtu*  ,  bon  afebaffenbura  gebärrig  /  »ar  |uerft  Der  Äircbe 
in  feinem  <2)atterlanDe  ©cbolafter  unD  ganonicu*,  nmrDe  foDann 
1469  DerfXepublif  Dürnberg  Confulent  unD  flarb  ben  a*  3uiu 
1476. 

Planer  (  55em^arb  )  ein  3ff f u* ,  in  Dürnberg  gebofc* 
Ten  /  gtengi6o6  Den  4  Oer  au*  ben  nieDrigen  @d>ulen  feiner 
^SatterOaDt  auf  Die  SIftDorftfcbe  bofye  ©cbule  unD  fam  Dafcibj! 
auf  Da*  aiumneum.  2Bie  er  juerfl  Der  ^biiofopbie  f!ei|ig  oblag  , 
alfo  iß  er  auch  Den  19  Dcc.  1609  Derfclben  SSaculariu*  atmv 
ben.  3n  eben  Diefem  Sfabre  Difputirfe  er  unrer  Dem  3nfp,  jwem. 
^)6Ultn  de  uariis amicitiae  generibut ,  an  rcdcbe  2)ifp.  (ein  fr  rcunD 
unD  ©tubengefefle  /  Der  berfiebtigte  3*b-  €rcDiu*  ,  Der  t&n  ju  Den 
©ocinianifufen  3rrtbümern  aerfübrte  t  ein  &fibfdf>e*  ©lücfrcunfcb' 
©cDicbt  gebänget  &at.  9lad>Dim  er  in  Die  @ocinianer»S5rüDer# 
febafft  fet?edid>  aufgenommen  twDe  f  begab  er  ftcb  161 4  nadb 
£elmftöDt  unb  würbe  i6if  £ofmeifUr  bep  Dem  iungen  «fterjog  / 
Aeinr.  Carl ,  De*  £erjog*  t>on  95raunfd>«  £ün«b.  £einr.  Suliu* 
©obn;  Der  aber  1616  frübseitig  tu  £elm(WDt  »ertforben  tfh 
2>aS  er  iu^)eUn|14b(  Difputim  bat>e#  ifl  au*  Richten  £PP.  P.  6S% 
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|u  erfefeen.  &  nahm  auch  aUDa Die  2)o<tor<2Burt>e m  Den  3icd>* 
ten  an  /  unb  mürbe  i  nachDem  er  Dcrnutblicfc  auch  noeb  in  3ena 
unD  ^Bittenberg  auf  einige  3^it  geroefen  /  1622  2lDt>ocaf  in  feiner 
<2}atter|tabt ,  beirat&etein  Diefem  3fabreSWar.  OttagD.  Wdtfmdn* 
ninlunbifl  im  WgenDen  3abre  jum  benannten  DerfgrdfFern  9varb* 
ermdbletmorDen.  1627  gieng  ertön  Dürnberg  nadb  Dem  @cbwd* 
bifcbcn  £ei(brunn  ,  fcurDe  ferner  De*  ^erjoßö  t>on  2Bürtemberg 
9iatb  unb  #ofgerid>t$  *  Metfor  /  unD  td  1649  in  Den  Nichtig* 
tfen  2lnge(tgenb<iten  Detf  3B&rtcmbergifd>en  •öofe^  gebrauchet 
morbe*.  1644  verheiratete  er  {ich  {um  smectenmaae  mir  ei* 
ner  9türnbcrgenn  unD  t>ermirtibten  SQeßmdnnin  #  Lintia.  i6ji 
foö  er  aus  Oer  3eit(id>feit  gegangen  feon.  Ob  er  feine  ©ocini# 
anifd>en  ®riflcn  serlatfen  habe ,  fan  man  mel  hoffen  ,  aber  mfyt 
gemig  mitten*  Unfer  berühmter  J>.  ®e.  SXem  ifi  ein  guter  $wunD 
unD  ©dnner  fcon  ibm  geroefen.  9Äan  febe  k  Zetaicri  hiftor. 
Cryptofoc.  Alt.  p.  291.  fq q.  Die  mir  mit  unfern  Diptycha  m£L 
Aduoc.  Norimb.  verglichen  haben. 

Planfiitfrc  SUutf. 

piauE  (  3obann  )  ein  Schulmann  /  mar  (Mai  15« 
lu  3Jobc  n  ftrautf  in  Der  Obernpfalft/ftofetbß  fein  <33atter  ,&l.  Jbtittt. 
ylanf  1  Pfarrer  mar«  €r  trequentirte  Datf  Gtymnajium  ju  fauiiy 
gen  big  if90,aiengiH  Diefem  3abre  ncKb  Wittenberg  #  is<?3 
aber  im  CQ?on.  ©ept.  fluDiertc  er  atö  Sfttagifler  ju  Bübingen. 
1(99  diente  er  ato  2>iaconuö  $u  QwgldngenfelD  /  unD  1599  mur* 
De  er  Q)rofeffor  ju  fauingen ,  unD  ^mar  nennte  er  ficb  161a  prima* 
nae  curiae  ibidem  profcilbrem.  1618  fam  er  t>on  Dem  &erfaüe' 
nen  ober  fcielmeljr  abgerafften  £aumgifdxnföi>mna(io  aW  Diecror 
unD  3>rofelfor  tiacb  <öuljbacb/ mobin  ibn  Der  fromme  ^>falsgraf 
äugutf  auf  Sttartb.  $nbtc€  Empfehlung  berief  unD  obne  55eprrag 
Ded  ©laDtrarbe  auf  feine  Soften  unterhielte.  1627  mu(te  er  eru* 
liren  f  fam  nach  Dürnberg  unD  mtirDe  Svector  oDer  ^raeeptor  Der 
crtlen  Slatfe  Der  jerft reuten  >J>rit>atfcbuIe  bep  @r.  EgiDien ,  m eiche 
t>or  Der  2tfieöerber|leHung  &e*  ©pmnafii  Don  einigen  ^Bürgern 
unter  Der  2>irection  Der  Herren  ©cfcolarcfcen  eröffnet  murDe* 


Ptogi  Ponten  ipf 

£ier  (lunbe  er  aber  ni*t  lanpe ,  unb  mug  mot  norf>  Dabep  Ftantv 
U*  gemefen  feon  /  inDem  S».  2Ubr,  gjolfbarD  Der  nacbmalige 
«ector  im  ©mta(  unb  enbticbe  ©Raffer  beo  ©t.  foren&en,  eine 
ßeitlang  fem  SJicanu*  gemefen  ifl,  ba  er  Denn  1629  Sobe*  t>er* 
Wid>  unb  ben  17  2lpr.  begraben  mürbe.  &  foO  ein  febr  gefebrtet 
Wann  gemefen  fepn  unb  allerlei  «Programmafa ,  SKeben  unb  ®t* 
bi*te  gefcbtieben  haben ,  Don  Denen  unt  aber  nocb  nicb«  ju  £am 
Den  geforamen.  3»  3uberö  gmpfeblung ,  Die  in  Deflen  poemati« 
bus  jfcbe  t  »irb  unfer  $lanf  E.  I.  p.  4/8  aifo  gelobet 


Vtramque  linguara  callef  ,  imo  et  tertiam  , 
San&am  puta ;  artes  call  et,  ungues  ceu  fuos. 
Bonus  atque  acutus  difputator  Plancus  eft ^ 
Schoiaüicac  probe  icius  prudentiae 

©onfl  (leben  in  gebaAten  Suber  ifeben  ©ebiebten  biele  S5em  at 
ihn ,  unb  ML  p.  3.  (lebt  ein  $rograrama  t>m  ihm  tu  einer  5XeÖ# 
twllebung  t>on  1618* 

Plag  (  ©eorg  )  mar  im  gegenteiligen  3a&r6utM 
Decte  ein  ©praebmeitfer  ju  Dürnberg ,  mürbe  enbiieb  $ranben* 
burg'£u(mbad>ifcber  «Sergratb  /  mufle  (1*  aber  naebgebenb* 
«ine  für  einen  «etrugergeWriae  2üobnung  in  Dem  3u*tbaufe 
tu  SSapreut  anmeifen  (äffen*  &  febrieb : 

2>eutti*r  in  $rag  unb  antmort  terfafte  Ctpmologie,  SJürnb. 

17*1.  8. 

g?eu  er6ffnete  franidfif(be©pra(bf*ufe.  erfle&tfffnUng,  1714* 
Smepte  grdffuung ,  i7*f.% 

Le  Cdlarius  Francois ,  Den  franjillfcben  CeDariutf  /  ober  Port&eifr 
bafftetf  2H56rterbu4>*  Wurnb.  17*7. 8* 

■ 

pomer  ( £ectot)  <in  febr  gefebrter  Wann  unb  t&etterfcee* 
Diente*  2Berf$eug  bep  Der  gefegneten  SCircben  SKcformation  9 
flammte  au6  einem  altaMicben  ratf>eftf)igen  unb  noch  Dermalen 
tu  Wütnberg  blubenben  ©efc&lecbre  ob  unb  ift  Den  30  ©ept.  1491 
dritter  Ibeil.  X)  0  aliDa 
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fto£  f  Pomer.  

aDDa  gebobren.  ©cin  *&err  Gatter  ,  auefc  Jptttov ,  Der  in  Dem 
SKatb  geroefen  /  UntatflidbPctt  balber  aber  tt>ie5cr  beraub  gegan» 
gen  /  jeugte  ibn  mit  feiner  jwetjten  ©emabdn  /  $r.  $nna  /  einer 
geb.  ©cbmiDmaDerin.  3uerfl  fiubierte  er  ju  £eiDe(berg,  Dann 
aber  &u  Wittenberg ,  hwfelbft  er  mit  3).  gutbern  eine  gute  unD 
für  Die  £rrcbe  gar  t>ortbeilba|fte  SSefannffcbafft  errid>ret  bat.  6r 
war  nod>  in  2öittenbcrg ,  M  er  Den  * 3un.  ifso  Die  Rotation  f 
rcelcbe  noeb  im  Original  üoifbanDen  itf  /  sur  ^JJrobfte^  naef)  @t. 
forenjen  in  Dumberg  erhielte;  Di«  ibm  mit  einem  ©ebreiben  £err« 
gafp.  N3tüfeel$  ,  Deä  ältern  /  unD  £n.  ©ift  öelbafentf  jugeferti* 
getnwrDc.  er  Die  ^riefter^eobe  &u  Bamberg  empfan* 
gen/  febrteer,  tveiler nod>nicbt3)octortt>ar,  tvieDer nacb^Bit* 
tenberg  Surucf  f  unD  nabm  Die  SDoctor>2Bi'irDe  in  bergen  fXccb* 
ten  nod>  Diefe*3abr  aüDa  an.  ifii  trat  er  erft  feine  *J>robflci> 
pcriMicb  an  unD  wurDe  jugieieb  t  wie  geroöbnlid)  /  Der  Övepublif 
etMiflfent.  2Utf  nun  Da£  aufgegangene  £id)t  M  gtoangelii  im* 
roer  mebr  unD  mebr  Durcbgebrocben  /  batflcb  unfer^mer  ntebt 
nur \w  Denen  in  Der  <J}rob|fep  unD  €lerifet)  nothmenDigen  Qäerdn* 
Derungen miDiglieb  bequemet;  fonDern aud> felbtf mit  feinem  £ot< 
regen  ,  Dfm$robflbei>®t.@ebaK>,  £n.  ©e.  $eäer ,  Mrfte» 
fame  unD  unt>erge*licbe  Entfalten  gemad)t.  i  ja*  tvobnte  er  auf 
©eilen  Der  €»angelifcben  Dem  berühmten  SKeligiontf » ©efprdcbc 
bet)  ©t.  ©eboID  als  Aufcuttaror  unD  Arbiter  bep  ,  lie*  aud>  ein 
3abr  üorber  mit  gebautem  £errn  $>e$ler  Die  jrco  mcrfrtwrDigen 
unD  raren  ©ebrifften  ,  •ZppeUatitn  unt>  öerujfuttrt  oer  Probft 
uno  ote  ZfucruÄmer  Priort  ,  item  (örnno  unD  Ut|act>  au» 
fcer  <beiL  ©<vrtfft  ic.  Die  mir  in  Dem  i  $beil  unferä  2Berf  e* 
p.  102.  umßdnDIicber  recenfiret  haben  ,  im  2)rucf  ausgeben. 
2©fe  t>iel  $6mer  unD  feine  ff oöegen  megen  Diefcr  ©ebriffren  unD 
Der  Darinnen  abgefebafften  pabfllicfoch  SIÄitfbrducbe  SSerDruf*  mit 
SSBeiganDen  f  Dem93ifcboft  ju  Bamberg;  aud)  mittler.  €mfm 
Der  nriDer  Die  (efcte  ©cbrijft,  nebft  ©cbaggepern ,  unD  anDern ,  ge* 
fdjrieben  #  gesiegt f  ift  Den  Jüebbabern  Der  3ieformatioR$*©e» 
febiebte  niebt  unbefannt.  €ä  gemann  aber  bti)  Dicfem  allen  Die 
Äir*en  Reinigung  ibren  gfücflicben  ^ortgana  unDspdmer  ftorb 
ivffiner  $rob|fe9  ab  Den  7  ja».  *S4*  /  feie  fein  Monument  tif 
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Der  £ir  *e  ju  ©f.  f  orenjen  autfwetff.  Ob  wol  3ob.  $4r(?er ,  n>ie 
n>ir  oben  angemerfet  baben  ,  eine  Seitlong  «Crobfteo  *  Sgerwefer 
bet>  ©t.  üor.  war,  fo  ift  Docb  unfer  4>err  Börner  eigentlich  Der  lefct« 
93rob$  gcwefen,  ©ein  Vermögen  bat  ermeiflenäsu  einer  ^dme* 
rifcben  93oij"cbicfung  öermacbf.  €ine  fleine  ©cbrifft  in  4/  be* 
titelt:  5Dt<  Jfecfcftlj  fo  ©tfc^off  son  Samberg  öte  jwcen 
2^iobjt  rrt  Den  Pitor  2lugufhnerotbcnö  511  £7uremberct 
fragt ,  als  jie  t>on  (m  cirtrc  feyn  voovben  ,  ont)  Oer  Srobfi 
mib  pviorö  Antwort/  nöeptembr.  ifi^jav,  in  Bamberg; 
wovon  aucb  noch  ein  paar  2Uiccjaben  fine  die  et  confule  toorban* 
Den  /  ma§  tx>t>i  wegen  Der  Entworfen  unferm  $n.  <p*nier  audb  ei* 
tngermaflln  jngefdjrieben  werben.  <2£\t  fefcr  er  um  Die  Slnridjy 
De*  Wömb*  Äafecbitfmutf  terbient  gewefen  /  fiebe  in  £.  €♦ 
nt  9Wrnb.  5frtfecbitfmutf'£  one  ,  wofelbfl  ^bet  Probfi 
wie  fte  ben  Ratecbtemum  rornebmen  wollen  ,  »on 
ihm  in  feinem  unD  ©e.  Regiert*  tarnen  unferjeiebnet  unb  1*31 
Den  v  ©ept.  überreichet ,  eingebruef t  ift.  ©iefce  p.  7-  *qq-  3m 
W@2te  aber  baben  wir  t>on  ibm : 

©ebreiben  ton  2Birt  enberg  an  €.    SKaflfsu  Dumberg  >  wegen 

6.  €.  Üvatbä  Örbnung  in  ben  Damaligen  ©terbldufften.  2)at* 

Den  a6  2)ec.  Mio. 
©ebreiben  ©e.  wflet*  unD  #cct.  <J}6ni«r$  an  €.  €♦  3fat&  i>on 

Der  runftt'gen  5Cird>en'Orbnung  k. 
Stiefel,  Die  wir  unö  (®e.^ler  unD  &<t. $6mer )  tereinigt 

baben  necbffaltf  wir  bet>  einanber  waren.  Primolunü  MDXXHII, 
Vfeinb  19  vorläufige  unfern  2Bifien6  niemalen  gebrucfte5lrrifelf 

Die  DieÄircben  'äenberung  betreffen  u«b  gegen  baä  «Jkbtftbum 
.  no*  jiemlicb  gelinDe  ftnb.  3. 6.  tautet  Der  ate  Slrtifel :  SoU 
?:$aeSacrament  Mb  ober  gan$  na*  eines  feglkfcen  35tß 

gebren  geretept  werben« 
©ebreiben  an  ©e.  9>etflern  wegen  ©upplication  an  g.  €.  9tatfv 

Die  95eiferung  Der  ^robftaSefolDung  beircffenb  /  nebtf  Der  ©up* 

ffllan  febe  im  übrigen :  Seck.  Schuuarz.  progr.  XV. 
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pSmer  (  SSartbolomdu*  2  De*  vorigen  95rubet*  t  »Em. 
SBolf  *}36mer*  /  ©*dpfen*  im  ©taDfgericbte  /  unD  gt.  anno 
glicfin  •  ©obn,  fam  auf  t)te  2Beltsu  Dürnberg  Den  9  SWeri 
if  33.  33cfl  Den  febrern  Der  ©ebalDer*  ©*u(e  bat  er  einen  gar 
«Uten  Anfang  in  Den  ©tuDien  aema*t  f  unD  fem  $e.  hattet 
jebiefte  ibn  Deswegen  bafD  na*  leipjig  /  wo  er  unter  Der  getreuen 
Slnweifung  De*  berübmren  30a*.  ffamerariu*  Die  £umanioren 
weiter  trieb*  <33on  Dar  gieng  er  nad>  Wittenberg.  5Welan*# 
tbon  war  biet  fein  treuer  Jebrmetfler  in  DerSXefigion  unt>  <ßbilo* 
fbpbie ;  unD  anDere  berübmte  f  ebrer  fübrten  ihn  in  Der  3uri*# 
iruDenj  am  2)er  SKubm  De*  3X  Jranj  3annerri  foeft^ibn  na* 
iJnaolftaDt ,  wo  er  jwep  3abre  Derbamte,  gine  Äranf bert  bra*# 
te  ibn  jurücf  na*  Dürnberg ,  unD  na*  erbetener ©efunDbe«  $og 
er  na*  ftranfrei*  ,  flubierre  juerfl  ju  ^otctoti  /  berna*  in 
95ourge* ,  wo  Damals  $ranj  2)uarenu*  mit  grojfem  95e$faB 
tebrte  ,  Den  er  nebfl  Dem  Sllcratu*  unD  S?uDdu*  begierig  b*rte. 
3)er$oD  feine*  <33atter*  forDerte  ü>fl  na*  «Saufe*  unD  ergieng 
Dur*  Die  ©*weifc  /  ®at>ot>eri  ,  über  ©tra*burg  unD  Die  2Bör* 
t«mbergif*en  ©renjen ;  Da  er  Dann  1  j  r8  giücfli*  Dabeim  eintraf» 
Aier  wurDe  er  juerft  SHfeffbr  unD  ©d>6pf  am  ©taDt-unD  &>o 
©eri*te ,  fobann  JXi*ter  in  Der  <3or|laDt  2B6brb  unD  3mt* 
mann  auf  Der  OveidNburg.  1563  fam  er  in  Den  SKatfr  /  würbe 
na*  unD  na*  twrDerfier  ©*o(ar*  unD5?ir*enp(kger  unD  brit* 
ter  oberfler  £aubmiann  /  Diente  au*  gemeiner  ©tabt  mit  feiner 
©taat*n>iflFenf*afft  unD  erworbenen  f*dnen  ©efebrfamfeit  fo 
lange ,  bi*  er  Den  *f  Oer*  K90  bon  feinen  Remtern  /  unD  Der 
HBelt  abgeforDert  würbe*  ©eine  erfie  ©emabim  warffr.  gflfcer , 
m.  ©iegm.  Oertel*  binferlaflfene  2Bittwe  /  eine  geb.  Sellin. 
)ie  anDere  bie*9nna  WuflflinDongf*enau,  na*  Deren  $ob  er 
bie  Dritte  /  £efena  ©tarf in  bon  Dvecfenbof /  ebli*te.  2tu*  Den  3 
€ben  waren  SinDer  borbanben  /  wel*e  fiebe  bepmBied.  Cafe, 
fltaumgdrtner  bielfe ,  wie  wir  oben  f*on  gemelbet  t  na*  feinem 
tobe  eine  SXebe  auf  i&n  1  au*  wel*er  au*  fein  «eben  bepm  Fr. 
kef*neben  ift. 
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pSmtr  ( aibrerbt )  ein  gefebrfe x  #err ,  tarn  auf  Die  2Be(i 
tu  Dürnberg  Den  io  Öfters  if</7.  ©ein  #m  hattet/  3acob  , 

#  öefltn  üeben  bevm  Fr.  bejinölieb  rfl  /  trat  Derf  innern  gebeimen 
SRath*  wnD  ©cbolarcbe ,  Die  Jr.  Butter  aber  ^Barbara  /  eine 
gebohrne  ^dffelboljin  ton  Solberg.  3"  SUtDorf  /  ttobin  er  161 2 

•  aefebiefet  tourDe  /  terbarrete  er  bi*  in*  7tc  3ab*  unD  bafte  f?cb 
&9  Den  berühmten  <l>rofefibren  /  £.  fXitter^buö  /  ©c.  ©enrilitf  , 
fcafp.  £ofmann,  Stt.  »})iccart,  tornemlid)  aber  be9<Bet.©aj:o* 
111  uo  in  Der  SÄatbematif  $  tr  cfl  ich  q  ual  ifkiret.  hierauf  bat  er  auefr 
in  «£>ttDelbcrc|  (luDieret  unD  foDann  eine  tortrefhebe  Dvcifc  ton  beo 
»ab«  f  3vif>rcn  Durch  Die  WeDerlanbe  #  gngellanD ,  ftranfretdb  % 
Die  ©ebroeifc,  Statten  unD  ©ebroaben  getban  /  nacb  Deren glucf' 
liehen  3)oflenDung  er  ftd>  1626  mit  einer  Sri.  ©ab.  Q)fui$ingin 
*on  £enfenfelD  termdblet  f  ito?  in  Die  (Berichte  unD  1628  in 
Den  Dvatb  serodbiet  ttorDen  ifl ,  in  rcelchem  er  bit  ju  einem  JanD* 
unD  SinDeU  Pfleger  /  enDÜcf?  aber  in  Da*  ©cbolarc&af  gefliegen 
ijl.  3n  Diefen  anfebnlicfren  Deimern  mürbe  er  1636  alt  Slbae* 
•rDncter  \u  5C.  ScrDinanD  De*  III.  Srtnung  na*  SXegcNäburg  ge# 
f*icfet,  um  Den  faiferlicben Ornat  tu  uberbringen,  n>obcy  er  jfcep* 
mal  2luDienj  gebabt  unD  gar  gndbig  erlaffen  morben  Ift ;  1637 
aber  tt>urDe  er  t  fo  wie  febon  imepmal  torber  /  in  n>icbtigen  ©a* 
d>en  na*  Aldingen  abgeordnet.  €r  gefegnete  Diefe  Scitlichf eir  in 
uoüen^EkrDienllen Deni2 gebr.  1654*  9äto baben feiner  geben*  _ 
fen  molien/  »eil  Dem  GL.  einen  gang  furien  unD  unriebtigen  $i» 

tel  ton  ibm  gemaebt/  auch  fdlfcbucb  Den  ()  er  nach  folgcnDen  Jpector 
qjömer  für  feinen  ©obn  angegeben  bat.  <2)on  feiner  2)efcenDen$ 
■nD  einem  mebrern  ftebe ;  L ,  ton  Dan»  QBülfer,  Fr.  unD  ßied 

Pomer  (®eorg£einri*)  autf  ber  Familie  Der  torigen, 
ein  ©obn  Jpn.  305.  QMtaiertf  unD  femer  Dritten  Gemahlin,  $r. 
Stnna  ^eplin  ,  fam  auf  Die  SBelt  ju  Naumburg  in  Weifen  Den 
a  $ebr.  i6ou  €r  |tuDierte  in  21ltDorf  ,  n>o  Der  berübmte  $rof, 
m<b.  Itacart  #  fo  mie  Der  bef ernnte  $oet  %  3ob.  Wbe ,  gute 
JJreun&e  ton  ibm  waren*  ^)erna*  gieng  er  auf  SXeifen  ,  auf 
mi*«n  «iu  tttr«*c  i>en  Ii  ©ept.  162t  g«ßorben  unD  Dafeibf] 
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begraben  worben.  €r  bicffe ,  mil  «r  in  SKtDorf  jluDierte ,  eine 
9ieDe  /  Die  gebraeft  worDen  iff ,  betitele : 

Oratio  de  uira  et  obitu  Dn.  Sigism.  Hallen  ab  Halierftein  et 
Grunfperg  ,  Pracfecli  Akorüni  etc.  1620.  Alt.  4, 

igiebe  BiecL 

Pomer  ( Sobonn  Stbrobam  )  ein  ©taattmann  ,  M 
vorigen  95ruDer  /  war  flebobren  auf  Der  QSerg'QJefiung  jWm> 
flein  im  Reifen  im  3af>re  1604.  <2Bo  er  flwbicrt  bot ,  wiffe« 
n>ir  niebt'/  fo  Diel  ober ,  Da§  er  bereiten  aüerbanD  Sweifel  in 
DerfXcligion  eingefogen ,  Do*  aud)  einen  »ortrefl.  ©runD  in  Den 
2BtjTenfd)afften  gelegctbabe.  €r  tbat  eine  SKeife  na*<J>oW«n  # 
wofclbft  et  mit  Dem  berüchtigten  ©ocinianer  9  ©lart.  SKuaruä  f 
53cfanDtfcbafft  ma*te  unD  t?on  Demfelben  Dem  £1130  ©roriu* 
einen  SBrief  na*  Homburg  überb raebte A  t>on  Darauf  er  feine  IKeife 
nad>  £)efl<mD  unD  gngeüanD  mag  forr^efe^er  boben  f  wo  er  ni*t 
ettpann  Diefe  SKeife  $tier(j  genta**  unD  fi*  foDonn  nacb  Noblen 
$ewenDet  bat  ,  wel*e*  wir  fa#  Dorairt  fdtfAffen  tonnen  ,  »eil  c* 
Ii*  1618  in  Danm  »ermdblete  f  mit$r-  $tl  Q5a*tndnnin/  »er* 
tüitübtui  €mmeri*m  ,  ibm  au*  no*  1609  tu  2)an$ig  ein  ©obn, 
©ottfr.  €bri|tian  ,  gebobren  worDen  ifl  sSon  feiner  $8efannf» 
f*afft  mit  Dem  Job.  Suräuö  (lebe  Gc.  Richten  Epp.  p.  170. 
£err  2).  Seltner  febreibt  ibm  in  feiner  Hiüpria  Crypto- Socio, 
Alt  Den  lorief  on^ort.  Diuorutf  gn  /  Der  inrer  Centuria  fccun. 
cia  Dofelbfl  Der  9i|le  ijl ;  Doch  geDenft  er  Dobep  f  (tag  Der  £erc 
Don  Horner  eben  fein  ©ocinianer  gemefen  /  wo(  aber  mit  Den 
QSröbern  in  tyoMen  febr  vertraut  umgegangen  fe$e#  €r  fam  in* 
jwif*en  mit  2Beib  unD  $inD  in  fein  QJatterlanD  jturücf  /  Dieme 
Suerfi  m  Der  obern  SKegiflrafür  t  foDann  aberaitf  iofun*'9iatft, 
i6ci  uhD  t6?3  ifl  er  itt  wichtigen  ©ef*dfftcn  Der  SXepublif  na* 
QBiett ,  Ovegendburg  unD  >]>rag  gereifet,  16*9  war  er  in  $4tttt 
ob  aber  wieDer  in  <3)erri*timgen  Der  ©tobt  Dürnberg  ,  zweifeln 
wir  mit  gutem  ©runDe.  €r  giengnemli*  f*on  Dorber  t>on  Sam- 
berg uöflig  weg ,  nafen  1% f  Die  ratbolif*«  SXeligion  }u  ©iilsba* 
an ,  im*  wurDe  C*  wQtapnsifter  unD  £o*f.  W«Ü*<5ttlJba*i* 
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fchft  geheimer  9iatf>.  gr  ftorb.w  ©uljbacf)  im  3abre  168^ 
2Begen  feiner  3Wigion$<@erupeln  traf  er  tu  ein  (Sefpnid)  mit 
bem  tyrebiger  an  ber  grauen  »Strebe  ju^üroberg  ;  3o6.  Sabri* 

Ciuä  /  ber  auch  hierauf  refponfioncs  aduerfus  praeiudicia  nonnulla 

Pocmcriana  einem^ocbl.ffoüeQio  bet'&erien©cbolarcben  ju^hirn' 
berg  übergeben  bat ;  |Ief>e  untern  i  wif  p.  384-  ^ir  tonnen 
einen  g;tract  autf  feinem  wichtigen  $cftomente  beifügen  ,  auä 
welchem  jugleicb  Die  belle  Nachricht  t>on  feinen  ©d>nfften  ab;»» 
nehmen  fcpn  *n>irb.  6$  beifen  feine  2ßorte  im  befaaren  $e|la» 
ment*  :  ,»  gnblicb  werben  3bro  DurcbL  tyfalJgraf  fcfli.  Suguf* 
„  um  gndDige  ffonfirmarion  unb  9)roreetion  erfuchet  :c.  meine 
„  wenige  aber  mei|]  gute  55  ücber ,  fo  ich  t>on  meinen  neulidbften 
„  Steifen  mitgebracht ,  famt  nocbxeinigen/Jb  ich  felbflüberfefet  unt) 
;um  3)rucf  befördert  /  in  2)ero  95ibliotheP  /  wie  auch  meine 
„  eigenhändige  QOerficut^  /  etliche  gar  fürrrefliebe  55ücher  ,  in 
fpeeie  :  3)a$  breuiarium  romanum  ;  feben  betf  unb  recht 
apoflolifcben  €rjbifchoff^  Don  3$racara  /  Barthol.  de  Martyri- 
bus ;  feben  betf  grotfen  3>icnerö  ©Otte*  ,  QJincenj  de  PagJo , 
erfien  ©encralö  Oer  TOiffionö^ticjhr;  feben  De*  fcel. fitten 
„  Q?aron  de  Remy ,  Den  fein  hiftoricus  ideam  perfeeli  chrittia- 

„  ni  nennr ;  beten  fid)  3bro  3>ur*l.  aM  fcatterlofen  3GBaifen  an* 
„  nehmen  mochten ,  in  Erwartung  ,  ob  ftcb  etwann  einige  ®ele> 
„  genbeir  ereignen  wollte  •,  eineö  unb  anbereä  bauon  ,  wo  nicht 
-  alle  /  wie  fle  wohl  werth  wdren  ,  burch  ben  £>rucf  befarint  tu 
*  machen  \u  Actum  ©uljbacb  ben  24  9?ot>.  1677.  Pubiicatum 
„  ben  ia  3ul.  *  Stticb  wirb  ed  etwann  unfern  feiern  gc* 
fallen  ;  bie  Örabfchrifft  auf  biefen  £n.i>on$iraer  (u  leftn ,  bic 
«Ho  lautet.  v 

P.  O.  M. Ioanncs  Abrahamus  Böcmcrus ,  peccatorum  dum  heu! 
mundo  uiueret  maxünus  ,  confifus  in  immenfa  bonitate  hic  ex- 
pcdlat  beatam  refurreflionem  ,  obiit  Anno  MDCLXXXVI , 
XXVlIIIunii. 
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Vt  fibi  thefaurum  condat  Poemcrus  in  aftris  9 

Omnia  difptrfit  pauperibusgue  dcdir. 
Vtquc  gradu  Icouac  tanto  tiicinior  adftct  , 

Ecct  Xub  his  gradibus  raortuus  ilk  iacet. 

Pofuecc  Curatorcs 
.  F.  L.   B.  et  I.  I.  P.  S. 

<Etebe  imfibrigen  auffcr  ber  furjen^aäricbt  beom  Bied.,£m, 
Seltner  J.  c.  p.  31*  «ot.  b.  fco  aber  in  ben3abMWen  laute* 
aöwicf  febfer  4*b* 

1  *  #  *  T 

Pomer  ( Jbecf  ot )  ein  ®taattfmann  «mb  safer  3© u*  r 
war  gebobren  &u  Dürnberg  ben  14  2lu&  1612.  <5em  £err  93at» 
ter  giet*e*  tarnen*  jeu  gte  ibn  roitUr.  SSagbalena  /  einer  ge* 
bofcrnen  £iM*nberin.  ©ein  (SMibarter tt>ar  ber  t>ben  befebri* 
bene  £err  SJarftotomduS  $Amer*  3fn  3tttbwf ,  woNw  er  M 
1627  begab f  kubierte  er  mrtgroffem  $feife  WrifofopM*  /  äitf* 
rie  nnb  Jura.  1634  trat  er  feine  Steifen  na*  iffranfrei*  ,  Cngeff 
lanö ,  ©cbmeben  ,  3>dnnanatf  ,  £oüanb  tinb  btftmber*  bit 
bereinigten  TOeberlanbe  an»  3n  bieten  £anben  nnb  9iei*<n  bat 
erfi*  bornemlt*  auf  ben  Uniberfltdten  nw&lumgefebenajnb  (i* 
beo  Den  ©rolTen  fo  nue  ben  ©elebrten  befannt  gema*t.  via* 
boOenbeten  SKeifen  bat  ihn  ber  £erjog  bon  4>olfkin  jum  £ofmeii 
fler  feiner  ^rinjen  angenommen.  1644  fam  er  an  ben  2>dnifcben 
£of ;  unb  al*  ^rinj  ffbrißian  ber  V..t>on  feiner  groffen  ©efebief* 
li*feit  unb  ©eiebrfamfeit  bergettiffert  tourbe  t  maebte  er  r6n  ju 
feinem  aebeimen  ©ecrefdr  /  in  mekbem  b o*anjebnii*en  $oflen  er 
bie  n>idbtig|len  ©efebaffte  in  beutfeber  /  fateinif*er,  fr<m&6(tfd>er 
unb  bdnifeber  @pra*e  mitungemeiner  25ej:terifdt  ejjpebirte.  %i 
ber  fdnigL^rinj  i^7berflarb/  famerin3>tenfU  ber  S)dnifcben 
5C6nigin  ,  Sophia  Simalia  ;  ton  biefer  aber  unb  bon  Soppen/ 
fragen  na*  <RpF6ping  jur  »ewittibten  q>rin|cfftn  ,  OftagbaL  ®t* 
boüa  /  einer  geb.  £erjogin  t>on  ©a*fen  /  n>el*e ,  ba  fie  (1*  tt>ie* 
ber  an  ben  £erjog  bon  sgaebfen Ottenburg ,  griebri*  2ßil$e(m, 


Digitized  by  Google 


Ponten 


113 


i6f  3  Dermale ,  unfern  #n.  ton  Börner  mit  f?cb  nacb  aifenburg 
brad)te/  wo  er  £of<unb  3ufli^Ü\atbwurDe  ,  aber  gar  balD, 
nemlicfr  Den  4       i6f  f  /  un&ermdfclt  Dafelbfl  getforben  ijh 

©iebe  L  ,  »on  OT.  3ac.  ftreietfleben  ./  (Stiffitfprebigern  unD 
(l^nftfbrial'Weflorn  ju  Ottenburg,  fr.   Gottcri  elogia  claro- 


T.ll.p.  17a  fo  au*  unfern  Stoc&ricbten  «rtöutert  trerDen  f an* 

Pomer  (3obann  3acob)  tat wrigen  95ruber  /  erblicfte 
Daö  $age#id>t  tu  Dürnberg  Den  13  SJJerj  1614.  ©tuDierentf  xov 
gen  gieng  er  1619  nad>2UtDorf  /  bat  aueb  aflDa  m  poltticis  et  iu- 
ridicis  trcflid>  zugenommen*  163 1  Difputirte  er  Dafelbfl  unter 
Dem  3nfpeetor  Xrder  über  stttos  quaeftionum  ethicarum 
tx  Ariftotclc  ,  unt)  1636  parentirte  er  Dem  feel.  *}>rof.  ©ebnw 
ter.  1638  unternabm  er  feine  SKeifen  Durcb  ftranfreieb  /  {)o0ant> 
unD  6ngelIanD.  1643  gieng  er  t>on  Utrecht  nad>  $o(fiem  unt) 
164^  mit  Den  ffommiffarien  Detf  ©rafentftwn  55ranDenflein  naefr 
5lnrmerpen  tinD  Trüffel.  1647  nmrbe  er  bep  Den  $r ieben* » $ra* 
ctafen  ju  Otfnabrücf  ©cbtt)eDr|"cber  ?eaationtf><Zecretdr  /  juerfl 
bei)  £n.  Sllejc  £r$Fein  #  unD  bernacb  w  Dem  ©rafen  5?cneDict 
»on  Ocbfenllirn ,  mit  Dem  er  aud)  165 1  in  dffentlidben  ©efdnifften 
nacb  Jranffurt  am®?*  unD  i6^nad)^rag  &umDieid>$com>cnt 
gereifet  iß.  16*3  ttmrDe  er  in  feiner  <2}atferjlabt  befärbert  unD 
;n>aral$WeflFor  unb@cbäpfam@taDt>unDebe:©cricbte.  16*6 
fam  er  in  Den  9{atb  /  ttmrDe  16^9  atfeffor  am  faiferlicben  ?anD* 
getiefte  &u  2lnfpacb  unD  flarb  Den  n  «JWao  1669  an  einem  ©Mag* 
flug ,  alt  er  eben  au*  feinen  5Xatb#>erricbtungen  &om  Dvuggamfe 
nacb  £aufe  fam.  Vermählt  bat  er  (leb  &tveoma(  ,  1)  1649  mit 
5r.  SWaria  ;  aebobrnen  J6fin  bon  ©oßlar ,  öetmitfibten  3anin* 
a)  i6f6  mit  3fr.  Ael.9fo(ina/  t>ern>tttibten *P6merin  unD  gebobr* 
nen  Ärefiln  Don  Ärejfentfein.  STOit  Der  legten  ©emabün  bat  er 
jroar  ÄinDer  eneugt  ,  aber  feine  binterlaffen.  9Bir  jeigen  noeb 
Die  obbemelDte  Srauerrebe  /  »elcbe  geDrucft  »orDen  ifl  /  an ;  fie 
beifl : 


Heumanni  Poecile  , 


Dritter  Ifeetl. 
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Oratio  uitae  periodum  Dan.  Schuuentcri  ,  P.P.  Alt.  ab- 
folutum  defcribens.  Alt.   3(1  in  Wittcnii  mcrnoriis  Philofo- 
phorum  ganj  abgeDrucft. 
©iebe  Fr.  unD  Bicd. 

Pomer  (  SCBolf  Sriebrt'6  )  ein  ®o&n  £n.  |ri(MU 
fatferl.  öberftlieutenant$,eine*  95ruDertf  Der  obigen  £n.  ©e.^ein* 
lieb  unD  3ob.  5(brab.vJ36mere/er$eugt  mit  DeffenC&emahlm/Sr,  €la« 
I  meiner  geb.@chroäbin,unD  gebobren  Dürnberg  Den  io3ul.  1 634. 
Cine  feine  ©eele  unD  hurtiger  ÄopfDiefetf  iungcn^n.  tönerner 
n>urDebeo3titenflanDägemäfaubereitet.  grgieng  Da*  ©nmnafium 
in  allen Älaffen  Durch,  unD  Die  berühmten  Männer/ 30b.  Sföicb.  3>tl* 
feerr  unD  Wart.  55eer  /  Dirigirten  feine  ©tuDien.  i6f  1  ifl  er  mit 
(einem  #n.  ^Oettern ,  erwähnten  £n.  3ob.  2tbr.  b.  *J>6mer,  na* 
SÜßien  unD  1653  t>on  Der  Iii  OCegenrfburg  vollbrachten  Krönung 
£.  SerDinanD  Deß  IV.  nach  ^rag  gereifet  /  unD  biebep  Don  fei* 
tiem  £m.  QJcttern  /  all  einem  großen  ©raattf  manne  1  *>owc  flieh 
angerotefen  morDen.  ©leicb  im  Anfang  i6ff  hielte  er  ju  9htrn« 
berg  eine  felbjt  aufgearbeitete  herrliche  $bfcbieD$'9\eDe  de  iuribus 
maieflatis  ueterum  Gcrmanorum  ,  womit  er  feine  in  Den  politi* 
feben  2fiiffenfchaffrcn  unD  SUtertbumern  2)eutfcblanDe*  bereite 
erlangte  ©efchicflid^eii  jeigte.  ©leich  Darauf  begab  er  |Id>  na* 
SUtDorf  unD  genof?  nebtf  anDerer  febrer  /  Dornemlid>  feinet*  $if(h# 
ttirthe*  /  2Bilb.  CuDwcll*  ,  Unterweifung.  16*6  jog  er  nacb 
•frelmtfäDt  unD  machte  fieb  in  $weo  Saferen  DictoewaulicbeftreunD* 
febafft  unD  £ebre  Der  berühmten  Banner ,  (Jonringtf;  ©e.Calip' 
tenä  /  Oftibom*  unD$itiu$ ,  wobl  j,u  Wufcen.  €r  hatte  Da*  3)er> 
flnügen  /  mit  Dem  bortreflieben  (lonring  ,  Der  ihn  prisatiffime 
ynterwie*  f  eine  9\eife  Durch  SSraunfcbweig  /  Seil  /  2)elmenborfi, 
OlDenburg ,  OllfrieelanD  nacb  Stund)  unD  £mDen  ju  thun  unD 
Durch  Defftn  flattliche  Difcurfe  unterwegtf  ju  einer  wahren  2Belf 
fiugheit  angeführt  ju  merDen.  3'n  SmDen  beurlaubte  er  (ich  bon 
(Eonringen,  reiße  Durch  SEBetffrieUlanD  in  £oüanD,  Die  9?ieDec 
lanDe,  unD  hielte  fleh  Der  ©tu Dien  wegen  &u  feiDen  unD  £aag  auf. 
gieng  er  nach  Jranf reich  unD  traf  ju  feinen  größten  SrcuDen 

wnö  9}ut«i  mehr  befaflfcn  feinen  .£>n,  Oettern/  3oh.  2U>r.  Horner, 
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m  tyatii  an  t  auf  beffen  Ototb  er  (t<&  1660  naeb  (Engeüanb  bege* 
ben  unb  über  bat*  beutfebe  Stteer  im  ©ept.  glücflidb  mieber  nael> 
£aufe  Fanu  DerSKubm  ton  feinen  Qualitäten  brad>te  ibm  eine 
anfebnlicbe  £ofmeiftcr|lelle  über  Die  iüngerh  Herren  ©rafen  bon 
fKeug  in  ®era  jumegen.  2lucb  bier  tbate  er  lieber  berfebiebene 
miebtige  SXeifcn  bureb  £>euffd>laib,  bitf  er  1668  in  feinem  Gatter* 
lanbett>kberanFam,n>o  er  fid>  1669  mit5rl.anua#?cr.$eflerinter* 
indbüe.  1674  mürbe  er  äffeffor  am  ©tabtgeriebte ,  i679©ena* 
tor  /  1686  Slffeflfor  4m  faiferl.  fanbgeriebte  bed  5Surggrafirbutr,< 
Dürnberg/  1689  Sriegtfratb  / 1691  €affirer  bet?m  t  £riegtfamt# 
1694  oberfler  £rieg$'£aubmiann  ,  ©eptemtir  u.  a.  m.  unb 
na*bem  er  auefc  ton  gemeiner  ©tabt  in  ben  miebtigften  £eputa* 
tionen  gebrauch  tvorben  ifl;  flarb  er  in  »Olfen  Cbren  ben  10  2)ec» 
iä9f.  ©eine  OTad>Fommenjcbafft  fuebe  nebfl  genduern  Stodv 
rieten  w  ber  L ,  bon  €onr.  ffeuerlein  gebaiten  unb  bepm  Bicd. 

Pomer  (  2Bo!fgang  Sllbrecbt )  ein  ©obn  £n.  2Bo!fg 
Stlbr.  ton  ^mer  f  ber  ate  Pfleger  ju  ßngeltbal  geftorben  r  unb 
feiner  erffen  ©emaMin  /  #r.#el.  föeffintonÄreffenfletn/  iffge* 
bobren  morben  ben  sti  2lpr.  i6if.  9tocb  grünblicb  gefegten 
©d>ul*©tubien  begab  er  fid>  ben  %  i$4*  mit  feinem  Q3et* 
fern  /  £n.  ®e.  $br.  <N6mer ,  nacb  SUtborf ,  n>o  er  etlkbe3abrc 
ben2Biffenfdt>afften  abwartete  unb  Den  17  jebr.  1644  eine  fat. 
fKebe  bielte  de  romanac  monarchiae  ruina  eiusque  caufis ,  toclcbt 
SH  *2!(tborf  in  4  abgebrueft  unbC  A.  Ruperti  oratori  hiftorico 
einverleibet  ifl.  3ßon  Uniterfirdfen  gieng  er  auf  Steifen  ,  mar 
aber  leiber  unglüeflieb  unb  ertranf  $u  ^abua  ben  *o  srr^  /  obet 
na*  bem  neuen  ©til/  ben  9  3un.  1648.  ©ieb*  ßied. 

Pomer  ( ®eorg  ©iegmunb  ) J)tß  torigen  #a(bbruber  ton 
feinet?  £n.  <3atterö  jmepter  ©emabTin  ,  Barbara  ,  einer  geb, 
^ueberin  ton  ©immeltfborf ,  mar  gebobren  ben  11  $ßax>  1648. 
3m  ®Dtnnafio  ju  Whmberg  hielte  er  eine  2lbfd>ieb$  SKebe  de  Nc- 
ronis  uitiis ,  borte  jbbann  bie  ^rofefforen  im  Slubitorio  unb  sog 
1669  nad)  Wtbmfj  mo  er  SUMitorS  ,  3)ürren$  ,  $?eln>ingcr^ , 
SGBagenfeile  unb  itfiwt  Untermeifung  «iivbe  3^ve  genoffen. 
»  €e  2  1671 
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167 1  gieng  et  Wieb  Jena  unD  iflolIDa  mit  feinem  fpeeiafgufen 
grcunDe,  Dem  berühmten  #rt.  SD.  3ob»  2Bilb.23aier/bcp  3X 
Sttufduö  im  £aufe  unb  in  Der  Äofl  geroefen.  1672  trat  er  in  @e* 
feüfd>afft  £n.  35«  3o(>.  ©tart.  ftinfenö  feine  9veife  Dur*  Die 
©*n>ei&  nad)  ftranfrei*  an  r  na*  Deren  QSolIenDung  er  1673 
beo£n.  ©rafen,  Q3f)iL  ®i>ttfriebbon£obenlc>be  $u£angenburg 
auf  SBalDenburg,  ^ofiimfer  wurDe  unD  in  Die  6  9faf>re>  biä  an 
Deä  £n.  ©rafenä  ^oD^  in  Diefem  Ü>often  geblieben  ift.  1684  be> 
fam  er  eine  Stelle  in  Der  obern  IKegitfratur  ju  Dumberg,  fam 
1691  in  Datf  2.  Unterbricht  unD  16^9  in  Den  üuuf)  feiner  Gatter« 
fiaDt  /  uwrDe  ent>Crdr>  feinet  bo*aDel.  ©ef*le*te$2lef  feller/  Der 
(Stiftungen  2lbmtni|lrator  unD  tfarb  al*  DorDerfter  alter  ©enann« 
ter  Den  8  ©ept.  17*8.  £r  war  ein  gelehrter  £err  unD  ftunDe 
mit  Dielen  gelehrten  Männern  im  93riefrce*!el.  ©eine  ©emab* 
lin  n>ar  #r.  3Rar.  SftagDalena  /  eine  geb.  ©*lüffelfelDerin  »on 
Sir*enftttenbad\  «Son  feinen  ÄinDern  ftebe  DieL»  t>on  3&h* 
SBütfer  gehalten  ,  unDBicd.  <£on  feinem  £n.  95ruber,©e* 
9>aul ,  C  (iebe  au*  Bied )  Der  feböne  Seifen  getban  bat  unD  169* 
al$  SKatb^berr  geworben  i(l  f  ift  DorbanDen  :  Bonorum  terreftri- 
nm  prouenrus  ,  quem  emblematc  et  carmine  elegiaco  ftrenac 
loco  delineauit  etc.  Nor.  1662,  4. 

• 

Pomer  (©eorg*l)auf)  em&ortrefli*er#err/  Der  (?*  in 
Der  <5taatt>  unD  gelehrten  2£elt  gar  roobl  umgefeben  bat ,  ttxxt 
gebobren  Den  17  2tpr.  1666  $u  Ovetcbenecf.  ©ein  43err  <2kmer> 
©e.  ffpb«  ber  Damals Pfleger  Dafelbft n>ar  f  Helte  1639; u  Kirtorf 

eine  9\eDe  de  non  proferendis  imperii  terminis  ,  Die  in  C  A.  Ru- 
pert! oratore  hiftorico  befinDli*  \[t  t  unD  ftorb  enDli*  o\i  ^$0 
ger  ju  ^elDen  unD  £flu$ecf  Den  10  $ebr.  1679,  35ie  2fr.  STOut« 
ter  war  Äatbar.  ©abina,  eine  geb.  Oertliw  t>on  ©rünöberg. 
erftuDierte$u  3ena  unD  3ltDorf ,  Durcbreifete  ©a*fen  /  356b' 
nun  /  Oefterrei* ,  55ai>ern  /  3talicn ,  unD  befabe  befonDertf  \\i 
3vom  Dieerequien  Der  Königin  t>on  ©*n>eDen  ,  CbrifÜna,  mt 
auct>  Detf  $ab|tetf  3nnocentiu$  De*  XI ,  gieng  »on  Dar  über  Da* 
Stteer  unter  jmei?maligem  ©türm  nad)  Neapel ,  foDann  na*  $lo* 
rcn&  /  n>ofelb(l  er  unter  Die  ©ro^erjogli*e  aDe(i*e  CeibgarDe  ju 
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$ferb  aufgenommen  würbe  unb  bi$  1690  wrbfieb,  ba  er  betm 
feine  2>imi|fion  erhielte  'unb  in  fein  Q3atterlanb  surüetfebrte. 
Wach  einem  aidhrigen  Aufenthalte  reifete  er  in  ©efeHfcbafft  £n. 
SSaron  ©tiebartf  t>on  53uttenbeim  bureh  Die  ffburfäc^flfche  unb 
£ann5ücrifcbe  fan&e  t  gteng  über  Bremen  t  Hamburg  «nDScIfc 
nad>  DreöDen  /  Q)rag  unb  2Bien  ,  wo  er  ben  2  2tpr.  1694.  ein* 
traf  f  t>on  bar  *J}reäburg  unbOCaab  in  Ungarn  bejahe  t  hierauf 
über  ^ajfau  /  Slugöburg  unb  München  feine  anbermalige  Steife 
nad)  Stalten  machte  /  enblich  aber  Durch  $irol  im  ,?ebr.  169c. 
tmeber  in  feiner  93atter(tobt  anlangte ,  naebbem  er  auf  feinen  wie* 
berholten  langen  SKeifen  bie  (Jbre  unb  Das  Q3cranügcn  gehabt  bar , 
Derfcbiebenen  Der  »ornebmfien  ^rinjen  unb  greifen  ©elebrten  auf* 
juwarten  unb  baä  9J?erftt*ikbigfle  in  Slugenfchcin  $u  nehmen. 
1698  fam  er  ju  Dumberg  in  baä  Üanb>unb  Mauren* ©eriebt* 
1700  würbe  er  Pfleger  im  @tabt  »2Umofen*2{mf  f  1709  $«{lg 
«er  im^anb*2Hmo|en*2lmt ,  17 10  fam  er  in  Den  SXatb  unb  ijl 
öl*  JanDpfleger  mit  groffen  Q3erbien(lcn  ben  if  OÄerj  1724  8<flor# 
ben.  gr  hatte  jwo  ©emablinnen  :  1)  $r.  2tnna  ?ueia  <S:rome* 
rin  *on  SXeicbenbacK  1)  gr.  #?ar,  Qkrb*  ©cbeuriin  öon  2)e> 
feräborf*  £ie  Sinber  flehe  begmBicd. 

Ponletn  (  Johann  ftiöwig)  ein  gehöhnter  Würnberaer  # 
fam  1630  nach  SlltDorf  unb  lietf  fld>  ben  io^uI.  mit  einem  30h. 
©e.  Hontem /üermuthlich  feinem 95rubcr/inicribiren.  ffrfchneb 
161?  ben  11  Öct.  t>on  Slitborf  autf  an  3>.  ©e.  SRicbrern  nach 
Wamberg  /  bafi  ihn  bicfer  bei)  beut  2).  2>inner  in3Urborf  recom* 
menbiren  unbSutrrtt  fcerfcbaFcn  m6d>te/  welches  auch  gffcheben 
i|l.  2luä  feinem  Schreiben  fbOre  fall  erhellen  #  er  habe  erfl  neu« 
erltd>  angefangen  1  3ura  &u  (kubieren  ?  unb  Doch  nennt  ihn  SRich* 
terin  ber  Antwort  Dom  s  Wo»,  virum  Amplitiimum  et  Con- 
fultiflimum ,  ingleichen  Academiae  Altorfinae  decus ,  ermahnt 
ferner/  baS  >)>6nlein  ehcmalö  fein  Pebrmeifler  gewe fen  wäre  unb 
empfiehlt  ihm  belegen  einen  3uWrer  ;  wo  nicht  etwann ;  wie 
darf  j u  t>ermutben,bie  Üttcbterifcbe  äntwoit  an2X  Slnbr.  Dinncrn 
flcticttetgewefen/unb  öonbem^erau^aeberber3\i«tcrifchena5riefe . 

^  3  irnfl 
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irrig  ft*  tin  ©treiben  an  ben  tybnitin  gehalten  morben  $• 
2öir  wollen  eine  ©teile  be*  SX*cbfcrifd>en  QHiefetf  anfüb* 
ren  :  Neque  dubitabo  ,  f>ei|i  e*>  /  quin  ut  olim  mihi  ,  ira 
et  nunc  huic  praeeeptor  fideliflimus  futurus  Iis  ,  quippe  qui 
non  uni  aut  alteri  ,  Ted  omnibus  auditoribus  tuis  per  pluri- 
mot  annos  fingularem  tuam  beneuolcntiam  animique  prom- 
titudinem  cum  immortali  nominis  tui  et  Academiae  no- 
(Lrae  laude  declaraueris  etc.  Dönletn  mußte  affo  Damaltf  fd>on 
eine  geraume  %t\t  dcüeaia  gelefen  haben  unb  ein  SWann  Don 
Snfeben  geroefen  fepn  ,  obngeacbtet  mir  Riebt  finben  /  Da(?  ec 
eine  afaDemifdic  2BürDe  ober  eine  anbere  33eDieimng  gehabt 
babe  /  au*  um?  auffer  Den  Epp.  Richter,  p.  401  fqq.  unD  Dem 
afabemifeben  gWatrifcl  anderweitig  nifyt  einmal  no*  fein  3f a* 
me  borgefommen  ifL 

Polianber  ( 3obann )  ni*t  $oTtyro*<r ,  benn  er  hie« 
im  beutfeben  ©raumann  ,  unb  nidrt  Öarmann  ,  mie  £err  5D* 
Seltner  im  £eben  tyaul  fautenfaeftf  p.  7.  (q-  bermutbet ,  mar  ein 
cecbtfcbaffener  Sbcoloae  unb  ifl  1487  JuSfteuftobt  in  Hävern  ge* 
bobren  morben.  gr  fiubierte  $u  Jeipjig  ,  »urbe  allba  juerf]  Stta* 
gifler  /  berna*  ber  Geologie  93aculariu*  unb  Üvector  ber  "ibo* 
matf  ©d>ule/mobnte  au*  in?  Der2)ifputation2).3ob.  gefentf/ 
Dcffen  2imanuen(I$  er  mar,  mit  3).  £utbern  beb.  if**  roar  er 
nod)  in  feipjig  ,  fobann  aber  auf  eine  für  je  3«i*  ^rieftet  ju2Börj» 
bürg.  €r  nabm  bie  üutberifebe  febre  an  /  mürbe  ipf  na* 
Dürnberg  berufen  unb  jum  ^rebiger  ber  Tonnen  beb  ©t.  £la* 
ren.befleüet  ,  mar  au*  mit  unter  Den  aufcultatoribus  et  atbitris 
beö  9veligion$*®efprdd)e*  su  Dürnberg.  €r  ift  aber  aud>  biet 
gar  nid>t  lange  gejlanDen  ,  inbem  er  nod)  im  bemelDten  3abre 
auf  Slnratben  2X  £utber$  ,  obermie  £r. Seltner  L  c.  mutbmaffet, 
auf  Empfehlung  OftanDertf  ,  Der  bepm  Qflarggraf  SUbredbt  gar 
bid  gegolten  bat ,  nach  £6nigäberg  in  ^reuffen  an  bie  2lltfläbti< 
febe  £ir*e  aß  ^>aflor  boctret  mürbe  unb  Dafelbtf  einer  t>on  Den 
erften  ^reuffifeben  Reformatoren  gemorben  i|l.  2Benn  unfer  be» 
rübmter  feel.  ©d>mars  (progr.XV.)  zweifelt,  ob  biefer^reuf* 
fif*e  Reformator  eben  Derjenige  fepe ,  ber  in  Dürnberg  beDienef 
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toar  ,  fe  Fommt  tt  Daher  /  meil  ©d>tt>ar$  Daö  Coücquium  J>. 
gcfen*  mit  £utbern  in©eDanfen  auf  1719  tc^et ,  Da  e*  Denn  freo» 
licf>  unroabrfcbeinlicb  gctwfen  tvdre  ,  Dag  tyolianDer  febon  im 
lutberifcb  t  1^9  ate  £cfcntf  ©ebreiber  roieDer  Jatbolifd)  ,  unb 
foDann  Docb  abermal  fatberifeb  foörc  gen>e|cn  feim.  3)a  aber  befag* 
tetf©efprdd>befannter  maffen  febon  h  19  galten  korben  /  fo  bebt 
ftcb  Der  @d>n>arjifcbe  Sroeifel  ton  |7d>  felbfcen  unD  ^olianDer 
fonnte  alfo  <*ucf>  int  febon  na* ^reuifen  gegangen  fepn.  1^31 
tt>obnte  er  Dem  fXafteoburaifcfcen  Coöoquio  bei).  3m  SlfffldDtec 
blöder  bat  er  über  einige 'iSücber  Der£ei(.@>d)rifft  gelefen,  unD 
ftnD  t>on  Den  93orlefungen  noch  feine  (Joncepte  »orbanDen.  Un* 
ter  anDern  foll  (5>eorg  »on  3}eneDiger  /  Der  nochmalige  SSifcboff 
ton  ^omefanien  t  Diefe  feine  fioüegia  befuebet  haben.   £r  foü 
Der  Jbeologie  25octor  gen>orDen  feon  ;  man  bat  aber  t>on  feinem 
2)octorare  feine  reebt  fiebere  Slacfcricbt :  Dod>  lätf  (1*  »ermutben  / 
Dag  er  Diefe  2BürDe  in  ?eip$ig  empfangen  babe.  (So  Diel  aber 
ift  riebtig  ,  Daß  er  ein  febr  gelebrter  /  anfebnlicbcr  unD  bcreD» 
tev  Sflann  getvefen  ifh  £r  ftarb  1  741  Den  19  2Cpr.  am  ©cblage. 
9rriqe  Wacbricbten  laffcn  ibn  if40  oDer  in©  Oerben.  ©eine 
fcb6ne  35ibliotbef  t>ermad>te  er  Dem  2W|idDtifd>en  #tagiflrate  ; 
•unD  Diefer  auö  mebr  Denn  taufenD  ©rücfenbellebcnDe  Lörrach  bat 
DenQrunD  ju  Daftgcr  üvat!;**$8ibIiotbcf  geleget ,  auf  tvelcber 
*iucb  Die  goneepte  Der  ^teD igten  ,  Die  er  1  ja*  ju  £eip$ig  über  Die 
Vaffiontf»£itforie/  1513  unD  imju  2Bür$burg  unD  ifif  ju 
Dürnberg  gehalten  bat ,  anzutreffen  (inD.  6r  ift  Der  n?abrc  Ö>er* 
fafler  Deö  befannfen  SirtfenlieDetf  /  Hun  lob  mein  <Becl  een 
^ccrn:c.  n>elcbeä  er  nad>  Anleitung  De*  legten  *)>fa(m*' auf  Ö5e« 
febl  De*  ^arggraf  2llbrecbtö  »erfertigte.  9M)  toerDen  ibm  jn>e^ 
anDere  lieber  jugefebrieben  u  Jfr6tt<t>  wollen  wie  2lUeluta  fin* 
gen  ic.  unb ,  vD  jttfu  ^.brifle  /  <8<Dftee  Bofcn,  wie  f  ömm|i 
ftu  eoct>  allster  je.  $ucb  ift  im  Drttcf  DorbanDen : 

Cin  UrtWl  3ob.  $olianDertf  über  Da*  barte55ü*lcin  D.  Wart. 
Jutbert  tiu'Der  Die  Aufruhr  Der  dauern  ;  nebflUrb*9\begüS3e' 
fd;lu&>  OieDe  »on  weltlicher  ©en>alt*  1525,  4» 

©ie&e 
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©iehe  :  Wetz,  grldutcrfe*  tyreuffen ,  17^  @tucf  f 
^o.  £n.  2).  Dan.  £einr.  3lt»0lM  $i\\txit  öcr  ÄömgtfberflU 
fcbenUniDerfitdt,  1  $beil  ,  p.  17-  Hirfch.  mill.  II.  n.  360.  IV. 
n.  191. 

Polrauo  <  3obann  )  ttn  3£tutf  r  b«  SBamberflifchen 
3>i6ceö  €lerieu$  ,  unb  6ffcnrti<*xr  9?otariutf  /  n>ar  gebobren  im 
3abre  1450.  €r  tturbe  1478  Der  (gtaDt  Nürnberg  (gpnbicu* 
wnö  1 5 16  bcrfclben  gonfulent.  ©Horben  iji  <x  in  Diefer  SBürDe 

1513.  Rothich. 

Pomie  ( <Ef>ri|tian ,  De)  «in  getaufter  3«^/  cm^örtm 
giefe  Don  ©eburt ,  bitt  Dvabbi  ?eDi  Dermis  ,  fam  tJonflmtfer* 
Dam  nacb  Börnberg  unD  ttf  Dafrlbfl  in  feinem  iitfen  Jahre  1668 
am  ^bomae* » Sage  getauft  roorDen.  ©ein  iübifd>er  Gatter  bieä 
2ibuna*  De 'T3omi^  f  unt>  Die  ftamilie  Der  De  dornte  ijl  unter  Den 
3üDen  aar  fehr  berühmt.  2>iefcr  getaufte  übriflion  nwrbe  mit 
Diefett  S&obltbaten  fiberbdufct  nad)2UtDorfgefenDet,  umDafelbfl 
Datf  Ebrdifcbe  unD  fKabbtntfcbe  *u  lehren.  6r  machte  <iucb  gute 
Hoffnung  doti  ftch ,  hielte  in  2lltDorf  Den  3$pr.  1669  «ine  9ieD< 
Dom  Olkrlamme ,  unD  am  Jcfte  Der  3)repeiniafeit  «ine  anDere  ju 
Dürnberg  Don  Der  Srepeiniafeit ,  bepDe  ebrdifcb  unD  au*  freiem 
©eDdcbtmffe.  95alD  Darauf  aber ,  al$  er  Diefe  groben  abgeleget 
bat  /  iß  er  mit  einem  entlehnten  ^ferDe ,  kantet  unD  £interlaf* 
fung  Dieler  ©cbulDen  im  October  befaßten  3abre$  Davon  gerit« 
ten  /  fo  Daf?  man  tteitcr  mdnt  mebr  Don  ibm  erfahren  bat.  Unfer 
berühmter  30b.  2Bülfer  bat  fleh  feiner  Slnmeifung  fcbienet.  35c 
melDte  im  Sieben  finD  ebrdifcb  unb  lateinifcb  geDrucft  unD  haben 
Die  $ itel : 

Comparatio  agni  pafchalis  V.  T.xrumagno  pafchali  N.T.  qui  eft 

Chriftus  faluator  nofter.  1669.4. 
Trinitas  probata  ac  uindicata  e  V.  T.  et  Rabbinorum  commenta- 

riis  etc.  1669.  4. 

#tan  fehe :  Omeifii  glor.  acad.  Alt.  d.  i  3  unD  £n.  %  2(nbr. 
2Bürfelö  Nachrichten  Don  Der  Nurnbg.Suben<©emeinDe  f  p.  w  1 , 
oDer  Dielmehr  113. 
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Pont>ol$el  (  3ol>arm  ötafpar  )  ein  aef*icfter  ©*ufr 
mann  /  ttar  gebobren  Den  10  5Cug*  164*  ^urnbeccj  /  tvofelbfl 
fein  <2)atter  /  33artf)ölomduä  /  ein  33u*binbcr  mar.  3)en 
©runb  feiner  ©tubien  legte  e^in  t)er  £üren$er*©*ule  unb  bem 
6gibif*en  2lubitorio ,  unb  moHte  Don  Dar  na*  SUtDort  geben. 
9ta*Dem  aber  Der  Äönig  von  @*meben  /  ffarj  XI ,  in  feinem 
eroberten  ©*onen  ju  2 unben  /  eine  Untoerfität  errichtete  unb  Die 
Deutf*e  Watton  in  einem  «Programma  &ur33efu*una  berfelbeti 
eingelaben  mürbe ,  reifeteer  au(2(nrat6enbeöfeei.3>i(berrn<f  unD 
Der  Herren  ©cbolarcben  /  Die  i bm  au*  mit  einem  ©tipenbio  u  nl> 
<£mpfeblungö*©*reiben  t>erfaf>en  #  1667  im  3uL  Dabin  ab, 
unb  jtvar  ju  $uf?  biö  na*  $rai>ejnunbe  ,  unb  Don  bar  ju  ©  *iff 
über  Äoppenbagcn  na*  £unben  *  mo  er  Den  17  21ug.  anfam  uttt 
fo  bann  fünf  Safere  fhtbieret  bat.  €r  übte  ft*  biefe  3eit  über  im 
2)ifputiren  ,  <j>eroriren  /  tt>ie  au*  auf  gegebene  grlaubniß  Deä  Da* 
tnaliaen  55if*off*  ,  SBinfkup,  im  ^reDigen  in  ber  Domfir*e 
|um  offitern ,  unb  reifere  enbli*  167a  mieber  na*  £aufe.  .tla*# 
Dem  er  3  3abre  bep  Dem  £n.^fleaer  Oelbafen  ju  Sngeltbal  infor* 
miret,  unb  feerna*  auep  einige  Seit  bie  bafelbfl  erleDigte  Pfarre 
ttiit^rebiaen  t>erfeben,murDe  er  1676  SKector  ber4ateinif*en©tabt* 
f*ute  |U  £er*brucf  ,  in  mel*er  ©tation  er  au*  geblieben  unb  17 14 
Den  2f  Stttg^jeftorben  ifr  ©eine  Sbefrau  mar  Margaretha,  J&n, 
»oft.  Sonr.  ©  *teenriettf,  ©tabt*?ieutenantf  tu  <öertfbrucf,ebü*e 
?o*ter.  Sftit  tiefer  trug  er  man*erlep  £>au*freuj ,  fonberljcfr 
af*  er  nebf!  ibr  unb  Den  ÄinDern  an  ber  bi feigen  Äranfbeit  Darmu 
Der  gelegen  ,  ihm  au*  ein  ©obn  ,  ©e,$riebri*,  ate  ©omna* 
fiafte  |u  (Xegeneburg  in  Der  3)onau  ertrunken  itf,  Sin  anDcrec 
nnrD  glei*  folgen*  95ep  Den  Damaligen  Äriege'lduften  megen 
S3aprif*er  Belagerung  Detf  Rotenbergs  bat  er  bäl  bekannte  gcifl« 
U*e  cteD  #  3<t>  armes  Häuflein  Deiner  £fc>r tfren  :c.  Der fer tiget , 
«ff  au*  ber  sSerfaffer  eine^  anbern  im  £er$brucfifdVen  Q)efang* 
tv ei fer  befindlichen  £ieDetf ,  Wa 0  rraur  ick  Dort? , XBiDcr  ifi  mt in 
Jlbeü  tc  ©onfl  bat  er  no*  auffer  teeföttbenen  ! leinen  ©ele# 
oenbeitfrfikDityen  bewürben :    r,  .        -  ,      ,. ,^ 

5  ifcfrterlWfc  ff*' 
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Cttattgenfcben  in  Denr  #er*brutfifc$eN  ©Ottenau*  Äufgcfiecfte» 
I  ©onmmjeiger..  1686*12- 

£ abermann*  OTorgcn>  unD  Sibenb  >  ©eegen'  in  tfeutfcfren  Herfen- 
SDemütbige*  ©ebetb  iu©Ott  ut2tag|i>  erlebtet  $ürfen'9lot&  r 
na<j>  Anleitung  De*  79  ^falm?v 


©ie&c  Wetz,  im  ifen  un^4t<n^eifv 


Ponl)6Uel  (  ©eorg  ffferiffopb  )  De*  t>origen  ©obn ,  cir 
tlüd>bet>  hoben  fahren  lebenDer  ©etlicher ,  ift  Den  iStfcbr.  1681 
in  Jjberebrutf  gebobren  frorDen;  -ftacb  gelegtem  ©ruuD  in  Der 
€5d>ule  feine*' Gatter*  i|*  er  nacb  9vegen*burg  auf  Da*poetif#e 
©Dmnafmm  gefebiefet  tvorben  ,  m  et  nebjl  getreuem  Unterriebt 
oueb  Da*  Beneficiunv  Alümncii,.  aullatt  jeine*  Dafelbtf  ertrunfe* 
tun  35ruDer*  /  fünf3abre  lang  genoffen  bat.  1701  m  er  ton 
Dar  na*  SUtDorf  /  tvo  er  ftcb  aud>  s  Sabre  lang  aufhielte.  1 702 
fcifputirte  er  unter  Omeifen  de  symbolis  Pythagoricis  fecundum 
moralem  fenfum  ltri&im  aedilucide  inrerpretatis  ,  unD  1704  pro 
©raDu  unter  Oiotcnbecfen  de  aurodldact  is;.  170*  hielte  er  al* 
©}agillranDe  mit  D.  3ob.  50?icf>v  Jtongen^epftonD  eine  fclbfl 
Derfertigte  X)ifp.  de  fepultura  canina^ irurDe  hierauf  am  tyetti* 
unD  ^auli^Jelk^agiRer  unDüonOmeifen>  öl*  faiferl.ttfalj/ 
nrafen  /  &um  ^oereu  gefronet.  9?ad>Dem  er  ton  $(UDorf  abgejo* 
ceti  /  begab  er  ftcb  in  Da*  ©eminarium  Der  <£anDiDaten$u9iürn* 
Eerg  1  informirte  aDelid?e  unD  anDere  JJugenD  ;  bi*  er  nad)  lan> 
«er  Sypectanj  171  s  einen  orDentlicben  Soeruff  jur  Pfarre  5*rren* 
fad)  unD  Äeinfpadr  erhielte.  1737  erhielte  er  Da*  kPa(]orar  in 
Dem  ^?arft  Oppurg  /  tro  er  noch  unüerDroffen  arbeitet.  Qn  Der 
£be  lebt  er  mit  einer  Tochter  3ob.  £^b.  Sttülicr*  ,  Schreib'  unD 
JKecben '  #ta|ter*  in  Starnberg,.  £t  berfettißte  Die.  befannte* 
<Rird)enlieDer  t 

2ld>,  #err;  laß  Deine  Strafgericht  ic; 
3M>r  Gatter  «im  Gimmel,  erlencbtc  Den  ©innic- 
}d>mei*  unD  bin  Def*  gam  gemit?  :c.  über  -£)i*>b  19,  af- 
iwkpti  £e(?Den  /  28u»oerfinD  k» 

2Ccme 


Co 


popftngeß       Po*       Pr&«;  nj 

3Beine,3ion,  m  bhZBttUK.  ßbet  batf  fymbdlum  Ignatii :  amoc 
meus  crucifixus  eft. 

©iebe:Wetz.  ;Hitfch.  min.  iub.  Hirfch.  dipt. 

popfmger  («JJeeer )  bet  3fe*(enDortor  /  tarn  1*30  ritt 
Sbt>ocat  ju  Stiirnberg  ananb  iß  im  Safere  ifjo  wieber  4>er* 
f*ieben, 

Poß  Oobamt )  *ilr$fff  u*  /  Don  b<jn  ober  weifet  :niä>t* 
1«  erfahren  ,  altf  Daß «fton (Sebur fein 9#annäfelba  aj wefen unb 
if6o  Der  SXepubliP^örnberöiffonfulent  geworben  £6  fetemt/ 
'tt  fepe  Jbon  3?ürnbjer^  ^{ggetommtru  &othfch. 

1  prabe*  r^Damef )  <in  3Ctti*  .#  if»  in  Börnberg  'ben  ittt 
Shw.  1687  gebobren  worben.  Sein  QJatter  bie*  wie  et  unb  wat 
©tab^2BinDenma<ber  /fcie  OTurtet  aber  warllrf.  £od>in.  S5e^ 
ItihebmenDen  3dbten  ttnirbe  er  ya  feinet  feel.  SWutter  Grübet, 
An.  Cwretf .  3birf<5et  bep  @e.  f oretijen  in  bie3nformaficit  ge* 
mfeft ;  fwn  welchem  «et  im  ?ateini(i*en mnb©riecbifd;en  f*  lange 
utterwieftn  würbe ,  bis  man  ihn  für  tücbtig  tiefte ,  Die  dffentli» 
eben  «ectionen iu  befueben.  hierauf  frequentirfe  er  bann  bie  ba> 
maligen 5Rürnbergif*ena>rofefforen/  WpMborf,  2Bülfet,@e* 
fr ieb  unb  ei'cbcnbacb ,  jtfrte  au*  beo  £n.  SKector  gdber  aiber  bie 
SWarbematif ,  aCgemeineSBBelrgefcbicbte/  ©eograpbieunböra* 
torie  Coüegia.  3m  Oerober  1701  begab  er  fi*  flacb  3ena .,  wo* 
felbtf  er  fieb  in  Der  tybtlofopbie  unb  OTatbematif  betSlnwei'fung 
fcreumrtf,  SBüflert  unb  Äambergertf  beOienre.  3n  bem  SXecbte 
Mrte  et  böubflacblicb  £>*  Ferteln  /  bierndebfi  aberaueb  bie  ftro* 
fefföten  #  ^»cucf nern ,  ©letzten >  ^riefen  urtb  ©trut>en.  3)a* 
$ranj6fifcbe  lebrte  ibn  ©Jr.  93atier ,  babeo  fcergäfj  er  aud>  nicht 
Die  ?eibe*übungen  &u  treiben.  Wacbbem  er  über  3  3abre  'bafelbfl 
geblieben  ,  reifte  er  in  fein  93atterlanb  jurfiefe  /  fanbe  aber  bald 
©efegenbeir  /  naefr  #aüe  unD  feipug  ju  geben.  Site  et  jurücf 
fam  /  Weibe  et  einige  3«it  $u  Wamberg  urtb  warfefe  feinen  ©tu* 
Dien  prwattm  aVi  enDücb  gieng  er  nod>  auf  ein  3abr  na*2IU< 
borf.  9?a*  geenOigte«  ttöiPtfltfdtt  * 3abrew  twab^^t  b(*  einem 

§fa  im» 


halben  §abre  r-erblieben.  $kvauf  hatte  er  groffefrif*  in  fremhe 
3>ien(le  ju  geh*»  uh^  füÖIte.(iW2lttWfe(ui!Wii)  3rtillwe<@ecmar 
unternommen  *  feine  gltern  rooüten  etf  aber  nicht  aufleben.  3n* 
iroifeben  hatte  er  ®elegenbect )  mit  £n.  Cortfutent  feucht  unD  .pn. 
vöofratb  unö  £onfuL>pfannenfiiel  in  genaue  aSefanntfcbafft  jtr 
fommen ,  welche  ihm  nicht  allein  Den  freoen  3ugang  ju  ihren  i>or* 
treflichen  35ibliothefen  millig  gematteten  ,  fonDern  er  elaborirte 
au*  unter  ihrer  fluscht  ©erftbicDcnef ,  Tbeite>l>roce#>@ad>en' 
anbetreffenDe*  /  tbeile  Dem  2)rucf  übergebne* unD  tbeil*  nwb  un* 
aeDrucftetf  ,  unter  weichet*  lefctere  Dmenige  Praeiudicia  $u  rech« 
nen  ,  melche  Derlei.  £err  gdnf.eeuchttocc  Da*  Corpus  iuris  ci- 
uilis  au*  Den  Damaligen  t>ornebm|]en  SKccbtelebrern  tbeiltf  fefbfl 
mit  grotftr^ttube  unD  Arbeit  gefammlet  bat ,  tbeile?  mit  groffen 
Soften  fammlen  laffen  unD  melcbe  er  Dem  &n»  tyräbc*  aus  ton* 
Derbahrem  Vertrauen  &u  feiner  SXetJißon  äoergeben  hat»  2Bie 
er  bieDurcb  Sur  iuriflifchen  ^rariö  unüermerf t  ßeleitet  tt>urDe  /  fo 
nah«  er  1701  Den^xSebr.ficentiam  inSHtDorfjm  ,  mit  einer 
Stfj^  ae  iniufta  centenae,  extenfione  unD  »urDe  nocb.felbigen1 
3abrc*  2lD»wot  in  Dürnberg.  171*  im  Sftonat'  QÄerj  reiße  er 
m  ■^roce|»5ln0eleaenbeiten  nacb55iej  UriElfafti  bep  welcher  ©e» 
legenbeit  er  auch  Strasburg  ,  ftörttouü*  /  üanDau  /  «Philipp** 
bürg ;  Manheim  /  ©peper ;  £erfc>elbera  unD  anDere  umliegenDe> 
Öerter  bejahe.  2ln  Dem  3fubelfe|te  Der  ?lltfcorfifcben  .9f aDcmie  er* 
hielte,  er  Den  3>wtorhut.  Vermählt  l>ot  er  ftcb  i).i?43  mitgr. 
S&atbara,  wrroittibten  wn  ebermapr  unD  geb.  ©6fein  ,  twltfe 
aber  175 1  Den  3  Oct.  geftorben  ift.  a)  i7f*mit  $r.  2lnna  ©u* 
fanna  *  wrroittibten  Würnbetgerin  unD  gebobrnen  öfterf(emin* 
Cr  fiarb  mit  Dem  SKubm  eine*  Der  beßenSlDfcccattn  in  Slurnberö. 
ton  a6-9pr*.i7f4. 

prdtor  oDer  <]}ratoriue"  /  auf  Deutfch  Richter  genannt , 
(TJaul)  ein  gelehrter  ©cbulmann  ;  tvar  M  folgenDen  beruhm* 
ten  s}>rofeffortf  95ruDer  unD  tum  3oad>im$tbal  gebürtig  SQon 
feinen  Altern  unD  ^ugenDiabren  bat  man  nod>  nicht»  erfahren  tön* 

mn,  £r,  J).  Seiwr  nennt  ihn  jWaailto  /,  uiwm  «käiffimura 
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ttti5  fogt  /  feine  3Bfcbien|k  blüben  febetjeir  unaergefioi.  <2)o»i 
öiefen  <3cct>tenftcn  mnfen  tvic  ober  öod>  öleicftmol  ni*tö  anjufüb* 
wti/  al*  DaS  fein  be?agter35rßöer  t>urd>  feine  frdfftige  gmpfcb« 
Umg  nacb  SUtÖorf  gefummen  -ifh  fr  fclbft  tt>ur>De  if  ©upre* 
tmrt  oDet  Conrector  bei?  t><r  l'orenjer  (gcbule  (n  Würnbeca  ;  im 
»cJx&erStationer  Dct*  ^ürnbergif*enQ5efenntniß  miDerSl.  Üflan* 
Dcrn  nebfi  anDcrn  Damaligen  Lehrern  in  Stircben  uuD  ©d>ulcn  un> 
terfchneben  bat.  i{6i  Den  9  «lud.  rour&e  et  an  ©eb.  4bepbentf 
Stelle  95ecfot  Oered)iiIe  ju©t.  @eba!D  flarb  Dena8  2)ecv 
1584/  unö  ift  am  5}euiabretage  i^Hf  begruben  ttoröen.  £v 
t»ar  ein  guter  lateinifcber  '^oet  unbi|]  t>on  feinen  ©c&rijften  foi# 
getf  befannt  1 

tjaefarts  romani  trtque  ad  jCarolum  V..  1 J79.  8. 

gpicpdion  in  öbimm  tjter;  Baumgartner!  ,  fenioris  etc;  Nor* 

«■•'  f  f    •  4* 

jl  »  —  in  pium  obftum  Andr.  Imhof duumuiri  primarü  etc.- 

|l  ^<6e  r-  Xeßti.  oJt.'rflco!.  p;  Eiusdem  uiea  Seb.  Hcy^- 
m:<  P*  7f  j «  tJira  Htlingi ,  p.  10*.  Ada  fchol.  s*en  93anb ,> 

* - ;pr&ortu$  Oobann)  ein  berüGmfer  SWef Htoflier  un»1 
per  cfrjttfprofcflTor  &ee  OÄatbematif  juSUtDorf/  n>ar  bed  öorigert 
SÖruber  unb  i(l  ju  JJoacbim&M  im-3abre'iy37'aufDir2DBe(rge#' 
kommen«  2)er  berühmte  Sbeoioge,  306.  OTatbefiuä  /  tt>ar  feiner 
Butter  SSrtiDer,  €r  ftuöierte  ju  Wittenberg  /  trieb  Die  <Db>tofo> 
j&bie  /  fonberücb  aber  bitWatbtmcail  mit  gar  ermünfebtem  $orf» 
lange  unb  nwrfce  lafelbft  Qflagijler.  if<Si  begab  er  f?cb  nacb 
nrnberjj  unb  jeigre  bier  einen  groffen  Äunflfiei*  /  infcem  er  6 
brelana  aüerbanD  matbemanfebeänftrutnente,  inm  $beü  für 
..  v  #  $(>eirfür  fiebbaber,  befonDertf  für  einen  ggiD*  aprer  wn 
fertiate/  i>onn>eldf>en  über  bunOert  3abre  berna*  t>erf*ieOene  m 
bic  würnbergifebe ©taöt'^Mbliotbef  (InD  gefaufet  n>orDen,  ^)r.^ 
Dop^.  ^  not,  CO.  uftb^r^pmbabfii  Werl« 
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(iotbef  befinMicben  3nflrumcntc  t>crfif)icbene  namhaft  gemacht* 
i  ^69  n>o  nicht  eben  gieng  lkdtoriutf t>on  Dar  nacb  Qkag  unD  2Bicn/ 
unD  fam  an  Dielen  Orten  mit  DerfcbieDenen  faiferl.SRmittern/  abfon« 
Dcrltd>  aber  mit  Dem  PatfcrL  SXatb  unD  ©efanDtcn  /  ^InDr.  ICuDitfo 
(einem  gar  gelehrten  £errn  unD  gebobrnen  Ungarn  /  Der  Dorber 
95ifd>off/  aud>  anffcem  £oncilio  SriDenf.  gercefen,  nacbgebenD* 
aber  feine  geijll.  «JöürDe  aerlaffen  unD  (ich  Dcrbeitatbet  bat  / )  in 
eine  gute  SBefanntfdiaffr  /  DaDurcb  aber  tu  Der  ©naDe ,  Da(5  Der 
Äaifer  ^a^tmilian  J(.  ficbin  Der  SDJatbeinatif  einigen  Unterricht 
Durch  unfern  vJ>t\itoriuä  beibringen  liefe ;  n>ien>ol  Die  @teüe 

Cph.  Scheinen  difquif.  de  maeuiis  folaribus  ,  h>0  etf  foeift  •*  P«e- 
torius  olim  a  mathefi  Impcratori  Maximiliano  etc.  aucr  fo  autf' 
gelegt  tr>erDen  fan  ,  Dag  s]>ratoriuö  nicht  eben  Detf  Äaifcrä  £ebr* 
mcijter/  fonDern  beikHtcrfaiferlichersX)2atbematicuö  gettefen  tvdre, 
2ßie  aber  s))rdtoriu$  ju  Dem  DuDiib  d'efömrtten ,  ersdblf  er  felbfl 
in  einem  QJrief  an  Eingclöbeim  /  Daß  ibn  nemlicb  /  Da  er  ju  feip* 
&ig  n?ar  /  (  Dicfetf  wirD  tt>of  getrefen  fepn  ,  ehe  er  nach  9turnbera 
gieng/)  Der  berühmt*  3oacb.  earaerariuä  gerafben  f)dittt  ftcb 
jum  J)uDitb  ju  begeben»  3"  <in*m  an&ern  95rief  an  ftngcltfbeim 
geDenEet  er  auch  /  Da§  <r  $u2lugtfburg  gercefen  unD  mit  ;£)ier. 
Wolfen  S5cfanbtfcbafft  gebabt  habe,  tScfa^teir  2)uDitb  aber 
reifte  in  einer  nach  Noblen  Dorgebabten  ScfanDtfcbafft  .nach  Cra* 
cau/  tt>of>in  ibm  unfer  ^rdtortuö  1^9  nachfolgte  unD  altf  ein 
SDomefiiftinD  Anführer  in  DerSKatbetnatif  /  Die3>uDitbgar  febc 
liebte  /  bet;  ibm  ftunDe.  £r  blieb  auch  bi$  1*71  bei?  ibm  /  Da  et 
Denn  einer  55ocation  jur  mathematischen  ^rofeffion  nachritten* 
berg  folgte  unD  felbige  auch  etliche  gabre  rübmlid)  »erfabe/  frie* 
n>ol  er  in  Dem  23erjeicbniffe  Der  *}}rofelToren  Detf  ®t»ct)u<r  jrtd>t  am 
getroffen  mirD.  157c  gieng  er  /  obne  ^mifü  tregen  Der  £rrpto* 
cafoinifeben  Unruben  /  tfon  Wittenberg  tvtg  unD  tvieDcr  $u  Dem 
3)uDitb  nacb  sJ>oblen.  Diefer  febiefte  ihn  nac&SXegeneburg  ju 
Dem  SCaifer ,  beo  äem  er  auch  .Den  9  if76  2luDicnj  hatte, 
2ßie  er  nun  aber  obbefagter  maffen  in  Dürnberg  febon  roobf  be* 
fannt  mar  /  unD  (Ich  aber  Diefetf  feinsu&or  betriebener  55ruDer  be* 
mübte/  ibn  hiebet"  $11  un$}u  bringen  /  fo  gefchabe  e$  auch  /  Daf? 
<r  1576  ium  cvfien  ftbto  6«  2^arb<marif  naefr  SIltDorf  berufen 

c   3  tvwrDe 
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mrtt,  njeefteaen  erauc&  Den  $  Ott.  mit  Den 
frnDten-fton  IXegenöburg  nbreifie  >  worauf  ec  t)cnn  mit  Dem  neu* 
mlXeetor  /  3ob.  $l>om;  frreige  r  $u  2lltDorf  tion  Dem  9)roEanjler  r 
9>M.  Samerariu*  ;  trorgefleüet  unD  eingefugret  tuorDen  ijfc.  (Er 
»urDe  »ornemhd>  Detf  ÄalenDer'2Befen£  tvegeji  tieftet:  öoeiret  ^ 
twe  er  Denn  auxb  DierSafenDeridfirticb  jum  2>ruct  mrcb'Dfajrnbcrg', 
Heferre  unD  ibm  Deswegen  Der  $itcl  eine*  Sftürnbergifcben  2lflro# 
m>mi  bcpgeleget  wurDe.  Saum  war  er  ein  3<jfcr  in  2llfDorf,  frieg» 
k  er  wiDer  SQerrautben  Durch  2);  <2Tpf>.  ^cjel  emervfKuff  t>on  Dem 
*&effifcben£anDgrafen ;  SBübeim  IV ,  a\$  fttabematicu*  an  Dem 
Jbof  nacb  ffaffet  ju  neben  /  bat  aber  Diep  Verlangen;  mir  aHer 
QWcbeiDenbeit  perbetten  unD  |ici)  cntfcblotfen  >  Der  2lltDorfifcben 
SfaDemie  lebenslang  m  Dieneir  ;  »eichet  er  aud>  getreu'  aeleiflct 
J5af-  1584  ift  Den  7  2ipr.  unter  feinem  3>ecanare  Die  er{fe$ro* 
mottotr  Don  14  93acularien  gefebehem  Buffer  Dicfem  i(l  er  no# 
Dreimal  Der  pf)tlofopb»f*en  J5acuItdt3>ecbanf/  unö  auch  4ma( 
Der  SlfaDemie  SRector  gewefen.  €r  war  ein  Oracfel  feiner  Seit. 
£>er  portreflicbe  $buanue"  batte  fo  Pief  «öjAacbtung  por  ibm  /  Dag 
«mm  feinem:  ftiftorffeben  2£erfe  Da*S5ud>  /  worinnen  er  Pon 
Dem  Duöitb  fcanDelte>  niefrr ebet  eDiren  wollte  /  bitf  eö  ^rtitoriutf 
in  Der  Cenfur  gebabt  fjat  Der  beruh m te  ffatoifiutf  befennet  junv 
Affterir  in  feinem  ebronologifeben  QBcrfe  ,  Dag  er  in  Diefem  Dem 
^rätoriuö  Diele*  }u  Danfen  babe,   2tud>  Wepler  aeflebet  Pon  ibm 
profttirerjuibabem  Buffer  Diefen  baben  befugter x)ub\tb ,  3faae 
€afaubon  u*  /  «Ware;  SZBelfery  £einr.  Slrnifäutf  /  3ofc  @e.  #eer> 
rcarr  u.  a»  m«  gar  Dielauf  üSn  gehalten  unD  mir  ihm  correfponDiref- 
'lerr  2ipm  bat  bep  feiner  febenebefebreibung  Drep  süücaüonö« 
Schreiben  /  pon  STafp*  beutet  #  Der  UniPerfitat  Wittenberg  unD 
9t&dn>  tiebft  Drep  Briefen  2)uDitbä  an;  ibn  abDrucfen  laf* 


fem  © 
Daß  befai 


Wie  eine  befonDere  Wartet  wage/  su  Danfem  2>a*  leitete  3n|]ru* 
ment  Braucf  trfian  bep  Wafferlcitungen  /  unD  (ftt^Wwtiu*  mit 
tvcaitelbcn  eine  gar  glücflicb*sl)röbe  gemacht  /  inDemer  ein  leben* 
»ige*  Gaffer  au^  einem  *pn  SlitDouf  no*  jiemiicb  entferntem 
5&ü{)lfceim  genannt  #  Dur*  3v6brcn  binemgefübra  bat  r 


Digitized  by  Google 


itKlcbe^obltbaf  SUtDorf  um  fo  f>te(  mehr  ernennen  unD  en>ig  f*d* 
■tjen  foO  /  ie  groffer  öftere  Der  2Baffer^otiflel  in  2tUDorf  ju  fei)» 
pfleget»  2lu*  bat ratoriutf  einen  Fur&ern  2Beg Don  ?1 (f D or f  na* 
«Nürnberg ,  Der &or()ec  über  ?auf  gieng  /  ju  groffem  duften  unD 
53equemli*feit  gefunden  unD  angeroiefen.  Cr  fcerbeiratbete  ft* 
if79  mit  SR.  ®e.  ©iegeltf  ,  Würnberaif*en  3>iac.  bet>  ©f.  ©e* 
baiD,  ^toebtec  t  Helena  /  mit  Der  er  a  ©6f>ne  unD  7  $&*ter  er&em 
getbat.  <2}on  Den  Achtern  bat  (leb  eine;  Urfulo  /  an  Den  be* 
tübmten  35 .  unD  <J>rof.  2Bilb.  friDroell  t  «nD  eine anDere  an  ©leg* 
wunD  2BenDlern  /  Damaligen  CanDiDaten  Der  SKecbte  ju  SXegenä* 
bürg  /  »ereblicbet.  2>iefe  &roo  $6*ter  »aren  e*  au*  nur  /  n>el*e 
ieo  öcm  1636  erfolgten  'ioDc  ibrer  Butter  aOeine  am  £eben  roa* 
*en.  9ta*Dem  er  fa|t  40  3abre  Der  2lfaDemie  mit  unbef*reibli# 
*em$leife  unD  feltnem SKubme  geDienef  /  if!  er  enDlicb  Den  17  Ott 
1616  im  7jgtcn  3al>r*  f.  5(*  *wn  Der  5Belt  abgeforDert  morDeiu 
3u  feinem  Övuhme  geboret ;  Daß  er  ein  ffeinD  Der  aftrologif*e* 
€itclfeit  gewefen  /  aie  mel*e*  felbfi  auf  fernem  ©rabmaale  ange« 
werfet  tt)irD  /  in  Der  $bat  aber  unter  Den  ©elebttm  feiner  3ett 
n od)  ein  feitner  Cbaracter  tvar*  ©eine  greife  unD  in  aOen  $bei# 
itn  Der  #tatb<matif  bewanberte  ©elebrfameeif  Idffet  ft*  aus  Dem 
gar  wenigen  ,       ton  ibm  gcDrucft  ift,  ni*t  ernennen  /  un& 
n>iv  muffen  Deswegen  aueb  feine  9)*©Cte  anföbren*  Die  weifte« 
Dcrfelben  befag  fein  würDiger  SluDitor  unD  9to*folaer  im2tmtef 
£>aniel  @a>enter ,  na*  Deffcn  $oD  f?e  De(Ten  ©obnf  ^.3ok 
3)an.  ©*n>enter  /  2lnfpa*if*er  Pfarrer  ju  fittentfaDt ,  Der 
•Stltborfifdxn  SSibliorbef  1641  jum  @cf*enFe  gegeben  bat ,  wo* 
felbjl  jie  in  34  ^dnDen  aufbewabret  tverDen.  ©eDrucft  ift  Dem* 
na*  1  aufler  feinen  ÄalenDern  /  ton  ihm :  » 

De  cometis  ,  qui  am ca  uifi  funt  ,  et  qui  noui filme  menfe  Nouu 
apparutt  ,  narratio  ad  Senatum  Norimb.  IJ78*  4*  31)  au* 
Deutf*  btcatiö  unD  eine  S$ef*reibung  t>on  Dem  tfT*  erf*itne* 
nen  SEBunDerftern  Dabep ,  tt>el*e  ?p*o  De  SSrabe  febr  geprie» 
fen  bat. 

Problema ,  quod  iuber  exquatuor  re£>is  lincis  datis  quadrilate- 
rum  ficri ,  quod  üc  in  circulo ,  aliquot  modis  explicatum.  Nor. 
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Epirtolae  ad  D.  Lingelshemium  extant  in  .Monum.  pict  et  litcr. 
X  Franc.  1701.  4. )  P.  II.  p.  izi  -  i*g. 

SDie  a»©öe  aber  ftnö  : 

Algebra  Praetoriana.  1  $08. 

Praeccpta  Jogiftica  numerorum  irrationalium  ucl  furdorum. 
Fragmemumsfcrjpti  deregula  coilica. 

Breuis  introduclio  in  tabu  las  edit  as  a  lo.  Gc.  Heeruuart  ab  Ho- 
henburg ,  ICto  et  Canceiiario  Bauarico. 
Modi  logiflici  rraclionum.  1 
'  Tradlatus  de  rationibus  fit  anaiogiis. 

$ractatt>pm  $c  Ibmeffcn  unb  Janbfcfrnffrcn  in  (Srunb  fegen.  1610, 
Söicfe  antucHunfl  hat  5Dan.  Ocbmenfer  Dermebret  unbinbem 
bitten  %ö<taf  feiner  geömetriae  pradlicae  itoSpubUctref. 

De  dirtanms  locorum  xaleulandis  ex  data  eorum  lonettudine  et 
latitudinc.  > 

Dimenfio  practica  duorum  aut  plurium  locorum  uifui  obieclo- 
rum  et  irentfuperfteterum  *  item  radii  f.  Tegulae  georaetricae., 
guara  uujgo  baculum  lacobhuocant  ,  acCTiratiörxtfixaclior 
fabrica  ciusdemque  ufus  uberior  ,  item  de  infhrUmenro  ,  quo 
exploratur,,  an aquaceito locofcaturiensdcduci poüitinafium  ' 
locum^dcftinatüm  ,  oiulgo  SBafiewa^e  /  item de  «forum 

cQom  Welbmeffeniitil)  Sortieren  mit  l)em  TWÄe«J3n|lr«metite 

( inftramento  circulari  gonymetrico.  •)      .  vv'  !7.i  vi 
Aftronomiae  et  geographiae  rudimenta  exiJialajgStxofinographi- 

cis  Franc.  Maurolyci. 
Hypothefes  aftronomicae  traditae  1602. 
Hypothefcs  aftronomicae  explicatae  is97*  j 
Obferuationes  Prolcrruicae  et  Copernici ,  «oUeclae  ex  Copernici 

Iibro  reuolutionum. 
Primi  mobihs  etplanetarum  theoriae  Ptolemaicae  collatae  cum 

hypothefibus  Copernici ,  ha  tarnen  ut  fuppofita  PtoJem.  re- 

tineantur.  ifgg.  •'■>'*  i' 

De  hypothefibus  f.  theoriit  planctarum.  1^84/'  - 
Theoria  rix 3 r um  et  planctarum  duplex,  1  4 1 3 .  1 6 1 4.  . 
£>tUUV  d^elU  .  .'i  r.  .■!     ./..   Gjr.^  t  -      >  i  IFunda* 
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Fundamenta  operatiorranr,  quac  fiunt  per  tabulas  Prutenicas 

Erafmi  Rcinholdi  ,  16*?. 
Ratio  condendi  tabulas  acquationum  folis-er  ceterowm  planetarum 
De  horarum  deferiptione  ex  umbra  gnomonis.  1*99*  *6oo*  - 
In  computum  ecclcfiafticum  lo.  de  Sacrobofco.  1608,1605* 
Algebra  Petri  Nonii  ex  hifpanico  utcurtque  latine  h£hi 
Theodofii  et  Meneiai  fphaerica  ,  expofita  if$i  et  ifSh 
Volumen  continens  uariorum  feriptorum  Kit  quadratura  circuli 

fententias,  cum  iudieiis  et  animaduerfionitras  Praetorii  et  alio- 

rum.  QSitf  baber  qcht  5fpin$  33erjeidmifj  Der  2fl@ffre >  Die  in 
Der2UtDorftfd>en  Wbliotbef  bcfinDlicb  ftnb*  2lu|fer  Diefen  aber 
füf)«      ©Oppelner  nod)  folgcnDe  an : 

De  compofitioneet  ufutabb.  finuura  et  canonis  triangulorum 
G.  I.  Rhaet  id .  uT>h  ~ 

Breuis  et  nuda  expofitio  doclrinie  triangulorum  fphaericorum 
orthogoniorum  ,  quaer  ex  tribus  notis  terrmnis  laterum  et 
angulorum  quemlibet  ignotorum  unica  operatione  notum 

focir.  Diefe  ©#nfft  ift  etf  obne3n*ifef>roeld>c2)ubit(>  auf  few 
ne  Sofien  bar  moflertbruefen  laffen;  ficht  Den  2ten2>ubit(>ifcben 
®rieft>e»inaHpüi  im^oOfcriptt/moau*  rinerm$r&oriu$t>c* 

ferticjtCtl(Opufcüh  de  pythometria  ge&adjt  n>tvtT«  3,  fth**, 
Canon  rriangutorum  recülineorum  orthogoniorum  ,  in  quöpre 
femidiametro  f.  bafi  partes  60  ponuntur  et  ex  his  tarn  perpen* 
dicula  qnam  hypothenufae  ,  in  iisdem  partibus ,  per  omnes 
,gradUs,jckfiniüifnjn  >  tyvämitti  berechnete  Me  §mMimd>uki 
imö  jpf)dnfd>en  Canofie*  rwcfr  rtdHigir'w  einem  dbnlicben 
3tt@(£tt7  »tiefte*  Dan.  ©efwenfer  feinem  55ericf>t  Don  fct 
€on|ftuction  unb  Dem  ©ebtaueb  Der  tabb.  sim.  Steuini  btt>Q# 
füget  bat,  i<5*8  in  is, 

Hypothefes  planetarum  mferiomm  fecundum  Copcrnicunr ,  per 
Ptolemälcom  eccentri  *  eflccntrkum  5  foperiorum  per  ececn- 
trepieydum.  rr        ir°?&  ^dfL 

Theoriae  planetarum  per  homocentrepicyclos  refpondentes  p»»*: 
citis  Goperrüci  ut  et  folis  theoria  explicata  per  concentricum 
cum  duobus  epicyclis. 

Ptolemaei  theoriae  planetarurrn.  i  '1    h»>:ffi  •  e  »4  1  , 

Com p en di 0 fa.  enarratio  hypot hefium  NioCopernici  earundem- 
que  aüa  difpotitio  fuper  ptolemaica  prineipia».  Q^oo 
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©ton  fefte  :  <3c  MundH  mancs  Praetorianos.  W  ,  & 
Omcifii  glor.  acad.  Ahorfinae.   Ap.  uit.  phil.   Doppelm,  utlfc 

Th.  Sine.  410 ,  roofelbfi  feine  ©vabfcfcrifft  befinbli*  ift» 

» 

prdtorfus  C35<rn1>art )  ein  3£tuä  unb  <}>oef ,  trat  g* 
'bobren  ju  3e*burg  in  Reffen  im  i  f  67.  (»ein  <23atrer ,  em 
-öanj  geringer  Wann  ,  bietf  etgenfli*  ©*ultbei**  1589  baribn 
^aul  Sttelijfutf  ,  alö  faiferl.Waljgraf,  &u£eibelberg  $um<öoe* 
1en  gefrönef.  3>rep  ganjer  3ö^*  bat  er  fld>  in  3fena  auf  Die 
1Ke*f$tt)iffenf*afft  gelegt  /  wdbrenb  Diefer  Seir  t)ie  UnitJcrßfd» 
itn  t  ^eiDelberg  /  Böbingen ,  ©]>epr  /  CMaom  ,  ?eipjig  1 2Birren* 
berg  /  au*  anbere  nabe  Örfe  befuget ,  unb  uberbiefc$.£>n,  3ok 
€rn(]  »öaüer  Don  «öaEkrtfein  au*  Dürnberg  auf  ber  @fube  unter 
feiner  2Iufft*t  gefeabt.  JMc  ©rogmu*  betf  Jlanbgrafentf  i>on 
feeflen  f  ftorigentf ;  lietf  ibn  reifen.  €r  bielfe  fi*  jtvep  3?bre  iit 
Italien  auf  /  unb  1 198  gieng  er  au*  na*  Jranfrei*.  $?it  bem 
5abre  1 799  begab  er  fi*  lieber  nad>  £eut|tyfdnb  /  fafce  gfratf* 
bürg  unb  fam  Don  fcar  na*  Dürnberg  >  wo  er  gar  balb  fo  beröbmt 
würbe,  fcafHbn  ber  SWagiftrat  jh  feinem  ©onDieu*  /  1604  aber 
jumSluffeber  ber  öffentlichen  ©tabtbibhotbef  befteHre.  1608  be* 
«bete  ifcn  #r.  SSaron  C»b.  bon  Stöbern ,  ba§  er  altf  ^ofmetfler  . 
mit  ibm  na*  3talien  gieng ,  n>el*etf  au*  gef*a&e.  3)iefe  Övetft 
nxtbrte  jmar  nicht  fange ;  bo*  batte  unter  $rdtoriü$  Die  Sbre , 
baß  er  auf  berfelben  ben  19  3ug.  ju  9>abua  t>on  Dem  faiferl.  dorn* 
miffariu* ,  $erranbuä  be  ^manbi*  ,  tum  9Wmif*cn  33ürgerr 
Sftiletf  armatd  SWilirtd  unb  Cornea  tyalatinu*  mit  bem  53evna» 
tnen  t>on€lme  gema*t  würbe;  wei*e  Sßürben  er  ft*  bernäcfr 
161a  beptem  Damaligen  3nterregno  t>on  bem  3fei** ^iwriul 
befanden  liefe.  3«  £nbe  befagten  xöotffen  3<ibw*  war  cr-fdwt 
wieber  tn  Himberg  unb  fieng  fein  ©pnbicat  unb  $5ibliotbefariat 
auf  b«tf  neue  getreuli*  su  berwalten  an.  161a  truröe  er  ju$ 
Ueberbringmig  Des  fai(erl.  Ornat*  mit  ben  9?ürnbergif*en  @e* 
fanbten  nach  Jranffurt  gefd>icfet  j  |ut>or  unb  Dorna* aber  if)  ec 
aar  bdufig  uub  in  Den  widrtigflen  Singe legenbeifen  an  Die  faiferU 
$)offäger  ,  9iei*^tdge  uni  anbere  €ont>ente  gefenbet  worben  > 
t»ie  er  Dat>pn  felbß  in  einem  ©treiben  an  3an.  Orätcr  /  mitten* 


Digitized  by  Google 


tsc-,  fomiemit  mcftrecn  cjrolTeii  QJc(cf>rten  in  fforrefponben$  {tun* 
De  /  Nachricht  gegeben  bat.  3n  feinem  55ibliothcFariate  fear  er 
auch  fcbrflei|tg  /  Dermebrte  DieQ5ibliotbcFbctrddulicb  unb  fang 
einen  Sataloautf  über  Diefelbe  an.  £r  fammlere  auch  felbft  einen 
eignen  fd>6nen?5üd)ert>orratb.  S5eo  Diefen  feinen  Dielen  unD  be* 
Deuten&cn  öcfcbdjften  ,  fd>rtcb  er  aud) ■,  unD  lieferte  befonDertföor* 
trefliebe  poetifebe  groben;  Uhfer  berühmter  ffpb.  2lrno(D  nennt 
ibn  diuini  fpiritus  uirum ,  unD  merfet  t>on  einigen  feimr  (ÖcDicbte 
an  ,  övnß  fic  mit  feinen  ^acbricbtent)on  ^ürnbcrc)ifd>en  Jamilien 
Decfebcn  unD  mit  biftorifdjengencalogifeben  3iören  erläutert  /  oDe 
ober  boeb  ju  febd^en  tvdrem  £r  erfranfte  enblicb  unD  eö  nabm 
ifjn  fein  gutei  JreütiDy  #r.  9)?ärt.  ©iegm.  ^pntins t>on  #enfen> 
felD  £:iuö  /  Da  er  Denn  balD  Darauf  Den- 14.^0^  1616,  leDi* 
gen  StanDeä  t>erftorben  i)t  unD  fein  fllter  niebt  gar  auf  ro  3abre 
bradne.  Gefaßter  ^finjina  lied  ibra  auefr  ein  Örabmal  jefcen ; 
roelcbeä  (lebe  in  3red>feltf  Job*  £ircfrl>of  p;  38.  3)on  feinen 
<Sd)ti(ften  /  Dieftol  aüe  feiten  gefeben  n>erDen>- intfbcfonDere  Da 
t&  f  leine  <Sad>enftnD/  fönnen  trir  folgenDe,  n>o  niebt  alle ,  Docb 
t>ie  meinen  7  (.einzelne  <33erfe  aufgenommen  /  Die  bin  unDtoieDer 
angetroffen  merDen  y )  anführen :: 

Oratio  fun.  in  obitum  fratrunvD.  Henr.  KelJheriiRcip;  FrancorV. 
Syndici  ,  ct  löi  Kellneri     in  eadem  Republ.  uiri  mcritiüimi ,, 

'  Francof.if8^ 

Gcnethliaca  in  naralem  III.  Ptinc.  Ib.  Erneßi ,  Dücis  Sax.  Landgr. 

Ihuring;  feripta  a  Lauro  Rhodomano  P.  P.  lern  ct.  B.  Praeto- 

rio.  Ien<  1^94*  4» 
Valedi&briunr  ad  Acad.'  Icnenfis  Re&brcraetPtofcflores  omner.. 
I  AccefTerunt  eiusd.  Acad.  fufpina  altorumque  amicorum  Oota 

propemtica  etc.    Addiro  teftimonio  et  elugio  ab  cadem  Acad. 

cidem  communicato-  Icn.  1^9 f.  8.. 

Epithalamion  in  nuptias  Io.  Em.  HalJeri  ab  Hallerfteinv  et  Bar- 
3  barac  Imhof.  Nor.  1  r 99 . 41 

■i>  -  -  -  •  Cphj  LoclFclhoIzii  a^KblbcrgcrSabi  Härsdörferac 
'  Hör  i/H»  4*- 

Hymenac- 


4  ,i 


%*4 


Hymenaeu*  nuptii*  Ge..  Paulis  Nozelit  et  SulV  Bäldingerae  erc^ 
Nor.,  i  jr 99. 4- 

Epithalamunr  Iö?  Fäbri Doc"tt  Med^Nor;.  er  AimaeHcnicklim 
Nor.  1600.  4- 

 •  -  Gabrv  Härsdörferi  etBarbYSöph.  Wclferae.  Nor.. 

1600.  4«- 

—  -  ••  -  .-  Märci'CpK.  GugeÜi  efMagd;Colerae:  Non  1600.4.. 

—  -»  -  -  -  Ib.-.CpH.  Oelharti L  Vi  D;  et  Gonfif.nec  non  An,. 
Mar.  Harsdörferiae..  Nor.  1601.-4..  3ft  nxaen  feiner  <£d)ön* 
fleit  bep  Der  2ten:3}enrii5l>luria  Dicfc^öcl()afcnÄn>ißDet.aufat# 
leget  ttoröen;.  %  * 

"»  -  -  -  »  -  genealögicondpK;  Füreri  ab  Haimendorf  et  MagdJ. 
Geudcriae  nuptiis->admodiilatum;  Nor..  1602.4..  10 Zögern 

  -  innuptfas^  Gesetzen- et  Soph.Peintnerae.  Nor.. 

1603.4;. 

ItfyHioir.  er  anagrammat ifrhi'  IH  cum  epigram mate  in  Hier; Baum- 
garmerum  etc..  ©f  eften  in  Den  Exequiis  Baumgartnerianis  du 
uerforuru  auftbrunraC  RittersKufio  editis ,  Nor;  1603;  4«. 

Epithaiamion»  Phiü.  Harsdörferti  eto  LucrcL.  Scheureliae;  Nok. 
1604. 4«. 

*fero$-  xou.  oraiwg:  v&nwMWQßfr      Ci:.  VI  Carolö> 

Gerbelio  ,  Triboco  ,  a*  Reip;.  Nor.  Syndicatu*  adDynaftiam< 
PraefecTurae?  Barrenu*  a  Senaten  Argenr:  excito ,.  omniafaut 
fta-  augurabatun.  1604.- 

E&jitsiAtoV'  quo  Sigerr.  Pfihzingo  eriMän  Magi  Hallerae  nuptias 
gratulatur.  Nor.  1609. 4.. 

Fpigrammata»  aliquot  (bihDix  ad*  Gallünv  Olympiünv  et'  Io; 
Vlricumv  ICttXonfiliarios  m  Palat;  Bauar;.  1610.. 

Eütixöv  urannunr  ttfio.vad1  Illi.  Principesv  Hau?  Landgra> 
uios.  4.   Praemina  eft  epiflola  Ge.  Remi  ad1  auclorem. 

Corona  imperiaUs ,  i.  e.  uota  et  congratulationes  diuerforum 
auclörum  in  elecltoncm  et  coronationem  Matihiae ,  ctAnnae 
Auftriacae  ,  una  cum  porta  triumuhali  ,  quae  Caefar.  Mai. 

N  x  lul.  1 6 11  Noribcrgam  ingrefla  eil;  portaeque  honorariae, 
ibidem  ereäac  adumbrationc.  Nor.  1613.4« 

G&a,  Epjrha-  * 
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Epithalamion  fccundis  nuptiis  <3e.  Baumgartncri  ,  Rcip.  Sena- 
toris  ,  et  Clarac  Behaimiac  ,  1616  nuneupatum. 

"Befo  las  manos  ,  claufula  ,  quid  fignificet  apud  Hifpanös  ,  ad 
N.  Amicuna.  Sine  die  et  confuJe.  4.  3ft  *ltlt  fc,ne  ^tt)tt 
in  lau  #c>:ametern  öuf  Die  »on  Den  ©paniern  bi$  $um  Sufel 
gebrauchte  JKeDentfart ,  befo  las  manos ,  id>  föffc  Ote  £dnD<« 
3Det  Serf.  nennt  jl#  bc^m  ©eblufi  5ftameranirt. 

#r.  Cpf>.  5lrnott>  (>at  in  Den  2lnmerf  tmgen  jti  ber  Memoria 
Pdreriana  p.  73.  fqq.  Das  S^bcn  biefeä  toaefern  unb  fonfl  ganj 
tergefnen  Cannes  juerfl  bef&rieben  ,  unb  tvir  baben  emea 
33evtrag  ju  Dem  @dbnfftcu«Q3er5eid?ni|Te  getfcam  tiefte  au* 
Fr.  Bmfc, 

Pratjenft'e  ot>er  t>on  ^rag  (tyaul)  ein  getaufter  3ü^o 
flammte,  rcie  erfelbfl  faßt  /  aus  einem  guten  alten  ©efcblecbteab/ 
twlc&eU  t)on  gewaltigen  Setifen  im3uDcntbume  fcerfam  ,  fid>  tbv 
lieb  /  fromm  unD  tvobf  gehalten  ,  bep  ebritflidbert  Potentaten  in 
groffem  $nfef>en  gen>cfen  unb  allejeit  «te'freiK  3>unec  beü  3üDe« 
unD  Cyrillen  im  ilanDc  JJranfen  erfunben  roorDen*  &  i(t  ef>nge* 
fahr  1 5^8  ö ob  obren  morDen  unb  hice  im  3u beruh ume  £lcbanon. 
©eine  Elfern  haben  iftn  Don  3wgcnD  auf  mit  grojfctn  ftlci*  unb 
Sofie«  in  äen  eb^ifcl>^biblifdKR©d)rifftenunDbcrct)aIbdifcben 
©pracbe  unterteilen  laffen  ,  tvorinuen  er  Denn,  fo  wie  in  ber 
Cabbafa/  rcoM  t>erjtrt  war.  3u  Samberg  bat  er  if  s6  in  ber 
*)>reDiger  *  tfirebe  Die  £eiL  ^atife  empfangen.  Q3on  1776  bitf 
ifSo  treffen  rcir  if>n  ju  feipjigan.  <Sor  biefem  ifi  Der  356feit>icbt 
itt  Sfjelim  in  Noblen  i/68it>ieDer  getauft  roorDenunD  bat  enDlicfr 
ju^rag  im  jSotfoe  auf  Der  ©treffe  fifcenD  feinen  ©eiji  autfgebta' 
fen.  ©eine  (efcte  3Jebe  f  Die  er  bc»  feinem  garftigen  unb  unqlucf» 
lid>en  $oDe  getban  fcat  ,  fiefce  bep  #n.  Ometf  L  c.  ^erauegege* 
ben  aber  6ar  er : 

©tünblidje  unb  Flare  SSemeifung  aud  fieimlidjen  verborgenen 
2B6mrn  unD  SSucbtfaben  £eil.  ©6trl.  ©ebriff,  Daß  im  ÖöttU 
Siefen  Drc$  umerfcfckDene  ^erfonen  unD  Daß  ÖOtttf  ©obn 

De« 
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*er  Mrfctfcne  SWefftaU  »on  einer  Sungfrauen  gebobren  .  ic 
feip$.  3RDieirtau^abeAwDeraöaö«ü*leinf*o^ 
if74  fruecft  erfcbienen* 

©er  2lj>oftel  ©ombolum  »orrSOBort  ju  SSPort  au$  Dem  31*  pro* 
biret  wnD  erroeijet  inftragflücf  cje|lellet  xc.  <2ßitt«nb.  i;8o,  8- 
Sflit  einer  l urjen  33<weDeJ).  Wie.  ©Hnccfer^ 

Wyftcrium  nouum  ,  ein  neu  berrlicb  5?€tt»ciu  cUt*  ben  propbeft* 
fcben  ®cftriffr«i  nach  Der  Hebräer  Cabbafa,  Dag  Der  Warne* 
3.  <Z.  ©Örreö  unD  SOJaria  <gol?n  in  Den  fürnemflcn  Q)ropbe> 
ceiuncjcn  tw>n  ?0?etfia  fccrDecft  bcöeufet  /  Dag  aud>  er  njahtbaff* 
tig  fep  Der  »erbeifcne  3)teffia$.  ©e(WlftDurcb@Icbanons}}aur 
him  tvon  Prag  ,  welcher  ju&or  bei;  Den3uDen  ift  ein  färnemer 
fXabbi  geroefen  unD  gehcitcn  9\.  (Elcbanott/  f?cb  aber  in  Dem 
Üftamen  3«  £♦  taufen  laffen  in  Wobfen  in  Der  ®taDf  dtyelitn  im 
ffaf)V  m6«  /  |amt  einer  ernften^Sermammg  Detf  Shitori*  arr 
ade  3uDenv  Jpchnft.  ijgo.  8.    2)fe  in  Reiinanni  Catal.  P.  I. 

f  14.  unter  eben  Diefem  Ort  utiD  3abre  mit  einem  lat.  "Üttl 
angefftferte  Slutfgabe  mirD  öon  Der  gegenwärtigen  nid;t  i>erfcbie> 

*  Den  fevnv 

lonas  quadnTTngui* ,  h.  c.  cBr.  gr.  fat.ct  gertn.  Helmff.  r;8<M.. 
©oü  Duccb  feint  QSeforgung  berautf  geßmmen  fepn* 

i .  ©tan  ft&t  necb  :  £ru  Q3f.  SBirfefö  9fad>rid>fen  ton  Der: 
Sftürnbg.  3uDen#©emeinDe  p.  109.  fqq,  unD  Wolf,  bibtebn. 
T.  III.  p.  91*910. 1 V.  p.  779. 9*0.  . 

Prafwilppeu«  ( 3Jl<ircu# )  ein  gebobrner  Nürnberger  ,■ 
&effen  eigentlicher  Dcutfcber  Warnen  ©runreurcr  mag  getrefen 
ftt>n  f  ift  im  übrigen  ein  Dunvler  O.Vann  unD  gab  beraub :  Ca* 

ronem  Virgilianum  in  obitum  Gc  Mylii  *  Iheologi  ,  1608.  4^ 
Kmfcv 

•  praim  ( OtAtoT )  ein  3«tutf  ,  iff  ^97  ju  Nürnberg* 
^bohren  nwrDe«.  Nach  abfotoirten  ©d>ul'  unD  Untoctritättf' 
etuDien-  bat  er  1603  *u  SSafel  mit  groflem  9\uhrne  DieS)octor# 

SßjWc'  &  ttn  3vt*tcn  angenommen Die  ifemS),  3*>b*  3ac. 
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Sefd)  Den  10  f)fun.  ertbeilet  bat.  1624  nwrDe  er  2(Dt>ocat  be* 
Der  gUpublif  fetner  S3atterfiaDt  unD  tertndftlie  (1*  in  eben  Demfel* 
ben  3abre  :mit  3gfr.  Helena  ©*rüdbin.  J6arn>urDe  er  ©e* 
nannter  <De*  grölTcrn^Xafbö  1  1628  .aber  gelangte  er  &urffonfm 
Unten  »  (gtcüc  ,  Diente  in  Derfclben  bep  40  fahren  unD  ijt  enDlijfr 
1667  Den  2ßeg  alle*  jjleiföe* .gegangen.  .Rothfeh. 

l?raun  ( OTicbaef  t  $ct  längere/)  ein  Dornebmer  unb  hu 
rübmfer  3-£tu$ ,  De*  vorigen  ©obn  ,  fam  $u  Anberg  auf  Die 
2Belt  unD  faßt  fclbft  t  Daß  feine  ©roßmutter  eine  geb.  ^finsingitt 
Don  £enfenf  elö  getvefen.  m  ßuDierte  *u  SUtDorf ,  tvofelbfi  er  Den 
69loc  i6h  Die  Doctor*2BürDe  in  Jbtn  9ved>ten  erhielte,  na** 

Dem  enilDor  de  IutvRom.  uera  et  non  fimulata  philofophia  pro 

©raDu  Difputirte ,  au*  bereite  als  orDentlicber  2lDDocat  itt 
Bamberg  angenommen  4t>au  16^8  &og  er  na*£mDau  unD 
ttnirDe  Dafelbft  ^nDtcuä  unD  Confulent  r  fcermdblte  ftcb  auefr 
Den  Oct.  befagten  3ah**  mit3gfr.©abina/  «Öerrn  £icentiai 
3ac.  #eiD*r*  *  Jaiferl.  #of  #.unD  üPfaijgrafen*,,  i>erf*ieDener 
©tdnDe  De*  SKei**,  io  wieder  <2taDt?inDauiXatb$  /  'iSwiDiei 
unD  T3afric« ,  Tochter*  Cr  Jlagt  in  tDer  SQorreDe  ju  feiner  S5<* 
febreibnng  Der  äDelic^en  ©ef*(e*ter  it.  Daß  er  $u  finDauaerDrilfi* 
liebe Slmttfgeftbdffre  gehabt babe;  unD  beercegen Jt>ir$jetf au* mof 
aefebehen  fcpn  /  Daß  er  (itb  na*  Kempten  begab  H  m>o.tt  obermal 
©pnbicu*  murDe.  &  mar  au*  gorne*  tyaiatinut. unD. enblictf 
^aaDen*2)mlachif*er9iatb.  2Benn  unO  tro  er  geflorben  jfl, 
haben  ivir  biö  Daher  ni*t.erfabren  tonnen  ;  Das  GL.  n>ciö  etf  auch 
ni*t  unD  nennt  ihn  tuglei*  irrig  einen  Ulmifcben  SDatriciuk 
3n  obbefagter  23orreDe  geDenfet  er  au*  ,  Daß  er  einen  2>ifcut* 
Don  Dem  £anD«  unD  9vei**aDel  entworfen  habe ,  Der  aber  f*n>er# 
Ii*  bcrau^gefommen.lepn  ttirD*  -hingegen  if^m  SDrucf  Don  ihm 
DorbanDen.:  * 

Comctac  malus  genius.  1662.  3(1  unter  Dem  falWenWarra« 
Mercurü  J'Jatonuantis  berau^gegeben  /  fobann  aber unter  Jei* 

nem  mabren  Warnen  168a  vermehrt  aufgefegt  »otbeiu 

•  «•    »•.'    .     •         »  t# » » .  •  • 
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Sbrtfübrlicfce  S^efcbreibung  ber  abelic&en  unb  ebtbarn  ©efcblecfa 
terinbenPornebmflenDUicbefldbtcn.  Ufon  1667.4. 

qjolitifcbe  95etracbtung  pon  £eerfcbilben  betf  beutföen  Slbel* 
insgemein.  Ulm*  167a.  4* 

ftbelicbe*  Suropa  unb  batf  nod>  tief  eblcrc  2)eutfc&lanb  /  famt 
beffcn  7  £eerfd)ilben,  <gpeper.  i68f .  8. 

2>«  alten  Teutleben  9Wc&*fa*en  »nmut&igfeifen,  (gpcper. 

168*.  8. 

Paradoxon  politicum  ,  ein  pollfommner  fürjllic&er  ©taaWratf>  i|l 
ein  $Wnijr.  ®peper*  i68f ♦  8. 

pr cum  ( Wipp  3acob )  au*  ein  gfftu*  auö  ber  $amU 
Hebet  torigen ,  ober  be<  fofgenben ;  tt>ar  ein  <2obn  £n.  3o&. 
«»raun«  ,  bat  lu  3ena  unb  £elmfldbt  flubieret  unb  ift  enDlicfr 
1669  ju  Bltborf  3)octor  geworben  ,  nacbbem  er  fcbon  porter  i66f 
mit  einer  3naug.  3)ifp.  de  iuramento  minorum  fupcr  contracti- 
bus  f icentiam  bafe(bfi  gebojet  bat.  1667  tvurbe  er  a\$  SlbPowt  *u 
Dürnberg  angenommen  unb  1670  perfeeiratbeee  er  ftcb  mit  einer 
qjcrfon  au*  feiner  gamilie  /  Utf.  Barbara  ,  £n.  «pk>l>raun* 
cM.  Swfcter.  1671  friegtc  er  eine  ©enannten*  etOle*  €r  ftorfr 
1703. 

Praun  (<$iegmunb$erbinanbton)  abermal  ein  3©u*> 
tft  ben  10  Weruöcjo  iu  Dürnberg  gebobren  trafen.  Cr  flamm« 
ntcbt  au*  ber  Familie  Der  *u»or  befebriebenen  braune  ab  , 
tote  t»it  au*  ber  «erföiebenbeit  ber  ffia? pen  unD  an Jern  WM* 
Den  abnebmen  Wnnem  <Bielmc6r  ifl  lein  ©ef*le*t  altabeiiä 
unb  nicht  nur  feit  13*0  in  9törn6erg  in  gutem  9vubm  unb  2lnfe* 
hert  aeftanben,fonbern  bat  aueb  lange  porber  pgtah  in  ber<gcbn>ei<[ 
im  nttermdffigen  ©tanbe  floriret ,  melcbe*  unter  anbern  eine  rare 
Jßicce  Uferet  ,  rcelebe  ben  Sitel  fübrt :  Tom  (betonte  ber 
»runen  ;u  5ät<to ,  fonbcilid)  von  bem  erßen  Zwciermet* 
fier  ber  Grabt  öfin*  /  ein  <5>if!orv,  febr  talüg  «nb  nwsU'cfr 
ui  ief<n,an  ben  ebUn  cberent*|icn  Paulum  2>nroen  §u  Hut  n* 
berq  (  3üri*  ,  1  4. )  eein  &rr  «atter  »ar  3feh|i 
«cam.  ton^rauni  bep  Oer  «epubhfJRurnbera  pfobew  3oQ- 
£&ictcr  ilbeü.  •&&  un* 
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unD  VBw  Bmfmann ;  Die  {Jt  Butter  aber  Clara  Wlaria ,  eine 
-flcbobme  äfenifbin  üon  iJlcufeof  /  atf*  einem  Sluggburgifcben  $a* 
tricien<©eTcblecbte.  €r  befmhte  Datf  ggiDifcbe  (Spmnaftum  /  untr 
auifcr  Demfelben  nwrDen  ihm  fcon  £n.  07?.  ^onboljel  Die  £uma> 
nio?a  unD  ein  julanglicber  söorl'cbmacf  t>on  Den  pbilofopbifcben 
Qßltenfchafften  beigebracht  1707  begab  er  (ich  nebtf  feinem 
airern  £m.  35ruöer  nach  SWtDorf»  3n  Den  ^Dbüofopbie  beDiente 
<r  ßcb  Der  Unterroeifung  3<>b.  2ßilb.  S5aier$  unD  ^.©ei* 
aerä  ;  ju  Der  SXecbtäroitTcnfcbafft  aber  menDete  er  (ich  unter  D*t 
2lnfübrung  J>.  ®pi$en*  /  $icbtnerä  #  SiinfeneJ  unD  De*  £ic.  ^ren* 
ner*  /  bat  au*  in  einem  Difputir'goüegiobepD.^ilDebranDen 
ftin  SBachtftbum  in  Den  «ffiiffenfebafften  mit  SXefponDiren  unfr 
Öppomcen  6fTur*  ge$eiget»  35ep  >3ftr.  ttxtf  fteng  er  an  Die  franjd« 

Sfdt>e  »Sprache  tu  erlernen.  1709  im  3ul.  öerfügte  er  (td>  mit  Dem 
Item  #n.  £oif.  »on  -JBMfern  nacblXegendburg  unD  genoß  beo 
Dem  Dafigen  #n.  €onfulent$bilI  eine^nroeifung  in  Den  fechten , 
nebjl  Der  Gelegenheit ,  siele*  in  Den  Deutfcben  ©taatifacben  tu 
lernen  unD  mit  oerfchieDenen  t>ornebmen  unD  gelehrten  ^erfonen 
in  95eEanntfcbafft  ju  geratbem  1710  gieng  er  über  $ranffurt  #. 
SBe&lar/  £>iüenbttrg,.@iegen.,.  2)üff*liwf  /  €Mn  ;  SBefel /. 
Cmmerichi  Stimwegen/  Utrecht;  unD  2tm|lerDam  nach  fepDen* 
SUDa  wählte  er  (ich  Die  berühmten  3£ten '  ©erb.  SftooDt  unD 
*j>bi(*  SXeinh.  QJifriar  tu  feinen  ^l)rerrt  t  refpontörte  «berate  <Patf 
Dccten  /  Virriarii  Jnftitununes  iuris  publici  unD  H.  Grotii  tradh 
de  tufe  belli  et  paeis^  fuchte  auch  bepSBr;  Hubert  Da$  ftraniefi* 
ftbe  mehrere  ju  begreifen.  Da  faft  feine  Coücgia  ihre  gnDfebafft 
erreichen  wollten  ,  erhie/te  ec  t>on  feinem  £n.  Butter  35efebl> 
nach  einer  »orjunehmenDcn  hirjen  SKeife  fich|ur9vücffunftnach» 
2)eutfcblanD  aniufcbicfai  unD  $u3ena  feine  afaDemif*eii@tubiem 
iu  befeblüffem    «Run--  fügte  e*  fid) ,.  Dag  £r.  @iegm..  ©abr.. 
3m  4)of  in  Begleitung  £n.  Sttagnu*  Cracau'/  Damals  bacbgrafL 
feininaen'2)acb(fourgi|cbenSXatba  unD  amtmanitf  juSSrocf  am 
DerOvur  unD  Oelheim ,  fort  ju  gleicher  Seit  inferDen  fich  tinfw 
Gen  1  unD  £r.  3m  £of  bejeigte  ,  toie  er  im£erbtfe  Diefe*  1711t 
Sabre*  Durch  9lieDer|acbf<n  nad>  leimig  unD  3eifc  fi<h  iu  begebe«' 
Wen«  xmu  &  »urfc  alfohie  »breDe mit  Dem|elben  genom* 

mm, 
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wen ,  X>a$  er  mit  *t>n.  ffonfuf.  do*  2B6lfern  um  bieje  Seit  tu 
Wlüblbeim  eintreffen  unD  fie  fobann  mit  einanber  biefe  9?etfe  Dor* 
nebmen  rooüten.  95ep  ibrer  Damaligen  anmefenbeit  in  Jboüanfr 
aber  reiferen  (ie  $ufammen  na*  SKentfburg  ,  ÄattDicf  ,  <Sd)<t>e^ 
(ingen  /  ©rafenbaag  /  unD  bort  berum  liegenbe  ?u|lf)dufer,un& 
teturnirten  fobann  na*  Reiben.  2Utf  balb  berna*  £r.  3ob.  ©*♦ 
Dan  Kaller  unD  ein  £r.  Don  SBinf  ler  öafelbfl  anlangten ,  trat  er 
mit  ibnen  unb£u.3at.  2Bilb.3m  £of  eine  SKeife  an  unb  begab 
fi*  über  Seift ,  SXotrerDam  ,  Z)ortrecbt  f  bann  ben  s33icöboo< 
auf^reDa,  Sinnverpen,  OTecbeln  unD  Druffel ;  unb  Da  Dieb  ep* 
ben  er|lern  für}  na*  einanber  na*£oöanD  mrücfgefebret ,  ma** 
te  er  mit  £n.  3™  4S*f  unl)  *wi  SEBölfern  anno*  Die 
$our  nach  OTonä  ,  %uroao  unb  DCüffel  *  flieng  Don  bar  triebet 
na*  Druffel  unb  na*  einigem  Aufenthalt  bafelbfl  auf  ©enbf 
fftaat  öon  ©enb  f  ton  bannen  tu  2Baffer  na*  Bilfingen  <  ©?it* 
telburg  gen  SKotterbam  /  mitcrö  über  3>elft  /  n>ieber  na*  $w 
Den  /  aümo  £r.  3m  #of  von  ibm  f*iebe ,  er  aber  öerfügfe  ft* 
na*  Slmtferbam  unD  f*icfte  fi*  in  UvWlittt  be$Octobertf  gur 
IXücf reife  na*  3>eurf*lanD  an  f  tt*l*e  er  au*  über  Slrnbeim  * 
»nboft ,  Sßefel  ,  na*  äftübfteim  fortfeftre*  9to*  etli*tdgtgem 
Q}ern?eilen  aöba ,  tvo  er  au*  ©elegenbeit  fanbe  /  mit  bem  €buc 
ptaUifcbctt  ©ebeimenratb  ,  #n.  Don  Dalmer ,  in  33efanntf*afft 
fu  fommen ,  feflte  er  feine  SXeife  m  @efeOf*afft  <£>n.  @iegnu 
©abr.  3m  #of ,  über  effen  auf  Ottünfler ,  Olnabrücf ,  <3e*t 
unb  SBreraen  fort ,  Don  bar  aber  auf  3tUt  95raunf*n>eig  ,  äijoU 
fenbüttel  ,  JbannoDer  ,  #ilbe$beim  unb  ©oälar*  91a*bem  er 
an  feinem  Orte  etroa*  Dorbeogelaffen  ,  n>el*c$  anaemerfet  unD 
betrachtet  &u  roerDen  Derbiente  f  langte  er  Aber  2tfcrnigeroDe  # 
J&alberflabt  t  SDtogbeburg  fall  gegen  baä  gnbe  be$  Wowmbertf  $* 
Berlin  an.  €nDli*  rcarb  mit  ber  9vei  je  über  £>e|Tau  ,  £aüe  * 
&ip*i$  /  3ei$  unb  3ena  >  n>o  er  feinen  iünaern  4to.  SRruber  an* 
autreffen  Datf  Vergnügen  borte  ,  ber  ©*lu§  gema*t.  3"  3en« 
würben  Die  bt^ber  etn>a^  unterbrochenen  StuDieti  lieber  Dörgen 
nommen  :  er  <>6rte  bep  ttk*  2>.  unb  sProf.  ^riefen  ein  Cjätoina« 
torium  >]3nüatilTimum  über  Die  3«flitutionen  unD  >}knDccren ,  bep 
£iu  2),  treffen  e*iUertf  Sir*enre*t  unö  bev      2>.  ©et* 

■ 


Di 


*4»    Praimeüoro,     Pregd.  Preteeggtr, 


barb ,  ©fn^e&nre**.  3«*  befuge  er  De*  SBibliotbeft 
DvicftarM  QJorlefungen  fomol  übet  Die  Deutfche  9fci**l)i|]orief  al* 
«ud>  über  Die  in  Dec  3enatf*en  93ib(iotbef  befinDIi*e  rare  CoDi* 
ce*  unb$*®ffte*  17 13  na*  Ottern  trat  er  über  ®era  /  3iffau, 
Cbemnifc  ,  ftrc&berg ,  2>re*Dcn  unD  tyra«  feine  £eimreife  an 
unD  i|l  in  Der2Bo*ena*l>ftngflcn  g(ucfitcf>  wieDer  in  Dürnberg 
ankommen.  1714  imSOtovgieng  <r  nacb  SUtDorf ,  Dafelbjt  Die 
fdn\3fl  berbiente  ^Selobnuna  feiner  ©eleljrfamfeir  §u  fu*en ,  welche 
<r  au*  na*  DertbeiDiater  Jjnaucj .  Difp.  de  beneficio  emigrandi 
ob  religionem  ,  erhalten  #  inDem  er  am  ^etrt>unD  ']>auli*$age 
lum  Doctor  bepDer  üve*ten  creiret  rourDe.  9to*Dem  er  im  erft 
«mahnten  3abre  ^IDtoocat  rourDe ,  fam  er  1716  ate  (Eonfuientin 
Da*  Untcrgericht ,  1710  mutöe  er  &u  einem  ®enannten  erfrdblet 
unD  172a  tarn  er  in  Darf  @taDtgeri*t.  1728  rouvDe  er  in  Dil 
Ml  DfoDern  Herren  Sonfulenren  aufgenommen.  «BermdbÄ 
>at  er  ft*  17*0  Den  9  Slpril  mit  JJrL  $?ar.  ©alome  Äreflm  t>on 
Ireffcnftein  ,  Don  »el*er  if>m  %  SinDer  gebogen  tvorDen ,  Dat>on 
3  Sri.  $d*ter  unD  ein©obn  f  £r.  ©iegm.  Zpt>.  JerDinanD; 
W  überlebet  haben*  €r  Harb  1739  ton  3 i  ®ler|. 

PrauneCorn  oDer  SSrauntforn  Oeremia*)  ein  9Mni* 
bergif*er  OJJcDintf  ,  Diente  Der  ©taDt  eon  f  $83  bi*  1/99  ,  in 
tt>el*em  leiten  $abre  er  Den  16  2)ec.  getforben  tfr 


» 1 


Pregel  ( $J>om<u*  )  Der  5Xe*fen  SDoctor  /  gebobren  t« 
SMrnberg,  n>ofeib|t  fein  harter  gfei*e$  tarnen*  1*47  Den  14 
$ebr.  geworben  ift*  Die  Butter  bie*  Slpollonia  Crnjtin.  gr 
(am  ic66  all  SiD&ocat  in  Arnberg  an  /  n>urbe  ic68  ©enann* 
ter  unD  (tarb  Den  28  9hft  1607.  ©eine  erfte  #rau  ,  ©ufanna/ 
(larbDen  18  2lpr.  1*76  ;  Die  anDereaber,  Clara  %e^lin  #  jlarb 
tm*  ihm  Den  28  Oct.  1612«  ©iebt  Roetenb.  monumenta  unD 
4re*|eW3ob.Ätr*bof  p.  373. 

Prcteettßer  (Johann)  ein  ®ciflli*er  unD  gebohr ner 
Surnberqer ,  ttuöierte  laSUroorf  #  nmrbe  Dafelbft  M89  SSacula* 
ttul  unD  icdL  3)2aailler  #  nacbOem  er  iu&or  unter  iftic.  3\iureüfn 
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Pmefet,     .  *4i_ 

ÜbtV  thcfes  phyficas  de  putrctaclionc  Difputiret  hatte,  ©cfron 

lf94  Den  1  ©ept.  nnirDe  er  auf  2lnfucben  fetnctf  33attcrä  ebne 
noch  einÄircbenamt : u  haben  mit  itrcen  23icaricn  orDiniret.  1  f 97 
fam  er  jur  j)farre  3mmel&orf/  1600  jum  Diaconate  im  neuen 
©pital  ju  Dürnberg  unD  1001  jum  JDiaconare  beo  ©t.  ?oren&cn  * 
toofelbfl  er  1 610  Den  28  3an.  feelig  üerftorben  i|l,  ©ein  2üeib 
unD  tfinDer  fie&e  in  Hirfch.  dipt.  fcr  gab  beraub : 

• 

CpifW  an  3ob»  $&if.  ©cbtirllaben  über  feinen  in  Sracf  publicir» 

ten  SoDenfpiegel ,  Darinnen  jugleicb  £n.  ©e.  ©cbeurl*  ,  ^fle*' 
,  ßcre  ju  Sic&tenau/  ftegen  feinet  Den  ij  9?ot>»  iabügen  töDtlic&ett 
,  Slbgang*  geDac&t  floirD,  9Jürnb*  1614,8, 


*l*r  (  3o6nnn  35anie( )  ein  berühmter  £ün(Uer ,  trat 
gebobren  Den  i73an,  1666  ju  Dürnberg-  ©ein  Gatter,  2>a* 
nie!  /  ein  getiefter  SWaler  /  Deffcn  «eben  Soppehnapr  betrieben 
bat.  n>ar  t>on  2)re*Den  gebürtig  #  überFam  aber  Da*  Bürgerrecht 
Vi  Dürnberg  unD  jeugte  ibn  in  jmepter  €b<  mitOWagDalena  8\ieD# 
nenn  ,  Damaligen  SKector*  au  ©t.  l'oren jen  in  Dürnberg  Socb« 
ler  ,  Die  ibn  erft  na*  Diefe*  ihre*  Spanne*  $oD  jur  <2ße(t  brachte« 
Siacb  ioidbrigem  2Baifenflanb  befam  er  einen  ©tieftmtter  an 
Aeinr.  «Poppen,  ebenfaö*  berühmten  ÖÖakt  unD  ehemaligen 
©cbüler  feine*  Gatter*,  Den  £r.  Doppelm,  aueb  befebrieben  bat; 
bei?  melcbemer  Diecrjlen©rünDe  Der 3eicbnung^un(l  legte,  Wach 
Deflen  1682  erfolgtem Slbflerben  erlernteer  DieCWalere$  bep Dem 
berühmten £n.  >&urrer 33abre lang.  1688  reiße  er  nacb 3ta* 
lien  unD \rm juertf  nacb  2JeneDig,t>on  Da  aber  1689  Den 26  «DJerj 
nacb  3lom  §  um  fo  mol  oon  Den  alten  al*  neuen  5Cun|ta>erf  en  nahe* 
rc  £infid>t  *u  befommen.  St  erhielte  aueb  in  f  m  &er  3w  einen 
fo  iiarfen  begriff  in  Der  ftunJV ,  Daß  er  im  ©tanDe  war  ,  fleb  eine 
gfealereo  nacb  einer  langen  Betrachtung  Dejmiaffen  ju  imprimi* 
ren,  Dag  er  fofdbeju  £aufe  au*  Dem  Äopf  zeichnete  oöer  malte; 
*on  n>eld>etn  Intern  ein  ©tücf  aufouroeifen  ijL  9?ach  8  fahren 
hatte  er  eine  gar  tibone  ©elegenbeit ,  in  Der  ©uite  De*  £n.  «Marg* 
graten*  »on  flnfpacb ,  Der  bep  ©cbmiDmübien  geblieben  itf , 
*ur*  Ditiombartic  n>i<b*r  »a*  JDeutfcbianD  tu  fommen ;  tri* 
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*r  Denn  1696  glöcflkh  in  Dürnberg  eintraf.  1*98  Den  17  3ait 
•fccrbeitatbete  et  ftcb  mit  Slnna  Selkitatf,  %n.  $Dl.  Zfob*  Ulricfr 
fKicDnet^  /  (Seniors*  beo©t.3acob  ,  Tochter  /  mit  welcher  et 
'S  ©ohne  unD  3.  $6ebter  erzeuget  bat.  (3eine@6bne  unD  Die  cut 
Den  55raunfd>roeigtfcben  Hofmaler  /  OeDing  /  Derheiratbete  $oc&# 
tcr  /  folgten  feinen  $uf?|kpfen  glücflicb  nach/  fo  Dafi  man  nicht 
jh>etf  /  ob  Der  Gatter  Den  ÄinDern  /  ober  Die  SCinDer  Dem  harter 
jnehr  £bre  machen.  S)ie  befagte  Tochter  ma(et  unD  seiebnet  febön, 
hat  auch  DerfchicDcne  ©tücfe  in  tfupfer  raDirt  ,  worunter  unter 
anDern  ein  groffer  ^rofpect  Don  Altona  ift.  2Bdbrcnb  feinet  £bc* 
fknDe*  aber  machte  unfer  £r.  <J>rei*ler  DerfcbieDene  *piatfonttf  , 
einige  SUtarWdtter  £  Diele  Porträte  unD  eine  grotfe  Spenge  3eich* 
iiungen  feiner  eignen  CrfinDung  ju  t>ie(er(et>  ©elegenbeiten ;  Die 
auch  nad>gebent>*  in  Tupfer  gebracht  nooröen.  ©eine  patriotü 
febe  ©efinnung  gieng  auch  Dornemiich  Dabin  t  eine  oute  tfunffr 
fcbule  nachgeben  t  intern  er  bet>  10  ^erfonen  Die  äfealereij  «e* 
lehret;  Der  äroffen  2ta$abl  im  Zeichnen  $u  gefebroeigen.  ein 
9)?äcenat  t  #err  #etnr,  €ph.  Bochmann  Don  £ochenau  ( fte^e 
unfern  a?:beil)  bat  ihn  auf  Die  öeDanfen  gebracht  t  hep  einem 
f>od>(6bl.  Sftagifirate  Der  gtaDt  Dürnberg  um  €rrichtunj&  einer 
öffentlichen  3«ict>nungtf  *  (Schule  biftlicb  einjufommeft  ,  n>cld>e 
auch  nebj]  einem  @alario  betDiüiget  unD  hernach  Don  fleDacbtem 
grevberrn  Don  #ocbenau  mit  einem  beträchtlichen  feaaf  gar 
tDobl  bcDacht  n>trrDc.  Diefe  <£d>ule  nahm  17t* ihren  Anfang , 
tDucDe  mit  Der  ^urnbergi fchen  VJMIer'5lfaDemieDerfnfipfef  unD 
Ar.  ^reieler  rcar  if>r  Dirccror ,  fotvie  er  awb  fd*m  1706  jum 
JDirector  hefagter  8??aler*$tfaDemie  ernennet  ipurDe.  ^einr 
CWetboDe  im  3*»d>nen  hat  er  Durch  Die  b*macb  1«  tttfblenDe 
Schriften  gemeinnufctger  machen  rcoflen.  gtir  €rfwDung  trar 
er  aufferorDentlich  to'oht  aufgelegt,  ©eine  £ebentfart  t*ar  mun* 
ter  unD  aufgetoeef t  T  roobeb  feine  «£)aubtabfi<ht  ieDerjeit  Dahin 
aienge  t  ©Ott  unt*  Dem  9Mcbflen  ju  Dienen.  @em  fchemfr 
SnDc/rodcbetiein  fanftetf  £infcWaffen  rear  f  erfolgte  Den  13.  ©et 
1737»  Die  lefcte  Arbeit  f  Die  er  unternahm  r  trar  ,  Daf  er  ju  J). 
©cbetichjert  heiligen  tybvfilt  Dü£err*i>effeltn  $ug*  bura  Derlegt*? 
aU ^ereinfaffungen  Der  Tabellen  öetfertigte*  Di*  im  £rucf  *or» 
hanoene  f*a&barc  ©ebrifften  pnD ;  2>ie 
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©fetrot*  Die  Metrie  ecfunOtnc  ^tactiE  /  Deren  manfl*al*  ei* 
ner  3lnlcitiM0  m  berühmter  £ün|ilere.3ei*entt>erfen  beften*  b«* 
Plenen  f a«i>  5Dw  'ibeile  in-  fofc, 

5lnmeifung  /  fanDfcbafften  unD  ^rofpecten  $uj*i*nenv 

WanuDuction-j  OMumen  nad>  Dem  Vehen  ju  jei*nenv 

Slnleifung  ju  2aub»unD  Öcotcitfen*2ßcrfen. 

Caroli  Cacfii  Anatomia  für  Wale u  unö  £3ilbl>auer>  autf  öeim 

3talidnif*en.übeifefct,.  mit  16  Tabellen- 

pretefer  (  Sofcann  3u|lin )  M  tmi&tn  no*  febenber 
©obntwDDermali'der;äDirecrör  Der  Waler -StfaDemie  unD  Sei** 
nun.9*©*ule,  ift  Den  4©«.  1*698  ju  Slürnberg  gebobren mt* 
fcen  unD  bat  |i*  Die  Walerfuiitf  enrdblet.   €r  reijfe  1704  na*> 

ecali'en  /  unD  $war  anfangt  nach  QJeneDig /  n>o  er  1  unD  ein  balb« 
abt  wrbliebe,  SRadxjebenDö  aieng  er  na*  ftlorenj  unb  btftte- 
Die  tönaoe,  beo  Dem  Jpn.  (trafen  t>on  äßa&Dorf  /  Ädn,  >})obim* 

i'cten  (^clanDrm  Dafelbji ,  :u  ioßirciu  &  bliebe  aueb  *  unD  ew 
>alb  3df>r  atfbier  ,  in  roe!*er  >$t\t  er  Duf  *  Deif £n.  ®  rafentf  £m> 
pfebluna  Die  f*6nfle  (Meßenbeit  feattc ,  fott>ol  auf  Der  bWflf- 
©alierie >  als  in  Dem  PaJazzo  Pari ,.  oDer  DerSKeftDcnj  /.  im^ei** 
nen  unD  Walen  }u  ftuDieren.  © oDann  gieng  er  na d>  Ovom  unD' 
fanD  Van  logiä  beo  Dem  $n.  33aron  t*on  <SDtof*  ,  einem  .perrn  /- 
Der  ft*  beo  allen  3tal  i  uner  n  Den  SXubm  erworben  *  Daß  er  Die  bellt 
Cm(icbr  in  Die  Sllrertbumer  ,  £i|lorie  unt>  anDere  ©eleferfamfeit 
habe ,  lerne  au*  £r.  jpreitfler  Diele  Folianten  /  intfbefonDere  $11 
feiner  autfnebmenDen  Sammlung  alter  ,  fo  mol  flne*if*er  att< 
latemifcber  ;  ©teint  *ei*nete.  3>te  Reifte  De*  3«it  aber  *ei> 
roanDte  £r,  <prei6ler  auf  jeine  eignen  ©mDien  fo  n>ol  im  3ei*nei* 
altf  Walen  na*  Den  bellen  Weltfern  unD  alten  ©ratuen;  €t 
tatst  MtCbre  mit  Dem«  iefcigen  #n.  35aumei)ler  irr  Wlirnbtrg  r 
$n*  £pb.  SlnDr.  3m  £of ,  nad>  Neapel*  ju:  reifen  unD  alle  Werf* 
ipürDigEeiten  forool  aüDorten  ,  aiö  unterweatf /  &u  berradnen ,  unD- 
|u  berounDern,  Cr  f  am  »on  Dannen  glücf lieb  wieDer  na*  üiouv 
turuet  /  unD  «fr  waftrte  fein  ^ufembalt  bep  Detti4>n»  bon  ©roft& 
4  uno  ein  balb  3abc'/  bi^  fclbiaer  nemfid)  nacb  «Jloren  1  flienge> 
ta.  mn  ^)r,  na*  S«ui(*lanD  wxüüWm  mix  oit 

^£eU' 


*44      .   Prcfaler, 


©einigen  migtöcfli*  antraf*  1738  würbe  tl>mbiennf)etg(ri*t 
!i*e  Äünfllerin  im  ®teinf*neiDen  ,  $r.  ®uf.  #toria  1  Dermin 
tibte  ©raftn  /  utiD  $o*ter  M  berübmten  3>orf*en*  ( t>on  mU 
*er  frebe  Die  Q5ef*reibung  ber  auf  fte  geprdgten  OTebaiöe  in  beti 
SC6bIerif*en  gttünjbelufrigungen  ,  i7tcn$beilf  p.  «f.  )  anae* 
trauet  ,  mit  t»el*er  er  3  Ämber  seilte,  ©eine  fcermaüae  q$<# 
f*dfftigung  tfl  bie  SMreerion  ber  $Baler'2lfabetme  unb  öffemt, 
3ei*nung$  >  ©cbule ,  n>el*e  lefctere  er  nad>  bem  $ob  feinet  glei  * 
folgenben  #n.  Kruberg  übernommen.  2£eil  bie  3eit  gar  Diele* 
Derdnbert ,  bat  er  feine  fonberlicbe  ©elegenbeit,  etwa*  \u  malen, 
aefunben ,  auffer  ein  aitarbiatt  unb  einen  <)Maff  out,  barerer  Don 
feinen  italidnijcben  tgtubien  Derf*iebene*  in  ffupfer  gebracht  unb 
nod>  bermaten  bef*äfftiget  Iß  t  feine/  feeL  «atterö  2Berfe,  fr 
©Ott  n>tO  ,  fort&ufefcen.  €r  ifr  in  f*6nen  €rfint>ungen  befon* 
ber*  glucfli*,  unb  al*  eine  f*d$bare  gru*t  feiner  Öieil'en  bat  er 
bereit*  berau*gegeben : 

Statuas  infigniorc*  süo.  Iufi.  Preisler  in  Iralia  delincar».  173$. 
toU 

■  *  •  ■  « 

pteteler  (©eorg ©tortin)  be* Dorigen grübet  /  aebo&* 

ren  *u  Dumberg  ben  6  9?od.  1700  *  bat  fr*  bie  £upferfle*ew 
ftm|t  erwählet  uub  «  in  berielben  fr  weit  gehrfra*  /  m  man 
ihm  bie.  bellen  ^ormitefo  idoI  in  Dürnberg  aW^uffetfalb  /  ju# 
mal  na*  $lorcn$  j  |u  »crfe'rttgen  aufgetragen  fco!;  Cr  ffiaftft 
au*  einige  bifrotifrbe  groffe  ©tücfe,  bie  ebenfalte  in  $iorenj  febr 
wobl  aufgenommen  würben.  3m  Vortrat >3«4?nen  bat  er  eine 
befonbere  ©ef*iali*feit  gebabt;  unb  ba  er  feirrem'ftel.  hattet 
in  ber  iffentli*en  3*i*nini.g$  *  ©*uleDon3rugcnb  auf  bevgejf<jn> 
ben  /  ifr  ibm  fot*e't|d4>'be*  <3attertf  $oD  $u  birfeirm  ebenft® 
aufgetragen  woröen.  €r  Derbeiratbete  fr*  1728  mit  Stöfr.  \£ef. 
®uf.  2Bagnerin  unb  erzeugte  1  Äinber  mit  ibr.  gr  haltt  no* 
Diele  groben  feiner  ©e)*icfli*feit  weifen  fömien,  wo  ibn  ni*t  ber 
lob  ium  größten  toöwefen  fo  balb  bab'm  gerilfen  (p  /  tnbem 

Prcfe; 
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Preteler  (e&riflopb^ilbefm)  einmacfererTOeDicu*,DeT 
toncjen^rubec^amflleicbfanöju^ürnbcraaufbieSSelt/unDstrar 
am^ageiMerbeiligen  1702*  &:tfuDierteiu9)?arburg  Unterwolfert, 
legte  ftcb  nacb  erlernten  pbilofopbifcben  ^iffenfebaffeen  auf  Die  2trj# 
nepfunßunDmurDejuCWarburg  i73oDerfelben  Docfor,  inn>eid)ent 
3abreer-aud)Tiocf)in  Datf  goflegium  $fo>ficunuu  Dürnberg  aufge* 
nommen  n>orDen]flL  €r  ftarb  $u  grofFemeeitouefen  Der^einigen  gar 
frübjeirigDeniig&ap  1734.  Unferfeel^röf^eHcbunD  Der  (ebenere 
•ÖerrD.  unö  ^rof.SlDelbulner  roaren  feine  gwen$reunDe.  <2)on  Der 
Dürnberg  ifd>en  Socictate  Phyfico  -  Mcdica  ifi  er  ein  S&itglieD  ge* 
ttefen  unD  J>at  an  Der  Sluggabe  De*  Commercii  iitcrarii  geartet* 
ttt.  JDie  ©efeüfd>a|ft  iie*  ibm  wegen  feiner  <33erDientf  e  eine  ©rab# 
febrifft  fefcen  /  unD  Derfpracb ,  fein  Üeben  gelegenbeitli*  u*  bej 
febreiben  ,  fo  aber  ^infcri  äBiffemi  Hiebt  gefrteben  ifl  ei*t 
befagte*  Commercium  diterarium  *on  1734/  p.  169. 

Prefoler^c  3obatm  ©tortm)  Der  »origen  noeb  ieberibe* 
SSruDer  ,  gebobren  Den  14  &?erj  171  $  9  nnlblte  ttieDerum  Da* 
Äupferftecben  ju  feinem  ©mDio  unD  bat  beo  feinem  DorgeDacbreit 
95ruDer/  ®eorg  Martin  /  Die  bejle  anroeifung  Da*u  Qtbobt  , 
micbedfcbon  in  Dürnberg  fon>eit  gebraebt/  Dag  er  /  nach  Dorbe* 
eingefanDter  ^robe ,  fo  gleid)  beorDert  n>urbe  ,  nad>  9>ari*  ttt 
«Kr.  U€ar*  juf  ommen.  €r  at>antirte  gefcbminD  in  feinerÄunjt, 
fo  Da§  man  ibm  Die$r6§ten  ©tücfe  &u  grafciren  auftrug  ,  jumal 
t>on  Der  ©aöerie  iu  SBerfaiHe*.  Stadlern  erfim  in  Die  83äbre 
nrjranfreid)  aufgebalten  ,  maebte  er  noeb  iulefct  Da*  tyortrdt 
De*  4m.  CarDmal  SBouiOon  ,  unD  jwar  fifcenD  in  ganjer  Jigur 
na*  #2r.«igauD.  2>a  tr  eben  aeDacbte  /nacb  »eutfcbfanDsu* 
rü<ftufe1>ren ,  umrbe  er*on  Dem  boebftfed.  £6nig  »on  2)anemarf 
nacb  Äoppenbagen  berufen  ,  tvofelbft  er  noeb  flegenttärrig  befind 
lieb  »tf  unD  oi$  Äonigl.  ©ra&eur  unD  ^rofeffor  Der  SlfaDemie  gute 
JDientfe  leiftet.  3l0e  feine  e  tücfe  ,  Die  er  Dafelbft  »erfertiaet, 
babeit  Da*®lucf,  forool  in  $  ranfreieb  aW  DeutfcblanDDonSetu 
nerngraebtet  tu  n>erDen ,  inforiDetbeit  geDacbter  #6cbflfeeL  &6t*i& 
in  ganjer  fftgur.  Söw&liefctt  bat  er  ficfc  174Ö  mit  $mu* 


Digitized 
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CSppb.  ©cbucf  mdnnm  /  Deren  Gatter  tyrofeffor  bei  WeDicin  jir 
SKojW  geroefcn ,  unD  fmD  aü*  Diefer€(>e  eia@obn  unö  eine 
5fco#ter  am  ieben* 

•  preiset  («Satemin  JDanief)  Der  fcorigen  iungger  93ru* 
fcer  /  gebobren  Den  18  2lpr*  1717  >  tt>urDe  t>on  feinem  95ruDei  r 
2).  £brijtopb2Biiberm  /  $um  ©tubieren  angehalten  /  unö  Wrte 
be»  Dem  ieftigen  ©enior  beo ©r.  £or.  £n.  3ob- Waoer  ,  pbilofo* 
»bif*e  utiD  matbematifebe  (Sollcgia.  2Bie  befagren  £m  93ru» 
Der*  frübjeitiger  Sobeäfaü  triele  <3>erdnDerungen  t>erurfa*te, 
|atte  er  &roar  Da*  ©tuDieren  fortgefefeet  unD  i(l  Deeroegen  na* 
SllrOorf  gegangen  :  adeine  Da  ibm  Doch  Die  &unß  Dabei)  |let$  im 
©innelag,  entfebloß  er  flcb  idblingtf  r  DieafaDemifcbenStuDien 
»über  &at>erlaffen  unD  Die  febmarje  Lanier  imÄupfcr  su  arbei* 
ten  /  fo  man  insgemein  Die  febroarje  Äunii  nennt  /  ju  ergreifen» 
€r  harte  Gelegenheit*  Dan  Des  Damatö  in  Dürnberg  befinDlicbe» 
QJogelifcben  ,  Deren  söatter  gar  berühmt  mar ,  &u  profitiren. 
€>oDann  gieng  er  nad?  Augsburg  ,  um  fkb  in  Dtefer  Sun(t  noefr 
Vcfter  ju  fe&en.  Sachtem  er  roieDer*  jurücf  f am  /  barte  er  ©ele# 
genbeit,  Da*  tfupe&fifcbe  tyortrdt'  2&erf  an  fieb  &u  banDeln  /  toet* 
5?cö  er  mit  einem  fecbilrn  £betl  »ermebrre.  €r  verfertigte  auefc 
onDere  ]}ortrdte  ,  bi*  er  (icb  enrfeblog  ,  feinen  55ruDer  in  &op* 
penbagen  $u  befugen  unD  in  Der  Äunff  bafelbft  einen  »eitern  $orf* 
^ang  tu  machen.  Wacj>  einem  sraeoidfer  igen  Aufenthalt  rerirrn irre 
«r  naefc  ftüritberg  mtb  fanDe  auefr  fogleicb  ©elegenbeit,  tu  Dem 
QBerfe  ,  Die  3üricber  Confulef*  genannt ,  fefer  öieie  Porträte  un* 
ler  Dem  tarnen  2BaI*  ju  »erfertigen  >  aufgenommen  Die  erften 
1 6  unD  einiae  wit  Den  legten.  Dermalen  ifl  er  befchdffrigef  /  Da* 
SUnifll.  Danifcbe  £nn0»  Äabinet  in  Der  fetoarjen  ©tanier  juebü 
ren.  £r  bat  Diefe  Arbeit  fefron  in  Äoppenbagen  angefangen,  unD 
finD  Dam  öerj  dwöene  ©tuefe  ju  babem  SJerbeiratbet  ifl  et 
mit  ?grr.  Anna  ©opbta  r  De*  Cantoris  lubiiaei  beu  ©t.  Üorenjen 
in  würnberg ,  £rt  2Bolfg.  SÄelck  «BoDonD*  ,  Soc&tet* 

;  <&m  Den  fdmtlicfeenÄn.^rei^ern  (bl^etwa^  in  Dem©enfr 
ttrciben^m  OTicb.ÖröSIf  t>on  Den  ?5em jungen  einiger  9cör»r 
*cr«i|*m  Ämfikr  #  fi>  ober »  MmwiWp  Dermin  ifr 
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•  Preiölmger  (S>a*ib)  ein  9iürnb*rger  Don  ©eburf ,  Ilm 
ttierfc  3ura  /  nabm  in  21Itt>orf  f  ktntiam  an  mit  einer  1616  ge* 
fcaltencn  3na«fl.  Difp.  de  feminarum  dotc  ,  fidciuflione  et  le- 
cundisnuptiis, erhielte Darauf  Den *93un.  Den Doctorbut /  wur* 
De  in  eben  Diefem  3ol>re  Söt>ocat  Der  SvepubJtf  Dürnberg  unD 
1627  ©enannter  1111D  flarb  1637, 

Premier  f  3ofann )  Der  9ie#fen  3>o<for  /  mite  1637 
3lta>ocat  su  Dürnberg  unD  flarb  ober  fam  weg  fcSf  i4 
*•  ► 

Premier  ( $aui  «briflopb )  ein  3ff  tu* ,  war  gebobre* 
-$u $eu*t  beo  Arnberg,  Den  *7  «pr.  1*79.  ©ein  #err S3atter * 
ein  tapferer  ÄriegebelD ,  war  Jbx.  3o&.  erbart  Brenner ,  Deä  &, 

,  ffrdnfif*en  Greifet?  Oberßer  über  ein  SKegiment  \u  ffufe  ,  De* 
ITöiln  Der  ©d>fa*t  beojfrfeDfcngen  tdt>iid>  t>erwunöet  worDeit 
IfrnD  balb  Darauf  au*  wirfh*  few  foben  eingebüßt  bat./  fowi* 
*u*  jween  ©6bne  t>on  ibm  bereit*  afe  öjfieiere  unter  ibt* 
Diente«  ,  in  Der  nemli*en  ®*la*t  geblieben  (irO).  3)ie  ©lut* 
ter  war  $x.  «a*.  ©arbara  ,  eine  geb.  $rif*in-  2>ie(c  glter« 
febieften  ibren  ©obn  in  Da*  ©^mnaflum  na*  Dürnberg ,  wo  et 
aöe  Staffen  Dur*gieng  iwiDberna*  au*  Da*  dffentlkbe  Subito* 
riumbefuebetbat.  1694  Sogen  f«i«e  gltern  na*  SUtDorf  unb 
tt  fieng  biebe^  an  /  Die  afaDemifd>en  Sßorkfungen  *u  befu*eiu 
ÖTmei«  ,  SWtenbecf  unD  Sftoüer  waren  Die&brer  ,  Die  ibn  ju  Der. 
«rwdbiten  3le*tdgelebrfamFeit  vorbereiteten  ,  alrf  wefc&e  tr  fxf* 
nad>  beo  X>.  ©piften  /  2ßernern  unD  2)onauern  abfotoirte.  mit 
bem  testen  jog  er  na*  9WrDlingen  ♦  um  Die  angefangene«  ©tu* 
Dien  beo  ibm  &u  DoöenDem  ©ein  «£>err  Q)atrer  bat  ibn  au*  th 
'  (i *emal  mit  mö  gel D  genommen»  1704  bewarb  er  (ich  um  Die 
3?icentiaten  *  2BurDe ,  Die  er  au*  na*  Dorber  DertbeiDigter  3naug. 
®ifp.  de  portione  filiali  uitricorum  et  nouercarum  ju  SHtDwf  er« 

•  fctelte.  211*  £ofmeifter  befabe  er  3ena  /  feipjig  unD  $aüt ,  bieite 
fl*  jwep  3Mre  wWefen  Orten  auf  unD  bat  (i*  Der  berübmtejte* 

l^dfmer  ©ewogenbeil  unD  fiebe  erworben.    €tne  ÄranlbeiC 

3%iä*tei|& »Wer  na*#atife.  .  erflenj  an  auf  effrattejicCrlaulM 


niniti7<v 


*48f        Prennfoger*  *  P«ir, 

ni§  goüfdia  in  2(lrborf  ju:  (efen  i  mlfyb&uH  unbmit^itltm 
^5tt?fa0  befuc&ef  würben;  flBit  feinet  *>em>itttbten  »tau  Butter 
freite  er  einen.  Jifct>yunD  man  Mtebie^offtiurtg  tJon  ifrm ,  ba§ 
cj  eine  SierDe  2lltöorftf  wcrDen  würDe.  ^llfeine  feine  ©efunWjeit 
wir  febr  fcfewäcfrlicft;  ein^lutfiuruo0eine®cbromDfud>tnac& 
(14)  und  an-  biefer  ftarb  er  Den  8  Jet*.  171*  tfc  ber  QMAtbe  feiner 
äa&re*  SicbeProgr.fun^  "•••< 

Prenninner  /.  ober  Utaniui C  ^ÄnrfKtU^T  ein-  3fff utf 
tmb  bcpDcc  Üiecpten  35oetor war  eim  £>obn  Martin*  unb  »on 
£o|lam  gebürtig,  Er/i|lt>onif  nbitf  im  ber  JKepubltf  Wurn* 
ber*  (Jonmicnt  aewefen  ,  foöann  aber  weggegangen  unb  be*33u 
ftboff*  t>on  <2B.ir$bur3 Conrad  be*  HL,.  ÄanjIeiL  flewoebem. 

©icfee:  Rothfeh.. 

*  '  '  '  . "  • 

PVetl  (  3of>annO  war  vom  Wirbfingen'  gebürtig  unb  wut»  * 
be  if89 imiWeri  /  unb^wac fd>on al* SJlagifter  >  tnbemSUtboc 
Bjlten  OTatrl^l  infcribiret:.  €**rl)ielte  nemlicb  &u  biefer  Seit  ba$ 
3nfp,eetoratb(pt  i2.>2l(umnett'in Slltborf >.  unfr  weil  er  auffier  3wet* 
Kl  tornemlicfc  Jura  tluDiert?  bat  tarn  er  ton  bat  nad) 
Stürnbeeg  in.  Die  SKegijtraturunb  barauf  inbie  Äanjleo  DafelbfL. 
«öon  feinen  gutert.  Jreunbenwurbe  er  nur. *  ulticula  gebeifen  /  unD 
\mt  pflog  er  gutetffrunbfdMfft  mit  fdnen  Wad>fotaern  im  3nfP<* 
-ttorat*/  (3eitflingertinD£agcnborn,  audj^tit  Turnern,  (Eon* 
rectocn  beo  <St;  tot.  in  Dürnberg;  Wodvi6oi.  im  SWao  wirb 
W,  Prcu ,  ReipubL  Nor.  ab,  epiftoli*  genennet.. 
!■ 

Preu  (  q>aul )  ein  ©eifllicbet  >  i|T  gebofSretr  worbett  |ttz 
Starnberg  Den  if  Oer.  iöioj  «ein  <Batrcü>  Ckrftarb,,  war 
ein  ©eibcnitücfer ,  unD  feine  OTuttcr  bie*  Urf  Sfficinoartim 
oieng  juerjl  in  Die  forenjer ,  bernad)  in  Die  «piralet  ©cbule. 
jfcer  £r.  i>reDiger  im  @pital ,  €pb.  3BeU>ammer ,  Deflen 
§amulutf  er  geroefen ,  mar  ein  groffer  ^cförDerec  feiner  ©ruDienr 
ouf  beffen  €inratben  er  auch  im io  3abre  f*  21.  nad)  3ena  jog. 
2tt*  er  f  aum  ein  halb  3ahr  fi4>  aGDaf  aufgehalten  #  würbe  er  SSa* 
wiariuf ;  übte  fi$  fobann  im  JDifputiren  unb  »preDigem.  164*  . 

1  bat 
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tfot  er  ficb  wegen  anr)altenber  ?:beurung  unb  Äriegäaefaßr:  iraefr 
Jgjaufe  unb  fo-  roeitcc.  nacb  2Uti)örf  begebetr  >  bafelb|tert  164* 
bie  OTögifter^SBücÖ^ ehalten  f  ficb  Darauf  Der 'Sbeologie:  gänj' 
lieb  geroibmet  unD  fid)  abermaL  im  !Üif»utiren'  urD  ^rcDiflcm 
&6ren.  luflfen.  1644  i#  ifem.  Daä  ffantorat  $u  SUtDorf  aufgetra* 
gen  nwrDen  /•  n>elcbcä  er  audb  nebfl  Dem.  Damit  trcrfniipfrem 
tgcbulamte.  in  Die  6  3afcre  getreulid)  t>crrDaItef  bat-  *8ie|elbffc 
beiratf>ete  er  3gfr,  ^agDalena/afo^^Bilbelm^^urgcr^unttfebe» 
rertf  ju^UDorf/fodjter*.  i6ro  friede  er  Dic*})farre  ju  £ße(n>ang/ 
16^ 6  Die  su  £i;bad>;  166?  Daä  Diaconat  in  ?auf  unDi.66a  rourDe  er 
©taDtpfarrer  allDa/  Oarb  aber  gar-  balb 7  Den  s  #ebr;  1671^ 
£r  mar  ein:  ercmplarijcber  2)tanw  unD  bcfonDerä  febr  eifrig  in' 
öcn  £atecbifmuö»Uebungen..  Ob  er  aber  Der  ^crfalfcr  betf  fo> 
benannten  iaufer  Unterricbtbu^leinö  fepr  M  tvclcbetf  er|t  naefr 
feinem  ^obe  1674.  berautfgefommen  /  roiü  *g)n.  <£.  €.  ^irfchen 
in  Der  ^ürnb»  £ate#ifmuö'.&ifiorie  p..  63..  fclb(t.  nidbt  re#t 
n>af>rfd)einlia>  fepm.  S3oa*  feinen  ÄinDern  fsnfr  anjumerferr  ^ 
1)  War..  ©?agbalena>  roeldx:  atr.  Den;  <Ed)uireefor  in'  £auf,- 
?eonb;  2Bagner>  &erbeiratbet>  aber  fefcorr  be^  bentSoDt  i6* 
red  Ö3atterö  eint  Söitrrot  roar;.  a)  ■JßeoDojTufr,,  |]ubicrtc  ju. 
SlltborrV  bie(tebafe(b|l:i67f  eineffircular'Svebe*/  »cCJrr  aueb  in? 
4  geDrucft  i(f>  betifefr ::  Deus.  ex:  machina»,  fiiie  quandoque  di- 
latum  ,  latum  tarnen  ex  improuifo  et:  opportune  diuinum  au* 

»liurn  ,  rourbe*  1 677  Pfarrer  ju.Öleifenberg- in  $ranfen>  weitet 
ju  S5ufcbenDorf , ferner  ju  SlterflDorfv  benbe  im9Mrnbergifdfcir, 
unb  ift  bernad)  ate  2}icariutf  Detf  ^urnbgh  @taDr*  OTinnJleriti 

Sejloroen;.  ©iebe  Hirfchi  dtptycha  unter;  Sttertf bor f  pi.  61. 
5er  feeL  £err  ©uDcpfarrer.  aber  uerferrigte:  eim  aeijTreicbeä 
üieD/  roelcbetf  an  feiner  £eid>preftgr  , (lebt  unD  fiefr  anfangt : 
<J>£  it  3£|u;  v£r;ri|V,  wabr  tlTen|(fr;  twt>>(ö<Dti,  im  in 
2>räurigam/  bu  <3&  tcailumm  :c-  ©anften  \\\  t>on  ibm. 
geDrucft : 

ieiebfermon  auf  £m  Jpannä  Jacob  öon  5?ranD  auf  ^eibjTein 
^ofmarfiÄ^  unD  &md)t6>$mK  ju  &&elroang  jc.  2iUDi>rf*. 
1.6^0.4^ 

®iebe  L,  t)on  ^)n.  2».  qj'auf:  Wart,  3Ub<rti;c<.. 
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*fo  Pr$b(fc  Proser*    pruffer.  prfin^erer; 

PrSbjt  ($obia<0  ein  gebo&rner  9ifirnt*t0ir ,  würbe 
1636  ju  2Utborf  Der  &ecbte  ?  tcenrtat  mit  einer  über  ro  quaefti- 
ones  [gehaltenen  Snaug,  ©iflT-  in  eben  biefem  Safere  2l&t>wat  |fr 
Dürnberg  unb  fobann  1637  ju  Slltbprf  $)otw.  16;  1  403  er 
t)on  Saarnberg  n>eg  unb  jtarfr  i6?3* 

Prower  Oobann)  eta^CM/  Wr3\e*ten  3>ö(föt  unb 
ber  Svepublif  Börnberg  ffonjulent  i>on  W  bte  1;  28«  €r  tour* 
^        be  1*09  ©enannter  unD  (larb  1*28*  Rothfeh. 

üröffer  ober  $riefer  ($au()  ein  gefcobrner  Stornbet* 
«er  >  ftubiewe  ju  ^cimfldot ,  n^er  itti  3Cpr.  1667  unter  30&. 

©aubert  difg.  philologico-theol.in  quaedam  controuerfa  S.  Scri- 
pturae  loca  t>ertbeiDt0€t  bat  >  toejebe  2)ifp.  in  Sauberti  pi- 
lacftra  philo!,  theo!,  befinblicb  ift.  €r  fam  fjerftaeb  intf  $rebige* 
ümt ,  nmrbe  ber  Äircbe  }u  55ejfau  tn  Wieberlattffe  3nfpector 
tinb  ber  benachbarte«  £ir#eti  ©uperinferrbenf*  2Bir  Riffen 
tri*«  tnefa  al*  eine  Sugenbprobe  bwt  tbm  (WWW** 

Carmen  uotiuum  uotiiji*  noui  anni  aufpieiis  Dnn.  Parentibui 
fuis  decantarum  et  oblatpm  Nor.  1*53.  4*    ^>in&  beutföe 

*  unb  tat,  SScrfe,  \; 


Prunjierer  m  «Stünfterer  Oobarm)  M%  ttisDtu 
bicin  unb  anbern  Sünden  febr  erfahrner  iunger  Wlünn  ,  ifi  um 
'1  r  16  \u  Dürnberg  gebobren  roorben.  iff  1  mürbe  <r  orbenflieber 
beileüter  Slrjt  ber  ®tabt  Dürnberg  unb  beiratbete  3u(rina55erit* 
beefin.  €r  tfarb  m  frühzeitig  in  einem  Sftter  bon  ,28  fahren 
unb  ?  Monaten*  llnfere  Monumenta  Roetenbecctf  fegen  feinen 

auf  ben  23  Werj  if*4/  Swcbfeltf  3ob.  Äircbbof  aber  Cp.6it. 
fqOauf  ben  23  3pr.  tffj.  £ie  in  angeführten  Orten  unter  feiner 
©rabfebrifft  befinblicbe  33erfe  bereifen  f  baß  er  in  Stallen  uni> 
ffranereid>gen>efen  unb  lauten  unter  anbern  aar  riforf#  alf*; 

Viderat  hunc  Latium ,  mirata  eft  Gallia  ,  uix  iam~?<  * 

J^odiug  ingeniuna  Tcutoni«  ora  uidet;  *  ' 0  ,^ 

t  1  v  Quic- 
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•  Quicq\|id  habet  tcllus  ,  coeJumqtfe  freturaquc  profundum, 

Et  Graio  et  Latio  nouerat  ore  potens. 
Pbairoaca  nonCheiron  confccla  porentibus  herbif, 
Nan  melius  Cous  mifeoit  arte  fencx. 


Pulmar  {©eorg)  ifl  juSveicbenhaC  inöbcrbapcm  i^o 
gebobren  reorDen;  n>ar  jucrft  /  aber  gar  nicht  lange/  unD  atvar 
nurtjon  Ungefähr  1574  <ui/  SKeefor D«r®d)ule  ju2Beifienbur# 
<un  ^orfrgau  /  faro^f  Den  a8^un.  nad>  SlltDorf ^ tt>urDe  Da* 
felbft  ^rdcepror  Der  feierten  klaffe  De*  neuen  ©pmnafti  f  ferner 
lualeid)  Der  erfle  %>tanutf  Der  SlhiDcmie  unD  158»  n>ar  er  Der  feierte 
tinter  Den  allererften  ju  SlltDorf  creüteu  TOagiflern.  £r  n>ar  aud> 
f  aükrL  Wofariue  unD  bat  ficf>  auf  Die  9ud)fe  gelegt.  2Begen  fei« 
ner$ertigfitt  ingebunDner  unD  ungebunDner  ÜieDe  nwrDeer  dff* 
ter*  ton  feinen  Collegen  }u  Den  Sanfjagungen  bet?  äffentlicbett 
.JmnDliingen  Der  2tfaDem*  Deputat.  X>a*  Wotartaf  oDer  Stetig 
oriatbe*  .D<t3lfaDe»ne  botcr  1590  aufgegeben  unDfelbige*  Der 
Snfpector  TO.  TOart.  ©eülinger  (fiebtDen  iSfrir)  ubernom* 
wen.  2üter*  wegen  nwrDe  er  161  a  Den  1 3uL  jur  3iub*  geft|et 
unD  Farn  TO*  €pb.  Specciutf  an  eben  Dieftm  $age  an  feine  ©teile. 
CnDlict)  (larb  er  Den  4  1617.  Sßerbeirafbet  bat  er  ftcb  1591 
imtTOaria#  Cgiö.Öerteto  (fiebeoben)  Tochter  unDmitibr  er* 
ieuget :  0  €Duarb.£feriflopf>,  a)  Helena  ,  »eltbe  2).  ©e. 
ntg  aeeblicbet.  3)  TOar.  Saffatina  /  Die  erß  naeb  feincm$oDe 
3ob.  ©trf>.  jrauenburger  gebeiratbet  bat.  ©em  €pira* 
pbium  /  roelcbetf,  fo  t>iel  n>ir  fthjen  /  noch  rrirgenDö  abgeDrucft 

ifl  /  buftaJfO  :  Georg.  Pulmarr,  Reichenhaleniis  Bauarus ,  Cae- 
fareus  Nota/tus  ,  inter  primos  huius  Academiae  Nortcae  Magi- 
flros  1  f 8 1  creatus  ,  cum  m  eadem  XL.  continuos  annos  mu- 
ueri  cailico  praefuiilet  et  tanquarn  alter  Epicbarmus  plurima 
pueris  utilia  dixiflet ,  ex  mortali  t andern  uira.ad  coeleftem  bea- 
titudinem  4  Anruft/  A.  C.  ,  aetaua  Tuac  quafi  77,  cuo- 
catus  hic  quiefeit.  3)on  fcbnjjtf^enfmaalen  feine*  Steife*  ^ 
fen  wir  /  außer  feerfcbieDencn  QjWlerr  ,  Die  nod>  an  De*  ßDontiutf 
QeDicftia  abgeDrucf t  fmD  /  foigenDce  anzeigen ; 
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Elegia  conrincns  coliocutionem  titerarum  alumni  cun*Mun\  de 
folenni  introduclione  D.  I.Th..Freigii  etc.  1176.  vgteJ)t  in 
Den  Oratiombus  in  Gymn.  Alt.  recitatis,  Nor.  i  f  78.  4. 

Gratulatio  metrica  in  gratiam  ftudioforum  etc.  qui  ex  inferioribus 
claffibus  ad  fuperiores  translati  :funt.  1  s 77.  €bcnbafclbfh 

Inuitatio  Amplifl!  Senatus  Norimb.  1*78-  £bcnDüf. 

Gratulatio  metrica  in  honorem tfludidforum  promotorum.  1973. 
CbenDaf. 

Gratulatio  metrica  de  quinquennalibus  fcholae  Alt.  rrgr.  ©tcbf 
in&enPaneg.  Alt.  una  cumjiatau  Academiae  1 ;  gocelebrato. 
AlLtf8u  «8- 

Rerponfio  ad  quaeftionem  rrrgifteria'lem ,  quid  de  diclo  Vlpiani 
in  1.  31.  ff.  de  legibus  folutum  efle  ,  fentiendym  ?  ©te()t  ig 
t)cm  primo  aclu  promotionis  etc.   Nor.  1  r gl.  g. 

Gratulatio  At  nuptiis  D.  Jo.  Hufcreuti,  J.  V.  D.  et  P.P.  HS* 
ifgo.  4. 

Carmen  elegiacum  de  fummis  praeeipuisque  in  Acad.  Norimb. 
Altdorf,  per  annum  iara  «xactum  a  D.  ü.  M.  collati«  benefi- 

ciis  etc.  -Alt.  f'*> 

©ieb*  Aj).  uit.  phil.  unb  Kmrc 

pynner  ober  Wüdwer  («flaut*  nxu*  IRt&ttn 
cfoe  unt>  Don  1*70  bitf  1576  ber  ©faDt  Arnberg  ^Duocaf, 
Ob  er  bier  geflorben  obettoesflcrornimn  #  Riffen  wir  fo  n>ic<tp 
mebrmJt>on  ibme  niebt. 


Digitizeä  by*Googl 


»3  X  Sti 


^3 


€<        M  •  •  #  0  #  i  9  f  #i  t  i  t 


T.  ... 
-c: ; 

•  i 


.  9 
^S,,  „  .  ...    .  . 

SaßUegr  ober  ^neceiwa  <  ©eorg-)  e»n3(tborfifd)er^rofeiTori 
r*  #  ben  7  9tor*  if 6i  |u  9Wrnber$ ;  n>o  fem  95att.tr  /  tyeter* 
ein  ehrbarer  ftaraer  tt>ar  i  gebobren  trorben.  <?eine  €D?uttct 
IM  iOorotb.  93epbl in.  55ei>  betn  austritt  au*  ber  9?urnb*  rfli* 
(eben  @chu(e  /  in  ber  er  ii}^3^ren  alle  Olafen  £urcf>gienj) ,  biet» 
te  er  eint  SKebe  de  tempons  re#o  ufa  unb  begab  fieb  mit  17  Sab» 
ren  nacb  9übocf  /  n>o  er  Den  3  $ebr.  1 ;  79  emaefebrieben  irurbe» 
©lacian «  Sifti«!  «nb  QJerfliu*  t*aren  feine  Mwr.  1  f 80  hielte 
er  bie  Danffaaung  m  lat.  Werfen  /  vnb  if8f  1 hat  er  bie  Cinuv» 
bumj  an  ben9iürnberfliftbenSÄaflißrat  in  flrtecbifcber  <?prod)e7 
bepbe*  beo  ber  j4brlt(ben  $eper  ber  vIPaDcmie ;  fie  finb  auch  bei; be 
in  Den  Ptnegyribas  Alt.  in  8 •  obflebr uef U  1583  würbe  et  Qxtr  u* 
fanufcunb  m86  ben legten 3ul. SRaaifkr*  gd>on  1*84*1«?  er 
fuperiorum  «duararo  chtfium  fticcedancus  praeeepfor.  2tnber< 
QßerfteidHttffe  fe^en  feinet™  ifkr^rornofton  febon  ouf  i<84  ober 
tf  8f  unb  ttf  mag  fepn;  baß  er  ficb  fchoms 84  um  bie  9Äaatfk* 
Stürbe  bewerben  bat.  is86  unternahm  er  eineSKeife  nach  <?  ad» 
fen  unb  fo  fort  in  bie  niebern  ©eqetiben  2)eutfd>lanbe$.  9^od> 
«emSabre  fam  er  triebet  nad>  Slltborf  unb  n>urbe  ben  lStofl.  ifff7 
Gtbenrli  d>er  ^rdccpior  ba brieten  ÄJafle  bee  ©pmnafii  /  1  vS7  «m 
i>ww<U*ü,  Wen 
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Öfter*  aber  erfl  s]3rofeffor  DerQttoral  unD  grieebifeben  Sprache  btt> 
t>cr  $(f  aöemie ,  welcbetfum  fo  Diel  riebtifler  ifl/  Da  ^  nicht  nur 
Der  Oftatri  W  folgen  ,  fonOcm  aueb  n>ifien  /  Daß  35ergiu$ ,  Der  Mi 
gne<tifcbe  Sprache  lehrte  /  erft  1 592  gcjbrben  #  unD  $etenftuä , 
welcher  Der  Ctbir^rofeiForwar/  ertf  imabaiencj  ;alfo  Quegr  noefr 
ntfn  M87  /  wie  2lpin  will  ,  befagte  ^rofelfionen  fan  gefriegf 
habe»*  gr  iiee«  aber  fei»  stoppelte*  Lehramt  Dur*  Vthvtn  unö 
Schreiben  mir  beftänDrgen  3*cpfaü\  2>er  fonft  ieDermann  tter* 
acbtenDe  unD  fpottenDe  &eioppiu*  |iebc  ihn  in  einem  Briefe  über 
einige  Stellen  auö  Dem^Mautud,  ^puleiu$unD<?MMnacbu*  ju 
Dxatbe  unD  lobt  feine  ©efcbicflicbfeit  in  Der  lattinilrten  unD  gric 
ebifeben  (Sprache.  <3on  ferner  gtdrfe  in  Oer  Dicbtf  untf  unD  Der 
*£etcDfamfeit  ftnDct  man  5eu^nt(Je  in  b.  Zeltncri  hiftoriaCrypto- 
foc.  Air.  wofelbft  auch  ein  >]5rogramma  ton  tbm  auf  3<>b.  SQogel* 
unD  anDerer  25aculariat  einacDrucft  ift-  bereit*  is87  bciratbete 
er  Die  ZBitmt  De*  Cafp,  ÖDoutiu*  ,  Barbara  ,  eine  gebohrne 
gtauDnerin.  C©ieb*  oben.)  £r  jeugte  6  ÄinDermit  ibr ;  Dre$e 
aber  waren  nur  bep  feinem  $oDr  äbrig  f  »on  n>etct>en  n>ir  auffee 
Dem  fogteieb  miber  betriebenen  <?obn  aueb  noeb  ci'netr  onDent 
anfuhren  fönnen  /  J£>n.  €onrat>  SSaftafar*  Der  £onfitforial*©e* 
eretdr  ju  Jeuern  aewefen  ifl  unD  8Harg.  ©ratf  bomm  jurgrau  ge* 
habt  bat  ;  fiebe  Epp.  Richter.  p„  $46.  fq.  n>o  ein  95rief  2).  2lnor# 
S>inner*  an  ibn  befinDlicb  rft,  Stach  Dem  1624  erfbfgfen  ?ofce  fei* 
wer  erjlen  grauen ,  *erbeiratbefe  er  ftcb  Den  63uf.  1616  juWirn* 
lerg&um  jweutenmalc  mit  $r.  2lnna,  (Tpb.  <£chwebelä ;  (Senann* 
fenO  De*  grdffernSKatb*  Dafctbfl,  2Bittwe.  Ceine  fcböne^erfoB 
erwarb  tbm  ieDermann*  ?iebe  ,  befonDer*  aber  hatun  ibn  feine 
Colleqen  gar  gerne  ;  eine  Dauerbaffte  ?eibe*befcbaffenbeit  aber 
wurDe  »on  feiner Oftdffigf eit  beforDerr.  £r  lebte  fange,  birf  er  enD* 
Heb  nacb  Dem  aöqemeinen  ©efefce  fein  feben  begeben  mujli/ 

Sefcbabe  Den  i43un.  162g.  gr  wurDe  DerSlfaDemic  @enior,un& 
ar  naefr  Dem  fcicbprogramma  44  3abre  in  SUtDorf  geDienet,  wor# 
aus  &u  erfennen  r  w<\$  wir  oben  gefaßt  haben ,  Da$  er  febon  1^84 
in D<n  klaffen  Docirer habe,  ftunpnat  i(? er orDentlicber  unDeinmaf 
©Ke^ccanu^/  jweijmal  aber  Diector ;  unO  einmal;  aleJ  ®  ebopper 
im  Ovecrorate  Harb^Prorecf or  gemefen.  ©eine<5$nfften  (inD  Övc^ 
len  unD  .Deputationen  /  unD  \xm :  The. 
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Thefcs  philof.  de  fine  operatiomtm  narurae.  if93- 
Thefcs  erhicac  de  uirtute  ex  L.  II.  £th.  ad  Nicom,  lioo. 
De  felicitate  f.  fummo  bono  humana.  1600. 
De  uoluntate  et  libero  arbitrio.  1601* 
De  (pontefaäis  etproaerefi.  160 1. 
De  temperantia.  1602, 

De  extremis  liberalitatis ,  profufione  et  auaritit  1603. 
De  magnanimitate.  1604. 

De  moderato  honoris  Audio  et  manfuetudine.  1604, 
De  continentia  et  impotentia.  1608.  diflC  duae. 
De  temperantia  ,  etc.  i6og. 
Decas  quaeft.  ethicarum.  1605. 
De  iuftitia.  160% 

De  fententia  Solonis:  antjuis  anteobitum  bcatus  die!  pöflit  ?  1  610. 

Deamicitia,  difp.  I.  et  II.  161 1. 

De  fummo  bono  theoreticoet  prac"tico.  1612. 

De  tnbus  uirrutibus  homileticis.  1 6 1 3. 

De  utilitate  fapientiae  $t  prudentiae  carumgue  mter  fc  cempara- 

tione.  1614. 
Deamicitia,  difp. IIL 

Quaeftiones  milc.  ethicae.  dergleichen  Famen  j» 

eben  fciefemäabre  mit  einem  anbern3vefponÖent<n^eraw^  . 

De  difcrimtne  fapientiae  et  prudentiae.  1616.  .  . 

Thefes  ethicae  ex  L.  I.  IL  III.  ad  Nicom.  «excerptae.  i6ij*.  , 

De  philautia  exL.  LX.  ad  Nicom.  161 7. 

De  uerecundia  ex  L.  IV.<ap.  IX.  ad  Nicom.  1 618.  .  . 

Theoria  uirtutis  in  generc  ,  <lifpp.tres.  161$. 

Dodecas  «yaeftionum  ethicarum.  1620* 

Theoria  prudentiae  et  fapientiae.  1610.  ,  ^1 

De  tripiici  moralts  philofophiae  utilitate  et  •neceflitare.  1C1  t. 

De  uariis  uariorum  circa  felicitatem  ciuilem  opinionibus.  162T. 

De  aequo  et  bono ,  et  utrum  fibi  ipfi  quis  faecre  pofiit  iniuriam. 

I  o  2  5. 

Protheoria uirtutum  dianoeticarum  exL.IV. Eth. Arift.  162  j. 
De  princjpiis  acliunum  humanarum.  162a. 

Theoria  feientiae  et  artis.  1629.  Unter  "Dem  ncmltcfren  $ite(  foH 
er  aueb  1624  Difputiw  Gaben. 


De  magnificcntia.  1^14,  r 
De  ma^nanimiute.  1614«  • 

Oratio  gracca  ,  quae  extat  in  Aclu  promulg.  priuil.  docTor.  Vni- 

uerC  Air.  1624.  4-  »  . 

De  moderato  Audio. honoris.,  1^25.  3fl  »on  öer  Qtbiflcn  fll<i<be* 

De  uoluntate  et  hbero  arbitrio.  161  jv 

Difp.  philo  f.  rcfponfioncs  continens  ad  argumenta ,  quibus  ad 

traducendum  et  mramandum  philofophiae.Audium  L.  HL  In- 

Üitt.  Diu.  utitur  La&antius.  1625, 
Dodecas  orattonum  Altorfii  habitanim  diuerfit  remporibus. 

Nonmb,  1616.8-  DabcpfinDaucbtfrfc^icDene^PüaMmniörai. 
©ratio  graeca  ,  de  natiuitate  LG  fecundum  carnem  >  habitaaMe- 

trophane  Critopulo  Hieroraonacho  ,  in  lat.  Imguam  uerla» 

Alt  t6i6.  4. 

B>ifp.  quadruplicis  argumentt ,  iO  de  uirtutum  moraL  origincer 
caufa  2)  de  a&ionibui  habitura.  uir iuris  praecedennbus  et 
fequentibus.  \\  de  earum  numero.  4)  de  earurn  explicandL 
ordine  ab  Ariftv  L.  V.  ad  Nie.  obferuato.  1617^ 

•  -  ex  L.  I.  II.  HI.  adNicom.excerpta.  1*27.. 
I  -  1  de  formudme  et  temperantia.  1627. 

•  -  de'  fortitudme.  1627. 

m  -  de  fponte  et  inuire  faclis.  1627. 

•  -  de  felicitate  rerumpubl.  feoirvlum  Platonero.  ie*a8> 
»  -  de  honore.  162S. 

»  .  de  diforentiis  uiri  boni  et  m all.  162J. 

Siebe  Ap.  uit.  phil.  Den  wir  im  fetten  unD  ©cfcrifftcn  0  <3tt> 
jwfcnifft  fe*t  aerbefferfunö  t*tme&ret  babetu,  ■ 

. . '  (QuecdUd  ( ÖreflorfutÖ  einbettet!*  /  M  »orißen  rtvu 
Maet  ®ofm  f  würbe  flebobren  ju  Stlt&orf  im  Jaftre  if €t 
fhjbierte  &uer|r  in  feiner  QSätterfraDt  #  erWelte  auch  bafelbfl  1616 
lie^Öagirter-SBurbe/  nacb&em  er  im  befaßten  ^abre  unter  Cafp. 

{jofmannen  thefes  de  ufü  uenarum  et  arteriarum  mefaraicarum 

W(b<itt$t  unO  trottt  eben  D*mftlt><n  auefe  de  ffeiriubut  öifeutirtt 

r'I  I   ......  , 
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Jatte,  *4io  t>en  *9  2to0  »urbe  tt  \u  ^afeTber  Slrinqrtum? 

Dortor  /  M  er  ^ufcor  Dae  ?hcma  dt  ruminatiofie  hominis  erfld* 
ict  unö  de  uarioh's  et  morbillfe  irratigurafiter  Öifptttiret  hotitt 
«>eld>c  Dife.  i6xi  6er  Decadi  V  Diffc.  Die  3ofe.  3ac-  ©enatfr  &u 
IRafel  fammlerc,  einberlcibet  ttotben  iß-  9?ed>  1620  fam  et 
■cbft  D.  3ob,  ©e*  f?abrirtu^ ,  Der  mit  ibm  ivt^aftt  promobirte*. 
In  Da*  €oll*aium  T>br,ftcum  yu  «flfirnber*.  2>en  17  Wer j  1613, 
»ermdMte  er  ftdMnit  Sri.  S0?ar.  SttagDatemt ,  *&n.  Carl  © cblüffd* 
fclDertS  /  M  innernÜiatbä  ju  Dürnberg  ,  §od>rer»  Hnbnwrbe- 
«ud>  in  ebut  biefem  Jabce  ©eminmer  De*  grdffern  SXatbeö.  €r 
featte  ut*  atteflieb«  ^praxin  ,  Dienet  10  3af)r<  altf  ©pifal '  TOe> 
feicuä  tm&jlarb  frufocitig  ben  *S  ©ept.  163a.  3m  J>ruC  ift  Doni 
♦fem  wrfranben : 

Anatomiae  philologtcae  pars  I  ,  eontinent  difcurfus  phirologi-. 
.  cot  de  nobilitate  et  praeflanria  hominis  contra  üuquos  con- 
•  ditionis  humanac  afiftimatorcs.  Norirab.  iÄja.  4..  LipC 

©iefie  Fr-  MctcJcL  tmfr  Kelfcn  3)ö*  GL.  Bot  in  De* 
©cfcnfften  il>n  unD  feinen  harter  raiteinanber  bewedbfrlt* 

^     <Dö*n$er  C  3*fa™  5lbam  J  em  3«r n* ,  mürbe  $e6*nrei* 
fu  $ürnber$  imOTeri  17*«*  ©eine  nod>  lebenbe  eifern  ffnl> 
hob*  SBenöel  Quenjer  ,  ©affmirtf)  unb  2Beinf>dnbfer  Dafelbft 
»nD  eiifabetßa  ,  eine  gib;  5Cu#aerin  aa*  be?  SOenben.  ©0  balD 
tt  bi<  3abre  iuüeferr;  rtaten  ifttr  feine  gltsm  in  eine  ttnren&ei» 
funfr  auffcrWb  «Rörnberj  ,  b\t  er  mit  14         lieber  ba^in 
tnb  fbftlekb  in  Die  erfteÄlafle  Oe^  ggib.  ©nmnafti  Fam,  m  er 
no*  eat*t9Bonatl>e  bon  Dem  ie$i|en  .Äa  Pfarrer  SKtoer/  f<* 
»ann  aber  bon  bem  £n.  f)tcct:  unb  »prof*  ©cbnxbel  anrerriebfet 
»urbe/  welc&e*  (eötern  $rtoauüer)ren  er  M  MbnDert  in  ber 
«rieebifeben  ©pracbe  tt>oM  jü  Stoßen  maebre,  Itorawf  borte  «r 
Die  6ffemU  ^orfefutmen  im  äubitorit  /  tburbeamb  nod>  bonDetn. 

3tcctor  ^Junfer  in  Per  ebr.  rniD1  fjriedMfcfren  ©pr^ebt 
ttliJ>e  3abre  detreulim  anfle^rer.  174$  e?  9fiiiorf  unD 
W«t  anf4nuli*  b(»@*«v«nen  r  ©piefen  wnbSlaaeln^Mma* 

£  (  ^  niora. 
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ttiora  unb  Jjiuo^mt  3)er  berühmte  feel.  ®*tt>atj i ,  be$  *em 
er  au*  Die  SKeicbebiflorie  bärte  ,  erlaubte  ihm  einen  befonbern  gu- 
tritt unb  febenf  te  ihm  Diele  öettogenbeit  /  i>ie  er  ncbfl  Deffcn  flattli* 
dKc35ibliotl)cf »ob! ju gebrauten rcufle,  €rfcng anlbeoloaieiB 
ftuöieren  unD  $drxe  <uub  Die  SJogmatif  bco  Dem  |cel.  2).  30&. 
2)at>.  »aier :  tr  änderte  aber  fcalD  feinen  <2)orfafe  up&  erzählte 
Die  3art^rubeni  /  ttoju  tr  ärgern  fu|i  beugte.  2)cmlem , 
©pieöunD  £eumami  tt>aren  feine  febrer  in  aOcn^Xccbfen ,  *ie  er 
tu  roifien  n6tfeia  hatte ,  unD  Deren  $b«orieer  to  n>oI  trieb ,  M  m 
luv  Q)rajiö  <mfi»ren  IM.  3>et  ^)r.  SD.  Äeumann  erjeigte  fi* 
befünDert  at*  einen  ©önnetflonibm,  tt>arf  ah*  auf  Diefen  feinen 
@d)ü1er  fo  Diel  Sultanen ,  Dag  er  ihm  nafrmrrfcn  .eigne  unO 
miebtifle  Angelegenheiten  ju  beforgen  gab.  9tachpem  wr 
JXÖuenjer  (ich  auch  imDifoutiren  aeubet  unD  bep  fteww» 
nen  ©clegeitbeiten  opponendo  f>ät  bäten  laflen,  ^^J*p  .* 
fi*  enDIicbf  Ml  93e!obnung  feinet?  flleifW  ttHttiM  «prw 

eine  StfOUg.  2)ifp.  <te  icccntioribus  -polt  obitumXarQ» ; VI 
obprtis  Aur.  ttullae  contrqucifiis ,  mit  üeren  QScrtfeeiDi^una  et 
i7fi  Die  ?icentiaten*2BürDe  unD  am^etri'  unD  $auli<#ejte 
Diefe*3abre$  Den  SDoctor<£uf  erhalten  ,  ttoraufxt  *enn  au* 
17*7»  4n  Da*  «ollegiutn  $er  Herren  2lDi>ocaten  tu  wurnbirg  auf* 
genommen  tturbe.  *7sü»inndh!te«  ficbtmt  toctocrDien' 
ten  4m.  3).  unD  q>rof.  3ob.  95alt.  S5ernbo1btf  *u  Süttorf  mirt* 
lern  Soduer,  Sflfr  «uife  3«!"*™  /  mit wekber  er  bereit* 
3  @6bne  erzeuget  hat.  «cd  feiner  etlicbidbugen  ^caren» 
9>raji  mtin&auffcr  Dürnberg  würbe  er  ju  mehrmaligen  ^erld** 
cfungen  gebrauchet  unD  ihm  DaDurcb  ©clegeöbcit  .jjerfchaffer , 
»erfcbieDene  Sicaflcria  ju  befud>en  unD  mit  anlebulicpcn  »perffl* 
nen  in  95efanntf*afft  unD  S5riefn>ecbfel  tu  geratben.  Cr  hatte 
auch  Gelegenheit  gehabt  in  auswärtige  SSeDienungen  jufontmen. 
Die  er  aber  noch  iiicbtiKKb  feinem  <3)ortbeil  fcefunDen  hat.  2Ceu 
feine  3nauc}.  2>ifp»  *on  SXecht*»erfl<inbigen  fowol  at*  tieb&a- 
bitn  Der  (gelehrten  t  (Öefcbirbte  rrebl  aufgenommen  toorDcn/ 
ip  et  28iüen*  /  *ie  tiewtn  ©treitigfeiren  ibegcniw 
öülOnen  QSuüe  ferner  tu  fammlen* 

*•  •  5Jurn< 
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'2lb  f  Sbrif!opl> )  «in  3Ctti*  f  tt>ar  sebo&ren  tu  Wftrn* 
►  berjj  fcen  17  #?erj  1  r79.  <S«in  «Satter  /  3o6ann  ,  war 
tfaflnerin  Dem  Äfofler  gbtra*  ju  Wirnberfl,  berna*  aber  Der 
iXepublicf  gtmbicuö  ,  in  melcbemSbaraeter  er  i6o6gefiorben  ifh 
2)ic  COTwtrcr  war  $nna  £>re*tf(  in  au*  £er$brucf •  mt  1 1 Sab* 
rcrrtuurbe  er  in  bie  €5*ule  na*  (gchleufingen  flef*icfef  /  n?o  er 
6  3abre  &ubra*te,  1  f 96  fW  er  ftd)  in  3*na  Deponiren  unD  q i eng 
foDann  nad>  Bübingen  ,  n>o  tt  aber  treaen  Der  «»eft  ni*t  (dngec 
aläif  OTonate  fhiDierte/  |t*iw  na*2UtDorf unb  1*99  na* 
'  .<gtra$bura  rcenDete.  QJon  bar  au*  bat  er  eine  Steife  nad)  ftranfc 
Teid)  /  Snjjellanb  unb  3taden  gemacbf  /  auf  berfelben  Dier  3obre 
:jucjebrad>t  unb  fl*  fobann  1603  lieber  nacb  ^ürnberq  begeben. 
1604  flteng  er  na*  Speper  unb  Don  bar  na*53afel ,  n>o  er  bie 
3>oetor*SLßürDe  in  Den9Ce*ten  boffe.  1606  fefcte  er  (1*  iu  35ün« 
feldbuhl  unD  perbeitatbefe  (1*  Dafelbft  fogfei*  mit  39fr-  Clara  r 
£n.  5Ri*.  2l(tbammertf/  ©enatortf/  Tochter,  nacb  Deren  $o& 
ober  162s  mir  ©ibplla  /  Dern>ittibten  Ärafftin  au6  Ulm ,  jeugfe 
aber  mit  bepDen  SBeibern  feine  ÄinDer.  1614  if!  er  ton  Dem  5XaiJ> 
4u£üneetebübUum*Pr4fetf/  Den  fieStmmann  nennen  /  ermdbut 
fcvicccr  IfcetU  „  •    ZI  n>or# 
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toorDen  unD  bat  Diefe*2lmt  18  3fabre  mit  aller  JieuebeHeiDet  t 
trieb  aber  »eine  iuriftif*e  ^rajcrn.  ?n  Die  Spiral 'Srrto  Da* 
felbft  hat  er  eine  Orgel  gejlifnet  mit  itf  cnOlt*  na*  Dielen  äranfbei' 
ten  Den  5  9fuU  1631  Don  Der  Slßelt  abfleforDert»t»orDen.  €r 
braebte  noefoor  feinem  $oDe  eine  mublcelige  Arbeit  $u  ©tanDc  / 
Die  er  Bibliorhecaro  uniuerfalem  nennte r  in  welcher  er  alle  2Btf« 
*rif*aften  in  f*ematM*ec  unD  .tabeflarifcfcec  ©mboX  wbuw 
Den  unD  Dorgetragen  bar.  ©iefce  Fr.  .  ■  — 

2Ub  ( TOi*ael )  febeinf  ein  Dürnberg* uifon  anD  hat 
1671  Neocofmum ,  oDcr  a  S»ü*er  Don  Der  neuen  2Pelt  ju  9Mrn* 
berg  in  8  herausgeben.  .GL, 

RäQfniQ  (  ®*m  ,  $re$herr  Den  )  ein  Doroebmet 
ßtacit^mann  f  gebobren  Den  1*  attao  1*90  tu  ®t.  Ulrich  m 
ßefterrei*,  m  fein  £r.<33atter,  ffranj  ,  $repberrt>on  fRdtf> 
nit  auf'T>ernecf  ,  ©t.Ulri*  unD  Obermarpura,  Ä.gerDinanD 
De5  II.  in  Deffen  innern  Oeflerrei*if*en  £anDen  9itgimenr*9\atb/ 
feine  ©üter  batte.  Die  gc,  SRutfer  tt>ar  Äarbara  ,  geb.  greüin 
ton  ©arau.  3n  Dem  uten  3abre  f.  %  nuirtx  er  nacb  SSeiffai 
«nD  Jetpjig  t>erfd>icfet ,  aliDa  er  3  3abre  geblieben/  Den  StuDten 
obflettartet  unD  in  Dem  *rifreDangelif*en  ©lauben  Dur*  feinen 
Aofaeifter  ,  abrab.  $lato  /  einen  Danjiger ,  nebfl  einem  <3}tU 
um,  An.  SJlorifc  Don  Övdgfnij •  ,  inlormiiet  ivurDe.  TOitgeDa*# 
tem  feinen  fetter  t&ate  er  na*  *  fahren  feine  SKeife  Dur*  3ta* 
«lien ,  wer  3  Safere  geblieben/  gratfrei*  /  Dte<?cf>n>eifc,  €n* 
neOanD  unD  Die  WeDerlanDe  /  unD  i(l  Dur*  Da*  3Wmif*e  {Xei* 
1610  wieDer  §u  Aaufe  alücfli*  angelanget.  1614  »ermdblrc  ei 
ti*  in  ©rdö  m.t  Sri.  Snna  Äatbarina  /  einer  geb.  ftrepin  gu 
Stimberg ,  I)onnenSba*  unD  gefelau  ,  mit  Der  er  Diele  SfinDtr 
meuate.  3a!)«  bat  er  Die  33et)fifcer #  ©teile  be»  Den  fanfo 
iinD  Sofre*ten  abaemartet  /  unD  1619  iß  er  mit  Dem  bisherigen 
!84b<nif*en  Ä6nifl ,  gerDinanD  Dem  II ,  jur  Äaifer  >  SEabl  na* 
Uranffurt  abgereifet  unD  Don  Demfelben  mit  Dem  <£*täffel  al$ 
Rath  unD  Äammerberr  begnaDiget  roorDen.  1613  murDc  er  t>op 
mx  öanien  t.  ftnOftaß  in  <&tw  in  Commiffion  |u Jt* 
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£aifer*  OTaj.  na*  2Bicn  gef*icfef.  2(1*  er  ober  1619  auf  <mto 
gegangene*  faiferf.  5Xe(igion*'9ieformation*'5»anbat  ntd>r  mebe 
in  feinem  <3atterlanbe  bleiben  fonnte  ,  begab  er  fi*  mit  greube« 
in  Da*  eyiüum  unb  jirar  anfana*  na*  SKegeneburg  ,  ton  Dan« 
tten  aber  na*  Dürnberg  /  m  er  fi*  nieberlie*  unb  gegen  30  3a&* 
re  ein  gar  erbauliebe*  unb  fromme*  ?eben  fufcrte  /  tvelcbe*  er  enfr 
Ii*  ben  SCUerj  16*8  feelig  bef*lo§.  3(>n  twebrte  unb  bebau* 
erte  bie  ganje  €rabt  Samberg  ,  unb  Der  fee(.9r.  ©?.  Dilhert 
nennfe  ipn  bep  feinem  $obc  magnura  et  infucatom  ueri  Chriftit- 
nifmi  cultorcm.  95efonber*  war  er  ein  gar  guter  {Jreunb  ton 
Dem ^rebiger ,  3of>.  vgauberr  /  unb  matten  e*  bepbe ;  ba  einfl 
ibre  grauen  f*n>anger  waren  /  mit  ein  an  Der  au*  ,  n>enn  fte 
(Sohne  frieaten  ,  einanber  ju  ©etatfern  j u  bitten  /  unb  unter  bie 
JCinber  bie  Slamen  be*  jttmgetf ,  @uftat>  Slbolpb  *  &u  Reifen  ,  fo 
aud)  geftbe&en  ifh  ©iebe  Zcltn.  uit.  thcol.  p.  1 82.  n.  1 1  r  0  G:r 
fefcte  feinen  Eebentflauf  /  ber  fefer  geiflrei*  unb  bemegfi*  /  au* 
an  ber  £eid>prebigt  befinbli*  i\\ ,  felbft  auf  unb  bat  Diele  gerf!li*e 
Cieber  t>erfertiget  /  bie *ufammen gefammlef  finb  in  bertwn  ihm 
untet  ben  Anfang*  '  55 uebftaben  feine*  Warnen*  ju  Dürnberg 
in  11  ebirten  <>er5<unt>  öeelen^tnufit  aufgefeilt  von  einem 
Hcfum  Jiebenben  dfcnften ,  Den  Gotc  Führte  Zur  Rufce. 

^  Watt  fel>e  bie  L ,  t>on  3)?.  ?>om.  beeren  ,  trorinnen  »on  fei* 
nen  2lf>nen  unb  ber  Defcenbenj  Wa*ri*t  ju  fcofcn.  Wetz. 


.J  (  ©eorg  SWartin)  ein  gelehrter  ©eiflücber  t  Fat 
•fceti  Siug.  1701  Da*  £i*t  biefer  2Bclt  $u  Dürnberg  einliefet. 
■  ®tm: SÖatter,  »J>etet  /  n>ar2Birtb  jum  roeifen  9iog  ,  unb  feine  . 
OTutt«  bie*  TOagb.  2B«(lin*  $W  11  Sabren  fam  er  in -bie 
©ebuieju  ©t.£orenjen  /  unb  1710  rourbe  er  $u  ben  6(fcAtIi*eit 
<2iorlefungcn  bef&rbert  /  in  tt>el*en  er  SRfcfa  1  £!*eiibad^en  unt> 
Doppelmaorn  b6rte.  17«  bejog  er  bie  höbe  GAtrfe  SflrDorfv 
tto  ©*n>arj/  Ä6bler;  $euerletn,  Seltner  unb  ^fter  feine  lefr« 
rer  waren.  t7ftf  bifputirte  er  unter  fteueriein  über  Obfcruatio- 
num  ecleäicaium  ex  controuerfiis  de  Mctaphyfica  Leifenifio- 
Wuifiana  fpeeimen  primum  ontologicuna.  172610g  er  r?uci>  QBit» 

w  €1  a  tenberÄ 
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berg  unb  gab  «inen  fleifigen  3u66ccr  2ßetndborfen*  t  fiahvun 
aentf  /  SÖcrgcrö  unDtfraufcntf  ab,  17*8  reifte er  nad>  2>r«$ben, 
befuebfe  £eip$ig  ,  #allc  ,  ^MgDcbura  ,  güneiwrg  ,  Hamburg , 
Sief  /  £übecf ,  3eü,  £annot>er  unDSaflfefr  unD  fam  übet  gtfe* 
nacb  /  ©otba  ,  Arfurt ,  2ßeimar  /  3ena  unb  Coburg  glücfltcb 
in  Dürnberg  an.  gegieng  ju  gnbe  171H  wieber  na*  airboef 
unD  bdvte  bep  £n.  2).  Seltner  Die  qjaftoraf.   1729  tt^urtc  er  in 
Daö  ©emmarium  Der  CanbiDaten  ju  Dürnberg  aufgenommen* 
1730  efbiel.e  et  nacb  gebaltencr  $n>bprebigt  Die  X)iaconat^@teüe 
in  vlltborf.  1717  iwirte  et£)iaconuS  beu  ©t.  ©ebalb  in  Würn* 
bera  /  roo  er  num  SieDauern  Der  gelebtten  SEBelt  febon  1741  ben 
a8  3an.  fein  2 eben  einbüßte.  €r  Derbeiratbetc  (leb  1733  mir^flf- 
Suitana  eftber ,  3ob.  £iei\  ©Dllinga  ,  SSierbrduer*  in  Shirtu 
berg ,  ? oebrer ,  Di<  er  mit  Sfinbcrn  unD  gefegnetem  fetbe  binferfieft 
€r  fammlete  garfleifig  unD  genau  Di«  no*  uneDim  ^Briefe  ®e* 
lanebtbon*  ,  bic  «r  mir  Woten  erldutert  binferlaffcn  unb  nebft  Den 
febon  geDrucften  /  tbeil*  gefammleten  ,  tbeil*  biet  unD  Dar  |er* 
Ireuten  f  jufammen  berauegeben  foolüe.  ©?an  bdne  fieb  tvegen 
einer  guten  literarifeben  Äentnif ,  um  Derentwillen  ibn  aueb  im* 
er  berühmter  ^)r.D.  SKinf  allbier,  nebft  meftrern  ©eierten  oom  er* 
Jen  SRange ,  trertb  bielte  /  ton  Diefer  abgäbe  Der  ^bi^PM'cben 
»riefe  »iel  wrfprecben  Dürfen*  2Bo  fein  SÄ©£t  noeb  feinem 
$oDe  bingefommen  /  tt>iffen  mir  Dermalen  fo  genau  md>t  &u  la* 
gern  2Birf liefe  aber  itf  im  SDrucf  Don  ibm  terbanDei :  %  ;^ 

Commcntatio  critico  -  literaria  de  CI.  Ptolemaei  Geograph  ia  , 
ciusque  codieibus  tarn  manuferiptis  quam  typis  expreffis.  No- 
rimb.  1737.  4.  Dag  Diefe  fefeöne  unD  gelebrte  Arbeit  au*  Der 
©rdflicfe'pertufatifcben  unb  Wurnbergifcb>£bnerifcben  5Mb* 
liotbef  cntffanDen  /  leb«  febon  Die  3ueignung*fcbrifft ,  Die  atf 
bepDe  Dorne(jme  föcfifeer  gerietet  ifF. 

Epiftolae  quaedam  uirorum  eruditorura  ad  Io.  Gerhardum ,  no- 
tis  illuftratae,  Nor.  1740.  %.  follten  mehrere Sbeile  folgen/ 
Deren  einem  er  einen  fyattat  deprudentia  in  feribendis  »edendis 

.  et  allegandis  epiftolis ,  praefertim  theoiofcicis ,  adhibenda, 
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COTan  fefce :  Andr.  Gottzn  uitam  Ge.  Mart.Raidelü.  Hirfcft. 
min.  iub.  unD  Hirfch.  dipf. 

Äaifcr  oDerOfeifer  (SfoDrea*)  bet>Der9fe*fen3>ocfof  > 
Fam  if6;  altf  s2lDfcoar  ju  Dürnberg  an  wnD  Drente  biö  1*96  ,  in 
welchem  3af>re  er  Den  21  Jfrbr.  qejiorben  ifl  1*69  n>yrbe  er@e» 
»annrer  De*  groflkrn  35ot6<  $u  Dürnberg,  gin  Cohn  Don  ihm, 
*Cljriflopb/ jtorb  in  eberr&cfcm  Safere  1556  Den  23  £>ee.  in  Un» 
garn.  gin  anbercr  ©ofen  /  Stti*acf ,  flarb  Den  23  9?ei>.  1600 
ni  Qteülau.  gine  $o*ter ,  3mia,  beiratftete  werft  Cfcmen* 
ÄolDonern ,  einen  9iafb  lu  gger  ;  na*  Deffen  ^oDe  (I*  1608 
SInDr-  £areD6rfer,  ein  9?ümbergif*er  tyatriciuömt  UP>t  mmdfel- 
te.  Cin  3ufim  £iob  SRaifer ,  Der  fXecbfen  S)octor ,  Der  ton 
if9!3  t>fc  1600  ,ar*3tDftocat  &u  Dürnberg  gcfldnDeh  ,  wirD  troj 
au*  fem  ©o&n  aetvefen  fepn :  ernnirDeif93  ©enannter,  abfen* 
firte  fi*  6ernacb»on^hirnberflV  unD  fiel  &u$rag  auf  tine  aar 

^Jfannte  (3töann  attartO,1fn  ffojuxrjii* ,  ifl  Der  Fa* 
JMifAM  Äircbe  gebogen  unD  exogen  tuorben  /  au*  in  Derfcfbe* 
M  in  Da*  2o(!e3aftr  ein  OrDend » ^riefTcr  Der  regulirtertCfjop 
berren  ©f.  augujtin*  in  Älofler  £6geltt?ertf>  nd*ft  an  ©al&burg 
ien>efen.  Cr  itf  Der  freoen  Äünfle  OTtagijter  unD  bat  au*  einige 
Vit  a(*  ®ei|llt*er  im$eU>e  geDienet.,  174s  befannte  er  fi*  m 
Mrnberg  $ur  reinen  ei>angelif*en  Sixtot  ,  unD  fam  foD&nn  •  na* 
SUtDorf;  rooer  Die  Geologie  na*  -.Den  ©d(|en  unD  Der  2lrt  un* 
ferer  €ebrer  ftoDierfe.  1746  Difowirte  er  unter  £n.  3).  33ern(>oiD 
über  einen  ftrticf e(  au*  Der  Tbeologia  hiftorica  Baienana.  gr 
friegte  no*  Der  £anD  QJefirDerung  in  Der  ©*u!e  bep  @t.  ?o> 
*Mhtt\  in  Börnberg,  an  freierer  no*  Dermalen  a!*€olI<ge  unD 
Cporfubrer  .Dienet,  gine&onffcm  &u2l!fDorf gehaltene  ^rcDigt, 
mit  tt>ef*er  er  Derpdbßli*e»{?efcre  mif  3»unD  unD  Jerxen  abge* 
faget ,  ifi  geDrucf t  unter  Dem  fctef  j 
Saferer  2Beg  |ur  emigen  ©ricffeeligfeit,  Da*  reine  2Bert  ©Ofr 
.  te* ,  jjrunDli*  ermieten  na*  Anleitung  De^  £vaug.  am  ©onn<» 
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*«4        *appöle,  JUfeä. 

"  ■   -■   ■■  -    .in  —   

Äappolt  (Poren|)  lebte  in  ber  STOitte  M  i6ten34rbun* 
t>erf  /  hat  Öurcfr  ^tirbtffe  ctned  £m  ton  ^arfperg  unb  Vutpurg, 
fReicbtf  •  ©cbultbeifene  ju  Dürnberg  /  Dem  er  aucb  nncbfolgenDe* 
Büchlein  Debiarte,  Dieffcepbeit  erlanget ,  im tfarrbdufer»  J«o* 
fier  gu  Dumberg  eine  ©*ule  ju  balten.  gt  gab  berauö  : 

r      gm  febän  rtrißlieb  ©pief, -Secaflurf  flenannf k.  burcfretlicbeÄna«^ 
ben    Dürnberg  gebalten  ,  beutfet)  im  ic 49/  lateinifcb  im  if  fo 
3afcr,  ^ürnb.  i  *  f  i.  £atf  Deuffcbe  ifc  eine  Ueberfefcung  au* 
Dem  ©e.  ©facropebio  ober  Jangetelbf* 

Äöfca  ober  SKafciu*  C  Cbriftian  Jricbri*  )  gebiret  billig 
unter  biegelebrten  ffantote*  unb  ifl  Den  i*  TOao  1704  juCraffoli* 
f>eim  im  ©ebmarjenbergifeften  gebogen  ttorben.  ©eine  SOot* 
fabren  febrteben  ficb  SXafcbPa  uno  (inb  au*  Snaim  in  Spätren  um 
ber  SKeiigion  ttiöen  Vertrieben  ttorben.  ©ein  ©rof? tatfer  /  ©i* 
mon  35ernbarb,  ein  eifriger  ©eifllicber/  ber  g«rbcfonbere©cbicf* 
faU  gebabt  bat  ,  t&ar  im  goidbrigen  Ärjeae  ©  cbmcDi)cber  $elb* 
preDiger  /  bernadb  SafleflifcJer ipfarrer jtf  2ßiefenbrunn  unD  enl*> 
lieb  iu  ©lapntfoefbeim.  ©ein  33atter  /  3oo.  ^riDricfc  >  ttqr 
©cbmarienbergrfcber  Pfarrer ,  unb  iroär  luerft  IV  SMicbelbacb  an 
ber  £ucfen  t  tteiter  ju  (Eraffbf  jbeim  unb  julc  jt  ju  2Deigenbeim. 
25ie£RutCer  bie$s35arb.  ÄnoHin.  S5ep  biefem  feinen  <2)atter  legre 
crDieerfk©runoe  in  ber  iatinitdt  f  ttmrDeaud}/  ba  fein  QJacrer 
erfranfte/  inberfeiben  unb  ber  grieebifeben  ©praebe  ton  beffen 
5Q\tamtt  einem  nacbmaligen  wirrer  im©*mancnbergifcbfir^ 
3ob.  tfrieDr.  ©ebenf ,  unterliefen.  Wacb  feineö  «Sattertf  $obe 
ram  er  auf  Die©cbule  juUffenbeim,  unbfcatte  Den  noeb  im  fco* 
f>en^lter  lebenben  ©pitalprebiger  bafelbft,  3o&.  2)at.  <£>eber> 
alt  bamalicjen  SKecfor  /  ium  üefcrer.  3n  ber  Wufif  nafctn  er  bc» 
bem  (Jantor,  3ob.  ©cbmib ,.  fo  gefcbttinDe  m ,  baß  er  /  ba  er  tvfr 
ter*  auf  Die  ©Aule  nadb  OTaifbreit  fam  /  fogletcb  unter  Die 
Alumnen  bafclbfl  aufgenommen  tourbt.  &  aenog  feter  i  3afcre 
Die  getreue ^nireifunjj  De*  SKeaortf  /  3ob.  £eonb.  Äleinfcbror*  unb 
begab  ftd>  fobann  17*0  na*  Dürnberg  ,  »0  ibn  ber  neüe  Stator 
iu  ©t.  iorenien/  •öagenborn  /  ju  feinem  erften  ©<t>üler  angenom* 
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mcn  bat,  2B*0*n  feiner  guten  Stimme  unD  mufifalifeben  fta* 
tißhit  rourDe  er  auch  alfobalD  ein  To  genannter  g.in&cr  grunn.eua-. 

1723  rourDe  er  in  Da$  öffentliche  ^iuDitonum  erlalTen  •  n>o  er  Die 
«Profefforen  ,  Sßülfer  ,  $Mrl  /  Doppelma&r  unD  2lpin  hörte» 

1724  bejog  er  Die  £obefcfruIe  >u  SKtDorf.  Seltner ;  3. 2B.  5*aiet 
unD  Q3crnbolD  maren  feine  Lehrer  in  Der  Rheologie  unD  Den  beili* 
gen  ©piachen  #  j?euerlein  ober ;  Äöbler  unD  (gdwarj  in  Der^M).' 

Nofopbie  /  Den  Äumanioren  unD  Der  £i|lorie.  Der  berühmte 
£6bler  roarf  auf  {Empfehlung  £n.  D.  Seltner*  dar  balD  ein  fol* 
d>eä  3utrauen  auf  ihn  ,  Dag  er  ihn  in  fein  £>au*  nafcm  unD  ihn 
ium  3nformator  feiner  fdmtlicben  ©ohne  beftclfte  /  Die  er  aud) 
über  2  3abre  unterliefe.  1727  t>ern>cchjclte  er  roieDerum  2UtDorf 
mit  Dürnberg  /  unD  fieng  an  ,  ftd>  Dafelbfl  mit  Snformiren  unD 
Corrigiren  iu  nähren.  ffr  cornßu  rc  fall  in  allen  &ucbDrucferepeti 
unD  55ucbf)anDlungen ;  befonDertf  aber  für  Den  QMichhdnbler  /  Qkter 
ffonraD  ^onatb  t  beo  Dem  er  auch  a.3aftre  cflf  Snfonnafor  im 
£aufe  mar.  Dem  gelehrt  fe^n  rDOllenDen  Dvotbfcbolje  führte  er 
einen  beträchtlichen  ?hcil  feiner  (ateinifeben  fforrefponDenj  mit  Den 
Dornehmflen  unD  berühmteren  flRännern.  3»  Mftn  Theatro 
Chemico  flehen  »crfcbieDene  Arbeiten  unfern  £n.  Siafca  /  fo  tvie 
in  Dem  Theatro  Typographico  Die  explicario  infignium  Officinae 
Tauberianae  ü)R  jum  JJerfafJer  bat«  $ür  befagten  Donath  Der* 
fertigteer  1739  Den  roobl  eingerichteten  unD  mit  einer  QJorreDe  Der* 
fehenen  ffatalogum  Der tortreflicben  iuriftifd>cn  SSibliotbcf  Des  be* 
rühmten  ff  onful.  teucbtenl.  ftür  einen  anDern  getoinnfücbtigen 
SBucbhdnDler  aber  mufle  0  ein  93üd>lein  treiben  ,  betitelr  Io, 
Trithemii  aurifodina  ,  tt>clcheeS  hernach  betrüblicher  2Ceife  für 
De*  ^ritbemii  roirflic&e  Arbeit  ausgegeben  rourDe.  1720  trollte 
ihn  Det  berühmte  ^)amburgifcf»e  <J>afior ,  3ob.  Cph.  SQBolf ,  Der 
bep  feinem  Aufenthalt  in  Würnbera  feine  ©efebieflidrteit  fennen 
lernte ,  mit  ßdb  nach  Hamburg  nehmen  /  unD  fo  lange  in  feinem 
£aufe  bebalten  /  W  er  ihm  eine  anftdnDige  55ef6rDeruna  in  fyam» 
bürg  mürDe  uerfebaffet  baben :  er  feblug  aber  Diefe  fonft  Dortheil* 
hoffte  ©elegenbeit  au$ ,  »eil  er  in  Dürnberg  fein  ©lücf  ju  machen 
hoffte.  Unter  feinen  Informationen  in  Seurnbera  ifl  Dieienige 

merftvurOig  <  Da  n  m  ww&nw  Purome  tycrfoiwn  mit  giücf* 

-h*em 

i  . 


H*em  jforfaang  eine  geraume  3"*  unterri*tete.  1734  fam  «r 
Dur*  gmpfeblung  De*  acgenmdrtigen  9*ürnbergif*en  *}>reDiger< 
unD  ^rofcffoi^/  #n.  3ob.  SBaln  ©tarfentf  *  altf  3nf ormator 
na*  sSeneDig ,  unD  jmar  in  Da*  £au$  rei*en  unD  fo  mol  bt* 
f  annten  al*  bcp  Der  SKepublif  <2}eneDig  angcfeben  gemefenen  Job. 
Pommer*.  35ie  95efamuf*afft  geDa*ten  £errn  ©farfat*  unö 
Deef  neuli*  \\x  3)aDua  t>er(torbencn  3of.  ffonr.  £ofmann*  „ 
(|7ebe  unfern  2  "sbeil  p.  18O  fam  ibm  in  SSeneDig  aar  un^e* ' 
mein  mobl  su  flattcn.  €r  lernte  in  furßcr  Seit  Die  mdlfie  Cyra* 
*e  fo  Dbltfommen  >  Da§  feine  Jertigf  eit  im  !KeD*n  unD  ©*reiben 
felbjt  ton  Den  Sftaiidnern  bevounbert  murDe.  3n  Den  bep  ua!>< 
fe*tf  3abren  /  die  er  ft*  ja  Q3cnet)t3  «crmeilte  f  profltirte  tt  Don 
Den  trefliefcen  3$ibliotberfen  unD  Sftufifen  ;  ia  <r  nabm  felbjl 
tio*  von  groffen  Reißern  Section  in  Der  SWufif.  €r  brachte  e* 
<ui*  mitfli*  fo  qfit  /  Dafrer  na*  Dem  0ef*ma<f  Der 
(eben  tomponiret.  1739  im  ©epf*  begab  er  ji**  fo  ungern 
man  ifen  in  <33eneDi£  *>t$i\ti ,  tuieDer  in  fttnanDew*  S3atterfatiöf 
na*  Himberg.  €r  itJtirte  1740  ««  *en  @*ufc  Der  ©tafct 
genommen  unD  etf  fel>!te  ihm  ui*t  cm  <23erfpre*ungen  einer  an* 
ftdnDigcn  SSefdrDerung.  3)cr  groffe  SMdcena* /  £r.  £ier.  2Bift# 
Don  £bner  /  mar  fein  ©6nner ,  unD  er  foHte  Dur*  treffen  Ö3er* 
mittelungfon>o(  ^ittiotbefariuö  in  Dem  üefferrei*i|*en  5Wo* 
Oer  ©öttmein  /  ald  £ofmeifter  bco  Dem  SKeicfäbofratbe  / 
von  9?o*  /  mcrDen ;  fo  <iber  be^De*  tütfgdngig  tvurDe.  €r 
näfirte  (1*  injtvifcfccn  mieDer  mit  €orrigiren  unD  l>ö!te  Da* 
©lücf  /  anfebnü*e  gtofamationen  in  Der  italidnif*en  ©pra*e 
ja  friegen.  &  litt  ß*  Dabeo  in  35ibliotf)efen  brdü*en  unD  ä* 
berfefcte  Derf*ieDcne#;  2>cr  Sutrift  $u  Dem Dortrefli*en^oU>fti'# 
Öor  /  ©ottfr.  ciftoma(iu^/  bep  Dem  er  f*on  /  ef>e  er  na*  ^BeneDig 
gienge ;  gar  mobl  gelitten  mar  unD  an*  no*  auf  feinem 
Denbette  fcvn'mufte^  Dcrmcferte  Die  literanf*e  unD  feine  55üd>er# 
Äennmig  ,  D're  <r  ji*  f*ou  Derber  in  Der  »ibliot&ef  Dc^  fKotf>* 
f*of|eh  ütaD  in  ätfilien  ermorben  hatte.  1740  hat  er  mit  ei« 
nem  ttomebnien  eätmlicr  eine  SXeife  an  Den  €Wat>n  unD  Ober* 
tbein  getban  unD^unburg/ ^ranffurt/Wannbeim/  ^)eiDflberg/ 
^peqet  /  2Bormö;  3>arm(taDI  je  nic&t  obne  9?u|cn  gefeben. 


» 
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Cbor*  SDirector  ,  in  n*i*era  2t«te  er  bitfba&er  biener.  ©*<>• 
lange  fammltt  unb  arbeitet  er  an  bem  «eben  Cocl.  See.  Curionis 
inflleicben  Gilbcrti  Cognati ,  Amanuenfu  EiaGa.  Rot.  unb  an  <*# 
ncr  Bibliotheca  librorum  aurcorum.   2ßcgcn  beö  €urionif<f*etl 
f  eben* ,  troju  er  t>iefe  feltne  Slnecboren  bot  /  torrefoonbirV  ei 
febon  ebemai*  mit  bem  berühmten  £n.  2).  <S*elborn  in  «D?enu 
mmgen  ,  unb  biefer  lie*  au*  neuli*  in  feinem  Spicilcgio  de  C.  S* 
Curionc  ,  fo  in  ben  Seleclis  Commcrcii  EpiftoL  VfTenbachiani , 
P.  IV«  p.  270  fqq.  befinbli*  ifl  /  einen  t>cm  £n.  9\ofca  an  ihn 
1740  abgeladenen  35rief  einbruefen.  Die  Briefe  be*  .pn.  @*el# 
born*  an  £n.  JXafca  aber  Wnnen  ettvann  tt>ir  m  feiner  3eit  ab* 
bruefen  Iaflein  2lu*  fammiet  biefer  £m  €antor  bie  €armina 
">  flemen  fchediafmata  be*  ©ottfr.  Sbomofiu*.  <g*abe  ifl  e*  , 
er  eine  f*on  in  3^(ien  t>orgebabte  ^ammlutiQ  ton  monu- 
jtis  befliis  eredlis  niebt  forrjufc^en  ©elegenbeit  bar.  &  ifl 
übrigen*  ein  guter  toteini«>er  $ctet.  2Bir  baben  beujon  um>er« 
rvcrriicbc  tytoba lin  £>anbcn ,  unb  t>erbietite  ein  ©ebi*t  auf  feinen 
»ritz  2X3ob.  <gam.e*ober,  ber  ifcn  ton  einer  gefdbrlicben 
Äranfbeit  aufbraebte  ,  unb  einanber*  auf  gebauten  ©oitfr.  $ho> 
mafm*#  gemein  gemadu  $u  n>erben.  5iuffer  biefen  baben  mv 
bereit  im  2)rutf  fcon  ibmeinoon  bem*ucbl)anMei  ,3ob.2IDam 
©cbmib ,  »on  ibm  begehrte  unbobneqjorfelung  feinet  tarnen* 
ebirtr  arbeit  ^betitelt: 

Crafmt  ton  SXotterbam  £ob  berSRarrbeit  in  einer  ©dwjrebeenf* 
^"..»otfen  ,  auf*  neue  au*  bem  fat.  in*  2)eutf*e  äberfe^t ,  mit 
,  nötbigen  änrnerfungen  erläutert  unb  mit  Üfob.  4bolbein*  £up» 
;  fern  gelieret ,  t»ie  au*  mit  einer  furjgefaßfen  fcbenebefebreu 
l  bung  be*  Slutori*  »erfeben.  $ranff.  unb  ttipi.  173;.  & 

&aucnpuf<fc  (  g»i*ael )  ein  ©ei|W*er  ünb  gufer  tat eu 
mfdwr«$oet,  n»r  t>on  £aibecf  gebürtig  unbflubierre  unum 

S2Biftenberg ,  ttofelbft  er  au*  OTagijkr  «ererben  ifl  f or. 
urnbofer  »arfeingulirSr^nb  unb&brmei/lcr,  unb  bticebbefic» 
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ffiermlftelung  ifl  «e$  au*  mol  flefd>efcett  /  Dag  er  H*8$«plart  |it 
©t.  ggiDien  in  Wamberg  fctir&e.  M74  fam  er  al*  Diacoriutf  ju 
©t.«or<m«n  unD  tfi  Dafelbfl  m«v  Den  a8  Oct.  an  Derzeit  gc 
flotben.  ©eine  frfnterlaflfene  5Bittme  ,  Äatbarina  >  mar  £m 
Feonf).  Äriegd  ,  »tat.  bep  ©f.  ©ebalD  ,  $ocbter.  <33on  feinen 
ÄmDecti  ffcbe  Hirfchv  dipt.  €r  »erfertigte  t>erfc&ieDene  lateirofc&e 
©c&ic&te ,  Down  un*  ftfgenDe  Wannt  fmD  U 

fcpicedion  cum  chronofticho  ,  fo  Dem  Ludui  familiae  Lau* 
m  Dürnhofcri  ,  Witt.  1767.4.  «inberleibet  morbem 
Elcgia  nuptialis  de  coniugioJv!.  Andr.  Boheme  Nor.  iffg.4. 
Epithalamium  in  honorem  M.  Gonftanrini  Fafcrfcii  ,  Oiste  EgiA 
*  cum  chronofticho.  NoMf76,f  3ft  tkbtf  anDern  Epirhala* 
r-  miis  jufammen  gebrueft.  - 
ßapphicum  numerale  in  funere  Phil.  Geuderi  %  TrkirauüT,  adie- 
-  »um  natniis  Pauli  Mcliffi.  Nor.  ic gr.  4.  . 

JUufcfcac&er ,  tri *t  SKeifdt>od>er ,  ober  SKaufcfrba**  # 
Ofobam?)  war  ein  gelebrter  ©dntltoann  #  DenDerfecl  ©ein«- 
tftr  in  feiner  3)eDicaiiort  De*  Gommern,  in  Gen.  Edit.1.  ungemein 
rühmet ,  au*  ^e!an*H)on  febr  dfhmirte ,  unD  recommentorte, 
€r  bat  au*  in  Wittenberg  ftubiert  unD  mar  ^elandnbomJ@dt>ü» 
ler.  €4  f*eint  /  et  few  imifeben  Wc.  5lgrkola  unD  3ob.  93arba 
(  ftebe  bn;be  im  I  Steil  )'%nfrttux  Der  ftürnbergifeben  ia  Äna* 
ben  gemefen.  €r  müfte  t$  aber  freplicb  gar  ni#t  lange  gemefen 
fenn ;  Denn  wn  1749  big  iffi  mar  erSXector  ber@cbu(e  M  neu- 
en ©pital*  jum  $.  ©eifl  unl>  ift  in  Diefem  2tmte  Den  la  ©epf; 
1  r  <  s  entfilaffen.  &  jog  gute  ©cböler.  ©e.  #?aior ,  Der  lan- 
ciere /  Cfteb«  Den  1  $beil  p.f44^0  unD  ©al.  Stlberti  geWrten  unter 
Clefelben.  2)er  leßtere  rubmte  in  einem  ©Siebte' auf  Den  abttia* 
M  erften  au*  Wittenberg  ibren  gemeinfa>äfftli*en  €cbrcc  mit  fo& 
genDen  Worten :  .  .....  % 

Ciaruit  hic  (  Norimbergat  )  multos  ianvs  ravschache*  in 
..  *   .         ' >  amtos,  .*■  !fi*.^.   1  1 

1  ;     Magnus  ab  innumeris  dotibus  ingenii* 
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Scilicet  hic  Latio  nulli  fermone  fecundus , 

Gymnafii  rexit  tradita  frena  manu. 
Magni  uiri  grauitas  cum  maiefhte  uerenda , 

Mukus  in  ingenuo  peclore  candor  erat 
Inuida  Ted  terris  tarn  felix  fidus  habentern 

Parca  tulit  ,  parcas  nefeia  habere  manus. 
Viuit  ab  exequiis  uirtus  ,  expersque  fepulchri 

Ipfius  aeterno  tempore  iioret  honos.  etc. 

$?an  fefje  Seltne  ? eben  ^eabene  im  P.  5.  p.  so.  unb  Voi- 

land.  de  meritis  Melanchth.  in  rem.  lit.  Nor.  p.  37.  Melanchth. 
epp.  ad  V.  Dieter,  append.  p.  16. 


Ä aufd) er  (  £teronömu*  )  ein  aelcfjrf  er  ® ei itfli cf>cr ,  tvar 
9Ba0if?et  unb  Farn  if48  at*5Diaeonu$  bei)  ©t.  forenjen  in  ^ürn* 
bera  unter ,  gieng  aber  mxfe  felbiae*  %obv  fort  unb  trurb*  weaett* 
feiner  SBiDerfefcliebfeit  n>iber  Darf  Snterim  feiner  2)ten(k  entlaß 
fen  1  Da  tx  Dann  ju  SftcumarLin  Der  <}>falj  •  o^nmeit  211 1  Dorf  , 
Wal^rdfifd) er  £öfprcbia,er  /  ferner  aber  }u  Kemnat  /  aueb  in  Der 
Obcrn^fali  f  Pfarrer  tvurbe  unb  obngcfuftr  if68  geworben  ifh 
€r  bioterli**  fofaenbe  fcWne  ©ebrifften : 

3SBa6rf)offtiqe  Urfacb^n  /  irorum  In  ber  €&riflen&eW  fo  UM  £ euft 
Dem  i>ab(lfum  anbringen  /  auü>  roieberum  y  nwrum  fo  lotet 
fcom  $abfUum  abrmteru  if4^8, 

Urfacb  /  fo  Die  {eutt  aufhalten  /  baß  |te  Darf  Slbcnbmal  3.  £.  n fcfct 
empfanaen  unb  feiebenfelben  ju  begegnen  fen*  Sftürnb.  if  s8.8» 
(Sieben  ^rebigten  über  ben  iif  ^falm.  Sinigtfberg.  ifff*4«/e 
2B<iffafluna  unfertf  lkben  .£)n*  3*  £♦  »on  Der  erfefcreef lieben  S<p 
r  ftirung  3*rufalem  /  geprebigt  ifja  unb  aufgelegt.  StürnK 

•£>iftorte  t>on  ber  erfArerflicben  QMafleruna  ber©fabr3erufafeat 
.  iurj3<itj£>tfia,  in  aci>r  fprebtgten*  Würnfe.  i*  j6. 4» 

€in  nß^idje  «JJrebiat  t>om  ®ebetb  /  tuie  man  m  biefen  aefefttvin* 
Den  flcfdbriicben  Seiten  ©Ott  anrufen  tmO'Sirtfcm  fcfcrepen  mu£* 

Ki*  SWm*  #unbetf 
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«J>unö*rf  auScrroablte  /  grofie  /  umwftfnimte  ,  feiffe  ,  wobfae* 
mdfte  r  ertfunfcne  papitfifibe  üüacn  /  meiere  aller  Marren  >u* 
genD,  altf  De*  Sulenfpicgeltf  ,  9)Jarculpf)t  zc.  meir  übertreffen, 
iiuö  ihren  eigenen  ©cribenten  jufammeu  getragen,  9iegen$b. 
156a.  4. 

^rebigt  t>on  bergauf.  ÜJegendb,  if62.4. 

SBiDerlegung  Der  aott#leßerltc^en  ^rebigt  ©fort,  ffifengrein ,  ju 

3nflol|tabt  gebalten.  1763.  4. 

Loci  communes  doclrinae  chriftianae.  §. 

©iebe  €.  ff.  «t>irfc&cn^  ®ef<bicbt e-  be*  Wfonbergtfcben  3ntt' 

lim.   Hirfch.  dipt. 

Äegenfiiß  (^efr^feroinwtf*}  emlcbe^erm6ff*affci 
nej  Geologe  ,  iflben  7  3un.  1691  ju  Dürnberg  aebobrert  fcorDen. 
©ein  feel.  harter  roar3ob.  Stcgenfuß/  ©tecrWe(>unD.öeffc 
kinmacberä '  Verleger ;  Die  feel.  ©lurter  biet?  ^alpurg  SKöblin. 
SDie  ©runOe  Der  (ateinifeben  ©pwebe  legte  er  in  Der©pitaler 
€5<hilC/  n>o  er  alle  $  klaffen  Durrogegangen  unb  bit  171 1  t>er* 
(jatretv  binnen  Diefer3<it  ober  Die  <J>rü>at Information  £n.  ffr. 
Cafp.  ^Gagner*  /  nacbmaligen  ff oHegenä  De*  ffgiD.  ©omnafii  / 
im  Öriecbifcben  /  Dem  ©tile  unb  Der  ©eograpbie  §  ferner  £n. 
ieonb.  2Bürfe(^  /  Damaligen  ff ollegentf  berj>  ©t.  ffgiD.  im  Cbrdu 
(eben  genoffen  bat.  Dfefe  DrioatjtunDen  fe^te  er  wibvtnb  Der 
Seit  /  Da  er  Die  6ffentlicben  ^orlcfungcn  im  Slubitorio  bep  TOM' 
Sdrfen  un&  fffebenbacben  befuebte ;  wnautfgefeM  fort ;  bis  et 
171a  DieUnfoerfitdt  SUtDorf  bejog.  SEBeil  Die  iumaniora  unö 
TJfiilofop&ie  Den  2Beg  $u  aßen  bi&ern  9QBi|fenfcfcafften  babnen  : 
Wrte  er  (elbige  gleich- anfangt  bep  <Sd>mntn ,  XMbn, 
.  jMcrn  tmD  $eue?lcin»  ^©onDtrli*  futbte  er  ftd>  im  ffbrdtfc&e« 
tu  üben ,  rooju  er  bep  £n.  3).  Sclmern  /  fo  n>ie  bep  Dem  Dmoliß 
ien  Snfytttw ,  $n.  3).  fto&.  3ac.  ^Mfa  ,  erroänfc&te  ©degen- 
Itit  gefunDen.  Sie  Geologie  /  aW  fein  4Saubt*©tubium  1 
hfo t e  er  bep  £n.  3«  2B.  Katern ,  unb  X).  Seltnem  /  bep  Dem  feftf 
fe»  aud)  nod)  Die-  ®elebcten*©efd)icbtc  unD  batf  Dvabbinifcbe. 
1714  bifputicte  er  unter  ©c&ivawn  de  uocum  guarundam. 
*  r  1   o  1715 
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17 CT  gab  Jpv.  $rof.  fteuerlein  feine  Medicinam  intelleclus  berau* 
^  unö  Difputtrte  Darüber  fünfmal  /  n>ob<9  t)enn  #r.  SKegenfufi  Der 
erffe  9Jcfpon&ene*get*efen.  WacbgebenDtf  wfuebte  er  felbft  feine  ' 
^rafften  unD  verfertigte  eine  £)ifp.  de  philofophia  Adami  putati- 
tia  ,  Die  er  17 16  rcieDer  unter  £n.  ^euerfetn  uertbeioigte  /  Deren 
immer  tytii  ihm  a»«cb  unter  Dem  $itel  >  de  Adami  logica  ,  me- 
taphyfica  ,  mathefi  ,  philofophia  practica  et  libris  ,  bep  aberma* 

lt#em  ftemrritriföen  33orfi§  $ur  3naug.  2)ifp.  Diente  /  n>omit  er 
1717  Die  feerDienre  Sttagiffer  *  £ßuroe  erhalten  bat.  3n  Demfef* 
ben  3abre  geDacbte  er  noch  feine  ©tuDien  \u  3ena  fbrtsufegen  # 
braepte  aber  noeb  torber  eine  fcf)6ne  Difp.  de  inrerpundtione  de- 

calogi  ,  curaprimis  praeeepti  noni  et  deeimi  alt  >Ärdfetf  auf  Den 
tfatbtfcer  r  quirtirce  fbDann  2lltDorf  unD  fam  um  igt.  Michael  in 
3ena  an.  4)ier  härte  er  bei?  £n.  2).  #6rtfcben  ein  Collegium 
thetico-  polemicum  examinatorium  ;  JF)r.  3>.  WuDDe  erläuterte 
Affentlicb  feine  gelehrten  ©dfcc  de  atheifmo  et  fuperftitionc ;  £r, 
3).93cd>mann  lafe  ibm  priwuiffime  Die  neueffe  Treben*  ©efebiebtt 
unD  »rtoatitt  Die  tbeologifeben  ©f  reif  pfeifen  ;  bep  2>.  3>anjen 
befuerte  er  ein  Coli,  grammaricale  examinatorium  ,  unD  Dom 
SKutfm  proftrirtt  er  autf  DeflFen grünölicben  SBortrag  über  Die  Slccen* 
tuanon.  1719  Milte  er  3cna  /  fieng  an  in  leiner  ^SatterjlaDt 
|u  preDigen  unD  informiren  unD  begab  (tob  auch  Deärcegen  in  Den 
Cirfel  Der  danDiDaten.  17*1  gelangte  er  ttiDer  fein  QJcrmutbcn 
|um  ©taDt'^cariat  unD  rcurDe  Daju  in  SUtDorf  ort^iniret. 
©Ott  jeigte  ibm  fogleid)  mancherlei  SLßege  Der  Äircbe  ju  Dienen. 
€r  friegte  Befehl  /  Die  ÄinDerlebren  bep  Den  >3?arfüfiern  f£r  Den 
Damals  um>erm6glicben  ©(baffer  bct>  ©t.  Jorenjen  /  Jon.  €ar* 
fcacb  i  1721  unD  172a  ju  fcerfeben ,  unD  im  legten  3abre  für  Den 
fcbtreifetlicben  £n.  fJ>rof.  Cfcbenbacb  Die  äßoebnerepen  an  Der 
5D?arien*Äircbe  t  tvoDiefer  2)iaconuä  geroejen,  9  SWonate  511  Der* 
richten.  17**  friegte  er„aucb  Datf'Sicariat  bei?  ©>t.  Clären ,  unD 
er  muffe  nidu  nur  Die  Dem  33icario  gebübrenDe  Sepcrtagtf tyw 
fcigten  /  fonDern  auch  mdbrenDer  ÄranFbeit  unD  nach  Dem$eDe 
Jhn.  fffebenbachtf  Die  ©onntagö'^reDigten  halten.  J)en  19 
<ftot>.  17*1  Friegte  er  Die  toaeanr  gemorDene  Pfarre  Üvegelsbacb  / 
lie  <r  Den  73fan,  17*3  toiofl/  in  welchem  Sab«  cv  ftd>  Denn 
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fpaUicb  mit  3gfr.  ^bilippina  $}aqDalena  ,  #ti/5tof.  9vinDer*  ^ 
^Buchhalter*  $u  Dürnberg,  Soönct  üereblicbt*,  Die  171H  ^icDer 
fcerilorben  ifl   173t  rwrDe  er  35iatonuä  tw  Si.-Sacob-mWürn* 
berg,  1739  aber  *ugleid>  @i>nnfag*93efper  *  tyreDicicr  in  Der 
Sartbaufcn.   1740  ifi  er  ohne  fem  müttüttebe*  unD  fibnrTtüd>e< 
Slnfuchen  &uin  ^aftorat  in  Der  ^ürnbergifcben  Q)or|kDt  ^L>6hrör 
beruffen  morDen  ,  ft>a  et  noch  afö  ein  treuer  £ned>i  De*  %tTtn> 
Dienet  unD  fid?  mit  feinem  rechfmdffiqen  Beruff  ben  t>ielen  hier 
erlittenen  $rübfalcn  unD  Ungemach  triftet.  3"  &er  &twten  ebt 
lebt  tr  feit  1 718  mit  $r.  >ÜJar.  -£>cl.  9vegina,£n.  3erem.  2Bilb.  sSo> 
qeld/  Äauf*  uuD  £anDeu$manne*  in  Dürnberg,  Tochter,  unD  lluDiert 
unter  anDern  ÄinDern  ein^obn,^)r.3ob|l'aßilWm,ju5ll^Drr/Det 
bereit  17s  f  unter  unferm  bei  übmtcn^n.^rof.^ageldo  culpa  uxo- 
ris  Loti  als  ^utor  Difputirct  bat.   1736  ttwrDen  unferm  gelehrten 
£n  ^a|lor  Die  gorreeturen  Der  $u^ürnbcrg  beforgten  neuen^luflage 
Der  Slßeimarifcben  Bibel  mit  Deö  bod>berübmten£n.  D.  gelmer* 
2lnmei  fungen  f  unD  biemit  eine  &n>ar  mubfame  aber  aud>  nämliche 
unD  angenehme  Arbeit  übertragen.  Uebrigentf  labert  »ir  Don  ü>nt 
folgenDe  erbauliebe  ©d;riffren : 

©jangeltfd)  >  prieflerlicbe  <£chlu§rcDe ,  ttomit  Die  (Safabunp 
Emigranten  nach  Der  Ivetten  Catedufation  in  Der  BarfüiTec 
Äir*c  ju  Dürnberg  Der  Slufflcbt  unD  £rbarmung©Ottetf  über* 
geben  rourDen.  1732. 

Betrachtung  über  Die  7  2B*rt<  ffbrifii  am  Äreufc.  Dürnberg 
1736.  8. 

Buchungen  <wf  ane&ocfrentdge  Ut^tUHkc  We7S3uf» 

pfalmen.  (gebttabacb.  1740» 
©ufe  ©eDanfen  t>on  Der  Buffe  1  <&i  b«n  tinim  beivdbrte«  S5Ä> 

tel  jur  <3erbefferung  unferer  Seiten.  Onoljb.  17t*» 


3Kan  febe  etwa*  in  Hirfch.  min.  üib. 

Äegenfu6  ($5ram3»i*ac()  ein  tteifarümter  SM 

rodhlte  Daö  Äupfcrflecben  &u  feinem  £aubtfluDio  unD  bat  fiep 

rinnen  »ornemli*  in  Slufltfbura  geübtf  un&  »efugefeftet,  &  ftog 

gar 


* 


«ar  bdb  t>ie  S5enmnberung  Dön  qanj  guropa  unb  Den  gröflen 
x  »Potentaten  auf  fid> /  befonDertf Durch  Die  Don  ihm  mit  autfneb* 
menDem  gleite  in*  Tupfer  gebrachte  (Sammlung  Don  Sttuftyeln 
nnD  ©ehneefen  t  Die  er  in  Dürnberg;  roofelbjt  ergebobren  ift , 
~  fjcrautfgab  ,  unb  Die  Don  Gabriel  Kuller  /  fo  rcie  auch  tbeiltf  Don 
ihm  felbfl  ifluminiret  rouröc.  3>er^)c.  (TanDiDat ,  2lnDr.  ©ottt. 
fuMvig  r  bat  /  roieroir  imjtwren  $bale  p.  fi4»  gemelDet  /  Da** 
fceutfehe  unD  lateinifebe  2lDertiflFcment  Don  Oer  €inricbtung  unD 
Ausgabe  Öcö  $?ufcbdmerfe$ ;  beforget  ,*  Der  Jperr  Dveaenfüf}  aber 
ifl  befonDer*  Diefetf  2fierfetf  roegen  Don  ©r.  9J}atefiat  Dem  $ö* 
tii^e  in  Danemarf  jum  bejlaüten  £offupferfiecber  nach  5Copenba* 
$en  beruften  morDcn  h  rcobin  tx  aud)  i7ff  abgienge/  unD  nidbt 
nur  Dafribtl  reichliche  ©naDe  eines  großen  ÄönigS  genieffet ,  fon» 
Dem  aud)  fernen  in  Der  5Cun|]  erlangten  SKubm  immer  Dermebret* 
€be  er  nod)  Dürnberg  Dellien  /  t>crl>eiratf>ete  er  (ich  Dafclbjt  Den 
3£0?erj  i7ff  mit  Jrauen  äRarg.  Helena  /  Dern)ittibten»pclingin, 
einer  gebobrnen  VuDivigin.  Stßir  n>unfd>en  unD  boffen  ,  Den  £e> 
fern  ein  anDermal  eine  ausführlichere  Nachricht  Don  Diefem  Äünfl» 
lec  ertheilen  ju  fönnen.  £m>aS  weniges  Don  ibm  ftebt  bereite  in 
Dem  ©enDfchreiben  £n.  (Grolls  .Don  Den  55emubungen  einiger 
Starnberg.  Äünfllere  Diefes  SabrbunDertö  tt; 

Äegiotticntanuo  ( 3obann )  einer  Don  Den  seilen  SMa* 
tbematifan  /  Der  in  unD  auffec  2)eutfcblanD  /  fo  tt>ie  bcfonDcrS 
bep  uns  in  Dumberg  /  n>o  er  Der  crjte  ^cförDerer  Der  matbenuui* 
feben  ^Bijfenfcbafften  gemefen  i|t/  ein  eroigee  eingebenden  behält/ 
ifi  ju  Königsberg  in  Jranfen  Den  6  3un.  1436  gebobren  moiDcn. 
€r  bieS  Kuller  ,  nennte  ftd>  aber  nacb  Dem  (Gebrauch  Damaliger 
Seiten  Don  feinem  (Geburtsorte  DvcgiomonfanuS,  fo  n>ic  aud?  oft* 
ters  Don  feinem  33attertanDe  überbaubt(GermanuS  oDer^rancuS. 
3"  feinem  QJatteilanDe  legte  er  einen  feinen  (GrunD  Der  tfctuDien, 
unD  jog  febon  1448/  als  einänabeDon  i*3abren  /  nacb£eip* 
iig/'tvo  erDie^umanioren  unD phdrif  bei)3tiKn  gartDobl  bc* 
grief.  gine  auffetorDentlicbe  %u\\  jur  Oftcfifunji  unD  befonDerS 
jur  ?l#ronomie  ,  trieb  ihn  14a  nach  2ßten  >  in  Der  Hoffnung ; 
(MOcrn  berühmten  ^reteffor  Der  äDatbcmatif  Dajdoit/  Q)eorg 
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tyurbad) ,  projiriren  jn  Fdnnen.  €t  betrog  (?d>  fo  toeftig  ta  feinet 
SÄesrnrng/  al*  eä  >J>urba*cn  gereuete  /  auf  Diefen  ©durier  Siebt 
unD  Vertrauen  geworfen  jti  haben.  95  egiomonranutf  gehöret  aller« 
Dmgtf  unter  Die  frühzeitigen  ©elehnen  ,  unD  ^urbacr),  Der  Diefe* 
mcrPre ,  begegnete  ihm  .aar  ba!D  alei  feinem  $reunDe.  ®ie  flcileten 
mitcinanDer  aftronomifae  Obferfcationetf  an  unD  arbeiteten  über* 
baubt  einige  3abre  gememfdxifftli*.  1460  fam  Der  gelehrte 
CarDina!  ^effarion  na*  2Bten  unD  begehrte  gar  eifrig  t>on  Dem 
Bürbach  9  aftf  mirrpekhem  er  in  eine  gute  ^cfanmfcbaftrgeriefbe* 
Daß  er  Die  13  55üd>er  Deö  lMolemdifd)en  SllmaaetltJ  jurSSeförDe* 
rung  Der2l|rronomie  aufä  neue  in  einem  fuvjen  begriff  an  Datf  £id>t 
fieüen  ,  bei>De  aber ,  ^urbacb  unDSXegiomonfanutf,  Deftobefr 
ferer  QJollcnbung  Diefeä  Sßerfeef  mit  ihm  nad>3vom  geben  foUtem 
Bürbach  jieng  roirfli*  an  Dem  Silmagefie  $u  arbeiten  an ;  unD  Die 
SXeife  naa;  Öiom  n>ar  au*  t>efle  gefegt ;  allein  Der  ebrli*e  «Wann 
mufte  roiöcr  <Berrmitben  14*1  Diefe  3eirti*Feit  terlalTen.  6r  Der» 
machte  feine  angefangene  Arbeit  Dem  SXegiomontanuö  tefiament« 
Ii*  /  mit  Dem  Ritten  unD  QJermabncn  ,  ftc  hinauf  ju  fuhren  ; 
Diefer  aber  gieng  tvirfli*  mit  Dem  SSeffarion  nact>  9vom  unD  fam 
ju  gnDe  Deä  £erbjic$  1461  Dafelbji  an.  4?ier  ma*te  er  nun  mit 
»erfcbieDenen  gelehrten  Bannern  t  Dornemlid)  aber  mit  Dem©eorg 
Don  3:rape$unf  /  Der  griechischen  ©pra*e  unD^athematif  rcegen 
SSefanntfcbaffr  ,  legte  ft*  au*  auf  Die  er|temir  ern>ünf*ttra$ort« 
gange,  befuchte  Die  Bibliotheken  /  unD  fchrieb  aüabanD  macht» 
matifche  W^ttt  r  t>te  einige  3*it  JtiDor  auäÖriecbenlanDe  ju  fei* 
nem  ©lucfe  uad)  9vom  Famen ,  mit  groflfem  Jleife  ab*  Die  no* 
übrigen  7  Bücher  ju  Den  6t>on  Dem  furjen  begriff  Dcfi  2UmagefuJ 
fertigte  er  injn>ifd?cn  ju  9vom  autf ,  DeDtcirtc  ftcDera  6arD.  SSefia* 
rion  unD  febrieb  auch  roi&cr  Den  ©erbarD  pon  ffretnwia.  2ll< 
^Beffarion  in  Affären  Des  ^abfletf  na*  ©rie*enlanDaehen  wutle, 
begab  jl*  3\egiomontanuö  na*  Jferrara  r  erwarb  1t*  aöDa  Die 
^reunDfdmfftDcö  berühmten  ©ternfeber*/  3ob.93iaR*im,au* 
jroeper  in  Der  gric*i|*en  ©pra*e  febr  erfahrnen  Scanner ,  ©ua# 
rini  unfc'Öw*/  unD  Docirte  auf  ihre  QJeranlaffung  Die  ©tathema* 
tif  in  grit*i|"*cr  ©pra*e  t  in  u>el*er  er  fo  nwbl  beroanDert  wart 
Da&  er  au*  ganj  fertig  gric*it*c  Q3ctfe  ma*te.  2>arauf  matt* 
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erDieJebler  ,  Die  Der  t>on Srapejunt  in  Derileberfefcung  be$2ll' 
magefte  begangen  ,  in  einer  neuen  ©trifft  an*  9iad)  Diefcro 
gierig  ernacb$aDuaunDlafe  aufbegehren  Der  aOba  ©tuDiretn 
Den  über  Alfragani  rudimenta  aftronomica  ,  tvojtt  er  Den  Anfang 
mit  einer  fcbdnen  Diebe  ton  Dem9?u£en  Der  Wlatbtmatit  machte» 
(gobalD  er  Diefe  QSorlefungen  abfotoiret  t  terfügte  er  ftd>  1463 
nach  <33enebig  unDermarteteaODorten  Den95eflTanon  au$@riecben* 
lanD ,  braute  tvieDer  ein  paar  ©ebrifften  gu  ©tanDe,  unD  gieng 
im  Saibling  1464  ,  Da  er  Den  SSeflFarion  nid>t  erwarten  fonnre, 
tvicDer  nach  ^aDua  unD  Dann  nacb  SKom.  £r  befuebte  aufc  neue 
einige  3abre  fang  aüerbanD  55ibliotbeFen  /  unD  maebfe  Jicb  fotvol 
Durch  eignen  gleich  ait  anbetet  ^cphulfe  noch  mebrere  matbema* 
tifebe  unD  aud>  einige  anDere  fopirfe  ?)?©£te  ju  eigen ;  unter  an« 
Dem  brachte  er  ein  grieebifche*  neue*  $eftoment  febr  f'auber  unD 
richtig  gefebrieben  mit  nacb  DeutfrtlanD  /  »ofelbft  Dergleichen  Da« 
mal*  noch  eine  ©eltenbeit  n>ar.  ©0  lange  er  injtvifcben  in  9fta* 
lien  tt>ar ,  unterhielte  er  eine  gute  CorrefponDenj  mit  Den  beften 
Stdianifcben  SWefttnfHern  ,  unter  »eichen  3ac.  Don  ©pira,eitt 
2l(f  ronome  De*  ©rafen  von  Urbina*  unD  Der  obbemclbte  3o&# 
QSiancbini  Die  tornrbmflen  tvaren  ,  tute  noeb  etliche  »orbanDenc 
Briefe  zeugen»  3Uä  ftcb  aber  jtoifcben  ihm  unD  Dem  t)on  c£rape* 
sunt  unD  Deffen  ©6bnen  aücrbanD  $?i$beüigfeifen  unD  befonber* 
um  1 4*8  gar  grofle  ©treitigfetten  beiDortbaten  /  Dien>etl  nem« 
(ich  unler  Äonigeberger  Dem  elften  fron  ^rapejunt  gar  t>tcle  fehlet 
in  Der  Ucberfefcuna  Detf^tolemaifchcnSllmagefte  unD  DcffcnCcm* 
mcniatorö  /  De$$beon,  fcbrijftlicb  unD  münDltd>  gc&cigct ;  ent* 

§>log  tlcb  Der  im  fr  ige ,  um  einem  grofferr  Unheil  ju  entgehen/ 
om  fcMcumg  tu  »erlaffen  /  unD  iß  auch  ftirflieb  1  nad  Dem  er 
t>ep  7  Sabren  in  Stalten  sugebraebt*  gegen  Da*  Cnbe  befagten 
Sfahre*  mieDerum  inSBien  angelanget.  $?an  gab  ihm  foglcich 
Die  noch  immer  leer  behaltene  matbematifebe^roffffion  feine*  ?efji 
rer*  /  ®e.  $urbacb*  ;  er  befleiDete  fle  aber  nicht  lange ,  inDcm 
er  Den  Dem  Ädnig  in  Ungarn ,  Sföattbia*  t  mit  einer  iäbrlifren 
SSefiaHung  i>on  200  Ungarifchen  ©olDgülDen  nad>  9vaab  berufen 
n>urDe;  n>o  er  forool  für  Den  Ädnig  ,  altf  Den  erjbifcboffsuSrai^ 
Johann  ,  t>erfchieDeneUPon©*rifften  unD3n|lrumenten  Werfer/ 
dritter  QLheiU  3}a  tigte. 


&etjf$montamt$. 


tigte.  2B*gen  entftanbener  Unruhen  in  Ungarn  unb  Böhmen  bc 
aab  er  ftd>  1471  im  ftrüblinge  na*  Dürnberg  ,  unb  wählte  biefe 
©tabt  iu  feinem  2BohnpU*fce ,  wo  ihm  SSernb.  SBalther  /  Den 
tt>ir  unten  befebreiben  wollen  /  mit  Soften  unb  anderweitiger^« 
färberung  an  bie  Aanb  gieng ;  fo  ba§  baburd)  ber  @runb  jur 
QJ:cbefferun0  uno  Aufnahme  Der  matbematifd)en  Riffen  febafften 
in  Dürnberg  geleget  würbe.  35efagter  SBaltber  liefe  unfer  an* 
bern  auf  feine  Soften  eine  eigne  Srucfereo  anrichten ,  au*  welcher 
Docnemlicb  bie  t>on  unferm  Füller  gefammleten  3#©ff  te  jriecbi* 
fd>cr  unb  anberer  alten  matbematifeben  ©cforifftfteflere  ericheinen 
follten.  fXegiomontanu*  mag  jur  Slnricbtung  unb  Sßerbeflerung 
biefer  Drucfereo  t>tcl  unbetwann  batf  meifte  beigetragen  haben  : 
Daß  er  aber  felbft  bie  erße  3>ru<ferep  nach  Dürnberg  gebracht , 
ober  gar  Diefe  äunft  am  erften  in  2>eutfd>lanb  erfunben  habe  /  ift 
falfcb.  ©eine  jum  TOecbanifiren  gar  getiefte  Äanb  fcerfertigre 
oucl)  hier  *erfcbiebene  groffe  3fnftrumente  jum  Obferuiren  /  bie 
tbeilö  febon  begannt  waren  ,  tbeiltf  aber  neu  t>on  ihm  erfunben 
Worben ;  3*  €.  radioshipparchicos ,  regulas  rtoJemaei,  armillas , 
quadrata  geometrica  ,  torqueta ,  gompaffe,  £tmmc(tfuge(n# 
unb  befonber*  ein  febr  feboneä  Sl&tomaton ,  ml&cö  bie  eigene 
liebe  Bewegung  ber  ©terne  jeigte ,  au*  einen  grojfen  parabofo 
(eben  Qirennfpiegel  au*  Metall  /  unb  a.  m.  X>a$  allerf unjiltcbtfe 
von  ber  '2Beit  wäre  Die  ei  ferne  Jf  liege  unb  ber  bdijerne  $Wer  # 


föefcbicbte ,  wert  fie  ftd>  auf  ba*  einjige  Seugnig  bei  $et.  SXamu* 
gründet  unb  anberweitig  bat>on  ein  allgemeine*  ©ttlffcbweigen 
angetroffen  wirb  /  ubetbaubt  ftar!  in  Stocifel  gejogen  unb  intfbe* 
jbnbere  bureb  bie  33efchreibung  ber  9)?afcbinen  gar  serbäcbtig  qt* 
macht  35ie  eiferne  fliege  foü  t>on  ber  £anb  betf  äünftler*  weg* 
geflogen  ,  unb  enblicp  gleicbfam  ermübet  wieber  auf  Otefelbe  ju* 
jücf  gekommen  fepn*  3)er2lbler  foü  bemtfaifer ,  ale  Derfelbe 
na*  Dürnberg  fam  /  weit  entgegen  geflogen  /  fid>  in  ber  t ufft  ber* 
ab  gelaffen  unb  fobann  Den  tfaifer  bi*  an  ba*  ©tabttbor  begleitet 
fcabem  Unfer  feel.  £r.  D.  3ob.  2Bilb.  95aier  bat  in  einer  eig* 
neu  Difp.  uon  biefen  bcpDen  3)}afd)incn  ein  mebrertf  gebanbetf 
iß  niebt  nitbig ,  Den  SXufem  DtfSKegiomomanutf  Ourcb  Säbeln 
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SU  öcrgröffern  ;  er  tfl  Durch  ^baten  unb  2Gaf>rf>ei iten  groß  genug* 
2Bir  wollen  e$  jufammen  faflen  /  wa*  wir  noch  ton  feinen  93er* 
bienflen  gu  ersähen  übrig  haben.  £r  brachte  Die  ©eograpbie  tu 
Aufnahme ,  obngead)tet  frcplid>  fein  ©orbaben  t>on  9aerfertigun§ 
guter  ftmbcbarien  unb  ba$u  gebirfaer  geograpbifc&er  QSeflTerung 
nicht  fcMecbterbing*  mir  ber  2ßirfung  übereinfam.  gr  lieferte 
auf  3i3abre  bmau*  €pbemeribetf,bie,weil  fie  richtiger  berechnet  wo* 
ren,ateaHeDorbergebenDe,bepben  Deutzen  unbauälanbernaarbe* 
liebt  waren  unb  ganswiüia  um  nDucaten  bejabletrcurDen.  graafr 
auch  felbfl einen  neuen&tlenfter  auf  1476 tum  Drucf .  3n  Deutf** 
lanbe  war  er  wol  Der  erjte,ber  (id)  auf  bieSttgeber  unb  beren  ^erbeffe* 
r ung  mit  Steife  legte;  nachbem  i h m  hierinnen  bie%itbmetif  Detf  Dio* 
banf*,bie  er  j  u  Qjenebig  im      <£re  fiberf  ommen,Bum©runbe  ge* 
itntt.  Die  £ebre  Don  ber  ^Bewegung  ber  Srbe bat  er  ju m  wenia* 
flen  60  3a!>re  üor  bem  Sopernicu^  unb  am  erften  in  Deutfcbfanbe 
gelebret/  gefegt  auch  /  Daß  DerSCarDinal,  9lic.  t>on  £ufa  /  Diefe 
alte  SÄepnung  noch  t>or  ibm  foOte  in  Italien  bergetfeflet  haben* 
Sttan  fan  (eicht  glauben  /  Dag  Die  3ra(i4ner  Deutfd>lanb  unb 
Dürnberg  um  Diefen  *ortrcflid)en  ©tonn  geneibet  haben.  @eine 
Cpbemeribe*  ,  Die  auebfo  groffen  95eofafl  in  SXom  fanben  ,  be* 
legten  ben  *Pabft ,  ©ijtt  ben  IV ,  ihn  na*  5Xom  $u  berufen* 
€r  follte  Den  Jtalenber  »erbcifern  ,  unb  bamiter  etwann  ben  9\ufF 
nicht  auöfcblagen  fönte,  erbub  ibn  berJBabft  jugleicb  &um  SSicboff 
Don  9vegeneburg.  Dennoch  gieng  9fegiomontanutf  nicbjtacrne 
pon  Dürnberg  weg.  Die  äutfgabe  feiner  matbematifchen  SBBtttt, 
an  Der  er  (jiebureb  gebinbert  würbe ,  unb  bie$rapejuntiftfe$einb* 
febafit  lag  »bm  im  SCopfe.  Cr  mar  au*  wirflieb  fein  3abr  & u  SXom 
unb  in  ber  ibm  ertbeüren  £bre.  147?  |u  gnbe  betf  3ult>  trat  et 
feine  9veife  Don  Dürnberg  autf  an  $  unb  ben  6  3ul.  1476  erfolgte 
Su  9vom  fein  $ob.  £ä  ift  eine  gemeine  OTJepnung  t  bag  itm  Die 
•  <göbne  be<  ©eorg  t>on  $rapejunt  ©ifft  beigebracht  haben :  an* 
bere  woüen  #  er  fcp  an  ber  $e(i  geflorben.  3n  2R)febung  feinet 
herrlichen  SÖerbienfte  würbe  er  mit  groffen  Solennitdten  in  Dem 
$antbeo  jur  grbe  begattet.  6*  ift  erftounenb  /  wa*  Diefcr 2Rann 
bep  einem  Hilter  »on  nicht  gar  41  Saferen  getban  W  ,  unb  tt  ift 
au*  bierau*  Der  ^erluf]  ju  beflirnmen  #  ben  Die  gelehrte  <Z£t\t 
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fcnrcfr  ben  $ob  biefe*  #?annetf  gelitten  hat.  3>en  obfebon  unfer 
33erub*  SBaltber  logleut  Die  binterfaffenc  ^ibliotbet'  unb  alle 
2Berfe  be*  SKegiomontanuö  Don  beflen  ftreunben  erfaufre ;  fo  mur* 
be  boeb  nichts  mehr  Don  felbigen  Herfen  jum  £)rucf  geliefert  unb 
Sßaltber  behielte  aUcU  |a  feinem  einjigen  unb  eigenen  ©ebraueb 
auf.  3)ie§  cinjige  Diente  ben  liebbabern  Der  äRafbematif  noefr 
lange  bernacb  jum  Vergnügen  ,  ba§  nad)  2Baltber$  ^oDc  beflen 
Crben  Diele  SSücber  unb»itt<S€te  be$  SKegiomontanuö  biftrabir* 
ten  ,  moburebeä  gefebabe/  Da§,  obngeacbtet  Dieletf  iu  ©cbanben 
unb  Derlofcren  gierige  /  Docb  noeb  manebetf  errettet  unb  jum  2)rucf 
gebracht  mürbe.  5 he  mir  aber  feiner  (Schafften  gebenfen »  müf» 
fen  mir  noch  etmaä Don  feiner ftebe  jur  Virologie  reben.  €r  jlellte 
ftcb  lelbjl  bie  iftatiDitdt  /  unb  propbejet>te  (leb  /  ba  er  nach  Diom 
aieng  *  einen  batbtgen  Job.  $buanu*  febreibt ;  er  habe  eint  be« 
fonbere  ^ropbegepung  in  4  Deurfcben  Herfen  auf  bau  %abv  88 
geftellet  #  bie  in  Dem  5Clo|ler  gafiel  anzutreffen  fepn  foll.  2Bir  ba> 
ben  unU  bie fflttftße  gegeben/  biefe  <J)ropbejeibung  ju  Satiel  /  a(* 
einem  un*  benachbarten  Slecfen  in  berOberpfalj ,  aufoufueben  ; 
atieine  roir  fanben  nicht*.  Daö  £(oßer ,  melcbeU  SKegiomonta* 
nuc  bep  feiner  SXetfe  Don  2Bien  nacb  Dürnberg  möcbte  befudbel 
haben  /  i|l  Don  Den  ©ebmeben  ruiniret  morben  /  ber  SCreufcgang 
fleht  jmar  n och  ,  tfi  aber  Derfcbutret ,  unb  in  ber  Sfoßerf trebe  fmD 
jmar  Diele  unb  Dortreflicbe  Stltcrtbümer  §  unter  anbern  Dae  ©rab* 
tnaal  unferU  tapfern  «öcbmeppermannU  /  aber  nicht  bau@e|ucbte. 
Obngefdbr  fanben  mir  in  einer  f leinen  aflronomifcben  s]3iece  einel 
2infpacbeTU#  3ob*  ©cbülinU  ,  biefe  ^ropbejepung  unferöSXegu* 
tnontant;  bie  aberWicol.2PeD§  t  ein  WatbematicuU  ,  in  feinem 
*Prognoflico  aftrologico  bem  berühmten  ällrologen/  3*b«  ©toff' 
ler ,  ber  mit  unb  gleicb  nacb  bem  ävegiomontanu*  gelebt  bat ,  iu> 
fcfcriebe ;  jie  fceijt  : 

SEBetn  man  iib\t  ifßo  unb  a#t ; 
35a*  ift  bau  3ahr  ,  bau  i*  betraft , 
©efet  in  bem  bie  SGBelr  nicht  unter , 
eo  gefcMen  boct)  groß  merfitc^c  SCunber. 
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2(uf  feine  ©ebriffiten  in  fommen  ,  fo  bat  man  ton  benfelben  fafl 
eine  ei#ne  ©efd>icbte  tonnfoben.  gr  bat  jttac  felbfien  einen  Sa* 
laloaum  feiner  Schriften  berautfgeaeben  t  Der  $n>een  $beile  be* 
greift  unD  erftlicb  Dienerte  alter  ©d>ri(frfleüer  erzählt  /  Die.Sve* 
«iomontanu*  berau^eben  >  überfein  /  terbcflTcrn  ober  iDu|Irircn 
ttotlte,  twevtmt  ein33crjcicbni§  Der  ©ebriffren  liefert,  Die  er  felbfl 
aufgearbeitet  bat-  »Heine  n>ir  boffen  unfern  ^efern  einen  gröf* 
fern  2)ienfl  $u  tbun  ,  wenn  n>ir  nur  Datfienifle  anfübren  /  ttatf 
Don  feiner  Arbeit  tvirflicb  ,  be»  feinem  feben  /  oDer  na*  feinem 
$oDe  /  in  Den  Drucf  gekommen  i|l  ,  alt  n>enn  toir  befagfen  unD 
beömOoppeim.befinDlicben  Catalogum  Der  ©ebriffren  tt>ieDer  ab* 
Drucfen  laflen  f  ton  Denen  tiele  Da*  ftebt  nid)t  gefeben  baben  unD 
trer  mit ,  roobin  gefommen  ftnD.  £Batf  in  Der  Wurnbergi* 
fefren  JXatböbibliotlKf  ton  feinen  «ütfern ,  eggten ,  tbeil*  eig* 
nen,  tbeiW  fremDen,  S»ricff*offtcp#:c.  antreffen  iß,  finpet 
man  bepm  Jeibnife  tmD  ©aubert ,  Die  ton  Der  Stturnbergifcben 
©iblotbef  gefebrieben  baben ,  aud)  meitf  betm  Doppelm.  unD  an* 
^ertvettta.  SEBir  ersdblen  Demnacb  n>irflid)  im  &rurt  torbanDene 
©ebrifften  /  Die ,  wo  niebt  aüe ,  Dod)  ttenn  wir  nacb  unfrer  Q5e* 
mubung  in  ibrer  Sufammentragungurtbeilen  Dürfen;  Die  aüermei» 
flen  unD  tornebmtfen  fmD: 

Theoricae  nouae  planetarum  Ge.  Purbachii  ,  cum  figurationibus 
opportunis  in  opido  NurembergaGermaniae  duclu  Io.de  Mon- 
tereeio.  Fol.  3ft  147*  *473  bfrautfgefommcn.  ©iebe 
Roederi  CataUibr.  See.  XV.  Norimb.  imprenorum ,  n.  4;6. 

Maniiii  aftronoraicon  ex  officina  Io.de  monte  regio  in  Nurem- 

berg.  4.  3$  mit  Dem  torigen  um  einerlei  Stit  berautfgcfom* 
men.   ©ieb<  Rodder.  J.  c.  n.  4f* 
Ephemerides  ,  quas  uulgo  uocant  Almanach  ad  trigtnta  duos 
annos  futuros  etc.  Nurembergae  duflu  Io.  de  Monreregio;  4. 

3fl0lciebfaIW  obngefdbr  1473  erfebienen.  Roeder.  U.n.  4f8. 

Dialogus  contra  Gerh.  Cremonenfis  in  Planetarum  theorias  dc- 
liramenta.  Nor.  1473.  fol  Koeder.  L  c.  n.  4f  9- 

Tabulae  direaionum.  Nc<l47f.fo*-  Venet.  I?i4;  *oL  Tub. 
,Sf  4.  Vitt*.  1606.  4.   eiebe  Reeder.  L  c.  n.  4*>.  ^ 
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Tabula  magna  primi  mobilia  cum  ufu  multiplici  rationibusque 
certis.  Norimb.  147 f.  4.  Reeder.  I.  c.  n.  46 r. 

Kalendarium  nouum  etc.  Nurembergae  duc*hi  Io,  de  Montere- 

gio.  4.  <  ad  annum  1476. )  Roeder.  1.  c.  n.  4f7. 
Epitomc  Almagefti.  Venct.  149«.  Baf.  1743.  Nor.  ir/afoL 

De  motu  oftauae  fphaerae  contra  Thebit  fuosque  fe&atores. 
Venet. 

SCalenDariutf  Deutfd)  9)taifler  3oanni*  Äünafperfler*.  2tofl*b. 

IS  18.  4.   ©Übe  Hirfch.  rnifl.  III.  n.  14c. 
Annotationes  in  lac.  Angeli  uerfionem  Cofmographiae  Ptole- 

maicae.  Argem.         ©lebe  oben  unter  2ßiU  $irfbeimer 

p.  192. 

9tat&tlid>er  Sunft  Der  Pronomen  ftmet  begriff  Don  natürliche« 
Snflufj  Der  ®e|urn  ,  Planeten  unö  Seicben  /  au*  andern  ©a* 
eben  mehr  zc.  ©fraäb.  1*18.  4.  3tfbewacfc  aueb  mit  Dem 
$ifel  t  temporal  De*  roeitberübmten  93*.  3ob.  SünigfperflereJ 
natürliche  &unft  Der  5l|tronome»  *c*  cDirt  roorDcn. 

Slnmeifunji  it>ae?  fttWu^c»  M'  Slflroloflie  in  bcrölebicin  &abf. 
©trutfb.  ici8.  4* 

De  Cometae  magnitudine  longitudineque  ,  ac  de  eiut  loco  ue- 
ro  problemata  XVI.  Nor.  1531.  Bafil.  1*44.  if48«  4- 

Aflrolabii  tabulae  aueliores  etc.  auetore  Cafp.  Colb.  Additum 
efl  Calendarium  et  tabb.  io.  Regiomontani.  Colon,  if  ja.  4. 
©iefc  Hirfch.  mill.  III.  n  4; 2. 

De  triangulis  omnimodis  libri  V.  Acceflerünt  pleraque  D.  Nie 
Cufani  de  quadratura  circuli ,  deque  recli  ac  curui  commen- 
furatione ,  itemque  Io.  de  monte  regio  eadem  de  re  eheyxTixct, 
ha&enus  a  nemine  publicata.  Norimb.  ir  33.  rol.  ©iebe 
Hirfch.  mill.  III.  n.  467. 

De  quadratura  circuli  dialogus  et  rationes  diuerfae  ,  feparatim 
aliquot  Jibellis  exquifitae  ,  ac  ea  de  re  Card.  Cufani  tradita  et 
inuenta  erc.  txtat  in  titulo  loach.  Camerarii  epigramma  grae- 
cum  ad  eximios  Mathematicos  Io.  Regiomontanum  et  Ge. 
Purbachium.  Nor.  1; 33.  fol.  Hirfch.  mill.  III.  n.  468. 
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Problcmata  XXIX  Saphacae ,  nobilis  inftrumenti  aAronomici 
ab  loh.  de  Montercgio  confcripta.  Eum  H.  Eob.  Hefli  ept- 
grammatc.  Nor.  i  <  34.  4.  Hirfch.  mill.  III.  n.  496. 

Algorithmus  demonflratus.  Nor.  1^34. 
*  Tabulac  aßronomicae  ,  quas  uuJgo  refolutas  uocant  etc.  per 
lo.  Schonerum,  Ratio  f.  X7rokifa  XII  domorum  codi  t  au- 
etore  lo.  de  Monte  regio.    Cum  praef.  Melanchthonis  etc. 
Nor.  icaf.  4.  Hirfch  mill.  III.  n.  f 33. 

De  ponderibus  et  aguacduclibus.  Marp.  1  r  37.  4. 

Introduclio  in  elementa  Euclidis.  Nor.  i^37.foL 

Radii  multorum  venerum.  Marp.  1  { 37. 4. 

Rudimenta  aiironomica  Alfragani ,  item  Albategnius ,  de  motu 
ftcllarum  ,  ex  obferuationibus  tum  propriis  ,  tum  Ptolemaei  r 
omnia  cum  •  demonftrationibus  geometricis  et  addicionibus 
lo.  de  Regiomonte.  Item  oratio  inrroducloria  in  omnes  fci- 
entias  mathem.  a  lo.  de  Regiomonte  Patauii  habita  ,  cum  T 
Alfraganum  publice  praclegeret.  Eiusd.  utiliffima  introdu- 
ctio  in  elementa  Euclidis.  Item  epifl.  Phil.  Mel.  nuneupato- 
ria  ad  Scn.  Nor.  Nor.  1/37.  4.  Hirfch.  mill.  III.  n.  548. 

De  compofirionc  et  ufu  meteorofcopii.  if37»  Siefen  Ztactit* 
lein  i|i  nacb  £n.  ©oppelmaortf  SSermutbung  eben  Da$ieni.ge, 
tje!*eU  3or).  SBerner  1*14  feinen  SLßerfen  unD  nachfctejem 
5>et.  Sipian  feiner  <Jofrnoarapr;ie  fjinjufletban  fear,  ©iebr  auct> 

Hirfch.  milJ.  I.  tu  43. 

Traft,  aftrologiae  iudiciartae  de  natiuitate  uirorum  et  mulierum 
compoßtüs  per  D.  Luc.  Gauricum  ,  Ncapolit.  ex  Ptolemaeo 
et  aliis  aucloribus  digniflimis  etc.  Addito  in  finc  libelio  An- 
tonii  de  Montulmo  de  cademmateria ,  cum  annott.  lo.  de  Re- 
gio monte,  ha&enus  nufquam  impreßb.  Nor.  if^o.  4. 

Compofitio  tabb.finuum  dupl.  quibus  adieäae  funt  tabb.  finuum 
dupl.  Nor..  if4i. 

ProbJcmata  aftron.  ad  Almageftum  totum  fpeclantia.  Nor. 
if4<-  4«  • 

Scripta  clariflimi  Mathematici ,  M.  Io.  Regiomontani ,  de  tor-* 
queto  ,  aftroJabio  armillari ,  regula  magna  ptolemaica  bacu- 
loque  aüronomico  et  obferuationibus  Cometaium  aucla 

necef- 
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neceflariis  Io.  Schoncri  ,  Caroloftadii  ,  additionibus.  Item 
obfcruationcs  motuum  folis  ac  rtcllarum  tarn  fixarum  quam 
errati carum.    Item  libellus  de  M.  Georgii  de  quadrato  geome- 
trico.  Nor.  1**44.  4- 

Fundamenta  operatienum,  quae  fiunt  per  tab.  generalcm 
Neob.  1J77.  fol. 

Theonis  Alexandrini  defenfio  contra  Georg.  Trapezuntium. 
^)i<üon  bat  2ßi(.  «JMrfbeimer  Die  2lutfflabe  berfproeben  ,  bie 
ober,  fo  Dieln>irn>iffcn  /  nicfaerfolflte.  ©ie&eOpp.Pirkhcinu 

P.  *37- 

SÄan  febe :  Perri  Gaflfendi  uitam  Io.  Regtomontani.  Ad* 
Doppdm.  nebjl  mebrern  bon  biefem  citirten  jQuellen.  «&r» 
@iegm.  3u(lu6  Sbvkatt,  fubflüuirrer  Pfarrer  iu  ©Jarfburn* 
preppaeb  bep  tföntgäberg  in  ftranfen  ,  febneb  erji  neuerlich 
(17^  in  4)  eine^lbbanDfunqüon  unferm  Ö\eaiomontanu0,  Die 
wir  aber  nod;  md;t  haben  &u  £anDen  frieden  tonnen, 

Regner  ($aul)  ein  ©c&ulmann ,  bon  SDBeiffenfcurÄ 
bürtig,  war  ©taflifler ,  unb  ifl  #  nad)Dcm  Da*  eßibifcbe  ©prru 
nafium  iS7f  »on  Dürnberg  nacb  SlltDorf  »erleget  murDe  /  Der  in 
Dürnberg  jurücf  bfcibenDen  %'Difcben  ©a)ul  College  gen>efem 
6*  ifl  im  Drucf  bon  if>m  borbanDen  : 

Luciani  dialogus  ,  qui  inf  ribitur  Harmonides  ,  partim  carmine 
-  translams  e  graeco ,  partim  ufui  et  necetfitati  humanae  uitae 
aecommodatus  et  concinnatus  in  gratiam  et  honorem  D.  Ant. 
Mulho!zeri  patris  et  I).  Io.  Frid.  generi  ipfius  ,  ad  utiliratem 
uero  et  ufum  altcrutrius  et  tiliorum  et  adfinium  ,  praeeipue 
Ant.  et  Io.  MulhoJzerorum ,  a  M.  P.  Regnero  ,  Weiflenb. 
.  praeeeptore  eorundem  priuato  et  in  Sch.  Egid.  Collcga. 
Nor.  1  ^77.  4. 

YlQOTrsuTrTiitw  feriptum  in  gratiam  Io.  Guil. 

Paul.  Koleri  ,  Patric.  Nor.  cum  fefe  ftudu  legum  continu- 
andi  caufc  in  ccL  conferrent  Acad.  Ingolftad.  Nor.  1/77.  4. 
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Äefcberger  (  SlnDrearf  )  ein  gefe&rter  unD  <rbauficbe« 
©cifllicber  /  itf  Den  18  Wo».  1716  $u  Dürnberg  auf  Die  2ßelt  ge* 
Fortunen,   ©ein  £err  Gatter ,  3obann  ,  ein  reDlicbet  ^rieftet , 
flarb  afer  Draconu*  beg  ©t.  ©ebalD  in  Dumberg ;  ( (lebe  Hirfch. 
dipt. )  unD  Die  feel.  grau  Buffer ,  €t>a  SXoftna  ,  roar  #n. 
Wbncrrf  /  Pfarrer*  in  ©rdfenberg  ,  $ocbter.  frequenrirte 
unfcr4x2!nDrea$Datf  ©pmnafium  feiner <3arter|laDt/  unDnacb' 
Dem  er  Dafelbft  in  guten  Äünflen  unD  2Biffenfcbafften  einen  Deftett 
©runD  geleget;  begab  er  pd>"i734  «uf  öte  Untöerfttdt  3HtÖorf.  35ie 
öortreflieben  $beologen ;  SSernbolD ,  3.  2).  Q5ater  unD  fteuer* 
lein ,  waren  f>me  fcorncbmften  ?ebrer.  1737  gieng  er  nach  £aUt 
unD  frequenrtrte  Dafelbft  fonDerlicb  Die  QJorlefungen  Detf  um>er* 
gleicbdcben  £n.  2>.  SSaumgartentf.  2ln  bepben  Orfen  /  ju  2Ut* 
Dorf  unD  £aüe  /  n>ar  unfer  berühmter  £r.  25.  2)ietelmair ,  feto 
OTirfcbMcr  unD  ©efdbtte  t  fo  feie  noeb  immer  einer  feiner  genaue* 
tfen  unD  beflcn  JreunDe.  Wacb  glücfli*er  Surücffunft  in  fein 
<2)atrer!anD  n>urDe  er  1739  in  Den  Sirfel  Der  SanDiDaten  aufge* 
nommen  unD  erbielfe  in  Dem  gleid>folgenDen3abre  Die  Wittag* 
preDigten  bepm  beil.  tfreuö  t>or  Dürnberg.   174*  Den  i7$ebr* 
friegte  er  Den  orDenrlicben  &eruff  jur  Pfarre  beo®t»3obff  t>or 
Dürnberg.    £r  ift  obnjlrcrtig  einer  Der  bellen  Würnbergifcbeit 
Siebter  nnD  Daber  aueb  feit  1741  ein  roürDigetfOflirglieD  De$ 
3>egnifcorDen$  unter  Dem  Warnen  Uranio.  ©einer  ©efebrfamfeit 
reegen  ram  er  fchün  ein  paarmal  beo  einer  erleDigten  tbeologifton 
<J)rofcffion  ju  2lltborf  in  <3orfcblag.  ©eine  *J)reDtgttn  /  fcie  aDe* 
jeit  mit  Dem  grollen  Q5et)fa0  befuebet  toerDen  f  urrD  in  teekben  et 
fld)  niematen  r-ertretten  (äffet  /  fmD  beredt  ,  grünDlicb  ,  erbaulich 
unD  eifrig.  SEBir  bäben  auffer  einer  ungemeinen  «Spenge  einjefner 
©eDrcbte  nnD  einem  ^abrgattge  Don  Cantaten  /  Die  in  Der  grauem 
Stribe  ju  Dürnberg  fmD  muffeiret  rootDen  ,  folgenDeU  t>on  ibm  im 
3>rucfe/  roelcbetf  DocbongejeigetsuroerDen  »erDienet : 

93orreDe  ju  Den  c&angelifcben  geugniffen  mm  ©nabe  unD  SRecbf  1 
fo  arme  ©ünDer  unD  ÄinDer  $u  3€fu  Dem  ^Q3e(tbei(anDe  ba* 
ben  /oDer  $u  Jeop.  granj  grieDt.  ubrtf  geifH,  {itDctn.  Würafe 
174*.  (ctagJ.  12*  i;- 
£>ucta  IbeU.  -  O  *  SQw 
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cjj^rrcbe  ju  Der  ftr-4Dofr.  Weubaueritr  (  flebe  oben  p.  19. )  sott»- 
geheiligten  ©abbatW^ef*affrigiuid<n  &  2UtD.  17*0*8* 

2\ebe  (SBilbelm)  ein$DfcDicu*#  maroebobren  sir^irn* 
fcerg  im  3abre  Cbrifti  if9i-  €r  jluöierre  in  ffranfreicb  unD  ift 
tu  Montpellier  Der  2lrjnepfonfl  SSaculariu*  #  ?icenfiat  uuD  So* 
«orgeworDen  ,  nacbDem  er  jut>or ,  unD  jroar  »617  r  Dreo^age 
hinter  einanDer  über  qyatuorquaeftiorres  cardinalesinauguraliter 

JnD  tapfer  gefiritferr  hatte.  16  r«  fam  er  in  Da*  Kollegium  ^bt)* 
cum  teincc  3)atter(laDt  unD  Diente  öieie  3ahrc  alö  <Spttaf*OTeDir  . 
tu*.   1*21  n>ur0e  er  ©euannter  De*  grdfiern  9iatbe*-  &  ftarb  , 
Jen  13  21pr.  1631.  ©eine  ßbtfrau  bie*  Urfufa  »  Die  ibm  Den 
\%  üct«.  1624  eine  fochtet,  2)orotb*Urfula ,  gebafcr-  ©iefee  Fr. 


gebürtig^  s))?agi!ter  unD  gefrdmer  tyoet  gemefen ,  wurDe  160a 
Den  2  $?erj  al*  Diaconue  im  neuen  ©pital  &u  Dürnberg  orDini* 
utt  i^or  aber  sum  Diaconat  beo  @r^@ebalD  Dalelbff  beruffenv 
SRacb  2$crnb«  >]>rdroriu*  $oDe  Friede  er  1^16  Da«  v&taDt<35iblio* 
tbetoiat  unD  162*  rourDe  er  ©cbatfer  feinet  Äapicel*.  1613  ijf 
er  nicht- nur  ju  2l(tDorf  bei;  Der  ginfubrung  Der  Uniöecfitdt  zugegen 
aercefen  ,  jonDern  hat  auch  nach  Der  ginnjeo&umtf'SpreDigt  Die 
Coüecte  gelungen  unD  Den  geegen  gefprochen.  er  ftarb  an  Ötr 
jpeft  Den  2  Ort  r6  im  6/ften  3abre  feine*  2lltertf  unD  ifl  mit 
*em  Senior  feine*  Coüegii ,  #n*  TO,  (fph.  fcibnift  ,  auf  einem: 
Sage  begraben  ttorDen.  Buffer  Den  jfcep  in  Hirfch;  dipr.  ange* 
führten  SBeibern  nafem  er  auch  163 1  Die  Dritte  /  nemlich  3gfr. 
©ophia>  £n.  ®e.  Quecfen*,  $rofeffbr*  $n2HtDorf/  fochtet. 
Cine  ?o*ter  *on  ihm ,  Katharina ;  unD  jroar  au*  Der  erflen  €ftc# 
heiratbete £r:  9R.  SliatÜteir*  ©iac,  in  Derg3orjfoDr2B4hrD. 
Unfer  £err  Dveicb  trug  feinen  $oeten « Äranj  mit ^BurDen,  iru 
Dem  er  ein  »ertrcflicber  lateinifcbet Dieter  gemefen-  ©ton  fahet 


Smegmata  poetica.  Norimb. 
Epithaiamium  in  Dn.  Ef.  schwabi  nuptias,  quas  cum! 
Fuwriat  Haimendorf  füia  celcbraiut,  Nor.  1604.  4, 
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Epift.  nuptialis  üd  Du.  Xo.  Sig.  Furcrum  ab  Haimendorf  etc.  Nor. 
«    i6o8. 4. 

Thefis  ,  f.  Catafccuc  in  ubhipratis  fugam  ad  fludiofam  iuuentu- 
tem  fupcrD.Conr.  Rittcrshufii  clc  nuptiis  fecundis  etc.  Nor. 
1609.  4. 

Dn.  Cph.  Ioach.  GugI  ,  felices  nuptias  ,  quas  cum  Mar.  Her- 
rn anniana  celcbrauit  §  precatur  etc.  Nor.  16 14.  4. 

©tef>e  K.  un&  Bmfc.    Sauberti  Jiiftor.  Biblioth.  Nor. 
3*.  igq. 

Äclftnl©  Cffdbion)  ein *3ttrifle ./  tMt.Mti  -itof  164 
fee»  bet  SXcpublie  DSirnberg  2i0t>ocat  unb  fSvnbicutf  «nb.flarb.iti 
Utyt  betnelbrem  Qotbtt* 

3\einbatl)  (  3opann  0  «in  aelebrrer  ©eifHicbet >  it>urbe 
gebogen  Den  7  $ebr.  1696  Starnberg  f  too\<M  fein  Qtorter  * 
ftob. Stticbael /  ein£anbeltmiann  trat,  beffen  €btn>irt(>tn  Ut£ 
SDöDerleinin  bied«  3)ieerfien©rün&e  Der  ©tuDien  legte  er  7  3abre 
4ang  in  Oer  ©ebalber  (Schule ,  tvorauf  er  jn? ep  3abre  Der  Untreu 
fang  bc*  ^efehieften  £n.  SKcct.  gaberä  im  ©pmnafio  genoffen,, 
beren  er  ficb  auch  batf  3abr  über  /  in  rrelcbem  er  ba*  51«Dit orium 
befuebte ,  prtt>attffitne  bediente.  171;  trat  er  bie  üFaDemifcben 
©ru&ien  ju  SUtborf  an  unb  borte  bie  bafigen  ^rofefforen  in  bei) 
pmümioxtnj  bet  -^bilofopfjie,  ^btloloflte  unD  $beologie.  171$ 
legte  et  in  einem  praftifcbenSRebnet  *  ffoüegio  unter  (Scbrrarjen* 
Slufftcbt  eine  tat.  SKebe  in  geburibnet  unb  ungebunbner  (^ebreib* 
ort  ab/  bie  aueb  gebrueft  n>orben  ifl.  1717  bifrutierte  er  unter  £n* 
fjreuerlein  de  fpatio  «aeuo  Lockü.  1710  gieng  er  nad>  %<na ,  211 
€nbe  J7*i  aberteifle  et  Unbeliebte*  tt>eaen  in  btfffarUJbab* 
tt>el*eä  ihm  auch  febt  Dortrddlicb  n>ar.  93on  bat  l>egab  er  ficb 
noch  felbigen  3abreö  roieDcr  jurücf  nacb  Slltborf ,  bifputirte  unter 
bem  frei.  2).  3dtner  übet  bie  $rage  :  cur  artkuli  fidei  funda- 
mentales  non  fint  in  S.  Scriptura  prefiius  definkt ,  unD  cjtenq  fo* 

bann  in  ben  ffirf  e!  ber  ff anbibaten  nad)  Dürnberg.  17a*  würbe 
et  tum  Söicariwi  be*  SMrnbergij#en  Treben  •  {ftiniftcrii  wbinitf 
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itnfr  befam  darauf  Den  SKuff  i^uc  «Pfarr*  &u  Siafdr  /  nwmr  Da* 
SQicanat  in  5UtDorf  Derfnüpfct  ifl.  1733  fam  er  ale  Pfarrer  nacb 
gcud>t  /  war  aber  Dafelbft  immer  Franflicb friede  tmd>  De$n>e« 
Scn  nach  unD  nad)  sroeen  QJicario*  /  bitf  er  cnt»ltdt>  Den  1«  ©Jap 
-  J746  Durch  einen  feeliaenSoD  auhjelöfet  rourDe.  QJon  feinem 
€f>eftanbe  ftefee  Hirfch.  dipt.  ObbemelDte  Dveöe  ift  betitelt : 

Oratio  deantiquitateatque  utilitatc  eaercitationum  oratoriaram. 
>  AlL.i.716.4. 


3\etn!)art  (Cucatf^riebricb)  ein^runöqefefirterunb  frieö^ 
fertiger Theologe ;  trat  in  Dtefe3eitli*feit  &u<ftürnberaDen7$ebr. 
J6*3.  @ein  QJatier  /  3$bann ,  war  QSurcjer  unD  Äürfcbner  Da* 
felbjf,  unD  Die  Butter  ,  Äatbar.  <?tromerin«y  eine*  @d>r<iner$ 
Tochter  t>on  <gd>n?obad>.  2>er  un»erglei*licbe  #r.  ftic.  gr. 
18ebaim  Don  ©c&roarjbacb  C  liehe  unfern  1  $bril )  bat  tfcn  au* 
X>er  Saufe  gehoben  unD  getreulich  für  feine  ^ttibten  unD  fein  fünf* 
tiQtö&lüd  ejefouget»  Die  erfle  9nn>eifung  in  Den  fünften  erhielte 
er  privatim  Don  einem  gjuilanfen  autf  Ungarn  /  CDJicb.  Cortwn } 
ferner  Don  3<*.  2)ieHein  /  ©chulcollecjen  juerft  im  <&pitai  ,  Dann 
beo  ©t,  gebalb  ,  unD  enDlicb  hatte  er  in  Dem  erneuerten  CfliD* 
©»mnafio  93?id>.  Bannern  ,  3°b.  Otiebtiern  unD  »ornemlicb 
$en  Dvector  ,  3ob-  ©ra»en  ,  ju  fcbraieitlerm  9ßie  ßlücflicb  er 
fceD ihnen juqenommen,  fan  man  Darauf  urtbeikn  /  treiler  1638, 
unD.  alfo  mit  16  3ahten  /  Die  Unwerfität  Suttorf  belog.  Sellin* 
ger  mar  fein  üornchmfler  Lehrer  in  Der  *J>Mlofopbrc;  €r  borte 
<jberaud>Q3runo,  $pDaum/  $reu  /  Siuprecbf  ,  tfobenun&Den 
flattlichen  Jbiloloflen  f  Jfrad ipan.  Unter  Jeltoincjern  uertbeiDiflte 
41 1640  Die  3te  l)ifp.  in  Dejfert  Collegio  metaphyfico  ,  164z  eine 
4nbere  de  dilemmare  ,  unD  1^43  eine  politi|d)e  de  fide  haeretiejf 
feruanda.  Obnfleacbtet  er  bereit  16^  'S&aculariuä  rourDe#  eilte 
•rDocb  niebt  Die  ^acjijter  >2BurDe  (u  empfangen  /  Die  ihm  erfl 
1644  ertbeif  et  nmrDe ,  nacbDem  er  juDor  unter  Tälern  de  qua» 
tuor  primarum  qualitacum  definirionibus  Ariftorelicis  Difputittt 

ftatte*  hierauf  i\\  et  unter  2lutorirdt  feinetf  #n.  $aufpatben* ; 
iinDauf  «mratten  unD  mit  €mpfebiungen  £n.  3u  ffl^  2>ilberrn* 
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?ord)  lieber  *  ©ad)fen  nach  #elmffdDt  gebogen.  Sc  tturD*  eim 
©cbüler  »on  Den  berubmrett  Scannern  t  ©c.  ffalipt  unD  €onr. 
£oineiu$  r  Die  iuqleid)  ein  bcfonDenf  gutta  uen  auf  ihn  warfen 
«nD  ibm  aud)  balD  ein  paar  iunge  Jfeute  unter  ftme  5toffid>t  recom* 
menDiweu.         fdnefre  ibn  fein  4br.  ^aibe  auf  Befehl  unD  in* 
Jörnen  Detf^eürnbergildxn  $ttagi|irat£  auf  Datf  bekannte  Collo- 
qutum  Charitatiuum  naeft  $boren  /  um  Dem  SBranDenburgifiher 
<2>eitä  Dafelbfl  befmDlicben  D.  Caltjftettir  ©eitenju  feon)  auch  n>ol 
in  beffen  2)ienjk  fid)  ju  begeben  unö  fomir  afletf/  tt>a<J  auf  Diefem 
Colloquio  gebanDeU  merDen  murDe  /  wfabentlicb  an  Den  $tagi* 
fleat  nacb  -Öaufe  $u  berichten*  €r  gieng  authnnr&icb  /  aber  nicht 
to  ®e|eOfcbafft  2).  Saluten*  felbtf ,  fonDern  einen  anDern  2iscg, 
über  fübetf  unD3>an*ig  nach  Thoren  ab  ,  unö  bat  feine  95ertd># 
te,  Die  noch  inDera^ürnberflifcbcn5lrd>iöebennDlicb/  getreulich,* 
mit  aücr  Slufmerf  famf  eit  unD  jugroff«r55efrieDiaung  feiner  Obertt 
beimgefchicf  et ,  melcbetf  tun  fo  oiel  eher  bat  gtfeteben  tonnen  ,  Da 
Coline  f  Der  fo  gut  gegen  Dürnberg  gefinnet  mar  f  aUJer  ©6nnerr 
greunDe  unD  StobdngerDafelbft  gehabt  bat/  unfern  Steinharten 
Drep  viertel  Safere  in  Thoren  beo  fleh  im  £aufe  behalten,  »ofelbfi: 
auch  Steinhart  mit  Deffen  ©ohne  unö  sJ{ad>folger  /  ,?rieDrid;  Ulrich* 
eine  noch  genauere  ftreunDfchafft  t  altf  juhor  errichtet  bat*  QJon 
Thoren  reiße  er  mit  feinem  febrer  über  Berlin  roieDer  na*  £clm» 
ftdDt,  fc§te  feine  pbilolopbifcben  unDtbeotogifcben  ©tuöien  fleiflg: 
fort  /  täte  aueb  feinen  obbefagten  Untergebnen ,  fo  mie  aueb  eini* 
gen  anDern  3uhorern  f  über  einige  $heile  Der  vBbHofopt>ie* 
S^efonDerK  legte  er  fleb  in  £elm(MDt  mit  ungemeiner  wgierDe  auf 
Die  SUtertbumer  Der  #ird)e,  unö  altf  er  biennntn feinen  3wecf  nach 
SLßunfcbe  erreichet/  aud>  eine  gelehrte  X)ifp.  de  fummo  bono  cA$ 
taifetf  auf  Den  pbilofopbifcben  ÄatbeDer  gebracht  bat  >  begab  er 
(ich  nach  Dem  Verlangen  feine*  £n.  Rathen*  1648  im-Qftaonacb- 
'  trau  €r  i(l  aber  toum  Dafelbit  angelanget ,  alö  er  Die  uner* 
»artete  unD  b6cb(l  betrübte  Nachricht  Don  Dem'SoDe  tiefe«  feinet 
©fdeenaten  unD  SCBobitbäterä  erbielte  ,  Di«  ifcn  Den«  ungemein 
<itieDerfcblug.  £r  bliebe  injmifchen  bitf  164*  beo  S).  3ob-  ®lu> 
.#u$  im  £aufe  unD  am  $ifd>e  ,  unD  begab  ftd>  um  Oliern  au*; 
U«t<S*wltftieffe5  bepüfrmut»  ©wt<^el<f>rt<«  nmDet  na*  ^)eim* 
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(MDt.  #ier  Yoax  er  anfdnglkb  feinet  ©lacferf  tDegert  imgen>tö  ' 
unD  tvürDe  aucb  Die  Pfarre  StenfJfelD  beD  ©drängen  ,  Die  ibm 
feine  (Sännet  unö  £ebrer  t>erfd>affen  iroUtcn  #  angenommen  ba* 
/  ben  f  n>o  er  nicht  Don  Dürnberg  autf  QSefcbl  erhalten  bdfre  ,  H 
nicht  ju  thun,  Dielmebrfo  balD  nie  nidgdcb  nach  £tiufeui  Fom* 
mcn  r  tDofelbfl  roan  aufei  betfe  für  ihn  forgen  n>ürDe.  QVpDetf 
gefcbab  aud> :  er  tarn  noch  1649  beim  f  unD  Würbe  auch  noch  in 
Diefem  3ähre  Rheologie  $rofeffor  unD  3)iaconuet  $u  SUtDorf» 
Sietirtartlxitte  Dic@rreitifl£eiten  fcer  ©debftfeben  unD  £elmfidDtu 
feben  Geologen  DoUfommen  innen,  un&  xt>av  freplicb  DabeD  Don  gan* 
lern  £erjen  ein  (lalijrtincr :  Doch  fcatte  er  fo  Diel  Klugheit  unb 
25efd>*iDettT>eit  Datf  er  auf  be^Den  5totbeDern  mehr*  fcaDon  ein* 
mifebre  ,  M  rodebetf  jmar  aud>  Den  SlItDorfifcben  Theologen  Don 
Dürnberg  autf  Derbotfen  rourDe;  ta  eel  n>ar  mebraltf  eineQ^ejcbeiDcn* 
beit/  un Deine  aüjugroffeScbücbternbeit  unD #urdif/Dafi  er  fieb  au  <& 
nicht  prtDarim  betrauere  f  feine  Nennung  Don  irgenD  einer  rf>etv 
fogifeben  Uneinigfeit  unD  ©treitfad*  ju  eröffnen.  6r  febriebautö 
Detftoegen  r  t>bngeacbtet  er  39  3obre  ^rofeffor  n>ar  /  laum  eine 
ober  Die  anbere  ifoifputatien  /  Damit  er  ia  mfrt  w  rrcirigfeitcn 
Dermicf  elf  mürbe,  änjroifcbcn  f  onnte  er  t>iefelben  Doch  nicht  gdni* 
lieb  DermeiDen*  ©ein  College/  2).  3ob.  2Beinmann ,  hatte  ge* 
raDe  einen  ibm  entgegen  gefegten  £baracfer :  er  t\>ar  beffug  ,  *i# 
genfinnig  /  uMtt  unD  Difputirte  gerne/  unD  öicinhart  tonnte 
ibm  mit  aller  S8ef>utfamPeir  nicht  autfmeieben  t  iveil  2ßeinmann 
einmal  für  allemal  an  Den  £elm|ldDtifcb'unD  Calixtifd>*©efmn' 
ten  nicht*  altf  ©ifft  unD  3rrtbümcr  ftnDen  trollte.  «£>r.  q>rof. 
SKeinbart  gab  1667  ein  $u  bequemerm  ©ebraueb  Der  ?anD-3ugenD 
neu  eingerichtete*  £atecbi*mu$' Büchlein  beraub  unD  erlangte  i>a* 
}u  Die  Approbation  fetner  ©pecial'ßoHegen  /  ^)n.  £>.  2Bem« 
mann*  unD  £m.  tyrof.  ©Amdger* ;  ia  Der  er|1e  {>ielt  t>a*  Q*ücb* 
lein  auch  nur  ju  uberlefen  för  unnädjig.  ©leieb  äarauf  aber  <to* 
berte  er  ficb  ohne  alle  erhebliche  ©rünDe  unD  brachte  e^  beo  fcem 
Damaligen  ^)n.  ^flcqer^u  SlItDorf  Dabin  ,  Daß  Der  ©ebraueb  De^ 
Q5ud>leinö  fcblecbrerDingu  unferfagt  irurDe,  5lü*ein  bat  5tnfebeo 
Deel  ^n.^reD.  SWberrntf/ Derein günihge^ Urtbeil f dt  Dief'^üdy 
lern  fdate*  unD  Der  auf  gegebene  9veinbattjfa>e  Äla^e  erfolgte 

über* 
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,0&er&err!i*e  QSefeH  macbte  Diefr  nu6fid>e  S5ü*rein  unD  Seffern 
©cbraudr  in  6ffentficber  (gcfmle  mteDer  geltenD*.  SWan  fc&e  bic 
fort  unfcc  Commerc.  Epillr.  Norimbv  Partie,  f.  pv  76  fqq:  Uebri* 
gen*  mag  freilief)  2Beinmamv  unferm  SXeinr)arrcn,  menig-  oDer 
triebt*  haben  anbaben  Untrem  <?eitr  Doguiatifcbetf  ffompenDitmv 
fo  er  febrieb  r  mar  bt\y  einer  gefebrfen  Äörje  r  f«>  rein>  al$  mdg* 
U'i  unö  in  feitterr  übrigeir  (Sd^nffren  fterrfebte  Diefcbon  befebrier 
fcene  >35efcbeiDenbeit  unD  duferfk  QScbutfamfeif  r  fo  mie  in  allen 
feinen  #anDfungen  Q}or|id>f  r  SDemutr)  unD  tiebr»  2(ucb  jog  er 
Die  ginfamfeit  allem  Umgänge  t>or  /  unö  trar  mit  einem  2Gortc  in 
Bern  mabrelten  unD  bellen'  3}er(knDe  eirr  Theolozus  Irenicu«. 
©ein  ©emiffetr  mar  ungemein  jarf  unD  er  enthielte  (tcb  Dcetreaen, 
ohne  aber&laubifcb  t>u  fepn  unD  iemanDen  feine  ^icpming  auftu* 
Britrgenr/  wm  35luteffen  unD  allem  Crptcften.  211$  ibm  ein  au* 
Der  «ibliotbef  Der  ©efeüfd>afft32fu  tu  20ür$burg  entmenöetc* 
55ucfc  $u  #anDen  Farn  ,  mar  er  fo  getvitfenbafft  unD  ebrlicb  /  Da§ 
tfc  e$  Der  ©efcllfcbafft  aB  ein  ©efcf>enPejiifd>!cfte ,  mofur  ibm  Q3c 
ÄrfXicbmm  eimm'gart)erbinDli*en  ©cbTeiben  DanPte  unD  Da* 
&ep  Die  2Bort<  gebrauchte  :  Aafim  fine  adulatione  ingerere ,  non 
mueni  rarttara  fidem  in  lfracl  etc.  (  ©iebe  unfer  Com.  Fp.  Nor.. 
YA.  p.  af.fq;)  Der  einzige  2Bunfcb  unfer*  feeLSKeinbartfgieng, 
Sabin >  Dafi  ibn  ©Ott  auf  Der  ftanjel  wegnehmen  mochte  5  unD 
tb  er  mot  freffeiben  niebt  tbeilbafftig  murDe  /  gefebabe  etf  Docb ,  Da§ 
er  1688  auf  Der  5Canjef  erfranfte  unD  nad)  einenr  f  urjetr  fager  Den 
»f  SWao  t)on  Der  "2Belt  abgeforDert  murDe.  3«  feinem  Äircben* 
amte  gelangte  er  16*4  jum  ärcbiDraeonate  unD  bep  Der  SlfaDemit 
er  imepmal  9\ector  aemefen*  «JJermdblt  mar  er  feit  itfco  mit 
k -  Sabina  f  £n.  3l).  SfnDr.  faulen*  ,  (  (iebe  Den  *  $bcil> 
IttmtunD^nrS).  unDfprof.  ff  afp.  £ofmann*  ^oebter  t  mit 
Der  er  jmar  SinDer etbeiratbet  /  aber  feine  erzeuget  bat.  %xt  fei* 
»er  ^ibliotbef  bat  er  DemSüumneo  ju  SlltDort  ein  ?egdt  ton  mehr 
öle  rfoQJücberngemacber  ,  Pon  melcbenemOJcrjeidni!?  in4ge* 
Srucfet  itf.  £  in  betrdcbtlid>er  $beil  feines  3Pmfmee&fei*  mit  Den: 
geiebn ejten  unD  üorneh mften  Bannern  ifi  ju  unferm  grojfen  93er* 
gnögen  in  untre  JpunDe  getommen  /  unD  mir  haben  bereite  4a 
feUi^t  DaPOit  in  un|$rm  Lommerc.  £p<A,  Nur.  p.  U  abDrutfeni 
^  faffen* 
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lafiew  /  tot  ein  feiner  ^erjfrafl  $ur  £ird>en*unb  ©cfebrfen* 
®efd>icbte  ftnD  angefeben  rcorDen.  &  hat  tat  ficD  flsmacbt  / 
^ortaufmitXcaurenunö  Älagen,  :c.  frelcbeg  in  Der  ^IrDorffr 
fcben  JlieDertafcl  unD  Dem  ©cbleufimjifcben  ©efamjbucbe  fielet 
Uebrisen*  fmD  feine  ©ebrifften: 

Difp.  de  fummobono hominis  in  hac  uita  ciuili.  Helmft.  164S.  4- 
Thefes  theol.  de  Canonum  Nicaenorum  decade  priore.  1653. 4. 
- -  de  Dei  T.  O.  M.  eflentia  et  attributis.  16 f  f.  4. 

3?fu6  ©praebtf  $usenD>  unD  €nfler *  Spiegel.  Sfturnb.  itfS,  8* 
Theologiae  Chriftianae  xlogmaticae  fynopfis  iSr?  er  1660  pri- 
mum  Alrorfii  cuulgata,  Ted  1 66  j  denuo  cum  auöario  ex  prae- 
ledionibus  aliis  aduerfus  Pontilkios  petito  et  quatuor  mdi- 
eibus   Nor.  reeufa.  g. 

$rof]fd)rifft  Dem  ^)n.  2).  unb  $rof.  $?ori§  $x>fmann  /  M  befielt 
€bclict»(le  /  $r.  2Inna  Sttarg.  geb.  @ümjlaain  (£ttrripferinüber 
Der  Öeburt  fle|brben.  ©tc()t  an  Der  L. ,  3o£.  2Beinmann*  # 

ait-  1663. 4. 

Eröffneter  Sonntag  *  £pt(leN  Scfrrein  /  oDer  Derfefben  furtum* 

rifebe  33etract)funö  ;c.  1664.  4. 

Primitiuae  eccleliae  arma  uictricia  ,  f.  praeeipua  refponfa  Vete- 
rum  cum  hererodoxorum  fpeciofillimis  obieclionibus  etc. 
Acceflere  indices  conrlidluum,,  LL.  Script,  et  rerum  potiilima- 
rum.  Alt.  166  r,  g. 

Monira  Euangelica  ,  f.  obferuationes  ad  Euangelia.  Alt.  i66f.  g. 

3)er  Heine  £afed>iärmi$  {utberi  mit  %ef  Heben  fragen  unD  5lnt» 
tvorfen ,  Der  gemeinen  3uacnD  $um  beften  tw>blmeirtmb  jufam» 
menejerragem  1 667. 8.  £>ieg  obnaefdf>r  mirD  Der §Sfel  t*$  ob* 
iereijten  fitein'gen  5Catecbrömutf*^ücblemtf  fenn  t  ti>elcr)e$  fid> 
unferm  <33ermutben  nach  fefer  rar  muß  gemacht  baben.  &en« 
titebt  nur  trir  baben  ti  aller  ätttibe  obnqeacbtet  ntd>f  ju  ©eftche 
frieden  ,  -fonöcrn  aticb  Der  Sftürnbermfcbe  ^ofobiftor  /  £r.  3). 
Seltner  /  imö  Der  feel.  £crr€.  ff.  £icf6  /  i>er  einrenne  Wurn* 
berßifcbe  KatecN«nu^£ijh>rie  ßef*rieben ,  *iffen*ar  md** 
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Aur.  Auguftini  et  aliorum  quorundam  ad  ipfum  ucl  eius  caufa 
fcriptae  epiftolae ,  num.  178.  Cum  appendice  fuppofititia- 
rum  ,  uariis  ie&ionibus  aliisque  marginalibus  et  indd.  utilifli- 
mis.  Ak.  166$.  4. 

Mifcellanea  monita  de  pericopis  ,  ut  uocantur,  epiftolicif. 

1671.  8-  2Bar  ein«  £>ifp.  rniö  ijl  nod)  in  biefem  3abre  tinte* 
Dem  Sftel :  ^TA%\i\oyix  in  4  aufgelegt  /  1687  aber  mit  De« 
Monitis  Euangelicis  in  8  itifammenßetnicft  «nbfobann  tt>iebe* 
$um  Difputiren  gebrmidjt  Horben. 
^etc&preDidt  auf  ^m.  2X  tinb  $rof.  SBeiomann.  2Utb.  1671. 4. 

Praecipuarum  ihefium  theol.  dmx^pCLk&M<ri$  prkiatis  ex» 
pot  oppof.  deßinata.  Alt.  1673*  8.  3ft  fcfcon  jubor 
ocrau^tfommen. 

Auguftiniano-  Auguftana  Confeffio  epiftolaris  ,  f.  harmonia 
illuftr.  quorundum  locörum  Aug.  Conf.  non  uariatae  et  ept- 
flolarum  &.  Auguftini.  Alt.  1677.  8.  <£etr  S>.  3<Hner  bot 

tiefe  ©rfinbe ,  warum  er  biefe  dv^vvpLMg  fcerautfflcf  ommene 
Arbeit  fRcinbarten  juf^reibt» 

Compendü  Theologiac  epiftol.  euangelicae  <ncixyqoL/p!oL.  Alt. 
1678. 1*8*.  * 

S.  Caecilii  Cyprian! ,  et  aliorum  quorundam  ad  ipfiim ,  uel  in 
fimili  caufa  fcriptae  Epiilolae  89  ,  ordine  Pameliano  locataeetc 
uariis  leltionibus  et  coniedturis  etiam  marginalibus  atque  indd. 
inftru&ae.  Alt.  1681.4. 

Iuris  Canonici  et  Ecclefiaftici  Ponnficii  gemmulae  theologicae. 
euulgo  fic  diclo  Decreto  Gratiani  collcclae.  Acceflerunt fimi- 
les  gemmulae  e  glofla  in  illud  Decretum  erutae ,  cum  indd. 
Alt.  i6$ü  8. 

auffer  Den  t>on  £n.3>«  Seftner  <uidefi&rten  8W5Ctt»  M 
©etl.  bejujen  n>ir  fclbfl  foigenbc  : 

Avolxs QcLkouMiCoq  praedpuanim  thefium  theol.  L.  F.  Rcin- 
harti  explicatio  ex  difcurfibus  C.  Auctoris  in  Collegio  pmuK 
to  excepta. 

Tcftimonia  Veterum  de  uero  librorum  S.  S.  V.  T.  proprtc  Cano- 
nicorum  numero  £  «ataiogo ,  a  Sat c  II  -  XVI« 
fcruw  tfrcll  Pp  Patrum 
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Matrum  teftimonia ,  quibus  oftenditur ,  Vereribus  iam  iam  con> 
fuetam  fuifle  formulam  illam  loquendi  ;  Sola  üde  nos  iu- 
ftifuari. 

Sftan  fcN  t  Progr.  fun.  Io.  Cph.  Hauen  L.  F.  Reinharriis  ut 
idca  prudentis  Theologi ,  Welche  SKeDeaucf)  in  Pippingi  memorias 
Theologorum  p.  238-  fqq-  eingcDrtKf  t  ifL   Zelrn.  uir.  theoL 

Remfperger  c  3obann  «SBilbelm )  efrr  gelehrter  @etff(i# 
eher,  war  gebühren  Den  8  Sun.  8«  Jtrofanof  #  wofelbf]  fein 
Gatter ;  w.  3*alrafar  ,  Damal*  j>farrer  war.  Die  WutM 
hm  Sack  Jrannn/  unD  mar  eine  Ö*we|iter  2Polfg.  jjranfen*/ 
^ormurräfebretbertf,  Der  ft*  aud)  feiner  m  Den  Damaligen  fummer* 
lieben  Seiten  De*  30idbrigcn  Kriege*  unD  Der  1634  regietcnDen 
$}>etf  ,  in  welchen  er  au*  feine  eitern  berlobren  bat*,  wwntmli* 
unD  gefreulieb  annahm,  jn  Der  *?orenjer  (gcbule  genofl  er  Die 
•Prwat*  Unterweisung  De*  (Eonrect 0x6 ,  aibmuä ,  unD  fam  ton; 
Dar  in  Da$®Dmnaftum  /  in  welchem  er  alle  klaffen  Durcbgieng. 
1648  wurDe  er  in  Da*  Sluöitorium  befördert  unD  borte  in 
Demfelben  Dtlberrn  /  2Bulfem  unD  Slrnolbenv  1649  Den 
17  Shfc  gieng  er  na*  SlltDorf  wohnte  beo  Steinharten  # 
bet)  Dem  er  auch  julefet  fpciftf «  unD  legte  nicht  nur  in  Der 
*Pbilofopbie  beo  Selwmgcrn  /  brutto  ,  «oDdu*  /  $reu  unD 
Dem  ^mpector  Durren/  feine  ©rünDer  fonDernbat  (leb  auefr 
bureb  £acf  fpantf  ftnftbrunq  im  €brdifcben  /  ffbalDdrfcben  /  SKab* 
binifeben  ,  «Swifcben  unD  ärabitchen  gär  wohl  umgefehen.  16^1 
fcifpmirte  er  unter  ftelwingern  de  emhymemate,  i6r  c  unter £acf* 
fpanen  de  aecommodatione  contra  Socinianos  r  unD  Würbe  in 
bem  legten  3obre  ^anifter.  Dem  Anfange  De*  £erbftetf 
machte  er  |1*  nacb3ena  auf  ,  nad>  Ottern  i6s6  aber  berlte*  er 
folcbe*  unD  gieng  nach  Ceipjig  r  Wittenberg  ,  Scrbji ,  SttagDe* 
bürg  unD  £elm|ldDt ,  wojeibjl  er  an  eben  Dem  Jorgen  anFam, 
m  weld>em  Der  berühmte  €alijtf  geworben  ift  95e»  ffeflariu* 
jneng  er  bier  $u  fiifebe  ,  unD  hörte  nebtf  Demfefben^itinö/  Den 
iungen  §alirJ  unD  JfrilDebranDen.  (?r  hatte  Die  £hre ,  Dem  .£m. 
Hilpert ,  Der  Prof.  Der  eor.  Sprache  gewefen  unD  al*  ©uperin* 
tuttem:  »a*  3«H  gienfl  /  btp  l*iner  3naug,  Difp»  *u  opponiren. 
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21ud)  bat  man  ibm  Die  ^rofeffion  Der  ebr.  ©praefce  aufgetragen ; 
roeil  aber  Die  $efl  in  £elmftäDt  einrieb  /  fo  reifte  er  16*7  ftieDec 
na*  3fena.  £icr  Difputirte  er  unter  25*  QJlufdtuJ  de  diftin&ione 
theologiae  in  naturalem  et  reuelatam.  i6{8  i|l  er  nad)  #aufe 
gegangen,  um  feinen  Oettern  ,  <Zpb-  ffranfen  /  nad>  aitborf  ja 
führen.  <33on  Dort  aus  tbat  er  in  ©efcttfdwfft  .£)n.  ^rof.  ftel* 
tvingerä  unD  anDerer  guren  JfreunDe  eine  Üvcifc  Dur*  kapern* 
9Rad>  <2}oüenDung  Decfelben  f*icfte  er  ft*  an ,  mit  befaßtem  fei* 
nen  Rettern  nad>  Rinteln  ju  geben  /  in  ©ieffen  aber  erbielte  er  ein 
©*reiben,  roel*etf  ibn  jurücf  beruften.  £r  begab  ft*  frieDer 
na*  Stftöorf,  mofelbtf  mDeffen£acf|pan  mit%oD  abgeganger \m> 
grmelöetefi*  um  Die  erleDigte  ^rofeflfion  ;  unD  twil  feine  ©e* 
f*icfli*Feit  in  Den  morgcnldnDifd>en  @pra*en  Den  Herren  £ura* 
toren  Der  Uniüerfität  befannt  war  /  gab  man  ibm  an  Die  £anD  # 
die  fyvdUt  ju  Düputiren  ;  n>o&u  er  /  ob  e*  f*on  Damalä  fo 
flen>6bnli*no*ni*ttt>ar ,  ttieiefct,  Diegrlaubnifi  ton  Der  #a* 
culidt  erbielte.  £r  tbat  eö  au*  im  9tot>.  16*9  ;  aUcme  Die^lr* 
beit  n>ar  fcergebli*  unD  2Bagcnfcil  frieate  Die  ^rofeffion.  «picr* 
auf  nabm  er  eine  9veife  über  Üvegeneburg  /  ©traubingen  unD 
<J>affau  ,  ju  2ßalfer  auf  ftnj  unD  ju  CanD  tt)ieDer  na*  £aufe* 
1667  tvurDe  er  alei*  mit  Anfang  Dee  3abre*  alä  Pfarrer  ju  Slrtel* 
bofen  unD  2llfaltern  orDinirct  /  gelangte  1675  jum^ajlorat  ttt 
£appurg  unD  murDe  fofort  gegen  Slnfana  Deö  i684ftcn  3abre* 
nad)  Seimburg  tociret.  1696  fiel  er  bep  Haltung  einer  £ei*pre* 
Digt  auf  Der  tfanjel  um ,  erholte  ft*  aber  wieDer  unD  ift  erft  17°« 
Den  ai  9)?erj  im  £errn  entf*laffen.  Seine  €b<»^tbin  war 
3gfr.$nna  Mavia  ,  £n.  $rof.  g.  *J>.  geringer*  inWbmt 
$o*ter.  eeineÄinDerfiebeinHirlch.dipr.  3m  2>rucf  itf  auffec 
Dem  (£*reiben  in  Der  £o*mannif*en  ©a*e ,  tt>el*etf  mir  neu* 

U*  in  unfer  Commerc.  Epift.  Norimb,  P,  II.  p.  102.  fqq.  babeH 

einbruefen  laffen ,  von  ibm  »orbanDen  : 
Difp.  de  Daniele  propheta.  Alt«  16/9.  4. 

fei*prcDigt  auf  Sr.$ttar.@aloine  ton  feiningen,  geb.Swin 
t>on  «lofen  /  £n.  3o&.       •  t>on  Jeimngen  ©ema&lm.  SUt, 
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T&etfenleiter  (  3obatm  #einricfr  ^auf  )  eiir  Sttwoeat  r 
füor  gebobren  *u  Dürnberg  im3abrt  167*  /  fixierte  ju  Eitorf 
ynDnabm  Dafeibft  8icenriam  3ttritf  an  mit  einer  im  2>ec.  170a 
fcertbeiöijfen  3nmg.  Dtfp.  <*«  imrentiont*  praemio*  3n  Da* 
€öftegtum Der  Herren  *2iDüocaten  &u  Dürnberg  fam  er  1703  ,  in 
tte.cfcemAabreeraucb  Die  1>octorwürDe-  Dotfenb*  ju  SUtDorf  et* 
frieltc  Sa*  3eitü*e  ttertie*  et  wieDer  Den  21 3ul.  1733. 

Hern  ( 'JBoifgang)  eitt3©u* ,  t>on  ®tburf  etrr  2tog*# 
fcuwr ,  au*  Dem  Dcmlbjt  gar  berühmten  unD  obelkhen  <J3atn# 
den  (Scfcblecbtt ,  wurDe  ifio  Der  ff  faDt  Dürnberg  €onfulenk 
«Bcrmutbü*  ift  er*©«  Donnen  wieDer  weggegangen ,  weil  mm 
ferne  weitere  tfadmdn  tn>»  ihm  finow  fotr.  ©e:  gSuteltir  be* 
febretbt  irt  Germania  topa- chrono- ftemmatographica«  Die  3te* 

tnilcbe  ffamilic/  wofelbft  etwotur  eitt  raebter*  »qh  ibm.m4*teiti 
tfnDen  feon. 

Äcnt  (®eor&)  aueb  efn  3©uf  unD  Wflbrerqjofobiflor* 
iffau*  befagtem  aDeticben  ©efd)led)te  erzeuget  unD  ju  Stugtfburg 
fcen  4  3an  i0r  geboren  wotbenv  ©ein  Dotter  bie*  Daniel, 
unD  Die  Butter  WaoD.  SDWrlerin;  €r  nennet  itr  einer  ff  cbrifft  r 
Die  et  Dem  Ül  3ob.Sobriciu*unD3ob-  £e$er,  <PreDiger  bep  ©t 
Ciaren»  DeDicirre>  bepDe  feine  ttbrmeijter,  unD  mu§  aifo  ml  \<bon 
in  ferner  3ugenD  mm  Dürnberg  gefommen  fe^n;  wofelbftSofc.  $a« 
briciu*  eine  ^rwatubule  bitttt ,  in  weicht  gor  vieler  »ornebtner 
feutc ÄinDcr  gefebiefet  würben;  i>7T  wor er  ein  ff  cbuler  De* be* 
rühmten  #ier.  -Ufrlfertf,  unD  Der  gelehrte  ädfcbel  mar  fein  SBliU 
fcbuler;  2Bo-  er  weiter  fixieret  bot  r  formet*  wir  bt*  Dato 
nidbt  pnDetr.  €r  bor  Dir  Doctotwtirbe  in  bepDerc  9?ect>* 
ten  angenommen ;  wir  wiffcn-  aber  aud)  niebr  wo:  ff  0  bief 
ift  gewif  r  bu§  er  ftd>  bep  3eiten  eine  (tort(id>r©elebrfarnfeit  er* 
»orbtn  wD  mit  Den  benibrnteften  Männern  unD  »ornebmii n 
lehrten  in  *39efantttfd>afft  acratbeu  lnr-  fbot  febone  SXejfcn 
Durcfr  BeutfcblonD  >  iftanireidy  unD  Italien  /  auf  »ebben  er  gar 
vertraut  mit  Dem  nacbmoligen  berühmten  3€to  r  5tu^u|lin 
tfeet  /  lebte:  ^}on  3ralien  gitng  er  nach  Qauft  unD  biettt  \i<b 
mwM  m  }luüöDurg  auf«  1 ; 8y  f am  cc  in  -ölenite  Der  gerren 
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©rafen  von  2Bieb  /  ber>  melden  foroof  r  alä  einigen  anöern  vor* 
nebmen  vom  2fDef  ,  er  Den  (Ebaraeter  tinctr  SKatbe*  mit  gbrerr 
unD  <2JerDien|ten  beftritte.  Sie  SJiepublif  Dürnberg  tvurDe  (>tc* 
Durcb  bewogen  ,  ibn  im  3abre  i^oo  $u  ibrem  Confulenten  $u  be* 
ftcllen.  6be  er  noeb  nacb  Dumberg  fam  ,  verbeiratbete  er  fid> 
i^9f  mit2tnna$Äar.  ©eelin/  aut*  ©immern,  tvekbe  er  1617 
tvieDer  »erlobren  bat  1625  bat  er  bev  Der  tSirrfübrung  Der  2)o# 
etor  t  Privilegien  ju  $lftDorf  unD  ginmevbung  Oer  eigentlichen 
Univcrfitdt  bükibft  Die  ©teile  Detf  alten  unD  untjcnnöglicbcn  pro* 
fanjler*  ,  pbil.  fcamerari uä  >  t>er  treuen  f  nach  Deffcn  erfolgtem 
5lb|lerberr  er  auch  1624  felbft  §um  ^rofqnjler  ertväbkt  nun De» 
•  Cr  Diente  aber  nicht  lange  in  Diefem  anfebnlicben  Soften  ,  inDem 
er  gleich  im  folgenDen  3>abre  ifof  Den  i>  2lug.  unD  jrvar  gan| 
fdmeH  üon  Dieter  Seitlichst  abgeforDert  murDe.  €r  flarb  ofcne 
Jeibeäerben.  ©eine  ©rabmaal  unD  Die  von  ibm  felbfl  verfertigte 
auffebrifft  (lebt  in  $re*feltf  3ob.  Äircbbof  p.  1 37-  @«»ne  ©e* 
lebrfamfttt  mar  Die  feinfk  unD  tveitlduftigfte.  €r  tvar  ein  großer 
Vbüologe*  movon  alleine  fein  Sbemifliu*  ein  jtottlicbe*3*U0n»§ 
giebt  t  obf#ort£Karc.2Belfer  mit  Demfelben  ni*t  ju  frieDen  feptt 
wollte  r  unD  Der  einjige  war ,  DerDiefe$35ucb  ntdt>c  fo  wobl  auf* 
genornmen  bat  r  M  U  übrigen*  alle  ©elebm  getban  baben*  Sc 
war  ferner  ein  vortreflicber^oet/  unD  jtnD  btevon  uubefc&retblicfc 
viel  einzelne  unD  hier  unD  Dar  eingeDrucfte  proben  vorbanDen, 
auiTer  Denen/  Die  mir  bernacb  ttmhn  »ollen.  2tucJ>  geboret  er 
unter  Dte9tecbt$gelebrten>  DiefidbumDa*  ftudium  bibli  urounD» 
Die  Geologie  verDient  gemacht  baben  ,  »eewegen  er  and)  vom 
^beoD.  Cbecr  in  Den  Eulogiis  ICtorum  ,  qui  ebr.  Jinguarn  alias- 
que  oncntalcs  propagarunt  ,  auxerunr  ,  promoucrunc ,  p.  go  fq. 

gerübmet  wirD,  3«  feiner  SKeligion  unD  Geologie  war  et  jnuc 
gar  nicht  Der  reinfte ,  inDem  er  ftd>  |iarf  unD  offenbar  auf  Du  CaU 
Vimfcbe  ©eite  neigte ,  auch  Deemegen  von  einigen  in  Die  ^erjeid)' 
»iffe  £alvimfd>er  ©clehrten  gefegt  worDen  tft  :  Docb  fdemu  er 
aueb  bierinnen  billiger  unD  ruhiger  gemefen  ju  fepn  ,  aU?  »n  Dem 
Damaligen  unglücf lieben  ^ettpunfte  einige  Sftüwbergifcbe  SXetfttf* 
gelebrte/  unD  befonDere  furj  vor  ibm  Cpb.  £atbeebeim,  lieb  be* 
iptf«  baben.  ©eine  bellen  ^reunDe  unD  eovrefponbcnun  toaua 
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SÖMiffa*  ,  Safaubonu*  ,  Soft.  €afcltuö  ,  #?arq.  Jrefcer,  Sc 
öentilitf  ,  dorn*.  Dvitrer^^uö  ,  £aö>.£ofmann ,  95ernb.  *)>räi> 
tiaöt  3o&.  eeüariuä,  Jan.  ©mtcr  /  ^eter  gtaM  ,  utiD2I!br. 
Wolnar.  Der  (e$fc  f>at  in  feinem  lufu  poctico  etc.  <3erfe  auf 
unfern  3tem  ;  unb  ftberbaubr  i)l  fdbon  bep  feinen  £ebjei(en  fein  ?ob 
Don  t)erfdt>ict>encn  t>orrreßid>cn  Bannern  erboben  unb  befunden 
mortem  lieber  gebrker  eine  fietne  unb  rare  s)>iece  #  betiteü  : 

Io.  Cafelii  epillolac  quatuor  ad  Gc.  Rem  um  et  aiios ;  acceflerunt 
uota  et  elogia  amicorum  in  eiusdem  Remi  natalcra  L.  et  inil- 
gnia  gentilitia  ,  cum  anagrammate  uno  atque  altera«  Altorf. 
1610.  4.  <33on  unferm  ÜCem  tfl  fefbfl  r)ieb«>  ctnntf  befinblid), 
tiemlicf)  :  lewv  0i\o@iXix$  ad  Cph.  Danubianum  t  P.  C 
F.cclef.  Ratisb.  Mmiftrum.  Uebrigenti  fcfimeicbeln  fttrun*/  Die 
SKeimfcben  ©d>ttffiren  guer(l  am  iwlllianbiaflen  iinb  ncbtigjtai 
alfo  tKijeicbnet  $u  fcaben : 

SvVsC«§uä  abeunti  Aug.  Kockcrto  exltalia  in  Gcrmaniam  feri* 
ptum.  C  obngcfdfcr  1583» ) 

Spicilegium  in  librum  nw^cz.tfjwv  Salomonis  et  Ecckfiaften. 
Sigenae  NaiTbuiorum.  ff 96!  g.  ©inb  eigentlich  a  95u<t>er# 
ton  benen  Fabric.Jn  hift.  bibl.  T.  VI,  p.  401  fagt ,  quod necu- 
biuis  uel  noti  (int  uel  obuii. 

Nemcfis  Carolina ,  i.  e.  Imp.  Caroli  V  et  Ordinum  Imp.  Rom. 
Jeges  capitales  expofitae  et  fcholiis  au&ae.  Herboxn.  1600. 
Francof.  16  z  8. 4. 

3*i  ben  fd>on  äfftet*  angefü&rfen  Exequiis  Baurngartnerianis  di- 
uerforum  auetorurn  edieis  aC.  Rittershulio  ,  Nor.  1603.  4. 
fttbt  aud)  (in  Epicedion  G.  Remi. 

Themiftii  Philofophi ,  Euphradaeab  eloquentia  dteli,  Oratio- 
•nes  fex  Auguftales ,  ad  Conitantium  ,  Jouianum  ,  Valentem 
et  Valcntinianum  II,  Impp.  Augg.  habitae  graece  ,  et  nunc 
primum  in  ferm.  lat.  conuerfae  a  G.  Remo ,  cum  eiusdem  no- 
tis,  inquibus  non  pauca  ad  Politica ,  hiftorias  ,  mores  et  Je- 
ges. Adiecla  eft  feptima  Themiftii  oratio  ad  Valentem  Imp. 
pro  übertäte  religionis  latine  ,  et  denique  Vita  Themiftii» 
quantum  Remus  hinc  inde  colligcre  potuit.  Amb.  ifojv.  4. 

Eidyl- 
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EkJyllion  Remi  ,  OMNIA  infcriptum  ,  ad  Dn.  Alb.  Molnar  , 
Pannonem.  Amb.  i6or.  4. 

Asbeftos  Scdomi  incendium  ,  Magnae  VInDICtac  fpeculum 
carmine  expofitum  ,  ftrcnac  loco  acceptum  -  redditum  a  G. 
Remo.  Nor.  1607.  4» 

ElXWGW  (lue  Encomiorum  libellos  fmguFansad  Eliam  Kofihum 
ciusquc  filios  ,  Palladios  alumnos.  Amb.  i6ro.  12.  jMcfeU 

tft  »am  2lpin  mit  Den  f>ernao>  folqenöcn  Emblematibus  curiac 
Nor.  explicatis  etc.  confun&iret  tt>or&ctu 

Congratulationes  in  fclici/n  cx  Galkis  etBrirannia  M.  in  Germa- 
niam  redirum  iiluftr.  Prine,  Du.  Frid.  Huldrict  Ducis  Br.  et 
Lunaeb.  conferiptae  a  G.  Remoaiiisque.  Nor.  1610.  4»  \tht 

unfern  erflen^üp.  i89-  *    ^  m 

Avzxgsw  BTtmiiO!;  cum  uoto  ad  Dn.  Phil.  Hainhoferam 
y.  A.  Adfinem  amicumque  optimum  maximum  etc.  Nor* 
1617. 4. 

Emblemata  politica  in  aufa  magna  Curiae  Nbrimb.  (fepicla.  Nor 

4-  3ft  aueb  «ine  em>a$  feltnc  «Piece ,  n>oju  «per.  °tftu 
bnr*  Die  Supfer  aeftodben  *  3vem  ober  Die  €rHdrunfleti  in  beut* 
f*en  unb  lateimfd)en  Herfen  gemacht  r)at  . 
Marcr  Welfert  manes  ab  amicis  manibus.  Nor,  j6iy.  4.  gfent 

hat  fit  berattfgeejeben  utrö  <L  2b  nolb  fat  fit  (jenta*  in  Die  Ope» 
Welferi  cinbruefen  lafftn.  1 

Carmen  de  acidulis  Goeppingenfibus  et  EbenhußmV 
Epiftola  Confolatoria  Gr  Remi  ad  CI.  M.  Pctr.  Fradeüum.  (  ßrt- 
pta  1620O  Pragae.  4-  &  fMint,  ftrabelljabe  Drefen  Q>rief, 
Der  ifon treten  eine*  unJ>e1d>eibncn  öegnere  troliet/  abbrudm 
lafpen  ,  inDem  aueb  ein  eiflenbdnDifletf  <Er*refren  bed  $tmat 
jjon  Bommern  /  <JJbtli?p  Ii ,  an  Gräbeln  bepgeföflt  ifl.  gBf5 
Diefe  fleine  <?chriffr  auffer  3tt>eife(  rar  un&  jugiejeb  Den  ftrabef , 
alt  einen  berubnuen^ragMd  en  tywfcflbr,  Oer  im  3öcberi|cten; 
GU  nid>r  angeführt  ift ,  befarint  maebt ,  wolkn  roir  fieinan* 
ferm  Commercio  Fp.  Nor.  roieDer  abbruefen  laflTen.  n^jn 
Darauf ,  &af  3Um  1613  i» tyw  flen?e|*n  fep* 
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Oratiuncula  ,  qua  Re&ori  Vniu.  AJr.  infignia  tradidit  G.  Remus 
proprid.  KL  Quinclil.  1623.   ^tc))t  ncbft  ttoä)  einer  /  ftotnit 
er  Die§reobeit  /  2>oetore$  in  creirett/ertbeilet  /  in  Dem  A&u 
-publicarionis  priuiL  docl^ral.  AJr.  1624.  4. 

DiflC  qua  commcntum  eflfe  putidum  ,  catcaße  Collum  Imp.  Fri- 
derici  J.  Ahenobarbae ,  Laefiris  ,  Alexandrum  III.  P.R.  often? 

<iitur.  Nor.  162c.  4»  2Burfce  ju  SUtDorf  bco  einer  2)octor* 
fproraoöan  flefcolten. 

<Haf^07roX/Tc»*>  f.  dcoptimo  reipubücae  flatu  tarn  ad  pr'mci- 
pem  cjuam  ciuem  bonum-  mformandum  SiixffKxhlxi ,  exe- 
gematis  in  quatuor  Regum  libros  explicatae.  ^fl  ein  feinet 
ätt©£t  unfern  feet  'Profanier*  /  Don  wlcbem  Jpr.  J>.  3ac. 
^Srucfer  1714  eine  eigne  £piftcl  an  <J>rof.  2!pin  gefenric» 
ben  unD  fcanacb  feinen  Mifceilanei$  etc.  p.  476.  fqq.  eintwleU 
btt  fcat« 

SEßir  m6ffcn  au*  bte  Briefe  anzeigen  /  Die  fi4  &in  un&  n>ie« 
Der  t>on  unfermSXctn  jui&en; 

£p.  ad  Lud.  Lucium.  <2>tcbf  in  Der  fcholaftica  et  epiftolica  dif- 
ceptatione  de  ernjÜTima  cfuaeftione  ,  num  Chriftus  pro  pec- 
cati$  noflris  iufh'tiae  diu.  fatisfecerit  ,  nec  ne ,  inter  Mich« 

.  Gittichium  t  Socmianum  er  Lud.  Lucium  ,  Orthodoxum  » 

Bafil.  1613.  ix  «£>r.  2>.3«l*n«  frftt  tt<f<n  SWtf  Weber  ab* 

Surfen  laßen  in  Der  hiftor.  Oyptofoc.  AU.  p.  |r  fqq. 
Epp.  I  ad  lungermannum  ,  VIII  ad  lo.  Kirchmannum ,  et  I  ad 

lo.  Elswychium.  ©tefan  in  Den  Epp.  Gudianis  p.  ai  1  •  aio. 
Epp.VIlIadCafp.Hofmarmum  ,  II  ad  Mich.  Meimerum,  er  III 

ad  Mich.  Virdungum.  <gtef)en  an  Den  Epp.  Richter,  p.  f  96- 

602.  748.  7f o.  unD  8*8.  fq. 
Ep,  ad  loh.  Pifcatorem.   ©tebt  «n  Cypriani  catal.  MSC  et  Epp. 

Biblioth.  Goth.  p.  149. 
91u0  Epiftolis  ineditis  Remi  noftri  {leben  feine  Excetpra  in  no- 

ua  hbrorum  rariorum  conle&ione ,  p.  ff 7.  fqq. 
3n  Den  t>on  Wolten  Gerau*  gegebenen  Briefen  tfebt  Vol.  I,  nro«  X. 
■   emScagmentcinetfiSnefetf  9icme*an  Dcn€afdiu*  /  unbeta 

SSrief  Pe^  <^afcliw^  an  it>w.  _  _ 
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JDw  Briefe  an  ibn  t>om  £er$og  in  95raanfcbn>eig  3tuguft ,  tvor* 
au*  aud>  erbeüt  /  Daß  SRtm  eine  SDorreöe  $u  Dcä  $ontiu* 
©ebrifften  gemalt  babe  ,  fielen  in  Schelk  am.  lit.  T.  III. 
p.  2n  fqq.  unO  T.  x.  P.  12;*  fqq.  flebt  ein  anDerer  tan  W> 
ffreber  an  tön. 

9#an  jefce :  Fr.  w ,  d.  K.  Ap.  uir.  proc. 

Äen$  (3obann©ebafh'an)  ein  gefebrter  unD  im  «BrebM 
gen  beliebter  ©e!pii*er ,  fabe  iuerfi  Daö  £i<f>t  Der  SCBelt  Den  7jpec 
171«  SU  «JkrmgertJDorf  /  ttofelbfl  fein  <3)atter  /  £err  9M$.  ditny 
Der  1744  fein  «eben  al*  Siaconutf  ju  2B6brb  befcbloffen  ,  Da* 
mal*  tofarrev  «ett>efen  tjt.  Der  treuen  Slntoeifung  Diefe*  feine* 
£n.  Hattert  bafte  er  Die  erflen  ©rünDe  Der  fceiL  (gpracben  ju 
Danfen.  Unter  Der  t>ortreflid>en  2tafübrung  $x.  CanD.  Sviefen*  / 
nunmebrigen  Pfarrer*  *u  Himburg  9  fe§t<  er  feine  QJemubungen 
fo  lange  fort  #  bi*  ertöntem.  JXeetor  ffi&utnen  173*  *n  Die  erfte 
SMaffe  Des  ©t>mnafti  aufgenommen  ttmrDe.  9tod£*m  er  fo  n>ol 
hier  al*  in  Dem  SgiD*  äuDkorio  unter  flftirl  /  vreaelein  §  unö 
SDoppef  maprn  Die  nfabtgen  Vorbereitungen  &u  Den  bäbern  2Bifi 
fenfc&afih"  aemaefrt 9  nabmen  ibn  1733  DieSUtDorfifcben  SWufen 
auf*  SBernbolD  /  SSaier  ,  ffeucriein  /  ©#ttarj  /  ©*i«  unD 
$refenreutee  n>aren  feine  £ ebrmeifler  in  Den  «öumanioten  /  Der 
tybüofopbie  unD  ^beotogte*  173?  flieng  er  naq>  f  eip&ig/  iro  er  t  tu 
Dotwi  /  Soppen  ,  3**ern  ,  ©ottfcbeDen ,  ju  feinen  2lnfübrern 
in  Der2Be!tn>ei<bett  /  ©elebrten'@efcbi#te  unD  Der  Deutzen  unD 
(ateinifvbenSEBoblreDenbeit  batte.  Äleariu*  unD«£>ebenßreit  Uhu 
ten  ibn  Da«  ©rie*if*e ,  €brdifcb«,  SXabbinifcbe  unD©(?rij*e. 
95eo  Vellern  unD  SEBoOen  aber  birte  er  Die  aanje  Geologie.  2>a' 
mit  er  ft*  in  Den  beiU  Spraken  no<f>  »efter  fefcte  r  unterwies  er 
auf  Slnratben  feiner  fcbrer  einige  arme  ©tuDenten  umfonft. 
1736  t>ertbeiDigte  er  M  Slutor  unter  J&ebenflreiten  eine^bbanD* 
lung  de  fupplicio  Achabi  ctZcdckiae ,  Icr.  29  ,  aa.  %\t>Q  VtOteft 
in  Diefer  2>ifp.  j>.  16  unD  aj\  fmD  #n.  2).  £tbtf\üu\t*  Arbeit» 
3n  eben  Diefemgabre  Den  if  3>ec.  n>urDe  er  SBaculariu*  / jw  foU 
genben  aber  Den  u  Sebr,  Wagifter  unD  bielte  eine  gw*iwe  wDe 
dritter  IM,  »*» 
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*on  Den  wrfch  iebenen  Steten  ju  D üVutiren  ,  Der  griec&ifc^en  unD 
fd>o(a(lifd>cn  2Bcltn>eifen.  Die  bonnerftdgige  groffe  ^reöioer* 
©efeüfcbafft  neb(!  Der  ©ottfcbeDif*en  gefcbloffenen  JKebnet'©* 
feüfcbafft  nahmen  ibn  hierauf  ju  i&rem  «Ü?ifglieöe  auf.  1738  Difpu* 
tirte  er  al*  $r afeö  de  faltationibus  ueterum  Ebraeorum ,  Exod.  1  f , 
ao.  €in  SnMfl  Dicfer  Sru*t  feiner  3ugenD  liebt  in  Den  Stab 
bornifeben  Sla^ügen  1  Tom.  III.  €r  Ta*  na*  Diefem  ein  3abr 
lang  logifebe  ,  grie*if*e  unD  ebrdif*e  CoDeaia  unD  übte  (tcb  6ff* 
ter*  in  Der  ©tabt  im  $reDigen.  Unter  foleben  Q5ef*dffttgungen 
enDigte  fl*  1739  Der  fauf  feiner  afaDemifcben  3abre.  $)et  4j)err 
Snfpector  ©arganeef  &u  £aüe  trug  ibm  jroar  Die  ©teile  eine*  fab 
teptor*  im  2Baofenbaufe  nebft  Der  Damit  »erfnüpften  Hoffnung 
einer  getroffen  QJeförberung  an :  allein  Der  6ntf*luß  mar  febon 
«eft  genommen  /  na*  einem  furjen  95efu*  Der  übrigen  ©d*fi» 
f*en  Untoerfitdten  in  feingjatterlanD  juruefe  |u  febren.  Cr  lang* 
te  Darinnen  ju  €nDe  1739  an  /  begab  ft*  foalei*  in  Den  fiirfel 
Der  £anDiDaten  f  unD  batte  einige  3abre  Da*0lücf  #in  Den  bod> 
aDeli*en  ©tjpmerifcben  /  Äreffif*en  unD  ®  *eurlif*en  Käufern 
|u  informirefn  1740  nmrDe  er  $ate*et  im  ßucbtbauje  /  tttft 
174a  <Sicariu*  bep  ©t.  Staren.  1743  erhielte  er  ju  SUtborf  Die 
ÖrDination  alö  SSicariu*  feine*  £n.  QJatter*.  1744  nmrDe  et 
Pfarrer  |u  ©t.  Helena  unD  17*3  Dtaccnu*  ju  ®t.  SgiDien  in 
Dürnberg.  Sluffer  feinen  bepben  Imputationen  ftnD  ton  if>m 
noch  geDrucft :  ein  grie*if*e*  ®eDi*t  auf  DieOTagjfkr*Jpro# 
inotion  £n.  3ob.  ©ottfr.  £irf*en*  /  nunmehrigen  Qsupermten* 
Denten*  ju  fKei*enba*  /  nebft  t>erf*iebenen  lateinifeben  unD  Deut* 
feben  ©eDkbten.  3n  Den  erbaulieben  Saften  '$reDifltffl  ,  Die  er 
bei)  ©t.  Cgibien  halt  /  betraebtete  er  im  vorigen  3ahre  Da*  aroflfe 
Aan*  unD  3ubel*3ahr  De*  S3olfe*  3frael  ,  ai*  ein  f>mTi*erf 
VÖorbilD  Der  ©naDen&ett  De*  *Ä.     unD  lie*  nebft  einem  Smtturf 
feiner  <J3reDigten  eine  Nachriefet  t>on  Dem  crjlen  jabrbunDerre  De» 
2>a{Tion*<<PreDigten  bep©t.  Sgibfen  /  n>el*e*  unter  Dem  SBetp 
flanD  ©Otte*  mit  17* *  bef*loffen  »orDen  9  Drucfen.  ^tfrit 

Äett  C  3ofcann  Stia*)  Defignirter  «ProfeffoMu  3UtDorf , 
ifl  Den  *i  8»ao  1628  gcbo&ren  «mfen,  ©ein  Söatter ,  9»* 
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©ia*  /  toot  ttamate  2>iocomi*  m  bet  Sturnbetgifcben  25orftobt 
SBdbrb*  S)ie  Sfeutter  ,  Katharina  ,  n>ar  «W.  SKeicbeni 
C  fid>e  oben )  Tochter.  #?it  fedrt  3öbf  en  (xfucfcre  er  Ose  lateim* 
febe  ©cbule  ju  2Bäbrb  ,  ludcbc  bamaltf  neu  angerichtet  n>urbe* 
Sftacboem  fein  93atter  als  £)tacömi*an  ber  (Spital*  Äircbe  nacb 
Tftümbera  Farn  /  mürbe  er  ber  ^rtoat'Untermeifung  betf  <J>rebü 
öctf  beo  ©t.  Cflibten ,  £n.9Ä.  3ob*  *'eonb.  ffrifebentf  ,  6bet# 
geben.  211$  fein  ^Satter geflorbcntoar/  Farn  et  meto  nur  mbie  erfte 
Älafle  ber@ebalber<©cbule  $u  bemövector;  2K>.3anner/  fon* 
Dem  e*  nahm  fich  auch  ber  gelehrte  ^rebiger,  £r.  San.  2Bülfer  r 
beo  bem  er  Jamulue  tvurbe  /  feiner  alrf  ein  anbetet  93atter  an* 
Unter  Oiefem  bifputirte  er  16^  in  bem  ggibifeben  Slubitorio  über 
genuinam  expofirionem  termini  teebnici ,  de  caufa  finc  qua  non. 
1648  im  SWap  gieng  er  mit  SXatb  unb  -£)ü(fe  befaaten  ©önneri 
na*3«a  ,  n>o  ihm  fein  ffleitf  unb  feine  ®efdE>icfli*fett  bie  Siebe 
ber  ^rofefforen  gar  balD  jungen  btaebte.  i6fi  bat  er  unter 
bem  ©ecanate  3*b.  fcifcbmutte  bie  W*fie  2Bürbe  in  ber  2Be(t- 
toeiöbeit  erhalten*  eine  Stranfbeit  brachte  ihn  i6f  1  nach  £aufe. 
€c  mürbe  in  bem  2Bülferifthen  «Saufe  ,  n»  er  ftcfc  ein  tiertef 
3<*br  lang  aufhielte ;  fo  tteulkb Derpfleget/  baferfobamw  fcoflig 
lieber  bergefteüet ,  nach  ^)elmfl4bt  reifen  tonnte  1  n>o  er  fünf 
Sabre  bie  berübmten  SlieoJogen  ,  unb  befonberä  ®t.  Galten  $ 
Wrte  /  auch  etlichemal  ftcb  aW  %xi$tt  auf  bem  obern  Äatbebet 
Seilte.  €t  hatte  oon  tebermann  ba$  Cob  etnees  febarfen  2)ifp  uta* 
torä  ,  unb  n>ar  babep  ein  flarfer  Verebter  ber  Slriflotelifcben  tytM 
lofopbie.  Shir  neigte  er  (1*  dfftertf  auf  bie  Seite  ber  9\emon* 
ftranten  ,  beren  35u$er  et  gar  jn  fleifig  gelefen  bat.  93on  £clm* 
fldbt  trieb  ihn  bie$eft  n>eg  ,  unb  er  gieng  na*3ena  ,  tvofelbfl 
er  16J7  unter  Siiemannen  de  iudice  controuerfiafum  fidei  bifpu* 
tirte.  3«^m  nun *t  WW  fo*>ol  ««  bie  Waebricht  Don  feiner  et* 
toorbenen  ®elebtfamfeit  nach  £aufe  fam  /  erhielte  er  im  8  im 
SWa*  baä  er  leb  igte  3  nfpectorat  ber  Alumnen  j  u  Sil  t  b  or  f .  £  r  bietu 
te  in  Dtefer  ©teile  mit  groffem  «Ruften  feiner  Untergebnen  übet 
9  Sabre 5  aHeine  iftm  fetb^  tourbe  bie  Stit  aueblcibcnbec 
weiterer  35ef6rfc erunä  enbücb  ju  fanae»  &  hatte  biefe«  tbeile  bett 
UmPdriben  #  tb«W  Ii*  ftlbß  |ujuf*retbetu        «ut  cröfim^ 
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f?d>  feine  ©efegenbeit ,  beotDelcber  man  ihn  nacb  feinen Serbien* 
(Ich  unb  JBünjcbcn  Mrtc  befdrbern  F6nnen  ;  fen&ern  ctf  mar  ihm 
auch  Der  berübnue  unt)  in  Dürnberg  fo  angefebene  ^rebiger  2Kfi 
terr  ju»ibet  /  a(*  n>elcben  SXeu  fo  n>ol  öffentlich  alö  im  geheimen 
immer  rabefte  unb  n>tberlegte.  CnDlicb  erbteUe  er  bie  Qkofeffion 
ber  gloquenj  ju  Slftborf  j  ttmrbe  ben  if  3pr.  1667  an  einem  $aae 
mit JJob.  ffpb«  2Bagenfeilen  al*  «Profeffor  Dorgeftellet  unb  foflte 
im  SWai)  bie  getoibnlicbe  Slntrirt^Ovebe  balten.  Vitfein  ef>e  biefetf 
noeb  gefebabe,  würbe  er  bep  £er*brucf  jmifeben  ben  Ddrfern  $tn> 
fcnfelb  unb  ältfittenbacfc  tob  im  SBJaffer  gefunben.  STOan  mit 
nicht  /  tvie  et  hinein  gtfommen  ifl.  $ur  fo  Diel  ift  befannt ,  baf 
er  nacb  feinem  ®ebraucb  einige  benachbarte  ©eifllicbe  befuefcen 
tDoOte  t  unb  Don  *£>eräbrucf  auf?  nach  £enfenfelb  gieng.  t3uö 
»erfebiebenen  2lnjeigen  fear  ju  t)crmuthen  ,  Dag  er  entnxber  (1* 
in*  -Jßaffer  aetfürjet,  ober  m6rberifcber  9ßeife  umgebraebt  tto* 
ben  9  oDer  Don  obngefdbr  Don  ber  93rücfe  beoftltfittenbacb  benin* 
fer  in  Die  pegnifc  gefallen  feo.  95efagter  fein  anberer  Gatter  lie* 
ibm  bie  t eiebe  balten  unb  n>ar  bep  berfelben  felbfl  zugegen.  23ßir 
leigen  feblüßlieb  feine  tgebrifften  an  9  miffen  aber  Dabep  anmer* 
fen  f  baf  ibm  eine  £>ifp.  de  lEfu  Chrifto  filio  D£i  unigenito 
Dom  £n.  ^ptn  fdlfcbücb  jugefebrieben  rrirD  ,  alö  bie  nicht  er ,  fon« 
fcern  fein  3)atter  bereit*  1620  unter  ©e.  SXittern  iu  SlltOorf  gebaU 
ten  bat,  €tf  ift  atfo  Don  ibm  Dorbanben : 

Difp.I.  de  gradibu«  neceflitatis.  HcJmft.  16  f  4. 
-  -  IL  de  gradibus  neceflitatis  et  in  fpeeie  de  imiuertalu  Helmfl 

Dialyfis  logico  -  metaphyfica  apologifmi  M.  Henningi  BentiL 

Magdeb.  i6«6. 4* 
Pofitionum  logicarum  decades  tres  priores  et  pofteriöres,  Helniß. 

16  f  6.+ 
Difp.  de  iuftitia.  Helmfl  16/7. 

Thearrum  Ariftotelicum  ,  pandens  doftrtnam  librorum  X  Ni- 
com.  a  Cph.  Prebifio  ,  L  V.  D.  et  P.  P.  ^uondaro  Upf.  ante- 
hac  apertum ,  nunc  ucro  recognituro  ,  tfetisque  neceUanis  et 
perpetutt  illuftratum  ,  publiccque  difccptatum  a  M.  lo.  EL 
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Reu  ,  cum  auc*tario  quaeftionis  de  uirtutum  moral.  ävtäw- 
Xot/^V«  cfc.  Alt.  1662.4.  rcc.  166 f.  $. 
Quaertiones  XVI!  mifcellae  in  Audir.  Egid.  Norimb.  ad  difcc 
ptandum  propofitac  ,  1664.  form.  pat. 

©e&e :  w  ,  d  unb  Ap.  uit.  phil. 

3\eyl>er  (€briftopb$riebric&)  einSlDtwaf,  n>argebob# 
ren  in  Dürnberg  Den  13  3ul.  1697.  Der<33arter  /  £r.  äbauiD 
©ottlieb  SveDber  /  mar  faiferL  Vctb  *  Gf)irurcjutf.  Den  Anfang 
(einer  ©tubien  mad)te  er  in  Dem  €giD,  ©pmnajio  ,  unD  fe^rc 
jje  auf  Der  llntoerfitdt  2lltDorf  unter  Den  Daftgen  berühmten 
rebrern  weiter  fort.  1711  Difputirte  er  unter  fteuerlein  de  ob- 
Jigarione  paclorum  metu  iniufto  cxfortorum  ,  unDgieng  hierauf 
nacb*  $üpm  1  unD  jroar  unter  2lnfubrung  feinet  £ofmei|ler*  , 
«J)n.2Bifö/  nunmehrigen  SSaumeitfer*  Dafelbfl.  grfebrte  aber 
tvieDer  nad>  2UDorf  juruef  unD  ttwrfce  Dafelbfl  nod>  Dorfeer  gebai* 
ter.er  3naugural*Difp.  de  praeeipuo  rliiorum  filiarumque  17 19 
Der  Duchten  Docfor.  9?ad)Dem  aud)  Diefe*  gefefceben  ,  mad)te  er 
eitu  9iöfe  nacb  Ddnemarf ;  n>ofelbfi  er  Od)  ein  ball**  3abr  »er* 
»eilte/  foDann  nad>  (gcbmeDen  /  ton  Dar  Durcb  Die  {ianöDcri* 
(eben  unD  ©debfifeben  fanDe  nacb  *£)olIant)  t  unD  nabm  enDIidb 
feinen  20ßed  wieDer  nad>  Dürnberg.  «£)ier  f am  er  1722  in  Da* 
CoBegium  Der  Herren  2lDi>ocaten  f  unD  tjermdblte  fieb  1723  mit 
M  £n.  Conr.  tyirner*  ,  De*  ffrdnfifcben  Greife*  tvo&lbefteüten 
©berfien*  ben  Dem  Dragoner*  SXegiment  De*  £n.  ©eneral*  Don 
t&ffelbolj,  Srdulen  $od>ter  ,  au*  welcher  gefegnetenßbe  noch  4 
Sfinber  am  leben  (int)  /  nem(id)  0  eine  Tochter ,  welche  an  £n. 
3ob*  3ae.  Bochmann ,  Sauf  -  unD  ^anDelf  mann  in  Dürnberg  f 
tjerbeiratbet/  nacb  einer  furjen  Qtit  aber  in  Den  2Bittwen|lanD 
Derfefcet  worDen.  a)ein  ©obn /  al*  Der dltefte  /  Derbe»  Der ©taDt 
Dürnberg  Jieutenam  ifL  })  Der  mittlere  ©obn ,  welcher  in  Ään. 
Ddntfcben  Dienten  gewefen  ifl.  4)  Der  iüngile  ©obn  /  Der  al* 
SdbnDri*  in  33aoreutif*en  Dienjlcn  engagirt  ift  Der  £err 
Doctor  gieng  enolid?  Don  Dürnberg  weg  unD  jtacb  iu  3torDbau|en 
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l&fytin  (<])attft>on)  ein  3€f #  tt>ar  eingebo&rnerShirn* 
berfler  /  unb  ift  fein  <3atfer  ,  3©b.  t>on  JKbein  ,  bcp  l>cr  9iepub# 
lif  in  öffentlichen  Sicnftcn  geftanöen.  €r  trurfce  1626  ^Dßocat 
juSftitnMa  unD  1630  Confulcut  /  in  trelefceni  Ickten  3abre  er 
tief)  mit  30fr.  9#ar.  SttasDaJena  ,  (gebafl  (gdjiüer*  ,  M 
aröffern  0tatb$  Dafeibft  /  $ocbter  t>er fe<tratfc€te,  1631  n>urbe  er 
(Benannter  be*  0r6flern9vaib*  wib  ftarb  2U>.  1641. 

Äl>etntftu0  ober SKtnefiu*  (Wicotattf  )  ifluomw 
161 1  a(*  erben  tlic&er  ©taDrpWku*  bep  Oer  SKepublif  Starnberg 
bedienet  gemefen* 

RfcoMgaft  ober  9vöbe<jaf*  (  ®ebafltan  )  ein  $fdl&er  , 
Don  £i!polr|lein  gebürtig ,  flubimeju  2UtDorf  unb  mürbe  böfelb|t 
beni2j)ec.  i?8f  Oec  ^Wofopbic  v>acu1ariti«  t  1587  ober  m88 
aber  STOagifler.  1  f  91  horte  er  f#on  eine  ff  olleren  •  reffe  an  ber 
©ebalbei>©c&ule  in  Dürnberg ,  unb  ifoo  im  SWers,  ni<t>t  i;93i 
mürbe  er  Stürnbergifcber  Pfarrer  in  ber  93eflung  ftebtenau  /  von 
mannen  er  (609  nrieber  nadb  9Wrnberg  ait  üDiaconutf ja  <gt. 
Cgtbien  gefommen  ifh  €r  ftatb  im  $ew.  1619.  Sin  TO.  @e» 
9vot>tgaft ,  ber  aa*  am  1600  College  Der  @eba(Det'(g<fcu(e  mar# 
febeint  fein  33ruber  aemefen  ju  fern.  93on  feiner  gerttgfeit  ia 
ber  latetmfeben  ^oefle  (inb  folgenbe  groben  Dorbonben : 

Carmen  neql  Qqowic  iyystowc  generis  humani  feriptum 
et  confecratum  Wilib.  Schluflelfcldero  et  Hier.  Baumgart- 
ncro ,  Duumuiris  Nor.  Macccnatibus  et  Patronis  Alis  etc.  Alt» 
if8*.  4. 

Carmen  in  honorem  nuptiarum  Sefridi  Pflnzmgü  et  Mac  Magd 

Geuderiae  etc.  Nor.  1^91.4. 
Epithalamium  in  nupt.  Io.  Haueri  ,  Eccl  LaufF.  Nor.  Diaconi  . 

et  Agnetis  ,  Efatae  Cracouii ,  ibidem  PaAoris  rlliae.  Nor. 

*fS>3-  4- 

Carmen  de  natura  et  proprietate  Pelicani.  Aug.  Vind.  4. 

©ie&e  A&a  fetal  f  ten  55onb  ,  p.  m*  fq. 

V  ÄfruraeJ 
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R!>umel  (lebe  Äummel. 

Ätcfeter  jC  ©eor^i )  ein  berühmter  3€tuthmb^ol»bifror/ 
iß       Den  4  täw  ju  Dürnberg  in  Diefe  3eiflicbfeif  eingetreten, 
t^ein  Gatter  /  (EonraD  #  war  ©enannter  De*  gröifetn  SSofM 
unD  €ngfifcbcr  ^uebbereiter  Dafclbft  ;  Die  Sttutter  /  Conffantia 
SÄonnecroi ,  eimä  ÖolDfcbmiW  $od>ter  Don  Lintorf  in  SSrabanD  # 
i|l  in  ihrer  Äinbbeit  wegen  Der  ©panischen  SÖcrfolgungen  in  Den 
SttieDerlanDcn ,  ünD  al*  fie  ihrer  eitern  seitlich  beraubt  würbe,  ju 
ihrer  TOuüer  ©cbmcrt'r  nach  Dürnberg  gefommen.  Wlit  6  $ah* 
ren  fam  er  in  Die  irorenjer<@cbule  ,  wo  <3eit  Bürger  fein  Fcb* 
meifterwar,  unDfcbon  mit  10  Saferen  bat  er  in  Dem  orDemlicben 
©d>ul  £;amen  eine  SXeDe  de  unlitate  et  neceflirate  grammatices 
mit  2 ob  gehalten.  Cr  hatte  au*  über  Dieter  £auelebrer ,  unD  ' 
Diefc  arbeiteten  nebfl  Den  öffentlichen  bet>  feinen  glücflicben  ©aben 
fo  gefegnet  an  ihm  /  Dag  er  bereite  1607  2lltDorf  bestehen  fonnte. 
Cr  Derweilte  (mar  anfänglich  n od)  fafl  ein  paar  Sfahre  in  Den  5Uaf* 
fen  Detf  Dafigen  ©omnafii ;  fcflte  aber  unter  SÖtauricto  unD  SIBal' 
Dungen  einen  nur  immer  belfern  ©runD  in  Den  #umanioren ,  auf 
welchen  er  #  aie  er  in  Die  öffentlichen  2luDitoria  erlaben  wurDe# 
feine  pbilofopbifdKn  unD  iuriflifeben  ©tuDien  Defto  fieberer  bauen  s 
fonnte.  ©eine  ^rofeflbren  waren  <a3irDung ,  $iccart ,  Quecf , 
<3oner  /  Dinner  ,  9iittcr$bu$  unD  ©cip.  ©entilirf.  €r  trieb  eif* 
rigft  Die  Striflotclifcbe  >}>bilofopbie  /  lie*  ftd>  offter*  mit  2)ifputi» 
ren  öffentlich  boren  ,  unD  fchrieb  mit  eigner  £>ariD  unD  grofiem 
glei*  13  554nDe  t>on  glrfldrungen  Der  Dornebroflen  ariflotelifeben 
Bücher  jufammen  ,  wurDe  auch  Der  «pbifofophie  59aculariu& 
€r  »erfaumte  beo  Diefen  pbilofopbifchen  ,  fo  wie  feinen  iuriOifcben 
Bemühungen/  auch  Die  Rheologie  unDSfteDitin  nicht;  befonDerä 
aber  legte  er  (ich  auf  Die  grieebifche  (Sprache ,  in  welcher  er  c*  gar 
weit  brachte ,  auch  Deswegen  Dem  berühmten  D.  Dinner  9  c\e 
einem  aroffen  O^eijler  unD  Liebhaber  Diefer  Sprache ,  gar  Werth 
war.  2lm  beliebte|len  war  etwol  beo  Tb.  6rn|l  Tonern/  Dem 
er  auch  §  alt  Derfelbe  161 2  an  Der  <pcfl  flurb ,  mit  befonberer  @c* 
nehmigung  Der  Herren  Kuratoren  Der  2lf aDernie  eine  iierJiche  tob* 
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reDe  hielt.  Die  feorncfjmflc  2lb(icf)t  Diefer  SKeDe  war  rool  Die  9Ser> 
tbeiDigung  uuD  £Men  -  Duttimg  ©onertf  tvegen  De*  ihm  dufge« 
bärDeten  ©ocimfmi ;  unö  etf  Khcinr  ,  alö  hätte  JKichter  Dtefc  Q3er# 
tbeiDigung  nicht  ungi  ütf  lieb  unternommen.  Allein  £r.  2).  Seif* 
ncr  berüiefe  in  feiner  hiftoria  arcana  Socinifmi  Altorfini  ,  Da (5  tre* 
Der©onec  nod)  fKicbtcr  freu  ton  Diefen  gefährlichen  3tnbüm*rn 
getuefen  fepn  ;  obngeacbtct  man  nicht  nur  gerne  glaubt ,  fonbent 
auch  bdcbll  n>abrf(bcitt(t$  Darthun  fan ,  Daß  unter  dichter  ferne 
3»rttbümer  he»;  reifen  3abren  tritltg  habe  fahren  laßen.  SEan  fan 
hierüber  J>.  Seltnem    c«  tvcülduftia  genug  nacMefen.  3nitt>i« 
fchen  »erfirichen  7  3abre  /  hie  ermältöorf  zugebracht  bat/  unö 
er  begab  fut>  1614  mit  einem  flattlicben  Setigniffe  »on  Der  3urU 
den  *  §acu!tdt  uerfeben  ,  tt>eld>e*  (geip.  ©entili*  ausfertiget 
hat  ,  nach  £elmfldDt.  £»er  tt>4felfc  er  €alijttum  ,  .&orneium 
unD  ^ihuflum  $u  feinen  bellen  $reunDen  /  mit  melden  er  auch 
bei?  ffornef.  Martini  fpeifle.  €in3abr  »eweitte  er  hier  unDgtemj 
foDann  nach  ?et>Den  ,  tt>o  £einfmö  ,  €undu*  /  V&txtiut  f  ©Jeur* 
tlutf,  Sd:manenbura,epifcopim1/©<riuer  unb  <a3off»ti*  ihm  mit 
Vergnügen  einen  freien  3«tritt  getrotteten.  Unter  $>.  CorneL 
t>on^d)n?anenburg  bifputirteer  1616  Den*  3ul*  äber  J.  n.  hac- 
redes  mei ,  ff  ad  SC.  Trebel),  iffentttcb  unb  mit  groffemSSepfaff. 
3a  33ertiutf  recommenbine  ihn  an  bie  ©teile  De*  injtvifcfrcn  &u 
SUtDorf  »erjlorbenen  <§*cip.  ©cntilitf  altf  Den  tücbtigflen  SWacbfol* 
ger  unD  legt  ihm  in  Der  3ueignung*'<2cbrifFt  feines  Germania* 
an  Den  Wagiflrat  ju  Dürnberg  Da*  aufferorDentlicbflc  unD  feiten« 
fle  fob  bep ,  fagt  auch ,  er  habe  erft  bcmelbte  £ifp.  cum  ftuporc 
Acadcmiac  nulla  adiutus  praefidis  operapertbeiDiget,   2>en  1 £}un. 

1617  nahm  er  DonFepDen  2tbfchieD.  Die  Uniperfitdt  gab  ihm 
Dur*  DieftcDer  De*  £einfui*  Da*  fo|lbarfie  Scugnij  feine*  Steifet 
unD  befonDerer  ©efcbicflicbfcit;  unb  noch  über  Dieje*  friegte  er  t>om 
•Öeinfio  unDSSertio  Die  bellen  (Empfehlung*  >  (Schreiben  an  Die 
bornebmtfen  unD  berütmteiren  Sttdnner  mit  auf  Den  2Bcg*  €c 
machte  fomit  eine  Seife  Durch  Trabant ,  SlanDern  ,  £ngeüanfr 
unD  ffranfreieb.  $?an  n>irD  in  Den  Quellen  /  Die  n>ir  citiren 
werben  ,  mit  Vergnügen  Die  SSefchreibung  Diefer  öicife ,  Die  ein 
WuRer  fepn  fcm  /  roomacfr  man  anDere  einrichten  Dürfte  /  fo  teit 

Die 
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Die  gt&dblungen  Don  feinet  in  £oOanD  gehabten  unD  in  engeflanl* 
«nbjcanfretd^  miter  ermotbenen  t>oriügli*en33ef  anntf*afft  lefem 
für  un*  tvdte  e*  »id  ju  rceitlduftig ,  fol*e*  alle*  *h  bef*retbem 
2Bir  merfen  nur  DiefT  einjige  an ,  Dag  et  ft*  in  »ranfrei*  am 
Idngtfen  ju  Otleantf ,  nemli*  8  SÄonate  t  aufhalten  habt. 
CnDli*  gieng  tx  Dnr*  ®<n>ooen  über  Gknefcua*  Sßafel  /  ttofelbf! 
erDen*6wot>.  1618  Dieldngfi  DcrDttneeDoctor*2ß«c^ein Den 
2Re*ten  erhalten  r)at,  ©einet  gezeigten  QMitefamMC  unD  SBet* 
Dienfle  wegen  trurDe  i^in  ton  4  kompetenten  Oer  erfie  <JNa(j  gege* 
ben  /  Da  *tn  wrber  Da*  ?oo*  Den  vierten  angwiejen  fcdfte.  £c 
fcielte  pro  ©tabu  ©r)neS»e#anD  <met>6rtrcfli*e  Difp,  de<juae- 

i\ ionibus diflkrlioribus  ad  ueterem  iudiciorum  forma m  et  hodicr- 

nam  pertinemibus ,  tod*e  in  Dem  4ten  $J>eile  Der  SSafder  IDifpu* 
tationm  eingeDrucf t  ifL  tflep  Der  ^ronrotion*  >  #anDfung  felbff 
legte  et  na*  feiner  groflfen  S5ereDfamfeit  au*  no*  eine  &ierli*e 
8ieDe  ab  de  caufis  calamitatum  ,  quibus  Europa  hoc  feculo  pre- 

mitur.  «Runmebro  Da*ft  tt  auf  Die  £eimreife ,  trollte  aber  no* 
juuor  um  De*  faiferl.  5tammergeri*t*  triücn  (gpever  befudxn  f 
ton  Dannen  er  auch  auf  £eiDelberg  gieng  unD  fi*  Dafelbfl  Des 
arojfen  sännet  /  3)ioTit>f.  ©ottfricM  unDJan.  ©ruter*  $reunD* 
febafft  eroatb,  3>en  16  2)ef*  langte  er  in  Dürnberg  an ,  uno 
ttnirbc  glei*  Darauf  1619  in  Die  Sab!  Der  Slfcbocaten  Dafelbft  auf- 
genommen /  t>erbeiratbete  ft*  au*  mit  $t.  (Eufanna  ,  SÄattbi*^ 
<fe*pt  er*  2Bittme  unD  9Wi*.  5Sauer*  $o*ter ,  Die  tfem  o  ,$in# 
Der  jubra*te;  no*  f  aber  mit  if>m  zeugte ,  motten  ein  <?cbn  unD 
Die  iiingfle  ?o*ter  ibn  überlebten»  feebon  1610  tturDe  er  Der 
Stepublif  Confii(ent/  gelangte  1613  in  fca*  @faDtgcti*t  t  unD 
1616  tourbe  er  SKatb*' ConfuUnt.  €r  Diente  in  Dem  £onfufcnten* 
*JV&fien  31  Safere  $u#aufe  unD  auf  SKttfen  /  unD  in  ton  n>i*tig« 
flen  ©efanDf*afften  an  Den  Saifer ,  SMnige  /  (nwuntSutficti 
De*  9vei**  bat  et  an  allen  Orten  Üiufrm  unD -2er  Dienfle  *m>or# 
ben  /  ifl  au*  bep  t>erf*ieDenen  Surften  unD<?tanDcn  De*  SM** 
na*  unD  na*  in  9iat&*beftol!ung  ton  $qui$  au*  genommen 
n>orDen.  3n  Den  betrübten  Seiten  De*  Damaligen  allgemeine» 
JCriege*  bat  et  fi*  befonDer*  um  fein  <33atterlanD  t>ertient  g<ma*t. 
1631  ifl  etaHabgeorDnetetbet  ©taDtaufDem  au*geföriebeneii 


Consent  Der  €t>ange(ifcben  ©tdnbe  in  £eipjig  erfd  ienen.  Unter 
anDern  gieng  er  au*  1636  mit  mebrern  ©td&tifcben  ©efanDten 
auf  Dae  fKacbecont>cnt  nach  ftegeneburg  unD  t>ern>a(tete  bat  Der 
©taDt  Dürnberg  Damals  $u(lebenDe  2)irectorium  fo  aufferorDent* 
lieb  wohl  unD  beredt  $  Dafi  ftch  Der  Äaifer  nach  feinem  tarnen  unD 
UmfidnDen  erfunDigte  unD  ihn  auch  junr^fatografen  oDer  faiferL 
Svatb  gemacbet  harre ,  menn  er  etf  verlanget  haben  tvürDe.  1631 
rourDe  er  ^rofanjler  Der  Untoerfttdt  aitDorf.  NiemanD  fehiefte 
ftcb  ju  Diefer  2EürDe  beffer ,  a(£  er.  ©ein  mdnnlicbeä  Bnfeben  / 
feine  groffe  ^SereDfamfeit  unD  feine  £iebe  für  Die  äRufen  n>aren 
Diefem  kirnte  gar  t>ortbcilhafft.   gr  hat  auch  in  Demfelben  biä  in 
Das  jtvan\iq|le  3abr  ju  unvergeßlichem  9?ufcen  Der  StfaDemie  ge* 
Dienet.  Die  ittürnbergifche  £  irche  bat  ihm  auch  vor  anDern  Die* 
ko  ju  Danfen  :  rocmgfteno  menDete  er ,  wie  feine  Briefe  jeugen  # 
Die  dufferfte  $?übe  an  f  bitfer  Den  berühmten  unD  in  unfrer  5urche  - 
unftevblichen  Dilherrn  Don  3ena  nach  Dürnberg  gebracht  bat» 
2)ennocb  lebte  Der  >]>reDiger  bep  ©t.  ©ebalD  /  30b.  ©aubert  # 
in  aüerbanD  3fli(h>er|ldnDnig  mit  unferra  Sichrer,   ©aubert  bo 
fchulDigte  Richtern  fcbdDlicher  Eingriffe  unD  SWtbe  »iDer,  Da* 
•JJreDigtamt  nur  3)erDdd>tigmachung  Der  Nürnberg  ifeben  Normal* 
büchcr  %  feDann  auch  Der  ©ectirere*  unD  Einführung  Derfelbett 
in  Die  Nürnbergifcbe  Kirche.  2ßir  müffen  aber  Dem  3eugrn|[c 
«Glauben  /  roelcheä  ein  gefammfer  bocMM.  SD?agi|lrat  unter  ge* 
meinem  ©taDt>3nfiegel  Dernau.  3).  Richter  ton  femer  UnfchulD 
gegeben  tat >  unD  ttelchetf  £r.  JX  3e(rncr  in  Cryptofoc  Alt.  p„ 
314  feq.  abfcrucfen  liee \,  inDem  er  zugleich  noch  einige  genaue* 
re  Nachrichten  ton  Diefer  ©treitigfeit  gab.   2Bir  n>oKen  aber 
htemit  nicht  fagen/  ale  ob  Der  ehrliche  unD  bodwerDiente Saubert  et* 
ne  unndthige  3^nfereo  angefangen  unD  fo  gar  unrecht  gehabt  ha* 
be.  Cr  miDerfefcte  ftch  »ornemli*  Der  gedn&ertenSlugfp.  Con* 
feffion  1  Die  SXichter  beibehalten  fuebte ;  unD  e*  erhielte  auefr 
©aubert  1644  Datf  f  tval  er  »erlangte  ,  nemltch  Den  Drucf  Der 
Sftormalbücher  mit  Der  untoerdnDerten  Sonfeffion.  ©onjl  roaren 
auch  ©aubert  unD  Richter  re*t  gute  J?reunDe  /  tvie  an*  Den  Epp. 
Richter,  p.  174.  erhellet.    Nebf]  Der  £eil.  ©chnfft  unD  Den 
Äirchenwürevn  liebte  unfer  Ritter  bcfonDer*  Die  ©ebnfften  *?u* 
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tbertf  1  ©Mancbtbontf ,  ©rafmi  ton  3voferDam  unb  bed  £ugo 
©rotiuf ,  Die  er  mit  unglaublichem  <SU\U  gelefcn  bat.  eben 
Durch  Die  Siebe  für  Die  bergen  lefttern  rourDe  er  bep  Sauber* 
ten  auch  fceiDdcbtig.  £r  n>ar  aber  in  Der  tyat  ein  recht  frommer 
unD  gortefürebtiger  Wann  /  roie  biebon  feine  afeetifeben  ©ebriff' 
ten  unD  Ueberfefeungen  reDen  fonnen.  3>ie£  einjige  muß  tvol 
jugeflanben  merDen  /  Daß  er  (ich  in  Der  Geologie  rt>egen  feinet 
aar  *u  fricDliebcnDen  ©emütb**  ftarf  auf  Die  £elmfidDtifcbe 
«Seite  neigte t  aueb  Dedroegcn  D.  €alg:ten  gar  $u  gerne  nacb 
SRürnbera  gebraebt  hatte.  €r  tuünfcbte  ficb  in  feinem  ?ebeit 
niebt*  mefrrertf  /  aUJ  Daß  er  unter  £)ilf>errrtf  3ufpru4>  flerben 
mochte  /  toelcbetf  ibm  aueb  ju  tytU  n>urDe.  crfolate  aber 
fein  üebentf'gnbeDen9D<c.  iöci.  Unter  anDern  tvieDerfubr  ihm 
auch  Da*  ©lücf,  Daß  er  feinen  einigen  ©ohn  noch  ala  <£oi> 
legen  unD  Confulenren  neben  fich  feben  tonnte,  ©eine  Tochter, 
tBnna  Katharina  f  btiratbete  Den  berühmten  «J)rof.  3<>b.  <Eonr. 
Dürren«  Die  klagen  bep  feinem  $oDe  toaren  allgemein ,  urri) 
man  erfuhr  nun  er(]  recht ;  nachDem  man  feine  ÄorrefponDenj 
Durd>gieng  unD  aroflTentheil*  gemein  machte ,  in  voai  für  9vubm 
unD  2nfeben  erbep  Den  aue'fedrtigen  größten  ©efebrten  geflan« 
Den  rfh  2ßir  jeigen  feine  »ortreflieben  ©ebrifften  an/  rodet* 
finD; 

Orat  .  fun.  in  obitum  Ern.  Soneri.    Ah.  16 13.  4. 

DtfT.  ad  difficillimam  1.  $7.  hier  cd.  mei  ff.  ad  SC  TrebelL  Lugd. 
.,   Bat.  16 16.  4. 

Cph.  Fureri  ab  Haimendorf,  etc.  itinerariurtiAegyptj ,  Arabiae, 
Palaeftinac ,  Syriac  aliarumque  reeionum  orienralium.  No£ 

1*20.4;  gft  nw  nur  mitSKicbter*  «JJorreDe uerfeben , fon# 
fcern  e<  ift  au*  ton  ibm  Die  gegenrwlrtifle  tateimfebe  Ueberfe* 
jung  aut  Dem  Deutfcfcen  gemattet  twrDcn.  $W  aber  Do<$ 
aueb  Diefe  9teifebefd>reibung  1646  in  Würnb.  in  4  Deutt* 
fcerauttf am ,  ftbrieb  Siebter  noteber  eme  <2)orreDe  Darju  /  tttU 
ebe  Don  Dem  Seifen  Der  Sfyrifkn  in*  gelobte  tau*  banDett. 

— 1       9\  r  a  Aoc« 

:  •  •   •  •  / 


3to  »i*wr. 
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Ant.  Fabri  traft  de  numiriorum  dcbitomm  folutionibus.  S}io 

t>on  bat  ÖCic&ter  eine  neue  2lu*gabe  mit  einer  gelehrten  <3Borre' 

be  ju  Vliixnb.  1622  bcforgr. 
X)ie  getftlicbe  Slnatomia  ,  bie  SSefdjreibung  eine*  tocfom  Cfcri* 

flen  in  feinem  ganjen  2Banbe(,  nad>  allen  feinen  ?eibeä<($MieD' 

malTen ,  t>ofl  geifllicfw  Unteroeifung  juc  Crlangung  be*  tv&i* 
*  gen  leben*«  SMrnb.  1630,  8. 

Digcfh  pietatts ,  f.  de  cultu  orationis  collcftanea  theoretico- 
praclica.   Nor.  1636.  12. 

Orationum  decas  I.  Norimb.  1638.  8*  55et>m  Spin  finb  bie* 
Ue ,  fo  rote  ber  folgenben  3er)enbe ,  SKeben  >  bie  SKiAter  ol* 
*l>rof analer  bep  feoerltchen  ^anOtun^en  |u  SUtborf  gehalten/ 
nach  ibrem  einzelnen  3nnba(t  angezeigt. 

Epift.  confolar.  ad  Dn.  Cph.  Furerum ,  Reip.  Nor.  Duuruu.  prim, 
obitum  filii ,  Chriftophori  ,1  ugentem.  ©tefet  an  G.  P.  Hars- 
dörferiorat.  fun.  in  honorem  D.  Cph.  Fureri  ,  1654-4. 

Epift.  confolar.  adeundemD.  Cph.  Furerum  t.  f.  Senatoren), 
fuper  obitum  coniugis  ,  Magd.  Geuderiae.  ©rebt  ouefc 
an  erft  befaßter  £ar*bdrfcrifcber  SXebe.  3)iefe  be^ben  Epifto- 
lae  (leben  au*  bernacb  in  Den  Epp.  Richter,  feleäioribui lieber. 

Orationum  decas  II.   Nor.  1644.  8. 

€rafmi  bon  SXoterbara  $roftfd>riffir  an  einen  betrübten  «Baffer  / 
rcelcber  ben  tibtlicben  51bfd)ieD  feine*  ©ofcne*  beweinet  /  £n. 
J&einr.  © c&löttern  über  feine*  einjigen  ©ofme* ;  9br)ann  / 
$obe*faH,  |u  mcbrtrm  $rofl  unb  bem  ©eel  |ttin  gfcrenge* 
bddjtnifi  du*  bem  {afein,  in*  Z>eutfcbe  gebracht*  ©te&t  an 
2B.  3.  Sammler*  «eiefrpr.  auf  3o(>.  ©(Witter  / 1646,  4, 

Orationum  decas  III.  Nor.  i£ci.  8« 

Memoria  Dn.  Ge.  Noesleri  a  Dn.  Ge.  Richtern  in  oratione 

d.  28*  fan»  1 6p  publice  habita,  celebrata.   Alt.  16/1.4. 
Oratio  de  arcanis  aulae  Iuftinianeae.   Alt.  16 f  1. 4. 
.  .  de  poetarum  raritate  eiusaue  caufa.  Alt.  i6n.  4.  XNefc 

}n>o  legten  Sieben  finb  feerna*  ben  Epiflolis  fclectioribus  &op 
gefegt  nwrben. 

Ge.  Richten  eiusque  Familiarium  •  Jpiftolae  felecliores.  Acce- 
dum  1 )  Richten  ui ta.  % )  orationcs  duae.   3 )  mantinae 
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fcx  epiftolarum  Cafp.  Hofmanni ,  Andr.  Dinncri  et  Varicu 
rum,  feptcmque  iudictorum.  4)  fpicüegium  epiftolarum  illu- 

•  ftrium.  Opus  ,  quaefitis  ac  refponfis  theölogkis,  iuridicis, 
politicts,  medicis  ,  philofophicis  ,  hiftoricis ,  geographicis % 
philologicis ,  criticis  refertiflimum  :  in  quo  eminent  et  elu- 
centea,  quae  a  Graecis,  Italis ,  Gallis,  Anglii  ,  Belgis  ali- 
isque  millae  fuerunt.  Norimb.  1662.4.  £)er  (gobn  ,  2). 
J$ob.  öe.  Siebter,  ifl  jn>ar  ber  Herausgeber  Diefcr55riefe : 
Spb.  SltnolD  aber  bot  fie  eigentlich  auSgeiefen  f  in  örbnung 
aebraebt  unb  ba*  fcorgefefete  Övicbtcrifcbe  feben  gefebrieben. 
Ser  aUetertfe  SSrief  Dafeibfi  p.86iaq.  an  ©runbberrn,  työ* 
mern  /  unö  Scbeurl  ift  T.  Methodorum  a  Th.  Crenio  edit. 
f.  uariis  de  eruditione  comparanda  traclalibus  ,  Lugd.  Bat, 
1699. 4.  p.  f  90  fqq.  triebet  abgebrueft. 

gr  bat  au6  Dan.  Sennerti  Üb,  de  bene  uiuendi  beateque  mo- 
riendi  ratione ,  ingleicben  Erafmi  Rot.  liß.  de  praeparatione 
ad  mortem  ,  unO  mifericordia  diuina  auä  Dem  überfein 

'  herausgegeben.  9iocb  mebrere  Ueberfefcungen ,  befonDerS  au* 

•  Den  tbeologifeben  ©ebrifften  €raf»u*  .mm  beo  Icmera  $oDe 
DorbanDen  /  bie  aber  baS  £i*t  niebt  öefeben  baben. 

<*n  Der  95ranbenburg  *  Würnbergifeben  territorial » ©treifigFeit 
bat  man  ein  miebtiqe*  35et>enfen  twi  ibm,  J)U  flrittige  bobe 
fraifebüebe  Obritfeit  betreffend  »elcfre*  tm©N5€te  in  »ieien 
£dnben  iß* 

gBibet  ba<  fcbleAte  Urt&eü  eine*  neibifeben  Jranjofen  #  fl)a« 
fin<  /  t)on  ben  »ortreflieben  SXicbtetifcben  Briefen  eifert  febon 
TOotbof  in  polyhiftore ,  ed.  nou.  1,  1.  24.  84.  unb  #err  3>. 
Seltner  I.  c.  t>ertb«ibiget  ibn  au*  n>iber  anDere  2lufbürbungen. 
©iebe  übrigen^  L ,  t>on  3.  3».  £iiberrn.  Fr.  W  ,  d,  ArnoU 
di  uitam  Richten,  Ap.  uit.  procanc.  3DaS  GL.  bat  einen  gar 
feilten  unb  aud?  unnötigen  Slrtif el. 


i 


JUcfetct  Oobann  ©<or«)  einSCru* ,  Jbtf  »origen  ein« 
ja  binftrlaficncr  ©obn ,  tarn  auf  bu  2ßclt  ju  Wfirobwa  txnia 
<<br.  i6ao!  €t  ftuOierte  iu  2«töotf ,  bicl«  Oafclbft  unter  95u. 

9v  t  3  Webt* 
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jrctfutf  2uffld>t  1639  eine  9ir£>c  de  quaetttone  ,  curBrutui  Luci- 
us potuerir ,  Marcus  non  potuerit  liberutem  recuperarc ,  unD 
gieng  1641  t>on  'MtrDorf  r:cg.  <33on  fliürnbcrg  autf  reifte  er 
nach  #ainburfl  Durcb  Die  ©eeftdDte  in  4boUanD  auf  DicUnmerfi' 
tat  SeoDcn.  $!(Da  bar  er  fonDerlid>  Die  S'uri^prnDcn}  fleifig  foit« 
gefr&cr  unD  De?  berübmtcn  2).  Q^ernb.  ©d%orani  Score  genesen , 
unfer  tvelcbetn  er  auch  Den  13  Sttap  164«  ad  L.  3.  C  de  Edit. 
D.  Adriani  öffenrlt'cb  Di.purircr/  übrigens  aber  mit  anDern  tor* 
nehmen  unD  gelebrren  beuten  /  befonDerä  mir  #einfio  f  ©erb. 
9)3(Ttt>/  unD  Cafp.  QSardio  ,  bci>Dcn  lcfetcrn$u  ämftcrDam  ,  jki» 
ßijen  Umgang  gepflogen  bar.  Darauf ,  alä  er  £oüanD  mobl 
befeben  unD  aueb  Den  gelebrren  I).  ©ronoD  \u  Dementer  befueber/ 
i|t  er  Durcb  ©cefanb ,  SPrabanD  unD  StonDern  nach  CngeüanD  unD 
Don  Dar  jurüefe  nad)  Srancf reia>  gcreifer.  3«  *J>aritf ,  roo  et  fia) 
am  meiden  aufgebalren ,  iit  er  auf  ©ronottf  (Empfehlung  fonDer* 
lia>mir^>n.  ©ara&io  t  tfdnigl.&arbunD  ^arlamenr^Melfor, 
genau  bet'annr  morDen  ,  Der  ihm  aud)  Diele  Siebe  unD  §bre  ertvie* 
fen.  £errn  ffl.  ©aJmafturf  /  Der  Fürs  juDor  ton  ^ariö  n>ieDer 
noeb  SepDen  Derreifet/  bat  er  fcbriffr(id)  fa(utiref  /  Der  ibmau* 
frarrlid)  geantwortet  bat.  ©oDann  ift  er  \u  tyatii  mit  Dem  £u« 
go  &tot\u$,  aii  ©cbmeDifcben  ©efanDten/  befannr  morDen* 
1644  aber  über  einige  franjdftfcbe  Uniüerßrdren  Durch  Die  ©cbmeifc 
röieDer  in  2)eurfd>lanD  angelanger.  3n  Diefem  i644|ten  3abre 
ifl  er  Den  12  ©epr.  ju  SUtDorf  Don  2B.  l'uDroeüen  jum  Docror  bep# 
Der  SKecfrten  gemaepr  morDen  /  nacbDem  er  t>orber  de  officio  iudi- 
cis  inauguralirer  Difpuriret  batte.  3n  befagtem  3abre  mar  er 
aueb  febon  SlDuocat  $u  Dürnberg  unD  164  s  rourDe  er  (benannter 
bei  grdflFern  SKarbetf.  1646  fam  er  jur  ffonfulenren*  ©reOe  beo 
Der  SXepublif ,  nacbgebenW  aber  murDe  er  fotvol  90Bolfficimfcber 
altf  ©ebroarjenbergifeber  SXatb»  1669  reißte  er  in  SBolffkini* 
fd>en  anD  eine«  £ocM.  9#agiffeattf  ju  Dürnberg  (Eommiffionen 
navb  2ßien  ,  t>on  mannen  er  1670  mieDer  $urücf  gefommen  ifi 
Cr  rücf  re  injmifchen  in  feiner  Confu(enren<©telIe  ins  Slppeüarionä* 
unD  Q5anco'©end>r  fort.  1683  ifl  er  enDlid?  Den  24  3"n.  naefr 
cieien  ©d?mer$en  unD  langwieriger  tfrancfbeir  /  Die  ibn  ein 
3abr  über  feinen  2lmt$gcfcfeafft<n  Dorjulkben  binDerre  unD  Da* 
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ffürfll.  ©ch'Vvirienbergifche  Confiliariat  aufm  aeben  norhicue ,  un- 
ter geiftreiebem  Sufpruch  feine*  £ iban.tf  ;  £n.  tyreDigcr  SJtybl« 
fe6rfer$;  \>on  Der  2Be(t  abejeforbert  ttorfren.  <33ermdnlf  bat  er  ficb 
Den  %s  910».  1644  mit  3flfr.  tfaibarina  ,  Hr.  €pb.  Gtanmttt* 
frlDer^  /  Dee' jröiTcin  fXatoö  /  $ocbter,  au*  trelcher  Che  folgenDe 
Sinber  erzeuget  trurDen  :  1 )  ©eorg  (giegmunD  ,  Der  fogleicft 
öorfommcn  tvirb.  2)  Cleonora  SCatfjarina  ,  trelcbe  mit  £n. 
ÖkeDiger,  2lnDr.  Sty&IDArftt/  i679i>ermdMetr*orDen.  3)  €ph. 
Joachim,  geb.  1650,  tfarbiöfi.  4)  ©eorgSIchaö,  geb.  i6{i> 
bat  /  nacbDem  er  ju  SIltDorf  fluDieret  /  bet>  Der  botbfurftl.  ?ünebur* 
gifeben  unD  Ä6n.  £dnifcben©efanbtfchafFt  juSXegenfpurgfich  auf* 
gehalten  /  bon  Dar  feineSKeifen  in^talien  unDgranfreicb  boübraebt  / 
Dann  bep  Dem  iftümroegifa>en  tfrieDenefchluß  bep  Der  3)d»jfcben 
©efanDtfcbafft  unD  Darauf  bflj  Dem  £n.  ©rafen,  SJnfon  ton  Ol* 
Dcnburg>  3DdRi|*d)en  SlbgefanDten  unD  33et>ottmdcbiißten/  in 
Dienjlen  alt*  ©eererdr  fid>  befunDen  ,  ftcb  auch  allfra  fo  beliebt  ae» 
macht  /  Da§  er  melfdltig  in  Dejfen  ©efchdfften  naaVHolIanD  unD  (fn» 
0eUanDpcrfdMLfct\rovDen,enDlici)abernad>er[o(^emröC>[lid>en»{Dinii 
tritt  Deä£n.©rafen  an  bemHofber&ent>ittibten$ür|lin  unDSKegen« 
tin  t>on  ÖftfneälanD  (ich  enthalten  /  roofelbft  er  mit  fonDerbarcm 
rühmlichen  unD  gndDigtfen  2£oWaefalIen  Die  geheime  (gecretdrä* 
ig  teile  betretten  unD  auch  aüDa  geworben  ifu  s )  ^nna  (gibyüa , 
aeb.  i6fi,  ftorbleDia,  1703.  6;  $Jagb.35arbara/  geb.  i6fj, 
ftarb  leDig  1693.    7)  3*6- ^öul  f  aeb.  1675 ,  ffarb  1656, 
8)  ©alomon/geb.  1656,  ffarb  1666.  $)#?ar.  S&agbalena  geb. 
16*7,  i(t  erfllid»  an  £n.  *J>reDiger ,  SlnDr.  Itnaf (nfen  #  nad> 
treffen  2lb|lerben  aber  an  £n.  £ieron.  WüDer ,  Sötae.  bep  @t. 
CßiDien/  wbeiraihetroorDen.  10)  3°b*Wwg/  geb.unDgcft. 
16^9.  11)  ©e.  Carl,  geb.  i66i;  &at ftcb  jur3faufmann|d)öfft 
begeben/  unD  nacbDem  er  jufeipjig/  SranFfutt  am  *0l.  n>ieaua> 
|u  3urcb  in  Der  ©ebroeifc  unD  enDlicb  in  *2mfterDam  geDiener  unD 
Der  £anD(ung  nachgezogen  /  bat  er  r6w  tu  geDacbtem  2!mfterDam 
ftcb  berlobren ,  Daß  man  nicht  rotte,  reo  er  hinge? ommen  ift.  Unter 
•£r.  Confulent  ift  übrigen^  $n>ar  Der  Herausgeber  Der  Briefe  fei» 
nerf  93acterß ,  Die  tr  auch  Den  7  Herren  keltern  in  Dürnberg  De« 
Metrtf :  Ott*  twgefefeteiebenfeineeStamr* aberbat  /  »ic  febon 
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erinnert  /  €p!>*  Ernoib  ,  unD  n(#t  er,  gefebrieben ,  obn| 
eö  ihm  bin  unD  lieber  ,  $um  &•  beptn  Fr.  unD  in  Mollcri  1 
nymofcopia  p.  717  jugefcbrieben  tvirD. 

Ätc^tec  (®eorg©iegrnunD  &on)  eint>ornel)mer3<Jtu$, 
bc$  Dorfen  dfteflcr  ©ohn  ,  ijl  Den  27  2lug.  164*  &u  Dürnberg 
gebobren  unD  Dnrd>  £n.  ®e.  @iegn\  {Jürer  Don  £>aimenDorf  au* 
Der  Saufe  gehoben  roorDcn.  3n  feiner  3ug*nD  gieng  er  i>on  i6r » 
bitf  r5si  Die  £la|fen  De*  t£gtD.  Öpmnalii  Durcb?  unDbatficbbep 
aflen  f ebrern  unft  Dem  2>irc<f or  De*  ©pmnafii ,  «£m.  3.  SW.  3>il« 
herrn  /  ein  autfnelnnenöetf  Cob  unD  t>ocfreffict>€tf  geu^niß ;  fo  roie 
beji  <55or$ug  t>or  allen  #?itfcfefrlern  errooeben.  9Wit  einer  ivobl 
aufarbeiteten  SKeDe  de  bello  contra  Turcas  gerendo  gelangte  er 
1661  JnDcn  öffentlichen  ^orlefimgen,  Die  er  aroep  Sohlt  bejuebef: 
un^  Dabeo  Die  >)>rit>at*3nformation  %n.  €pb.  ^IrnolD*  genoffen 
bat/  biäerenttid)  mit  einer  befonDern  unbbep  einer  gar  anfebnL 
<j)erfammlung ,  (0  t*ie  mit  größtem  95ecfaü  gehaltenen  SXeDe  de 

failione  lefu  Chrifti  iuridice  traclata ,  2ibfct)ieD  genommen  bot» 
6<$3  ift  er  Pon  feinem  {m.  <2Satttv  auf  3<na  gefebtefet  T&orDeit 
unD  mit  grapfeblungeTi  öonDitbermanDie  berühmteren  $rr  " 
ren  perfeben ,  Den  18  <Sept.  Dabin  abgereitf.  33ep  nabe  4 
braebte  er  in  3ena  ju  unD  hatte  ©trupen  /  3»    95ofe ,  5 
beimen  unD  SlDian  in  Der  s33f>ilofopbie ,  £iftorie  unD  Den  9ve< 
SU  f ebrern.  Unter  35ofe  PertbeiDiute  er  eine  pbüofopbifcbe  Circu* 
lar  Difp.  de  prudentia  mixra  mit  Job  /  unD  btaebte  aueb  alä  5tu# 
tor  eine  iuriflifebe  £)ifp.  de  aquacdu&ibus  öffentlich  auf  Den 
tbeDer.  31"  Wao  1667  gieng  er  Don3<na  über  Swif  furt  unö 
£eiDelberg  nacb  Strasburg  unD  bat  aüöa  bep  2  Sohren  unter 
Dem  n>eirberübmten  S36cfler  PerfcbieDene  bißorifebe  esllegia  t  t»ie 
aueb  bep  £n.  ^rof.  Ötebban  unD  ®er&.  ton  ©tiefen  >  bep  mefc 
cbem  Seffern  er  Die  meifle  3cft  über  im  £aufe  unD  am Süfcfce  ge* 
riefen  /  iuriftifdje  ffollegia  gebdrt*  ©onDerlicb  aber  bat  er  bat 
otfenrl.  unD  ?cbn  >  [Rccbt  am  meinen aUDa  tractirt  unD  unter  SBocf» 
lerä  Einführung  eine  5)i|'p.  de  fatis  doraus  Auftriacae  ui  febreiben 
vorgenommen  ;  ju  Dem  6nDe  auch  Derfd)ieDgie  Tutoren  bereite 
burebgegangen  unD  errrabiret ;  weil  aber  Der  DaDurcb  intenDirte 
Strecf  ,  nemli*  Diefe^  ©peeimen  bem  Damaligen  Jürgen  Dorf 
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<3*h>arjenberg  ju  bcDi ciren  f  um  DaDurdj  jur  EXeife  mit  bcffett 
jungen  £errn  na*  ftranfrei*  ju  gelangen  »  n?egen  De3  Damals 
angegangenen  fran^6fifcbcn  Stiege*  ni*t  errei*et  tverDen  Formen, 
ifl  Diele*  Vorhaben  autfgeftellet  geblieben»  hingegen  baffe  er  ft* 
feine©f  u  Dien  ju  abfotoiren  unD  pro©raDu  ju  Difputiren  angef*icf  et, 
al*  ibm  ein  unverhoffter  Üvuff  na*  Dem  £o*fürftl.  $fal$*?ü&el* 
fleinif*en  £of  aufgefallen  /  n>obin  er  fi*  $u  Slnfang       ,  Durd) 
eine  eigne  gür|lli*e  gubr  abgebolet ,  begeben.  SBeil  er  ft*  auf- 
•fer  feinen  biflorifeben  unD  ttirigifcben  ©tuDien  au*  in  Der  franjd* 
fif*eniinD  italidnif*en  ©pra*e ,  in  DerSBufif  auf  *erf*ieDe> 
nen  3n|trumenten  #  fo  tt>ie  im  $e*ten  unD$anjen  roobl  geubet 
ftatte  /  nmrDe  ix  t>on  Dem  tapfern  unD  gelehrten  tyfaljgrafen  / 
£eopolD  tuDroig  ju  2 üfcelftein  gar  gndbig  aufgenommen  unD  ibm 
Äefen  mirrlerer$rinji)on9  3abrcn,  £arl©eorg;  auftuerjieben 
unD  in  informiren  anvertrauet,  2tn  Diefem  £ofe  nun  bat  er  (]* 
Dur*gebenD*  febr  beliebt  unD  Diel  t>ornebme  33efanntf*afft  ge* 
ma*t  /  fl*  in  Der  ftürjH.  Äanjlci)  roobl  umgefeben  ,  au*  Dem 
<t>n.  »Dfaiigrafen  au*  Dielen  flattlid;cn  Tutoren  Dotjulefen  unD  ju 
.  referiren ,  unD  fomit  no*  ein  unDanDer*  ju  erlernen  unD  2  3abre 
Dafelbtf  reebt  roobl  anjuroenben  ©elegenbeit  gebabt.  2Beil  er  fein 
<3orbaben  ,  jia*  Sranfrei*  mit  iungen  Herren  ju  reifen  /  an 
Diefem  £ofe  fo  balD  nicht  abfeben  fonnte,  batte  er  unter  Dem 
Q)orn>anD,  feine  ©tubien  ju  ©traf  bürg  &u  abfolt>iren,um  feine  6r* 
laffung  gebtrten ,  unD ,  obrool  ungerne  ,  erbalten.  €r  bat  ficb  au* 
-    bierauf  roirfli*  na*  ®rra*burg  begeben  unD  einige  2Bo*cn  be* 
Dem  Damaligen  frantffifdben  SKeftbenten ,  £«•  ffrifermann ,  ter# 
»eilet  /  Don  Dar  aber  iu2lnfang  De*  1671  3abre*  fi*  na*  w 
bingen  erboben.  Der  t>omefli*e£auterba*  IM  ibn  Dornemli* 
Dabin,  unt>  tnDem  er  fi*aQDa  in  Da*  Dritte  SKonat  an  ^n.  2>* 
.©*6nemann*  ^if*  aufgehalten  ,  prdparirte  erjt*  auf  DieCra* 
mina  unD  Haltung  einer  gnaug.  *)ijp.  4t  iure  albinagii ,  unD 
batfi*  au*  roirfli*  f*on  al*  einen  CanDiDaten  ju  promot>iren 
angegeben*  €*  nmrDe  aber  Diefe*  Sßorbaben  aufgefebobe» ,  in# 
Dem  et  auf  Jauterba**  unD  ©*6nemann*einbeDigen  9vatb  ttie* 
Der  eine  •S>ofmei(]erMe  be»  Dem  £n.  ©rafemton SRaflau'  ©ar* 
briefen  ,  Sobann  ?ubn>ig ,  ibtx  Deffen  *  ©tynt*  Carl  ©icgfrieD 
dritter  IM»  ©I  wnO  . 
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nnD£uDn>ig  t  annaftm^  mit  roeleben  er  1671  na*  (franfrefcfr 
rcirteunD  $us)>actf  bi*  167?  ,  atfo  aan$<r  Drco  3af>rc ;  DertDeilte. 
5)urd)  Den  ffhur*$rierifef>cn  unD  >j>falj  * Weuburgifcbe n  ^rdfi* 
Denten  ,  £n.  £entf  *  bcp  Dem  fu  logirten  ,  unD  Durcb  Den  ju  >7>a* 
ri*  fW>  atiftalrcnDen  iungen53aron  »on  35oineburg  unD  Deffen 
JOofmcifUr*  «£>n. <ginolD@drin3 ,  rowDe  er  mit  Den  »omcbmflen 
um)  aelebrteftcn  dünnem ;  unD  felbfl  mii  Den  0r66tenO^imßero/ 
al*  TOfr.  I«  3*Die*  un&  ^omponne ,  befannr.  3a  er  friegte 
fo  aar  bcp  Dem  S6nigL  £of«  qjerricbtunßcn.  gr  half  feine*  An» 
brafen*  /  »on  ©arbrücf en  nacb  $?efc  »on  Den  ffranjofen  gefar* 

Jen  weggefübrten  ,  £n.  95ruDer ,  ©raf  ©utfaöaDolpbftonStof» 
au  1  auf  freien  #ug  n>ieber  bringen  :  anDerer  Wcgotiationen  ju 
aefebrocigen.  9lad>Dem  nun  Der  dUere  »on  feinen  iungen  #n. 
©rafen  al*  £aubtmann  in  £rieg*«2)ienfte  gegangen  ,  tfl  unfer 
jhr.  ü\i*ter  mit  Dem  iünaern  aüeine  roieDer  nad>  jpau*  gefebret. 
16  6  nahm  er  enblieb  in  Jena  Die  lang Jt  »crDiente  3jocr  or'^urOe 
an  mit  einer  Den  21  Ott.  unter  3).  ©e.  3tD.  @tru»en  gehaltenen 
°tnaug.  ^ifp«  de  co  »  qu°d  iuftum  efl  circa  res  merae  facuJta- 
tis.   »677  im  3ul«  bat  er  fieb  nad>2Bien  begeben  ur»D  \\\  be»  Dem 
Damaligen  9ieicb*'£ofratb*'$rdfiDenren  ,  Dem  fiürfitn  »on 
©ebroanenberg  /  al*  Gemühomme  ordinaire ,  oDer  Nobilis  do- 
roefticus  in  Dienfte  getretten  unD  fomit  jur  Q>rajfi  De*  boebjten 
SXci#*'©cricbte*gefebritten.  1678  im3>ee.  friegte  er  »on  Demflfta» 
aiftrate  \n  Dürnberg  Den  3{uff  al*  ConfuUnt  am  Umergericbte* 
1681  wurDe  er  »on  DerOtaDt  an  Den  faiferl,  £of  naebSBien 
abgeorDnet ,  »0  er  fieb  bi*  in  Da*  folgenDe  3af>r  aufgebalten. 
i68f  ift  er  al*  WÄrnbergifeber  »baefanDter  auf  Den  SKeiebetag 
nacb  9vegen*burg  gegangen  unD  Dafclbft  ganzer  10  pjabre  geblit* 
bem  1697  würbe  er  abermal*  »on  Der  JXepublff  Dürnberg  na* 
5Regen*burg  luv  Sßoüjtef)  ung  De*  $ricDen*fd)lutfe*  abgeordnet, 
1700  in  3an.  f am  er  roieDer  jurücf  na*  Dürnberg  unD  blieb  ah 
Da  a(*  »orDerer  5Kat6*«€onfulent  bi*  1704.  3"  &«cfcm  ^jfen 
°tabre  würbe  er»on  Dem  Cburfärftensu  tyfaljjum  wirtticbengebeU 
men  üvatb  unD  fetaatU*  ©eemdr  betleller,  Da  er  fiel)  Dann  in  Sfwiu 
berg  abgefordert  bat.   i?of  rourDe  er  }u  einer  in  Auburg  ange* 
üellten  anquvfition*  >  € ommiffion  »crorDne^  1706  gwnge  er  na* 
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£>uff<toorf  unD  befam  Dafelbfl  nocb  über  obigen  ffbacacter  Da* 
CTbutfÄrfll.  patent  al*£ofratb$'I)irector  in  Weuburg,  intrei* 
tber  bohen  Function  er  Den  7  öct.  171  f  feinen  ®ci(l  aufaeaeben 
tat.  ©eine  ©emahlin  /  Die  er  (tcf>  1679  im  ©ept.  $u  Dürnberg 
b^ylcgfe ,  tt>ar  3qfr.  $taria  Helena  f  Jbti.  3fob.  SÄartb.  ©d>et# 
lerö  unD  grauen  STOagD.  ©cbeflerin ,  geb.  <3iati|m ,  Tochter.  €r 
eräugte  mit  ibr  *  Seibeeerben ,  jiveei!  ©öbne  unb  3  $d*fer ;  m* 
Don  ibn  ober  nur  eine  ?ocbfer ,  jjrdalen  Sttar.  £efena  ,  überleb* 
te,  toelcbe  an  An.  Doct.  unb  ^IDtocot  3©b.  ffpb.  ©tenaer  in 
Dürnberg  uermablet  lvorDen.  Uebrigen*  i|t(in$umerten ,  Dag  Der 
,  «£>err  ßd>eime  3\atb  $ur  fatbolifaen  Ouliqion  übergegangen  un* 
cmfebröerfrautertfceunD  lUlD€ocrffponDentcDe^berubmtenab^,  ' 
gabrica  gcmefeiu  Da*  meifte  in  Diefem  &ben  baben  tt)ir  autf  Dem 
eignen  «ufjafc  De*  £it  t>on  Siebter*  genommen* 

1 

Äicfctböufer  (Storni)  dnSBebtm*  unDDoetor  Des 
3lr$nepEuntl ,  Diente  t>on  i  S74&*  if8f  Der  ©taDt  Starnberg  al* 
orDentlicb  beikütec  arit  /  unD  mugte  in  Dem  Jejjfen  3öbre  Den  13s 
Öct.  an  Der  <)>e#  feinen  ©eifl  aufgeben.  Z>.  $ic.  ^aurellutf  bat 
ihm  eine  ©rabfebrifft  gemaebt  j  »eiche  fiebe  in  $red)fel$  3ob* 
Äird)bof;  p.  »fi.  &on  1576  itf  er  ernannter  De*  grojjew 
3vat&*  getwfem 

Ätcterer  Oo&ann  #riet>ri<fc)  ein  Feitiger  <Poef  un*  jp 
toefener  £auff«  unD  £anDeItf'9)?ann  &u  Dürnberg  /  trarDafelojl 
gebobren  Den  20  gebr.  1678.  ©ein  £err  «Satter  mar  €Tpb. 
SRieDerer ,  Diac.  an  Der  egib.  ÄM>e,  unD  t>ie  $rau  Sfeutter* 
Helena  SÖlaria  t  De*  berubmren  £n.  <preDigeräbeo  ©f.  ?or.  unD 
$rof*  Daniel  2B6tfet*  ,  dltefk  $ocbt<r.  3m  fünften  3abre 
f.  würbe  er  in  Da*  ©pmnaftum  ju  £n.  SWicb.Qtobjen  getbanr 
f am  b<™acb in  &ie  *t*  klaffe  SU  £n.  Conrect,  ©am.  ffaber  >  Dort 
ttelcbem  er  aueb  Die grofle  2ufi  jur  $oefie  f  riegle  ,  unb  etf  überbaubt 
mit  feinem  guten  Naturell  unbangewanDten  $feiß  fo  tveit  bra** 
te ,  Daß  er  fefcon  in  feinem  i4ten  3abre  in  Die  erfle  Äiaffe  befdrDert 


* 

1 

Digitized  by  Google 


3l8  RieScut. 


»urbe.  Cr  ftotte  flubieren ;  allein  der  frftbjeitige  $ob  feine* 
^)n.  SSattertf  bmDerrc  ibn  um  fo  t>iel  mehr  Daran  ,  meil  f*on 
iroeen  ältere  trüber  t>on  ibm  auf  Unwerfitdten  waren.  Cr  wur* 
t>e  Demna*  1692  in  Die  anfebnli*e  SEBernberger  •  unD  ©ci^jertfebe 
£>anMunc]  gebracht  1  in  Derfelben  in  fcd>«? tährujer  £ifeipltn  twcjcn 
leinet  fdbigen  Äopfetf  mir  auf  Dem  (Eontoir  gebraucht  f  unD  er* 
lernte  Denn  binnen  Dtefer  Seit  Die  bolldnDifdK/  franj6fifche  unD  ita* 
lidnifcfre  ©pra*e.  1658  geigte  (leb  für  ibn  eine  erwünfebte  ®e# 
legenbett  t  nach  ßnaeflanD  ju  reifen.  €r  gieng  alfo  über  JranP* 
furt  1  €6ün ,  3>ü(Te(Dorf  f  na*  £oIfonD ,  begab  jicb  ju  vfccbiff 
unD  langte  glucfli*  in  £onben  an  ,  wo  er  bep  £n.  3ob.  CffeU 
bronn anDertbalb  3abre  in  ffonDition  war*  9la*  Deren <3}er(auff 
aiengermit  einem  mofcowitif*en.g)errn/  ^eter^ofnkotJ  f  übet 
Canterburp  na*  2)out>re$  unD  Calais  /  foDann  aber  Durd)  Die 
StormanDie  unD  tyiccarDie  na*  93art* ,  wo  er  eben  am  Weuiabrtf* 
tage  1700  anlangte  unD  ft*  jtr et?  Monate  aufbielte.  SJon  Da  be* 
gab  er  Ii*  na*  Jion  unD  jbinDe  in  iwepen  tornc^raen  Contoirä 
Dafelbtf.  1702  febrteer  über  ©enet> ;  Die  ®*wei|  unD  €*wa* 
ben  na*  Dürnberg  üurücf  unD  würbe  fo  fange  in  wi*ttgen  ®f 
(cbdfften  nüfelid)  ejebrauebt  1  b\$  er  im  folgenDen  Safere  na* 
SBtcn  in  Die  ttf*enfoblif*e  £anDfung  trat  /  wo  er  4  unD  ein  bai« 
be^3abr  Die  tornebmften  35eDienunaen  auf  Dem  Contoirgebabt 
bat.  1708  fam  er  n>ieDer  na*  9!urnbera  t  führte  feine  eigne 
Äanblung  unD  terbeiratbete  ft*  mit  ffr»  Slara  Regina  , 
9fob.  Wart.  £6ning$  «SBirtwe ,  unD  £m.  Slnbr.  Unglencf  *  /  <J>re* 
feiger*  beo  @t«  £or«  %o*ter«  1710  wurDe  er  benannter  De* 
aroffern  SXatb^  171 3  fam  er  in  Den^>egneftf*en55lumen»OrDenf 
in  n>el*em  er  (i*  Dem  tarnen  3nflor  ,  oDer  wie  er  ibn  gerne  $u 
föreiben  pflegte ;  IriFIoR  beplegre.  1710  aieng  er  wieber  na* 
»ranfrei*  unD  na*Dem  er  einige  3abre  Dafelbft  gebanDelt  borte  9 
fein  Sßorbaben  aber  ibm  ni*t  re*t  gelingen  wolte ,  f ebne  er 
abermal  jnrücf  na* Dürnberg,  wo  er  ß*  mitUnterweifung  tun* 
gerfeute  in  DerbolIdnDif*en,  eng(if*en  ,  italidni|*en  #  jrart# 
|6fif*en  unD  fpanif*en  @pra*e#  in  welcben  allen  er  au*  sBer» 
fe  ma*te  ,  unD  mit  Verfertigung  Dieter  ©eDt*te  binbra*te  /  bi* 
tr  enDli*  1734  ben*j  3um«n  einem  ©*lagfluf*  feelig  *>erf*ie* 
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Den  ifL  Cr  bat  gar  Diele  geiflli*e  f  ieDer  verfertiget ;  Die  in  feinet* 
herausgegebenen  ©eDi*ten  fteben  /  fotvf:  au*  Drei?  anDerein  3<>b*. 
SBaltrerttf  Kommunion '2$u*  (9ftjrnb.  1718.  12.)  bejinD(i*> 
finD.  21ud>  bot  er  t>erf*icDene  £ir*gef<inge  in  Die  »orbemclDren 
fünf  ®pra*en  überfefcer.  gu  Dem  2Be|elif*en  l'teDernjerfe  bat 
er  Dur*  fleifige  gorrefponDenj  manebe  befonDere  9la*ri*ten  bei)* 
getragen  ,  Die  £)r.  2ßefcel  au*  mit  ©an*  erfannt  bar.  3"  Öen 
cabbaiifhf*en  $riaonal  *  $aragrammaten  ;  *|>rognofticie  unö. 
anDern  poetifeben  ©piefen  roar  er  febr  geübt  unö  bat  überall « 
$.  g.  in  Dem  2Belt' unD  (Staat* '©piegel,  Der@Caa«»Äanjleo/i 
Dem  £eDeri*i|*en  ©*ub?ericon  w.  groben  Dason  etnOrucfen 
laffen  1  Dergleichen  er  au*  einjeln  unD  befonöerö  btwutfgab.  S3e& 
feinem  iten  Slufentbalt  in  ^äriö  befu*te  er  Die  £arbinaU©?aja' 
rinif*e  SSibliotbef  /  Die  bei)  @t.  Victor  unD  Die  beoDen  Carmeli« 
tem  binter  Dem  Surenburg  f  Die  ibm  mit  allen  0Ä^€ten  tdgli* 
offen  geflanDen  finD.  Ueberbaubt  muß  man  t>on  ibm  fagen  Ä 
Dag  er  Sleig  unD  Siebe  für  Die  ©elebrfamfeit  mit  einer  unge« 
mein  grotfen  S5elefenbeit  gebabt  bat;  roeämegener  au*m>n£n., 
%  3.  ©larpergec  gerubmet  tvirD  >  Da§  man  feinJJngeKium  alä 
locos  communet  vieler  nü§li*ec  unD  galanter  ^if?enf*afften: 
babe  anfeben  f innen.  2Bir  liefern  Den  3nnbalt  feiner  ©cbriffteit 
na*  einem  ^33erjeid>niflTe  *  n?el*etf  er  felbft  »or  Der  legten  2lutfga« 
be  feines  'itactata  r on  Der  gabl  3>r<i>  in  Den  Drui  gegeben  / 
(äffen  abir  Diejenigen  n>eg ;  Die  er  \vl  eDirto  no*  pecfpro*en  bat 
unD  Die  ni*t  beraub  gekommen  finD : 

tei*en^o*jeit*Dermif*te  unD  geiftli**  ©eDi*re  *  i  tyuU 
Dürnberg  171X.  grof?8. 

2>a$  poetif*e  ®*erj  *  Äabinef.  1713.  i*, 
SrauerreDe  auf  £n.  $reD.  STOpblDorf,  1714»  fW«  ©tebt  an  De* 
?ei*preDigr. 

3)er  roohlgeplaate  Saufmann,  17 14.  fol«  3(1  Dem  Don  ©*oap* 

pen  eDirten  35u*balfer  t>orgefe$t. 
JDaä  -}>ortrdt  eine*  getreuen  ©*ullebrer$  in  Der  $erfim  <E>n« 

©am.  $aber$.  feipa.  1716,  fof. 
Oei  unD2Bein  gegoffen  auf  Die2BunDenDer£ebenDi8'^Den» 
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unter  Dem  Warnen  Chrifophoro  Friderid.  Wurnb.  171$.  8» 

ginD  epigrammara  unö  andere  €r&chlungen  tu  QJci'Kn  /  tt>0' 
Don  3  ©ruefe  ,  oDer  ©penDagcn  f  ber<ai*romraen. 

Die  ftabeln  Slefopi  in  Deutzen  söerfen.  Coburg.  1717»  8* 

$üccfifd>e*  *J3rogno|ricon.  171  ?•  4. 

Die  abenteuerliche  2Belt  in  einer  ^icfelkering**  jtappe.  2tipu 
1718. 8.  @ini>  faiv«f*e  ©eDidne,  Die  in  8  ©tücfen  bi*  1700 
I>eraa£geFommen. 

Tcra^lum  honoris  Der  ©cbmi'Dlif&cn  WacMommenfefcafft*  1718* 

Trauer  -  ff  armen  auf  De*  S.  in  SdweDen ,  Carl  De*  XII ,  $ob  # 

bttitdt  :  ©ermanien*  £la#e  ic.  unter  Dem  flngirtcn  Warne» 

Germani  Sinceri.  1719.  foL 
Die  beDenf(icbe3ahl  ©wen.  9*urnb.  1719*  8* 
Catalogus  übet   lOfO  paragrarnmau  cabbalidica  trigonalia, 

Wurnb.  17 19. 8. 
Heben  t>cö  5L  in  ^d?traVn  ,  dar!  Dce  XII ,  bi*  auf  btc  Sränung 

Ulrica  ©eonora.   17  »9- 
?ebcn  De*  Dom  ^eDtilit  Del  ffampo/  <w*  Dem  $ratu.  übet* 

fegt.  1710. 

DuDur6faud>ttge^rser*tocf>ter  m  $ari* ,  au*Dtm$cani,  ia* 
Da*  2Beib  unleiDlicbtr^W  Die  £>öUe ,  au*  Denrjranj.  11. 
Die  illutfre  tfrauidftnnai  /  jn>een  Steile*  au*  Dem  Jrani.8. 
Da*  ?eb*a  Dom  Antonio  ,  De*  un^ücfl.  £6nig*  tn  tyottuQcdL  , 

au*  Demjjranj.  8. 
DerftanD*mäffige$potf)ecrer,  au*  Dem  ftrant.  8. 
£ijtorifd>e  ^acferid)*  t>on  Dem  berühmten  Öctien>£anDel  in 

Unfrei*.  ©tra*burg.  1722.  8, 
3n>o  fabeln  Don  Dem  JrieDen  unD  Der  9>flugf$aar  unD  Dem 

Dejen.  17*9.  8. 
UnDci^cijlidbe  ©eDanfen  über  Den  um>etanrn>ortlid><n  ©elbfl* 

moröu  17*^  8« 

gittere  Älage  1  al*  t in  aefdbiefter  Studiofus  Philofophiac  fUb  fei« 

ber  erbenft.  173 *•  8. 
«SiOige  ^ßerantroorr una  entgegen  gefegt  Der  fo  genannten  billigen 

Älage  in  puncto  De*  (4*  fclbji  erlangten  36üner*,  173*.  8* 
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©eiß!i*e  Gkfdnge  auf  allerbanD  21ngcJe>Knbeiten  an  Der  3aW 

a*oo  1732.  8.      i|l  nur  ein  2t»fang  öat>on  in  wenigen  2?6. 

gen  oerau^etommen. 
Suifcel  t>on  Dem  «uebftaben  « ,  auf  Die  ©*u(ler*£dnDelifcbe 

£odneit.  173*.  8. 
SttercuriuS  in  Der  £6He ,  erße  ©faffette.  1732.  8* 
SDreofig  OTalefifroDer  arme  ©ünDer  *  ft'eDer  ic.  1732.  8. 
grauenjimmer*  fieDer*  SSücMein  in  befannten  Treben  *  SEWoDien 

für  leDiflc  ^erfonen  roeiblicfeen  ©cfcblccbte*.  auf  £ 

1732. & 

Paragrammata  cabbaliftica  irigonalia  etc.  1733.  8.  JinD  erß  3  25o# 
gen  berautfgefommen. 

€in  SBort  De*  irofte*  für  Die  armen  ©aljburgiföen  Imigran» 
ten.  173*.  8. 

2)cr  £anDeltf  *3unge ,  eine  Safpre.  173*.  8*  ' 

J)ie  beDenf  liebe  unD  gebeimni£retd>e  3abl  2>ret>,  in  theologicis  , 
hiftoricis  er  poliiicis  ,  nunmebr  bep  Der  Herren  Staffage  um 
ein  greife*  »ermebrt.  #rff.  unD  1 1732.  8.  *  3u  Diefem  Sffierfe 
aUeme  bat  er  na*  eigner  anzeige  etli*e  taufenD  95ücfcer  Durch* 
ftdnfert. 

30uffre  Wegotianfen.  J)eurf*  ,  2$bei!e/  $rff.  unD  fcipj.  1734 
unD  1739.  in  8.   £iet>on  iß  auch  nod)  ein  franjoßfebeä 
»on  ibm  DorbanDen  /  n>elcbe$  Dre&bunDert  f ebenäbefetaibun* 
gen  t>on  Äaufleuten  in  ßcb  entbdlr  ,  Deren  aber  »erfcbieDene 
in  Die  1  Deurfcben  $b<üc  febon  gebraut  finD* 

tölan  febe:  Wetz.  Amar.  unD  Warpergerrf  erße*  £unDert 
gelebrrer  Äaufkute,  n>oju,  fo  njieju  anDern  'äÄarpergcnfcbcn 
©ebtifften,  er  »iele  Specialia  beigetragen  bat. 

Äkfcerer  ( PJobonn  SJarfbotomdutf  )  ein  bo**crDienfer  ' 
unD  red>tfd>üffencr  Geologe  ,  iß  ju  Starnberg  Den  3  tyitth  1720 
gebobren.  Sein  Sßarrer  roar  #err  3ob.  Sfcgufmi  9ueöew  /  tor# 
Derber  $Jarfa'  QJorßeber  unD  am  löbl.  Q5ana>  *  &eria>te  ätfeijor. 
#2}ie  m>d>  lebcnDe  Wutrer  ifl  $rau  2tnna  OttagDalena  ,  eine  ge# 
boljrne  Curtabadn  aus  tinDau  am  SSoDenlee.  Vlrt*Dem  er  m 

«in« 
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*iner  beuefd^en  ©cbule  Die  crflcn  ©rünöe  geleget  /  ift  er  im  achten 
Safere  f.  21.  in  Da*  6giDifd>e  ©pmnafium  gerommen  unD  bat  Da* 
f.lbflin  beinahe  9  Sabren  £elDen ,  Martini  /  Jobberrn  #  ©pirl  ,' 
Ü\6Dcrn  uaD  turnen  |u  lebten  gehabt ,  oud)  befonDcrö  toonDem 
Damaligen  Sonrector  /  iefeigen  ^reDiger  im  ©piral  /  «Öerrn 
©cbonleben  /  profifiret.  ?8ep  Der  geperlidtfeit  Detf  bunDertiabri« 
gen  ©eDdcbtniffctf  Deä  Pon  Kirtorf  nacb  Dürnberg  jurücf  beruffe< 
nen  ©pmnafii  bielte  er  1733  eine  f leine  SKeDe  de  Gyronafio  cum 
Acadcmia  coniuneto ,  n>eld?e  tn  Der  herausgegebenen  Memoria 
feculari  reuocati  Gymnafti  erc.  lateinifcb  unD  Scutfd/  bcfinMicb 
i(L  WacbDem  er  mit  einer  SKeDe  in  lat.  Herfen  SlbftibieDtfenom' 
men/  befuebte  et  ein^br  lang  DieQJorlefungen  *er  Damaligen 
£n.  tyrofefforen  ,  Worte  ,  Wegelcin*  unD  Doppelmaprtf  #  fegte 
aueb  Die  porber  febon  angefangenen  JebrftunDen  bep  Dem  iefctgen 
£n.  @enior  9#aper  bep  <gt.  £»renjen  /  bep  Dem  er  im  gbrdifd&eh 
fotvöl  1  al$  in  Der  tybilofepbie  unD  fttotbematif  getreue  Unteraei' 
fung  fanD  f  noch  meiter  fort ,  unD  erlerntein  Diefer  Seit <uicb Die 
framofifebe  ©präcbe.  Um  Oflern  1738 -begab  er  ftcb  naefr  Sllt* 
Dorf,  unD  batte  in  Der  ^bilofopbie  unD  $bilologie<54m>argen, 
SWcben  /  9f.  21.  (gpiefen  ,  hageln  unD  £artlieben ;  tn  Der 
$:beo(ogie  aber  unDanDern  einfcbiagenDen30Bi|fenfcbafftett/S35eriM 
bolöen  /  Katern  unD  'irefenreutern  fu  feinen  lebrern.  98on  Dem 
bocbücrDienten  %&n.  X).  9$ernbolö  inäbefonDere  bat  et  auffer  Der 
getreuen  Unterteilung  auch  am  Slfcbe  unD  im  £aufe Diele  @uafi 
unD  liebe  genoffen.  2£dbrenD  Diefeö  2lufentbaltä  alibier  übte  et 
fieb  aueb  im  5)iTputiren  unD  ^reDigen  /  unD  bat  /  auffer  einigen 
untet  Dem  feel.  .pn.  2).  $refenreuter  pertbeiDigten  gefrbrtebene» 
©d§en  ,  1739  unter  Dem  feel.  ©dwarjen  Den  erften  ?beil  Der 

obferuationum  philologicarum  in  Claudii  Mamertini  panegyri- 

cum;  im  folgenDfn  3abreein  felbflPerfertigtetfpericulumcxegeti. 

cum  de  lauaatiilima  diuinorunV  in  Iudaeos  iudiciorum  oecono- 

mia,  ad  Ezech.  3,12.  unter  $n.  2).  93ernbolD$  55ep(ton& ; 
unD  balD  Darauf  |ur  grbaltung  Der  ©?agi(ler#2J?urDe  /  tvelcbe 
ibm  aueb  inwiefern  i74ofien  3abre  am  Q>ctri  unD  tyauli  Sefie  e|* 
tbeilet  mtbtt  unter  £n.  tyrof.OTagel*  <3orf?j  eine  2lbbanDlung 
de  lingua  adfeita  hominum  orbig  babylonici  ,  ad  Efr.  4 ,  1% 

auf 


Digitized  by  Co 


«auf  Den  £atbeDer  ^ebrac&t.  3m  folgenöen  i74iflen  3a6re  giftig 
«r  na*  ^aöe  tinD  befu*te  &aubrfacf>üct>  Die  ?ebrtfunDen  #n.  3), 
C.  03*  €Ü?ict>ae(i^  unb  £n.  2).  35aumgartentf  ;  au*  betf 
3}.  Callenberg*,  £n.  2).  knappend  unD  De*  feel.  Sharon  2Bolfa, 
6c  ergrief  au*  Dafelbft  Die©e!egenbeit,  beDJ&n.SD^ob.  2BoIfa. 
SSretrf ,  gegenwdrtiaen  gefretdr  Der  Reffen  <Gaffefif*en  Streik 
CJefanDtfcbafft  ju  «Nürnberg  ,  in  Den  2tbenb|lunDen  (?*  in  Dem 
9iabbinif*en  unb  $afmuDif*en  fcefter  ju  fe^en.  2lu*  wenDetc 
er  einige  Seit  auf  Die  £nalif*e  <Spra*e.  Sta*  anDertbalb3a&' 
reu  gieng  er  na*  2litDorf  juröefe  unD  bidfe  (I*  abermal  an  £n. 
3>.  QiernbölD  unD  £n.$rof.  Wagd,  bief  er  um  ^ngften  1743 
fi*  nad>  Dürnberg  begab  unD  in  Den  ff irfel  Der  SanDiDaten  ju 
t retten  fu*te  /  worein  er  erft  im  #ebr.  De*  folgenDen  äfa&retf  auf«» 
genommen  trurDe  ,  aber  au*  Denfelben  n>ieDer  fcerfietf  /  Da  er 
Dem?  (Sept.  Deflelben  3abre*  Die  SWittagpreDigcr  •  (SreBe  m 
Den  Dominicanern  erbiette*  !©er  53e$fafl ,  Den  er  im  ^reDigen 
feiefelbft  fcerDienter  maffen  erlangte ,  ma*te ,  Daß  er  f*on  na* 
anDertbalb  3abren  Den  9vuf  a\ö  Pfarrer  ju  SXaf*  unD  <2)icariutf 
De*  2l(tDorfiT*en  ÖKnifterü  beFam  f  woju  er  am  OfterabenD 
1746  orDiniret  wurDe.  3>en  3  Wo».  I7*a  berief  if>n  ©ött  h>i* 
t>erfein  Dental  jur  tbeologif*en  tyrofeflfion  ihSütDorf/  worauf 
ihm  au*  Da*  biefige  Diaconat  ertbeilet  tvurDe  /  n>el*etf  er  am 
anDrea**$age  Jjfentfi*  antrat/  Die  9)rofeflfion  aber  mit  einer 

f*6nen  9veDe  de  abufu  ingenii  in  interpretanda  feriprura  facra  Dett 

aijebr.  1773  anfieng,  unD  enD!i*na*  autfaetfanDenem  Cra* 
men#  abgelegter  CanDiDatur^reDigt  unD  gehaltenen  3naugu* 
ral'Difputationam  afaDemif*en  Jefte  befagten  3abree  Dittbeo* 
logif*e  Doetor#2BürDe  erbieltc,  1746  Den  31  Ott.  beaab  er  |1*  in 
fcen  ©>eflanb  mit  30fr«  95arbara  ©ujanna,betf  feeh  #n.  D.  30$. 
2Bi(b.  55aier^Der$beol.unDarie*.©pra*e*J>rof.unD  2lrcbiDia* 
coni  ju  aitDorf,  wie  au*2Bolflteinif*en  Äir*en*  unD  Confifloriä!# 
S?atbMa*ge(affenen  $o*fer,  au$  n?el*er£f)e  Don  4  $ä*tern  no* 
Die  dltefte  am  ieben  ifL  Unfer  9törnbergif*e*  ©elebrten»? ejctcoti  , 
tat  Dem  .ön.Doctor/al*  einem  Äenner  unD  ftebbaber  Der©ef*i*te 
unfertf  33atterlanbe*  aar  fciele  unD  feine  5?eptrdae  $u  Danfen  , 
roe!*e*  wir  ^icitiit  offentli*  nebft  gejiemenbem  $)anfe  rubmen 
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wollen.  Stoffer  t>telen  lateinrf<&en  unD  Deuffc&en  ©eDic&ten  M 
Jbtttn  Doetor*  t  Die  »on  Der  »orireflidtfen  ©tdrfe  in  Der 
SDicbtEunit  saugen  /  unD  Die  cinjeln  tJwbanDenjtnD/  baben  n>tr 
folgcnDe  gar  Beirrte  unD  fleijtge  Arbeiten  im  SDrucf  Don  i&m : 

Epift.  gratulat.  de  uita  Sebaldi  Schnellii  ,  Alumn.  et  Oecon,  In- 
fpc&  Altorfini ,  Phüologi  infignis.  AJt.  1744.  4- 
-  .  de  fponfi  apudEbraeos  ornatu (acerdotali ,  adIe£Si,ia 
Nor.  i74f.  4- 

.  -  de  bonorificentiflima  dotforum  publicorum  ,  in 
ccclcfiafticorum ,  compellationc ,  qua  Patret  uocanfur.  A 
1747.  4. 

Progr.  aufpicate,  de  uTu  ingenii  in  interpretanda  fcriptura 
cra.   Alt.  I7f  3-  4» 

DiflC  mang,  qua  in  genufnum  fenfum  oraeufi  diuini , 
3 1  ,  3.  mquintnr.   Ak.  17; 3.  4- 

Progr.  in  runere  Dom.  Ge.  Sigism.  Scheurlü  a  Defersdorf, 
Patricii  Norimb.   Alt.  17s 6.  rol. 

C.  G.  Schuuarzii  carroina  latina.  Franc,  et  LipC  g. 
SDiefe  Carmina  fammlcte  t)er  £err  Eoctor  febon  tu.  Ztbn» 
ten  De^  (cd.  ®<&t»araen$  unD  bat  (k  nutuner)ro  mit  einem 
twgefefctcn  fcWWtt  Carmine  dedicatorio  unD  eine*  S3orreDe 

r.  berau*g<gebetu 

Äiefcncr  (Softamft  ein  geboßrner  SlftDorfer ,  Nr  freien 
SCünße  unD  De*  grittlicbett  3lectt<*  2)ocfprf  fam  1481  auf  Die 
Umwrfitdt  gpigolflaDt  unD  »urDe  Dafelbfl  all  ein  t>orrrcfccfrtr 
Weener  unD  'J>oet  berübmt.  ©iefee  Scfeuuarz.  prog,  X, 

Äieöner  Oobann)  ein  gefefcrfer  ©Auunan»,  9  nj 
Dürnberg  Den  5  ©*er.t  1603  auf  Die  2BeIt  aefommen.  Set» 
chattet  glric&etf  ftamen*  mar  College  Der  ©djule  tu  ®t  £oren* 
$en ;  Die  Otueter  aber  itmf  eine  gebotene  2BüDin.  £r  nmrDe 
Up  Reiten  nur  facemifeben  ©cbule  gebalten  /  unD  twgen  feinet 
*%m#t*  Swnii  mu  ©tipenDiea  »erfebem  i6w  De*  11 3tot>. 
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na*  SlItDorf  gelcbicfet  /  n>ofe(b|t  er  feine  3tit  gar  mbl  angc 
rcenbet  bat.  1614  ttmr&e  erSSaculariu*  unb  1627  Stifter  / 
auf  todcbe  Q}ef8rDerumj  er  flcb  triebt  nur  in  Collegiis  theolo- 
gice  et  philofophice  difputando  geübt  ,  befonDertf  unter  ©e. 
nig  1618  de  praedeftinattonc  Difputiret  /  fonDern  aueb  felbft 
Qoücw  acbalrcn  unD  mit  9\uhm  prdflDirt  bat«  1629  Den 
i4s2Itui.  i|(  er  |u  einem  ffollaborator  an  Oer  $atricien<@cf)u(e 
nneb  *röirnber3  berufen  nwrDen  f  unD  altf  an  Deren  ©teile  Da* 
t^mnaflum  ttteber  aufgerichtet  rrucöe  f  ernennte  man  ibojum 
(£ oüegen  Der  Dritten  Stoffe.  1644  i(l  er  twae«  frine*  groffen 
gleife«  /rühmlicben  Qualitäten  unD  ftattlicften  ©eiebrfamfeit  tum 
fKector  an  befaßtem  ggiD.  ©pmnaflo  be|teUet  uorDen.  &  t>er* 
fabe  fold>eö  2lmt  bi*  i6f  f  /  Da  er  Dann  wegen  @#n>dcblicMett 
«nD  55<6DigPeit  De*  ©eftd;te*  $u  einiger  grleicbterung  a(tf  3ic# 
«er  m  Die  ©dmle  ju  ©t.  forenjen  gefefct  n>urDe.  £ier  Diente 
er  gar  niebt  lange  1  fonDern  iß  bereit*  Den  12  2tpr.  i6«6  in  Die 
Crmgfeit  abgcbolet  ttorDen.  €r  bat  fieb  Drepmal&erbciiatbct, 
1)  mit  3sf.  Helena/  #n.  3ob.  ©taier*,  ©tac*  bep©t* 
€gib.  unD  ^veDiger*  bet)  @t.  ^>eter ,  Soc&ter,  a)  rnit  3gfr. 
SBarbara,  £n.  ©Jattbd.  £elmurb*  $od?ter.  3)  mit  3gfc  2tma* 
lia  #  £ru  3ol).  Uebelbacf*  ,  Ueberreutertf  im  SMmofen  Socbter. 
2lu*  Diefer  Dretfacbtn  &)t  -binterlied  er  Äinber ,  von  »elcben 
roir  fogleicb  einen  ©obn  anführen  t&eüen.  8».  €pb«  $aul 
©pie|?  b"fte  ibm  Den  28  3an.  16^7  in  Dem  Cgib.  3(uDitorto 
eine  £ob«  unt)  Trauer  <  fXeDe  7  Die  an  Der  L ,  ton  9».  SOtarfc 
Araber  aebalten  ,  angebrueft  ifL  Die  Don  ibm  al*  «JJrdfeö  ge* 
baltene  ioifputat  io  nen  finD : 


Dodecas  quaeftionum  ethicarum  de  aclionibus  ethiew  earura- 
que  principiis.   Alt.  1.62g. 

Dodecas  quaeftionum  ethicarum  de  uirrutc  morali  et  affectiv 

bus  in  gencre.  Alt«  1629. 
Dodecas  quaeftionum  ethicarum  de  manfuetudinc  et  bumani« 

rate.  Alt.  16x9, 

.  ©ick  Fr. 
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Rtebner  (Sobann  Ulricb)  ein  ©eiftiicber ,  De*  Donjen 
iltefler  Cobn  au*  Der  Dritten  6be  r  ifl  in  Wümbcrg  Den  %i  3an. 
1642  gebobren  tvorDem  &  legte  Den  ©runD  feiner  ©tuDien 
tiacb  De*  ^atterd  $oD  unter.  Deffen  ©ucceffor  im  SKectorate  # 
Slöam  Sanner  /  unD  m  1660  auf  Die  Untt>erfttdr  aitDorf. 
^)ier  Dtfputtrtc  et  1662  unter  Dem  Snfpector  5».  3ol>.  €L  SCeu 

de  cxplanatione  naturae  difpofoionura  moraliuna  et  uoJuntaris, 

yerorirte  aueb  de  Rudolph*  I  Habfpu rgcnfi  unD  »urDe  1664 
OTagifter.  2lu<b  fcierauf  biette  er  noeb  unter  Steinharten  Die 
Dritte  in  Deffen  bernacb  eDirten  Moniti*  euangelici*  bejtnDUcbe 
2)ifp.  unD  reißte  1666  na*  (Strasburg.  «£)tec  tt>urDe  er  in  Den 
tyreDiger#(Iirfel  Der  7  ffremDett  aufgenommen  9  Die  int  ^üntfer 
Die  nricbentlicben  grübpreDigten  ju  tbun  pflegen.  98«<fr  feiner 
fXöcffunft  /  unD  naftbem  er  Dorbcr  ganfc  glfag  Durcbgereifet  f 
tarn  er  1668  inDenCirftl  Der^rnbergiftyenCanDiDaten,  unD 
1669  triegte  er  Da*  mit  Dem  tyaftorat  |u  Oberfrumbacb  Der« 
f nüpfte  Diaeonat  |u  Äircbenfitrenbacb.  .öiefelbft  wrbeirarbete 
er  ft*  mit  3gfr,  ©?ar.  Salome ,  CD.  Cpb*  ©tepbani , 
tor&erften  <J>rcDiger*  ju  ©t.  ©eorg  unD  3)ct.  De*  *J3re*burgü 
feben  ffontubernu  in  ftteberungarn  f  ftmtetfaffiraen  ioebter* 
168a  würbe  er  QJieariu*  De*  alten  unD  bünben  ©enior*  be* 
Ct.  fjacob  in  Dürnberg  $  3ob.  Harpen*  r  1^7  aber  orbemii» 
<ber  j&iaconu*  Dafelbfl/  ferner  169g  <3Befper  #>])reMgcr  in  Der 
SSartbäufer»  Strebe  unD  enDlict>  1705  Cenior  un&ffi&rMg'*pre# 
biger  bet)  ©t*3acob.  £r  flarb  1718  Den  11  3an,  im  49fien 
•fahre  feine*  *priefler  »Stinte*/  nacbDem  er  Furt  |uoor  auf  Der 
©äffen  einen  febroeren  gaU  getban  ,  unD  DaDureb  ©eb6r  unb 
©eftebr  tfemlicb  »erfahren  batte,  Cme  $ocbter  von  ibm  nahm 
£r.  3ob.  ®e.  Se*(er/  Pfarrer  |u  <33orra  unD  nachmaliger 
2)iaconu*  bet?  Ct.  Sacob.  SGBir  baben  Da*  f<b*ne  bergen» 
lieb  ton  ibm  /  Hun  vca4>tn  aUr  TOäiber  tc*  trefc&e*  dne 
«J>aroDie  De*  (SerbarDifcben  SlbenDgefange*  ,  CTan  rube»  all* 
WvuOc-r  ic.  ifl«  Sucb  gab  er  noch  betau*  : 

9Bie  Der  Cribirt  fromme  fiirten  n>o&C  empfingt  ,  ffe  jn 
bcfoivt&cn  in  Oer  frohen  eroigf eit  /  abfonDerKcb  •£>"•  W. 

Com. 


  SUegeL  pp 

©am,  ©pirl ,  2)iac,  be*©t.ggiD.  feinen  bocbgee&rten  link 
Km  ifrn  moM»erDienten£n,>@cbtt>ager  fccL  1677*  4* 

f.  ©ie&e  «Wetz.  , 

Siegel  (©ebaftian)  ein  ©ei(l(i#er,  n?ar  ju  9?ürB» 
terg  gebobren  imSabN  161 1.  €r  gieng  juerfi  bep  6t  ggi* 
feien  in  Die  ©cbule  ,  unD  iflDer  SXecror  t>afc!bf!/  3ob.SÖogel; 
fein  treuer  «ebrmeifler  getrefen.  3m  i6ten  3al>re  f.  2t.  ifl  er 
na*  Ulm  gefommen  unD  &at  auf  Dem  Dafigen  0t?mna(io  itj 
feiet>iettbalb  3abreflu(eUntertt)eifund  in  feinen  ©tuDien  erbat* 
UtL  1629  »ff  er  au*  Den  Staffen  $u  Den  öffentlichen  3torlefun» 
gen  beforDcrt  roorDen.  €r  foOre  auf  S&dangen  einer  tw 
nebmen  ^erfon  f  Die  i(m  mit  einem  ©tipenDio  an  .JjanDen  ge* 
Jen  moütc  #  SSeDicin  fluDieren.  2)er  berühmte  ©uperintenDent 
|u  Ulm /  2>.  Conr.  SDieiri* *  aber«  in  Deffen  95ebaufung  er 
tdßlicb  gemein  ,  legte  i&m  einen  $ert  ju  einer  ^robpreoigt 
»or/  Die  et  Dor  Dem  ganzen  SWinifterio  f  feinen  ^3r Jeeptoren 
unD  ^cofeflToren  mit  guter  (Sefdncflicfrf eit  ablegte ,  vorauf  et 
lernt  erinnert  unb  bemoaen  murDe  9  ber>  Der  $beofogte  ;u  dm» 
lern  Cr  ftobierte  Diefelbe  ju  2Utborf  unD  ©tradburg  unD  a* 
langte  an  begDen  Orten  mite3t"0n»iTe.  *637  »urDe  er  War* 
rer  ju  SKaf*  unD  Comic  s&icariu*  De*  aitDorfifcben  ©*im|terij 
unD  Diente  in  Dieler  ©teile  übet  biertbalb  3a&re.  £r  bat  auefr 
Da*  2tltDorfif*e  jDiaeonat  >  feefcM  £r.  2).  Cpk  attbofer  , 
Der  torna*  nacD  Culmba*  ateng ,  aulgab  #  (ieben  tiettrafe 
in  aDen  £anDlungen ,  DerfeDen.  1641  bat  ibn  ©Ott  auf  Die 
n>eitent(egne  unb  befdbmerlidbe  Pfarre  JobnerflaDt  gefenDet  ,  n>& 
in  Den  Damaligen  ungföcfticDen  3eiten  fein  ©taube  unD  feben 
fe&raufbre$n&gefe#twwDe.  CnDl»  fur;rteibn©Orti6joaia 
Äaplannacb£er*brtt£/tt>oerabetbep^ 
©emtoW'SCrafFren  gar  balD  t6Dtid>  erfranfte  unD  bereit*  165* 
(einen  ©eitf  aufgeben  mufte,  Cr  tturDe  41  3^re  unD  f  Mo- 
nate alt  unD  ift  Den  30  ©eptember  begraben  toortut  SRft 
tt>era  er  »erbeiratbet  rcar ,  roiffen  roir  m'dbt:  Docb  batte  er 
9Beib  unD  StinDer.  2>ie  meiflen  Diefer  £eben*'UmflänDe  fm& 

ttj  au« 


ans  folgender  <}>rebigt  genommen  ,  bie  er  nacb  einmottet 
«enfur  ber  tbeol.  Sacultdt  jtt  2Utbotf;  bat  bruefen  laffen: 

2lntriKtf<<Jfce&igt  ge&attw  ju  £er*brucf ,  ööiMbtt  <2)et# 
f  üubigung  OTatia  ,  16  j o,  ©ebrueft  *u  Slltborf  i6*a.  4. 

Ätefi<  ©tepbah  3a«b)  ein  3«tifle,  ***  Nürnberg 
«et>ürttg  f  tfubierte  tu  BttDorf  unb  mürbe  bafelbfl  1701  De* 
^Rechte  «kentiat  mir  einer  $nm*  2>»6>-     «dcto  ^,ibu« 

«arumque  iuribus. 

Ätnber  (©Mrtior)  «in  grunbgelebrfet  ©eifUtöer  unb 
geböbrner  Nürnberger  /  befien  «Satter  fcon&art  bie*  unb  ein 
föürger  ju  Börnberg  war.  €r  ifl  $?agtfler  gemefenunb  1607  be» 
11  ftebr.  al*  £>iacomi*  bet>  ©t.  €gibien  orbinirt  morben ,  «1 
melcbetn  ©tanbe  er ;  alt  ein  befonber*  gelebrter  Wann ,  tu  et* 
nein  Consent  inber  ©prembergerifeben  ©acbe  i^*3  be«  io3an. 
fo  mie  1016  jubem  (Sefprdcb  mit  ben  Wbotinianern/ Siegel  unb 
9>eufcbel,  gelogen  morben.  ©iebe  biebon  Zcltn.  uit.  ehcojL 
p.  103.  not.  y.  unb  ciusd.  hift.  Oyptofoc  Air,  p.  ffU  & 
foO  aueb  in  bem  ggibifeben  Slubitorio  q3rofeffor  ber  ebr.  ©pra* 
cbe  gemefen  fe&n  /  moöon  ftcb  jeboeb  fein  genugfamer  33emet* 
finben  laffet.  1619  fam  er  alt  Siaconu*  &u  ©t.  ©ebalö j#  ftarb 
baielbfi  ben  23  ©ept.  1643 ;  unb  würbe  nebft  fetner  Siebter 
©abina  ntgleicb  begraben.  <33on  feinen  SÖBetbern  unb  übrigen 
Stinbern  Hebe  Hirfch.  dipt.  <J$on  einem  ©obne ,  W.  3ob.  «eon* 
6art,  werben  mir  fogleicbau^fübrlicberbanbefn.  WacbSpb. 
eben«  (fiebe  oben)  Sob/ mar  er  unb  alfomcbtldnger,  (dt  etmann  em 
»aatSabre/  ©tabt'33ib(iotbecariu*.  Wtt  bem  bamal*  fttb  m 
^eutfcbfanbaiifbaitenben  griecbifcbenWdncben  unb  nacbmaügeii 
ratriard)entu3UMnbria  ,  <3)Wropbane€£ritopu!u*  #  maebteec 
tertraute  ^Sefanntfcbaft  unb  med>fette  gar  t>iele  Sönefe  mit 
tbm  /  bon  benen  tt  fdjeinf  bat?  fie  terlobren  gegangen  finb«  2Bje 
er  in  ber  arie*ifd>cn  unb  ebrdifeben  ©prad>e  Weiter  war  /  f* 
fQ0  er  aueb  grieebifebe  ©et)ict>t<  btnterlafien  fraben  t  bon  Denen 
uns  aber  triebt  gar  biele  befannt  semorben.   3)ie  bamaügea 

berupm* 
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keru&mten  SHtöorpfdben  ^>rofcfforcit  baben  ungemein  t>iet  auf 
ihn  gebaifen.  Der  berftbmte  Job.  ©aubert  fcbrkb  be*  feinem; 
$obe  an  ben  tyrofalUleri  2).  Övicbtcr:  Obitum  compatris  mei 
Dni.  Rinderi  deplorare  fatis  ncqueo  9  Viri  acris  tngenii  multae» 
q  ue  in  literis  induftriae ,  ebrai ce  ,  graece  lattneque  do&iflimi  * 
ut  non  uideam  ,  quem  cx  ordtne  in  hac  lau  dura  femira  cum 

co  confctre  poffim.  Uebrigen*  f innen  mi  fe^enbc  gDita  »0» 
ihm  önjci^en. 

,  (^  ^  » 
Meditatio  dcfcenfus  Chri/li  ad  inferos  Auguftiniana ,  per  ele- 
gantem hypotypofin  rhetoricam  ,  expugnationera  gehennac 
quafi  ob  oculos  ponens  cx  Aug.  fcrm.  1 37.  de  temp.  defcripta 
carraine  hcxametro.  Nor.  4.  Öfene  Sföfcr;  Docb  erfeeHt  öu* 
&cr  Swfcbnfft/  Dag  <r  bep  txc  Slutfgabe  öd*  2)iaconu$  be» 
p  ©*.  €siö.  flefoefen. 

E pjthalamion  in  nuptias  M.  Com.  Marci ,  P.  P.  Air.  Nor.  1622. 4. 
Merrophanis  Hieromonachi  Critopuli  refponfio  ad  quaeft.  N.  N. 
I  de  diclo  Galr,  16.  graec  translata  lat.   Nor.  1626. 
Carmen  in  natalcm  Chrifti  fakiatoris  nofbri ,  c  lat.  clegia  P.  Lo- 
tichii  graece  redditum  ante  XXV  anaos.   ©rebt  an  Der  tot* 

.v©c,  Öuerfcn  Cfie&e  oben  p.  2;  s.)  iberfejren  SKcbt  be*  ©fe» 
r  *opbane*>  21ltD..i6#S.4. 

Elegia  fun.  natiuitatem ,  uitam  et  obitum  lo.  Bapt.  Fabricii , 
ci uis  et  arithmetici  Nor.  primarü  ,  compleclens.  Nor.  1626.  $ 

Stebfl  einer  NutfcbenUberfttung  in  9>rofa* 
©Jan  finbet  au$  citirr ,  baß  er  berautfgeaeben      ;  elegantifli- 

mum  libelhim  Sent.  rnemor.  (bermurblicb  fcntenttae  memo- 
rabiles)  unD  Pugill.  fentent.  (ettoantt  pugiHum  lentemia* 

mm,)  tomn  »tr  aber  feine  gendaerc^Äacbrtcbe  §tbm 

fönnen. 

In  Cel,  Heamarmr  Poecile  T.  H.  p.  *r  r.  fqq.  tfefien  terfebre* 
bene  erterpta  au*  Briefen  unfern  SXinDerl  an  SSemeaaern* 
fce»  Wtuogbanti  betreffen!) ,  unD  mirb  aneb  DvinOer  ba  fefbff 
ler  tbr.  ©pra*e  ^refeffor  Benennet. 


• » 


JUnfcr 
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Ätnber  (3obann  feoribarO  Drögen  ©o&n  ,  uon 
Der  erfkn  grauen  ,  War.  sjMainerin,  ifl  $u9lärnberg  gebobren 
n>orben  ,  Da  fein  Gatter  nod>  2>iaconuö  bep  ©t.  Sgibicn  war* 
Uitfer  Kmfc.  nennet  ibn  praecfcmim  theo logum.  &  gieng  nad> 
jurücfgelegten  ©cfculftuDien  na*  3«ta  ,  twn  bar  aber  na* 
2Ktborf  ,  unb  tvurbe  bafelbtf  16*7  Pfarrer  $u  Altenthann  unb 
93icariu$  be*  aitborfifcben  OTinifterii.  55ep  Jetner  «Orbination 
n>ar  tt  febon  gftagtfier  ,  ifl  etf  aber  Riebt  in  ÖÜtborf /  fonbero 
obne  Steffel  febon  »orber  in  3ena  nemorben.  ©eo  äiejem  Sbnte 
t>atte  er  <9 eiegenbeit noeb  tma$  m  ben  ©fubicu  p  fttm  unb 
|u  Dijputtren.,  Sie  <er  au*  erflettf*  gr  bifputirte  nemü*  «638 

unter  ^)acffpanen  überrriadem  difquifitionura  philologicarom, 
unter  eben  Demfclben  16p  über  obieruationes  arabico-fyriacas . 
unb  1643  unter  ©e.  jRintgen  de  mirtculis.  164a  befam  er 
Den  SJeruf  jum  tyaflorate  $u  Creuflen  im  93at>reuf äfften  ;  fad 
er  aueb  annabm  unb  fid>  1646  ben  9  9t  ba felbft  t>erbei ratbete 
mit3sfr.  Apollonia  ,  £n.  ©am.  £ofmannS,  &apreatbiföen 
Sommer  *  ©erretdr*  $oefrter.  Ctf  ifl  roabtfcbeinlid)/  öa(?  ifem 
€pb.  SUtbofer ,  Der  ton  ältboff  al*  ^a^reuftifcber  ©eneral* 
©u  per  i  n  tenDen  t 1644  meggreng  /  Diefen  2>ien ti  fcerifadlfet  babe* 
1668  rcar  er  noeb  bafelbfl  am  Jfeben ;  iftb  med  er  {leb  in  ftefem 
3abre  *iidbrigen  Diener  4m  2Bort  tu  Creuffen  nennt/  f*  foü« 
man  faftbierau*  feblüfien  ,  Dag  er  erjl  1646,  funD  ntebt  1644, 
tDie  wir  aüererfl  autf  Hirfch.  dipt.  anaefefcet  baten # )  Dabin  ge* 
fommen  fco :  »iemolen  Do*  fo  Diel  nebt  ig  ifl ,  Dag  ferne  ©tei- 
le in  Slltentbann  febon  1644  lieber  befeiet  tvuröe.  2Bann  et 
«florben  ifl  unb  ob  er  Äinber  binteelaffen  lobt  ,  »iffen  wir  niftt. 
\Qon  ©*nfften«trter  ift  DorbanDen;: 

fciebprebigt  auf  grau  ©op&ia  •$  STOarggrdfin  Don  iBranben* 
bürg  jc.  3(1  nebfl  mebrern  jufammen  gebrueft ;  £of  164t. 
foL 

•  *  auf  $r.  3)?ar.  €l\fabttba,  sJWarggrdfin  lulBranbenburg  / 
geb.  JperjDgm  ju  ©*!e§n>ig  unD  £olftein  w,  30  au*  nebfl 
mebrern  iufammen gebrueft/  1664.  fol. 

Wefrpre* 
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*ei*preDigt  auf  5r.  Star.  Warg.  £n.  3o&.  ©e,  Sluerba**/ 
gjranDenb*  4>of  *  unb  SKttterUbn  *  ©eri*t$  *  ^rocurator*  t 
aucfr.StaÖt'  unD  ©eri*t*f*reiber*  ju  ffreuffen ,  £autfr«ueit, 
S5apr.  1668.  4* 

©iebe  Hirfch.  dipt.  unb  Bmfc. 

Äitrter  (3nton)  ein  ©ei(l(i*cr/  iflgcboferen  ju^urnberj 
Den  n2lug. 1641.  ©ein  <3atterDat>iD,n>ar  ein  ©*ubma*er , 
.unb  Die  EJutterbieü  Cbriflina  TOaperin.  Cr  bat  Die  ©*ule  b<* 
©t.  Corcmen  befu*et,  au*  Dafelbtf  alle  Slafitn  Dur*gegangen. 
*Ra*Demerau*  Die  öffentlichen  <3orlefungenmit  angehöret  uni> 
aufUnitetfitdren  geben  wollte,  fehlte  etf  ihm  an  Mitteln:  e* 
unterilufcte  ibn  aber  fein  $aufpatbe t  2lnt.  ©*dner,  Warft** 
<2}orfteber,  unD  er  gieng  166 1  nach  3e*a,  »0  tr  Drep  3al>re 
Derbliebc.  1664  fam  er  tüieber  na*  Dürnberg  unD  $u  feinem 
.£)errn  Rathen  in*  £au* ,  DeflFen  ÄmDer  er  *  Sabre  lang  infor* 
mirte.  i666iDurDe  er  in  Daö  neu  *  errichtete  ©eminarium  Der 
(EanDiDaten  aufgenommen»  1669  nmrDe  er  altf  SBicariuä  Der 
um>ermögli*en  Pfarrer  $u  £ngeltl>al  unD  öffenhaufen  orDimref. 
Seit  femeä  Q3rcatiat#  bat  fi*  Der  nng(äcfh*e  $aU  ^getragen  , 
Daf?  £r.  9biU3ac  Sefcel ,  Pfleger  in  gngcltbalf  in  Dem libier« 
aarten  Dafelbf!  oon  einem  #trf*en  ift  erhoffen  n>orben  r  &em  er 
berna*  Die  fcichpreDigt  gehalten  bat,  1621  ttwrDe  er  orDent* 
Ii*er  Pfarrer  ja  gltcruöorf  unD  QSicoriu*  ja  Sennenlobe,  168* 
fam  er  na*  Dürnberg  a\i  3>iac.  in  Der  Starten 'Äir*e,  1686 
ober  att  Dtac.  na*  ©t  €giDien;tro  er  juglei*  ein  3^br  lana 
1688  StübpreDiger  bep  ©t  *Peter  i>or  Der  ©taDt  gerrefen.  Oh* 
ne  fein  Slnmelben  würbe  er  &um  ©iaconat  na*  ©t.  forenjen 
befärbert  /  n>ofelbft  »er  1703  Den  ay  9Jot>,  gefiorben  tih  €r  war 
Derheirathet mitSgfr,  Sveg.  Barbara t  3<>k  3pfer<#95apriull* 
f*en  Q)ogt$  ju  SBrucf/  ^o*ter;  mit  n>el*er  er  ia  ttinDer  erjeugef  # 
n>el*e  ftebe  in  Hirfch,  dipt.  ein,©obn ,  $u  D.  Cpb.  Warn 
iXinDer  /  mirb  b«na*  betriebe»  werben.  €*  ifl  fleDrucft 
,t>on  ibm: 

-  »rittet  l&eö*  U«  $"Mflt 
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«IJrebigf  übet  «&iob  14,  f ♦  bep  Dem  überaus  fldgfiAen  £ei*trt» 
gdngnig  £n.  »PfeiL  3ac.  Sefcel* ,  t>on  Äircbenfittenbacb  ,  auf 
cQovva  unDSlrteläbofen,  Pfleger*  De*  2lmte*  unD  5Uo|kctf 
€ngeitbaUc.  ^1669.4. 

3\lnfccr  (SlnDrea* )  ein  grunbgefebrfer  ©eiflüc&er  /  tff  *u 
,    Dürnberg  Den  9  2(pr.  1677  auf  Die  SEBelt  gefommetu  2>er 
ÖJatter  mar  2BoIf.  eenraD ;  ein  ©cbubmacber  /  unD  Die  Wut# 
ttt  1  War.  Waperin  /  mar  t>on  SUtDorf.  3n  einer  ^riuat  *  3n* 
formation  fomol ,  a(*  in  Der  ®*ule  bep  ®t.  ^orenjen  unD  enD> 
!td>  in  Dem  Gtymnajto  unter  Dem  SKeetor  Jucbfen  erlernte  er  Die . 
©cbulftuDien ,  befucbte  Darauf  1694  Die  6ffentlicben  <3orlefun# 
gen  im2luDitorto  unD  proptirre  in  Den  orientalifcben  ©pracben, 
fo  mie  in  Der  franjäfifcben  unD  italidnifcben  öon  getieften  Wdn# 
nern.  169*  giena  er*  na*  StltDorf  /  Wrte  in  Der  *J>bilofopbie 
©türmen ,  ömeifen  /  SKdtenbecfen  unD  Wollern  /  tn  Der  ^be* 
logieaber©onntagen,$?abriciu*  unD  «-^Begleitern.  SD.SonntO' 
jtn  mdbltc  er  au*  \u  (einem  Jebrmeifler  in  Der  grie*tf*en ,  unD 
SEBagenfeilen  in  Den  morgenldnDtf*en  ©pra*en.  ©*on  1696 
hielte  er  unter  Omeifenä  2lufft*t  eine  febäne  SKeDe  ton  Den 
Sßappen  Der  ©taDt  Dürnberg  /  unDno*  in  eben  Diefem  3abre 
bifputirte  er  unter  Wollern  de  Labaro  Confhntiniano.  1697 
»ertbeiDigte  er  unter  Omeifen  im  Cirfel  Die  fe*fle  Difp.  ad 
1.  L  Cic.  de  Offic.  unD  ju  gnDe  Diefe*  3<*re*  Difputirtc  er  in 
örie*if*er  ©praebe  unter  ©onntagen  über  thefes  ex  hift.  eeclct 
vrsql  tcov  oQrrih.    1698  erlangte  er  Die  mobl  »erDiente  Wa« 
öi|ter*2ßürDe/  nacbDem  er  juDor/  abermals  unter  Omeifen* 
?8orji|  /  de  contraclibus ,  qui  aleam  continent ,  ad  Puffend. 
1.  L  de  oftic  hom.  et  ciu.  cap.  25,  13.  inauguraliter  Difputi» 
ret  batte*  211*  Diefe*  gefebeben  ,  folgte  er  Dem  na*  ÄelmfidDt 
abgegangenen  £n.  2X  Jabriciu*  /  fam  $u  ibm  in  Darf  J&aut  unD 
on  Den  $if* ,  unDerbielte  DaDur*  €rlaubni§  unbOelegenbett/ 
ftcb  Deffen  fcb6ner55ibliotbef  au  beDiencn  unD  ftcb  eine  nüfclicbe 
€rfenntniß  guter  unD  rarer  feücber  w  erroerben.  Sfti*t  »e* 
niger  fuebte  unD  erhielte  er  au*  Die  SSefanntfcbafft  unD  ©ett>* 
öenbeit  anberer  bentyrnter  ^fercr  /  befonDeitf  ©*miDen*,  €a* 
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lijjfentf  f  t>on  ber  £arbt/  unb  SRiemawrtf/  bifpufirte  aucb  bett 
,6$#at>  1699  al$  tyrdfeö,  wobeo  er  aufjer  *  ©tubenren  aud> 
3  berühmte  tyrofe flforen  /  t>on  Der  J£)arDt  /  Wcmapern  und 
Ädrbern  &u  Opponenten  hatte.  Ob  er  gleich  2Bilfen*  war ,  ei* 
niac  Safere  in  af  abemijtren ;  mußte  er  bennoeb  ,  um  »ornebmer 
(Bonner  25efe&(  in  aeboreben  unb  feiner  35eförberung  ndber 
in  fetm,  nacb  einer  über  feipjig  unb  anbern  ©debftfeben  Um* 
»erfitdten  gemaebten  Sxcurfion  ftd>  lieber  nacb  s2lItborf  begeben* 
fca  er  bann  noeb  1699  abermal  eine  gried;ifcbe Jöifp.  unter  @onn* 
tagen  biejte ,  betitelt :  ra  Tviq  eKüK'/^ixg  rv\q  oficSoZou  eW 
Tixct  tä  neqi  Kxvovoq-  etc.  1700  würbe  er  in  ben  <£irfal 
fcerCanbibaten.  aufgenommen/  aber  aucb  fogleicb*  naebbem  et 
niebt  langer  aß  4  Monate  erpectiret;  1701  jur  Pfarre  in3)ür# 
renmungenau  berufen  unb  baju  in  Bnfpacb  orOintrt«  1702 
würbe  ibm  Dom  £n.  *J3rof.  Omeiä  f  als  Faiferl.  <Pfafjgrafen  f 
o^ne  fein  ©efueb  ber  ^oeten*S?ranj  jugefc&icfet.  1703  würbe 
cr^atbr  in^?arft^ilpoIt(lein,  unb  1714  befam  er  bie  War* 
re  \n  #?6gelborf  /  bie  er  biä  an  fein  Cnbe  mit  vielem  gleip  unb 
<£ee*  nt>er|'abe.  ©cbontterfcbiebeneSabrefcorfeinem^obewarec 
mit  b-cten$lnfäüen  tom  ©tein  unb  ^PobagrabefcbwebretfWoju  ficb 
enblicbein  95ranb  fcb(ug,welcbcr  ben  2*  ©Jap  1733  feine  Sluftöfung 
bereinigte.  3n  biegbetrat  er  $wet>mal,  1)  mit3gfr.2Inna  Wagb. 
9#arg.£n,  3ob.  ^ar*£e(iner$/©tabrpfarrer$$u?auf,  einzigen 
$o*ter.  2)  mit3flf»S5arbara,  ©e.SReuterä,  9?urgermeifkr$ 
unb  2Birfb*  S"  ftwf/  $ocbter,  bic  noeb  am  ftben  ifh  gr 
jeugte  mit  biefer  lejtern  16  Sinber  /  n>ot>on  wir  bernacb  «&ti* 
i).  ftranj  2lnbrea$  /  unb  £n,  9»,  tfeonbart  anfübren  werben* 
ÜDie  übrigen  jtebe  in  Hirfch.  dipr.  <gr  hinterließ  eine  gar  fcHne 
^ibliotbef  /  wofcon  ein  gebruefter  Cataloauä  Dorbanben  i(r. 
Unter  anbern  wenbete  er  bie  übrige  Seit  auf  bat  Studium  pa- 
triae unb  hat  bierinnen  eine  ber  fcinjten  unb  fettenden  (gömm* 
lungen  gebabt.  ©cbabe  tfl  eö  /  ba $  Don  feinem  geleferten  unb 
weitläufigen  35riefwecbfel  rrenig  ober  gar  niebtä  mehr  »orban* 
fcen  iß.  Cin  paar  gelebrte  SSriefe  -&n.  3o&*  3w«6of# 
unb  9tob,  SWart,  SJJeelfubretf  an  ibn  beft^en  wir  /  bie  wir  unferm 
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Commcrcio  Epift.  Nor,  einverleiben  wollen.  Uebrigen*  feat  er  f  . 
aufar  Dem  QtytW  $u  $lorini  er|ten$beil  feiner  £autfbaltung/ 
fo  in  Der  SXiccjlifcbcn  ÖSucManDlunfl  in  Dürnberg  tfl  »erlegt 
roorDen  /  beigegeben ; 

Orat.  de  liberac  S.  IL  L  Quitatis  Norimbcrgenlis  infignibus. 
Alt.  1696.4. 

Difp.  de  moderatione  curiofitatis  in  inquirenda  ueritate.  Hclmft. 
1699. 

JeicbpreDigt  auf  £n.  ©ebajt.  £irf*D4rfer ,  ®eri#tf*reibern 

in  £ilpolttfein.  Wb.  1709.  4. 
©eDdcbtnig  <  9veDe  unD  rubmmurDiger  Jebentf  lauf  Der  $xl  SJlar.  . 

glif.  Don  (geiDel.  9?ürnb.  17*9-  W. 

©iebe  Hirfch.dipt.  ^ 

Rfnfcr  (C&riftopb  3bam)  ein  3fftu*  unD  gar  t*oW 
!>rrüf>mter  äDtocat ,  De*  obigen  £n.  Slnton  SXinDer*  ©obn  # 
ifl  m  Dürnberg  im  3af>re  1688  gebobren  worDen.  Cr  ftuDierte 
tu  vUtDorf/Difputirte  17 14  pro  ©raDude  priuilcsyis  ad  inftar  unD 
n>urDefomitinDiefem3al)reDer9vecbtenI>oetor.  17  M  nnirDetrin 
Da*ff oüegium  Der  Herren  2lDt>ocaten  tu  Dürnberg  aufgenommen  / 
ttofelbft  er  no*  mittelem  9iuf>m  unD  <3)erDienften  Dienet.  Q)er> 
tndblt  ift  er  mit  grauen  3)Jaria  €r>arlorte ;  unfer*  berühmten 
2UtDorfifd>en  3<£ti ,  3).  £einr.  ?infen*  $o*ter  unD  £n.  3u- 
ftin  2BefeeW/$reD.  beo  @r.£or.  unDtyrof.  in  Dürnberg  bmterlaf* 
fenenSBrtttte.  2Bir"n>unfd>ten  felbft  Don  Diefem  roaefern  SDlan* 
ne  eine  meiere  Wa*rtd)t  erteilen  iu  ttnnen ;  e*  i|!  un*  aber 
nic&t*  eingemietet  worDem 

« 

Ätnber  (ftranj  SlnDrea*)  ein  OTeDicu*  ,  De*  obigen 
#n.  SlnDr.  SXinDer*  <3of>n ,  ift  1714  &<n  31 3)ee.  \h  SÜrtgelDorf 
bei>  Dürnberg  gebogen  worDen.  &  befuebte  Da*  €giD.  ©otm 
naftum  unD  foielre  ftcb  Dornemlid)  an  Den  Damaligen  £onrettor# 
>4>n.  2Bürfel.  Q5ep  reif  gemorDenen  %abxm  bejog  er  Die  Uni» 
wfität  3UtDorf,  »0  er  Die  Damaligen  berühmten  $rofefforen  flei* 
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birte.  173?  legte  er  eine <}3robe  feiner  ®ef*icf(ichfei(  ob, 
inDem  er  unteren.  5).  2Ceifen  de  ufu  mufeulorum  abdorainis 
Diifputirte.  173*  erhielte  er  DieQJelobnung  feinet  $leife$,  unD 
tt>urDe>  nachDem  er  über  thefes  medi<as  inauguralcs  öffcntlid) 
aeftrüten  /  Der  arfcnepfunft  2>octor.  3>er  balD  Darauf  erfolgte 
StuffifAc  «&eeretf'3tig  t>erfcbaffte  ibm  fein  ©löcf :  er  »erlie* 
fein  QJatterlanD  unDJiebt  tvirflicfc  feit  1737  altf  TOeDicu*  bep 
Der  Orenburgifcben  ßjrpebition  in  Äaifcrl.  SKuffifcben  3)ien(len. 
&  bat  ftcb  smepmal  »erbeirat&et  t  einmal  mit  einer  Slpotbecfer* 
^toebter  auä  SKiga ,  inwteH*  aber  mit  3öfr-  2)ororbea ,  Jpn. 
CfÜ.  3i«olDU  /  SKector*  Der  et>angeltfc&  '  lutberifaen  ©cbule  bep 
Der  neu<n  Äircbe  $u  OTofcau ,  ( Deffen  ?eben  in  Den  Nou.  A#. 
SchoL  T.II.p.4ia  774.  bepnDücb  itf  /)  ^o*ter  f  au*  roelcber 
legten  £bc  ein  ©6f>nlein ,  »irtrea* ,  am  ü eben  ifi. 

2\infccr  (feonbart)  De*  vorigen  trüber  /  if!  auefc  $u 
ffiftgelDorf  unD  jtrar  Den  ao  $ebr*  1727  gebobren  roorDen.  21 1$ 
er  1733  feinen  £n.  <3)atter  frubjeitig  terlobr ,  befugte  er  bi* 
1741  Die  ©taDtfcbule  $u  J!auf  unD  genoß  &uglei$  Die  $rit>at« 
3nformation  De*  Dafigen  #n.  Pfarrer  95itfnertf.  1741  ram  er 
nacb  Dürnberg  in  Die  Sorenjer^cbufe  ,  unD  1744  frequenttrte 
er  Da<  £giDifa>e  SluDiforium,  3)ieje  Dier^abre  über  rcurDe  er 
lugleicb  pon  Dem  Dermaligen  Pfarrer  in  2UfelD  /  #n.  3°(>*  Jfic* 
ritt,  in  Den  £umanioren ,  unD  Dorn  £n.  9vi**/  ic^igen  £>iac. 
bep  ©t.  CgiDien ,  in  Der  ebr.  ©pracbe  unterrichtet.  174*  bejog 
er  Die  Untoerptdt  2lltDorf ,  n>o  er  anfange!  Die  pbilofopbifcben  unD 
pbiloloaifd>en  SBorlefungen  ©<bn>ar$enrf ,  (gpiefen*  /  hagele*, 
2lDelbuiner<  ,  ©cbaubertt  unD  Jromann*  befugte/ 
nadjgebenb*  aber  93ernbolb,  SSaiern  unD  2)ietelmaiern  in  . 
Den  tbeologifeben  SBiffenfcbafften  bfofe.  17*1  n>urDe  er, 
nad>Dem  er  unter  £n.  ^rof.  9?agel  de  profelyns  tradtis 
inauguralitcr  Difputirt  battt  ,  mit  2ob  $togi|ier,  3n  foU 
genDem  3ab*  trat  er  in  Den  (Eirfel  Der  ffanDiDaten  Detf^reDigt* 
amtcl  iu  Dürnberg  §  jugleid)  aber  aud>  ju  StlrDorf  auf  Den  obern 
SCatbeDer  unD  PertbeiDigte  nie  'prdfe*  eine  Difp.  de  pJaari« 
quibuidara  recentions  philofophiae  nouitate  falfo  fufpedti«  , 
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toonitt  er  Die  grlattbniß  erbielte  /  philofophifcne  unb  pbilologiftbe. 
CoHegia  ju  eröffnen  #  Die  er  t>tec  3abre  fietfta  gebalten.  OK 
Dem  Anfange  Des  i7f7ft«n  3abre<  »erliefe  erSUtDorf  unD  gieng 
nacb Dürnberg  ,  nwfelbfler  aueb  balD  Die JrübpreDigerS #©telle 
bep  ©t.  SBalpurg  auf  Der  heften  er&tette* 

&mü  fguc&ariuS  ©ottlieb)  Crb^efen^  unD  ©ericbfS* 
£err  auf  ©totterifc ;  ein  unfkrblicber  3Ctutf  unD  »Drtreffidxt 
Staatsmann;  &at  DaSCicbt  Der  Sßelterblicfet  auf  feinem  £errt* 
ftfe  &u©t6tteri&  beo  Seipjig  Den  n  2lug.  1670*  gr  flammte 
aus  einem  guten  unD  aDelicben  ©efcblecbte  ab»    ©ein  .&err 
harter;  ^ob.Öe. DvinF t>on  3)euerfUig  auf ©titferifc ,  tvar ju* 
lefct  <£(>ur|äd>ftfcber  Cammer  *  £ommi(fariuS  unD  Amtmann  ja 
SSeljig  /  unD  Die  Wlutttt  $rau  #tor.  ©togb,  geb.  ©cbmibin 
t>on  ©cbmieDefelD.  2)ie  erße  £r&iebung  gefebabe  ju  SO?erfeburg# 
tt>o  fein  S&u  Gatter  Damals  noeb  9vegierung$*@ecretdr  mar. 
1679  t*urDe  er  naefr  &ip$ig  \\x  feiner  mütterlichen  $r,  ÖiDS* 
mutter  gefebitfet  unD  bereits  in  DieafaDemifcbe9)?atrife(  eingefebrie* 
ben.  Unter  Der  Slufftcbt  2X  Olearit  unD  in  ©efeüftbaff t  feines  S3et> 
tern,  3olj,  »Seinr,  Sllejc.  ©cbmiDs  ton  ©cbmieDefelD  /  beDiente 
er  ft*  .eigner  $e&rmeifter.  J)er  ev(le  n>ar  SR.  3ob.  3oad>.  S&ol' 
ler  /  nacbmaliger  «Paflor  ju  €roffen  in  ©cbleften ,  Dem  er  öfters 
nacbrübmte ;  Dag  er  ifcn  gt!id>  angerciefen ,  mit  gar  wenigen 
2Borten  eigne  ©ebetbe  ju  ©Ott  abjufcbicfen*    Stadlern  er 
1687  in  DieSabl  Der  ©tuDenten  tvirf  lieb  aufgenommen  tvorDen  #• 
f)6rte  er  in  Der  SBelttwiS&eit  2llberti/ $bomafen,  ©eligmannen^ 
netfi  unD©toüen/in Der^olitif,©efcbicbte  unD  Dem  offentiicbenSXecfv 
teaberftranfenflein  un&  SftenfenbiSju  gnDeDeSi69oflen3aljreS. 
©oDann  begab  er  fid>  nacb  StltDorf  unD  fefcte  feinen  JleiS  in  friere 
nungDer  SXecbtSgelcbrfamfeit  befonDerS  unter 3X  ^einrieb  fiinfen 
fovt,  als  bcpDemct'2ßobnung  unD^ifcb  hatte  unD  Den  er  aua) 
als  einen  Rätter  terebrte.  ÜDaneben  borte  er  2).  2Bagenfeilen  t 
Kammern  /  ©pi£cn  unD  Den  üDoctoranDen  Saliner.  2Baatn« 
feil  batte  ein  jolcbeS  2Boblgefaüen  an  OvinfenS  guter  ^uffub1 
rung,  Dag  er  ihm  niebt  nur  ieDerjeit  einen  freien  Rutvitt  gefiat' 
tete  /  fonbern  ihn  au*  6fffcrS  $u  fi#  foolen  lies  unD  fi*  mit 
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ihm  bon  aflerbanb  gelegten  ©acben  unrerbielre.  Siefen  ber* 
traulichen  Umgang  rougte  fleh  unfer  SXinf  Dergepalt  mobl  *u 
SRu^en  su  machen,  baß  er  ein  $iemlid>eä  93ud>  bon  aüerbatib 
befonbern  unb  in  t»ielerfet>  2BiflTenfct>afften  einfcblagenben  9tadv 
richten  au$  Diefctf  bortreflieben  9)?anne$  /  ber  ficf>  in  Der  2Belt 
garrooblumgefeben,  2)ifcurfen  jufaminen  gefebrieben  bot.  £r 
roar  auch  ein  fleifiger  3"b6rer  betf  unberglcicblid)en  ©türm*  in 
Der  pfwfifcben  fo  rool  ate  matbematifeben  ©elebrfamfeit.  Q5e& 
Dem  febr  aefebieften  ©praebmeifter ,  Öfeuter  /  fegte  er  flct>  t>e(I  in 
fcer  franjdiifcben  unb  rodffeben  ©pracbe  /  fo  roie  er  auch  bei;  ihm 
eine  qrünblicbe  Anleitung  iur  ©enealogte  unb  £*ralbif  friegte. 
SRacb  jroeoen  Sohren  folte  er  fich  roieber  nach  £aufe  beaeben. 
&  bielte  »orber  auf  ben  bäcbftocrbienten  Sburfürften  ju  ©ach* 

{en,  3of).  ©eorg  III,  eine  febdne  lateinifcbe£obrebe,  bie  auch 
>ernad>  gebrueft  rourbe ,  unb  lieö  fid)  bon  her  3uriften<  $acultdt 
um  bie  iicentiaten*aCürbe  ju  erhalten/  eraminiren.  «Run 
f ehrte  er  nach  ?eipu'g  iuruefe  /  oerroeilte  ftcb  aber  hier  nicht 
aar  lange ,  fonbern  roobnte  1694  ber  ffinroepbung  ber  Uniber* 
fttdt  }u  Jpaüt  beo  unb  b6rte  noch  fleifig  ben  Sbomafiuä  unb 
Otrbf.  2>urch  betf  lefetern  93orfprucb  gefebabe  etf  atichv  ba§ 
ihm  1699  bie  £ofmeifier|leüe  über  ben  #n.  ©rafen  oon  Wroentfein* 
SBertbeim  ,  üubroig  ^orifc  ;  anbertrauet  rourbe  /  mit  welchem 
et  über  ftranffurt  ,  Gaffel/  #annober/  Seile  unb«pamburg 
auf  Die  Uniberfitdt  Soppenbagen  J09.  £ä  rourbe  feine  ©ele* 
genbeit  borbet?  gelaffen  /  alleä  merfrourbige  in  !Ddnemarf  ju 
befeben  unb  alletf  nüfclicbe  ju  lernen.  3>er  £t.  ©raf  formte 
fich  auch  bep  borgefallenen  ^fßiberrodrtigfeiten  auf  bie  Klugheit 
unb  £erfcbofftigfeit  feinet  £ofmeifler$  ooöfommen  berlaffen : 
wie  benn  auch  biefer  einftmal  roegen  einer  t>or  be*  tfdnig*  55ilb# 
nig  borgenommenen  heftigen  <3)crtbeibiguna  gegen  einen  2)dm« 
fchen€Delmann/bon^üBer,roelcher  ben  £n.  ©rafen  auf  bemafabe* 
tnifchen  ©aale  beo  ber  Unterroeifung  im  Jansen  beleibigte  /  in 
fcharfe  gefängliche  «JJerbafft  gefommen  ,  roorau*  er  aber  beo 

Genauer  Unterfuchun«  ber  ©ache  balb  roieber  befreiet  rourbe. 
Jach  Verlauf  eine$3abre$  fam  er  mit  bem  «gm,  ©rafen  roieber 
nad;d6mhnm/  alirw  er  (ich  nach  abße legtet  Rechnung 
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einige  Seit  aufhielte.    1607  gieng  er  feieber  nach  AltDorf  unD 
toertbeiDigtc  feine  Snaug.  2)ifp.  de  mandatis  cum  et  fine  claufula , 
momit  er  Die  ?iccntiaten*2ButDe  /  balD  darauf  aber  auch  Die 
grlaubnif?  erlangte  ,  Q3or(efungen  ju  eröffnen  ,  Die  er  t>or  einer 
grotfen  Spenge  3ubörer  febc  gefefueft  hielte.   Cr  geDacbte  Dabep 
auf  Die  Aufarbeitung  nüfclid>cr  Sucher  unD  foö  aujTcr  »erfebie* 
Denen  ©ebrifften  Dornemlid;  ein  fo  genannte^  Ceremoniale 
jufammen  getragen  haben  t   roo&on  man  aber  feine  weitere 
Wacbricbt  gefunDen  bat.  Snjföifcben  hatte  er  an  Dem  berubm» 
ten  ^olphifior  in  Dürnberg ;  ©ottfr.  ^bomafiu* ,  einen  groflfen 
ftreuuD  unD  ©önner  j  Don  Dem  er  auch  im  ^ürigttefen  einige 
Belehrung  angenommen»   1700  begab  er  ftcb  nach  2i$ien  unö 
»erhärtete  bafelbfi  big  1703.  £r  fam  hier  in  93efanntfcbaffi 
mit  vornehmen  uuD  erfahrnen  Qßiniftern  /  tvoju  ihm  Der  Da» 
malige Dveid>$»$ofcath f  Qtaronfton  Kirchner,  alt  fein  Anfer* 
roanDter ,  allenthalben  beforDerlicb  geroefen.  3ug(eid>  betrieb 
er  DerfchieDene  Angelegenheiten  bep  Dem  9teid>ebo|rarfcä  r  ©erleb* 
fe ;  unD  Da  er  fieb  fd;on  ju*or  bep  Dem  rittetfcbatftltcben  Gonfu» 
lenten ,  £).  (gebober ,  in  groffe  £ocbacbtung  gefeget  f  fo  tvur» 
Den  ihm  aud)  Die  @treitfad;en  De*  Siifterorttf  ©eburg  ju  befor» 
gen  aufgetragen.  Q3eo  Dem  faiferl.  JelDjeugmeifler  f  Dem  Jrep» 
herrn  Don  2£eilcr,  hat  er  fid*  aud)  Diele  ©unfr  erworben  unD 
Don  ihme  einige  Anleitung  surftriegebaufunflunD  Artillerie  erhai* 
reu ,  worüber  er  ficb  einflmal*  gar  entfebloffen ,  feiner  angebohrt 
nen  *£>er&baffrigfeit  ju  folge  fein  ©lud  Durcb  Den  2)egeri  ju  fu* 
eben  unö  alef  £aubtmann  eine  Faiferlicbe  3nfantene*  Compagnie  $u 
übernehmen:  allem  er dnDerte Diefen^orjafc/jumalen  auf  ginratbcn 
feinet  getreuen  ftreunDctf  unD  nachmaligen  ffoüegenä  in  AltDorf 
2).  ^ilDebranDa  t  balD  tvieDer  9  unD  fuebte  ficb  Dielmebr 
Durcb  Die  ©elebrfamfeit  empor  ju  febroingen,  6$  flieng  aueb 
Damals  Da*  ©eruebt ,  ald  ob  man  bep  Srfefcung  DererleDigten 
(Stelle  eine*  faiferlicben  93ibliotbeeariud  auf  Dvinfen  einiget  Ab» 
fehen  gehabt  hätte ,  roelcbeä  aud)  nid)t  ganj  ohne  ©rur.D  mag 
geroefenfepn.  Webt  weniger  permoebte  Die  genaue  SStfanntfcbafft 
mit  einem  SXujTifcben  ©efanDtfcba(ft*'9\atb/  «&einr,  Don£up£en> 
fo  Diel  /  Daß  er  bepnabc  wäre  uberreDet  rporDen ,  in  SKuffifcbe 
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2>ien(le  |u  geben  /  wenn  ihm  ni*f  ein  guter  $reunb  treu«*  ba« 
t>on  abgeratben  Jodete.  Wlittltmtiit  cd*  er  fl*  in  SDBien  auf» 
hielte  i  liefe  er  feinen  ^ractat  de  ueteris  numismati  j  potentia  et 
qualitate  tu  SlltDorf  Dur*  .&n.  $rof.  Omeifentf  Slufficbt  &um 
£)rucf  bcforDcrrt  ,  ttelcbetf  gelehrte  unD  auch  »on  t>en  s2iueldn* 
berngar  hoch  gefchdSfe  2ßetf  DemSRinfiftben  SKubm  einen  unge# 
mein  groffen  Sumad>ö  bra*re.  €r  famtnletc  au*  ju  2ßien 
no*  anbere  feine  9la*ri*ten  |u  fünffrigen  ®*rifften  /  ins* 
befonbere  in  feinem  merfttwrttgen  {eben  Äaifer  feojolbÄ«. 
Sfta*  feiner  5tbreife  Don  2Bien  Riefte  er  ftcb  meidend  in  reipjig 
auf  /  unb  befcbdfftigte  (leb  mit  gelehrten  Arbeiten.  Si  bemühe* 
ten  fieb  biete  angefebene  ÜMiner ;  altf  ©trpf  /  Sbomafiit*  4 
SBagcnfeif/  JpüDebranD,  @*obcr,  J!eu*t,  rcegen  fetner  meu 
tern  sSeffaberung.  ©ton  trug  ibni  au*  anfebnlicbe  55ebie* 
nungen  an  :  er  Wien  aber  für  BltDorf  betfimmt  jU  fepn  /  tr>& 
*en  Ort  tr  btftdnbia  fco*  hielte  unb  ni*t  gerne  tmat  4»* 
frirte/  ba*  |ur  93erfleinenin^  beffelben  gerei*te.  2>aber  mar 
ibm  aueb  ni*W  angenebmer ,  alt  baß  ihm  1707 1  na*  2Ba* 
genfeilrf  abfterben ,  Die  $rofeffion  De£  6ffe«tli*en  Üvccbte^  ju  alt* 
Dorf  aufgetragen  umrbe  /  Die  er  au*  noefe  im  felbigen  3abre 
angerretten  bat.  1708  friegte  er  bur*  Z)«  SEQemer^  3lb&ug  au* 
Die  $rofeffion  Del  Jfir*enre*re$  unfc  efnen  9Ma$  in  »Der  iJu# 
nflen *  gacultdr.  J709  (ie*  er  ft*  Den  ©actor *  #m  anffe&en. 
2>a*  leät  *  errodbnte  &bramt  aber  »eat>e*frtte  tr  1717  bur* 
£>*  ©pifcerw!  Eintritt  mit  Der  ^rofeffi on  JDe*  €eh»re*re*.  (Sei* 
ner  otbemli*en  ©teile  in  bfr3un|)en'^acuftdt  obngea*tet  bat 
erft*  Do*  niemals  mit  Der  bef*tt>erli*en  2Jcten  < Arbeit  ein^e- 
laffen  /  fonDern  mit  gutem  ©runbe  Dafür  gehalten  /  baß  jeitt 
tt>icbtige*  üebramt  einen  eignen  SWann  erforbere.  ©ein  grünb* 
li*er  /  'Deutlicher  -unD  feuriger  Vortrag  bat  ihm  einen  befldnbi* 
aen  55etjfaQ  jurceaen  gebracht»  SDieienigen  /  tve(*r  ehemals 
feinen  linterriebt  nfali*  genoffen  t  höben  tau*  na*  Der  3  dt 
iemeinigli*  ihre  ©6hne  Demfelben  anbefohlen.  €r  »erfdumfe 
feine  (Gelegenheit,  Da*  befle  Der SlfaDcmie  ohne  Cigennuj  tu  be* 
firbern.  Cr  bat  breomefl  Dai  afabemif*e  Confulat  hocbS* 
Ubli*  bemaltet  unb  \fi(  Den  Unorbnungen  unb  9Rifbrau*ett 
^rirterttbe«.  dt*  iu 
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tu  fleureo,  auf  Da*  eifriade  befliffcn  gcwefen,  £r  famroletc 
«cb  nicht  nur  fciele  unb  fojtbare  Sucher  /  welche  auffer  Den  widx 
tigden  öffentlichen  95ibliotbefen  feiten  aefefren  werben  ,  fonfccrn 
lafe  de  auch  grögtent&eil*  felbfl  unD  fügte  Denfelben  allerbanD 
gute  Nachrichten  beo.  £aubtfdcblicb  aber  hatte  er  feine  3b» 
ficht  auf  Da*  ©taaW*  unD  Hehn > Övecbt  /  wie  auch  auf  Die  2Bap* 
»enf un(l  unD  SMümwiflenfcbafft  gerichtet ;  unD  er  gab  fieb  alle 
crbenflkbe  OTübe  i  gerinnen  feine  ©ammlung  tolIddnDig  iu 
machen*  ©eine  eignen  mit  tiefffler  ginfiebt  erfüllten  ©ebriff' 
ten  teuaen  /  Dag  er  in  allen  ^heilen  Der  ©elebrfamfeit  wobl  he* 
wanDert  gewefen  feo.  Cr  bebaubtete  auch  formal*  einen 
miag  unter  Den  Deutfchen  Dichtern  ,  inDem  er  auf  grfueben 
auter  JreunDe  manche*  fcbÄne*  ©eDicht  au*  feiner  Scher  (liefen 
liefe.  2lm  meiden  bejtrette  er  ftch  nach  einer  grünblicben 
^iffenfebafft  Der  Rappen  ,  unD  er  hatte  auch  hierinnen 
befonDere  SJerDienfte.  Cr  vermehrte  Die  alte  3aW  Der  fo  bc<jue» 
inen  heralDifchen  $arbenftriche  mit  jn?oneu  au*geDachten  2trtcn 
Der  unentbehrlichen  £tfen  *  unD  natürlichen  ftarbe,  ©onDcrlicb 
befliß  er  (leb ,  grfinDlich  barjuthun  /  wa*  eigentlich  Die  Deutfche 
ÄerolD*fun(l  nach  Der  richtigen  <23erbdltnifi ,  <33erbinbung  unD 
©pmmetrie  ju  Der  ©eflalt  eine*  rechten  alten  unD  achten  Deut* 
fchen  2Bappen*  erfordere  $  unD  wie  man  fol*e*  Durch  feinen 
ton  Den  Jramofen  unD  Pfcfalidnern  entlehnten  fremDen  <J3u6  m* 
unftalten  Dürfe*  Der  berühmte  3o&.  Dah,  jtifcler  aeftefcet 
fctbft  /  wie  er  e*  SKinfen  nicht  genug  DerDanfen  F6nne;  Dag  er 
ihm  in  Der  2Bappenlef)re  Die  klugen  geöffnet  habe.  3«m  er» 
wünfebten  ©lücf  bat  er  auch  eine  ©ammlung  hon  allerbanD  # 
meiflen*  aber  italidnifcfcen  ©iegeln  fdujlicb  an  fich  gebracht/ 
welche  tormal*  ein  Kaufmann  in  Dürnberg  befeffen  unD  Deren 
JReröler  in  Der  jfortfefcung  neueder  Steifen  p.  120g.  gebenfef. 
Riefen  fdtnen  (Schafe  fuepte  er  noch  weiter  ju  vermehren  unD 
DaDurcb  nicht  nur  Die  AeralDif ,  fonDern  auch  Die  Diplomatif  $u 
«rlduterm  Der  Ar.  Aofrath  ©lafep ,  Der  Diefe  ©iegel*  Samm* 
(ung  nach  feinem  $ oDe  befa*  /  wollte  in  einer  (atetnifchen  ©  ebnfft 
mehrere  Crlduterung  Dahon  erteilen/  fo  aber  nicht gefchehen  ifh 
ein  eigne*  Sabinet/  PoHhonScWn&eiten/  ©eltenheitenunDSl* 
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tenbümern  legte  er  mk  oroffen  Soften  an ,  unb  fanraitete  unb 
fauffe  au*  nahen  Orten  fomol  ate  fernen  ?anben.  <3iele  hohe 
©tanbe**  <»erfonen  haben;  mir  um  ba*  SKinfifcbe  Sabinet 
|u  fehcn  t  ihren  Sßeg  nad?  2t(töorf  genommen  unb  (mb  atebentt 
mit  Vergnügen  n>ieber  abgereiftt  3)iefetf  Äabinet  n>at  in 
21  jUaflen  getberlet,  und  e$  iflber  9WM>e  n>ertb ,bie 2ln$eige  Da* 
ton  hier  $u  raieberbolen  f  bieroeil  auch  Die  öon  gebautem  £n. 
v^ofrarl)  Ölafei?  bat>on  tinter  Dem  ?"ifel  beä  Mufei  Rinkiani  t>ef 
fprocbene  Q5efcbreibung  nicbt  ju  ©tanb ,  ober  Dodi>  noeb  nicbt 
an  batf  Jicbt  fanu  &  enthielte  biefetf  $abinet :  0  3itn>clcm 
•)  Original '©iegelffempel ,  unb  ©icgrf  t>on  ßouber«,  3) 
HMntau  4)  ©cbilberepen.  0  picluras  non  piclas.  6; 
pferftitfe.  7)  erhabene  gefcbnittene  Arbeit.  8)  WufcbeUu 
9)  perrefada  er  lapides  figuratos.  10)  55er#ufen.  11) 
©dt>nupftobatf*#:2)ofen.  12)  ©tatuen.  13)  Mathematica» 
14)  Hydraulica.  1;)  Optica,  16)  Aftronomtca.  17)  Archi- 
feelonica,  19)  CurioTa.  ao)  Antiquitäten.  21)  ©etwbrefafi 
Don  allen  93Mfern«  OTit  einer  fo  twitlduftigen  ©e{ef?rfamfetr 
unb  fo  wrteiebenen  ©ammfunßen  mt  9  wie  leicht  &u  erad)* 
len  f  ein  iveitlduftiger  unb  Dorjugiicbet  95riefbe<bfel  DerFnupft» 
©eine  t>ortreflicben  Cigenfcbafften  blieben  auefc  ben  b&btfen  j>o* 
tentaten  nicht  »erborgen  /  inmaffen  er  1732  tont  Äatfer  fiTari 
in  ?lnfef)ung  feiner  unb  feiner  Voreltern  Sßerbienfte  &um  ipnrflicbett 
Faiferl.  9votb  aüergndbigft  ernennet  f  1739  aber  in  bie  Ureufii* 
febe  <&oättdt  ber  2Btffenfd>a(Tteti  aufgenommen  »urbe.  ©rof* 
fe  SKeidtffürften  haben  fieb  jum  ofirern  beo  tviebtigen  ängele* 
öenbeiten  feinet  Käthe*  bebienet  /  unb  e*  hdtte  *m  gar  ntebt 
an  ©eiegenbeit  gemangelt  /  Diele  hohe  €bren|leüen  |u  über* 
fommen,  n>enn  er  niebt  fein  liebet  fUtborf  unb  bie  einmal  tu 
»dblte#  feinem  ®innDo0fommengemdffe£eben**2lrt/  allen  an- 
kern 93orrbeilen  bitte  fcorjieben  njoüen.  ©einen  dbaraeter  be* 
rreffenb  /  fo  emarb  ibm  ein  ernflbafftetf  SInfeben  unb  eine  gute 
©eflaft  tebermannä  Q3erebrung.  CWan  liebte  unb  fürchtere  il>ru 
€r  mar  in  allen  ©acben  f  ur j  unb  accurat  unb  behielte  fein  feurige* 
SBefen  bie  int  bobe  2Uter.  93erfct>ieDene  $opfn>unben  machten 
ifcmbev  2ßftter*g3erdnberungen  groffe  ©c$merjen  /  bie  er  mit 
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Einern  eifernen  £ut  fcemmte ;  Diefe  SfralaDie  batte  einen  groffm 
ginftuß  in  feinen  fonft  galanten  unD  leutfetigen  Umgang*  €r 
»fleate  au*  6ffcer*  ju  lagen  ,  Da§  er  eine  eigene  ©et*i*te  ton 
feinem  Äopf  febreiben  fönnte.  Unter  feinem  na*  einem  Supefc* 
h>f*<n  ©emdblDe  öon  35emb.  -Bogel  im  Äwfer  geflogenen 
f*6nen  95i(onit7e  f*eint  er  feinen  gbaratrer  felbfl  am  beften 
«efcbtlDert  ju  fcaben ,  n>enn  er  ööiD*  2Borte  auf  ti*anmenDet : 
Inecnio  tarnen  ipfe  mco  comitorque  fruorque.  £>er  berubmttfj).^ 
SEBerner  bat  eine  SReDaiDe  auf  ibn  gepnfot  f  n>e(*e  £r.  SCöbler 
au*  i>o*a#tung  gegen  ibn,  af*  feinen  alten  unD  befonDer* 
vertrauten  greunD,  in  Dema8  ©tücf  Der«D»m^eliffbgiiiigeii 
t)oni74f  betrieben  bat.  3n  tafaMnt «fonaten  De*  1744 
Weatbat  er,  wie  gett>6bnli*>  eine  SKetfe  na*  ©tfctenfe  : 
erfranfte  auf  Derfeiben  #  unD  tonnte  fi*  au*  bep  feiner  9tucf# 
febre  na*  SUtDorf  ni*t  mebr  erbolen.  Cr  flarb  al*"@enior 
Der  2lfaDemie  Den  9  gebr.  1 74 f .  Unter  anDern  bra*te  er  au* 
Das  Seugnif  eine*  re*t  guten  etoangelifdkn  Cbrißen  mit  in* 
©tab  r  unö  man  muß  »on  ibm  rühmen  ,  Daß  er  an*  fogar  in 
feinen  QJorfefungen  fein  ©tauben*  <95etienntni§  na*  Der  reinen 
2lua*burgifd>en  Confeffion  dffter*  abzulegen  unb  feine  3uWrer 
mit  Bietern  9to*Drutf  auf  Den  ©runD  De*  allein  Jeligma*en* 
Den  ©tauben*  |u  »eifert  fem  25eDenfen  trug.  ©*aDe  Da$ 
SUtDorf  bep  Dem  groffen  <3er(u(l ,  Den  e*  Dur*  Den  Diefe* 
emanne*  gelitten  ,  au*  no*  feine  ©iWiotfcef  wrliebren  mufleJ 
g*  taufte  felbige  Der  £r.  ©raf  t>on  $alm  in  SXegencburg  , 
toofelbft  fie  bei?  einer  ifer  roftrDigen  (Sammlung  no*tntf erteilet 
unD  von  Dem  übrigen  fettenden  <3orratbe  ettra*  abgefordert 
befinDli*  ijt.  3>er  fei.  #err  £ofratfr  ©lafe*  bat  einen  feto 

brau*barn  CataJo£um  Bibliorhecac  Rinkianae  1747  in  8  OCfSr 
ausgegeben,  ©eine  6du*(i*en  UmfldnDe  waren  fofgente. 
1709  »ermdbttc  er  fi*  mit  3gfr.  ©>a  fflara/  *n.for.€anat 
Jeintert  t  De*  Jtänf  if*en  5f reife*  ftelD  >  unD  ju  Dumberg  ©taDf* 
Slpotbecfer*  /  $o*ter ,  mit  Der  er  fünf  ÄinDer  ersengte ,  »0* 
ton  m  merten :  1)  Jrau  <Ebri|liana  Clara  9  roelcbe  an  Den  be» 
rühmten  unD  »or  einigen  3abren  toerftorbenen  3Ctum  t  Än. 
»Dam  8«eDr.  ©lafe»  /  Ädn.  $of)ln.  unD  €butf.  ©d*f. 
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«nb  3«W'9tortf  au#  oe&ermen^cbtoariiitf  ,  »ermd&tet  »ur» 
De  /  ftcb  au*  nod)  in  ©acbfcn  am  {eben  befinöet  un&  ibre 
grau  Butter  beo  ficb  bat*  a)  Cbriftian  ©ötcfrieb?oren$/  ei« 
toürbiger  @obn  feinet  Gatter*  ,  geb.  1714,  ift  in  Der  bofnungtf» 
DoIIflcn  SSlütbe  leiner  3af)re  1736  geftorben,  bat  ftcb  aber  i>od> 
Durd)  eine  Orationem  panegyr.  de  Auguftiii  Poloniarum  Re- 
gte, Elecl.  Sax  animo  in  utraquefortuna  magno,  uttb  Dttrd)  eine  un* 
terSMIcrn  cjebalteneDifp.de  fede  regali  adRenfc  ein  aurelffieDiicf>t# 
mi§  getfiffret.  2Bir  erjeblen  enblicb  &ie  fcowefliefen  ©ebriffren 
unfert  feel.  SKinFen* ,  Die  tbeil*  mit  tbcii*  obne  torgefefcten  9ia* 
wen  in  fol<jenber3aM<  Ordnung  fcerautfgefomtten  finb  : 

Panegyricus  diuis  manibus  Io.  Georg.  III.  Elec"r„  Sax  confe* 
<  crarus.   Air.  1692.  foh 

DifT.  de  ftatu  ac  dignitate  epifcopali ,  fub  Henr.  Linckio  ha« 
bita.   Air.  1692. 

•  -  inaug.  de  mandttts  cum  et  fine  claufula.   Air.  1697. 
-  -  de  üno  numo.  Air.  170CX 

Tra6t  de  ueteris  numifmatis  potentia  et  quaiirate.  LipC 
1701.  4- 

Svelation  »on  bem  Äaif.  £ofe  &u  SSBien.  CöDn.  170^  2(utf 
bem  granj*  überfefct, 

Progr.  inaug.  de  reäa  ius  publicum  tradendi  ratione.  Air« 
1707. 

feopolbtf,  be*  greffen,  JXimifcben  £aifer*#  ftunberttärbige* 
feben  nnb  $6aten  in  *  feilen.  €6ön.  1708. 8*  1713. 8. 

tubt&ig  be*  XIV ,  tfinig*  in  ftranfreieb  ,  ftmnberröurbigea 
ieben#  ober  Steigen  unb  JaB.  Jranff*  unb  ^eipj.  170». 

Difp.  de  collifione  legum  naturalium.  Air.  1709. 

•  -  de  Carrocüs.   Air.  1711. 

Darf  t>ewtrrte  Noblen.  fttanff.  17«.  8* 

Difp.  de  origine  Eleclorum.   Alt.  171 1. 

3o£e»b</  M  ficgf>affiten,  9Wm.  Äaifert,  fcben  unb  Sfateiu 
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€tn(eitun0  in  Wc  öftft4nKf*e  {Morien ,  uxlcfre  wr  Ludcwig» 

Scriptor.  rcrum  Wirccburg.  1713  fol«  fle&t» 

Monimenta  Paderborncnfta.  1713«  4«  £ic*  tr  toirftcr  auflegen 

unMxöicirfe  fie* 
Di(£  de  aqua  calda.   Alt.  1714. 

Collegium  difputationura  iuris  publici ,  quod  VII  diüertadoai- 
bus  1714  habitis  coitftat. 

Thcfcs  ex  iure  public©  et  feudali.   Alt.  171$. 

DifC  de  Speculo  Saxonico ,  fönte  iuris  Sax.  communis ,  uulgo 

t>om  ©acbfccfpiegel.  Ak.i7ig. 

-  -  (ur  les  principe*  du  blafon  ou  Tart  hcraWique.  2)iefe 
ton  3©fj.  3ac.  ©furm  unter  SBagenfeilen  1690  ae&alrene 
fran$öpf#e2)ifp.  bat  er  1719  lieber  auffegen  lafletu 

-  -  de  Imperator] bus  primis  perperuis  ac  fallt  Academiarum 
in  Germania  aucloribus.  Alt.  1723« 

JWm  »dbtmfcfr*  ^rönun^.&remwuX,  mit  Supfm.  ffr. 
Fcfchii  diflC  de  mfignibus  eorumque  iure  ,  com  Barrholi  tra6t, 

£VÄ"S  ct  ""^  *at  er  1714  9  in  4  iuma>mf 

DuT  de  eo ,  quod  iuftum  eft  circa  galeam.   Ak.  17**. 

©tf  neu  eröffnete«  »fffortfc^cti  »löerfaaf*  fiebenDer  «6cü. 
^urnb,  1717. 8* 

DiC  <ie  cJypcorum  rarione  habenda  in  feudis  alienandis. 
Alt.  17a  u 

^Sil  flUÖen  mt>  u^mct^^n  4>aoftattii*  wettet 
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2Bir  haben  unfern  auffafc  Dornemli*  au*  £n.  Doct.3ok 
Äeumann*  ?eben*bef*reibung  De*  fei.  DiinFen  genommen ;  auf* 
(er  tt>cfcb€r  auch  no*  Da*  Progr.  fun.  na*|ufefcen  ijh  2>a*  GL. 
bat  &erf*ieDcnellnri*tigfeiten  #  Die  &ietau*  ju  öerbetfern  finD. 

Äiftus  (£einri*)  ein  gelehrter  ©*ufmami  unD  <Bn># 
feffor#  «>ar  gebobren  ju  2Bertbeim  in  ftranfen  tm3abre  if3r# 
©eine  gltern ,  obngea*tet  fle  fron  geringen  Riffeln  tvaren,  fie# 
ftn  Denno*  iferen  ©obn  mh\  unterrichten.  St  befu*re  Die 
©Aule  feiner  QJatterfiaDt  unD  tfuDierte  berna*  4  Safere  $u  2Öit* 
tenberg  unD  3  Safere  ju  Strasburg,  $}eIan*tbon  u»D  3ob. 
©türm  n>aren  feine  t>ornebmflen  Sebrer.  g$ep  Dem  lefiten  ifl 
er  ju  ©trafiburg  im  £aufe  unD  am  $if*e  gemefen.  hierauf 
fam  er  na*  Dürnberg  al*  ffoüeae  in  Die  ©pitaler>@*ule, 
gab  aber  nach  etliAen  Sabren  fein  amt  triebet'  auf,  gieng  na* 
#au*  unD  roolte  gar  ni*t*  mefer  mit  ©*ulDientfen  ju  tfeun 
baben.  gnbli*  lie*  er  ftd>  t>on  Dem  Damaligen  SKector  Der 
©ebalDer  *  ©*ule  in  SRurnberg  tyaul  03rdtoriuet  ,  ieDo* 
mit  tieler  3»üb<  r  erbitten  #  tuieDer  na*  Dürnberg  ju  f  ammen 
unD  if66  Da*  ©upremat  oDer  ffonrectorat  geba*ter  ©*ufe 
beo  ®t.  ©ebalö;  ju  übernebmen.  ai*  ibm  aber  1*74  Den 
13  2lua.  fein  Sbemeib  ,  SebelfearD,  aerflorben  unD  er  »on  De* 
Obrigfeit  jur  3m>entur  angebalten  nmrDe,  funbigte  er  feinen 
3>ienfl  auf  unD  begab  ji*  tvteDer  na*  #au*.  <33on  Dar  nwr* 
De  er  na*  5lltDorfbem(fen  unD  jum  PJnfpector  Der  aiumhen  Da- 
felbfl  befleOet.  2Benn  Diefe*  geftfeeben  unD  n>ie  lange  er  3n* 
f pector  gemefen/  f  an  man  ni*t  mit©etoi*feeit  fagen,h>ien>of  mir  Do* 
fa(l  glauben  sollten,  er  fep  f*on  i*7f  na*  aitDorf gefommen. 
31*  er  einige  Seit  3"fpcctor  getveferi  ,  ttmrDe  er  qjrofcflbr  am 
©omnaßo.  €*  ifl  aber  lieber  ni*t  auejumacben  /  fotuol  n>enti 
Diefe*  gef*eben  /  al*  n>a*  er  für  eine  $rofe|fion  gefriegt.  gi* 
«ige  fefeen  ibn  f*on  if79  afö  $rofeffbr  /  anDere  erft  1181  an, 
3n  Der  afaDemif*en  SWatrifel  flefet  er  einmal  al*  ^rofeflTor  Der 
föoejie  eingetrieben/  unD  ein  anDermal  ifl  er  unter  DenQ)ro* 
feffaren  Dergrie*if*en©pra*e  befinDfi*.  apin  fagt,  erfeabc 
Da*  amt#  Den  Horner  iu  «tflaren  befptnmen  unD  eben  Diefe* 
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melbct  Das  £eicbproaramma  i  mit  Dem  35ci?fa$  ,  Daß  ibm  aucb 
über  anDere  ©*riffttleller  Der  lat.  unD  griecbifcbcn  ©pracbe  ju 
hfen  aufgetragen  n>orDen*  $uf  feiner  ©rabfebriffr  bei|t  er  Pro- 

feflbr  graecae  linguae  ingeniofimmus ,  Senior  optimus  ac  tan- 
dememeritus.  1*83  (2lpinfagt  if8f/  fo  aber  n>ol  falfd)  ifU 
ohngeaebtet  cd  mir  Dem  Prog.  fun.  übereinkommen  febeint, ) 
m|I  er  t>on  Der  pbilofopbifcbcn  ftacultdt  ofcnc  fein  Verlangen  , 
umfontf  unD  *l>ne  fonft  gemäJmlicbe  Prüfungen  jum  flftagifter 
öemaebtrooröm,  S^en  feine*  gteifeä,  ©elebrfamfeit  /  5Cennt> 
nif'Dieier  ©pracben  imo  f<toer©itten  murDe  er  ungemein  gerüb« 
met.  Ob  i(>n  ©Ott  wat  <riblid>  tmt  SSlinbbeit  fcunfuebte,  *at 
er  Dennocb  feine  9öorlefangen  fletfig  fotfgefröet.  €c  flarb,  na* 
Dem  er  Den  ®ebraud>  mehrerer  ©innen  unD  alle  Jtrdffte  t>  er  (obren  r 
im  3af>re  1609 ,  unö  jtrar  nacb  Der  9Batrifel  Den  4 3uliutf ,  nad>« 
Der  Örabfönfft  Den  3  3un.  unD  nacb  Spin  Den  if  3uniu*  <  fo 
aber  alle*  falfd?  iftf  inDetn  DadProgr.fun.  ganfc  !(ar  Den  a  3uL 
»um  "iobetf  *  unb  Den  4  3uL  &um  95egrdbmt*  *  $ag  angejefcr.  €r 
Cr  if{  meDer  Decanui*  nod>  fXecfor  uemefen  unD  Don  ©ebrifften 
bat  (itb  bi*  baber  au*  nifyt  Don  ibm  gefunben. 

©?an  febe :  Progr.  fun.  fo  in  Queccii  dodecade  orationum 
p.  29;.  fqq.  ftebr.  Ap.  uit.  phiL  Ad.  fchoL  ften  9$onb  f 
p.  377.  unD  Th.  Sine  410 ,  p.  114. 

JMtttr  (©eorg)  ein  berübmter  unb  reebtfefraffher  $beo# 
löge  ,  tfl  Den  *  SRer|  i*  86  *u  gfebenau  auf  Die  2Öelt  gekommen, 
aß  tvofelbtf  fein  <2Baffer/  9Md;ael,  ein  gar  gelehrter  unD  rei« 
ner  £utberaner ,  Der  nacbmal*  a\$  Diac.  bep  ©t.  Jor.  in  Würru 
bera  gejlorben  f  Damals  Pfarrer  mar.  Diefer  brachte  ifem  Die 
Ülnfana^grünDe  Der  iat  ©pracbe  bep  /  t»e(e$e  er  l>ernacb  in 
Der  ©cbule  bep  ©t.forenjen  in  Würnbera  fo  lange  fortfette , 
big  er  1601  nach  Sttborf  giena ,  m  er  ficb  Den  8  9tot>.  unter 
Dem  berühmten  dorn.  Dvttter^huö  eintreiben  lieö*  &  Ugtt 
ficb  mit  $lei*  auf  Die  $&ilofopl)ie  1  ttmrbe  in  Derfelben  i6of 
SSaculariu*  unD  1607  ©togißer.  ©oDann  ergrief  er  Die  cthto* 
logieunD  fcieite  (5*  pornemli*iaberfelbenanDiereincn@runDföftc 
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S>.  3<k.  ©cfcoppertf  f  unter  Dem  et  aud)  1608  über  thefes  de 
peccaro  adruali ,  item  de  caufa  peccati  et  de  peccato  in  Spiri- 
tum  fanclum  dffentlicb  bifputirte.  1609  würbe  er  Pfarrer  oDee 
Q3icariuö  $u  SXafcb  unb  1610  fam  er  |ur  Pfarre  -Jifc&bad)  # 
Don  bar  aber  161 j  jum  2)iaconat  na*  2UtDorf /  n?oju  er  161S 
eineflaffifcfie^rofcffion  an  bem©pmnafto,  1618  benaiQRert 
aber  eine  rtcofogifcbc  be»  Der  SlfaDemie  i  unb  jrrar  ber  Äafecbe* 
tif ,  erbiefte.  3n  biefem  i6i8ten  Safere  Dertbeibigre  er  unter 
feinem  gollegen  ,  2).  €(!i.  ^attbtaeJ ,  eine  2>ifp.  de  paflione 
(aJutati  domini  et  faluatoris  noftri  I.  C  pro  gloria  Chrifti  ad« 
uertus  perduellcs  eius  ,  n>eCdt>e  Die  trfle  3naug.  3)ifp.  in  9Uf» 
b orf  war  m 6 1  ?  aber  ifi  er  fcfcon  Slrcbibiaconutf  an  ber  ^ircbe  gen>or* 
Den.  9*a<t>bem  er  nun  bte  1623  mit  größtem  iSepfaö  «nb  als 
ein  treflicber  Difputator  Die  Untoerfität  unD  £ird>e  Dafetbfl  ge* 
gieret  /  *at  er  Den  28  SRod.  befagun  Sab«*  Da*  Diaconat  be» 
©f.  Jorenjen  inWörnbera  übernommen ,  Don  roefcber  <3)erdnbc* 
rung  Die  Urladfretiicbt  Mannt  ifh  #ie$u  ftiegte  er  gleid)  in  fol* 
genDemSabre  1604  Die  qtaDigertfelle  J>e»  ®t. -Clären.  163a  Den 
12  Wo»#  ifl  er  nach  Dielen  «SJerDientfen  an  einem  biegen  Riebet 
geflorben.  3"*  Cbe  batte  -er  3gfr.  3)orotbea/  *£>n.  0».  öe. 
£olfclDertf  /  Diac.  bei  @t.  €or.  £od)ter ,  mit  ber  er  Diele  itin* 
Der  erzeuget  /  Don  roelcben  ein  (gobn  /  Q>au( ,  Der  ju  21ltborf  £beo* 
logie  ftubierfe  /  flefr  163;  in  feinem  £aufe  |u  lob  fiel,  ©eine 
©cbriffrcn  finb; 

Difp.  de  pur^atorio.   ^Nor.  161$.  4. 
-  -  de  paedobaptifmo.   Nor.  1619.4. 

te^oyvßvwrtJLXTA  Catechetica  «de  decalogo.  ®tnb  To!DiTpit' 
tationen ,  $ie  er  1619  unb  iöiogebalten  /  «nD  Die  1620  unter 
Diefem  Sitfl  in  4  tfnD  Mammen  -gefüget  tDorDen. 

feqeyvuvJivfiOLTX  Catechetica  <dc  fynibolo  Apoftolico.  <?j'nD 
13  Imputationen/  Die  1620  unD  1611  Dertbcibiget  unD 
Dann  ju  StltD*  1611  in  4  jufammen  gefammlet  würben. 

Tertium  caput  catechefeos  Lutheranae ,  oratio  domini. a  ,  no- 
uem  difputationura  exercitiis  et  explicata  et  uentilara.  Ak. 
i6n.  4. 

Dritter  ZfyciU  Yf  Baptif- 
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Baptifmus  ,  quartum  caput  catechefeos  Luthcranae  ,  quinque 
diftinclis  difputationum  excrcitiis  explicatus  et  uentilatuv 
Alt.  1622.4« 

Clauium  poteftas,  quinrum  caput  catechefeos  Luthcranae, 
quatuor  difp«  excrcitiis  uentilatum  et  explicarum.  Alt. 
1622»  4« 

Sacramentum  altaris ,  factum  et  ultimum  caput  catechefeos  Lu- 
theranae  ,  quatuor  diftinetis  difp.  exercit.  uictbus  uentilatum 
et  explicatum.   Alt.  1622. 4* 

Confeflio  Au«uftana  dupp.  XXIII.  uentilata  et  explicata.  Alt. 
1623.  8.  3)ic|'etf  gar  feine  2BerFlein  /  Deffcn  »ieDetfeolten 
JDrucf  febon  ber  fei.  4ft.  SD.  3eltner  oetvunfeben  /  bat  im* 
fer  bodwrDienter  £r.  3>.  3o&.  55alt.  ^ernholö  1725  unD 
1726  tvieber  bureb  Oifputiren  unb  auflegen  laffen. 

Heptas  prior  morientis  Chrifti  apophthegmatum  ,  ad  difputaifc- 
dum  propofkorura.  Alt«  1621*  4. 

Heptas  pofterior  difpp.  theol.  de  fcprem  miraculis  circa  mortem 
Chrifti  faeüs  ,  adornata  et  exercitiis  difputatoriis  deftinata» 
Alt.  1623. 4.  JNefi  »ar  feine  (efcte  afaDemifcbe  Arbeit/  beren 
QJertbeiDiflung  auf  Dem  ÄatfjeDer  aber  Dur*  Den  SXuff  na* 

'  SBurnberg  ifr  unterbrochen  n>orben. 

teiebfermon  bep  berSBegrdbmg  grauen  #?ar.  Satbarina, 
2).  unb  «Prof.  3ob.  ©erb.  $rauenburaer*  £an$frauen. 
SUtb*  1623.  4. 

5too>  einer  2)ifp.  de  gloriofa  et  miraculofa  Chrifti  triumfatoris 
noftr*  refurreltionc ,  gcDenff  ber  fei.  Omettf  in  gforia  Acad. 
Alt.  p.  29,  unb  muß  Diefelbe  rrol  nacb  bem  Berich/  ben  et 
Dawnfltcbt  unö  Derflcböufeinen3ugenfd>etn$u0rünben  febeint, 
90«  ber  toten  &ifp#  über  bat  fymbolum  apoftolicum ,  de 
defcenfuad  inferos ,  refurrcclione ,  adlcenfione  et  ad  dextram 
Dei  feffionc ,  gdnfclicb  fcerfebieben  fepti« 

SJteö  febe :  Zeltn.  uit.  thcoh    Hirfch.  dipt 

.... 
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Ättter  Cffraiu)  ein  ©eifHtcber  unb  SRatbemattcu*/ 
tt>ar  gegen  ba*  gnbe  Del  i6ten  3abrbunberW  $u  Dürnberg  ge« 
bobren  /  n>ofclb(l  eraucb  Die  erften®rünbe  feiner  ©tubien  ge* 
leget  bot.  3n  SItborf  ffubierte  er  Geologie  utib  legte  (leb  Da« 
beo  unter  bem  berübmten  3ob»  ^rdtoriu^  auf  Die  Sttatbemafif. 
6r  murDe  ^agifiec  /  aber  ntcbt  ju  StttDorf.  QSafÖ  nad>  bettt 
Anfang  be*  izten  ©dculi  Erlegte  er  Durcb  Äbriflian ,  ftürftett 
SU  Inhalt  unb  Damaligen  ©taDr galtet  in  Der  obern  avfal$  ,  Die 
Pfarre  |u  ©tiefeteberg  ,  einem  niebt  n>eit  ton  Stedorf  ent» 
leqnen  /  Damald  ct>an^eU feben  ,  nun  f atbolifeben  £>orfe  ,  ron 
felbtf  er  in  Den  Webenftonben  noch  immer  Den  matbemattfcbeit 
unb  afironomifeben  2Bijfenfcbafften  obgelegen.  &  flarfr 
nach  1640  /  naebbem  er  Den  ebebeflfen  gar  »oM  befannteit 
2Bur$»unb  Srduter>£afenber  unter  bem  fremben  Warnen  War* 
^te^.  SXofenf reu j erö  ,  lange  3«t  beigegeben.  Uebrigen* 

Inftru&ionem  inftrumentalem  quadrantig  nouu   Nor.  1  f  99.  4. 
1617.  i6$o. 

Speculum  folis ,  ober  beriefet  fron  Den  ©ennen*  Ubren.  ^üenb. 

i6oj.  4.  ©inb  arbeite ,  bit  £v.  ©.     £artfbdrfer  i6f* 

mit  einem  britten  termebrte  unb  %  $ür|l  1660  lieber  auf* 

legte.  • 
SSeföreibung  t>on  Mm  Btfrolabto  /  tt>ic  folebe*  3njlrument  auf 

allerlei?  <])olu$  >p6b<n  in  beliebiger  ©rdffe  aufgerufen  unb  Der* 

fertiget  »erben  joD.  Würub,  1613»  4,  i6fo„ 

©tefce  Dopptim. 

Äitterobaufen  ober Stfttert&oflu*  (ConraD)  ein bor* 
nebmer3€tutf  unb  mabrer  ^otybiftor,  ijlbena;  ©ept.  i««o  m 
35raunfcbn>eig  gebobren  Horben,  ©ein  «Satter  /  Q5altafar , 
mt  ein  gelebrter  3£tutf  unb  fcanonttu*  be*  ©tijfa  &u  SJraun* 
febmeig  /  Oer  tf>n  mit  #Jarg.  95ergin  /  einer  ©(fcmefter  unfertf  be* 
rtbmten  Sflattb.  23ergii  ( fiebe  ben  1  $beil  )  erzeuget  batte* 
Unter  biefem  feinem  Detter  SBergio  /  Der  bamaltf  no#     or  an' 

3?  9  a  Oer 
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Der  £atbarinen'@cbule  ju  95raunfcbweig mar  r  legte  unfer  Con* 
r«t>  Die  erften  ©rünDe  Der®elebrfamCeit  /  unD  er  übertraf  bet>3ei* 
ten  Die  Hoffnung  unD  grwartung  r  Die  man  bon  ihm  hatte.  3n« 
Dem  er  bi$  in  ieiniofle$3abr  m  ber@d>u!e  »erbffeb  i  fo  hatte 
et  ftcb  in  Öen  £umantoren  üoüfommen  »efle  gefefet.  €r  ücrbanö 
Die  £efung  Der  griecbifcben  unD  tateinifc&en  ©cbriffttfeüere  febr 
glücf lid) ;  unD  bie  ©eDtcbfe  /  Die  er  t>on  DerfcbieDener  2trt  mach' 
te  /  waren  fo  f*d» ,  als  feine  profaifcben  $uffd£e*  itfo  wurDe 
er  nad)  ^elm|TäOt  gefcbicfet  ,  wo  er  bi*  if  84  »erweilte,  ßr  hielte 
(id>  Diefe  aame  Seit  an  Die  berühmten  SKecbtflebrer  ,  30b.  35or* 
cbolt  unD  9fagemann ,  (luDierte  aber  twrDerfamft  Die  tybilofopbie 
wnD  befugte  aucfr  Die  tbeologifcben  #6rfdfe.  STOati  wollte  ihm 
wegen  feiner  ©efcbicflicbfeit  in  Den£umanioren/  Dieerm>6  im* 
mer  mit  €ifer  trieb;  i*  84  einen  ©cbiriDientf  *u  £aHe  in  ©acb' 
fen  aeben :  er  fcblug  ihn  aber  au*  unDgieng  nacb2lltDorf*  ©ein 
cQertcr  #  95ergiu* ,  |og  ihn  Dahin  ,  unD  er  traf  aufler  Diefem  Die 
tortrefliebfien  ^tMogcn  unD  bellen  Oiecbtälebrer  an.  ©ipba* 
niu*  icpicn  am  meiflen  nach  feinem  ©efebmaef  aemefen  ju  |cun  # 
»eil  er  Die  Äritii  mit  Der  3furitipruDen$  »erfnupfte.  €r  härte 
<mcb  3Doneffum  unD  beb  ©Serben  Die  SRetapboftf.  3n^ir>ifd>en 
lam  ©ipbaniu*  na*  3 RÄOlßaDt  unD  er  gieng  ibnt  ju  lieb  mit 
Dahin,  ©ipbaniu*  brauste  ihn  al*  einen  Mitarbeiter  an  fei* 
nen  gelehrten  ©chrifften  /  befonDer*  an  Dem  Commentario  de 
luftiniana.   &  jeugen  hietwn  Die  Diele» Briefe  /  Die  ©ipbäniu* 
in  Slbwefenbeit  an  ihn  gefebrreben  unb  DieSÖorreDe/  Die  er  Den 
partitfonibus  feudalibus  Rirtershufii  noftri  t>orfe£te.  Sftod)  ein 
berühmter  3[£tutf ,  2lnbr.  ftaebineu* ,  war  ttf  tofcn  Unter* 
riebt  er  ftcfr  in  SngoltfaDt  ju  Wufc  machte,  ©ebon  Damals  tu> 
tbeilte  man  wegen  feiner  glücf  Itcben  gncfttfcfcft  S&rfeüonifmrf. 
er  feo  Der  anDere  Stajianjenuö ,:  unD  ob  er  glei*  ein  ^roteftant 
war ,  fo  erwarb  ihm  Doch  feine  ©elehrfamfeit  2lnfeben  unb 
?iebe  auf  Der  ganjen  Unwerßtdu  9*a*  aoüenDeten  afaDemi* 
feben  ©tuDien  gieng  er  auf  Herfen  unD  mcwbtc  fl*  bon  if87 
bi$  H91  mit  öen  uernehmlien  ©elebrten  in  fivanltn,  Reffen/ 
Der^falS/  ©cfcmaben,  Lohmen/.  Oefierrewb  unD  Ungarn 
Mannt #  unterweisen  tön fonfcrlt* SRoDiu* #  ^oflftiu*,  j»/e* 
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liffu*  ,  Svegneru*  ©t'rtinu*  u.  (U  ihrer  J^rcunbfcfoafft  ttürDigtetn 
£(uf  feiner  övcifc  in  Oetferreicfc  nad>  Ungarn  bot  ihm  ein  (draf 
tan  ©alm  Ü\atbö  *3>ien|le  an  /  t)it  er  aber  auofchlug  /  weil  er 
feine  QkDancfen  auf  ein  araDemifdjeö  2tmt  geridnet  hatte  gr 
muß  if9*  »on  feiner  SXeife  toieDer  na*  3ngol|laDf  gefommett 
fepn  /  Denn  er  Difputirtc  Den  23  SMer*  Dafclbfl  unter  Dem  ®t# 
pbantutf  de  a&ionibus  emti  et  uenditi.  Q}on  Sngolfbfct 
gierig  er  nad>  SUtDorf/  roo  er  mit  tiebe  unD  ©lucfroünfchen 
empfangen  /  unD  an  Detf      IDwielfi  ©teile  al*  ^rofeffor  Der 

änflttutionen  amftetri  *  unD  *Paulu2lbenD  1*91  befleflet  tt>urDe# 
'ad>  erhaltener  *profeffion  gieng  er  nach  95afcl;  limDieSo* 
ttormüröe  Dafelbfl  an- u nehmen  ,  ob  fteibm  gleich ju Ebingen  unD 
grepburg  umfontf  ift  angehörten  n?orDen.  £r  itegte  $u  93afef 
um>ermerflid[>e  groben  fetner  ©eleferfamfeit  ab  /  Dtfputtrre  de 

bonis  marernis  aliisque  aduentitiis  ,  unD  hielte  eine  SKeDe  de 
quaefi  an  haereticis  data  üdes  feruanda  fit,  vorauf  ihm 
Denn  Den  9  ©ept.  1591  Der  3)octorbut  aufgefegt  tourDt* 
5^a*  Der  £anD  fnegte  er  ju  Kirtorf  Die  *Brofeffi©n  Der  ^an* 
Deeten  unD  wurDe  lugletcb  gonfuUnt  Der  Sxepublrt  Dürnberg , 
welche  mit  feinen  ^erDienflen  fo  t>ergnügt  mar  unD  über  Den 
Durch  feine  groffc  ©elehrfamfeit  Der  SUtDorfifchen  ^faDemie  jir* 
gezogenen  9vuhm  fold>e  3uf"tDenheit  bejergte,  Dag  fie  ihn  bct> 
terfcpieDenen  an  ihn  ergangenen  berufen  Do*  bei?  fiefr  be* 
Mctte^  unD/  Da  er  &tt>emnal  in  fehlere  £ranEhcttcn  verfiel,  ihm 
ihre  beflen  ISerjte/  befonDertf  feinen  fehr  guten  ftreunfc  , 
Sfoach*  €amerariu*  /  jufdbicf re  §  um  für  feine  Erhaltung  alle 
mdglicbflc  Sorgfalt  ju  tragen»  3«  feiner  Seit  grafftrte  jfrcrjmal 
Die  s}3e|t  &u  SIltDorf/  »eiche  er  glücfhd)  überflanDen  hat.  £r 
gieng  ju  Feiner  Wahlgcttr  »eil  er  eintfmaltf  Da  ersu9*acbt$  »ott 
einem  Q5efuche  heimgegangen /  bepnabe  to&vt  ermorDet  trorDen* 
Cmen  guten  greurrD  hatte  er  gerne  bepm  gflen  ;  e$  gieng  aber 
allezeit  gans  mdfltig  tu.  Cr  mar  fehr  aufgerdumt  unD  fcherjte 
«erne,  ©einer  SMffipfeit  obngeacbtet  /  mugre  er  frühzeitig 
fein  £eben  laßen*  gr  |Tarb  Den  *s  9#ap  1615  an  Der ©cbminD* 
fuchtf  Die  feinen  anfehnlichen  SCArper  fo  uerjebrte/  Dag  matt 
ton  Demtelbetl  fagte :  Pellicula  indutum  fceltton ,  nix  oflibu* 

2>p  3  haerens 
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haercns.  ©ocb  blieb  fein  Dortrcflicber  ©eift  bti  an  DaUffnDe 
feinet  &ben$  munter»  <2Benige  Sage  t>or  feinem  Sobe  fagre 
et  nod> :  er  tvünfcbt«  fi&  niebt*  mebrerä  j  alrf  noefr  ein  5?«* 
Durcbkfen  s«  f6nnen/  welche*  er  t>on  einem  guten  frreunDe  cm» 
pfanaen  bat.  (So  unerfdtrlicb  n>ar  feine  «äßifibegierDe !  QVp 
Der  SÜfaDemie  ift  ec  einmal  Dfcctor ,  unD  einmal  f  altf  DerSBa* 
ton  *cm  vPutlt^  jum  SKectw  gemdblet  nwrDe/  ^Jroreetor  gerne« 
fen.  QJermdblt  bat  er  ficb  $tt>e»mö! :  i)  mir  £elena  >  #n« 
©e.  ©tauDner*  /  *pa(tortf  unD  ©uperintenDententf  in  ©ufjbacb 
$*ocbter  /  mit  Der  er  9  Äinber  erjeugte  f  &on  n>eld>en  ibn  Drc^ 
©6bne  /  ©eorg  ,  Sticolau*  unO  CuDroig  t  unb  jwo  Socbter 
überlebten.  J)ie  jroeen  ertfern  ®6bne  Fommen  foglei<f>  Dor ; 
EuDmig  aber  ttmrte  ein  Sanjefliff  in  Wövf«bcrfl ,  unD  Die  ?d*tet 
ftnD  tvobl  Derbeiratbet  roorDen.  *)  mit  Äatbarina  /  *J>ancra$ 
J&ol&fcbucben* ,  ^ambergifchen^robfte^Dminrflratorö/  $wb* 
ter ,  Die  eine  ©#tt>efter  Der  grauen  $>.  *2taDr.  ©innert  gemefen 
unD  mit  Der*  er  aueb  einen  ©obn  •  unD  eine  ^oebter  t  Die 
gar  ba(D  rcieDer  Ourben  t  genüget  f  fte  aber  ate  2Biftn>e  bin« 
terlaffcn  bat.  3>ieg  ifl  ein  $u$$ug  au*  Dem  twtreflicben  SKit* 
terübufifcben  f  eben :  mir  muffen  aber  feinen  gelebrten  ff  bflföfter  noefr 
ndber  febilbern.  2Bir  (äffen  t$  Dabin  aeftellt  fepti/  ob  Da*  Ur« 
tbeil  Derjenigen  ri  ehr  ig  ijt ,  ttK  f  #  e  fagen/  Daß  er  in  Der  grieebifeben  unD 
(ateinifeben  ©pracbemit  einem  £omcr/  *|MatO/  Siriftotele*  /  2)e* 
moflbene*  ,  J&eroDot  /  Senopbön  f  $buct;DiD<$  ,  3fofrate*  t  fp 
n>ie  mit  einem  €öfar,  <Eicca>,  QJarro/  Virgil  unD  «öorafc 
im  SteDen  unD  ©treiben  um  Den  'Sorjug  bübe  ftreiten  finnen* 
©0  Diel  aber  iß  gen>if? :  er  bat  beoDe  (Spraken  au*  Dem 
©runDe  fcerfianben  ,  unD  er  tvar  in  Den  ©ebrifften  Der  Gilten 
iiberbaubt  unD  Der  ©rteeben  befonbertf  ganj  ungemein  ben>an# 
Dert.  ©<bon  ju  feiner  Seit  bielte  man  ftn  für  einen  £aubtge* 
lehrten ,  er  wurDe  al*  ein  gDelgeftein  unD  ©cbafc  Der  ©elebr« 
famfeit  erboben  unD  bettmriDert ,  unD  man  nennte      Den  an* 


Erweiterung  Der  SXecbtägelebrfamfett  /  fonDern  er  bemübte  fiefr 


ecbrifftlleDern  ein  flefo  anju^unDen  #  DunB«  ©t<«en  iu  erldu* 

ter»# 
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lern/  fcerberbte  ju ergänz»/  ße  mit  alten  ^anDfcbriffreH ,  Deren 
er  felbtf  DerfcbieDcnc  in  feiner  l oflbafcren  unD  netten  $3ibliotbe£ 
befaö  /  SU  t»eralcid>cn ,  ur>D  fte  Dur*  feine  Slutflegungen  jum 
3>ienfte  Der  SCßiflfenfcbafften  nu^licber  gu  macben.  liefet  nur 
ober  «J>rofanferibenten ,  fonbem  au*  Die  Äircbenlebrer  Cafe  er 
fftt  fleiftg  Durcb ;  unD  Da  er  ein  erflaunlicbe*  ©eDdcbtnif ,  ob# 
toolen  niemalen  CoIIcctanca^  Gatte braebte  er  ©teilen  au*  ibnen 
überall  glucfli*  unD  aufteilen  nur  gar  $u  bdupg  am  3>n 
Sul.  ffafar  bat  er  Don  Dornen  bitf  hinten  auercenDig  gefonnt. 

ift  SU  beDauern  /  Daß  Datf  Fritifcbe  2ßorterbucb ,  tvclcbetf  ei 
aus  Den  gr.  unD  tat.  £ircbent>dttern  jutammen  getragen  /  nicht 
\\x  ©tanbe  gekommen  unD  "an*  fiebt  gebraebt  ftorDen  ift.  gei- 
nt Urtbeiläfrafft  bat  jivar  ,  toai  Die  5% t tnf  anfangt  f  einigen 
tmttelmdffty  gcfcbienen;  unD  ftc  baben  geglaubt;  fein  gleiß 
unD  unermuDeter  Cifer  fe&  gr6ffer  gemefen  /  ate  feine  ©cbarf* 
ftnnigf eit.  9f  igaltiu*  bat  feine  ^nmerfungetr  öber  Den  $bdDru4 
verachtet  unD  QSigotiu*  reDete  eben  fo  »erdd>tfi$  »on  feinem 
OppianujJ.  2Benn  fte  ntebt  bepDe  ffranjofen  »dren,  Die  fid> 
aUcimJär  gelebrt  balten  ,  unD  tvenn  ntdtn  Der  le&te  inebefonDere 
feine  ^artbeplicbf eit  für  feine  lanMleute  »erratben  bitte ,  inDem 
«r  Don  unferm  9\itter$buö  Wmeb  ;  c'eft  im  vrai  AJIemand ; 
fo  würbe  man  auf  ibr  Urtbeil  noeb  ettta*  mebr  gebauet  babem 
UnD  wenn  3ob*  3onftu$  feine  Stumerf ungen  über  Da*  feben  tyx>» 
tbagoraö  notas  Jcues  nennt ;  fo  fan  man  ibm  Da*  Urtbeil  Det 
ganzen  gelebrten  2Belt  entgegen  fefcen  ,  trelcbe  in  befagtem 
SSucbe  tinereebt  feine  unD  gelebrte  Stnfuftt  unD  55elefenbeit  in 
Der  alten  pbilofopbif*en4)i|Torie/  roelcbe  Damale  nocb'nicbt  fo 
gemein  tt>ar  ;  angetroffen  bat.  QRit  einem  2Bort :  Die  DortfceiU 
fcaffteften  Urtbeile  eine*  ©ealfaerä,  Cafaubon*  /  ©ebunflei* 
febentf;  55cVcfler^  unD  SWorbofS  fmD  alleine  genug ,  Den  viiu 
terebuftfeben  pbilologifcben  ©ebrifften  einen  ewigen  Sßertb  tu 
beftimmen.  ÜDie  ^oebaebtung  unD  Siebe ,  Die  dtimvtbut  un* 
tei  Den  ©elebrten  feiner  3eit  batte  ;  unD  Der  (larfe  95rieftoecb' 
Tel;  Den  er  mit  Den  grdgten  «JJMnnern /  ©caliaer  ;  3)oufa  /  ffa* 
faubon;  ftpfiu*;  i>einfiu$,  99ongar(iutf ;  gftarguniu*;  9J?arc. 
^clfer  #  $rtb«#  €a|eliu*/  u.  a.  föbWi  ifl  au*  ein  um>er* 

»erf» 


Dlgitized  by  Google 


3T4  Jftittcrefcaufen» 

iwrflidjer  25en>ei$,  Da(r  feine  93erDienfle  um>ergdng(id>  (mD* 
©elbfl  Der  biffi^e  ©cioppitt*  ebrte  unb  liebte  ibn  /  ofongeacb' 
tet  i&m  SKittertfbu*  Die  greunfefcbafft  in  einem  Briefe  f6rmlid> 
aufgefunDiaer  bat*  welker  SSrief  nebft  nocb  etlicbcn  Dorn  3W# 
teräfruei  unb  fielen  t>om  €*cioppio  an  i&n  in  B.  G.  Struuii  col- 
le&aneis  MSCtorum  Tom.  L  et  II.  anzutreffen  ifh  ^Sornemticfr 
licö  ©cioppiutf  DieSKittertfbufifcben  ©eDicbte,  unD  Darunter  Die 
eiegien  befonberaigar  tt>obl  vaffiren.  ®leid)tt>ol  f*euit  tt , 
aläob  biefer  grobe ©jritter am  meinen  Dran  ©d)ulD  fepv  Daf 
man  SRiffereIntfcxi  f>at  iu  einem  *JMaaiariutf  maAen  moüen  t 
»elftes  er  aber  gen>ifj  Hiebt  gett>efen.i(T.  ©rioppiutf  batte  eint* 
ge  Söücber  beo  iKitteröbufen  in  Slltborf  juröcf  g'claffen  t  .mxt 
unter  ein  CafuCu*  ,  $ibullutf  y  $rop  miuc  mit  eignen  banD* 
fcbrijftlicben  SBotea  De*  ®tix>vpit  tt>ar.  SKittcr^b«ö  tt>oflte  (le 
rridn  (ergeben  ,  Da  fle  verlangt  würben :  ©cioppiuö  mochte 
bierauä  bdfeä  gcargtsobnet  baben  /  obngeacbtet  wttertbu*  bet 
jeagte  ,  er  babe  t>on  Deä  ©cioppii  SQatter  95efeW  /  feinem  bd* 
Jen  35uben  Die  SÄücber  nidbt  verabfolgen  ju  (äffen.  ®el>e 

bieöon  Struuii  CoJleclanca  etc.  T.  IL  p.  499.  fqq.  <Sonff 

bot  aueb  3titter$bu*  flarf  mit  9ttelcb.  ©olDaften  correfponDt* 
ret  /  unb  fielen  in  Den  Epp.  Cl.  Virorum  ad  Goldaftum 
ia  S5riefe  ton  ibm  ,  fo  n>ie  auefrp-  411.  fq.  ein  €nm>urf/ 
n>ie  man  Die  Opera  D.  CyriM  griccfcifcb  unD  lateinifcb  am  bo 
Pen  orönen  unD  berau*  geben  ttnnte  f  all  it>elcbe*  Damalt 
Diefe  getounfeben  f?aben.  £r  war  ein  sroffer  Äenner  unD  Siek 
baber  Der  ebr.  ©pracbe  /  weswegen  er  au*  in  Th.  Eben 
Eulogiis  ICtorum ,  qui  ebr.  iinguam  propagaruiit  ,  febr  ae# 
rüfjmet  wirb.  2)ie  tyfalmen  £>atnDä  bat  et  meiftentbert^  in  Ja* 
teinifd>eQ3erfeüberfe$etf  unD  tt>ie95nj:torf  unD  ©cbkfarD  Da* 
für  halten ,  unter  aQen  Ueberfefcungcn  Die  Quelle  am  fcefkn  er« 
öffnet.  Q3on  Den  abenDUnbifcben  ©pracben  fonnte  er  nod> 
Die  franjoRfcbe  fo  gut  teDen  /  nie  feine  SWutterfpracbe.  €*  iff 
übrig,  Die ©d^fftenDiefeö«m«rgUid)lid>enfQ?annetJ  $u  erjdblen. 
2Bir  febmeiebeia  uns  bicDon  ein  fo  »oll (lanDigeö  Q3erjeict>niß  iu 
liefern  /  als  nod>  nirgenD  Dorbanben       unD  tvel^eö  alfo  na* 
Der  beliebten  3eitwDnung  eingerichtet  ifc  : 

Oratio 
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 3Mttf  refcaufefi.  

Oratio  de  Zaleucb  et  Charonda ,  et  Jegum  defcriptlone  utrK» 
usque,  habita  in  exordio  praeleclionum.  Alt.  i/$t.  4. 
©fefct  aucfe  Dor  feinem  Gommern,  ad  Inftitt. 

In  nupt.  Phil.  Scherbii  et  Hei.  Rotenburgeriae  ode  P.  Melif- 
fi,  epos  Sc.  Gentiiis  et  elegia  C.  Rittershufii.   Alt.  1^91. 4, 

Oratio  de  fidecuiuis  homini  ex  iure  gentium  feruanda.  Alt.  1  j-91.4* 

Amores  CL.  poetarum  elogiis  celebrati.   Alt.  if9*.  $. 

Pfalmi  XC  paraphrafis  epica ,  dicata  honori  nuptiarum  Hieod, 
Stanii ,  Secref.  Palat.   Nor.  1*94.  4. 

Omnes  fententiae  Pauli  ex  Aniani  excerptis,  fragmentis  per 
Pandeihs  fparfis,  Codice  VcfuntinfT  et  Petri  Pithoci  col- 
Jatione  congefta  atque  edita  Norimb,  1/94*  g.  Aureliae 
1799.  1«. 

Difp.  de  rerum  diuifione  et  acqurrendo  earura  domino.  Alt; 
*f94- 

-  -  de  ufucaptontbus  et  Jongi  temporis  praefcriptionibus. 

if94-  m 

-  -  de  teltamentis.  1794. 

-  -  de  heredum  qualitate  et  differentia.  1^94, 

-  •  de  quaeftionibus  quibusdam  iuris  controuerfi.  If94« 
«  -  de  in  integrum  reititutione  ex  dolo  malo.  tf9f+ 

•  -  de  operis  noui  nunciatione.  if$$. 

-  -  de  pignore.  159$. 

-  •  de  donationibus.  ffjfc 

-  -  de  gradibus  cognationum.  if$6. 

 de  hereditatibus ,  quae  ab  inteftato  deferunttur.  lf$6» 

-  -  de  commodato.   1  f  96.  t 

-  -  de  bonorum  pofTeffionibus.  if9$. 

-  de  obligationibus  in  genere ,  deque  mutüo ,  primo  con- 
,tra&u  eorurn ,  qui  re  Hunt.  1/96. 

-  -  de  iniuriis.  15-97.  QJon  &tefer  ungemein  raren  2>ifp.  bte 
©ciopptu*  unter  ifai  gebaren  /  unD  feinem  33atter  Debiciret 
bat  /  ftebe  Th  Sine,  analccla.  p.  330.  fqq. 

dritter  Ifrefl»  Z  z  Dh>. 
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Difp.  de  fideiufforibui.   if97-  . 
.  .  de  obligationibus  ex  confenfu  i»  genere  >  et  de  emtione 
et  uenditione  prima  eorum  fpecie.   i  S97> 
.  .  de  locatione,  conduclione  et  emphyteufu  1597. 

■  m  .  de  focietate*  iw 
.  .  de  mandato  conclufionisv  lf97* 
.  -  de  negotii*  geftis.  1S97., 
.  de  quatuor  obligationum  generibus  %  quac  exquaii  con- 
tractu nafcuntur»  1797. 
.  .  de  mod»,  quibus  obligatio  toliimr.  If37* 

•  -  de  lege  aquila*  1^97. 

•  •  de  ufuris.   1  $97« 

.  -  de  furto  et  de  ui  bonorum  raptorum..  i{97» 

•  .  de  obligattonibus ,  quae  exQ^dcliao  nafcuntur.  i*97» 

•  -  de  interdictis.   If97»  _  -  .  . 

.  -  de  aaionibus  ex  aliorum  contractu  et  malchao,  luneu 

actione  de  pauperie.  1*97* 
.  .  de  procuratoribus  et  de  (ätisdationibu*.  1*97* 

.  .  de  aclionibüs*  15-97- 

.  .  de  publicis  iudieiis*  i*97*  .    .  . 

.  .  de  poena  fernere  litigantium  et  de  officio  ludici«.  if97- 
.  -  de  actionibus  fintendis  ac  toUendis.  Jf97* 
-  .  de  uerborum  obligationibus.    i<97  unD  i€o*. 
Carmen  MSC.  quo  natiuitatem  flu\  Nicolai,  P^fecutut  cfc 
in  Dir  Colleclione  monumentorum  ad  notitiam  gentis 
Rittersh.  pertinentium  ,  Die  wir  unten      Dem  ©tor£  «ifr 
ter*6u*  mfter  anführen  werten  ,  bcfnMi*. 
Opptani  de  uenatione  LL.  IV.  et  de  pifcatu  LL.  V.  cum  mter- 
pretationeC.RittcrshumLugd.Bar.  if97.*  &W™t  t* 

fetje  f*ott  vorher  eine  amgabe  berattfaerommen* 

Orationes  duac  Io.  SJeidam.  Helmte  1  f 9?» 
Pfalrai  CV  paraphrafis  auclore  Sc.  Gemüt.   Acceflit  uotum 
C.  BJttcrshufri  pro  felicitatc  noui  annu    Nor»  1598-  »• 

Com* 
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Commcntatius  in  Guntheri  Ligurinum  ,  qui  fcripfit  de  rebus 

gert is  Friderici  I.  Rom.  Imp.   Tub.  i  f  98.  ( 1  f^o.)  *• 
PhaedriFabularum  Acfopiarum  Jibri  VXugd.Bat.  1  {98. (if  $0  8- 

3n  bec  t>ortrefltct>en  95urmannif*en  Butfflabe  »on  17 18  fm* 
Die  SXitrertbufifcben  Shmterfunaen  übet:  Die  $f)d&rif*<n 
bcln  miebergans  emgeruefet, 

Difp.  de  tutelis.   Nor.  ir98. 

-  -  de  fideiuflbribus.    Nor.  199g. 

-  -  de  ufucapionibus  etpraeferiptionibus.  Nor.  r/98.  * 

-  -  de  paclis.   Nor.  1*99. 

-  -  de  transaclionibus.  Nor,  1600.  . 

-  -  de  emphyteufi.  Nor.  1601. 

 cont.  centuriam  thefium  feudalium.  Nor.  i€ou 

Photii ,  patriarchae  Conflantinopolitani .  de  confolatione  ad 
Eufebium  libelius  gracce  editus  cum  interpretatione  Iat.  et 
emendatt.  €.  Rittershufii.  Acccdunt  elegiae  et  amicorura 
carmina  confoiatoria  ad  Baronem  D.  Hcrtwicum  Zeydli- 
cium  etc.  Nor.  1601.  g.  .... 
Maximi  Margunii  hymni  Anacteontici  de  graecis  Jatim  eo- 
dcmcarrainisgenerefacU  Aug.  Vind.ifo  1.(1600.)  8-  finO 

aud)  Diele  anbere  fleine  «uffdje  9vitter*r;ufemJ  babe»  unb 
getvig  no*  eine  ,  m  niefct  im  Suafputger  ausgaben  bor* 

banden.  lP  -  ir*  , 

Gratulationes  honorum  in  utroque  iure  fupremorum  uabr. 
Clement ,  Nor.  et  Matthaei  Stirzclii ,  Aug.  fenptae  a  C. 

Boethius  de  confolatione  philofophica  -editus  a  C  Ritt.  Ant- 

Owdones  duae'de  iudieiis.     Item  Philonis  libelius  aurcolus 
de  iudice,  graece  et  latine.   Francof.  1S02.  1610.  8- 

Sacra  ftrena  Altorfina,  parata  editaque  pro  amicis  clcct.  ali- 
quammultis  a  C.  Ritt,  aufpiciis  fclicibus  anni  i*oz.  Nor. 
8.  Darinnen  flnb  17  ,*p»«J  Witter^ 
Ar  3>.  SSaumaarten  n  ben  Wacbr.  bon  merfm.  »urtcrii 
f$$> ™W™ttm$ut tfrt  faflt:  am  gn|Diej| 
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©chrifft  itf  nod)  Pfalmi  6;  paraphrafis  cpica  eben  tiefet' 
<*3erf»  be&gebunDen ,  welche  beo  eben  Diefem  SSucbDrticfer 
1603  aufeineroeingefcblaanenbalben^ogen  inffol.  geDrutft  ift, 

Confilia  f.  Refponfa  Altorfina  de  Iure.  Hanouiae.  1603-  4* 
(ginb  bernad)  attf  3).  3Dinner$  b»nterlaflenen  #»<S£*en  Der* 
mebtt  uueDer  herausgeben  »orDen  »oa  Jconb» 
£eud>t ;  &u  Würnb.  1702.  fof. 

Exequiae  Baurngartnerianae  »  (feil,  in  runus  D.  Hier, Baumgart- 
ncri  a  Baumgarten  in  Lonerftadt ,  Reip.  Nor.  Duumuiri 
primarii , )  diuerforum  au&orum  editae  a  C  Ritt.  Nor« 
1604.  4*  QJon  fKicrer^butVn  felbfi  ift  bier  bcfinMi*  Die  3ueig« 
nung^fdmfft  f  Daö  ptogramma  ,  fo  er  al*  SKecfor  ju  Der 
$rnuerrcDe  gefebneben  unb  Der  leiTus  Acad.  Alt»  Den  er  aueb 
gemaust  hat. 

Spongia  ,  f.  Carmen  eleg.  conferiptum  pro  munere  nuptrali 
lo.  Zunncro ,  Coli,  bcholae  Laur.  2)ie§  Carmen  mug  t>on 
einem  ^oetatfer  gröblich  angegriffen  nwrDen  fenn  ,  »eil  SKit* 
terehuf?  Deitoegen  »on  Dem  hingen  Philologen  t  €lia*  ^utfeb/ 
»ertbeiDiget  murDe/alö  Der  unter  Dem  Tanten  Amandi  Ro- 
facii  febrieb :  Epiftolara  ad  Cunr.  Rktershufium ,  IC.  in 
qua  Poetaflio  Bilouiano  refpondetur.    1603.  4» 

Michas  propheta  meraphrafi  poer.  Hluftratus»   Nor»  1603. 12. 

Zacharias  propheta  meraphr.  poet.  illuftTatu».   Nor.  1603.  12. 

As  fatidicus,  f.  XII  prophetae  minores  lat.  roetaphrafi  poc- 
tica  expofiti,  partim  a  I.  A.  Thuano  ,  partim  a  C»  R. 
acceflC  et  argumenta  ac  turnmae  graeco  -  lat.  in  hng^proph.  et  alia» 
Amb.  1604.  8* 

Argumenta  graeca  12  prophetarum  minorum  ex  graecis  He* 
;  fychii  et  aHorum  ueterum  tat  ine  reddita.   Amb.  1604.  12. 

Wel.h.  Goldafti  paraeneticorum,  ueterum  Pars  I.  Infulae  ad 
lacum  Acronium»  1604.4.  Loco  appendicis  C  Rittershufu* 
rel;quiae  conieflurarum  in  panegyricos  ueteres»  4»  3(1  fe&r 
rar :  ftebe  Schein,  am.  T.  V.  p.  if 9. 

Difp.  de  rransac"tionibus ,  cui  7TA$eg yce£  adiedtae  controuer- 
fiae  ad  L.  I.  conieft.  Ant,  FaJbxi,  Amb.  160/. 

Apo- 
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Apotheofis  Iani  Doufae ,  Patris  etc.  auclore  £  potius  colle* 

clore  et  editore  C  Ritt.   Nor.  160  c.  8* 
Paraphrafis  Pfclmi  LXXVIH ,  au^ore  C  Ritt.    Nor.  1665-.  8. 
Fama  de  peftilentia  AJtorfina  per  C.  Kitt.  t.  t.  Prore&oreni 

refutata.  Witt.  1606.  9utter$btwJ  fckieb  &iefc*  in  einem 

95rief  an  $aubmannen  nacfr  Sßittenbcrjj  ,  wnD  ^aubmana 

lietf  if>n  mit  einer  furjen  JDefcication  fcrucfen. 

■   *Ev%v  dftoißolix  gr-*i  animi  ergo  remifla  Ün.  M.  lo.  Hagio 
Confuii  Nouifon  Palat.  amico  ueteri.   Alt.  1606.  rbl. 
&öo£0V  ßoLflhlKOv  >  donum  r  cgi  um  def  linatum  fecundis  nuptiis 
D.  Cpru  Richten ,  Eieä.  Sax*  Confil.  amici  ueteris.  Nor. 
1606.  4. 

S.  lfidori  Pelufiorae,  de  interpretatione  diuinae  fcripturae 
.  .  epiftolarum  libri  IV ,  cum  uerf.  lat.  et  notis  C.  Ritt,  ex 

.  orKcina  commdiniana,i.  e.  Heidelbe/gae.  1606.  (1600.)  rbl. 

XII  Panegyrici  ueteres,  editi  Audio  Iani  Grureri ,  adieclis 
praeter  notas  come&uris  Val.  Acidaüi  et  C  Rittershufii» 
Fr  f.  1607.  12.   Par.  i6rf.  12. 

Infcriptio  uetus  graeca,  continens  dedicationem  fundi  ab  He* 
rode  Magno ,  Rege ,  faclam ,  nuper  ad  urbem  Romam  in 
uia  Appia  efrbtia.  Goslar,  1608.  4.  Cum  If.  Caftuboni 
notis.  Adic&a  eft  mterpretatio  iatina  er  foluta  et  ligata 
orationc;  et  ltgata  quidem  per  c  rittershvsivm,  (5e.  Re- 
mum  >  lo.  Meurfium ,  Mich.  Ptccartum  et  Mart.  Parcmiuro. 
Graeca  ex  editione  CaCmb.  huc  transtata  funt. 

Vira  etmorsHeliae  Putfchii ,  AntuuerpianL  AccefTthrem  ami- 
coram.  Hamb.  1 60g.  4.  3ft  fociUjtttagC  rar :  fitbe  Schelk 
am.  T.  V.  p.  273. 

Optmiut  prineeps  Traianos  in  lucem  reproduclos.  Amb» 
1608*  I* 

Comment.  in  epiftolas  Traiani  et  Plinii  de  Chriftianis»  Arno. 

i609.(i6o7.)8.  f/n  Der  ^ernbufifd)en5lu$aabe  Dergetämmtm 

^Unitdben  Briefe  ftnö  aud)  bie  geflentoiirciaen  Commeiuarü 

tt>iebec  einfleDrucfr. 
Afylüm  Daüidicum  a  Sp,  S.  nobit  exflrucTurn  ,  Pfalm.  XLVL 

cuiiu  paraphrafin  hexametft  n  Dn.  Cph.  Girlhero  ,  Primi» 
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cerio  Nor.  amicitiac  perpetuae  ergo  L.  M.  DD.  C.  Ritt. 
Addita  eft  ab  auclore  eiusdem  Pfalmi  paraphraiis  .graeca  ad 
imitationern  hymnorum  Callimachi.   Mor.  1609. 4. 

Äuguftini  Preuotii  ,  Galli ,  srifticha  fententiofa  ,  latinc  exprefla 
ex  tetraftichis  gallicis  Vidi  Fabrt  Pibracii  Tholofäni ,  prae- 
fidis  Parlamenri  Parifienfis  ,  C.  Rittershufius  iilio  fuo  Nico- 
Jao  pro  uiatico  dedit  ,  dimittens  ipfum  in  Bohemiam  cum 
Dn.  M.  Ad.  Rofacino.  1609.  16, 

Malchus  deuita  Pythagorae,nuncprrmum  exMSC.  in  lucem  edrtus 
a  C. Hirt,  cum  eiusdem  notis  cum  adDan.Heinfium.  Alt.  1610. ff. 
fRitttc$f)u$  mußte  bep  Uiefer Slutfflabe nicht;  t>ag «OTalcbiiö urrö 
^oppbpriutf  eitu  ^erfon  feo*  Uebriflen*  ifl  frier  nur  Der  griedn* 
fcfce  $crt  mit  anmerPungen :  naefr  Der  £anD  flflb  e0ftic.t)ol# 
fteniue  griecb;|cb  unD  (arcinifd)  ju  SXom  16 30  in  8  /  beraub. 

Commentarius  de  uita  Bil.  Pirkheimeri.  ißteftt  Dor  Den  Opp» 
Pirkheim,  a  Goldafto  editis.    Nor.  1610.  fol. 

Genethfiacon  Dn,  M.  Ad.  Rofacrni  a  Carlsperga ,  Prof.  quon- 
dam  Prag,  nunc  Primatis  Suticii ,  amici  fraterni  a  filiolo , 
Mi«thiac  Carolo ,  amoris  et  amicitiae  bonique  ominiser- 
•go  feriptam.    Alt.  161Q.  4. 

Saluiani  opera  cum  commentario  C.  Ritt.  Alt.  161 1.  Nor. 
162}.  8.  Eben  Diefe  SBetfe  ftnD  auch  mit  Der  nemlicnen 
3vitter^bu(ifd)cn  Auslegung  unb  anberer  ©elefotrer  9?ofen  ju 
Bremen  1688  in  4  naebgebrueft  ttorben.  3n  Der  nwotert 
Nürnberger  2lu^abet>on  1623  &at  Der  ©obn/  ©e.  3vitter* 
büß  /  Da*  £eben  fernem  <2)auer$  toi'0efe|t,  ft>elcr)e$£.2Bitte 
feinen  Memociis  ICtorum  Dec.  I.  einverleibet  fcat. 

Principis  ciuili'ter  boni  fpeculum  ,  I.  Georgio  Duci  Sax.  ur- 

bem  Nor.  ingredienti  oblatum.    LipC  1612.  U« 
Difp.  de  focictate.    Nor.  16 12. 
-  .  de  tuteia  et  cura.    Alt.  161 2. 

Viri  boni  dotes  et  laudes,  ex  Pfalm.CXII  Oda  Alcaica  cc- 
lebratae  dicataeque  fponfalibus  D.  Scip.  Gentilis  etc.  Air. 
1612.4. 
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KayLCL  WJtmWi  ß  e'JsXrtiq  aegrotus.  Nor;  1613*  form, 
par.  9ütter*birt  fc&rieb  Diefe  (Elegie  furj  i>or  feinem  $oDe 
nebfl  einem  SSrief  <m  Den  Diafbfcbrciber ,  <£pb.  ©infner ,  Der 
bepDetf  naefc  Dem  balD  erfolgten  SoDe  gKittcrtbufentf  Örucfen 
lies. 

Ius  Iuftinianeum,  h.  e.  NoueHarum  mixtarum  lulliniani  et 
aliorum  quorundam  Impp.  Augg.  methodica  expofitio.  Arg. 
i6ir.  4.  Secunda  et  au&ior  editia  ibid.  162*}*  4.  unD 
1669.  4. 

Partitiones.  iuris  feudalis..  Marrx  161  f.  £.    Argenr.  16^9.  ' 
8.  <ägie  möcjen  febon  juerft  ju  £anau  1603  bmiuö  gefom« 
men  fepn*  Ob  Die  fynopfis  iuris  feudalis ,  t>wt  Der  ü>ir  eine 
©traäburger  Slutfgabe  t>on  16*9  in  8  angefubret  pnDen/  b<t* 
ton  &erfa>ieDen  fep  t  wiffen  mir  nrd;t. 

Dodecadeltog ,  C  in  XII  tabulaxum  legescommenrariua.  Arg, 
16 16.  4. 

In  celeb.  legem  XXII  contrarius  >  Digeft.  de  diuerfis  reg.  iur» 
antiqu.  ut  et  XII  tabb.  leges  commenttrius.  Arg.  1616. 
1659.4. 

Coramemariusnouusinlnftitutiones.  Arg.  161 8*  1619. 1649.4« 
Difrerentiae  iuris  ciuilis  et  canonici.  Arg.  161  g.  1639. 8«  3«  einer 
anDern  (Str<#urger  Stoägabe  t>on  1668  in  4  finD  oud>  noefr 
anDere  ©cbrifftßeOer  öon  eben  Dtefec  SWaterie  angeWnßet 
tüorDeiT* 

Sacrarum  leclionum  librt  oclo  ,  quibus  multa  ad  ius  ciuile 
et  ad  hiftorias  pertinentia  ,  non  pauca  etiam  in  S.  Patribus 
aliisque  probatiflimis  feriptoribus  laudantur  ,  illuftrantur  « 
emendantur  „  editi  opera  filii  >  Nie,  Rittershufii«  Nor« 
1643.  8- 

FI.  Crefc.  Corippi  de  laudibus  Iuftini »  Augufti  minoris  »  LL. 
IV«  Audio  Nie.  Rittershufii ,  qui  et  parentis  fui ,  cvnradi  % 
et  Mich.  Ruizü  notas  adiecit.   Alt.  1664.  4.    2lnDr.  ©öfc 

( fiebe  unfern  1  $beil)  bat  1743  1*  Kirtorf  in  8  eine  neue 
SNaabe  beforflt« 

Werner 
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'Werncri  Io.  VfFelmattni  leclioncs  Rittershufianae.    1671. 4. 
C  Plinii  panegyricus  Über  Traiano  diclus  ,  cum  annott.  C 

Ritt,  atque  aliorum.   L  ugd.  B.  1675". 
Fulgofii  confilia  lima  accuratioh  poftuma,   2>iefc  5ctt  Dvitterä* 

buti  DemfKotb  iu3>eneDig  Dcöiciri. 
.Neme-fius  de  natura  hominis  graece  et  btine. 
M.  Antonini  Imp.  libri  XII  de  uita  iua  graece  et  romane. 
Bafilii  Imp.  capira  paraenetica. 
Notae  in  Plauti  QueruJum. 

Commcnt.  in  Hect  Richcrium  de  uerborum  obligat ionibus. 
Sentcntiac  Pytha^oricae  a  fe  colk&ae  ,  unter  Den  «U<Wto* 
ben  C.  R. 

ttotac  in  cpiftoTam  Amphilochii  ad  Seleucum. 

2)ie  Carmina  Rittershum  fammlete  Der  Ainäor  Tomi  III.  De- 

Ut.  Germ.  poet.  p.  42 j,  (qq. 
gin  Sractat  /  de  iure  annulorum  ,  unD  ein  anDerer  de  iure  afy- 

lorum,  roert>en  ibm  aucD  manchmal  h W\ Uneben y  Die  aber 

feineätgobm*/  Öeorgen*  /  3trbctt  flnD* 
<33on  ^ittcrebufijcbcn  «riefen  i\l  no*  anjnmerfen :  • 
1 .)  3n  r  pp.  Gudianis  lieben  19  «riefe  Don  ibm  ad  Io.  Kirch- 

mannum ,  einer  Darunter  aber  juglekfr  mit  an  Ignat.  Han- 

nieiem ,  1604  tu  §ranf  furt  schrieben ,  tvo  er  »e^en  De* 

2>rucfc$  feinet  äfi&ori  Damals  gcrüejetu 
*J  in  Der  Mamma  an  Richtcri  fcpp.  iteben  3  ©riefe  *on  ibra 

an  Qftid).  $ren>. 
3»)  3n  Dem  Conlpeclu  fupelleclilis  epiflol.  et  lit.  Io.  Cpa. 

'  Wolfii  ijl  tveaen  3victer$bu|ifcber  «riefe  p.  113. 12/-  unD  i3f 

nacbjufcblaflcn. 

4,)  3n  Hcuin.  poec  T.  I.  p.  ;62.  (lebt  etfoatf  ex  epp.  C  Ritters- 
hufii  ad  D.Hoefchelium. 

5 0  «riefe  an  ibn  finDen  fieb  bin  unD  roieDer  gar  tneU  /  Die 
n>ir  aber  mdtf  anjufübren  baten. 

©cblugli*  bat  man  fof^enDe  Quellen  nafttufcNagen ;  Die 
n>it  aud;  mcifientyciU  flebrauty  fcaDcn :  Pro$r.  fun.  Duac 

orati. 
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ocat.  funebres,  una  a  Cafp.  Pank,  altera  a  Cph.  Ad  Wen- 
zel ick  a  Sarabiz  in  Trifch  habita.  'GcRktershufit  u/ta  patrit. 
Saluiani  Opp.  praemifla.  Ad.  Fr.  fftarmtttlW  febewlbefcbrei' 
bungen  iten  Shtil,  p.  113.  Omeifii  gloria  Acad.  Altorf. 
3ac.  QJrucfer*  ©jrentempel  Der  beutfeben  ©efebrfamfeit  ,  p. 

10 1.  fqq.    tt>D  aud)  Die  Vitae  I Ctorum  Altorf.  $u- tDic&crfcol* 

ten  malen  ettiret  roerben ,  Die  aber  flar  niebt  etifiiren;  bec 
3)tucf fehler t  Die  Dafelblt  befinblieb  finb  /  ju  getorr eigen.  ^  icc 
ton  bat  fein  ?d>en  im  3a  *fcf>eil ,  p.ji-sc,  35cpm  Th.  Sine. 
.  4to,  jtebt p.  17 Ii» feine ©rab f *rtfft unO  Drep  SSriefe SK.SBeU 
fet*imü)tu 

ÜUtterebaufcn  gr&betr  auf  tJ5u*  an»  SBeüborf 
(®<org)  aud)  ein  borne&mer  3£tu*  unb  *er  brirte  ©ohn  De*  , 
»ormen  berühmten  Conrab*  bon  Der  erflen  ©cmaMin  /  ift  ju  31t* 
Dorf  Den  19OCL  iwf  aufbie  2BeUgefommen.  ©eorgtKoggen* 
bad> ,  Pfleger  ju  3ütborf ,  bat  ihn  au*  ber  Saufe  gehoben.  & 
beDtente  ft*  beo  3citen  ber  ©orjüae  feine* ®eburt*orte*  unb  bat 
fmvof  in  ben  5?(affen  be*  ©pmnafii  beo  $ulnwnn ,  ©eüern  un 0 
TOaurittn*  /  ben  Örunb  ber  ©  tu  Dien  geleget/  aitJ  in  ben  afabe* 
mifdjen  £*rfdlen  beo  Dentyrofefforen  3orDan ,  $ictart/  ©oner* 
jQuecf/  Qjtröung,  tytftwiui,  Die  Geologie  /  £umaniorenunl> 
^bilofopbie  getrieben.  3)ie  UnterttKifung  ,  bie  er  noeb  bon  fei« 
ne*i  *ottteflict>en  Gatter  friede  /  tvar  f  tut  leicht  |u  erachten,  niebt 
bie  geringste:  et  borte  beo  ihm  /  famte  bepDinnern  unb  £cip. 
©entili*  Die  5Xed>t*ge(ebrfamf eit  #  unb  trcar  bep  Dem  Ickten  big 
1616.  QJon  2UtDorf  gieng  et  nad>  Bübingen  /  reo  er  1619  noefc 
toar.  Um  feine  ©elebrfamf  ei  t  bollf ommen  j  u  machen ;  D urd?rei(U 
er  nicht  nur  ftranfretcb  ,  £oüanb  /  ßngeQanb  unb  Statten  rfon* 
Dem  hielte  fieb  auch  an  ben  bornebm|ten  Orten  auf  unb  genof 
überall  ben  Umgang  ber  angefebenjlen  unb  gelehrteren  Uutt.  & 
»ar  aueb  £ofmci|ter  eine*  aewiffen  gggebert  ©*aum*  /  unter 
Deffen  tarnen  eraueb  imeen%actate  gef*rieben  unbmit  betmet 
»ermutblicb  erflaemeibre  SKctfen  aetban  bat«  i6aa,  diAttUm 
ftabre ,  in  meld^iwfer2WDorf  Die  b6Bige©eßalt  einer  Untoer* 
fitdt  erhielte  /  mar  er  mitunter  Denen/  fceltyn  Den  04^00.. bom 
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D>  2tnbr*  Dinner ,  feinem  «nt>erwanbten unb «ebrer*  ber Stecoc» 
fcut  aufaefeöet  würbe.  -  €r  Ijabilitirte  ftcb  bie&u  mit  einer  im  öcto» 
ber  rühmli*  aertbeibigten  cjnaug.  Difp,  de  erroribus  Irncni ; 
am^aae  biefer  allererften  Doctor Promotion  felbtf  aber  bielte : 
er  im  Warnen  ber  fdmtli*en  neu  creirten  Doctoren  Die  Danffa* 
aunctf'9iebe/  wel*e  au*  in  Dem  Aftu  promonoms  qumquc 
Doäorum  primo  abgebrucft  itf.  1624  würbe  er  in  ba*  ffoöc 
riium  ber  Herren  2lt>t>ocaten  $u  Dürnberg  aufgenommen  ,  öieng 
aber  in  biefem  3af>re  no*  alt  Slöfcocat  na*  ffulmba*  ,  aü»o 
5>amal* bie furtfli*e 3ve(ibenj war,  5Jn  eben biefem3abre erhielte 
er  au*  eine  «ocatton  alt?  fXatb  na* SBertbeim.  Der  ®raf  «nb* 
wig  f*rieb  an  ben  D.Dinner  unt>€<jib.  %ritolana*  »eborßunb 
biete  recommenbirten  b<n  SKitterSbaufen.  €r  flieng  bin  unb  blieb 
aUba  bit  1627  ,  ba  er  bann  gemeinfd>aiWi*er  3lDt>ocat  ber  €ulmj 
ba*if*en  unb  Onol&ba*if*en  Sdufer  würbe.  J»alb  barauf 
würbe  er  Metfor  be»  bem  faiferl  eanDflcn*te  $u  Onoljba* ,  all- 
wo  er  au*  eine3«»tlang  wobnte.  163*  &o«er  na*<£ulmba*# 
würbe  1640  jum  £>ofratb  gema*et  unb  ruefte  weiter  fort  jum 
tebnprobfl ,  athtlmtn  JXatb  unb  £ofratb*'Director.  &  war 
um  M  €ulmba*if*e  2anb  fe&r  »erbient ,  binterlierf  au*  febr 
»iele  OTSete  *  bie  jur  Janbe*u£i|brie  gebireiu  ©ie  liegen 
fm2lr*w  ju  SMaffenburg  unb  fjeifen  «0*  bie  Ähterabutffcfcm 
»fteber.  95ei>  ber  ginfubrung-  M  reftaurirten  ®pmna(ii  ju 
i&eilöbronn  Fielte  er  ben  3o9arh  1655*  eineSXebe  /  wobon  fiebe 
4bocfer*  ^ei^br.  Antiquitäten *©*afe  p.  i84.  iqq.  SöermdWt 
Rat  er  fi*  1616  ben  2*  2l)>r.  mit  Urfula  SXo(ina/  SoMSurg* 
bart  ©tabtmann*,  ?5ranb;  €ulmba*if*en  SKatbe^/^*ter^ 
Siit  ber  er  folgenbe  Sinter  er$eugt>  »om  benem  wir  aber  feint 
weitere  9ta*ricf>t  geben  ftnnen/  al^  baj  einißt,  bo*  Darunter 
ber  ©obn/.  2lbam<  ftriebri* ,  ben;  Gatter  uberlebet  baben: 
1)  Conrab  «urabart.   a)  £ier.  Walto*    3)  j^totor 
Sorem;  4^  Anna;  gupbroftna,  O  Urf.  War.  WagDalena.. 
6)  g»a  <£eronica;  7;  Ottüia  fXofina.  8)  »bam:  $riebrt*.. 
9)  &a  «Beronica.  io>  &>a  #togb.  SSeniamina.  11)  2lntov 
"riebri*.    €r  itarf>>  enDli*  unb  liegt:  iu  Culmba*  iitDet 
ifattfirebt  begraben:  n  wofelbit  ihm  ein«  fefrr  flPoffed>  Oftonu* 
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tnent  mit  ein«  tveitlduftiaen  2fuffdt>rifft  /  ober  fdben  1660  unD 
nod>  i>or  feinem  $oDe  errietet  tt>urDe.  Datf  eigentliche  $ebe*' 
iafcc  Jonnen  mir  ntcfct  beftimmen :  er  muß  1664  noch  cjclebct 
f>aben  ,  n>ol  aber  balb  Darauf  ge|lorben  fepti.  ©ebnffa 
tidE>  ift  Don  t&m  &or(janben  : 

Pc  iure  annulorum.    Frf.  ad  Viadr.  ifcu.  4.   JMefen  ^mtat 

bat  er  unter  Dem  Slamen  *Eggeb.  Schaumü  berautfflegeben* 

Tr.  de  ofcuüs.  £am  flfeicfrfalte  unter  Egg.  Schaumü  tarnen 
jum  <3orfct>etn. 

Promulfis  errorum  Irnerianorum  commiflbrum  in  inferendic 
authenticis  Cod.  Rep.  prael.  Imp.  lud.  Aug.  Alt.  162?. 

Epiftola  hodoeporica  Ge.  R  ittershufii  D.  ad  magnif.  et  CI.  uirum 
Dn.  Matth.  Berneggerum  ,  p.  t.  incl.  Vniuerf.  Argent.  Re- 
clorem,eiusdemque  Hiftor.  Prof.  Cel.  de  praecipuisItaJiae.Gal« 
liae  ,  Angliae ,  Belgii  firperiorisque  Germamae  urbibus,' 
academiis  er  uiris  CiL  a  fe  perlurfratis  ac  falutatis ,  feripta 
Ao.  1623, 

AvjXix  y    i  de  iure  afylorüm.   Arg.  1624.  4. 

Sol iloqu ium  eucharifticum  et  uotiuum  ad  D.  T.  O.  M.  GeJ 
R ittershufii  ,  ICti  etc.  Curiae  Narifc.  1644,  hieran  iff 
tiQtmtid)  Die  obige  epiftola  hodoeporica  gefcruef L 

CollecÜo  luculenta  er  fpifla  monumentorum ,  quae  ad  noti- 
tiam  gentis  Rittershuuanae  pertinenr ,  partim  feripta  ,  partim 
typis  cxprefla ,  facta  a  G.  Rittershuuo  et  praeratione  Ion« 
giore  munita ,  fil ioque  fuo ,  Adamo  Friderico  ,  inpn'mis  c!i- 
cata ,  Culmbaci  1664,  d.  12.  Augufti.  (Stehe  \)\mw  Den 
Confpe&um  fupelle&ilis  epiftolicae  et  literariae  manu  ex« 
aratae  Io.  Cph.  Wolfii  ,  p.  294.  fq.  unD  p.  6f  ,  twfelbff 

einiger  Briefe  unfer*  (Seorgen*  ge&acfct  roirD, 

3n  Heumanni  Poecile,  T.II.  p.  198.  fqq.  ßeften  2fttfJÖ0e  auf 

Briefen  Diefe*  9littera&au(en*  an  TO,  SSernegflern* 

0 

TOan  fe&e  Io.  Fabricü  hift.  biblioth.  fuae  T.  I.  p.  ag*.1 
329. 

2(a<t2  Jütterafaufen 
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Ätttetebaufcn  (Slicolau*)  tweber  enr  tcrttmta 
■tfftu*  f  be*  vorigen  Uiblicber  95ruber,  tfl  ju  Slltborf  Den 
17  $ebr.  i?07  gebobreit  unb  t>on  bem  berühmten  9f  rc;  $aurellu* 
auti i  Oer  lauf«  gehoben  tvorben.  Sr  baue  mit  feinem  QSruber 
fcie  meinen  Se^cer  gemein ,  unb  in*  befördere  unterrichtete  if>n 
110*  in  ben  Waffen  M  ©»mnafii      ?eonb.  Wmmcrmaniu 
©ebon  in  feiner  Äinbbeit  tbat  er  1609  mit  SB.  2U>.  9v*facino 
eine  3Reife  na*  936bmen.  3 ur  $ortfefcung  feiner  ©tubten  n>anöte 
er  ft*  nach  J&elmfldDt/  f>6rte  bafelbjt  in  berjBbilofopbie  ,  ^)iftorie 
unb  ©encalogte  £onr.  Martini  /  %t\nt.  «Dtabom,  9Cub.  Die* 
«bolö  unb  Sonr.  «gjorneium  t  in  ben  Stechten  aber  gberb*  ©pect 
fcan  /  3of>.  ©tu*  un&  3**  *otl**  gc  ttöt  W«aiif  feine  SKeifen 
<m  unb  fabe  SranPrei*/ ßngellanb/  Stalten  /  tyoblen,  SMne« 
inarf  unb  J&ollanb-  6r  errichtete  gelehrte  unb  »ortbeübaffte: 
€5ef anntf*afften  /  bie  auch  bernacb  in  einem  5?>riefh>ecbfel-fortf 
«efefict  würben.  QJefonber*  lernte  er  |u  Senf^a  3ac*©ott* 
fVieO/  tu  95urge*  ben  gbmunb  ^erifliu*,  ftu  fpari*  ben  *Pet.. 
Söertiu*  t  *u  fepben  Oen  Dan«  .£>einfiu* ,  eberb.  IBruncborfl  unb 
n\k||ipp  fiiuteriuä  genau  f  eimen.  Site  er  jlcb  eine  geraume  Seit 
mit  iiemlicben  Soffen  in  fremben  tanberr  aufgehaltene  ift  er  1630 
turftet  naef  Dürnberg  gekommen  / hat  fiebaueb  noeb  m  btefem; 
«tabre  ben  4  Ott.  »erheiratet  mit  -fftjDtor.  SSagbaletm>2>. 
Jor.  ÄäfieW  (flehe  unfern^  $bert )  SBittme ,  einer  geb.  95e* 
lerin  /  mit  welcher  er  einige  3abre  in  Wirnberg  gewöhnet.  1634 
im  Slptil  bifputirte  er  |tt  StttDorf  pro  ©rabu  de  abfentia»  unb 
erhielte  bamit  nicht  nur  bie  ldnaft  fcerbMte  2)octorw&tbe  in 
Oen  {Rechten,  fonbern  btfam  autfr  ben  1  ©top  befagten  Sabre* 
Die  orbentliche  ^röfeffron  M  febnreebte*.  1637  friegte  er  bie 
«tnftitutionen  ju  lehren  f  1649» bie «Jtonbecten,  i66c  ben  Cobi> 
lern  /  1670  aber ,  l m  t»r  feinem  lobe,  abermal  ba*  fcbnrecbt 
fflfit  ber  ^rofeffion  ber  tyanbecten  erlangte  er  bie  Confulenttn* 
(Stelle  in  Dürnberg/  unb  166  ^  mürbe,  er  ^nteceffor  primaria*. 
Seit  feiner  36  übrigen  -BrofeffionilhrbrepmalSveeror  unbgaroffte 
•  abeeanu^  geroefen.  €r  war  nicht  nur  ein  »ortreflieber  unb  mit 
SÖepfaU  lebrtnber  3«tu^;  fonbern  au«  ein  guter  ^umanifl  / 
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hi  ben  altenpe*if*en  unb  (ot<tnif*en  ® *r ifftfleffern  gor tvoBf ' 
belefenunb  formte  ben^rem  fafl  aitfmenbig!  Qto  Äartel 
wanf  batttertiriegroire  ©tdrfe  unb  wrfertigte  felbli?anD*arten; 
SPefonber*  eyccflirte  er  au*  i^er£iflorie«nb©enealogie,h>ot>on  feu 
ne  bjrfannterijeneoNifcben2BerFe  jeugen.  3ur$oef]e  mar  er,h>ie  er  ■ 
ft^fa^nicbrgebofjrenyUtibtJomSiTputirenfca^  ereinen2tbf*eu 
QJo»  feinem  n>eitfduftiaen55riefh)ed)f<I  »erben  h>ir  unren  «tma*  an# 
ftf>ren  Mimen.  OTacbbem  ihm  feine  erfleffrau  1648  geftorben , 
termdblfe  er  fi*  1649  «um  sroe^tenmale  mit  £n.  3rob.  Äeinr 
©Wegg*  /(genannten  betf  groffern  9*at(>*  unD  Bürger /Cam'* 
tain*  in  Dürnberg  ,  2Bitm>e ,  $r.  SKegina  Katharina ,  mit 
bti  er  eine  einige  $a*ter ,  Slnna,  Regina,  tnluate 
Die  er  au*  beo  feinem  ben  24  2lug.  1670  erfolgten  fe(?  2lb# 
fterben  hinterließ  /  unb  Die  einen  Kaufmann,  Hamern*  Ottty, 
einen  2Bittmer;  con  Äambura  aeburtig*,  qthtkatbttbat.  Cr 
hinterließ  eine  f*dne  ^ibliotbel,  unb  auf  feinem  ^oDcnbette 
ma*te  er  ein  <33ctmd*tni&  jum  9iu$en  ber  3Wtborfif*en  Sircfce 
unb  ©tabtf*ulc ,  tt*l*e*  au*  no*  id&rli*  an  feinem  Warnen* 
tage,  Wcolau*,  aufgewertet  n>irb,  *bn>ol  bei;  feinem $obe 
einiger  ©treit  baräber  enrfhmbe,  r»mn  unfer*  Commercii. 
epift,  Nor.  P.1.  p.  16  40.. 43.  f*j>  na*jufef>en  ifh  £r  ifl 
fibngen*  uberftaubt  ein  gar  frommer  re*tf*aftner  unb  aut/ 
tätiger  (Wann  gen*fen.  ©eine^elefcrten  e*rifften  (tob : 

De  abfentia ,  conclufioncs  Iuris.   Alt  16*34* 

Di/T.  in  promotione  D.  Cobii  habita  163S.  3)1efe  SRebe  Hit- 

er  Drucfen/  »eil  er  einei>*plagii  bef*ulbigef  »urbe ;  Rebe  Edd. 

Richten  p.  aor.  fqq.  rr 

Laudatio  funebris  Dno.  Iö.  Frid.  Loeffclholzio  a  Colberg 
Reip.  Kor.  Septcmuiro  et  Scholarchae  etc.  1640  publice  di- 
el a  a  Nie.  Ritt.  4t o. 


Difp.  de  benefidii  fideiiiflürum  et  renunciationibus  eorundent» 
Alt.  1641, 


Conr.  Rktershufii  ,  patris ,  facrarum  lectiorrum  libri 
editi  opera  et  Audio  filii.  Nie.  Kitt.  Nor..  1643.  g, 

Aaaj,  Lßon^ 
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ILcon.  Aretini  ifagogicon  morälis  <:<iifciplmac  ab  interitu  uindi- 

catum  Audio  Nie.  »Ritt.   Nor.  i 644.  Ja. 
Memoria  Ge.  Nocsleri :,  P.  P.  Alt.  icekbrata  a  N.  Ritt.  Alt. 

i6ri.  4.  • 
'Commentar.  de  gradibus  cognationisad  Digeftorum  1. 38.  tit.  10. 

•Genealogiae  Imperatorum.,  Regura  ,  Ducum  ,  Comitum  ,Pro- 

cerum  ab  ao.  1400-1653.   Altorf.  -iSfj.^ol.  £dit.  II ,  Tu- 

bing.  i6;8-    Edit.HI,  Tüb.i66^foL 
Programm!  ad  <exequias  Mar.  .Magd.  iFrauenburgeriae*  natae 

iHaffmanniae.   Alt.  166  c.  4. 
Täbülae  «geneälogicac1  iiiiufbkim  -aliquot  ttmiliarum.  Tub. 

i668.*foL 

sQuatuordccim  tabulae  genealogicae  praecipuorum  pnncipua 

ümperii.   Tub.  1670.  fol. 
Breuis  exegefis  hiftorica  genealogiarum  praeeipuarum  prae- 

•eipuorum  orbis  chnftiani   procerum.   Opus  poftumum. 

Tüb.  1674.  fol. 

Spicilcgio  Rittershufiano,  welche*  £r.  3ac*  2ßtl&*  im  £of 

herauägeaeben  /  fube  unfern  aten  Arbeit ,  p.  244. 
<8on  Briefen  Wie»  SKitteräbaufentf  ficfce  Io.  Cph.WoIfii  con- 
fpeaum  fupelleailis  etc.  p.  26.  6f. 

3n  EPP.  Richter.  P.  1 99.  fqq.  frben  17  »riefe  an  Den  fprofamfer , 
©e.9ti*ter.  (  . 

3n  Heum.  poec  T.  II.  p.  200.  tfe&t  ein  au«ufl  eine*  ©*rei> 
ben*  an  »erneuern. 

SWanfe&e:  Progr.fun.  L,  ton  3*2B^nmönn*  w»  4 

Fr.   Omeif.  glor.  acad.  Alt. 

»foftl*  ot)er  SXüf /  9Juf,  SKiffu*  (SBaltfcer  £ernwtm 
ober  ÄermenuuO  ein  SHeDicu*  unD  3Batbcmaticu* ,  njar  wn 
®tra$bura  aebüttifl  unD  lebte  um  H39  ju  Sttaw  / 
uxmm$  W  ™  »<f«nnt|*affr  mit  De«  Wörnbegtf*en 
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&latbtmvtiat  >  na*  Dürnberg,  M  er  in  Dem  'Serjeic&nifle: 
Der  or&entlicfeen  ©raDf*2ttrjte  angetroffen  rWrD.  gr  bat  t>iel( 
aefcbrieben  unD  hm-D  ton  einigen  als  ein  befonDerS  gelebrfer  unö» 
Berühmter  Ettann  angefeben/  t>on  anDern  aber  für  einen  unM> 
fchäinten  <JMaaiariuS  ausgegeben  /  Der  meiter  faft  nichts  ge* 
tban,  a(S  Daf?  er  prächtige  Titeln  gemacht  unD  Die  ©ebrifften 
SJud>fenS  /  ©eSnerS  unD  anderer  berübmter  Sierße  ins  35eurfcbe 
|u  uberfegen  unD  für  feine  eigne  Arbeit  ausgeben  pflegte.  Wart. 
mu§  ihm  Das  9\ecf>t  roieberfabren  laden  ,  Daß  feine  matbema-' 
tifeben  ©ebriffren  ju  feiner  Seit  fefer  geachtet  nwrDen :  DieBeicbte 
tt>ar  er  alfo  in  Der  Watbematif  heffer  als  in  Der -©«Dicim  €r 
bat  aü  fein  Vermögen  Durd;gcbra#k  SB*n  Den  ©ebrifften  i(i: 
uns  befannt : 

De  memoria  artificiali ,  quam  memäratiuam  artem  uocant  tt 
'  opufculum  rarum  ac  inngne  etc.  Argem.  1  f  41.  8. 

Albern  M.  libros  quinque  de  mineralibus  et  rebus  merallicis; 
repurgauit  et  publicauir.    Arg.  154 r .  g. 

Medicinae  theoreticae  et  praclicae  enchiridion.  Adiecit  A.. 
Com.Celfi  fententias  clegantiflima*  ex  Ii  bris  ipfnis  dil  i  gen- 
fer felc&as.  1542.12. 

latromathematicae  ,  h.  e.  medicationis  aecomodätae  ad  aflro» 
logicam  rationem  enchiridion.   Arg.  1542.  12.. 

©rofe  Chirurgie  /  ober  Doöforamne  2BunDar;cner;.  Jranff;. 
*W*  foL 

3)er  fürnehmtfen  /  notbn>enDun1en  Der  ganjen  Slrcbifecfur  ange* 
bdrigen  mofbemarifeben  unD  mecbamlcben  Äunft  eigentlicher: 
Bericht  unD  t>afl  Elare  t>erftenbJicb«  Unterricbtung  in  rechtem* 
QHtonDDer£ebr93it:utNi  in  3  füjnchmfic^JüdNr  abgetbeilnc.H.. 
fRürnb.  ij4?.fol.  30  Dem  9)?agi|lrat  in  Dürnberg  DcDici# 
rer.  ©iebe Hirfch.  milL  IV.  n.  . 

Virruuii  libri  X  de  architeclura  ciuili  am  «rffetl  ÖUS  Dem  ftlfc. 

in  DoS  SDcutfcbc  überleg.  Würnb.  1548.  fol.  3tf  unter 
DerWfKhtäob.WeuDorferS  Des  dlrern  aus  Der  ^etreifcbcn: 
Skucferen,  mm  <23orfchein  glommen-  is7S  fam  tu.  SSajel 
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'  «ein  SBac&brucf  in.foUiu  ©tan&c*   ©ie&e  Hirfch.  mill. 

IV.  ti.  9fi. 

•  Sin  nüfelicbet  35erid>f ,  ttie  man  Die  2lugm  uni>  batf  ©ejubt  gefunb 
erbauen  föO.  SLBürjb.  1*4«  4. 

Weue»  beilfame  unl>n&$Hcbe  S3aDefaf)rt.  -SDBürJb.    48. 4. 

55efcf>«ibatig  ber  Waftir ,  €igcnfcbafffen,  Strafft;  $ugett&*# 
gBtrhwg ;  regten  Bereitung  und  ©ebraud)  in  ©pei*  unt> 
%antf#  SBwjb,  1  f  4*  4*  ©ief)e  Uirfch.  miU.  IV*. 

n.  97t. 

Pctacii  Diofcoridisde  mctdicinali  materia  libri  fex,  Io.  Rucllio 
interprere.  Additis  fcholüs  per  G  H.  Riirum.  Acceflerunt 
Valeni  Gordi  armotattones  etc.    Fr  f.  1  >  49-  fol- 

•Confetftu*  urtD^HMuJapotbecfe.  $ranff.iff8,4»  '.SftwMft 

aufstieget  morgen, 
3iofe«<jart«tt  febtvangeret  Stauen.  "Stauf f.  1  ? 68.  8.  3fr *o& 

.fieonb.  3ce(iu<J  oberSauer  1603 DerbetTert cDirt.mor^en« 

Io.  Bauerii  confilia  de  re  medica  recognita. 

Raym.  Lullii  de  fecreris  naturae ,  f.  quinra  eflentia ,  Über. 

9lr&ne$bud>  twm  ©tbraud)  be*  Sranjofen'J&ofjerf. 

SKcformirte  beutföe  Slpotbecfe  /  We  9ltc.  Slgeritt*  ito  t>etm<fot 
'(><ratrtgab. 

9teu  gtoffe*  DifciDirbu*. 

*Sef*reibung  ober  Sfoatomie  M  CDlenföen. 

$raumbü<fcleitu 

.  ©iefje:  Merkt.  Keftn.  GL.  Doppelm,  y.  tfj.  Thomaf. 
de  plagio  liter.  in  accefiionibus  p.  n6.  fqq, 

3Vober  C3obann)  ein  «jMebicu*,  fftteti  iSüet.r&o 
$u  Dürnberg  gebobr<n  tnorben.  ©ein  hattet  tt>ar  WttdL  3tfc 
ö« ,  ©enannfcr-bcö  gröffern  Dvatbtf  >  auefc  Sauf  *  unb  JpanMi* 
mann  .in  Sfturnbera  unb  Die.  SWucter  {Jr.  Clifabcrb  ,  eine 
,geb*  WMerin.  gr  flubierte  ju  SKtborf  ^Wofopftte  «r»b 
.©leöicin./  tvupDt  2640  Sttagi|!cr  unO  164s  Oer  3fc»ntt>funft 

Stator, 
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Docfor  j  nacfrlfctn  er  $ut>or  <fe  phreniridc  inaugurafirer  t)ifputi# 
ref  batfe.  1646  n>urbe  er  in  ba*  £oöegium  gftebicum  ju  Slton* 
feerg  aufgenommen  unb  au*  in  biefem  3at)re  jum  ©enannten 
gemacbt.  €r  ftarb  1681  Den i?Oct, alä ©pital'Webicutf  ba< 
jelbj}.  6r  war  mbtitatbtt  mit  gr.  $?aria  SKofina  r  $n.  3)* 
3ob.  ©e.  ftabriciu*  (fiebe  fcen  erften  Sbeil)  $od>ter.  €m 
©obn  &on  if>m  #  ©eorg  €briflopbf  ©c&reib'unb  9ied>en* 
tneifter,  ^erna*  aber  £efner  in  Dürnberg  #  itf  betf  folgenben 

t;  &<S&et  (ftobann  $aul)  tin  gelebrter  ©eiflllcber/  t>e* 
tätigen  ßnfel/  ift  in  Dürnberg  ben  if  9tot>.  1704  glücfli*  an 
tat  mt  Der  2Beit  jgefommen.  SU*  er  beo  fernem  Gatter  einen 
guten,  ©runb  im  ©cbretben ,  SKecf>ne n  unb  bem  Sbriftentbum 
geleget ,  »urDe  er  1713  in  Da*  Sgibifcbe  ©pmnaftum  gefcbicfet# 
aieng  bafelbfl  aüe  klaffen  burcb ;  unb  fcatte  gelben  /  2£agncrn  # 
Söürfeln  unb  ^öarriicben  jufebrem.  hierauf  fam  er  17*1  in 
baä  öffentliche  StuDitorium  unb  birte  bafelbft  Die  geirrten 
QÄdnncr  /  9Bülfer  #  SW6r(,  SRegelein;  2)oppelma&r  unöStpin. 
1723  gieng  er  nach  Süttorf  ,  um  Dafelbp  (eine  ©tubten  fortjufe* 
fein  ,  roelcbetf  au*  unter  ©ebtvarjemi ,  WüUttt,  Äöblertff 
©cbuljenrf  f  Selfcben*  unb  Seltnere  2lnfüf)rung  glücf lieb  gefebe* 
ben  ul  Cr  legte  fieb  auffer  ber  »T>bilofopbie  unb^beotogie  t-ornem» 
lid?  auf  bie  Sflfafbematrf  unb  frinmtdt,  bot  aueb  unter  bem 
fei.  ©ebrcanen,  bei)  bem  er.  gar  n>obl  gelitten  trar ,  nicht  nur 
prtoatim  /  fonbern  aud*  publice  fnteimfebe  SXeben  f  bcfonCcrtf 
aber  eine  Diebe  de  Academia  Altorfina  uetcris  Academiae  ima- 

ginc  gebaltem  ©onft  ftat-cr -noct»?  iu  SlUDorf  bie  errvünfdtfe 
Gelegenheit  gebabr ,  immer  be*  hingen  Herren  auf  ber  ©tufr* 
iu  fepn  ,>um  fte  ptiuatiffirac  in  Mo  ju  unterweilen  /  aueb  ba* 
Slmt  be*  2)epoftti>r*  bep  ber  »fabemie.  wmatuu  1730  ?aw 
er  in  ffonbition  über3ena  nacb  Sßeifenfeiö  ju  bem^n.Doti 
Saubenbeim,  beffen  dltejlen  £n.  ©obn  er  altf  £ofmcifto  itr 
bie  Untermeifimg  tnegte.  9}on  2Beifenfeltf  gieng  er  nach  ber 
©cbulpforte  ba>  Naumburg  unb  befabe  bie  öafi^c  fetone  ein* 
ticbtung*er;©c&ule><  mier,iu4okerna*'.t»:-'Q9erfcburg.  5u 
rj>wtertbe«»  95  bb  ^afle 
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Adle  gieng  er  in  Da*  9ffiaifenbau*  tinD  in  Da*  fdnigL  *dD* 
ooaium  ,  au*  feequentitte  et  Die  goüegia  Der  Damal*lebcn* 
Den  Jbcrra  ^rofefarm.  <3on  £aüe  gieng  er  na*  Seme* 
berg ,  unD  Dwvöar  na*  Dreyen  ,  Reifen  unD  flcipjig  /  it>o 
«r  fi*  allenthalben  na*  merfroürDrgen  ©a*en  unD  gelehrten 
<Berfonen  umgefeben.  Q3on  Seipjig  aw*  begab  tr  Ii*  na* 
<§otba  unDSlrnllaDt,  nnD  Dann  über  (Eobucg ,  na<b  9tararati 
roofelbtl  er  1731  glücfli*  anlangte.  ©0  «K  JMcr  ^«f airvy 
tturDe  ibm  aufgetragen  ,  Die  $laflTe  De*  un»ermAflIi*ea.  £ru 
tKector  feiger*  bei)  ©t.  ©ebalD  &u  wrfebeir.  T73J  befam  et 
Den  SKuff  jum  gonrectovate  in  Dem  ggiD.  (Spmuafw ,  -unD  1738 
nmrfte  ibm  Da*  SKectorat  Dafelbft  aufgetragen  4  i  wcl*e*  e*  mit 
emWt  unD  Kubm  Demaltet  bat.  '»ntfabK.  1743  führet 
ibn  &Ott  in  «it*en^ienfte :  ermutDtEiaconu*  in  tauf ,  174« 
ober  al*  1>aftor  na*  ©f.  fconbart  *or  Würnbew  ©ocitet  /  »0  a 
am  ©onmag  na*  Dem  Weueniabr  1749  DorgejUOet  rourDe  unö 
fci*  Daher  mit  ©eegen  arbeitet.  &  beaab  fi*  jum  Dnttemnale  in 
Den  gbetfanD  ,  1)  173*  mit  3gfr.  €lar.  «War.  ©«fi  Helena, 
«£>n  3ob.  SBolfg.  Sfürwerger* ,  taiferl.  Wotartu*  .unD  $&WJget# 
inei|leramt*f*reiber* ,  $o*fer.  *)  1738  mit  3gfc  s2knrn©tbpb 
to  1  #n.  3ob.  .&ermann*  f  De*  SKatb^  |u  *auf  unD  £auf»  mtb 
#anöel*manne*  $o*ter.  3)  l747  mit  3gfr.  Äatb.  S&arbara, 
Sob.  £onr.  Sraufeu* ,  TOefcger*  unD  ©arfo**  jum  rorbenö*- 
fen  in  &uf  $:o*ter  i  mit  »ei*en  Deepen  grauen  er  Der jfcteDene 
SSinDer  erzeuget /  »onn>el*en  Der  ältefte®obn  ,  3o6ann  »JJaul, 
*(e$  et  in  SlUDorf  ftuDierte  ,  17**3  umc  Dem  £n. 3nfpettor , 
3*b.  Conr.  Übt  ,  de  numero  Difputirtt  bat.  Unfer  £err  $a* 
tfor  üt  ein  groffer  Sieb&aber  unD  befonDerer  Senner  Der  ®ef*kbte 
»ufert  <2)attertanDc*,  gebiret  an*  unter  Die  ©*fiffitfieüer,  Die 
ftt  befaater  (Öef*i*te  am  meiffen  getrieben  baben.  €r  fragte 
lieDur*  ©treit  mit  Dem  befannren  £errn  uon  ffalfenftein  / 
Der  etf  gar  übel  nimmt  f  Dag  Der  4>err  ^a)br  Deß  35ergium  bepm 
^tolomdufj  für  Dürnberg  halten  mtff.  38<r  fonnen  beo  Diefet 
Criäblung  ni*«  enrfebeiDen ,  merken  aber  an,  Dag  Der  4>ert  ^ya# 
jlor  au*  Dem  feltnen  i8ü*er'untr3>öcumenten'©*a|eDe<  mv 
jfecWi*ßn-Ön^iet.2EKI&.  t»on  gbnet ,  Der  fein  beförderet  m£ 
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 2\doer.   

groffcr  ®6nner  mar  ;  t>ie(eä  in  ber  91urnberflifd>en  ©efcbicbte  jn 
cnttvicfeto  unb  ju  betveifen  im  ©tanbe  rcar,  rca*  einem  onbem 
fremDe  unö  bunfel  bleibt ;  unb  etf  ift  nid>t$  mebr  ju  ttmnfchen , 
alä  &ag  Ote  bernacb  anjufübrenbe/  biefcer  gehörige  unb  im  SDJ@£te 
licgenbe  ©cbrifften  M'$n.  *J)farrereJ  balb  an  ba^^icbt  fommett 
mochten.  Ueberbaubt  aber  ftnb  folgenDe  aelebrte  unb  n>obl  auf« 
genommene  Arbeiten  bc$  fleiftgen  £n.  fKobcrö  fcorbanben : 

Index  quorundam  librorum  facculo  XV  impreflbrum  ,  quo* 
poflidet  Altorfii  C.  G.  Schuuarzius  concinnatus  a  L  C.  H. 
f  ftebe  unfern  a  $beil  p.  if  i. )  et  1.  P.  Koedcro.  Not.  17*7. 8- 

otn  ber  Memoria  fecul.  reuocati  Gymnafii  Nor.  (  1753.  fol. )  bat 
er  nad)  Stmeige  Der  93orrebe  «De  »on  ben  SDifcipeln  recUirle 
sieben  bi*  auf  Die  in  beutfebeti  Herfen  gemacht. 

€r(duterre  ©eonutrie  /  b.  i.  fleometrifebe  2Baf>rheiten  na*  ber 
aeroibnltcben  2trt  ber  ebaraefertfuf  unb  nacb  Der  orbentUcteit 
gjtobobe  ber  qjernunftfebtöfle  x.  9türnb,  1737«  &  2Bieäex 
bafclb|loufieicgti7f4.-fc  ' 

€tldaterti  ätiftmetit  Wlrilb/i7är.  8. 

Oratio  de  Germaniae  togatae  iaudibus.  Nor.  1737.  4. 
Paneayricus  in  Annam  auguftifliraam  Ruflbrum  Impcratriecm 
,  didus.  lix.i738.foL  , 

Sfctafce*  ttxuen  erfuB$ener^u*brucferfon(t  Ju  WörnWfl  aefeü* 
eTten  Dritten  3ubelfefietf.  9lurnb.  1740.  fol.  Xjer  £crr  »ober 
bat  al*  Damaliger  Üfcctor  ©pmnafü  eine  gubclrebe  obgefeget 
unoetfi«n$ebner<$uftrittbeforget,  fonebfl  einem  meiern  burefc 
feine  <3Beranflaltung  fcier  jufamtueji  jeDrud t  motben. 

»eutfac  ptetifefee  Ueberfe&unaen,  ber  £oratianifd><n  üben  ,  bte 
in  bem  1 95.  feiner  lieber  enthalten  (ittb ,  nebft  berfdben  lamm* 
fd>en  ^arobien.  Sßürnb.  1741. 8.  3Di<  übrigen  liegen  no*  im 

entnmrf  eine*  2letttf  oratorü  ban  Wirnbergern  /  bie  ßcf>  bur* 

fct)6ne  Seifen  berühmt  gemacher.  174*-  4« 
Oda  in  Norimbergepfcs ,  tjui  longis  per  orbem  itinenbus  mcli- 

ruerunt.  4.  :      i  •..»., 

«0  35  bb%  gmtDurf 


y4  frofrtt.  

Cntwttrf  etneö  2lctu$  Otatorri  toon  DemSufknDe  Der  ©tabl^irn* 
bera  unter  Dem  Dritten  ©cfctoäbifc&eri  Äaifer/  £eiuricfc  Deni  VL 
1743  4. 

Orationes  1  gatae  de  Caefaribus  Carolingicis ,  Franconicis .  Saxo- 
nicis  et  Sucuicis.  1742. 1743.  4.  @inD  öon  feinen  ©eböfern, 
geboten  /  tbcütf  aueb  üon  ibnca  auüatavbtittt  t  aöc  aber  roo 
nullet^  unter  ferner  Anleitung  unD  SÖcrbcifcruna  >  fo*tt>ie  Die 
Obtcjen  de  Germania  togata  ,  unD  in  Annam  Ruit  Imp.  Dcrfcr* 
tiflet  roorDen. 

Catalogns  Iibrorum  ,  qui  Sacculo  XV  Norimbergae  impreffi 
funr.  Nor.  1742.4  .  j  :. 

De  colloquio  Wormarienfi  ad  A.  1  f40  coepto  quidem  fed  non 
confummato  plena  et  fuccinaa  diiquifuio  ex  MSCto  EbOeria- 
no  fach  et  elaborata»  Nor.  1744. 4. 

Memoria  Trcfenrcutcriana  ,  h.  e.  uira  et  opufeula  M.  Io.  Vdalr. 
Trefenreuteri ,  Direcl.  Adi.  Coburg.  PaedagogcarchaeetP.  P.O. 

-  Norimb.  i74f.  4-  ,1  .« 

Commentatio  hiflorica  deortu  et  progreflu  ciuitatis  Koöjüber- 
genfis,  hberae  femper  necunqiiammunicipalis.  Nor.  17*46.4. 

QAH  0PHNHTIKH  ja'Guft.  PhiLMoerlium  ,  primarfurri 
Ecclefiae  Sebald.  Nor.  Antiflitem  etc.  ©tef)t  an  Den  ^ufan* 
men  ßeDrucften  Furiebtibas  Mocrlranis,  *7fo» 

SucciniV jenodatio  c)e  tjribus  infeudarioriii  JitcrfsBörggraiiiis  in 
N Arnberg  conc c  1 1 i s  ad  1 11  u fbanda m  ciuitatis  Norimb»  (emper li- 
beral jicc  unquam  municipalis  hilWiam  Nor;.  i7fi.  4-  3ß 
unter  Dem  Warnen  Io.  Sleidani  hefaüjjgtf ommem 

Memoria  Ebneriana  ,  h.  e.  uita  et  facla  Dom.  Hier,  Wilh.  Ebneri 
ab  Efchenbach  in  ArtelsfYofen  etc.  fcbfil  i^t?-  föL.  ©Ot 

Unüerdeähcbeö  DenEmaal ,  Dem#n.3of);  tconfclWDcr,  8S«tor 
an  Dem  tMt\$t\\f$>luthtvif<btn®t)mt\arto  lu^otmt,  mU 
dber  Den  17  ©flrt.  i7f  3  m  Die  gwigfeit  t>erfe$et  »orten-/  auf* 
gerietet  t>on  De$  ©eef.  ©efd>tt>iflridwn-  i7f 4. 4*< 


iphonema  ad  Do         Sigism.  Moerlhim  ,  defignatum  An* 
nititem  ad  D.  Mariae.  Norimb:^  17$*-  1  QuartMatU    ;<  ,tso 
Carmiitt  laiina  et  gennanica..  i  . 

3m 
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_ g^QTte  tilgt  fang  : 
#ifToti'e  Der  Faifert,  DiefcN  -  ÄfetnoDlm. 

Lögk'a  Wolfianä-  (ecunduro  methodum.  characlerifticam  et  fyllbv 

g'fhcam  digefta.- 
CcMarius  enuclearus.  ' ,l 

Rherorica  feieclte  multisque*  Oraforum  latinorum  gcrmanfcow 

nroique  exenrrüte  illpftrata.  •  \*\G?\ 
Öbfeniationes  grammaticale*. 
Anatomia  enucleata. 

Farrago  difpofirionum  rhetoricarum  et  claborationum  felecla. 
Index  uerbalis  et  realis  diplomafum  et  documentorum  antiquifli- 

morüm  praefertfmque  ad  Norimbergam  pertinentium  ex  bib- 

liotheca  Lbncriana. 
Hiftona  Atriculomm  Smalcaldicorum  exMSC.  F.bneriano. 
Diliridatio  Crucis  Stationariae  in  Bibliotheca  Ebncriana. 
Monumenta  Ebneriana* 

Commentatio  de  aede  Vfarian.i  Norimbergenfi  ciusdemque  mo- 
'  numenris  fihguiaribus  ,  amomato  horologico  ,  efligiebus 

Cäroli  IV  et  Ele^orum  ,  iremque  de  ordnie  equeftri  Dem 

Spangen --Oröen  diclo, 
^rldnterre  Srttfohomttrie. 
Crläurerte  Algebra. 

Höfel  (3of>ann  ^cfcr)  ritt  WeDietrt  ,  ttarflebofiren  \\x 
^j^bruef  im  3abrc  16K6.  igruDierenö  irc.qcrr  flieng  er  170+ 
Den  31  3ran.  na*  SUrtotf  1  fegre  fiA  Dafcibti  auf  Die  QAeDicm  , 

Difpufirre  unter  3.  3»  QVlieru  i;c6  de  mercurii  crudi  ufu  inter- 

ito  ,  unD  rcurDe  1709  D»:r  21ntrtijftmf}  £)oetor  nad>  einer  1707 
ofcnc  ^Sc^llani)  terfoebtenen  3natrf|.  2)ifp.  de  ecehymomate. 
1710  ift  er  in  Datf  Soflegium  ^f^ficum  ju  Dürnberg  aufoenomen 
troröen  /  1724  aber  Den  2Be<j  alle*  tfieifcbetf  gegangen. 

Höfel  Don  JXofenbof  (2lugu|t3<>bann  )  ein  noefc  leben* 
Der  febr  berühmter  Äünjller  /  (lammet  autf  einem  lange  geaDelfeit 
©e|cMed>tC/  rcelcbcä  au*  Oejierreicb  Der  Religion  rregen  auSge* 
ganzen  unD  flct>  im  ^ürnbergifeben  /  befonDerä  in  £er$brucf/  nie* 
Dergdaffen  /  fjer.  Der  harter  mar  ^J>iuö  SKöjel  toon  DCofen* 
bof  /  ein  £upferftect>er  in  Dürnberg ,  n?e(d?er  ton  Der  bod>fecI*. 
'    *  23  bb  *  •  Süx\m 
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urflm  in  2lrn(laM  /  2luguf]a  Dorotfce^  t  fleh:  #erjogin  Don 
Jraunfcbtt>eig  *  in  einem  gcbloßDcctr  alter  a uf t» er     u |1  e n b ur 
naäwialtf  ober  t>on  Derfelben  öemabl ,  £n.  2lnron  (Mmber  f 
iu  eine«  35erg p Snfpector  auf  Dem  ®olD\W  im  Sbüringer > 2BaU 
De  JbtOcBrt  ©|<  Mutter  mar  eine  geb,  e*4lMürt 

Dürnberg,  Jranj  9u»el  Den  ÜJofenfcof  ,  Der  -berubmre  2ßalDi 
unb  ibiermakr  ,  teffen  Arbeiten  nur  in  De«  Sabineuen  grofie* 
Herren  otinatrcffen  finD  /  ifl  Der  ©rofDatter  ,  unb  ifl  falfcb  t 
n>enn  in  äffemluben  SRacbricbteu  Dorgegeben  ttorDen  ■$  unfer  be- 
rufner Sünftler  foerjl  neueciicbni  Den  2lDel(knDerboben  ttor* 
Den /Da  er  Dielmebr  feinen  äDd  nur  fo  lange  oerfeferkgen  /  bi* 
er  auß  gen>iffen  n?id)rigen  U'rfacben  gelungen  roorfcn  f  Den 
fälligen  Öi  fcMecbtä  •  tönten  feiner  berühmten  Vorfahren  tvieDet 
an&unebmeju  3>aä  f  id>t  Der  2Belt  erblicfte  er  |titn  erjlenmale  im 
Sabre  i?os  Den  30  9Serj  auf  Der  DorgeDacbun  Slugufknburg* 
Daaulf  vegimiiDe  ^urflin  *  Bugufta / Dorothea,  bicle  ibn  jar 
Saufe*  waeböem  er  einige  3eü  Die  Sdwle  ju  #rnflaDt  befuebet 
baue/  mufle  er  mit  feinen  ^irern  nacb  ÖolDftaU  iiefcea.  «g)ier 
unterrichtete  ibn  fein  Satter  frivol  ini  Jefen  >  Scbreibeö  wiD  Dem 
gbrijientbume  ,  ate  bep  mefcrerm  2Ba<t&buraDer  3äbreiin  Seieb- 
nen. 3^  *3ten  3abre  f.  21.  ttmtbe  er  Don  befagter  $ür|iin  beo 
'i.of  angenommen.  Die  ©efebief  liebfeit.,  Die  er  ficb  Durcb  feinen 
,lei$  im  Seicbnin  etroorben  ,  brächte  ibm  na*  Dielen  anDern  er- 
haltenen önaDenbe^eugungen  aueb  Diefe  juroegen.  Daß  er  bep  fei* 
nem  <2)ettern ,  £n.  2ßübelm  SKdfel  Don  Ovolenbof,  Derein  be- 
rühmter <ibier  unD  Jrefeo  1  Sflaler  in  ©aebfen  getrefeti  ,  DieStta* 
lerfujijl  erlernen  Durfte.  SftacbDem  er  beo  bemfelben  in  tta*  4te 

Sfabr  in  Der  Fcfere  geroefen  /  fo  nmrDe  er  Don  Dem  Ober  *  ^ofmei* 
er  befaßter  Jürliin  /  Dem  £n.  35aron  Don  Srannicbflein ,  roie*. 
Der  abgcbolct  unD  auf  Die  Sluguftenburg  jurücf  gebracht.  9Sdn 
machte  ifcm  iefco  $n>ar  Hoffnung  /  Da£  er  nacb  3ralien  foffte  ge- 
l'cbicft  trerDen  :  allein  Die  Sveife  tvurDe  immenu  weiter  fematitfgc* 
fefcet.  €r  bat  fid)Dabcr  Die  ^rlaubniß  au^  /  Da^  ernacb  Dürnberg 
Sieben  Durfte  /  n>obin  ibn  tbeilöDie£iebeiüfeineti  ^nrerivariDren/ 
tbetltf  Der  9vufem  Der  florirenDen  Stfabemre  i)er  Äünillef  Ibcfte» 
©eine  S&itte  trurDei^m  gevi^ret  unDtr  langte  1725  in9Wmberg 

an» 
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«ir.  £ter  befucbfe  er  Die  flfcafer/StfaDemie  mit  groffem  gflei** 
211$  er  nun  Die  fünftlichen  ©emdlDe  eine*  ^reieler*  ,  ©cbufier* 
ttaD  2>ecfcr$gefeben  ,  bielte  er  feine  Arbeiten  füt  nicht*  wiD3n*ei* 
felrcfchr,  Daj?  er  mit  Dem  /  rca*  er  be»  feinem  Oettern  erlernet , 
mürDe  fort!  ommen  f  ön  nen.  €r  lie*  De*rceaen  fein«  bie  her  ige$j}al  er  e  p 
fahren  unD  trollte  einen  Q)erfucb  tbun  >  ob  e*  ihm  mit  Dem  tip* 
ferjtechen  unD  ^orrrdtiren  en  mignature  gelingen  möchte ,  jumol 
Da  er  fieb  mit  Dem  tafcter& bereit*  in  ©aebfen  moneben  ©Armer 
ttffD  <23rOitbei(  geübafftt*  mietroi  er  in  feinem  /  hu  tfupferjlecbcn 
unD  Skalen  cn  mignature  ,  eint  ^fnmeifung  befommen.  ©leicb* 
»ol  fiel  Dieler  £mtd)lu6  |o  vortbeilbafft  au*  r  &a§er  fieb  irr  funer 
3eit  auffer  feinem  Unterböte  no*  fo  Diele*  erruorbtn ,  Dag  er  eure 
.  Steife  na*  S>dnemare  frornebmen  fontc  ,  in  fcelc&er  ibn  feiner 
:  Butter  ©cbwfter  ,  ©eper*bergerm  ,  bereDit,  *ef*eben 
*enr  Damaligen  Äronpritnen,nad>maligen£önig  £brif*ian  Dem  Vtr 
Äammerfrau  gemefen.  2H*  er  nun  i7*6jlücffic&  in  Äoppenba* 
gen  angelanget  t  nwrDe  ibm  fbgleicb  auf  Befehl  De*  Äronpnnjeu 
angeDeutee ,  Dag  er  auf  Dem  grinsen bofe  feine  SDBobnunq  unD  &u* 
gleich  Die  ©naDe  baben  foflfe ,  für  Die  ßronprinjeffm  ju  arbeiten. 
$bct}U  f  &et  äronprlnj  unD  Defleit  ©emaWin  ,  ginnten  ibm  6ff* 
tcrö  Die  befonDere  ©naDe  ,  ibm  auf  feinem  3immer  ju  befueben- 
unD  feinem  $tei§  unD  febonen  Arbeiten  $u$ufeben.  SBenn  ficb 
^iefelben  auf  Da*  ^uftfcbloß  »öirfcbbolm  begaben  /  muffe  et  ifcnen 
Dabin  folgen.  S>iefelben  verlangten  aud)  enDlicb  Don  ihm  r  Dag 
er  fr*  entfeblüffen  foöte  ^  am  £ofe  kbenetang  ju  Derbleiben, 
ättein  Dfeftifl;  noeb  meiere  ftinDer  frufefcen,  bat  ibn  getrieben-, 
wacbDem  er  ben  i  Jabren  in  Ddnemarf  (ich  aufgehalten ,  um  Die 
€rlaubmg  jur  Greife  einjufommen  ,  Die  ihm  aueb  mk  Dem  93e* 
febl  ertbeitet  tturDe ,  einen  gefebicften  CWenfdben  au*(ünDig  ju  ma* 
d>er>,  Der  an  feine  ©teile  fdme.  2>er  Än>nprin$  bat  ibn  foDan«. 
»iebt  nur  mit  einem  anfebnlicben  ©efebenfc  jur  Svcife  ,  fonDew 
au cf>  mit  einem  eigenbdnDig  unrerfchrtebenen  gndDigften  Empfeh- 
lung* «•  ©ebreiben  Derfeben.  €*  ftaren  peo  ©ebiff e  im  begriffe 
«ber  Die  Ofifee  nacb  l'übecf  ju  fahren,  »pr.  JKdfel  besieg  Da*  eint 
DaDon  ;  alltin  Der  3&tnD  ttar  ibm  nicht  fo  gunfiig ,  al*  er  ibm 
teg  Dir  Unreife  geroefem    Sin  Wriger  ©türm  trieb  bepDe 


(gcbiffc  ju  jtreoenmale  jurücf ,  \o  DaN  ousinugc ,  auf  welchem  <r 
fieb  bcfanDe ,  allezeit  btd  an  Die  ;)n fei  *2lmacf  abrieben  Datf  au» 
Dere  ober  bei)  Dem  sroepeemnale  ßdnjlfd)termifiet  t&orhen.  211$ 
fie  nun  jum  Drittenmaie  mit  falbem  2Bmd  .au*aefcgelr  unD  beo 
flroflem  ©türm  4  Säge  in  Der  @ee  latiiut  ftaeten  /  tvurDen  fie 
abcnnal  genörhiget ,  Diejnfel  9tmacf  &u  fuchen.  ?iuf  Diefer  JKucf» 
reife  ernannten  fie  aus  Der  flagge  ,  welche  btttoeilen  au$  Den  2ßcl* 
len  berhorfam  /  Daß  DatfanDere  ®4>iff  auftineSanDbam?  ge* 
fiolTen  unD  ju  ÖrunD  gegangen  fct).  Um  atcht  in  gleicher  ©e« 
fahr  unterjubeln ,  faßte  er  Den  QÖorfaö  ,  \w  £anD  nach  4tom* 
bürg  \\\  reifen.  <£r  gieng  alfo  ton  SCoppenfcagen  auä  mit  Der  V oft 
über  Den  großen  Öielt  Durdv^mnlanD  unb  über  Den  f  leinen  &dt 
Durd)  baä  »&ol(ieimfd>e  nacb  Altona  unD  »onitaruacb  Hamburg, 
hierauf  tvoüte  et  nad)  £oHanD  retten X  er  rr-urDe  aber  einmal 
Durch  eine  gefdbrltcbe  Äranfbeit  unD  Darf  anDremal  Durd)  Den 
9iuff  bon  einer  regierenDen  ©eute  abgehalten.  €*  gieng  affo 
roieDer  nacb  Dürnberg,  legte  fieb  hrieiuboraufDatf Äupferiietfen 
unD  $?alen  cn  mignacure,  inwelcbemle&terner  ßd>  einen  foleben 
Dvubm  jutveßcn  brachte  %  Dag  er  nicht  nur  Die  bornebmfien  ^erfo* 
nen  in  unD  um  Dürnberg  ,  fonDern  au d)  gräfliche*  fürfllicbe  unD 
anDere  DurchreifenDe  JremDe  fall  unautfgefefct  um  einen  nicht  ge» 
ringen  "\)u\ö  ftu  malen  hatte*  £)abep  folgte  er  Der  Neigung  , 
Die  er  bon  3ugenD  auf  fjatte  ,  Die  rounDerbaren  (Sigenfchafften 
Der  ©efchipfe  ,  unD  unter  Denfelben  bornemlicb  Der^nfccten  ,  }u 
unterfueben.  2Beil  er  in  Dürnberg  bleiben  sollte ;  r  *.cbfeer  auf 
eine  ©ebülfin  unD  berbeiratfcete  (ich  1737  mit  3gfr.  glif.  ©taria, 
£n.  55ertramtJ  9vofa ,  eine*  berühmten  Chirurgen*  in 
Dürnberg f  Tochter  /  bon  welcher  /  inDem  |ie  erfl  neuerlich  in  Die* 
fem  i757|Ien  3abre  berflorben  /  eine  Tochter  unD  smeen(g6bne 
übrig  (inD ;  Die  nach  unfern  ^ßünfehen  ihrem  £n.  ^Oarrcr  in  ,  Der 
5Cunfi  unD  an  9\ubm  mit  Derzeit  gleidtfommen  follen.  Win  Dem 
Anfange  Diefer  efcc  aber  nahm  Die  Meinung  ,  Die^atur  unD  ®t* 
fchdpfe  nach  ibren  befonDern  €igenfcbarften  $u  unterfuchen  ,  mehr 
unD  mehr  *u.  2Benn  t$  Die  anDern  ©efcbdffte  juliefen ,  f^gieng 
unfer^r.  üvofcl  im  ©ommer  auf  DaägelD/  fuebte  mit  wibefcbreio* 
lieb«  artübe  3n|eaen  auf«  n>enn  er  nacb^aufe  hm,  malte  er 

fit 
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fie  ab  unb  formte  /  fte  bureb  alle  <3ern>anblungcn  |u  ergeben» 
2£aä  er  babep  merfrpurbigeö  toabrgenommen  /  fc&ricb  er  fleiftg 
unb  forgfdltig  auf*  ©einaufgeroecftrr  ®eift  unb  muntere  £eut* 
feligfeit  macbte  ifin  »ebfl  fetner  Svtmft  unb  ©efäMcf licbf eit  fo  be- 
liebt /  Dag  er  niefct  nur  bep@e(ebrten  leicbtlicbSutrittgefunben, 
fonbern  auc&  bct>  QSornebmen  manebe  3;aa_e  auf  ibren  CanbgÄ« 
tern  jubringen  mußt e,»obeo  er  fieb  bie©elegenbeit,3nf*cten  aufoufu* 
eben/ wobl  &u9?ufcen  macbte*  Unter  foleben/  r übmt  er  fon Der i i d>  Die 
©erpogenbeit  ber Herren  »g)ofr dtbe,  Neubauer  unb  Ponogen* 
Die  er  Pon  bepben  auf  ber  öbernbürg  empfangen«  2)em  erjten/ 
<£m.  «öofratb  Neubauer  unb  feiner  gefebieften  ©emafclin ,  bat  er 
Diele  neu  entbeefte  SKaupen  ju  banfen  /  Die  aueb  in  bem  i  $beile  , 
^er3[nfecfen*55e(u(ligungen  befebrieben  trotten.  211$  ber  £err 
ftpf«  abelbulner  nod>  in  Dürnberg  war  unbüber  Serbamtf  $bp* 
tfco-Sbeofogie  gtfldrungen  anfleOte  au*  ein  £xperimentaU€o{# 
legium  eröffnete ,  tpobnte  er  beflen  <3orlcfunaen  unautfgefcfct  bep* 
3n  bem  ertlen  ffollegio  befam.er  iuft  f  bie  ynfecten  /  bie  er  ge* 
geiebnet,  nebft  ben  öbferpaf ionen  /  bie  er  bep  ibterUnterfucbung 
bemerfet/  unter  ben  unten  porfommenben  Titeln  an  batf  Sttyt  ju 
fleüen.  2Beil  er  aber  niemafen  bobe  ©ebuten  befuget  /  fo  beforg* 
tt  er  /  er  migte  ficb  niebt  rein  unb  beutdeb  genug  aueDrücfen  r 
unbtDoflte  beilegen  einen  ©elebrten  ju  £ülfc  nehmen ,  ben  er 
<iud>  in  ber  $erfon  £n.  2>.  ©e*  fconb.  £utb*  ( (iebe  unfern 
a$b<iO  gefunben  bat  /  ber  ibm  feit  Dielen  3abren  in  feinen  2(r* 
teiten  an  Die  £anb  gebet.  2Bie  nun  bie  Obfcrpationen  $  Die 
Ctntbeüung  ber  3nfecten  in  Staffen  unb  bie  35efcbreibungen  ber* 
felben  bem  £n.  SRdfel  aDe  eigen  fmb ;  fo  bringt  ber  £r.  2).  £uff> 
Die  gefebriebenen  Sluffd^e  unfern  Äünfllertf  in  belfere  Orbnung  unb 
bereichert  fie  ju  mehrerer  55eftdttigung  ber  Obferuationen  mit 
ttiancben  febönen  (Stellen  auä  (atemifeben  /  englijcfcen  unb  fran$4# 
ftfeben  ©irifftflellcrn.  3ugleicb  rübmet  ber  J&x.  fXdfcf  mit  cd* 
ler  3)ancf barfeit ,  Pon  bem  berübmten  £n.  2>,  £utb  grefle  23or* 
tbeile  in  ber  gerglieberung  berfleinen  Kreaturen  erlernet  $u  babetu 
58ep  ber  Unterfucbung  ber  3nfecten  merfte  er ,  Daß  ibm  ein  gute*  - 
Q»icrofcopium  unentbebrlicb  fep*  35er  feL$rof.  35oppelmaprf 
bep  bem  er  frepen  Sutritt  &att*  /  flabjbm  bafcer  niefrt  nur  Unter* 
tovimv  dfreil.  ffec.  riebt 
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rid>t/  fonbern  au*  feine  eigne  OTafcbme  ©fdfet  ju  fc&leifetu 

3)  aDurcp  brachte  er  e*  fo  weit,  Daßerfcbon  1747  aufferanbero 
Sitten  »an  SWcrofcopien  aud)  Da*  fogenannte  ©onnen^Jicro* 
fcopiumr  Dergl.  Damal*  noch  nicht  in  Dürnberg  mar,  nach  De* 

4)  einr.  QJacfer*  SlbbilDungin  Der  boödnDifcfren  <®e|cbreibuna# 
fllucfli*  ju  ©tanb  brachte  f  fo  Daß  e*  ihm  fo  gute  i>ienfle  ge# 
tban  /  al*  immermebr  eine* ,  Da*  in  €ngellanD  »erfertiget  wor* 
Den.  ©eit  feiner  €be  batte er  dffter*  Da*  $oDagra  unD  im  gab* 
te  i7f*  überfiel  ihn  bep  einer  gefdbrl.  ÄranEbeit  ein  ©cblagfluß, 
Der  ihm  bieganje  (infe  ©eife  Idbmte.  £r  i|l  in^ijcben  Durch  gckfr 
liehen  ©eegen  unD  Den  ©ebrauch  De«  glcarifiren*  in  Dreiviertel 
fahren  fo  weit  bergefielkt  roorDen ,  Daß  er  auf  feinem  3immet 
Die^nfecten,  Die  er  ftchmit  öielen  hoffen  auffuchen  unDinbatf 
<£au*  bringen  Idffet,  wie  juöor,  nach  ihren  gigenfebaffren  twb 
QJerroanblungen  unterfueben ,  auch  mit  feiner  gefunDen  rechten 
J&anD  abmalen  unD  befchreiben  fan.  ©eine  trefltche  unD  nü$li# 
che  ßrftnDung  einer  9Ö2afd>ine  urni  clpjliren  mit  Rabatt  wiDcr 
fcietfolif,  »eiche*  ein  befonDerer  QMafebalg  ifl ,  mit  Dem  man 
fich  auch  felbft  ctyftiren  fan  /  befchreibet  Die  ©tuttgarbifebe  pbw 
f  fch>  äfonomifebe  3Scal*3«i^unj| ,  oDer  gemein  nüfclicbe  ^Bochen* 
fd>rifft /  ©f.  De*  17t f  ften  3abre*.  £err  SXöfcl  t>on  JKofen» 
hof  ijl  alfo  mit  feinen  Arbeiten  unD  93erfucben  De*93eofaD*  n>ör* 
Dig  i  Den  er  ö*n  großen  Herren  unD  gelehrten  «u*ldnDern  erbat* 
halten  bat :  er  DerDienet  e* ,  Dag  ihn  Die  Tamofen  ehren,  unD  er 
1>ei(!  mit  Üve#t  Der  Deutfche  9veaumur«  ©eine  ©*rifftai  finD 
nun : 

2>ie  3nfecten  *  SJefofligunff.  4.  tt>urt>e  Der  9nfang  1741 

in  monatlichen  9u*gaben  gemacht,  auch  Die  platten  h>ur# 
Den  bi*  gegen  Da*  £nDe  De*  jmtöien  $heil*  ton  Dem  «Berfaf* 
fer  Der  ©chrifft  felbfi  getfoeben.  95i*l>erift  Diefe*  twtreflicbe 
2Berf  auf  Dreo  tfarfe  Quartbdnbe  angemachfen  unD  (inD  ju 
Dem4ten  $beil  bereit*  16  platten  herau*gefommem 

X)ie  natürliche  £i|torie  Der  $rofcbe  biefige*  fanDe* ,  in  OTeDiarv 
©roffe.  ©eit  1 750  fmD  $u  Diefem  SBerfe  13  geDoppdtc  >}Mat» 
ten  berau*gefommen ,  Deren  eine  fauher  nach  Dem  leben  mit 
Sorben  iUuroiniWijl/  Die  anöerc  einen  baffen  Umriß  porjlel- 
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let.  #r.  3X  £utf>  macbt  Die  lafeinifcbe  Uberfefeung ;  t>ort 
bepben  foftbaren  2Berfen  aber  ifl  Der  £r.  QJerfaffer  felbft 
Verleger. 

©iebe©foü$  ©enbfcbreiben  »on  SQurnforgifcben  Sünflfern  :c 
Uebrigentf  n?irb  unfertf  Äünfller*  feben&oüfldnDiger  Dem  Srofcb* 
tvecfe  twrgefefcet  tt>orDen, 

Äofer  (©eorgiöieronpmuö)  ein  3Webicti$/  gebobren  ht 
Dumberg ;  befucbrc  Da|elb|l  Daä  ©pmnafium  unD  tt>ar  einer  Der 
fleiftöflen  ©cbüler  ©am.  gabcr*,  Cr  gicng  nacb  2lfrDorf# 
n>ofeIbfl  Sdtenbecf/  Omciä,  ©türm  unD  35runo  feine  öornebm* 
flen  JJebrcr  n>aren.  3m  3ul.  1699  »erlief  er  2UtDorf  ,  begab  fiel 
nacb  £aüe  unb  b6rte  Da)elbftDen  berübmfen  grieDr,  £ofmann. 
Sftacb  Diefem  befuebte  er  im  booten  3abre  Die  Unfoerfitdren ,  3e* 
na,  grfurt,  £eip*ig  unD  Wittenberg,  maebtefleb  mitDengeiebr« 
teften  Scannern  befannt  unD  fe^te  feine  tveifere  SXeife  fort,t>ott 
tvelcberer  1701  ftieDer  na<b  SlltDorffam,  Da  er  Dann  1702  Die 
DoctormurDe  in  Derfcrjnevfunfl,  »ermittelft  einer  3naug,2)ifp. 
de  philtrorum  agendi  modo  et  noxis  ,  fcerDienter  maffen  empfieng. 
1702  wurDe  erauefc  in  Darf  Kollegium  SWeDicorumju  Wurnberg 
aufgenommen*  17 14  tourDe  er  benannter  De*  gröflern  Üvatbetf* 
Cr  ftatb  17*1  /  nac&Dem  ibm  17x0  feine  gfeefrau/  £el* 
na,  twrautfgegangen. 

Äoeler  (3eremta*)  ein  ©eifHicber,  geböten  in  Der 
SWrnbergifcfeen  SJorftabt  2BöbrD  Den  18  OTerj  1693  unD  eräugt 
»on©ottfrieb3v6*fer,  SWe§ner  unD  Äürfcfcner  unD  $r.  ©ertt* 
SfaeDerin.  Den  ©runD  feiner  ©tuDien  legte  er  in  Der  ©cbulc 
iu  2B6brD  unD  *u  ©t,  3<tcob  in  Dumberg  bep  £n.  9tect.  Sun« 
ner  /  au*  S  3abre  lang  im  ©omnafio  unter  ©pärl  /  «&agen> 
i)orn  tmD  gaber ,  »ie  aueb  priuatim  bep  £n*  SBolfg.  ©cbmiefc 
unft-QR.  3ob,  2)od.  Seltner,  1714  »urDe  er  ju  Den  dffentiieben 
^ßoriefungen  in  Dem  SuDitorio  beftrbert ;  »0  er  2Bülfetn  /  g> 
febenbacben  unD  ©omuagen  bärte.  171?  trat  er  DieafaDemi* 
f*en  ©tuDien  ju  2UtDorf  an  unD  befuebte  Dafelbft  anDere  s  3<*b* 
re  Die  berubmten  ^rofefforen  mit  groffem  9M*o,  wanD«  fid)fo* 

C<ca  fcairc. 


Äosler* 


&ann  i7ionacb3enfybeßab  fi*  in  bie?ebrßtmben  Der  atlba  leben* 
fcen  Geologen  unb  machte  julefet  in  ©efellfcbafft  einiger  guter 
JreunDe  eine  f  leine  SXeife  nad>  Jpalle  /  Wittenberg  unb  £eipsig» 
1711  Jam  er  wieber  in  Dürnberg  an  unD  wurDe  fogleicb  in 
fcaö  ©eminarium  Der  CanDiDaten  aufgenommen.  9hd>t  lange 
fiernacb   tucarifirte   er  bep  anDertbalben  3a&ren  für  t>en 
«n  Den  Sagen  notbleibenben  #n.  2)iac.  ©tör  in  2B6&rD» 
1714.  befam  er  baä  2)ieariat  in  $ennentobe  /  1727  aber  Die 
im\)tt  2)iaconatfleüe  in  fturtb ,  wo  er  frübjeitt'ö  an  einem 
©tecff!u§  173*  Den  1  Stpr«.  feinen  ©eifl  aufgab,  ©eine 
«JBittwe  war  $r.  #Jae.  SWagbalena  f  £n^  ©e.  €pb*  2Bttr* 
fler*/  SKotbflcrber^  /  SSurger  Lieutenante  unb  ©enannten  De* 
groffern  SXatb*  in  Dürnberg  ,  Siebter.  2ßir  haben  i>on  if>m 
weg  geiflreicbe?ieDer/  welcbew  Dem  Slltborfifcben  ©efangbucfce 
bcpnDlid)  ftnD : 

5tuf  /  mein  £er|  /  unb  Du  /,  mein;  Sinn./,  werft  Da*  #  waä  ei* 
tef  /  bin  *c- 

Stimm*  &  ©eele>,  n>o6l  tu:  Werften  *c 
©iebt  Hirfch.  dipr. 

2\6eler  (9foßantr  .©einrieb)  ein  3Ctu*/  i|F  um  Den  5fa* 
fang  Deö  gegenwärtigen  SabrbunDertä  ju  Dürnberg  gebobren 
Werben*  ©ein  glatter  war  ^)r.£6r6art9v^fer ,  Deä  fleinern 
Svatb*  unb  Äörfcbner.  Cr  fluDierte  $u  aitDorf ,  wo  er  Den 
2  3un.  17  if  eingefebrieben  wurDe  unD  171a  Die  wobtoerbiente 
ücentiaten'2BörDe  erb  leite  mit  einer  obne  <3Borfi(|  toertbeibigten 

Siaug.  !©ifp.  de  praefumtione  folutionis  cx  3  annorumj  apo- 
is.  9iacb  Diefem  friegft  er  eine  ©teHe  in  Der  SKegiflratur  |fc 
SRürnberfr  ,  würbe:  17*9  Slbbocat  bafelbfl  un&  1740  Den 
30  mn  Confulent  r  unD>  ift  biö>  jur  SXatbtf'ffonfulenten* 
©teile  beo  Der  Siepublif  fortgerüefet  ,  in  welc&er  er  Dermale» 
no*  mit  grofien  <23erbienjfen  (lebet.  «BermdWt  bat  er  ftcfr 
luW°ii  0*734,  mit  2lnna  OTagbalena,  £n.  306. 
*onb*  «Krfkutf  1  41tern  fSuraenmeiflerif  unö  Ob«p3mfcV 

in 
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,  3*  Setter,   3S$ 

f*  SBin^int/  $o*ter.  a)  1747  mit  3gfr.  ©uf.  Barbara  " 
£n.  3).  unb  gonfuf.  ffriebr.  grnfi  $inflerö  $o*ter.  3) 
1749  mit  3flfr.  Satb.  JJfabcBa  ,  £n,  ©?i*.  Cocbncr*  feL 
$o*ter. 

&6encr  (SuffuO  ettt  febr  deichet  ©effHi*er,  i(T  bem 
3  5?ebr.  1590  iu  Starnberg  m  2Be(t  gebofjren  Horben.  ©ei» 
Gatter/  (Ebriflopl),  war  ein  ^fottfcbloffer ;  unD  Die  Butter 
feie^  Äunig.  SBepterin.  €r  frequentirte  anfangö  Die  bamafr 
gc?:rjüid^©c{)uIcbco©r.  ggiDicn  /  berna*  beo  ©f.  £oren$en: 
unb  gieng  alletffaflen  Durd)/  morauf  er  Die  l|mt>erfitdr  31ltDorf 
befu*te.  Waäbem  er  bafelbft  etli*e  3al>re  mit  groffem  ftleift 
*ugebra*t ,  begab  er  fi*  na*  Wittenberg  unb  bliebe  2  3abre 
aöba*  1617  befam  er  ben  JKuff  jur  Pfarre  SgenöDorf  , 
1618  aber  würbe  er  Pfarrer  ju  ^oppenreut ,  ba  er  fi*  Dann 
163a  bep  bamaligen  fetteren  Sriegrffduften  unb  grolfer  Unit* 
cfoerbeit  auf  bem  £anb  ,  au*  fielen  babur*  erlittenen  ©*abett 
unb  Ungema*,  na*  Dürnberg  retirirep  muffe,  aUfto  er  ti>äf> 
renber  Seit  Die  ftelDprebigten  bco  bafiger  ®o(Datcfca  »erfabe,. 
n>ie  au*  DenfPfarrbienft  bep  ©t.  Sobanne*  »ermattete*  gnb* 
Ii*  n>urDe  er  ju  gnbt  befagten  giften  3abreä  3)iaconu$  bet> 
©t.  ©ebalb  in  Dürnberg  ,  unb  ftarb  altf  ©enior  bc^elber* 
$apitel$  ben  1  3<m.  i6*8.  €rn>ar  ein  frommer,  erbault*er^ 
in  Den  ©*rijften  Jlutberö  roobl  belefener  unb  arunbgclebrter 
Geologe  /  befonberä  aber  in  ben  orienta!if*en  ©pra*ea  mbi 
erfahren/  toorinnen  er  au*  unfern  berühmten  SBagenfeild  unb 
mehrerer  Cebrmeifter  gemefen  ifh  &  hinterließ  3B@gte  /  n>eU 
*e  t>on  bemelbter  orientalif*en  ©elebrfämfeit  zeugen ,  unb  bie 
auf  feinen  gnfel  #  3ob*  !K6$ner ,  ber  ate  3)iaconutf  in  Der 
grauen  *  Äir*e  jn  Dürnberg  »erflorben ,  gefommen  ftnb.  <33on 
feinen  bepben  «SBeibern  unb  tfinbern  flehe  Hirfch.  dipt.  gitt 
©obn  /  gpb.  £KA*ner ;  ifi  alt  Pfarrer  ju  9vüffelba*  ge# 
florben*  2)e$  <23atterö  gebeneft  gar  rübmli*  £err  gomv' 
ftriebr.  $euerlein  tn  ber  orat.  mfc»  de  meritisNorimbergenfiuai 
in  philologiam  orientalem. 
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l\oener  Ooftann  &onfeorD)  ein  ©eiftlicber/  betf&ori» 
gen  Enfel  ,  ift  ju  SlItDorf  Den  if  3"n- 1663  gebobren  morDen. 
©ein  <33atrer  /  £(>riftopf> ,  war  Damals  Pfarrer  inSIto 
tbann  ,  unD  t)ie  Sttutrer  (>ie$  glara  ©dfcin.  ätafünfllicfr  rourDe 
er  Don  einem  £au$lel>rer  /  3for>.  ©pranger  /  unterrtchtet/  1671 
aber  nacb  Dürnberg  in  Die  ©pitaler'@cbule  gefdwefer/  n>D  Der 
SKecfor  SBornmeifter  fein  ÄojhiMrtb  unD  &otnel)mfter  frbrerfoar. 

er  nacbmalen  einige  Seit  in  Dem  SluDitorto  Die  QJorlcfun* 
gen  2Bülferö  ,  55eeren$  unD  SltnoiDtf  geboret  baffe  /  gieng  er 
1681  nacbältDorf,  fam  in  Da*  £autf  unD  an  Den  3ob. 
Zaubert*  /  unDfrequentirrebe0©furmen,  Omeifcn  /  CWoUcrn, 
«dtenbeefen  unD  <2Bagenfeilen  Eoflegia.  9tad)Dem  er  beo  £iu 
2>.  ©ciger  Die  3n|titutione$  unD  bep  £n.  2).  $abciciutf  Die 
italidmfcbe  ©pracbe  begriffen  ,  gienger  1684  nac^Sena,  nab» 
bep  £n.  X).  3.  20.  SSaiern  ©tube  unD  Soft ,  nwrDe  9w* 
{hr  aüDa  unD  Difptrtrrte  1668  unter  95aicrn  de  propagatione 
üdei  per  reuelationes  tffhs  a  praxi  eccleflae  aliena.   1687  fam 

et  glucflid)  n>ieDer  na*  £aufe*  95a(D  bernaefc  jeigfe  (1*  ®ele* 
genlwt  1  mit  einem  iungen  #errn  Don  SBünau  roteDer  auf  Uni* 
terfifdten  $u  get)en/  roekbe*  aber  Der  SKuff  jur  Pfarre  30«* 
Dorf,  Die  er  febon  eine3eitlang  aW  QJicariua «»erfabe,  »erftin* 
Derte.  gr  murDe  $u  Diefcm  2lmte  1688  orDinirn  i6$c»ur&e 
er  Pfarrer  in  Äirdbenftttenbacfc  >  1698  2)iaconu$  bet>  ©f.  3ö' 
ceb  in  Dürnberg  unD  1700  J)iaconutf  beo  ©t.  ©ebalD.  Ö 
tfarb  an  Der  ©cbminDfucbt  Den  16  2lug.  1718.  <3on  feine» 
2ßeibe  unD^mDern  fiebeHirfch«  dipt,  3m  *2)rucf  tfi  Don  ihm 
beraub 

fctcfcpreDigf  auf  £n.  3oi>.  3)ierr,  Werft,  JRifferfcWfftJ.  Cont 
unD  ©pnDicu^  9votenb.  1708  foL 

#  '  auf  £rn,  3o&,  Carl  ©cfelüflelfelDer  /  3)uumt>tr  * 
1709.  foU 

3\otenbecf  CWicfrael)  ein  berüfimfer  OTeDiai*/  i|J  <u 
9tirnb*rg  Den  19  2lpr*  x$6g  in  Wefe  Seiflicfrfeit  eingetrettcru 

©ei« 
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©ein  ©ef*le*t  fam  au$3ngoMaDt  btt,  unD  fein  Gatter  mar 
3ob.  2Bolfg.  3Rötcnbetf,  faiferl- SRofariutf ,  Der  Diefen  ©of>tr 
mit  Deö  n>atfern  9)Ji*.  9\6ting$  (ße&e  beffer  unten)  $o*ter 
erzeuget  bat.  ^a<b  gelegten  ©rünDen  in  Der  ©*ule  fam  un* 
ftr  $fri*ael  n8s  nacb  2UrDorf  unD  t»urbe  Dafcfbjl  1190  gjflagw 
er.  hierauf  legte  er  ftd)  auf  Die  SWeDicin  unD  begab  f7cf>  in: 
iefem  3abre  na*  Bübingen  ,  öon  Dar  aber  1591  na*  ©trafr 
bürg  /  »ofclbfl  er  SD«  SWel*.  ®ebi§en  unD  !£>.  3frael  ©par 
eben  gehöret  bat.  2ßegen  De*  Äriegd  fcerlieö  er  H92  <3rraö> 
bürg  unD  gieng  nebft  feinen  anDern  &mDtfleuten  über  <?peper  ^ 
JÖeiDelberg  /  Sßorm*  ,  Wapnj  unD  SJranffurt  na*  Harburg* 
Cr  mufa  aber  /  weil  i&m  Die  infft  ni*t  anfidnDtg  mar ,  roic* 
Der  eine  SÖerdnDerung  ma*en  ,  unD  reifte  Demna*  jur  $?ort* 

tgung  feiner  ©tuDien  über  2luge"burg/  Hänchen  /  Snfprucf 
rient  unD  <3eneDig  in  ©e|cttf*afft  Q3eit  ©erfnerä  na*  ^aDua/ 
Da  er  4)oiu  Slugenium  /  Ulbert.  Q5ottonum7 2llcx.  SWaffariam  t 
JPjcrc.  De  ©ajtonia  /  2lrmü.  Sampilongum  /  4bi«r.  Jabrici um  ab 
aqua  penDente  unD^rofp.  Sllpinum  borte*  9?a*  &n>epen3abren, 
in  n>el*ener  fi*  in  Der  SRotanif ;  21'natomic  unD  <}}rari  mit  Den. 
Slenten  tdglid)  geübet/  bat  er  |i*  im  $?er$  if9f  t>on  Dar  aufge* 
tna*t  unD  in  fein  QJatterlanD  begeben  /  um  feinem  franfen  <3at* 
Ht  beojufleben.  9Ja*  DeflTen  erfolgtem  2lb|lctben  gieng  er  in; 
abermaliger  Begleitung  <23eit  ©ertner*  na*  Bafel  ,  n>urDe.Da* 
jdbjt  mit  feinem  ©efebnen  Der  ärjneof un(l  Doctor ;  na*Dem  er 

|Ul>or  Den  9  3uf.  M95  O&neBeoftanDde  uentriculi  imbecillita- 

tc  inauguraliter  getf  ritten  batte.  3m  folgcnDen  3abre  wurDeer  al* 
qMntfcutf  orDinanuö  in  feiner <33atterjlaDt  unD  1597  alä  ©enann* 
ter  De$  gräfletn  3Ratb*  angenommen  ,  befam  1602  Die  35eforaun& 
fcer  SranEen  im  ©pifal  unD  iöioimfajaretf).  r6n  muiDeer 
$um2>e*antDe$  Soüegii  StteDiri  errodblet.  Seiner  s}>atientent 
nahm  er  jub  auf  Da*  treuli*|?e  an  :  fo  groß  aber  Die  Wenge  Oer* 
felben  war  /  Deren  Befu*ung  ihm  tieleSeit  wegnahm ;  fo  lag  er 
bo*  in  Den  WebenftunDen  Dem  StuDiercn  ungemein  fleifigob/ 
unD  trug  auä  feiner  mannigfaltigen  Belefenbeir  forrot  tum  ©e* 
brau*  in  feiner  1>rarl,  alö  jur  (Ergofcung  De*  ©emürbe*  £ol!ec 
lanca  Mammen  /  Die  er  in  groffer  Spenge  bimtrlaffsn  bat/  un&< 
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Don  roefc&en  roir  berna*  Die  t>orner)mjIen  anföbren  ftoDen >  wo* 
bco  ftc&  jeigen  wirD ,  wie  fef>r  et  mit  feinem  «}}rit>atfleife  um  Die 
©efdjicfrfe  unfer*  Stürnbergifcben  SßafterlanDetf  »erDient  war. 
©eine  «BerJjeirat&ung  betreffenb  /  fo  lie*  er  ficf>  i  s 96  ebliä  frau* 
en  mit  gfgfr.  2lnno ,  2l(br.  SlmmonS  /  Bierbrauern ,  $ oebter 
mit  roekber  er  12  ÄinDer  erzeuget ,  rcofcon  $u  merfen  ftnö: 
i)  OTagDafena,  toer&eiratbere  ffd)  1623  mit  2taDr.  QJaocrn  # 
®t>nDicutf.  a)  gftaria,  nafcm  2Bill>.  ©traäburg,  £rieg$> 
€ommiffariuö  t  16*7  $ur  gfje.  3)  3obann,  fommt  alfobalD 
i>or.  4)  ©eorg,  tat  auf  SXctfcn  in  ©cfcrceDen  unD  Sranfreicfc 
t>iel  Derfuc&et /  tmö  n>ar  bei)  Dem  £6n.  ©cbrceDifcfren  ©eneral« 
€ommiffariat  unter  Dem  Oberflenr  ^orflenfobn,  beDienet,  bi* 
er  enbli*  im  S3atterlanDe  eine  ©teile  in  Der  £an$let;erbalten, 
O  ©ufanna,  eblicbte  i642ffonr.S5ittnern;  2anDfd>r  eibern  in 
Dürnberg  /  unD  na*  Deffen  SoD  i6?8  £n,  3ob.  $abriciutf, 
*}3reD.  an  Der  fernen* Strebe.  &  ift  enDli*  1623  Den  27  Sfterj 
an  Der  ©cbwinDfucbtgeftorben.  ©eine  obbemelDte  ©ammlun* 
gen  betreffenD  /  fo  trug  er  folgend  jufammen: 

5t(b.  3)urer*  in  Äupfer  geflogene  unb  in  £o!j  gefcfrnitttrieSutiffc 

ftüdt,  wenige  aufgenommen*  3n  SKegalfoI. 
Defcriptionem  et  delineationem  medicamentorum  theriacam  er 

mithridaticam  confeclionera  ingredientium  etc.  congefta  a. 

1608. 

Theatrum  naturae ,  fpe&andum  exhibens  uaria  genera  animali- 
um  ,  quadrupedum  ,  ferpentum ,  auium  ,  pileium ,  infe&o- 
runij  magnam  item  copiam  rerum  marinarum ,  lapidum,  flo- 
rum  et  frudtuum  a  Laz.  Rotingo  mira  dexterirate ,  arte  natu- 
ram  aemulante,  picla,  uiuisque  coloribus  illuftrata,  tandem 
uero  a  Mich.  Roer,  cognato  fuo  ,  cui  onrnia  talia  difperfa 
ex  reftamenro  legauir ,  in  auctoris  memoriam  (empiremam 
collect a  arque  in  ordinem  digefta  161  f.  fol.  reg. 

Theatrum  heroicum  ,  fpeclandas  exhibens  torius  prope  Euro- 
pae  imagines  Caefarum  ,  Regum  ,  Pontiiicum  Ecclefiae 
Rom.  Dynaftarum,  Pnncipum,  Comitum,  Baronura,  alio- 
rumque  Proccrura  adornatum  a  M.  K,  1608. 

Thea- 
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Theatrum  uirorum  nec  non  feminarum  pietate  et  cruditione 
illuftrium  exhibens  fpe&andas  imag'nes  etc.  160g. 

Emblemata ,  quibus  utuntur  typographi  in  Germania ,  Italia  et 
Gallia  in  fronte  librorum  fuorum  ,  coilecla  a  M.  R.  1610.4. 
3n  3.  feilem 

Hortus  medicus  exhibens  multas  raras  plantas  colle&as.  L.  1  et  * 
continentur  plantae  colleäae  per  agrum  Norimb.  et  Altorü- 
num  ,  L.  3  et  4  per  agrum  Tubingenfem  et  Argentinenfexa , 
L,  f  et  6  per  agrum  Patauinum  ,  ab  a.  1  r 88  -  1  f  94, 

Catalogus  librorum  bibliothecac  Mich.  Roet.  congeftusa.  1(17.4. 

Monumenta  Nowmbergenfia ,  VI  uoluminibus  m  4*   Sfemficfr : 

j)  Monumenta  et  inferiptiones  ,  qu ae  in  templis  D.  Sebaldi 
et  Laurentii  extant.    <3}on  t>en  monumenris  Sebald.  fmi 

ttirflid)  1622  febon  4  35ögen  gcDrucft,  aber  faöann  auc&  uiu 
DoatldnDtd  bintcrlaifcn  morDen. 
*)  Monumenta  ex  tubulis  tt  infignibus  funeralibusNoribergae 
in  templis  et  monaftcriis  ad  S,  Virginem  ,  Egidium  ,  Do- 
mini canos,  Francifcanos,  Auguftinos,  Carthufianos,  Car- 
melitas  ,  Ciaram ,  Catharinam  ,  Iacobum  et  LJifabethara  , 
Mauritium ,  Martham. 

3)  Epitaphia  auf  Dem  ©öftererer  bep  ©k  3o$anne*  *or 
-    Siurnberg.  _ 

4)  f  $  9  •  •  bep@t.9ioc|m*i>orWürnber0* 

beo  ©t.  Sobarmt*  »n  Her  £ird>,  Äreufc ,  beu  ©f.  feon* 
barD ,  ju  ©«flelDorf  #  beo  ©f.  q>eter  /  bep  ©t.  3obfl  1  ju 
aitöotf;  *u  fXei*enfdS>n>anD ,  Äratftfbof,  SEornburaw. 

6)  Inferiptiones ,  picturae  et  emblemata  in  Curia  Nor.  et  ua- 
ria  monumenta  in  uariis  urbis  partibus.  £> ic je ö  0a  n  je  2X> erf 
nun  feat  Der  unflemein  «eilige  SXötenbecf  berauben  unD 
Dem  ?Waöiflrar  ju  Dürnberg  DeDidren  »ollen ;  allein  er  flarb 
Drüber.  2>o*  bat  Die  febon  fettige  ©eDication  30?.©e.  3ac* 
„  ®<&tt>inbel  in  Detti<J3orbericfcte  de  Scriptoribus  epitaphiorurn 
(u  Srecbfeftf  3<>&-  Äir*^of /  weil  fie  lefentf  fcürbig  ifl ,  p.  1 10. 
fqq.  abDrucfen  laffin*  SM  ©cbicffal ,  tveföe*  Da*  eianc 
Dritter  dfreiU  3)  D  0  un» 
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unb  gar  faubcr  getriebene  Cyemplar  Deä  ^erfaffertf  ßatte  / 
erjäblet  3ot>*  Säbticiutf  in  Der  hiftor.  bibtioth.  fuac ,  p.  22c.  fq. 

©fonfebe:  w,d.  Fr.  arbeiten  Der  ©cWjrtcn  im 35ci*f 

„  Äotenbcd?  ( 3obonn )  ein  Sttcbtcitf  ,  be$  torigen  ttmr* 
Diaer  ©ob«  /  ift  Den  H  $ug.  1606  ju  Dürnberg  an  Da*  Sage** 
liebx  gekommen.  3u?lItDorffteng  er  feine  ©tubia  an  ;  unD  en* 
Di^te  fte  auch  Dafelbjt.  162c  Difputirte  er  unter  €afp.  £efmamt 
de  partibus  fimilaribus  humani  corporis  unD  1630  erbielte  er  Dett 
meoicinifvben  Soctorbut  nacfrwobl  be(lrittener3na«guraW)ifp. 
de  alui  adftriclione.  3n  Dem  nemlicben  Sofien  3abre  l am  er  itt 
fca$  Collegium  Sfeebicum  su  Dürnberg  unb  Dcrbeiratbete  ftcb  auefr 
mit  39fr.  Äatbarina  f  Än.  3).  unb  Sonful.  £eon&.  2Burfbaintf  * 
$ocbfer.  &  $eugte  3»>b-  Cbriftopben  unD  9lnna  CWaria ,  Die 
aber  Dor  ü>m  fleflorben  finD.  Sr  felbft  gab  gar  frubjeitig  feinen 
©eifl  auf  /  inbem  er  1634  Den  19  öct.  Don  Dcr^ejl  (jingeraf* 
fet  n>Htf>e.  €r  n>ar  ©enamtter  De*  grÄffern  SKatb*  /  tvoju  er 
1631  gelangte,  eine  2lbbanb(ung  Dom  ©ebarboef ,  Die  er  ge* 
fdmeben  f  iff  mit  einer  anDern  gleidK*3nbalr* ,  Die  £afp.  £orn, 
feinSoüege/  verfertiget/  unter  Dem $itel  beraub gekommen: 

Specalum  fcorbutfeum ,  oDer  eigentliche 55efcJ?reibung  De*@<bar# 
boef  *♦  Würnb.  i$33*  8*  2BurDe  16*9  mit  anDern  Don  gleicher 
Materie  aufgeteget. 

:  ® re&e  $re#fel*  3ob-  Sirc&bof  /  p.  €41.  W ,  d  unD  Keftm 

3\6tenbetf  ( 3obatm  ®eorg )  au*  ein  WeDicu*  unD  De* 
*btgen  Sfticbael*  gnfet  Don  Deffen  @obne  ©eorg  /  ift  Don  #r. 
55arfr.  Sttagtmlena  /  De*  berübmten  <J)rof,  Dan.  ©cbfcenter*, 
^oc^ter  /  gebobren  nmrDen  ju  Dürnberg  Den  10  3an.  1647. 
3}en  17&0D.  166c  f  am  er  nac&  SUtDorf  /  wo  er  1669  unter  3. 
©runo  de  fudore  fecundum  rtaturam  Difputirte.  Wacj)  DoüeiM 
treteH  Sveifen  naljm.  er  juSUDorf  1676  Die&oefortDÖrbe  an ,  flritte 
Deswegen  ütauguroJittt  de  fudore  praeternaturali ,  unD  fourbe 
"  ' '  nod) 

■    •  •  «•  •   •  ... 
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no*  in  tiefem  3al>re  in  Da*  Coüegium  $boftcum  ju  Wurnbera 
Aufgenommen.  €in  mebretf  ift  un$  Dermalen  no*  ni*f  i>on  ihm 
befannt  tvorDen* 

1      Äotenbetf  (@<org  <j)auI)  ein  Beröfctnfer  unb  tu  fei» 
ttetScitgarangefebener  ^bilofopbe ,  beö  vorigen  SSruDer,  iff 
tu  ffanbtta  Den  14  3pr.  1648  awf  Die  2Selc  gefommen.  mn 
i>erfpra*  ft*  f*on  in  feiner  ÄinDfceit  &en  feinen  ©aben  unD 
jerotem  ®eDa*tniflTe  fciel  gute*.  €r  fam  i6*f  in  Die  ©pitaler* 
©*ulc ,  unD  nmrDe  Dafelbfl  von  ©im.  9?ornmei|7cr ,  no*  bt> 
fonber*  aber  *on  ©e.  33of|iern  ,  3>iac.  «um  £.  ©eift ,  unter* 
ricbtet.   i6s9  murDe  er  in  baö  ggiD.  ©omnaftum  getban  unD 
befam  tn  bemfelben  ©einäbetmern  ,  SOßiDmannen  unD  i>elDen 
SU  hbrern  ,  zeigte  fi*  au*  mit  einigen  groben  ,  inDem  er  ein# 
mal  de  itudio  philologico  ,  ein  anDermaiin  laudem  modeftiae 
unD,  als  er  1*64  in  Da*  öffentliche  3!ubirorium  befärDert  xttut* 
De ,  m  laudem  loharniis  Baptiihe  metricc  perorirfe.   <*n  be- 
ftgtem auWtorio  Wrte  erJärnolDen ,  beeren ,  2BÜ(fern  unD  £e[* 
Den  ,  befu*te  öu*  no*  einige  MrfiunDen  bep  Dem  fKccror 
Sucblen ,  und  Dero  «onrector  bep  @r.  «orenjen ,  ^iffd.  166c 
iDurDeer3nformator  bej^n.  3ob,  €f>rifl.  $u*er,  naämS 
gjn©eptemwr  unb  ©cbolarcben,  an  n>e(cbem ^anne  nZ 
dei*  einen  95eftrDerer  feiner  ©fuDien  friegte.  3m  fotoenDm 
3abre  beiog  er  2Utborf  unD  börte  ntcf>r  nur  btt>  feinen  ÄcS 
reit ,        &.  9veu  unD  3u|l  3ac.  WÜHer ,  'fEaS % 
Den  ^rofefforen,  S^odfor,  SDütr,  $reu,  Ringer  un5 
©turin ,  pbjlologif*e,  pbifofopbifcbe  unD  mafbemafif*e  £Z 
legia-  2>ie  Geologie  erlernte  er  beo  SBeinmannen ,  Kdnbd» 
ten  unb2>urretu  1670  tofyutivtt  er  unter  ©türmen  de  corpo- 
rc  f.  matcru,  unD  1671  n>urDe  er  mit  Job  unD  ehren  tum 
QBagifier  gema*t.  Wlit  Diefem  öffentlicben  3eugniffe  fence 
©elehrfamrcit  gieng  er  in  ©efellfcbafff  £n.  30b.  K  95 
mann*,  feinet ."^««^n  College«,  na*  granffurt  anto 
Ober  unD  fanDe  DafeM  gn  Wacentin ,  5Xauen  unDqje man* 
neu  neue  unD  üortref!t*e  frbrer,  167a  ttdblte  er  3ena  au  tä 
mm  2lufentf>alf,  Buffer  bem  mfta$,  Wimm f,  aKß 

Q  ^ 
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imD  *J>o$ner  /  Deren  öeroogenbeit  er  gor  leiste  crf>tetfc  t  untec 
flufete  ihn  fein  ©tiefbruDer ,  Der  berühmte  30b.  2Bitf>.  SSaia  * 
AU  Dcffe»  leibliche  Stflutter  unfern  9J6tenbecfö  hattet  ßcfccir* 
tbet  /  auf  oüe  $rt.  €r  beflieg  jrecpmal  Den  obern  SathcDtt 
ju  3ena  unD  Difputirte  mdrmltcb  unD  gelehrt  roiDer  Sperlingen 
unD  Äippinsen.  SDer  $oD  femer  (Eltern  trieb  ihn  167t  na* 
j£)auö  /  unD  1676  nmrDt  er  $um  3"fpector  Der  Sllumncn  in 
SUtDorf  befiefiet  €r  qua(tftctrte  fid;  in  Dicfem  kirnte  fo  tvoM, 
Da§  e$  i^tn  an  roeitrer  Beförderung  gar  nicht  fehlen  fonnte ; 
roie  er  Denn  auch  1681  Das  ton  gelwingern  n>egen  ttfot* 
©dnvaebbeit  aufgegebene  Lehramt  Der  £ogi£  al$  orDemücbei 
q>rofe|Torr  Dod>  mit  SSepbebaltung  M^nfpcctovat^,  erbiete* 
toelcbc*  er  erft  $u  6nDe  De*  3ahrtf  ,  twcWem  fteltumger  aeftor» 
beu ,  mit  Der  noch  jur  «ogif  erhaltenen  politifeben  »JJrofeflion 
wrtaufebte  #  Da  er  Dann  Den  f  5)ec.  all  orDentlicber  &&rer  in 
Den  ©enat  eingeführt  nur  De.   45ier  tvuebu  nun  (ein  $1«* 
mit  feinem  SKubm,  unD  feinSJe&faü  war  fo  groß,  M  aufriß 
iig,  rein  unD  unftrdflieb  feine  ©itten  getoefen  (inD. 
mal  war  er  2>ecanu$  feiner  ftacuttdt  uod  &tt>e$mal  SXector  Der 
äfaDemie.  Sin  feltne*  Crempcl  t|l  ctf ,  Daß  er  in  feinem  W 
ten  Dvectorate  nicht  mehr  aß  3  ©tuDenten  firafen  Durfte  p  unD 
e£  i|l  juflleic&ein  95en>ei$;  pon  Der  Klugheit  /  mit  welcher  et 
iunge  £eute  |u  regieren  ttuf  te.  ©0  mie  e$  au*  errcaä  befon* 
Der*  tfl #  roatf  er  felbtf  an  einen  guten  JreunD  (treibt:  Multi 
(ane  ftadiofi  ,  quos  ad  meliorem  frugem  reuocare  inrendebam, 
xifu  me  exceperunt ,  male  de  me  dixerunt ,  fenettras  meas  no- 
flurno  tempore  lapidarunr ;  Ted  aliquot  abhinc  annis  ad  me 
fcripferunt,  magnas  gratias  pro  monitis  paternis  egerunt  etde- 
]i£torum  ueniam  petierunt.   O  quantas  ego  gratias  Deo  meo 
protanto  cordium  regimine  in  meliorem  partem  pctföiui !  Haec 
mea  gloria  !  Haec  mea  ui&oria.    2)a$  ttiat  fid>  1 70}  mit  ifcm 
unD  Dem  fchtvdrmerifchen  Diofenbacb  suaetraaen,  frdnfet  »oiöit 
grdmmigfeit  unfer*  »aefern  SXdtenbecW  niept ,  fonDern  ift  nur 
ein93en*i*,  Da§  er  etroann  $u  ehrlich,  leichtgläubig  unD  offen« 
berjia  gemefen  unD  Den  3rrgei|t  nicht  mit  genugfamer  ©orgfalt 
geprufet  hak  2r  betvirthetc  oemli*  befaßten  ©pow*  *9» 
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feilen  /  \k$t  obngeacbtet  er  eben  TRtttov  wat,  QJcrfammlwiger? 
in  feinem  #aufe  Galten  /  in  tvelcben  SKofenbad)  Da<  2ßorr  fuhr* 
te,  gab  ihm  bcp  feiner  Slbretfe  ein  fcbviflfrlicbeö 3eugni(;  /  unD  füfcr* 
(e  aud)  bernacb  nocb  eintn  55riefn>ecbfel  mit  ibm  /  toouon  n>ic 
Original*  S^gniffe  in  4banDen  baben.  2Ba$  für  55ett>egungcn 
bierüber  enrjknDen  /  baben  mir  in  unferm  1  $beil  unter  3.  0??. 
Jang  rccitlduftig  genug  crjäblet.  9t&tenbecf  tourDe  mit  anDcni 
bcp  Den  $f)colocjen  unD  Der  ObrigFeit  üerDacbti^  unD  er  foliic  Da$ 
1707  publicirte  unD  befanme  töürnbcrgifcbe  £>ecrec ,  wie  (T4> 
leerer unt>  PieOiaer  ic.  fdjlecbterbingä  unD  obne  ginfcbrdnfcina 
nebfl  noeb  einigen  <£i>üegen  unterfebreiben.  grentfcbulDigte  fid> 
aber  mit  folgenDen  ©rünDen :  1)  er  fep  feine*  3rrt()umtf  in  Der 
reinen  ?ebre  überliefen,  3)  fein  ©ett>iffen  fep  jroar  bep  einigen 
©laubcYiölcfercn  jweifclbafft  /  allein  er  rooüe  Dctfmegen  /  ftenn 
tt  nätbig  nxJre,  in>r  ©eriebt  antmorten.  3)  Die  befagte  Unter* 
febreibung  fdnne  n>olt>on  einem  Geologen ,  aber  ntcbr&on  ibm, 
alt  einem  ^rofeffbr  Der  «JJbilofopbie  /  geforbert  merDen.  2)abep 
öerfprad)  er  aber ,  niemalcn  in  offemlicben  oDer  tyxmt*  QJorle« 
fungen  Daö  geringe  wiDer  ermäbntcö  beeret  »orjubringen  :  wo* 
bet>  Denn  audb  Die  ©acbe  ibr  Verbleiben  batfe.  £r  febfe  biet* 
auf  ntdbt  mebr  lange/  inDem  er  Den  if  gebr.  1710  &on  Der 
<2i3elt  abgetretten  unD  ein  gar  erbautiibeä  enDt  genommen  bat 
SUtDorf  beiiobr  einen  feiner  befielt  <]3büofopben  »  Der  in 
Den  ©afcen  unD  ©ebrifften  Der  2llfcn  bäcbft  erfahren  unD  guglcicb 
ein  guter  €clecticu$ ,  fo  roic  ein  fleipger  unD  grünblicbcr  Sifptt* 
tator ,  tt>ar,  Wecb  3eit  feincö  3»fpectorat0  unD  l urj  juDor  /lUbc 
er  ^rofeflbr trotte  /  t>erh*iratbctc  erfieb  mit  3gfr.£atb* ©ib»fla# 

tn.^rof.  3«>b.  *l>uul  $eln>inger$  Softer ,  mit  melcber  er  fecb* 
&d)fer  unD  einen  ©obn  erzeuget  bat.  3>rei>  $6*tcr  ftutben 
in  DerSugenD;  Die  übrigen  SinDer  (InD  alfo:  1)  f)el.  ©uC 
eblicbte  1708  £r.  3<>(>.  2£iganb/  danCricbter  in  Der  ©raffebafft 
SIBalDecf.  1)  äatb.  ©ufanna ,  beiratbete  £n,  $nDr.  Werfet , 
nachmaligen  SXatbKbretbcr  in  Dürnberg.  3)  3ufitna  ©ibpüa # 
termdbfte  ficb  1707  mit  An.  $ob.  956ticf  ,  Der  2lrjnei;funft 
IDoctor  /  unD  nacb  Deffen  $oD  mit  ^)n.  fconb.  €pb.  ©türm ; 
Damaligen  $rof.  Der  9tobematif  ju  Jranffurt  an  Der  ODer. 

»OD*  4) 


Diaiti 


4)  Johann  ^aul,ftut>icrte9fura, mtbtmimaH®va$.2!\mr\Qtn' 
2Be|krburflifd)cr  (gcfrctdr  ju  2£ien ;  unD  ifi ,  fo  cid  wir  n>ifien, 
farbolifd)  alö  ffanonicuä  geiiotbctn  2)i*  ©d?rifften  J>c$  fei. 
.£n.tj>rofcffor$  ftnD: 

Orar.  de  philofophiae  Ariftotelicae  per  iingulas  aetates  fortuna 

uaria.    1 66g.   ^cbfr  ^olitorö  (üm (aDung. 
Difpp.  II  de  cognitione  natura  Ii ,  quam  in  corporibus »  fenfii 

et^intelleclu  carentibus  nonnulli  fingunt.   Ienae  1673. 
Difp.  de  origine  mentis  humanac.    Ah.  1676. 

-  -  de  quaeft.  an  uir  pius ,  a  latrone  inuafus ,  cum  huius 
internecione  fe  pollit  defenderc.  1677. 

-  -  de  abftraclione  cum  fcientiarum  diuifione  Jiiale  'concrc- 
fcente.  1680. 

Duae  oratr.  inaug.  iunclim  editae,  altera  de  dignitate  philo* 
fophiae  in  gcnere,  altera  de  dignitate  praclicae  et  theore- 
ticae.  1681- 

Duae  oratr.  in  aclu  promot.  habitae ,  altera  gratulatoria  Brir- 
ranniae  de  Rege  Wilhelmo ,  altera  inueaiua  in  Kegcm 
Galliae  Ludouicum  XIV.  168*- 

Difp.  de  hominum  quorundam  ex  infimo  gradu  ad  fummi 
honoris  faftigium  afcendentium  fortuna.    i6g2.     3fi  ei' 

amlid)  feinet  <gd>nncgert>attctf ,  $eltt>mger*  /  Skbtit  ,  n>o* 

fce»  er  nur  prdfiDi«. 
Triga  quaellionum  philofophicarum.  i6gj* 
Thefes  philofophicae.  1684. 

Difp.  de  quaeft  an  princeps  fit  folutus  legibus  ciuilibus. 
i«84- 

-  -  de  principk)  Ariftotelico  et  Cartefiano,  i68f. 

-  -  de  monrtrofa  aequiuocatione  rationis  flatus.  i^8T- 
Difp.  de  quaeft.  an  leges  ciuiies  obligent  in  confeientia. 

-  -  de  fyllogifmo  hypothetico.  1687« 

-  -  de  quaeft.  an  »odi  fyllogißnorum  dentur  indirecU 
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Difp.  de  reduclione  fyllogifmorum  categoricorunu  rfgg. 

-  -  de  humanae  mentis  operationibus.  1688, 

-  -  de  anguftia  et  imbecillitate  intelleclus  hum*  cum  rerurro 
euidentia  non  collidenda.  i6g$. 

-  -  de  quaeft;  an  liberi  maiora  beneficia  dare  parentibus 
poflint,  quam  ab  eis  acceperunt.  1690. 

-  -  de  moderatione  imaginatiohis  in  inquirenda  rerum  ueri»- 
täte.  1691. 

-  -  de  intemperantia  philofophiae  Sroicae.  1691. 

-  -  de  praedicabilium  numero.    169 1. 

-  -  de  quaeft.  an  mens  redte  deüniatur  per  fubftantiam  co- 
gitantem.  1692* 

-  -  de  quaternario  cauferum  numero.  1692. 
Mifcellaneae  thefes.  1693. 

Piuinae  prouidentiae  illuftre  argumentum  e  Ludöuici  XIV,, 
Galliae  Regis ,  mirandum  in  modum  depreßb  faftu  erutum 
et  in  ApoIIinis  ParnaiTo  merito  repraefentatum  ab  Irenophilo, 
cum  annexis    aliis   nonnullis  eidem   materi.e  amnibus. 

Eleuthcropoli.  169*.  4*  SWfenbccf  foü  Der  tt»a&re  Q3erf*  Die> 
fer  ©ebriffif ,  fie  felbfl  aber  fefer  rar  fcon. 
Difp.  de  definitione  hominis  uulgari  >  quod  fit  animal  ratio- 
nale. 169?. 

-  -  de  maieftate  motui  analoga.  1697. 

-  -  de  uulgari  feientiarum  diuifione  iir  theoreticas  et  pracÜ- 
cas.  169g. 

Difcuflio  argumentorum  ,  quibus  praxis  inrra  theoriam  uulgo* 

deprimitur.    1 698« 
Analecla  mifcella.  1699. 
,  Difp.  de  quaeft.  an  mare  dominii  C  imperii  (it  eapax.  1^99- 

-  -  de  aequipollentia  modälium.  1699. 
•  -  de  ciuitatis  caula  efficiente.  .1700» 

-  -  quod  a  quae  Tupracoeleftcs  nihil  aliud  quam  aquae  plane- 
tarum  fint.  1701.  Ueber  Öiefi  2>ifp.  Ijat  3o{>*  ö&c* 
km  animaduerfiones  flrfc&rirbcn. 
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Difp.  dr  impotentia  rationis  in  pneumatica.  1702. 

Logica'uetus  et  noua ,  III.  Senatus  Nor.  iuflu  in  Gymnafü 
Nor.  ufum  -confcripta.  Pracmittitur  in  fronte  Ge.  Macken- 
zei  über  fing,  de  humanae  ratiocinationis  imbeciliirate  : 
in  calce  ncro  appendicis  infhr  acceflit  psrs  fpecialis  ex 
arte  feiendi  edita  a  Thoma  Goueano ,  Anglo.  Franc,  et 
Lipf.  170J.  8-  2Beil  Diefe  Arbeit  jmar  fefcr  ßelebrt ,  aber 
51t  VKiti&uftifi  auifid  unD  ftatt  eine*  fefebuete  ein  2ßerf  t>on 
Dielen  Sllpbaberben  wurDe  ,  fo  bat  J&err  0??.  3°b»  Wt.  @töc 
mit  iQewidigung  Deö  33erf.  ein  €ompenDium  Darauf  ge$o> 
gen  ;  wefdM  unter  Dem  $itel#  Logica  contracla,  1709  in 
8  unD  bernatfc  iffter  berauefam  *  unD  ßcb  auf  Den  bob<n  unt 
nieDern  3Mrnber.$tfcbfn  ©cbulen  lange  erbaltenbat. 

Difp«  de  autodida&is.  1704. 
.  .  de  moderamine  fenfuum  in  inqu>renda  uertiate.  170/. 
^  .  de  Arifiotelicae  philo fophiae  diuifione.  170/. 
.  .  de  uariis  regna  confequendi  modis.  1706* 

•  -  de  domfnii  eminentis  diftin&iore  coneeptu*  1707« 
.  .  de  priuilegiis  mgeniorum  errantium.  1708* 

•  •  de  qutbusdam  ffudiorum  moleftiis.  1709. 

•  -  de  Stoicorum  et  Peripatericorum  circa  gradum  necefli« 
tatis  bonorum  extern  c*ura  ad  fummam  beatitudinem  difee 
ptatione.  1709. 

-  .  de  argumento  Cartefii  praexiftentia  Dei  probanda  cx  idea 
Dei  innata  defumto  et  ab  obieclionibus  liberato.  171a 
311  SKörenbecf*  lefcte  unD  würfltcbe  Arbeit,  obn^eaebtet  fie 
unter  CWoüern  »ertbeiDiget  würbe» 

5luflTcr  Diefen  fäbrt  *2lpin  noeb  8«Programmafa  an  /  womit  er 
ju  t>erftf>ieDencn  SXeDen  eingelaDen  bat,  unD  recenfiret  aueb  bin* 
terlaffne  ?w©ffte/  ju  weisen  wir  noeb  fc^tn  fonnen : 

Difcurfus  in  Bechmanni  Logicam. 

©eDoppelfetf  Dvcfponfum  auf  Dieftrage  :  wie  ein  iunger  OTenfifr 

in  Audio  philofophico  |u  nntirwctfen  feg  /  einem  £n.  t>on 
Zufiel  autfgefleöet. 

®ieb« 
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''©ie&eProgr.  fun.  unb  Ap.  uit.  phil.  Datf  GL.  bat  einige 
UnridTtigFeiten  unb  befonbertf  ibm  Die  3)ift>.  feinet  Rettern , 
9of>.  @c.9Wfenbec&/defudore  praeternaturali,fdlfchii*  jugefebrie* 
btn  :  ou*  miflfen  mir  t»on  einer  Dafdbß  angeführten  <Bertbeibi* 
flung  3o&.  ®e.  fKofenba**  ni*t$  /  inDeme  nur  Da*  bem  SRofen» 
6a*  gegebene  f*rifftit*e  Slttejtat  miter  SKotenbecfe  SBilicn  ge< 
teueft  morben  ifr 

■ 

Äogflenbad?  (Gfcorg)  ei«  3fftu$  /  au*  einer  abeli*eii 
gamilie/  bifcju  Bamberg  unb  Dürnberg  floriret  bat,  tß  1*17 

Saarnberg  gebogen  morben.  Cr  mar  €buri^a$n$if*er 
atf>  unb  mürbe  1544  ber  <&tat>t  SWmberg  &>nfuient,  ber  er 
fcitf  if8i  gebienet  •  ba  er  bann  ben  20  9lug,  aeftorben  ifL 
©eine  Ehefrau  /  Slntia/  ftofb  m  ibm  ben  4  (Sept. 
©eorg  5Xog<ienba*  ;  ber  juerft  Pfleger  in  «*tenau  gemefen  unb 
fcernad)  alö  Pfleger  ju  Slltborf  1603  geftorbenttf ,  mart>ermu*# 
Ii*  fein  ©obn.  gin  anberer  2)octor  ?l*afe  9\ogg*nba*  mürbe 
*ffct  ©enannter  *e*  gr&ffern  5Xa**  «nb  ftorb  1566*  1  . 

&ol)ter  (Warrin)  ein  3fffu*,  au$  $ranFen  gebürtig, 
fam  1*18  at*2lbt>ocat  unb  £onfulem  b«r©taW  SWrnberg  an 
»nt>  flarb  ben  8  3<w.  i*s8* 

JVoming  (  3ofcann )  war  tiner  Don  ben  fe#en  tatboli* 
fdytn  ©*ulmdnnern  ju  Dürnberg  ,  ber  aber  bo*  ein  frommer 
unb  ni*t  ungeteilter  Wlatrn  mar.  3w^(l  mar  er  SJector  in  ber 
6wfaler'<25*ule,  mo  ibmberberüd)ttgte€ulmann,  ber  juDor 
unter  *m  baö  Cantorat  »erfeben ,  im  3bme  nacbfolgte  ,  inbem  er 
clt  9vector  na*  ©f.  ©ebalb  fam  ,  mofelbfi  er  ab*r  aar  nid)t 
lange  Fan  geftanben  fepn,  biemeil  f*on  ijii  30b.  3)enF  aU 
Svector  beu©t  ©ebalb  ongefüfjret  mirb,  unb  menn  Dvoming 
au*  in  biefemSabre  erfl  na*  ©t.  ©ebalb  geFommen  mdre, 
Ölei*mol  ba*  ©pitaler>9Sectorat>  mekbeä  erfl  im  mit&uU 
mannen  befefeet  mürbe  /  a  Sabre  mügte  leer  geftanbenjepn.  £err 
S>.  Seltner  im  «eben  £eoben$  p.  iOr  not.  (f.)  nennt  ifcn  ben 
alten  wobiraMemt»  »omfog.  <33on  i&m  fam  frerau*: 

&ffttfttyfilt  Ecc  Pocni. 
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Focnitcntiatius  M*  to.  Romingii ,  Pantini ,  in  eres  gartet, 
contritionem  ,  confeflionem  et  (atisfactionem  difcretus ,  mul- 
tiiugis  S.  Script  et  Doclorum  Ecdefiae  fenteotiis  utcunque 
defumtis  redolens ,  cuiquc  ueram  ac  pka  riam  poenitentiara 
aeere  geftienti  not* minus  utilis,  quamnecef&iius.  Nurenb. 
4?  2rit  Dem  berühmten  Wrobfi ,  «ftefcb*  yfwm  /  Derart 
tmD  t>om£n^£irfcben  $  MilL  IV.  n,  404.  unrecDie  93üd)« 
fcon  im  gerechnet  worDen.  2luö  Der  .DcDuation  crbeOt  t 
Dag  er  febon  etwa*  beraurfgeaeben  unO  no*  eroa*  &abe  ebi* 
ten  tt>oflen*  m 

e«&e  etma*  »emge*  in  A&  fchok  jten  95anD  p.  360. 

Uofenbtät  Oobann)  ein  ffiürnbergifcber  Siebter  au* 
bem  if  ten3af>rbunDerte ,  berft*  ©d>mppcrer  nannie,  utiD  um 
i4ca  lebte  ,  binterlie*  einen  tarnen  Folianten  »oll  gefebrtebenet 
©eDicbte  /  morunter  feeb*  ftatfnacbtffpiele  finb ,  Die  er  *um  ©c* 
brauebe  feiner  Wuburget  in  Imberg  aufeefejetbaf.  2>er 
$»rof*  ©ottföeb  cecenfirt  Diefe  $aflna*tfpicfe  roeitlduftig  in  Der 
icueHttbberauagefommenen  »ortrefHcben  <Scfd>icbteberDfM|cben 
bramaiifcben  Dicbtfunfl  p.  u.  fqq.  SBagenfeil  füfcrt  in  bem 
Comment.deCiuit.  Nor.  p.  9.  aueb  einen  SvofenWütf)  an,  Der 
q>rior  in  Dem  Dominicaner  bloßer  ja  Dürnberg  gewefen  nnö 
1447  Olafe  genta**  bat.  febeint  nun  ml  Der  3eit  unö 
bem  tarnen  nacb  eben  Der  3ob.  SKi><<rtblör(>  |it  few  /  ton  Den* 
Ar.  ©ottfcbeD  DanDelt :  nur  finDetfi*  feintynor  bep  DenDo* 
minicanew  ,  Der  fo  bie*;  binden  ifl  DafelbR  <in©rabmaUuf 
einen  anDern  SXofenblütb  1  Diele*  3nl>alt* ; 

Vir  eximius  Do6lorum 
Hieronymus  de  Rofa  florum* 
Exemplar  morum , 
Dcteftator  uitiorum  , 
Fogis  inimicus  haerefis  , 
Verieatis  amkui» 
Vera  docens > 

FaJU 
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Falfisque  noccns, 
Errouca  uincens. 

©l'e&e  Roctenbcccii  Monum.  Dominic 

Jlofenbart)  fonfl  ®locfengiefer  genannt  (fJJaul)  tfa 
Sfeebfcu*/  mar  gebobren  $u  Nürnberg  ben  if  3u(.  1637.  & 
(tubierte$u»ltbotf,f)idte  bafelbft  16*7  eine  6ffentli<f>e  JRebe,  Die  au* 
gebruef t  tfl  /  num  Jiteris.potius  quam  armis  fulcienda  fit  xes- 
publica,  urib  würbe  enblicballba  166a  berSlrinepfunft  Doctor 
tntt  einer  3>ifp.  de  atrophia.  3n  eben  tiefem  3abre  würbe  « 
tnfcaa  CoOegium  qjfoiicum  Nürnberg ,  166*  aber  «W®e« 
nanntet  De*  griflfern  3?arW  aufgenommen  /  «nb  flarb  fct» 

«l3u(.l673. 


ÄofenjwetO  ober  Dfofenjmeig  (^einrieb)  Der  $&flo» 
fopbie  unb  SÄebicin  Doctor ,  tbat  1494  im  SOfcrj  a\t  ordentlicher 
Sfcjt  bep  ber  &t<\U  Nürnberg  €ib  unb  «Pflic&t ,  würbe  U9<  ®e* 
nannter  M  joröffern  3vatW  unb  ftarb  ijii  ,  laut  feinet  9Äo#  _ 
nument*  bep  <©t,  forensen  beom  üidtenbecf  ♦  €Seinegrau  /  SSar* 
bara ,  (larb  15 14  ben  4  September* 

&ofen$wet&  (©ebalb)  ein  Nürnberger,  lebte  ju  Sftn 
fang  bei  i6ten  Safrr&unbert*  Unb  gab  mit  einer  90orreb$an  Den 
f  efer  fcerau* : 

3>en  Spiegel  ber  Seele  ,  ober  ba*  ftcimli cbe  ®efprdeb  £einr» 
Jangenftein  bon  Reffen ,  be*  fajl  groflen  meltficben  ©otttflefr* 
rert.  Nürnb.  3*W  ©utfnec&t  C 1$  17*)  4«  ©iebeHirfch. 
mill.111.  n.  120. 


Börnberg  ,  wo  fein  <2)atter  *eonf>arb  f  ein  2Betnfoeof 
toav,  ben  14  $ebr*  1688  gebogen  worben.  2>ie  TOutter 
bietf  33arb.  ©ebrammin.  €r  begriefe  ip  ber  ©4ule  bep  ©t* 
©cbalD  unb  in  bem  ®omnaf!o  Die  fatinitdt/  unb  fieng  an , 
inbem  er  bem  £n,  Cimmart  in  affconomifefon  Sömic&tungeii 


«9 
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an  Die  J&anD  gieng  <  etroa*  in  Der  $tatbemattf  $u  tbun,  af^ 
ttoju  er  febr  groffe  £uft  f>aft<*  gr  trieb  aud)Diefefbe;  alä  er  |lcb 
1705  na*  2l(tDorf  begab ,  nebfl  öer  9>büofopbie  unD  Den  3Ucb* 
fen  nod)  mebr.  1708  begab  er  ftcb  nacb  Seipjig  unb  t?on  Dar 
3709  nad)3«wu  171*  öerfüflte  «Heb  mieber  nacb  »&auö  unD 
fcann  noch  auf  eine  geraume  yeit  nach  2litDorf.  3mroifcb<tt 
fleng  er  fd>on  an  /  unter  Dem  tarnen  Sftelctaon  allerbanD  naa) 
damaligem  ©efebmaef  eingeriebtete  Sioraane  f  35tiefeunb  anDere 
ibergleidben  (gdu-ifftew  *  berautfjugeben.  3)och  mu§  er  n>ol  Dort 
einem  anDern  SDMetaon  unterfebieben  tterDcn,  Der  febon  1677 
Die  Öetacia /  eine  römifebe  ©efebiebte  in  feebe  ^heilen,  berattfgab; 
fo  wie  ibm  aueb  aller  ban  D;Daö  um  1 700  unter  DetmRamen  OJMeraoti 
fcerauefam,nicbt  jugefebrieben »erben Darf.  9tacbbem  erflc&  J7ir 
gu  Dürnberg  nieberlietf/  fieng  er  aud>  lieber  an  /  fid>  miratfrono* 
tnifeben  Obfertmttonen  »orsüglicb  ju  befcbdfftigen  unb  ftunDe  Dem 
4)n,  ton  Iß urjelbau  im  Öbfermr en  eifrig  bep.  £r  n>ar  Der  erfte  # 
n>elcber  DenacbKdgigenUnterfcbieD/Der  i7*4iK>ifcbcnDerprQtefkn# 
lifeben  unD  gregorianifeben  Ollern t>orgefaüen,entDecfet  bat.  Sein 
Atlas  coekftis ,  Den  «r  Der  fumfätn  afabemie  Der  SBitfen* 
f*afften  DeDicirfe ,  gefiel  Derfclben  fo  mty,  Daß  ßeibn  juibrent 
©JitglieDe  ernannte.  <23on  feinen  Obferfcationen  lietf  er  üerfebie* 
fcneiir  Die  Weiten  Seitungen  »on  gelehrten  ©acben  unb  in  Die 
*8rellrtuifcben Sammlungen tn>n  Wätur*  unb©Jebiein'©efcbicb« 
en  cinrüefen.  €r  ftarb  Den  22  Stterj  1727  umrerbeiratfcet. 
©eine  matbematifeben  ©ebriffren  finb  : 

Sftronomtfcbe*.&anbbud; ;  Darinnen  fcunDert  aftronomif#e$ro* 
blemata  fotoirf  &u  finden.  1718*  4. 

£iftorifcbe  95efcfrreibuhg  De*  merfmürDigen  9torD(i#tetf.  9ttn* 
berg/ 17**.  4* 

Atlas  cocleftis  portatilis.  Dürnberg.  17*3.  8* 

«Sefcbreibung  Der  ©onnem  unD  9BonD$>$infiernifJen  bon  171«;; 

5ftacbrid>t  Don  Dem  1724 fM>  ereigneten  UntetfcbieDe  jmifeben  De* 
proteflaneifc^en  unb  gregorianifeben  Ofierm 

Supplement  ja  Dem  aflronomifcben  #anbbu*e  t  unter  Dem  Wo* 
mn  Ort  ttufri#tfo*n  9l||vwiQmi,  Vtöxnb,  17***  4. 
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Urrf er  bem  tarnen  OTefelaon  aber  ifl  fofaenberf  ton  ihm  beraub 
gcFommen/  unb  einifltf  batunter  oflftecd  au<&  neuerlich  lieber 
aufgeleflt  n>orbe»: 

JDie  getreue  35ellanbra.  Wurnb,  1707. 1716. 8. 

35ic  unaljScflicbe  Ötalanta.  9*ürnb.  1708»  1717»  8.  v 

S)U?ürfif*e  Helena*  Wörnb.  1710,  8. 

Der  »erliebte  €remik  SRirnb.  1711*8. 

^tebc^efcfcictre^ppoliite^  ©tafen  fcon  Dugtol  $rffv  *7ie*8- 

Die  Itebenitoütbiae  unb  galante  9ioti$.  ?eipj,  171 1.  8. 

tiebe^flef*.  Oer^rmseffitiWortnanna,  SJücnb«  17x1«  8« 

9*u§barWt  M  €an&en&  5tff*i7i3.8. 

3fauer6fnete*  5$rief  >  jtabinef ,  a  Sfaifc.  SWrnb.  1713»  'S. 

€ine*  9lorbtf<ben  £ofetf  Siebe*  wib  Reiben  »©efc&k&te.  ffäl^ 
1713*  8* 

'Curi6feüebe^beÄeben6eite»au^bem^ran^  €4D«.  1714* 
3>ut*lau*ii0ec  Verminte*,  9törnb>  1714,  8* 
jgKrmeonte*  SCronprinj  au*  ©prien,  Störnb.  1714«  8. 
©tfauptofc  ber  gelehrten  2Belt*  9»rnb»  171* ,  8» 
Reiben*  unb  £tebe$0efd>i*te.  SRürnb,  1711»  8* 
^ofldnöerin ,  fcie  f#6ne  unb .  unberftleicfclicfre  ^elbi'n^gjürnfc: 
17  if» 

Lanier  bon  beutfäen  Briefen.  Siürnb.  1716. 174*.  8* 

?eben  iwb^&attn  ber  Enalifc&en  (Jodetten  unb  QAaitreffen.  £onb- 

17^1*  8«  / 

tiebc^gcf*.  4>einrid[>* ,  $txm*  Öer<3Banöalen*  tiltm  17«.  8* 
Jinbopolanbertf  ^tebt  ofrne  SSeoftonb«,  Sitemate  gtäcflictjer  Jieb* 

baber  Orometf*  55reßL  1704. $• 
2)ie  feiger  Janbf  utfebe.  55regl.  17M  ♦  8. 
Heroine  moufquetaire,  ober  Siebeneick.  Sr,  S&riffmen  35aronefl* 

t>on  SRcprac  SWtenb^  1  8. 

Itnb  aud>  na*  biefen  3abren  r  tinb  alfo  nacb  feinem  $ob> 
no*  wcf*itbent  ©äfften  unter  #?eletaon$  tarnen  beraube* 

€et  £  wmmen : 
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foiwiwi:  Da  wir aber  &n>eifeln  /  ob  tv  fit  urna&t ,  oDer  e*  neue 
Slaflagen  n>dren  ,  unD  überbaubt  ixrgici^cn  Arbeiten  fe&r  uner« 
tebli*  fmb  /  fo  unterlaffen  wir  eine  weitere  2üueige* 

©icfce  Doppelm.  unb  Da^®eorgifcte3itt#er<£ejrieon  unter 
Ocm  tarnen  SWcletaon. 

3\oft  {JoljatmtSarl)  cinTOeOicu*  unD  ©tarfjematicutfr 
t>e$  feurigen  S5roöer/  fabe  Da*  fiebt  Oer  SBelt  |um  erjlenmal  ju 
Dürnberg  Den  14  1690,  3««ff  n>urDe  er  in  Oer  ©ebalDer 
(gdwlc  r  bernacbini»cm  SgtDu  ®pmna|to  unter  JJaber*  unD2Be* 
fcete  2lnfubr»ng  unterrichtet.  3n  Dem  öffentlichen  SluDitorio  lernt« 
tr  bep  SBobtDorfen  ,  2Butfern  /  gfebenbacben  ;  (fuebfen  ,  DUM* 

•  lern  unD  2>oppelmaprn  Die  2lnfanatfgrünDe  Der  böbern  2Bijfen« 
febaffren.  QSefonDertf  litt  er  fid>  oci>  Seiten  t>on2immart  unD 
CMHcrn  in  Der  Sl|Ironomie  ankeifen  ,  morinnen  er  febon  mit  16 
3abren  groben  einer  guten  ffertigeeit  ablegte»  1708  gieng  er 
nacb  SlicDorf ;  Wrte  Die  berubmten  W4nner ,  S5runo ,  £of> 
mann  ,  QSaier  unD  £ei|ler/  Difputirte  171 1  pro  tietntia  de 
Ozaena  unD  lietf  ftc&  171a  jum  3>octor  Der  $rjne&n>iffenfcbafFt  er* 
fldren.  hierauf  t&at  er  eine  Steife  über  Coburg  /  3ena  /  2Beu 
mar,  grfurtbf  Öotba,  l'eipjig,  £aüe,  Wittenberg,  SSerlin, 
ftranffuit  an  Der  OD  er ,  SreäDen,  bit  an  bas  Meißner  ©ebürg , 
unD  febrtc  Durcb95öbmen  über  £arl$baD  unD  6ger  nneDer  naefr 
£au*.  WacbDem  er  ein  balbe*  3abr  bier  t>ern>ei(et  unD  im  SSegriffe 
war,  na*3tölienju  geben #fanDe  er®elegenbeit  mit.£m,95urfb. 
2Ubr.  Kaller  öon  .palferftein  nacb  £oüanD  ju  reifen  /  nacbDem  er 
»orber  nocbmal  einen  $beif  ®ad>fenä  gefeben  unD  ficb  foDann 
Durcb  WcDerfacbfen  gemenDet.  2Begen  Der  Durcb  Den  $o&  Der 
Königin  5lnna  in  £ngeUanD  entftanDenen  Unruhen  dnDerten  fie 
ihr  Vorhaben  unD  aiengen  na*  Jranf reicb  ,  n>o  fie  eben  Die 
Sronung  Deäießigen  Äonigeö  anfeben  fonnten.  Unfer  £r.  Doctor 
befuebte  sugleicb  in  «pari*  Die Dornebmtfe  Herste/  2BunDdrtfe  unD 
©pitäler.  2luf  Der  £erau*reife  bat  er  ju  tuneDiOe  Dem  «£NQOgc 

-  Don  Ebringen  aufgewartet;  unD  aM  er  ficb  aueb  &u  ©rra*burg 
»enteilet/  ifl  er  1715  burefe  (begaben  tvicOcr  in  Börnberg  cm* 
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getroffen  unD  gfcicfe  Darauf  in  Da*  Kollegium  gftebicum  au&6* 
nommcn  morDen.  1717  n>urDe  er  beo  Der  Jrau  ©rogberjoairt 
ton Sofcana ,  J?r.  Stona  Flavia,  jum&ibarst  recommenDiret 
Dur<b  Der|elben  ge&eimen  Starb,  £^3ob*  £pk  3m  £of,  Det 
IKepublif  Nürnberg  £>uumt>irn ;  ifl  au*  mirfltcb  in  Diefem  €ba* 
racter  über  $rag  nacb  Dieicbenftobt  f  insgemein  3acop& 
genannt ,  abgegangen  unD  bat©efegenbeit  erbalten,  feinet 
bbrfamfeie  unD  grfabruna  mit  öielen  gbren  ju  jeigen*  €r  »er» 
lietfimar  jugnbe  1720  Diefen  tyofien  teieDer,  fcerlobr  aber  fei* 
ne*meg*  Die  ©naDe  Der  ©rogberjogin ,  afc  Die  ibn  oidmebr 
1714  ju  ifcrem  £ofrat&  ernennte ,  unD  Da  fit  eben  in  Nürru 
berg  mar,  ibm  no*  mebrere  3ei#en  ibrer  £ulD  blicfen  lietf. 
3npeme  er  f!#  inptfcben  feinem  <3atterfanDe  nnbmete,  t>eM 
mablte  er  |td>  in  befaßtem  i7»4ften3a6remitfuDoüicaS»aaDa* 
lena  ,  £m  dpb.  SrieDr.  SBolfg,  £elD  2lr(e  ^ocbfer.  1 717 
tourbe  er  in  Die  Äaiferl.  2lFaDemie  Der  Naturforfcber  mit  Dem 
9tomen  ötompu*,  unD  gleicb  Darauf  in  Die  berliner  ©efelt* 
teafft  Der  SBitfenfcbaffteft  aufgenommen.  Die  3eit  ,  Die  ibnt 
Die  Äranfen  übrig  liefen  ,  tuanDte  er  auf  Die  95eobact>tuna 
Dt*  Gimmel*  unD  SScmerfung  *er4?ujftbegebenbeffen  :  ee*  jcugca 
bieoonDie  Obferuationen ,  Die  er/  |o  tt>te  fein5?ruber,  in  Die 
feipjiger  gelehrten  jungen  unD  in  Die35regiauer  @ammton# 
gen  einfcbicfte.  €r  (ag  »or  feinem  $*be  eine  geraume  Seit  un& 
äufierft  fcbmerjbafft  DarnieDer.  2tf*  er  Deensen  einfhw*  inn> 
brüntfig  ju  ©Ott  betbete,  f>6rfc  er  ffar  unD  Deutücb  Die^tim* 
me :  m  b\x  an  meiner  ©naDe  genügen*  UnD  fo  ftarb  er  De» 
19  ©ept.  1731*   ® iebe  Da*  Commcrc.  Jitcr.  phyC  med.  Norirab. 

1731.  p.  377-  *qq*  »0  feinfeben  belieben  ifU 

/A,  Äöft  (€bri(lop6  2Bil6efot  ffriebri*)  ein  lebenDer  ge* 
liierter  Sflatb  emotion,  ifl  ju  3ena  gebobren ,  fcofelbfl  fein 
•Dr.  söatter ,  Der  ein  Nürnberger  unD  Dorber  ju  SBeimar  in 
JDienflen  mar  ,  De*  ffonfiflorii  $rdfe*  gemefen.  er  fiuDierte 
in  Sena  unD  bält  fich  nun  febon  fange  in  Nürnberg  auf,  n>o* 
felbft  er  in  Der  gRatbemarif  Untermeifung  giebt  unD  »erfcbieDe* 
netfebirt,  n>o»on  n>ir  iwr  Seit  eine  Deutfäe  Ueberfefcung  ton 
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*8elibor$  arte  hydraulica  anführen  f6nnen.  Uebtigen*  ift  et 
<wc&  ein  guter  Wufitut  unD  Reiftet  auf  ber  ©ambe* 

2\oteitbu4>er  (graftmtf)  ein  ©ebulmatm  ,  au* 
kapern  gebütig  i  ein  fcuibämann,  Jreunb  unb  ffommilifo  ©op&. 
$J}amiugcrö  (fte&e  obc<0  mit  Dem  er  &u  i2Bittenberfl  flubierte , 
niurbe  obngefäbr  um  bie  HWtte  De*  i6ten3abrl>unbert$€oücge 
ber  ©*ule  ju  @t.  ggibien  m  Starnberg.  €r  fd)rieb  EJegiara 
dcmorteLconh.  Pamingeri ,  melc&e  ©opbon.  ^aminger  mit 
mebrern  jofammen btuefen  lieg.  Slucb  untertriebet  DieCon- 
feflionem  Anti  -  Ofiandrinam.  @Oi>iel  au*  b.  Hirfchü  ukis  Pi. 
jningerorum  spifdis. 

3\otl)  (»"JJetcr)  tin  9Sarf)ematiart ,  feinet  «Profeffion  ei» 
3iecbenmeifler  in  Dumberg  ,  lebte  $u  Anfang  be*  i7ten  3afo> 
bunfrertö  imb  Dcrbiente  mit  Dvcdn  baä  £ob  ei-neö  ^jefcbicften 
SDiannetf.  €t  ßarb  1617/  unb  bmtcrtieä  Riebt  nur  terfebiebene 
aritbmetifcbe  unb  maibematifche  Arbeiten  un  0?®€te#  fanberg 
«u$  folgende  gebruefte  ©cfcriffit: 

Arithmctica  philofophica ,  ober  fefttae  ,  neue  /  ttoNgegrünbefe/ 
überaus  fünftiiehe  SJecbnung  ber  €o§  ober  Algebra  /  in  bre* 
unterf*ieWi*c  «Wie  geseilt.  9lur«b,  4. 

<25iefce  Doppelm. 

&ott)fd)ol$  rftriebricfj)  einS8ucbf>dnbler  $u  Dürnberg; 
beflen  mv  gebenf  en  muffen,  n?cil  felbft  ba$  allgemeine  ©elebrten^ 
{ejeicon  feiner  gebaebt  bat.  £r  n?ar  gebogen  ju  £errnftabt  in 
Sftieberfcbleften  ben  17  ®ept  1687.  ©ein  <2Jatter,  3obann, 
r»ar  ein  ©eroebrbänbler  unb  3vatbfftem>anbter ,  Dt*  SÖJurter  aber 
$r,  2lnna  £ebn>ig  ,  eine  «oebter  be*  berühmten  Theologen  , 
griebt.  ©*ol$en*  /  ©uperinr.  unb  qjaftotf  $u  SBoblau.  & 
bcfucbte  bie  ©cbulen  feinet  ^atterftabr  ,  &u  Steinau  an  bet 
Ober  ,  ©troppen  unb  35reßlau  ,  an  roelcbeui  legten  Orte  et 
unter  anbern  ton  bemnacbmatigenSlltborftfcben^rofeffor  /  €p&rv 
(J&erbarb  ,  unterrichtet  würbe,  6r  rooDte  flubieren,  würbe  aber 
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Dur*  aflerbanD  £inDerniffe  gendtbiget ,  flcb  1699  in  DieSSucb* 
banDlung  ju  begeben ,  Die  er  btt>  €brenfr.  ©üntbern  $u  33rtf  lau 
erlernte.  9tad>  auSgejlanDenen  Sebriabren  fam  er  1704  in  Die 
3of>.  ©ro§ifcbe35ucbbanblung  nadjfeipjig,  »0  er  uiqleid)  2). 
©e.  55eoerö  /  beo  Dem  er  1 3abre  im  £aufe  unb  am  $ifd>e  n>ar; 
Collegia  priDatifima  ,  befonDer*  über  Sbomafenö  Vernunft* 
imb  ©tttenlebre  mit  anbiren  Durfte.  1710  fam  er  nacf>  9törn* 
berg  unD  Diente  in  Den  3i<g«ifcben ,  JXüDiqerifcben  unD  gnöten* 
f*en95ucbldDen,  bi$  er  i7^na*3ob.2)an.?:auber^,  $8uc&* 
fcdnDlertf  in  Dürnberg ,  $ob  alt  Factor  in  Die  $auberifcbe£anD> 
lung  fam  /  Deren  er  1718  Den  Döliigen  Verlas  darl  <Z\}i.  9?cuen> 
banfentf ;  SSucbbdnDler*  in  SlorDbaufen  /  erfaufte ,  fo  n>te  et 
aucb  in  eben  Diefem  3abre  einen  betfdnDige  n  offenen  SSucblaben 
im  tarnen  Der  Sauberifcben  (Srben  na*  SütDorf  fegte  /  roofür 
ibm  Die  UniDerfitdt  Dafelbfl  Dielen  J)anf  unD  ein  gar  rubmlidbe* 
mtfiat  gegeben  bat.  Sur  S8e|trei/ung  De*  nunmebr  geDoppel*  - 
ten  S5ud>laDen$  nabm  er  .pn.  95eniamin  2BeDel  1710  in  Die 
Landung.  2BeDel  blieb  in  SUtdorf  unD  9\orbf*of$  in  Dürnberg 
Site  9votbfcbo!jDaö  53uraerre*t  in  Dürnberg  erbalten  batte  ,  beira* 
tbete  er  i7aoDie  iüngfle  $auberi|cbe  Socbter/Slnna  Flavia ,  SffieDd 
aber  Die  altere/WariaOT  agDalena.  95eoDe  ©cbmdgere  fübrten  Die 

?:auberifcl)e^)anDlungbi0anibren?oDmiteinanDerfortunD9votb* 
febofj ftarb  Den  u3an.  im3abre  1736.  2Birroollen  Der2!Mrbeit 
ju©teuer  noeb  ttmt  mebr  Don  Diefcm$?anne  fagen;Damit  man  ibn 
ireDeraufDer  gelebrten;  noeb  auf  einer  gar  fcblecbten  ©eiteanfebe/ 
alt.  roelcbe*  betfDe*  gegeben  iß.  gr  ibatte  n>irf  licfre  Sßerbienffe* 
Cr  machte  nemlicp  mit  Sofien  Derfc&ieDene  gemeinntteige 
©ammlungen  Don  ebomifeben  3>ü<bew  /  Don  febemtöefcbreibun* 
aen ,  befonDer*  gelebrter  OTdnner  ,  Don  Äupferflicben ,  Dort 
Sßappen;  Wunjen  /  55u*bdnbler*unD  95ucfeDrucfer> Seieben 
unD  Don  aOen  ,  ma*  Dornemlitf  |ur  £iftorie  Der  93ucbbdnblere 
gehört  /  ait  tromit  er  etroatf  groffe*  unD  roeitlduftige*  im  (gin* 
ne  battt.  €r  Derlegte  Diele  gute®  ücber,roorunter  Die  Vieae  Profeflb- 
rum  Altorf.  etroann  Die  Dornebmften  fegn  miebten.  2)er  SlltDor* 
flfeben  UniDerfitd«  95ibliotbef  Derebrte  er  niebf  nur  alle  kaubc 
rifebe  <3erlaa$bü*er  t  fonOern  aucf>  bep  400  ©tief  guter  ge* 
©rirter  IM,  Sff  butf» 
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bunbner  q?üeber ,  bte  fid>  in  befaßter  53ibliotbef  noch  nicht  befa* 
Derf>  worunter  fchdne  Opera  hiftorica  ,  alt  Nauden ,  Aen.  byl- 
uii ,  Rirrcrshufii  etc.  gewefen  ,  unD  hänDigrc  übcrDiefe*  Den: i  Da* 
maligen  «Sibliotbecariu*,  3ob.  2>a».  5Cör>(ct  #  einen  Säe* 
f  unaebrief  t>on  100  fl.  ein  /  t>on  Deren  Sinnfen  alle  3  Safte  an 
Dienltd)  93ud)  angefebaffet  werDen  foflte  ,  welche*  gapjtql  ober 
nach  feinem  S:oDe  nicht  erhalten  würbe,  gr  Ite*  eine  unbelebte^ 
\\<\h  Oflengc  Äupfcrplatten  jum  Dientfe  Der  Öelebrten  *  BffwW 
flehen.  Cr  gieng  mit  Den  großen  ©elcbrten  Dürnberg*  unD  W 
Dorf  um  unD  unterhielte  eine  foftbabrefforrefponDem  mitauetrdr< 
tiaen  groflen  Wiinnern  an  Den  enrlcgenften  Orten.  Äierfcurcfr 
aefebabe  e*  nun ,  Dag  er  überall  al*  ein  Ödester  au^eruffen  mu 
De ;  unD  felbft  Der  berühmte  £r.  £eumann  &dblt  ihn  in  feinem 
Confpeau  Reip.  liter.  unter  Die  ©elebrten  De*  gegenwärtigen 
3abrbunoert*.  Cr  war  aber  nicht*  weniger  al*  ein  ©elcbrter. 
€t  DerftunDe  nicht*  r»on  Der  ^atinitarr  obngeadwtere*  WJÄ»* 
Seinen  S&riefwecbfel  führten  in  feinem  Warnen  anDere  gelehrte 
q>erfonen;  Die  er  bejablen  mußte  ,  unD  Die  wir  gar  wohl  nennen 
fonnten.  €r  war  Der  eitelfte  Wann t>on  Der  2Belr.  ©einend 
wen  fonnte  er  nicht  offte  genug  gcDrucft  fcfccri/  unD  er  braebte  ihn* 
wo  e*  nur  halb  möglich  war  f  an.  SMan  Darf  nur  feine  Wbho- 
thecam  chemicam  mit  ihren  fielen  Titeln  unD  Den  aerfebiebenen 
£>enf maalen ,  Die  er  ftcb  Dafelbjl  bat  aufrichten  laffen  /  anfebtn  1 
fo  l riegt  man  einen  begriff  r»on  feinem  Cbaracter^  55er;  10  malen 
lieö  erfich/  unD  immer  auf  »crfcbieDene  Slrt ,  in  Äupfer  tfeeben. 
&  wollte  mit  ©ewaft  nicht  nur  ein  ©elebrter  /  fonDern  aud>  ein 
©chriffcfteller  unD  Herausgeber  fenn  /  unD  nennte  Jicb  Deswegen 
überall  2lutor  /  obngeachtet  er  c*  faum  einmal  war;  fo  wie  er 
auch  für  einen  groflen  Cbomifien  unD  BDepten  wollte  gehalten 
feun,  J)urcb  feine  (Schwachheiten  unD  eitelfeiten  unD  Dur*  &ie 
gar  ju  Dielen  Äupferplatten  ,  an  Denen  ein  fehr  grofle*  CapiW 
lag ,  ruinrrte  er  Die  £anDlung.  2Bir  wollen  Doch  gleicbwol  Die 
©chrifften  unD  2Berfe ,  t>on  Denen  er  »utor  feon  woflte ,  an* 
utgen  : 

2>er  cbrifll.  ©eneca  tum  £)rucf  beförDert  Don     3v.  Wpjig  unD 
3fcas,  v?v**  18t  9tn.  17*0  ift  er  wicDw  neu  aufgelegt  Worten. 
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*efrcn*bef*reibung  <£>n.  $ranj  Slnton  /  De*  £.  {R.  S.  ©rafen* 
t>on  ©porf ,  unter  Dem  Warnen  fterDinanD  Dan  Der  3\oratf  / 
mit  Tupfern.  amtferD.  171  4.  3fft  unter  Dem  Warnen  ©ott* 
ttalD  Cdfarä  Don  ©tillenau  1720  trieber  aufgelegt. 

Wli  2utf)tvt  Stutflegung  De*  <3.  U.  nebft  Anleitung ,  *rifllid>  ju 
leben  unD  feelig  $u  Oerben.  ©amt  einem  Slnbang  einer  beton- 
Dem  grfldrung  Deä  2$.  U.  unD  etli*en  fteDern  jum  2>rucf  befdr« 
Dert  Dur*    SR.  »716.  11. 

Slot&f*ol$en$  rcebmutige  Älage  Sei*  bußfertigen  ©unbertf  ,  nebfl 
anDern  geiflreid>en  Betrachtungen.  1716.  ia,  2)iefetf  55ti*' 
(ein  tvurDe  in  3«*  t>on  8  Soeben  ittxomal  geDrucf  r.  bot 
fol*eü  aud)  £r.  gra n j  2lnton  ©raf  ton  ©porf  ge« 

.  »örDigt  nacfc&rucfcn  jn  (offen,  £e  ifl  nun  {um  f tenmal  ge- 
Drucft. 

SSrnDtf  infbrmatorium  biblicum  ,  famt  no*  etlichen  geiflrei*en 
®ft*ern  30b.  ©erharDö,üfct  neb|l  einigen  ?eben*regefo  an* 
?i*t  gesellet  t>on  S.  3u  171k  **• 

A  euDomci  <3it>iö  Anleitung  jur  2ßei^<it  /  ium  2>r.  befirbert 

t»on    SR»  i7»6- 

Artephifi  gefeeimer  £>aubtf*luffel  ju  Dem  »erbergnen  ©tein  Der 
2Beifen  /  nacb  Der  lat.  unD  engl.  gDition  ftn.  <2£iUim  ©alo* 
mon*/  in*  !DeMf*e  überie&t  Dur*  53«ni.  9votbf*oljen ;  Phil, 
et  Med.  D.  1717.  8.  3u  ein  pngirter  Warne  eine*  &ermet>nt# 
licbcnS&ruDer*.  2)iefer  Artephilus  aber  ifl  na*mal*  RipUci 
(bomif^en  ©*rifften  beigefügt  morDen. 

2).  3ob.  3oac}>.  33e*er*  *pmif*er  Siofengarfen  famt  einer 
<SorreDe  unD  £eben4bef*r.  3X95e*er*  /  jumSDrutf  beforDert 
^on  SrteDr.  3votbfd>olj.  1717.  _    .     r  „ 

Än.  55embarW  /  ©rafen*  t>on  Der  Warf  unD  $eret*,  *pmif*c 
©*rifften  au*  Dem  tat.  überfefct  ,  au*  mit  3oad>.  Sanfen* 
unDanDerer  ©clebrten  Sinmerfungen  an*  £i*t  gefleht  Dur* 
€afp<  £oin  /  nun  aber  uermebrt  Dur*         1717.  8» 

Ge.  RipUci  *omif*e  ®*rifften  etc.  na*  Der  lat.  unD  engl.  £W* 
rion  £n.  2BiO.  ©alomon*  in*  2>eutf*e  öberfe&t  Dur*  SSeni» 
SXort)f^Phil.ctMed.ai7i7.8. 

Sffa  Dar 
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I 

J)a«  eröffnete  pbilofopbtf*c  QJattetberi  ,  fonfi  in  frans*  nun  in 

beutf*er  @prad>e  Dem  Drucf  übergeben  Dur*  SJeni.  9\otf>* 

f*ol&en  /  Ph.  et  Med.  D.  1717.  8- 
A.  Q.  Riuini  manuduclio  ad  chiraiam  pharmaceuticam  etc.  cura 

F.  R.  1718«  1720.  8« 
$}i*.  ©cnDtooflii  *pmif*e  ©*rifftcn  :e.  ncbfl  einem  furjen 

CBorbericfct  an«  ?i*t  geflellet  Dur*  5. 9v.  17x8. 8» 
Scndiuogii  epiftohe  LV  etc»  cura  F.  K.  1718»  8. 

©pnefti  *ptmf*e  ©*rifften  xu  jum  £>rucf  befördert  buret) 
5.3?.  1718. 8* 

1.  F.  Vigani  medulla  ehymiae,  cum  hg.  17 18. 8. 

Appendix  procejTuum  chymicorum  in  I.  F.  Vigani  medullara  chy- 

mhe,  in  colleg.chym.D.Io.Bohniiclalioratorumctci7i8.8« 

Chymia  curiofc  etc.  1718.8. 

Fr.  Bafilii  Valentin! ,  Ord.  Bened.  uia  ueritatis.  i^ig.  8. 

Bericht  t>on3>.  33e*er«  Uni&erfal*  unt><po[pd>refl»  Riffen.  1719. 

Bechen  opufcula  chymica  rariora  ,  add.  praef.  ac  incL  multisque 
Agg.  aen.  illuftrata  a  F.  K.  1719.  8« 

!8e*er«mineralif*e«2l.55.C.  :c.  au«  Dem  ?at.  überfefet/  famt 
Dielen  merfmürDigen  Wa*ri*ten  Don  Demfeben  unD^oD  5D» 
>Se*er«  an«  ?i*t  gebellt  Dur*    9v.  1719.  8. 

3.  ©rofien«  ttoblbefleBte  ©cbule ,  famt  5Kotf>f*olien« 
Q)orf*lage/  mt  man  an  allen  Orten  ©*ul'95ibliotbefen 
sum  ©ebrau*  Der  Sirmcn  obne  gtoffc  S8ef*t»erDe  anlegen  fan. 

*7I9«  4. 

Vita  et  confignatio  feriptorum  D.  lo.  Cph.  Wagenfeilü  ,  ex 

recenf.  F.  R.  1719.  4. 
M.  Paul.  Stransky  de  Republica  Boiema,  opus  ütiliflimum , 

add.  praef.  F.  R.  Amftel.  (i.  e.  Noiimb.)  1/19.  18. 
3ob.  Sttattbepi  eaangel,  Sern* Wille,  famt  SRattbefit  tt* 

ben«befd>r.  an«  Ji*t  gefleHet  Dur*      9u  1720.  4* 
©.  6.  ©tabl«  ©eDanFen  ton  <2JerbeflFerung  Der  ©Waffen , 

ait«  «*t  ge(!eflet  Dur*  jf.  9t.  17*0.  8. 

Vita   I.  C.  Zeltneri  ,   Part.  Altenth.   deferipta  a  F.  R. 

17*0*  8.  2Bar  einzeln  gu  baben  «nfr  (lebt  au*  wr  I.  C 
Zeltneri  theatro  correflorum  etc. 
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Iconcs  Eruditorum  Academiae  Altorfinac.  omnium  Procancella- 
riorum  et  Profeflbrum  etc.  Audio  atque  opera  F»  R.  colle- 
clae  et  exeufae.  1721,  foi. 

33eni.  ©ebtnoffentf  borgen*  unb  2lbenb*Sfnbac&fen/  $n>eett 
Sbeileu.  öifo  ausfertiget  Dong.  3t*  17"*  8»  9tf  bitfljet 
offre  roieber  aufgelegt  morden. 

Com.Drcbbe]iHat.  unb  beutfebe  ©ebrifffen  /  famt  einer 93orrebc 

an*  Siebt  geflellet  fcureb    ?X.  1712*  8* 
5.  9iotbfcboI$ena  eröffnete  Sobenfcbule  tvabm  €&rif?en,  famf 

einten  ©terbliebern.  1722.  8.  Äam  juertf  1713  in  fang!. 

12.  beraub. 

Üiotbfcboljen*  neu  eröffneter  93ifberfaal,  barinnen  gele&rter 
SWdnner  ,  berubmter  Sünftler  unb  einher  grauenjimmer 
SSilbniffc ;  famt  beren  furun  Sebenäbeföreibungcn  ju  finben«, 
grfle  öeffnung.  1722.  fol.  * 

Äurje  Wadbrichr  Don  ber$auberifd>en  SSucfcbanbtung  inOTürn* 
berg  unb  2ütborf  :c.  Don  SX.  1722.  4.  ©teljt  an  efti. 
©ebittgen*  £ifh>ric  ber  $Sti#bdnbler  je. 

Epitaphium  Ephr.  Gerhatdi ,  ICti  etc.  1722.  f.  pat. 

SSugopfer  d>ri|}(icber  ffonimunicanten  /  au*  ©t&moffen* 
©ebrifften  jufammen  gesogen.  1723.  1727.  fdngl.  12. 

leones  Confiliariorum  Reipubl.  Norimb.  colledtae  Audio  at- 
que opera  F.  R.  1723.  foJ. 

Icones  uirorum  oninium  ordinum  eruditione  meritorum 
collcclae  Audio  atque  opera  F.  R.  172/.  1731.  foL 
Partes  feptem. 

lac.  Vcrheidcnii  imagines  et  elogia  praeAantium  aliquot  Theo- 
logorum ,  cum  catalogis  librorum  ab  iisdem  editorum ,  ope- 
ra F.  R.  fecunda  edit.  172  f.  fol. 

$  .  SKotbfc&oljenij  SSeptrag  jur  £iftorieber  ©erbeten  #  3  ^6ei# 
te.  172^.  8. 

3.  2B*  ^ibmnann*  Unfcrnwfung  iur  n>a&ren  VlmtxxfaUWltß 

Fff  ^  D. 
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D.  G.  Möllen  diflertt  acaci.  de  uitis  fo  auclorum  dafficoraen 

hiftoricoum  reeufae  etc.  1716.  4. 
Icones  bibliopolarum  et  rypographorum  ab  meunabilus  typo- 

graphiae  etc.  in  lucera  eaidit  F.  R.  Pars  1 , 1716.  Pari  II ,  1729. 

P.IU,  i7?f.  fol. 

2L  VU  jfucbftn  poefffefte  <gd>rifften  f  famt  cineV  «JJomöe  »o« 
t>em  ?eben  Oer  $u#fin  ,  <m*  €td>t  gefallet  *on  (?.  9v. 
17*$.  8* 

Bibliotheca  chemica  Rothfcholziana.  3fl  unter  gat  Dielen  $0 
lein  t>on  17*7  bio  1733  in  fünf  ©tiefen  in  8  (xrautfgefommcn. 

e&wfüi*«  $o&cefampf  /  an*  fic&t  gegeben  Our*  Üv* 
17*7*  8. 

D.  G.  Molleri  dilT.  de  typographia ,  cura  F.  R.  1727.  4. 

Defignatio  omnium  diflerta/ionum  inauguralium  Altorfinarura. 
Collegit  etrecenfuit  F.  R.  17*8.  4.  £)a&on  (InD  nur  a  35d' 
gen  baautf  fommen ,  unD  foüre  Da*  gegenwärtige  Söerjetcbnif 
fe&io  prima  eine*  Catalogi  difpurationum  uniuerfahs  fepn, 

Infignia  bibliopolarum  et  typographorum  ab  incunabulis  ty- 
pographiac  ad  noftra  ufque  tempora,  ex  coHe&ione  F.  R. 
1728.  rol. 

2)eö  pWofopf>ifdt>cn  QWberfaal*  f  ouf  rcelcbem  fcie  öorncbmfien 
^b'Iofopfjen  /  €6omiften  tmt>  fcer  <3ta&t  Dürnberg  unDanDe* 
reraerjfc55ilönifie  mit  ^letß  Derfammlet  tvoröen  »oofröC. 
a$(>eile  1728.  1731«  4. 

©efefcrte*  €nropa,  oDer  9tac6ric6ten  t>op  Untocrfitdten ,  9vif 
terofaDemien  ,  ©»mnaften,  unD  an&crn  berühmten  ©cfculen 
in  guropa.  $ranff-  1718.  4* 

T.R.  thefaurus  fymbolomm  ac  embkmatum ,  i.e.  infignia  bi- 
bliopolarum et  typographorum  etc.  PraemilTa  eft  Io.  Conr. 
Spoerlii  di(T  epift.  quae  introdu&ionis  in  notitiam  horum 
infignium  locum  tucri  potent.  Accedit  Ge.  Andr«  Vin- 
hoidi  progr.  de  quibusdam  inßgnibus typographorum.  173 1. 
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^efracbfunflen  über  5».  ffieufrrcfa  metnenben  Metrum,  nebfl 
einet  SßorreDc  jutu  2>rucf  bcfdrDert  ton     3t»  1731*  8. 

Vetcrum  fophorum  figilla  et  imagines  magicae  c  Io  Trirhe- 
mii  MSC.  erutae ,  cut  acc.  caral.  libr.  rarior  magico-cab- 
baliftico  -  chymicomm ,  ftudio  atque  opera  F.  R.  1750;  g. 
SR.  Dttitf*e*  theamim  chemicum ,  3  $|>eife.  173**  8* 

eröffnetet  Äabinet  Dee  ^efeftrfen  unD  fleehrfen  $raucn$immcr* 
Darinnen  ^tlOniffe  Dtefe*  (Schlechtes  u.  twacftellct  tDcrDm 
Dur*      9\.  i73f*  4- 

Pinacotheca  infignium,  quibus  Academiae ,  Facultates ,  fociera- 
tes  literariae ,  Viri  docli  ac  denique  Nottrii  ufi  funt  et 
utuntur,  oculis  expoftta  per  F.  R.  173  U  «ÖieDon  ttwDen 
obngcfdfcr  if  ©cetione*  fertig  tuorben  fepn. 

Monumentum  Beni.  Wedeüo  ereclum.  1735.  Fol.  paf. 

©et>.-  93octü  s  95ü*er  »om  Sroil  Der  SBei^eif  in  Sßiber* 
ttdrtigfeit  tu  au*  Dem  «at,  überfefct ,  unD  mit  f utjen  3nmer* 
f  ungen  famt  95octii  2eben*btf*r.  au*  einer  <23orreDe  am* 
«i*t  geOeDt  »on  fr  3t.  8* 

Ol  Bornchii  confpeftus  feriptorum  chemicorum  illurtrium , 
libellus  poftumus  ,  cui  praef.  hiftoria  uitac  ipfius  iura 
F.  R.  8» 

•DunDert  unD  Drq>  unD  fünfte  *$mif*c  €cferfd6e  /  pnbticiret 

Dur*&9v.  8.  _  .Ä. 

Falx  in  bifolium  proceflus  contra  examen  alchymifticum ,  tu- 
roulatio  tumuli  Pantaleons ,  ab  Anonyrao  Auclore  edita  etc. 
Ex  bibliotheca  F.  Rothfcholzii.  8- 

Nie  Flameiii  d>pnuf*e  2Bcrrc ,  famt  Dem  l eben  Diefe*  berüfcm* 
ten  <}M)ilofopben  an*  ?i*t  ßeftellet  Dur*    3v.  8. 

SBartfr.  Äocnbofferö  gefammlcu  ©*ri(ftcn«.  jumlDruef  be* 
firDert  Dur*  g*  95.  8.  . 

SrieDr.  «tonciten*  t>oUf ommner  ©*ciDf ünfiter  tf,  an*  &*t 
»tut  Dur*    9w  tu 

*0. 


Diaiti; 


4*0  3\oting. 

9Wi  finnreic&e  ©prücbe  au*  bem  ©riech-  intf  SDeutfcbe  überfe|t 
»on  f)n.  2ßit,  «pirfbeimcrn ,  nun  aber  famt  ein«  ^Qrrc&c 
tum  j&rucf  beföpDert  ton  §♦  9\. 

de  Nuyfemcnt  $ractat  t>on  bem  ttabren  ©als  ber  tybiß 
lofopben  :c*  it.  antfttebt  gesellet  bureb  g.3\.8. 

Ütotbfc&oljen*  wahre  Slbbilbung  eine*  recbtfcbajfencn  £(>ri< 
ften.  io. 

gvothfdMaenä  furjer  <3Jerfucb  sur  alten  unD  neuen  £iflotic 
Der  Q3ucbbdnbler*  3w«n  Sbeile,  4* 
Sugenbfcbule  Oer  alten  Reiben  it.  an*  £ic&t  flefteflet  Dureft 

Wetz.  Der  im  ?eben  unb  ©ebrifften  SKofbfcboljen*  ju  w 
gleichen  i(?  /  führt  sroep  Sieber  an  /  Die  SKotbfcboU  foll  gemalt  ha* 
ben  :  tttein  cö0tr  /  mein  Pateer  f  beij*  midb  leben  ic«  unb^ 
ttlenfcfc ,  leben  voiv ,  fo  leben  wir  Dem  <>etrn  :c.  Die  in  feinft 
Sobenfcbule  (leben* 

Äoting  ober  eigentlich  Dvdttng  au*  SWtinger  C3W4o<0 
ein  gelehrter  «Philologe,  ifi  im  3abre  1494  &u  ©uljfelb  in  ftranfoi 
gebobren  toorben ,  alä  tvofelbft  fein  «Satter  ein2Binjer  war.  3« 
Öcbfenfurt,  nicht  tt>eit  ton  feinem  ©eburttfort ,  gieng  er  juerfl  in 
bie  Schule.  Um  1  c  1  c  begab  er  ftcb  &u  feiner  Butter  Vorüber/  Qto't 
2B6rler  ,  ber  Der  fechten  2)octor  unbber©rafen  ton^obenllem 
#ofmeifkr  n>ar ,  nacb  3ngolftobt  ,  unb  fobann  mit  Demfelben 
weiter  sur  35ef6rberung  feiner  ©  tubien  nacb  feipjig.  £ier  bitte 
er  1519  2X  Sutbern  mit  3eb.  Ccfen  bifputiren ,  unb  nmrbe  Da* 
fcureb  tut  grfenntniß  unb  33efenntnifi  ber  etangelifcben  2Ba^ 
beit  gebracht,  Cr  t>ern>ecbfelte  aueb  belegen  feipjig  mir2B^ 
fenberg ,  tvurbe  ein  Vertrauter  2).  ?utf>er$  unb  fpeifle  mit  un* 
ferm  £ier.  QJaumgdrtnern  unb  Soacb*  Camerario  bep  Stoelamfr 
tbonen  /  beo  herben  groffen  £ebrern  aber  lietf  er  (ich  noch  in  Der 
*J3b»lofopbie  unb  Geologie  unterrichten  r  ob  er  ml  nachmalen 
mit  SWelancbtbonen  niebt  immer  einerlei)  OTetmung  aewfen  ift 
Um  biefeSeif  müßte  er  au*  »oftl  bie  SWagiftewwrbe  ju  2Piitenberg 
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angenommen  haben  /  wenn  *bm  anbertf  lit\tt  tyvabitat  auf  fei* 
nemörabmaai  mit  3\ccbt  bengeleget  tvorben  /  woran  wir  Doch 
fcbier  nicht  jweifeln  wollen.  Sur  g^t  ^ct  bamaligen  dauern* 
Aufruhr  bat  er  fldt>  ju  55amberg  eine*  entjünbeten  ©cbenMä  haU 
ben  eine  Solang  aufgebalten  ;  unDDaibm  Derfelbebat  fallen  ab* 
gefebnitten  »erDen  /  aud)  fcfeon  Deswegen  gebunden  gewesen 
f  am  obngefdbr  3oacb*  (Tamcrariuä  Daju  unD  fagte :  %d>t,  mein 
Ireunb  /  Äflicbael  /  etf  ift  beffer  jween  al*  einen  @df>enfel  haben* 
will  Dir  mit  £ü1f  unb  Dvatb  nach  9Wglicbfeit  begfprinaen. 
lie  er  ihn  Denn  auch  b<rnacb  mit  Der  Sur  ügni  Guaiaci  glüeflich 
ttieber  berff eilen  (äffen.  iya6  würbe  er  feiner  ©elebrfamf  eit  we* 
gen  nebtf  mebrern  berübmten  Bannern  nach  Dürnberg  in  Da*  tu 
riebtete  CgiD.  ©pmnafium  beruffen ;  wo  er  Sie  ^rofeffion  Der 
grieebifeben  unb  lateinifeben  ©pracbe  nnb  Die  3«fpettion  über 
&te  12  Knaben  ober  (Zboralfcbülcr ,  Die  bernacb  Alumnen  aenen* 
net  worDen  /  überfani.  cIGir  glauben  jwar  /  er  babe  anfänglich 
nur  Die  Iateintfd>e  (Sprache  ju  lehren  gehabt  /  imfc  7  twil  Ca» 
meranuöbergriecbifcben@prad)t^r()fe(rorn)ar/  biefe  erß  153c 
nach  Samcrarii  2lbju0  baju  gefriegt :  gleichwie  tr  auch  nach 
J£)h.  2).  Seltner*  Sttepnung  (im?eben£epben*p.g.iiot.p.)  erfi 
obngefdbr  1^29  bie  JJnfpecrion  Der  Alumnen  gefriegt;  Die  auch 
€amerariu$  Dorber  unb  auffer  Der  Jnfpeetion  über  baä  ganje 
©»mnaftum  /  auf  eine  furjeSeit  m6cbte  gehabt  haben*  Sa* 
oemein  giebt  man  auch  t>or t  er  babe  noch  überbiefe*  bie  tyro* 
fejfion  Der  Rheologie  befleibet  unb  mit  %  Oftanbcw  öftrer* 
öffentlich  Difputiret.   SDatf  erflere  Idugnet  £r.  2).  Seltner  in  hift. 
Cryprofoc.  Ale,  p.  13.  n.  d.  unb  Da*  anbere  ifi  unwabrfcbein> 
lieb  /  fo  Diel  aber  richtig  f  baß  EKotmg  wiDer  OftanDern  /  Da 
Diefer  fchon  tton  Dürnberg  wegwar,  gefchrieben  unb  auch  her* 
nach  Da*  Sinti 'OpanDrifche  Söefenntnig  unterfebrieben  habt» 
if3?  hatte  er  ^ocationju  einer 'JJrofeffion  nach  Bübingen ,  unh 
er  wdre ,  weil  Da*  ^urnbergifche  ©pmnafium  Durch  Den  2i?eg* 
|ug  Der  berühmteren  Banner  bereit*  einige  Abnahme  gelitten, 
gerne  fortgegangen.  £r  würbe  aber  Durch  ein  wieDerbolte* 
9vatb*Decret  unD  aitteSSeDingniffe  beibehalten  /  ihm  auch  ober» 
fcerrlid;  ein  QJicariutf  lugegeben  /  Damit  Die  Unterrichtung  Der 
ptfettv  Cfceit,  ©gg  3Uum# 
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4i*  Pöting.  ' 

Sllumnen  befto  ebcr  bcflrttfen  trec&en  fonnte ;  unb  tiefer  33ica* 
riuä  möcbte  ©eb.  #auenreuter  (ftebe  unfern  «ft  $beil)  gew 
fen  fenn.  Uebcr  Diefee?  febeint  er  um  eben  biefe  Seit  an  (Eamera« 
rii  ©teile  Da*  2lmt  De*  Snfpeetortf  ober  SXectortf  be$  öpmna* 
fit  gefriegt  ju  baben ;  n>ie  et  Denn  n>enigfien$  auf  feinet  ®rab* 
febrifft  patriciae  fcholae  (i.  c.  Gymnafiii  Egid.)  Reftor  cje* 

nennet  tnirb.  SHSeil  etf  fldt>  aber  1^43  mit  ibm  anliefe  *  ale  ob 
er  fünftig  tvegen  fetner  £eibetffcbn>acbbeit  te  langer  ie  weniger 
feinen  93erricbtungen  uorfteben  fönnte  /  würbe  et  jur  Svube  unb 
3oacb.  J&eller  an  feine  ©teile  /  iebo<b  nur  altf  Üicctor ;  gefe* 
£et ;  Denn  bie  ^tofejfionen  bebielte  Pöting  beo.  fugte  ftdb 
aueb  mieDer  QJermutben  ,  Da§  et  t>on  biet  an  noeb  4f  3abte 
übte ;  ba  et  bann  /  fo  weit  etf  feine  5Cr4fften  juliefen  ,  ben  ©tu* 
Dien  emfig  oblag ,  fleifig  lafe  f  febtiebe ,  au*  lugleicb  bie  Stta« 
tbematif  f  befonbertf  abet  bie  2ljrronomie  gar  fein  ercolirte  # 
ton  welcben  legten  in  Camcrarü  Noricis  gerebet  wirb. 
ts  76  Darf  ©pmnafium  ju  ältborf  eingefübret  würbe ;  foüte  er 
auf  Verlangen  feiner  Obern  al$  ^rofeflfor  Dabin  geben ;  et 
entfcbulbigtc  fieb  aber  mit  feinem  boben  2llter.  #ier  nun  wur* 
De  er  t>6üig  &ur  Dvube  gefegt;  gleicbwol  erhielte  er  ba$.©alarium# 
ale  wenn  er  nacb  Slltborf  gegangen  wäre  /  welcbeU  er  Denn  aueb 
noch  12  Sabre genoffen /  biß'  erenblicb  M88  ben  2c 9#ar  inet« 
nem  feltnen  älter  fton  94  fahren  Dicfee  Seitliche  gefegnet  bat« 
€r  bat  (icb  if*7  ben  *7i5ebr.  ju  Dumberg  »erbeiratbet  mit 

f atbarina/  «£)einr.  £epfenü ,  53urgertf  unb  ginaerbutertf  Da» 
lb(l  /  $ oebter ,  wobureb  er  ein  ©cbwager  <23. I>ierricb$  unb 
30b.  &efema»in$  würbe.  2)iefe  Jrau  gebabr  ibm  it  £tnber 
unb  fefcte  ibn  1*73  bureb  ibren^ob  in  ben 2Bittwerflanb ,  in 
welcbem  et  aueb  bliebe.  Sßon  ben  Äinbetn  metfen  n>ir  fol* 
genbean:  1.)  SMcbael/  beflen  ?eben  wir  befonber*  befcbreiben 
wollen,  a.)  9^argaretben ,  geb.  1532  1  beiratbete  5).  unb 
(Eonful. $lnbr.  ©riefeln /  Oon  welcbem  (lebe  unten)  unb  mady 
te  ein  Filament  /  worinnenfie  iocx>  fl.  ju  einem  ©ripenbio/ 
indbefonbere  ber  9v6tingifcben  $reunbfcbafft  ,  legirte.  3.)  £a« 
tbarinen  /  geb.  if  34/  beiratbete  1564  30b.  Äleinau  #  »on 
twlcbem  fiebe  unfern  %  ^eil.  40  Sßarien ,  geb.  i;36  /  e> 
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liebte  3o6.  2Bolfe.  Svötcnbecfen  /  wurDe  Die  ©Jutter  unfer* 
2Wc&.Üv6tenbecfrf,  ((lebe  oben)  unDflarb  1  f 89.  f .)OTartben,beira* 
tfeete  einen  Kaufmann /^ic.5?ernf)arb/unb|Iarb  1604.  6.)£aja' 
ru£ ,  geb.  1^49  ,  war  ein  ÄünfNer  unD  Woler/  Den  Doppelm.be« 
fitreibt  unD  Deffen  binteriaffeneU  unD  Dem  $?ich.  fKAtcnbccf  Der* 
ma#te*  fd>6ne$2Berf  wir  obenp.  38$.  angefübret  baben ;  fie* 
fte  aueb  Don  Demfelben  Srecbfete  30b.  £ir*bof /  p.  948.  9?ocfr 
eine  ^oebrer  bat  einen  Sucferbacfeer  gebeiratbet  /  Die  übrigen 
JRinDer  finD  iung  geworben  9  bit  auf  Den  iüngflen  ©obn  ,  Der 
na*  S&retflau  gebogen  unD  fieb  Dafclbft  Dereblicbet.  <2ManD 
demer.  Mclancht.in  rem  lit.  Nor.  fübrt  p.  46.  noeb  einen  (gobtt  , 
©licfcael/  an,  Der  t>on  Dem  obige«  /  n.  1.  Derfc&ieDen  fqm  fofl; 
fo  aber  faffcfr  ift.  S3on  unferm  alten  5K4ting  baben  mir 
»od>  ju  erinnern  ,  Dag  er  in  ©Wancbtbon* ,  Camerarü  unD 
•Öeflfi  Briefen  dffterä  unter  Dem  Warnen  Micae,  Mt'cali  unDMi- 
caeü  Dorfomtne,  «Bon  grieebifeben  Briefen/  Die  er  an  9Welano> 
ibonen  gefebrieben ,  waren  in  Der  35ibliorbef  De*  fef.  £n.  2>. 
9ol>.  3ac.  S5aier$  Diele  u»D  Ded  2)rucfe*  wurDige  DorbanDen  , 
Deren  Sutfgabe  Durcb  Den  $oD  De*  fef.  £)n.  Slpintf  unterbroeben 
wor  Den  i|h  Sßon  Dem  £ran$lein  De*  ffamerariutf ,  oDer  einer  ge* 
!ebmn^rtoat»©efeüfcbafft/  Die  eine  2Beife  in  SMrnbeg  Dauer* 
ttt  unD  Die  wir  gelegenbeit(io>  ndc&flcnö  betreiben  wollen/  - 
war  er  ein  SMitglieD.  gr  binterlictf  (ofgenDe  ©efrifften : 

Luciani  Samofatenfis  dialogi  coeleftes  ,  marini  et  inferni ,  cum 

epigr.  Sebaldt  Heyden.  Mich.  Rotingius  editor  praefatus 

eft,  Nor.  iui.  8- 
Hiftoria  captac  a  Turca  Conftantinopolit  deferipta  2  Leon- 

hardo  Chicnfi  ,  Theol.  Ptof.  et  Myrilenes  Archiepifcopo. 

Item  Mich.  Rotingii  in  eandem  praefatio  et  dedicatio  ad 

Ge.  Voglerum.   Nor.  1*44.  4. 
Simplex  et  pia  Euangeliorum  ,  auae  dorn,  diebus  et  in  praect- 

puis  feftis  legi  folent  ,  expficatio  per  D.  M.  Lutherum , 

nunc  primum  ex  gerra.  uerfa  per  Mich,  Rotingium.  Nor. 

Ggg  3  Enat.  " 
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Enarrationum  Luthcri  in  Genefin  Tom.  IL  Nor.  iffO.  foI# 
3>i*  aufgäbe  Diefeä  Sbeilö  bat  er  na*  23,  Sietricba  $oD  be* 
formet  /  unD  eine  SJorreDe  baju  gefcbrieben* 

Teftimonium  contra  faJfam  A.  Ofiandri  de  iuftiftcatione  fcn* 
tenti.  m,  quam  in  Pruflia  libellis  et  propofitionibus  fpargir. 
Nor.  irfi.4* 

tiefte  Fr.  Doppelm,  pw  74*  not.  (c. )  Volfand.  de  meriric 
Melancht.  in  rem  lit.  Nor.  p.  3J»fq.  4^47.  Io,  HeJdii hifL 
narratio  de  Gymnafio  Egid. 

üloting  (OWcbaet)  ein^beofoge,  M  i>origen©ob!t/ifl 
fcen  ftgebt.  1 5 ^9  su^örnberg  tn  l)ie2BeIt  emdetrettert*  £eonf>.fful# 
mann ,  3ob.  Jwjmonn  1  unD  fein  Qfotter  unterrichteten  ibn,  bil 
er  U4B  nacb  Wittenberg  gefebieft  tvurDe  #  n>o  er  unter  anDcrn 
8Hefand>tbonen  unD  %  ebern  f  be»  ftelcbem  Ickern  er  am  Sifcbe 
warfmbcn®prad)en/2Biflrenfcbafftcn  unD  Der  Wtittbmattf  bärte 
unD  15  >  a  bie^agiffemmrDe  erlangte.  1  f  y  y  fam  er  jurSlDiunrt  ur  beo 
Dempbitofopbifd>en€oüe.aiO/i56i  aber,nacb  SWelancbtbontf  $ob, 
tt>urDe<r#ofpreDtger  juWeumarff  in  DerOberpfalfc  bep  Der  2Bittme 
Cburfurftena ,  $?riebricb  Detf II ,  Die  eine  3)dniftbe  <prin$effin  mar. 
hierauf  begab  er  fieb  aueb  in  Den  SbeflanD  unD  beiratbete 
Stona  2licberin  t>on  Arnberg ,  mit  Der  er  8  Äinber  jeugte  f  r>ott 
Denfelben  aber  nur  s  binterlietf  /  nemltcb/  $rieDric&en  » 
©eorgen/  $bomatf,  SWtcbael  unD  ©JagDafenen.  i*68  n>ur# 
Deer$a(lor&u55erengau/  n>o  er  i^3abre  Diente/  ton  Danne» 
aber  if8i  n>egen  Der  9veliaiontf'<33erdnDtrung  in  Daö  Milium 
»anDern  muße.  €r  bielte  ficb  fo  lange  *u  ©rd§  auf  /  bii  er  na* 
8  Sabren  abermate  eruliren  mußte  /  Da  er  Denn  if^o  Pfarrer 
auf  Dem  $fäl$if*en  3>orfe  /  ?abar>  würbe.  2(üDa  mufie  er 
1604  wegen  eine*  unglücf lieben  Salle*,  Don  mefebem  er  fo  Der* 
leßet  rourDe  ,  Daß  er  meDec  (leben  noeb  geben  fonnte,  feinste 
aufgeben  unD  iftenDficbnacb  aHmdbliger  abnabme  Deö  ©eßebre* 
unD  ©e^reö  Den  31  $»a»  1610  ju  Jabar  im.£errn  entfebfaf* 
fen  1  feinet  Sttter*  81  Safere. 

©iefo 
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©iebe  L ,  t)oti      ffph.  Sämann.  Fr*  Volland.  de  mes- 
ritis  Ph.  Mel.  in  rem.  lit.  Nor.  p.  47* 

Äottcnbofcr  ober  t>on  3{ottenf>of  (3of>an*  £rerong* 
mu$)  ein  gebobrner  Nürnberger  *  frequentirte  Datf  ©pmnaftum: 
ju  £eil$brunn  unD  hielte  Dajelbft  Den-  7  3air.  1697  unter  Dem 
SKector  /  SM*  ©tübner  /  exercitationem  quartam  ex  poli- 
ti eis  de  firmiflimi  focietarum  humanartim  uineulo  ,  quod 
eft  mutuus  imperandi  et  obfequendi  ordo.  hierauf  fluDicrfe 
er  ju  SUtbotf  gura  unD  rourDe  1701  £icentiat  mit  einer  2)ifp* 

de  reticentia  rerum  colleäis  obnoxiarum  %  t>otl  93cr&altmi£ 

fleuerbaren  <2}etm6gen$. 

Äucfec  (3of>ann)  ein  Starnberger,  nxirfton  i?f  1  bt* 
i^4SXector  Der  xatbeörah@d)ule  ju  Königsberg  in  Greußen, 
unD  Der 'iftacbfolger  Detf  berühmten  #?art,  ffbemnifeenä  in  Die* 
fem  2lmte.  9la*  Der  £anD  rourDe  er  2lrcbipdbagoge  unD  3m» 
fpector  Der  Sllumnen  Dafelbft.  ©iebt  Schuuarz.  prog  XML 

ViUdttl  (©eorg)  einWeDicutff  rtnirbe  al$orDem> 
lieber  Slrjt  bei?  Der  ©taDt  Nürnberg  angenommen  unD  flarb  Den 
io$ebr.  1S89.  ©eine SBBittroe t  Barbara/  folgte  ihm  na* 
Den  io2)lerMJ93* 

Äucfcr  (ffafpar  ©öftlieb)  ift  in  Würnbcra  ren  13  3am 
1713  gebobren  roorDen.  '  ©eilt  Q&atter  mt  @e.&ibn>.  Dfucfer, 
©olD#  unb  tyarifeir' Arbeiter  Dajelbfi  /  unb  Die  Butter  $r.  Sftar* 
SWagD.  geb.  Äornin,öon  Deren  ©eiteber  et  ein  naber  2lm>erroanD* 
ter  De*  fei*  £n.  2).  ©u|L  ©e.  Seltnem  ifh  3n  t»er  ©pifafer* 
©cbule  maren  Wim  ^  ff  olmar  feine  Dorncbmjten  €cferer.  2)a# 
neben  lie*  er  ft*  aueb  t>om  £n.  SM.  SÖ3eber>  nacbmaligcn  3\e* 
ctoc  im  ©pital  /  unD  Dem  ©uDenpreDiger ,  Atu  @*miDrutu 
terroeifen*  gin  tdglicber  Sutritt  bei)  Dem  berühmten  53ud>erfen# 
ner,SW.©e.3ae.  ©*minDel,  machte/  Daß  er  (ich  na*  unD  nad> 
eine  roeitlduftige  55ücberfenntni§  erwarb.  Nacböem  er  aud> 
Die  öffentlichen  Storlefungen  im  2luDitorio  eine  3wlanfl  befuebe*, 

©gg3  Noa 
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bejog  er  1734  bie  Uniüerfttdt  SUtDorf ,  bärfe  ©cbttarjen  , 

teuerlein  /  JWblern ,  Äelfcben  /  Spiefen  unb  Den  3nfpcctor 
refeweutern,  in  Den  .ßumanioren  r  Der  ^hüofopfcie  unD  OJ?a« 
tbematif ,  93ewbolD ,  95aierrt  unD  $:refenreutern  aber  in  allen 
feilen  Der  tbeelogifcben  2Biffcnf*afftai.  Unter  2).  Srefenreu* 
ttrn  tertbeiDigte  er  1739  eine3)ifp.  de  diferiminc  pafchätis  ae- 
gyptiaci  et  generatiqnum ,  unD  begab  ftcb  enDlid)  1741  toieDeC 
nacb  ^ürnberjj  /  inDem  feine  £eibe$befcbaffenbeit  unD  fcbmdcb* 
liebe  ©efunD^eit  ibm  niefct  erlaubte  /  fremDe  UniüerRrdten  m  bt* 
fueben.  UnD  eben  Diefetf  ifl  DieUrfacbe  ,  tvarum  er  obne  offene 
liebe  35eDienung  lebt  /  obngeacbtet  er  fieb  ale  ein  nüfclicbetf  9Wt> 
glicD  De*  gemeinen  2Befentf  mit  Unterteilung  Der  3ugenD  unD 
Dem  (Jorrigiren  Der  anfefjnlicbften  SEBerft/  Diet>on3eitju3eitin 
unferer  QJatterflaDt  aufgelegt  merDen  t  rübmlid)  befcbdffriget. 
Um  Die  befannte  grfldrung  Der  rdmifeben  unD  gieebifdfren  s2tttec 
tbümer ;  Die  &v.  £id>ten|leger  beforqt  /  ifl  er  DurcbDie  in  Den  2ln* 
merfungen  bcflnDlicbe  genaue  2tofur)runacn  Der  stellen  Der  la» 
teinifeben  unD  grieebifeben  Tutoren  roobl  fcerDient.  ©onfl  H» 
benrcir  t>on  ibm  einercoW  aufgenommene  Deut|*e  Ueberfeöung 
De*  erflen  k]}rogramma/  n>cld?cö  Der  fei.  £r.  Sanier  ton  9rto$* 
beim  in  ®6utngen  berausgab  unD  »on  Dem  tbeologifeben  £afie 
banDelt/  SRürnb.  1749/  tf.  Q5eo  Der  erfien  Eutfgabe  De*  flu* 
gen  Beamten  bat  er  Darf  allgemeine  9vegi|ler  fcerfeniget* 

J\u&orf  (©eorg)  ein  ©c&ulmann  ,  mtbt  gebobren  ju 
Dürnberg  ,  aümo  fein  QJatter  ,  9iicolaua  ,  .3"K>di«  unD  35al* 
IcnbinDer  nur.  gr  fiuDierte  \u  ältDorf ,  rourDe  1629  Statuta« 
riutf  /  perorirte  1630  de  dignitate,  urilirarc  er  iueunditate  ftudii 
fapienriae,  Dtfpmirte  1631  unter  55runo  de  liberaJitate  ,  unD 
erbielte  in  Diefem  ie&fcn  3af>re  Die  OTagifterrourDe.  1634  n>ur* 
De  er  9\ector  Der  ©Aule  ju  ©t.  3<*cob  in  Dürnberg  -  beiratbetc 
i63f  eibpllen,  30b.  ©cbulte*,  Slacbmaler*  unD  £ofmei)]er* 
beo  ©t.  Öioc&u* ,  $o#ter ,  unD  (färb  1637* 

.  ^  ÄÖO  (3obann3acob)  ein  rec$tf*ajfenet  $rieffer ,  bat* 
le  9vegen*burfl  |ur  «eburtftfabt  unD  ifl  Dafdbft  Den  6  Slpril 
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if  90  t>on  $r.  Barbara  ©etftenecferin  gebobrem  ©ein  sQaf' 
f  er /  £err  3ob. 9vüD  /  mar ePangel.  <))rebiger su  Dvegentfburg.  2>en 
©runD  feiner  ©tuDicn  legre  er  aufbem  poetifd)en®pmna(?0/  ivo* 
felbfl  er  PcrfcbieDencQ$elobnungen  feineö  $Ietfc6,unDt>on  Dem  Dama* 
ligenSKector/SJj.  Otto  ©rppbiutf  bepm  2lbfd>ieDe  Die  ftartlicbfren 
geu^niffe  erhielte.  i6of  beauberficbna*?:übinaen/b(ieb33ti^re 
allDa/b6rte  fleifig  dollegia,  übte  (td>  öftere  im  3>ifputiren  unDbeFam 
enDlid)  1608  Die  £ßürDe  einetf  i£acularii.  hierauf  gicng.  er  nad> 

©tradburg  mußfeaber;n>eöen5?rann)eitnod)einem5lufenii)aItet)on 
30  2ßod>en  fi#  n>ieDer  na*  £aufe  begeben.  <P3on  Dar  gieng 
er  nad>  SlltDorf  unt>  wurDe  1610  Dafelbft  Der  •SBelttKitfbeif  Wa*  . 
oifler /  nacbDem  erjupor  unferSMicfr.  ^3tccarr^ 95epfianb  de  in. 
du&ione  Difputiret  batte.  £ier  h>4re  er  gerne/  um  fcbtnDer 
Geologie  beffer  juüben/  noch  ein  paar  3abre  geblieben;  allem 
n>ei(  e£  an  Mitteln  fehlte,  tvar  er  fcbon  gejmungen/  ftd>  n>iet>er  naefr 
#aufe  ju  wenDeri.  €r  befam  fogleiuY6  iunge  Maronen  /  Die 
bep  feinem  Gatter  in  Der  £o|l  waren,  jurUntertveifung,  Brach« 
tt  Darneben  feinet  Wattttt  locos  communes  in  Ordnung  unD 
preDigte  Dabep  fafi  rodcbemltcb  um  Die  ©taDt  berum.  161 1 
gelangte  er  auf  gmpfcblung  £n.  X>.  3ob.  $<rrclbad>*,  ©u« 
ptxint.  su  QJurglengenfelD  /  an  Den  Damaligen  £n,  IMaljgrafcti 
in  Weuburg  /  unD  nad>  ausgebauter  Q3rüfung  unD  perriebfeter 
9>robpreDigt  /  &um  SXeeforat  an  Der  ®d>ule  ju  ©cbroauDotf. 
161a  mürbe  er  nad>  abermaliger  Prüfung  unD  slkobprebigt 
9Mrnbergifc&er  Pfarrer  su  Svotenbad)  bep  ©r.  ÖBolfgang, 
J616  I>iaconu$ju  £auf/  1618  Pfarrer  su  gngeltfcal  unD  1621 
SDiaeonul  bep  ©t.  £giDicn  in  Dürnberg  1  moju  er  noch  Die 
SiübpreDigten  bep  ©t.  «Peter  übernahm  unD  etlicbe  iunge  Q)a» 
irieien  tnformirre.  gnDlicb  fam  er  1624  nacb  ©t.  C'orenjeti; 
n>urDe  Dafelbft  Der  allcrer|]e©onntage*Pefper'^reDiger  /  unD  flieg 
bxt  sum  ©eniorat  feinet  äapttcl*.  £r  mar  ein  Waid  /  Der  Die* 
len  UnglucfetdUen  unD  Verfügungen  airtgete&et  mar. 
fKector  ju  ©#manDorf  mdre  er  balD  auf  Der  2)onau  erfrunfen, 
Chilene  mar  er  in  groffec  Slngft  wegen  Der  Kroaten  ;  unD  im 
©pefiVr  in  er  ton  Den  Q5ufd?reutern  ganj  auegesogen  morDen, 
2cu  leine*  £or«nj«r'£)iacona{$  regierten  flefabrli**  Sxonfbfr 
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tcn  /  utft  tr  Ht  manie  2Bocbe  30  bti  fo  «Scrn'cbfunqen  be& 
^elbÄranfen/  fonfl:  aucb  nocb  fernere  5dUe  SNelancbolt* 
{&tn  unD  33>a6tiffmii0cn  ßetwbt.  UnD  fo  flatb  er  alä  ein  treuer 
foiener  €brißi  ubö  feiner iCircbe  ben  9)?er$  16*4.  93erbeu 
ratbet  bat  er  fid)  itvepmal  /  O  mit  Urf.  ©dwarjin.  a)  mit. 
fXuffinen/  geb.  genesen  Don  unö  in  @<f>arpfenftein  5  fcon  fei* 
ner  jjrau  aber  ÄinDer  binferlaffen.  ^>inge^en  baben  n&ir 
aufler  Dein  £tci>  y  <>i£rr  3*£fu  vL^rtfl ,  mein  üeben  unb  mtin 
dtojl  tc  nxlcbeS  in  ;Quirtffe(D$  gei(l(.  £arpfenf(an3  (lebt  / 
foljjcn&e*  im  Drucf  Pon  ibm  : 

?eic^rcdiflt<wf  gr.€(ifabetb/  Conr.  ffraufen*  SÖßittoe ,  (Öie 
terubmte  mil&tbdtifle  ©tiffterin.)  SMrnb.  1639,  4. 

• *  auf  £n.gpb.  Sari  tyraunfalfen  /  $repb«rcn$u  Neubau*  :c. 
Sftürnb,  1641.  4. 

#  *  auf  £n.  @e.  $rieör.  ton  ©pei&el ,  $repb<rrn  Don  Hattert* 
fcorf  auf  ^eubofen.  9?ürnb.  1641. 4* 

#  *  aufftrL  2Inna@uf.  tonSpei&el,  ftrepin  &u  QJatterä&orf 
auf^eubofen.  Siürnb.  1642*4* 

*  >  auf  Sri.  Barbara  /  ftrepin  \w  aWafnifc,  Slürnb,  1644.4^ 

*  *  auf  Sri.  ©taria  /  Herrin  t>on  ©cbärfenberfl.  SJiürnb. 
1644.  4. 

•  *  auf  ftr.  Statut,  Srcpfrau  öon  ggf.  9?urnb.  164(5.  4, 
$la&*  unt)  ^roffljrtrifft  an  £n.  -&cinr.  ©ebtätter  ju  Wbecf , 

wegen  feinet  ©obnetf  f  Der  auf  Der  Üveife  Don  einer  JBar* 
tbci;3veuter angefpvengt  unö  töDtlicb  perrcun&ct  toorDen.  ©tebf 
an  Oer  L,  uon  2B.  3.  SDümmlet  geboten,  1646/4. 

Ceicbprebigt  auf  3fr-  Slifabetb  /  Srauen  Don  £ep!ecf b ,  geb.  $ repiir 
pon  £>anbaufen,  9?ürnb,  1647.  4, 

#  *  auf  $r.  2lfra  ,  Krepta  ton  ©peibel  /  geb.  2SalDnerta, 
gjürnb*  1647*  4» 

•  ß  auf  $r,  Slnna  ©abtna  /  £n.  3o&*  2>oppefmaprtf , 
nannten  Deö  gröiTern  Siatb^  9  Hausfrau,   Slürnb.  1649. 4* 

• *  auf  3o&*  ON&  58itarmann,  SMrnb.  ifijit  4» 
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•  gin  ©ebet&bu*  unter  Dem  $itel  Der  ©eelen  *  3lpotfrecfe. 
Würnb.  1693.  8. 

feicbpr.  auf  $r.  Satbarina ,  30&.  SBolfg.  $lier* ,  Jfaufmami*, 
gbemeib.  Slürnb.  16*4.  4. 

©te&e  W ,  d.  Wetz,  tvofebft  au*  einem  «3».  3ac.  SKifc» 
Den  DatfJieD/  2W>  wennfoU**  Ooa?  aefc^c^enic.  ^ugefcbrie* 
bcn  »irD ,  Der  tvol  fein  an  Drer  alä  unfer  DvüD  fepn  tt>irD.  Hirfch. 
dipt.  unD  Bmfc  2)atf  GL.  nennt  iftn  unrecht  DuDcn  unD  ei- 
nen Wlofopbum. 

Äubel  f  ©iegmunD)  ein  TOeDieu*  1  Don  ©orlifc  gebärt* 
n>o  er  if8*  auf  Die  SBelt  fam.  gr  i(l  in  S5afe(  1609  Der  Steine* 
funflS}octorflett>orben,unD  ift  feine  Snaug.  IDifp.decarcmomate, 
in  Der  Dec.  III.Difpp.  quas  collegit  et  edidit  Bafil.  lo.  lac.  Gena- 
thius  (1620,  4.)  befinDlicfr.  &  tourDe  juetj]  tybvftcuö  lu 
2lurba<fcin  Der  obern  $fal$  /  unb  $n>ar  mit  einem  tdbrl.  ©ejjalt. 
93on  Dannen  f  am  er  ju  einem  andern  ^JSwfcat  na*  SBeiDen« 
1628  begab  er  (id>  na*  Börnberg  ,  practicirfe  Dafelbfl 
einteilen  f  unD  tvurbe  1634  ad  or&entlic&er  9J?eDtcu£  bei)  Der 
©taDr  angenommen  t  fo  Daf  er  jucrfl  ate  *)>eftar$t ,  f>ernacfr 
a<bt  3a&re  im  Spital  Diente.  €r  flarb  |tt  Börnberg  im  3a!?re 
I6J8?  ©ie^eMerckl. 

* 

Äf^el  ($?elc&ior)  ein  ©cifllicfcer ,  tourDe  ju  Dürnberg 
gebobren  Den  31  Oer,  1634.  @etn  fairer,  3obann,  trat 
ein  QSecfi  unD  Die  Butter  feie*  2lfra  £atl;arina  «pan  montn, 
Deren  2tn&err  unD  Uran^err  in  Die  So  Safere  in  geißfiefrn  SPebie* 
nungen  in  Den  ^urnbergifeben  fcmben  geftanDcn  finD.  Et  be* 
fud)te  anfänglich  Die  ©pitaier  *  Scbule ,  tarn  aber  nachlebend 
nad)  ©ul&bad>  unD  ftielte  ftcb  Dafelbfl  3  Safere  bc&  £n. 
$beoD.  SBieDer  auf  /  feelcber  ihn  an  feinen  $öruber#  ©e, 
Cpb*  2BieD<r  /  SKectorn  ju  SKegentfburg  ,  recommenDirte ,  t)on  n>el* 
(Dem  er  unter  Die  Alumnen  aufgenommen  n>urDe.  8ufDem  ©pmna^ 
(10  Difputirte  er  einmal  de  creatione ,  ctlicbmal  aber  perorirte  er 
memoriter/  unD  \tm  0  de  diclo  Piatonis ,  tum  demum  bca- 
torituvUWU  Hhh  te. 
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tc  ctc  *)  de  natiuitatc  Chrifti ,  in  teuf feben  Sßerfen.  a)  de 
morte  et  fepujtura  Chrifti.   4)  de  luxiftn  ueftitu ,  roomit  er 
auci  2lbfcbieD  nahm.  €r  begab  fid>  nach^lltDorf^  rw>ibmbalDDa* 
QJicariat  in  Dem  benacbbartcngiömanndberQ  aufgetragen  wurDe/ 
tvclcbed  ihm  beo  feinen  armfeeligcnUmtfdnDen^Doct)  fofcicl  getra* 
gen ,  Da§  er  Coüegia  galten  tonnte.  SSep  $n.  3nfp.  -ÖelDcrt 
unD  $rof.  Dörren  b6r(e  er  nemlicb  pbilofopbifcbe  ,  bep  4)n. 
#eDen  unD  2Beinmann  aber  feine  tbeologifd;cn  Coüegia.  1657 
Den  13  Ott.  rourDe  er  al$33ieariu*  inflltDorf  unD  Pfarrer  iit 
Dvafd)  orDiniret.  1664  befom  er  Die  Pfarre  2»f<lD.  £icfclbfi 
machten  »bm  ctlicbe  £auef)alten ,  Die  Den  2Bcigelif#eu  3rrtf>ü* 
tnern  ergeben  waren  /  febrDiel  ju  febaffen :  hingegen  n>ar  t$  *m  ein 
mcrrMeä  Vergnügen/  Dag  Die  benachbarten  ^apiften  feine 
<PreDigten  in  üa6lreid>er  Wenge  befugten.  £nDlicb  erhielte  er 
1678  ein  erleDigte*  JDiaconat  bei)  ©t.®eba(D  in  Dürnberg  , 
unDi|t  Den  a6  3ful.  1696  Dafelbii  ge|torbeu.  3n  Der  Si  e  lebte 
er  feit  16^9  mit  £el.  Barbara  /  3ob.5rieDr.  Brunnen-/  Sipo* 
tbeeferd  in  SlltDorf ,  $ocfcter#  mit  Derer  1a  SfinDcr  erseuget^ 
ton  melcben  ibn  überlebten  1)  ©eorg  £f>riftopb.  1)  £cfmann# 
t>onr»elcben  beuDen  ©6bnen  roir  fogleicb  mit  mebrern  banDet« 
n>oüen.  3)  War.  WagDal.  Die  alö  s]Miorin  in  einem  £e(m* 
ftdDtifcben  Äioftcr  üerftorben.  4)  2lnna  Warg.  bat  1693  30& 
6g  1  ©cbulDiener  bei)  ©t.  ©ebalD ,  gebeiratbet.  5)  «petovig  # 
t>ereb(ict>u  (id>  mitSol).  Jeonft.  ^eefer,  Sorrector  in  Dcn2)ru* 
rfereflen  \\x  Dürnberg.  6)  2lnna  Wartha ,  bat  fid>  terbeira* 
tbet  an  2Baltb.  Q5artb.  ©ebubart ,  Gantor  in  Eitorf.  $>a* 
GL.  nennt  unfern  Weldner  irrig 3obann  ,  unD  febreibt  ihm  ju : 
Pf!ng|t*lTJeyen  in  bttn  (äefang  ,  tTun  bitten  wir  t>en  beift, 
(Bet(i  tc.  fo  unä  aber  nicht  befannt  ift.  2Bir  vo\\]cn  ton  ihm 
anzeigen  etne$rotffd)ri|ft  an  4)n.  £>♦  unD  <J>rof.  Worifc  £of# 
mann/  über  Daä Slbfterben feiner  (Gemahlin,  Jr.  9lnna9Äai4» 
©amftagüt' ©ampferin/  roelcbe  an  Oer  {eiebpr.  3<>b«  2Btia# 
mann«  /  (1663/  4»)  befmbli*  ifl. 

•    ©iebe  Hiifch.  dipe. 
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Äöfcel  (@eorg  £(>riflopfO  De«  bongen  ^ohn ,  ifl  iu 
SUDorf  gebobren  /  afltvöer  aud)  fluDicrcr  har.  £r  neurCe  1683 
na*  Oft  unD  2BefI  *3"f^  unter  Der$angermunDi|cben  3nfjxcrioii 
fn  Der M  arE  berufen ,  fam  aber  1699  alö  2)iaconu«  nach  ^an^er* 
snünDe  felbfr,  wo  er  1714  getforben  tjl.  er  febrieb  fcao  ftynw 

tefalkne  ijno  erempiänjc^  gcftrajfrc  ÖoDom ,  in  22  *J)rcDigten/ 
*agDeb.unD£eipl  1700,4.  (giebcKuftcrianriqa,.  tangermund. 
w .  D  GL. 

&u&d  (Hermann)  De«  vorigen  S3ruDer,  iftenttveDer  j» 
8MtDorfoDer2UfelD  gebogen  ftorDcn,  fluDierte  ju2i(tDorf,  »ur* 
De  1693  SÄagifter/  na&Dem  er  torher  unter  Gollern  de  chara- 
Äcromantia,  unter  eben  Dem fc Iben  1693  de  !o.  Annio  viter- 
bienfi  öifputiret ,  unD  unter  Ömeifcn«3uflicbt  aud>  1693  deSi- 
cilia  nupero  terrae  motu  grauiilime  afflidta  ;  peroriret hatte.  & 
f am  foDann  in  Da«  ^appenfteimifebe  als  Pfarrer  in  Q3ißrr>ang , 
roofcibfi  er  aueb  mit  Dem  SXubm  eine«  reebtfebaffenen  unD  gottfe* 
li^en  «prielter«  na*  1720  getforben  ifl  gr  gab  folgenDe  tyxtß 
Di gt en  Gerau« : 

3Die  ffttigeit  tum  AimmeL  1720. 

<2)on  Dem  Äerfermeijfer ,  9p.  ©efeb-  16/ 17.  %  2Beifenburg. 

©ief)e  2>6Derlein«  ©clat)onif**9{uffif*eö  £>ei!igtr)um , 

p.  10?«  n.  h.) 

R&Mget  oDer  SKuDinger  (£«rom/  ni#t  ffrafmu«,  h>ie 
er  Alfter*  genennet  »iro  /  )  ein  grunDgelebrter  ©tonn  ,  ifl  w 
Bamberg  Den  19  Map  1723  an  Da«:  9ße(ttict>f  aefommen.  £r 
n>urDe  t>on  ^ugenD  auf  jur  $ugenD  unD  ju guten  Äümlen  glücf (io> 
angefübret ,  unD  befuebte  aueb  eine  ^rioialfcbule.  Söon  Dannen 
bejog  er  Die  Unmerfirdt  ?e ipjig ,  erhielte  Dafelbfi  Die  Magifkrtvür* 
De  UnD  roegen  feiner  befonDern  ©elebrfamf cit  Den  dxuff  jum  SKe* 
ctorat  Der  ©cpule  tu  S^icf  au.  Q}orf>er  aber  fol!  er  aueb  (Ton* 
rector  auf  Der  ©cfrulpforte  aeroefen  f<on  ;  rciemot  aueb  anDere 
Stoc&ricfrten  geben  ,  er  fco  erft  *on  3»iefau  auf  Die  ©cfculpfortc 
aetommen,  3m  3a&r  i/s7  »urbe  er  »0»  Dem  afaDemiftfe» 
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_4i*  Rubfcjer,  

©enat  in  SBittenberg  jum  ^rofeffor  Der  <}Jb»)fif  an  Die  ©feile 
*J3.  €bcr$  /  Der  in  Die  tbeologifebe  ftacultdr  fam ;  joctrer.  £r 
fofcjte  Diefem  SKuffunD  lafe  nicht  nur  über  Die  ^aturlcbre  /  fon* 
Dern  aticb  Die  ©itfenlebre  unD  anDere  'äBifienfcbafffen  mit  D\uhm 
unD  55eofaIL  iff9  unD  1*70  war  er3)ecanu$  unD  i{62$Ke* 
ctor.  2)urcb  feine  wahre  ftrdmmigfeit  unD  feltne  (SeUfcrfamfcit 
terDiente  er  ein  CiDam  Detf  groflen  3oacb.  Camerar*  ja  feon* 
6$  war  Deffen  dltetfe  Tochter  /  2(nna/  Die  er  if48  eblicbte,  Die 
er  aber  febon  wieber  terlobr ,  nacbDemfte  ihm  eine  $od>ter 
gebobren  hatte*  Cr  febritte  jur  jwetten  €be  unD  beiratbetc  Slnna 
2Befenccfin,  welche  i;87  /  Da  er  imSjciiio  war;  geworben  i(U 
Cr  roollte  (ich  nemlkb  nicht  bequemen ,  Die  öftren  unfrer  Sfircbe 
ton  Der  wahren  ©egenwart  De*  Vtibtt  ffbrifli  im  8benDmabl  unD 
ton  Dem  twflicben  ©enufj  Der  UnwürDigcn  anzunehmen ,  jen* 
Dern  neigte  fieb  bierinnen  tällig  auf  Die  ©eife  Der  SKcformirtea 
unD  würbe Deswegen  auch  einige  3^t  mit  Slmfou^orgau  beleget; 
ton  mannen  er  aber  i  f  74an  ÖÄicbnctetage/  altf  er  abermaligen  35e* 
fehl  erhalten,  DieSorgauifcben  Slrfifef  tu  unterfebreiben  /  heimlich 
entflöhe  unD  alfo  feine  ^rofejfion  ju  gßittenbcrg  frcpwiüig  tec 
lie*  ,  worauf  er  Denn  bep  Den  ^BrüDern  in  SBdbren  im  ejrilto 
lebte ;  wiewol  er  felbft  faat  ,  er  fep  ton  ihnen  beruffeh  worDen. 
€r  lehrte  aueb  auf  Dem  ©bmnafio  Der  S5rüDer  ju  gwinjii  eini- 
ge 3abre ,  bit  er  enDlicb  t>on  fi  inet  ©d>we#er ,  5raa  $baraar 
föüfclin  /  naeb  Dumberg  »erlanget  würbe ,  frojäbft  et  aacb  Den 
a  £)ee*  ifS>o  feelig  entfcblaffen  unD  auf  Dem  2BöbrDer  £ircb* 
ftof  begraben  worDen  ift  ©tebe  Daä  fcWnc  ton  gebauter  feu 
ner  ©cbweller  ihm  errichtete  (örabmaa!  mWorif<bet  Cbrißen 
JretjDhÄfe  ©eDacfetnig  /  .aten  £f>cil,  p.  139.  rq.  &  ift  alfo 
taifcb  /  wenn  an  einigen  Orten  /  auep  in  Dem  GL»  gemelDet 
w.irD  ;  er  fe»  ju  SlltDorf  geftorben  ;  weichet  wol  Daher  mag  ge* 
fommen  fepn,  weil  er  ft*  einige  Seit  gu  aitbotf  auffltcbalten 
unD  mit  Den  <Profeffbren  Dafelbft ,  befonDerä  Dem  ^ugolDctöcU 
lut,  in  gar  guter  <23ertraulicbreif  lebte,  ©einer  befonbern&e* 
lehrfamPeit  wegen  hat  ihn  fein  ©cbwiegertattet  fcamerann* 
jum  Sluffeber  unD  Senfor  feiner  ©cbrtfften  befielet*  »el*e*  ein 
ni«(  geringer  3vuhm  fut  «nfan  SXuDigcc  ifc  Cc  bat  0«* 


t   ViübiQtv.  4*3 

rnifFer  Diefer  ff  enfur  Detf  ff amerarii  oiqßfJLoXoyi  av  iSixw  ju  ?eip# 
iitj  1971  in  8  herausgegeben.  Unter  anDctn  n?ir&  noa>  »on  ibnt 
nerübmet  /  Dafj  er  ein  gar  »ortrefl.  !Difputatorgen>efen  fe^  SlutTee 
oen  ffinlaDungenju  feincn^orlefungen/Die  inScriptorumWi»eb* 

publice  propofitorum  T  Iii.  fqe*(ictffl/  fm&  Und  DOH  fciflta 

eignen  ©d)ri|fren  folgenDe  befannt: 

Prodi  hypotypMs  aftronomicarum  pofitionum  transfara  etc. 

Synefii  orat.  de  prouidentia ,  cum  eiusd.  epift.  ad  Orum ,  la- 
tine  translata  etc. 

Difp.  grammatica  de  uerbis  graccis  A&.  3.  ov    ist  ivq&vov 

SelxTixi.  3Diefe  rolöer  Wie,  ©elnecfern  berau^Forarnfne 
barte  0  ebrifft  mirD  SKüDigern  sugefc&riebem,  ©iebe  2>» 
geltnern  im  £eben  <Paul  faufenfadfe  /  p.  r  9. 

Libri  pfalmorum  paraphrafis  lat.  quae  oratione  foluta  breuiter 
exponit  fententias  fingulorum »  ex  optiraorum  interpretum 
ueterum  et  recentiorum  rationibus.  Addita  funt  argu- 
menta pfalmorum  ,  er  redduntur  rationes  paraphrafeos ,  a- 
fperfis  alieubi  certorum  Jocorum  explicationibus.  Excepta 
omnia  e  fchülis  Efr,  Rudingeri ,  in  ludo  literario  Fratrum 
Boemitorum  Euanzizii  in  Morauis,  et  nunc  prtmum  edita. 

Gorlic.  ir8i.  4  5X.  SWeelfubrer  fagt  in  feinem  pro- 
dromo  Germaniae  orientalis  :  e$  leuebte  Darauf  feine  grof» 
fe  ffinfiebr  m  Die  ebr*  ©praebe  btmt.  Allein  (XüDiger 
gefcbet  felbfl  in  Der  33orreDe/  Daß  a  Da*  ffbräifcbe 
niebt  »erfiebe, 

TEv^wv  tunica  funebris  ex  tela  paradifi,  ad  dexrram  cruefs 
Chrifti ,  Luc.  13 ,  43.  hodie  mecum  eris  in  paradifi ,•  contex- 
ta  non  (ine  praefagio  feiiets  ex  hac  üita  migrationis ,  quae 
4  Non.  Dec.  fubfecuta  eft  a  V.  CL  et  Doct.  M.  Efr.  Ru- 
dingero.  Nor*  if$o.  g.  ffben  Diefc*  Deuffdt) :  ©terbfirteC 
aefponnen  au$  Dem  <J)arabie$  jur  Üh&ten  De*  ffreufceä  ff &ri* 

'  fti  :e.  au*  Dem  lät*  »erDeutfcfet;  9ibg.  1^1.  8« 

©iebt  Ad.  GL.  unD  Kmfc. 

- 

- 
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2\uelr  ober  9vü(>e(  (3fafcann  €ubn>ig )  ein  Ökologe  § 
<w$9vecfc  in  DerSRcumotf  gebürtig,  tvuiDe  Sfrogitfcr  unD  16*9 
|u9vo|loä  Der  Geologie  £icentiat.  €r  n>ar  ontong*  ^>rct)iger 
$u  Battenberg  t  bewach  tu  £eb!au  ofonmeit  ÜtaRgig  /  trucDe  Dar* 
auf^aftor  unD^robtf  &u  (Strasburg  in  tyreutfm,  enDiid>  über 
(SuperintenDew  unD  ^a(lor  &u  QüeWinburn  ^cü  <?t.  95la# 
fmä  in  Der  2UrftoDt.  €r  fam  hierauf  naa;  Dürnberg*/  n>o* 
felbfl  er  (Tct>  nicht  nur  eint  geraume  2Bei(e  mug  aufgehalten 
baben/  fonbern  t*o  eraud)  im  3af>re  1673  geflorben  ifi,  w 
wegen  ihn  unfer  Kmfc.  unrer  Den  gelehrten  Sttürnbergern  an* 
fcfct.  3uf  einer  ©grifft  Don  1670  nennt  er  (ich  Defignirtei 
Slntifle*  unD  $aftor  ju  ^renjtau  ,  unD  geDenft  babep  feine« 
vorigen  ©ienfte*  $u  ©traäburg ,  aber  nicht  Der  ©uptrtntenDur 
tu  QueDIinburg.        (cheint  nicht,  Daß  er  nach  >}>rcn$lau  ge* 
iommen/  fonDenif  inDcm  er  (Ich  roegen  Der  ftufaabi  einiger  ge« 
lehrten  Arbeiten  in  Dürnberg  t*  weilet  /  Da|elb|t  gejlorben  fep. 
ßr  muf  au*  eine  2Bei(e  in  SUtDorf  gemefen  fepn,  Dierceil  et 
Den  X)octoranDen  /  CanDi'Daten  unD  @tuDenten  Dafetbf),  unD 
unter  Denfelben  feinen  ^ifebgeaeffen,   etroaä  DeDiciret  bat. 
©eine  ©prüften  fmD ,  fo  mcl  ttirrcitfen  /  fofgenDe: 


de  epidolis  ueterum  formatis  et  canonici*. 
Diit  de  monarchia  ccclefiaftica  ad  Matth.  16,  Ig. 
Tr.  de  religione  gentium  circa  Fefta. 

©eiftliche  <25iege*fdule ,  au*  $ob.  3  / an  13* 
Antiquitates  dioecefium. 

Ad  preces  vouletn OL 

Concio  in  aufpicium  noui  anni. 

Tr.  hiftor.  chrono!,  de  IV  conciliis  oecumenicis. 

Difl*.  hift,  chrono!,  de  conciliis  ccckfiafticis  primorum  fae- 
culorura. 

Tr.  hiftor.  chrono!,  de  rpultiplici  ratione,  diueriimode  compu- 
tandi  aeuum  huiu*  uniuerß  etc.  Impenfis  authoris  excuC  Al- 
torf. 1670. 4.  » 
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Diff  philof.  the  J.  per  ucnerandam  anriquiratem  iliuftris ,  in  cua 
denommanones  conciliorum  praeeipuae  euoluuntur.  Impen- 
fis  autfons  exeufa  Altorfii ,  suflior  priori  Moeno  Franca- 
furtenfi ,  1670.  4. 

Concilia  iliuftrata,  romis  II.  Ob  Diefe*  Da*  nemfid;e  3BetF 
Oer  IV  Voll,  de  conciliis  ecclcfiafticis  fep  ,    Weldjetf  ^oft 

£ubw.  Jpartmann  $u  9*ürnb.  1675  ebiret,  n>tffen  n>tr  n'hf  ti 
6ie(>e         d.  GL. 

Äull  (äo&ann  fffcrffloph)  ein  iunger  ©ele&tfer,  mar 
ein  deboftrner  Nürnberger  unö  baiteSDoffa.  3ae.  Dvüüen  ,  einen 
Kaufmann  jum  SSatfer.  Cr  fluöierre  juertf  iu  SlItDorf,  n>o  er 

1709  unfer  3*Kncrt!  95e^(lanb  chronotaxin  millenarii  ab  o  c 

quarti  alö  Slutor  auf  ben  tfatbeCei  brac&te.  €c  bat  au4>  in 
3cna  /  4paüe ,  unb  itilefct  in  2cimy  tfuöiert ,  wo  er  1709  am 
afabemifeben  ^ubelfefle  Die  ®?agt|ter<  2BürDe  mit  öroifem  &ubm 
erbtelte.,  3>£einr.  Srnefli  fcfrrieb  beo  Mefer  ©elegenfteif  5 
©lucfwunjc&unfl**  Herfen  unter  anbetn  an  ifcn: 

Iure  Alrorfinus  patriae  quid  praeter  Apollo? 
Inter  Dolores  illius  unus  eris. 

8»$*dfe4  M  er  fjerna*  ju2tftborf  1710  eine  2>ifp.  gefcaf* 

fen  /  betitelt :  Prodromus  chifafmi  philofophict  ,  tt>clche  Stet* 
Tie  weiter  fortgefe^et  worben  foflte.  SUlein  er  ftorb  frübieitia  in 
tJMmberfl,  nwbin  er  Jranf  »onSUtborf  reifte  ,  Den  29  3pr.  1711. 

Äüflel  Oaeob)  ber  S/jeofoflie  fleentiat,  ber  £ird?e  §u 
Ct.  ©eDcrin  in  Arfurt  Ganonicutf/  unt>  QJrofeflbrju  Arfurt/ 
t(l  if 38  SXectorber  SlfaDemie  bafelbftsewefen/  1*39  noebmaß 
tonprmiret  werben  unD  bat  Da*  fXectorat  anberrbalb  3abre  »er* 
waltet,  €r  war  ein  ßebol>rner  Nürnberger,  ©iefce  Motfchm.  Et- 
ford.Jiter.  p.  367. 

Äummel  (Stnbreatf)  efo3€fu$  unbWürnberflifcber<Pa# 
txum  1  beffen  alte*  unb  tble*  ©*f#U#t  in  Nutnber*  |u  fR<ut> 
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gegangen  ift  unt>  ÖDenfootf  uuD  ÜofrnerjlaDt  befeffen  bat,  bi*  fie 
«nDIid)  am  i6oo»on  Dürnberg  autogen  unö  ftcbtbeüfJ  nacb  Der 
fl)falj  /  tfail*  nacb  Sfrol  gcroenDet  baben,  tvor  bepDer  fKcd>tc 
Factor  /  i|i  w>n  U74bü  1498  Der  SXcpublif  Dürnberg  €onfu» 
ient  gewefen  unD  in  Dem  legten  3abre  geworben.  95ör  einer 
prddrtigen  Wkobergifcben  3lu*gabe  De*  Codicis  iuftinianei  ton 
I47f  fabt  eine  Epiftola  Diefetf  fKummete.  ©iefce  I.  P.  Roedcri 
Catai.  libb.  fec  XV.  Norimb.  iropr.  p.  6.  tu  43. 

3\utnmd  (Sfobann  ^Saprifk)  aud>  ein  3©u$  unb  bei 
SKecfeten  2>octor/  fam  U40  beo  Der  ©taDt  SWrnberg  al*9D' 
$ocat  an  /  unD  flarb  n>ieDer  «  546. 

Äummcl  ober  JKbumel  Oofjann  Conrab ,  Derdlfere) 
«in  SDleDicuö  unD  guter  ^oet  /  ift  iu  Erblingen  Den  13  Jf  ebr. 
i<74  gebobren  werben.  @ein Softer  /  Johann,  war  ein  recht* 
febaffener  faft  4oidhriger  Geologe  nriD  ®ei|Ihd)cr  $u  SttörDlingen, 
Dcffen  Wen  bcom  Fr.  $u  finben.  2)ie  Gatter  f>ie*  ©ibpOa  unD 
war  SÖSenDefin  ?u;cntf  *on  £ujenbarD  unD  Ebingen  $ocbter. 
3u  9ieumarft  in  Der  öbcrnpfalj  befuebte  er  Die  ©cbule  unD 
fam  gar  frühzeitig  (o  tvol  auf  Urttoerfitdten ,  alt?  su  €bren  unD 
QBurDcin  ©ebon  i{87  trurtc  er  nach  Strasburg  gefebiefet, 
if9«  erhielte  er  iujjena  Die  9Jtagiftertt>ürDc  unD  1^93  liederfieb 
ju  Bübingen  Den  2)i>ctorbut  Der  ftrjnepgelehrten  auflegen.  1*94 
»ermdblte  er  |id>  ju  Remlingen  mit  Helena  r  3L^>-  €onr.  9??cn# 
ningtf  t>on  2Et>le  unD  ©djdnbacb  $od)ter,  jog  mit  ibr  nacb 
9i6rDltngen  ,  unD  blieb  Dafelbfw  biä  er  is9f  *4>f41iifd>er  tybvfi» 
cufv  ju  ^icumarft  rourDe  /  nwfelbjl  er  abjufkrben  gebaute.  211« 
leine  i6i8mu|le  er  rocgen  Der  in  9fcumarft  toorgenommenen  9ve(i* 
giontf^SerdnDerung,  unD  »eil  er  bepDer  reinen  et>angeli|"cben 
SXQabrbeit  um>erdnDerlicb  blieb  §  iu  Dal  Srilium  manDern.  & 
begab  (leb  mit  feiner  ftamilie  nacb  Dürnberg ,  lie*  fieb  in  Der  Q3or> 
llaöt  2B6brD  nieDer  unD  flarb  Dafelbft  im  (niebt  Den  «3 
San.  woi  iti  erben  23  $ebr»  begraben  tvorben)  1630.  <Bon 
jCinDern  fmD  un6  befannt  Diejtveen  nacbfolgenDe  @6fcne  unD  eine 
Socfrter,  9»ana  ©ifobetfar  Wlcfo  1648  3o&.  SUai/  ober 
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©aiu*  /  (fief)c  unfern  i  $6eil)  geljeirat&et  bat.  ©?it  Slftborf* 
unD  Dürnberg*  berubmten  unD  gelehrten  Scannern  bamalißec 
3eit  /  mit  ff.  fxirtcröbaufen/  Sltibr.  j>innew/  ffpb.  ©irfner,ffi>b. 
Jpöflid)  unb  a.m.  n>arer  feftr  n?oM  btfannt,  unb $u  feiner  3eit 
öle  ein  «XWcDicuö  /  ^büofopbe  unD  9M>ilologe/  befohDer*  ober 
ein  (ateinifeber  unb  bibufeber  Q3oct  gar  roobl  angefeben.  £*  fmD 
aucf>  feine  @adxn  /  ef>e  er  noeb  nach  Dumberg  tarn ,  meijlen* 
in  Dürnberg  qcDrucft  Horben,  fr  febrieb  ungemein  Diel  /  fo  ftie 
feiemit  t>ollfMn&ig  ft  öffentlich  anzeigen  formen  : 

"Ems  slcqjßTfov  de  aeterno  fanclo  fpiritu ,  in  honorem  et  gra- 
fiam  Coß  et  Senatorum  Reip.  ijjorlingenfis.   Argent.  i  r 89. 4« 

3tf  grieebif*  /  lateinifcb  unD  beutfeb.  % 

Athritis  er rans.   Norib.  1  r 96.  4. 

Scidia  poetica  Imperatorum  et  Exarchorum  Auftriorum  aRudol- 
pho  I  adRudolphum  II.  1600.4. 

Duo  idyllia  etc.  inexequiis  Baumgartnerianis  editis  a  C.  Ritters- 

hufio.    Nor.  I60 3.  4. 
Loimographia.    Amb.  1606.  f. 

Dodecadis  fatidicae  heptas  epica ,  Nahum.  Amb.  1606.  £Ut 
ift  au  €nDe  Da*  «eben  feine*  <33atter*  angebdnget  /  au*  tvel- 
tbein  n>ir  aueb  Da*  meitfe  »on  bem  geben  Die|e*  3fofr.  ffonr. 
3vumme(*  erfefcen  babeit. 

Symptomatura  poeticorum  LL.  VI.   Nor.  1615.  4.   2Btr  bV 

ben  ffloat  unter  Diefem  3a&re  nur  ben  Jibrum  fexium  Diefe* 
fymptomatum  j>or  im* ;  e*  muffen  aber  n>ol  bie  anbern 
s  55ü*er  borber  &erau*gefommen  fet>n. 

Elcgia  memoriae  llluftris  feminae ,  Elifabethae  Ioannae ,  ex  fa- 
milia  Wtftoniorurn  Anglae ,  D.Io.  Leonis  in  aula  imperial! 
agentis  coniugi  fciiciüimae  defideratiffimacque  facra.  JNor„ 
1613.4. 

Auerruncalia.  Nor.  1614.  f. 

Epigrammata  uotiua  Palatino  -  Brilanrüca.  Amb.  1614, 4. 

»ritte*  tkeiC '  "  3  i  i  Ikmxoutix*i 
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TltvTtxoLiSsKXS  fauentiarum,  quibus  primum  ingreflum  in  fii- 
pcriorcm  Bauariam  Dn.  Fridcrici  Quincli  Com.  Pal.  ad  Rhe- 
num  Elecloris  et  Ducis  utriusque  Bauar.  atque  Dn.  I  hfabc- 
thac  ,  coniugis  etc.  bcnc  ommatum  reddidit  etc.  i6if.  4. v 

Daniel  propheta,  carmineheroico  paraphrafi  ico.    Nor.  1616.  g. 

Apocalypfis  Iohannis  Theologi  ,  poetica  paraphrafi  rcddita, 
Nor.  161 9.  4. 

Symbologiaclibrifex,  1)  Impp.  latinorum ,  2)  graecorum,  3) 
germanorum ,  4)  Regum,  Principum,  Ducum,  Lomitum, 
Baronum,  Doctorum,  Narionum.  0  Philofophorum.  6) 
Poctarum  ,  recenüti  %  cum  defcriptione  Podagrae.  Nor. 
1620.  4^ 

Canticum  Canticorum  ,  quod  eft  Schelomonis  „  paraphraftc 

LCR.  Nor.  1621.8. 
Eflherae  Uber  unos  >  paraphrafei  poetica  recenfuus.  Nor* 

161 1.  g. 

Dodecadia  fatidicae  enneas  epica  >  Tzcphanias  Sarabathides. 
Nor.  1623.  8« 

Tevs^Kix  V.  Q.  Dn.  Cph.  Girmen  etc.  fcripta  ab  amicis.  Nor» 

162 *.  8-  «öietinnen  (leben  3Jerfe  »on  Dicfem  SXutmnef  unD 

feinem  ^of>ne  flleicbe*  Warnen*. 
Dodecadis  fatid.  decas  epica»  Chaggaias  Babylonius  et  fcculi 

iudaici  confhmia.  Nor.  1 624. 
Natalit  LXtfill  Cptu  Girfneri,  Primicerii  Norimb.  detairta- 

tus.   Nor.  1*24.  8. 
Lamentationen  lirraeiae  paraphrafi  poer.  expreflae  „  una  cum 

hiftoria  ftupenda  Mariae  Pereae.  Nor.  162*.  8» 
Thedlogia  uegetabilis  carminice  fcripta.  Nor.  1626»  8. 
Dodecadis  fatid.  dodecas  epica  ,  Maleacü  Nor.  1617*  8»  Of> 

er  Die  Keinen  VftyfteM  alle  fo  beraubten,  itf  rool  nkbt  tu  jtvei* 
feln,unD  roir  finDen  aucb,  Daf?  ihm  ( ober  feinem  @obne ,  miiti 

aber  falfd)  i|t>)  paraphrafis  poetica  in  12  prophctas  mino- 
res juqefcbneben  werDe ;  nur  f dnnetr  mir  Die  2luetfaben  &<* 
übrigen  ^ropbeten  nimt  befonDer*  anjeigen.  * ! 

Natalis  LXX  VI  Cph.  Girfneri ,  beac  ominatus  uoto  et  aeda- 

nutionc.  Nor»  1627.  |. 

1 
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Tt/XiJeav   H  de  uafietate  fortunae  LL.  IV.   Nor.  161$.  g. 
Naralis  LXXVII  Cph.  Girfneri ,  nunc  emeriri,  faufto  omine 

feribrus.    Nor.  162g.  $. 
Emblemata  Curialia  au&iora.  Nor.  1629.  4. 
Philo fophia  animalis  ,  uiuario ,  auiario  t  natatario  recenfita , 

carminc  feripta.   Nor.  1630.  8, 
Emblcmata  mifcellanea.   Nor.  1630,  4- 

Kümmel  (3fo&ann  €onraD  Der  jüngere)  au*  einSRt* 
Dicu*  unD  tyott ,  De*  Dorigen  ©of>n  /  ifl  Den  30  2lug.  if97  in 
tfteumarft  gebogen  roorDen.  6r  legte  Dafelbft  Die  erften  ©rün> 
De  De*  2BiflTentf  unD  fieng  bereite  an  /  fi*  Der  ^t^eologie  *ujwD* 
nun.  &  dnDerte  fi*  aber  unD  fluDierte  in  #eibelberg  im* 
©tradhurg  Die  SÄeDicin.  <33on  Dannen  ma*te  et  emeJXeife 
Dur*  $?ranfrei*,  gngellanD/  ©*ottlanD  nnD^oüanD/  unD 
gab  ftd>  na*  Deren  «JJolJen&ung  jurücf  in  feine  <3atter#aDt  §  tüt 
er  practicirfe  unD  fernem  poDagrifcben  «Satter  beotftmDe.  2Bdl>* 
eenDen  956&mtf*en  Kriege*  gab  er  1621  bei)  Der  Sfrmee  Drt  <8ra* 
fen  Crnft  üon  SÄantffelD  r  einen  gdömebirutf  ab  r  ferste  <rter 
balD  roieDer  na*  £aufe.  r6«  gitng  er  roieDer  m  gelDDienjle 
unD  begleitete  Den  #erjog  SUbre*t  t>on  ©a*fen'?auenburg  na* 
556bmen  unD  Ungarn  t  sog  Durcb  Wahren  unD  ©Rieften  aber» 
mal  nacb  -S>aufe  unD  blieb  Dafelbft  t  bit  er  enblicb  mit  feinem 
<23atter  epuliren  mußte.  €r  f  eng  herauf  an  in  Dumberg  ju 

Sraeticiren,  lieg  fi*  1630 ,  Den  19  3«n.  glei*na*  fernem  harter* 
loD  ,  Die  DoctomjürDe  &u  Slltborf  erteilen ,  Die  er  mit  einer 
9fnaucj.  3)ifp.  de  epilepfiaterDiente/  unD  berbeiraffjete  fi*  au* 
g(ei*  Darauf  mit  9ttar.$?agbalenen/2).  unb^rof.&rnfMSonert  in 
SUtDorf/  $o*ter,  Die  ihm  aber  1631  na*  f*n>erer  ©eburt 
einer  <$o*fer  roieber  entrrflen  n>urDe.  3»  Anfang  De*  3af>re* 
1631  r&urDe  er  in  Da*  €oueaium  fltypficum  ju  Dürnberg  aufge* 
nommen  ,  na*Dem  er  au*  fcorber  Da*  Q5urgerre*t  erlanget 
featte.  1631  murDe  er  ©enannter  De*  gräffern  3\atl>e*.  1633 
Dereblicbte  er  fi*  &um  &rüeptenmalemitSr.Urfu(a ,  £n.  2).  3»h* 
Clement  Cuno  C  flehe  Den  1  $foeil)  Qßittroe,  einer  geb. 
DebranDin  /  Die  »orber  einen  beräbmten  <pratti(uö  unD  Cmpu 

3ü»  ricu* 
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ticu*  *u  $ürtb  i  S).  €uno  ©am.  ©Mittf  ,  nur  €be  hafte  $ 
unD  t>on  n>eld)er  unfer  SXummel  m'eleö  in  Dm  £uren  rcciblicfrer 
5Cranf betten  gelernet  bat.  i634pur0eer  ©pitalarjt,  unD  16 . 
friegte  er  Die2luf|lcbt  übet  Die  Wurnbcrgifcben  5lpothecfen.  £r 
n>ar  jugleicbtinem  dürften  Don  5lnbatt  ,  äuguft,  altf  feibarjt  einige 
Sahre  beDient.  1647  nahm  er  Die  Dritte  ftrau ,  Urfula*  VlitoL 
^elfricbö  /  eineö  Würnberflifcben  Äaufmanncö ,  Tochter/  mit 
tt>eld>er  er  eine  Tochter  erjeugte  /  Die  aber  in  Der  £inöbett  n>ie* 
Der  Derftorben  ift.  Wlan  gab  ibm  Darf  Seugnig  eine*  febr  from* 
men  unD  reebtfehaffenen  Spanne*  /  unD  er  bat  mit  eigner  £ant> 
unD  groffem  Sieig  ©ebetbe  auf  alle  $age  De*  ganjen  3abre$  ge* 
richtet  in  einlud)  jufammen  gefebrieben.  3)en  t  ©ept.  1*61 
fcat  er  t>on  Diefer  2Belr2lbfd>ieD  genommen,  ©eine  ©cbrifFren 
ftnD  febr  febroer  Don  Den  ©cbrijften  feine*  33atterä  ju  unterfebei* 
t>en  1  weil  er  ftcb  mie  Derfeibe  gefebrieben  unD  \w  gleicher  Seit  altf 
2lutor  erfebienen  ift.  2)er  2lugenfcbeüi  1  Der  un£  beo  manchen 
fehlt/  f6nnte  Die  Sntfcbeibung  geben.  S)och  iß  tbeilä  geroiß , 
fbeilä  bW  mabrfcheinlich  /  Daß  ibm  folgenDetf  zueignen  fep  : 

Hiftoria  morbi ,  qui  cx  caftris  ad  raftra ,  a  taftris  ad  roftra ,  ab 
his  ad  aras  et  focos  in  fahr,  fuper.  Bauär.  fe  penerrauit 
a.  1 61 1  ,  et  permanfit  1622  et  1623.    Nur  ib.  162^.  g. 

Prophylace  medico  -  pradlica  luis  epidemicae  iyKS0xXovo<rov  , 
exhibita  ciuitatibus ,  dynaftis  ,  collegiis  ,  ciuibus  ;  una  cum 
apotrope  ,  i.  e.  centuria  curationum  medicarum  feliciter  fa- 
aarum  in  Nouoforo  (eptemuiralis  Palatinatus.   Nor.  1624.  8« 

Partus  humanus ,  f.  diiT  perbreuis  de  humani  partus  natura 
temporibus  et  caufis.   Nor.  1624.  8. 

CJangor  buccinae  mortalium  angorem  excitans  et  citans  ad  ae- 
des  aeternitatis  reges  ,  prineipes ,  confules  etc. 

Refurreclio  ,  apparitio ,  afcenfio ,  miilio  Spiritus  S,  cidyllüs 
recenAta  crc. 

In  Sapientiam  Saiomonis  etc. 

Hortw  poeticus. 

Apophthegmata  imperatorum  et  prineipuau 


Inuj- 
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Inuidia  et  calumnia,  animi  humani  raonftra  et  flagitia,  cur» 
Pfeudophili  mantifla ,  cenftta  etrecenfita.   Nor.  1631.  4. 

Spheteriftes ,  fmeSuacrei  ftudium,  deferiptum  et  proferipturn. 
Norib.  1634-  4» 

©iebe  Fr.  Merckl.  Der  ibm  aber  gonj  gemig  ©ebriffiren 
aon  feinem  Batter  f  fo  rote  au*  W ,  d.  unD  Daä  GL , 
fälfcblicfr  lummt*  Keftn. 

Rummel  Oobann  «Dbaramunb  oDer^eremunD)  »to 
Der  ein  SOTeDicutf  unD  33ruDcr  Dcä  »ori^en ,  t?on  Dem  mir  ober 
tvenifle  Wacfcricbten baben*  Dottel  ifi  richtig :  er  mar i>on 9?eu* 
warft  fjebürtia  unD  aud)  Dafelbft  wertf  beDient.  gr  nennte  fiefr 

«  felbjl  Mathematicum  et  Chymiatrum  Neagorenfem ,  unö  War  eilt 
ar 0 jfcf  ^Berebrer  Detf  ^aracelfi.  9ta  d>  Dem  fein33a  tf  er  aftf  ein  £r  u# 
lante  naaV^ürnberg  jo&f  am  er  mir  ibm  Dabin  unD  mag  (leb  eine  gute 
SBeileaüDa  aufholten  baben,  bitf  er  enDlid?SeibmeDicuö  bepeinem 
$urf?entton2lnba!ttt>urDe>  €rfd)rieb: 
Nymphographiam  ,  D.  ü  furje  unDjrünDfiteSBefdjreibung  Detf 

beilfamen  2BitDbaDetf  Der  @taDt  Starnberg  it.  9? urnb«  1632. 

3ft  tmeber  aufgelegt  9lürnb.  1700«  4. 

Meäicamenta  militari  a,  dogmatica.hermar  ica  etmagica.Datf  i(l{c\uä' 

crlef<neunDejcperimentirteÄrte^'2lrjnci>/2C*  9förnb.  1631,12, 
Compendium  Hermcricum  de  macroeofmo  et  microeofmo  , 
totius  philofophiae  et  medicinae  cognitionem  breuiter  er 
«ompendiofe  comple&ens.  Additum  eft  difpenfatorium 
chemicum  nouum  de  uera  medicamentorum  praeparatione. 
Francof.  169  f.  12. 
Mcdicina  fpagyrica  tripartita.  Franc  1662.   £ ier innen  ifi  er(l# 

crrodbnrerf difpenfatorium,  fo  Dann  au*  Der  ma^oeofmus  und 
nod)  Diel  mehrere  enthalten« 
eiebe  Mcrki.  unD  Da«  GL. 

JUmpolt>  (Jfobannn  3ftDrea£>  em  tyttotut,  flebobren 
lu^ürnberfl  Den  v$ot>.  1*76,  tourDe  $u  53afe(  £>octor  Der 
nepfuntf  mit  einer  2>ifp.  de  cordis  palpitatione  ,  i|]  1613  in 
Darf  Kollegium  #?eDicum  tu  Dürnberg  aufgenommen ,  unD  162a 
©enannter  Dtf  ßrtffern  SXatb*  »orten.  £r  flarb  in  feinet  <3at# 

3ü3  t«r|laDf 

Diqitiz 


4t*  &nprecftt»   . 

terftabt  Den  17  ©ept.  1623.  ©eine2Bttm>e  brnttW  imSefo. 
1625  &en  Wl>  Caroli  /  ^rofefforn  *u  »UDorf« 

"Äupre^t  (Söbiatf)  ein  ©eiflttcfrer,  in  Stärnbera  im 
?$abtt  1609  gcbofaen  tt>orben,  tft  falfd) ;  fcafj  er  >  wie  #r. 
Spin  (inuiuphil.  p  164.  not.  a.)  mcpnt  /  M  folgenden  bccübm» 
ten  ^rDfeffor*  SSruDtr  gemeftn  fe$,  2Rit  n>iflen  aber  in^' 
fc&en  nid>t$  gemifTtf  ton  ff  inte  2ibftamtmma  1  aud>  nid>t#  fco  er 
ftubieret  babe,  &  n>ar  9J?agtjler  unD  itrorDe  1636  «Pfarrer  ja 
9iafd>  unD  33itariu$  Der  2l(tDorfifd[>cn  Äircbe ,  in  n>d#cm  gafa 
<r  aud)  unter  SBeinmannen  de  peccato  in  Spiritum  S.  Di(pttrittf. 
1637  faro  er  Ba*  Würnberg  all  3>iaconutf  tum  ©eilju» 
neuen  ©pital.  £iern?ar  er  jugleid)  ieinige  3eit  TOontcw*'^ ' 
fperprebifler  ju  ®t.  ©atoator.  i6j  f  gelangte  er  iura  ©euiotat 
feinet  tfapiteltf  unt)  1673  tfarb  er  pldfclid)  in  Der  ©acriftep. 
mutbüd)  itf  Der  fterna*  toorfotnmenDe  iob.  ©abr.  {Kupred>t  fem 
©obn  flcmefen.  <2Bir  Gaben  folgenbe  Arbeiten  ton  i!>m : 
$ro|lf*rifft  an  aOe  betrübte  €(>riflen ;  au*  BpocaU  / 10.  9Wrw>. 
1649, 12. 

Wdbpr.  auf  £n.  2>.  unD  Conful.  ?eonk  SBurfbein  w-  Wmb, 

• •  auf  £r.  SSarta,  £n.  2Bolfo.  gnbferM«*  dlfern^uc^ 
bdnbiert  ,  £au$frauen  /  eüie  geb.  OeDerin.  Würnb.  i6<7*  4* 

•  *  auf  £n,  >».  30b.  3ac.  2ßi0ec  ,ber  ©#ul  &um  £.@eifl  9vf 
ctorn,  9*ürnb,  1657.  4. 

•  *  auf  *n.^o!fe;gnDKr/bendItern/^u*{)dnDUrnw.9(urnl). 

•  •  auf$r*®ufanna,£n.3okanbr^^ 
ßbefrau.  Jtornb.  1669. 4. 

•  •  auf4)n.3o5.2tnDr.enttcr/S5u*WnMern.  9iörob*4* 

,c  Äupre*t  ober  SKupertu*  ( «>riffopt>  2lbam)  ein 
ru&mter  £i|toricu* ,  war  Der  erfaebobrne  ©obn  $n.J8SW 
4>einr,  Üiupred)t^DamaligeneanDi0öten^l)er3ve*te  unD  ernenn* 
tenOiarbö  Derörafen  t)on  £ömen!iein>2Bmt)l>eim/Der  fid)  Den  10 
Werj  \6ii  mit  2).  3o&.  «ujereut*  $o*ter  #  ©ufanna,  ju 
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Dorf  trauen  tie&  9?ocfr  itt  Diefem  innren  PJa^ce  Denisse 
fam  unfer  Sbciflopf)  $Dam  iu  StttDorf  auf  Die  SBelt  Wicht  (an* 
gebernacbfam  er,  alt*  fein  Raffet  feinen  $)ien#  antrat  f  mitnaefr 
SDBertbbeim.  95co  bem  ©cbulrector  Dafcfbfl/  2lDam£)racben> 
legte  er  einen  jiemhehen  ÖrusD  in  Der  (at.  unD  grieeb.  Sprache 
unb  in  Der  <Poefic  Cr  mar  noch  nicht  uSafire  alt,  fo  flart> 
fein  33atfer ,  unb  feine  SOJwter  begab  ftcfr  mit  ihm  nnfr  einem 
33ruDer,  Philipp  2öolf  «^einrieb  f  nach  5lltDorf ,  um  Diefc  ihre 
@6bnc  beo  ihrem  ©cbmagern  Dafelbft  untcrjubiingen.  Säge* 
hinge  ihr  aud)  bierinnen:  Der  iungere/ Philipp  3ßolf  ^einrieb, 
!am  su  £n.  3>.  ^rtcola ,  fluDierte  3ura  unD  murDe  bernacb  be& 
Dem  ©rafen  $ran&  t>on  WaDaöfr  SXatb  unD  öberbefmeifler.  Un* 
fer  £pb.  3Dam  aber  fam  $u  £n.  €afp.  £ofmann  ,  Der  fi4> 
feiner  mie  ein  QJatfer  annabm ;  ibm  an  3ob.  ©aefftofr  nnö 
©ebultbeifen  ^ri&atlebrer  ^telce  unD  ihn  bemacb  in  Die  Stoffen 
febiefte ,  mo  ibn  95ierDümpfel  ,  <8cbefer#  ^pDdutf  unD55runo 
unterrichteten.  <3on  162g  M  1634  mürbe  er  auf  Dem  2Uum> 
neoberpffegt  unD  er  legte  fich  binnen  Diefer  3eit  auffer  Den  £uma* 
nioren  unD  Der  *}M)ilofopbie  öoenemlicb  auf  Die©efcbicbtf.  £t 
hatte  bierinnen  ben  berühmten  Wieb*  33irbung  jum  getreueren 
Stafubrcr,  unD  Diefer  hingegen  an  SRuprecbten  einen  fouomefl^  . 
eben  ©cbüler  ,  Daß  er  bemogen  trurDe  /  an  Den  Damaligen 
tyrofanjler  Siebter  ju  febreiben :  menn  tt  bey  ihm  flunDe  t  t»ofltc 
er  niemanDen  jum  Wacbfbfger  in  feiner  ^rofeffion  ernennen  $ 
aW  eben  Ovuprecbtem  UnD  alt?  au*  QJirDung  1637  Da*3eit(i* 
tbegefegnet ,  hielte  ihm  tXuprecbt  nicht  nur  bie  ?ob*  unD  %au* 
crreDe/  für  Deren  Sueianung  ibn  ein  bocbl.  ^agiflrat  juWürn* 
bera  reichlich  befebenfet ;  fontern  er  murDt  auch  Den 
17  Renner  mirflieb  jum  qjrofeffor  Der  £i|torie  bcßcOer.  Q5al& 
nach  Diefem  fam  er  auch  m  Den  afabemifchen  <?enctt ;  obngeacb» 
Utitr  meii  er  nicht  SMagifter  mar ,  nicht  £>ccanuö  murDe  ¥ 
fo  rcie  er  auch  niemal*  SXcctor  qemefen  ifh  3n  (einem  2lmte 
nun  mar  er  einer  Der  t>or$üglid>|ten  Lehrer  SlltDorfe.  gr  lehrte 
Die  allgemeine  2Beltgefcbicbte  mit  fo  groffem  35eofafl  %  alt*  erbe* 
fonDern  ©efebiebtfebreibern  ein  £icbt  anjusönben  mußte.  Sr  mar 
Dabc«cmmrefli((?erlateinifcbet3veDner/  ein  guter  «rieche ,  ein  - 

»»obrer 
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Äuprecfct. 


tvabrer  Wlologe  unD  £untf  ricbter  #  ein  fertiger  fltoefe.  ©eine 
grünDltd)  gelehrten  ©ebrifften  maebten  tf>n  gar  balD  nidrt  nur 
in2)eutfcbianD,fonöernaucb  in  3taiien/i5ranfreicfe  unD£oüanD  be* 
Jannt.  £>ie  groflen  ^dnner  /  Dveinefiuö  /  9Äarc.  $ur. 
©eberin/  fflauD.  ©a(ma|lu*,  3ob.  fKboDiuö ,  ^efer  ©erDiu^ , 
3ol).  33apt.  ©oniuö"  ,  ff  afp.  ftaciutf,  3ob.  $rein$bemiu* 
u.  a.  m.  tvaren  t>ectraute  fforrefponDenten  Don  ibm.  SKeinefw* 
n>ürDe  Da*  prächtige  SBerE  Der  3"f*ritften  obneDvuprecbt$33ep' 
flanö  niebt  su  ©tanö  /  oDcr  Doch  nicht  &u  feiner  Sßoüfommenbeit 
gebracht  baben.  ifl  ju  be  Dauern ,  Daß  Diefcr  roatfere  OJ?ann/tt>ie 
eäfebeim  /  Durcb Die Unt>orft4>ngf eit  eineä  iungen  2irjteöin  Derbe« 
ftenQMütbc  fei  nceSUterö  ume  geben  gef ommen  i |1.  £>ocb  er  f dmpfre 
öüejeit mit  iCranfbeiten  /  fo  tric  mir  Der  s2lrmut  ,  Dag  alfo  fein  (an« 
öe$  £eben  ju  boffen  tvar.  €r  jiarb  aber  im  3f  tfen  3abre  f.  3. 
den  27  ;fcbr.  1647  um>crbeiratbet.  ©eine  ©ebrifften  |InD : 

Oratiunciila  de  ruina  nobilitatis  romanac.  Alt.  1637. 
Orat.  inobitum  M.  Virdungi.  Alt.  1637. 
•  Orat.  in  obitum  Sophiae  ,  Marchioniflac  Brandenb.  Alt.  1639. 
2)tefe  3  SXeDen  (leben  aud)  in  feinem  Oratorc  hiftorico. 

Orator  hifloricus  XXIV  orationibus  maxime  politicis ,  hiflo- 
ria  a  numis  et  antiquitate  rom.  refertillimis  ,  exprelTus.  No- 
rimb.  1663.  12.  ©inD  lauter  DvcOen  ,  Die  &on  ihm  (TnD  fcer# 
fertiget  unD  Don  ©tuDenfen  unter  feiner  21uf|lcbt  gehalten  /  auefc 
ton  1637  -  1647  einjdn  in  4  geDrucft  ftorDen.  Jfren  2(pm 
ieigt  fte  einzeln  nebfl  Dem  SnnfcaU  eine*  geDoppeltenSlnfcang* 
bep  Diefer  2lutfgabe  an. 

Obferuationes  ad  hiftoriae  uniuerfalis  fynopfin  Befoldianam  mi- 
norem. ^€pb.  3lrnoID  bat  fle  mit  einem  ©upplemewe  r)erau£* 
gegeben  /  9iurnb.  16^9.  8.  ©ie  finD  bernad)  n>ieDer  ju^ra* 
neefer  1661 ,  in  *i ,  unD  ebenDaf.  1698  in  8  mit  $ob.  ©utbtr* 
(etb*  gelebrten  sJ?etett  be r aueaer'omm eti. 

Obferuationes  politicae  ad  Ann.  Horum.  Nor.  l6f9.  $.  2Juc$ 

bierüon  i(l  ffpr).  SknoID  Der  Herausgeber» 
Obferuationes  in  Tacitunu 

Metho- 
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Mcthodus  fufcipiendt  ac  traclandi  ftudii  philologico-hiftorico- 

politici  -aliarumque  meliorum  literarum.    ©tefo  an  Cph. 

<Andr.  Im  Hof  Politico  graeco ,  Nor.  16%%.  12.   (g iefo  unfern 

aten       p.  240.  (q. 
Xlercuriu»  epiftolaris  C  inftirutto  epiftolica.     Praemirtitur  de 

ftyli  cpißoJici  uirtutibus  ac  uitiis  dialogifmus.  Nor.  16  f  9, 12. 
*  ffietbetfcrt  1661  f  12. 16&2 ,  12,  <Zpt>.  arnoib  r)ot  lieber 

berautffleaeben. 

Qhferuariones  in  enchiridion  Pomponii  de  origme  iuris,  lenae. 

DüTertt.  et  öbferuatt.  ad  Val.  Maximum  et  C  VclL  Paterculum, 

Nor.  1663. 8. 
Particula  faftorum.  Nor:  i*4f.  g, 
C.  Salluflii  opera cum  notis.  Nor.  1639.  et  1671.  8. 
In  Epp.  Richter*  flehen  p.  4©f  bt*  470  gar  Diele  Briefe  bon  ir)m\. 
2fn  Th  Rcincfii  epp.  ad  Cafp,  Hofmanrrum  et  C  A.  Rupertum  , 

LipC  1660  •  4*  ficfxn  gletcbfallä  t>iele  SSriefe  bon  ir)m;  g(etcf>n>ie 
aud)  3  bon  ihm  in  benen  t>on£.2(rnoIb  herausgegebenen  cpiftolit 
philo!  ethiftor.  de  Fl.  lofephi  teftimonk>,quod  Chrifto  tribuit, 

'  Nor.  1667 , 12.  befinbüd)  jinb. 

$>ie  5(nef boren  finb  bepm  .£>n*3lpin  nacbjufehen  unb  ben* 

ftlben  noeb  bepjufefcen : 

Notae  ctuiles  morales  et  hiftoricae  mfetae  in  Sallüftii  bei).  Ill- 
furth, quas  uelut  Ultimos  leclionum  publ.  labores  coepit  tra- 
'  Sarc  quidem ,  fed  praeuentus  morte  non  abfoluit.  Ob  biefe 
2lnmerfungen  ber  jroepten  Slutfgabe  feinet  ®aüu(te  beifüget 
t»orben  flnD  ,  r»iffen  mir  niebt.  €*  ge&enfet  ihrer  aber  Seyp- 
pelius  in  brat,  de  Carolo  IV. 

Dodccas  gemina  gentium  famtliarumque  Roman,  quae  fammoa 
magiftratus  geflerunt  ,  ex  optima«  monetae  aucloribus  ,  Ca- 
pitolins  praefertim  marmoribus,  inftar  acad.  alieuius  fpeci- 
minis  eruta  atque  digefta.  3tft  *tn  8E@£t  t  ml$t$  €p&. 
5(rno(b  in  memoria  Fureriana  p.  84  fq.  anführet. 

%ft<tn  tinebirte  Briefe  an  356cflern  maren  in  bcrUffenbadMfcfreti, 
QMbliorfcef.  Siebe  Heum.Doecile ,  T.  II.  p. 409. 
©iefceim  übrigen:  L-Don  6e.  Ädnig.  Progr.fun.  io.  Matt 
Brendeln  orat.  fun.  W  ,  d.  unD  Ap.  uit.  phii. 

dritter  1^0,  4?  f  t  »upwfr« 
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&uprc$>t  (^obiaö  ©abriet)  ein  ©eifHicber ,  tcrmurb* 
!id>  De«  obigen  Sobia«  ©obn ,  ton  Dcflfcn  £erfunft  wir  ebrtge> 
fahr  fouiel  wiffen  /  Dag  ©eorg  SKuprecbt  Der  ältere/  Bürger  unD 
De«  fXatbtf  tu  Dreffatb  in  Der  Oberpfalj  •  fein  Utonbtrr  gewtfn  / 
er  felbfi  aber  ein  gebobrner  Wftrnberaer  fei>.  €r  fluDierre  $u  Mtß 
Dorf/  wo  er  1663  unter  3.  <£.  gurren  de  fchismaticis  Difpu* 
tirte,  unD  1664  Die  OttaflülerwürDt  erbielre.  1668  begab. er 
lieb  in  Den  Hirtel  Der.  SanbiDaten  ja  Dürnberg  ,  unD  wurDe 
1669  jur  Pfarre  9\ücfer«Dorf  beforbert  /  Don  welcher  er  ficbfelbf? 

im  igept.  170B  wieber  abgeforbert  bat.  6r  gab  beraub  : 

.....  ■ » 

©imeon*  freuberfeigen  2Bunfd>  unb  ©egen  am  ©onurag  na* 
Dem  ebrifltaa  Bltbprf  f*rifftmdffig  erHaret 1*  «Itfo 
1667»  12.  •  * 

eigentlichen  ©erlauf  einer  &u  9\ücfer«borf  t>errid>t<ten  dürfen* 
taufe  /  welcbe  1694  Den  1  OTap  empfanden  <5>ufiin  f  ein  in 
Der  Unaarifcben  ©taDt  Ofen  gebobrner  Surfe  unD  gewelener 
$ürf ifeper  Hauptmann  w.  4. 

2\uprecfct  (3obamr)  ein  gelehrter  ©cbulmann  r  ifrDen 
*4  2lug.  1720  su  Dürnberg  gebobrem  ©einQJatter  ift  üorenj  , 
«Keblfcbauer  unD  unter  betföurgerfcbaft5fibrer,bie  feLQRutter  aber 
war  Starb,  ^ortin.  2lnfdngli*  informirte  tfen  privatim  $x. 
Cantor  £elm.  1730  fam  er  iu  ©t.  ©ebalD  in  Die  ite7  unD 
17a»  in  Die  erßeÄlaffe,  n>o  er *3abrefa«  unD  ftd)  fowol  Der 
t>dtterlicben  garforge.be«  #n.  Üvector  ©eiger«  ,  al«  au*  Der 
groffen  $reue  feiner  QSicarien  /  beoDer  Herren  Stöbere  unD  £n. 
sm  »Becfen«  &u  erfreuen  batte.  3Dabep  unterwiefe  ihn  Der  Der- 
maltge  Cantor  in  2B6brD ,  #r.  ©eDerer  ,  im  $ran$6pfc&en 
unD  Stalianifcben  ;  gieiebroie  er  felbft  febon  mit  14  3abren  an» 
fieng  i  De«  £n.  Obritflteutenant  t>on  @*ü6en  unD  De«  £errn 
Soct.SBolfentfSamilie,  aucbanDere  SMfcbülerju  informireiu 
1737  würbe  er  in  Da«  SgiD.  SluDitorium  erlaffen ,  nacbDem  er 
»orber  mit  einer  9veDe  de  fide  ueterum  Germanorum  in  edy- 
canda  fobole  ^tbf*ieD  genommen  batte.  $itt  b6rtc  er  nun  df* 

fentli*  Die  £cmn  ^rotefforen  /  Wirf  unDStegclew ;  prtbattm 

aber 
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ober  untem'cbfcte  ihn  im  gbrdtfcben  unD  C3ned>ifcf>cn  Der  fcf» 
J£r.  @cbmieD,  ©icic.  in  Der  J?rnticrr  *  5vird;c  /  in  Der  fatimtdt 
unD  Dem  <Srif  aber  belobter  .ftr.      SBecf.  •  1738  be&og  er  Di* 
llnifeerlttdt  'SftDorf  unDbefucbte  btt>  6  3<tören  Die  pt>ifofopf>ifd>cn  / 
pftilologifefeen  unD  tbeoloajfcfcen  (joflegja  Der  Herren  t  ©ebtuar' 
|en$,  ©piefentf,  £elfcben$,  Sftagel* ,  ©d>tvebel$,  Der  beo*  , 
Den  ^wfenreutere  /  35aferä  uuD  35ernbofDetf.  1740  Difpnriri* 
er  unter#Dem  4bn.  3nfpecfor  ©cbtwbel  de  Ioue  'TrcfaovZa  t 
unD  1724  im  (Sittel  unter  £n.  2).95ernbülDenüber  prokgomena 
theologiae  hiftoricae  Baierianae.    1743  Dijputirte  er  tDicDcr  unö 
|tt>ar  inaucjuraliter  unter  Sjn.  2).  ©piefen  de  norionibus  inna- 
tis ,  n>omit  er  Die  trbljtoerDiente  ^a^'ftertvürDe  fotvie  aueb  Den 
Q>oetcnfranj  am  *Dcfri'tmD  Q)auu  *  ftejte  er&iette  unD  Dabei)  Die 
feijcrlicbe  #anDluncj  mit  einer  DieDe  in  eenere  epico  befcMog.. 
günf  OTonafe  Darauf  begab  er  pd)  in  fein  ^atfcrlanD  jurüefe  # 
unD  fanDe  fogleid)  genugfame  ©elegenfceit ;  Der  angefebenffen 
unD  anDerer  redufebaffenen  £dufer  3ufltnb  ja  unterrichten  unD 
meifien*  auf  SlfaDemien  »orjubereiten.  3)tefe  Arbeit  trieb  er 
7  3^bre  tdglicb  1 *  unD  mebr  ©tunben  ,  biä  er  1750  Den  9  Oer* 
unüermutfcet  als  Üiectbr  an  Darf  ©pmnafium  nacb  ^Beiffenburg 
am  SRorDgau  berufen  murDe;  rrelche  (greife  er  mit  €rlaubntö  tu 
nel  bocbl.^agiftratö  angenommen  uitDbieftaber  mit  möglidfter 
$reue  unD  tfclen  SSerDienflen  terfeben  bat.  if  f  1  Den  iH  $f  pr.  *  er# 
beirarhere  ec^cb  mtt  3flfr.  3tana  £atb*  3«nferin.  Sluffer  tiefen 
lateinifeben  unD  Deutzen  ©eDicbten  finD  inDcffcn  ton  if>m  im 
jDrucf  e  erfebienen : 

Programma  de  pröuidcntia.  fol. 

Programmata  IV  de Sabbathariis.  175-2- 17^.  fol. 

Progr.  de  uita  Io.  Hupferi ,  Re&oris  Lyc.  WeiflTenb. 

-  -  de  uita  Ge.  Mich.  Nudingii ,  Lyc.  Weiflenb.  Refloris. 
17^3.  fol. 

-  -  priraum  de  meritis  et  gloria  VIrichi  de  Hutten*  1756. 

foL 

•      •  • 

»ff  %  »uttetiu» 
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ülnttclfoe  (2lnt>te<tf)  wrmufftlicb  tin  (gcfwabe/  au* 
fcem^titfcmbwaifchen  gebürtig .  war  eingroffet  öebbaber  un& 
Renner  ^er  2l(tcrtf>umer  ,  ifl  f  3abre  bep  unfccm  groffim  2BiL 
Q>irfbcimer  in  Arnberg  9JmanucRfitf  gwefen  «n&  bar  fid>  fb» 
tan  n  in  Bübingen  m cöeracla \],  n .  i ;  30  fd>neb  er  au*  Bübingen 
an  ^itfbttmern/  unDift  ber  in  &«i  Opp.  VitkKp*  31g. 
4>efinDltdr>,   2lud?  i}at  et  berautfgegeben  : 

•  j 

Prifcortim  numtsmatum  ad  Nurenbergenfis  monetär  tialorem 
fa&a  aefttmatio  ,  audlorcBil.  Pirkhcimcro  etc.  opus  pofhi- 

mum.  3fl  in  Du  Opp.  Pirkh.  p.        (qq.  emge&rucft 


########  ############ 

iSürnbetgifc&cS 

elejjrten^ejncott- 


Äcfee  (.£)ann$)  Oer  beFannte  ^eijlerfdnger  unt>  be« 
rübmtelle  £)i*ter  feiner  3«t  /  tft  5 11  Dürnberg  Den 


f  SR«% 1494  flebohren  rcocDen  /  ju  einer  3eit  /  Da  ein 
Sterben  Dafelbft  ivar,  unb  fein  Gatter,  Der  ein 
cfrnciDer  ttar  ,  fo  roie  feine  Butter /ft*  au*  unbdUli*  be# 


fanDen .  93on  Dem  7ten  Safere  f.  5t.  an  befudbte  er  eine  Der  Da 
(igen  lateinif*en  ©cbulen  /  trieb  nebfi  Den  2lnfana<0rönben  Der 
tat.  @pra*e  aueb  Die  töluftf  unD  tfanD  eine  gcfäi>rli*e  Staut* 
keit  au*  9  inDem  er  30  $age  lantj  am  feigen  lieber  Darnieder 
lag.  TOiti?3obren  t>erlie<er  Die©*ule,  begab  ficb  iu  Dem 
®*ubma*er*.£)anD»etf ,  lernte  w>ep  3abre  unD  trat  nad>  M* 
lenDeter  «ebneit  feine  2ßanberf*afit  an.  Seine  erjie  2lueflu*t 
nabm  er  na*  SKegendburg  ,  gieng  hierauf  na*  Apflau ,  Don  Dar 
na*  (Salzburg,  £aüe,  95raunf*n>eig  unDSEBel*,  arbeitete 
ferner  &u  QRänefeat  /  {anbaut/  Oettingen  unD  $8urabaufen , 
unD  befu*te  enbli*  Die  SBerffldttc j,u  9DBürjburg  /  franffurt 
am  SW.  /  £oblen$,2öün  unD2la*en.  35a  er  nun  alfo  in95apern# 
Sranfen  unD  am  Stfein  5  Safere  auf  feiner  9ßanDerf*afft  ju* 
bra*te ,  bieng  er  ni*t  Dem  Spielen  9  Saufen  unD  Dergl.  na* ; 
fonDern/  Da  er  |u  QRün*en  Gelegenheit  fanD;  mit  Dem  berufen» 
ten  SOTeifterfdnger ,  tmb*  9iunncnbecf ,  befannt  ju  wrDen,  lernte 
SritctrlW,  (II  er 
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er  Die  bamalö  in  groffer  Hochachtung  fiebenDe  OTeiflcrpnöcrFunfl/ 
tmD  machte  ßcb  Die  allermeiflen  93ar ,  D.  i.  fteDer  oDerODen; 
unb  $dne  befannf.  3m  3abrc  i  H4  »m  20  3ahre  f.  2L  fieng  er 
feibfi  an ,  folche  35ar  tu  Dichten ,  unD  war  Der  erfte  im  langen 
Warner  ,  D.  u  in  einem  $on  t>on  27  SXeimen  ober  geilen  ,  Den 
{tonn*  £uDwig  SWarner ,  ein  £Delmann  unD  9)/ei|ier  öiefer  £unft/ 
erfunben  bat»  5)on  Dcf  3cit  an  baff  er  au*  Die  SWüncber©cfcu* 
le  cinc3ßcile»erwalrcn,  fieng aber nachmaß fclbfl  an,  an  Denen 
Orten  ,  wo  er  binfam  f  (Schule  ju  balten.    3u  Sranffurt 
am      bielte  er  Die  erfie.  $ftan  merfe  aber  wobl  /  baß  hier 
Datf  äßort  ©cbule  feine  foleben  QJerjammlungen  bebeure ,  wo 
t)ie  3ufl<n&  *m  €bri(lcntburae  /  Dem  üefen  /  ©ebreiben  unD 
SJvecbnen  unterrichtet  wirb;  fonbern  Die  Ucbungen  DerQJ?ei|tcr* 
fdnger  in  ibten  ©efdngen  merken  bier  unter  Der  Schule  fcerflan* 
Den.  2)af>cr  tfie*  Denn  falfcb  ,  wenn  $ann*  ©ach*  b«c r  unD  Dar 
oueb  fclbfi  Don  unfern  $rofe|forn,  <2Bagcnfcil  tmbümei*,  für 
einen  orDentlicb<n  ©cbulmeifier  ober  ftinberlebrer  aufgegeben 
wirb,  9*ach  1  3abren  fam  er  wieDer  nach  Dürnberg  ,  machte 
fein  SWeifierflücf  unD  wurDe  ein  ^ürnbergifeber  Borger  unD  9J?ei* 
fler  De*  ©cbuftecbanDwerfa.  Crtf  febeinet ,  et  babe  anfangt  in 
einer  Der  Würnbergifcben  <3orftdbte  gewöhnet  $  unD  Dabei;  einen  . 
f (einen  ftram  unD  allerleo  $fenbert ,  Cb.  i.  £  (ein  Reiten  einen 
Pfenning  wertb  / )  J u  zerraufen  aebabr.  X> a £  er  aber  nach  Der 
Jpanb  unb  biö  an  feinen  ^:oD  ju  Dürnberg  cjewobnt  ji  ifl  gan*  ge# 
wifr ,  unD  man  jeiget  noeb  Da*  $aut  im  SWe&lgäßlein  am 
tal'$ivcbb*f  /  wo  tegt  Da*  fleine  2Birtbtfbautf  gum  gülDuen 
SSdren  ,  oDer  Der  SWau* fallen  i(t  ,  in  welchem  er  etwan  am  Mop 
jten  mag  gewohnt  baben  unD  geworben  ift,  unD  wofelbtf  noeb 
dnQMtouf?  t>on  ibm  in  einem  Original  '©erodlDe  angetroffen 
t»irV  UntecDeffen  trat  er  if  19  in  Den  gbetfanD  mit  3gfr.Änoi* 
gunba/  >)>et*  Äreufcer*  ju  2BenOclftein ,  einzigen  $ocbtrr  f  umr 
fcer  er  4*  3<*brc  in  »ergnügter  €b*  gelebet  unD  jween  ©dbne  unö 
4%6cbter  erzeuget  bat  /  welche  aber  ade  t>or  ibm  geworben  ftnD. 
2)ocb  bat  er  t>on  Der  einen  fochtet  4  Unfein  erlebet  r  unD  eilt 
©obn  gleichet  tarnen *  mit  ihm  ,  alfo  Der  jüngere  £annd  ©acbtf>' 
trat  in  feine  Sußjiapfen ,  wurDe  mebtnureirt  ©cbu|ier#  fonDent 
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f)at  fict>  au*  auf  Die  D\cimEtm|l  geleget  unD  ijl  ju  (7übecf  gefior* 
ben ;  Daber  aucb  Die  SWepnung  entffanDen ,  etf  fep  unfer  alter 
£>annä  ©acftf  ein  £übecfer  ton  ©ebuit  geroefen.  SgemelDte  fei« 
ne  ebefrau  flarb  im3abre  if6o  ,  unD  er  t>erbetratf>ere  f?d>  1561 
jum  jroeptenmal  mir  35arb.  £arfcberin/  Die  er  al*  SBittme 
»erlieä;  Denn  er  flarb  im  Vertrauen  auf  feinen  grldfer  /  Den  *r 
San.  if76  im  82ften  3abre  feinet  Jlebentf  /  unD  nmrDe  Darauf 
Den  27  begraben  /  laut  Der  Wfrnbergifcben<ioDenregi|ler/  n>obep 
aiicf)  aufzeichnet  &u  lefen  ifl  1  Da§  feine  leicfre  an  Der  in  9}ürn« 
berg  gebrauchtere«  äjfentliefcen  SoDentafel  alfo  angetrieben 
»orDen : 

©eflorben  tfc  £ann*  ©ad>*/  Der  alte  Deutfcbe  $oef  # 
©Ott  »erleib  ibm  unD  un*  eine  frilic&e  Urftet, 

gßa*  nun  Den  SKubm  Diefetf  Sftannetf  anbetrift  ,  fo  ff?  e*  un- 
billig ,  wenn  einige  neuere  an  ibm  jum  9\itrer  merDen  trollen» 
J&ieber  gehört  ein  £elDcngeDtcbt/  £ami£@acb$  genannt ,  (au* 
Dem  £ngl.  überfeät  t>on  Dem  Q3crf.  t>cr  Uebcrfdi>rifften  unD  ©cbä* 
fer>©eDicbte/  nebfl  einigen  nötigen  grflärungen  Detftleberfe* 
(jerö  ,  Altona/  in  fol.)  tvorinnen  unfer  Sacbägefcbmäbet 
nnD  unter  anDern  mit  Unrechtem  ^ritfcbenmeifier  genennet  rcirD. 
&  ifl  n>abr  #  Da§  er  nach  unferm  tegiaen  ©efcbmacf  rauh 
unDiaum  of-ne dachen  Riefen  ifl.  Willem Deetre.aen  fan  erDocp 
ein  Dortreflicber  ^oet  feiner  3«it  getoefen  feon.  «pr.  50?.  ©e.  ti* 
gel  urtbeüet  ganj  roobl  ton  ibm  ,  trenn  er  Die  2Borte  ÖbiDe  auf 
tbn  anmenDet :  Ennius  ingenio  maximus ,  arte  rudis.  6r  tnar 
in  Der  $bat  Tutor  ultra  crepidam ,  unD  et  bringt  unferm  9*örn* 
berg  geroif?  feine  ©cbanDe  /  tnDem  ganj  ©tuffcblanD  feinen 
35i*ter  feine*  gleiten  t>on  Damaliger  Seit  aufjutreifen  bat.  UnD 
Deswegen  nennt  i&n  aueb  @*opper  in  fetner  ^efebreibung* 
2)eutfcblanDeä  Den  Deutfcben  Virgil  t  unD  ^bomajitt*  Den  Deut* 
feben  Horner  /  fo  mieer  Den  Horner  Den  griedMfcben  #ann$  €aa> 
fen  nennt.  SEBenigflentf  finDet  fid>  ntemanD  /  Der  ju  feiner  3ett 
fo  Diel  geDicbtet  unD  in  fo  ©erfcbieDenen  <2ßerfen  De*  ©ejdmacf*' 
gearbeitet  fcat*  ©r  lieferte  Ueberfefcungen  /  Säbeln ,  grjäblun* 
gen  9  $*auerfpiele  /  ?u|lfpte(e  /  freDer ;  febrieb  awfc  in  *}>rofa 

i  Ii  %  unö 


44* 


unD  in9idigion**©acben  unb  muß  Dabeo  ein  mof)l  belefener  # 
in  Der  p.  ©cbrifft  unD  ©efcbicbte  moblerfabrner  Wann  gemefen 
fern ;  ia  mir  jn>ciflen  aueb  ntcfof/  Daf?  erlateinifcb  twftonDen  f>abe. 
Die  ^>oct>ac|>tun^  /  Die  er  in  feinem  feben  unter  £oben  unD  ytit» 
Dem  unD  felbji  unter  DenÖelebrten  hatte  /  mar  ungemein  nrof?. 
Einige  ©teilen  in  feinen  Büchern  ,  Die  man  beutjutage  ©rob# 
beiten  unD  UnfMterepen  Reifen  mürDe  /  muß  man  auf  Die  SCedy 
nung  Der  piatun  unD  noeb  febr  raupen  ©itfen  feiner  Seifen 
febreiben.  3[m  3abre  1/67  Den  1  3<*n.  gieng  er  aOe  feine  ©pru# 
d>e  unD  Arbeiten ,  Die  er  in  53  SMbren  gemaebt  batte  /  Dur* ,  unD 
fanDe;  Dag  ibrer  jufammen  6H40  ©ruefe  maren,  obne  Dieieni« 
flen  ,  Die  furj  (inD  unD  Die  er  niebr  eingefebrieben  batte.  2lu$ 
Diefen  (inD  1430  ©tücfe  in  f  feilen  abgeDrucfet  morDen  /  mel* 
<be  Sbeile  ftcb  febr  rar  gemaebt  baben  unD  feiten  gan*  angetrof* 
fen  merDen.  Buffer  Diefen  jufammen  geDrucf t cn  tat  alfo  £ann* 
©acW  noeb  $410  ©tücfe  geDicbtet ,  Die  er  in  fe#*jeb<ri 
SSücbern  jufammen  gefebrieben  bat ,  Dauon  aber  Die  $bei* 
le  frier  unD  Dar  in  aUerleo  QJibliotbefcn  jertfreuef  morDen. 
Sarunter  befanDen  ftcb  4*7*  SBar  oDer  ODen ;  fo  in  17*  Wei* 
flertinen  verfertiget  morDen  >  t>on  Denen  £ann$  ©acb*  felbfl 
13  erfunDen  bat.  9Bir  motten  übrigen*  alle  ©ebrifften  ,  Die 
mir  im  Drucf  uon  ibm  finDen  /  jufammenfaffen  unD  in,  f olgen* 
DerOrDnung  anzeigen: 

Die  2Bittenbergtf*  Wacbtigatt ,  Die  man  tefct  &Jret  überall 

Difputarion  jmifeben  einem  (Jborberrn  unb  ©ebubmacber, 
Darinn  Da*  2ßort  ©Ottetf  unD  ein  reebt  ebrififi*  2ßefen  uu 
foc&tenmirD.  ip4*  4.  (Ulenburg.) 

UnDermeifung  Der  ungefebteften  uermeinten  Jlutberifcben ,  fo  in 
auffedieben  ©acben  ju  Stergernig  ibretf  SMcbften  freunDiicb 
banDelm  4>an*  Bad?*.  3tem:  Ob  Da*  etangelium  fein 
Ära(ftt>onDer^ir(benbab.  £ano  (ör<ifenberget\  1*04*  4* 

©efprd*,  Darinn  Der  ergerlicb  2BanDel  etlicber,  Die  tf*  lutbe* 
nfcb  nennen ,  angezeigt  unD  brüDerli*  beftrafft  mirD. 
lenburg,  1/514.  8. 

Drei* 
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S>retsef>cn  ^falmen  ju  fingen  in  ben  »ier&ernacb  genot irten  $bd* 

nen/  in  welcbem  man  will;  ober  in  bem^n:  9hm  freut 

<ud>  lieben  griffen  gemein  w.  einem  €bn|tcn  in  2Bibern>dr* 

tigfeit  febr  trö|1lid>.  />ane  6ad?6.  ifa6.  8» 
€w  2Bunberiid>e  Sßepflfagung  Don  bemSSabflumb  /  tt>it  erfpbm 

big  an  fta*  6nbt  Der  2Belt  geben  foll  ,  in  pguren  ober  gemd( 

begriffen;  gefunden  ju  9t  ürmberg ,  pm @artbeufer £fofler unb 
.  ift  feber  alt.  &n  <3orreb  2lnbr.  Öfianber*.  SSÄitgufterper' 

fienbtltcber  Slutffegung ,  bur*  gelebrte  €eut  wrflcrt.  2Gel#e 
©acW  pn  teutfae  repmen  gefaft  anb  Daju  gefegt  bat. 

9ifirnb.  1*17.  4. 
€in  ©efprd*  jmifcben  foben  Zennern  barinnen  fie  ibre  SBetber 

beflagen.  %  4«  obne  3abr. 
X)ie  brep?:oben,  foffbrifiu*  aufermecft  bat ;  Sllfegor ia  breper* 

(ep  ©ünber,  fo  Cbrifiu*  bur*  fein  2Bort  no#  tdgli*  ertpe* 

cfet  9tt>g.  4*  obne  3abr. 
t obfprucb  Oer  ©tabt  Dürnberg.    £>er  ©fabt  Börnberg  Orb« 

nung  unb  2Befen  pnfiu  in  biefem  ©ebicfcf  iu  lefen.  1536.  4, 

3(1  aud>  in  8  nacbgebrucft* 
3W  SWmif*  Äaifer  na*  Orbnung  unb  h>ie  lang  ieber  geregnt 

bat/  iun>elcbcr3tit/  n>atf  ©irten  ber  aebabt  unb  n>a*$obetf 

ergeflorben  fep;  pon  bem  erften  an  bif  auf  ben  iefcigen  groß* 

mä*tigften£aifer  Carl.  Wbg.  1530.  4. 

Slag  Entwurf  unbUrtb«!  i»ifcben grauer muf  unb  «plufo  bem 

©Ott  ber  9veicbtf>tim ,  wefc&etf  unter  ifcnen  ba$  beffer  fcp. 

Sftutnb.  xf3».  4. 
£>an<  ©acbfenö  über  eintf  ffagenben  Jrduleinrf  mit  ben  tyüxtit, 

Ott  ben  brepen  ©dttin  be*  fcbentf.  if  3*.  4. 
€in  Äampfgefpracb  jttifcbcn  bera^ob  unb  bem  natürlicfcen  ttß 

ben  /  roelcbetf  unter  ibnen  beeben  ba*  betfe  fep  /  fa(l  furjroeilig 

|U  lefen.  Würnb.  in8-  4. 
&n  neuer  ©prucb  t>on  bem  ®e(b  /  n>a*  9*u$  unb  ©c&aben* 

Oarau*  entflebet.  Stürnb.  1*39.4. 
g>ie  72  Warnen  €l>ri(?i  in  beutfcbe  S3er*  gebracht  Pon  fr  ©♦ 

Wurnb*  1554.  0lf  _ 

«II  3  SDcr 
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2)cr  Seuffel  Uli  fein  ?anfcfne*r  mebr  in  bu  &Uc  fabren.  £an* 
®a(W.  Stürnb.  ifft.  4. 

©ehr  berrlicbe  fcbone  unb  tvaf>rbaffte  ©cDicht  etc.  ©ebrucft 
tu  ^Arnbera  bur«  ebriflopb  Neugier«  iffS.  foL  2Bir  ba* 
ben  biefe  Sluegabe  felbtf  m  £anben  unb  Kitnen  eine  beffece 
TOa*ri*t  Oaoon  geben ,  a(*  Der  fei.  äirfcb  unD  Dunfel  ge. 
tban  baben.  ©eorg  SBiHcr,  35ucbbd«b!er  in  Dasburg, 
mar  Verleger  Diefe^  erfien  Sbeütf  Der  4).  ©ad?(ifd?en  <2Ber* 
fe  1  unb  ueä  1^60  Den  imeoten  Sbeil  unb  1*61  Den  Dritte» 
auegeben ,  melcber  Dritte  autfDrücf  lieb  Der  fefcte  genennet 
mirD.  ©leiebmol  (inD  nod)  jmeen  $beüe  Da$u gtfommen ,  mel* 
*e  mir  aber  »on  Der  2Bilierifcben.9(u$gabe  nicht  baben ,  au* 
nta>t  überzeugt  finD ,  ob  ton  Diefem  Serleger  Der  »terte  unO 
fünfte  $bei!  t>orbanDen  ift.  2Benn  aber  £r.  £irfcb  fagt ,  Dag 
Die  <2MenfcI>e  Ausgabe  ju  ßnbe  De*  löten  UJIÖ  Anfang  Deö 
i7tcn  SabrbunDer«  beforgt  morDen  ,  fo  mag  bieg  ein  neuer 
«RaADrurf  Der  gefammten  f  $beile  fe*n  ,  $umal  Da  mir  ge* 
toifnWen  /  pa|  Der  1  unD  a $b<il  tiefer  Slutfgabe  au*  is^o 
mieDergeDrucfhft, 

eben  Diefc  ©cDi*te  /  ober  fdmtlicbe  2Berfe  ti.  ©aebfen*  in 
HBerlaa  3oacb.  f  otbncitf  ,  QSucbbdnDier*  in  Dürnberg  ,  aud> 
Don  £pb.  £eupta  geDrucfr.  £err  £irf*  fübrt  Diefe  2lu^ 
gäbe  alfo  an:  I  $j)cil,  1*70.  II  $b«il,  1*70,  III %f>ctlf 
l%77*  IV^eif,  if78.  V$fofl rM79«fol  2Bir  babeii 
Den  4tcn  unD  t ren  $beil  Diefcr  2lu$gabe.  2>er  4te  $beil  ift 
mir  einem  faiferl.  ^yit»i!egio  t-erfeben;  unD  in  De*  SJorrebe, 
ober  juelmebr  Der  SDeDication  De*  tten  /fa0t  Der<23erl<# 
gtt  ioebner :  er  feabe  Den  4t«n  unb  r ten  I^cilppm  2lutf>ore 
f  elber  in  feinem  Heben  aue  fonberer  woblmeinenber  (ßuntf 
citjcntbumHd?  ecbaUen.  •pierDurcb  merDen  mir  um  fo  t>tef 
mebr  überzeugt,  Daß  Diefea  legten  Sbeilefcom^iUerr-orberno* 
mebr  teun  »erleger  morDen,  Uebrigenrf  ffi  no*  eine  Ausgabe 
Der  fanulicben  2ßerfe  *u  Kempten  t>on  l6ia- 1616  in  4  »or- 
banDen  unD  ifi  au*  rar. 

eigenthebe  SSefcbreibung  aller  ©rdnbe  auf  grben,  bober  unb 
ntebriger,  gei(]li<ber  unb  meltlic&er,  aö«  Sänften  unb  .£>anD# 

merfec 
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werfcr  tinD  ^dnDelnic.  i>urd>  Den  berühmten  #ann$  ©aebfen 
fieifig  betrieben  unb  in  beutfebe  SXeimcn  gefaßt*  Sranff. 
am$l.  if68*  4». 
SÖalete  beö  tKitberubmfen  Rotten  ©aebfentf  ,  Darinnen  er 
felbfl  im  7*  3«br  f.  9U  fein  £eben  unDgfnnbalt/  SlnjablunD 
Orbnung  aller  feiner  ©ebic&te  reimtreiß  terfaffet*  Wörnb. 

Das  befannte ,  ^eitfreieb*  unb  feit  if6f  äMicfce  5tird>*nlieb  , 
Warum  betrubft  Ou  bictv  mein  ij>er$  :c.  ttirD  if>m  befannter 
matftn  Durd)gebenbtf/  aber  noeb  nicht  mit  völliger  &ttt>iei)tit  t 

:  juaefd>rieben ,  inbem  tt  jltb  unter  feinen  ©cbrijffen  noeb  niebt 
gefunben  bat* 

3n  ber  SSibliotbeF  beä  2f!umnei  ju  2Utborf  itf  ein  3tt@fft  in  4  , 
»elcbe*  35artb.  2ßeber  toon&ant  ©aebfenrf  eigner  £anb, 
aucf>  mettf  eignen  ©ebiebten  bat  jufammen  febreiben  latfcn  , 
rcelebe*  aueb  febon  2Baßenfei(  de  ciu.  Nor.  p.  roi.  $erübmt 
unb  befebrieben  bat.  ©0  tvaraud)  in  ber  Q3ib!iotbef  unfern 
fei.  €.  @.  ©#n>arjen*  ein  fauben*  ÖB©£t  £anti  ©aebfu 
f<&er®tDwt>tc  in  $olio  mit  gemalten  ^angtfbucbflaben. 

Sftatl  febe:  Wagcnfcil.dc  Ciu.Norimb.  Wetz.  Hirfch. 
mSXL  in  indieibus.  Th.  Sine.  410  p.  63  fqq.  anberer  feblerbafter 
Quellen  ju  aefebroeigen.  3)ie  beften  SRacbridnen  baben  nnfer  feL 
J&t.  £.  £.  #fd)  im  Ceben  £.  ©acbfentf,fo  im  Hamburg.  S$rief# 
ttecbfel  *on  17*1  p.  %6i  (qq.  fleht  /  unb  £r.  3.  ©.  2ß.  Dun* 
fei  in  ben  WacbricbUn  ton  verdorbenen  ©elebrten  1  S5anb , 
p.  297.  fqq- 

0ad>e  (Sonrab)  ein  3un'fle  /  manuerfi  betf  (Eburfihv 
fien*  t>on  ber  tyfalj  unb  unglücfl.  Ädnifl*  con  ^obmen  grie* 
brtd>$  ©ecretdr ,  mürbe  bernacb  feiner  QDatterftabt  Dürnberg 
SlDfcocat ,  i$h  berfelben  ©pnbicuS  oberSXatbfcbreiber  unb  tfarb 
i6f 8.  Cr  f>a»e  einen  ©obn ,  30b.  ConraD ,  ber  Der  ©ebttie* 
gertatter  Wl.  3acb.  @6fcen*,  9iecfor$  ju  öänabiücf ,  war, 
unb  £ofmeif]er  bep  ben  35raunfcbmeigifcben  grinsen  5int. 
Wricb  unb  gferb,  2Ubr«*t  gemefen  ül    3<>bann  ®?elcbiot 
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©a*$  t  ein  0ebof>rncr  Nürnberger  /  f*eint  au*  fem  ©obn  in 
fepn.  liefet  fhiDierte  juerfl  &u2UtDorf  f  mel*e*  e*  1647  Der* 
Iifff;  foDaun  ju  ©traäburg/  n>o  er  164p.  Den  23  NoD.  unter 
£>♦  ©.  95iciu*  de  difpenfationibus  Difputirte*  €r  »urDe  Der 
9ve*te  fleentiat/  i6fo  Dürnberg  2lDt>ocat/  unD  Harb  1666. 
£r  muß  mit  einem  ©traöburger  $£to ,  Der  au*  3<>b*  SWel*. 
<Sadbö  gebetfen  unD  &u  gleicher  Seit  mitibm  gelebet  bat/  (flef>e 
Da*  gl.  )  ni*t  oermif*et  tvet'Dcn  /  ob  er  glei*  gar  mo&l  au* 
fein  33ruDer  fevn  f6nnte» 

©aefeö  (ffbridopb  $?ef*ior)  ein  3©u«  unD  flatfetL 
ÄoNunD^Waligraf  /  mar  ju  Strasburg  gebobren  unD  tfl  auf* 
fer  Smeifel  De*  erflermdbnten  ©tra*burger  3€ti ,  3ob.  ©Web. 
©a*fen*  f  ©obn  gemefen,  gr  flubierte  auf  Derboben  ©*u* 
le  feiner  <23atterftoDt  unD  murDe  bepDer  9ve*ten  Doctor.  €r 
mar  bereit*?  ein  ÖiatbtfglieD  ju  ©traeburg  unD  {mar  primus  in 
ordinc  Senatorum  ,  al*  er  i6«>8  Don  €♦  9#agi|frat  *u  9törn# 
bera  jum  gonfulenten  berufen  mürbe ;  mel*en  SXuff  er  aber 
Do*  annabm  ,  unD  Darauf  fein  5>atterIanD  mit  einer  $aMrei*en 
gamilie  »erlief  gr  Diente  unfrer  ©taDt  mit  £ob  unD  QJeofaö 
Der  Obern ,  befonöertf  in  Q3crf*icfungen  unD  an  Dem  Äammer* 
Öeridue  ju  ^ßefclar ,  mo  er  Die  meifle  3eit  feinet  Nürnbergifaen 
3)ienffc*  jubraebte.  €r  mürbe  au*  1704  (Benannter  De*  griffen! 
SXatb*  ju  Dürnberg.  3m  $}?er$  1707  murDe  er  al*  ©ubbelega* 
tut  surÄaiferl.  unD  {Keid)*>  Cammer* 3)ifitation  na*2De#at 
abgeorDnet.  3njmifd>en  fam  etf  megen  eine*  33oti ,  Da*  er  ab* 
geleget  1  ju  einem  ©treit.  £r  murDe  Don  Dem  $?cgiftrat  a»o* 
ciret,  glaubte  aber,  na*  Den  3vei**gefefcen  tun  ÖBefclar  fiefc 
ni*t  bmmeg  tu  begeben  unD  Der  2lt>ocation  ni*t  ju  folgen  , 
befugt  ju  feon*  gtf  murDe  ibm  Demna*  ©alarium  unD  t>idttn 
aufgebalten  /  er  verfiel  in  ©*u!Den  unD  begab  fi*  Desmegen 
171 1  /  obne  2lbf*ieD  beo  Dürnberg  ju  nebmett  ,  in  anDere  2>ien* 
fle  unD  murDe  bep  £n.  £anbgrafen ,  2Bilbelm  Dem  iüngern  , 
Reffen  <9ibeinfel(if*er  gebeimer  3varb.  fcburmaonj  f*üfete  ihn 
f*on  miDer  Die^ömbergif*e2lbforDerung,  in  einem  unter  Dem 
*8$ebr,  i7u«a*2ee6iar  ergangenen  SKefcripr,  unDdburförfl 
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So&ann  2Bilbelm  t>on  Der  QJfalj  gab  ihm  Den  i«  9fun.  al* 
£Keicbö#3)icariu$  ein  offne*  tyrotectorium  /  er  felbfl  aber  0eüre 
|u2Be#ar  eine  Aceton  wiber  Dürnberg  an.  SDicfeä  aüc*  fan 
n>eitläuttiger  erfcfcen  werben  aui  folgenber  ©*rifft :  Jpoiogb 
ober  Öcfeuijrebe  in  einer fpecie  fatti  unb  Daraue  enrtfebenben 
6  fragen  t>orfjej?elIec  von  mir ,  <L  tTI.  ©acfcfen  tc.  über  eine 
5atölir<lt,  Darein  er  mit  einem  tTJacjttfrat  Der  ©taDt 
Humberg  tmfcfculbicjer  Weiß  verfallen  /  cum  adiunäis  etc. 
171 1 ,  m  4*  Cr  ftorb  enbli*  im  3"W  »7*f«  SS™  feimr 
miliefönnen  wir  focie!  mclben/  1)  Dag  er  eine  Tochter  &u  9iurn* 
berg  terfceiratbef.  1)  baß  fein  @obn ,  3ob.  9vubolr!>  ©a**, 
beoDer  9fe*ten  Doctor ,  ©rdp.  g©ittflbfeteif*er  ^mummn 
tu  g3aflenl>ar ,  unb  torber  9ttrnbergif*er  ©eeretdrju  Dem 
S3ifitat ionö< ©efödffte  |n  Sffiefclar  bep  i(?m  feinem  harter  # 
gewefen. 

Saljcv  /  ©abr ,  ober  ©aar ,  (3obann  Slbam)  ein  9We* 
bicu*/ gebobren  &u  Culmba*  in  Staufen  im3^re  160a  ,  xcwu 
be  $u  SSafel  £>octor  mit  einer  5)ifp.  de  epilcpfia,  unb  fam 
1634  alt?  orDenrücber  «Pfeoftcu*  in  bem  €oflegio  SWebico  ju 
«Nürnberg  an  /  fcofelbfl  er  au*  im  Safere  1641  ober  164*  ge* 
fiorben  i|L 

Safer  (3o6ann  3acob)  i(l  *u  Börnberg  ben  10  Wob. 
lSif  gebobren  n>orben.  ©ein  Gatter ,  3acob  Cbrifloßb  1  n>ar 
ein  Kaufmann  unb  De*  griffern  9vatfe*  &u  ^Nürnberg,  »iew/nt; 
tcr  feicu  #?agb.  ffraufibergerim .  3m  iat«3«6w#f.a.  mußte 
er ,  n>ei(  fi*  fein  harter  anberitcitig  t>erebli*te  ,  in  bie  grem* 
be ,  unb  bat  in  Ungarn  unD  Öefterrei*  eine  jiemtiebe  ge« 
ren*3>ienffe  getban.  9*a*  feiner  SBieberfunft  wollte  tbn  fem 
Gatter  iur  £aufmannfd)afft  ersten  ;  aOein  er  wollte  fein  ©kef 
auffer^anb  txrfucben/gieng  belegen  1644  na*  Hamburg  unD 
ton  bar  nad>  2lmflerböm  /  um  ConDition  &u  finben.  ©0  ifcm 
aber  bierinnen  feine  Hoffnung  fefel  f*luge ,  begab  er  fw  f  Q\u 
inbianifebe  tfriegebienfie  altf  ein  Bbettpurfcbe  Der  Sompogme  unD 
tote  1  '  4f  ben  8  San,  na*  Oftinbicn  ab.  2Ba*  ifcm  bon  ©lud 
jfcrimr  Hfytti.  Wimm 
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nnb  Unglücf  begegnet  unD  lua*  er  ju  feben  gefriegf  /  bat  er  felbfl 
befebrieoen.  Cr  trurDe  injivifcben  Corpora!  unD  Diente  biä  1659, 
Da  er  Dann  feinen  2lbfd>ieD  erhielte  /  par  noch  ju  35atafcia  dt« 
gen  r  3abr  blieb  /  enDlicb  aber  i66on>ieDer  in  Dürnberg  anfam«. 
£ier  »evbeiratbete  erflcb  1661  mit  3gfr.  Äatbarina/  $)B«3o6«.  ' 
©e.  ©6bner*  /  Amtmann*  Der  2Bein*WeDerlagein  Dürnberg 
fochten  1664  ift  er  aJö  SdbnDrub  De*  ©tanDe*  Dürnberg  beo 
De*  SranFifcfcen  Äreife^  Dvegimente  &u$uf?  unD23aront>on25ee# 
xfcnä  Kompagnie  roiDer  Die  dürfen  abgegangen  unD  im  Dem  bfo# 
ligen  treffen  beo  ®t.  ©ottbart  DenaaguL  befagten  3abre£  un# 
glücflicb  Doch  rühmlich  geblieben.  ObbemelDter  Waffen  bat  er 
feine  SKeifen  felbft  betrieben  unD  $n>ar  unter  Dem$;itel : 

j s irrige  Oftinbianifche  Sriegttienfie  unD  SNcbreibung,  fo* 
fonDerbeit  Der  3nfel  3eilon.  Würnb.  1661,  foU 

©iebe  L,  Don  97?»  3<>b«  £pb.  2lrnfd>tranger ,  1664.4.. 

ton  Ganfcrart  auf  ©toefau  (3oad>im  Der  dltere)  De? 
fceutfebe  Spelle*  feiner  Seif  /  ifl  Den  11  Wap  1606  |u  ftranffurt 
amSttaon  gebobren  n>orDen.  ©ebon  in  Der  jarrcflen  3ugenb 
batte  er  eine  groffe  Neigung  $um  3eid?nen  /  unD  fieng  in  Der  ©ebu* 
le  an  /  allerbanD  aute  Äupferfticbe  unD  4yoljfd>nitte  fo  faubci 
unD  correct  mit  Der  JeDer  nad>$  u  machen ;  Daß felbft  & u nftoei 1  lan* 
Dige  feine  Oviffe  für  Originale  bielten.  €r  tvurDe  bierDurcb  er* 
muntert/  auch  DaäSKaDiren  unD  Äupferflecben  t>or  Die  £anb  ju 
nebmen ;  n>orinnen  er  fo  n>ol  ju  JranEfurt  al$  &u  Dürnberg  um 
i6aoeine3eitlangbe0  M>et.^fe!burgen  (icb  übte.  3m  folgcnfcea 

Sabr  gieng  er  nacb  <J3rag  /  um  fiebim  ©teeben  beo  £giD.  ©aD* 
r  noch  Deller  ju  fefcen  /  Der  ibm  aber  rietb  /  fiefr  \'t inem  öormfli-» 
eben  ©efebiefe  nacb  lieber  auf  Die  $?alerfunfl  *u  legen.  Die* 
that  er  unD  begab  (icb  nacb  Utrecht  \u  Dem  berübmten  Qftalec , 
©erb.  t>on  £unDbor(I  #  in  Die  lebre  1  Dem  er  gar  balD  als 
ein  Öebüife  an  Die  £)anö  geben  fonnte.  £r  reifte  aud)  mit  fei* 
nem  ^eifter  nacb  £ng*IIanD  ,  wo  Derfelbe  für  Den  £6nig  }u  ar* 
betten  hatte ,  unD  ©anDrart  machte  ficb  Die  ©tatuen  /  föcmdlöe  • 
*nö  ©egtnDen  ?onD<ntf  iu  feiner  Abliebt  unDÄunß  rooW  |u  9*u# 
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|en,  €r  eilte  in  t>ie  eigentlid>e  €el>rfä)ule  Der  ©?aler  tretttlicb 
na(*3^«n  /  tomtncn.  €r  ^ten^  Detfrcegen  1627  n>ieDer 
«ac&  JpoltanD  ,  unD  Don  Dar  über  jranf furt  unD  Slugtfburg  na* 
QJeneDig.  £ier  copirte  er  Dorn  Titian  unD  tyaul  «Beronefe ,  De» 
nener  nacfcabmte.  35er  gifer  in  feinerÄunfl&oa  ifenüber^errara, 
95ologna  unD  ^lorenj  nad)  JKom ,  n>o  er  ftd)  mit  Den  beften 
Walern  unD  SSilDfeauern  /  audb  mit  Dem  berüfemten  ©aliläi  Dort 
®  alt  lat  3  tvofel  unD  n  umliefe  befannt  maebr e.  ßv  tarn  ba(D  in  ein  grof* 
fe*  v2lnfefeenin  Staiitn,  er  arbeitete  mit  Den  bellen  Stiftern  in  ©efeü* 
jebafft/  Der$?arcbefe  3uftiniano  inSXom  nafem  ibn  in  feinen  <J)aflaft 
unD  er  baut  für  Diefen  fotvol  a(*  für  Den  <Pabtf  Die  foflbatflcn 
tgtücfe  *u  Perfertigen.  &  ift  unfern  Sbficbten  niebt  gemdg  , 
aüe  feine  5t mitarbeiten  anjufüferen,  unD  tvir  tvolfcnalfo  nur  fürjli* 
fein £eben erjabfen.  €r  jabe aud/pie übrigen örte ton 3falitn ; in 
iDeicbem  ftuiDe  er  7  3abre  blieb ,  tarn  jum  jwefltenmal  nad>  SXcm 
unD  163^  nad)  £aufe.  3>ie  ÄriegeumfWnDe  bewogen  ifen  , 
2>eutfd)lanD  ju  perlafftn  unD  nad)  2lmfierDam  ju  sieben  /  ton 
mannen  er  (icb  aber  1640  fd>on  mieber  nad)  DeurfcblanD  begab/ unD 
Itvar  auf  Da*  if>m  jugefaDene  bep  3ngoI(laDt  in  Der  <pfaf|* 
Öleuburg  gelege  fanDfatfen*©ut  /  <£torfau,  n>el*e*er,  na** 
Dem  e^i647  t>on  Den  #ran$ofen  inDie$fcl>e  gelegt  »urDe/  im 
foigcnDen  %abvt  treflieber  ,  ate  tt  getreten  ,  »ieDer  aufgefxmet 
it  1649  tDurDe  er  nad)  Dürnberg  beruffen  /  um  Die  bep  Dem 
:ieben£fcWu§perfammIetel>obe  <J>erfonen/  fotoolal*  Da$  auf  Dem 
[atbbau*  ange|leüteprdcbtige$rieDen$*8}?abl  abjubitDen/  unö 
ift  Daö  lefcrere  mit  so '-per fönen  ,  Die  er  #  n?ic  f?e$ur$afel  gefef' 
fen  /  nacb  Dem  leben  gemalt  unD  tlatrlicb  getroffen  *  noeb  Diefe 
(gtunDe  auf  Dem  OTürnbergifcben  SKatbbaufe  ju  fefcen,  Sftacfr 
feiner  Ovücffefer  nacb  ©toefau  nmrDe  er  unter  anDern  aueb  einmal 
na*  2Bien  beruffen  ,  roofelbfl  er  Den  laifer  gerbinanD  III ,  Die 
^aiferin  /  Den  3Wm,  Äönig  $erDinanD  IV ,  unD  Den  €uber$og 
feopolD,  ade  int>60iger  Statut  abmalen  mugte.  (Segen  1660 
iietferftcfc  infcugeburg  n>obnbafft  nieDer,  nacbDctn  er  gtoefau 
wegen  grmangelung  Der  ?eibe$erben  uerfaufet  featre.  fenblicfc 
dnDerte  er  feinen  2ßofenpIa|  nod>  einmal/  begab  ficb  i6?4nacfr 
SWrnberg/unD  lie*  feine  mei(te93ef#afftigung  Datingefcen  ,  DaU  (eU 
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»e&ur  Sfufnaftme  Der  55au  •  95üDbauer»  unD5Mer»£unft  fo 
bmficbe  2Berfe  jum  3)rucf  beforDert  würben.  €r  ttwrDe  in* 
jtDifchen  nicht  nur  ein  ffllitgfitb  Der  Srucbtbrinqenben  ©efeDfcbofft 
unter  Dem  tarnen  Des  ©  einem  ntt^en ,  unD  ÜDtrcctor  Der oufeneue 
an^eorDneten^aler^2tfab€mte$ui)cürnber^;fonDcrn(reclanareauc& 
noch  in  Den  tefcten  3abren  feine*  Gebern?  Die  £bre  /  dburpfalufcbec 
Dvatb  unD  Svitter  t>on  <gt.  QÄarcuU  ju  beif<n ,  Da  er  Denn  enb* 
Ii*  im  8atfen  3abre  f.  81  Den  14  Oct.  1688  au*  Der  3culichfeit 
tvanberte.  ©eine  feltnen  Arbeiten oon Vortraten  ,  Sftarblättern/ 
#ißorien  ic.  finD  unehlich.  3n  feinem  77flen  3abi  e  fertigte  er 
noch  ein  iünafieö  ©eriebt  au* ,  welche*  roatf  qan;  auffcrorDemli' 
cj>e*  fc t)n  foQ  unD  auf  welcbe*  er  1 7  3af>re  fluDieret  bat.  €t  malte 
auch  unter  anDern  einen  £aafen  fo  natürlich ,  Dag  iftn  3aflDbunDc 
anfallen  trollten.  Sftwnal  lft  herbeiratbet  cjemefen  /  1)  mit 
Sobannen  hon  SDNIcfau.  2>mir  €ftbrr  93arb.  QMommartin 
auä  Slürnbera  §  Die  if>m  alt  «-JBittroe  ein  fct>6netf  ©rabmaal  bep 
©t.  3ob  aufrichten  lie*.  Diefc  ifl  e*  au*  t  Die  Da*  t>ortre(!t*e 
Äabinet  hon  Waturalün  unD  Äunftfacben  befa*;  welche*  Sttö* 
ler  in  Dem  iten  %eil  Der  neueften  Reifen  ,  befebrieben  bat.  <£i 
töirD  ibr  Dafelbtf  Diel  80b  aefproeben ,  in*befonDere  rceqen  eine* 
iwheraleiebltcben  ©eDdc&tnifie*  ,  welcbe*  fie  noeb  mit  80  3abreti 
gehabt  bat.  2Beil  |ie  tf>ren  Wlann ,  Der  febon  alt  .mar  /  febr 
iuncj  beiratbete  f  fo  erlebte  Dieg  gfcepaar  &w«$  Subelfefle  Det 
SCugfp,  fconfeffion.  30b.  $abriciu*  nennt  ibn  r  Antiquitatum 
atque  eleganrrarum  promum  condum  feliciflimum  ,  praeterea 
humanum  ,  difer tum  ac  p  1  um  ,  atque  ideo  fummis  uiris ,  imo 
et  Principibus  ualde  grarum  magnique  aeflimatum.   51  n Derer 

groffen  tobfprücbe  ju  flefc&weiflen*  ©eine  2Bcrfe  fmb : 

SDeutf*e  »faDemte  Der  35au*  unD  9Mereo'Äänfle.  Wfirnfc 
1*7$.  fof.  hieran  iiKcine^eben^befcbreibunabefinDlt**  3)«n 
51u*ldnDern  jum  SSeffen  bat  er  (te  1681  hon  Cüu  SRboDiu* 
in*  ftueinifebe  überfeöt ,  unD  um  ein  jtemlicbe*  hermebrt  tu 
Dürnberg  bera  uneben. 

Star  beutfeben  StfaDemie  jmeuter  unD  lefcfer  £aubftbeiL  Würnfc 
i$79t  ftt,  3>i<|<m  i|t  no*  M  Carl  Don  SWanD«  a^lecjung 
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Der  Ot>it)if*en  ^ertvanDtungen  altf  ein  2ln&ang  in  Da*  Saat? 
fd>e  äberfcfct  bepgefüger«. 

Admiranda'/culpturae  f.  ftatuariae  ucrcris^   Nor»  i6ga  fbf»  3(| 

t>on  Cpb.  StrnolDen  autf  Dem  ©anbnmifd;en  Deutfcberc 
SBSSt  tn^  £ateinifcbeüberfe(^tmorDem 
Iconologia  Deorum ,  in  Deutfc&er  ©prac&e*  SRflrnb;  168a 

93on  Den  confTDerabelflen  ©eb4nDen  D<^  alten  unD  neuen  Üiom^ 

9furnb.  i68f. 
SÖon  Den  9\6mifdben  ftontdnem  9törnb.  i68f. 

©ief>e  Io.  Fabricii  hiftor.  bihl.  fuac,  T.  III.  r>  aif.  fqq. 
Doppelm. 

ton  Sanörart  C3ö«b)  ein  berö6mferÄupfetfe*er# 
De<  Dorigen  SSruDer*  ©obn  /  ifi  aueb  gu  $ranffurt  Den  31  SÜ?ap 
1630  gebobren  n>orDcm  ©ebon  im  sten  3a(>re  f.  8.  mußte  er 
nebfi  Den  ©einigen  wegen  barter  Sriegtfldufte  feine  5JafterflaDt 
uerlaflen  unD  nacb£amburg  jieben,Don  rcannen  er  ftcb  na<f>  Dem  balb 
erfolgten  $oD  feine*  SBatterö  mit  Der  SWuttcr  na*  £aaa  in 
•ÖoDanD  roenDete ,  unD  Dafelbfi  unter  einem  berühmten  2(Dt>o» 
caten  /  #n«  t>on  33ue$  /  Die  ©tuDia  treiben  rooBte.  5lüein  Da 
ifen  fein  5)etter  /  Der  erfl  befebriebene  .&r.3oacb.  Don©anDrartf 

aen  1640  nacb  SlmflerDam  berief/  tvurDeer  in  feinem  93or» 
en  gednDert  1  legte  Od)  auf  Da*  Seiebnen  unD  Diahren ,  unfr 
lernte  bep  Dem  berühmten  €orn.  IDanfert  ju  SlmflerDam  innere 
balb  4  3abren  Die  $upferftecberFunft,  9tocb  Diefem  »urDe  er 
an  Den  berühmten  *})o()lnifcben  £offupfertf  ecber ,  «fronDen,  re* 
commenDiret  unD  naeb  2>anjig  gefebirfet,  n>o  er  wieber  4  3ar> 
re  Derbliebe.  CnDlich  gieng  er  r»on  Dar  über  Thoren  nach  3?re$* 
(au  unD  Dann  Durcb  Sttdbren  nad>  2Bicn ,  hielte  fid?  auf  Verlan*  -  - 
gen  fjoberftebfcaber  ein  unD  ein  balb  3abr  am  legten  Orte  auf,  tt>or> 
auf  er  in  SXegenäburg  jid>  fo  lange  Derweilte  /  bi*  er  ftcb  i6$6  in 
Dürnberg  nieberlie*.  2Begen  femer  (£e|d>icflicbfeit  wurDe  ihm 
nebft  €lia$  ©Meiern  Die  £>irection  über  Die  1662  nüDa  angeridv 
tete8Mer>21faDemie  am  erflen  überaeben ,  welcher  er  mitgfof» 


lern  Stumme  »icle  3afrf  PortfunDe. 
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ianjs  bijlttiffbt&tüdt,  au*  »erfdjiebene  ?anb*atfen  aar  fein 
4iiÄupt<c,  Di<mei|te3eit  aber  tujnDeteer  auf  ^orfrdte ,  Deren 
er  btp  400  lieferte ,  unD  auf  Du*  <3*rifftfied>«i ;  wie  er  Denn 
Jowol  Deurfcbe  olo  lotemifcbe  ©cbrifften  fef>r  fouber  ausfertigte. 
ft  emebtetc  auep  einen  Jtun|lbanDcl  »on  Äupferflicfren  unD  an- 
iern  Paritäten ,  Den  er  Dur*  eine  «Keife  nnd>  JjoOanD  fefcr  be- 
förderte, gr  flatb  Den  ij  2<ug.  i7c8  unD  ?n>ar  in  einem 

grauen,  «Regina  «bri|lina  &mmartin 
5»Ä7uiä  /  mit  n>el*er  er  h  ^ahtt  t  Sffiocben  unD 
%fLl  J>  T*"  €5e  flc,tbtf-  «r  jeuflte"4  ©obne  unft 
kwfäPtLIaJSZ'       btnJP  m  WMt  SinDer,  Die  Den 
,Ki  Dm  De«  <SanDrarti|cben  Tanten«  ferner  ausbreiteten  ,  be« 

«öl  Lnl2  3öcob ,  Den  wir  foglei*  befonber*  bt* 

i5Ä  ?«ydnna  W«ia,  mttinc  ferrige  Äünfl- 

n SL  ,3c  *      n.00  KaDieren  ,  »eftbe  jucr|l  30b.  Waul 

&b™  \S,e"^,'  <in<n  kannten  &u*WnDler  in 
^nbZ^tel??•  351  '«»«Won»  ftifftete einen  f*dnen 
ÄÄ&Ä^!  unt>  rateten  2Berfen  in  Dieftürn. 
ä^JÄjJ«'  «n&  l W  $ufllei*  |u  ihrem  fleten  ange* 
nonneim  * "2  Monument  nßDa  aufticDten.  eiebe  »on  ibr 
Mm?«  ?M*'m'  ««^'n Äupferfleoxr, fiarb im a4ften 
1  £onl,en-   ®i{6f  D°Pf elm-  "»n      «nö  feinem 

«uriälILhfÖ&S5  (32Knn  3S'ob>  au*  tin  neröbmfer 

®oh-n ' n<>*  '6»  I»  Seaenoburg 
Onrnnf  mit  feinem<23atter  nad>9?ürnberg 

CStat  £!ng3a2tr  tS?rau*  <tin  ö  wnebmftetf  e(,rer,n>£ 
HSÄÄ  profttiren 

fra  ffi^^ffl^^.*58««0'^^  Dar  nacbfjvom  unD 

aoet« 


Digitized  by 


SunDreuterv  4f$ 


5incrf?tint>  f*6nc  ©arten  in  3iom  /  Die  3o&.  Q5apt,  Salta  ge$ei*# 
netunö  &u5tupfer  gebra*f,  unfer  $ünfller  aber  unter  feiner 
Direciion  ganj  neu  ^cflocfccn  $u  ffiurnb.  in  fol.  eDirt  bot* 

2)er  aornebrnfan  5vir*en  in  9{om  duflfere  unD  innere  *})rojpectew 
in  73  Si0""n  in  fol. 

SWerbanD  Wttot  unDÄapeHen  in  Siom  mit  ibren©runD«  unfr 
Slufriflen  in  50  #ig.  in  fol 

L.  Franci  Equitis  gemalte  Sapellen  »on  ©t  SOBübelm  unD  ©f- 
Slugufitn  in  9vom. 

«Bielc  3vomif*e  ^aüdfle  m  3  $l)«üe  wrfaflit» 

Pceri  Sanfli  Bartholi  übrig  gebliebene  Otfetfjetöen  t>on  Den  5X6* 
mifeben  Antiquitäten  unD  Der  9SilbbauertuuflDer2Hten  in  S?af# 
forelieöO/  na*  Den  marmorfleinernen  Originalien/ fosufRonp 
tn  Den  $:riumpbb6gcn  unD  alten  verfallenen  ©ebduDen  anju« 
treffen  it.  in  80  groflTen  $iguren  mit  nü^I.  SCntvetfunfl  &on  $ob- 
<J)ek  SSeüorio  erfldret  au*  mit  £einr,  S:e(lelini  mmmnn* 
aen  fcon  Der  SWalereo  »ermebret  /  auö  Dem  jjtal.  unD  gratiiv 
uberfefct,  1690«  fol, 

Saluatoris  Rofac  9\6mif*e  ©olbafen. 

tlnterf*ieDli*e55üd>lein  t>on  ©alt.  Diofa  /  CarlCOTaraftt ;  ®e* 
naDe  unD  5«fi)c  OTaonu 

S3on  Der  ^orporfion  D«$  ganjen  menf*li*<n  £eibe& 

Ouidii  Mctamorphofis ,  oDer  ßnnrei*e  ©ebi*te  Der  93ei'ftanD* 
tong  mit  fernen  5Cupfer Figuren.  erficr  Sbeil.  Störntv 
1698.  fol.  2ln  Der  <3*olIcnDung  DiefeS  SBerfe* ;  miw 
re  Die  Figuren  felbft  erfunDen/  ift  <r  Dur*  Den  3tt>  geflötet 
ttorDen* 

©iebe  Doppcbn^ 

Sanfcreuter  (3ofiann  ©aDiD)  ein  W>t>mtf  war 
M)Hn  ju  Dürnberg  im3abrei676,  jhibierte  juSlltDorf ,  pro* 
tnODirft  1701  in  Licentiatum  mit  einerDifp.de  declaratione  ho- 
noris iniun.ro  ab  iniuriante  fa£h ,  unD  cvf)idte  foDantl  1702. 

WtlöoctowtwrDuil.  tot  d\tüml<WwU\U  3m  le&tbemdDten 

3afcw: 
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Safe«  fam  er  iu  Dürnberg  alt  2U)t>ocat  unter.  1737  Den 
ai  $ebr.  tvurDe  er  n>egen  eineä  in  feiner  #anDlung  f  Die  er  Dabe* 
füferte/  autfgebrocbnen  üblen  $allimentf  in*  ©efdngmf*  geleget 
unb  nocb  in  DiefemFtabre  Den  fingern  ausgeliefert»  1738  ftarb 
er  im  ©efdngnif*  *u  ©teper  in  Octferrei*. 

©aubert  Oobann)  ein  unterblieb  t>erDtentet  $feeo* 
löge,  itf  ju ^lltOorf  Den 26  Jtbr.  1*92  auf  Die  2Be(t  gekommen, 
©eine  Altern  tvaren  geringe  aber  reebtfefaffene  ?eute.  3)en 
Q3atter ,  (EonraD  ,  einen  Bürger  unD  Sintmermann  ju  5UtDorf, 
hat  Der  berubmte  £.  3ac.  ©d>opper  wegen  feiner  $r6mmigfeit  . 
gar  lieb  gehabt.  2>ie  Butter  biet*  OTarg.  SUeinDienflin:  g< 
n>ar  an  Dem ,  Dag  Dicfcr  30b.  ©aubert  ein  WuUer  tverDen  follte/ 
unD  er  bat  bereit*  in  Dem  benachbarten  £ag<nbaufen  bet>  einem 
balben  3abre  al*  SMleriunge  gearbeitet.  Allein  feine  Butter  # 
Die  injroifcbeti  ibren  SÜBann  an  Der  <J3etf  terlohren  ,  lie*  ifcn  #  ib» 
rer  2lrmut  obngeacbtet  ,  im  Vertrauen  auf  ©Ott  ftuDieren.  €r 
gieng  Die  klaffen  De*  3lltDorfifcben  ©pmnafii  Durd)  unD  batte  in 
Denfclben  $ulmarn  /  ©ellcrn  unD  $?auriciutf  ju  fcbrern*  flßit 
16  Saferen  rourDe  er  ju  Den  öffentlichen  <2)orlefungen  beförDert/ 
ober  tt  gieng  feiner  Butter  unD  ibm  nocb  immer  fo  bare  /  Daf 
er  nacb  t>erricbteten  fectionen  Der  Butter  ndben  unD  ©aumtö* 
cber  macben  belfen  /  Qttittroocb*  unD  ©onnabenDä  aber  «£)oU 
fammlen  unD  Bicheln  auflefen  mu§te.  CnDlid)  ertveefte  ©Ort 
an  Dem  £a.  3).  ©ebopper  in  SUltDorf  einen  ©dnner,  Der  ibn  in 
tat  $>aut  unD  an  Den^ifcb  tfabm  unD  ibm  feine  iöngern  ©öb* 
ne  jur  Unterweifung  gab.  2)arauf  befam  er  Den  geringem  $ifc& 
in  Der  Oefonomie ,  ein  ©tipenDium  unD  nacb  mehrere  *J>atrc* 
nen ,  fo  Daß  er  ftcb  unD  feine  Butter  erndbren  fonnte.  £r  fe&te 
nunmebr  feine  afaDemifcben  ©tuDien  unter  Den  *J3rofefforen  f 
5J3iccart;  ©oner,  £>uecfen  unD  *J>rdtoriu$  mit  €ifer  fort/  nwrDe 
1609  Qjaculariu*  unD  161 1  nacb  Dorber  gehaltener  Üiebe  de 
Saluatorc  et  Rege  noftro  I.  C.  unD  unter  Wieb.  <J>iecarten 
tertbeiDigten  quaeflionibus  Jogicis  SDtogifler  #  aud)  gekrönter 
2>iduer.  €r  uerDiente  alle  Diefe  2B ürDen  /  inDem  er  ein  gar 
guter  £umani|lc  unD  in  Der  lauinifö*«  fowol  alt  griedWcbcn 
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DidW unfl  fe&r  fertig  n?ar.  QJon  Diefer  Seit  an  hielte  er  lief)  na* 
fceran  Die  tfecolMifcfeen  {rärfäle  unb  war  befonbertf  ein  3u6orcr 
unö  QJerebrer  ©d;opper£.  1612  pien^  er  mit  einem  iun^en 
Serreifen  Don  tangenbrucf  #  Den  er  fchon  einige  Monate  tu  2llt- 
borf  unter  feirfer  ^Uufflcbt  gehabt  fjatte  f  na*  Bübingen  unb  Wr* 
te  Dafelbfl  beb  Oflanbern  unD  ^afenreffern  tbeologifcfce  doDeaia» 
aia  aber  Diefer  Serreijcn  na*  «nem  Safere  na*  Sau*  aeruflfen 
würbe,  Feferte  au*  ©aubert  wieber  na*  2lltDorfsurüdfc/  unb 
fienaan  /  einCollegium  ethicum  julefen.  2)ieeinreifenbe$e|! 
neigte  ifen  abjubrecfcen  unb  SlltOorf  gu  t>erlaffen.  €in  gbel* 
mann  nafem  ifen  mit  nacb  •Öauö  auf  fein  ©ut  bep  SJJtonbclin  ber 
Obern »ifals  /unb  (Saubert  ergrief  bie  ©elegenfeeit/  fl*  im  be* 
fagten  Wanbel  offtertf  im  <J>rebigen  ju  nben.  16 13  (afe 
er  t  alt  bie  ©euebe  nachließ  ,  fein  Coüegium  ju  Sltborf 
hinauf  unb  bifputirte  unter  ©eboppern  de  S.  diuinae  cflentiae 
unitatc  et  in  eadem  SS.  perfonarum  iriaitate.  9}a*  feinem 
febenrflauf  an  ber  £ei*prebigt  bat  er  fein  morafifebetf  ^oDegium 
in  öffentlichen  Sifputationen  bertfeeibiget  unb  mit  großem  £obe 
offte  präfibirer.  äueb  bat  er  bie  Inrtitutiones  Iuris  $u  lefen  unb 
unb  politif*c©acben  &u  feanbefo  angefangen, tre^egen  ibn  ©eip, 
©enttlitf  bep  ber  SRcAWwiflenfdtafft  |u  bleiben  bewege«  wollte  ,  bon 
Dem  allen  -g>err  2).  3«ltner  t  fo  weittäufrig  er  im  übrigen  itf , 
ni*r*  aebenft»  SIDein  ber  $rebiger  bep  <2>t.  tat  in  Dumberg  , 
305.  ©cbröDer ,  ermunterte  ibn ,  bep  ber  $fe*oloaie  unb  ber 
#ir*e  ju  bleiben  unb  recommenbirte  ibn  na*  ©ieflen  t  ivofein 
er  aueb  gieng.  auf  ber  fXeife  fiel  er  |u  Samberg  in  ein  feigi* 
Qtt  Sieber  ,  weil  er  na*  ber  ORepnung  ber  Sierße  ©ifft  bef  om# 
men ,  unb  lag  bafelbfl  unb  in 2Bürjburg  elenb  unb  tfbli*  franf. 
©lei*wol  Farn  er  1014  nacb  ©ieffen  ;  feine  ÄranFbeit  wtvan* 
bette  fi*  in  einQuartan^gieber,  mit  bem  er  in  bie  3  Safere 
|u  tfeun  featfe.  £)od>  fette  er  feine  ©  tubien ,  öle  trenn  er  gefuno 
gewefen  tt^ce ,  alücflicb  fort  §  febrieb  feinen  Anti-Smalcium, 
bifputirte  unter  £>.  2Binfe(mann  de  ferimura  S.  canonica  unb 
unter  Tengern  über  delineationem  breuifi.  L.  III.  Damafceni  de 
orthodoxa  üde.  außer  biefen  bepben  ©Mnnern  hatte  er  no* 
3).  £elwi*en  jum  Jebw  i  fo  tt>ie  tv  felbft  nO*  af*  Q>rdfe^  phi- 
J>ri«er  dbeil.  91  n  n  lofo« 


•> 
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lofophicc  difputando  fld>  smetfmal  ieigte.    1616  im  ftrübling 
(DiefeicbpreDifltfaat/  i6if ,  Den  i3$pr.)  Farn  ernacb3«na/ 
unD  erwartete  DafeTbfl  30b.  ©erbarben  /  Den  er  mit  einem  fd>6» 
nen  ÖeDicbre  bettHÜFommte.  £r  genoß  auch  »ort  ©erharben  > 
fo  mie  Don  Dan»  ©tabl  /  Der  fein  guter  jjreunb  tuar  r  t>iei  ©ute*, 
friede  einen  Nürnberger/  ©nerrer  /  in  feine  Slufftcbf /  lafe 
tticDer  €ollegia  \  befohDertf  grieebifebe  /  unD  Hefte  eine  in  grie* 
ebifeber  (?pncbe  gefcbn'ebene  unD  wrtbeibigte  Difp.  fcon  Dermin» 
ruffung  Der  ^eiligen.  Cr  fcoüte  oueb  eine  ÜieDe  de  libris  haert- 
ticorum  comburendit  ablegen  /  »elcbe*  ibm  aber  D.  ©rauer  / 
Der  ntebr  feiner  SWepnung  mar  /  toieDerrietbe.  3"  SnDc  M 1616 
fahret  gieng  er  mit  einem  neuen  Untergebnen  /  ©ambftag  ge« 
nannt  *  nach  Dürnberg  t  in  Der  SWetjnung  /  roieDer  nacb  ?fcna*u» 
rücf  ju  Febren.  Die  25efdrDerung  binDerte  feinen  ^orfa$, 
n>urDen  ibm  nemlid)  Die  jtaffjftlmu*  unD  3>c»per  *  ^reDrgreti 
iu  ^liDotf  aufgetragen  /  troju  er  Den  1  3an.  1^17  Die  OrDtna» 
tion  empfieng/  gleicbtvieeraucbbalD  Darauf/  Den  3^0/  nod> 
tat  3nfptctoraf  über  Die  Alumnen  Dafclbtf  beFam.  ©0  erjdblt 
ti  »enigtfen*  £err  Seltner.  2Wein  ftir  haben  guten  ÖtunD  ju 
glauben/  Daf  er  juerft Snfpector ,  unD  jroar febon  i6i6gen>or» 
Den  feg.  Denn  0  fagt  Deriebentffaufan DcrfeiebpreDigt,  er lep^n* 
fpeetor  morDeiu  tht\t)tt\#v.  £eonb.  ©runDberr  Die  £atecbi*niutf- 
unD  QWper*  webigten  aufgetragen  bat/  obtvol  befagter  2t» 
benrflauf  Da*  gabr  1617  ju  feiner  ©eiangung  jum  3mpectorat 
anfefct.  2)  ift  fein  2lnteceffor  im  3"fpcctorate ,  3&b.  Sllbinuä  # 
(fiebe  Den  1  Sbeil)  bereit*  1616  nad)  Nürnberg  gefommeru 
3)  lebreibt  unfer  ©aubert  in  feiner  hiftoria  orthodoxiac  Nor. 
felbft  alfo  :  „  Slnno  1615  bat  man  3ob.  ©auberto  /  Damalca 
w  Alumnorum  Nor.  Infpcftori ,  nacber  SUtDorf  /  alt  er  jur  3}efper» 
„preDigt  Dafelbfl  berufen  unD  orDiniret  rcorDen/  eine  Slbjcbrifft 
„  Der  Normalbücber  gefanDt  mit  3>efefcl ;  er  foütefincj omni  con- 
„ditione  unterfd) reiben  u.  „  Slßorau^  Denn  ju  erfefyn  ,  Dafc  er 
ni(bt  nur  1616  noeb  3nfpector  /  fonDern  aueb  Q)efperpreDiaer  ßc» 
roorDen.   1618  n>urDe  er  Diaeonuä  an  Der  Äirchc  &u  ftltDorf 
unD  HaflRfcber  ^rofejfor  Der  $beob>gie.  1619  terbeiraffccte  et 
fi*  mit  3gfr,  Helena  /  305.  Jeutf  ir*natf  /  SSaDev*  in  9iürn» 

t>crg 
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berg,  Tochter  f  mit  ber  er  7  Äinber  erzeugte  /  mohon  $11  merFen 
finö:  0  ©ertrauD  ,  melcbc  Jpn  3o&«£c'n*^niei$,  nachmaligen 
X)rac.  bep  ©t.  ©ebalD,  beiratbete.  1)  Barbara  1  Die  fich  mit 
SO?.  ©oftl.  2fnt>red  /  3)i<K.  ju  <£anflaDt  im  2Bürtcmbcrgifchen, 
efnem  ©obn  De*  groffen  Theologen  ,  3).  3ob.  söal.  SlnDred  , 
percblicbre.  SftacbDem  er  im  3oiabrigen  Äricge  ju  SlltDorf  Picle* 
erlitten,  murDe er  1612  SMaconutf  bcp  ©t.  ffgiDien  in  Dürnberg 
unD  noch  felbigen3abretf  gegen  Da*  gnDe^äjlor  juU.  £.  grau« 
en  /  in  melcbem  2lmte  er  eä  mit  (Fpb.  £eibnü^cn  Dabin  brachte , 
Daß  1626  eine  allgemeine  Kirchen » QMtafion  in  Dem  Dürnberg!« 
fcben  ancje}lcllct  murDe  /  ju  melcbcr  man  ihn  Denn  rorncmd d>  ge« 
brauchte.   3ut>or  ifl  er  aud)  fcbon  bep  Der  £ u n D madwng  u nD  Sin« 
fubrung  Der  21(tDorfifd)enUnit)crfitdt*«^rii>!legien  r>on  Den  J£)eiren 
Kuratoren  Der  2lfaDemie  ermablet  n>orDen ,  Die  Snauqura!  >  ^re- 
Diat  1623  \\x  511  tD orf"  $u  halten.    1628  befam  er  Die  ^rcDigeriieüc 
bep  ©t.  ?orenjen  ,  unD  1631  permdblte  er  ficb  jum  smeprenmal* 
mit  gr.  Urfula  /  3ob.  l2Bagenmanntf  /  SSucbbanDlertf  in  9lürn» 
berg,  2Bittroe;  einer  gebobrnen  ^>cinrichi'n  au*9ieumarfr,  mit 
welcher  er  mieDer  7  tfinDer  erjeuget  /  ton  welchen  auffer  Den  bep* 
Den  gleich  folgenDen  ©öbnen  angejeiget  ju  merDen  PerDiencn  :  f) 
Slnna  Ovaria  /  #n.  3<>b»  «ÖdDentf,  anfangti  Diector*  im  ^aiD. 
©pmnafio  /  nachmale*  SDiac.  ju  ©t.  £or.  Cbefrau.  1)  Urft 
9J?arg.Die£r.  <Sar!©iefelmair/nad)mali9er©chafferbep©r.©e* 
balD  (  fiebe  unfern  1  $beil )  gebeiratbef.    UmerDeffen  murDe 
©atibert  1637  Der  PorDerfk  ^reDiaer  bep  ©t.  ©ebalb  /  unD  su« 
gleich  au*  Dem  Sollegio  Der  Herren  ^rcDiger  Der  erjle  ©taD£.-9?ib* 
liotbefariu* ;  Da  er  Dann  (Gelegenheit  befommen  /  piefen  Surften* 
CarDindlcn ,  (trafen  urD  anDern  hoben  ©tanDetfperfonen ,  in*« 
befonDerc  Dem  Oetlerreicbifcben  Srjberjoge;  deopolD  2l>ilbelm# 
Der  ib»  auch  reichlich  befchenfte  /  ingletcben  Den  größten  (Gelehrten 
Durch  Stigung  Der  öffentlichen  SSibliotbef  befannt  unD  beliebt  ju 
merDen.  gr  mar  auch  mit  anDern  Der  erfle  €recutor  Der  beruhm* 
ten  Ärauftfcben  ©tifftung.  £r  gehört  unter  Die  flrengen  $beolo« 
gen  unD  mar  überhaubt  ein  grunDlich  gelehrter  Öflann ,  eifriger  / 
geifrreieber  unD  beliebter  ^reDiger*  murDePon  Pielen  auemdrtigen 
Theologen  bep  fömebren  Slmtefdllen  um  Dvatb  gefraget  unD  i|i 
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nicht  nur  in  Den  Dret>  £aiibrfyracbcn  ,  Der  laf.  grie*.  unb  tbrdi' 
feben  /  fonbern  au*  btn  £umanuKen  /  ber  tyoefle  unb  <}M)ilofopbie 
ein  roabrtr  Weifler  geroefen.  3n  ber  9türnbergif*en  5Cird>e  jliff» 
tete  er  Diel  ©utcS  unb  f)a;f  allen  Dem  feuern  /  n>aä  Die  $nDad>f 
unb  Heiligung  beä  ©abbatb*  binbern  Fonnte  /  j.  €•  ben  €?onn* 
ttg$'#?drfren  #  5<cbtf*ulen  am  ©onntag  unb  Derateicben. 
Uebcr  bie  ®*ulen  hielte  er  forgfdltig  >  Deren  ©ebrau*  er  Da* 
Examen  Phil,  Melanchthonis  neu  jum  Srucf  befdtberte ;  unb 
toat  ein  rechter  harter  unb  95ef6rberer  ber  ©tubierenben.  2Bc 
gen  ber  «ifturnbergtföen  9tormalbü*er  gab  et  fi*  ungemeine 
müht  i  unb  brachte  ee'  cnDlicb  glücfli*  Dabin  ,  Dag  ba*  jlreitige 
«Pbilippiflif*t  fogenannte  fcHptum  deciaratorium  audgemuflert 
unb  bie  12  angenommenen  Wormal*  ©*ri|uen  #  Denen  man  bi** 
ber  nur  ibrem  $Ber$ei*niffe  ober  Den  Atteln  na*  unterfebrieben  * 
nunmehr  in  ein  S5u*  t  roie  roir  fofcbetf  noeb  baben  ,  unter  feiner 
Slufftcbt  gufammen  gebruefet  morben.  bie§  2ßerF  1646  |u 
©tanbe  fam  /  hielte  er  be*megen  ben  4  2tua.  ein  fonberhabre* 
unb  folenne*  Jeff  m  feinem  «£>aufc  t  n>obep  fein  ®  obn  5tDoIpb 
eine  f*4ne  Cleaje  recitirte.  ©iebe  unfer*  £n.  C.  €•  .£>irfcben* 
©efd>i*te  berWörnbergifcben^ormalbucber  in  ben  Act.  eccL 
T.  XL  p.  $3-  unb  43«.  fqq.  2Ba*  er  mit  bem  berühmten  tyro* 
ransler/  ©e.  9Ci*ter;  ber  im  übrigen feinfebr  guter  $reunb  n>ar, 
fonft  aber  in  9Wigion*#©a*en  auf  bie  gelinDe  unb  ermann  rool 
^bilippif*e©eiterrat;  für  einen  ©rreit/  befonbettf  ober  betagte 
Sftormalbü*er  gehabt/  ifloben  p.308.  tonun*  angeteigetroor* 
bem  Sr  roar  hiebt  nur  ein  jjreunb  unb  Correfponbente  ton  Die* 
len  groffen  Theologen  /  al*®erbarbf  4)oe;  Wie.  Hunnen  ,£e* 
ler  /  gftepfart ,  £>teteritf>  /  ©cbmtD  ,  ÖBaltb«  u.  a.  m.  fonbern 
er  flunb  aueb  in  guter  95eFanntf*afft  unD35rieftt>e*fel  mit  §urfti. 
qjerfonen.  Der  £erjog  Stogufi  t>on  95raunf*n>eig ,  €rnfl  fctr 
fromme  »on  2Beimar  unb  ©eorg?anbgraf  ju  Reffen  waren  rtj 
bie  ihm  befonbere  ©nabe  errotefen  ,  unO  ber  £erjoa  JKuboIpb 
Stugujl  ton  93raunf*roeig  nennt  ihn  (in  feien.  Auguft  cp.  174. 
f.  161 )  amicum  fuum  maximum.  ÖRit  Den  t>omebmen  unb 
nteifl  aua  Oefkrrei*  Fommenben  Cmigranten  #  Öt* fl*  ju  feiner 
Seit  in  Starnberg  nieberliefen ,  lebte  er  au*  in  gar  guter  «** 


.  DigitizeSd  by  Google 


 Suiibttf,   4T9 

ttMiültit ;  unter  anDern  mit  Dem$re$&errn©allu$  t>on  Dfdafr 
niö.  €D?an  fe&e ,  tt>a*  twr&on  iferer ©ct>af rcrfcbaflFf  oben  ttm* 
letf>abcn  /  p.261.  9tad>Dem  er  fange  mit  Dem  >}3oDagra  unD  Den 
€teinfd?merjen  aefdmpfet ;  mie'Denn  au*  na*  Dem  $oD  ein 
lolötiger  SSiafen  jtcin  üon  ibm  genommen  morDen  /  ton  Dem  in  Der 
*Rürnb.<5taDtbibliot&er'  DadCWobeflaua  2Bacb*  /  in  Der  beriogL 
©otbaifeben  Äunfttammer  aber  Da*  Original  auftettafjret  n>irD: 
ftarb  er  enNi*  Den  1  9*ot>.  1646.  3n  feiner  fejren  Äranfbeit  re* 
Dete  er  Diel  na*Denf  liebe  unD  erbauliche  JMnge  /  baffe  »erfdwDene 
befonDere^rdume  unDerquicfenDe©e|id>te/  fonDerlt*  aber  Danffe 
er  ©Ott  tnbrünflia  ,  Dag  megen  Der  reebten  ungednberten  $ua« 
fturgi1d>en  Confeffion  nkW  Der  geringße  ©frupel  mer)r  in  Der 
Sftmbergifcben  £ird>e  tvdre.  fange  t>or  feinem  ,  unDjmar 
febon  1631,  ifl  eine  f*6ne  ?KeDaiüe  auf  ifcn  geprdger /  fein&ilD- 
nig  aber  gar  m  in  Tupfer  gebracht  ftörDen*  ©eine  liefen  unö 
t>ortrefli*en  @*rifften  finD: 

OMqottevTqM  gratulatorius ,  Mufas  cumApollinc  omnes  lo- 
queotes  introduecns  jtt/Ma^ftcrii  honorem  Dan.  Schuuen- 
tcri  etc.  16 10.  .  t 

fubila  data  SaJuatori  noftro  et  Regi  I.  C.reccns  nato  etc.  oratio- 
nedecantata.  161 1.  4. 

Acadcmia  Norica  Dt  erat  aChrifto  Jiato  1620,  0LVXyc<QLUUX~ 

Refponfio  pro  anagramrnatographiae  {tudio.  Alt  1613. 4* 
Anti-Smakius  ,  h.  e.  uindiciae  pro  thefibus  de  SS.  unit.  diu. 
.  eiTcntiac  et  perfon.  trinitate  a*  D.  Iac.  Schöppcro  feriptis  et  dif- 
putatis,  aduerfusrefutationemYaI.Smalcji,  &acou.Miniftri, 
Photiniani,  Gieß  1 6t  f ,  4.      '/  ,h  '*  "  ^  :  . ; 

Difp.  graeca  de  inuocatione  fanclorum.'  Jen.  1 6 1 6. 

Schola  ctucis ,  *r((Ui*<  Creu&fc&uU  ,  gefprdcWr*eife  geffeft, 
fflürnb.  1619. 

Prodromu*  philologiae  facrae  ,  oratione  inaog.  ad  offic  acad. 
exhibitus.  Acceffit  appertdi* ,  in  qua- quid  ivKoyixi  fint  t 
Horn.  16  ,  ig.   Cornu  item  ialutis«  Luc.  1  »  69.  et  Neme- 

Nnn  3  Iis, 
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fis,  A&.28  ,  14.  oflenditur.  Nor.  1620.  12.  ©ein  ©O^tl/ 
3o6ann,  f>at  etf  roieDer  auflegen  (äffen,  ©iefce  unten. 

©eiftlicbetf  ftlämmlein,  in  welchem  Die  falrefiebe  Die|er  legten  2Eelt 
etlichermaffen  fan  ertt>drmet  tverDen.  Dürnberg.  1620.  4. 

Epiftola  ad  Abr.  Sculretum  Iufli  Baraeni  (  per  anagramma  lo. 
Sauberti , )  Antuucrpiani  ,  in  qua  diflenfus  fui  in  quibusdam 
ad  L.  deChriflo  pertinentibus  argumentis  caufas  modelte  amice- 
que  exponir  et  rogat ,  ut  regiae  Maieftati  rides  Lutheranorum 
candide  commendetur.  1620. 4. 

Ein  freunDL  <33alet  mit  der  d?ri|lli*en  ©emein  ju  aitöorf  gefcal' 
ten.  2UtD.  1622.  4. 

einrüeofcungd^reDigf,  bep  grdffiiung  Der  2lltD.  Uni&erfrtdt*' 
^Privilegien  gehalten  1623,  ©tefct  an  Dem  Actu  promulg. 

priuil.  Alt.  1624.  4. 

3tto  2ßct)bnacbt$  ^reDigfen.  SJürnb.  1623.4. 

(Seelen  •  SD?ufic  ,  tt>ie  Diefelbe  am  (gonntag  dantatt  1*13  in  Der 

ßirebe  ju  11,  t  Sr.  gebäret  ttwrDen  /  neb|t  einer  s3?euiabr* 

*)3reDigt.  1624. 4. 
Septenarius  S.  $u  einer  SaufpreDIgt.  1614.  Steffen  geDenft  Lipe- 

nius  in  biblioth. 

2)ie  neue  £reatur,  @al.  6,  rr.  an  Dem  9?.3abre*tag  162c  er* 
läutert  ;  famt  einer  QJorreDe  für  Die  einfältigen  ,  roofür  man 
Die  Q3üdber  30/).  VltnH  tom  roabren  ilf>ri|1cnrr>um  balten  foIL 
9?ürnb.  162c.  4.  J)ie  Q3orreDe  ijl  roieDer  aufgeleget  morDen 

^  1713 1  Idngl.  12. 

.  Sllmotfbücbfcn  /  it>ie  ffe  am  9*.  3a&^fa0  i**6  eingettwbrt  toer* 

Den/  öbertyf.  41  ,  2.3.4.  würnb.  1626.4. 
grFlärung  unD  SKettung  De$  naAer  2Ceimar  eingefebieften  unD 

Don  95artolDo  %'bufto  angefochtenen  Settel*.  3ena.  1626. 8. 
Kalendarium  chriftianum  ,  Sllmanacb  UnD  ^rognoflica  auf  Da* 

3af>r  1626  aU  Dem  örunD  Der  SSibel.  1626.  4.  2im  gnDe 

finD  uindiciae  aftronomiae  genuinae  etc. 

Der  2Bagen  (Simeon*,  eine  $rcDigtic.  nebtf  geißl.  Apparat  unD 
93orratbt>erfd)ieDener  ©ebetbe,  Betrachtungen  unD  Dergleichen 
16*7-  8.  Wag  fefcon  1624  geDrucft  trorDen  fepn  /  fo  n>ic  Der 
ite  £beil  1643  in  8  Oaju  f am. 
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Die  fiebenDe3aM  auö  DerOffenb.  3<>&*  1  Äap.  auf  einen  cbriflL 
«^Bunfcb  De*  1627  3abreö  gerichtet.  Sfturnb.  1617,  4« 

©ci|ll.  $rdfec*atit  >oDer  ©chuijarjnep  miDer  folebe  Orte  /  Da  6?» 
fentiid)  2lbg6ttcrcn  getrieben  mirD  ,  fam*  erärterung  jnxper 
®en>iflFenö  fragen  2c  iBürnb.  1628.8. 

Dni.  Cph.  Furcri  ab  Haimendorf ,  Septemu.  et  Scholarchae  prinu 

Äliounico  fjLshoQ  7r%07rep7rTixov,  quod  olim  eidemilli  Parenti 
ü u d  10mm  caufa concinnaueratCph.Buel, nunc renatum et reno  • 
uatum cum auetario exhiber  M.Io.Saub.Paft. Mar.  Nor.  1 624.  4. 

©umtnarien  ober  Deutliche  ^utflegung  eine*  ieben  tfapirete  in  Der 
95ibel.  SRürnb.  1629,  £>r.  Seltner  glaubt  nicht;  £af*  biefe 
©ummarien  befonDer*  ,  fonDernbep  Der  in  eben  biefem^abre 
unb  Format  Dom  Säubert  herausgegebenen  Deutfcben  S&ibel 
befinblicb  fepn  $  belebe  auefr  roieber  1632  gebrueft  würbe. 
Uebria*ntf  fmD  tiefe  Slnmerfungen  in  Die  2Beiinanfo>e  unb  an* 
bere  Bibeln  eingeruefef  toorben. 

Emblemata  facra  credendorum  et  agendorum  cum  lat.  atque 
germ,  uerfibus  etc.  Nor.  1624  -  30  foi. 

Icones  precantium.  1 619. 8.  «Serme&rt.  9?ürnb.  1638. 8. 

©eburt*  •  ©cbule.  Sflürnb.  1630. 12. 

Miracula  Auguftanae  Conreffionii  ete*  SMrnb.  1*3*.  4.  ©tnD 
neuerlich  feieDer  aufgelegt  roorben. 

CaiTander  euangelicus  4  D.  i.  Diejenigen  ^uneten  ,  toorinnen  Der 
fürnefjmeOJtann,  (TaffanDer,  Die  tyatfv.  Sonfcffion  mitgutem 
©runbr  gebiOiget.  Wörnb.  1631. 4.  21m  €nDe  ifl  aud>  Dran 
befinbueb  :  Caflander  Romano  «Catholicus  etc.  3(1  neuerlich 
tmeber  aufgeleget  n>orben. 

Lütherus  propheta  Germaniae  etc.  2|m  SnDe  ftnD  einige  Äriegtf* 
<&ebetr/e  unD  Öefdnge  w. 

Carmen  graecum  et  Jat.  Chrifti  propitiatoris  noftri  beneficia  re- 
petens ,  .una  cum  hiftoria  colioquii  de  poetis  profanis  e  fcho- 
lis  Chriftianorum  non  temere  eiiminandi*  ,  et  epifi  Ge.  Vol- 
cameri  ad  Saubertura  etc.  ©tefct  alle*  an  Den  Funcbr.  Vol- 
camerianis  .1633.4. 

Piet/itis  et  iuftitiae  reftitutio  ex  fcholis  :  oratio  inaug.  in  Gym- 
fiaXEgtcl  Nor.  1 633.  cxhibita.   Acccflk  k hü.  Mc).  dedanu uo 

in 
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in  laudem  fcholae  Egid.  i  5*26.  ere&ae  Norib.  habira  et  Eob.  • 
Hefli  punftum  grauillimum  f  cum  legibus  fcholafticis.  Nor. 

1693-4.  &  fct>eint  1  £r.  Seltner  babe  Diefe  9u*gabe  gar 
niefct  gefannt,  inDera  er  eine  fpdtere  t>on  1673  in  4  anfubrt/ 
Der  M.  Jo.  Heldii  hiftoria  Gymnafii  Egid.  borflefe&et  ifL 

3>ic  SCrone  De*  Safere*  au*      6c  erfldrt-  Wärnb.  1632, 4. 

3ud>tbu*lein  Der  e*angel.  Streben  ic  Sfturnb.  1633. 12. 

guflucbt  Der  beDrangten  <£bri|len  au<  *£f.  121.  wurnb.  1633. 4. 

<S)on  Der ginnabm  Der  ©taDt  unD  93eflung  3ebn$ ,  au*  2  ©am* 
*  /  6*  8.  SJürnb.  1634, 4.  3>aran  ifl  em>a*  tviöer  Dte3efuiten 
tmb  ein  ©erieicbnifi  Der  wmi&nen  n>iDer  unfre  Stirpe Itamalt 
au^eflreuten  ©*mdfef*rifpten  befinDli**  . 

Cine  aeifllicbe  SBaag,  mrf  it>el*er  $ua<ücfli*em  anfangt  SReui 
3abr*  Der  ebrtflen  ©eeligfeit  unD  Md?fl«r  %tofl  tviDer  alle  8n> 
fed>tung  abgezogen  unD  erfldret  nnrD.  Sftürob.  163c.  4. 

©eelen/ Trinen  für  Die  üut&eriföen  unD  «JMbftifcfren  :c,  3?ürnb. 
1636.4.  3ena  1661,4. 

SDeitTaauna  ton  Den  2Boüüffen  f  fo  Ne  ©rttfeelfgen  1636  unD 
folgenDe  Safere  genieffen  foOen.  Sftürnb*  1636, 8.  3)ran  ifl  be> 
finblicb  :  Der  Sujigarten  ©Orte*  über  $f.  37/4* 

Innocentia  calcuii  et  podagrae  in  innocentibus.  Nor.  1637.  g. 

30  eine  in  Dem  gort«  ©»mnaf»  gehaltene  SveDe. 
Sofap&at*  Sfcuiafcr* •  ©efebenf  oDer  *l)rognofticon  bom  fünftigen 

grieDen  unDUnfricDen/Domölücf  unDUngtöcf  /  au*affi&ron. 

ao.  Würnb.  1637. 8. 
ab»  unD  2lwug*'3>reDiaren  t>on  Der  Äirc&e  ju  ©e » £oren$en  ju  Der 

Sir*  ju  ©(.  ©ebalb.  Wüwb.  1637. 4.  2>abep  ift  ein  SBep 

jeiebnip  Der  bisherigen  Herren  Äirc&en*  Wegere  unD  ^reDigere 

an  bepDen  £ir#en. 
Ipitome  examinis  Phil.  Mel.  ad  ufum  fchölarum  Nor.  Nor.  1639. 

8.  3ft  nadjmal*  gar  offt  aufgeleget  toorDen. 
33ug*unD  ©ebetb#©piege(2>aniel*  ,  D,i,  29  $rebigten  über 

2>an.  9.  Würnb.  1640, 4* 
S5iblif#e*  ftfebücfrlein  für  Die  Reinen  Äinber,  9iürnb,  i6}9*  «♦ 

1678,  8, 

*  EpiAo- 
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Epiftolarum  Phil.  Mel.  über  quartus  ,  continens  epp.  120  ad  Vit- 
Theodoricum  perfcriptas.  Nor.  1640-8. 

«PreDigt  uon  Den  ÄinDerblattern.  Würnb.  1640»  4* 

«te  unb  neue  grieDetuJbeflierbe,  eine  fPreMat.  9törnb.  i64o*4* 

Jn'etontf  Hoffnung  auf«  neue  gcf*dpft  au«  Dem  £eilbronnen  3fra< 

el«/  eine  ^rebißf.  SRumb.  1641.4. 
f  rieben«mitte(  jwifc&en  ©Ort  unb  Den  SBenfcfren  na<t>  bemaetftf. 

9vatb  OTici>.  6,  6  fqa.  an  Dem  dffentL  SSugtag  sorgefkllt. 

SMrnb.  1640.  4»  Additum  eft  ,  faflt«Ör.  Seitnet  #  edictum 

.Senatus  ,  qua  fupplicatio  i IIa  promulgabatur ,  item  epift.  lat. 

Sauberti  ad  loh«  Valent.  Andreae ,  et  Io.  Vogelii  carmina  etc. 
Guel  forum  dorn  um  reftitutarn  Domino  fuo  humillime  gram« 

latur  Io.  Saubert us.   Nor.  1S42.  3jl  «in  lat.  unD  beutfebt* 

Carmen» 

tDieftrage:  ruarum  3>eatfdjlanb  nocf>  mebt  gebettet  tt>orben# 
unb  triei^m  benn  enblid)  ju  belfen?  &ne9feuiabr«#«preDiflt,» 
Slürnb.  164a.  4.  2)ran  öebt  etroa«  *om  S5ann  unb  beflm 
<2BteDeraufricbtun0 ,  nebfl  30b.  Sosett  Herfen  «bei;  Siefe 
tyrebigt  unb  |»ep  ©ebiebten  ©öubert«, 

tDenfiettel  ©Orte*,  Darinnen  Die  re*t  ©Ott«für<Stige  auf 9* 
jeidbnet  &u  finben ,  über  Wal.  3  /  16.  ^ürnb.  1643. 4.  •pi* 
beo  itf  Da«  <23erieid>niß  Der  öornebmen  Oeflerretcpifcben 
lanlen/  Die  nad>  Würnbera.  geFomimn  flnb.  2)od)  giebt  e« 
aud>  ein  £remp(ar  t»on  eben  Diefem  3abre  #  wobep  biefef 
Q3erweicbnig  nia>t;  bielmebr  tinStobäng  befinblicb  iff. 

Hidoria  Bibliothecae  Norimb.  duabus  oratiunculis  lUuftrata.  Ao 
cedit  appendix  de  inuentore  rypographiae  et  catalogus  li- 
brorum  ab  inuentione  eius  usque  ad  J/OO  N^ri/nb.  impref- 
forum.  Nor.  1643. 12. 

<3$ierbte«  au«  £.  ©ebrifft  über  Offenb.  3o&.  4 1  7»  8*  Vitt 
lat.  unb  Deutfcben  Woten.  SMrnb.  1644. 12» 

Cyclopaedia  chriftiana ,  Die  $unfl  aller  5CunfTe ,  ttemlid)  Der« 
mittelfl  Der  Jbaubtfiüdt  De«  ffatecbi«mi  Den  fd;tt>crcn  SufecD* 
tungen  De«  Teufel«  |u  entfliegen.  Wut nb,  1643. 4. 

Seiltet  ttfrftt.  O  0  o  Appen* 
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Appendix  Libri  IV  Epiftolarum  Phil.  Mcl.  comple&ens  epp. 
36  ab  a.  1544-4$  feriptas  et  nondum  edttas.   Nor.  1645.8* 

2)er  Anfang  unb  ba*  gnbe  M  1645  3abretf.  Sftuwb.  1645.  ia* 
Tom.  V.  epiftolarum  Phil.  Mcl.  ad  uarios  amicos  feriptarum. 
Nor.  1646.  8. 

2Dicberr>oCfe  ©ebanfen  bom  ^rieben  3>euffcf>lanbe<  bur*  etliche 
geiftlid>e  ©imwunb  ©pruc&bilber  ju  einer  Sleuiabrtf'^re* 
bigt.  9lürnb.  1646.  n. 

SQ3ol)l(jcmebnfe<  SSebenfen  /  tt>te  bie  35ud)lein  £|K  £obburg$ 

*  unb  53ernb.  33aumanti$  :c.  recht  |u  erfldren  unb  ofcue  Slnftof* 
ju  lefen  /  in  einem  (genDfcbrcibcn  an  einen  guten  5reunb# 
unb  bann  in  einer  gcbaltncn  2l3ep6nad;«J*^J)rebigt  eröffnet. 
9lürnb.  1646,  4. 

Libri  Normales  Ecdef.  Norimb.  jtvoff  tr>eofoöff*e  ©cbrifftetl 
forool  alter  altf  iurffcerer  febrer  ju  iftufc  ber  tfubierenDen  3u# 
aenb  unb  iunger  angebenber  Äircbenbiene  r  jufammen  gebrueft, 
&urnb.  1646,  4.  ©  aubert  bat  ben  2>rucf  befirbert ,  brawb* 
bare  SKegifter  gemacht  unb  mit  $8ett>iüigung  ber  Obern  au* 
einige  Slnmerfungen  beigefügt. 

Schola  gentilium  ,  ber  £e»ben  ©c&ul  unb  Untermeifung,  wie 
fie  in  ber  duferl.  €rfennmiß  ©Otte*  flaffclnjeife  aufzeigen 
f 6nnten  unb  feilten  xu  ©inb  2  sufammengeHebte  956gen  ob» 
ne  3abr. 

Cmblemaftfcbe  ober  ©emdfb^oftiDTe.  Würnb.  1058.  fof.  3« 
berS)ebicationber2Biftn>e  unb5Cinbcr  ftebt  batf  Sabril 

2)aä  groffe  ÖCerP  ber  Confeflionis  Catholicae,  Yotifyt  er  un# 
ternommen  unb  febon  ya  Slltborf  angefangen  ,  bat  er  wiebet 
liefen  laiTen«  ©erbarb  aber,  bem  er  feine  SoBectanea  fc&tcfte, 
lieferte  etf. 

©n  QSrief  Säubert*  an  3ob.  ©ebrdber  unb  ein  anberer  an 
3ob.  ©erbarben  (leben  in  Zeltn.  WA.  cryptofoc  Air.  p.  480. 
jq.  781.  fg.  fo  wie  nod>  ein  anberer  an  ©erbarben  unb  ber* 
febiebene  ejrcerpte  in  Zeltn.  uit.  theol.  p.  176.  fqq«  befinblid> 
finb.  ©ieb<  au*' Wolf.  fupdL  in  ben  SKegifleru. 
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€in  55rief  üon  i&m  an  3).  Cafp.  4)oftnonn  /  unb  4  an  3>.  ©e. 

fKicbtern  fiebert  in  Epp.  Richter,  p.  8M.  unb  171  fqq. 
©eine  £ircben!ieöer ,  t>te  in  Dielen  ©efanflbucfccrn  fteben,  btu 
feit :  M*  wie  fcbnlicb  n>art  icb  öer  3«it  w.  2IQe^  t*a*  ift 
auf  bet  €rben  ie.  93et>cnf  0  Sttenfci  fletif  obne  k.  3efu(eiti 
Du  bift  mein ,  n*ü  icb  lebe  K.  O  ©onn  bu  fcbäne  Kreatur  ic* 
J£err  SBefcel  u.  a.  fcbreiben  ibm  aucb  nod>  Die  2  €teOer  gu  , 
&  Donnert  febc  0  liebet  ®ött  k.  unb  3Ba*  auf ,  macfr 
auf  t>k  Pforte  w.  Die  $oefie  ift  aber  tu  neu ,  unD  fdnnett 
He  »ielmebt  feinem  ©obne,  Sobann  /  jugefcbrieben  »erben. 
2tucb  DerOienen  nocb  feine  binterlaffene  SWeete  angeführt  *u 

»erben ,  »elcbe  finb : 
I.)  Obferuationei  in  XII  LL.  Normales  Ecclef.  Norimb.  t>öft 
Denen  £r.  3'ltner  fagt  /  fte  ftptn  rbörbtg ,  gebrucft  jh  »erben« 
€ö  finb  aucb  »irFlicb  Die  Annorationes  in  Catech  Luth.  min«. 
1      et  mai.  in  *  2>ifp.  üon  X).  3ob.  $riebr.  59toger  ju  ®  rpptf»alD 
V      1710  gehalten  /  beraudgegeben  worDen  /  gleicb»ie  aucb 
?       Io.  Sauberti  fynopfis  C  feiagraphia  Am.  Schmalcald.  edente 
I.  F.  Mayero  t  Gryph.  1709. 8  >  ouffer  3tt>eifel  eilt  <g>tüd  b& 
t>on  ift. 

».)  ^rebigten  über  ba*  95ud>  g*ra,  n>e(d>e  beo  feinem  $o& 
jum  3>rucf  bereit  lagen  ,  aber  »ei*  niebt  »obia  gefommen 
'  (inb. 

U  Hiftorica  defenfio  orthodoxiae  Noricae  per  I.  S.  Parochum 

ad  D.  Seb.  164a  £r.  2):  Seltner  -  fftftt  e*  unter  einem 

beutfeben  $itel  an  unD  ift  aucb  beutf*  gefebrieben. 
4)  StOerbanb  ^rebigten,  ton '»rieben  merftrörttfl  ift,  bafl  er 

fte  alle  fateimroconeipiretf  ofageaebtet  er  fte  Deutf*  gehalten. 
5.)  Epiftolae  mfäae ,  worunter  fet>r  Diele  an  3ob*  ©cr&arberj 

twban&en  »aren. 

©iebe  L,  tum  ©?.  2Bebet.  Io.  Saubert!  urr.brarn 
delineatara  a  Io.  Val.  Andrcae.  Io.  Sauberti  exuuias  aM.  GottL 
:Andreae.  Cph.  Lud.  Dietherri  btbliothecam  Nor.  animatam ,  C 
inemoriam  Sauberti.   Zeltn.  uit.  thcol.  Wetz,  Hirfch  dipt. 

-  tf>oo  2  Saubert 
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©aubert  (Slbolpb)  ein  $&eoIoge ,  btt  vorigen  mürbiger 
^ obn  t>on  ber  aten  ftrauen  ,  ijlim  3abr  Cbrifti  163?  ben  3 Stos 
auf  biefe  2Belt  gebobren  /  von  bemlyrepberrn  von  fKdafntg  au* 
ber  "tauft  gehoben  unb  $um  Slngebenfen  Ded  groffen  xönigtf  in 
<E*meben/  ©uftovSlbolpb/  mit  Dem  Warnen  2löolpb  beleget 
roorben.  ©e.  9fngolfletter  tvar  einet  feiner  *J>rtoatlebrer ,  au* 
befu  *te  er  batf  egib.  ©omnaftum  /  unb  jmar  bur*  alle  Sttaffen  / 
unb  n>urbe  f*on  im  i3ten  3abre  f.a.&u  Den  dffentlicben  <3orle* 
fangen  bef6rbert ,  beren  er  fi*  bitf  in  batf  briete  3abr  bebienet 
hau    2>er  berubmte  2>ilberr  bertrat  SJattenjftelle  an  ifem  / 
naebbem  fein  leiblid>er  ^Satter  geworben  n>ar,  3)iefer  f*icfte 
if>n  f*on  i6fo  na*  SWtborf ,  tvo  er  anfdngli*  befonberrf,  ber» 
nacb  aber  beo  £n.  fJ>rof.  SXeinbart  fpeifte ,  unb  vornemli*  bep 
3ae.  SSruno  unb  bem^nfpeetor  ©*neü*en  (EoHegia  bdrte.  i6f  1 
begab  er  (leb  nacb  Strasburg ,  toarin  be*  t>ortrefli*en  tytolfr 
gen ,  2).  3ob.  ©*mib* ,  baut  *  unb  $if**©efcaf*afFt,  unb 
legte  fi*  noeb  meülentbeil*  aufbie$f>t(ofopf)ie  unb  Ätiologie/ 
tvobcp  er  aueb  Die  franj.  ©praefce  erlernte.  i6f 4  fam  er  tric 
fcer  nacb  SUtborf/  bebiente  fi*  be*  ^>rof.  $eltt>inger$  -öaufe* 
unb$if*e*/  legte  Heb  nunmefcro  t>6Qig  auf  bit  $b<ologie ,  nacb« 
Um  er  unter  3.  &  S)ürren  de  circumftantiis  aclionura  mo- 
ralium  bifputiret  batte,  unb  fieng  aueb  an  ;u  prebigen.  i6fj 
gteng  bit  SKeifc  na*  <&elmfldbt ,  fpeitfe  bafelbjl  bep  2D. 
tiut  1  unter  bem  er  au*  eine  fefbfl  verfertigte  £ifp.  de  unÄu- 
ra  fepulcrali  Chrifti  6ffentli*  vertbeibigte/  fi*  au*  öffter  im 
IKefponbiren ,  Opponiren  unb  prebigen  boren  litt.  Sluffer 
feinem  2Birtb  toar  ber  altere  2>.  Calijct ,  ben  er  ju  ©rabe  tra* 
gen  half  /  fo  toie  ber  iüngere  unb  X>.  cZitiu$  feine  leftrer  /  beo 
bem  um>erglei*li*en  (Eonring  aber  unb  anbern  berübmten  Q)rc* 
fefforen  batte  er  freven  Sutritt,  2>ie  $eff  vertrieb  ibn  f6c7, 
Cr  erbob  fi*  na*  «eip jia  ,  m  er  btt)  2>.  Carp&oten  twbnte 
unb  fpeitfe  /  na*  beffen  $ob  aber  2t\pi\Q  mit  Wittenberg  uu 
tauf*te  /  fi*  bafelbfl  TOeitfnertf  Quartier  tvdblte ,  unb  ttneDcrum 
ben  berübmten  Geologen  unb  ^büologen  aufwartete*  16^8 
»o«te  er  bemSu&itöo  in  3ena/  »pfelbfl  au*  fein  £>r.  SSruDer 
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fi*  aufbitltt  t  bepmobnem  gr  gieng  hier  bei?  2).  TOemannen 
$u  $if*e  /  unD  empfiena  t>on  Den  gfofien  Männern ,  Sttufdutf  ; 
Cöemniö;  ©erbarD/  ftrif*mutb  u,  a.  m.'tHele^öflkbfeiten, 
ma*te  tf*  au*  etliche  <£oDicetf  Der  3enaif*en  QSibliotbef  ju  fei* 
nem  pbilologif*cn  ©f  uDio  roobl  ju  SRufceru  Ob  Diefe  jn>ar  f*on 
Die  fe*fte  Unioerfitdt  war /  Die  er  befu*fe  /  muffte  er  Do*  no* 
Die  £eiDelbergif*e  /  95ambergif*e  /  grfurtif*e  unD  2Bürjbur* 
gif*e  /  fo  roie  einige  £öfe  /  befeben/Da  er  (i*  Dann  na*  £aufe  begab« 
©lei*  Darauf  nmrDe  er  ju  einer  £off>reDiger*  ©teile  be&  einer 
Derotttibten  Sürftin  *orgef*lagen :  bat  aber  Diefe  SSebienung 
nicfct  angenommen  /  fo  tüittt  ihm  biegen  au*  ni*t  gelungen 
ifl  /  eine  afaDemif*e  ^rofeffion  ju  erhalten  /  ob  ihm  ml  folebe 
Derfpro*en/  au*  n>egen  feine*  pbi!ologif*en  ©tuDii  immer 
im  ©inne  tt>ar,  ©Oft  führte  ihn  nemli*  Do*  in  Die  £ir*e„ 
€t  t»urDe  juerfl  1661 2)iaconu*  bep  ©t.  ggibien  in  Dürnberg  / 
herna*  1663  beo  ©t.  ©ebalD/  unD  enDli*  1674  Mußt  er  Die 
erleDigte^reDiger* oDer$aftop©teüe be0©t.€gibien.  fcrrcar  ein 
eremplarif*cr  unD  beliebter  Sttann ;  if!  aber ;  na*Dem  er  mit 
fcem©tein,  Den  er  Don  feinem  Gatter  maa  geerbet  haben  /  tief 
iutbun  gehabt  /  Den  1$  3ul.  1678  frühzeitig  Don  Der  2Belt  ab* 
geforDert  toorDen.  £r  lebte  in  Der  €he  mit  9#ar.  ©alome, 
£n.  3ac.  £0*$,  Ötarf ttf&orfieber* ,  unD  JfrauenStona  tfatba* 
tina;  einer  geb.  3m  £of,  $o*fer/  Die  er  ohneÄinDer  hinter* 
litt,  ©eine  ©*rifften  finD : 

Carmen  clegiacum ,  recitatura  in  conuiuio  et  fefto  Normalf , 
quod  B.  Parens  inftituerat ,  d.  4.  Aug.  1646.  2Gir  hüben 
Defien  oben  f*on  in  Dem  geben  feine*  Safter*  geDa*f.  2)ie 
©egie  befäen  mir  im  8»©€te/  n>o  n>ir  aber  ni*t  irren, 
hat  fte£r.  £irf*  in  Der  au*  oben  aüegirten  £i(forie  unferer 
9tormalbü*er  abDrucfen  laflen. 

lei*PwDig(  auf£n.3ob*$Mi*.£ü&«iTn,  $reD,  unDtyrof.  jc* 
SMrnb.  1669. 4, 

#  *  auf£n.£ann*$ri>Dr.£6ffelboty  fconÄolberg,  Detfimtern 
unD  5£rieg**9iathttf*  Siürnb.  1670. 4» 

O  0  0  3  *<i*pr. 
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fcißpr,  auf  $r.  War.  #efena  f  £«.  ©e.  €pb.  Q5ebaitm*  , 
De*  dlreru  geh-  SKafbtf  unb  Cofangettf  ©emaWia.  Störnb* 
1670. 4* 

*  #  auf  £n.  3of>.  €pb.  £aHet  Don  £alletflein  De*  innern  geb. 
Dvatf>*  :c.  9?ürtib.  1671.  4. 

*  *  auf  «gm.  3obft  2Bi!f>.  €b«er  Don  €fßenbaß  f  De*  dltttn 
geb.  9vatb*  unD  rorDerflen  frmbpjleger  :c.  Wurnb.  1677. 4, 

3^0  €ngel'>PreCtgten  /  Deren  erfle  er  trirffiß  abgeteget ,  Die 
anbete  aber  jrrar  abgefaffet/  «Doch  wegen  ?eibe*fßtraßb<if 
nicht  mehr  bat  balten  fötmen ,  (leben  an  Der  L ,  Don  2foDr. 
Unflfenfen  auf  ü;n  gehalten,  ftürnb*  1687 #  4.  meldte  frttr 
na*iufeben  ijl 

Gaubert  Oofann,  ber  tüngere)  ein  groffer  Geologe 
imb^bilologe,  De*  Dorfen  leiblicher  trüber  ,  ift  *u  Dürnberg 
fcen  1  $ebr.  1638  in  Dtefe  2üelt  eingetretfen.  &  hatte  mit  fei* 
tiem  SSruDer  tinerlep  ?ehrmeifkr  unö  befua>te  auß  Die  JUaffen 
De*  ©tjmnafii.  3n  Den  <23orlefungen  De*  9toDtfor«  hörte  et 
$ut>  3abre  |i ,  «nD  beo  Silben: ,  Derglrißfctf*  fein  treuer  OJer* 
flanD  un!>  anDerer  QSarter  mar  ,  brachte  <re*  binnen  Diefer  3** 
in  Der  «braifßen  £iferarur  /(ehr  mit;  tri*  er  Denn  überhaupt  utt* 
ter  Die  frühzeitigen  ©elebrren  gerechnet  n>erDen  fan ,  inDcm  er 
mit  Dem  if  ten  3ab«  f.  %  febon  anfkng  /  an  feinem  fo  trohl 
aufgenommenenlSuße  de  facrifieiis  uetcrum  ju  fommfen  unb 
|u  fßreiben.  16*6  bejog  er  Die  UniDerfrtdt  Sltborf.  2>firr, 
*6acf fponn  nnD  Jeitringer  waren  feine  ftbrer  /  Der  lefcte  &ugfetß 
fein  #au*#  unD  $ifßtrirt()  1  #acffpan  aber  (ehrte  ihn  auffer 
totz  ebrdifißen  auch  anöere  morgenldnDifche  Sprache«,  ©leiß 
im  erfte«3abre  feine*  Unireiittdt*'?eben*  hatte  er  &ieem>ünfß' 
le  ©ekgenbeit,  mitDem$rof.§e(rringern  eine  (Keife  in  SSaoern, 
nach  3ndo(|laDt/  Wunchen  nnD  Don  Dar  naß  Augsburg  in 
fbun,  Die  er  fiß  gar  trohl  iu  Saugen  maßte  unD  Die  bemerk 
ten  Seltenheiten  unD  Slltertbümer  unter  änDern  irr  Dem  nemli* 
d>en  $ractat  de  facrifieiis  ju  gebrauchen  trufjte.  €r  Dtfputirte 
auß  unter  5cl»ingern  fuperconcliifioncsmeraphyficas  C.  Hor- 

©cii.  9iaß  j»eo  Sabren  begab  er  fiß  naß  Jena  ,  um  aüba 

STOu* 
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SD?ufdum  1  ©jcmniun  unD  3.  ÖcrbarDen  ju  h6ren  /•  be$ 
grifcbmut  unD  %  21.  2*;>fen  abtr  Die  tybitoloiue  ferner  $u  trei» 
ben/  roelcbetf  er  mit  febr  cM>unfd>tem  $orrgang  tbeit,  feinQ$ue(> 
de  facrificits  hier  eDirre  unD  Den  örunD  Sur  funftigen  ftmwD* 
febafft  unD  (EorrefpwiDenj  mit  bepDen  Ic^rbe fügten  Bannern 
legte,  lieber  [eip$ig  /  roo  er  Die  Theologen  /  «&ülfemannen/  ©ei» 
er  unD  ©cberjern  fi>rad>/  gieng  er  16*9  nacb  #e(m(ldbt  >  un» 
n>ijTenb  ,  Dag  er  Dafelbfl  ehre  ,  2lmt  unD  $rau  friegen  mürDe. 
S&alr  €Te«ari«ö  nahm  ihn  /  fi>  mie  t>ormaj*  feinen  55ruDer , 
2tDolpb  >  in?  £au*  /  unD  unterrichtete  ihn  nebfl  (£erb.  $i$en  , 
Dem  iünaern  £a(irte  unD  3oad>.  £üDebranDen  fo  fllücf lieb  ,  Da§ 
Die  Öffnung  an  Sauberren  einen  troffen  (gelehrten  ju  frieden 
lufeben*  roueb*.  €ä  fugte  fteb  tnsn>ifd!>eii  /  Dag  3of>.  £dperi 
fein  £ebramt  Der  beil.  Öpracben  nieDerlegte  «nD  nacb  £iibe$* 
beim  gieng  ;  Da  Dann  ©aubert ,  ohne  mxb  SÄagiffcr  $u  fc^n  , 
Die  €rlaubnig  erhielte  /  ebrdifebe  Coüegia  ju  eröffnen.  £hi  er 
foroot  Durcb  eine  unter  befagtem  ©.  $ifcen  gehaltene  2)ifp.  de 

bcatitudine  et  damrtatione  aetema,  alö  auch  Durcb  Die  Ueberfe» 
feung  einer  rabbinifdben  ©grifft  |lcb  noeb  griffet*  Slnfehen  unD 
gutrauen  ertvorben  /  erbielte  er  mirf  lid>  Die  erleDigte  tyrofeffion 
ber  morgenldnDifcben  ©pracben  &u  gefmjiäbt  /  obngeacbret  er 
noeb  nicht  t>oüea3  3ahr  oltmv,  »urDe  Deni4  2>ec.  1660  Dem 
aEaDemifcben  ©enat  »orgeflellt ,  trat  fein  2tmt  an  mit  einet 
JReDc  de  ftudii  cbr.  linguae  roultiplici ,  praefertim  in  Theolo- 
gra  ,  utilitate  et  neceilirate  ,  nmrDe  1661  $Jogifler  unD  Difpu* 
tirte  fleifig.  166a  nnirDe  er  im  tarnen  Der  2faDemie  an  Den 
unvergleichlichen  £erjoa  ${ugutf  t>on  ^raunfebweig  abgewDnet, 
unD  hatte  Dabeo  Da*  (SMücf  /  Die  & naDe  De*  £cr}og4  /  Der  batf 
StngeDcnfcn  De*  alten  3o(>.  ©auberttf  bei?  Dem  Sinblicf  DiefcU 
feinet  toürDigen  ©obne*  erneuerte ,  twüfommen  ju  gewinnen. 
€r  befabe  De*  £erjogtf  SSibliotbcf  unD  erlangte  einen  f»  freue» 
SurrtU  bep  ihm,  Deffen  ficb  memge  rühmen  tonnten.  3>er 
3)er$og  hatte  n>arf  befonDer*  mir  ©auberten  tor.  €r  irug  ihm 
Die  Ueberfefcung  eine*  tuDifcben  55ud>e^  »om  Tempel  ju  3ertifa» 
lern  /  fo  mieaueb  cinee?  anDern  »an  eben  Dem^erfaffcr/  3«Da 
ito ,  wl*c*  »ou  Den  Cfeerubim  banDelte ,  auf.   Dil  erfie  Arbeit 
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tarn  aufÄoffcn  Dc*4ber$od*  au*  Dem  3)rucf  ,  ton  Der  anDern 
aberfinD  nur  etliche  S36^cn  unirba&u  flcböricje  £upfer|iicbe  fertig 
iDoröen  ,  inDem  Der  #er$o<j  feinen  ©inn  anDerte  unD  auf  Die 
©cDanfen  DerfieiV  ©aubert  foOte  (t*  über  eine  neue  unö  t>oflf  ommne 
Ueberfefeuncj  Der      ©cbrifft  machen,  ©aubert  Fam  ungern 
an  Dteje  toicbtifle  unD  beDenFlt*e  Arbeit  ,  muffte  aber  enDli* 
Doch  Dem  hoben  Befehl  9ebord>en ;  obnfleacbfer  (Ich  deute  cjefum 
Den  haben ,  Die  nicht  alauben  ttoüten  /  al*  ob  ©aubert  Dqn 
befehlichet  gercefen  wäre  ,  Diefmef>r  fol*e*  ©efcbdfte  au*  eigner 
UnteminDuwcj  übernommen  hatte  t .  fo  aber  au*  UrFunDen  unD 
Den  UmftänDcn  ju  tt>iDerIeaen  ift.  Der  #erjog  hatte  netnfi*  fein 
Vorhaben  t>on  einer  neuen  SSibel'Ueberfeöuncj  fchon  1638  in 
einem  Schreiben  an  Den  äffen  3ob.  ©aubert  aedufert ;  Der  gt* 
genn>drtige  ©obn  mußte  alle  einzelne  ^ogen  feiner  Arbeit  Dem 
begierigen  £erjocje  focjfeich  jufd)icfen  ;  Der  «&ersocj  (ietf  e*  auf 
feine  Soften  Drucfen ,  unD  al*  Diefer  Den  2Becj  aöe*  $(eif*tf 
Stetig  1  fam  auch  Da*  ganje  2BerF  in*  ©teefen ,  unD  ifl  befand 
terinafen  bi*  Daher  unüollenöet.  ^he  aber  Der£er$og  ftarb/ 
tvurDe  ©aubert  i66f  mit  QJepbebaltung  feinet  bisherigen  21m' 
te*  noch  Der  Sheotoaie  ^rofeiTor.    167a  bewarb  er  fi*  erff 
itm  Die  tbeologij'che  2>octormürDe ,  aiencj  nach  SKinteln ,  bifpm 
(irfe  Dafelbft  pro  cjraDu  unter  2).  3oh.  Otto  .öenFefn  über  Joco- 

rura  quorundam  Script.  S.  pro  purgatorio  et  (attsfactione  a  Pon- 
tiHcüs  partim  citatorum  difculhonem ,  unD  n>urDe  berna*  167} 
|u  £elmfldDt  auf  Srtaubniß  Der  Üiintefiftben  SlFabemie  Dom 
©erb.  giften  jum  S)octor  aufgerufen»  Um  Diefe  3eit  ffarb  2)» 
Sßeinmann  in  SlItDorf  unD  ©aubert  tvurDe  tt>ieDerbolterma(eti 
an  feine  ©teöeal*  «Profeffor  Der  Rheologie  unD^aflor  Der  ©tabt* 
ftrd)e  berufen  /  fliencj  auch  n>irFli*  Dabin  ab  /  fo  unejerne  man 
ihn  in  £elmtfdDt  »erloljr  /  unD  ttmrbe  im  1673  &*t  SIfa&e* 
mie  unD  Kirche  borgcfieOcf  •  ©o  Diel  man  (leb  in  aitDorf  Don  i&tfr- 
Derfprach  /  fo  Diel  er  au*  feilten  Fonnte  unD  rooDte  ,  fo  fehr 
tvuroe  er  na*  einigen  3ahren  Durch  93efd>n>erIicbFeit  unb  Srdnl* 
li*f eit  feine*  Jeibe*  unD  Dur*  allerftanD  £au*freu$  Daran  röte 
bert.  ©ein  ^ajtorat  unD  befonDer*  Die  tyreDicjten  Derfabe  et 
fleiftj  unD  bi*  an  fein  €nDt  \  ata  Wen  /  Difputircn  utfo  treiben 


Digitizsd  by  Google 


öaubert,  *  47t 

würbe  in  Den  legten  Saferen  feinet  fcbentf  fafl  gdnjlicb  etngefteffefc 
€r  fucbte  feinen  Dicfen  unD  f*küntdbeen  Körper  Durcb  Den  $a* 
bacf  /  Den  er  gar  gerne  rauche,  aber  Daju  eigne  tfleiDer  und 
Cammer  baffe ,  Damit  *t>  niemanD  riechen  mdcbte,  ju  belfen; 
aber  etf  n>ar  t>ergeblicb  unD  er  mußte  Den  19  2lpr.  1688  /  nlfo 
Baum  fo  3abr<  ait  /  feinen  (Seift  aufgeben»  ©einen  dharacter 
fcbüDert  ber&bt,  30b.  $abiit\u$t  mit  Den  2Borten:  Vir  erat 

eleganter  do&us  moderationis  amans  et  magno  praeditus  ani- 

mo.  drmar  einffeinD  t>on  allem  ©erdufcbe  unD  bracfre  feine 
tneifte  3eit  ganj  alleine  unD  in  Der  ©tille  su.  SBorüber  man 
ficb  am  meiften  trmnDerte  1  n>ar  /  Da§  er  ganj  andere  ©runD* 
fdfte  1  al*  fein  fei«  SJatter ,  hatte.  &  mar  na*  Dem  ©in tu  Der 
^elmfldbter  Geologen  unD  feineö  ©cbttieger&attertf ,  &>nrma,ge# 
bilD«t,foDageralfot>onDerftrengern  €er>re  Der  e*urfddMifä>en@eifI* 
licben,©d>opper$  unD  feine« Gatter*,  abriebe.  35ep  Der<2)ermdb« 
lung  De*  Surften  ton  Oeffingen  £n.  2Ubr.  €rnft$,mit  Der  fcerftorbe* 
nen  ©emablm  ©ebtvefter,  bat  er  niebtnur  in  einem SSeDenfen  Diefe 
^eiratbfür  erlaubt  erfaHnt*  fonDern  aueb  in  eigner  ^erfon  Die 
priefterlicbe  €infegnuna  iu  Oeffingen  ertbeilet.  Seine  eigne  €be 
betreffen^/  fott>ar  Diefelbigefo  ungtöcfllcb  /  al*  glüeflieb  fte  bepm 
erften  $nfanae  ju  fepn  fepien.  dr  beiratbete  1664  Die  Socbter 
i>ee  groffen  .perm.  ffonring* ,  s2lnna  Qttaria  <  Die  aber  Der  £au* 
Haltung  feblecbt  $or  ftunDe ,  u  nor  Denrli  cb  unD  t>erfcbtt>enDerifcb  n>ar  # 
unDibrereinjigen?:ocbter/2lnnaUrru(a,£yempeIunD©c(egenbeit5u 
auäfchrseifungen  aab«  Wacb  ibretfWannercobgieng  fie  nacbSRie* 
Derfacbfen  unD  tft  »ermufblicb  Dafelbft  geftorbem  Die  befagte 
Ö:od>ter  aber  ift  noeb  be*  ibre*  Gatter«  ? etyeiten  mit  einem  €anD* 
Suri*  f  3ob*  Otto  9B6lffin&  |u  Salle  gekommen,  5)er  gebeugte 
unD  erjürnte  QJatter  melDete  Diefe*  fein  Unglöcf  mit  tbeologifebem 
©fer  felbft  auf  Der  Äanjel,  2B6Iffing  beirafbete  feine  ©efebtrdeb- 
te  /  n>urDe  ein  aDelicber  Verwalter  in  ffranfen  unD  führte  Docb 
eine  Dergnüate  aber  niebtflar  lange  Cb«/  öu*  n>elcber  eine  $ocb« 
ter  Den  berüebtigten  ©ebnodrmer ,  Cpb.  ©eebacb  eblicbte  ,  be& 
twlcber  unb  ibrem  Wanne  (icb  aueb  Die  SDhitter  in  ^er  ©raf« 

(cbafft  ©apn  aufgehalten  bat.  ©0  unglöcflicb  idfebte  Die  ©au* 
►erttfebe  ^amtCie  au* !  2)ocb  erbalten  Die  foftbaren  ©<briffferi 
au*  Diefen  unfern  Zaubert  w  en>ign>erf  bem  SlngeDcnfen  ;  fie  ftnD  : 
Z)viun  fc^U,  Ppp  De 
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De  ftcrificiis  ueterum  conleclanea  hiftorico  -  philologica  et 
mifcelia  critica.  Ien.  i6;9.  8.  $t)öm.  ffreniuä  f>at  etf  1699 
liiftpbtn  in  8  »ermcfrrf  noieDer  auflegen  laffen. 

Comment.  rabb.  in  Gencf.  Capp.  prioralll,  L  Secl.  Bereichith 

latine  donata  etc.  Helmft.  1660. 8* 
Difpj).  II*  an  angeliünt  adorandi  exludaeorum  mente.  Helmft. 

1661. 

Diff  de  ftudii  tinguac  ebr.  in  theologia  utilitate  ac  neceflitate. 
Adie&a  eft  breuis  fynagofcaruni  iudaicarum  hiftoria.  Helmft. 
1662.4. 

•  -  de  fefto  pafchatis  a  Chrifto  ante  paflionem  celebrato  et 

iuxta  Euangelifhrum  duclum  confiderato.  Helmft.  1662. 
Hiftoria  Iohannis  VIII,  P.  R.  uirum  primum  fimulantis ,  pofteafe- 
xnm  fuum  partu  in  uia  publica  edito  prodentis,  a  lefuitarum 
inprtmistechmsuindicata,  Helmft.  1 66a.  4.  Ree  LugcLBat. 
1677.  12. 

Mich.  Picard  pericula  critica,  Helmft.  1661.4.  3ft  Die  ite  un& 
uxmtbxtt  Sluasabe.  Sie  erfle  erfefcien  fd?oo  1608  ju  SlItDorf 
in  8* 

Prodromus  philologiae  fhaae  b.  Parentis  notis  illuftratus.  Ad» 
iecit  ülius  infuper  a  fine  notas  ,  nec  nori  in  cenforem 
quendam  animaduerflones ,  deniqueindices.  Helmft.  1663.4. 

DiCderitu  precandi  ueterum  Ebraeorum.  Helmft.  1663. 

-  -  deHaalma»  matre  Imraanuelis,adle£7,  14-16.  Helmft« 
1664. 

-  -  ad  uerba  et  uaric.  Ief.  9 ,  6.  de  Mcffia  eiusque  infignibus 
qualitatibus  et  attributif.  Helmft.  1664. 4. 

Chorban  Bes  harnm  kdafch :  de  uaftatione  Hierofolymae  et  tem« 
pli  (än&ilimi  hiftoria  a  Iudaeis  ipfis  concinnata ,  una  cum 
hift.  deuaftationis  urbis  Betar  et  Tur  Malca ,  nunc  primum 
latine  recenflta.  1664.4. 

Philologematum  (acrorum  triga,  difp.  Helmft.  i66r.  4. 

lac.  Iudae Leonis  de  templo  hierofolymitano  LL.  IV.  iuflu  et  au« 
fpicio  Set.  Princ.  Augufti ,  D.  Br.  et  Lun,  ex  ebraeo  latine  rc- 
«oiiti.  Helmft.  ii6S.  4. 
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©rün&iiäer  QJericbt  über  Die  neulich  ju  £annot)er  au^an^em 
;  beutfc&c  »olmetfcfeung  De*  $r.  3<k.  3u&4         ton  De« 

Tempel  ©alomon*.  £elmfiv 
Crffer  $f>etl  DerQSibet,  n>ef*e  auf  55efebl£mt>a2fo3utf$  na* 
Der  ebr.  ©runbfpractc  überfe^et  tt>ort)en.  £efmfr,  1666.  groß  4» 
2>ir  23erf.  fam  bitf  auf  Da*  17  #ap.  De*  1  QJ.lSamueW  unb 
Utti&t  Der  2)rucf  1  2lpb.  aebt  unD  einen  balben  ^Spcjcn  , 
na*  anberer2tojeige  110  ÖMatf  oljne  8  ©eifen  <a3orberid)t,  unD 
*£>r*  Äifcier  (dft  Da*  SDBerf  biö  ©  0  a  laufen*  &>t  Die  95Aä« 
abaebrueft  nwrbeö/  frnD  fte  Dem  beruf) mren  2) überm  unD  3ob* 
ifrbriciutfbemdltern  inWürnberd  ttiaefd&tcf f  tt>ort)en,  Sievern- 
pfare  werben  in  DerSBolfenbürrelifcbengSrbliotbef  m  emtgec 
ftinfiernufj  aufberoabret  /  unb  bat  auffer  Dem  feL  3lbe  3o&. 
$abrictu*  au*  Q56rner  $  Der  fei.  Ar.  £♦  SSaumaarten  unD 
ein  ^rebi^er  tyauli  ein  gjremplar  befeffen.  ©ieb<  Fabrichrft. 

biblioth.  fuac  P.  III.  p.  339.  Unf*.  9facbr.  1720,  p.  800. 
ÄöblerS  SWünjbelufl.  14  tbeil.  p.  162.  fqq.  OSaumgar' 
tentf  Wacbricbren  ton  mertofaDigen  S56*ern  /  8  SSanD  # 

p.  302«  fqq. 

t)ifp.  in  quaedam  controuerfa  Script.  S.  loca.  Helmft.  1 66  j. 

-  -  de  ftarua  faJis  et  Lothi  ex  Sodoma  egreflii.  Helmft.  16 62* 

-  -  continens  facrarum  obferuatt.  trigam.  Helmft.  166% 

-  -  de  locis  Matth.  26  ,  j\  et  Luc  16  ,  22.  23«  Helmft.  1670. 

-  -  de  ferpente  aeneo  ad  Num.  21 ,  6  fq.  Helmft.  1671* 

~  -  cont.  difficiliorura  feripturae  locorum  trigam«  Helmft 
1671. 

Variae  leftiones  textus  graeciEuang.  S.  Matrhaci ,  exMSCtf* 
et  imprelTis  Codd.  et  com  uerfionibos  nec  non  Patrum  com- 
mentariiscollatae.    Helmft.  1672,4. 

Dtfp.  de  uulneribut  I.  C.  Helmft.  1673.  SDer  SUfponDenf  # 

3ob.  $ae*  ,  ifl  ber  QJerf. 
Slnju^  *  ^rebigr  ju  SütDorf  ße&alfen  k  1673«  4» 
©erneute  Äircben  »anDacbt  in  y  ^Betrachtungen  Der  ©etnetne  Jtt 

SlltDorf  towfleOet.  SRtonb.  1674,  3(1  Die  Sortfedwng  Der 

torberfle&enOen  2lnitt##$rebiflf. 

$99  a  fcwfc 
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tot&prebigt  auf#n.I).  unb^rof.  grntfffreaef.  1674.  4. 

#  *  auf  $r.  ©ara  £e(ena,  Än.  3o&.  $r.  *Papiu$f  ©a4f. 
Cauenb.  gett>efenen  Cammer *U5atb^  Cfxgem.  3Ut.  1674.4» 

Difp.  ad  loca  quaedam  prioris  Ep.  Pauli  ad  Tim.  Alt.  167 f. 
fcid>prebiat  auf  £n.  <J)rof*  3»b-  ffonr.  Dürren  ac.  1677. 4. 

#  *  auf  $r.  Smia  ©faria ,  £n.  2).  2Bilb.  SubmeUö  2Bitttt>e; 
SUtb.  1678. 4« 

Palaeflra  hiftor.  theol.  fiue  difquifitionum  acad.  tomus  fmgularis 

Alt.  1678. 4-  «c  ©inD  if  tum  ben  febon  angeführten  3>ifp. 

neb|t  feiner  £e!mft.  3naug.  SKeDe  unb  Der  hiftor.  fynag.  ludaic 

jufamtnen  <*ebrucft.  3n  Der  Debication  fcertbeibigte  er  feine 

93ibel<Ucberfefeung. 
?ei*pr.  auf  £n.3o&.  Wattfc.  Döpfner  /  I.  V.  Cand.  1*79. 4. 
Difp.  ad  initium  Euang.  loh.  a  Maccdonianis  corruptum  contra 

Pontif.  Alt.  1679. 
Difpp.  XI  de  feriptura  facra.  © inb  balbe  SPflflen  /  »oeüber  »on 

1679  *  1 687  Wfpurirct  rcorben.  Ucber  bch  leftten  unD  |tt>6iftt» 

falben  95oßen  ifrSauberraejforben*. 
ieiebpr.  auf  §t+  3nna  9to(lna/  £n,      3a<«  «Pancr.  95nu» 

Clje^etn.  i6go.  4.  ♦ 

0  *  auf  $r,  33arb.  Sta*.  £n.  JD.  £einr.  *infen*  Cbe^em. 
1684.  4. 

-  »  auf  $r.  Sabina  >  £n.  «Prof.    5.  SKeinbar«  ebenem, 

1686.  4* 

#  t  auf^n.ffbÄr.^öMef ;  be*9\atb<  inaftborfu».  1687, 4. 

Aphorifmi  theol.  ex  praele&ionibus  Sauberti  defurmi,  difp.  1687. 

Difp.  de  deitate  Sahiatoris  noftri ,  ex  eo  quod  toyot;  cognomi- 
natur.  etc.  1687. 

Opera  poftuma ,  1)  fele&iorum  S.  S.  di&oram  fofidam  etaccu- 
ratam  explicationem ,  a)  de  facerdotio  et  facris  Ebr.  perfo-r 
nis  comment.  fineularem  complexa.  Ed.  a  D.  Io  Fabricio* 
Alt.  1694.  4.  ftafaciu*  bat  brüber  brfputtren  (äffen. 

Spicilegium  explicationis  felecliorum  S.  S.  di&orum.  Helmft. 

itoi.  4.  Ste  ^erauefleber  $abriciu*  bat  gleicbfaO*  brübet 
ttfputiren  laffen*  • 
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3n  Der  Hamburg,  »ermifcbten  SStbliorbef  |fen  93anb  p.  428. 
frefjf  ein  SSrief  ton  \t)m  an  2>.  3of>.  erntf  ©erbarb  tu  ^ena 
au*  Der  £ani>fd>riffiL 

Cr  feat  au*  eine  dornte  jtt  einem  »itborfifeben  ©efana&ucbe 
ttnfr  Darinnen  Die  ficDer ,  Hurt  tfrr  abgelebten  (ölieöec  :c 
itriumpb ,  Sriumpb,  <BO>tt ,  <5<Det&at  ubewunben  t* 
gern  ad)  f. 

•&err  3X3ettner  fu^rt  noefc  fo(genDe©J(g<£fa  unb  affedh  Sau- 
berti  an : 

1.)  Tr.  de  Cherubim  *on  Dem  &fc  oben*  im  Jeben  fton  efr 
toau  gefaßt  feaben* 

3. )  Tr.  de  baptifmo.  3ff  angefangen. 

3»)  Obferuatt.  et  emendattones  ex  mfdto  codice  ad  Fuuenci 
hiftor.  euang,  ©i»b  in  £r&.  SXeufcfcen*  Sluegabe  De$3u* 
fcenci  1710  eingerüefet  fcorDen. 

4. )  Norae  m  Schikardt  inßitfc  linguae  ebr. 

f»)  Epiftolae  mßhe  ab  ip(b  er  ad  ipfum  datae ,  Die  itt  D*£ 
2lbt  gobriciitf  55ibIiotoef  mäcbten  grn>efen  fer>n* 

Dient  bibliotheca  Io.  Frid  Mayen  p.  734.  n.  ij.  befinD* 
tfebe  Praelefliones  MSCt.  Io.  Sauberti  in  Obadiam  et  Ionara 

f*teibt  Da*  GL.  feinem  Stoffe*/ »fc  ober  «>6ne55eDenfe»  ifem  iw* 

@tebe  L ,  3©b  {fabritiutf.  Progr.  fun.  twrcbetf  au*  Jfa* 
irif  iu*  gemacht  unb  fn  Pipping.  raemor.  Theolog.  p.  %x6.  n>ie* 
*et  obgeDrucft  tfh  Wetz.  Zelt»,  uir.  theol.  G.  C  Geuderi 
oraf.  parem.  qua*  Io.  Saubertus  Samuel*  Propherae  genere  t  mo- 
ribus,  uirtutibua  ,  nauaeribus  >  coniugio  et  motte  exhibetur 
quam  fimtirimue. 

Söttet  C3o(janii)  ein  ©eijlficber  r  gebo&renben  4$ebrv 
i6ir  ju\Rürnb.f  nm  fein  <33atter/  aftichaet;  ©enonntet  De* 
gröffern  Diatbtf  unb  ©taDtfcbloflcr  tt>ar.  2)te  Gurtet  bietf  Urf* 
5btra*.       Wie.  OÄoluor,  bemer  hernach  im  Diaconafe 
SU  Bremen  txwceDicte  ,  ttw  fem  etiler  ^brmeiöec,  £r  befucbie 
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au*  Die ©pitaler *  ©*ule unD  bäö  ©omnaflum.  OT.  DvtcDner er* 
hielte  ibm  bemn  ©tubieren  ,  als  es  f*on  an  Dem  mar,  Dai  er 
ein  .gjanbroerE  erlernen  follte.  £r  fam  Demnacfr  1639  nad>  9lu> 
fcorf  auf  Darf  Stlumneum/  bifputirte  1641  unter  feinem  3nfpe> 
Ctor  /  QMenbinger  de  praedicamento  fubftantiae  ,  tturbe  in 
tiefem  3fa6re  QSaculariutf  unb  1643  SBaai|ler.  164$  gienß  er 
tiact3ena  1  bifputirte  164?  unter  I).  $ob.  Qöb.  Öftaior  de 

iure  diuino  impurandi  peccarum  adarniticum ,  begab  ficb  fo* 
fcann  nad>  £elmftäbt ,  1648  aber  i>on  Dar  roieDer  nad)£aufe, 
tr eil  er  um>crj)offt  jum  3>iaconate  im  neuen  ©pirat  ifi  beruffeo 
rcorben,  1649  mürben  iftm  Die  fprebigfen  bep  ©t.  ©atoator 
wnb  r6p  Die  ©onnabenbtf  »jjßreDigten  bep  Den  95arfüf[ern  über« 
geben.  1694  fam  er  $um  !Diaconat  bep  ©t*ft>renien  /  n>o  er 
in  aüerbanD  93erricbtunaen  treuf  ia>  Diente  /  bi*  er  1677  fcen 
9  9tot>.  Don  Der  2ße(t  abfleforbert  morben.  ©eine  $rau  unD 
^inber  (lebe  in  Hirfch.  dipt.  gin  ©obn  ffbri|bpb  ©ottlieb  / 
Der  na*  ber  £anD  ©cfrulcoüeae  beo  ©t.  «orenjen  »urbe  /  flu» 
t>krfe  fä  SlItDorf ,  jperorirte  1673  Dafe(b(lde  uera  anti^uorum 
philofophorum  fapientia ,  unD  Difputirte  1674  unter  Dürren  de 

magnanimirate  Ariftorelica  cum  humi'Iitate  fidelium  et  chriftia- 
norum  conciliata  unD  unter  3ofe.  ©aubert  167*  über  Joca  quae- 
<larn  I  Ep.  Pauli  ad  Timotheura.  Die  ©cbrijften  3of)*  ©auerf 

fhtD  folflenDe  feicb^reDiflten : 

feiebpr.  #n.  Slbam  Sugner  Don  Sußneregö  uttD  2B4ri<nfd^  / 
Phil,  et  Med.  SDoct.  gtürnb.  1661. 4. 

«  *  auf  3ac  Stau  ©tenf mann.  Stürnb.  1661. 4. 

•  *  auf      SBoffg.  €nself(*afl  /  Kaufmann  unD  Gknauatm. 

•  9törnb.  1661. 4, 

•  *  auf  gr,  Dorotlj.  #n.  f eonr).  ©runbberrn  ;  De*  d(t.  ge(. 
SJJatb*  unD  Sfirdfjenpfieaertf/  ©emafclin.  Würnb.  1667.4. 

•  *  auf  Conr.  3facob  /  $n.  ©f.  ©eb«  3ac,  Äraufen*  ©obn, 

3UD.  166;.  4. 

•  *  «uf  £>m  £einr,  SSocf  y  £anDeWmantw  SWtatb.  1673. 4* 

6aufcntyata 
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©öufentböler  (gonrab)  ein  ©eiffli*er  ,  itf  1630  beit 
1  $Wap  altf;  ^efiilentiariutf  in  Dürnberg  ju  2Utborf  orbinirt 
morDen  i  unb  rt>irb  b r 64  f  in  Dkfem  Slmte  angetroffen.  £er» 
nach  foll  er  öon  1645:  bitf  1648  Die  Pfarre  Obermicfcelbacb  t>om 
Dürnberg  autf  berfeben  Gaben.  Ob  er  fobann  geftorben  /  ober 
meiter  gef ommen  ,  mifien  mir  nid?*,  &  förieb : 

2>en  fafl  berborrten  geifH.  $riebentfbaum.  9iürnb.  1637*  4* 

©ayo  ober  ©ajfonütf  ober  eigentli*  ©a*fe  ($efer) 
ein  SWatbematicutf  bon  £ufiiim  in  ©cbleßmig  auö  einem  alte» 
2)it5marifd)  <  £o(tf  einifcben  Oefc&lccbre  gebörtig ,  itf  ben  16 
1*9 *  Q«f  We  2Belt  gef ommen.  ©ein  gfcitter,  Sacob  *  mat 
ein  angefebener  ©eifllicber  und  SJeoftyer  beä  Äirc&enrat&etf  ba* 
felbfl ,  Die  «TOutter  aber  gbrtftina  <J>awf in.  <2)on  biefen  €itertt 
würbe  er  gtöcfU*  &um  ©tubieren  exogen  unb  im  i8(en  Safere 
f.  5t.  na*£eip$iggef*icfet.  mofelbjt  er  fi*  auf  Die  ^bilofop6it 
unb  befonbertfmitgroflemgtfer  auf  bie  3ftatl)emartf  fepfe-.  161* 
begab  er  fi*  bieder  nad>  SUtDorf  unb  b&vtt  unfern  grolfen  Sttef?* 
f&njiler^rdtoriu^/ publice  unb  privatim.  i6i4nabmereine9{eift 
nadb  Sngolftabt  &or ,  befucbte  Dafelbfl  ben  berühmten  ©cbeiner* 
gieng  weiter  na*  s2lnfpad>,  mo  er  fkb  mit  ©im.  SWariuä  ben 
fannt  ma*te ,  fo  n»e  er  hernacb  ju  Ulm  eine  Seit I ang  bct>  Dem 
gefebieften  3o&.  ftaulfcaber  in  Der  Soft  unb  ?el>re  war.  Stod> 
im  befagten  3af>re  manberte  er  na*  Bübingen  unb  friegte  Dur* 
bie  $reimbf*afft  mit  bem  berübmtcn  OTatbematifer  /  9)?i** 
SRijtün ;  fomol  al*  SSemiHigung  Deffen  übriger  Kollegen  bie 
grlaubni§ ,  iffentli*  amufcblagen  unb  befonbere  matbematifebe 
QJorlefunacn  über  ben  gufliDe*  eröffnen.  9to*  7  Monate» 
aieng  bie  Dieife  na*  ^ngolflaDt  unb  bou  Dar  nacb  einem  baibeit 
gaf>re  mieDer  na*  vTltDorf  /  mo  er  t>on  Der  pbilo|opbtf*en  [?a* 
cultdt  aueb  Die  3m)beit  piimim  in  (efen  erlangte.  SßSegcn  De* 
glorö/  inmekbem  bie  matbematbifeben  Q&ijTenfcbafften  ui£ol* 
lanD  Damals  flunben  •  unternähme  er  eine  üveife  nacb  l'epDen 
unb  ©röningen  /  unb  braebte  an  bepDen  Orten  u  Monate  mit 
gutem      n  im  Soa  Donata  &un  tc  aa  Den  £of  öce  ©rafen 
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t>on  ©cbmarjburg  unb  SOTarffcbenfelb  ,  würbe  beffen  ©ectctdr 
;urib  bliebe  fo  lange  beo  ibm  /  bi$  fic&  Der  £err  $ur  f atfoolifcben 
Religion  bekannte.  €nblicb  fam  er  tvieber  nach  SllcDorf  /  tvut* 
de  feinem  alten  unb  unberm6glicbet  £eferer ,  ftrdforiu*  /  abtun* 
©im,  unb  1-617  ben  17  ©ept*  na*  beffen  $ob  jum  ^roWTot 
i>er  SWatbematif,  unb  &tt>arjuer|t  Der  nieDern  /  nacbgef>enb*  aber 
Der  bobetn  ,  beflellct.  €r  friegte  bier  burd)  feine  Gklebriamfei* 
»nb  fleitiaeä  ?efen  einen  ungemeinen  £Wfafl  /  befonberä  Don  2tbe# 
licfcen.  \t  breitete  fld>  aueb  fein  Diubm  bureb  feine  ©cbuler 
liberal]  /  befonberä  in@d)tteben  unb  granfreid)/  autf,  unb  ctf 
flefebabe  baljer  /  baß  ein  franj^fifc^cr  ^IbacfanDter ,  £r,  2BoIfg* 
•frofmawi/  ate  er  m  ber  9läf>e  war,  tmfertf  ©aebfen*  n>egen 
tnit einem  anfebnlidjen©efolge  nacb^lltborf  fam  unb  rinifleSSBocbe* 
fcergnügt  bafelbft  jubraebte.  Unfer  ©afo  »ar  ijbrigen*  einet 
tnit  Don  ben  erjten  ,  welcbc  bie  gUcfcn  in  Der  ©onnebemeeften* 
ti>enig(kni*  &at  *r  fle  1616  ja  SUrborf  obfer&trt.  QJerfreira* 
tbet  n>ar  er  mk  ©abinen  ,  3fac.  Äocbel*  ,  M 
fern  DiatW  in  Dürnberg  /  $ocbter ,  mit  rceJcfrer  er  aber  feine 
Äinber  jeugfe,  Uebrigen*  fübrte  er  ein  (Wie* ,  einge$ogne*  unb 
fromme*  deben  tmb flm  ben  i6;@ept.  162*  /  alt  an  bem  $age 
an  twlcbem  er  t>or  3  3abren  £ocb$eit  gemaebt  $at.  €r  mar 
jtvar  9üBiflentf  /  einige  arieebifeb*  mat&ematifd;e  (£racmte  mit 
feinen  dommentarien.  erläutert  fcerautfjugeben  f  tt  bat  ibn  aber 
fcer  frübjeirige  $ob  Dran  ge&mbert/  unb  mir  tvifien  nichts  ton 
ibm  an&ujeigen  #  alt  eine  in  Äupfer  gefloc&ene  Tabelle  /  betitelt  : 

Maculae  folarcs  ex  feleclis  obferuationibus  PetriSaxoniietc.  ad 
Magnificum  Senatum  inelytae  Reip.  Norimb. 

©iefce  L ,  Don  @e,  £6nig.  Progr.  fun.  unb  Ap.  uit.  phiL 
Dpppelm. 

G<fyat>  t>on  gBitteTbibra*  un*  SBertbaufen  Oobann) 
«in  ©cbmdbifcber  t>on  2lbel  unb  bornefnner  3€ruä  /  mar  gebob« 
renim3abre  1469  oftneSweifel  juUhn,  al*  ttofefbtf  fein  ©c^ 
fcblecbte  lange  unb  noeb  biö  biefe  Seit  blühet.  &  tt>ar  juerff 
M  ©dwibiföen ^unbeöunbber  9vepabliWuwberg€onfulent 

DQtt 


ipn  mi  b\i  ifef  *  foDann  aber  Äaifer  €arl  De*  V  unD 
ftetoinanD  Des  SXömifcben  Sänig*  geheimer  9iatb*  «Mittoftctf 
£.  SK-  X  Stifter  unD  flarb  i  *4l*  ©«<>c  Rathffh. 

©c^afer  oDer  ©Keffer  (3p1>aniO  ein  Üiotenburger  tum 
©cbwrt/  deflfen  93atter  gleid;eö  tarnen*,  ein93urger$u  SXo* 
Isenburg  an  Der^aubergetvefen/tvar  eingefcbitfrer$[ttann,fiuDiertc 
Jöif  §u  Bübingen ,  bernacb  *u  Kirtorf  Die  ^Hofopbie  unDSKecb* 
*  tt  i  tturDe  Dafelbtf  1616  €S?aaif{cr  /  nad>Dem  er  im  3un.  unter 
*JMccarten  quaeft.  philoC  dilp.  38  t>crtbciDi0cr,  unD  161 8  fam 
ä  an  3ob.  ®aubet«  ©teile  afö  3nfpector  Der  Alumnen  an.  & 
n«nDeDtefem2lmtefon>ob(  t>or  /  Daptnan  ihn  i62iDenst73am 
weiter  bef6rDerte  unDjum^rofeffor  Der  Dritten  klaffe  Deäfötmv 
nafii  ma*te/  Da  er  Dann  no#  in  Diefetn  $abre  Die  $od>ter  De* 
©e.  ^auriciutf  ?  Cflebe  Den  2  $beü)  Äatbatina  ,  eblicfctei 
mit  welcber  er  6  ÄinDer  jeugte :  1)  @e.  Cbriflopb  /  Der  Jjerna* 
yerf  ommt .  *)  3ob.  €ewaD  /  ttmrDe  2Bagen  *  unD  geucbmeiflet 
reo  Dem  <&ttm  Don  2Bürtenberg.  3)  3ob.  ©erbarD  /  (ernte 
Die  Slpotbecferf  unß  unD  tmirDe  Dureb  eine  ieirafb  ein  Äaufmanrt 
tu  Sßinöbeim.  jfcie  übrigen  ÄinDer  fiurben  iung,  1613  ,  o\i 
vlüDorf  t>o0enD4  Die  Untrer ftrdrö  >  unD  J)ocfor  *  ^ntt  legten  erbaU 
fen  haut ,  ttmrDe  er  Der  SKecbte  Zitwtiat  unD  Difputirte  Den 
31  Oer.  de  non  nuroerata  pecunia.   1626  Den  30 gun.  über* 
nahm  er  Da«  Decanat  Der  pbilofopbifc&en  fiatultät  §  trat  aber 
felbigerfbalD  tvieDeran  feinen  ©cbtt>iegen>atter ,  $taurtciu&4bf 
inDem  er  a(*  ©wDicutf  unD  2lDt>ocat  feiner  <23atterflaDt  nacb  £autf 
beruffen  iturDe  /  ft>eeh>eaen  er  fi*  auej)  notb  Den  6  9Rot>.  1626 
Den  3)octorbut  Der  9ie*te  *u  SUtDorf  auffegen  lietf*  6r  ttmrDe, 
nachgeben**  Confulent  in  Rotenburg  unD  flarb  Dafelbfl  Den 
6  «Rod.  1632  /  alfo  an  Dem  $age  t  an  »elcbem  er  S)octor  gen>or# 
Den  ifl.    geine  2Biftn>e  beiratbete  1642  Sfticb.  £c^fi  m 
SUtöotf  /  tDofclbfi  (ie  1667  geßetben ;  liebe  ti>t  Progr.  fun.  & 
febrieb :  , 

Excrcitiorum  ethicorum  fpcciminaXVI.iunftim edita.  1^2,4. 
dritter  zwu  Q  <m  einen 
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.jnQWef  ton  ihm  an  Cpb*  ^Belhamern  tön  1623  gaben  tric 
in  unferm.  Cammers  EpiiK  Nonmb.  pait.  IL  p.  j>  einDtucfeit 

lafien. 

*  « 

•  feiehe  Ap,  uit.phiL  . 

©cfedfcr  (3obann  ConraD)  ein  OTe&icu*/  n>ara*6o6# 
ren  $u  Dürnberg  Den  14 ftebr.  1619»  €r  hat  *u  ])aJ)ua  (meiert 
unb  i|t  Dafelbft  mir  einer  »tfp.  ber  SUwegf  unf  i  2)octor  geworben* 
5lud)  war  er  Der  2Beltwetöheit  $?agifter«  1648  würbe  er  al*  or* 
Dentlicber  *pht)|tctrt  in  Dürnberg  angenommen  twö  flarb  Da* 
fclbll  Den  aa  3ul.  1668*  QJerbeirathet  but  er  (ich  Den  13  sjftcrf 
1648  mit  $r.  4>e(ena  ,  <&n.  $?wh.  Cour»  grnftf,  2)iac  be* 
et.  ©ebalD  in  Dürnberg ,  2ttitiwe* 

©d)5fer  (®«rg  Chnflopf) )  ein  3^Ttti#,  De*  obige* 
3of>.  ©cfcdfer*  ®obn  /  ift  ju  Rotenburg  an  Der  Zauber  Den 
7  $ebr.  1619  gebobren  worDen*  3"  Diefer  feiner  <33atferfiaör 
aiengerau*  in  Die  ©dürfe,  1637  aber  fam  er  mit  feiner  W«t* 
fer  f>ieber  nacbSUtDorf ;  wo  fle  fkb  einige  Jahre  Darauf  wie&er 
fcerheiraffjetfcat.  Unter  anDtrn  warbornemlicfcSteoDof.  2BiDer# 
nachmaliger  ©uperintenDent  in  Meinungen  /  iwe*  $ahre  lang 
fein  Lehrer  ^  ber  ihn  fo  weit  brachte ,  Da£  er  Die  öffentlichen  93or* 
jefurfgen  befuchen  fonnte,  Cr  legte  fi*  alfo  auf  Die  Siecht* 
unD  hörte  Stoben.  1647  gieng  er  nach  3fena  unb  hielte  (ich  bor* 
nettilich  an  Uncjebaurn.  2>arauf  febrte  er  nach  SiUDorf  yuvüdt 
unD  hörte  ?uDweüen  unD  SXittertbaufen  /  meiner  leötere  ihm 
j6f*  Daju  »erhalf/  Dag  er  Der  Herren  ©ebrüDere ,  Söolratb* 
|nb  ®eorg  gberfmrD* ,  Herren  ben  fimburg  nnb  De*  SR.  3k 
grbfehenferi  1  Informator  Würbe,  twlchetfei  10  Monate  b(rebf 
poch  in  befagtem  3abre  aber  eine  £ofmeif!erfteHe  äber  £m.  ©ep* 
«rn  in  lSibeltlaDt  annahm ,  mit  welchem  er  infunfrfealb  3abrer* 
©tratfburgjubörbetfii  Darm  au*  SbaUlr  Jrepburg,  Ebingen  ? 
£eibelberg ,  @pe»er,  #lapn&/  ftranffurt/  2Borntf,  ©nur* 
oaiD  u.  a.  m.  beluibte.  1661  gab  er  (ich  guSUDorf  a(*  einen 
SanöiDaten  an/  l<66i  tDUrDe  er  Der  Öiecfcte  gteenttut  mit  einer 
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Difp.  äe  fama ,  t66f  cfcer  $um  ouffcrorDentliChen  «Profeffor  ber 
3nfiitutionen  «nennet  /  worauf  er  benn  ben^april  in  Doflo- 
rem  promoDirte ;  an  welcbem  Sage  er  auch  nacb  gefebebener 
dreation  ten  fdmtlicben  «Brofefforen  in  Der  QJibliorbecf  Don  Den 

Sperren  ffuratoren  ber  Slrabemie'  Dorgeflcllet  würbe.  €r  Dientt 
aum  einübt  /  mDern  er  Den  22  gebr.  1666  gar  früfoeitifl  a» 
Itv  ©cbwinDfucfot  gefiorben  ifh  ©iebe  Progr.  fun. 

S^attberger  C3ofepf>  ^  ein  ©aljbtirger  Imigran« 
mib  geifhreieber  Qwenner  ber  et>angelifcben  SBabrbeit ,  t|l  beit 
19  *2ßer$  16^8 in  Dem  £>orfe  Dürnberg/  jweo  Weilen  t>on  ©all* 
bürg  /  flebobren  worDen.  ©eine  eitern ,  Die  gut  efcangdrfcfr 
im  £)erjen  waren  /  Riefen  3ob.  ©cbaitberger  unb  CSttagb* 
JDatnmertn.  3n  feiner  3ugenD  braebte  ibm  fem  53ruDer  /  Der 
em  ©cbulmeijter  bafelbft  war  /  Da*  £efen  unb  ©ebreiben  btp, 
tvobureb  er  ©elegenbeit  erbielre  f  btp  Seiten  unb  Defto  befler  hinter 
bie  et)angelifcbe  2Babrbeit  Dur*  beimlicbe  ftfung  Der  $tiL 
©ebrifft  in  fommen.  gr  würbe  injwifcben  ein  55ergfnappe, 
ftanDe  feinem  95erufF  treu  unb  aefebkft  *or  unb  Dereblicbre  jicfr 
im  2?(len  3<*bre  f.  St  mit  3öft.  CWagD.  Äemmlin  /  <nit*  53et> 
totegaDen  /  mit  welcher  er  4  3a&tc  /  3  ta  ©afoburg  unb  1  in 
SRürnberg  /  tergnögt  gelebet  unb  3  $6cfcter  erzeuget  tat. 
2ßeil  ifrn  aber  feinSewiffen  immer  befftiger  antrieb  /  bit  im 
Werften  ernannte  etmngelifcbe  SBabrbeit  <M(fc  getrofl  mit  Den* 
®?unDe  in  befennen;  fo  gefebahee*  /  bog  er  in  Der  {Religion** 
Bewegung./  bie  ftcf>  1686  im  Sefferegger  $bale  Aeauffert/  mit 
onbern  dffentlicben  Qefenncni  ber  reinen  üebre  3«!«  «n  28  3abrc 
f.  9t  al*  ein  Wiffetbdtet ;  Do*  unfcbulbig  /  gefcbloffen  na$ 
©aljburg  t>or  ba*  £ofgeritf>t  gebraebt  würbe,  vtuf  Da*  Dafelbff 
erfolgte  (teomütbtge  9&efenntnig  würbe  et  famt  feinen  Wirbffen* 
oern  in  ein  fotdaiaetf  barte*  ©efdngriig  geworfen  /  binnen  weU 
cber  Seit  2  alte  Äapujiner  ibm  Die  rdmifcbe  ?ebre  wieDer  bet># 
bringen  foOten.  2(uf  bie  »ergeblid)  abgesoffene  Qtanäfaing  Die* 
[er  i'eufe  würbe  er  gwar  wieDer  mit  feinen  ©laubenegenoffen  auf 
freien  guf  geftetlet ,  Docb  mit  Dem  95efebl  /  bafj  er  fein  ©lau# 
»entbefennroig  abfaffen  unD  Dem  gnbifc&offe  .übergeben  foOte* 


48*  Gcfeaftberger.  •  ^ 

£r  that  biefe*  unb  mürbe  fobann  feiner  SSergarbeit  entfejelf 
fccti  53efi$e*  ber  ürittedicben  Erbgüter  beraubet  /  alö  ein  lieber* 
trettcr  ber  r6mifcf>en  Ätrcbengebote  i4$age  bep  2Baffer  unö 
SSföD  in  Der  9* $u  arbeiten terbammet  #  nocbmalen  ine  öe* 
fängnnS  geworfen  ,  unb  \w\m meil  er  ben  <t>angeli|*cben  ©lau* 
ben  nicht  abfebmobren  mollte ,  nach  mibcrrecbtlicber  Surucfbebal« 
tung  bertfinber  unD@üter  mit  anbern  et>angelifcben$effereggern,bef 
ren  über  taufenbc  maren,$um  £anbe  hinauf  geiaget.  3n  folebem  bit* 
tern  ©enbc  leitete  tön  ©Ott  na*  Dürnberg,  aOmoerbi*anfein  tu 
ben*  Snbe  verblieben ,  auffer  bafj  erju  jtveöenmale  fid)  mitgrofjtec 
Jeben* gefahrene  Äinber  unb  <3ermanDten*u  r>olcii/l>ett»lid>  in  fein 
«Sattertanfc  gemaget  bat.  2>ie  ertfe  Dveife  mar  vergebend ,  m 
bem  er  feine*  t>on  feinen  tfmDcrn  mitnehmen  tonnte.  2)o$ 
febiefte  e*  &  ött,  Dag  eine  bon  feinen  »erheirateten  Töchtern  i. 
bie  berau*fcam  t  um  ihn  micDer  jum  fatbolifeben  (glauben  ju  be* 
n>eaen  9  eine  folebe  ginfiebt  in  ber  et>angclifd>en  £ef?re  befam  9 
baß  fie  ficb  frepmillig  entfd>Io§ ,  «Wann  unb  Vermögen  mit  Dem 
JXücfe«  anjufeben  unb  ficb  mit  Dem  Striefen  fümmerlicb  boa> 
ehrlich  ber»  ihrem  Satter  §u  er  nähre  n.   Diefcr  terbeirathete  ficb 
ttieber  na*  Werben  feine*  SSStibe*  mit  3fr.  £atf>.  S5rdben# 
bergerin  #  bie  ihm  in  $  Sohren  4  ©ibne  gebobren ,  Dabon  ficb 
ber  eine  nacb  Srlang  begeben  bat.  Süif  ber  anbern  SXeife  in* 
€>al&burgtfche  brachte  er  feinen  35ruber  ,  Deffcn  Sßeib  unb  1 5?n* 
ber  glücf  lieb  berau*.  3n  Dürnberg  nährte  er  fiebmetften*  mittag« 
lohn er»2lr bc it ,  enblicb  mürbe  er  in ba*  fo  genau n  te  ftartbä u | er  5Clo* 
ftcr  ber  12 3$rüDer  f  in  melcbe*  fonfien  nur  Würnbergifchc  S&uu 
gere  f  ommen  *  au*  befonberer  ©nabc  be*  üttagitfrat*  au  faenom* 
nun.  ©ebaitberger  bemie*  ficb  bei)  fetner  harten  unö  fümmer* 
lieben  &ben*arr-  aüejeit  als  einen  treuen  äneebt  3*  £.  unD  ta* 
pfern  3eugen  ber  et>angelifcbcn  SBabrfeeiL  Sr  fteng  glftcb  im 
anbern 3^hre  feine*  2lu*ganj;*  au*  Bahlburg/  unb  sn>ar  ju< 
auRSeraulaffuntj  be*  £n.  ^rebiger  Unglenf*  in  Dürnberg  an/, 
tabanb  ^ractdt(ein  jum  £ro|l  feiner  binterlaffcnen  Jreunbc  nu 
QSruöer  unb  &ur  ^eruhiguug  feine*  eignen  ©emnTen*  §u  fiAcdp 
ben  t  nnb  er  ebirte  hernach  in  feinem  betrübten  2Bittn>crßanbe 
tingln  einen  ibeil  na«  bem  anoern  /  bi*  fie  cnDlia)  ,  mte  mir 
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fit  unten  anzeigen  tDoUeu  r  t>on  if>m  felber  öermebrer  bepa  21G» 
phabete  flarf  sufammengeDrucfet  nwrbeit»  Diefetr  febrifft» 
mäßigen  i  grünDlicben  unD  erbaulichen  ©ebriffren  /  Die  ju  fielen 
taufenoen  aufwieget  nwrDen  ,  ftifftete  er  autJb  »iet  taufenD 
teä  f  intern  ße  überall  gelefen  unb  Der  173 1  unD  173a  erfolgte 
Slutfgang  feiner  £anDe*ieute  au*  ©aljburg  bornemlici)  Dureb  fte 
beforDert  n>urDe;  of>ngeaebtet  Die Äatbolifcben  (fe  dfftcrö  tvegge» 
nommen/  gefangen  geleget,  verbrennet  unD  atefefcerifebe  Quebec. 
Derbammet  baben.  $a4  merfrourDiafle  ift  au*  biebe$,Da£Der  ebr* 
liebe  9}?ann  feine  ©ebrifften  ohne  95eiMlfe  unD  ganj  aßeiit/  t»it 
er  felbtf  auf  ^Befragen  bod>  betheuren  formte  /•  gemaebt  bat* 
SDie  guteSSefannrfcbatTt  ©ebaitberger*  mit  Dem  eifrigen  £n. 
Slmbrof.  2Birtb  in  Dürnberg  unb  Die  cbrifllicben  ^rjammlunge» 
Defelben,Dieer  offte befud)et,|tärften  feinen  (Glauben,  Der£c. emoe 
Urifpcrger  inSlugöburg  that  il>m  nod>  in  feinem  Slter  leiblicb  ©u* 
M  t  unD  unfere  »ornebmjten  Sbeologen  pvtiftn  feine  ©ottcefurcbC 
unD  erbauliebe  ©ebrifften.  gnDlicfc  befeblof  er  in  einem  bobe« 
Slltfr  fein  fcben  feelig  Den  a  Oer.  1733*  ©etoe  ©cfcrifften  (inD: 

©ottliebtf tdgliebe  2fnbacbten,  D.i. glaubiger €6ti(ien  gcittkfcl 
£ant>*  unD  ©ebetr> SJüeblein     SRürnb.  in  ig. 

JJeubermebrter  ebangel.  ©enbbrief/  Darinnen  24  mi^lidbe  ^3ä* 
*er  enthalten ,  gefebrieben  an  Die  fanDedleute  in  ©afjburgi 
unD  anDere  gute  ffreunDe  /  Darinnen  Diefelben  ?ur  cbriillicberi 
95e(tdnDigfeit  in  Der  euangeL  ©laubenälebre  2lug.  Conf.  in  i&# 
rem  ©eroiffen  aufgemuntert  tveroen  u.  famt  einem  $nr>ang  :c* 
Sßurnb.  173*.  8.  2>iejj  ifl  Die  leite  Ausgabe  Der  jufammert 
geDrucften  ©cbaitbergerifeben  ©ebrifften ,  t»oti  »elcben  abec 
auf*  neue  itverjabgetonbertf  unD  unter  Dem  $iteti  ihm  tvan* 
Qt lifct>  £icfcc  uno  Hecpc  6<n  ©a  $bmrtifct>cn  itmia  amer* 
unb  anDern  btenltcfe  :c.  ju  Ulm  mit  einer  gar  feböneri  -^Borre* 
DeDetf  boebtoerDienten  ©eniorS  unD  tyvoi.  Der  ^beol.  Datflbftt 
«&n.  3*>l>.  Sricfenä ,  herausgegeben  nwrDen  fmD* 

©treiben  an«£m.©enior/  ©amuet  Urli'p*rger*  in  ftngdburg* 
aus  Stürnb.  Den  19  $ug«  173  *.  ©tebt  in  gt  Daebten  £n.  UiU 
jpergerä  noefc  Ubenöttn  JoUpb  <6cpaut?erflec  ic.  einer 
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©grifft  ,  mefcbe  173a  in  8  beratrtfam  unD  no<fr  im&rere 
wac&ric&ten  öon  unferm@cbaitberger  entbdlt 

Uebrigen*  febe  man  fein  1732  auf  einem  $ol.S5ogen  *erau*ge* 
Tommenc*  toobtoetroffenetf  unD  mit  feinem  bepgeDrucften  &ben** 
ilauf  Derfebenetf  35üDniß.  Io.  Ge.  Schelhornii  de  rclig.  euangel. 
in  prouincia  Salisburg.  ortu,  progreflii  et  fatis  commeniationem. 

-GfoätUt  (Motens)  ein3€tu*,  au*  Dürnberg  gebürtig, 
tvar  aufler  3n>eifel  Der  SXecbten  »octor,  feiner  StotterjlaDt  ton 
1478  biä  149?  alt  SXatbgeber  oDer£onfulem  tebienet  unDßarb 
imiefitbefagten  3abte.  htbt  Kothfch.  ^ 

Skalier  C^tetwurniwO  ein  berübmfer  SBkbitut,  au* 
IHurDberg  qeburfig  ,  fkbierte  |u  Wittenberg  unb  tvar  nod>  einer 
*on  gManftrbon*  e*ulern.  €r  mürbe  Wagifler ,  unD  il*  er 
1570  bie  ^rofeffion  Der  $bo(if  &u  SBittenber^  erbiefce,  tiabm 
f  aif*  invDe5  SBaomonatc  Diefc*  3abre*  Die  »DctotiiörDe 10 
Jer  annepf  un(l  an.  951er  3abre  Darauf  mar  er  Der  SKaDetmeba. 
fclbf]  SKector ,  Danfte  aber  tio*  irt  Dem  3abre  1  f  74 ,  n>eil  er  Die 
^rgauifc&en  SKirtife!  unrerfebreiben  foüte ,  fo  er  W  na6  Der 
Innung  feintf  Öen>»tTenö  nicht  tbun  tonnte  ,  mit  -mebrern 
JLollegen  ab.  SLSo ermeiter hingenommen, n>iflen«>ir  nk&t  £r 
hatte  lebon  cor  Dem  $aracelfu$  lieb  mit  Verfertigung  imterfctie* 
Jener  cbpmifcber  2tr$nepen  ber&orgetban  ,  unD  bintertefe? 

Epift.  ad.  Mekh.  f endium  de  theriacae  fuae  aompofitione  mU 
cbe  ?or.  CcfeoUe  feinem  $u  ffranffurt  1/98  in  Jol.  fterdutiae* 
?aiTeamCn       mmi  tf^0*™11*  pedicarum  mit  Wögen 

©ie&e  Schuuarz.  progr.  IV.  Kc/ln. 

G*aUing  CWorrin)  ein  flelebrter  Sfceölofle,  t»flr  ae- 
tobten  p  ©trafcburj}  im  3«ftre  153a.  ©ein  g)«ter  aleifftS 
Warnen*  imi ■  *ji|jor  ju  2ß,ebertn>e<Ia  mfcer  ©ra^nfftWp Z 
tteröen  jmD  Harb  Qe«  »7  Sehe,  ijja  »1»  $aflena«,  UnVS 

(in 
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t'm  aber  ftubierfe  iffo  tu  Wittenberg  «Pbilofophie  unb<?beofo* 
gie,  unD  hat  auch  ,  meil  er  nach  feiner  ©rabfebrifft  OTagifter  «e* 
tiefen  /  auffer  ©treit  Dafetbft  promoöiret.  ©eine  erflt  95efcVf 
berung  erlangte  er  af*  DreDiger  oDer  2>iaconu*  ftuSXegenäburg  r 
tooer&on  U54  bi*  15T8  Diente  >  fam  con  Dar  jum  *#affr>rat 
nacb  33if*ecf  in  Der  Obernpfalj  ,  mürbe  meiter  Diaconu^  niänv 
berg  unD  enblicb  ©uperintenDent  Dafelbtf  /  auch  ©encral<©uper* 
intenDent  txm  Der  ganjen  Oberpfaft.  2Beil  er  Die $orm.  Con*- 
corD*  nicht  unterfebreiben  nooUre  unD  auch  anDere  Don  Der  Unter« 
febrifft  abhielte  ,  mürbe  er  M81  abgefe&et  unD  in  Dem  ^farr* 
«£>aufe  arretiret/  auch  in  Diefem  2(rref!e  bi*  1*83  behalten y  Da  er 
Dann  log  unD  nach  Börnberg  fam  f  m  er  i>8r  toegtn  fetner  be#' 
fonDern  ©elebrfamfeit  unD  grcVmmigfcit  «JMtor  an  Der  grauen* 
SCircbe  Dafelbft  murDe,  aucbDide  9abrt  treu  Diente/  bi*  er  cnD* 
Heb  r6o8  Den  2)ec.  im  f  o|len  3abre  feine*  <l)reDtgtamte*  unD^ 
76(len  feine*  feben*  t>on  Der 2BeIf  abgcforDert  mürbe,  ©eine 
cbl:cbe  £au*frau  bi<*  Benigna  unD  ftarb  am  9teuiabr*fag  1  f97> 
moton.  fiebe  vfcrecbfel* 3fob.  Äircb&of  p.  338.  €*  fommr  biefer 
©Jann  ijfter*  in  Der  ©efebiebte  Der  $orm.  ffoncork  »or  unD  er 
ftat  aDejeit  Die  Sftittelflrafle  jroifcben  Denen  ,  Die  Die  ConeorDie  t>6f# 
(ig  angenommen  oDer  gdnUich  beworfen  haben  aehahen« 
mürbe  er  nebföoh.  ©cbelbammern  unD3ob.  Jabriciu*  jur  95ep* 
hgungeine*  groffen  ©treit*  jmifcbew  Den  röbifippitfen  unDCon*« 
corbiften  be$  un*  gebraucht.  Buffer  Dem  fieDe ,  <>etjiid?  «eb> 
fcab  tct>  Did?,  0  £err  ic.  ton  melcbem  er  Der  mabre  Q3erfaflet 
tfi ,  foO  er  einige  Heine  ©ebrifften  herausgegeben  haben»  Un*  jffc 
nur  befannt  folgenbe*  2Borf  miDer  Die  DUformirten 
Ihftitutioncs  de  praefentia  corporii  Chrifti.  Witteb*  itfft.?.. 

5OTan  fehe  Witte  memor.  theo),  in  uita  Iac.  Häilbrunnerii 
p.  129.  Wetz.  Der  eine  meitlduftige  föaebriebt  Don  Dem  ange* 
führten  tfirthenliebe  giebt.  Olear.  *  icDerfchafc  3  %ktH  p.  1  fqq.. 

Serpilii  diprycha  Rcginosburg.  p.  28  fqq.  ©cbamd*  Waumburg. 
©efangbueb  im  bi?torifcben  SKegiftcr  p-  64.  7t\xv\.  uin  theo!., 
p.  4V.  not.  x.)  Der  aber  au*  unfrrn  ^aibrichten  berbeffert  mer#- 
btn  muß.,  ©roffen*  3u6ciArtcftcr  >?e*iwn. 


*  - 

'        Digitized  by  Google 


•  i 

•  < 

48*  'edxufenfleffu 


Scbarfcnftein  (3uliu*$rieDric&)  ein  ©eiftlicher  ,  au« 
t er  ^}oet  unD  (gpraehfcn  ncr  /  n>ar  a u*  OTütnpcJgarD  j»j  £ n F e  De* 
Dorfen  3abrb«nöert*  gebürtig  /  ttmrDe  SMagifler  unD  Pfarrer  ju 
9vappolt*meiler ,  einet  (StaDt  in  Der  ©raffcbafft  9vappolt|]ein  in 
£>ber>eifa* ,  roofelbft  er  aber  feine*  2lmfe*  entfe^ef  morDen  ifb 
€c  fam  hierauf  nacb  Dürnberg  ,  roobme  Diele  3abre  aüoa  un& 
gab  einen  ©praebmeifler  ab ;  inöem  er  Don  Der  Diepubüf  als  <J)ro* 
feffoc  äer  OcciDentaltfcben  Spraken  angenommen  hurDe ,  bi* 
er  1744  t>fe  Pfarre  ju  Äircbaborn  im  SSambergifcben  bci>  tyoben* 
(hin  friegte ,  roofclbjl  er  aber  auch  /  und  unroiffcnD  mar  um ,  halb 
toieDer  rnggef  ommen  iß.  Cr  hat  Seit  feine 6  Aufenthalt*  in  9iür u* 
berg  DerfcbieDene*  geftoieben ,  Don  Dem  un*  befannt  ig: 

'SSefcbreibung  Don  Ober*  unD  hiebet  >  ©fa*  famt  Dem  ©unbgau , 

mit  einer  QJorreDe  .&m  $rof.  3ok  ®abr.  2)orpelma&r* , 

SJranff.  unD  üeipj.  1733. 4* 
3>er  $oD  De*  Cafar*  ,  ein^raueefpief  De*  #n.  t>on  QoMct#ftf 

eben  fo  t)iel  Deutfcbe  <3erfe  überfefct  t>on  SO?.  3.  5.  ©.  Würnb. 

1737. 8.  9iocb  iftDran  befinDlicb  ein  poeri(cbe*  Schreiben  an 
,  3>.  fdmmermamt  unD  eine>})robe  Don  Dertleberfefcung  Der  Aeiu 

riaDe  De^oftdr* ,  DaDon  er  in  Der  QSorreDe  fugt  /  er  feo  fefcon 

bi*  in*  3te  95ud>  gekommen  unD  tvolle  bernach  De*  Q}oltdre 

übrige  poetifebe  SBerPe  überfein. 
55efebreibung  Der  bep  Dem  geläccferifcben  geograpbifcfrgeneafo* 

gifcb'mptboIogifcben^BanDfatenDer  angebrachten  ftmDcharten 

Don  Europa  *c.  Würnb.  1737.  Idngl.  12. 
©tariamne;  ein  Srauerfpiel  au*  Dem^ranj.  De*£n.  Don<a3of« 

teire  überfeßet  Don      3.     ©.  Slürnb.  1740.  groß». 
#iflorie  De*  4ber$oatbum*  Lothringen  it.  nebfl  einer  nanj  neuen 

geographifchen  55efcbreibung  nach  Anleitung  einer  bie«u  Derfer* 

tigten  fanDcbarte.  ftrff.  unD  &  1743-     3n>coter  $bcüi744. 

3|1 ,  fo  Diel  roir  roiffen ,  eine  Uberfeßung  unD  2lu*jug  au*  Dem 

grolTen  2Berfe  (Salmet*  ,  unD  weil  ©cFarfenjlein  Drüber  freg* 

aieng  ,  Don  £n.  3ob.  3^  £aa*  /  Dcrmaligen  Pfarrer  in 

3vücfer*Dorf ;  DoHenDet  roorDeiK 

JUcueil 
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Rccucii  unt>  Wctfjo&e  /  biefram6(tfc6e©pra*eiuer(eniem8» 

©faot  bec  Ärone  $ranfreic&.  8. 

€urop4ifc&e  Sriegtf»  unb  ©faatfgefd>i'cfcfe  1  $f>ei!e.  4* 

33i&arbierc  #itforie  ber  <})oMnifcben  2Babltdge.  8. 

Du  Frefne  diflertationes ,  fo  in  Piftorii  amocn.  hift.  iurid.  7  UTÜ> 

8ten  ^bcil  eingebrucft  fmb* 

Gc&armann  (Slnbrea*)  «in  OTebkutf  /  war  gebogen 
|U  Dürnberg ,  Den  17  3ul»  l644.  3u2lltt)orf,  tvo  er(fuDicrtef 
nabm  er  aueb  1669  Die  mebicinifc^e 35ocfortt)ürDe  an,  naetbem 
« tnauduralttcr  de  lochiis  bifputiret  batte.  1669  war  aueb  ba< 
3abr  feiner  Slufnabme  in  batf  Kollegium  SWebicum  ju  Dürnberg» 
1671  n>urbe  er  (benannter  betf  groffern  SXatbe*.  ©eftorben  ift  er 
ben  9  Wen  1674,  ©Jitjfr.  2lnna  gfifabetba  ,  $n.  ©e.  93eern* 
feel.  binterfaflTcnen  2Bittwe  ,  einer  geb.  S!eifd>mdnnin/bat  er  ficfr 
1670  öerbeiratbet  t  un&  biefe  bat  na*  feinem^ob  167s  flct>  aber* 
mal  ebli*  fcerbunben  mit  £n.  2).  3<>&*  ©abr.  2Burfbain  /  210* 
tweaten  ju  Wamberg 

Starrer  ( ©eorg )  ein  @ei(Hi*er  t>e*  i6fen  Sabrbun* 
bert*  ,  war  üon  £er*btucf  gebürtig  unb  bat  bafelbft  bep  bemSKe' 
tfor  WiebeUber  Dvektel/ben  erften  ©runb  jum  ©tubieren  unb  jur 
gried>if*en  ©pra#e  geleget.  <33on  bar  fam  er  na#  Imberg  in 
batf  ©omnafium.  Slgricola  war  fein  Jebrer/Unb  er  braute  4  3abre 
mit  $leitf  unb  9hifcen  ju.  9*acbbem  er  einiae  Seit  $u  2Birtenbe  rg 

flubieret  f  würbe  er  ir 6f  ju  bem  mit  Dem  Sbiaconate  ju  buchen* 
irt  enbad)  terFnupften^aflorate  juOberfrumbacb  in  feinem^Jatter* 
lanbe  befördert  unb  trat  fein  $mt  gegen  batf  £nbe  betf  <g  c pr.  Da« 
felbft  an.  if68  würbe  er  Pfarrer  ju  ©f.  Sobanne*  tor  9lürn* 
fcerg  unb  (larb  bafelbft  im  Sa&rc  if  74«  6r  febrieb : 
Epithalamion  in  honorem  nuptiarum  Io.  Molitoris ,  Scholae 
Hersprugenfis  Canroris  et  Elifabcthae  ,  Leonh.  Guuagneri , 
Iudicis  in  Pommeisbrunn ,  fiJiae.  Norimb.  1  s  67. 4. 

Gcfjarrcr  ( 3obann  ©eora )  au*  ein  (SeifHidw*  De*  fco* 
rigengobn ,  bifputirte  1633  |u  3lltborf  unter  Q)ct  gittern  de 
2)n«cr  CbeiJ,  Rxr  fine 
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fine  f.  efFe^u  baptifmi  ,  weldS**  bie  fte  {Kitfcrifcbe  Difp.  de  b*. 
ptifmo  tfi  /  war  OJlagifter  und  n>ur^e  1624  altf  33icariuä  ber 
Pfarre  ju  Stfcbbacb  Den  10  9tot>.  orbiniret.  1626  wurbeer*)Mar» 
rer  beo  ©t.  Sobanne* ,  in  welcbcm  2>icn(le  er  163 1  ober  163a 
fleftorbenifh  €rf*rieb: 

QJermabnung  b<o  ber  fciebe  3ofj.  ©eorg*  ,  £n.  35*  3ob.  ®<. 
gabricii  ,  SMebici  in  Slürnb.  ©dftnU  gehalten  16*5.  wbrueft 
Siürnb*  1641. 4, 

Bezaubert  ( Slnbrea*  )  ein  ©eiflfidw ,  gebogen  in  ber 
IRftrnbergifcben  <3)orftobt  2Bdbrb  Den  6  Ott  1*81.  Der3)at# 
ter  gleiche*  tarnen*  war  ein  QSecf ,  urD  Die  Butter  bie*  SfeagD* 
^iffaunultn.  3n  ber  ©ebalber  ©dmle ; u  Börnberg ,  bem  ®pm# 
nafio  unb  öffentlichen  Subirorio  frequentirte  er  fo  lang  /  bis  et 
170a  bie  afabetmfcben  ©rubien  ju  Slltborf  antrat ,  wo  er  ömei* 
fen;  (Stürmen  unb  SWrenbecfen ;  unb  bie  bamaligen  Geologe« 
fleifig  börte.  1703  braebte  er  unter  (Sonntag  sSorft^  m»cu» 
las  XX  authentiae  chaldaicae  auf  ben  5Catb*ber.  1704  bifpuurfe 
Cr  unter  Omeifen  de  precatione  f.  inuocatione  numinis  diuiui , 
«nb  I70f  nod>ma(  unter  eben  bemfelben  dcartit  oratoriae  prae- 
ftantia  a  quibusdam  abufibus  et  immerito  nonnuibrum  contemtu 
uindicata,  wofür  i&m  am  afabennfeben  Jefte  bie  ^agiflerwurbc 
iuerfannt  würbe.  &  hielte  aueb  jwo  IKeben  /  eine  lartinifdx 
unb  griecbilcbe ,  beren  3nnbalt  wir  unten  ameigen  woDen.  1706 
begab  er  ftcb  nacb  Wittenberg ,  befuebte  tfeumann*  ,  föfcherd 
unb  2ßern*borfo  tbeo!ogifd>e ,  famt  ©cburjfleifchen*  biftonfefce» 
<3orlefungen ,  twfügte  ftcb  fobann  nach  3cna ,  würbe  5drtft>en* 
unb  SSubbci  3ub6rer ,  unb  gieng  nacbQieftcbtigung  etlicber  anb* 
rer  «Orter  unb  ©tdDte  1709  nacb  £aufe.  1710  würbe  er  in  ba* 
©eminarium  ber  Canbibaten  aufgenommen  unb  1713  erbielte e* 
bie  firftbprebiger|teüe  beo  ©f.  Sftargaretb  auf  ber  heften.  1717 
fam  er  jum  Diaconat  nacb  gelben  /  171;  jura  Diaconat  na4> 
©t.  £gibien  in  Dürnberg  unb  1730  $u  eben  Diefem  Dienfte  beo 
©t.  ©ebalb  ,  wo  er  feine«  Äapiteltf  ©enior  würbe.  9*a#bero 
ibn  btr  ©*lag  \u  wtcberboltcji  maUn  a<tt#0/  mufttertein 
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9imt  aufeeben  utib  er  florb  enblicb  ben  16  3um  1748.  <33?rbtu 
rar^et  bat  erftcb  mit  3fgfr.  Urf.  35arbara  1  £n.  &iaß  £dcfenJ/ 
M  ©ertcbttf  unb  fXatbö  in  206brb  ,  $ocbter  ,  mit  tt>elcber  er 
3^inber  erzeuget :  i)*£n.  3obfi  £briftopb;  n>urbe$u3ena  0J?a* 
ßifke  1  fobann  beä  ^ftürnbecöifcfeen  €P7tni(tcrü  SÖicanutf  unb  i(l 
«unmebr2)iaeonu$  an  ber  Marien  >5Circbe.  a)  4>n.  ^.<Jok 
2Bilbelm  /  beflfen  ?cben  foaleicb  erfebeint*  3)  ftr.  SKofina  s3>ar* 
bara  1  $0.  £axl  35eneb*  93ifliiiflö  1  nunmehrigen  Diac.  bep  ©fc 
©ebalb  in  Arnberg ;  ebeliebfle.  Obbemelbte  feine SXeben Reifen: 

Oratio  de  columba  pentecoftali ,  Alt.  1704* 
-  -  -  graeca  ualediä.  veql  rv\q  UVfMKeiXq  ,  Alt.  170;; 

@ief?c  Hirfch.  min.  iub.  unb  Hirfch.  dipt. 

Gezaubert  ( 3obann  <2Biff)e(m  )  ein  flrünMicber 
fbpbe  f  treflieber  *}3oet  unb  Ovebner  ,  beä  tJorigen  ©obn ,  ift  beti 
a7  ORer*  1720  iu  Selben  auf  bie  2Be(t  gef  ommen.  €r  lie$  febon 
Don  gcrinfliler 3"0*nb  an  einen  unetmubeten  gleiß  unb  viele  ftdbig* 
feiten  an  ficb  merfen  /  würbe  beäwegen  bem  ©tubieren  getmeD' 
tnet  unb  nebfl  feinem  altern  £n.  SSruber  Don  feinem  <33atter  ya* 
erfl  unterriebtet.  1730  rcurbe  er  in  baä  ©pmnafium  fletban  # 
aieng  in  bemfelben  fünfÄlaffen  Durch  unb  batte  Martini  /  £ob* 
berrn  ,  ©»6rln  f  ©(beleben  unb  9v6bern  streuen  febrern* 
fBes  bem  bunberfidbrigen  ^ngebenfen  betf  lieber  nacb  Dumberg 
gebraten  ©omnafii  bieite  er  1733  eine  beuffebe  SXebe  t>on  Den 
bi^beriflen  3nfpectoren  be*  ©pmiwfii  /  ttelcbe  in  ber  Memoria 

fecul.  reuocati  Gymnafii  etc.  p.  34.  Iqq.  befinblicb  iff.  1737 
ttmrbe  er  ju  ben  öffentlichen  Söorle|unaen  De*2tobitorii  beförberf  # 
tiaebbem  er  t>orber  eine  meiftentbeite  felbfl  terfertigte  SRebe  mit 
Dielem  SSepfalle  abaelegef.  3n  bem  ^ubitorio  befuebte  er  niobt 
nur  bie  berübmfen  9/Mnner ,  Witt,  SRegelein  unDJtoppeimarrri, 
fonbern  er  lieg  ficb  aueb  in  bem  ßbrdifcben  t>on  ben  beeben  Doma- 
liaen  ©taDttricarien  /  £n.  55urfler  unb  SKie*  ,  unb  im  ©rieebf* 

gen  t>on  bem  3lectör*<2}icariu*  be*  ©t.  ©ebalb  ;  £n. 
ecf  1  unterroeifen.  9?acb  einer  glucfficben  ^orbereituna  trat 
er  1738  feinen  atabemifeben  «auf  ju  Slitborf  an#  ^)ier  borre  et 
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fowol  in  Den  pbüofogifcben  unD  pbilofopbifchen ,  alt  auch  Den  theo* 
logifcben  ®i(Fenf*a|ften  Die  Damals  unD  tbeü*  nocb  lebenDe 
aortreflicbe  febrer*  S5et>  ©cbmarjen  /  von  nxlcbem  er  Die 
©cbinbeit  unD  SKetnigWt  Der  lateinifcben  SKeDc  Dolifommen  lern- 
U,  batteer  freoen Sutritt  /  »ertbeiDigte auch  1740  unter  ibm  Die 
fite  3bifp.  de  originc  typographiae  ,  unD  174t  1  altf  C*SRügi#IC 
wurDe ,  (tritte  er  auch  inauguraliter  unter  ibm  de  Maximino  Imp. 
ad  illuflr.  fragmentum  ueteris  infenprionis  Oermgae  nuper  re- 
pertum.  3m  folgenben  Jahre  begab  er  fid>  nach  ^alle ,  Dornem* 
lieb  um  (leb  DenlgrunDlicben  <3ortrag  De*  unwrgUid^licbf  n  unD  nun* 
tnebr  feel.  #n/l).  SSaumgartenä  ju  3lu6  macben  ,  wobeo  er 
ficf>  Denn  \u  einem  afaDemifcben  ?ebramte  t>orjubereiren  amieng. 
Stach  1  3abren  ttenbete  er  (id>  nach  ?efp$ia  §  blieb  eine  'äßeile 
fcafelbß  1  gieng  aber  Doch  noch  1744  intern  sJJatterlanD  Jturütfe. 
SBeit  er  fiep  nun  Der  £obenfd)u(e  wiDmere ,  fo  begab  er  fid>  nacb 
einigem  Aufenthalte  in  De«  Hattert  «öaufe  wieDer  na*  2tltDorf / 
um  fleh  Dafelbfl  mit  einer  3Difp.  *u  babilitirett.  2Utf  DiefeU  gefebe* 
feen,  eröffnete  er  foglei*  pbüofopbifche  unD  oratorifebe  3)orIe' 
jungen  mit  Dem  feltenflen  unD  jugleicb  bauerbaffteften  SÖepfaH. 
1746  wurDe  er  wiDer  <2}ermutben  alt  «öofmcijler  mit  einem  imv 
ßen£errn  ÄreflVn  *on  Ärefienßein  auf  uieifen  $u  geben  erforDert/ 
Da  er  Dann  in  einem  halben  30^  bie  i>ornebm|len  £dfe  unD  Wo* 
Demien  BeutfcManDe*  befuebte  /  unD  (ich  überall  /  befonbert  in 
Den  S5ibliotbcfen  /  woM  umja&e,  Auf  biefer  Seife  friegteerfciff 
(eine  fünftige  Wohnung  in  3<na  aufschlagen  /  niebt  nur  weil 
tbm  OiefeUnit>erfir*ir  t>or  anDern  gefiel ,  fonDern  weil  er  auch  glaub* 
tt  t  Sur  Dortbeilbaffren  3eit  frabin  ju  f ommen  1  inDem  eben  DamaW 
Der  nunmehrige  #r.  %bt  ©ebubert  nacb  f ippe  gieng  unD  fid)  un* 
ftr  £r.  SN.  ©ebaubert  fcbmeicbelte  ,  Die  ©ebubertifeben  3ubörer/ 
leren  aöejeit  eine  groffe  Wenge  mar ,  ju  friegeiu  Obngeaebtet 
er  nun  in  >2UtDorf  gan§  pcber  eine  ^rofeffion  &u  erwarten  gehabt  / 
inDem  er  bei)  (einer  wahren  öclehrfamfeit  gar  i>iel  änfeben  unD 
,  tiebe  Dafelbft  harte  /  ihm  auch  einteilen  ein  aufferorDem  liebe* 
iffentücbe*  Lehramt  Der  ^biiofopbie  wurDe  gegeben  worDen  fcpn; 
»aefte  er  Doch  1747  in  Kirtorf  jufammen  unD  jog  nachjena* 
«r  mupte  (i*  bicr  wicDer  babiluiren ,  unD  Die*  gefebabe  mit  einer 
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fdjinen  £>ifp.  de  tropis.  3«  3ena  wurDe  anfänglich  feine  @e# 
fchicflicbfeit  ntd>t  aenuafam  erfannt ,  unD  e$  mufite  ihn  gereuen  , 
SlltDorfDerlaffen  |ti  haben.  fcbien  ,  alt  ob  fem  dufferlicbe* 
2Befen  unD  feine  Sprache  ju  (litte  unb  ju  fchwacb  für  Die3«nai* 
fd>en  £6rfdle  aeroefen  fei)*  £r  wurDe  auch  in  aDerbanD  gelehrte 
©treitiafeiten  »erwicfelt,  aug  welchen  [ich  ober  fein  fchc  feiner  , 
wifetejer  unD  fatprifeber  Äopf  wobl  *u  sieben  wußte.  €r  war  ein 
ERitaJieD  Der  Deuffcben  ©eleflfcbafft  ju  3<n<*/  in  welche  er  1747 
mit  einer  lierlicben  SXeDe  Don  Der  ©lücffecliafeit  Dcö  afabemifcbeii 
£eben$  eintrat,  ffr  bat  in  Der  ©efeüjcbafft  tarnen  DerfcbieDene 
Dortreflicbe  ©eDicbte  Derfenicjet  /  worunter  einetf  auf  Da*  erfie s$ro# 
rectorat  £n.  D.  Carl  griet).  ÄaltfcbmieDeö  ,  Der  ©cfellfcbafft 
»ornebmen  SCMaJieDctf  1  auf  a  53oaen  in  reimlofer  Sirt  Dae  feor* 
nebmfte  fepn  michte.  2lucb  reeenfirte  er  mit  in  Die  3<naifcben  0*« 
lehrten  3<itung<n.  3njwifcben  wuebtf  Doch  aueb  in  3*na  fein 
Övubm  /  Den  Die  3:rauerreDen ,  Die  er  |tt  balten  ©elecjenheit  bat« 
le ,  unD  feine  übrigen  ©ebrifften  befdrDerfen.  €r  errichtet*  eine 
gelehrte  ©efeOfcbafft ,  Societatem  difquiremium  genannt  /  Dort 
Der  aueb  etwaä  cjeDrucft  ifl.  211*  er  bierDur*  flcf>ere  Hoffnung  $u 
Der  enDUchen  SMohnuncj  feiner  <33erDienfle  erhielte/  fefeteficb  eine 
©chwinDfucht  beo  ibm  an  /  an  Derler  fefcon  in  SUtDorf  einiger 
maffen  laborirte  #  unD  tt  erfoiate  Den  10  Oct.  17s  *  feine  feelige 
äuf!6fun<j.  Stuf  feinem  $oDenbette  bat  er  nocb&ie  ^robebögen 
feiner  Slnweifuncj  ju  Deutfcben  Briefen  corriajret.  £r  ftarb  ,  fo 
wie  er  lebte  ,  al*  ein  wahrer  SBelrweifer  unD  aufer  €hrift  f 
gefefct  unD  mit  munterm  ©eiffe.  3>urch  feinen  $oD  iflDer  cje* 
lehrten  26elt  Diel  ßrfinblicberf  unD  fd>6ne$  emjoacn  werben.  2fuj# 
fer  Den  Dielen  lateinifeben  unD  Deutfcben  ©eDicbten ,  Die  etnueln 
j>on  ihm  berautfommen  f  tonnen  wir  folgenDe  feine  ©ebriffren  , 
«ach  Der  genauen  QWanntfdjafft,  in  Der  wir  mit  ihm  fiunDen  /  am 
fcoflftdnDicjilen  anjeigen : 

Pancgyricus  in  Annam ,  Ruflbrum  Imperatricem.  Norirob.  173g. 
foL 

DiiE  de  idearum  in  aninaa  conferuatione.  Alt.  1744. 
•  -  compleclens  medituionum  quarundara  ad  Logicam  perti- 
nemium  partem  priorero,  Alt.  1 

SUr  3  Srauer* 
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Difp.  complectens  meditationum  logicarum  partcm  pofterio- 
rem.  Alt.  1745* 

%auerrebe  auf#.€ucbar,©otrt.3vinf  /  €rbJjerrn  auf  gtättc 
rife  ic.  2UtD.  i74f ♦  4. 

*  #  *  *  *  auf  £n.  3).  unb  tyrof.  <Jp&.  $riebr,  $cefenreu(er. 
2Utb.  1746. 4. 

^>6üofopt>ifd>e  ©ebanfen  ftbet  bte  ©enfcben  im  ©tanbe  ber  Un> 
fcbtrib.  Würnb.  un&£eip$.  1746. 8, 

Crlduterungen  De*  ©afceä  De*  jureicbenben  unb  beterminirenben 
©runDcef  /  mobep  &ugleicb  flcjeiget  wirb  ,  Daß  biefer  ©runDfa§ 
Dem  SSeflriffc  Der  Smjbeit  nicbt turoiber  fe&  *  nebftieiniflen  2ln* 
merfungen  tu  £n.  356lDicfenö  abermaligem  <2}erfucbe  einet 
$r)eobicee.  Sranff.  unb  €ctpi*  (  9törnb, ;  1747*  8.  O&ne 
tarnen. 

DifT.  orat.  philof.  fiftens  tropos  fecundam  regulas  ontologico- 
logicas  explicatos  et  in  clafles  fuas  diftributos.  len.  1747* 

SKebe  ftpn  Der  ©töcffediafeit  Jbetf  afabemifötn  £eben&  3<na> 
J747*  4. 

SScrcete  ber  SBirFfidtfek  fluter  tmb  Wfer  gngcl  au*  berSiernunfn 

$ranff.unb  Li747.  8* 
<Commentatiuncula  continens  notia  quaedam  prineipia  philofo- 

phiae.  Franc,  et  Lipf.  1748. 4-  ßbne  Kattien* 

3Der  $Jenfd>enfreunb ;  eine  motalifebe  2Bocfcenfc&rifff.  3<na. 
1748.  fleog  8.  öbne  tarnen,  5Der  QSerf»  Jtmrbe  unfdtjulDu 
fler  2Beife  toejjen  biefer  SOocbenfcbrifft  angegriffen  /  unb  Da* 
Durcbgefcbabeetf/  Daß  fienicfrt.roeiter/  ateaufaöStikfefort* 
geltet  ttmrbe* 

(genbfebreiben  an  £n.  3ofc*  Slnbr,  ftabriciutf  ,~ben  SJerfaffer  ber 
ftitifc&en  Q5ibliot&ef,  1749, 8.  ö&ne  Hamern  3tf  eine  beif* 
ftnbe  ©arpre. 

3)ie  SBoblr&at  De*  ?obeö  na*  Der  Vernunft  betrautet  f  in  einer 
$rauerrebe  auf  #n.  €arl  ©tegttn  $erb,  *>w  9>raun  /  au* 
9lÄtnb«u.  3ena.i74i?»4» 
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3tbbt7Dun0  Der  wabren  ©eftolt  De*  $oDe* ,  in  einer  ^rauerrebe 
ouf  $r\.  leimig  JrieD.  35eer  t  au*  Dem  änfpacfcifcben.  3enm- 
i7f°.  4. 

£)ec3uflanD  De*  STOenfcben  nac&  Dem  ?oDe,  in  einer  SrauerreDe 
ouf  #n.  3fob.  SBinffer  ,  au*  Hamburg.  Jen«.  1750. 4. 

©ie  ÖJollenDung  De*  ?eben*  nod>  »or  Dem  $oDe  ,  in  einer  Trauer» 
reDe  auf  £n.  tytt.  «Iii»  ©to(j  ,  au*  ©reif*roalDe*  Jena*. 

JDer  93or$ucj  De*  SKubme*  na*  Dem  $oD  ,  in  einer  3:rauerreDe 
auf  £n.  ?uDn>,  gberb,  $re &berrn  t>on  S5er!beim  /  au*  ©tra** 
bürg.  3ena,  1750.  4* 

Prüfung  Der  in  Den  neuen  £amburgifd>*n  gelehrten  3<itungen  ein* 
aeDrucften  ©egenerinnerung  De*  9)?.  ©unneru*  auf  Die 
SÖertbeiDigung  De*  .gm.  £ofratb  £arie*.  *?eip$.  17 10. 8. 

5hm>eifung  jur  regelmäßigen  2lbfaflFung  beurfeber  Briefe  unDbefon* 
Der*  Der  <lßobl|ianD*briefe.  jena,  1751»  8* 

9ßerfcbiebenc95riefeDe*©eeL  an  Dcn<33erf.  btefe*  tyricon* 
allerbanD  gelehrten  f  befonDer*  pbtlofopbifcben  Materien  finfr 
De*  Drucft*  mmfr  unD  Dürften  ju  feiner  3eit  gemein  gemaebt 
iceruen. 

©ein  feben  »ar  no4  nirgenb*  betrieben ,  etwa*  ganj  i*e# 
niae*  abgenommen ,  n>el*e*  £r.  Sunfel  in  Den  SRacbricbtew 
»on  Derftorbenen  ©elebrten  1  $&eil7  n,  63^  au*  DeriJenaifcbem 
gel  3<itutig  angefäbret  bat 

€5cfea$gcy*r  ober  ®a*ger ;  ©awer  unb  ©cbaöger 

iffafpar)  ein  Sftinorit  oDerftrancifcanerSWoncb  t  Der  fieb  in  Dem. 
tarfthTer'SHoOer  ju  Dürnberg  am  erjten  besorge tban  /  mar 
na*  «Ön.  SEX  3<Itner*  ganj  richtigem  2lu*fprucb  ein  in  Der  3ei(: 
Der  glücffeeligcn  Deformation  überau*  berüchtigter  JeDcrfecbrer 
unD  mit  30b.  Cocbleu*  unD  3ob.  5 efen  einer  Der  ertfen  unD  beflf* 
tigflen  JeinDe  ?ut  ber*.  2>er  £err  ton  ©ecf enDorf  nennt  ibn  t>otii 
©eburt  einen  Nürnberger  /  trenn  er  in  Dem  Supplem.  ad  HiflL 
Lmh»  n.  14  feiner  al*  eine*  2Bibef  facber*  De*  frommen  Q^ri*#' 
mann*  unD  Durber*  felbft  /  gRelDung  ihut.  Allein  au*  Der  2luß 
f*pifft  i<in«iufamniciifl«Orucfccn  ^*nffi«n  «bellet  /  Daß  er  au*; 

5Ba$en» 
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tBapern  geburtig  getvefen,  2lu$  bem  begm  SIbomi  befmblicbe« 
Seben  £onr.  ^eüicantf  ,  ber  ©cbajae&erä  ©ceretdr  eine  3eitlang 
getvefen  ,  erfefecn  tt>ir  f  baß  £anD$ut  ber  ©eburtö  *  Ort  ©cba$* 
fleoertf  feo  /  baß  er  trirflicb  3  3abre  alt  ©arbian  in  Arnberg 
geftanfren  tmb  baß  er  ubrigend  ben  Dvtibm  c i n  ^  gelebrten  SDtan* 
netf  gebabt  babe.  ferner  ifl  fo  t)iel  gemiß  t  baß  er  auf  9ttau 
berg ,  alä  er  fid)  febon  anbertfroo  aufgeboten  r  immer  feine  2iu« 
#en  jiericbtet  gebabt ;  n>ie  benn  er  faft  ganj  alleine  bie  ©ebnfft 
Der  9iürnberflifdf)en  ^rob(]e  /  (öruno  unbUtfacptc.  angegrif» 
fen  ,  ingleid>en  befonberä  gegen  flc  für  bie  ffljeffe  gcf*rieben# 
aber  aueb  Don  2lnbr.  Ofianber  ffac  in  einem  eignen  n>iber  ihn 
abgefaßten  3:ractdtfein  überautf  frdfftig  abgefubret korben.  3>em 
cbrlicben  ©ebalb  £et;ben  bat  roegen  feiner  mit  bem  ©efang ,  Sal- 
ue  Regina  etc.  Dorgenommencn  eDangelifcben^erdnberung  biefer 
©cba&aeper  unter  anbern  9)?öncbcn  am  befftigften  jugefefcct ,  unD 
befebroebrt  (leb  4wben  gar  febr  tviber  ihn  /  rennet  ibn  aueb  men- 
daciorum  indagatorem  ,  ber  in  feinen  'JJrcbigten  unb  ©d>rifften 
bie  unaerfcbdmteften  S)inge  Dorbrdcbte.  3n  ben  Unfd>.  Stocbr. 
*on  1726  1  p.  716  tvirb  er  febon  ifia  feine*  Orbentf  ^roDinjiol 
in  D c utfebl an b  genennet ;  unb i(]  ee  niebt  nur  beetvegen  febr  n?abr* 
febeinlicb  /  baß  bem  alfofep/  bienwl  er  immer  bin  unb  ber  ge* 
reifet  unb  fid)  ba(b  in  Dürnberg  ,  balD  in  2Bür$burg ,  balö  in 
^uneben  ,  £anb$but ,  Ulm  >  SSafel  1  aufgebalten  bat ;  fonbern 
au*  ber  befagten  5luffcbrifft  feiner  jufammengebrueften  2Berfe 
unb  autf  Ad.  1.  c.  erbellet  ganj  (icber  /  baß  er  ^roDinjial  getvefen/ 
nur  mit  bem  Unterfcbiebe ,  baß  er  erfl  1^4  im  2lugufi  auf  bem 
JCapitel  ber  SWinoriten  Su  £eibelbcrg  baju  erttdblet  /  fo  tvic  er 
xw  auf  bem  Kapitel  ju  Imberg  lieber  baut  ernennet  mürbe. 
£)a$  GL.ldftibn  febon  m+ba&u  gelangen.  Wacb£n.  Seltner* 
SWe&nung  i|t  er  ju  Sttüncben  unb  &n>ar  balb  nacb  1  s  1  r  Derfiorben/ 
bi ctvetl  ibn  ne  mlicb  ^eOiean  in  feiner  <23orrebe  t>or  bem  Scrutinio 
diuinae  feript.  pro  conciliar,  dißidentium  ,  ftelcbeä  gu  33afel 
1512  berautfgerommen t  alt*  einen  febr  alten 9)?ann  betrieben/ 
auch  nacb  bem  ifa$(lcn  3abre  niebt*  mebr  tvdre  Don  ibm  cjefeben 
ober  geboret  Horben ,  2£ir  f  onnen  nicbt^beflimmen ;  Doch  febeint 

ti  1  tt  fey  nic&t  nur  1526  fonbern  au*  no$  iyp  roiber  ibn 
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flefcbrieben  toorben,  (fiebe  Hirfch.  tnill.1V.  11.540  ud> 
er  fönme  alfo  rool  noeb  fvättv,aleJbt.2>£t\tm$kubttcmUUt\  ge* 
n>efen  fe&n.  gr  jebneb  übrigen*  febr  Diel,  unD ttir  tverDen  beffentiieb 
ein  siemli*  öufe^erjeiebnig  feinere4)riffrenöLfoöbflefaffctböben; 

93on  cbrifll.  ©afcungen  unb  fefcren  ein  ebriftftrmigetf  Jeben  Der 
'  ^EBerf  halben  betreffend ic.  SWüncben*  1524.4. 
9)on  Dem  »obren  ebriflueberi  ttben,  in  wem  e*Me.  ffltfntfeiu 
1*24,4. 

Sßabre  erfldrung  unD  tlnferricfcfuna  eine*  Sfrfifete ,  Die  €1>e' 

febeibungbefreffeub,  tviOer  faffd[>e  erbicfetun^SutJbenfcijer  €eftre 

in  foleber  STOatetie.  STOüncbai.  i524*4* 
Jörbdfung  30  Slrtifel/  fo  in  seaenwirtiger  QJewirrunö  auf 
*  DieQ5abn  gebraut  unb  Durcb  einen  tieuen35efcHt>orer  (3ok 

t>on  ©ebroarjenberg  )  ber  alten  ©cblang  gereebtferfiget  n>er* 

Den;  grünDli*  erfläref.  ^uneben.  15**.  4, 
Tra&atus  de  miua  3  diftinclis  fedb'onibus  ,  de  confecrationc  , 

/acrificationc  et  communione  etc.  Tub.  irar.g.        ifl  IMe« 
'  fei  mit  Dem  nachfolgen  Den  einer!  cd  ;  nur  tviffen  ti?ir  nid>r  /  ob 

Daä  Deutfcbc  ober  fateintfebe  Datf  Original  fep ,  ober  ob  fit 

®d>a(jgeper  benDe  felbft  aüttfhttwt  babe* 
Q3on  bem  betligflenOpfer  Der  $flefc  famt  ibren  brepenfärnebmlid)' 
'  ften  unD  roefemlicbfien  $bcüen,  b.  i.  t>on  Der  €onfeerirun£,  Qpft* 

rungunDffmpfabungtDetf  bocbrtmrDigflen  5™nleid>namtf€brijlt/ 

ob  Der  gemein  €briften*$Wenfcb  unter  einer  ober  ber;ber©rpalr  ihn 

empfangen  foO«  £ur#  ©afp,  ©*a6gcr ,  SBarfüfler'Orbcntf, 

SßomSegfeuet  ober  boüfommnerfKeim'öung  berStotferttfdbfren,  baff 
Dur*  Die  ©enugtbuung  €brifn  Da*  $egfeuer  niebt  aurfgeljfcb* 
ijl  k*  bureb  Safpor  ©cbafcger,  SKüncbtn  i5*f.4* 

abttjafebting  be*  Unflat*/  fo2(nbr.OfianDer  DemCafp.  ©tfaj* 
qer  in  fein  21ml ij  gefpifjen  bat ,  begreift  in  ibr  jroo  OTaren  / 
Die  erft  pon  unfern  lieben  <£)n.  $eftoment  /  Die  anber  ton  beut 
Opfer  ber  SMefi,Dur*  gemelten  €.  ®<bajger,  33arf.  Oib.ge* 

*  reinigt  unDJauber$etrocfner.  fanDtfft.  1525.4. 

SBom  bocbtDt  ©acramentbe*  jarten  ftronleicbnam*  Chifli  ,tinö 
gßiberlegung  etlicher  3ir|ument  f  fo  in  einem  Muli*  aulge* 
Dritter  vLfc^iU  ©  II  flötn 
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gangerren  Irrten  unb'  wrfäbrer  ifcben  55üd>fem  tt>tDer^  Opftc  Der 
«JWel  gemacht  finb,  Durcb£afp.@cf>a$er/  if*f « (3)?und)err.)  4* 
SEBahrftafftige  glrflärung  /  wie  (ich  @ara*i(rt  in  liefen  bernacfr 
gefcbriebenen  4  ©Jaterien  t>ergen>cntet  (öcrfieibet)  unDcrjeig* 
unter  Der  ©eflalt  eine*  £ngel*  Detf  £id>teä :  t>om  ?t>angelio/.t>ori 
Der  cfrriflf.  ÄirAe  /  t>on@*  ^etert!  fturlkmbum  /  »ort  gernei* 

nen€oncilien»isa6*4*  _ 

5ünf$itel  t>on  Den  3  grotffirmigenSugetiben/  ©laube;  Hoff- 
nung unD  £tebe.  1 526.  4* 

Cin  gütliche  unb  frewiblicbeSIrrtwort  unD  Unterricht  ouf  eine*  tbu 
famen  Der  2Baf>rr)eit  begchrenben  c&riftl.  Bürger»  öon  Wftrn« 
kerg  (  Dod>  bärtig  auö  33ao«m  )  ©euObricf;  ontreffenb  Die 
neue  Wufrürer  in  cbriftl.  £ebre ,  unD  »erfaßt  in  »4  #rißl.  Uiü 
termeifung  *c  flttündwn.  rra6*  4* 

©erroerfung  eine*  irrigen  Driefel*  ,  ba§  Die  ©efe  djrtjli  nac& 
5lbfd>ieD  Dom  ?eibe  ,  in  5lb|kiguna  &u  Der  JQiUtn &ab<  brin* 
nen  gelitten  Wllifcbe  Dein.  f  atiDe'out.  if  16. 4, 

SEBiDer  £m.  £anfen  t>on  @d>n>a«enberaö  55ücbiein  ton  Den  5Cir* 
cbenDienern  unD  geiflüd^en  tyerfonen  gfte.  München«  mv.  4« 

Scrutinium  diuinae  feripturae  pro  conciliatione  diflidentium  do- 
gmarum  circa  fubfcriprai  materias  :  de  gratia  et  Jibero  arbi» 
trio  etc.  Tubing.  1727.  8.  <&v.  2>.  Seltner  fuhrt  ein*  2(u* 
oabe»on  iu35afe(  an  /  unD  fdnntt Die  uafrige  ein  ^afr 
Drucf  fepn  ,  obgleicb  nirgenDtf  etttw*  Dctt>on<  gemeLDet  tpitD. 
^eflican  hat  eine  Q)orreDe  »orgefefcet. 

De  uita  Chrifti  et  monaftici  inftituti  ad  eam  optime  quadratura* 
-  Sanclorum  implorationc  et  fufTragjis. 

Plicae  contra  M.  Lutheri  üb.  de  uotis  monafticis- 

Keplicatio  contra  lo.  Brismanni  refponiionem  pro  Lutheri  libeüo. 

De  iuftitia  fidei  et  operunk 

•  feptem  facrarnencis. 

»  praeeeptis  et  legibus» 

•  poreft.te  ecclcßaltica. 

Rcplica  contra  periculofa  fetipta  poft  ferutinium  diuinae  (cripttfr 

,faecmanata.  , 
D«  cuhu  et  uentfatione  taa&onun»  ,  ,  , 
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Deuera  libertate  euangeüca.  J>i t  fe  1 1  line  die  et  confule  ancjtfüfjr» 
te  ©*ri(ften  ftnb  im*  weiter  nic&t  aWten  Titeln  na*  au*  bero 
GL.  berannt  worbem 

Omnia  opera  reuer.  ac  perdeuori  Patr.  Fr.  Gafp.  Schazgeci ,  Baut- 
ri ,  Minoritarum  miniftri  proumcialis  de  obferuantia  per  fu- 
periorem  Gerraaniam ,  pro  fyncer  itare  fidei  ac  euangdicae  ue- 
ritatis  propugnatoris  uigilantißuni ,  prius  fparfim  ,  nunc  uero 
in  unum  corpus  bonor.  fratrum  diligentia  congeAa.  Epiftola 
preliminaris  Eckii.  Ingolft.  1^43,  foL 

©ie&e  Seltnem  im'&ben  ©eb.  £eoben<  p.  1  r .  not,  cc)  unb 

p.  1 6  ,  not.  dd .)  Hirfch.  raill.  IV ,  in  indicibus. 

Scfcecfce  (^acob^fcr)  rin©ei(Hi*er  unb  eine*  ©eifr 
li*en,  £n.  tyet.  ©*e*fentf  /  <J>f.  ju  <ppppenreufl>  ©o(>n ift  ba* 
fdbfl  gebogen  worben  den  30  2ipr .  1607«  3>ie  3Rutf  er;  .  wtor* 
flaretp;  war  3of>.  ®*ubarttf  /  2lnfpa*if*en  ©tallmeiflertf  # 
3^><J)ter  unb  eine  Äunftlcrin  in  aßerfeanb  Arbeit,  ©ar  jeithd)  Der« 
lobe  er  feine  Altern  #  unb  würbe  bon  feinen  Jreunben  snerft  na* 
Svotenburg  an  Der  Zauber  m  bie©*ule  gefebief  et/  Don  bannen 
aber  wieber  nach  Dürnberg  in  ba*  691b.  ©tmnafium  gebracht 
UrtbDon  £n*  $R.  £etbntegar  tnitterli*  aufgenommen  unO 
|u  allem  guten  angebalten.  #Nt2Boblt(>aten  bon  Dürnberg  au* 
Derfebengtenger  i6iona*2Utborf/  (Arte  feine  tyrofefloren  fleifo 
unb  übr<  ftcb  im  ©ifputiren  /  fo  baß  er  1632  Die  Sfeagifterwürbc 
mit  Stufctn  erfanget  /  na*bem  er  in  -biefem  3a6re  «riada  problc- 
■matura philofophicorum  unter 3. SSruno  bertfceibiget hat.  £ier# 
auf  ergrief  er  Die  Geologie  /  geigte  fi*  wieber  im  2)ifput  iren  9 
fo  wie  imjttrebigen  /  unb  würbe  i633<2)icariu$  ber£ir*e  ju2lü> 
Dorf  unb  Pfarrer  in  2llfent(>ann ,  wo  er  mit  ftnberlefcren  Diel  ®u* 
teä  jhfftete,  aber  au*  wegen  bamaliger  Unfi*er&eit  offt  in  grof* 
fer  ©efaftr  war*  JDetfwegen  würbe  er  au*  1634  na*  Dürnberg 
jum  Diaconat  an  ber  grauen^irete  beförDert.  1637  fam  er  alt 
3)iaeonu$  na*  ®t.  «oren&en/  würbe  babep  ©onnabenb**  grub* 
preDiger  beo  ben  SSarfuffern  /  nnb  mujte  jwölf  Safere  Die  forenjer 
Sajicnprtfigten  H«i*Cen*  gnbli*  würbe  er  x«49  ofcne  Jetn 

et*  * 
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®<ae&ren  jum  tyafloraf  fo&ie^orftaöt2B6&r&  beruffco  #  mtt 
na*  10  tdbrigem  ejremplarifcben  Dienfle  Den-i6  3uL  16*9  »ort 
Der  2Belt  abgeforDert  würbe,  TOü  obgeDacbten  TO.  6>b«. 
{eibnifcen*  binterlaffenm  $ocbter  /  Urfula  f  bat  er  ficb  1634  i>er* 
ebücbct  unD  mit  ibr  7  Äinber  erjeuget  /  Daöott  ihn  überlebten : 
1)  $?r.  Helena  /  ©e.  ©cbelbammer*  gbeliebtfe.  1)  3fr* 
TOaria,  3)  3ofv  3acok  Cr  bat  Da*  überall  befannte  ?ieb# 
3<fc  U?(Dtt  er^or  meto  ©eufjen  unD  XOt btkcjen  :c.  gemac&t«. 
Uebrigenä  ftnö  folgende  ÜcicbpreDratcn  ton  ibm  sorbanDen  r 

8uf  £n.  ©e*  35alt*  Cctninscr  t>o&  ©orgenDorf  *c*  9iörnberg. 

1641.4*  .  . 

5luf8rr.3uKa5reomt)on4)erberfl[eiiT  :cv  Würnb.  1641.4* 

§lufi)n.2lt)amq)eneötficr,  LV. Lic  unD  De*  faiferL©cric{>t* 

tu  fins  aDuoeaten  jc*  Sfturnb,,  164a*  4» 
Suf  <?r.33arb.  £tr.  TOdck25iem*  ,  $aflor<  itt2BibrD  €&cL 

Siurnb.  164*  ♦  4- 
auf  $n.  TO*  €orn.  TOarct/  <J5refc  6e*  ©t  ? otenjetr,  Sifirwb, 

1646*  4* 

auf  £m2Bolfij.  ©fiberfeirr  1  apotbeefem  %c.  SJürnk  1646. 4. 
auf  5r.  annaTOarta  *  £m  {ic-aD^eneDiger*  gb<»*  Wörnb, 
1647. 4* 

auf  £ru  Carl  Sre^errtT  aotTSBin&iftfgrdfc  &  SRtfrnb,  16*1.4. 

auf  Jr.  33arb.  £n.  TO.  3of.  Magert  ,  S)iaa  itt2B6l>rD,  £()efr. 
SWrnb,  i6jj.  4, 

©ic&e  L  *  wn  £tu  TO.  3o&.  Car.  ©tep&am,  wetz. 

Sdjc&el  C^ermantr)  emTOebfcutf,  #<inn#  ©c&ebel* 
©obtt ,  flebobren  1410  r  n>ar  Der  arjnetjfunfl  SDoctor  ,  M 
TOarggraferr  ton  ^ranbetrburff  SrieDri*^  unD  Der9\epubliFen, 
augöburg  unD  9törnber£,  Otyuficu*  ,  Unb  Jtvar  Der  lettcrn  üon 
147*  bi*  14s*  beDietw.  €r  i(l  aueb  ffanonieutf  \u  augJburg 
wiD  €id>ftdöt  gemefen.  ©Horben  ift  er  Den  4  2>«-  u8f  ,  lc 
toae&etanöe*/  aaffer  3»«ifel  iu  Bömberg  /  unD  tvurDc  be* 
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graben  in  ber  £ird>e  Dttf  9lürtibergifd>en  ©orfetf  Himburg  r  tvo* 
felbff  aucb  nod>  fein  ©rabmaaf  su  finDen.  3»  &üf*  Äird>e  ju 
£elmbura  bat  er  Diele  #cüi,qrbümer ,  Die  er  ton  feinem  95ru0er  r 
ConraD  ©cbedel  befommen  /  Der  fie  in  12  Äonigreicben  gefamm* 
let  unD  in  Damafcutf  geftorben  ift/  öerebrer.  ©iebeHhfch.  dipt„ 
in  Der  SBürfclifcben  Sortfefcung  unter  ^eimburg  pv  3«  3-  wtD  Roe- 
tenb.  monura.  Sebald,  gu  gleicher  3ert  fott  eitr  anDerer  Hermann: 
©cbeDel,  ein  33eneDietinerju  *egernfee  in  kapern  gelebt  baben* 
Der  Darf  Wannte  Chronicon  Tegernfcenfe  gefcbrteben.  tat  >  ficf}t 
Da*  GL, 

©cfce&el  (^wrtmann)  ein  gar  bertf&mferOTeDfcW,  Den 
mit  Dem  vorigen  nicht  ju  fcermifcben  ift,  ihm  aber  auffer  allem 
greifet  angehörte  ,  ijt  Den  13  gebr.  1440  ju  Dürnberg  auf  Die 
2ßelt  gefommen.  ©ein  harter  gleic&e*  ^amenä  bat  3  Leiber 
gebabt ,  1 )  SWarg.  SKÄemmingerin.  •  2)  ©ebalD  (Srabnerö  $ocb* 
ter,  toelcfte  unfern  £)artmann  gebobretr  unD  Detr  1  3uL  1449 
geworben.  3)  Slnna  Oelbdfin,  roelcbe  1497  fcerfcbieDem  3« 
leipgig  ift  unfer  ©cbeDel  Der  freien  SCünfle  9ttagi|ter  roorDen 
unD  $u  <paDua  im  3abre  1466  Der  bepDen  StteDicinen  Stator» 
Q}on  feinem  ©tuDieren  unD  Doctorat  jtr^aDua  »ollen  n>ir  eine 
©teile  autf  feiner  ,  berna*  |ti  beurtbeilenDen,  ffbronif  anföb* 
ren,  roelcfce  um  fo  t>iel  merfroürDiger  ift ,  tt>eiler  (icb  Dortfelbft, 
unD  fonjt  in  Dem  95ucbenicbt,  genennet  hat,  unD  fie  alfo  be# 
»eift  /  Da§  er  Der  n>abre  Sßerfaffer  Der  CbroniE  fei).  ©o  beift  e£ 
pag.  CCL1I ,  auerfa  :  Matheolus  Perufinus ,  medicus  doclilli- 
inus  ,  hoc  tempore  medicor um  ac  philofophorumr  monarch» 
omniumque  liberalium  artium  cunclarumque  fcientiarum  facile 
prineeps ,  praeeeptor  meus  cruditiflimus ,  quem  ego  Hartman- 
nus  Schedel ,  Nurenbereenfis  y  doclor  patauimn  r  tribus  annis 
ordina« ic  legentem  aufcuitaur  r  a  quo  dem  1  im  ,  praehabira  per 
cum  oraiione  elegantiilima  ,  infignia  docloratus  paduae  acce- 

pi  etc.  etc.  €r|Hid>  aber  bat  ©üeDcl  &u  ^Birtlingen  unD  2lm* 
berg  practiciret;  bernad)  ju  Dumberg,  m  er  mm  i484'bi* 
1  <  14  al*  orbentlicberDböficurf  flcjtanDen  SÖerbeirarhet  bat  er  f?c&f 
1)  1475  mit2lnna/54lbr.^)euflcie^oibtcr,tt>el*e  148$  roieDergejtor* 

.  6^3  Uxt* 


* 
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toen.  2)1487  mifWagöa(encn/2(tTton»&ölIertt)Oi!S5oitiberfl?:o({>(«» 
Ob  er  fIcbetn>anniiocbeinmal/nnb  jroar  fpatmit  einer  rongen^erfott 
Derfeeirat&ef/  fteilrcir  aufgezeichnet  fttiDeti/  tag  ferne  2ßtttwe  erft 
if6f  im  ©ept*  aeftorben  /  liefet  babm.  £af?  er  Äinöer  gebabt 
tftriebtig;  ob  aber  bie  begben  nacbfo(genben9Ur&te/. ^ntonunb 
Seremiaä/  feine  ®6bne  gcn>efen#  n>tffen  wir  niefrt.  1482  fott 
er  ©enonnrer  beä  ardffern  9iatb$  &u  Arnberg  geworben  few. 
95<0  ©t.  ©ebalb  über  Der  Äircbtbör  gegen  ber  @d>au  über  bat 
tx  ba*  iüngfle  ©erid)t  febr  funfln*  im  (Stein  getfifftet  unb  aufge* 
Tid)W,  trobep  au d)  fein  Monument  befmbfieb  ift.  (©ief>eRoe- 
tenb.  Monum.  Sebald.)  #?an  nennfe  ibn  eine  3*«*«  feine* 
S3atter(anbetf  uub  er  fiunbe  ju  feinet  3*»t  in  ungemein  groffem 
$(ore,  €r  gebärt  nemhefr  unter  bie  Rcftaaratorcs  ntcrarum, 
ifi  meit  herum  gereifet  vtnb  i>at  ticle^euie  ermuntert  /  ftd>  auf 
batf  ©tabieren  ju  iegen.  #err  ©unbling  maebt ,  trenn  er  biefei 
trjdbiet/  biepldfante  5lnmetfung  babci; :  VCUax  fan  fcakcr  fe* 
fcen  ,  baß  nid?»  in  t>er  Weit  voxtubt,  ba  nietet  efn  tlürn* 
bettet  babey  ifi.  6r  tvar  unter  anbern  einmal  jw  ©traeburg 
unb  bat  aöba/  ttie  er  fdbft  metbet  /  bte  2)rucfer»  treffe  30b. 
Wentels  gefeben  t  toetete  tt>ie  eine  2Beinpreffe  foB  autfgefeben 
$aben.  äm  berübmfeflen  tvurbe  er  burdb  feine  hiftoriam  Pon- 
tificum ,  Caefarum,et  Rcgcrm ,  bie;  fteitfieju  Dürnberg  beraub 
tarn  /  mtfaetnein  bat  Chronicon  Norimbergcnfe  genennet  nnrd 
unb  t>oin  Anfange  ber  2Be(t  bi<  auf  1492  in  ber  <&efcfcid|>te  gebt» 
2)ie  ©acben  in  biefem  ^Berfe  finb  febr  einfdftig  unb  mit  Dielen 
Säbeln  angefüllt ;  Doch  trifft  man  aufteilen  etivati  barinnen  an , 
batf  anberdmo  twgebltcb  gefuebet  ftirb  /  unb  ©unblmg  fagt ,  e* 
ttdre  eine  treffliebe  ©d>reibart  barinnen,  €r  Jtarb  ben  28  9Jot>, 
im  3afrre  1*14*  ©eine  ©efrrifften  fmb ; 

Uber  Cronicanim  cum  figuris  et  imaginibus  ab  mrtio  tnundi. 
Confummatum  duodeeima  menfis  lul.  A.S.  1493.  fol.  fnai. 
Norimb.  3)er  eiaentli*e  unb  »eitlduftige  *itel  ift  in  mdtee 
libroram  fec  XV  impreflbrum  ,  tjuos  poflidebat  AJtorfii 
CG.  Schuuaraius  p.  4f .  fq.  nachgeben.   2>ie§  SBerf  tft  in 

«btnbiefemSafoe  im  au*  m*2><utf*e  öberf^t  *<m_®e, 

,  «Ilten 
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bitten  ( ficht  unfern  i  Sbeil )  S u  Dürnberg  beo  Dem  neml icberc 
2)cucfec/  Äoburge*/  berattfgefommen.  3n  Der  Würnbergj* 
fcben  <3taDt>  SSibliotbef  merDen  Die  beoDen  Original » SftSffte  > 
Datf  lateinifche  unD  Deuffcbe  /  noch  aufhcmabret ,  auö  rt)e!d>crt 
auch  ju  beroeifen  ift,  Daß  ©cbebel  Der  roabr*  93erf,  Diefer 
Cbronif  fepe  ,  unb  Dag  fie  erft  1493  fe»  gefcbrieben  n>orbenv  - 

i|l  falf*  /  ttxnn  4)r.  SKdDer  in  CataL  Jibb.  fcc.  XV  Norimb.. 
imprcflbrum  p.  3.  n.  16.  Diefe  Cbronif  ©cbebete  umec  Da* 
3abr  147a fefct  Wött  Dergleicbe  Damit,  um  ettoann;  hinter 
Den  ©runb  Deä  3rrtbum*  &u  fommen  ,  Th.  Sine.  $.  1  $beif/, 
p.  1  f  2 ,  n>0  eines*  Codicis  mf&i ,  betitelt  r  Hiftoria  facra  et 
profora,geDacbttt>irDf  Den  etliche  gelehrte  Männer  für  ein  Epi~ 
tomen  Cnronici  Schedehani  gehalten .  2) aß  übrigens"  Die  laf*. 
unb  Deutfcbe  Cbronif  unter  Die  raren  Sucher  gehöre  /  unb  Do§ 
ton  Der  lateinifeben  ein  Slugtfburger  9tad>Dr  uef  Don  1496  im 
groß  $ol.  öorbanDen  /  Der  nicht  fo  rar  gehalten  n^irD,  iftbe* 
fannt.  2Bie  alfo  ©unDling  in  Dem  4ten  $&eil  feiner  Jpifiovit 
Der  ©elahrtheit  p.  forr.  bat  febreiben  fönnen,  e*  rcdreDieffc 
95ucb  nicht  rüieDer^aufgeleget  n?orDen  /  ttiffen  tt>ir  nicht.. 

Comment;  de  Sarmatia.  Scheint  autf  Der  €brom?  genommetti 
jufepn/  unD  ift  in  Io.  Pißorii  Scriptoribus  Rex,  Polom  T.  h. 
beftnDlick 

Confilium  de  pefle.  <33on  Diefen  unD  noch  anDern  meDicinifcheit 
©acbenf  Die  er  foD  gefebrieben  baten  /  »ijfenmit  feine  gendu* 
ere9la$ricbtiu  geben* 

Unter  Dielen  Wacbricfaen  /  Die  Dorn  ©cbeDelunD  feiner  ffbro* 
ni!  torhanDen  finD  /  mtitn  tvir  nur  noch  cittren:  Cauei  Hirt. 
Lifc  inapptnd.  Whartoniad  a.  i4<n.  ©unDlingtf  #ifiorie  Der 
©elahrtbeiti  ^f>eil/  p.  43*fq-  1  ^htit,  p.  216$.  fgq;  Roederi 
Catal.  cit.  n.  323.  Th.  Sine.  l.  c.  welcher  lefcfere  noeb  naher  Dar* 
tbuti  Da§  Die  neueSWegnung  Heumanni  in  Hbb.  anom  et  pfeu- 
don.  p;  iof ,  ale  ob  (gcbeDel  nicht  Der  mahre  unD  er|le  93etfaff 
fer  offt  befagter  Chrom?  fep  /  »egfafie. 
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5oa  ©cfcebel,  - 

6d>e&el  (Stoton)  ber  OTebicin  3)octor  unb  ber  @taW 
SMrnbergarbentlicber  Sirjt  t>on  m8  bi*  i^s  t  hatte  &ur  €be 
Urfula ,  SBolfg.  £olsfcbuber*  ältere  $o*ter  /  Die  na*  feinem 
Sobe  3ob.  Muffeln  t>on  €rmreut  gebeiratbet  unb  i;47  geflorben 

ifL   ( ©iebeGattereri  hiflor.   Hoizfchuher.  p.  26}.)  i$a$>  tft  er 

©enatwter  De*  grdffcrn  Svaifeeö  geworben* 

©cfec&d  OeremiaS)  war  COTagifler  unb  biente  ber9to 
•publif  Dürnberg  gleicbfaö*  altf^bopcu*  uon  1*3*  M  ij43* 

Giebel  C ©ebaflian )  ein  berühmter  Wannt  wie  ihn 
Gruter.  in  chrono!,  p.  1192  nennet,  war  aud)  ein  TOebicu*  / 
Der  ton  einigen  fogar  famofifllmus  Archi rnedi c us  flenennet  wirb / 
ift  eines  uncjlücf lieben  geflorben ,  inbem  er ,  a\6  er  auf 
fein  ?anbgut,beo  Bamberg  gelegen ,  reifen  wollte ,  inbemSMrn« 
.bergifeben  2ßalb  ben  s  3uL  i?47  (t>on  ben  (Spaniern/  faat 
©ruter/)  erfeboflfen  worben  ifl  ©iebe$red>f.  3ob.  5tir4>bof  / 

p.310»  unb  bie  bitforifcbe$adbrid)tt>on  Dürnberg  p.37f-  €r 
beiratbete  if36$tag&alenen  /  ^ancrafe  £oljfd>uber$  ton  Sifcb* 
bad>  $ocbter  ,  bie  nad)  feinem  2lb(lerben  3acob  Eemoni  f  ber 
'Slrjncofunft  3)octor ,  geeblicbet  /  unb  jwar  nacb  Gattereri  hili 
Holzfch.  p.  246.  febon  imäabre  1*46  ,  woran  h>ir  aber  febr 
llraucbcln  ,  weil  bei;  ©rutern ,  Srecbfeln  unb  aueb  ©ugeto  in 
ben  Börnberg.  $Jre&bb6fen  p.  1 30.  einftimmig  1*47  altf  ©cbebeld 
$obeeiabr  angegeben  wirb  f  nur  mit  bem  Unterfcbieb  /  ba6 
©ruter  ben  ©terbtag  auf  ben  9  3uL  fefct.  (KrafcJ  £)oc& 
ttnnte  aud)  eines  anbern  ©eb.  ©cbebeltf  ,  ber  al*  ^Pfe^er  |u 
^erabruef  benoSlpr,  1^41  geflorben/  SSBtttwe  ben^emoni  ge* 
»ratbet  baben.  ©onfl  ifl  wo!  noeb  anjumerfen ,  baf  bie©cbe< 
)el  ein  gutes  unb  abelicbeö  ©efc&lecfr  waren,  ©ie  führten  einen 
SWobrenfppfim  SBappen* 

Gc^el  («bamSKubolpb)  ein  lebenber  ge(e&rfcr©ctfo 
iieber  t  ifl  ben  i4  3<*n.  1707m  Dürnberg«  bie  2tfelt  einaetret* 
iten.  ©ein  Gatter  3o(>t  £einric&  ©cfcebel  /  ©eibenf ndpf  *  unb 

Qua* 


Dl 


gitized  by  Google 


 Gcbeffier,  coj_ 

£}uAffcnmad>er  Dafelbfl  t  ifl  nocb  mit  83  3abrcn  am  8eben.  3«' 
«rfl  frequentirte  er  Die  ©pitaler'©tbule,  bernacfr  a3<d>c*  ianÄ 
Die  fcbrftunben  £n.  3ob.  ffonr.  £agenborntf  #  £Kect.  bep  @t. 
Jor.  tinD  enbliebfeit  1717  Datf  öffentliche  ^uöiforium.  1728  flieng 
<r  na*  3Ud>orfy  Difputirte  1730  unter  £n.  3).  95ernboiDen  über 
Datf  6te  Q5ueb  Chryfoftomi  de  facerdotio  unter  Dem  $itel ,  Er- 
godioacs  fcxtus ,  1731  aber  unter  Dem  #n.  3nfpector  ©oDing  # 
DeflTen  @cbn>efter  er  bernacbeblic&te  ,  de  neceflitare  reueiationis. 
£3a(D  Darauf  begr ugte  er  3ena/ unD  1733  ^urte  «*  <n  Da* ©<> 
tninarium  Der  üanDi&aten  ju  Dürnberg  aufgenommen.  173S 
ttmrDe  er  «Pfarrer  ju  <J)eringer*Dorf  /  174*  aber  Diatonu*  tu 
©r.  3acob  in  Dürnberg  ,  m  er  nocb  mit  ©eeaen  Dienet.  &  ifl 
ein  guter  ^oet  unD  feit  17 as  tinter  Dem  tarnen  ,  Cleanbtr 
III,  ein  tiftitgfteD  Don  Dem  ^egneftfeben  QJlumenorDen.  Q3er* 
beiratbet  6at  er  (1*  jmepmal  ,  1 )  1737  mir  3gfr.  WagD. 
nigunba  ,  #n.  3ob.  £ier,  ®oüinö^  $ocbfer.  1.)  1749  mif 
3afr.  ©pbiüa  £enrica,  £n.  £ier.  2Bilb.  ©cbmiD*,  ©«Den* 
preDiger*  in  9t  ©pital  t  Detter.  &  febrieb  : 

Sragftucfe  über  Den  «einen  £atecbttmu*  3X  3».  ?utber* ;  für 

f leine  £inDet><  na* Der  OrDnung  Der  ©rdftfc&en  «fiatecbitfmutf» 

Tabellen  20  I739«& 
©runDlegung  Der  beilfamen  grFenntniß  r  in  fj<&  entbaltenD  für  je 

unD  Deutlicbe  $frag(lucfe  über  Den  fleineu£ate*UJmutf  3>.9&, 

ftufrer*  w.  SWrnb.  1744*  8. 

ernfllicbe  ©orge  eine*  QMfhn  für  feine  ©eligfeitr  in  einer 
93eicbtt>efperprebigt  äberaSWof.  12  >  29.  30.  ober  über  Di« 
2Borte:  g*wirD  fein  £au$  nicbffeon,  Da  niebt  QJerDammte 
ftnft.  Arnberg.  1748.  8.  SRebfl  einem  9ufmtt*lieft  unD 
einem  Slnbang  t>on  noeb  a  geißlieben  fiebern, 

©ic&e  £irf*en*  Slürnb.  Saiec&tfmu*  ^illortc  p.  ff.  f>  fq. 

Gc&effte  (3acob  ebrifioplj)  ein  gelehrter  $BeDicurf  t 
ifl  in  Der  Ummfitdit»  ©taDt  SlltDorf  Den  m  Ott.  1698  gebo|>* 
ren.  ©ein  Gatter/  €r&arD/  n>ar  ein  ©#ußermeifter#  iwD 
dritter  fcbeil,  $tt  Die 
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Iii  Butter  bic*  35arb.  tfrdmerin.  95ei>  anwachfenbcn  ^ahttti 
würbe  er  in  bie  ©tabtfcbule  gefdricfet  unb  nacbgebenbä  Don  un* 
ferfcbieblicben.£)auälebrern  unterrichtet,  2ltö  cc  auf  <£inratben  ber 
^Jrofefforen  /  SWtenbecfö  unb  $6blerä  /  5cm  @fubiercn  geroib* 
met  würbe/  brachte  ibn  «DeüaDiuö  /  cm  gcbobrncr  ©riech e,  bet 
Damals  *u  Slltborf  9)?ebicin  flubierte  ,  fo  weit  ,  baß  cc 
1713  f*on  bie  afabemifcben^orlefungenju  befueben  anfangen 
f  onnte.  €r  börte  feine  ^büofopbie  unb  Oflatbematif  bep  Äöfy 
lern  /  Wallern  unb  $euer(ein ;  Reiftet  aber ,  35aier  unb  Santfe 
lehrten  tbn  aöe^beile  Der  2lrjnet?Fun|] ,  beten  er  ftcb  bernacb  mit 
febr  glücf  liebem  Sottgange  n>ibmefe»  gr  bat  dffterö  unter  ber 
5lufftcht  befaßter  breper  fcorfreflieben  Sier&re  ficb  im  SKcfponbirert 
unb  Opponiren  geübt  /  unb  1711  Sicemiam  angenommen  mit  ei- 
ner ohne  Q5ep|]anb  gelieferten  2>ifp.  de  Afaro.  hierauf  nabm  er 
(eine  3veife  t?or ,  unb  gieng  suerfl  nad>  Strasburg  f  wo  er  noch 
tn  ber  Anatomie  Dom  Jpn.  35.  ©aljrnann  unb  in  ber  £ biruraic 
Dom  #n.  le  OTere  befonber*  profttirfe.  J11  4^Än* '  wo^n  er 
Don  (Strasburg  wenbete  /  fabe  er  (leb  nicht  nur  in  bem  (6niglicbeit 
(Marren  ber  95otanif  wegen  um  t  fonDern  (ernte  auch  noeb  bot)  Den 
<}3rofelToren/  3ui|fieu,  2Ben$low  unb  bu^ernep  ,  fowiebon 
bem  Operateur  in  bem  @pita(  be  (a  fffearife ,  #irrn  ©erarb  , 
Diel  ©ute*.  3n>ep  3abre  braebte  er  alfo  m  ber  $rembe  ju  /  unb 
tflben  27  SWerj  1723  lieber  in  Süfborf  eingetroffen  /  au*  balb 
batauf  an  bem  3ubelfefte  ber  2IPabemie  jum  Docf  or  ber  TOebicin 
gemacht  worben.  1724  braebte  er  altf  $rdfetf  hiftoriam  hydropit 
iaccati  auf  ben  tfatbeber  ,  welche  neue  «Probe  feiner  ©clebrfam« 
feit ,  fo  wie  anbere  unb  ältere  $  Urfacbe  waren  ,  baß  er  ju  nncDer- 
boltem  male  &u  einer  mebicinifeben  ^rofejfion  in  äitborf  in  ben 
Sßorfcblag  fam.  fugte  ficb  aber  anber*  mit  feinem  ©lue*«  : 
er  beiratbete  be*  £n.  tfammerratb  ©ebeef*  in  2ßilbermeborf 
Tochter  unb  würbe  £eibmebicu*  beo  bem  ©rafen  Don  (Schilling^ 
fürfl  unb  2Bilbermöborf.  211*  er  einiae  3af>re  in  biefem  JDienfle 

C gebracht  bat  ,  fam  er  um  1734  ate  ©tabtpboflcutf  nacb  <£rail^ 
im ,  würbe  ba*u  bodjfürtfl.  tänfpaebifeber  9iatb  unb  erwarb  ficb 
eine  weitlduftige  $rarin.  Um  174*  ift  «  mit  ^interlaffuna 
Sffleib  unb  Ätnber  tu  «rail^im  fleflorben* 

©cfceüv 
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©cbefnpflug.  Sftclfcammer,  fof 

--- 1  ■    ■ .  — 

Sc^einpflug  (3ofeph)  einiunger®elebrter/  beffenmir 
tjeDenfen  müflTen ,  meil  faum  irgendwo  in  Der  ©elebrrcfl'®efcbicbte 
«tma*  öon  ihm  öorfommen  mirD.  fr  marfcon  £ree:t>en  gebär« 
ttg  t  fam  1607  altf  ein  ©tuDiofti*  3uti*  nach  SlltDotf  unD  lieä  (ich 
Dafelbfl  DenaiOct.  unter  Dem  SXector  ,  £mfi@oner  ,  einfcbrei* 
fcen.  2)er  berühmte  gonr.  Sftttertfbaufen  faqte  t>on  ihm :  2Benn 
t$  mehr  ®cbeinpfluge  gäbe  ,  fo  mürben  aDe  tyrofefloreä  nich« 
feon  unD  ihnen  fein  ©enügen  (eitlen  fönnen.  3<*  man  faste,  er 
er  fe&  in  omni  facultate  do&iilimus  gemefen  ;  unö  felbfl  ©e(ebr(e 
gelten  ihn  für  ein  <2BunDer  Der  Walur.  95ep  Der  Unterfchrifft  et« 
ned  gpitbalamii  auf  D.  ffafp.  £ofmann$  £ochseit  Den  9  9iot>» 
1607  nennet  er  ft*  Wagifter ;  unD  bet>  OT.  fconh.  femmermann* 
•&ocbjeitDen  14  Wo».  1608  unterfdmeb  er  fic&  alfo  :  lofephus 
Scheinpflugius ,  P.  b.  C.  Ph.  et  I.  V.  D.  au*  melcber  Unterfd>rifft 
tt>ir  aber  ntd>e  recht  Aug  merDen  Wnnen.  $n  Den  Monaten,  #?erj, 
QJtot)  unD  3uno  1608  /  hielte  er    SlItDorf  afe  9)rdfe$  r  2)i|puta* 

(tonen/  mifcellanearum  quaeftionum  decades  betitelt  ,  OUfmeU 

«fcen  er  ftcb  aber  fcblecbtmeg  3°feph  ©cbeinpflug  fchreibt.  Unfe» 
rer  <23ermutbung  nach  ift  er  gegen  Da*  gnDe  De*  i6o8ten  Sabretf 
irgen&mo  Der  9\ed>ten  3)octor  gemorDen  /  unD  fogleicb  roieDer  na* 
SiltDorf  gefommen  /  oDer  e*  hat  ihn  ein  faif,  ^Pfaljgraf  *um  $0* 
ten  1  SWagifler  unD  Qoctor  gemacht ,  metfmeaen  man  allenfalls  Die 
obigen  QSuchfiaben  fo  erfldren  Forinte ,  Da§  (Je  helfen  :  Poeta  bul- 
htus  Caefareus,  PhiJof.  et  Iur.  Vtr.Do&or.  3u  SHtDorf  mürDe 
ihm  aemifc eine  tyrofeffion  nicht  entgangen  fer;n  :  allein  er  fiarb 
gar  ba(D  eines  unglücklichen  $obetf ,  inDem  er  fid>  Den  17  3 wn. 
1609  ju  Dürnberg  erhertfet  hat  /  unD  jmar  im  ©efdngniffe. 
2Bie  er  in  Daffelbe  gekommen  t  mrffen  mir  jroar  nicht  gerriß)  Doch 
todre  ermann  ju  glauben  /  Daß  er  t>or  aO&ugroffer  ©clebrfamfeif 
äberfchnappet  unD  mahnfinnig  gemorDen  fep.  Kmfc. 

6<$elt)ammet  (  Johann  )  ein  fehr  gelehrter  Theologe* 
war  t>on  ©taffelßein  im  SSambergifchen  gebürtig  ,  pflegte  fiefr 
taber  meil  er  fi*  meigen*  in  Dürnberg  aufgebaltcnl ,  mt» 
gemein  einen  Nürnberger  ju  nennen.  3)a  er  fclbfl  ifo*  in  praef. 
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ad  hifloriam  I.  C.  fagt  f  er  babe  in  biefem  3af)M  fcbon  fein  7ftfe$ 
angetretren ;  fo  muß  er  1527  gebobren  feon  t  unb  jwar  ,  wie  wie 
aufaejeicNer  finben ,  Den  14  3un.  am  gefle  3ob.  betf  Käufer*. 
<?cbon  in  feiner  iüngflen  3ugenD  würbe  er  nacb  Dürnberg  gerbati 
unb  legre,  wie  fcorber  ju  £aufe  ,  alfo  bernacbbier,benÖrun& 
feine*  ©tubierentf  in  Der  ©#ule  beo  @t.  ?oren&en ,  hatte ®e« 
©eüa  tum  Lehrer  ,  unb  i{49  würbe  er  ein  (Eboralfcbüler  un& 
2lfumnu*  im  neuen  ©pital  DafelbfL  9*ir.  Bgricofa  war  fein  3n* 
fpectorunb  ^rtoatlebrer,  unb  5Sttid>.  JKotingen  bdrte  er  im$lubi* 
torio  lefen.  93on  bar  gieng  er  mit  einem  flattiicben  £mpfeblungtf' 
©treiben  £n.  *&ier.  Baumgartner*  an  *J>fetl.  S9M.  begleitet  un& 
auf  Äoßen  unfen*  SWagiflrartf  nacb  Wittenberg.  €r  ftatte  biet 
nicht  nur  freoen  Zutritt  in  ©Mancbtbonen  /  fonbern  aud>  ju  an* 
bern  £ebrern  ,  übte  ftdb  in  grieeb.  unb  laf.  Herfen  unb  erwarb  ftc& 
eine  folebe  feine  © elebrfamf eit  /  baf  er  für  würbig  geachtet  würbe  , 
nicht  nur  bie  $?agi|ler würbe  su  erfangen  /  fonbern  auch  aiö  5iD- 
iunet  berpbilofopbifcbengacuftdtanbereju  lebren,  S&Mancbtbori 
reeommenbirte  ibn  au*  wieber  be»  feiner  #era unreife  an  ben  Qttagi* 
firat  xu  Dürnberg  fo  naebbrücf  licb,baf?  er  x  ss  7  an  ^of.gWcniu*  flott 
(flehe  ben  %  $beiD  3nfpector  ber  ia  Änaben  ober  £boralfcbüler 
|u  Dürnberg  würbe ;  wiewoi  e*  fcheint ,  er  muffe  etwa*  fpdter 
lumSnfP^oratgefommenfepn/  inbem  aöerer|l  befagteßmpfeb' 
lung  $?e!ancbrbon*  ben  18  $pr.  if 59  bativt  tfl.  i*6a  ben  if 
9?o&.  gelangte  er  unmittelbar  tum  <J>aflorat  ober  ber  © uperin* 
tenbur  bep  ©f.  £oren$en*  «g>ier  legte  er  fid)  aW  ein  ftarfer <Pbi"> 
piflc  anfangt  auf  9Äor.  £eling*  Seite  unb  unterflü§te  ben  beim* 
liehen  (Tatoiniemutf,  fogar,  baf  er  flebnebft gelingen  unb2)ürn* 
b6fern  unterflunbe/  ohne  <23orwhTen  unb  SgepfaM  be*  9MW 
ba*  dorpu*  »VbHippicum,  mitbin  bie  t>erdnberte5tugfp.  €onfeffion, 
ton  ben  übrigen  Äircbenbienern  unberfcbdmt,  wie  Seltner  fagt# 
unterfdwiben  tu  laffen.  €r  &erlie*  aber  enbli*  ton  157* 
biefe^artbep  wieber.  2)enn  ob  er  wol  fcbon  1  <6f  unb  1566  in 
ben  Unterrebungenmif  ben  ©cbwenffelbern  ^Klinga  £eucbeleo 
werfte  /  ingieieben  is7of  bason  ben  Sftieberldnbern  ber  ©treit 
wegen  be*  £rorci*mu*  auf  bie^abn  gebracht  würbe:  fo  fteng 
er  bo*  erft  i*74  an,  fieb  offen  tli*  /  unb  fo  gar  auf  ber  Sandel, 
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lt>iet>er  gelingen  im  tyunFte  betf  StbenDmabltf  ju  regem  i?77 
arbeitete  er  mit  gelingen  unD  anDern  ^ürnberqifchen  tyreDi* 
gern  an  Dem  SSeDenfen  triDcr  Die  ffoncorDten »Sormel ;  erklärte 
fieb  aber  Docb  1  r 79  in  einem  eignen  SJeDenfen  etmaä  gelinöer  für 
btefetbe  /  unD  fuhr  foDann  fort  /  roiDer  Die  betmlicben  ffatoinü 
ften  mit  aQer  iO»ad)t  ju  eifern,  if  8*  Den  6  ©Jan  rctirDe  er  auf 
Daä  SXatbtfbau*  gefordert  unD  ihm  ein  (gtüJflanb  |u  preDigen  auf« 
erlegt,  n>eil  er  n>iDer  Die Obrigfeit  unD  ein  SÖucb  (auffer  Streif 
ttiDer  Da*  Corpu*  <J>biIippicum )  febr  befftig  auf  Der  tfanjel  gei 
reDetbat;  Denn^ai?  aberbat  er  roieDer  ju  preDigen  anaefan* 
flen.  1*83  gefeüete  er  fieb  ju  Den  reinen  Lutheranern  imSRürn* 
berajfcben  Sttmifterio/  roeiebe  rietben  ,  manfoQte  Den  €alPini|ten 
|u  gefallen  Den  gjcorcitfmutf  ja  niebt  abfebaffen .  1  f  8 r  un  terfebr  ieb 
er  Die  neue  9türnbergifcbe  Normam  do&rinae ,  um  ftelcbe  er  fieb  , 
gleicbtt>te  überbaubt  um  Die  Örtboboyie  Der  tftürnbergifrben  &\u 
cbe  t  bitf  in  Den  £oD  t>erDient  gemaebt  ,  auch  in  Den  vgrrcir igfei* 
ten  Der  2ÜtDotfifcben  Geologen  bep  Den  ©efprddben  mit  ihnen 
ieDerjeit  groflen  £ifer  unD  treue  2£acbfamfeit  für  Die  reine  fcbre 
bejeiget  bat.  2)afur  befam  er  Don  Dem  >l>bilippifren  Den  fofc n  , 
Da§fteif9o  unD  1797  ^a^uiücauf  ibn  im  öffentlichen  £>rucf 
Verausgaben.  3brer  (Seltenheit  wegen ,  moücn  mir  Die  $irel 

anzeigen  :  1)  Ellogiorwn  coMXantain  exequias  lac.Andr.  $chmidelim , 
Doä.  Ueologiae  Tybmg.  ad  Io.  Scbelbamerum  Staphelßenium  Suggefli 
Laurent,  apud  N.  Magiflrum  ,  Editio  altera  auäior  ,  if$o.  4  2) 
Rursei;  Äcdcfctpon  Demüßtfer  unb  2>e(idnöiaf  eit  in  tcoan* 
geiifcfccc  Het>re  ITC.  Hob,  Sc&elbammew ,  Preb.  in  nütnb« 
5»  Öt,  £or.  allen  ,  (0  bie  VOaln  btit  Dtp  (JDcr 0  Heben  ,  nuo« 
lieb  su  lejen.  Btaffelflein  bey  Tüanrmunb  @d>mtQer, 
1  f 97  /  in  8.  H98  begegnete  Diefem  macfern  Spanne  noeb  mehr 
ubel*t  &i  n>urben  ibm  bep  Stacbtjeit  jum  6fffern  Die  SenfJer 
eingeworfen  unD  er  felbß  mit  barten  ©cbmdbttwfen  beleget, 
Der  $biiter  fam  aber  berautf,  unD  n>urDenDemfclben#  trciT  er 
anDerroeitig al*  ein b6fers35ube  befannt  war,  Die  bepDen  PörDem 
©lieber  Der  reebten  J£>anD  abgebauen.  ©iebe  Wutnb.  3ion  p.  n 
unD  pon  noeb  einem  anDern  £ifer ,  Den  Scbelbammer  auf  Der  £an}e( 
bejeiget  bat,Die  biliös  9la*ri*tt>on  Dürnberg,  p.  470.  Cr  tourDc 
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nach  «inigen  Stocbricbfen  /  noefc  ebe  er  (Urb  /  sur  SKube  ßefefcet  t 
unD  enclid)  erfolgte  fein  $ob  Den  c  3un.  i6bf ,  im  43fl*n  Safere 
feinet  ^reDiatamteä.  St  überlebte  jroetf  «JBeiber  f  Äatbarina 
unD  £*l*na  ,  unD  fein  ©obn  /  3eremia$  /  flacb  ale?  2>ia« 
conu*  in  ©t.  ©ebalD ;  feine  $od>ter ,  35arbara  ,  aber  nafem  jur 
6be  3ob.  £)annreuter ,  ©efalleinnebmer  im  (Spital  ©ei* 
ne  SSibliotfee!  n>urDe  in  Die  $*ärnbergifcbe  ©fabtbibliotbef  gl* 
taufet.  SÄan  muß  ibm  ia  nicht  mit  einem  anbern  berubmten 
$bcofo$cn ,  3ob.  ©cbelbammer  /  Der  \u  gleicher  £tit  lebte  unD 
all  ©enior  &u  Hamburg  aeflorben  i|t ,  uermifeben ;  n>ie  wirf  lieb 
aefebeben  t(l ,  Da  man  j.  g.  Dem  unfrigen  Die  2CiDerlegunfl  Der 
SBeigelianifcben  ^oftille  jufebriebe ,  Die  ietum  geWrt.  2)o* 
tfl  merfnmrDifl  /  Da£  eben  aud>  Diefer  £amburfler  ©cbetbammet 
febr  Diel  mit  Dem  heimlichen  Salttmiften  §u  thun  gehabt ,  Die  ihn 
Don  OueNmburcj unD  ©ofifar  if 68  unD  i  J90  vertrieben  haben; 
(lebe  Datf  GL.  Unfer  © cbeibammer  mar  ein  guter  lateinifefrer  unD 
t>ornemltcb  griec&ifcber  $oet  /  unD  fojrieb : 

Epitaphia  graeca.   ©teben  in  Den  Script»  Witt.  publ.  prop. 
T.  IL  unD  III. 

Colloquium  Crocfi  et  Solonis  carminc  redditum*  Witt. 
iff9-  4. 

Epicedion  Carmen  in  obi tum  D.  Hier.  Baumgartner  etc.  Nor. 
1  f  66.  4. 

Hiftoria  fupplieii  duorum  martyrum ,  Laurentii  et  Polycarpi, 
heroico  carminc  confcripta.   Nor.  1  f  70.  4. 

viov  &eov  itoißETgoiq  vejteikwiw  wo  Iwävvou 
S^eAÄjLtHC^w-  Wittel  4.  Sine  anno« 
Caput  Uli  Efai  etc.  et  precatio  Saluatoris  Chrifti  in  agone  mor- 
tis dicta  ,graecisuerfibus  redditaetc.  Vheb.  1  f6o.  4.  (Dedi- 

catum  FIäüAw  Boufcv^co  Nuqim  Q&u  tau  yvwi* 

Elegi» 
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Elegia  in  obitum  coniugis  honeftiiTimae.  Nor.  i  r 87. 

Epithalamion  de  nuptiis  M.  Soph.  Pamingeri  etc.  Nor.  1  ;8g.  4. 

'lffT0%(&T0V  V7TE<<;  MW  etc.  feu  Hiftoria  f.  C.  duobus  libris 
redditauerfibus  graecis  etc.  Interpretatio  lat.pofitaefte  regione. 
Additur  in  fine  Caput  r 3  Efai.  et  precatio  Chrifti  in  agone  di- 
öa ,  quae  extat  loh.  17.  Nor.  i6o*.  4. 

©iefce  Zehn,  in  uitis  Helingi ,  Lautenfacki ,  Kaufmanni  t 
partim  ,  et  in  uit.  theo],  in  indice.    Hirfch.  dipt. 

Gc^clfopf  (3o&ann)  ber  SRecbren  3)ortor,  fam  if38 
c\t  Slbaocat  in  ftümberg  an  /  unb  ift  na*  einiger  9?a*ridbf  fefron 
if4o;  na* anberer aber  erft  ifff  geftorben. 

Sebent  Oofantt)  ber  3(r^neufunfi  &ocfor  ,  mt  ber 
©fabt  Dürnberg  £>on  i?68  bis  i*88  bc^cnet,  flarb  in  Dem 
le&befaaten  3<*br*  ben.17  9tot>.  unb  würbe  ben  so  beffen  begra« 
ben.  er  mar  ein  @obn  betf  um  baä  2Iugfpurger  ©omnafium 
gar  roobf  Derbienten  fKecior^/ SDfattbi«  ©cbenfentf  /  unb  mag  ein 
guter  greunb  *g>icr.  ^ÖPolfend  gettefen  fet>n.  (giefje  Schelh.  am. 
lit.tom.  x.  p.  104$.  Uebi'h]ene  ift  er  tt>ob(  j»  untertreiben  ton 
einem  ftreoburger  OTcDico  gleiches  Ramend  /  ber  um  eben  liefe 
3eit  gelebt  unb  t>erfd>iebene*  gefchrieben  bat  /  n>oi>on  (iebe  Fr. 
Merkl.  unb  Keftn.  ©elegenbeitlid)  motten  »vir  anmerfen ,  ba§ 
Der  berübmte3enaifcbe  9J?ebicuü  unb  ^rofeffor/  Sobann  $beo* 
bor©cbenP/  att  er  ton  feiner  SXeife  nach  Italien  jurücf  fam, 
o&ngefabr  1643  unb  che  er  noch  2>octor  mürbe;  $u  Dürnberg 
unter  anfübrung  unb  SKarb  unfertf  £>.  3ob.  @e.  ftabricii  ber  me* 
Dicintfcben  >T3rari  auf  eine  furje  Seit  obgelegen ;  ftebe  Fr.  p..  1 409, 
QBeil  er  unä  aber  im  übrigen  gar  mdne  angebt  /  haben  mir  fein 
foer  unb  bar  fefcon  befebriebenee  i'ebcn  ni*t  ofcne  9totb  n>ieberbo> 
len  wollen. 

6*crbe  (fbitipp )  ei»  berüftmter  Wbüofopbe  unb  9»e*  • 
fcicu*,ifi  $u  ^ifitofeiell  inber  <?dwei6  im3abre        auf  bie 
3Belt  flefommen*  eeine  eitern  maren ,  na*  ber  93ermutbung 
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£n.  D.  3oJ>.  3ac.  Qtoiert  /  SM*.  ®cf)erbe  f  ©tabtfcbreiber 
Su  QMfcbofajell  ,  unb  2tnna  Äalbartin.  Q3on  feiner  3ugenb 
weitf  man  nicht  t>iel  ,  alt  Daß  er  £>.  3<>b»  Craton*  /  £eibarjte* 
am  5taiferlid)cn  £ofe *  ©obn  unterrid)tcr  (>at  f  obngeadbtet  er 
fclbjl  noch  fchr  in  na  mar.  @obann  güng  er  nad>  Realien  /  unb 
bdrtc  bie  t>ornebm|fen  ^rofeflforen  ber  »Pbilofopbie  unb  9J?et>tctn 
mit  groffem  Wufcen,  mi  Richter.  Epp.  p.  s7?  erbellet/  Dag  er 
jmepmal  in  3talien  gemefem  iföi  würbe  er  ^rofeffbr  berüo* 
gif  su  35afel  t  aber  nur  ^Oicariu^  für  Den  D.  Wie.  ©tupanu*. 
if8f  ftarb  $b.  graM  ,  an  beffen  ©teile  er  orDenritc&er 
feffor  Ut  &t)\t  unb  in  Den  afabemifeben  ©enat  aufgenommen 
tvurbe.  Ob  er  aber  auch  iu  95afel.r  unl)  nicht  in  galten,  Die* 
bdebfte  2Burbe  in  ber  ^rjneofunjl  unb  2Beltweirfbeit  erraffen, 
ttjiflTcn  mir  nicht.  Den3o©ept.  ifS*  fam  er  hiebet  na dj>  s2nt* 
Dorf  altf  -])rofc!Tor  betf  -Öraanontf  unb  ber  Sflebicin.  2>af e*  Die 
5£afeler  reute  t  Siefen  waefern  Wann  weagelaffcn  ju  haben  ,  er» 
bellet  barau* ,  weil  fte  ihn  iwepjjafcre  Darauf  roicDer  ju  einer 
mebicinifeben  ^rofeffion  mit  einem  anfebnlicben  ©efcalt  Wirten  / 
fo  er  aber  autfgefcblagen.  @*erb  fefcte  ft*  bep  fettet?  ju  2UtDorf 
in  ein  groffetf  2ln|e5en.  £r  friegte  in  feinen  SJoriefungen  ben 
ftdrFtfen  S3e»faU  ,  weil  ihn  feine  ©ele&rfamfeit ,  feine  fcWne 
*l>erfou ,  feine  QSerebfamfeit  ,  fein  aufgeweefte*  unb  fefretttaff* 
m  2Befen  beliebt  machte.  gafp.  £ofmann  unb  SSt*.  $iccart , 
unfere  berüfjmten  tyrofeffbren  f  waren  feine  debten  ©*ölert  bie 
ihren  Lehrer  nicht  genug  rühmen  fonnen*  2inDere  3u{>örer 
fchrieben  feine  SÖorlefungen  Don  2Bort  ju  2Bwt  nach  /  unb 
gaben  fle  auch  hernach  herauf.  £ieburcb/fagt  ff  afp.  £ofmann/ 
f am  in  Poiiticis  t>erfd>iebene&  jum  93orfd>ein  /  meidKä  man  t>on 
Dicfem  »ortrefiid>cn  scanne  beffer  erwartet  hdtte/  'unb  welche* 
man  nicht  auf  feine  Üvecbnung  fchreiben  muß.  3n  feiner  2lrf  ga 
philofopbiren  war  er  ein  2lriftotelicutf  unb'flritte  eifrig  wiber  bie 
Övamiftem  2>ocb  war  er  fein  ©ectirer  t  fonbern  etf  beraubtet 
feine  Dbilofophie  bie  eijre  eine*  vernünftigen  unb  bep  nahe  eig* 
ntn  ?ebrgebdubetf.  £>e*wegen  füllte  auch  S3al.  £einr.  ^Joglet 
M  Urtbeil  t>on  ihm :  quod  ille  primus  genuinae  philofophandi 
jntionis  in  Germania  fucrit  jnflaurator.   3(n0r.  £ibau  nennt  ihn 


Digitized  by  Google 


 gcfeetbg"   fll 

Philofophum,  cuius  acumen  et  admirentur  Itaii  et  fufpician* 
Gerrnani ,  urD  #err  gonrina  f)d(t  Dafür  /   bag  mir  unter  De* 
beutfeften  ^bilofopben  Faum  feinet  gleiten  qebabr  bdtfen.  OTor» 
bofö  unD  anDerer  Urtbeife  j u  gefebtveigen.  €tf  ftunDe  aud)  ©cber* 
be  in  aroffee  © unfi  beo  Dem  ^aaifira  t  ju  Börnberg  /  unD  im  2ln* 
feben  oep  Dem  arabemifeben  Senat  $u  SUtDorf.  ©(eieb  1587 
ruurDe  er  Terror  Der  SIFaDemie ,  unD  ift  c£  bernacb  noeb  einmal  1 
fo  n>ie  Dreimal  25ecanu*  Der  pbilofopbifcben  Jacultät  geroefen* 
flWif  Dem  2).  3ac.  ©ebopper ,  Der  ju  feiner  3eit  ein  grollet  Surf» 
feben  in  Süttorf  machte  /  muß  er  nidu  gut  SreunD  aeroefen  fepn  § 
tüi«  au*  einem  bep£n.  SJaiern  befinDlicben  SSrief  ju  erFennen, 
if9*  beiratbete  er  ju  Dürnberg  Helena  DJotenburgerin ,  au*  ei* 
ticr  guten  gamilie.njoDurcbermit^w.goacb.  9iüfccln,  Damalige« 
©cbolarcben  unD  Euratom  Der21FaD<mie,in^ertt>anDfcbafft  Farn» 
SDer  1604  erfolgte  $oD  Diefer  ftrauen  betrübte  ibn  duferji ;  un* 
ba  er  obneDem  febon  am  ^oDagra  unD  Der  ©cbftinDfucbt  (abo# 
rirte ,  brachte  er  fein  letxn  nicht  böber ,  a(*  noch  auf  ein  3abr , 
unD  flacb  ju  allgemeinem  beteuern  Den  11  3ul.  i6or ,  alt  ja 
Sahre.  €r  hinterließ  einen  einigen  unD  niebt  ungelebrten  /  aber 
vngeratbnen  (Sohn ,  Der  nach  Der  Der  Seit  fotveit  berunter  Farn , 
Dap  er  ein  SBacbmann  unter  Den  SUtDorfifcben  Thoren  »urDc. 
Ob  Da*  auf  unfern  ©cberben  t>erfertmte  f eiebprogramma  $  unD 
Die  »on     2lbrab.  95orbarter  ibm  juebren  gebaltene  $rauerreb< 
oeDrucft  roorDen/  bat  man  &ur  Seit  noch  mebt  erfahren  F6nnen. 
5>ie  ©ebrifften  Diefe*  um>ergleicbHcfcen  Wanne*  finD : 

Oratio  de  idoneo  iudice  earum  conzrouerfiarum ,  quae  in  ärti- 
bus  nafei  folent,  ex  fententia  Galeni.  1^92.  JCam  bernacb 
j u  Feluuingeri  Philofophia  AJtorf.  in  Den  2inbana. 

Difll  pro  Philofophia  peripherica  aduerfus  Ramiftas.  ©tel)f 
in  Feluuingeri  Philofophia  Altorf.  p.  10.  fqq. 

Epifl.  ad  Andf.  Libauium  ,  praef.  huius  raedico-  philofophicit 
fchediafmatibus.   Francof.  1  8. 

Difp.  de  febribus.  Nor.  1  r 9$. 

-  -  de  fangoinis  oiitTione  in  generc  pro  Galeno.  Nor.  If97* 
Dritter  IM,  Uuu  Difp. 
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Difp.de  purgationibus  in  gcnere.  Nor.  159g. 
-  -  de  haemoptifi.  Nor.  1600. 

Praefatio  epiftolica  ad  Ein.  Soneruro,  in  Andr.  Cae&lpini  de  me- 
tallicis  libros  ,  Nor.  1602  editos. 

Thefes  philofophicae  in-unum  corpus  rcda&ae.  Amberg.  1603. 
4.  ©inb  18  no*  unb  na#  gebaltene  Difputatiomn ,  Die  gu 
4Dc(mfldbt  16C9  in  4  »erbeffert ,  mit  3  Dtfputationen  berme&itf 
unb  mit  Slnbr.  Üiubolpbi  <33orrebe  mieber  berautfgef  ommen 
flnb.  €in  *}>aar  ba&on  (leben  au*  in  Feluuing.  Phiiof.  Altorf. 
£)ieMcdullam  Philofophiae  peripateticae ,  (Amb.  1608 ,  4.) 

bie  aud>  unter  feine  ©cjmfftcn  geregnet  wirb ;  fyllt  £)r.  2). 
^aier  für  eben  bieg  2Berr. 

Difcurfut  politici  in  Ariftotclis  de  republica  libros.  franeof. 
1610.  8.  S)iC  Notas  illuftrcs  in  Politica  Ariftotelis  ,  (Fran- 
cof.  8.)  unb  De  natura  Politicae  ,  (Franeof.  8«)  fo  bepbe 
nod>  w  feinen  (gefcrifften  aere*net  Horben  /  Mit  £r.  SX  SSaier 
für  bie  nemltcfcen  Difcurfus.politicos  etc. 

Thefes  medicae ,  colle&ae  et  editae  a  Cafp.  Hofmanno.  LipC 
1614.  8*  Praemittuntur  arbitrio  editoris  Xndoxa  phiiof.  et 
med.  Henr.  Lauateri.  Ad  calcem  acc.  Examen  Panaceae  Am* 
uualdinae  habitum  ad  inftantiara  magnorum  uirorum  a  Phil. 
Scherbio.  Der  f)ter  gefammleten  mebicinifeben  SDifputationen 
unfern  ©efeerben^  ftnb  19 ,  unter  tvelcben  aber  bie  4  einzeln 
ton  un*  oben  angejeiflte  nid?t  befinbli*  flnb. 

Sylua  medicamentorum  compofitorum  ,  e  biblioth.Scherbii  de- 
promta  per  CHofmannüm.  Lipf.  1617. 8.   Jpinon  iflöberr»e* 

ber  ©#erb  no*  £ofmann ,  foribern  ein  Unbefannfer  ber  <$tv 
faffer. 

Epift.  ad  SifrSchnitzerum.   ®te&t  in  ber  Cifta  metf.  Hornungi , 

p.343.  2>er  fei.  3>.93aierbefa<Jberf*iebeneEPP.mfc.  Scherl 

bii. 

Epift.  ad  Ioach.  Camerarium.  ©tefct  in  Th.  Crenü  tertia  epift, 
diff  de  libr.  feripr.  optimis  ,  p.  6i.fq. 

SWan  febe  :    W  ,  d.    Baier.  uit.  med.    MerkJ.  KeAn. 

Th.  Sine  4to ,  p.  1  ij  ,  nofctbfl  fein  Epitaphium  fldjt. 
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 QcfeerL  Gefreuter.  yjj 

Gcfrcrl  (#?el*iöO  be$ber  Ü\e*fen  JCoetor  r  ifi  Den 
i6  gebr.  1589  lu  Dürnberg  gebobren  »orben.  SDie  (Eltern  w 
ren  *Pbil.  ©cbcrl ,  ein  Kaufmann  $  au*  einem  anfebnli*en  ©e« 
f*le*te;  unD  gjtartba/  £n.  $et.  SSebaimtf  $o*ter.  ify8 
nmrbe  er  ju  €lia$  £uter  gef*icft  ,  Die  4  @pra*en  ,  beutf* , 
lateinif* ,  ßrie*if*  unb  ebräif*  ,  &u  lernen.  1600  fam  er  na* 
€f*enau  $u  £n.  «Pfarrer  2Bint>befel ,  1602  na*  £er$brucf  ju 
£n.  OB.  Wie.  ©eiffer  unb  1604  in  Die  Jtlo|ierf*ule  na*  «Seil* 
bronn  ju  #n.  Svcctor  #?i*.  $reu.  1606  aieng  er  na*  SUtDorf  1 
blieb  aber  nur  7  SWonate  ba ,  unb  begab  fi*  1607  na*©tra$* 
bürg.  €r  fam  jmar  herauf  na*  Dürnberg  suröcfe ,  gieng  aber 
feteber  1609  na*  3ena  t  1611  na*  Ceoben  /  unb  161a  reifte  er 
auf  (Seefanb/  gngeüanb,  über  Calais  nac6  ^J>ariö  unbenbli* 
na*  Orleans  /  aOba  no*  1  u  flubieren.  2Bo  er  Doctor  geivor* 
ben  ift ,  Kiffen  mir  ni*t.  1622  nmrbe  er  äbaotat  feiner  Gatter* 
(labt  unb  lebte  bi*  163a ,  in  n>el*em  3abre  er  ben  24  Oer.  %u 
Horben  ifi.  €inanberer£einri*©*erl/  au*  beober  9ie*teii 
S)octor  t  'foü  um  eben  Ottfc  Seit  gelebet  unb  mit  femer  grauen  1 
©ufanna  >  1611  einen  ©obn  ,  3ob.  €briflopb  /  unb  1626  eine 
$o*ter/  3(nna  C6rtflina#  erjeuget  baben. 

6#eurer  (Sobann  Cbriflopb)  rin%2lbt>ocat  f  au« 
SRurnberg  gebürtig  /  ftiibierre  $u  Slitborf  unb  tvurbe  bafelbjl  1711 
&um  QDoctor  3uriä  gcma*et  #  na*bem  er  in  eben  biefem3ofa* 

de  tefhmento  irreuocabili  ofcne  SBorflfc  bifputiret  batte.  171* 
Fam  er  in  ba*  Kollegium  Der  2lbt>ocaten  |u  Dürnberg  unb  fiarb 

bafelbft  ben  6  SKerj  1739  in  grifter  »rmutb* 

•  •  • 

Gefreuter  (€briffop&)  be*n>oblI6bli*en&Mbpflegamtc* 
tu  Börnberg  get&efener  SXegifirator  /  gab  beraub : 

gtegijler  über  biefanb*artenbe«9?ürnbergif*en©ebietetf,  mit 
allen  OTürnbergif*en  £aubtmannf*afften  /  fo  UcW  »n  unter* 
f*iebli*er  bena*barter  €burf örften  #  Sürfkn  unbgtdnben, 
tbeiM  aber  in  9?ümbergif*en  Stemtern  gebaut  ***  Auflage. 


Digitized  by  Google 
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©cfceurl  (£bri|topb)  ein  t>ornebmer3£M  unD  grofier 
©taatfmann  au*  einem  altaDelicben  unD  ju  Dürnberg  mMfiß 
bigen  ftefcbled>te ,  itf  Dafelbfl  Den  n9tot>.  148  c  auf  Die  Welt 
gefommen.  ©ein  J£>err  Gatter  gleiche*  tarnen*  /  Der  au* 
©cbletfen  abflammte  unD  fieb  am  erften  in  Dürnberg  nieDerlie*/ 
teugte  ibn  mit  Jr.  Helena  /  einer  geb.  $ucbertn.  9leun  3^^)^ 
kaebte  unfer  Sjv.  t>on  ©cbeurl  in  3talicn  &u ,  unD  foat  ftcb  in  aOen 
freoen  Äüiiften  f  Den  t>ornebm(len  2&ffenfcbflfften  unD  befonDer* 
Der  fXecbtömiffenfcbafft  einet>or$üglid}e(9elebi1amfeit$u  Bologna 
erfcorben.  Dafelbtf  n>ar  er  Der  Deutfd>en^6lr,crfd>afft  ©pnDi- 
tu*  1  unD  3of>,  Ölonteferratu*  mar  fein  fcornebmfter  Lehrer.  21 11* 
Der  eignen  Drucfereo ,  Die  Diefer  Oflonteferratu*  muß  gehabt  haß 
ben ,  bat  ©cb'url  öerfcbicDene*  berau*gegeben  unD  jwar  mefcr, 
al*  n>ir  unten  werben  anjeigen  fonnen.  £)cnn  fo  febreibt  ©cbeurl 

in  «piftola  ad  Pcrr.  Bernfteinium :  E  quoruni  (fc.  Iuris  magno- 
pere  confultorum)  numero  cenfendum  puto  praeeeptorem  me- 
um  1  Io.  Monteferraeum ,  qui  quantum  in  Iure  Caefareo  profe- 
cent ,  illorum  fit  iudicium  ,  qui  praeclara  illa  rronumenta  ,  quac 
tot 0  anno  ex  eins  oßeina  eduivrius ,  in  manibus  habentetc.  3tud> 

führet  er  felbft  noch  *J>bil.  SJeroalDen  ,  3ob.  Campegium  unö 
£uD.  9$ologninum  al*  feine  £ebrmei|ler  an.  3m  Sw* 
nabm  er  Die  X)oetortt)ürDe  in  bepDen  SKecbten  an.  Der  berühmte 
©taupifc  war  al*  Damaliger  ©efanDter  an  Den  $abfl  3uliu*  II 
bei)  Diefen  #et>erlicbreiten  gegenwärtig/  unD  Die  »Jkobfcbrifften , 
womit  fi*  ©cbeurl  150c,  Die  Damals  ungemein  cjroffe  ßbre  /  £0* 
ctor  ju  beifen  f  erworben  f  werben  n>ir  unten  anzeigen.  Um  Die 
3eit/  Da  Diefe*  gefcbabe;  war  DerSburfürfl  in©acbfen/  Srie* 
Dricb  f  bemühet  /  berühmte  unD  gelehrte  Männer  auf  feine  neue 
2tf aDemie  ju  Wittenberg  ju  Rieben,   ©taupifc  recommenDiret  un* 

!ern  ©cbeurl ,  unD  Diefer  wurDe  aueb  wirflieb  &um  öffentlicher» 
lefcrer  Der  £Kect>te  Dafelbtf  ernennet.  Cr  eilte  alfo  au*  3talien 
naefc  Wittenberg  /  unD  bat  bereit*  Den  1  SDlap  if07Da*9vectorat 
aUOa  übernommen ,  welcbe*  er  laut  afaDemifcben  UrfunDen  gac 
rübm(id) ,  gemeinnützig  unD  mit  ieDermann*  SSepfaü*  gefufret 
tat*  littet  feine  Söertienflc  um  Die  {»ofcfcMc  dc&6rct  /  Daß 
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er  berfelben  om  erfien  einetr  Q5ucMaDen  »crfrtaffet  bat« 
3ob(i  $rutfetter  ,  ein  Geologe  /  be:n  ©cbeurl  Datf  be* 
melbte  Üicctowf  mit  einer  gar  febönen  SKeöe  abgetretten , 
urtbeilet  t>on  ihm :  er  habe  beo  ©cbcurln  mehr  33ercbfamfeit  an* 
getroffen  ,  aüler  in  ganj  ©aebfen  gefuebet  habe.  ©0  erjdblet 
cä  toenigflene?  Der  fei»  ©chmar&  autf  Iac.  Burckhardi  Gom- 
mern, de  faris  lat.  linguae  in  Germ.  SQSir  aber  finben  in  ber  9Ce* 
De  felbfl  /  Da§  ©cbeurl  Diefe  2Borte  Don  Dem  iüngern  tyohd)  ge* 
brauebet  babe.  »gjingeaen  ttirD  in  einem  an  Diefer  £Kcöc  befind 
lieben  ©eDicbte  unfer  ©cbeurl  »om  SKicb.  ©brulliuä  Cicero  Ger- 
manus  genennet,  ©eine  Söerbicnfle  tvurDen  noeb  rociter  mit  ber 
gbr<nfMe  eineä  €burfürfllicben  SXatbctf  unb  ^3ct?fi^cre*  am  fanb* 
geeiste  belohnet.  Stucb  ifi  er  ber  #er$oge  Johann  unb  ©cor* 
genö  SKath  getvorDen  unb  bat  in  ©a*en  ber  @dd>flf#en  £er« 
joac  eine  ©efanbfcbafft  nach  gjjünftcrbcrg  übernommen  ,  nach  be* 
ren  söerrid^tung  er  (leb  ftieber  ju  feinen  afaDemifcben  Sltbeiren 
gemenDct.  Slber  Wittenberg  behielte  biefen  berühmten  $?ann 
nicht  lange.  Denn  obgleich  ber  Cburfürjl  unb  Die  £erjogc  t?on 
©aebfen  ihn  in  ihren  Dienften  behalten  sollten  ,  brachte  e$ 
Doch  feine  ftrau  $Mter  beo  ihrem  Oheim  ,  Dem  #n.  2lnr.  5u« 
eher  f  ?riumüirn  in  Dürnberg  /  Dahin  /  Dag  er  in  fein 
SSatterlanD  Stirücf  beruffen  unD  iiii  Dafelbft  Confulent  unD 
*8et>fuier  am  ©tabtgeriebte  ttmrDe.  3"  biefem  anfehnlichen 
Soften  rourDe  er  $u  groffen  nichtigen  Verrichtungen  gebraudjet. 
Unter  vielen  ©efanDfcbafften  murDe  er  15 19  im  tarnen  Detf 
ganjen  SXcicbcä  nach  ©panien  gefebiefet ,  um  Dem  neuen  Gatter 
€arl  Dem  V  ®lücf  jutvünfchen/  unD  1 513 mufle erregen  fdmu 
licher  SReicbtffldDte  gratuliren  ,  fo  n>ie  er  au*  von  Den  SKeicbsildn* 
Den  einmal  na*  Ungarn  gefebiefet  trurDe.  @r  erlangte  Dur* 
Diefe  unD  anDere  VcrDienfre  Die  €bre ,  Äaifer  Carl  Deel  V ,  De* 
SKöm.  $6nigä  SerDinanD  unD  Detf  (£arDinal*  t>on  ©aljburg  unD 
Orient  üvath  &u  heifen.  9Un  meiflen  aber  verehren  trir  feine  93er* 
Dtenjle  um  Die  «feanete  SKeligiontf  <  Reinigung.  €r  ÖunDe  mit 
unferm  theuren  £).  Futbern ,  Der  ihn  gar  bod>  fchdfcte ,  in  einem  bc 
träebtlichen  ^ricfroecbfel  /  n&ot>on  Dw  7  Briefe  futbertf  an  ihn , 
DU  Der  ftU  ©cbnwj  progr.  xxiv  hat  abDrutfen  laflcn  /  Seug» 
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nif*  ^cbcn ,  Deren  einer  ingbefonDere  betoeitf  ,  wie  febr  |td>©cbeur( 
um  Cutbern  unD  feine  beilige  <Sad>e  mag  befümmcrt  babcn ,  in 
Dem  er  *>on  £utbern  alfo  ermuntert  tvirD :  iaäa  curam  Tuam  et 
mei  in  Dom»  nc  nimio  pro  me  angaris.  l$2r  Den  3$ttao  be# 
fanbe  er  flcb  nebft  £n.  €pb.  5Colcrn  unD  £n.  £ier.  ^aumgdrt* 
nern,  al$<J3r<ife$  bep  Dem  berubmten  unD  feoerlicbcn  SKeligion** 
©efprdcbe  *u  Dürnberg  t  W  öie  t>crfammleten  Geologen  in  ei- 
ner gar  febonen  SlnreDe  im  tarnen  De*  Qftagiftrat*  ermahnet  unö 
bernacbDie  ©treitigfetten  jnnfdjen  beoöen ^bellen  Dirigirer.  ©eu 
ne  ©elebrfamfeit  unD  Den  Umgang  mit  ©eleferten  betreffenD ,  fo 
(inb  nod>53riefetybil.  OTelancbtbontf  /  3oacb.  Camerarii ;  €ob* 
*&cffi  >  öefolampabit  u.  a.  m.  an  ibn  »orbanDen.  3ob.  ©au* 
bert  nennt  if>n  in  DerSKeDe  t>on  Der&urnbergifcbenSXatbä'SStb' 
liotbef  DcnS3arro  unD  Da*  allgemeine  Orafel  unfrer  SKepuWif , 
unD  er  rubmet  noeb  Don  ibm  f  Daß  er  nad)  Dem  SJepfpiele  2Bil. 
qMrfbeimer*  einen  gar  anfebnlicben  93ücben>orratb  gefammlet 
f>abe  /  ob  er  febon  feibfl  eine  lebenbige  SSibliotbef  mit  9ied)t  ge* 
nennet  werben  f onnte.  gr  lebte  aud>  mit  befagtem  tyirfbeimer 
unD  befonDertf  mit  Deffen  ©ebnoetfer ,  Der  gelehrten  Slebtißin  f 
dbatitat  /  in  gar  auter  V$d anntfebafft.  <33on  feinen  ©efcblecbt* 
unD  £au(MlmfwnDcn  itf  anjumerfen ,  Dag  ifcm  Der  #6nig  Jet* 
DinanD  1*40  fein  2Bapj>en  gar  fd>6n  »ermebret  unD  gejieretf 
Daß  erfieb  M 19  mit  Äatbariim  /  einer  geb.  ftüttercrin,  Dermal 
let  /  unD  Daß  er  mit  Derfelbenp  ÄinDec  erzeuget  babe#  tt>ela)e 
bc»m  Bied.  ju  pnDen  ftnD.  &  jtarb  enDlicb  Den  14  3un.  1542/ 
unD  und  bleibt  noeb  übrig,  feine  gelebrten  ©ebrifften  tu  erja^ 
len  /  Dietvir  auf  folgenDe  2lrt  am  DoüfMnDigllen  ju  benennen  im 
©tanDe  finD : 

Elegans  atque  erudita  difputatio  I.  V.  Candidati  D.  Cph. 
Scheurli ,  Nurenb.  cum  defenfione  communis  intelle&us  ad 
c.  in  praefentia  de  probat,  doctilfimi  praeeeptoris  fui  D.  Io. 
Monteferrati ,  edita  in  Studio  Bononienfi.  i/of.  fol.  min. 
*  SBogen. 

Secunda  difp.  I.  V.  Candidati  D.  Cph.  Scheurli ,  Nuremb.  Stu- 
dii  Bonon.  Syndici  cum  fecunda  defenfione  communis  inrd- 
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leclus  ad  c.  m  pracfcntia  de  probat.  ConfuItifT.  pracceptoris  fui 
D.  Io.  Montcfcrrari.  Edita  in  ftudio  bonon.  i  ror .  fbl.  min. 

■ 1 SSogen, 

Orat.  pancgyrica  in  laudem  Germaniae  et  Ducum  Saxoniac  , 
d.  III  Eid.  Nou.  irof.  in  acadcmia  Bonon.  habira.   cY|r  her* 

nadbju  fti«.  isog  in  4  n>uD<r  aufgelegt  unD  Dem  €burfurflen 
tu  ©aebfen  ftneDri*  t>on  Dem  <3erf.  DeOtciret  toorDcn.  £ö 
ftnb  noeb  (Jarmina  unD  «riefe  Dran  befinM*  unD  e*  DerDientc 
Diefe  ©*rrffj  tveaen  Dieter  Wacfcricbten  tuieDer  abaeörueft  tu 
werben.  2ßir  erfeben  unter  anDern  auch  Darauf  ,  Daß 
©*eurl  iwqen*  gen>efen  ,  eine  ©efcbic&te  De*  SCriege*  mi* 
feben  Den  9?urnbergern  unD  Den  ®t<u$Wf*n  W  SSranbenbura 
jueDiren.  a 

Epift.  Dn.  Cph.  Scheurli  ad  Pctr.  Bernftcinium,  Mifnenfem 
U  V.Lic.  fcriptaprid.  Caf.  Quint,  iro*.    ©*eurl  bat  0(1 

Damaliger  ©pnDicu*  ju  93oloflna  Dem  $et.  S3ern!?ein  qua«. 

dam  Commentaria  lo.  Monteferrati  DeDicirt  /  unD  e$  befindet 
Cph^a BemSSn  RcinCCCÜ  orar-  in  obimm  D*  Io* 

Epiftola ,  Bononiac  CaLSept.  A.  i<o£.  feripta  ad  Reu.  et  eiudi- 
tara  matrem  ,  Charitatem  Pirckheimerin ,  Nor.  Coen.  D.  Cia- 
rae Abbatem.  pDiefergSricf,  n>el*er  eine  ©efebiebte  unD  ein 
tob .  Der  $irf&eimerif*en  $amrtie  tntbiit,  flebt  in  Den  Opp. 

Pirkheimer.  p.  340.  fq. 

Orahones  D.  Cph.  Scheurli  et  M.  Wolfg.  Polichii ,  Meller/ladii, 
habitae  in  gymnafio  Vittenburgenfi ,  Recloribus  fcholarticam 
praefecluram  ineuntibus  1  f 07.  4.  £ier  ifl  Die  Dom  ©cbeurl 
aebaltene  Diebe ,  al$<Zmt\ttttt  Da*  SKectorat  übernommen ;  es 
ftnb  au*  t>erf#ieDene  Carmma  Dabeo  befinblicfr. 

Oratio  D.  C.  S.  attingens  laudes  uirtutis.  hab.  d.  ig  Quint,  ifog. 

4.  S5iefe  bat  er  afeS)ecanu*  Der  tunflifc&en  Sanität  bep  einer 
Promotion  aebaften. 

Orat.  attingens  literarum  praeftantiam ,  nec  non  laudem  Eccle- 
fiae  Collegiatae  Vittenburgenfis  ,  hab.  d.  16.  Cal.  Dec.  i;og 

4«  9u$  Diefe  SvcDe  ifl  bep  einer  Promotion  m  ibm ,  ali 

SÖice* 
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Q3icet»ccanuö  ^c^alfcn  /  bem  berühmten  SMaler/  £ue.  ffronadj/ 
Sugefd>neben  unb  fmb  aOerbanb  gelegenbeitlicbe  Briefe  unö 
©cDtcbtc  Dran  qeDrucft  »orben.  1 

Oratio  fancliflimi  foederis  intrt  inter  Pontifkem  ,  Hifpanum  et 
Venetos  ,  hab.  Romae  a  Non.  Ott.  a.  1  r.  Breuelulii  II ,  Pont. 
Max.  ad  reges ,  duces  et  principes  chriftianos  ,  in  quo  conti- 
nentur  potiores  ,  licet  plures  lint  aliae,  caufae  priuationis  Car- 
dinalium  haereticojum.  (Editor  Cph.  Schcurl  D.  dedicauit 
Gonth.  de  Bunau  ,  Pronot.  Apoft.  Dccano  Naumb. )  LipC 
if  1  r.  4. 

LibeJIus  de  facerdotum  ac  rerum  ecclefiafticarum  pracftantiaetc. 
Quod  et  infcribi  plicuit  Sacerdotum  defenlorium.  Nur. 
if  12.  4-  3(1  eine  abermal*  bei)  einer  2)octor*'<&tfldrunö/ 
in  1  ju  Wittenberg/  geba Irene  Siebe  ,  Die  ajeid)  IP3  J» 
Dürnberg  roteDer  aufgelegt  würbe,  ©ie  ftebt  aud>  in  Den 
Opp.  Pirkheimer.  p.  ?f  6.  Iqq.  grft  nenerlid)  17*  f  ifi  fie  obn* 
2to$ei$e  Dee  Ortctf  (ücrmutblid)  aber  |u  $rag  ober  SBien) 
mieber  ebiret  morben  unter  Dem  $itel : 

Orat.  in  honorum  et  bonorum  flatus  facerdotaJis  defenfionemdicli 
a  Cph.  Scheurl  etc.  nunc  ob  morum  diffirailitudinem  reimprefla 
et  exemplis  parallelis  illuftrata.  4. 

Vtilitates  miflacD.Scheurli.EpiflolaPilatiad  Tiberium  Caefarem. 
Epifb.  Lentuli  ad  Tiberium  Caefarem.  Epift.  Abgari  ad  Iefum. 
Epift.  refponf.  ad  Abgarum.  Praefixit  auclor  Conr.  Cckis 
Carmen  ad  Charitatem  Pirkhameram ,  et  epiflolam  dedic.  ad 

'  eandem.  Nur.  if  12,4.  °jfl  aud)  flleid)  1*13  ju  Dürnberg  in 
4tDicber  aufgelegt  unt>  mit  folgenben  ©ffiefen  uetmebret  n>or* 
ben  :  Exemplum  Aen.  Syfuii  de  uendente  mifläm  ;  Vtilitates 
orationis  pro  defunclis  ;  Excmplum  pulcrum  ,  quod  con- 
tigit  Bononiae  5  Dies  irac  j  Carmen  ad  D.  Chriftophorunn 
if  if  hm  tt)ieDer  $u  Dürnberg  unb  in  4  eine  noeb  eituaö  t>er* 
roebrtere  2lurfgabe  berau*,  tvefcbe  flebe  in  Hirfch.  miU.HI, 

SBteruq  ©enbbriefe  (Sixti  Tucheri ,  fraepof.  Laur.  Nor.)  au* 
Dem  2attin  inö  2)eutfcb  gejogen*  burefc  etlid)  gelebrt  gotttf' 
f&rcbtig  unb  geifllkfl  <j)erfonen  /  |u  ejnanber  gefebrieben  unb 
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:*  mit  Diel  feeilfamen  cfcriflficben  £ebren  vermengt ,  Den  tiefende* 
tu  fonDer  ffrucbt  unb  SKei^ung  inbrünflmer  ^nbacht  Dienlich 

■  C  Au&or  eft  Cph.  Schcurl ,  qui  etiam  epiftolam  fuffixit  ad  Laz. 
Spengler,  Ge.  Bchaim  ,  Praepof.  Laur. Nor.)  Nor.  ifir.  4. 

Commentarius  de  uita  et  obitu  Dom.  Anr.  Kreflen ,  I.  V.  D.  et 
Praepof.  Laur.  Nor.  ad  Seniorem  Dom.  Hier.  Ebner ,  Duumu. 

Norimb.  Nor.  ifif.  4.  g$  ifi  audb  ein  fpater  Wacfcbrucf 
f  mit  »orgefefctem  3abtc  ifiy  iJorbanDen*  unb  e$  (lebt  über* 

Wcß  in  Opp.  Pirkheim.  p.  3  r o.  fqq. 
Epiftola  ad  io.  Staupizium  d.  XV  Dec.  if  16.  perferipta ,  in  qua 
ratio  atque  habitus  totius  Reipubl.  Norimb.  fatis  copiofe  ex- 
ponttur.  SDiefec  SSrief  befinD^t  ftcb  1)  in  Gaftclii  traft,  de 
ftatu  publico  Europae  p.  iaor.  a)  bepm  Franc.  Sanfovino  dcl 
governo  et  adminiftrazione  di  diverfi  regni  et  republiche 

ren'rD  er  p.  178.  &od)  obne  Reibung  berf  rcabren  gjerf.  in  n>dl< 
feber  gpracbe  angetroffen.  3)  in  Wagenfeil.  comment.  de  Ci- 
,  uit.  Nor.  p.  190.  (qq.  (lebt  ec  »ieber lateinif*.  ©iebe  Rinck. 

bibl.  cataJ.  n.  $640. 

<Cin  nuöbarlicbe^S5üi(ein tontet  entd'cben  SJofjtebunj  ett>iget 
ftörfebung  ,  toieba*  Der  ebrtvürbig  <3ater  3pb.  öon  (gtaupifc/ 
JDoctor;  unb  ber  reformirten  Stugufliner  sBicariuö ,  baSbeiL 
Slböent De*  if  16  gfabr*  ju  Dürnberg  ©Ott  &u ?ob  unb  gemet* 
ner^oblfabrt  geprebiget&at.  Scürnb.  1*17*  4.*  lefcfe 
S5(at  sei^t  an,  bap  biefe  merfmürbige  $rebigt  i>on2>.  ©d>eurf 
au*  bem  £at.  feo  in*  Deutfcbe  überfejjet  ftorben.  3>ie  «Jke* 
bigt  aber  iß  belegen  merfroürbia,  n>eil  in  berfelben  ber  ©laube 
boeb  erboben  unb  Don  ber  JKecbtfertigung  gefaget  wirb :  Unfere 
SEBerfe  tbun  niebttf  baju. 

Libcllus  de  executionc  acternae  praedeftinationis  F.  Io.  de  Stau- 
pizetc  cum  praef.  Staupitii  et  epift.  Cph.  Scheurl  ad  Reu.  et 
Deo  amabiles  Priores ,  Theologos  et  guoscunque  alios  fra- 
rres  ,  reformatam  regulam  Aur.  Auguftini  prohtentes.  Nor. 
1*17.4. 

fit.  5T.  ®lai.  d)ri(l(id>(leÄriea^riiPung  fciber  bie  Ungläubigen  , 
•  2ta|ug  in  £ifpanien  unb  <25arbinien  /  2lnfunft  in  Wrica  un& 
Eroberung  M  $orttf  lutywifii  im  3un.  1535  au*  Ntttf*f»# 
Zwitter  IbtiU  i  jr  je  italiani* 
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italidntfcfeen  uub  fran$6fifch*n  ®cbtifften  unD  2lbbrutfen  flei« 
fig  Otogen.  M(aww)  QQriflopb)  S(cbeurl)  D(ofitorw.)  Mihi 
au  rem  adhaerere  Deo  bonum  e(t     C$tn  Die  fem  2$5aW* 

fprucb  unfern  ©cbeurl*,  fo  wie  an  einem  anDern:  fortcs  for- 
tuna  formidat,  ernennet  man  t5crfd>t€Öcnc  ®d)nfften  /  aufroeU 
d>en  fein  ^ame  nicf>t  angemeldet  iftj  i*3f.  4« 

St.  SOTai.  Eroberung  Oed  Königreiche  ^unift  ,  n>ie  Di*  Dergange' 
ner  <iag  t>on  9vom  ,  Neapel  unD  <3eneDig  gen  2lug*burg 
gelangt  bat  unb  Don  ©enua  Den  12  Slug.  biet«  gefcfcriebcn  ifh 
TOrnb.  M3f*4* 

Q)erDeutfcbt  ©ebreiben  t>onÄ.9)?.  nwnDerbarl.  Ctoberung^u* 
ni*K.  Würnb.  i*3f*4. 

©enDbrief  /  fo  Die  SK.  Saif.  unb  5Mn.  OTai.  ihre«  erlangten 
©ieg*  gegen  Den  3$arbaroffa  in  $uni*  Dem  9t.  Ädn.  juge* 
fcfcrieben  bat.   Mihi  autemetc.  Sftbg.  if3?.4. 

S3ertrag**2lrtiFel  5K.  #tot.  unb  be*  retfituirten  5Wnig*  ton 
$unifi/  famt  3.  9Wai.  2lnfunft  in  3talieit/  unb  ctltcbeti  an* 
bern  frifcben  Seitungen.   Mihiautem  etc.  C.  S.  D.  icjf.  4. 

Copep  et(icber  SSrief ,  fo  au*  #ilpania  fommen  feinb  /  ansefr 
genb  Die  gigentfebaft  De*  neuen  £anDe*,  fo  neulieb  *on& 
S»ai.  SlrmaDi  auf  Dem  neuen  SWor  gcfunDen  i(l  n>orDen  Dur* 
Die  #ifpanier. 

Bie  grog  Erlegung  De*  Surfifchen  £tec*  t>on  ©opbi  in  Kerpen 
befebeben  :c.  au*  itaL  @pra*e  iefct  neu  »erDeutfcbt.  153?» 
(M.C.S.  D.)  4. 

QJcrDeutfcbteCopia  eine*  n>elf#en  (Schreiben*  au*  Äonffantinopel 

«.  Wbg.  IS3^.  (Mihi  autem  etc.)  4. 

5C.  Carl  9teD  /  ftrieDbieten  unD  £anblumj  mit  tyabft  tyaului 
unD  Den  CarDindlen  $u  9vom  am  a  öftertag  1*36  uad>  Sange* 
in  ital.  Sungen  befebrieben  unD  DerDolmetfcbt.  3tem  ein  ®c 
fprdch  ^afqutUi  unD  Der  garbinal ,  De*  'JJabft*  unDÄaifer* 
^anDlung  betreffcnD.  (Imcrprctc  D.  C.  S. )  1536.  4. 

JDe*  cbrnU.  5C6nig*  Pon.  gratfrei*  Werbung  unD  ^ülfbittung 
an  gemeine  CiDgenoffeh  jm  ^SaDen  in  £rgom  verfammlet. 
25«  SiDgenoffen  «ntiport  unD  2lbf*ieD*  153^ 
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Bnferä  £n.  Äaifer*  <J>roteftation  unD  2lbf#ieD  Dom  SMpfH. 

£ei(.  unD  Dem  £on|i|torio  Der  CarDinel  ju  IKonu  Imerpr. 

D.CS.  1*36.4. 
©?it  tva*  für  Ehrerbietung  M  £.  ÜL~GtcM  <?eni*  unD  Der 

£ttm  »on  5loren$  Den  3Wm.  Äaifer  empfangen  baben.  In- 

terpr.  D.CS.  Ifj6.  4. 

Cintrift  S.  ffarln  in  Die  alte  Faif.  4toubtftobt  SKom  k.  Epiftola  eft 

hiflor.  C.Scheurli  ad  Principem  quendam.  irj6.  4. 

$riumpbirficfr  EinreitenSK.  Jt.  ffltoi.  in  Weffina  unD  ju  Weapoli*. 

Stern  Seittma  airt  Eonßantinopel  ton  Erlegung  Deä  Surfen 

WKfyuatfJC.  i?36.4-  (Mihi  autemetc.) 
QBerDeutfcpte  <33erruffung  De$2lnfianD*  infJMcarDien  $ufion&e* 

febeben.  «BerDeutfchte  0J?iffit>  £n.  Eraftm  ton  Oria  >  Don 

Eroberung  Der  <?d)ifffcMad>t  mit  Den  dürfen.  2)er  dürfen 

flüchtiger  vlbjug  au$  Slpulien.  Mihi  autem  etc.  i; 37. 4. 
Cufpiniani  über  de  Caefaribus  et  Imperatoribus ,  quem  C.  Sehend 

fua  opera  cuulgatum  Carolo  V  ,  Rom.  Augufto ,  dedicauit, 

1  f  40.  fol. 

Gcnealogia  Pfinzingerorom ,  Zinglorum,  Futterorum,  Loef- 
felholziorum  ,  Tucherorum  ,    Schcurlorum  a  C.  Scheurlo 

deferiptae,  3>iefe  Arbeit  liegt  beo  Der  gamilie  im  Wl&gtf 
unD  in  C.  L.  Dietherri  comparatione  Reip.  Nor.  cum  Veneta 

rotrD  tbrer  geDac&f. 

SBan  Übt :  Seck.  Fr.  Schuuarz.  progr.  I1T  et  XXIVi 
Hirfch.  mill.  in  indieibus  ,  unD  Hardtii  autographa  etc.  <2ßt* 

gen  Der  au*  ® cbiefien  abftommenDen  ©d>eurlifd>en  ftamifie  aber 

ifr  $U  Dergleichen :  Hank,  de  Silcfiit  indigenis.  I.  H.  1  onradi  Si- 
kfia  togata.  Kundmani  Silefia  in  numis ,  unD  Da*  A  L. 

6c&eurl  Don  3>efertDorf  Oacob)  ein  3Etu*  aui  Der 
{JamilteDe*  Dorigen  /  i(l  Den  13  gtil  IS77  Dürnberg  geboft* 
cen  tvorDen.  ©ein  £)r.  Gatter  n>ar  Ebriftopb  III ,  toDr  unD 
faiferl.  55annricbter  ju  Dürnberg ;  unD  Die  $r.  Sftmter  abina, 
(ine  geb.  ®euDetin  Don  #erolD$berg.  <?ruDiercn$  ttrgrn  trar 
er  juerji  in  2MDarf  1  tw  er  1597  unter  E, 3Wtterebau|en  de  pro- 
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curatoribus  et  fatisdationi  bus  bifputiret  hat,  QQon  bar  aieng  et 
na*  Strasburg  unb  bielre  Dafelbf?  1*98  unter  ©ionpf«  ©oft* 

frieben  difp.  I.  quaeftionum  iuris  cx  0Ä0  prioribus  titulis  lib.  I. 
Pand.  defumtam.  9*acb  t>oD<nDefen  Reifen  (ieö  er  ffd)  Die  »et* 
Diente  Docformürbe  in  bepben  9\ed>ten  mbeilen  unb  bat  Mm* 

gen  Den  ia  fflftty  problematum  Icgalium  ad  contrarius  per- 
tinentium  centuriam  inauguraliter  bertbeibiget.  1610  würbe  er 
Confulent  feiner  QBatterffabr/  »onroeteber  er  in  ©efanbtfdiafftert 
an  Den  5taifcrl.  #of ,  n>ie  aud)  nad)  SEBurjburg  /  ingleicben  auf 
«tIid>enllnion$*  unb  ^robationtf^Sdgcnrübmlt*  gebrauchet  n>ot* 
ben  ift.  €r  jtarb  ben  8  Sfeap  1623.  ©eine  (Öemablin  n>ar  Jr# 
Sfuliana»  eine  geb*  Wffelbol&in  t>on  tfolberg.  £>ie4£inber, 
Die  er  mit  ihr  erzeuget ,  ffebe  bepm  Hied.  €in  (gobn  /  £r» 
Cbriftopb^BiIbelmi,  Der altfl'ofung» Amtmann  1689  ju^urn* 
berej  fleftorben;  bat  1650  unter  (ipb-  S&efoIDcn  ju  Bübingen  cin- 
num  problematum  iurid.  cx  ff.  I.  ig  usque  ad  39  exeluf.  deprom- 
torum  pertbeibiget ;  unb  beffen  gnfel/  £v.  €pb.  ^Bür)e(m  III , 
ber  alö  ^fleger  &u  £auf  1749  geflorben ,  bat  1702  ju  £äfle  unter 
(Eftt.  $6omafi U$  de  iudicio  f.  cenfura  morum  cx  iure  gentium 

bifputtrefc 

©cfyeurl  &on  !öefer$borf  (£ieronpmu*)  ein3£Mun> 
©obn  £n.  £ieronpmu$/  Umgelbertf  ju  Börnberg  /  unb  Jraue» 
(Tiara  /  einer  geb.  ty6mttit\ ,  fabe  bie  2Belt  tum  erftenmal  Den 
a6  2)ec.  i*ß&  Cr  ift  in  feiner  $ugenb  bon  bielen  »aefern  #?dn* 
nern ,  befonbetf  £n.  SO*,  ©e.  ©ebrdber ,  DCect.  bei)  ©t.  ZoU 
treueifrig  anqefubret  unb  1650  ju  ben  öffentdeben  <23oriefungea 
S)tlberrntf ,  2Bulfert?  unb  95eer$  befarbert  tvorben.  9*acb  &n>e* 
^abren  rourbe  er  auf  bie  Uniberßtdt  Siltborf  gefebiefet  /  noo  e» 
fedrt  flamer  9fabre  fejne  3*it  bep  ben  berübmten  Sebrern  /  2 üb* 
tt>eü  r  Svitter^baufen  /  5Coben  unb  Cregeln  n>obl  angetoenbet* 
unter  £u&n>eüert  de  laudemiis  bifputiret  /  unb  1659  an  feiner» 
Sftamentftage  bie  8icentiaten>2[öürDe  mit  einer  de  hofoitiis  ea- 
rumqueiurc  perfod>tenen  tyrobfebrifft  erbalten  bat.  3>urcb  Die 
bierauf  nad)  ©ebroaben ,  Sifafi,  ber  ©ebroeitj  unb  Sranfreid) 
»wgcnomiMnc  SXeife  ma#te  ev  ß*  unD  feine  ©tubien  gar  poü* 
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fotnmen.  IDieDvucfreifefleWafeeDurc&bi^ieberlanbe/unbetgi'eng 
öber  £6ün  /  Jranffurt  /  SBorrml  :c.  na*  Speyer  /  m  er  ft* 
in  $roce§  >  Stngelegenbeiten  ber  ©raDt  Dürnberg  t>ern>eüre.  St 
friegte  16Ö1  beo  ber  fKepublif  Q5ebienung  ,  unb  fceil  er  befaßte 
©ejcWffte  ju  ©pcper  fo  rübmlidf)  heforget  /  tat  man  ifera  olfo# 
balö  i<*6a  eine  gonfulenten*  ©teile  ertbeilef«.  er  in  Da* 
©ericbt  eingetreten,  bat  er  felbige*  alfo  angerebet  :  SaLVc  DlCa-, 
fterIVM.  3m  ermelOien  3abre  lieö  er  |td>  öolletjb*  Den  Soctor* 
!>ut  $u  SMDorf  auffegen  unb  berna*  Affter*  in  <33erfcbicfungert 
Der  ©tabt  gebraueben,  €r  flieg  bur*  93erbienffe  unb  2Uter  bi* 
tum  »orbenlcn  DvatN  <£onfulenten*  Q5eo  bem  $obe  betf£n* 
eonfulent  je^erö  foHte  er  Die  2lltborfifd>«  ^roPanjierö  >  ©teOe 
übernehmen  ,  bie  er  aber  fe^r  befebeiben  abgebeten  fcat*  3e* 
Docb  ijl  er  ber?  nochmaliger  feierlicher  *£)anblting  ber  promulga- 

tionis  nouorum  prtuilegiorum  Acad.  Altorf.  1697  atö2)eputir* 

ter  eineä  bocbl.  OJ*agi|lrat$  ju  Slltborf  erfebienen  ,  unb  bat  ba$ 
neue  Privilegium  in  eitler  beutfd;en9vebe,  bie  bewacf>  mit  Der 

Standen  .£>anDfung  gebruefet  warben  ,  erläutert  ,  angepriefen  unt> 
amt  Den  Infignibus  Facultatis  Theologicae  Dem  ^)n»  profanftlec 
<Mer  eingebänDiget.  €r  Dermäblte  ftcb  jroeomal ,  i)  mit  $rl.  Uff. 
Barbara/  einergeb.  ©runbberrin  t>on Sltentbann  ,  Dontvelcbec 
Der  tortrefliebe  ©ofcn  ,  Ar.  Cbriflopf)  ,  foglekfr  »orfommen 
wirb.  2)  mit  $r.  2lnna  Barbara  /  »ermitibten  ©toefamerin 
»on  Diepolttfborf ,  geb.  3m  £of.  gnblid)  ftarb  ermitgroffem 
<2)erbien|len  im  84flen  3abre  f.  %  ben  *3#?a$ 

©ie&e  L ,  Don  55 .  2B.  SBarperaern ,  unb  Bied  mo  «on  feinen 
ÄinDern  noefr  einige  9tafri#rju  nehmen  ifc 

©c&eurl  Don  35efew*borf  $u  ^eucbHng  (ffbrrflopb)  eftt 
om  batf  gemeine  2Befen  ber  ©tabt  Dürnberg  unterblieb  »erbien* 
ter  3£tu$  >  Dorigen  unö  feiner  erflen  ©emablin  ? 
©obn  ,  itf  in  biefe  2üelt  eingetreten  §u  Dumberg  bert 
4$ebr.  1666.  Cr  bejog  ben  a  311L  1684  bie  £obefdwte 
SMltborf  unb  Derbarrete  wfelbft  über  6  3abre.  Swit  ömeifen* 
S5ep0an0  bifputirte  er  1686  de  uirture  hcroica  im  <£irfel ,  unt> 

£n  3  in 
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in  Demfelben  nocbmal  in  biefem  3abre  unter  OTagcnfeilen  de  iure 
aggratiandi.  #einr  ich  ?inf  roar  unter  Den  3urifteu  fein  üorneftm» 
flcr  ^ef)rer  /  unter  roelcbem  er  auch  1690  alel  2tutor  eine  gar  febd* 
neS)ifp.  de  iudieiis  Reipubl.  Norimb.  »ertbeibigte.  3m  befaßten 
3abre|lritte  «r  noch  ben  1  3)ec.  inatigurafiter  de  iure  mellicidü, 
*om  3eibclred>te ,  unb  tvurbe  fogleicbber  Suchten  Doctor.  Nach 
öeenbicjtcn  Dveifen  gelangte  er  1693  jur  tEonfulenten  .  @reüe  in 
feiner  SÖatterflabt  #  rourbe  nach  unb  nad>  »orberfler  $Xatbtf-€on« 
fulent  1  unD  ift  auch  £ocbfürflL  ©cbmcrjenbergifcbcr  Oiatb  ge* 
liefen.  £r  erlangte  am  erften  Den  93ef]&  betf  ©cbeurlifd^en 
ftiDei  (Eommiffetf  /  Heuchling  ,  machte  eine  anfebnlicbc  &o 
fcbled>tä  1  ©rifftung  unb  flarb  Den  6  3ul.  1740  aW  Der  lebte  t>on 
ber  £ieronpmtfcf>en  Nebenlinie  ,  inbem  er  t>on  jmo  ©emahlimie» 

}roar  tfinber  batte ,  aber  feine  hinterließ  €r  hatte  eigent* 
ich  brep  ©emablinnen/  beren  lefcte  al*  SBittme  binrerbltebe;  (le  bei* 
fen :  1)  ffr.  £lara  SKegina ,  geb.  3m  £of.  a)  $r.  ®?ar.  ^at# 
bara  /  geb.  ftümin  *on  «öaimenborf.  3)  $r.  #tor.  Sttagoalc» 
na  ,  geb.  (gcbeurlin  »on  3)efer*borf.  söefmer  bat  eine  fcWm 
Sebalde  auf  ibn  gefcblagen  f  unb  t>cm  ihm  feib |1  ift  auffer  bea 
*Wgen  Scbrifften  noch  folgenbe*  im  Drucf  borbanben : 

Panegyricus,  f.  Solemnia  Auguftalia ,  quibus  D.  Leopoldo  uere 
Augufto ,  coronam  coeleftem ,  ac  Iofepho  ,  Imp.  Aug.  Tum« 
mum  in  terris  regimen  tertio  menfis  Augufti  ipfoque  Augufti 
die  MDCC  V  in  maiore  Curiae  Nor.  atrio  autoritäre  III.  Sena- 
tus  gratulatus  eft.  Fol. 

©iebe  Bied. 

Scfycflinrj  (Nicolau*)  ift  im  ^abfltbume  «ebobren  mu 
ben  ben  if  Slpr.  1676  ju  CcUln,  !t>o|elbft  er  auf  ber  fcfabemie 
bie  ^büofopbie  unb  r6mifcbe  Rheologie  flubierte.  €r  ttibmete 
geh  bem  2toguftiner*Orben  f  ton  roelcbem  er  auch  ben  Namen 
wulgentiu*  friegre  unb  8  3abre  ganj  wohl  gehalten  mürbe. 
Nach  biefem  rourbe  er  Orbentfpriefier.  Die  fefung  einiger  3>u* 
eher  öffnete  ihm  bie  2luaen.  1699  erhielte  er  üon  ben  Obern 
Sie  grlaubnifc  wegen  betf  3ubeliabfe$  na*3iom  {u  reifen.  €r  fah« 
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 Schienet,  gcfrilfret«  w 

ouft>ieferSvetfe  t>ie(  italidntfcbe  unt>  öentfcfee  Mn&cc  unö©tdDte, 
unt>  $u  Soretto  ttwrDe  er  gar  bejUtf  et  /  Daß  tue  OveHcjton  /  Die 
er  befannre ,  Slberalauben  unbiWenfcbcmwrt  fep*  2lu*  Italien 
gien^  eralfo  über  Q56f?men  nacb  9Wrnberg/r»oernad)  feinem  33er» 
lanaen  unD  auf  95efebl  Detf  SWagiftrat*  /  t>on  9k  5lnDr.  2Biö  ,  . 
Damaligen  Diac.  beo  ©t.  Cor.  in  Der  etoangelifdben  £ebre  unter» 
ricbtet  nmrDe*  SÄalt)  Darauf  fcbicffe  man  i(w,mit  einernten* 
tifcbeunD  ©tipenDio  öerfebm  /  nacb  2C(föorf/  tt>o  er  beo  unfern 
Geologen ;  ©onntag  /  ^Begleiter  unD  fangen  fleifig  Collcgia 
borte  /  ftcb  au*  im3)ifputir*€irfel  mit  Opponiren  unD  Svefoon» 
Diren  seigre.  1701  freite  er  unter  Omeifenö  2tufficbt  am  $age 
CDlartin*  eine  9veDe/  qua  D.  Mart.  Lutherus ,  uindex  (acrorum 
diuinitus  excitatus  ,  cum  olore  f.  cygno  comparatur  ,  toelcbe 
aueb  geDrucft  tvorDen  ifh  93ier3fabre  braebte  er  alfd  ;n  Siltborf 
|U/  au*  er  enDlicb  OTinitfer  Der  lafaDemie  Dafelbfl  tuurDe,  n>eU 
efren  Dieutf  er  33  3»bre  treu  unD  fleifig  »erfeben  bat*  gr  ftarb# 
nacbDem  et  ßcb  jroepmal  t>crbeiratf)et  batte  /  Den»9%>t>.  1738* 
2lu$  DeranDerngb«  btnterlie*  er  im  bebtet  ,  Deren  eine  gan$# 
lieh  autf  Der  2lrt  febfug ,  Die  anDere  aber  f?$  an  ;>f>.  ©eoq| 
©ciöen  terebücbte/Der  aueb  atu?  Dem^abfltbu  tne  entfprungen  n>ar* 
bei?  ©t,  ©ebalD  in  Dürnberg  Cantor  unD  Gcbulcoflege  tt»urDc# 
»or  »enigen  3abren  aber  2lmt  unD  2Beib  bMicfo  öerlaifen  bat* 

©ielje  Progr.  fuiu 

©Liener  (3o&ann)  ein  ©Areib*  unD  9fe3enmetffet 
lu  Dürnberg  ,  bat  aUDa  1718  ein  neue*  RecbenbMIein  mit  tu 
nem  algebraifäen  Stofrang  /  fo  gelobet  ftirb  /  in  8  berauft 
gegeben, 

©cfcilfoer  («JJfafoSÄattfraa)  ein  gebö&rner  Nürnberger, 
(luDierte  $u2tltDorf ;  rcoer  (1*  Den  f  SWao  1  {87  eintreiben  tietf  unD 
jebrieb :  Vol^Kiov  in  honorem  nuptiarum  D.  Io.  Bufercuri  et 
Mariac  Furerin,  if8o.  4-   6t  ifi  DermutMtcb  ein  ©obn  9W. 

mttbia*  ©*ü6crt|  DSatfrfc&rcibertf  tu  Arnberg  unD  beffett 

€6e# 


Digitized  by  Google 


^bcmirtbin ,  Slnna  S5afbcrmdnnin ,  gettefen  /  t>on  n>elcfcen  fiebe 
%e#fel*  3o5,  Sfacbbof,  p.  151,  fq. 

©exilier  (3öco6)  ein  3urifle  #  t>on  Dürnberg  gebürtig; 
fluDierte  ju  SHtborf  unDTjät  mit  einer  im  3"n.  1631  obne35eo* 
fknD  Derfocbfenen  3naüg.  SDifp.  de  paäo  rcuenditionis  Die  ?icen* 
fiaten  >  2Bflrbe  erfjalten, 

6d)!au&etebac&  ( ©Mcfcior )  au$  einer  9Jür  nbergifcb es 
*£atricien  *  Samilie ,  tturDe  &u  SSafc!  Der  9ved)ten  2)ocror  mit  eu 
if  84  gebaltenen  3naug.  3>ifp.  de  iureiutando.  gr  i|t  etf  obne 
Snjeifel/Don  Dem  in  Roetenb.  Monüm.Egid.  ficht:  er  ftarb  leDig 
*u  (gpeper  Den  n  SKerj   88  /  feines  2iltert  27  3afr* 

6$laurfpa<$  (SEBoffgang)  ein  Urbarer  Börger  (I 
Dürnberg  ,  itf  etf  obn^3meife( ;  Der  mit  feiner  ftrauen  SKegina , 
einer  geb.  9W«rint>on  ttnj  /  in  Srecfrfel*  3<>k  ÄircMof/  p.  64;. 
DorPommt/  unDfcbticb: 

©eifllicbe  ^Betrachtung  über  Darf  Äorie  efeifon  ,  ©ebetttvetö  tt»i# 
*  Der  Die  «Pbotinianer  unD  onDere  ibre*  gleiten  verfertiget 
9fürnb,  1618.  8.- 

64)lcupner  (£)omimcu$)  einet  Der  aüererffen  Cutbe* 
tiftben  Geologen  in Dürnberg,  war  aeburrigpon 9ieu§ in <ScWe> 
ficnunb  anfangt  'Tanonicutf  unD  ^uN  iuSSretflau;  ingleicbcn 
IM  3?re*!aiiifcben  «ifebof*  ,  3<>b.  Sburso ,  Otatb.  2>iefet  gab 
ibm  ©elccjenbeft  ,  mit  2>.  £utbern  befannt  $utt>erDen  /  inDem  <t 
if>n  1 no62Bif  tenberg  febief  te,um  fl*  i>ie  e»angelifcbe2üabrbeit 
ön'inDli*  befannt  $u  macben  unDroü  Der3«t  DenOraDum  an* 
*nnebnwu  2U3  er  ifao  noieDer  nacb  »&aufe  fam,  traf  et  Den 
QMKbof  toö  an ,  unD  ed  rourDe  jn?ar  auä  feiner  Promotion  ntchte/ 
über  er  fam  altf  ein  ebrlicber  unD  getiefter  £utberaner  in  guten 
SXuff,  €tf  tmirDc  aueb  ®cbleupner  wbfl  5M,  #effen ,  einem 
!ftürnbergifcb*n  ©raDtf  mD  r  ( fteb«  unfern  2  xtbeii )  iur  cr{f  Digtea 
CebalDer >  $reDiger|Me  in  Börnberg  Dorge)d;Iagen.  i\xü)tx  gab 
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Den  SKatf)  /  weil  ein  tropftet  nirgenb*  weniger  äfft/  benn  in 
feinem  <2*atterlanbe  /  fo  foüte  Dumberg  unö  35ref(au  uttteinan* 
Der  meebfefo/  Nürnberg  foüte  Den  ©cblefter  ©cfcleupner/  unD 
SSreelau  Den  Nürnberger  -&cg  beruften ,  welches  auch  mit  bei)* 
berfeifö  ^eofaß  gefebefoen  ift.  Sftirj  Jiad)  ©cbleupnertf  Stnfunft 
in  Börnberg  taufte  er  noeb  im  felbigen  ipiften  3fa&re  2löam 
©rafen  bon  Beichlingen  t  Üiicbtern  Der  fatferh  Äammer  ja 
Dürnberg,  unb  beffen  ©emablin/  einer  gebobrnen  .£>effifcbett 
£anbgrdfin  /  ein  ©dbnlein ,  twldbeä  $rieDrtd> ,  (Eburfürfl  ju 
©aebfen,  unb  Jricbricb  ,  ^faljaraf  am  Rhein,  roie  auch  Der 
SXatb  &u  Dürnberg  autf  ber  $aufe  gehoben  baben.  i  f  23  tmurbt 
er  nebfl  ben  übrigen  Nurnbergifcben  tyreöigern  Don  bem  IJJdbJtl* 
Legaten  auf  bem  SKeicfatag  &u  Nürnberg  als  <üi:£e&er  anadlagt* 
tinb  foDten  fte  gefangen  gefefeet  urib  bem  >£abfi  ausgeliefert  wer* 
Den ;  allein  ber  Oiatf)  bat  (id>  ibrer  treulid)  angenommen.  1  r 24 
r>alf  er  nebft  21-  Ofianbern  unb  16. 3$enatoriu$  bie  Scbrifft  auä# 
flellen:  1£in  guiUwerricfec  un5  getreuer  Äat^fd>l4a  :c.  jiebe 
oben  p.  96.  211*  im  Da$  befannte  3veligion$>©efprdcb  Jti 
Dürnberg  gehalten  mürbe/  fear  er  auch  als  SoOoqtient  auf 
(gelten  Der  &>anae(ifcben  mit  babep  unb  machte  ben  Anfang 
|um  ©efptdcb.  iri7  febrieb  er  ein  SSebenfen  Oer  TOanblumj 
unb  ZtenDrung  fya.ben ,  fo  &te  Prteßec  mit  bem  Zbenbmakl 
illnW  getban ,  roelcbe*  £autf  Dorf  im  teben  £aj.  Spenglers 
tat  einbruefen  (äffen  p.  154-  fqq.  if*8  H>ar  er  nebfl  üfianDern 
lu  ©ebttobaefr  bei?  ber  Unterrebung  roegen  berfcorftabenben  er« 
ften  SCircben'QJifftation  /  &alf  au*  1530  an  ber  TOarggrd* 
pfcb'Wurnbergifcben  Treben -örbnung  arbeiten  unb  trug  übet* 
f>aubt  bieletf  jur  gefegneten  SKeformation  mit  bep.  &  foö  jirar  / 
n>ie  einige  mepnen  /  nid>t  mit  fol*er  $apferleit ,  al«  Ofianber 
unb  @töcfel ,  fonber  etwa*  trdger  ba$  feinige  getban' baben :  in* 
|tt>ifd>en  wirb  boeb  fein  ßifer  roiber  bie  Sroinglioner  gerühmt; 
unb  t)ietleicbt  /  rwtfbie  befcbulbigte  $rdg&eit  betrifft  /  DerurjccHe 

£>ld>e  SDJelaHcbtben ;  ber  ibm  u  €.  tn  2lnfef>ung  ber  Zeremonien 
epm  p.  2lbenbmabl  ben  9vat6  gab/  bebutfam  *u  geben ;  unö 
ftcb  mit  Dielen  Neuerungen  nicht  einzufallen.  £ä  trar  aber 
©d)leupner  nid&t  nur  Oer  erffc  e»angelif#e  ^reöiger  t>cp  €fc 
Dritter  <tyei(,  $n 


f*S   ermatte!,  ecfrmt&>  

«ebalb  i  fonbern  ber  allererfte  $riefler  in  Dumberg ,  ber  ftd>  t>er> 
f>eiratbete*  £r  nahm  nemlicb  if*?  9tefr*  Dorothea  ^  #n.  ©c«. 
©cbmibmaier*  Tochter  /  jur  £he  ,  mit  treibt  er  einen  ©obn  f 
0)aul  /  erzeugte ,  ber  i  s  f  6  ju  ^ariö  geftorben  ifL  9*ad>  ihrem  2lb# 
Reiben  fcereblicbte  er  fid>  jum  jn>et)tenmal  mit  D.  3<>b.  2lpel* 
(fiebe  unfern  i  Sfail)  ©ebttefler,  bie  ibm4®Mne  gebabr  f 
JDamD/  (Epriacu*  /  ©iegmunb  unbßafpar,  unter  welchen  fon# 
Dcrlicb  ju  merfen  Ct>riacu*  /  ber  na*  t>erfchiebenen  <£d>icffaleti 
Pfarrer  &u  $rummeröborf  im  33a»)reutifcben  n?urbe  unb  cinQJat* 
ter  mar  be*  berühmten  X),  €pb.  ©cbleupnertf  /  ©en.  ©uperint. 
unb£ofprebiger*in^aoreut/i>onn>eld)en  fiebe  Wetz.  unD  ©rof» 
fenä  3ubelpriefter'£ericon  ie.  if33  ^urbe  unfer  3>ominicuö, 
»eil  er  im^reDigen  nicht  lieblich  ju  hören  geroefen  fe^n  foü ;  t>on 
ber  groflen©emcine  bet>  ©f.  ©ehalD  tveggerban  unb  jutn  <J3rebt* 
ger  in  ber  Katharinen  <  Äircfre  be|leüet/  roofelbjl  er  aueb  ben 
3gebr,  is  47  geftorben  IfL 

SWan  febc :  Seck.  Cpb.  ©cbleupnertf  /  feinetfCnfel*  j  4$re> 
fcigten  Dom  Steigen  unb JJallen  M  ^abfiö  in  bet  SJorrebe* 
Hirfch.  dipt.  £irfcten$  9fürnb.  £ate*i*muö  *  £i|tori«  /  p.  g. 

©cfcmalfel  genannt  ©ebeerfebmib  (^inrieb)  »ar  ber 
deckte  Nuntiat ,  fam  i;as  alt*  s^ot?ocat  ju  Dürnberg  an  unD 
flarb  febon  triebet  i;a6« 

6djmi&  (SKicJaeO  ber  SXecfcfen  IDoctot  /  würbe  i6oR 

Jlbbocat  ju  Dürnberg  unb  1609  (benannter  M  großem 
SRatbtf  f  abfentirte  04)  1611  oberiöiö  ,  'unb  ifl  inOeilerreicfr 
geftorben. 

©c&mi&  (3oJ>ann)  ber  freien  Sünfte  SWagifler  #  n>irb 
»on  1620  biä  1^23  a!3  2lD»ocat  unb  ©onDicu^  $u  ^ftürnbera  in 
»nfern  QJerjeicbnifien  angetroffen*  Sr  roar  ein  ®ohn  30$. 
©cbmib*/  SSurgermeifterä  in  sJ?cumarft ,  unb  heiratbete  1610  ' 
Sftagbalenen /  3°h-  9?ürnbergerä,  Kaufmanns  }u  Dürnberg/ 
SBittw  /  unb  roar  au$  Q3rocurator  in  ben  ©engten  unb  tau» 


i 


.  fertiger  Slotariu*.  2Benn  er  nicfrt  Stagnier  unD  t>o«  Weumarff 
aeburtig  geroefen  tvdre  /  bdtten  wir  ihn  Der  3«t  w&  anDem 
ÜmfrdnDen  nadb  mit  Dem  folgenden  3ofr*  ®d>miD  für  einer* 
Ur>  tyerfon  gehalten  ;  fo  aber  werten  fte  auffer  3weifel  t>ee* 
f cfrieDen  fepm 

6*mtt)  C3o&ann)  ein  aefcbtcfter  3urif!e  unb  fielet 
.fcer  Glorie,  murDe  1619  ©erid>tfcbreiber  in  feiner  gjatterllaDt 
Samberg  unD  war  mit  Dielen  gelehrten  Innern  Damaliger  ßtit 
tt>obl  befannt.  £)en  D.  ©eb»  £ainlein  nennt  er  feinen  ©dm>a* 
|er ,  unDt>onfid>felbftenfagtcr:  er  feobcpocbonDrifd)  unD  einmaf 
.0  mclancboltfcb  getrefen ,  Daß  Der  «paro^imue  balD  in  eine  SDto' 
nie  auöaefdUaßen  tvdre.  €r  fchrieb  folgenDetJ  S3u#  ,  fte(ct>c£  i» 
feiner  Seit  mit  SSepfafl  aufgenommen  ttmrDe; 

*  • 

Diarium  hi/toricum  continens  res  memorabiles  anni  fingulft 
diebusgefbs ,  cum  ferie  Imperatorum  er  indice  locupletillimo. 

Nor.  1630.  g.  2)a$35ucb  ift  nao>  öttonaten  unD  Deren  $a* 
gen  eingeleitet,  unD  nad>  Der  £aubt*£)eDicarion  an  Den  Wia* 
giftrat  unD  Darf  StaDrgencbt  ju  Arnberg  ift  ein  ieglidber  #?o* 
not  mieDe*  befonDer*  einem  ©inner  «Der  ffrcunD  in  latcimfctai 
Herfen  jugeeigneu 

64>mf&  (2Bt(6e(m)  tin%bmat,  au*  Dürnberg  ge* 
bärtig  /  (UiDiertejuSUtDorf;  unDDifputirrenicfcr  nur  Den 3offl?a# 
1628  pro  graDu  de  fequeftratione ,  fonDern  rourDe  au*  nod>  in 
tiefem  3a6re  jum  Doctor  gemacht  unD  in  Da*  ff  oüegium  Der  Herren 
SlDfcocaten  ju  Nürnberg  aufgenommen.  2ln  eben  Dem  $age/ 
Den  29  3un.  an  roel*em  ibm  SX  Dinner  Den  2>octorbut  aufjefc* 
te ,  ifl  er  ju  früf>e  au*  getrauet  rporDen  mit  Urf»  ©roianDin , 
au*  eimm^ürnbergifcben^atricien#®ef4)le*te.  16*9  rourde 
er  benannter.  €r  tfarb  1633, 

Gcfcmt&  C2Bolfgang)  ein  OeifiKeter  un*  gebobrne* 
Nürnberger/  fhiDierte  ju  5MtDorf  unD  tturDe  1662  jur  Pfarre 
»ürrenmungenau  beffoDert.  i*M  nmrpe  er  «Pfarrer  tu  9Bal# 
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ftrtbrutm  1  flarb  aber  bafelbfl  gar  früfejeit  ig  ben  8  gebr.  166g, 
Cr  feinterlietf  : 

Jeicbprebigt  auf  -©tu  3obff  <Epb.  5?re§  *on  Sreffenßein  &  De* 
i\U  geb*  Rath*  unb  ©cbolare&en,.  SRurnb*  1662. 4. 

6c&mt&  (3obann  ©eorg)  einSfftutf ,  unbQSruberbe* 
»origen/  legte  fufr  juSUtborf  auf  Die  <J3bitofopbie  unö  fXed>te 
unb  bielte  bafelbfl  166a  eine  fclbfl  toerfertigte  ÜvcDe  de  Ia- 
cobo  Patriarcha  etc.  1663.  bemarb  er  fid)  um  Die  f>6d>f!e 
SBürbe  in  Der  fKect>t^efef>rfamfeit ,  Difputtrte  im  felbigen  Safere 
pro  Äcentia  de  rebus  cenfura  nullius unö  nwröe  i66f  3)octor 
unö  genannter  fcetf  ar&ffern  IKatbe^  ©egleicb  alö  er  ficentiat 
war  ,  fam  er  1663  altf  ^Duocat  ju  Börnberg  an ,  unö  beiratbete 
ggfr.  SSlat.  Ctifabetfea  t  4S»  3>.  3ob.  €pb.  £ifen* ,  ■  3Ctf  unö 
&Dt>ocaten*i  Tochter/  mit  roelcber  er  aber  feine  3  Safere  in  Oer 
Cbe  lebte.  S)en  a6  9?ob.  1666  eermdblte  er  fictaum  tftwten* 
tnafe  mit  fftl  Slnna  Ovaria  f  $n.  2llbr.  3m  #of  ^oefcter, 
Cr  t>erlieä  öiefi  3eitlicfct  trieftet  im  Safere  167*«.  ©ebrueft  ifl 
wn  ibm ; 

Crar.  exhibens  Tacobum  paflorcm  et  generum  Labani ,  quem 
qui  de  fraude  aceufabit  ,  habebit  intentionis  depulfio- 
nem.  Alt.  4* 

Stböanfung  bep  Oer  Cetebe      £ann*  2l(6r.  ©ebotten  Don  tAU 
"  lingert  ,  M  Raufte  unb  »ßerrfefeafft  Rotenberg  Burggrafen*/ 
»elcber  in  einem  ibm  angenötfeigten  Sueüeerfbcben  moröen  ,  in 
Der  SCircbe  ju  ©efenaittaeb  gefealten ,  1673, 4,  ©tefet  an  Oer 
&icbpr*$fl.  3ofe.  ©euber** 

Bc&fflit*  (gatfarfaf)  ein  ©eiflltc&er/  n>ar  gebobren  tu 
Börnberg  imSabre  1640.  ©ein  Gatter  war  J&x.  Qftiüatl  f 
£)iaconuä  bep  ©t.  ggiöien  in  Dürnberg  ,  unb  ber  ©ro£i>arter 
unferer  33ermutbung  nach  aud>  £r.  $ftid)acl  /  Der  S9?eöiem  £>o* 
ctor ,  Der  r609  nod>  gelebet  bat.  Unfer gaebaria*  bat,  altfet 
noeb  SU  Süttorf  ftubierre  f  bie  unten  anjufubrenDe  SXeöc  gebaltem. 
x668  fem  er  f»  Den  Cirfel  Oer  Canbibaten  |u  Dürnberg  unö 
><*  *  < '  '1  t  rpurOe 
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tmirbe  Darauf  1679  jur  Pfarre  ODenfootf.befirbert,  in  mefcfcem 
.Saferr  er  aueb  fogleid)  39fr.  OTaria  /  J&a.  €onr.  Sronmüiier* * 
Pfarrer*  in  *}3oppenreut ,  Socbter  gebeiratbet  bat.,  tonn 
cralö  Diacirtiu*  ju  ©r.  ggiDien  nad>  Dürnberg  unD  bortftlbft  iffc 
er  Den  29  3""*  l69*  fcelta  entfcblaffen,  feineö  2Uter* 5a  3af>re- 
©einen  gelehrten  ©o&n  /  .pier.  2ßilbelm>  flebe  unten*  ©eDracft 
ifl  t>on  ihm : 

Orat.  de  literis  ante  Mofcheh  cognitis  etcolumnis  praefcrtim  Se>- 
thianis.  Alt.  1666.4. 

# 

64m(ft  (55altafar)  ein  3fffu*,  ben  tvir  für  bett 
SSruber  De*  vorigen  balten  /  ift  in  Dürnberg  Den  31  Oct.. 
1646  gebobren  n>orben.  Suerft  jlubierte  er  in  SHcDorf  /  roo  er 
fieb  Den  11  2lug.  1661  einfebrieb;  fobann  aber  frequentirte  er  3e* 
na  unD  bat  aufler  Steifet  aflba  ficetrtiam  in  Den  9vecken  ange* 
nommen.  €r  »bat  füwefllicbe  SXeifen  Dur*  Stalien  #  ftranf  reiefr,, 
•£)oOanb  unD  ginge  IIa nD  getban.  1674  iß  er  StOtwcat  in  Dürn- 
berg geworben  unb  bat  noch  in  biefem  3abre  ben  t?  Sept.  jm 
£aufbaphn  fid>  öerbeiratbet  mit  3gf.  loarbara  <£>ebtt>ig  >  einer 
^oebter  4)n.  2Bilb-  ©cbmiDtf  /  geroefenen  j?re»?fafFcn$  ju  Äauf* 
baoern  unb  Äonigl.  ©d>n>eDifcben  £rieg*  *  ©ecretdrä*  S5ep  Die* 
fer^eiratb  tvar  er  noeb  Jücentiaf.  Dacbgefcenbtf  n>urbe  er  2)o* 
ctor/  unD  al*  feine  erjleftrau  ftarb  ;  Dereblicbte  er  (leb  mit  einer 
gebobrnen  3)ürfilbin  juSNagbeburg  unb  muß  fid)  aueb  Dafelbfl 
niebergelaffen  baben.  SRit  bepben  2ßetbern  jeugte  er  11  Sinber 
tinb  jroar  hinter  einanber  7  ©öbne.  1676  i(!  er  aueb  ©enannter 
Des  aräffern  SXatb  ju  Dürnberg  gercorDen.  Cr  batte  Daä  £ob  ei* 
ne$  ftattlicben  Svecbttfgelebrten  unb  guten  Thrillen ,  Der  nad)  et* 
tier  ejtemplarifcben  Vorbereitung  ;um  ?oD  *u  9Ragbeburg  Dem 
n3un.  17«  Diefe<2Belt  gefegnet  bat/  n>ie  wir  auä  Denen  ibnn 
gebrückten  JeicbengeDicbten  erfeben  baben.  €r  muß  befonbere: 
©cbicffale  gehabt  baben  ;  Denn  fo  frefu  auf  feinem  ©rabmaal:. 

Variae  fortis  forte  uaria  traclatus--  Declamans  aiiquandp  publice:, 
de  iadicio  fortis  fortis  Soteros  optime  pofthac  femper adrnoni- 

rus.  2u  fiWogbeburg/  fc&eint  e*  /  babe  er  nur  pwanfuer. 
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T3*   gcfrmfb,   

Sd)mi&  (©regoriutf  Stobra*")  ein  berühmter  3fffu^  # 
ift  Den  20  gebr.  i6f  j  ju  Stotifbapecn  gebobren  tt>orDem  (Sein 
<2)atter  /  de*  Dorigett  ©cbmtegerDatter  ,  £r.  OTicfrad  #  Dor* 
berfter  Striegtf'@ecrefdr  heg  Dan  £6n.  ©cbrceD.  8\eid>$*  un& 
©enerai » SelDjeugmetfler  ,  £n.  $tfreD  2Biftcnberg  Don  Bibern  f 
i|t  1 668  ju  gedachten  ka  u  f  ba  ncr  n  qeflorben.  Die  {Jrau  Wurf  er 
fcieä 2lnna.  ©ebon i67igicng er nad>3fena/ fegte fid>Daf«lbft auf 
fcie^bitofopbte  unD  3uriäpruDcn& ,  Difputirte  1676  Den  4  9#er$ 
unter  ©.  9L  ©fruDen  de  materia  deeifionum  canonicrum  er 
practicaium  de  conuentionibus  et  conrraclibus ,  capiteque  fexto 
de  depofito  et  fequeflro  ,  unD  unter  3°^  ©Hilter  de  damno 
cum  perfecutione.  3u  SütDorf,  tt>o[>in  er  ftd>  Dan  3<na  wenDeto 
Difputirte  er  1681  inauguraliter  de  modo  procedendi  circa  per- 
egrinos  et  inprimis  ton  Derfelben  ©oft*  unD  Saufgericfrten, 
unD  tvurDe  fomit  Sicentiaf.  3n  Den  3**hren  168a  unD  1683  rei# 
fete  er  nad>  Foliant)  /  CngeuanD  unb  ftranfreieb.  1686  f am  er 
na*  Dürnberg/  bot  feine  J)ien(le  Der  SKepubfif  an  ,  erhielte 
aueb  alfobalD  Die  SIDDöcatur  unb  aleid)  Darauf  Daö  ©pnbicar. 
1687  freiratbete  er ju  Äaufbaoern  Sbnfiianen  f  <t>r\.  9War  tbd.  £u* 
ftlt ,  faif.  £ofFupferfIe*erd  Tochter  /  mit  Der  er  4  ÄinDer  jeugte : 
1)  2lnna Barbara/  ift  feit  1720 an  £m.  üicentiat  ffpb.  ÖDolpfc 
©cbelbaf/$u*Begni&,Derbeiratber.  a)#n.3ob.OttO/$)?arfta* 
Slbiuncren  \w  Starnberg  /  beiratbete  171a  $rU  SKegina  5Cat&ari* 
na,  eine  geb.  ^Binfler  Don  $?obrenfel$ /  unD  ftorb  1720.  3) 
SLÖilbelm  €rn(l/  ftarb  in  Der3ugenD.  4)  $?agDaL  ©pbiüen, 
ebücbte  1724  £n.  JP.  3ob.  £pb.  ©tenger ;  unD  nacb  beffen  $ot> 
*7*7  <}JreD.  unD  $rof.  (Eonr.ffrieDr.  geuerlein  in  Dürnberg. 
3m  3abre  1688  Den  29  3un.  (ie*  ff*  unfer  £r.  Sit.  ©cbmtD  in 
3ltDorf&um3)octor  aufrufen,  unD  n>urDe  i689€onfulent  am 
Untergericbte  /  169fr  aber  am  ©taDtgeridbte ;  Daneben  ibn  Die 
SRotenbergifcbcn  ©an*€rben  ju  ihrem  SKatb  angenommen  t 
ttieeraud)  noch  Der^nfifcbenSXeicb^'Ovitterfcbafft  De*  Orte* 
©eburg  gonfulent  tturDe*  1690  ift  er  aud)  ©enannter  De*  grdfi 
fern  SXatbä  gemorDen«  S)a  er  1696  in  oberberrlicben  SJerricbtutn 
ucn  auf  Den  ^otenAxrg  reifere/  wollte  er  fl#,  m$  Die 

Ol 
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an  ber  Sutfüt  f*eu  roorben ,  burd?  einen  ©prung  retten  /  hatte 
aber  baöUnglütf/  bepbeOSeine  ju  brechen  /  an  welchem  unglücf* 
lieben  35rucb  er  au*  Den  13  3uL  befaßten  3abre$  frarb/$umal  ba 
er  ficb  über  ben  55ranD  ber  £gibif*en  Äircbe  babep  fearf  alterirte. 
Cr  ijl  Der  grfinber  eine*  bitforif*en  .&anbbu*ö  ,  n>el*etl  burcf> 
ftnnreicbe  Silber  für  bie  SugenD  unb  ba*  ©ebd*tnig  febr  be# 
quem  ifi  f  ft*  au*  noeb  bitf  ba&er  unter  bem  bekannten  Warnen 
Der  SBelt  in  einer  3tof  in  ben  ©*ulen  erhalten  fraf>  ®?it  ber 
Q3ef*reibung  Der  ftiguren  in  biefera  2Berfe  i|l  er  niebt  fertig 
geworben  unb  nur  bi*  auf  etlicbe  3fe6rfcunberte  gefommen, 
n>e$ti>cgen  fle  na*  feinem  $obe  bom  #n.  ©am,  $aber  fortgefe* 
*et  mürbe,  2>er  Sitelfeeiji  : 

Sculptura  hifloriarum  et  temporum  memoratrix ,  ober  ©ebd*fr 
ni{?>bülfli*e53ilberluft  in  merfn?ürbigen  2Belrgcfcbi*ten  aller 
Seiten  t>on  grfc&affung'Der  2Be!t  bi$  tauf  bie  gegenwärtige* 
fttüwb.  1697,  fol.  SWit  94  Äupfcrtafefn  bon  Cpr),  28eigeU 

©iefce  f abricü  hifL  bibl.  fuae  P.  II  p,  fOl.  fqq. 

* 

Scfcmib  (  3or}ann  Martin )  ein  gefefcrter  ©eifllicbcr  /  t>oti 

Um  Sonr*  ftriebr.  $<uer(ein  in  oratione  mfc.  de  meritis  No- 
rimbergenfium  in  philologiam  Orientalen*  biefetf  *orrrefli*e  Ur* 
tbeil  fdöt :  Erat  uir  certe  7ToXvy?uoTTOtToq ,  oui ,  fi  quis  alius , 
reconditos  linguarum  thefauros  non  modo  in  imu  fouebat ,  fed 
triam  int ra  findonem  hi  nc  inde  fuis  inftillare  probe  norat.  For- 
te beati  faltem  modeftia  prohibuit ,  nepalam  in  apricum  prodiret, 
nominique  fuo  clariorem  fubinde  lucem  aifunderet.   £r  trar 

aber  gebogen  ju  Störnbergben  11  Wob.  1667.  ©ein  Gatter  / 
3or)«  ©*mib  /  tt>ar  ein  Sucferbacber  bafelbfh  9Ja*  gelegten 
©rünben  in  ber  £orenjer  ©*ufe  unb  bem  gaibifeben  2tubtrorio 
fam  er  1686  auf  bie  Uniöerjjtdt  2lltborf.  Jpuv  hielte  er  1691 
unter  9Wtenbecfen  eine  öffentliche  2)ifp,  depraedicabiiibus  et  eo- 
rum  numero ,  begab  (leb  barauf  169a  na*  Sfena  f  blieb  anDerN 
halb  3abre  bafelbfi  unb  fam  1694  in  ben  <£irfel  ber  (Sanbibaten 
ju  Dürnberg.  9ta*bem  er  einige  3*»t  in  SXüffelba*  r>irari|iret , 
würbe  er  noi  Pfarrer  tu  gif*ba*  #  1705  ben  23  2>w.  ju  f  oftne» 

(labt 
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fUM/  arfS>  171S  abiungirte  man  ibn  Dem  alten  3)iacono  ju  U.  ?♦ 
grauen  in  Dürnberg  y  QJL!3*b>  Da».  «£>irn,  na*  DeflTen  3;oD 
er  1718  fcoflig 3)iaconu*  iunb  &uglei*  ©onnabenD*'s}>rebiger 
ibco  -Den  35a tfaffton  -würbe,  €r  ftorb  nm>erbeira*ct  Den  4  3an* 

©iebeHirfch.tnin.iub.  • 

■ 

6d>m&  (©eorg  ftriebri*)  ein 9tt)Docat  ,  au*  Börnberg 
'felbft  gebürtig  ,  lieä  (leb  1686  Den  18  2lug.  &u  SUrborf  immatriai« 
lliren  unD  l>ielte  Dafelbfl  1691  -eine  $rauerreDe  auf  $r.  ^rof.  2ln< 
'na  ©ibi)Ha  SWollerin ,  geb.  SRraunin  ,  Die  an  Der  2cicbprcDigt 
mit  gebmeft  ijt.  1694  n>urDe  tt  2lDi>oeae ,  obne  Daß  er  no* 
juaDuiret  tt»ar.  '&  nabm  a1>er  1697  Die  2)octorn>ürDe  in  Den 
Sve*ten  &u  2lltborf  an  /  na*Demer  inauguraliter  Difputiret  batte 
de  plus  petitionibus.  1698  tturDe  er  ©e  na  unter  Dcö  ardffetn 
-SKarfte*.  ©etforben  ift  er  1714*  €in  Sobann  Cbrifropfr 
©*mib,  auflfer  3n>eifel  au*  Der9tecbten  SDoctor,  Der  glei** 
fallt  1694  ^löoocat  mürbe  unDf*on  1700  geworben  mocfctc 
<ctroann  fein  SSruDer  geroefen  fepn*  .< 

Sc&mib  cebrtjlopb  Conrab)  ein  anfel>nli*er  3©u*  > 
f)dt  Die  2Belt  Da*  erftemal  gefeljen  ju  Pauf  Den  *s  3j«.  l669* 
©eine  eitern  waren,  £onr.  ©*miD,  Bürger  unD  vfeierbrduer 
juerft  im  geDa*ten£auf,  bernad)  in  Dürnberg  ,  unD  $r.9ftar. 
©alome  ©icbertin.  Unter  Der  2luffi*t  De*  Damaligen  Siecror* 
ju£auf/  unD  De*  3)tatoni  Dafelbft ,  fflj.  (Epb.  ©euDertf  /  murDen 
Die  erfien  ©rünDe  feine*  ©tubierentf  gclegef,  3m  CgiDifcben 
©pmnafb  unD  Slubitorio  &u  Dumberg  lie*  er  fi*  «dber  ju  Den 
afaDenii|d)en  ©tuDien  vorbereiten.  i689bejog  er3«nai  unDfo 
balD  Da*  Wt^icie  in  Der  *}Jljilofopl)ie  erlernet  war ,  tviDmtte  er 
ftcb  4-3afre  Der  9ved)ttfgelebrfamfeit.  3).  ©*rdter  war  fein  t>ov 
nebmjler  SKatbgeber  unDSebrer;  Docb  börte  er  aueb  ©trugen  unD 
Den  fürtreflieben  dpnfer.  Unter  befagtem  £n.  2).©*röterDirpm 
tirte  er  de  litis  renunciatione ,  unD  begab  (id)  /  na*  einer  ftet« 
;nen  SXeifc  Durd>  ©aebfen ,  na*  Slltborf.  gr  befu*te  bier  Die 
\fätt)tli*en  9ve*rtlebrer  /  Do*  freite  er  ft*  »onicmli*  an  £>. 
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jammern ,  beo  Dem  er  im  £>aufe  tt>ar ,  unD  riurDe  i69f  mir  £b' 
ren  £icemiat  Durd)  eine  2)ifp.  de  intementi  jnc.  gmcpmal  bat  er 
bierauf<2Bien  gefeben/  unD  feine  grfunDigungDe*  Üveicbebof« 
ratb$*©ericbre$  ift  bernad)  bep  Dielen  Gelegenheiten  febr  nüg« 
fid>  für  Die  @taÖt  Dürnberg  aufgefallen.  1698  gelangte  er  in 
befaßter  vgtaDt  sum  öffentlichen  2lmre  eine*  ©ad>n>alt*r* ,  unö 
1699  tour&e  er  tum  2)octor  Der  SKecbten  in  SütDorf  autfgefprod^eiu 
QBieer  171 1  (benannter  nwrDe/  fo  tarn  er  auch  ohne  fein 
fueb  in  Diefem  3abre  jur  (Eonfulenten  *  ©teile  am  Untergericbfe  , 
1713  am  ©taDtgeridbte ,  1719  nmrDeer  jumSXatbtf  €onfulen# 
ten  beruffen  unD  1741  tt>urDe  er  Der  DorDerfle  un&  er|le  (Eonjulent 
ber  SKepuMif.  £r  Diente  in  öffentlichen  unD  befonDern  Stngefc* 
penbeiteti  mit  aufferorDentlicber  $reue  unD  n>urDe  fär  einen  Der 
bellen  <£it>iliften  gehalten.  er  Den  16  3ul.  1746  auf  Der 
9ßdt  gieng ,  mar  febier  fein  95(att  Don  Denen  ibm  Don  fo  t>ielen 
Snftansen  jugefebieften  Seien  mrbr  in  feinem  £aufe,  fo  fleifig 
batte  er  aufgearbeitet.  «Sermäblct  bat  er  fieb  1699  mit  Jrl. 
<3uf.  ©abma ,  £n.  3ob.  2lnDr.  Wiatit ,  üorDerflen  Sollamt' 
mannt  in  Dürnberg  ,  $od>ter/  mitroelcberer  41  Sabrein  Der 
Che  gelebet.  Sinen  ein&igen  @obn ,  £n.  SD.  3ob.  grieDr. 
<Sd>miD ,  Deffen  fcben  wir  hernach  entwerfen  trollen/  biwerlie* 
er  bon  6  ÄinDern. 

6<fcmi&  (  SEBoIfgang  )  ein  ©eifld'Aer ;  tvar  gebogen  Den 
nSlug.  1677  nuSItDorf,  tuofein  <3atter,  feonbarD/  95rau* 
tneifter  war.  3&eo  TCriDatlebrern ;  in  Der  <2  taDtfcbule  j u  SltDorf 
unD  Der  Corenjer  ©cbule  iu  Dürnberg  legte  er  Die  erflen  OrünDe* 
auf  Der  UniDerfitdt  feine*  ©eburtf « Orte*  fluDierte  er  ,  b6rfe 
©türmen  /  SXdtenbecfen  unD  Süßegleitern  ,  unter  Deren  <2)orfi$ 
craueb  geschrieben  Difoutirte/  bi*er  nacbgebenD*  uwer3.SC7. 
Jangen  eine  geDrucfte  $>ifp.  unD  jttar  Die  anDere  de  genealogia 
Chrifti  ex  Patribus  fecundum  carnem  ,  1703  auf  Den  äatbeDer 
brachte.  J704'gieng  er  nacb  fcip&ig,  Wittenberg  /  5?erlin# 
Rranffurt/  £aOe  /  3ena/  Arfurt,  ©otha/  jfranffurt  am 
sßUvn ,.  roanDte  (ich  1705  imftrübling  über  #?apnj/  £6lln  unD 
&en3ü>ein  hinunter  na#£ollanD,  hielte  (Ufr  anDenbwüfcnucflen 
^«twlbc«,  Sil         .  ,  One», 


- 

Orten  unb  Uniecrfitdten  auf unb fcbiffte  endlich  nach lontxn  über. 
Jpitv  fabe  er  ade  Scbdfce  unb  Seltenheiten  /  prebigte  1706  in  ber 
beutfeben  <25d>meDifd>en  £ir*e  für  «£>n.  gjarbi ,  fpeifle  mit  ben 
berühmten  95ifcboffc  Öttorutf ,  Der  ihm  auch  feine  grofle  Q>iblü> 
tbcf  seilte ,  gicng  um  ein  mebrer*  su  feben  nad)  Offorb  unb 
Cambribge  über  /  ton  bar  Oberbieber  na*£onben  /  lernte  bie 
enfllifd>e  Sprache  t>oDfommen  f  unb  brachte  eine  jiemlicbe  2ln« 
jahl  toon  englifeben  Büchern  mit  nach  £aufe  ,  all  er  feine 
Siucfreife  aut  £oflanb  über  SBremen  /  Hamburg  ;  £elm|14bt , 
Söraunjcbroeig  /  2Bolfenbüt(e(  u.  f.  n>.  genommen  hatte.  1708 
(am  er  in  baä  Seminarium  Der  £anbiDatert$u  Dürnberg  ,  n>urbc 
noch  fclbigen  fjMbrcs  OftitragpreDiger  bep  ben  Dominicanern  unb 
1711  Äatechete  in  ber  Jinbel  171»  erhiefoe  er  ben^eruf  jur 
Pfarre  Sgene'borf  /  unb  171a  einen  anbern  nach  Äraftäbof. 
1726  ifler  unter  bem  tarnen  Satoiano  in  ben^egni&'Orben 
eingetreten.  6r  ftarb  ait  cin  »obioerbienter  ^ricller  berf  Gerrit 
ben  13  3an,  1731.  5)on  feiner  erften  grauen ,  Sftagb.  95arb. 
Müllerin  ,  ift  ein  Sohn  &u  merfen  ,  £r.  30b.  €pb.  3«ob 
Scbmib,  betmaliger  Stabtpfarrer  ju  fauf,  ber  1744  eine  t>er* 
inebrte  2lue?gabe  Ccr  (Sräfifcben  £ated)itfmufi<  Tabellen  beforgt; 
unb  t>on  ber  anbern  grauen ,  Katharina;  £n.  3ob.2lua,  Sa« 
fartf/  Pfarrer*  &u35urgfarrenbacb/  Tochter/  tt>elct>e  erfl  i75f 
gejlorben  /  ifl unter  anbern  Äinbernam  üeben  £r.  2öo(fg.5ritbr* 
jgxhtnib  /  Pfarrer  $u  Slrtdtfbofen  unb  SUfattern. 

Siebe  Hirfch.  min.  iub.   Amar.  unb  Hirfch.  dipt. 

•  6d?mi&  (3o6ann  Slnbrea*)  gebürtig  au*  3<M$  in 
Sad)feu  ,  fam  gegen  171 3  alt  Secbt*  unb  &ercijien*S&eitfer 
nach  Dürnberg ,  biente  bafeibfi  eine  geraume  3<it  unb  giena  enD< 
Ii*  in  gleicher  Quaittdt  nach  Stuttgart  unb  t>on  bar  na*  Sfr 
hingen,  grfchrieb: 

feibbefebirmenbe  unb benSeinben  tro&biefen&e JJecfcrfunfl/  nebf! 
einem  Unterricht  t>om  S3oltigiren  unb  fingen.  9»rnb.  1713»  . 
Wngl.S.mitÄupfenu 
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6d)tm&  («frieronomutf  SBil&elm)  ein  grunDgelcftrrtc 
©eitflicber  f  mar  geboren  Den  »  3ul.  i68*  $u  ODenfoo*  ,  mo« 
felbft  fein  datier;  Der  obige  £r.  Sacbar.  ©cbmiD ,  Damals  noch 
Pfarrer  mar*  Z>cr  igroffe  SÄdcenate/  #r..öier,  2Bilb.  £bner 
t>on  €tcfe<nbiicb/  bat  ibn  ate  ein  noch  junger  <perr  autf  Der  %aufe 
gehoben.  2Begen  frühzeitigen  gerben*  feinet  hatten*  mufite 
er  jroar  Da*  glenD  bauen ;  liefe  ficb  aber  Don  Den  Dveirtften  niebt 
cm  Jlei*  unD  ©efdMcflicbfeit  übertreffen  t  unD  murDe  t>on  feinem 
£n  »Datben  mit  Mitteln  jum  ©tuDieren  getreulich  unD  recht* 
febaffen  unterftufcet.  Wach  gelegten  ©rünDen  Der  £umanioren 
unD  Dbilofopbie  in  Der  ?orenjer  ©ebute  ,  Dem  ©pmnafio  unb 
SluDitorio/  bet uebte  er  DerfcbteDene  Untoerfirdten  in  unD  auffer 
3>eutfd)!anD  /  unD  legte  fleh  mit  befonDerer  SlnmenDung  auf  Die 
Rheologie.  3uer|l  gi eng  er ,  unD  {mar  im  i6ten  3abre  f.  %  na* 
2UtDorf,  hatte  Da*  Ölücf ,  2).  fangen*  £au*'  unD  ^ifebgenop 
yd  fepn ,  unD  hörte  /  ob  er  fchon  nur  ein  halbem  3abr  Dafelbfl  blie* 
be7  Omeifen,  ©  türmen  f  3Wrenbecfen ,  ©onntagen  f  fanget! 
unD  ^Begleitern  mit  groifem  Wufcen,  <5)on  Dar  begab  er  (ich  nad> 
Wittenberg  ,  wo  er  4  unD  ein  halb^ahr  mit  ©eegen  (ernte  unD 
feine  ©efehiefliebfeit  mit  Opponiren  unD  ÜiefponDiren  auf  Dem 
tbeol.  ÄathcDer  jeigte.  ^ad>  Diefem  begab  er  ficb  nach  Bübingen, 
hörte  auch  hier  Die  Theologen  /  $og  aber ,  meil  e*  ihm  an  Diefem 
Orte  nicht  fonDerlich  geftl ,  nach  Svoftocf,  2lf*  er  auch  Dafelbfl 
feine  2Biffenfcbafft  Dermebret  unD  nach  £6nig*berg  ui  reifen  im 
©inne  hatte  ,  murDe  er  Don  einen  aPaDemifcben  greunD  unD 
JXeifegefdhrten  an  einen  ©etteral ,  Warnen*  3fflanD ,  miDer  fei- 
nen 2ßtHen  »erfauft ,  unD  Don  Dem  ©eneral  meit  hinein  in  Da* 
$oblnifcbe  /  fafr  bi*  an  Die  ©renken  Don  Wofcau  /  gefübref  t 
Da  er  Dann  a  unD  ein  halb  3abr  mit  Dielen  55efcbmerlicbfeiten  t 
Slbmattungen  unD  Lebensgefahren  mit  Den  £rieg*Dilfern  hin 
unD  her  sieben  mußte.  3"  9ßarfcbnu  überftonDe  er  Die  *J>cfl 
unD  mujle  De*  $age*  Die  OJienfcben  taufenDmei*  um  unD  neben 
(ich  fterben  feben.  95ep  aOen  Diefen  unglücflichen  SSegebniffcn 
hatte  er  gletdbmol  Da*  ©lücf ;  Daf?  er  nicht  ju  £rteg*Dienften  / 
fonDern  megen  feiner  ©efehiefliebfeit  in  Der  ©eneral '©oljifcben 
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$amfe»  gebrauter  trurbe,  £>a*  berrübtefle  war ,  Daß  feine 
alte  forgfdltiqe  ftrau  Butter  lange  Seit  feine  Wacbricbt  t>on  ibm 
erhalten  fonnte  unD  alfo  glauben  mufre ,  er  fco  um  Da*  Gebert 
gefommen.  gnDlicb  tt>urDe  er  Dur*  t>iele*  bitten  unDQ)orftel< 
len  feine*  gelungenen  Dienjle*  erlaffen ,  langte  nach  einer  fefrr  . 
weiten  unD gefdbrlicben fXeife  $u  äonMberg  an,  alhvoer  auefr 
nacb  feinem  eianen  töeildnDnifi  Da*  meifle  noch  erlernet  unD  ficfc 
eine jiemlicbe  Seit  aufgebalten  bat,  bi*<rju  groffer  JreuDe  5er 
©einigen  ttieDer  in  Dürnberg  eintraf.  #ier  fam  er  17 in  Den 
(EanDiDaten  Sirfel  unD  tvurbe  1714  au*  Demfelben  jur Pfarre  >u 
©t.  Helena  unD  \u  Dem  5>iaconare  iu  £iltpolt|lein  beforDeri- 
1717  rief  man  ibn  nacb  Dürnberg  binein  unD  maebte  ü>n  sunt 
©uDen  ■  «PreDiger  im  neuen  ©  pital.  SDic  Seit ,  Die  er  b«er  t>on 
feinem  s2lmte  übrig  batte  ,  »tarnte  er  iurtgen  beuten  unD  gelebr* 
*  ten  ©ebnfften.  Die  erfien  gaben  ibm  Da*  geugniNne*  furtrefh* 
eben/  treuen  unD  aufgeräumten  Obrere? ,  unD  erbat  aueb  in  Der 
$bat  Die  beflen  ©cbüler  gejogen.  'SOBie  mdebtig  er  in  ©pracben 
.  geroefen ,  mag  unter  an Dcrn  feine  grflärung  De*  berübmten  äa* 
fare  Dxipa  Darthun  ,  ton  Dem  er  einige  ©rücfe  einem  $ ünjtlec 
|u  ©tanDe  bringen  helfen.  3u  beDauern  i|i  e* ,  Dag  er  Durcb  ian* 
gen  Slufentbalt  in  WorDifcben  fdnDem  feine  ©efunDbeit  fo  |cbr 
gefebrodebet,  Dag  er  mit  aller  angewanDten  OJIübe  unD  offt  geän- 
derter £>idt  folebe  niebt  roieber  berfleüen  fönnen  ,  Daber  er  Denn 
ipiDcr  alle*  93ermutben  Diefe*  3eitlicbe  gefegnen  muffen  Den 
38  gebr.  i73f  /  im  soften  3abre  feine*  merfn>urDigen  ?eben** 
QJerbeiratbetbater  ftcb  X7i6mit3gfr.  2lnna  Apollonia,  £n.€pb. 
©cbmiD*/  2)iac.  ju  2LB6(?rD  /  Socbtet/  mit  Derfelben  laämDer 
erzeuget ,  aber  Deren  nur  4  bmterlaffen ,  Don  rceleben  eine  $ocb ter , 
©ßbiüen  Henrietten  /  obbemelDter  £t.  3>iaeonu*  /  2lDam  Diu* 
Dolpb  ©cbeDel  #  geebiiebet  bat»  ©eine  ©ebrifften  uerDienen  aUt 
befanntjurocrDen;  nur  fmD  Die  meiflen  noeb  ungeDrucft  /  folgen 
fce*  aber  bat  Die  treffe  Derlaflfen  : 

Job  >  unD  2>ant*  ©ebetbe  auf  Die  10  ffefle  De*  *n(lli*en  «ireben* 
iabicf.       Mngl.  12, 

$beo(* 
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$beo(ogifcb  *  fei|lorifcf>e  Q5efd>reibung  be*  et>angelifcf>en  Treben* 
iabretf,  tt>orinnentw:fcbiebenefd>n>ebre  ©teilen  Der  £»angelien 
gehoben  fmD.  ^ürnb.  1729.  S.  Unter  ben  Slnfangebucfcitaben  ; 
feinet  tarnen*. 

£iflorifd>e  S3orrebet>om  Urfprung  #  SUtertbumunb  fonbern$lerf' 
»ürbigfeiten  be*  Sboral* ,  t>or  €orn.  £einr.  2)re|el*  et>angeli* 
(eben  €boralbudi>.  Siürnb*  1731-  UnflL  4» 

$&eol.  bifforifebe  SSerracbtung  Oer      Saufe,  ©cbmaba*.  . 

1733. 

J£>iOorie  be*  £eiben*  «fcrifli  na*  £übnertf  &6rarc*  9*ürnb* 

€cbent>igc  2lu*legung  ber  J&auttaftl  2X  €utfeer^  9Mwb. 
I73T-  8* 

€rofmi  t>on  SKotterbam  ergöfcliebe  unb  lebrreiebe  ©efprdcbe ,  in 
Da*  Deutfcbe  überfe^ct.  granff.  unb  &  Cftürnb.)  J73J.8« 
£ö  fmD  nur  5  Öejprdcbe, 

3um  £rucf  nmren  a  $ractate  bereif  /  1)  de  domi  nobilibus  au$ 
bem  ©alluft.  a)  »on  einer  fdjleicbenben  Stefe  M  (Satan*. 

Etfan  febe :  Hirfch.  min.  iub.  unb  Aft.  ccd.  I  QSanb  ,  p.  674. 
fqq.  bie  Ijierauä  flarf  &ut>ermebren  unbiuterbeffernfinb. 

6<$mto  (grbarb)  ein  frommer  unb  um  bie  Slurnbergi* 
fd>e  ®eUbrten*©efd)ict>re  befonDertffcerbienter  Warn,  ifl  ju  ©rof# 
fcnfee,  nabe  bep  (£t.  Helena  im  OTiirnbergifcben  /  n>ofelb|t  fein 
Gatter  /  #r.  €pb.  ©cbmib  /  bamaltf  Pfarrer  roar  /  gebobren 
rooeben,  £) ie  Butter  mar  ,?r.  gupbrofina  /  eine  geb.  ur  f  bau 
nin.  ©ein  Gatter  unb  bie  maefern  i'cbrcr  in  bem  Wurnbergü 
feben  ©pmnafio ,  Jqv.  CEonrect.  £agenborn  unb»£r,  SKect.J?aber 
fcilbeten  nebft  noeb  einigem  Q>rit>at » Unrerrtd>r  feinen  gefebieften 
jCopf.  Die  SJorlefungcn  im  2lubitorio  befud>te  er  nicht  lange , 
fonoern  eilte  1714  wegen  bereinbringenöcn  Hilter*  feine*  £n* 
QJatter*  auf  Unit>erfitäten  unb  $n>ar  juer|i  nacb  2Utborf. 
e>d;n>orj,  QÄuDer#  5C6bIcr r  ffeuerlein,  Sonntag,  Seltner  #. 
93aier  unb  9>faer  unterbieten  ibn  in  aller  erforberlicben  Öelebr» 
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f  40   Scfrnub»  

famfeit.  WachDem  er  |u  3ena  noch  anberthafbe  3abre  fletrefen 
unD  Die betiacbbarten Unit>crfitdrcn /  £d!e,  $'eip;i{jf  Wittenberg 
unD  Arfurt  befuget  /  fam  er  1^19  nachlaufe  unD  1720  in  Den 
(Tirfel  Oer  CanDiDaten  ju  Dürnberg.  1722  tvurDe  er  Pfarrer  ju 
SÖoxta  nn$  1736  bep  St,  leonbarb  t>or  Nürnberg,  ff  in  Der» 
borqncr  SXuflF  broduc  ihn  ohne  fem  Verlangen  1748  ju  Der  müh« 
famen ^farrfleüc  nad> Sürth/  tto  er  1749  Den  7  3)ec.  um>evtnui 
rf^t  Durch  einen  ©cblaßflug  autf  Der  ftrettenDen  in  Die  niumpbi' 
renDe  Jtircbe  abgeforDert  nourDe.  (Seine  eblicbe  ©efcülfin  trar 
$r.  SWarg.  £clDm  ,  mit  welcher  er  9  £inber  erjeuaet  /  tro&on 
am  Leben  (inD :  1)  $r.  Stroth.  Äatb.  £n.  30h.  ©iegm.  93  ur* 
ger* ,  Diac.  in  Sürth ,  gheliebfle.  2)  £r.  -Ü3olfg.  CrbaiD , 
.panDeltf  mann  ju  Sürth.  3)  $r.  SWarg.  £n.  Wattbi.  3a**  2t» 
talere?  /  £anDelemanne*  in  Dürnberg  /  Cbefrau.  4)  30b.  ttiD* 
n>ig,  einScribent.  5)  3dfr.  $nna  Clifabetba.  5>er  jeK  ^rtr. 
^allor  bat  mit  unbefcbreiblicber^übe  Lebensläufe  unb  <£*rijf# 
ten*33erjeicbniiTe  gelehrter  Nürnberger  feit  fielen  Sohren  gefamm* 
(et  unD  feine  Nachrichten  in  etlichen  Spanten  &ufammengefctrie# 
ben.  3)rep  berfelben  /  Die  jmarfeine  Lebensläufe  enthalten/  aber 
Doch  ©ebrifften  ,  Die  fo  tt>ol  ton  Nürnbergern  uerfaffet  n>orDen  , 
altf  Die  ©efebiebte  Nürnberg*  angeben  *  ftnD  fduflieb  in  unfre 
#dnDe  eben  $u  Der  3eit  geFommen  /  Da  tvir  auf  Die  vöerfertigong 
eince  Nürnberaifcben  (gelehrten 'Lexicon*  Dachten  /  und  baben 
unä  offrerö  febr  gute3>ienfre  geleitet.  20ir  citiren  fie  unter 
Dem  Namen  Bmfc.  unD  Der  unermüDete  QJerfaffer  gab  ihnen 
ben  Sirel : 

Bibliotheca  Norimbergenfis ,  f.  Catalogus  Scriptorum ,  quorum 
au&ores  uel  natiuiratc  Norimbergenles  fuerunt ,  ucl  fub  Iii. 
hac  Kepublica  pubüco  muncre  funt  funäi ,  ut  et  auttorum 
extraneorum  ,  qui  de  perfonis  aut  rebus  Norimbcrgenfibus 
feripferunt. 

©iehe  im  übrigen  Hirfch.  min,  iub,  unb  Hirfch.  dipt. 
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©cfcmt&  (Carl  ®tegmunb)  Faiferli*er  öffcnthd^er  unD 
*u  Dürnberg  approbirter  Wotariu*  /  tvar  De*  Slbbt  ton  gulDa 
2lgent;  ftorb  ju  Dürnberg  im  3afer<  17*0  unD  f*rieb : 

Lexicon  Iuridicum.  17*6.4. 

6<femi&  Oolnmn  $riebri*)  ein  3<Sfu*  unD  angefefa* 
mr  2lDt>ocat,  De*  obigen  .£>n.  3X  unD  eonfuf.  £pb.  ffonr. 
<S*miD*  ©o&n ;  ifi  Den  3"^  "709  lu  Dürnberg  auf  Die  2Bele 
flefommen.  €r  batte  tyrtoatlefcrer  /  befu*te  Da*  ©pmnafium 
unD  tt>urDe  au*  Demfelben  na*  einer  t>on  Den  ©prägen  gehalte- 
nen SKeDe  in  Da*  6ffemlt*e  auDiformm  befdrDert.  1721  begab 
er  fi*  auf  DietlntoerfttdtSena  /  tvoer  in  Der  <J)&ilofop&ic  ©^rben/ 
©tollen  unD  Äromaoern  fleifig  hdrrc  unD  unter  De*  legten  Dorffs 

1723  Den  @a(J  f  erroris  confeilionem  fapienri  uiro  efle  conuc- 
nicntera ,  mit  Q5e&faü  Dert&eiDigte.  3n  Den  9ie*ten  befu*fe  er 
»ornemli*  SEüilDöogeln ,  3Dirtmarn  unD  95runnq uellen.  55ep 
Dem  ledern  batte  er  au*  DenSutritf  ju  Den  $aculfdt*  »Sitten* 
€r  f*nebf*on  in  3<na  an  feiner 3nau£.  3Dü*P.  decrimine  atheif* 
mieiusque  pöena  ciuili ,  n?el*e  er  aber  et  ff  17175«  2UtDorf# 
tvobin  er  ft*  17*6  begab ,  pro  Hanna  bielte  /  na*Dem  et  bor* 
fcer  Dafelbft  beo  $i*tnern  /  SXinPen  unD  f  inFen  no*  einige  Solle* 
gia  frequentiret  batte.  3»«  frefagten  1 7*7  Safere  tt>urbe  er  no* 
unter  Die  3ah(  Der  orDentli*en  2IDi>ocaten  ju Dürnberg  aufgenom* 
tnen*  €r  übte  fi*  foglei*  in  Der  ^rajri ,  min  er  f*on  Don 

?[ugenD  auf  t>on  feinem  £eiru  QSafter  angetreten  ttmrDe  /  unD 
atte  Da*  ®lücf  /  mit  Dem  ehemaligen  3?ei*ebofrat&*'  Agenten , 
Jbn.D.  Jiljbüfer/al*  feine*  £n.33atter*fef)r  genauen  ffreunD,na* 
QÜicn  |u  reifen  /  bei;  Demfelben  Quartier  au  nehmen  unD  unter 
feiner  ftattüd>en  Anleitung  Die  2lrt  De*  <23erfabren*  be$  Dem  aller* 
bödmen  9\ei**geri*te  fi*  befannt  ju  ma*en.  9to*  einigem 
Aufenthalt  fam  er  trieDer  na*  Dürnberg  ,  unD  nabm  1718  j  u 
AltDorf  Die  DoctornmrDe  an.  55alD  Darauf  fanDe  er  ©elegen* 
beit  in  ^Procef  fa*en  eine  Steife  fo  ttol  na*  *maben/al*  au*  na* 
Ober* unD WeDer  @a*fen&utbun.  i732t>erbeiratbeteerfi*  juni 
erftenmal«  mit  3&ft.  Sa*arina  ,  £n,  Conr,  OttenDdrfer* , 

2ßein# 
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SUcmbdnDler*  in  Börnberg  "Jocbf er ,  mit  mdeber  er  auffermic 
Der  Dcrftorbenen  2)reoüngen  erzeugte:  i)  £n.  tfph.  ftrieDridw 
geb.  Den  28  $ebr.  1733 ,  tiuDterte  Die  Rheologie  über  Die  3  3obrc 
in  3ena  unD  Dermalen  in  2tltDorf  1  unD  hat  bereite  herau£gege* 
ben:  3uMüi§e  ©eDanfen  über  Die  t onre fliehen  Sporte  3ch  8  # 
36.  ^eno/  8.  1)  £n.  3oh.  SncDrid>  /  geb.  Den  10 
SÄerj  1734 1  fluDierte  auch  *u3ena  unD  nun  juSlIiDorf/  aber  Die 
Üvecbte.  9tad>  Dem  1 73 f  erfolgten  2!b|lerben  feiner  grauen  ttu 
mahlte  fid)  Der  $t.  Doctor  jum  *me»tenmalmu  3gfr.  Chriftiana 
^ufanna/  #n.  3°k  SrieDr.  (gehoben*,  Fatjerltcben  SXathea 
£of . unD  sPfaUgrafen<  ,  Der  ?,  9\itterfcbaft  in  Sranfen  6  Orte 
bocbt)erDientenZ)irettoria(^onfu(enten^/  iüngften  Tochter ,  t>on 
melcher  ibm9  äinDer  gebobren  morDen ,  2  aber  Dafcon  gejtorben 
finD.  2>e$  £n.  Doctortf  unvergleichliche  gfciflTenfcbiifFf  in  Den 
fechten  unD  anfebnlicbe  vJ>rayi$  ift  beo  unä  DurcbgehenD*befannt. 
€r  mar  ein  groffer  ftebbaber  Der  Sttuiif,  Der  Sprachen  nnD 
febönen  2Biffenfcbafften  ,  Daher  auch  mebrentbeiltf  febr  aufge* 
meeften  <*5cmütbe$,  in  feinen  ernftbafften  ^ImtöDcrricbtiingen  aber 
ungemein  fertig  ,  eifrig  unD  beffrig.  6 eine  Sranfbeit  mar  fur| 
unD  Der  $oü  erfolgte  nad)  einen  jmeomal  24ftünDi0en  ?ager  Den 
*i  2fpr.  17^7.  €r  mu§  niebt  fcermifcbetmerDen  mit  einem  noch 
UbenDen  gebobmen  Nürnberger  /  £n.  2).  3<>bünn  ftrteDricb 
©cfcmiD  /  Der  1733  in  Da*  Kollegium  Der  Herren  SIDfcocaten  fam # 
IMov  aber  1732  Die  DoctormürDe  tu  2MtDorf  erhalten  /  nachDtm 
er  17)1  de  imituo  ofKcialium  cautionis  loco  ab  initio  officü 
praenumerandi  DifpUtiret  t)Clt. 

6d?mtt>baucr  (Cbrijlopb  ffllefcbior)  ein  gelehrter 
ßifter  unD  beliebter  tyrebiger,  ift  ju  9*ürnberg'Den  2  3*ot>.  1734 
b » bren.  ©ein  Gatter/  ®e.  *Paul  ,  arbeitete  auf  Dem  ®  olD  *  unD 
©über  •  Dratbsug.  €rbefud>teDie@cbule  jum  ©eift,  in  meN 
Aer  Der  ie^ige  J^etrSiector  unD  <J)rof.  Drümel  ju  SKegeniJburg  fo 
mol  öffentlich,  atö  »ornemlicb  &u  £aufe  nähere  Slnmeifung  unD 
Uebung  in  Den  fd)6nen  2ßiffen febafften  ertbeilte.  2)arauf  borte 
er  f  74«  ein  Safer  lang  in  Dem  6giD.  StoDitorio  Die  93orle|ungeii 
WliM,  Stegelein*,  tfeucrlein*/  £erDegen*  unD  2)oppdmarr*. 
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2)«  Dermafige  £err  tyreDiger  unD  $rof.  @cb6nleben  fmt  iba 
nod>  befonDertf  *u  Dem  53efu*e  Der  £obenfcbulen  vorbereitet» 
€r  Derfügte  (i*aud>  1743  nad>2UtDorf,  unD  genoß  Dafelbfl  Den 
Unterricht  Der  fürtreflicben  Herren  «jrofefforen ,  93ernbolb* , 
95aier$,  Srefenreuter*  >  2)ietelmair$ ,  ©cfctt>arjen* ,  Spie* 
Jen* ,  Siagcltf  /  SIDelbulner* ,  unD  De*  Damaligen  4?n.  3nfpectoe 
fJScrnholD*  /  übte  ftcb  Dabeo  im  £ated)i|iren ,  tyreDigen ,  unD 
tnformirte.  Wacbmalen  befucbte  er  Die  ©dd>fifd>en  Untoerptdtei 
Sena  t  £atte  unD  itipiia ,  auf  welcher  lefctern  er  fein  ©tuDiereti 
tiod)  anDertbalb  3ahre  fortfefcte  unD  unter  Der  Anführung  Der  be* 
rühmten  Damaligen  öftrer  /  $eOer*  ,  J&ebenilrci   #  Brufen* , 
fibritfen*  unD  fuDroigtf  fon>ol  m  Der  ©Ottedgetafjrtbeit/  altf  au6> 
in  Der  2Belm>ei*beit  unD  Den  fcbdnen  2Biffenfcbafften  ficf>  no* 
toeiter  umfabe*    Die  ©eroogeubeit  De*  #n.  $Bafcot>< 
fcabnte  ihm  jmar  Dafelbfl  Den  2ßcg  /  a!ö  «£>ofmeifter  bep  einem 
iungen  £crrn  in  Den  ©rdf).  Dieutfifcben  fanben  fein  feeitcrl  frort* 
lommen  unD  feine  fünftige  95ef6rDerung  ju  fjnDen :  allein  Die 
fcbrifftlicbe  SlnforDerung  unD  Die  Vielfältig  ermiefene  ©naDe  Del 
um  Den  SMrnbergifcben  ©taat  unD  Die  ©clebrfamf eit  unfierbli* 
terDienten  £n.  ?ofunget$  ,  £ier.  2Bilb.  Don  Cbner  /  fcerpflicbte* 
ten  ihn ,  Den  9tücfn>eg  in  fein  «SatterlanD  &u  nebmen  #  in  metebe* 

Sn  eine  Dur*  gefdbrlicben  Umfturj  De*  3)of]n>agen*  unglücfli* 
e  JKeife  1749  bra#te.  9tad)  überftanDener  langer  Cur  fam 
tt  fbglei*  in  Da*  gbnerifebe  £au* ,  unD  fanD  au*  Dem  befldnDi* 
gen  Umgang  mit  ertvdbntem  gelehrten  SRdcenaren  /  al*  aud)  au* 
Neffen  berühmter  9?ibliotbef  Derfc&ieDene*  ju  erlernen*  1750  be* 
-gab  erfidb  in  DenCirfel  Der  CanDiDaten  De*$reDigtamfe*/un& 
fcaraufnmrDeibm  auch  eint© teile  in  Der  SftenDlifcben  SoDenf  apefc 
}u  Den  freptdgiaen  93efperpreDigten  angefciefen*  175 1  tt>urDc 
er  Äatecfcet  beo  ©t.  3acob  /  tt>o  er  noeb  Dermalen  mit  ©eegen  unD 
SSeofaü  Dienet.  Cinige  iffentlicb  ton  ihm  befannt  gcmccbie 
SlbhanDlungen  veranlagten  Den  Crfolg/  Daß  ihm  17*6  Die  <)>reuf# 
ftfebe  Untoerfit  dt  ju  Duisburg  beo  ihrem  Subelfefle  Die  n>oblt>er# 
ffiente  flftagiflern>ürDe  ertbeilte  jmD  Da*  SDiploma  DaDon  aut  ^ec* 
gament  geschrieben  ,  Dal  $rogtamma  aber  geDrucft  jufenDete» 
*7f7  Den  lajul.  ttwrte «ton Dem  £errn SD.  wnö  Gonfulenteo 
S>ww5*eifc  3t  aaa 
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gcfrmiömqter,  

er'abccf  ,  ah!  $rofan&(ern  Der  ^Htborf fcben  StfaDemie  unD  fomit 
Jährlichen  £of •  unt)  ^faljgrafen  /  t>urd>  ein  unwtmutbetrt 
plama  lumfatftd.  gefrönten  Diäter  gemacht,  für  n>e!cbe  €bre 
er  RA  in  einem  befonDer*  t)aju  ausgefertigten  ©cDi*tc  bcDanfte. 
Buffer  anDernunöfcerfcbteDenenpoet^ 
fahren  tbcil*  mit  #  t&eü^  obne  tarnen  gelegenbeul  «cb  Der  treffe 
fberlaficn  ,  ftnD  i>on  ibm  nacbßebenDe  ©ebrifften  bwutfgegebeo 
noorben  : 

Difquifitio  philol.  de  rc  medica  ueterom  Graecorum  ad  illuftr. 
quaedam  diüini  codicis  ioca.  Alt.  1746.  4. 

5Die  <Sortbeile  Der  <2)ern>efuna  für  Die ,  fo  in  bemj)€rrn  ger- 
ben ,  in  einer  Srauerrett  auf  Den  Sob  $r.  3ul.  ®»™t>> 
ftenin  ,  geb.  e*n>aiiin.  2llt.  1748. 4. 

Vernunft-  unb  ©ebrifft » gemdffe  Anleitung  in  $n>eifclbaftien  5al- 
Un  ein  gutee?  ©eroifien  su  behalten.  Sranff.  unb  &  1749. 4. 
öbne  bepgefefcten  Warnen. 

©ebanfen  ton  Denen  Die  Droufen  flnD  /  in  Slbtfcbt  auf  Die  f unftige 
gwigteit.  Sranff.unDÜ.  I75I-4- 

SÖertbeiDigung  Der  g6ttl.  SBeitfbeit  bei)  Den  ©rabern  Der  ©e- 
reebten  gegen  Die  €inn>ürfe  unferer  Seiten,  granff.  mit 

«Ariffraemäfc  Slbbanblung  t>on  ^gfu  Dem  gefreuten  #  in  ev 
TR»4t  an  Dem  toMfefic  De*  3Bclrerf6fctf  ia 
*  Der  SobenFapelle  gebalten  unD  mit  Bnmerfungen  unD  3ufajen 
.  erweitert.  Sranf.  unD  t  i75f .  4* 

ü  tagen  ,  *enn  mir  un<J  in  De*  SoDe*  ©taub  legen  möf. 
fen  1  eben  Diefer  ©emeine  jtir  anlangten  erbauten  Unter- 
Wang  Der  Slnbacbt  mit  £rtt>eiterungen  mitgetbetlet.  Sturnb* 

W7.  4* 

6ebmi&maiecDon©cbmanenbrucf(3obann3ob(l)|!amm- 
tt  au*  einer  altabelicben^uWürnberg  aericWfwä  cn  unD  nun  auSg* 
ftobentn  gamili<  ab/unD  »ir  muffen  feincrfleDenfen/Weil  er  ein  »ab- 
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  6d>miftmafer.  f^T 

in  afldcenatf  unD  SOßoMfbdfer unfrer  Unioerjtfdt  geroefen  ifi.  Sein 
.?>err33atter  gleidjee^amene'  erjeugteibn  mitSJr.SEagö.  gebobwen 
9}üfclin  üon  SünDertfbübl  r  unD  Diefe  gebabr  ibn  gu  Dürnberg 
&en  4  2lpr.  16x1«  Der  mobfoerDiente  fKcctot  beo  ©t.  2oren$en# 
©e.  ©cbräDer  /  roar  fein  £ebrmeifler ,  bi$  er  Die  Untt>erfitd£ 
9UtDorf  bejog ,  tt>o  er  Die  Dbilofopbte ,  Oae  er  aüejeit  gar  bod)  ge* 
galten ,  unb  Die  3uri^pruDenj  getrieben.  Q)on  Dannen  ifl  er  naefr 
Jfranfreicb ,  gngellanD  unD  Die  9*ieDerfanDe  Derreifer  f  hat  aHe 
öDcltchc  Uebungen  gerrieben  unD  ©pracben  erlernet ;  tote  er  Deno 
fonDerlicb  Die  franjoftfebe  febr  tuof)I  unD  Die  (ateinitebe  aan;  ?ier* 
lieh  unD  ofrne  21nftoß  gefprodien  /  aud>  fefbil  auf  feinem  $oD# 
betre  Daä  meifie  lateinifcb  gereDet  hau  95 ci;  Damaltger  £nea> 
unrube  mollte  er  oud>  »erfueben  /  n>ie  e$  in  Diefem  ©tanDe  for» 
fiienge  ,  unD  bat  Deörcegen  mit  #n.  3ob.  3<k-  f  &e*  dk 
tern  geheimen  unb  Äricgtf  *  (Xatbe  ju  Dürnberg,  unterfcbieDli* 
<t*  febr  gefdbclicbe  Reifen  be&  Den  Armeen  t>emd>tet.  2Utf  er . 
fidb  roieber  na*  £aufe  begeben  /  bermdblre  er  fid>  1639  mit 
$r.  Bnna  #toria ,  Der  gBitrroe  £n.  3eb.  €iferö ,  fürnebme» 
unD  roegen  feiner  faltbaren  Stiftungen  bep  un$  gar  berühmten 
Äaufberrnä.  £r jeugte  &roar  eine3:ocSter  mit  ibr;  Diefelbe  aber  flarb 
jeirlicb  1  unD  er  hinterließ  fein  £  inD.  2Cie  er  für  aOe  9?otb!ei* 
DenDe  beftdnDig  eine  offne  £anD  gehabt ;  alfo  tvar  er  au*  gar 
ein  fürtrefiicber  Patron  Der  ©tuDierenDem  164a  Derebrte  er  Der 
Unioerfitdt  2Utborf  taufenD  ©uIDen  /  ton  Deren  idbrlisbenSmnf  en 
Die  afaDemifcbe  53ib!iotbef  ju  »ermebren  ,  gab  auc&nocb  so®uU 
Den  Daju ,  folebe  alfobalD  ju  SSucbern  anjuroenDen.  ©ebon  t>or# 
f>er  aber  bat  er  Der  Untoerfitdt  mit  groffen  Soften  eine  morgenldn* 
tifd)eX)rucferepju  arabifeben/  fori|*en/ebrd»fcben  unDrabbinitden 
?3ücbernangefcbaffet/n)elcbe^:beoD«»£)acffpann  «ufcbren  Dee©ufF' 
tereJ  juetjt  gebrauchet  unD  Die  roir  noch  in  Der  öffentlichen  £5iblnM 
thef  /  roofelbfl  mir  audb  fein  Dortrefiicbeä  3MlDm£  haben, 
aufberoabren«  Uebrigenü  gieng  er  beftdnDig  mitgefefcrun  4J)er» 
fönen  um  /  unb  Der  berühmte  5of>.  %7i.  £ilberr  i|t  eine  geraume 
Seit  fein  #au*  >  unD  ^ifebgenoß  gctve|en.  2luf  fein  f uru*  f 
aber  gar  frommet  unD  terbienftoolle*  leben  folgte  Dm  24  2>cc* 
X647  ein  febr  erbauli#e*  unD  fanfteö  (^nDe. 

5laaaa  Siebe 
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©iebe  L ,  »on  3.  $»♦  2)iU>«tM  ,  unb  h  P.  Feluuingcxi 

or 2 1.  f u n . 

©d)mt&mann  (3o&ann  fcanieQ  eingefe&rtet  unbbe* 
röbmter  SKeformirter  ©eiftlicbcr  unD  guter  Üvebner ,  ifl  im  #?erj 
1663  ju  Alfens  im  tyfalj  *j5n>epbrücf ifcben  gebobren  roorDen* 
©ein  Gatter  gleiches  $amentf  »vor  bamal*<£>ofpreDi0erbc9 
bem  #erjog  $rieDricb  2Bilbelm  ju  £anD$berg  ,  nachgebend 
über  erfter  ^reDiget ,  3nfpector  unb  erfter  Sonftflorialratb  ju 
2Beifenbeinn  ©eine  grau  öButter ,  Die  er  febon  im  ?ten  Sab« 

terlobr,  tt>ar$?ar.  SttagD.  gaberin.  3«  äaifereUauteren 
lag  er  Den  ©ruDien  ob  bitf  1687  r  Da  er  ftd>  Dann  nacb  £eiDel* 
berg  terfügte  unD  unter  ben  Herren ,  S^ieg  ,  gifenmenger  unö 
gabriciutf  feine  tbeologifeben  ©tuDien  abfotoirte.  1693  ttmrDc 
er  ale  ftrebtger  be$  Dem  in  5ran&6fifcben  Dienjten  Damals  gelten* 
benen  iKegimente  ©ali*  berufen  f  eine  f  urje  Qtit  Darnacb  aber 
nach  ©t.  £amprecbt  obnmeit  ^euflabt  /  ton  Dar  triebet  nacb  eint* 
ßen  anDern  Oertern  1694  nacb  ©Jannbeim  befördert f  rcofelbft 
er  in  eben  Dem  3abre  ftd)  mit  [Kofi na  £arb.  ÖinrtMllin&ereb  hebte* 
169*  betom  er  Den  SKuff  nacb  Dürnberg  ,  trofelbft  er  M  *Bre* 
biger  Der  Da(?gen  9veformtrten  ©emeine  bitf  1703  biente.  £ie* 

SlbfHriegte  ermegenber  ©nabenmabl©treitigfeitmitunfennbe# 
*mfen  <4>rebtaer,£n.  3ob.  Conr.geuerlein  (fiebe  unfern  I  $  bei!  p. 
414O  ltfi|NMtM>bu«flMrl  (ftebe  unfern  II  Sbeilp.  632.)  Cm 
©laubentfäenoffe  t>om  £n.  ©cbmiDtmann/^  De'Sallone  in  £ol* 
lanD  /  nahm  flcf>  femec  1701  in  einer  öffentlichen  ju  £aag  in 
12  gebrueften  ©ebrifft  an  unb  trieb  Den  ©treit  bi*  Sur  .£>effrig* 
feit  unb  ©robbeit  /  Denen  aber  Die  jebönen  Vindiciae  do&rinae 
Luthcranac  de  gratia  praedeftinalionis  De*  £n.  SEftörltf  begegne* 

fen.  ^ieUcicbt  rcüroe  Der  ©rreif  noeb  weiter  fortgegangen  feon# 
lt>cnn  niebt  ix.  ©cbmiDmann  1703  al^  5C6niaL  ^ren#*  «S>o(pre*> 
biger  rodre  nacb  Berlin  beruften  roorben,  mofelbft  eraueb  17H 
Conflftoriairatb  unb  ein^itglieD  Der  gnglifcben  ©ociefdt  de 
Propaganda  hde  tourbe*  3)en  7  9*ot>,  1728  ift  er  ju  feinen  £Mt* 
lern  gefammlet  morDen  ,  nacbDem  er  fürs  »or  feinem  $oD  in  einer 
werftvarDigen  Övcbe  über  a$im,  4/  i8tkM  feinet  ©emeint 
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abfcbtcD  genommen,  ©eine  ©cbrifften  (tnb  /  fo  Diel  al*  whr 
»iflen ;  folgenbe : 

antritt* *<Jkebigt  über  Cjecb*  3  /  17. 18*  gehalten    ©(ein  am 
Oer  üveönig  Den  31  Sfterj  i69f,  ©eöt.  169?,  4, 

griebliebenDe  ©ebanfen  übet  Die  2ß  orte  &)tifli ,  <2)iel  finb  beruß 
fen  k.  SDJattb,  30*  famt  Erörterung  etlicher  Dabei)  t>orf ommen* 
ber  ©dwierigfeiten  ic.  9Jürnb>  1697. 4»  2Biber  biefe  *}Jre* 
bißt  /  welche  ©elegenbeit  tu  obbefagtem  ©treit  gab ,  fdS>rieb> 
«£>err  3.  ff.  Jeuerlein  feine  $riebbtingenbe  ©rünbe  in  4  ' 
bigtenüber  3*>&*  3  /  i6ic,:c. 

Sur$e  93ertl>eiDigunfi*fcbrifft  Der  friebliebenben  ©ebarrfe*  ». 
1698. 4. 

fReuia&r*  '<J3rebigt  über  1  ffor.  7/  *9*  3©»  V«  S«  ©tein  an  Der 

5Kebni£  1699  gehalten*  9*ürob*i699, 
teicbprebigtüber  Äiob  19  ,  a*-a6,  27»  auf  £m  3)am'el  93ui* 

tette  ton  Oeljlfelb,  ju;  ©tein  an  öerDtebnifc  1699  gemaltem. 

1700.  foL 

fernere  feiner  fttebfertigen  ©ebanfen  Sortfefcung/  über  3oß* 

3,  16,  Würnb.  1701,4, 
©Jerfmürbige*  ©cbraanengefatig  /  nebft  ber  legten  *J5rebigt  über 

a%tm.4f  i&.  ingleicben  ber  beo  feiner  SSeerbigung.  Don  beim 

£n.  »öofprebiger  eigner  über  a  £or,  f  /  4*  gehaltenen. 

IcübenreDe  /  au*  bem  Teutleben  in  ba*  $oII4nbi(cbe  übe* 

fcfjt  unb  ium  2)rucf  befördert  *on  feine*  trüber*  ©obn  #. 

Um  no$  lebenben  $rebiger  unb  SKector  in  <33enlao  1  <im+ 

©cbmiömann* 

J  ©d>mfe&cl  C£em*i$)  fle&e  öen  erfien  W  Sabrfdu*. 

Bcfrmucf ,  ober  6c&tmit$?  (3>at>ib)  ein  gefegter 
Sutiffe,  au*  ©cbleufingen  in  granfen  gebürtig ,  beffen  wir  geben* 
fen  wollen ,  »eil  er  fieb  boeb  eine  geraume  Seit  beo  un*  aufeebaU 
Uttt  unb  weil  ba*  GL.  eine  gar  su  geringe  unb  ungewiffe  9tacb' 
riebt  t>on  ibm  giebt,  €r  ift  nicht  1613  ju  Jeipjig  2)oo 
tot  anwarben  ;  fonbern  erff  ifcrf  jU  Slltborf;  Win  er  bem 
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3!@epf.  1614  ein  (JanDiDat  ber  Diccbfe  ( laut  unfret  TOatriM) 
tarn,  unb  foglcicb  Den  28  Oer.  pro^raDu  de  ufuris  bifputiret 
bau  Cr  bleibe  aueb  hierauf  noeb  4  Sabre  in  SUtDorf  f  lieg  ftcb 
t)en6  9?ot>.  1626  Den  2)octorbuf  auffegen ,  babilitirte  (icbunO 
bifputirte  gar  fleißig  alö  ^rdfeä.  3n  befagtem  1626  ^aftre 
maebre  er  ben  27  9cot>.  j«  tHltDovf  »öoch&eif  mit  $?r.  SDtoria ,  An, 
<£pf).  sum  Jamm/  Der  9v«d>ten  5>4>ctor$y  unD  Cburpfdljifcfcen 
9\atM/  SBifttve  /  unb  gieng  1628  im  3um  aW  Confulertt, 
©pnDicuä  unb  $Dbocat  Der  9\eid>*|tabt  ©ebroemfurt  t>on  SUtborf 
babin  ab.  Ob  er  ju  ©ebtteinfurt  geflorben  ,  unD  wann  / 
tt)iflfen  n»ir  niefrt*  fmb  aber  feine  im*  befannte  ©cfriifften 
folgenbe  : 

Conclufiones  inaugurales  ad  L.  17.  (i  ea  lege  C  de  ufur. 

7reqi  rv\q  auriXxwetoQ-  Alt.  1624. 
Velitationum  forenfium  difputationes  VI.  Alt.  1627. 
Theoietico  praclicarum  fori  uelitationüni  fex,  quibus  procef- 

fus  ciuilis  uniuerfi  ,  per  tres  praeeipua^  Jurisprudentiae  acta- 

res  fafla  mutatio  reetnfetur.  Air.  i$2g. 
Difp.  de  mundi  dorn  in  io.  Air.  162g. 

-  -  de  ciuibus  eorumque  uerfus  incolas  ,  Pfalburgeriosquc 
-  iuribus  ac  praeferentiis.  Alt.  1628. 

-  -  de  Germania  eiusdemquepopulis  etmoribus  contra  Ia  Bo- 
dini  aliorumque  id  genus  naenias.  Alt.  162g. 

-  -  de  fortalitiis.  Alt.  162g. 

-  -  de  foluta  Impcr.  poteftate.  Alt.  162g.  *  - 

*  -  de  reftricla  ftatuum  S.  R.  Jmpetii  poteftate  contra  lo.  Bo- 
dini  aliorumque  fomnia.  Alt.  162g.  l  U" ™ 

2)a*  GL.  fireibt  ibmnoAju:  • ,  J 

Apologeticum  contra  iuris  ftudioforum  obtreclatores.  Francop 
1630.  8- 

Diflcrtationes ,  de  aduocatis ,  de  iure  dotium  ,  de  ufufruclu, 

6<$mucf 
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Gd)mu(£  (TOartin)  ein  SfleDicutf  ,  eine*  berühmtem 
Geologen  /  2).  Lintern  ©ebmuefen*  /  ^rofeflforö  unD  t&i* 
perint.  ju  Feip^i^  unD  Deffen  gbefrauen  /  Äatb*  SKeibanDin  t  41* 
teret  ©obn  /  ifl  nod>  im  i6ten  ©deulo  $u  ?eipMg  gebobren  n>or* 
Den  unD  alt  ©taDtpbpficutf  $u£ertfbrucf  im  Würribergifcben  ge* 
flanDen  #  n>ofe(b(r  er  1640  geworben  ifl.  2>tefe  QSefcbreibung 
maebt  t>on  il>m  Fr.  in  uita  patris  p.  438.  3>ötf  GL.  ober  nennet, 
ibn  einen  Deutfcfeen  Cbomicum/Der  na*  um  i6s2,unD  jroar  tu  ^urn* 
bergfelbil,  gelebetfcabe,  n>ofconmirbo*nicbtDiegering|1e<£pur 
finDen  unD  Der  £r&eblung  ftreberä  eber  glauben  tonnen*  €r  foli 
au*  na*  Der  2ln$eige  De*  GL.  getrieben  f>aben : 

Secretorum  naturac  chymicorum  et  medicorum  thcfaurioJuni  „ 

ober  ©cbafcfdfllein  jn  1  feilen. 

Acrarium  chymicum ,  ober  d)»jmifcbe  @cf>aßfnrmner/  mefeftemit 
2>a&.ÄelInertf  <33ermebrungen  1686 ju  smubibauUnin  i2,unb 
170a  &u  De(ifcfd)  in  8  aufgelegt  roorDen. 

Tracl.  de  occulta  magico  -  ma&netica  morborum  quorundam  cm- 
ratione  naturalis 

©cfcnabel  (35enebict)  ein  gebobrner  Nürnberger ;  fha» 
bierte3urar  Difputirte&uSütDorf  1670  inauguraliter  de  iure  de- 
eimatioms  Germanis  ^a#|leuer  diflo ,  wurDe  167a  tÄDöocat  $ui 
Nürnberg.  169a  rr-urDe  er  ©enannfec  De*  griffernÜiat&e* ,  un& 
ftarb  1709» 

Schnell  ober  ©neff,  »ie  er  fl*  mi*  nennte  (@eba(b) 
ein  betubmter  Wlologe ,  l>at  Dumberg  »  feiner  @eburttf|labt , 
ttjofelbfter  Den  18  SDJerj  1611  gebobren  fcorDen  ifl.  Sein  Rätter, 
«Ricolau* ,  war  ein  Börger  unD  Töpfer  Dafdbft,  unD  Die  9»ut* 
ter  bic*  War«.  £o*bol$erin.  Suerfr  befuAte  er  $h>ep  Safere  Die 
«orenjer  ©cbule ,  w$ob.  »ictlein  fernerer  ?wr.  ©obanii 
fom  er  in  Da*  neu  aufgerichtete  ©»mnapum,  n>o  tbnWicb.Wan* 
»er  unD  Der  SKector,  3o&.  &vaf ,  unternebteten.  ©0  elenfr 
©*nea»omS6rper  »ar,  fo  fein  unb  gelang  roar  feine  ©eeie. 
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!*nb  er  tonnte  bereif*  1 63'»,  alfo  mit  1  s  Saftren  auf  Unit>er|ttdten  ge* 
htn,  Crbejog^ltDorfunDmurDe  mitDemS$enefkio2llumnei  forool 
al*mit©tipenDien»erfeben*  SrWrte  mitunermuDetem$leife#6« 
Tilgen  /  SZBeinmannen/  £acfTpanen/  Äob'n,  TOtflern,  S&runo 
unbgelmingern ,  unD  tbat  ftfb  balD  mit  Dem  Difputiren  beroor. 
2>enn  i6;*$  jhitfe  er  unter  Jeimingern  de  coneurfu  caufae  primae 
•cum  fecundis ;  1640  bielte  er  unter  eben  Demfelben  difpurationcm 
VI  Collcgü  Mctaphyfici ;  in  eben  Diefem  Safere  nodb  bertbeiDigte 
Jtr  Die  erfk  t>on  3<>k  ^Beinmann*  Imputationen  9  melcbe  apho- 

riimos  et  terminos  philofophicos ,  in  controuerfiis  Hdei  occu- 
ienres  explanatos ,  confirmatos  uindicatosque  entbleiten  /  1,641 
Dentilirte  er  /  ( mie  e*  febeint,  af*2lutor )  unter  3<>k  äoben  Die 
logifebe  Jrage  ,  an  et  quomodo  afHrmanti  ineumbat  prchafio  ; 
imDenblid)  164a  Difputirte  er  unter  -öaeffpan*  Q3orfi^  über  ein 
paav  ^teüen  De*  <J>ropbeten  3efaia*  miber  Die3uDen  unter  Dem 
$itel :  exercitii  academici.    1643  mar  er  «in  ©cfdbrte  Jpad* 
Spane,  al*  Diefer  Dem  ©d^natfacber 3uDen  auf  Die  oben  in  un* 
firm  aten  $beil  p.  6.  betriebene  $rt  Da*  ttpmannifcbe  S&ucb  / 
9Ri,$ jaebon  genannt/  entmenDete/  unb  fcalf  e*  niebt  nur  in  Der 
€ile  abfebreiben  /  fonDern  bat  e*  auch  bernacb  gröf tentbeif*  in* 
^ateinifcbeuberfe|et.3tl*erDa^lumneumt>erla|fenbatte/nabmibn 
1642  #acffpan  /  Der  eine  gar  grofle  SreuDe  an  feinem  Cifer 
in  Den  morgenlanDiföen  ©pracben  gebabt ;  flufieb  in*.£>au*. 
9m  folgenDen  Sabre  mürbe  er  Snformator  ber  2  ©obne  De*  t>er* 
(Torbenen  <J)rofT  3»&.        Jrauenburger*,  unD  1644  ertbeilte 
tnan  ibm  Die  beftoerbiente  SOtagillermürbe.  Cr  blieb  no*  immer 
in  SUtborf  unD  mürbe  1647  ber  SUumnen  bafeibft  Snfpector. 
2)ie|*m  2lmte  ffunbc  er  bäc&ft  rübmlicb  »or  unb  $og  Die  beften 
©cbüte  /  Don  melcben  c*  /  3M.  €p&.  SOagenfeilen  unD  3.  C. 
Sbürren  genennet  ju  baben  §  genug  fepn  mirb.  ©eine  Dureb 
gar  su  feefffige*  ©tubieren  no<b  mebr  gefebmdebte  9f  atur  unter« 
bracb  mandwial  (einen  $(ei*  /  unb  enblid)  emrie*  ibn  gar  ein 
frubjeiriaer  Den  lggfta*  i6fi  erfolgter  3:oD  Der  gelehrten  %£elt, 
Die  ficb  fo  t)ie(  uon  ibm  ya  Derfprecben  batte.  Buffer  femer  mor« 
ßenldnfcifcben  ©c lebrfamf eit  mar  er  auch  nod)  ein  guter  ^bilofo- 
j>&e  unb  feiner  <J>oet,  ©einen  SSucber^orrat^ermacbteer  inDte 

«Iii 


Digitized  by  Google 


  *  

aitbotffrte  UniwrlirtW'SMlioc&ef.  ©eine  aele^rfen  ecfrtiff- 
len  aber  fmD : 

Numerus  VIII  fpeclans  ad  Gen.  II  ,  17.  arcaniltbri  Nizzachon, 
quo  R.  Lipmann  fidem  chriftianam  de  lefu  ,  Saluat.  noftri , 
fecundum  carnem  natiuitate,  potiflimum  uero,  quem  Pontificii 
appellant ,  lirnbum  patrum  impugnauit.  Alt.  164).  4. 

R.  Lipmanni  difp.  aduerfus  Chriftianos  ad  Iefaiae  et  XII  min, 
prophetarum  libros  inflituta  etc.  latine  reddita.  Alt.  1644. 4. 
.....  .ad  lerem.  Ezech.  Pfalmorum  et  Danielis  libros  in- 
flituta, Ltine  reddita.  Alt.  164?.  4. 

,  -  -  -  adlofuae,  Iudicum,  Samuelis,  Regum  ,  Ru- 

rhae ,  Hiobi ,  Prouerbiorum.Cant.  Cant.  Threnorum ,  Efthe- 
ris  ,  Efdare,  Paraiipomenon  libros  inftituta ,  unacumappen- 
dice  aduerfus  Petrum  quendam  ,  qui  a  Iudaeis  defeiuerat  9 
latinitate  donata.  Alt.  164^.  4« 

Difp.  theo),  qua ,  quae  If.  Abrauanef  ad  EC  34,  atqüe  Obadiae 
prophetiam  ,  contra  fldem  chrift.  feripfit ,  accuratius  expen- 

duntur.  Alt.  1^47. 4.  £ai  er  /  Da  er  febon  3nfpectcr  n>ar  # 
unter  ©e.  Ä^nigcn  MtbtibW;  eis  ifi  aber  Dicfe  fd^one  Arbeit 
mehr  em^raefat,  ateeinc  afaöemif*e  (?treitf*rifft/  tnDem 
fte  1  %pb.  unD  4  95*aen  entfcdle. 

Excerpta  e  commentario  iudaico  perueteri  in  libros  Ruth  atque 
Eftheris  ,  latine  translata  cum  annotatis.  Alt.  1650.  4. 

Excerpta  e  praefatione  et  expofitione  uberiori  in  Threnos  ,  fae* 
culo  a  C.  N.  Iii  per  Rabbinos  fa6ta,  latine  translata.  Alr 
itfo:  4. 

einiae^Sriefe  Don  ihm  flehen  in  Arnoldi  teftimonio  Flauiano  dt 

Ghrifto. 

3m  9}?©<Jfe  bmferfte*  er  folgen&e  jn?o  (g'aWfett ,  We  in  Der 
2Ba0enfeiüfct>en  SSibliotbef  waren :  1)  Philologiam  facram. 
3)  Verfioncm  latinam  rcov  Rabbos  in  Coheles  cum  notis. 

8»an  fefce  f  Progr.  fun.  W ,  d.  unO  lo.  Barth.  Riedercri 
uitam  Scb,  Schnellii ,  1744.4. 

Dritter  Zfyü.  *   93  b  bb  Schopp 
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Scfeoapp  (Sobann  ©corg)  einSSuraer  unb  95u#bal« 
ter  ju  Dürnberg,  ttar  bafelbft gebobren  Den  is 9toö.  1663.  ©ein 
Qjatter  n>ar3ad)aria*/2Becbfe{*©enfal,  unb  bic  Butter  $r.8Bar» 
Qftagb.£eonbarb  Defjler&Stwelierö/fcocbter.  <23on  feinem  hattet 
tturbe  er  Don  3ugenD  auf  jur  £anblung  angemiefen  unb  erlernte 
folcbe  orbentlicb  ju  granffurt.  9*acb  auägeftanbcnen  Ce&riai>reit 
»erblich  er  nocfc  eine  geraume  Seit  bafclbft  al*  3)iener  /  unb  tbat 
in  ©efd>dffterr  feiner  Patronen  bide  mitt  unb  gefährliche 
Steifen  ju  Gaffer  unD  ju  £anb*  ßnblicb  toanbte  er  ficb  n?ieDer 
na*  Börnberg  ,  unb  wollte  ein  eignet  ©eroerbe  anfangen ;  fo 
aber  nicbt  tbunlicb  tvar.  2)aber  entfcblog  er  (i*  /  einen  5$ucb' 
balter  abzugeben  unb  Iteef  ficb  in  unterldneblitfet  n>oblangefebe# 
mr  Äaufleute  ©cbreibftuben  gebraueben  ,  batoueb  aDejeitmegen 
feinet  unermübeten  Sleifeä  /  ©efebief  liebfeit  unb  $teue  gute*  Job 
Ul ommem  3m  48flen  3abre  f.  9t  berbeiratbete  er  ficb  erft  mit 
39 fr.  21nna  ftttan'a  ,  ^Dam  ^Dübnerö  ,  ^anDdtfmanneein^ürn* 
berg  /  %ocbter  /  unb  erzeugte  in  feinem  €beftanbe  j  Äinber* 
^ureb  einen  faß  aoidbrigenunglucfl.^roceMam  er  um  all  fein 
Q}erm6gen  f  unb  enbigte  fein  ?eben  ben  *s  ©ept.  1743  im  fco 
3abre  f.  21.  im  SWrnbergifeben  t  ©pital*  €r  gab  berau* ; 

©ieben3ntereflen*?:abellen.  9Mrnb.  1701* 

Curopdifcbc  eien^ergletcbung*  Stüwb*  1702. 

Curopdifcbeöeroiebftf'^erglcicbung.  Dürnberg.  1701. 

5Bu*balterifcbe  SMuftigung  ,  ertfer  unb  jtt>et)ter  $beü.  SRürnb. 
1714*  foL  8n  biefem  SBucbe  bat  er  Diele  3abre  gearbeitet , 
unbbae*S5epfaflgefunben  t  ebirteer  noeb  ben  britten  $beü , 
17a** 

Sltttteifung  ju  Jaufmdnnifcbcn  unb  MonomifcbenSKecbnungen 
famteiner«efcbreibungbergebrdu*licb(len  europdifebenTOün* 
|en*  9Wrnb*  1719*  4* 

Schober  (3obann$riebrieb)  ein  bornebmer  3£tu* ,  i(l 
ben  r  Werl  1648  |u  äRainbernbeim  in  ffranfen  in  biefe  2Delc  ein* 
gegangen.  3>er  £r*  <33atter  tvar  €(ti.  ©ebober  ,  be*  SKatb* 
unb  ©piMuö  bafdbtf  ;  bfe$r,«pjutter  aber  5lnna$8arb,  ©töriru 

Stuf 
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2luf  Der  Schule  feinet  ©eburrtforre*  unD  Dem  ©umnafto  $8 
©ebroeinfurt  erlangte  et  Die  {fdbigPeit  #  Die  jur  glücflicben  Slntret* 
fung  aPaDemifcber  ©tuDien  erforDert  roirD.  &  begab  fieb  auefc 
roirPücb  fchon  1664  auf  Die  SIPaDemie  \u  ©traäburg  /  unb  bat  Da« 
felbft  innerhalb  5  3af>ren  Die  Äumanioren  forcol  alt?  auch  Die 
SKecbtägelehrfamPeit  unter  Dem  berübmten  Dörfler  »ortreflieb  ge- 
trieben» eine  SKeife  Dur*  ganj  DeutfcblanD  ,  unD  befonDerö  Die 
fcf>öne  ©elegenbeit  ju  SEBien ;  Die  ^rarin  be»  Dem  bö  cbften  SXeicbtf* 
ßcn ehre  ui  feben  unD  g u  treiben  ,  trugen  n od)  mehr  j u  feiner  grünD* 
lieben  (Belebrfamf eit  beo«  €r  trollte  noch  eine  n>eitere  SKeife  1  be« 
fonberä  Dur*        Domebmerf ;  allein  Die  Füchte  feiner  2ÖL>if* 
fenfebafft  mürben  febon  für  reif  genug  erPannt  /  Da§  fle  $um  $8*< 
tfen  De*  gemeinen  3Befentf  formten  angeroenDet  roerDin  /  unD*6 
»ertraute  ihm  D^att>egen  Der  bocbl.  fXitterorc  ©teigerroalD  Die  Da* 
mal*  erfeDigte  ©ecretdrtf  •  (Stelle  <m.  SBeil  er  *  ga&re  Dieß  2lmt 
treu  unD  vübmUü  bePleiDet  bat;  rmirDe  er  weiter  .Pom  befagten 
fKitrerorf  &um  ©tjnDicutf  DerorDnet/  unD  <rbieite  auch  fcalD  Dar* 
auf  Die  nichtige  Q5eDienung  einet?  JMrectorial*  Confulententf  aller 
6  (Jan  tone  /  welcher  er  auch  in  etliche  unD  *o  3abre  mit  aroffen 
unD  ungemeinen  QJerDientfen  fcorgcftanDen  tfh  1677  bat  ihm  Die 
SlPabemie  \u  Bübingen  Die  ItoctorroürDe  in  Den  Duchten  ertbeifet*  * 
nacbDetn  er  mit  einer  öffentlichen  3)ifp.  de  magis  diltfto  ftcbDen 
SJGca  Daju  gtbabnet.  1697  erfolgte  ein  beträchtlicher  3u|a$  ju 
feinen  Cbren ,  in  Dem  ihn  Des  Äaif.  '^eopolDö  gftaießüt  $u  ihrem 
fKatb/  «fcof»  unD  <Pflaljgrafen  ernannte,  ©eine  preifrr-ürDigen 
Cigenfcbafften  muffen  n>ir  in  eine  enge  £r$dblung  einfcbrdnfeji. 
Stuffer  feiner  groffen  Erfahrenheit  in  Den  febrcereften  SKechrefacbett 
tinDglucf liehen  $u$fübrung  Der  roichtigflen  $roccffe  batte  er  eine 
Genaue  tfenntniß  autUdnDifcber  Sprachen  ,  inDem  er  Buffer  Der 
OTutterfpracbe  no*  8  onDere ,  Die  ebrdifebe ,  griechifebe ,  tauinv 
fche/  franj6Rfcbe ,  englifebe  /  ttalidnifcbe  /  fpanifche  ,  unD  auch 
etmatf  Ponber  portugiefifeben  perflunDe.  3n  Der  ©ottetfgelabrt' 
fmt,  Der SKeDian,  ioauPunft    9J?a!cret>  f  unD  anDern  ftünjkn, 
hatte  er  auch  nod)  eine  herrliche  SöBiffenfcbafft.    SÜEan  f an  fia> 
ftferaitf  Dorfleden  #  n>ie  nü^licb  er  Dem  Staate  in  feinem  tri  ehr  igen 
Soften  n?ar  /  abfonDerli*  Da  i&n  ©Ott  83  3«&k  Üben  IM.  €c 
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ftaxb  enblicb  &u  ürnber0,tt>o  er  Die  metfie  Seit  feine*  £ebentf  n>obn« 
te/  Den  if  jebt.  1731.  Dreimal  bat  ftcb  Der  feel.  ^)crr  £onfu« 
lent  »ermdblet  :  1)  1677  mit  $r.  2lnna  Q3arb.  ©taDen  ,  geb# 
£)ecfin ,  »elcbe  ibm  einen  @obn  gcbobren/  £n.  SWagnu* ,  Der 
(td>  mit  $r.$tar.3flaaD.  geb.  2)ieDfam  öereblicbet.  a)  mit^qfr, 
©uf.  Sflar.  £en$in.  3)  1697  mit  33fr.  @uf.  £ef.  £n.  D.  <£pk 
$rieDr.  öruber*  /  ftürftl.  Dietricbtteinifdttn  unD  ©räfl.  £oben* 
lobifcben  Dvatbcö  unD  Seibarjteä  ,  tt>ie  auch  Der  e>tat)t  Dürnberg 
^bofici  /  $ocbter.  i)iefe  legte  macbre  ibn  jum  harter  Don  13 
ÄinDern;  ton  roelcben  ju  merfen  fmD:  Ojjc.  Äatb.  «&elena# 
n>eld>e  ftcb  juerft  an  £n.  Confiflcnten  ^et.  Berlin  ( ftebe  Den  1 
$b<ü )  foDann  aber  an  £n.  $>.  £pb.  3nDr.  3BinNer  »on&ölifr 
orDentlicben  ^büficu*  ju  Dürnberg  /  termäblet  bat.  1)  $r* 
Cbriftiana  ©ufanna  /  tvelcbe  De*  neulieb  Derftorbenen  £iu  *>♦ 
3ofc.  SrieDr.  ©cbmiD*  ( ftebe  oben  )  SBitime  iß- 

Gc^o&er  (3o&ann  Samuel)  einSfteDieutf  unb  trabtet 
fflolobiftor  1  aber  aucb  ein  uir  Angularis ,  Dergleichen  Die  gelehrte 
Ööelt  niebt  Diel  bat.  £r  war  um  1660  ju  ^arfbreit  in  Sranfen 
gebobren,  ©ein  Gatter  ,  3ob.  ©eorg  ,  n>ar  ein  ©cbmiD  unD 
•  De*  SKatb*  Sleltefter  unD  .35urgermeifier  Dafclbji.  Die  Sftutter 
n>ar  $nna  SSarb.  üon  SSera.  3Bei(  er  feinet  SQatutt  £anb» 
werf  lernen  foüte  /  fo  ibm  niebt  anftunDe  /  lief  er  DaDon  unD  fam 
nacb  Börnberg  ,wofelbft  er  fteb/ebeernoebauf  Unioerfirdtengtena, 
feine  meifle  (9elebrfamfeit  erwarb.  1 691  im  SMerj  lietf  er  ftcb  erft 
al*  ein  ©tuDente  *u  2lfrDorf  einfebreiben.  3nDem  fein  Qkttec 
noeb  immer  t>om  ©tuDieren  niebt*  Riffen  wollte  unD  ibn  »erlte*  9 
fo  atcn.Q  tt  ibm  febr  hart,  ülüe in  Die  £iebe  ju  Den  tfttufen  war  fo 
aufferorDentlid)  bet>  ibm ,  Dag  er  Die  $rmutb  niebt  aebtete ;  unD  t$ 
tbaten  ibm  auch  gute  SreunDe  ,  fo  n>ie  Die  Kaufmann fcbaffr  |u 
Dürnberg ,  Der  er  feine  gelehrte  Snaug .  Difp.  de  hydrope  DeDi* 
cirte/  Diel  öutetf .  1 69$  nemlicb  liefe  ibn  ein  guter  JreunD/Der  feine 
©elebrfamfeit  ju  febdfeen  mugte  /  promoüiren  /  unD  er  mürbe  ju 
SlltDorf  Der  Slrjnejtfunft  Doctor.  &  feblte  ibm  nicbtU  ,  M  *e* 
reift  ju  fepn.  2Beil  er  Die  Soften  ju  einer  orDentücben Üieife  niebt 
botte  /  lief  er  in^mal  su  5u(fe  na*  ^ari*  /  einmal  no*  ebe  er 
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3>ocror  mixkt ,  unD  bat*  anDeremal  nach  Diefem.  UnfertoegS 
näbrteer  ficf>  offterö mit  2Bui§eIn ;  machte  ftd>  aber  übrigen*  Diefe 
9veife  oltf  ein  ©elebrter  unb  ein  2ir;t  recht  tvobl  ;u  Wufccn.  £><t3 
anDremal  bracbre  er  eine  Srau  auö  $?ranfreid>  mit  /  SOtagbale* 
nenÖoDc,  auäScDan,  Deren  33atter/ iftoabSoöe/  ein2Bein# 
hdnMer  tu  ©eDan  mar*  9ftre  Butter  bietf  ©tagD.  De  (a  $eule. 
$}}}it  Diefer  gbefrauen  lie*  er  fid>  um  Den  Anfang  bicfcc  3abrbun* 
Dertä  in  Dürnberg  ,  ftelcbed  er  fcbon  $ut>or  al*  fein  QJatferlanö 
betrachtete*  nieDer,  fieng an ju practiciren /  obngeacfctct  er  nid;t 
in  Dem  Äoücgio  TOeDico  n>ar  /  tbaf  aud)  n>irFlid>  /  trenn  er  mU* 
tt  i  Die  Dortreflicbfkn  unD  feltenflcn  £uren.  9tur  trar  ju  bebau* 
ern,  Daß  et  /  wenn  eö  ihm  nidn  getegen  n>ar;  ju  feinem  Äran* 
fen  bringen  getrefen/  man  mochte  ibm  aud)  nod)  fo  Diel  töelD 
terfpreeben  /  m  man  trollte  /  roeld>e^  er  Doch  gleicbtool  allezeit 
ndtbig  (Kitte,  2Bir  tt>oOen  feinen  Cbaracter  noch  ndber  fd)ilDern. 
Cr  hatte  Die  fiaffifeben  ©chrifftßeüer  überbaubt  unD  befonDer*  Die 
alten 4ateiniftben  Comicos  unD  Grammaticos  uoHfornmen  innen» 
©ie  lefetern  abmte  er  nach  r  unD  er  febrieb  Da&er  fo  Dunfei  /  Da£ 
ihn  »öl  groffe  ©elebrte  nidf>t  fcerfleben  f innen,  ©chon  ebe  er  auf 
Unwerlitdfen  gieng  f  febrieb  er  f  unD  unter  anDern  ettvatf  de  eden- 
do  Virgilio  luminofo ,  fo  in  Den  A&is  Erud.  für  ein  grunDgelcbr* 
tu  aber  aueb  Den  tneiflen  DunFletf  2ßerf  angegeben  murDe.  3 n 
Der  griednfeben  Literatur  übertraf  er  unfern  beruheten  ^rof. 
gftfv  nbacb ;  mit  melchem  er  aber  Dod>  $  fo  tote  mit  Dem  gelehrten 
2),  SWart.  <J>funD,eine  bejldiDige  gelebrte  ©  efeflfebafft  unterhielte, 
Ginflen*  n>ar  in  ©cfeüfchafft  Diefer  Oftdnner  &on  einem  raren 
9$ucbe  DieSKeDe,  tvelcbe*  ermann  nirgenDU;  als  in  Der  2liiflfpur* 
gerS&ibliotbef,  anzutreffen  fcp  :  flraftflief  ©choDer  au*  Der©e* 
feüfcbafft  fort  unD  ju  $ufi  nach  2luqeJburg,  um  (IdbDaö  9*ud)  sei* 
gen  &u  laffen.  2luftr  Der  lateinifeben  unD  grieebifrben  Sprache 
terjlunDe  er  Die  italtdnifdx ,  franjöfifcbe  unD  bäbmifche,  ©anj 
fpat  legte  er  ftd)  noch  auf  Die  ebrdifebe  Literatur ,  unD  umar  Durch 
folgenDen  Sufafl  belogen :  etfbatten  ibmSuDenauä  Unwillen  et* 
n>a*  Staätbeiligetf  in  ebrdifeber  ©prache  an  feine  Jbüre  gefebrie* 
ben;  unD  Daer|olcbe$  nicht  txrflunDe/  entfeblop  er  (ich  fogleich, 
ebtiifcb  unD  rabbini|ch  &u  lernen  unD  brachte  e*  weit  Darinnen, 
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%\d>  n>ar  er  ein  latetnifcher  unD  qrtechifcher  ^oct ,  unb  bedauern 
tDirnur/Dafimi'cefmannnicfcraflcfeinf  HetneVtecen  haben  auftreiben 
ttnD  anzeigen  rönnen.  3n  feinem  $lter  tvar  er  unglüeflieb  unb  ifl 
noeb  1 739  *>on  ffonr.  #abn  /  ( ftehe  unfern  i  ?1>eil )  beffen  <33at' 
tcr  er  ju&or  in  Der  tfur  hatte  /  auf  öffentlicher  Straffe  angegriffen 
unD  mit  etilem  £ieb  febroer  fcertvunDet  tvorben.  &  flarb  <iuc& 
balD  Darauf  imfUbre  174  .  Sfao  feinem  ^oD  urtbeilte  ©attfr. 
$bomafiutf  :  etf  feo  Der  größte  ©clebrte  in  Dürnberg  geflorbem 
5itn  meiften  seigre  er  ftol  feine  ©ingularitdr  Durch  £erauegebung 
Der  <PofjilIe  3ob.  Sttatrbefii  /  Der  er  einen  gar  aufferorDentli* 
nmnDerlichen  $itel  torfefcte  /  Den  aber  ftrieDr.  fKorbfcbolj  toieDer 
tt>egfhat  unD  Die  ^oflille  unter  einem  anDern  $itel  unD  mit  feinem 
tarnen  t>erfaufte.  2lucb  bat  er  t>iel2tuffebentf  gemacht  mit  einer 
Deutfcben  2lbbanDlung  t>on  Dem  2BunDern>erfe  €brifti ,  Der  @pei> 
fung  4000  #?ann  /  twlcbetf  er  ganj  natürlich  aber  gleichfalls 
bunfel  erfldrt  f  Daf?  ihn  niemanD  recht  DerflebenivirD/  fo  rote  aueb 
Dief*.  ©ebrifft  felbß  b6d>fl  feiten  anjutreffen  ifl.  ©onfl  unter* 
fduieb  er  fldP>  gerne  in  feinen  lleinen  ^Schafften  /  Titus  Annius 
Soter.  Uebrigen*  tviffen  mtrfolgenDefDitabon  ibmju  bemerfen: 

De  P.  Virgiüi  Mar.  editione  luminofa  epiftöla  praemonitoria. 

Nor.  1688.  4,  ©iefje  unfern  a  $beil  j>.  39*. 
Pandulphus  Collenuttus  fuper  Argonauticis  'Orphei  et  paribus 
übel! is  nouo  munere  a  Viro  Cl.  Andr.  Chrift.  Efchenbach  edi- 
tis  Lamberatoris  Gallicani  taxari on es  expendir.  1 690. 8.  £>ie* 
fe  beiffenDe ,  gelehrte  unD  fehlere  ©awre  ifl  jur^ertbeiDigung 
Cfcbenbacbö  roiDer  Den  glericuö  in  £ol!anD  aefebrieben.  31* 
man  J>.  @cboDern  fragte  f  warum  er  ficb  jjier  Den  Warnen 
Pandulphi  Collenutü  gegeben  ,  antwortete  er :  etf  hatte  ihm  fo 
mhi  gefaüen ,  Daß  ein  italidnifcber  ©efcbi*t|cbreiber  Diefe*  SRa* 
metuj  rodre  gebenfet  tüorDen, 

Hiftoriola  in  Deum  tranferipri  -quondam  Sideris  Mercurii  foli 
coniundtim  obuerfi ,  de  fchedis  CLL.  Virorum  lo.  Phil.  Wur- 
zclbaur  er  Gc.  Cph.  Eimmarti ;  tefteitidem  ac  fpeclatore  (pri- 
uaris  quoque  et  Illo  feorfim  in  aedibus  fuis  )  Sebald  Braun , 
Ciue  Nurimbergenfi  honef  tiilimo  ,  exferipfit  Titus  Annius 
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Soeer  R.  P  M.  C.  1690.4.  Die  DeDieation  Diefer^ieeefceiffc: 

loa.  Cph.  Sturmio  ,  Philofopho  infignf*  clariori  Matliema- 
tum  Doclori  ,  ab  AJrdorflfenfr  Academia  Publico  „  cuius  iu- 
dicium  orbis  exquirir ,  merita  ac  fides  magni  ubique  fumr» 
SaturnaJibus  munufcuJum.. 

Guliclmi  Im  Hof  dedicat  memoriams  Tit.  Anm.  Soter  rfoo.  foL 
3ft  eine  tot.  3nfcription; 

OP0>EDC  HEPI  CEICMßNT,  Orphcr  de  terrae  motibüft 
Gatalecton  ,  e  bibJiotheca  Laurenriano  •  Medicaea  edidit  C. 

C.  F.  1691.  4+  ©cfroDer  ifi  Der  ttafcre  £erau£ßebcr  Diefc* 
graamenttf ,  tt>e!d>€^  0J?agIiabed>i  Dem  *>tr.  *rof.  gfcbenbacfr 
juaefebief et.  Die  Drep  35ucfr|kben  C.  C.  F.  follen  Cneu*  Cin- 
cius  Fluminiuf  fceifen  unfr  £n.  gfcbenbacfr  beDeuten  ;  aber 
man  Darf  nur  DeDieation  unD  «BorreDe  lefen  /  fo  fennet  man 
©cboDernv 

Epicediurrr,  Amico  dcfideratiflimo >  loa.  Gulielmo  Pondio 
(i  c.  Pfundio)  LU  Pento Titus  Anniu&Sotcx  r  Rhctor  m 
Philofophus  ,  Med»  Cand.  4. 

Prudentiae  medicae  decus  quaefitu rrr  r  (Tue  dirut  fiydrops  r  Me> 
dicorum  feandalum  ,  inauguralis  diflertario. .Alt..  169  c . .4.. 

h  Cfaifge  ober ;  ein  t>or  an  tfeßenDe ;  in  umrmefme  (fn^  ^efrte^ 
btne;  #?ad>t'  53oDe  ©onrr^aö^^oßiHa  v.  autffuMicber, 
(  mie  lei#t  tu  eraebfen)  btt)  Stofaeffdrrejlen  f  aß  er&eflet ,  <gin* 
nen;  Dermalen  ^  2lo.  iffogepreDigerim©f.3oacbim^$r>a(; 
Drauf  /  Die  ©ubtfanj  /  ©ummariey  imfrSttarf  /  Dafron  au«* 
Sogen  ;  in  $rag  unD  Erinnerung ,  &r»eifete  oftne  /.  jum  7?a#* 
Drucflicbern  >  ginDrimienDern  /  ©eefigem  Uiwerricbt  au$  be* 
fonDern Üuitb  unD2lbfef>en/  aufä  £erniq(le ;  mit$ki£r  aifa 
gefieüt  ,  Durdv  mcpianD  Den  SGBo6f!*£$rnfc  .jpod^efa&rt  in 
©ott  -  SlnDdduiaen  £n.  Oft. 3of>.  OTatt&ertum ,  Den  Detern  * 
RochliceW  Wad)  Dem  obbanDenenA  bomaworefelbfbiDi, 
mirten  OTvStt.  bieg  Darf  erftemaf  jumDrucf  beförDert.  17 iß.  4 
Die  Sueianunöefdsrifft  unb  ein  mebrer*  an  Diefet  2lu^gabe  Sft 
tiütDcmiir<tt)onftl<i*tm@*rPtun&Äornc  1 
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Gcfcot'cr  (£erDinanD  Stbam)  ein  OTeDicutf  ,  De$  ton* 
oen  ©obn  ,  tarn  &u  Nürnberg  Den  6  sjEfeerj  1704  auf  &ie  'S&elr. 
5lte  ein  gatn  unbekannte*  £inD  f am  er  in  Da*  £autf*ifd>e  , 
aflroo  er  von  3"genD  an  bi6  in  fein  männliche*  3lirer  Diele  SZBoH» 
(baren  genoffen.  3"  J^rter  3ugenb  lernte  er  auch  feron  Die  fran« 
Söfticbe  ©pracbe  rcOen.  3>a  er  1  o  3abre  alt  n>ar  /  Farn  er  in  Datf 
©pmna|ium  1  unD  im  teil  Safere  borte  er  privatim  beo  einem 
5Doctor  Der  ^rjncpfunfl  »crfcbieDene  (Joüegiu.  1714  begab  er 
ftd)  nacb  2lltDorf ,  bdrre  in  Der  ^fjilofopbte  Füllern  unD  (gebrcar- 
ten  f  unD  in  Der  CWeDicin  95aiern ,  3antfe  unD  ©ebuljen ,  Difpu* 
tirte  au*  17*8  unter  ©ebuljen  derefedtionc  cclcri  per  alimenta 
humida.  3u  SnDe  Detf  9}?erjenrf  lefctbefagten  Safere*  joa  er  nacb 
3*na  /  feärte  beo  £n.  SD.  ^üiefe  unD  J&n.  3).  £ilfd*r  €oOegia/ 
unD  tfeat  enbli*  eine  SKeife  über  üeipjig ,  Stallt ,  Wittenberg  f 
Arfurt  unD  ©otba  nad)  £aufe.  1729  Di fpu tirte  er  tu  2titDorf  pro 
iktntia  de  inteftinoram  mutuo  ingreflu  unD  tvurDe  1730  Dalclbf! 
Der  O^eDici  n  Doctor,  Dann  gieng  Dil  Seift  Dur*  Die  ®  *h>ehj, 
granfrei  *  unD  £olfanD.  Ueberau  befuebte  er  Die  (*)elebrten,t*obnte 
Den  cbirurgtfcben  Operationen  unD  Anatomien  bep  ,  übte  ftd>  ttt 
&er  £ebammenrunft ,  unD  ermarb  fid)  eine  feine  Äenntnifi  eroti* 
feber  Kräuter.  1731  »urDe  er  in  Daö  Kollegium  $?eDicum  feiner 
Q3atterflaDt  aufgenommen  unD  beiratfeete Den  29  $ug.  3gfr.  ©lar. 
»arbara,  £n.  3<>b.  $ob.  5Uett,  orDentli*en Dbpfici  su 
Nürnberg  Tochter ,  mit  Der  er  3  $6*ter  erjeugte  /  Don  beleben 
bieältejle,  Cfearlotte Eleonore ,  1749 mit  £n.  D.Sob.  Siegm« 
Betreiber  pon  ©runreut ,  orDentli*en  StDDocaten  ju  Dürnberg  / 
permdfelet  »urD<*  &  ftarb  na*  einer  Furien  Ärancf&eit  Den 
1  2lpr.  17  tf. 

6<$6n  CSfrieDricb)  ein  aeboferner  Nürnberger/  lebte no* 
im  uten  ©dculo  ,  n>ar  ^agifler  /  Der  {»eil.  ® rtrifft  Doctor 
»nD  ^rofeffor  ju  Arfurt  au*  Sanonicü*  111  U,  2.  3r.  Dafelbtf. 
1433  «nD  1441  i|ier  Der  StfaDemie  tu  ßrfurt  Stator  getrefen. 
©iebe  Motfchm.  p.  37 2.  fq.  £c  fofl  1464  geworben  fepn  /  unD 
befräftiget  Diefetf  ein  Monument  /  n>el*e*  *u  ®t.  €ötenjen  in 
Dumberg  befinDli*  itf,  KmfcunDRoetcnb.  monum,  Laur. 
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Gc^on  ( grbarb  )  ein  SMer  unb  $upfertfe*er  /  gierig 
•ti  £ouf*nitten  unb  £upferfti*en ,  bergiei*en  man  no*  finbef  $ 
SUbr.  3)ürerö  Konter  na*  /  unb  bat  ihn  &iemli*  tt>oM  na*ge* 
ahmet.  3u  befferer  Sluäübung  feiner  JCunft  legte  et  (i*  aucb  auf 
die  ©eemetrie  unb  ü>erfpeait>  /  jiarb  na*  1550  unb  binterlietf  im 
SDrucf  ein  fleintf  SLßerf  : 

tlntertreifung  Der  Proportion  unb  ©teüung  ber  hoffen  (  gigtu 
xcn  )  liegen*  unb  fte&enb  lt.  Sftürnb,  1538« 

©iefcc  Doppelm.  p.  1  f 6  unb  197« 

Schoner  ober  ©cboner  (So&ann)  ein  berübmfer  ®to* 
f&ematicutf  unb  groffer  »ftronome  /  i|Uu  ffarlftobt  in  »fanfe» 
fcen  16  3an.  1477  gebobren  toorben,  €r  legte  fi*  Pon  3«0«»> 
auf  mit  5lei§  auf  bie  Stubiett/  unb  ifl  barinnen ;  trie  glaublicpj 
mebrentbeite  &u  Dürnberg  unterliefen  n>orben  /  inbem  er  felbjt 
einen  9täwbergif*en  2>iaconum  an  ber  OTarien'SCircbe  ,w. 
SDan,  ©cbmib,  altf  feinen  treuen  «ebrer  rübmt.  hierauf  ftubiert* 
er  ju  grfurt  bie  $bilofopbie ,  S^atbemartf  ,  n>o|u  er  ein  trefli*etf 
Naturell  hatte ,  unb  bie  Geologie  ,  n>e(*e  fein  ^aubitgubium 
au*ma*en  follte,  9to*  glücf Ii*  geenbigtem  £auf  feiner  ©tubieti 
nahm  er  gegen  1504  feinen  2ßeg  rciber  na*  Dumberg  /  unc >ap' 
pücirte  fi*  eine  geraume  Seit  bafelbft  auf  bie  »utfütung  Der  SBa* 
tbematif  unb  Slftronomie  /  n>orinnen  er  ben  getieften 
33crnb.  2Ba(tber  ju  einem  guten  <2)orgdnaer  f>atte.  SnitolfiM 
n>urbe  er  ju  Bamberg  $ne|ler  an  ber  £ir*e  bep  et.  3acob. 
6r  trieb  babep  bic  ©tat  bematif  mit  groffem  Cifer ,  fang  an  ju 
febreiben  unb  €rb'unb.£)immetefugeln  ju  Perfertigen  /  Dcrgleicl  cn 
eine  Pon  betrd*tli*er  ©ro|fe,3  ^iirnbetgif*erg*ube  im  ^ur*# 
f*nittno*in  ber9Wrnbergif*en  ©tabtbibliotbef  gejeiget  tritt/bi* 
©*dner  1520  &u  «Samberg  auf  3of>.  ©et>!ertf ,  ferne*  gaffen 
S5ef6rberer* ,  Verlangen  unb  Sofien  perfertiget.  Uebcrbaubt 
n>ar  er  au*  ein  guter  cröc*anicu$  unb  legte  fi*  berna*  no*  mebr 
auf  Verfertigung  aflerbanb  3n(lrumeme,  3)atf  biebur*  erttor* 
fcneänfeben  unb  ber  SXubm©*^o^  waren  Urfa*e/  ba&  man 
Acuter  Itwi,     v>  C  c  c  c  ihn 
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ihn  ua^J  altfDen  aflerevftcn  ^rofeffor  Der  flttatbematiE  auf  Da* 
.neue  ©omnafium  nad>  Dürnberg  berief  ,  wefebeä  $tmt  er  unge«  - 

Säumt  unö  mit  JreuDen  übernahm  ,  unb  aud>  lange  mit  QJerDien* 
ten  befieiDete.  €r  lieferte  bier  nid;t  nur  iäbrlid)  bi*  auf  1*43  Die 
fojen  inten  £afenöer  *  ^ractiefen  ,  fonDern  auefc  anDere  Wieb* 
tiae  matbematifobe  unö  attronomifebe  2Berfe.  <23on  Den 
igebriffren  De*  berühmten  3of>.  üveaiomontanuö ,  Die  man  ihm 
mit  andern  ton  ben  2Baitberifd>en  erben  erfaulten  Ueberbleibfeln 
einbanDigte ,  bat  er  nach  unD  nad>  Dielet  f  aud)  tbeiis  uermebrt 
unD  »erbeffert  /  berautfgegeben  t  fo  wir  aber  bier  niebt  an* 
{eigen  wollen  f  weil  wir  ee  oben  unter  Dem  %ite(  2Vet}iomc*nta* 
nut>  febon  alle e  rcccnfiret  baben.  Um  1746  würbe  er  wegen  21b' 
nabme  Der  ©ee!en*  unD  l'eibetf'&Wte  iur  SKube  gefegt  unD 
friede  3oacb.  £cDer  leine  »JJrofeffion :  if 47  aber ,  Den  16  3an.  # 
atö  an  feinem  ©eburtftage  /  ift  er  im  £errn  entfcblaffen.  <Dbü. 
Qttelancbtbon  achtete  ihn  gar  boeb  unD  maebte  ihm  auch  eine  t>ot* 
trefliebe  ©rabfebnfft ;  welcbe  beom  Srecbfcl  3ob.  tfirebbofp.  1  ga. 
fq.  ju  lefen  ifh  €r  terbeiratbete  fieb  ,  unD  jwar  auffer  Zweifel 
ertt  ju  Dürnberg/  obngeacbtct  er  febon  jubor ,  ebe  er  nach  Dürn- 
berg C am  1  Don  Der  f  arbol ifcbcn&eligi on  fid>  mag  abgewenDet  baben* 
Vitien  ©obn  »on  ibm  /  2lnbrea* ,  werben  wir  fogleicb  befebrei* 
ben ;  er  muß  aber  wol  nod>  mehrere  £inDer  gehabt  baben  /  Die 
und  nicht  befannt  finD.  2ßir  erzählen  fcblußliib  feine  ©chnffren ; 
Luculentiflima  quaedam  terrae  totius  deferiprio  etc.  Norimb» 

ipf.  4. 
Horarii  cylindri  canoncs.  irir. 

Aequatorii  aflronomici  omnium  fere  uranicoipm  theoreraarum 
cxplanatorum  canones.  i;aa.  grof?  foL  SCam  auch  ju  Bam- 
berg m  24  in  4  beraub  unD  würbe  bernaeb  Den  fämtlicben 
<2Berfen  ®cb6nertf  ein&erleibek 

Tabulae  radicum  cxrrac"tarum  etc.  Nor.  1^24.  4.  »£) er r  Dop- 
pelm .  führt  fte  unter  Dem  $itel  Tabb.  refolutarum  1  n  6  an. 

Computus  ccclefiafticus  calendarii  neceflario  reformati.  Bamb. 
1  f  ar .  groß  fol. 

€in  nufelicb  ^»ücblein  bieler  bewerter  €rjnei  x.  na*  Dem  £auf 
unD  SWanfton  De*  mnM.  SWwfr*  ija8t  4* 
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Gomcctur  ober  abnebmlicbe  2lu$!e0Utt3  über  Den  im  2lua.  in* 

crfdjtenenen  (Eometen.  9*ürnb.  if3i.4. 
Ephemeris auf Datf 3öftf  if3^  jutn  a|trofo£ifcben©ebrauo5.  OS 

er  mebt  folcfre  €pbemeribe*  (ierautfgegeben  /  fan  man  mit  fei* 

ner  ®etvi$beit  faaen. 
Globi  ftcJlifcri  f.  fphaerac  ftellarum  fixarum  ufus  et  explicationes. 

Nor.  is  33.  4.  ^Beaen  De*  bi«  noeb  befinDlicben  2lnbanfle* 
einiger  fleiner  ©ebrifften  ,  Die  au*  berna*  in  feine  2Berfe  rV 
nun  1  fan  man  am  befien  £n.  Doppdm.  p.  48.  not.  (xx. ) 
naebfeben. 

Opufculum  geographicum  cx  diuerforum  libris  ac  chartis  colle- 

ftum  etc.  Nor.  1733.4. 
Sapchae  recentiores  doclrinae ,  patris  Abrufabk  Azarchelis ,  fum- 

mi  Aftronomi ,  a  Io.  Schonero  innumeris  in  locis  emenda- 

tae  etc.  Nor.  1  r?4-  4. 
Opus  attrologicum  ex  diuerforum  libris  fumraa  cura  pro  ftudio- 

forum  utilitate  colleclum.  Nor.  1739.  4.   ©iefce  Doppclm. 

p.  49;  unD  not.  CO  etc. 
Antonii  de  Montulm o  tr.  de  iudieiis  natiuitatüm  et  Luc.  Gaurici 

tr.  de  natiuitatibus  ed.  Io.  Schöner.  Nor.  x  f  40.  4. 
De  iudieiis  natiuitatüm  libri  III.  feripti  a  Io.  Schonero  etc.  Nor. 

1  r  4f .  foL 

Io.  Werneri  canones  de  iudieiis  aurae ,  cd.  Io.  Schöner.  Nor« 
4.  t 

Opera  mathematica  Io.  Schoneri ,  edita  a  fil.  Andr.  Schonero. 

Nor.  x  f  61.  fol  &  finD  bier  16  ©ebrifften  enthalten  /  Die  alle* 
#err  Doppelm.  p.  80.  not  tt.)  fpeeificiret. 
3)a<  tyrognofticon  im  SD?©€te  ,  Da*  Th.  Sine.  4to ,  p  6$  fq. 
anfübret,  bolten  n>ir  föreinetyractif ,  ober  5talcnDer/  ttcnig* 
flen*  bat  ©*6ner  mebr^rognoflica  beraub  segeben. 

©iebe  Ad.  Fr.  Heldii  hift.  enarratio  de  Gymnafio  Egid. 
Doppelm.  Hirfch.  mill.  IV  in  indieibus ,  aus  ttelcben  bepDen  lefc* 

Jen  Quellen  eine  genauere  9lacbna>tt)on  feinen  ©ebrifften  fan^e* 
fcWpfet  tverDen, 

Cccc  2  Schoner 
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Gcfconer  (StobreaeO  au*  einOTafbcmatttu* ,  M  t>o* 
riaen@of>n  /  itf  um  i*i8  ju9türnberg  gebobren roorben.  ©ein- 
Q3.utcrn>ir  fein  treuer  unb  Dornebmtfer £ebrer  in  Der SRatbtma« 
til  i  Die  er  her  na*  auf  einer  unb  ber  anbern  Untoerfitat  noch  fer* 
ner  mit  öielem  iftad^ruef  er  Coline  #  fo  Daß  er  (1*  i  er  Don  feinem 
CÖatter  bintcrlaffenen  matoematif*en  QMbliotbef  /  babep  aud>l>ec 
übrigen  9vtgiomontanif:ben  SSucber  unD  $ft(g(£te  na*  feiner 
•£)eimfunft  auf  baä  n ü ($1  id>|le  bebienen  f on tue.  €r  hielte  ficb  eine 
geraume  3«»t  in  Dürnberg  /  bod>  unbeDienfkt/  auf  /  unb  legte 
ftcb  *ornemli*  auf  Die  ©nomonif.  21>ie  er  aber  niemals  beffdn* 
fcigbepuntf,  fonbern  offter*  babba,  balb  borren  mar ;  foift  er 
legten*  ganj  auffermdrtf  gerufen.  €r  giebt  felbjr  ju  erfennen  , 
Daß  er  M*  if  f6  m  Auburg  an  Der  3>onau  unb  höo  ju  (Eatfel 
befunben  habe,  gn  Reffen  aber  i|t  er  enblid)  nad)  i  * 90  geftor* 
ben.  LIi>ie  glaublid)  /  hinterließ  er  einen  £ obn  /  Flatus /  ber 
auch  ben  »))Jatbematif*en  ©tuöien  unb  befonberd  ber  Üiamifiü 
feben  \|)bilofopbie  febr  ergeben  n>ar.  2ßeil  mir  aber  ni*t  gcroig 
wiffen  /  ob  er  untf  angehöre/  fo  Deroeifcn  mir  bie^efer  auf  eine 
Weine  ^aebriebt  1  bie  bei)  Doppelm.  p.  81.  not  (g )  befinMicb  ift. 
Unfer  Slnbrea*  aber  bat  erflli*  iff  1  alierbanb  rbeitö  f*on  ebirte; 
tbeil*  no*  unebirtefcractate  feinet QJattert?  berauegegeben;  1561 
aber  bat  er  jie  t  na*  Abgang  ber  vorigen  Sremplaren ,  correctet, 
vermehrter  unb  mit  »erfebiebenen  «»flöten  Derfeben  in  einem  eignen 
SJBerfe  jufammen  unter  Dem  %itel  Oper  um  mathematicorum  Io. 
»Schonen  &um  Drucf  beforger.  &  bat  au*  »ön  feinen  eignen 
©a*en  noch  ei  nee  unb  anbered ,  mid)ti  £r.  Doppelm,  anzeigt  # 
an  ben  Sag  legen  rooflen  /  fo  aber  ni*t  gef*e&en  /  inbem  er  nur 
folgenbe*  geliefert  bat : 

Io.  Regiomontani  fundamenta  operationum  ,  quae  iiunt  per  ta- 
bulam  generalem  etc.  Auburg  an  ber  Donau.  1^7«  fol 

Gnomonicc ,  h.  e.  de  deferiptionibus  horologiorum  feiaterico- 
rum  omni§  generis  etc.  libri  III.  Norimb.  1  f  62  fol.  2)iefe$ 
5EBerf  roar  beo  ben©elebrten  in  groffer£o*a*tung.  etli*e  Heine) 
$racrate,bie  alt  ein  Anhang  Don  bem93erf,  bepgefüget  roorben  r 
benennt  Doppelm.  p.  go. 


 ©einleben.  {63 

6d)Snlcbcn  (ConraD)  ein  berühmter  Theologe  ,  für* 
trcfücherDieDner  unD  guter  Sichrer  ,  tfl  in  Der  ^ürnbergifeben 
<23oflIaDt  ®o(lenhof  Den  i  San.  i?i  t  auf  Die^Belt  gerVmmen. 
S^r  33atter  n>ar  3bh  Martin  ,  ©d>neiDermeifter ,  Die  Butter 
Katharina  ,  eine  geh*  Q3oglin  ,  h>el#e  be»Det>or  f  Safjren  in  Für* 
jer3eit  auf  einanDer  in  Die  etfigfeit  eingegangen  finD,  Dur* 
Ddftcrlicbe  Unfermeifung  ,  tt>oju  Der  fei.  £err  Anfror  OfarafD  in 
feinen  ÄinDcrfebren  Diel  beigetragen  ,  erlernte  er  DieSlnfangev 
ßrünDe  Der  ct>ri|tL  l'cbre  /  unDbefucbte  foDann  t>on  1717  bis  172» 
Die  Spitäler  ©chule  in  Dürnberg  Durch  alle  5ttajfen  unD  hatte 
Katern;  $JunjenunD£olmarn  $u  getreuen  Lehrern,  mürbe  Don 
Dem  lefctern  ju  Den  afaDemifcbcn  ©tuDien  vorbereitet  unD  getramt 
fd)on  Dafelb|t  ©efebmaef  an  Der  Deutfcben  ©prad>*  unD  2)icbr# 
fünft.  €r  begab  (leb  hierauf  nad)  SlItDorf  ,  mo  er  in  Die  1 3abre 
feine  ©tuDien ,  unD  jtvar  Die  pbilologifeben  unter  ©cbmanen  , 
©cbuljen  unD  Seitnern  ,  Die  5i|!orifd>en  unter  SKinfen  unD 
lern  unD  Die  theologifeben  unter  SSernbolDen  unD  $euerlein  glücf* 
lid>  fortfeöte.  25et>  {ft. 2>.  Jeuerlein  wohnte  er  im  gaule  ,  unD 
n>u§te  fieb  De«  Umgang«  unD  Der  35ibliotbef  Diefe«  tfattlichen 
Geologen  rnobl  ju  beDienen.  £r  hielte  aud)  unter  Deffen  23orfTö 
eine  2>ifp.  cx  Mctaphyfica  Taurdli.  9tocbDem  er  ftcb  injrtifcben 
<wcb  im  DreDigen  unD  noch  6ffter$  im  £)ifputiren  geübet ,  erhielte 
er  171*  &»*  mobfoerDiente  STOagiftermürDe  mit  einer  unter  Äefc 
feben  gehaltenen  3naug.  J)ifp.  de  diuifibilitatc  matcriae  ex  gutta 
atri  liquoris  demonflrata.  2)a  er  eben  im  begriff  mar  /  ßcb  eint 
3eitlang  na*  £elm(MDt$u  begeben  ,  uerfebaffte  ibm  Die33or* 
forgeeine«  hohen  #?acenaten  eine  anfejjnlicbe  ConDition  *u  2Bieo# 
fcer  er  4  3ahre  fo  mobl  »orgeftanDen  /  Dag  fein  älterer  Untergeb- 
ner ,  Sttar.  9vuD.  .&efociiu«  ,  in  einem  Hilter  ton  glcidwoi  nid>t 
mehr  al«.  14  fahren  De«  Jenopbon«  55ud> ,  J&ieron  genannt , 
unter  feiner  Slufficbt  griecbtfcb  unD  lattiniföj  mit  pbilologifeben 
SlnmerFungen  an«  ficht  fleUre.  £>ie  faiferlid>e53ibIiothef  machte 
er  ftd>  hiebe»  mobl  m  Stoßen  ,  tbat  tinigt  Reifen  nach  Ungarn 
unD  fanDe  Gelegenheit  ,  uor  Den  2)dnifcben  unD  ©djmeDifcben 
©elanDf*afften  in  2Bien  |ti  »erfcbteDenen  malen  ju  preDigen. 

2  c  c  c  3  Untere 
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UnterDelTen  hat  ifrn  fein  <33atrcrlanb  nicht  t>er<jelTcn  j  fontern 
1737  unücrmuifeet  *um  gonrectoiare  an  Dcm(£gi£i|d>en  ©tmnafio 
Su  Dürnberg  berufen,  ©egen  4  3ahrc  »erkaltete  er  Die§  uiub* 
fame  21mt  mit  Q3erSienflen  /  ifi  foDann  Durd>  einen  orDentlicben 
95eruff  öon  Der  ©cbule  in  Die  £ircbe  jum  3Diaconat  beo  ©t.  6gi* 
Dien  übergegangen  ,  unD  Daju  1740  Den  1  $?ap  orDiniret  fror* 
Den.  1744  erhielte  er  eine  anDere  Dtacomitfieüe  bep  ®t.  <£e» 
balD  unD  175-0  Die  Q3rdbicatur  ober  Datf  ^Paftorat  im  neuen  <g»i* 
tal  tum  beil.  ©eift.  3"  Diefem  3abre  erfolgte  Die  ^rotef» 
fton  Der  gloqucnj  unD  ^oefie  an  Dem  Sgib.  ®t>mnafto  ,  Die  et 
Den  29  @ept.  mit  einer  fernen  ÜveDe  de  gloria  humaniorumlite- 
ramm  Norimbergae  alias  propria  ,  in  poflerum  quoque  fanete 

tuenda  antrat.  2lucb  fam  nod>  für  Diefe*  Saht  Nu  <5kto 
täte  >  SGBürDe  inbem?.33lumen'OrDen  /  in  welchen  er  bereit 
1740  unter  Dem  Warnen  ffafotmitf  ift  aufgenommen  ttorDen, 
Siocb  algffonrector  trat  er  1738  in  Den  gbetfanD  mit  3afr.2lnna 
Flavia  ,  geb.  ernflin  ,  t>on  Deren  6  ÄinDern  noeb  2  Siebter  am 
£ebenf?nb.  2)a*  t>ergnüafe  Q5anD  trennte  Der  $oD  174^ 
anDere  ebegenoflin  war  $gfr.  War.  Clara  /  eine  geb.  Crflin  , 
ttelcbe  ibm  Der  $ oD  be*  ibrer  ertfen  9tieDerFunft  mit  Spillingen 
1749  nebtf  Den  SinDern  raubte.  Buffer  fleinern  ©ebrifften  t  a« 
Den  3?ecenfionen  unD  Obfenoationen  in  Den  ehemaligen  Aclis 
Franc  unD  anDern  gelehrten  Surnalen  t  unD  einer  betrdcbtlicbcn 
2lnjaf>l  geDrucf  ter  ®cDicbte  /  Die  ficb  auf  einige  bunDert  belaufen; 
rm'e  aueb  obne  beygefefctem  Warnen  b«au$gegebencn  biftorijeben 
Wacbricbten  ,  finD  folgenDe  fürtrefli<be2lrbeitent>on  ifcm  im  dffent- 
lieben  2)rucf  t>or&anDen : 

Notitia  egregii  codicis  N.  Teft.  MSC  quem  Norimb.  teruat 
Hier.  Guil.  Ebner  ab  Efchcnbach,  reliqua  ,  recenfente  M.C. 
Scheinleben.  Nor.  1738.4. 

3ubelreDe  t>on  Den  Sßobltbaten  ,  Die  efotg  Dauern  /  bep  Dem 
Ärauffiftöcn  hunDertiäbrigen  Subelfefte  gebalten.  3ft  mit  Den 
fdtmhcben  Adi*  Iubilaei  geDrucft  t  Würnb.  1739«  toi. 

^eilige  SSetracbnittgen  über  Daö  geteimni6boöe  SBlut  3-  »» 
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ifl  eine  antritt*  ttnt)  (Stiftung  *3vebe  i  unD  icber  $affion*»  . 
9>reDi'flt  ein  neueö  £teD  bewgefüget. 
X>te  #aubfpflicfctcn  /  $u  n?c!ct)en  un£  Die  SXeformafion  unD  über» 
gebne  WüQfp.  gonfeffion  in  Dem  ©ettiffen  terbinDet ,  eine  tyre* 
Digt  über  Datf  güang.  am  'Sage  3ob.  Detf  Käufer*.  9?ürnb. 
1741.8. 

25cnf  -  unD  (Ehren  Der  gr.  $nna  Wagb.  geb.  CngeHanDin/ 
-S)n.  D.  3ob.  2Bil5.  2BiDmann$  ic.  ßbegemahlin  aufoerieb* 
tet.  9?ürnb.  1743.  fol.  3tf  «in  flaftli^cr  <])anegt;ricu$  ton 
6  S&ogen  in  Deutfcben  Herfen» 

2)er  fterbenDe  #er$og  Detf  £ebentf,  3£fu^,  in  ic  (Sterbend  *2fn# 
Dachten  ,  oDcr  'ünfiTiontf^reDigien ;c.  9?ebft einem  Diepfa* 
eben  Anhang.  Sftürnb.  1744.8. 

£>etf  neuerdffneren  biftorifdben  SSilDerfaaltf  X  Sfreil  /  Don  1734- 
1743*  Dürnberg.  1744.  groß  8. 

Programma  inaug.  fpeeimen  quoddam  aliquot  quaeflionum  ora- 
toriarum  controuerfarum  exhibens  ,  quae  tandem  in  logo- 
mach ias  abeunt.  Nor.  17 fo.  fol. 

Uebripentf  fmD  Die  »erheiterten  Slutfgaben  Des  Orbis  pieli ,  De* 
.frubnerifeben  3müt\Q&>Vwiton6  unD  Der  ©eograpbie ,  Der 
Miraculorum  Aug.  Conf.  Io.  Sauberti  ,  Durd)  feine  £)iinbe  QU 
gangen.  3u  Dem  f  eben  £n.  «£>er$og  Earltf  t>on  Anbringen  bat 
er  SeDic atton  unD  33orreDe  fcerfertiget  /  Die  (Jorrectur  Der  Wlbu 
lifd)en  ^  bei  beforget  §  unD  *u  Dem  in  2 ieDer  rerfagren  2JrnDti' 
feben  *DaraDic?gärtlein  ,  mt  auch  iu  Dem  im  9\ieglifckn  ^er* 
läge  bcrautfgef ommenen  2)ei*tbud;e  SöorreD  cn  gemacht, 

©k&e  Amar. 

6*6nftdtter  (3acob)  ein3£tu$,  ber3?epu&u*F9?ärn> 
terg  Confutent  ton  1*4*  bü  i*6* ,  ftarb  1562,  Rothfeh. 

6*ofc  (  3ofeann )  fie&e  6cultetU0. 

6(fcopp  (  Carl )  ein  ®eißfid>er ,  Itttt  ein  @obn  Conr* 
©Poppend  ,  Der  al*  3)iaeonu*  bep  ®t.  forenjen  in  Dürnberg 
aeiwben  i)i  i  fiefee  Hirfch.  dipt.  «nfer  Carl  legte  fid;  |ii  ^Bitten* 
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bn<l  mit  auf  Di*  griechifcben  unD  morgenldnDifcben  ©pra» 
d?en  ,  mctfmegcn  if>n  9J?e(ancf>rbon  lobt  unD  an  £irr.<l>aumgdrt' 
nern  reeommenDiret.  i  «79  murDe  er  Pfarrer  ju  Hornburg  /  m8i 
aber  3>iaconu$  bei>  ©t.  £giDien  in  9&ürnberg.  £r  mar  ein  ^eitnü« 
eher  (Toiülnifte  unD  hielte  1586  eine  $)reDiat  t>om  £•  SbcnDmahl, 
melcber  wegen  er  abgefegt  morDen.  Sr  jagte  in  Derfelben  unter 
anDcrn  :  „  2Bcnn  man  ftd>  rühmen  miü  f  man  bleibe  bep  Den 
„  2Borten  Deä  £n.  ebrifti  /  fo  foH  man  rechtfebaffen  Dabep  blei* 
„  ben  f  unD  Die  £eut  nicht  fo  fcbdnNicb  unD  mutf  miliig  wfub* 
„  ren  /  n  ie  alle  Die  tbun ,  Die  nicht  fehlest  ,  einfdlrig  unD  allein 
„  Daä  55roD  im  SlbenDma&l  laffen  ,  fonDern  fagen  etma$  an* 
„  Dertf :  In  oDer  Unter  Dem  SSroD  fep  Der  £eib  CbrtflL  2)a* 
„  fetjn  nicht  £f)rifli  2ßort  /  Darauf  fehdpfen  if>me  einfältige  feute 
„  foldbe  ©eDanfen  :  al*  ftp  Der  £eib  ffbrifli  in  oDer  unter  Dem 
„  55roD  ,  n>ie  Die  man<berlep2ßürj  im  ?ebfu*en  oDer  unter  Der 
„  ©peife  jc.  Cr  lierfna*  Diefem  feine  $reDigt  Drucfen ;  aut  De* 
ren  Sluffcbrifft  tvrr  erfe&en  ,  Daß  er  CSflagitfer  unD  f*on  bep  3af>* 
ren  müffe  gemefen  fepn ,  aW  er  abgefefcet  morDen  ifl  Wacb  Die* 
fem  fofl  er  in  Die  tyfa\i  gefommen  fepm  €m  ff onraD  ©chopp  / 
<ntf  Dumberg ;  Den  tt>tr  if  s 8  in  Dem  T.  Hf.  feriptor.  witteb. 
publice  propof.p.2o?  antreffen  /  ött  mofelbft  eingpiceDion  pon 
ihm  auf  Cafp.  ©äilteln  fleht ,  möchte  ein  SSruDer  Diefetf  ffarl* 
ßemefen  feptu  <J3on  bcmelDter  tyreDigt  aber  moöen  mir  Den  aan* 
Sen^itcl  berfegen; 

Cine  cbriflf.  $reDfgt  Don  Dem  <&.  SlbenDmaW  Deä  Jpru  ffhrifK  1 
genommen  auä  Den  ©ebrifften  £n.  futheri  /  SSretitii  unD 
$uafp.  £0  n  fe  tTi  on  ,5  u  m  einfeltigen  Unterriebt  für  Datf  gemeine  tun* 
ge  $S oll  1  gepreDigt  \  u  Dürnberg  bep  ©t.  Katharina  am  Q)alnv 
fonntag  i<86  Durcb  Den  €hrmürbigen  unD  alten  £errn  M.  Ca- 
rolum  Schoppium  ,  gemefenen  €aplan  Dafelbfl  ju  ©t .  CgiDi/ 
Derentwegen  er  feinet  Slmttf  ohn  allen  23emei*  unD  ^njeigung 
eine*  3mbum*  /  ftehtt  unD  ©langete  ifi  entfefiet  morDen, 

I$Ö8.  4. 

©ief>e  VolJandi  merita  Md.  in  rem  lit.  Nor.p.  tf.  Bmfc 
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6<fcoppcr  (  3<Kob  )  <in  berühmter  unD  mannicbfafrig 
fcerfucbter  Theologe  f  ift  in  Der  (gcbmäbifcben  SXeicbtfflaOt  ÖSibe* 
rad>  Den  i  iftoa.  if4f  auf  Di«  2Belt  gef  ommen.  <£ein<2)attet 
glei titt  Warnen*  ,  mar  e&angelifcber  ^teDiger  Dafe(bfl  >  iß  ei» 
achter  ©cbüler  Durber*  gemefen  unD  bat  »erfebiebeneä  aefebrteben, 
Die  Butter  bte*  2lnna  3)olmarin.  3n  Dem  ®  t>  mnafio  ju  S&env 
minien  lernte  et  Don  Dem  berühmten  uftart  CrufuitfbieSänfang** 
flrünDe  Der  lat.  unD  griedrifeben  Sprache.  £r  fam  balD  nadj 
Ebingen ,  wo  er  in  Dem  £aufe  feinet  Oettern ,  2)«  3ob.  £odv 
tnann*/  eince  3^ti  /  aerforget  unD  ju  allem  ©uten  angeliefert 
ttmröe.  ©ieben  3abr*  brachte  er  bier  auf  Der  Untoerfltdt  &u  ,  ge# 
nog  Die  <2Bob(tbat  De*  Collegti  Martiniani ,  unD  baue  auffer  Den 
tybüofopben  Der  SlfaDemie  /  worunter  nun  aueb  fein  vormaliger 
*rdceptot  «rufiu*  mar  ,  Die  Damaligen  Geologen  /  SlnDred  , 
€5*nepfen  /  Jbeerbranben  unD  S&renjen  ju  fcbrern.  <gcbon  mit 
16  3abren  f.  2t.  murDe  er  ©Jagifler ,  unD  1 566  int  feine  ©eburt*# 
ftaDt  QMberad)  juin  Q3aftor  an  Der  tfirebe ,  an  wiche r  fein  <3at* 
(er  Diente/beruim.  SReun  Sabre  dritte  er  biet  für  Die  reine  3CB  abr* 
&ett  i  miDerfefcte  (leb  befonDer*  Den  anticbrifiifcben  ©rdueln  unD 
ig aueb  Deswegen  auf^nfnfften  Der^aptOen  i*7f  feinet 2lmre* 
entiafen  morDem  2)a4  ©pmnaftum  &u  £ornba<t  im  3tt>eübrä# 
efifeben  nabm  ibn  all  ^rofeffor  Der  Sbeologie  gerne  auf.  2Beil 
©d>opperbie$orm.€oncorD.  annähme  unD  (Irena  fcertbeibigte/ 
mugte  er  von  «pornbacb  meg  unD  fam  1581  a\e  öffentlicher  febrer 
Der  ©ott^gelabrtbeit  nad)  4SciDelberg  an  gbo  £ilDerid>*  grelle 
unD  nmrDe  tm  folgenDen  3abre  jum  Doctor  Der  Rheologie  Dafelbfi 
aemaebt.  6r  f riegte  noeb  Daju  Die  Stufficbt  über  bat  Coiicgium 
upientiae  unD  Die  QSefperpreDigten  in  Der  Kirche  |um  Jp.  ©citf. 
S5ep  Der  in  £eiDelb*ra_  vorgefallenen  9\eligionä>g3erdnDerung 
unD  ginfübrung  Der  ffal&inifcben  fcbre  rcurDe  ©ebopper  mit  fei« 
nen  Kollegen  i*84  abgefebaffet  unDmufite  abermal  feinen  (grab 
twitet  fefcen.  £ier  mar  er  einige  3«t  obne  Dien)] ,  n>ürD<  aber 
balD  Darauf  ai$  SuperintenDent  nacb£apbecf  in  Der  fogenannten 
ütngen  ttfal*  berufen ,  unD  t>on  Dar  oerlangte  ibn  Der  £err  SWarjp 
Ötafju  2ln|pacb  /  ©eorg  grkDri*  1  tu  feinem  £ofpreDiger.  & 
*>riecer  (tfcetl,  2)0  DD  gieng 
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aieng  au*  nacbSlnfpaeh  ;  allein  Da*  ftofleben  gefiel  ihm  nicht  >  • 
unD  murDe  belegen  auf  Da*  benachbarte  $nfpad)ifd>e  ©tdbt* 
lein  [ebrberg  al*  $afror  unD  2>ecbant  gefefcet.  1591  tvurbe  et 
»on  Dem  £n.  SOJarggrafen  nad)  Imberg  ctelieben,um  Daä  $ird>en» 
unö  ©cbulroefen  Dafelbjl  ju  orDnen  unD  in  SKeinigfeit  ju  erhalten. 
6r  hie*  ©taDtpreDigcr  unD  2lnti|to  *u  Arnberg  unD  hatte  aueb 
eine  tbeologifebe  ^rofeffion  an  Dem  ©omnafio.  €r  friegte  bi« 
gar  balb  mit  Den  (fatoinitfen  <3)erDru§  ,  eiferte  wt&er  fte  unOnrnr* 
De  angeflaget/  altf  ob  er  in  einem  $ractdtlein  nachteilig  für  Den 
ghurfürflen  gefebrieben  ,  Der  ibn  Denn  au*  roiDer  2Ciüen  De* 
Warb*  «W  abfegte ;  obngeacbtct  anDere  Wacbricbten  tnelDen# 
er  bdtte  Die  Unterfucbung  nicht  erwarten  rooOen  unD  rcdre  ju  21m« 
berg  ausgewichen.  Der  Surft  t>on  ©ul*bad>  nahm  ibn  juerff 
auf  unD  erntet  ihm  fo  lange  Diele  SEobltbaten  ,  biö  ibn  M98 
Der  ^agitlrat  su  Dürnberg  &umt>orber|len<}>rofeflFor  Der$beoloaie 
In  SUtDorf  ernannte  /  welche*  aber  Doch  ganj  befeutfam  gefebabe. 
j)enn  e*  mußte^niebt  nur  ©ebopper  juerjl  eine  ^robpreDigt  bal# 
ten  /  fordern  iti  würbe  aueb  jroifd>en  ibm  unD  Den  bepDenWuw 
bergifeben  Theologen  1 3ob.  ©chelbammer  unD  £#nt.  $abriciufc 
ein  Kolloquium  angefleüet ,  in  welchem  er  nicht  nurunfreSttoimal* 
bücber  annehmen  f  fonDernaud)  Derfprechen  mußte ,  Daß  er  fid> 
Der  ftreitigen  ÖveDenöarten  f  Die  man  propofitiones  de  abflraäo 
nannte  unD  Der  ftormuld  (EoncorDid  enthalten  wolle.  UnD  fo  ifi 
er  alfo  Den  1 1 3un.  1  «98  ( laut  Der  \profeffor* » Sttatrifel )  in  Sit* 
Dorf  Dorgefteliet  worDen  unD  hat  ficb  Den  *8  3un.  mit  feinem 
©ohne  1  3obann ,  unter  Die  afaDemifchen  Würger  eingefchrie» 
ben.  an  Der  SCirche  mar  er  nicht  orDentli*  beDienet ;  fonDern 
ehe  Die  ©teüe  De*  »erftorbenen  «Daftor* ,  ©iegel* ,  befefcet  wur< 
De ,  thate  er  dffter*  Die  ©onntag**$rübpreDigten  ,  unD  ftunDe 
fcie  ftejltdge  ju  2lltar.  91a*  Diefem  jebeint  e* ,  habe  er  Die  $ ew 
tag*  tyreDigten  Derfeben  ;  unD  Daher  mag  et?  auch  fommen ,  Dag 
erßreDiger  ju  SlltDorf  genennet  wirD.  Äaum  aber  hatte  et  Den 
Anfang  mit  ^orlefen  unD  ^reDigen  gemacht  1  al*  er  mit  feinen 
ffoüegen  f  ^olcart  unD  3<>fDan/  wegen  Der  ÖRaieftdt  unD  Büge* 
genmart  De^^eibe^ghrifliSerDrugfriegte.  Wan  bef*ulDigte  ihn  ubi* 
*uiti|lif*er  3rrthömer  /  uuD  er  hingen  warf  feinen  befagten 

Cofle* 
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College n  Den  ffafoinifmum  cor.  © o  Diel  ifl  richtig ;  <Bolcart  mar 
WrDdcbtig  unO  in  Dem  Streit  ju  bifcig  /  unö  ©cbopper  war  eiwa* 
eigenfinnig  in  gewiffen  SXeDentfarten  unD  wollte  fich  nidu  fehlet 
terDingö  nach  unfrer  ÄircbenorDnung  richten.  3»  €•  2Benn  er 
auf  Dem  211  ra r  confecrirte /  reichte  er  |] d>  aOe je i t  felbft  Daö £ .  21ben  D» 
mahl  unD  wollte  eö  niemal  autf  Den  £anDen  Der  Sollegen  nehmen/ 
welche^  wol  in  Der  ©cbwäbifd>en  /  aber  nicht  in  unfrer  Äircbe  ae* 
brducblicb  n>ar :  ia  er  woBte  aud)  Die  ©tuDenten  unD  Bürger  be* 
wegen  #  nur  an  folgen  %dgen  jum  2lbenDmabl  *u  gehen  ,  an  mU 
eben  er  }u  Elitär  flunDe.  Übnaeacbret  Diefe  ©trettigfeiten  Durch 
2  foienne  dollequia  auf  Dem  ^ürnbergifeben  SKatbbaufe  bepge* 
than  wurDen  ;  fo  f am  Do*  btrnacb  ©eboppee  mit  Dem  neuen 
ftor  ©premberger  ( flehe  unten  )  wegen  eben  be^  2lrtif eltf  öon  Dec 
SKaiefldt  Chrifti ,  wieDer  in  ©treit;  überhaubt  aber  hatte  er  t>iel  in 
SUtDorf ju  erDulten  1  unD  mufte  nicht  nur  15 99  b/aäpbeme  SXeDett 
toiDer  Die  Ubtquiriflcn  hören  ,  ( fiehe  Die  SXecbttfgegrünDete  <Sor* 

Pe0ungDer2lltDorWcbenUnit)er(itdW'5uri^iaion'  1***0  fw* 
Dem  1611  wurDe  ihm  auch  ein  gottiofer  tyatfquifl  int  Jfraut  ge# 

worfen.  2lud>  erlebte  er  noch  Die  ©ocmianifchen  Unruhen  t  unD 

wurDe  161  f  mit  jur  Sonfifcation  Der  2trianifd>en  Bücher  gejo# 

gen«  1600  wdre  er  ba(D  wieDer  ton  2l(tDorf  weggegangen ,  int 

Dem  er  in  feine  Q3atfertfaDt  berufen  wurDe.  €r  blieb  aber  Doch/ 

unD  batb  fi*  nur  Die  grtaubnife  atuf  /  nach  SMberacb  ju  reifen  § 

um  einige  Streitigkeiten  unter  Den  ÄirchenDienern  Dafelbft  bepju* 

legen  ;  Da  er  Dann  gelegenheitlich  6  ^reDigten  in  QMbcrad)  ge* 

halten  bat.  gnDlicb  darb  er ,  Da  er  eben  &um  erfietimalc  Der  2!fa* 

DemieÜieefor  war,  Den  11  ©epr*  1616«  Buffer  feiner  groffen 

htflorifcben  unD  tbeologifchen  ©elebrfamfeit  hatte  er  Da03cugni£ 

einee  frommen ,  Jebr  arbeitfamen  unD  aegen  Die  Firmen  milDtbdtfr 

gen  ©tonne*.  £eirt  gebier  war ,  Daß  er  in  allen  Sttepnungcn  ju 

hartndcf ig  gewefen  unD  Den  Srnfl  nicht  mitöclinDigfeit  $u  mäffM 

gen  getauft  bat.  €r  lebte  in  einer  geDoppelten  unD  jehr  frudtbarn, 

®he*  Sutrfi  beiratbete  er  ju  SSiberach  Äatb.  Cggelfpach  in ,  mit 

welcher  er  7  ÄipDer  tftfügef  unD  ton  Denfelben  3  ©ohne  unD  eine 

Tochter  hinterfaffm»  9ta*  Deren  $oD  vermählte  er  Ort  mit  © a* 

binen,  »rfa$  ©cfrccfmerU ,  »örgermeifter*  in  Mönchen,  %o«# 
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ler ,  btf  tfjm  6  ©6bne  unb  jmo  Siebter  gebabr  /  unD  imtbtnftf» 
ben  aud>  ihn  überlebte,  Wiemol  auö  einem  bisher  un^cbrucften 
Briefe  ©d>op»ertf  au*  2lnfpad>  15-88  Den  14  SWap  >  Den  iBolf 
feinem  fupelledtili  gam  einverleibet  bat  /  erbeüet  /  DaG  er  Od)  1  <  88 
mit  einer  ^urnberaerin  »ertober ,  Die  fer>r  nabe  mit  2).  3«.  Sin* 
bredöermanDtmar;  Dagalfo  etmannDie  ©cbedmerin  gar  Die  Dritte 
grau  mdcbte  gemefen  feon,  ©eine  ÄinDer ,  fo  t>iel  un*  ibrer  b* 
fannt  morben  f  finD  folgenDe :  1)  3obann ,  mar  nocb  su  £orn» 
bacb  qebobren  /  mürbe  /  mie  oben  gemelDet  ,  mit  (einem  Gatter 
luafeicbtm^ltDorfinfcribirt/  unDfriegre  1607  Die  Pfarre  $todv 
raufen  in  ® uljböraifcben.  1)  $nDrca$  l'uDmtg  /  Deffen  ?eben  be* 
fonDere?  befcbrieben  &u  merDen  t>erDienef.  3)  SRicoL  ^ictorin  # 
foO  1618  Pfarrer  ju$ad>  im  2ln|'pad>ifcben  gemorDcn  fepn.  -4) 
•Job.  3acob  ;  mar  *u  Imberg  gebobren  unD  Den  14  2tpr.  1608 
2tlrDorfimmarriculiret*  f)  «Paul ,  gebobren  &u  SUtfcorf  ,  im 
ribirt  Den  9  3ug.  4608  ,  fiarb  al4  ©tuDiofu*  Der  Rheologie  ju 
Wittenberg  1613.  6)  3of>.  QBeit ,  ju  SUtDorf  gebobren  unD  ein* 
aefcbrieben  DafelbflDen  13  Äug.  161a  ,  murDe  Pfarrer  $u#rfaV 
lad) ,  nicbrmett  uon  SlltDorf.  (©iebe  Hirfch,  dipt.)  7)  Öe. 
ftbo-na«  >  bat  aud)  ju  Wittenberg  Die  Geologie  tfuDiert.  ^on 
ben  Sdcbtern  beiratbete  eine  16 19  ©alemo  QMed>fd>miD  t  ©ulj* 
bürg»^orbaumi|'cber  ©uperintenDent ,  unD  eine  andere  /  ^au 
baxa,  nabm  1614  ©tepb.  95icrDämpfel  /  «Prof.  (Elatficutf  ju 
9UrDorf  jur  €be.  9*un  finD  Die  ©cbrifften  unfert  eifrigen  ©(top* 
j>er*  tu  erjdblen  übrig : 

Carmen  in  laudem  Rhetoricae.  ©febt  an  Watt.  Crufri  clcraen« 
tis  rhet.  Phil.  Md.  ic$a.  if7o.  unD  Bafil.  if8*.  8. 

ffierantmortung  Der  tbrift!.  ©upplicatton  Der2tugfp.  gonfeffion* 
QJermanDten  Bürger  ju  CUn  adScnarum  ,  trat£rlaubni§  M 
Crerctii  ibrer  Siefiaion ,  miDer  Die  fcttferfcbrifft  SBel*.  95rau* 
nen  Dafclbft.   #eiDefb.  1*83. 4. 

^fcriptio  et  hiftoria  Germaniae ,  oDer  neue  ©jorographie  imD 

ftiflorie  Deutfcber  Nation.  Sranff.  am  SB.  U8*.  W.  9W  ein 
Slnbang  ill  Dabep.£uD.  ®uicciarDini  35efd>reibung  Der  lieber* 
lanDe  au$  Dem  jM.  ind  J)eutfcfre  Don  einem ttntxf  annten  übet' 
fegt ;  Da*  35    fdbjl  bat  fi*  rar  tmwbu 

tti*' 
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feicbprebigt  auf  £0.  £p&.  Äieter  ,twn  Hornburg  u«  Böbingen. 

2tuäleä.unq      ^iflef  i  $f>eflF.  4  f  in  n*Itf>ert>on  Dem  fei.<gfan& 

Der  chritll.  ^b^|lwbet?en ,  unD  mie  man  (1*  ü)remt>aiben  rr<J. 

flen  foU,  gcfeanDek  mirD.  Sftürnb.  H86.4. 
Voluptatis  et  uirtutis  pugna ,  comoedia  tragica»  Jf$ü.  g; 
ebritfl.  SBericbt ,  mie  fid>  ein  *rifH.  Äriearfbeer  unD  ärieaummirt 

in  einem  chriftL  0ebüf>r(id)en  unö  notb»<qDiflen  Srieo.  baltm 

fpn.  Wümb.  1*91.8. 
Oratio  de  encomio  S.  Theologiae  ftudit,  unacumlM.  !o.  Cappefii , 

Schloac  Amb.  t.  t.Rec*t.orar.  de  repubHca  literaria.  Witt,  94. 4. 
De  SS.  Coena  Dn.  noArf  I.  C.  Tracl.  continens  folid*  argumenta 

uerae  inftitutronis  ,  cum  refutatione  impiorum  argumenta- 

rum  f.  fophifmatum  ,  quibus  fanarici  teftamentum  hoc  f.  C* 

adulrcrare  conantur.  Witt.  1^94.  4.  1*97.  g. 
Jraqjttcfc  auU  2X  £utb«r*  Sattcbüm».  feipj.  H9f.  &♦ 
©Orte*  SBeiffaguna  »em  dürfen  ,  b.  i  erfWru««  C$e*.  3g 

unD  39  £ap.  *om  ©00  unb  Sfftagoa,.  feipt.  1596. 8# 
Thefet  de  oerbo  Dei  f.  Sc.  S.  Ak.  1798. 
*  -  -  de  Deo  uno  et  trino.  1*98. 

-  -  -  de  unione  perfonalt  duar.  rntur.  rh  Chrifto  et  com« 
municatione  idiomatum.  Quibus  Rib  finem  annexa  font 
praeeipua  acta  et  anathemammi  Concilii  Ephefmi  etc.  Nor« 
U99- 

eterbfunft  :c.  nebfi  2  tyrrtijfen  Dorn      8benDmaW.  ?eipi. 

1  ^96. 8.  ^ermebrter  9*ürnb.  1 «99. 8. 
Tres  orationet  ,   1)  de  encomio  academiarom  et  rchoJarurn 

chrillianarum ,  earumque  origine.  2)  de  Noricae  gentis  ue- 

teri  idololatria  ethnica ,  et  eiusdem  per  orrhodoxot  Doclores 

conuerfione.  3)  de  prophetae  Danielis  educatione ,  rcJigione, 

prophetia  et  rebus  geftis  etc.  Nor.  1601.  g. 
<Etd)<J  (Ebriftlicbc  r|3rct>iflten  k  geholten  ju    iberacf>  1*00.  9#it 

angehängter  $orm  fur95ei#tt>atter  un&gragfinefl.  furQ5eid)t* 

finDer.  feipj.  1601. 8. 
Cbrifll.  gemeine  Jorm ,  mie  mit  fcen  Commum'famen  ,  gefmiben 

uaOfranfen/  in  Oer deicht unD  foni^u  ban&eki.  feipj.  1601  8. 

2)H0  3  3(1 
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Sil  eigcn(L  ju  Dürnberg  gebrueft  unb  fönte  in  Den  tymw  mit 

Dem  üongen  fortlaufen.  fipeniutf  bot  ober  Deffen  ,  olo"  eine*  . 

eignen  S&erfleino' ,  fo  160s  berautfgefommen  ,  geDodbt. 
Orat.  de  monarchia  rom.  et  regno  turc.  ex  uaticiaiis  Sc,  S. 

Tubing.  1602.  4. 
Thefes  de  fide  iuftificante.  Nor.  i£oa* 

-  -  -  de  S.  £  Goena  Uommi.  Nor,  1604.  (£inD  auch  Deutfcb 
unter  Detn$itel;  ©ebluf reoen  W>m  2lbenbmolf)hc.  bereut 
aefommen. 

Relpon(um  ad  epift.  cuiusdam  Anonymi  Caluiniani  ,  qui  thefes 
lac.  ;Schopperi  de  S.  Coena  oppugnare  conarus  fuit.  Witt. 
1 6of ,  4.  3fl  roiDer  SÖoltorten  gerkbtet ,  <gd>opper  aber ,  Der 
ftcb  nur  in  Der  <SorreDe  nennet ,  faßt  ni*t  unD  laugnet 
ntebt  r  Daß  er  Die§  Siefponfum  gemadn  habe. 

5$iblifcb  £Dclge|]ein*Q5ücbtein  9  b.  i.  SSefcbreibung  unD  geiftt. 
SSeDeutung  Der  igt  CDetoefleine  in  DemSlmrrffcbiJDlein  Dee  £0* 

, ,  (jenprieftertf.  ^ürnb.  1604. 8  unD  11.  1612.  ia. 

Orat.  de  uita  et  obitu  D.  Io.  Hochmanni  ^  ICti  ,  Confobrini  et 
Patroni  fui.  Cui  acceflit  hift.  narratio  de  uita  et  obitu  lac 
Schoppen  ,  Patrisetc.  Tub.  160C.4. 

Thefes  de  facramento  baptifmi.  Nor.  1606. 

-  -  -  de  nuraero  facramentorum.  Nor.  160$. 
,  -  -  -  de  oratione  f.  precattone.  Nor.  1607. 

-  -  -  de  peccato  in  genete  ,  et  una  eiui  fpecie ,  peccato  orig. 
1607. 

...  de  peccato  actuali ,  it.  de  caufa  peccati  ,  et  de  peccato 

in  Spir.S.  1608* 
Expltcatio  prophetae  Ionae  ,  publicis  concionibus  aecommo- 

data.  Nor.  1 60g.  8. 
Explicatio  Pfalmi  XXII.  Nor.  160g. 

Regulae  concionandi  in  ufum  Theo!.  StudioC  colieclac  Nor. 
1*08.  8- 

Thefes  de  gratia ,  fide  et  iuftificatione.  1609. 
Orat.  de  Reg.  Proph.  Dauidc  1609.  4. 

«JüreDigt ,  in  weiset  Die  10  ©ebotbe  erfldref  »erben,  mnto. 

***      1  *  Thefes 


.  I        Thefes  de  lib.  arbitrio  er  uiribus  hum.  1610. 

;)  i  Orat.  de  origine ,  antiqnitare  ,  praeftanria,  utilitate»  tucundi. 
/  täte  et  methodo  Sc.  S.  1 61 1 . 4. 

Thefes  de  poenitentia.  1161. 
^reDigc  Don  Der  Jb.  $aufe.  9Mrnh»  161  u 
Thefes  de  praedeftinatrone  et  ele&ione.  Alt.  1611. 
Thefes  de  uerrs  et  falfis  notis  ecclefiac.  Alt.  1612. 
Orat.  de  dflcrimine  relig.  Chriftianorum  et  Ethnicorum  ,  et  de 
autoritäre  ,  utilitate  ae  neccflitate  Loc  Comm,  TheoL  Alt* 
1612.  4. 

En ar ratio  Proph.  loclis.  Alt.  1612.  g. 

Thefes  de  palhone  et  motte  Iefu  Chrifti.  1613. 

...  de  paföone  et  motte  I.  C  16 13*   ©in&DOn  Den  Oorigeit 
nnttrfcbieDen. 

...  contra  facrificium  mißac.  ifira. 

tyrtbigt  Aber  Detf  £d.  Watth.  7*  ton  Den  folfcfan  <}}ropl>cfen* 

OTurnb*  1613.  4. 
Thefes  deS9.unitate  diu.  cffentiaeet  in  cadem  SS.  perfonarum 
.  trinirate.  Alt.  1^13. 

-  -•  -  de  iuftitia  fideiexGcn.Xy.  Alt.  1614. 
Epift.  ad  Ge.  Richterum  de  orthodoxia  Em.  Soncri  ,  in  primis 
in  loco  de  Chrifto.    ^tefet  an  Richten  orat.  fun.  in  Ern.  So* 
nerum  unter  Den  £piceDien  #  Nor.  16 14. 4. 
Thefes  de  iudice  controuerfiarum  religionis  Chritt.  161^ 
•  -  *  de  officio  I.  Chrifti  16  if. 

q>reDißt  über  Die  2Borte  gferißi  /  ftic.  24*  2llfo  ifl  ßefcfcrieben  \c 

^urnb.  161^.4. 
$luä(equnfl  Dan.  9.  »on  Den  70  Soeben.  SMrnb.  i6i?4  4. 
Thefes  de  lib.  arbitrio  et  uiribus  hum.  i6j6.  3(1  Don  Der  ubigen 

2)ifp.  qjeiebe*  3nnba(t*  unterfcbicDen. 
--.  de  S.  Coena  Domini.  1616.   3(1  OU#  Don  Den  obigen 

©dfcen  t>erfd)icDcn. 
Epiflolae  hinc  inde  inter  Marbachtanas  et  alibi  occurrentes. 

HiftoriaMonafterii  Gernrodenfis.  3(1  ein  bettäcfcf liebe* SB® €fc 
mdcbctf  in  Die  £dnDe  £einr.  Meibom*  fam,  ©teb«  Fabricü 
hift.  bibh  fuae  P*  Iii.  p.  1 3. 
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SSon  gefcbriebenen  Briefen  ©ebopper*  tbut  SfeelDung  Mcclfuh- 

rer.  h\  acr*flC  ad  Almel.  bibl.  promiflT.  et  lat.  p,  63  fqq.  Qtt 

«Nürnberg,  fagt£r.  2). Seltner/  fmD  Deren  nod)  Diel  anzutreffen, 
©iebe  Progr.  fun.    L  ,  Don  ®c*  Äonig  gehalten.  F'. 

Zeltn.  uit.  theo!. 

€<&oppcr  ( StnbreatJ  fuDmig )  ein  3€tutf  ,  De*  fcortgen 
©ofcti  t  ifl  ju  Slnfpacb  Den  19  Wo*)  1^89  äu*  Der  an  Dem  £fce  fei« 
Q*atterd  gebobren  roorDen.  3n  eben  Dem  Safere  1*98  ,  in  »et« 
cbem  fem  harter  nad)  2UtDorf  fam  ,  ift  er  Den  6  3ul.  aODa  un* 
ter  Die  aFaDemifcben  Bürger  eingezeichnet  morDen.  £r  gteng  Die 
klaffen  Deä  ©omnafti  Durch  f  borte  auch  Die  öffentlichen  ZQovlo 
fungen  De*  ^rofefforen ,  unDgieng  nac63ena  /  »0  er  1608  im* 
ter  3<>b.  Oleariutf  de  potenti»  antmae  in  gencre  et  in  fpeeie 
uegetariuae ,  unD  1609  unter  3».  ©e.  (Tasten  de  natura  Logi- 
cac  Difyutirt  bat.  Wacbbem  er  »ieDer  nad>2UtDorf  tarn,  Difpu* 
ftrte  er  auch  unter  OTicb.  ^ictarten  de  rcpublica  et  eiut  form» 
in  genere ,  ingleicben  1613  unter  grnfl  ©onern  de  iride  coetefti , 
unD  murDe  ftiemit  in  befagtem  ^abre  jn  9ltborf  QRagifiet.  $ier* 
auf  bat  er  auf  t>erfd>ieDcnen  mabemien  Die  9fccbutoiffenf*afft 
mit       getrieben ,  i|l  16 18  bitf  16*1  juSÜtDorf cdttyväftt  auf 
Dem  ÄatbeDer  erfebienen  unD  bat  pf)i(ofopbifd?e  CoOegia  aufge* 
tban  ;  foDann  aber  begab  er  (W)  nad)  (Strasburg  ,  moer  nach 
rühmlich  Derfocbtener  gnaug.  3>ifp.  1611  jum  Doetor  bei?Der 
Svcchtcn  gemacht  ftsrbe.  95afb  nad)  Diefem  murDe  er  freuen  fei- 
ner ©dc-brfamfeir  unD  SSraucbbarfeit Don  Dem  ^erjog  $u$r>raurn 
febmeitf'  Lüneburg  jum  ©etetmenratb  angenommen  §  unD  Diente 
in  Diefem  $)oflen  s  xSahxt.  1628  forDerte  er  fieb  megen  SCrdnf lidv 
feif  ab  unD  tvurDe  gndDig  entlaffen.  «pter  fam  er  nacb  Dürnberg 
unD  befanoe  ftcb  *on  1628  bi*  1630  in  dem  ffollegio  Der  Herren 
9lDt)ocaten.  3m  lefct  erwähnten  Jabte  Dermdblte  er  (icb  mit 3gfr. 
SVirbara  /  £n.  SBelfg.  SBoringer* ,  Äaufmann^  unD  Der|cbte* 
Dencr  ftürflen  Agenten*  ju  «Nürnberg  ,  Tochter/  raaduc  ju2M* 
Dorf  ^oebjeit ,  unD  |eugu  eine  Rechter  mit  iJ*  /  Die  aber  nebf! 
Der  Butter  balD  »«Der  Der|lorben  tfr  ÄiKfr  no*  im  i6aoßeo 
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3aftre  mürbe  er  Don  bem  tyfoljgrafen  Slugufi  ate  SJatb  unb  San*' 
Tee  nach  Suljbad)  beruften.  1638  fdritte  er luv  jrn?et>tcn  €be  mit 
30fr.  QJarbara  /  3°b.  9Wtte!tf/  Äaufmannä  in  Dumberg ;  $acb< 
ter  1  Die  er  altf  2Bttttt>e  nebft  einem  <gobn  ,  3<>f>.  Vbil.  3<*<ob  f 
hinterließ  2)a  er  au*  J«  ©uljbad)  Der  £eibeä*<2;cbn?acbbeit 
tsegen  niebt  Idnger  begeben  f  onnte ,  Sanfte  er  ab  unb  n>oOte  fein 
hinfälliges  ?cben  rubig  ju  SKegeneburg  befcblüffen  ,  fo  aueb  %t* 
febabe ,  in  bem  er  ben  30  3»«*  i643  t>on  Der  2Belt  abgefordert 
nmebe.  ©eine  gelehrten  Imputationen  ftnb ; 

- 

De  monarchia.  Heidelb.  161  f. 

-  nobilitate  politica.  Alt.  161 8. 

-  magnanimitate.  Alt.  16 iS* 

-  iuflitia.  Alt.  1619. 

Quaeftionum  ethico  -  politicarum  cySöoiq.  Alt.  i£x^ 
De  foederibus.  Alt.  162a 

•  hello.  Alt.  1621. 

•  aequitate,  Argent.  1621. 

-  condiclione  indebiti.  3>iefe  ICifp.  föbrt  W ,  d.  nOC&  fltt  ; 

iDir  miffen  aber  niebt  /  »0  |ie  gehalten  »orben  ifc 
©iebe  Fr. 

6*otn  (3obann)  ein 2lbt>ocat ,  war  bet©fo&f9töni# 
fcerg  t>on  1*34  bitf  bebient,  foü  aber  feinen  afabemifrten 
©rabum  /  fo  fonfl  getoibnli*  unberforberlicbift/  gehabt  haben* 

6$ott  ober  ©*ü$  (Veter)  ein  gebobrner  2>dne ,  ijl 
ben  14  $ebr.  1626  a(*  Vrofeffor  ertraorbinariu*  Der  ;au*Ionbi? 
fchen  ©pracben  ya  Slitborf  angenommen,  1627 aber  um  ^ctri 
tmb  q>auli  feine*  2lmte*  lieber  cmlaffen  Horben  /  laut  btc  >?r*> 
ftfott'SBlQttiUU 

©c^ra&fn  (?ub»ig)  ein  3Ctu*  /  aui  Bübingen  aebur* 
tig  f  flunbe  üon  1*37  bi*  1545  in  Dienflen  ber  SKcpubM  Wut»' 
berg  al*  Confulem  4  «nb  flarb  im  3ahr  iS4f«  €r  gab  becau*: 
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Germanoram  res  praeclare  olim  geftas  ,  itemque  rer.  aliar.  fere 
memoratu  digniflimarum  perbreuem  et  admodum  iueundam 
annotationem  ,  ab  exordio  mundi  primum  nafeentis  repeti- 
tam.  Lamberto  Schafnaburgenfi  aurore ,  cuius  nomen  ha&e- 
nus  delituir.  Habes  eriam  feriptoris  huius  uitam  et  rerura  prae- 
eipuarum  indicem.  Lub.  1533.  8, 

Rothfch.  unD  Hirfch.  mill.  IV  ,  n.  *8$. 

6d)retber  (£ierontnnuO  ein  iunger  ©Jebicu*  unb  ge* 
bof)tn<t  Nürnberger  /  bat  in  Wittenberg  ftuDiert  unD  gans  w 
fonDerd  rubmfiebe  3eugniffe  erbalten.  ©Jelancbtbon  recommen« 
Diret  ihn  an  £>ier.  ^aumgarrnern  unD  Den  SMagiflraf  &u  ^urm 
berg.  Cr  lobt  ifjn  roegen  feiner  ©elebrfamfeif  /  gefegter  ©itten* 
febdner  ©ebreibart  unDiSBiffenfcbafft  in  Der  OTatbematir1  unD 
grieebtfeben  Literatur/  befonDerel  aber  Der  ^Wofopbie  /  roorinnen 
er  aüe  Damaligen  >1)rofeflToren  Der  ^M>i(ofopbie  $u2ßittenberg  über* 
treffe  /  unD  rooüon  au*  ©<b6ner  unD  QSeitüDietricb  jeugen  muff» 
ten.  Stuf  roelcbe  unD  eine  nocbmalige  Empfehlung  au*  ©ebrei* 
ber  mit  SBobltbaten  Don  Der  fXepubfif  überhäufet  roorDen  i|i 
SWelancbtbon  melDet/  Da§  er  Die  $rofeffion  Der  SKatf)ematif  ju 
«©Ittenberg  rnot  befommen  Mfte/reenn  niebtfein  ?anDtfmann  t 
Cr.  Jlocf  /  gar  ju  febr  Drum  gebetten  Mtte*  ihi  reifte  er  mir 
bem  berül^mten^aler.  CorDuönacb  Italien  ,  unD  rcufte  f?d>  Diefj 
f anD  unD  befonDer*  Neapel  unD  D\ora  wobl  ju  NuQen  tu  macben. 
JDer  U44  lu  9tom  erfolgte  frühzeitige  $:oD  feinet  JXeifegefdbrten; 
be*  fforDu*  1  f*ien  ein  Vorbote  feiner  balDigen  Nachfolge  ju  fepn. 
©ebreiber  flarb  auch  roirflitb  if  47  /  Da  er  ftcb  eben  ju  9>ari*  be* 
fanDe.  3n  feiner  ©aüenblafe  fanDe  man  #  n>ie  Die  2(ugen$eugm 
befidrften ,  einen  groffen  ©tetn.  ©einem  Steife  bat  man  einen 
groffen  $beü  Der  borbanDenen  Confultationum  et  curationum 
Monlani  ju  Danf en.   5iud>  ifr  eine  Epillola  de  obitu  Val.  Cordi 
ad  D.  Wolfg.  Meurerum  Med.  Lipf.  bon  ibm  borbanDen.  ©iebe 
Volland.  merit.  Mel,  in  rem  lit,  Nor,  p.  f  1.   Ad.  in  uita  Val. 
Cordi  ,  unD  Kmfc. 

Digitized  by  Google 


6<b  reibet.  S77 


©Treiber  ton  ©rünreutb  (®eorg(Ihrifiöj>b)cin3<Itu*, 
ifi  Den  12  SWap  1674  in  Der9Jürnbetgifcben  QSorjkCt  SßöbrDge» 
bobren  n>orDen.  €r  flammte  autf  einem  altaDelicben  Öefcblecbte 
ab  /  toetcbetffcbon&u  gnDebe*  nten  ttnD  in  Dem  frtufe  Ded  i^tm 
3abrounbert$  in  Gattern  geblüfa?  unD  ftd>  Don  3)orf  gefebrieben 
bat.  <£ine  £tnie  Diefetf  ©cfchlcchfc^  sog  ficb  in  Die  obere  Q3faU  # 
braebfe  Datf  Dorf  ©rünreutb  an  ficb  unb  nennte  ficb  DaDon.  3m 
30  idbrigen  Kriege  trurben  Diefen  ©ebreibern  jroeen  2Bdgen  mit 
<5WD  ,  bie  fie  t>on  Ilmberg  unb  '2Iucrbacb  nacb  Dürnberg  flüebten 
trollten  ,  Don  Den  fireifenben  faiferl.  ©oiDaten  tt>eggcnommen 
unb  fie  DaDuccb  fatf  am  alle*  Da*  ibrige  gebraebt  f  baber  fie  aueb 
in  Dem  Inflrumento  Pacis  de  reftituendis  fieben.  Um  Der  eDangeL 
Svedgien  n>iHen  würben  fie  aueb  Don  ibren  (Gütern  in  Der  obern 
Mail  vertrieben  unb  fuebten  al*  £rulanren  ibre3uflucbt  inSMrn* 
vtrß.  3nDem  ficb  nun  ein  ©eorg^aul  ©cbreiberDon  ©runreutb 
in  Dürnberg  aar  Derjebret  hotu ,  ?o  fabe  ficb  fein  (Sobn  f  $aul, 
gendtbiget  /  ficb  auf  Die  ©ebreiberep  ju  legen  unD  enDlicb  Die  ®e* 
ricbtfcbreibertffielle  inS&dbrD  anjunebmeti.  J&itt  jeugte  er  mit 
ftrau  Sftar.  SMagDalenen ,  geb.  «Jbofmdnnin ,  unfern  ©eorg€bri* 
ffopb.  ÜDiefer  legte  ficb  auf  Die  Siecbt&DiffenfcbafFt  t  fiuDierte  ju 
3ena  unD  bat  obne3n>eifel  aueb  DafelbfiDie  £icentiaten»S£BürDc 
erbalten  ,  Den  3)octor<$itet  foO  er  niebt  angenommen  baben. 
i704ivurDeerin  Da*  Kollegium  Der  Herren  StDDocaten  suWürm 
berg  aufgenommen  /  tntvelcbem  er  aber  niebtgar  in  lange  mag 
geblieben  fetm.  €r  nwrDe  tiemlicb  Don  Der/Sre$frau  Don  Treffer/ 
aeb.©rdfm  Don  SBinDifcbgrdfe  /  tvelcbe  Dajumal  alt  SOBifrtre  m 
95urgfarrenbacb  voavt  al*  43ofmeifier  angenommen  /  um  ibr  mit 
feinem  fXatb  bep$u|leben.  §U0  Diefe  S)ame  ficb  bierauf  an  Den 
£r.  ©rafen  Don  2ßolf(lein  /  Der  ju  ^prbaum  refiDtrte  /  Dermdb' 
let  batte  /  fam  er  mit  eben  Diefetn  «JJrdDicate  in  SBolftfeinifcbt 
2)tenfie  unD  tuurDe  enDüdb  1713  bocbgrdfl.  9\atb.  3n  eben  Die- 
fem  3abre  Derbeiratbete  er  ficb  mit  £n.  D.  30b.  $aul  Scfcer*  (fie- 
be  Den  1  Sbeil)  $ocbter  ,  €iara  ©ufanna  /  zeugte  aber  feine 
£inDer  tnit  ibr.  SGBeilmin  injiDifcben  Der^)err©rafDon®olfi» 
fiein  m  $prbaum  Derfiorbw  n>ar  #  unD  Deffen  bimerlaffene  $rau 
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Söittwe  ficf>  nad)  einig«  Seit  an  Den  ©rafen  t>on  <2BieD' 
Dvur.fel  Dermäblct  hatte ;  fo  rourDe  er  nunmebro  auch  in  grdfl. 
SBteDtfd)«  X>ienfle  altf  TRath  unD  Jboftneiflcr  aufgenommen,  er 
befargfe  feiner  hoben  .öerrfchafften  Angelegenheiten  mit  beiler  £reue 
unö  nach  äuflfaltan  sQermdgeA  bi£  an  fein  gnOe ,  »elcfceä  Den  14 
ober  1  s  ©ept.  1713  erfolget  i|t 

©Treiber  t>on  ®rünreufb  (  3obann  ©iegmunD  )  ein 
Dornebmer  unD  bodwerDienter  SSM ,  Dcä  vorigen  £albbruber# 
Den  fein  Satter ,  befaßter  #err  <J3aul  ;  mit  feiner  anDern  £he* 
frau ,  Änna  »EJagDalena  geb.  Äoblin  ,  eräuget  unD  Den  Diefe  Den 
*4  2lug.  1681  ju  QBobrD  auf  Die  2Eclt  gebraut  bat.  QJeo  einu 

§em  2Bacb(kbume  tvurDc  er  Dem  £n.  9vecfor  35renDcl  in  Der 
lürnbergifcben  <?pitalep@cbule  jur  <JJriDat'Untem>eifung  übet* 
geben.  3n  Dem  egiDifcben  AnDitorio  fanDe  er  nad)  Diefem  Die  c* 
n?ünfd>te|fe (Gelegenheit /  ftcbju  Den  afaDemifcben  ©tuDien  Duflf 
Den  Vortrag  Der  gelehrten  ^rofeflForen  /  €D7phlDorf  /  Wülfer  unD 
efd)enbacb>  toorjubereiten.  1700  betrat  er  2tlrDorf/  hörte  Dafelbfl 
©türmen  /  Gollern  /  ömeifen  unD  SXö1  tenbeefen  in  Der$bilofo> 

§hic  /  unD  fieng  Die  DCccbrötriffenfcbafft  beo  £ilDebranDen  an* 
iacbDem  er  fid)  eine  ziemliche  3eit  in  5llfDorf  aufgehalten  f  gteng 
er  nacb  3«na  unD  liefe  (Ich  aüDa  fcon  2ßilD»ogeln  /  <gle»ogien  / 
5}>racf nern  /  befonDertf  aber  £n.  «öofratb  ftriefe  1  bep  welchem  er 
auch  Wohnung  unD  $ifd)  hatte  /  in  allen  fechten  untermeifen. 
3)em  legten  fdjrieb  er  Darf  meifte  Don  feiner  erlangten  tjorrreflichen 
Öelehrfamfeit  &u.  Q3on  $ena  gieng  er  auf  Die  OvitterafaDemie 
nach  erlangen  /  Dirigirte  Die  ©tuDien  eineä  iungen  £n.  t>on 
heim  unD  £n.  t>on  2i>ent*art  unD  übte  fiefe  in  Der  franjöfifcben 
(Sprache.  2ßeiter  berufte  ihn  Der9veicbäbofratb  /  -&r.  t>on £och, 
altf  ^)ofmei(ler  nach  SGiem  n>ofelbfi  er  mit  meiern  Dvuhm  unD  be* 
fonDern  ehren  bitf  1707  geftanDen  iß.  2110  in  Diefem  JJabre  noch 
fein  £r.  Gatter  Da«  Seitliche  gefegnet ,  melDete  er  (Ich  um  Deflen 
2)ientf,  nemlich  Die  öerichrtfcbreiberäßelle  ju  2B6brD.  £r  bc 
fam  fie  aber  nicht  /  n>eil  er  ju  etroatf  grdflerm  autferfeben  mar» 
er  Diente jmar  anfänglich  al$9fegi|frator  in  Dem  ©ebafDer*25>au> 
amte  j  Doch  ftmrDe  er  1710  tvegen  feiner  SSrauchbarfeif  unsen 
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mutfjet  sum  @onbicu$  Der  SXepublif  ernennet.  &  bat  (ich  im  Für» 
Jen  Dur*  Vertiefungen  an£6fc  Dergeftalt  (jert>orgetf>an ,  Daf? 
er  fd)on  171%  ,  unD  jmar  obne  einiget  Öcju* ,  &um  Confulentet* 
gemacht  murDe.  3eßt  ertf  bat  er  Die  Docf  ormörDe  angenommen ,  fei* 
bige  aber  mitDcftogrolTernSbren  unD  nacb  moblbefftittener  febönef* 

3naUf|.  3>ifp.  deludicio  Ca«fareo  Forcftali  NoriccMim  ^etri  imö 

»Pauli  Jefle  171 1  nebtf  13  anDern  ffanDiDaten  erbalten.  1714  fam 
er  autf  Dem  Untergericbte  f  mo  er  bitfber  fa$,  altf  QJcpfifcer  in* 
<2taDtgerid>t  /  un&  1711  miirDe  er  SXatbä'Confulent,  Wacb 
Dem  $oDe  £n.  D.  unD  ffonful.  £ofmanne$  murDe  er  171S  Der 
StfaDemie  $u  21(tDorf  profan jler  unDfomit  faiferlicber  £of*unD 
*Pfal$graf»  1740  fam  er  in  Da*93anco»unD,äppeüation$'®c* 
riebt.  2We  Diefe  fcbtt>ebre  unD  wichtige  Remter  bat  er  mitgröfkr 
©orgfalt  unD  jum  befonDern  Vergnügen  Der  kälter  Deä  QSatter» 
tonDeö  befleiDet  /  bat  ftd>  aud)  beo  allerbanD  miglicben  <33erfd>M 
düngen  noeb  alä  ff  onfulent  miüig gebraueben  laffen ;  rnie  er  Denn: 
befonDertf  ein  paarmal  nad)  CicbltaDt  unD  einmal  nacb©ebma* 
bad)  abgeorDnet  murDe.  @o  groß  er  alä  ein  (Staatsmann  mar/ 
fo  fromm  war  er ,  alt*  ein  ffbrifi.  2>aä  €orpu<J3"^  Die. 
Sgibel  mar  fein  tdgliebe*  £anDbueb  ;  eine*  mar  ibm  fo  geläufig , 
a\t  Da*  anDre ,  unD  er  latf  Die£.  ©cbrtfft  in  Der  ebr.  unD  grieebi' 
feben  ®runDfprad>en,DerenbepDen  er  fo  mdebtig  al*  feiner  Butter* 
fpracbe  mar.  enDlicb  (tarb  er  Den  i*3an.  174*«  93ermdblet 
bat  er  ficb  17"  mit  39fr.  2lnna Satbarina,  £n.  35alt.  Wel* 
ber* ,  SBrauaermalter*  m  ?♦  2ßaijenamte  \\x  Dürnberg  f  $odv 
.  fer>  Die  nocbaltf  2ßi«me  amüeben  ifh  <3on  if  ÄinDern ,  Dir 
tr  mit  tfcr  jeugte ,  binterlie*  er  3  ©öbne :  1)  £n.©e.  ffbritfopb/, 
melcbcr  einige  3*ü  in  Äaif.  Sin.  Ungarifcben  £ricg*Dien|len  ge# 
jtanDen,bernacba(*<2taDtlieutenant&u£auf  Den  uftebr.  1746  ge* 

Sorben  ijt.  a)  £r.  $rieDr.£rnfy  unter  De*  (>od>f.^rdnf ifcbenSreife* 
5ranDenb.(£ulmbacbifdS)entfuira(rier.'9icgimenterieufenant.3)»&r*. 
3o.2Bilbelm,aucW!ieutenant  unter  befagtem£uiraffier>  Siegimente.. 

Schreibet  ton  ®rünreut&  (  3«>6ann  (StegmunD  )  ein 
(ebenDer  3fftud  au*  Der  Familie  Der  vorigen ,  aber  ton  einer  an* 
DernSinU;  meiere  an  Dcm>])fal&'<gul$ba#ifcben£of  in  2)ientfem 
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flunDe  /  ift  Den  14  3an.  1718  $u  £tlenftcgcn  t>or  Dürnberg ,  oH# 
n>o  (1*  fem  £crr  Gatter  auf  feinem  #ercnfi&Daniale*  aufhielte  # 
gebobren  wotDen.  2)erfelbe  war  £err  G>corg  5Uej;anDer  /  Der 
SKepublif  "Nürnberg  beftbefteDter  Obriflwacbtmeifter  ;  unD  Die 
grau  Butter  ift ,  $r.  Urf.  üiegina ,  £n.  £pb.  ftrieDr.  ©ugefrf 
Don  <5teinbül)(  auf  £rlenflegen  unD  gr.  $;ar.  Öieginen  ,  einer 
geb.  Srefim  Don  ÄrelTenflein  Sodner.  3m  £giDifcben  ©pmnafio 
waren  £e(D  ,  SBagner  ,  fobberr  unD  v5p6rl  feine  £ebrmeifter  f 
worauf  er  Der  getreuen  Unterweifungpeä  gekbrten  IDiatoni  an  Der 
grauen'Äircbe  ,  #n.  3ob.  SDtart.  <ScbmiDtf  /  übergeben  wurDe/ 
Der  ibn  ju  Den  aEaDemifcben  (gruDien  vorbereitete.  €r  bejog  Da« 
ber  i73f  Die  UniDerfitdt  Suttorf  t  bSrte  (gdwarjen  /  geuerfein 
unD(gpiefen  in  Der  tyftifofopbie  /  in  Den  9ved)ten  aber  Herfen* 
greieäleben  unD 3>in(ein«  1738  wanbte  er  fid)  nad>  £afle  unD 
genoß  De*  Unterricbtä  Slle*.  ©ortl.  QSaumgarten*  in  Der  $bifofo- 
pbie,  £einecciiaber,  De*  alten  unD  iungen  QSöbmer*  f  t>on*uDt» 
wig*  /  ©cbmeijel*  unD  SCnorren*  in  DerSiecbtfwijTenfcbafft,  n>o« 
bci>  er  Die  9*eben0unDen  jur€rlernung  Der  franj6(ift*en  f  itahäni» 
feben;  aueb  einiger  maffen  Der  englifeben  <gpradx  «nwenDefe. 
1740  fam  er  na*  «Nürnberg  jurücf  /  unD  wurDe  1741  um  Oftan 
in  Da*  Kollegium  Der  Herren  2lDt>ocaten  aufgenommen.  3n  eben 
Diefem  Safere  febrieb  unD  tertbeiDigte  er  feine  3naug.  2)ifp.  oDer 
Dielmebr  nur  thefes  de  feudis  parochialibus  ,  uulgo  Don  Warr- 
£eben  ,  womit  er  £icentiat  unD  am  *})etrt  unDfJ3auli'gefte£)octor 
lu  SiitDorf  wurDe.  i74f  begleitete  er  Den  nunmebrigen  £errn 
©cbeimenratb  €pfe.  3oacb.  Kaller  t>on  £allerftein  auf  Reifen, 
©iegiengen  Den  lagun.  ab  unD  über  Coburg,  £i(Dburgbau* 
fen/  Meinungen,  ©otba,  Arfurt ,  SEBeimar,  3ena,  9*aum« 
bürg  /  £alie ,  £eipjig ,  3)re*Den ,  Reifen ,  SBittenberg  ,  95er* 
Iii) ,  SftagDeburg  /  ^elmfldDt  /  s^raunfd)tt»eig  ,  2Dolfenbüttel, 
Die  93erg(ldDte  auf  Dem  4bar& ,  Gaffel  /  Harburg ,  ©iefien ,  nacb 
granffurt  &ur  Krönung  M  iefcigen  tfaifer*  Sftaietfdt.  2U*  Diefe 
torbeo  tvar ,  reiferen  fle  über^aons  1  CoMenj ,  Cölln  ,  na* 
4>ollanD  /  wo  ße  Den  hinter  über  ibren  Slufentfeaft  in  fe^Den 
nabmen  unD  nebft  Den  abenDktoDifcben  S'pracben  Die  galanten 
etuDien  trieben  ,  fic&  au*  iffort  im  £aag  befanDem  1746 
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Mähen  fie  ÄoIJanb*  ^rotinjen  /  unb  fomcn  enblkb  überfflet>e> 
SHJefel,  DäfifelDorf/  Colin,  35onn/  Cobfcnj,  93?amu,  $ranfr 
furt  t  2Bürjburg  Den  a  j  2lug.  alicflicb  wict>er  nad>  Dürnberg  ju» 
rücf,  1748  reifte  er  mit  .&n.  5).  3ob.  2Bilb.  SUSieDmann  nach 
#elmfldDt ;  wo  er  nidjt  alleine  in  Dem  £ei|lerifcben  £aufe  ,  au* 
welcbem  £r.  SXSÖSieDmann  feine  55raut  abholte  /  Diele  Cbw  ge* 
no§  f  fonDern  auc(>  Datf  <38ergnügen  ^atre ,  Die  berühmten  SWdn* 
ner ,  £eifkr  /  ©cbubert  /  ©eiDel  /  *}3erffc&  /  «ödberlein  un& 
ftrobefiu*  naher  fennen  ju  lernen,  ©eine  1749  gcfcbebene  93er* 
beiratbung  ,  Die  aber  wiDer  fein  unb  ieDermann*$Dermutben  nicbt 
na*  feinem 2Bunfc(?  au*fcblug,  iftobenp.f;8ange$eigetworDen. 

Speyer  ( (gcbalD  )  fan  Ott  ein  SSeförberer  Der  ©elebr* 
famfeit  unD  (Bonner  Der  Stufen  wol  einen  <JMafc  feicr  gewinnen« 
Cr  war  au*  einem  guten  unD  anfebnl.  ©cfcblecbte  $u  Dürnberg 
aebürtig  1  unD  i|]  t>on  1482  bi*  1*03  Äircbenmeifier  bep  @.  ige* 
ba(D  gewefen  ,  weite*  cor  Den  3<iten  Der  Deformation  ein  gar 
angefebene*  unD  wichtige*  2lmt  ju  Dumberg  war.  ^einrieb 
SCammermeifler*  Socbter  ,  Margarethen ,  hatte  er  jum  SBeibe 
unD  liifftcte  nebjl  ibr  eine  Äapeöe  in  Dem  ÄartbdufePÄIofier  m 
^Nürnberg  jwifeben  Dem^ucbflaben  Oft.  unD  gleichwie  er  auc& 
1492  Da*  überau*  f  ünftlidbe  SBegrdbnifi  Cbritfi  anber®ebalDer* 
Äircbe  gegen  Dem  Oiatbbaufe  über  im  Stein  gebauen  ,  geftiffret 
bat ,  in  welcbem  er  bernacb  begraben  wurDe.  Cr  flarb  1  no  Den 
aa  ubap  al*  Der  legte  feine*  (Stammet*-  Der  berühmte  ConraD 
Gelte*  unD  $eter  Dannbaufer  /  Deren  {eben  wir  im  1  $beile  be* 
febrieben  baben ,  waren  feine  guten  $reunDe.  Der  legte  DeDicirte 
ibm?5üd)er  /  befonber*  feinen  archetypüm  triumphanris^omae, 
bellen  2lu*gabe  auf ©ebreoer* Äojlen  beforget worDen  ift.  QSet>De 
ober  beehrten  ibn  mit  ©ebichten  unD  haben  ihm  »ornemlicb  larei* 
nifebe  Carmina  ju  feiner  Crgöfeli cbf ei t  in  SBiDerwdrtigfeiten  juge* 

febrieben.  2Bie  angefeben ,  gelehrt  unD  »erDient  er  muffe  gewe 
cn  fetm  ,  jeiget  Der  $itel  ,  Den  ihm  gelte*  giebt  /  wenn  er  ihn 
Itennet :  Magnifkum  uirum  ,  Mufarum  hofpirem  et  patronuro , 
ingleicben  Mufarum  et  Apollinis  cultorem  fidiflimum.   ?|uf  feine 

unb  feine*  ©a>ag*r*  1  gebali  Äammenneifter*  /  Anregung 
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unb  S5cgcl>ren  tfiaud?  be$  obbejagten  Jptäm.  ©cbebeltfffbromf 
forool  laretnifcf)  alt  beutfcb  &um  35rucf  befdrberf  tvorDen.  ©iebe 

Th.  Sine,  gvo  ,  I  ^33anÖ  /  p.  23  fqq-  unfc  p  148.  "6.  Ana],  p.  347 
fqq.  ingleichen  Roetenbcccii  Monum.  Sebald.  unb  £n.^>f.  '2b up 

fcltf  55ef*r<tbund  Der  Äirc&e  bep  ©t.  ©cbalb  ,  p.  tu 

Gcferoöcr  Oobann)  ein  großer  unb  berüfjmter  $beö* 
foge/  tt>uräe  gebobren  ben  6  3*n,  157a  in  ®<Cicia  /  einem  Std&t» 
lein  im  ftulbifcben  /  »0  fein  sBatter  /  <£einrid>  /  bamal*  ©dmU 
meiflcr  war ,  n&clcber  aber  bernacb  Pfarrer  in  ftngdbacb  trotten/ 
fetner  $u  ^reiffa  bep  3i<g<nbain  ,  Dann  ju  Stterjenbaufen  ,  unb 
enblicb  n  3a&re  lang  ju  ©rebenau ,  roo  er  aud>  161 1 , Den  3  Oct. 
aeflorben  ijt.  ©eine  ©Meer  war  eine  $ocbter  <33al.  Sircbncr*, 
SSurgermeiftertf  im  ©tdbtlein  £eunfelb ,  $ulbi1#en  ©ebtete*. 
SftacbDem  unfer  ©ebrober  Die  ©dwlcn  ju  $reiffa ,  95ibenfapp 
unDSiegenbam  einige  3'itbefud>et  featte  /  nwrbeer  im  11  ^abre 
£Jä.  in  bat  ©pmnafium  ju  £irfcbfelb,  $u  £errn  Ovector ✓  ©erb. 
Sffialbenberger  gefebiefet ,  beruon  biefem  feinen  gefebitf ren  ©dw 
ler  urtbeüte :  ipfum  oKm  magnum  fore.  i$89  jog  er  auf  bie 
Untoerfität  Harburg,  legte  |td>  Dafelbft  anfangt  auf  bie^umanie* 
ren ;  flubierte  bep  3o&.  3:onfor  Die  tybilofopbie  '  t*urbe  1 590 
berfelbenQ3aculariutf  unb  159z  SRagifier.  hierauf  legte  er  fid> 
mit  aUem  Jlctfc  auf  Die  Geologie  /  unb  bitte  fbnberlid)  Die  €olle* 
gia  ggib.  £unnene  ,  bep  Dem  er  (id)  aud)  fo  beliebt  machte;  baf 
•er  ibm  feine  ©ohne  jur  Untemeifung  unb  blufft cht  ubergab.  211$ 
aber  3).  *£)unniu£  1*92  nach  Wittenberg  sog  /  nabm  er  unfern 
©djröber  mit  ficb  /  unb  biefer  betrieb  feinen  Jjlete  Dur*  untere 
fcbieDlicbe  gelehrte  Arbeiten.  2Btrtt>oQen  nur  einfiroeüen  bie  afa* 
äemifeben  ©treitfcbrifften  anjeigen  ,  bie  er  aflbier  gehalten  bat  1 

übrige  aber  bwunter  in  Da*  ©d>rifftefl'Q}er&eicbnifi  »erfrag 
ten.  i(93  bifputirte  er&toepmal  unter  Hunnen  ,  einmal  über 
•chefes  de  Coena  Dom.  et  perfona  Chrifti  contra  Dan.  Toüa- 
num  ,  ba$  anbermal  über  thefcs  de  baptifmo  et prajedeftinatione. 
if94  bifputirte  er  lieber  unter  Hunnen  über  thefes,  quibus  often- 
Jitur ,  Sacramentarios  Cakiiniftas  Aug.  Conf.  focios  non  eile. 

*m  batb  er  £ru2X  <23olf  mar  um^aubnifrt&eologifcbe&ifrp. 
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ju  fcbreiben  unfc  unter  Deffai  2)irectiori  afe  *]>rdfeä  mit  einigen 
©tubenten  f  Die  fiel)  öle  SXefporYDtntcti  jufamnu  n  rbaten  ,  ttettbei* 
t>iöen  ju  Dürfen  /  tt>ot>on  auch  breo (S^rücfe gebrueft  tDorDen,  is<A 
hielte  et  unter  SD.tSal.  ©efner  $tt>o  Imputationen  tviberjobfi 
91aum  ,  Pfarrern  in  £anau  ,  eine  de  orali  corporis  Chrifti  in 
coena  manducatione  et  rieibus  euchanfticis ,  Die  anDerc  de  com- 
municatione  idiomatum  reali  ,  quae  generis  eft  rertii  ,  ftelcfje 
benbe  t>on  ihm  toieber  aufgelegt  rroröen  fmö  ju®icifcn  1610  in  8* 
3m  fof^enben  i?97fien  3afjre  erhielte  et  Da*  Stipendium  clc#o- 
rale  maius  unb  augleicb  Die2lufficbt  über  2  Coronen  f  Heinrich 
(Eonrat)  unb  ©iegmunb  Sfeattbiatf  2Den jclt?f  1  f&aronen  Don 
(<*arabife  unD  $ricfeth.  ©einer  Durd>  befonbern  gleit*  unD  biete 
(Schriften  ausgebreiteten  ©elebrfamfeit  roegen  befam  er  einen 
mannicnfaltigen  Dvuff ,  unb  jmar  1*98  nach  Unna  in^eftpha* 
Atn  ,  unb  1199  im  dornen  i  ubn>igfi ,  fanbgrafentf  t>on  Reffen  f 
tiacb  ©otlat*  /  obnmeit  Oppenheim.  Co  mtittn  ihm  auch  hie 
Uniferfirdten  /  SBittenberg  unb  ©ieflen,  im  to&thefagten  3abre 
Den  3)ocrorb  ut-geben  ;  allem  et  fcblug  allerf  auö  unb  nahm  Dafür 
Die  ben  11  s3co&.  felbigen  3abre*  erhaltene  Quotation  her  dlrern 
4)erren  ton  Ovtebefel ,  Sobann  unb  <33olpr  echt*  /  Sri  mar  fcballen 
in  Reffen  » (ur  Information  ihrer  ig  ohne  an  ,  mit  lern  93er  fpre* 
eben ,  ba§  er  hernach  hie  Pfarre  £auterbad>  befommen  foöte« 
SDief?  aefebahe  auch  noch  felbigen  Söhre*/  nachbem  er  nm  io3a$* 
*e  auf. Ufitoerfifdten  jugebraebt  hatte.  £itt  berherrathete  er  (ich 
•mit  3gtr.  2tnna  Ovaria ,  30h.  SunfertinSrepenfreina^odhter/ 
mit  welcher  er  4  $W)ter  erzeugte.  1604  fam  etf  M  Cupermten« 
Cent  nach  Scb»einfurr.  1611  befam  er  einen  Dreifachen  Svuff  $ 
ncuf>  Rranffurt  am  «JBaon  ,  Dürnberg  unD  9Bermar  jugleich,;  er 
gieng  aber  »nach  Dürnberg,  tourbe  Dafelbft  *Pr*Diger  oDer  9>a|]or 
b»o  <St.£orensen/  unD  rourDe  notb  rnit  Dem  Cuperfmenbcnteiu 
bettet  t  Der  aber  bernacb  bet)  uns  abgef ommen  tft.  (?  cbrtV 
.  her  unterfdbriebiinfere^ormafbücber  ~,  obngeacbtet  er  Der  dfoneor* 
bien»  5prmcl  jugetban  n>ar.  2luch  biet  tn  TOhrtbcrg  fctltc.it 
fhm  nicht  an  fchanenQJocationen  /  anDertf  roohin  lufleben.  i6t6 
trug  ihm  2).  3ob.  ©erhatD  \wo  SuperintenDurcn  sugleich  an, 
eine  tu  Coburg  im  Stamm  £n.  t>mw*  3oh,  eafirmnr ,  Die 
2)doa Utiu  jffff  0  anbere 
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anbete  ju  SBeimar  auf  35efeM  Jfrtm*  3of>.  £rnrt* ,  ui  xvtidbtt 
legten  mW)  grnft  1618  Den  SJtwff  irr  eigner  bober  ^rfon  mieDer* 
bolte.  SDetn  tbeil*  moBte  er  Da*  geliebte  Dürnberg  md>t  imlafc 
n,  tbeifotooO te  Oer  Wagiflrat  man  in  lerne  Di mttfio»  roiliiaen. 
Cr  blieb  alfo  bep  im*  /  unD  betvie*  ftd?  irr  feinem  Stinte  al*  einen 
unpergle I glichen  Theologen ,  reiniate  öie  Unmerßtdr  2UtDorf  ton 
den  beimlicben  ffalpimjien  unD  ©oeinianern ,  Die  Wurnber^ifcbc 
Strebe  aber  ton  beimiieben  Rapiden ,  ?i  nabapf  iften  unD  ©  ebroenf* 
felDent/  Die  Dafelbtf  ihre  £ebre  aiwubmren  fuebren  /  unDbemubte 
pcb  fcbrigenö  im  3}ärnbergifcben  OTimtferio  JrieDe  unD  ginrratbf 
mem  nur     fttffren  /  fonDern  aud>  giucf  iicp  ui  erbalren.  ©eine 
tSemübumien  mit  Den  2UtDorfifcben  ©oeinianern  /  Die  £>od>acb* 
funa/  Die  fte  qlcicbrool  t>i>r  allen  mtfern  Wirnbergifcben  @5erft(i* 
eben  gecien  ihn  harren  ,  unt>  Die  Plieningen/  Die  er  andern  $J>eit* 
mit  arofmmtbigem  ©tiüfcbroeigen  erDulter  %  befebreibet  mettfdnf' 
tig  4x  D.  3elmer  in  Der  Hiftona  Crypto-Soc  Altor£  roofelbfl 
Da*  Ovegilier  nacbjufeben  t|L  ©cbtöDer  mar  alfo  in  unfrer  gan* 
jen  ©taDt  t»on  £>oben  unD  Wiebern  geliebet  unD  bocbgebalten  ■ 
abfonber(id)  Da  er  bep  feiner  groffen  unD  tiefen  ©efebrfamferfancfr 
ein  vortreflidxr  Prediger  mar.  Sine  Qttunje  /  Die  gegenwärtig 
febt  rar  ijt  t  »urDe  ju  feinen  Sbren  gepraget  /  unD  e*  flarb  enb* 
lieb  Diefer  tbeure  Wann  Den  25  3tw.  1621 ,  nacbDem  er  uveen 
$aget>orber  /  Da  er  eben  Da*  3te  $ap.  De*  Briefe*  an  Die  £o(of* 
fer  *u  lefenanfteng  unD tyaul geiget  ibn  befugte,  »om  ©cblage 
gerubret  »urfre.  ©eine  tortrefliebm  ©ebrifften  (inD  aufler  Den 
•ben  angezeigten  afaDemifcben  ©acben  folgende : 

Traft  de  Neftorianifmo  et  Eutychcifmo ,  contra  M.  lofeph.  Gra- 
bium  >  com  praef.  Acgid.  Hunnii.  Wittcb.  1$  94.  8-  (  GieHae, 
1612.8.) 

Animaducr Hönes  in  difp.  priroam  M.  Dan»  Crameri  ,  de  praect- 

puis  Logicae  Ariftotelicae  partibut  >  pro  Ariftotcle  contra  Ra- 

mum.  Franc.  1  f9r.  8« 
Frobl.  utrum  per  naturalem  Dci  notittam  9  cirra  reuelatam ,  faU 

uari  quis  poflit ,  moderatore  D.  Vokkmario  et  refp.  M.  Lud. 

Hunaio  ,  difp.  L  Schrocderus  >  contra  Franc*  Puccium.  1  sss> 

ApboiÜbu 


  <3d>tobtt.  flft 

Aphorifmi  c  compcndio  theol.  D.Iac  Hccrbrandi ,  indifpp.XHI 
ad  «xercftrom  priua*um  in  acad.  Witteb.  propoüti  15-95*. 

©tob  roieber  aufgebet  »orten  |u  ©«ffen  1602  ,  unb  ebenbof. 
1614  in  1*.  .  ,  _ 

Theorema  de  habituali  Chrirti  hominis  fuentia  ,  «t  ucro  Clus- 
tern in  feientia  illa  nrofcdlu.  1^96. 

2JJ  Verlegung  einer  bon  einem  licbrflücbtigen  Papillen  imDrucf 
auägefprengten  (gf  arteefen ,  in  n>euj>er  er  t>ie  bom  ^abfttbume 
abgetrettene  £ebrer  $nwr  3)u&cnD  neuer  ärgerlicher  unD  gotte*' 
Idfterlicber  3rrtbümer  t>on  3.  2.  Reiben  unb  Sterben  fdlfdrf. 
befebulöiget.  Sffiittenb.  159^  3(1  mit  unter  ©cbröDer* 
©ebriffren  r  bie  ju  ©ieffen  aufgelfget  rootben ,  ttieber  gebruef t, 

"SSeftdnbiger  ®eöcnb<ricf>t  t>on  Den€eremonien  unb  Dem  n>abrbaff» 
ten  93erftanb  ber  2Borte  Deä  £.  2lbenDmabl*  roiDer  3obfI 
Sftaum  in  $rag  unbSlntroort  berfertigef.  SBiltenb.  im*  8* 
©tebt  aueb  in  Den  gefammteten  ©ebrifften. 

<JBon  bem  emsigen  Oberricbter  in  Ölaubenefacben ,  t>ber  Difcur* 
über  Die  ftrage  /  ob  Der  tyabfi  it.  für  ben  einigen  9iid>ter  ju 
balten  /  entgegen  gefefeet  bem ©efprdcb«<i>aul©eger&  ©ief* 
fcn.  i6oi.4*  3(1  aueb  ütifammengebrueft. 

Slüblicber  unb  in  ©Ottcä  2Bort  gcarünDeferUnterrtcbt ,  roie  bie 
<mgebenbe  3ugenD  in  ber  ebrtffl.  f  ebre  De*  £.  Äatecbitfmutf  ju* 
nebmen  unDficbberrcabrenfönne.  ©ebroeinf,  1601. 11.  2)ie 
3ueignungöfcbrifftanbiebeDrdng(en9veicb#fldDte  ,  EAün  unb 
Sachen  /  ifl  1601  mixt ;  ber  Site!  unfrer  2tu*gabe  aber  &eigt 
ba$  3abr  1607/  unb  iffalfoaufferSroeifel  t)ie655üd>!eini6o7 
febon  &um  aten  male  gebruef U       famau*  berauö  icai  in 

ia.  unb  ?üneb.  1644»  Ä  _  " 

Traft,  theo!,  de  prmcipio  theologiae  et  ludicc  lupremo  contro- 
uexfiarum  theoi.  in  quo  potiflimum  obie&iones  Pontificior  um 
foluuntur.  Schuuint.  i6of .  8.  3«  9fabw  1619  fatn  <ine  neue 
unb  mit  Der  antithefi  termebrte  Slutfgabe  ju  ©ieffen  in  8  beraub/ 
roelcber  unfer*  Sobann*  S6ruDer  /  BS,  £einr.  ©cfcriJDer  /  eine 
Sueignungdfcbrifft  borgefe^et.  Lji^m 

95iblif*e  ©ummarien  über  jeDe  Äapitel  ber  ganzen  ©cbrifft 
na*  OrDnung  De*  2t 33  €  in  lurje  fXeimen  gefaffet  /  famt 

Sfffa  einer 
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einer  bibtifcfeen  d^onoloßia  über  Die  ®ef#i*te  21.  unD'  <R.  & 
©dweinf.  i6o$.  g# 

InchirkHoit  adagioram  feleäorum  e  chiliadibus  Erafmk  Suumf» 
i6of.  8. 

«Dl.  £erm;  #tint.  ftrep  12  fuciea^reÖiflten/t)oni©ranör9(mti 
2Befen  unö  2ßecfen  einer  d>ri|IL  Obrigfeit ,  tutD  cbnfil.  fronv 

„  mer  Uhtertfranetu  ©ebroeinf.  i6o*.  4.  #at  ©cfcroOet  ber« 
au*  ergeben  unD  mit  einer  Vorrede  betfeben» 

Catechetica ,  £  chnftianae  doßnnae  erotemata  ,  e  uariis  feculi 
huius  controuerfiis  petita  et  ad  capita  catechefeos  mmoris , 
quam  uocant ,  aecommodüta.  Gieit  1606.  %.  ibid*  1614.  12. 
31*  eine  Ueberfcftunfl  Del  oben  belasten  Deutzen  Äatecbie'mu*, 

Analyfis  breuis  et  pcrfpicua  Cap^  IX»  Ep.  PauL  adkora.  Suini 
1*08. 8* 

Probl.  theol.  de  communicatione  proprii;  Suinf.  1608.  8«  9ff 
mit  Den  2  unter®.  (Mnern  geboltenen3>ifpp.  mieDer  aufwieget 
n>orDen$u@ieffen  16 16,  8. 

Medit^tio  mortis ,  ft6|tlicf>e  €rf(drung  mrterfefener  g>ru*e 
.£>.  ©tfrifft.  Öieflfen.  1609,4. 

$roffrei*e  €r«drwifl.etlt*ef  ©prüd>e  4x  ©cfcnffi,  »eldM* 
d>r^(.  Üeicbenbegdnflmflfcn  ju  ©ebroeinfurt  gehalten  trorben* 
©ietfen.  i$io,  4.  ©#eint  fall  mit  Dem  öori#n  eineiig 
in  km* 

Pügillus  afeeticus ,  f.  ltbelfus  ühemarura  theol  Suinfurti  m 
quibusdam  conuentibus  ad  piam  et  pläcidam  fymphilologi- 
am  pröpofitorum.  Giefläe.  161  1.  8« 

Kurier  unD  Warer  tWcrricbt  *on  Den  ßreitigen  «öaubtartiFeto \rw 
feben  Den  PutbenfcbenunD  €altnni(lem  Q*iefleik  1611.4.  Ö 
bat  ©4>r6Der  ehemals  mir  $umw  Vorrede  einen  IkinenUn* 
terridrt  w>n  Den  »ornehmfien  ©tretten  wifebe»  Den  ftuberj' 
feben  unO <Jalt>irw|k n Drucfcn  (äffen;  Den eiiv v£a(kiirU|U muri» 
wem  ®e<jenberid)t  aufeqte  #  todrauf  ©d>roöer  alfo  a/ittvoitete/ 
^a#er  t)Ut  feinen  Umerridtt  unD  Den  (Jalöimfcben  ©egento' 

ri*t  twi) wiruvaoer<  ö«ii,ut5<Pii!cb<n,Äa*o«ic6tabec  Danf" 

Ocu> 
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Dracfen  M.  Uebrigen*  cm  WH  &«fe  2lu*aabeciflentlu&  f  fkvt 

ne  @cbrifftcn. . 
Dceo  IkcDiflten«  »om     2lbenDm<u%  £eipj.  r<Sif •  4* 
€ine  d>riOI.  v13reDiflt ,  fo  b<o  ßinrotpbuna  M  neu  auffleffifirfet» 

unD  <r«»<ifcrteirÄird>cngcbduDc<i  ju  £i<£tenau  fallen  »»orDem. 

Deniböct.  i6u. 
Thronus  regalis  Chrifti  ,  j.     ^rfldrung  De*  3rfifel$  Dom  @>|V 

6en3.     jur  SXecbten  ©dtte*.  ©ieffen.  161  f.  4.  9tf  doi* 

fed*roöer  Deutfd)  gefcbricben  ,  Don      D&iL  €bel  ober  im* 

tau  überfefct  twrDen  unö  1617,  1610  unD  164a  in  8  free* 

X)ret>  äubclpwöiflfcn  ;  gebatten  ja  Dürnberg  1617  unD  1618; 
Sftürnb.  16  ig.  4« 

Enchiridion:  theol.  in  qua  controuerfoe ,  qua«  hoc  (aeculo  agf- 
t*ntur ,  Suinfurtt  in-  quibusdam  conucntibuj  fcholaßicis  mi- 
mRrorum  c€clefiac  ,  aliorumque  uirorum  eruditorum  a<$ 
piain  et  placidam  collationem  iputuamquc  excrcitationem; 
propcfitac  Eduv  fecunda  Sumf.  1 6io*  8»  SftDer  obige  Pu* 
gillus  afceticus    ncbji  Der  Analyö  C .ap.  IX.  Ep.  ad  Rom. 

Sceptrum  regale  Chrifti  ».  f.  defenfu  Throni  regalis  Chrißi ,  op* 

.  pofita- litigatoris  cuiusdam  anonyroi  ( 1  fli.  Becmanm  )  an- 
titbrono.  GiefT.  162 1.  g.  £)ie|c  jd)cnc  Arbeit  n>ar  eben  auf 
Dem  ^oDenbe-tte  Deö  Qßerf.  im  2)rucfe  ,  und  rcnl  er  aud)  n?irf« 
(febbrüber  ftorb,  tvurDenöerSJu^dbeDie^eidgeMd^eauf  ibru 
bengefüßer.  211*  Seemann  aud>  tt>iDer  Oiefe^  Sceptrum  re- 
gele 1617  ftfriefr,  bat  imfcr-S.  Mthef*  Den!«L<?d>r6Der  im 

Dem  Anti- Becmanno  (fiebe  unfern  I  ^heiLj  txr.tbciDiaeL 

Antithefit ,  oDer  (öcgenfafc  Oer  amen  ?cnr  ^uafp.  £onf.  unb* 
De*  wfübretifeben  93orgebenö  De*  Scracifte  (gdwenffeJD* 
unD     ciaelg.  9?ürnb»  1640. 4. 

Daniel  teferatus  ,  oDer  ffrfldruna  über  Den  ^ropfafen  DanieL 
abheile,  ©ieffen.  16/3.4.  vr»nb  ^rccigten  /  Die  De* 
frl;  <^cfiriDert  heftet,  <£onr.  #emc,  ftabnciui*  ,  ^fpreDiV 
ger  ;u  €b6Dorf  ,  herausgeben.  £1.  tturD  au  cb  eine  alrete 
Stutfflabe  1  Don  Ulm  164)  in  4  /  anflef  üfcwt  a  Die  nur  1 tj  $ re* 
ligten  entölten  foll* 

fffffj  »» 
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SKe  twnebmften  »on  angeführten  ©dnrifften  fort  #r.3&l>.  flnr. 

€>trubberg  unter  Detn$itel  Schroederi  redtuiui ,  auch  Derbe* 

rübmte  £r.  SX  2Bern*borf  lieber  an*  ftcbi  |u  fiellen  berfpt* 

d?en  i  fo  aber  t>on  feinem  geleitet  tturbe. 
®?an  bar  au*  verfebiebene  eetcbpreDigten  Don  *em  fe(.@tfr6ber, 

Die  toir  aber  tiidbt  anzeigen  fönnro. 
®a*f?atflicbe  «ebenren,  tvel<be*  «r  im  tarnen  De^  «JEWniflerii 

nrtäenbe*  Siebe*/  fErbalt  une»,  <,<&rcf  ber  deinem  Wort  ic* 

»erterriget/  itf  in  Den  Unf*.  9to*r.  17H  #  P-  9*  3*  fqq.  ab# 

gebruefet. 

3n  Dent>on©.$?.3iaibel  berauSgegebenenEpiflolisuirorumerud. 
adl.Gcrhardum  flehen  6  Briefe »Qtn ®<6rdDer  an  ©erbarDen. 

«riefe  t>on  ibm  an  «alt.  ^eifnernul)^)einr.^)dpfnem  baue 
2ßolf  taut  feine*  <onfpeäus  fupelfe&iHs  p.41.  unb  i6i,>itH 

2>er  £r.  D.  flebfneebt  in  ©ieffen  befa*  uerfcbteDene  ©ebrdberi* 
febe  «riefe  im  ÖB©€fe,  ton  *enen  n>ir  aber  nicfri  miffctf  # 
tt>o  fie  fcingef ommen  finb. 

«nfer  fei.  #r.  ttreb.  3oad[>.  ^egelein  befa*  an*  t>erfcbieDene 
Briefe  t>om  ©ebriber ,  unb  an  ibn  ttn  ©tottb.  £oe  /  3ofr« 
©aubert  unb  3ob.  Stumpf  au<  3*toom  in  #Mbren  #  unter 
andern  auch  ein  eigenbdnDige*  (Eoncept  einer  ©<frri(fr ,tvtl<bt 
©ebrober  unb  30b.  ftabriciue?  €.<£>.  fRath  $u  Dürnberg  ein* 
gebänbiget  #  De*  Talent.  SSBeiaeW  ®*nfften  unb  fe  ' 
a*ter  De*  £.  SlbenDma&W  bemjfeiifr;  "  ' 

QRan  fefce :  Cfli.  Matthiae  orat.  paneg.  de  tiita  et  obitu  fo. 

Schroederi ,  welcfee  au*  in  Witte  Memor.TheoJ.  dec.  7.  abge» 
~  Dtucft  ift.  Unfcb.  9*adE>r.  17*8 ,  tvop.  1 1.  fqq.     30b.  ©twfc 

berg  eine  Wacbricbt  bon  ©ebrdbere?  £eben  unb  ©ebrifften  aelie* 

fert  bat.  Acla  Franc T.  II.  p.  184*  fqq.  Hirfch.  dipt.  Fabridi 

hift.  bibl.  fuae ,  P.  IV.  p.  27a.  511. 
•  .  . .  ' 

©cfcriber  (©eorg)  De*  borfaen  «ruber ,  ein  gar  in* 
eferer  ©cbulmann  ,  bat  bie  beflen  ©cbüler  gesogen,  aueb  (n>ie 
£>r.  2).  Seltner  im  2tobangejum  £eb.  ®eb.  £epDen$  p.  79.  fagt,) 
bie  grolle  Siebe  von  feinen  SDifcipeto  genoflen  #  Denen  er  cor  am 

. .  Dem 
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bern  mit  oder  Sreue  o«d>  ®ef)Itfcaf  ßfcif ,  tote£n.2X3<lti!ern 
öuf5  Dielen  Documenten  wiffenb  war#  an  bit  Jbant  oeoaoaen  iff. 
€r  warben  i  SBerj  M84 ju©rebenau  (Fr.fa$t#  juSBerjbau* 
fen  )  in  Reffen  aebobren,  unb  aiemj  160$  auf  bieneue  Uniüerfttdt 
©ieffen  f  wo  erpon  bemerken  SXectorberfelbcn  ,  3>.3ob.2Bin* 
feimann  ,  immatricuiiret  würbe.  3)ie  Sföaaiflerwürbe  ,  Die  er  an* 
nahm  1  bat  er  1607  unter  £afp.  ftinfen*  3)ecanate  erbalten. 
2£ie  er  t>ermutbfid>  bureb  feinen  trüber  1608  &um  Conrectorate 
in  ©cbweinfurt  tarn  ,  wofelbtf  er  4  Safere  aebienet;  alfo  jfi  er 
au*  burd>  eben  biefen  unfern  berühmten  ^heofoaen  ju  enbe 
161 1  Conrtctor  an  ber  £orenjer'©d>ule  in  Dürnberg  aeworben* 
1617  gelangte  er  $um  SXectorate  an  ber  bamaligen  $rwial  -  ©ebu* 
le  ju  (St.  Partien ,  ton  wannen  er  1610  wteber  ju  ©t.  tforensert 
fam  ,  unb  aübier  3*  3abre  bie  fKectoröflelle  auf  ba*  rubmltcbtfc 
befleibete.  3m  7*flen  3abre  f.  21  sfi  er  enblicb  ben  if  3un. 
i6sf  pon  wefem  ©cbauplafc  abgetretten.  QSerbeiratber  bat  er 
gd>  3mal  f  1)  1615  mit  SWagbaienen  ,  Ott.  ©e.  £otfelbertf# 
JDiac.  iu  @t.£or.  Softer ,  bie  ibm  <  äinber  aebabr  /  »on  meU 
eben  aber  feinett  ihn  uberlebte«  a)  i6if  mit  Katharinen  ,  £ier. 
Äaufmannü ,  Srocbter ,  mit  ber  er  ein  einfcigetf  £6cbterfein  /  bal 
aber  baß  wieber  flurb ,  zeugte.  3)  1635  mit Wagbalenen  1  £n* 
CD*.  ®e.  $aber*  (Hebe  ben  1  $f»ü)  SBirtwe,  einer  geb.  Äanv 
perin ,  bieibn  überlebet  bat;  fiebe  Deren  L  >  t>on 95eneb.  Sttau* 
«du*  f  unb  tat  im  Stupfer  geflogene  »ilbniß  biefe*  recbtfcbaf* 
fenen  CWairot*.  Fr.  bat  (eine  ^a^ri^teo  auä  ber  L ,  53»  ORa» 
liciaf  auf  ©Gröbern« 

6$rotel  ( Cbr  iflian)  ein  öeiftlicber,  Snbr.  ©cfcroreltf, 
©pitalmeiflerä  }u  Dürnberg  ©obn,  gebobren  DafelbH  im  SM* 
te  1619 ,  flubierte  ju  Slltborf  ,  bifpufirte  i6$o  unter  3ac, 
f»runo  de  uirtutc  moraJi  in  gencre  unb  erhielte  Wer  im  fjabre 
165  x  ben  Wagiflerbut.  ©ooann  begab  er  fid>  nacb  3ena, 
wo  er  i6f4  unter  3ob.  50?ufdu(J  de  communionc  fub  utraqu« 
ipeeie  ,  utrura  a  Chrifto  praeeepta  fit ,  bifpuurte.  16  v  ^  würbe 
er  Pfarrer  $u  ^Riebelbacb  unb  4*eit*brunn  #  welcbe  bepbe  ^far* 
ren  er  M  1661  Perieben  bat      foOematt  2>ia<onu*  an  Die 
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Äircfte$umj&>tSetftmTOrnb<r9bef6rl)<r(iviirt>e.  #ier#«berD*it 
2Dec.  i678,alt493öb*e.  ®ereblid>et  baterfid)  -ucrfi  i6f *  mir 
B)tar.  ^agDalenef»  7  2lDam  Sanncr*  *  flwatrt  im  £giD* 
£)pmnafio  t  ^ocbter.  1670  nabm  er  Die  anDerc  jfrati/  #atk 
<Sufannen  /  M  2lltDorftfcben  ^beologen ,  3&b-  SLßeinmanntf/ 
$od>ter.  Sil*  >Pfarrer|  ju  Stötcbelbacb  bat  tr  Die  bafclbfl  neuir« 
baute  Kirche  1660  ju€bren  Dc£  £.  ü>eittecs  eingeteerter  mir  ei* 
nee  >J)reDigt  über  1  itön.  8 ,  28.  19.  3a,  .toticbe  au#  **m  2>rucf 
torbanDen  i &  ©iebe  Hirfch.  dipt. 

€<feubart  Oobatm)  ein  ©eijilid'cr ,  mt  «cBobten  ** 
Dürnberg  am  @onntaa  £rauDi  16*6 ;  unD  botte  &um  Gatter 
SlnDreatf  ^ebubarten  ,  3Birtb  unD  ©abgeben  &u  Den  7  $bürne« 
«aüDa.  URacb  gelegten  ©rünDen  in  Der  ®d>nU^co  ®t.  SebalD  # 
gieng  er  1676  auf  Die Üntoerfitdt  3cna  f  »ofclbfl  er  über  43aJ>« 
re  Den  CruDttn  oblag.  £r  Difputirte  auch  aüDa  unD  jn?ar  Dren* 
mal  unter  $em  3lDtunctert  ,  Oft.  3°fe«  SlDolpb  jjrobn  #  1)  de 
uinuu  morah  et  mtelleduali  ,  2)  de  lege  morali  ,  3)  de  motu  ; 
unD  foDann  unter  Dem  $rof,  Talent,  «öeltbem  de  indiifereatia 
unluntaris  humanae  in  ordine  ad  acliones  raorales  contra  Da- 
niel, s  Chamtcri  panflrariam  catholicam.  Unter  SQe\tt)tmt  2)e< 
xanatt  rourDe  er  aueb  1679  SBagifter.  1681  befuebfe  er  Die  Uni» 
Derfirdr  femefJQ&merlanD«*  juSUtDorf  unD  Difputirte  unter  Dem3ob. 

ftobnnuei  de  myfterio  incamationis  ,  auö  Deffen  Hattert 
pradeclionibUt  theologicis  r  82  Hicg  er  ii I 8  s}3 reifet  auf  De« 
SCatbeDer  unD  lieferte  XXXVI  pofitiones^hilofaphicas.  168? 
ifi  er  unter  Die  ÖtanDiDaten  Dcö^reDigtanucö  ju  Dürnberg  auf* 
genommen  roorDen.  9tod>  Dtefem  featte  er  feböne  ©efeaenbeit 
mit  einem  £n.  t>on  Sörer  ^>onanD  ,  gngellanD,  Jranfreicb  unD 
Ihc  *arcbjurei(en  unD  alfo  »iel  berrlicb^  unD  merfwür» 

•fctart  ftu  feben  unD  ju  b*«n.  i.#8Den  27  tfoMi  eräer  2Uum* 
nen  unD  Oefonomie  Snfpector  aeroeröen»>  .1691  aber  M  Dia* 
conuei  an  Der  £ird>e  $u  SiltDorf  «naeiommen.  1694  erbieltee* 
Daö  ^a|toratbep<£t.3obanu  üor  Dürnberg,  roofeibft  er  aud> 
Den  ir  5tpr.  1732  geftorben  i|h  <Siel)e  Hirfch.  mi».  tut*,  €m 
3actarra^  ©4wba*t  /  .a»e^ü^nbera  /  42uDicctt  iuälcftorf 3*w 
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»nb  hitltt  1713  «ine  flriecbifcbe  SKebe  de  Hnguae  graecae  et  iuris- 
prudentiae  Audio  coniungendo  ,  meldte  OUd)  CJtiecbifd)  unb  la» 

teinifcb  unb  mit  ©♦  ©*tt)Qrienöflcü*if*er€inlaOunfl  in  4 
jebrucft  tfh 

6<$ucbar&t  ( 3obann  3ona* )  ein  Slb&oeaf  /  iff  im 
Safere  1732  iu  Sftürnberfl  gebobren  toorben.  (gein  noch  (ebenber 
vöatter  ift  3ok  OTatcbiafj ;  faiferl.  Storariutf  unb  3euflamt*> 
fcbrtiber  bafelbft ;  bieSttutfer  n>arSr.®uf.  9J?ar.  ©cbeucrkinin, 
3n  bet  ©*ule  ju  <gt.  (gebalb  waren  l'ocbner  unb  Sveicbe!  leine 
Febrer*  €r  befucbte  au*  bie  öffentlichen  <3)orletunqen  im  Slubu 
torio  r  »nb  SEBurfef  bar  ibn  ju  ber  Stfabemie  totbereifet.  17*1 
htm  er  bie  SUrborfifcbe  £obefd>ulc  ,  unb  lie*  ficfr  foruol  t>on  bem 
^erfaffer  biefeU  £ericon$  bie  ^elttteitfbeit  /  alt  ton  ben  £erreit 
2)octoren  ,  2)einlein ,  <?pie$  ;  £eumann  unb  ^tnf  alle  Sbeilc 
ber  Dvecbföflelebrfamfeif  »ertragen.  Unter  bem  £n.  3>.  4)««' 
mann  fcertbeibicjfe  er  17*3  im  Cirfel  ben  jtrepten  2lbfd>nitt  ber  <je« 
(ebrten  Slbbanblung  de  fontibus  et  oeconomia  legiim  ciuilium. 
ijts  »urbe  er  ber  9ied)fe  ficentiat  mit  einer  obne  Stoftonb  &u 
^atbeber  gebrachten  2)ifp.  de  coniugum  fucccflione  ex  uniuer- 
fali  bonorum  communione ,  unb  im  folgenben  3abre  itf  er  tn  baö 
CdUgium  ber  «flurnbergifc&en  Herren  Slbtocaten  <wfgeuommen 
»orben. 

Scfefibler  C  3o6ann  3acob )  ein  franjcWcber  <?pracfa 
tneifler  be*  fcorigen  unb  iegigen  Sabrbunbert*  $u  Arnberg,  i|1  ju 
Strasburg  im^obw  iöfi  gebobren  ttorbem  Sein  Sjt.SQaU 
ter,  SbnOopb ©et übler ,  n)arein95o)fieerbe^gtra^bur0i|chen 
SXatbe*  unb  Seftamentariu*.  Cr  bat  fcbdne  Reifen  getban.  3u* 
SR  faf*  ci.bie  *°ro«bn»ft«n  <&ttätt  £)euMcblünbe*  ,  Homburg  , 
^ubecf  tjkmfa  ,  hmxa ,  $rag ,  SBicn ,  $ranf furt  unb  an* 
bere.  (gobann  begab  er  ftd>  nad)  £oüanb  unb  enblicb  nacb  5rant> 
rrtcn  f  tco  er  fl*  13  3abre  aufoebalten  /  inbcme  er  bcp  einem 
£anbebelmanne  eine  £ofmeifkrfleüe  friegte.  er  tvieber  ticd> 
SDeutjcbfanb  jurücfgefe&ret ,  befucbte  er  bit  Dorncfrnflcn  UniDerfi* 
töten  ,  atefeipjjg,  £alle  #  3«M  unb  anberc,  bi*  er  fia)  enblicb 
£>rU«rO*<iU  na* 
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nach  Dürnberg  begeben  /  aüfto  er  aueb  nacb  einem  funeu  ?lufent# 
balt  in  Den  £  bejlanD  trat/  imrclcbem  er  io£tnDer  unö  umer  anr« 
betn  Den  gleicb  folgenben  ©obn  erzeugte.  4*  3fabre  i|t  er  all 
7  ©pracbmcifler  bei)  un$  wobnfeafft  gettefen  /  unD  bat  fein  £  eben** 
alter  auf  j^^ahtt  Qtbtadbt  f  ifl  alfo  1713  »erworben.  »DM 
9#attbi.  Äramern  muß  er  einen  ©cbrifften*©treit  qebabt  ba< 
ben ,  (Itebe  unfern  a^beil  /  p.  3*3.)  unD  f>at  /  t>ieJ!ei#t  nebtf 
mebrern  ,  folgenDe*  berau^c^eben  : 

•tjimmefcpforte  in  borgen*  unD  2lbenbfeegen  f  fran|;  unD  beutfeb. 
Würnb.  16g*«  1*. 

Quinreflcncc  ou  Coeur  de  la  languc  franc,oife-  ,  ober  $trn  Der 

Unrerroeifuna  in  ber  5ran$6(ifcben  ©pracb  /  Würnb;  170$.  & 

6d)ttWer  r3f^"n  Sfaato )  berü&mter  35aumei|?er/ 
De$t>oriqen  ®&bn  /  ijt  *u  yfurnbera  i68y  gebobren  n>orDen, 
©ein  Gatter  gab  ibm  Die  treuc(ic  Unrermeifung  f  unD  Der  be» 
rubmte  $>rofpect  *  Sftaler  Äraffr  ,  bep  Dem  er  im  $auft  woljnre/ 
ermunterte  ibn  in  Der  jarteften  3ugenD  ju  feiner  Äunft  unD  bracb* 
(e  ibm  Da*  3<id>nen  fpielenD  bep  ;  tvte  Denn  aueb  ©cbübler  febon 
1696  /  altfbie  alte  £giDier'5Circbe  abbrannte/  folebe  &or  ftcb  »od* 
f ommlicb  nacbjeiebnete.  1698  fam  er  ju  Dem  tt>eltbefannten  #rr. 
3ac.  t>on  ©anDrart  /  um  mebr  grünDlicbetf  in  Der  3eicbenfun(i  ju 
lernen.  Slucb  lernte  er  beo  Simmarten  Da*  Äupfertfecben ;  tmb 
bet>  gefebieften  £attf  •  T>rdeeptoren  übte  er  Die  (ateinifebe  ©pro* 
<be  unD  Die  2lnfangägrüttDe  Der  ^hilofopbie.  1701  »urDe  er  na* 
8ieg?trtburg  gefebiefet  ,  um  Die  ^Sräcfe  unb  anDere  SflerftrürDig' 
leiten  nacfyujeicbnen.  1702  (ieng  er  an  Die  ©eneral^erfonen  mit 
Oelfarben  ju  malen  ;  unD  ob  er  glckbnebft  Der  ©MerfunflunD 
Dem  OÄecbamftren  Die  55ilDbauerfuml  unD  Da*2Bacbtfpoftren  Dar 
ficb  begriffen  ;  fo  blieb  Docb  Die  J>ctfpectii>  feine  £aubrübting  /  in 
mlcber  erglücflicbfortfubr/  bis  er  1705  eine JKeife  naebffoburg/ 
SBur&burg,  unD  ©tuttgarb  tbat ,  um  ftcb  einige  berübmte  ©e* 
laude  mit  ibren  SCunftlern  befannr  jti  macben.  3tr  eberr  Der2Ö* 
J4x  teilte  er  mit  Dem  Anfange  De*  i7o^ten  ^taf)tt$  nad)  >J)rag  > 
SButflau  /  Ciegrofc  $  SSremen  #  gifena*  *  2Bien  /  unö  ftfamt 

na* 
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na*  ttipw  t  m  er  fleiflg  Die  <J>bilofopbie  fhiDierfe.  <3}on  Dot 
gieng  er  na*  £alberf]abt  /  Cubecf  ,  Lüneburg  Hnb  enDli*  na* 
Äoppenbagen.  4>ier  fam  er  in  S5efannt(*aflft  mit  Dem  fällig 
Sttarbematicu*  ,  £n.  ©amburg ,  Der  ibm  ein  befonDere*  €id>t  in 
Oer  praftif*en  SSaufunfl  unD  TOat&emafif  öberbaubt  antfnDete  # 
n>el*e  er  au*  iu  $rieDri*äburg  be&  t>erf*ieDenen  ^rofefforen  w 
trieben^  1709  fam  er  altf  Sngenieur  ja  einem  sornebmen  gngel* 
IdnDer,  211*  er  in  Dem  ©efolge  Diefe*  £errn  &u  ftufj  iiber  Die ,  im 
damaligen  falten  hinter ,  bart  gefrorne  ©ee  geben  mufie  /  bra* 
am  Ufer  ein  ©tuef  gi*  mit  ibm  ein  ,  man  brachte  ibn  balb  tot 
fcerau*  unD  baut  unD  ©tiefei  würbe  mit  einander  abgezogen, 
n>ot>on  ibm  Die  Werf  male  brd  an  fein  £eben*enDe  geblieben  ftnD« 
Sie  Sterbe  urtbeilten  au*  /  er  bittt  Den  falten  Q?ranD  Dal) er  be* 
fommen  ,  an  wel*em  er  geflorben  ifl.  Wa*  feiner  Damaligen 
©enefung  mufk  er  na*  QJergen  in  Norwegen  /  unD  enDli*  wie* 
Der  na*  SCoppenbagen.  £>ier  hielte  er  Die  $efl  au* ,  unD  wegen 
gekitteter  »ortreflieber  £rieg*Dienfie  tourDe  er  Don  De*  Äomg* 
SKaiefldt  perfönli*  einer  immerwdbrenDen  ©naDt  t>erficbert  und 
t 6nigli*  befebenf et.  SGBdre  er  mehr  air*  ©erlangen  na*  £bre  r 
al*  feiner  Äunft  unD  2Biffenf*affit  wegen  gereifet  /  wurDe  e*  ibm 
lei*t  gewefen  fet>n  ,  fi*  ju  einer  anfebnli*en  Ingenieur  *  (Ebarge 
iu  f*wingen*  »Dein  er  wollte  Die  2Belt  no*  weiter  (eben ,  unD 
ftgelte  Deswegen  na*  Äief.  Die  ©ee  war  ibm  abermal  juwiDer» 
Cr  mufle  na*  jwepmal  trlittenem  ©türm  unD  faum  gelif*teit 
S3ranD  auf  Dem  ©*i(fe  mit  aroffer  ©efabr  über  Den  SSelt  fahren* 
cm  ©eeftranDe  in  einem  verfallenen  2Ba*tbaufe  bleiben  unD  we* 
gen  Ueberf*wemmung  Der  ©ee  unDUmf*lüßung  De*<£aufe*Den 
®*nee  Dom  2>a*e  jfatt  ©pri*  unD  $ranf  gemeffeti  unD  alfo  in 
tiefem  elenDen  SuftanDe  2  $ag«  unD  1  Wäcfere  Derbarren*  Sbo* 
ijt  er  unter  Der  geringen  3<*W  berer  gewefen ,  Die  lebenDig  m  * 
glentfburg  gefommen  finD ,  nacbDem  fie  noeb  einmal  Die^ejT ütnr* 
flanDen  haben,  gr  gieng  na*  Hamburg  •  Lüneburg ,  £onn<y 
t>er/  #errnbaufen ,  ©oplar,  €af[el  f  utiD  enDii*  J7*i  na* 
Dürnberg  1  Jim  feine  eitern  ju  befu*en,  Wo*  1  Monaten  gteng 
er  wieber  fort  na*  Sranffurtjur  faiferli*en  2ßabl  unDSiönungf 
malte  Dafelbfi  ftriHMattif  eine  Rtoflli*e^otwliunfl  emtfföiucN 
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nwnfche*  für  Den  neuen  Äaifer ,  bie  beffen  gSRaiefldt  in  feinem 
Kabinette  ju  behalten  mürbigte  unb  ©cbublern  bargen  eine  ¥>t> 
Dienung  t>erfpredf>en  fierf.  äüetn  Dtefer  reifte  metter  na*  Soblenj, 
Colin  /  Utrecht ,  OWafiricfet ,  £aag ,  2lmtferbam  unb  »on  Dar 
»ieber  jurücf/  würbe  unterwegtfton  einer  fransdfifcbentyartheo 
aufgefangen  §  fam  aber  Durch  feine  QJoHfommenbeit  in  Der  fron;, 
©pracbe  unb  eine  qefebief  te  33orfteflung  wieber  log  unb  nad)  ÖT6Qn# 
ton  Dar  nach  Der  Q3eflung  Sbrenbreitflein ,  n?o  ihm  aufa  neuetrun- 
berbare  StifdOe  begegneten.  2Bei(  er  feine  SXeligion  nid)t  terber* 
aen  tt>oQr< ,  befam  er  t>on  Dem  Crjbifcbof  ju  $rier  einen  ^af?  ali 
$ecbtmei!hr ,  mit  welchem  ergfücflicb  nacb  ^ranffurr  gelangte  / 
aber  Dafelbft  fein  fccrmcpnrlichctf  2lmt  bem  bafigen  Jccbimciftct 
beweifen  mujle.  OTit  Dem  ju  £nbe  laufenDen  1713  Safere  gelang 
fe  er  alücflicb  in  Dürnberg  bet  Den  ©einigen  an.  ffr  befctoojj 
fogleicb  /  feinem  Söarterfanbe  mit  ber2CilTenfd>afft  &u  Dienen, 
bie  er  auf  einer  fo  weitlduftigen  9\eife  betefiiget  hatte.  2>ie  her- 
nad)  anjufübrenDe  2GerPe  jeugen  ton  feinem  gleife ,  unD  Die  Darfo 
ber  gefdUten  Urtfeeile  Dielcr  groffer  ®  elebrten  Pon  Dem SEBertbe  Der* 
felben  ,  fonDerlicb  bie  Daüon  gebrueffen  SeDanfen  Dcö  Srepberrn* 
ton  2Bolf  /  ber  Herren  3ablon*Fo  unb  Äir*  in  55erlin  ,  Deren 
bepDer  gorrefponDcn  j  er  aud>  über  aUce  gefcbafcct  bat»  1717  mv 
beerjum  Cburfurflen  ton  Der  $fa!&  «ur  Erbauung  einer  vttötv 
gen  Ehrenpforte  nacb  ©ufjbacb  beruffen»  21n  Diefem  £ore  genof 
er  Den  tertrauteßen  Umgang  De$  Sürßen  »  unb  wegen  Der  com 
centrifeben  Proportion  ,  nebß  Der  tum  ihm  wieDer  gefunDenen 
f  ongimetrie  würbe  er  bep  tiefen  ©ranDtf*  unDOrDentfperfonen  bei 
liebt.  Sine  angebottene  SBeDienung  unb  reichliche  QJefolDung 
war  nicht  tetmdgenb,  bie  ftebe  juc  ungebjnberten  SKefigion  unO 
}um  33arter  fanDe  \u  hintertreiben.  €r  gieng  alfo  wieDer  heim  f 
Untermiete  tiefe  /  tbeilä  fcblafenbe/  tfeeil*  nod)febenDe#  5)ütter 
bcö  SittertanDc*  /  nebß  tiefen  anDern  f  auch  fremDetrlkrioiun, 
worunter  aud>  welche  waren ;  bie  ber-  ach  ©teilen  öffentlich 
Jebrer  auf  £obemcbulen  bef  leiDeten.  3u  feiner  rg6fcung  malte 
er  umerfdneDlicbe  >JÄiniatur'£unßßücfe.  £rf  war  ihm  einerlw  / 
ab  er  (tröffe  oDer  fleine  ^ortrdte  machte  f  ob  er  in  Oel  #  Jretfco 
unb  ö<rgUi*«n  malte,  3toit  mit  fl*  warjer  Sufcb  nacb  allen 
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Siegeln  verfertigte  i  geDanfenreicbe.&anD$eicbnungen  befinben  (i* 
in  einigen  Kabinetten  großer  Potentaten  ;  anDere  aber  finD  noch 
in  Den  £dnDen  Der  binterlaflenen  SEBittroe.  1727  uerbeiratbete  ec 
(16  mit3flfr.  2J?arg.  (War.  ©ummin  f  welche  aber  1729  n>teDcc 
Der|torbem  1733  Iietf  er  ficb  in  Daä  jtoepte  £bet>erl4bnig  ein  mit 
3taf»  9?}arg.  ©eifemaierin  /  mit  Der  er  jroo  Siebter  unD  einen 
<£obn,  3obann  3^cob  2BilbeIm  /  jeugte/  Der  aber  erft  nacb  fei* 
nem  ($oD  gebobren  rourDe.  17M  rourDe  er  Don  DerÄän.  ^reuffif 
feben  ^IfaDemie  Der  SCBiffenfcbafften  jum  EftitglieDe  mit  einem  an» 
fehnlkben  2)iplom  ernennet»  1740  erinnerte  ficf>  Der  Äönig  in 
3)dnemarf  unferd  ©cbüblertf ;  unD  er  trurDe  mit  Den  gndDig* 
flcn  Bereifungen  alä  Q3aumei|ier  nacb  Äoppenbagen  beruften. 
Slüein  er  geDacbte  an  feinen  £.D  /  Den  er  17c»  fcbrcur  /  Die  ®e< 
nicht  mebr  &u  betretten  f  unD  blieb  abermal  in  Dürnberg.  174* 
erhielte  er  einen  2ßinf  ju  gleicher  Q5eDienung  nach  Berlin,  Dem 
er  au*  mit  SDancf  gefolget  rcdre ,  roo  ihn  ©Ott  nicht  in  eben  Diefem 
3abrc  »on  Der  2Belt  abaeforbert  hatte,  ©eine  berautfgegebenc 
l ollbare  ©ebrifften  unD  Äupfcr|licbe  jinD : 

L  ©eferiffteu. 

Siegeln  Der  $erfpectfo ,  tvorinnen  gejeiget  wirD ,  rcieaüetf,  me 
in  Der  2trd?itectur  ju  pnDen  ifl  /  auf  Daö  leichtejie  Fan  in  Die 
*Perfpectit>  gebracht  tterDen*  *•  ^beile  mit  50  tafeln.  1719. 
grog  fol. 

©runDlicher  Unterricht  Der  »oDftdnDigen  ©dulenorbnung  nach 
Der  beutigen  gifciUS&aufunfl  Sbeile  /  ein  ieDer  mit  18  Sc- 
hellen. 1723- 17*4.  foL  J".  ' 

£olicrfpabrenDe©tubem3fen.  17*8.  foUs  Sab* 

Q3on  Sappenfenjlern.  1718.  fol.  1*  Sab. 

^eDaiüen  ©*wnFe.  1730.  fol.  i8*ab. 

<5)on  £ang«unD  ©prengroerfen ,  nach  italianifcher  /  franjofi* 
feber  #  Deutfcher;  alter  auch  neuer  Bauart.  1731.  fol.  44  Sa» 
bellen.  3)er  iwepte^l  »on  Dcn^ol^erbinDungen,  17 

auch  44  Sab. 

€i»>ü/95aufun|l.  173*.  fol.  mit  iaSabeöen.  9?ebft 4  gortfeGun* 
aen/  icDerwDermitia$ab.t>oni73*'3S» 

©gg93  Sinti» 
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Snrtqaitdten  ton  Wime*.  1732.  foL  8^ab. 
&Ht»  unD  ©artenbdufer.  173,2.  fol.  i8$ab. 
^rfinbungefunll  mit  unD  obne  Die  logacitfemil^e  ? inie.  1734. 
fpU  32  Sab. 

II.  »cm«  Äunfl»  aufgaben  *f>ne  @*rifft,  alle  kt  Soli* 

€amint  /  1  unl)  iter  $hea.  ia  SStötte*. 
äufriffc^on  Altären.  6  95L 
©arten  'tyttfptctt. 
örßeln  unD  £an$eln.  6  SBL 
€pitupbia. 
AanDtaffer.  635t 

Siccliche  ^erifter  -  ^BcrFleibungetl*  6  SSL 
&awcn<>])ortale.  6S5L 

(Sjrabßeine.  6  SM.    SlnDere  ©rabtfeme  ,  au*  6  SHL 
Porneau ,  oDer  ^uflungen.  6  9M. 
^atbcnmtij'cbcc  haarten.  1724.  23$ab. 
9u^u0  Der  ©dulenotDnunaen.  1716.8»  21  $ab. 
©onnenubrfunfh  1728. 8. 43  Sab.  .1; 
QJicr  tröffe  gbartenuan  Den6©du(enarbnunjjen  an  eincm*Prac&t« 
gebaut*  1740. 

*    Surs  -  Dcrfaptc Ded'neotien  Der  propottionirten  Raulen otö nun g 
'  bep  mancberletf^oßenflellunöcn.  1741;  4.  VSabeUen* 

r  II t.  Sluffer  Siefen  ift &n 2lu0*btfTa  im  <23erfaa Der  2D*fftf*ei! 
C?rbenetn2Ber£t>on  2o$itfgaben/&ufammenimt  i26$abeQen/tinD 
Den  McrlicbHen  3«nmeni  far  arotfe  Herren./  fcerauT&ckmnien, 
foembdlt: 

iO  fe&r  prdcbti'se  franjif.  Letten  >  nebft  &rm  4bol»twr&  fco-fel* 
ben.  2)  Äabinetfe  unDSUcwe.  3)  $rcbitectomfd)e€affra2)0' 
loritf.  4)  ©d)refbtifdt>e/  Toiletten  /  €D?et>at(len«  unt>  CaminoD* 
<3*rdnfe.O©eograpl).fd>e «  dfhenomifcbe^etpenDiFei'tlbTcn. 
6;CommoD»unö(&*laf1effe(.  7)  ©ommerbduter  unD  harten* 
Kabinett.  8)  Sauffteine  ufib  etflblcihdtifdtt  Qtyweräen.  9) 
SCanjeln*    10)  ■  3wKct>e  #au*  V  mnö  ;  Xtabw  *  Orgeln. 
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-  it)  S\x$tn>ytttitt.  12)  93eicbt|fü&Ie  na*  r5mif*»fa>* 
t^olifdxr  Sirc&art  13)  ©arten  ©preng-  unb  Öattern '2Eerk 
14)  Camine.  15)  Sßatferpumpen.  16)  Däfern  17) 
©ebopfbrunnen.  18)  ffaffe*3:ifcbe  mit  fleinen  ©latfabimt* 
itn.  19)  ©arten*  Orneraen*  unb  «ein*  Cafcabeiu  m> 
©d>enftif*e. 

2>er  jmebte  $(>eit  #  an  beffen  2fnöfu&rung  ©cWbfer  burefr  bett 
$obberbinöertttwrbe  /  befielt  mir  autf  6  21  i^aaben  ,  icDe 
6  Tabellen  /  unb  begreift :  1)  tytvont ,  ober  greptreppen. 
a)  Orgel*  Same!  unbältdre  aneinanber.  3)  OTaturalienr 
Kammern  unb  SBibliotfeefem  4)  35ufcb'  fBeif  utib  ©cbafr 
tetr  *  ©ebdube.  5)  JJagb  • £am»agne  '  unb  {ag.ee  •  Süägeiu. 
6)  Caroffen. 

2)a*  GL.  «igt  feine  ©tfcriffien  auf  eine  andere/  aber  nrcfyft 
fb  frofljldnbige  Slrt  an  #  unb  melbet  nodb  1  baS  er  in  einer  174t 
f>ecati*g*gebenen  SSorfleflung  eine*  abeliÄen^o&nbaufe*,  öer» 
fproeben  /  nod)  un  terfcbiebli  cbe  2Berfe  t>m  bem  in- ber  alten  Gea» 

metria  eiementari  enthaltenen  diagrararaate  auadrangplari  am 

da*«i*mMcn. 

©^urflab  mm  Obernborf  (3o(amO  ein3Ctutf/  au* 
einer  tyatrtcieu  •  $amiüe  *u  Dürnberg  /  würbe  gebobren  im  3ab« 
1 5  aa.  6r  Diente  feiner  QJatferflabt  all  ff onfufent  bon  h  s 1  biu 
j  {67,  »urbe  ma  benannter  bei  grdffern  Ovathö  j u  Dürnberg  unb 
jtorb  ben  20 gebr.  IJ67.  ©iefce  Rothfeh,  unb  Roctenb.  mo- 
»um.  Xenodoctu 

■ 

Gc&firflab  Ooßann  fyWWF>  m*  Der  gamifie  M  bo» 
eigen/  wirb  bon  bem  GL.  irrig  für  einen  Theologen  angegeben 
mbemer  in  einem  meftücben  2lmt«  ju  Dumberg  bebienet  toar ; 
h>eld>e*  n>ir  aber  bermalen  fo  genau  niebt  betreiben  fdnnem 
€r  lebte  iu  »nfang  beö  iTten  3aM"nDerttf ,  r#  aber  noefc  im 
bem  i6t*n  gebobren  moeben  ©eine  aroffe  fiebeju  ©üttetf 
SBort  trieb  if>*  an  /  folgewbe*  iu  fcwbai  utö  in  tot»  Druct 
|u  geben: 

Spe. 


Digitized  by  Google 


Speculum  coniugtlc ,  D.  i,  cbrifUid>er  £hc>  unb  *S>au^fptegcl  # 
in  10  untcr|*i<Dli*e  f  urje  SractdtUin  abgetfteilet  K.  Würnb, 
1614.8. 

Speculum  mortis ,  d>rifl(id>er  $  obenfpieget  tt.  com  epigramma- 
ris  aliquot do&orum  uirorum  ,  in  7  unterfcfrieDlicfce'ibeile  ber* 
faffet.  Würnb.  1614«  8» 

©ericbtdfpiegehc*  9iürnb,  1619.  8» 

Fraternitas  infcrnalis. 

Bellum  et  pax ,  ober  SSergleicfiuna  De*  Stiegt  unD  trieben*/ 
n>a$  beten  2ßürcfuna  teo  ic.  SDiefe  jroo  Don  Dem  uL.  ohne 
weitere  Slnjcige  angeführte  <g#nffiten  fcaben  n>ir  m*t gelten. 

6<$>ürfiab  (®eorg  2Bolfgang)  ein  $gtut ,  autf  Der 
Mm(id>en^atricien'5amilie  /  iftimSabre  16x3  gebobren  fror* 
Den.  2>en  a  Sftat)  1702  begab  er  (ld>  auf  Die  ^>obefcbu(e  sb  2llt' 
Dorf  ,  tt»at  ein  fleifiger3ubdrer  3).  2tö.  33alt.  2ßerner*  unD 
bifputirte  unter  Demfelbett  1704  deimpenfisnuptialibusexaHodio 
petendii.  1713  »ermdblte  er  fid)  mit  ^r.  Äatb.  SKofmen  $ 
tvitrtbten  ©tauerin  /  geb.  De  QSetine»  171*  nwrbe  er  ju  3ena 
Der  SRecbten  £)octor  mit  einer  3n<M0*  2)ifp.  de  condiiionc  ob 
turpem caufamoccaf.  1.8.  ff.  3™3abrc  1716  begab  er  ftd)  in  bat 
(Eoüeßium  Der  Herren  äD&ccafen  ju  9*ürnberg  unD  171 7  tvurDe 
er  ©enannter.  2Beaen  fernem  ^africiat>@tanbe$  unD  Der 
SXatbtfdbiflfeit  feiner  Familie  fratte  er  einen  t*eitldufrigen  @trert 
am  aüerbocbften  faifet liefen  Äofgericbte  /  Der  en&lieb  1739  ju 
feinem  QJüTtbeifc  attfgieng,  &  tvurDe  aud>  1729  |um  ©rabf 
Sllmofpfleger  in  Dürnberg  em»<!blet,  in  welchem  Stmte  er  bü 
1743  geDienet ,  Da  er  Dann  Den  3  311L  ohne  grben  alä  Der  leere 
feines  Warnen*  unD  ©tammeö  Diefe*  3««li<be  flefeanet  &at.  (* 
ifl  alfo  falf*  /  ttatf  Die  fcijlorifche  9?acbrid>t  Don  Dürnberg  p.  134. 
melDet  ,  Daß  Der  gcbürflabifcbe  ©taram  bereite  1668  mir  t\ß 
nem  3o!>.  CDJannbart  ®d)ürftab ,  Pflegern  ju  Äilpoliftein,  aa*> 
gegangen  feo.  @o  biet  ift  richtig  /  Daß  Die  ftatmlie  febr  (er* 
unm- gefonumn  /  wiegen  eben  au*  Der  gegenn  einige  in 

etrei' 
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Streif  tgfetten  t>ectt>ufctt  nwDctu  Unfer  Dem  Warnen  Sinceri  gafr 
er  1727  betaue  1 

Specimcn  mtditationum  circa  perpetua  I.N.  fundamenta,  ex 
propriis  Ad.  Bäk.  Werncri  compofitur». 


<  ©abrief )  ei»  3©ttf  ,  gebo&ren  j  u  ^Börnberg 
mi  3abre  1334  /  nmrDe  1366  Dafelbfl  Conjttlene  unD  Harb  1401. 

Rothfeh.  v 

M  öc^ftije  Oobann)  ein  gebobrner  OTörnberaer  unbltaM 
feffor  tu  £eipüg ,  war  1458  Der  er]Ui$bilofopbe  bafelbfl ,  unD  mir* 
au*  unter  Den  *ffem«*en  «eeforen  Der  ^cotoflie  angetroffen, 

©U&e  Scbuuarz.  P*ogr.  f. 

©djütje  f  ConraD  )  ein  3€tu* ,  t>on  Dumberg  gebörfig , 
»ar  fcer  SKedncn  3>octor ;  t>on  1470  benannter  unD  »on  147?  big 
ifo6  Confulent  feinet  93atterftoDt  unD  darb  foDann,  Rothfeh. 


6<$ut$t  (Conrab)  em9Bebtca*#  war  gebobren  in  free 
BtetcWftoDt  2Bcil  in  @d>waben  t  fluDierte  ju  Bübingen ,  mofelbft 
er  bep  ®e.  (Simmfern  fpeiffe  unb  »ort  Demfelben  oefonber*  Die 
grieebifebe  ©pracbe  (ernte.  JDte  ©fcDidn  trieb  er  in  Stalten  , 
tvofelbß  er  bep  Den  erfahrenden  Skrjten  mbi  befannf  unD  beliebe 
War,  au*  Die  3>octorwürbe  ,  t>ie  ibn  ji«rte,  aufler  gwerfel  an> 
genommen  bat.  3u  Dürnberg  fam  er  1*14  in  Dasgoüegiuro 
^BeDicum ,  unD  war  allDa  in  feinen  Äuren  fo  glikflid) ,  Dag  er 
Don  ieDermann  aefiebet  unD  «erlanget  würbe.  1*41  wurDeer 
©enannter.0»it|einer©elebrfamfeitt>erfnüpfteereinenjabre5!Ö^ 
migfeit  unD  (torb  Den  a32lpr.  1  f  47*  C€  iebe©ugei* Worifcber  @brt» 
jlen  SrepDfcofe  ©eDdcfrtnifr  p.  1 19.)  €in<gobnt>on  ibm/3eremia*, 
flarb  M  ©tuCcnt  ju  Wittenberg  im  3an.  1  n6  ,  aul  Deffen 
Progr.  fun.  (  Welche*  Script.  Witt.  publ.  propof.  T.  Ii.  bcfwDIkt 

itf  / )  gegenwärtige!  t>on  feinem  Gatter  meijleitf  ju  erfeben  war» 
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Gdjurjc  Oacob)  DerOieAten  Dornt,  tarn  16T9  in 
Dad  ffotlegium  Der  2lDt>ocaten  \u  Dürnberg ,  unb  war  juglti* 
©ultba*if*er  Diatb.  1637  ttmrDe  er  ©pnbicu*  ju  SranEturt 
am  mm  1  roofelbfl  er  Den  »6  ©ept.  i6h  geftarben  ift.  ©eine 
Chefrau/  Oie  er  Den  19  $pr.  eblicbte/  n>ar  Slnna  Sttaria 
ffiurfarDm.  Der  $rof.  &u  Bübingen  /  3o&.  9»art.  9Saufd>er  , 
fd>rteb  ibm  ein  gpitbafamium ;  unD  alfo  maß  ettrann<£d>üfcc  &u 
^ubin^en  iluöieret  unD  promwiret  baten. 

6cfcür$c  (@eorg)  ein  ©*ulmann  ,  fam  auf  DieSBelt 
Den  6  3)ec.  1638  lu  £eräbruef ,  tvo  fein  Gatter ,  SonraD ,  SEur* 
ejer  unb  Bierbrauer  mar.  &  befugte  Die  ©taDtf*ule  Dafelbtt, 
Mann  aber  Die  £oren$er«@*ule  &u  Slürnberfr/  baue  ©cbröDernf 
JRieDnem  unD  Sannern  ju  ?ebrmei|lern  unD  legte  ftdE>  auf  Die  SWuiit; 
16^7  befuebteer  Die  Uni&erfitdt  "211t  Dorf,  börte  bep  Den  ^bilofcpben, 
5tdnia,t)örr/ircu  unD$eiroinger,fieifi0£olIegia/UnDern>arb  ft*  Di« 
©utiitD,3ol>.  IZBeinmanne*.  <2)onältDorf  gienger  na*3ena/ter# 
ebrte  Die  berübmte  Sbeologen ,  «DJufduä,  Cbemni|,  (Serbas 
unD  bemannen ,  Difputirte  au*  unter  3ob.  €rn|l  ©erbarDen 
de  officio  Chrifti  mediatoris ,  unb  begab  ft*  foDann  »ieDet  na* 
Sttrnberg.  1663  friegte  er  Die  €antoc •  unD  smepte  ffoDegciu 
©teile  an  Der  ©faDtf*ule  $u2WDorf/  DerfabeDiefelbe  3?3abre 
unD  würbe  foDann  1691  Stector  an  befagfer  ©*ule.  3la*Dem 
er  in  Diefem  neuen  ämte  »ieber  ao  JJabre  treu  unD  red>tfd>aft<n 
gearbeitet/  unD  alfo  so  3abre  Den  ©*ulflaub  gefoftet  bat  /  Harb 
er  Den  1 8  $ebr,  1711.  gr  hatte  3  SBetber ,  1 )  €lif.  Äraufin  / 
im  Sauf,  a)  Äatb.  ©pieftn ,  au*  au*  Sauf.  3)  9ftagDa(e* 
nen;  £n.  Slb.Äenjen*/  Pfarrer*  W  ßpba*,  2Bietwe.  SDW 
Diefen  3  $rauen  jeugfe  er  »erf*ieDcne  ÄinDer  /  Don  roelAen  ttir 
nur  folgenDe  auäbererften  €be  anführen  moBen:  1)  3<>b.  SW* 
Dri* ,  ttmrbe  ein  2BeinbdnDier  )u  Dürnberg*  1)  OTargaretb , 
t eiratbete  ©am.  S>ürren ;  einen  tyrdeeptor  |u  Dürnberg.  3)  &a 
Dorothea/  n>e(*e  1751  im  boben  2Urer  (eDig  geftorben  ifi ;  fube 
unfere  3:rauerreDen.  4)  33arb.  Satbarina  ,  eblicbte  8brabam 
SSeurer ,  Waler  ju  Süttorf,  2X*  fei«  9vmot  ©*üfc  bat  fcct# 
ausgegeben ; 
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ecbumadjer.  Säufer.  6ot 


SlftDorjifcbe  getflfffe  Sifcfoucbt.  VüU  1671»  IX 
©ie&eProgr.fun.  '  , 

6<&umac&er  (3o&ann  Stoptifla)  ein  gele&rfer  ®e ifhV 
cber;  ifl  ju  2Bertbbeim  in  ftranfen  im  3a&re  iw  flebobre* 
njorDcn.  gr  befucbte  fcerfcbieDene  Unfoerfitdten  /  al*  ®iratfburj| 
Bübingen  ,  Wlaxbuva ,  3ena  unD  SKoftocf .  2l(*  er  fcbon  $?a* 
gitfer  n>ar;  fam  er  Den23$Wap  1622  nacbSUtDorf;  mofelbfl  et 
in  Diefem  3abre  unter  ©e.  Svittern  difp.  III.  in  Aug.  Conf.  unter 
©e.  Sinti  difp.  III.  ex  uindieiis  kern ,  unD  unter  eben  DemfeU 

ben  eine  difp.  aWxcvaciiniv  depurgatorio  t>ertf>eiDigte*  1623 
fcielfe  er  auf  Q5efebl  Der  Herren  Kuratoren  Der  2tf  aDemie  unD  Der 
tf>coloqifd>cn  Jacultät  al*  ^rdfeö  eine  difp.  de  imagine  Dei  in 
hominc  primo  ante  lapfum,  unD  1624  ttieDer  eine  al*?prdfe< 
de  reliquiis  fan&orum ,  vorauf  er  Den  29  $}<r$  Diefetf  xSabtti 
M  I)iafonu^icariuö  juStltDorf  orDiniret  murDe ,  fo  nnc  er  auefr 
nad>  £>mt\  2)  Seltner*  SQermutbuna  nebfl  Ungerechten  ein  Com« 
petent  um  Die  erledigte  tbeologifebe  $rofeffion  gen>efen  ijl/  un& 
ötfmeaen  &n>epma(  all  s})räfeä  ficb  babe  ieigen  muffen«  9?ac6# 
Dem  aber  Ungerecht  bieber  fam,  rcurDe  Schumacher  162*  al* 
QJicariuä  nach  ^)ero(Deberg  aefefcet  unD  gelangte  nod>  in  Diefem 
Sabre  jum  $aflorat  DafeIb|T  1  n>eil  Der  um>erm6glid>e  Pfarrer 
#ainlein  jur  Dvube  aefefcet  nwrbe.  1632  fam  er  nacb^urn* 
bera  M  Siaconu*  ju  @t.  SgiDien  unD  1634  |um  2)iaconafe 
nach  <£t.  £orenjen  ,  n>o  erben  24 Ott.  1649  qcjlorben  ifr.  (Sei* 
ne  binterlaffene  2Bittn>e  /  WtaaDalena  /  f>eiratfcete  £n.  Ott,  Wieb* 
2Beber ;  ©cbaffern  bep  ©t,  ©ebafD* 

©te&e  Zelt.  uir.  theo!,  p.  222.  fq.  not.  k.)  Hirfch.  dipt. 

Schulet  (  ©eorg  ffonrab  )  ein  (ebenDer  3fff u*  ,  ifl  tum 
3ob.  Conr.  ©cbuler ,  gettefenem  2CeinbdnDler  unD  ©afitvirrb 
ju  Dürnberg ,  unD  Otatg.  ©cbemerin  erzeuget  unD  Den  28  2Jpr. 
1708  an  DadJicbt  Der2Belt  gebobren  ftorDen.  fr  gieng  Da* 
egiOifcbc  ©vmnafium  in  aüen  Älaffen  Dur*  unD  rüfcmer  twnem* 
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lieh  Die  Sreuc  Der  betten  fchrcr ,  ©porig  unb  £artliebö.  3m 
SütiDitorio  horte  er  Die  öffentlichen  QSorlcfungcn  Der}>ro  froren  f 
unter  öenen  er  fieb  befonDertf  an  2öeijeln  hielte.  WacbDcm  er  auefr 
feie  franjölifctoe  unD  iralwnifche  ©prad>e  unD  Die  £eibe6>Ucbun* 
gen  betrieben  /  t)iencj  er  1726  naej  2lliDorf.  £r  war  jwar  r-ou 
feinen  €lfern  Der  Sbeoloaje  gewiDmet,  wanötefieb  aber  na*  rei« 
fer  Uebcrlcgung  uir  Üiedntfgclebrfamfeit ,  neben  welcher  er  nicht 
nur  Die  Jöolpfdje  'Vbilofopbie  /  fonDern  auch  Die  90?atbematrf 
trieb  ,  in  welcher  er  eö  weit  brachte.  gicbtner,  fKtnf  ,  <5cbwarj, 
Methler  unDffelfdj  waren  feine  Lehrer  /  Die  er  bitf  in  Dad  Dritte  3al>r 
Mttr.  Dcä  griffen  SBolfenä  weg*n  wollte  er  nach  Harburg  ge* 
hen  ,  a($  er  eben  eine  (Gelegenheit  friede  /  alrf  3nformator  eineä 
emsigen  (^obncä  nad>  £ßien  ju  fommen.  €r  ergrief  fie ;  unD  fie 
war  ihm  j'ebr  bortbeilbafft  f  inDcm  er  auf  Der  <30Bienerifchen  2lfa» 
Hernie  nod>  im  bürgerlichen  unD  5Cird>en » fechte  beo  Öppenne» 
tern  utiD£bioni£ollegia  boren,  fid>  jur Erlernung  De$9veid>ebof' 
rath^^Proceffcöanfchicfen,  Die  fällbaren  Q5ibliotbefen  feben  unD 
gebrauchen  unD  mit  Dem  in  Der  ^atbematif  unD  >3}?ecbanif  be* 
rühmten  3efuircn  /  $ater  ©cbmeljer  /  in  nüfclicbe  QSefanntfchaffi 
fommen  Ponnte.  i733gi*ng  er  über  v?rag  nach  Üeipjig;  unD  »on 
&ar  nach  3<na  ,  wo  er  mit  Den  gelehrteren  Bannern  befannt 
wurDe.  3m  Ott  befaßten  3abretf  fam  er  nach  £au$  unD  be> 
Diente  (ich  De*  angenehmen  unD  nüölicben  Umgang**  feinet  auf* 
richtigen  SreunDeö ,  unfern  £n*  D.  äDelbulner*.  2Deil  er  wie* 
Der  nach  2öien  *u  febren  <2BilIenä  war  /  fo  hatte  er  eben  feinen 
befonDcrn  2u\i ,  Soctor  ju  werDen  ;  Doch  liee?  er  (ich  jur  Slnneh* 
mung  Diefer  2ßurDe  Durch  £n.  3).Övinfen  bereDen  unD  fchrieb  Da« 
her  fecundum  placita  longobardica  eine  gelehrte  2)ifp.  de  delictis 
uafallorum  ,  amiilionem  feudorum  ingerenribus  ,  nach  Deren 
obne3$ei)|iänD  0eYcbebenen33ertbeiDigung  er  1 736  Die  bddiflVäßüP 
&e  in  Der(Xechtfgelabrtbeit  erhielte.  1737  gieng  er  wirFlict)  wieDer 
nach  £ßien  /  practicirte  Dafelbft  ,  that  in  ®efchäfften  ein  unD  an* 
Dermal  eine  Dveif«  nach  Lohmen  unD  Fähren  unD  hat  für  Den 
tdDUch  erPranPten  2).  fynfen  ,  Der  be»  Den  £Delfnaben  Der  5fai» 
ferin  2lmaha  alä  ^rofeffor  3uri*  (lunDe  ,  ein  Kollegium  hinauf 
ßdefen,  3m  ©ept,  1738  gieng  er  in  einer  wic&rigen  Angelegen* 
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fTeit  na*  SBannbeim  ,  hotte  Die  ©naDe  Dem  ffburfürfien  ju  Wie* 
öerbolrcn  malen  auftumarfen  unD  Die  ©elegenbeit  ,  be*>  eingefaU 
leneti  QJacanjen  alicrbanD  nüfcli*e  9\eifen  na*  £eibelberg/ 
3Dtaom  1  SranFfuvf ,  <gpe$er  u.  f.  w.  tbun.  3*t>o  gan$  »on 
obngefdbrangebotrene  £ofra*$ftc!len  mufleer  autffcNagen,  weil 
er  ft*  Der  <3erbinD!i*fcit  feinet  Öef*affte*  in  Mannheim  ni*t 
entlcDigen  fonnre  /  bie?  er  felbtf  1740  wegen  \\\  ma*enöer  #aubt* 
Relation  nad)  2Bien  erfordert  wurDe.  £r  gieng  im  Sluguft  Da* 
bin  ab,  moebte  !n©tu«öaröDem©ebeimenrafb33ieIfinfler  Die 
Aufwartung ,  hielte  fi*  in  Ulm  beo  einem  Dafelbfr  wohnhaften 
SEruDer  auf  /  unD  fam  in  Dem  JürflU  £i*fen|leinif*en  ©efolge 
iu  2ßaffet  in  SBicn  an.  £ier  fabe  er  Die  prd*ttge  faiferli*e 
Jeicbe  £arl*  De«  6ten  ,  ®.  ®.  unD  »erfügte  ft*  au*  jur  tfränuna 
Der  iefcigen  ffaiferin  unD£6nigin  Wlaitftdt  na*  ^retfburg*  2)te 
$ciegä'©cfdbrli*feiten  befdrDerten  feinen  €ntf*lug  ,  ju£nDe 
174«  na*  Dürnberg  $u  aeben  ,  wo  er  f*on  1736  in  Dem  €oöegio 
Der  £erren  2lDt>ocaten  tyiafc  genommen  batre,  174?  fft  er  »on 
einem  £o*l6bl.  Oftagiilrate  $u  Dürnberg  wegen  einer  Don  Dem 
SKei**»3)icariate  no*  erhaltenen  €ommiffion  ju  Der  $Xei*ä|]aDt 
SBafenburg  in  ©a*en  einer  Remter* 9iecbnunga»$Ket>ifion  ab* 
ßcfdbicfet  worDen ,  Dafelbft  über  Dreo  3abre  geblieben  unD  enDfi* 
mit  einem  3>anf fagang*@*reiben  unD  befonDerm  SKubme  wegen 
feine*  in  Dem  ganjen  2Öerf  bejeigten  re*tf*affenen  unD  fcortrefli* 
eben  »betragen*  beim  gef  ommen,  @eit  Dem  leiftet  er  in  aüerbanD 
9ie*tf'©treitigfeifen  (einen  reDli*en  35e$ftonD. 

6<bultt>cie  (£ieronmnmO  ein  ©eitf(i*er  ,  ift  Den 
i93)<c.  i6ooju  Dumberg  gebobren  worDen  f  wo  fein  Gatter , 
©eorg  ,  ein  Q3ilDbauer  war.  2)ie  dufter  bie*  2tnna  Örimmin. 

Dermale  M$l.  @pita(tf  erlernte  er  Die  erffen  ©rünDe  Der 
lar.  @»ra*e ;  frequentirte  foDann  einige  Seit  Die  ©*ule  ju 
Berleberg  in  Der  9#ar£*'95ranDenburgunD  161;  fam  etaufDatf 
©pmnafium  na*  OJfagDeburg.  2Beil  feine  SDJutter  16 16  Den 
berühmten  unD  groflfen  Sßolrbdfer  Der  ?D?ufen  ,  3ob.  ffennifier , 
beiratbete,  wurDe  er  na*£aufe  gerufen  ,  Jennifer  nahm  (7* 
feiner  »äitcriift  an  unD  föicfte  ihn  auf  feine  Äoflen  na*  ©ieffen , 
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iwfelbfl  er  biö  1619  geblieben  unD  Dann  nacb  21ltDorf  gebogen  tß. 
•Öicr  rourDe  er  1620  QSaculariud r  uuD  1621  9)tagi|kr  t  nacb' 
Dem  er  jufcor  unter  ä».  3oh.  J&einr.  &abriciutf  #  au*  gulba# 
probJcmata  quaedam  mctaphyfica  t>e«b<iDiget  bat.  fli«n3 
er,  um  Die  Geologie  jufluDieren  /  nad>  Bübingen,  fonnte  aber 
wegen  aflerbanD  Äeiegtf  *  Unruhen  über  ein  Mb  3*^  ntebt  Da» 
Ulb|l  Heiben  ,  begab  firt  alfo  tvieDer  nach  SUtDorf ,  f)ief* 
te  unter  ©e.  Stiftern  difp.  II.  in  Aug.  Conf.  unD  m 
1624  nach  3ena.  Oflaiorn ,  ©erbarDen  unD  £>immeln  hörte  er 
}u  3ena  1 3abre  lefen ,  Difputirte  aud>  unter  Dem  lefetern  vmmal, 
'  1)  1624  de  peccato  in  genere  et  fpecie ,  2)  1625  de  facramentts 
ingenere,  3)  i$z6  de  Deo  trinuno  unD  4)  in  eben  Diefem3afcre 
de  baptifmo.  1627  tuurDe  er  beim  beruffen  unD  ibm  aufgetragen/ 
in  Der  >])arfüffer*  tfirebe  *u  fatecfciftren.  1629  würbe  er  Diaco* 
nuö  iu  Felben.  Wiefel b|t  hatte  er  163 1  Da* Unglucf  #  bep  Der  er* 
bdrmlicbenginnehmung  unD2lu£plunDerung  De*  @tdDtleinä93el' 
Den  bonDenScieD!dnDifcben©olDaten,  neb|c  feiner  ßbefrau  übel 
traetiret ,  M  auf  Datf  ptmbt  ausgesogen  §  alle*  De*  ©einigen 
beraubet  unD  in  Die  duferfte  2lrmut  gefegt  ju  werben  ,  fo  DaJ  er 
in  Diefem  €(enDe  nacb  Dürnberg  tvanDern  mußte.  2Wbier  ift  er 
1633  £>iaconuä  an  Der  Marien  *  Äircbe  gemorDen  unD  bat  1634 
Die  JrübpreDigten  ju  <gt.  2Balpurg  auf  Der  33cften  Daju  gefrieafc 
1639  murDe  er  Diaconu*  beo  Cr.  ©ebalO ,  unD  1668  feinet  Sa* 
pitelä  ©Gaffer ,  Da  er  Dann  noeb  felbigen  3abretf  Den  3uDen; 
im  ton  <$omii  ,  ( Hebe  oben )  taufte.  WacbDem  er  40  3abre 
im  ^reDigtamte  gelebet  bat  ,  ifl  er  Den  17  ftebr.  1669  an  einem 
©cbtaflflufi  feelig  geftorben.  Witt  2  SEBeibern  ,  31nna  Brigitta 
Äetfnerin  ,  unD  @uf.  g#ar.  Saqucfin  ,  jeugte  et  t>erf<bieDtne 
SCinDer  9  Die  nebfl  mebrern  in  Hirfch.  dipt.  nacbjufeben  finD.  2ßit 
inerten  einen  einsigen  ©obn  an ,  £n.3obann©eorg@cbuirbei*, 
Der  2>iaconutf  ju  igt.  ggiDien  in  Arnberg  murDe,  unD  unter  bef» 
fen  ,  ai$  De*  SvefponDenten  Warnen  ,  lo.  Gerhardi  annotation« 
poflumae  in  epift.  ludae ,  quas  praefes ,  lo.  Ern.Gcrhardu$ ,  ana- 
Ic&is  auxit  et  publicae difquifitioni  fubiecit,  |u3cna  1660  in  4 

berauagefommenfinD.  33on  Dem  Gatter  aber/  unferm  £ieron#* 
mu*  /  ift  in  Den  2>rucf  gegeben  twfen :  . 
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fetcbprebigt  auf  £raü  ©ibonia ,  gebogne  unb  bermdblte  ftreout 
ton  ^BinDiftDgrd^  :c.  j6$  j.  4. 

 3r.  e&argamba ,      Slnbr*  SlmmonU  ,  .©anbei* 

mannet  1  £beliebfte.  9?ürnb.  1658.  4* 
 £n.     2Bolfg.  3ac.  SWüfler  ,  Diac.  beo  ©t.  ©e* 

balb,9*ürnb.  166 1#  4. 

 {)n«9nDr.ammon/  £anbelumann.  9Mrnb.  i66y#  4. 

'  64ube  ( 3obann  ^einrieb  )  einer  Der  grdßen  2ler$te  unb 
«DbÜologen  DeutfcblanbeU ,  erblicf  te  bau  liefet  Der  2£e(t  ju  Col' 
bifc  t  einem  #?aabeburgifc&en  £orfe ,  i>en  ia  OBap  1687.  ©ein 
<&itter  /  Sfeatrbdutf  ,  mar  ein  ebrlicber  *Ü?ann  ,  ber  ficb  unb  feine 
jablreicbe  Familie  mit  Dem  ©ebneiberbanbroerfe  unb  Der  Lienen* 
iuebt  ndbrte.  £>er  Pfarrer  beU  Orte*  ,  £r.  5lnbr.  älbr.  Corti* 
nuö  /  ber  ©cbuljenu  muntern  äopf  in  ber  ©cbule  bemerfte ,  er« 
laubte  ihm  ;  baj?  er  fiel)  Demjenigen  Bnroeifung  bebienen  Durfte , 
Den  er  feinen  eignen  tfinbern  jum  Üebrmeifier  hielte.  Obngeacbtee 
er  nur  im  SCatecbifmuU  unD  ©treiben  geubet  fturbe  /  falle  bo4> 
fein  ^begieriger  unb  frübjeitiger  au*  ctroaU  Dom  i\ifcm r- 
feben  /  befonDerUbem(Sriecbifd>cn  /  inbem  erficbDer(loblner2Beife 
über  bau  neue  Filament  ton  felbflen  maebte.  Äaum  mar  er  10 
3abre  alt  #  fo  ift  er  1697  in  bau  neu  angelegte  SBaifenbauu 
nach  £a0e  gebracht  unb  Dem  berühmten  Jranfen  übergeben 
ttorben  /  ber  ftch  ©ebufjen  ton  biefer  3eit  an  ganger  ao  gabre 
auf  bau  nacbbrücflicbtfe  empfohlen  fe$n  liefe.  Slnfdnglicb  febien 
tbm  Der  Ort  unb  Die  Lebensart  nid>t  anftdnbig  ju  feon;  ertvur« 
De  Prancf  nad>  -öaufe  gefenbet  unb  war  2  Sabre  ton  .{Dalle  ab# 
».fenö.  2)ennod>  aber  fturbe  an  feiner  erjiebung  gearbeitet» 
3Dcr  fei.  #r.  3ac.  ^aumgarten ,  ber  QSatter  beU  umlerbL  «&n. 
2).  ©iegm.  3ac.  SSaumgartenU ,  n>ar  in  ber  Wdbe  ju  2Bol# 
mirjlaDt  ,  unterbiete  ben  angefangenen  Unterriebt  ,  unb  alu  er 
SJDiunct  Der  tbeologifcben  Jucultat  ju  .&afle  tvurbe »  maebte  er 
aliobalD  2ta|lalt  #  baf?  ber  lebrbegterige  ©ebulje  ttieber  in  bau 
2ßaifrnbauU  aufgenommen n>urbe.  Buffer  anDern  lernte  ©ebul* 
i(  in  Oer  ürie*if*en  ©peacbemit  Dem  feltenften  ßifer  fort  §  unb 
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e«  gefeüetc  flcb  &u  Demfelben  Die  liebe  &um  Slrabifcben.  gin  ge* 
bobmer  Grabet ,  @alomon %gri /  ein  2)amafeener ,  fam  i;oc 
nacb  #aüe,  unD  ©cbuije  mt  mit  unter  Den  6£naben,  Die 
auf  Sollen  De«  fei  Sarong  pon  Sanftem  bep  biefem  gefcbicften 
SJJahne  Die  arab?fd>e  ©pracbe  lernten.  ?*acb  Deöftegri  &bfcbie& 
fefcfe  er  feine  Uebung  bep  Dem  Prof.  SEtticbaeli«  fort  unD  nmrDe 
ein  frufaeitiger  GMebrter  unD  polrtommner  Araber.  2Beil  er  ficb 
au*  in  Den  fcbänen  S&ffenfcbafFten  geöbet  batte ,  fonnte  er 
1704 Die  afaDemifcbenStuDien  antreffen,  ©ein  $rieb  gieng  auf 
Die  Slnnepfunfl  /  unDgranfe,  fein  anDerer  harter  /  empfablibn 
belegen  Dem  03?cDico  De«  £6n.  pdDagogii  unb  2Baifenj>aufe«  / 
£lti.  <3iegm.3vicbter,  Der  ihn  in  feiner  Prari  unD  fcorrefpon* 
Dens  gebrauste,  unD  Deffen  ^SruDer,  dfii. ^rieDricb /  ibn  unter 
feine  Bubörer  aufnabm.   3)urtb  granfen«  Vorwort  befam  er 
aucb  einen  freoen  Zutritt  bei?  Dem  »eltberübmten  ®tabf/  und 
€eflariu«  (ebrte  ibn  Die  römifebe  2Uterri)umer  unD  Die  lat.  <5pra» 
che.   vroroeit  fam  er ,  al«  ibn  ein  guter  JreunD  berooej ,  Die 
2lrinecfunfc  mit  Der  Öotte«gelabrtbeit  ju  Derrrecbfeln.  ftranfe 
billigte  Diele  SienDerung  nicht ,  Doeb  wollte  er  fit  aud)  nicht  bin* 
tertreiben.  ©ebulje  la«  alfo  unter  Stticbaeli«  Die  gbrdifcbe  S5i* 
bei  ein  unD  Da«  anbremal  Durdb  /  unD  maebte  ficb  roeiter 
Die  forifebe  t  cbalDdifcbe  /  dtbiopifebe   unD  famaritanifebe 
©pracbe  befannt.    SDjit  einem  gefcbicften  ©tubenburfeben  , 
Jpcinr.  Dan.  ©peirmann  ,  au«  3clle  ,  ta«  er  Die  gtie« 
diifcben  ©chrifft  fteller  obne  Ueberfegung  unD  rourDe  im  f urjen  an» 
gefübret ,  Die  poeten  fertig  &u  tefen  unD  gheebifebe  93erfe  ju 
fcbreiben  1  fo  tt>te  er  feinem  ©tubenburfeben  Anleitung  in  Dem 
gbrdifcben  unD  ©orifeben  gab.  £r  fanDe  aud)  ©elegenbeit  ,  Don 
iemanDen  /  Der  pon  Conflanrinopel  gefommen  roar  /  Die  neue 
gried>ifcbe  ©pracbe  &u  lernen.  ©?tt  Der  Philologie  perfnupfte  er 
Die  pbilofopbie ;  Die  er  bei)  ©cbneiDern  unD  ©unDlingen  b6rte: 
S3reitbaubt/  Slnton  unb'jranfe  aber  bilDeten  ibn  in  Der  ©ottc* 
gelabvtbeit.  1708  friegte  er  eine  ©teile  unter  Den  üebrern  in 
Dem  PdDagogio.  €r  maebte  Die  erften  proben  feine«  $leifc« 
mit  einer  Slmveifung  jur  Ärdufermiffenfcbafft  unD  Der  sSttQUtD* 
rung«f un|h  S^ep3abre  lebrte  er bieraufnad) einanDer  Die gr iecbi* 
f*e  unD  ebrdilcb«  ©praefce ,  foDann  Die  ©eograptye  unD  lat. 
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©pracbe ,  enDlicb  Die  tyoefie  unD  ^3hilofopf>ie  in  Der  oberjlen  unD 
4n  Der  befonDern  Stoffe-  ®iebcn  3abre  brad>te  et  alfo  in  Det 
ßlücflicbften  unD  »erflnüöteften  Vorbereitung  jum  afaDemi  cM 
Mramte  ju ,  m     bellen  ©d>ülcr  unD  tvanDte  feine  Wcbenftun* 
Den  auf  Die  MungDcr  cu:ied)ifcbcnunDlateinifcben  ©cribenten  ,!* 
n>ie  er  noch  bet?  £n.  3).  £enrici  ein  anatomifebee 5  unD  cbiturai* 
febe*  eoüeflium  borte.  3njn>if*cn  Farn  der  ßrofiV  arjt  r  gncDr. 
£ofmann ,  nach  £alle  /  unD  bot  unferm  £>n.  ©cbuljen  SBo&j 
nung,         Unterriebt  /  unD  realer  fonft  jur  »cqucmlid^eiC 
De*  lebend  braueben  würbe  /  auf  i  3abre  umfpnft  an.  eduii&c 
überlegte  Diefe  wichtige  ©acbe  mit  ©Ott  unb£n.  ftranfer i ,  er*, 
feblog  ficb  enD!id>  Die  Rheologie  roieDer  ju  »erlaffen  unD  fid>  Der 
Strjneprunfi  auf*  neue  *u  wiDmen.  &  war  eben  Damals  ein  ^e* 
ruf  für  ibn  Da  jum  SKcctorate  an  Die  ©alDrifcbe  ©cbule  ju  SJran* 
Denbura.  SlHem  er  tarn  m  fpat,  unD  ©cbulje  $001715  beo 
3).  £ofmann  ein.  2>iefer  hielte  ibn  wie  feinen  ©obn  ,  erotf« 
iiete  ibm  alle  ®ebeimniffe  unD  feine  SSibliotbcf ,  hatte  ibn  beflan* 
Difl  um  fleh  ,  unD  fcbkfte  ibn  off«  $u  feinen  Sranfcn  über  lanD. 
SSeo  Diefen  unD  anDern  QJortbeilen  ,  Die  wir  bicr  nicht  ewblen 
Mnnen  ,  jeiflte  (kb  baiD  an  ©cbuljen  Daöt)ortref!'cbe^i(D  fernem 
£ebrerrf  ;  er  wurDe  aud)  1717  mit  einer  unter  Deffen  suorUö  »er* 
tbeiDißten  gefebiefren  abbanDIung  de  athletis  uetcrum  ,  corum 
diacta  et  habiru ,  Der^eDiein  3)octor ,  unD  erronrb  ftcb  auf Dejfcri 
Starb  Durcb  eine  anDere  afaDemifcbe  ©ebrifft  de  el  ebonfmis  uc 
tcrum  DaöDvecbt/  meDicinifcbe^ßorlefunsen jubalten,  mitgrot* 
fem  «epfafl.  gr  fiena  an  ,  einer  (iarfen  2in&abl  Der  Suhörer  Die 
^bpftoloöie ,  Anatomie,  ^iftorieDer^eDitin  unD dbemie  ju  er* 
Flüren ,  arbeitete  an  Der  vermifefeten ,  abgeionOei  ten  ,  af  aDtmi. 
fctxn  unD  allecneueften  »ibtfotbet  ,  (au*  welchen  feine  meDn 
cinifeben  Arbeiten  nadwbenD*  in  Die  Adta  Acad.  Nat.  Cur  ein- 
aerüefet  worDcn , )  nad>Dcm  er  ficb  febon  Durch  feine  erleichterte 
arieebifebe  ©rammatif  in  flroffen  €rcDit  gefefeet  bot.  1710  tarn 
er  an  £eifter*  ©teile  aß  ^rofeffor  nach  SUtDorf  unD  trat  Da*  Slebr* 
amt  Der  SeralieDerungefunfi  mit  einer  SKeDe  de  iurta  ftudn  anato- 
mici  acflimarionc  an.  3w6lf  fjabte  &eigte  er  ficb  in  Diefcm  ^mte 
alt  einen  ganjen  «Wann^  6r  JTcüte  jum  öfftern  3crflhc0erim^n 
jDcittev  liiert.  3 1  tl 
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an  ,  hielte  Die  grünDlicbften  33or!efunaen  über  bfc  c2üunbor5nco  / 
Den  ganjen  SSegriff  Der  Slrjnepfunjl  ,  unD  Da«/  roa«  einem  ange« 
henoen  2lrjte  t>on  SlpotheFen  ju  tviffen  nöthig  1(1  Die  foflbaren 
^  ebrifften  /  Die  er  lieferte ,  brauten  ihm  balD  Den  größten  Üvubm 
bet>  Den  21u«ro4rtigen  jumegen.  £r  tvurDe  in  Die  talfett  2lfaDemi« 
Der  ^aturforfeber ,  unter  Dem  Warnen  Sllcmdon  /  unD  nad>  Die* 
fem  auch  in  Die  '2tfaDemien  Der  c2Biffenfcbatffen  ju  Q3eteröburg  unt) 
QSerlin  aufgenommen.  $5ep  Dem  Subelfetfe  Der  vlfaDemie  1713 
ftar  er  DaU  erflemal  Decanu«  unD  hielte ,  tnDem  er  8  £an  Di  Daren 
Den  X)octorf)tu  auffegte ,  eine  feierliche  SKeDe  /  Die  in  Den  A&i» 
SecuUribus  abgeDrucft  iff.  3m  $ahvt  kjvj  beFam  er  nach  De« 
fei.  £n.  D.  3.  ^Saier«  $oD  auch  Da«  £ebramt  Der  ariccbifchen 
Sprache.  £r  t?crtt?alrete  e«  nad)  feiner  tiefen  e inficht  in 
Diele  Sprache  mit  groffem  Wu^en.  S£eo  Der  1730  einfallenDen 
3ubelfeper  Der  2lugfp.  €onf.  hielte  er  eine  griechifebe  3ubelreD< 
unD  machte  jurSftufif  griechifebe  fteDer  /  roelcbe  geDrucf  rnnirDen* 
gnDlicb  fam  aud)  nach  Dem  SlbfcbieD  De«  £n.  D.  3eltmn$  ton  Der 
SlfaDemie  Die  Brofeffion  Der  arabifchen  Sprache ,  Die  fo  feiten  mit 
Der  ^neproijfenfcbatft  Derfnüpfet  ift  /  Daju.  Dabep  tergafj  er 
Da«  .paubrmerf  nicht  /  nnD  Diente  Der  flfteDicin  auf  alle  ^eifc* 
©onDerlicb  aber  bat  ir>m  Diefelbe  Diele«  ju  DanFen  /  Da  man  ihm 
*ornemUd)  juiufchreiben  bat  f  Daß  er  fic&  mit  Dem  fei.  £n.  D» 
3^b  Gpb-  Öo^en  (fiebe  unfern  1  «iheil)  DerbunDen  unD  mitSu« 
jichung  De«  berühmten  £n.  D-  $reu  in  Dürnberg  Da«  fo  ntujlicbe 
iD  t>ortre(licbe  Vorhaben  De«  meDicinifcben  ^riefaecbjel«  ange* 
igen  ,  Den  erften  Vortrag  Der  <2Belt  getbanunD,fo  lange  er  in 
tDorf  gemefen ,  Dem  ganjen  3BerF  üorgeftonDen  unD  e«  pirigirt, 
un 0  auch  in  £>alle  noch  Da«  Seinige  Das u  beigetragen  hat.  ?sn* 
Dem  er  auch  injmifcben  t>on  1726  hi«  1727  Der  SlltDorpfchen  2lfa* 
Demie  al«  SXector  Diente  %  rourDe  er  1732  nach  £>aüe  Sur  erleD igten 
€>teü*e  eine«  ?ef>rer«  Der  $5ereDfamFeit  unDSlItertbümererforDerr, 
£r  Durfte  Dem  £6  m  ac  ton  Neuffen  nicht  t>erhee(en  •  Daß  er  Durch 
ein  roiDriae«  Schief  fal  in  eine  ScbulDenlaft  ton  etlichen  ioo3\tr>L 
verfallen  rodre  unD  befbrgen  müßte  /  feine  ©laubiger  möchten  ihn 
»on  -ZlltDorf  nicht  abziehen  (äffen.   Der  £6mg  mar  fo  gndDi* 

u*ö  (bat  ü)m  auffw  Den  3v<ifwU>ern  Den  S8orf*uf  jur  Stxmm 
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feiner  ©*ulDen  1  Der  ihm  au*  berna*  meif!en^  gefcf>enfef  trutDe. 
UnO  fo  nmrDe  er  in  Den  ©tanD  aefefcet ,  im  ^lugtifl  na*  £au*e 
abgreifen  unb  Daö  aufgetragene  €ebramt  anjutretten  ,  Da*  ihm 
eine  ©teile  in  Der  meDicinif*en  unD  pbilofopbif*en  Jacultdf  an* 
triefe.  2Met  Dem  ,  Dag  er  fid>  Wer  mit  aufferorDentlicbem  Jleife 
auf  Die  5Mmn>iiTenf*afft  legte  unD  feine  betrd*tli*e  ©ammlung 
arieebifeber  /  r6mif*er  unD  arabif*er  SWünjen  &um  9hiften  feinet 
©d>uler  unD  Der  gelehrten  2Delt  anroenDete,  auch  DieSugenD  Ii 
einer  tüchtigen  lateinifeben  ©*reibart  unD  Der  Äennfnif De  rWt  er# 
tbumer anführte;  befdrDerte  er  aueb  Die  meDicinifche  ©elebrfann 
leit.  €r  iat  Demna*  /  Difputirte  febr  offte  unD  beforgte  Die  30m 
hanDlungen  Derjenigen  /  roel*e  Die  meDicinifcbe3)octorh?ürDe  an» 
nahmen.  tta*  JB.  £ofmann*  SoD  riefte  er  erft  *60ia  in  Die 
weDicinifcbe  ftacultat  ein ,  m  er  Diefe*  feine*  großen  £ebrer*  »er* 
nünftige  Sehrart  aOeine  fortgefefeet  unD  untetfiüfcet  bat.  3nDem 
er  nun  immer  ftuDierte,  \at,  febrieb/  arbeitete  unD  lehrte  /  rcurDe 
er  blöDe  unD  DerDrüäli*  jum  Umgang ,  hielte  fid>  lieber  beo  Den 
Suchern  alä  bep  Dentfranfen  auf  /  unD  fehnte  (icb  nad>  feinem 
jtarfen  S8rieft»e*fel.  Suglei*  aber  f*n>d*te  er  feine  ©e|unD# 
heic ,  unD  hat  fi*  befonDer*  um  öftern  1744  j  Da  er  eben  Deco« 


CanAffaM  Dur*  DaöSSaD  berfteüen ;  allein  erroar  jufebnjerjebrt 
ünD  »ewecbfelte  Den  10  Ott.  1744  &a*3*itli*e  mit  Dem£n>igeiu 
Qßermdhlt  hatte  er  ft*  1719  *u  .balle  mit  feinet?  etilen  2ßoblthd* 
Uti  t  De*  obbemelDten  £>n.  Pfarrer  Gottinu* ,  $o*ter ,  3* 
hanna  Sophia,  Die  er  al* ^Bitttre  binterlaffen  hat.  €r  matt 
mit  ibt  Drcp$ö*ter ,  £)orotb.  Katharinen  #  £kon.  ©rphien., 
.Chatlotten  €lifabetbtn  ,  unD  auffer  einem  f*on  in  2llrt)oi(  rt>i«Det 
tertforbenen  ©ohne ,  ©eorg  JrieDri*  ,  no*  einen  #n  30&. 
£uDn>ig ,  Der ,  roo  wir  ni*t  irren ,  neuerli*  Der  £Xe*teri  ©oetpe 
£alle  geroorDen  #,  2Bir  eilen  1  feine  ©cbrifficn  au  wählen. 
>enn  e*  mabr  ifl  r  Daß  fi*  aüeine  feine  Imputationen  auf  1 ' 6 
fo  fehlen  in «nf«m9Q<riei*niffe  no* einige.,  ttleictsr-el 

3111  *  ■ 
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trifft  man  löiefelbetr  $  fo  »ie  feint  ®#riffterr  übertäubt,  nftimN 
fr  &ofl|t4nDifl  wrtfeid&net  an ,  a!$  feicr.   ®  ic  &etfcn  : 

Criefcfrferte  0ttaf>ifd>t  ©rarnmatif,  £al!e*  171  ^  8»  * 
Stmnerf  unfitn  $u  £.  XX  ff.    8.  fogenannten  otftnDU  Am  GVeget» 
-  faß  auf  Dal  grünblicfce  Siebenten  »orw  idDK  Dampf  Der  *t>o(|* 
.rorotn,  #afle*  17 16.  y, 

DilC  inaug.  de  atMetis  ueterom  eorumque  diaeta  ac  faabku.  Hat 
17 17.   Ree.  in  Lüde.  [.  difTertt. 

de  elieborifmis  aeterum.  1717.   Ree.  ibidem. 
•  -  de  praeparatione  ad  le&ionem  ueterum  medicinae  auclo- 
rum.  1719. 

£>n.  ftritDr.  bofmaxmß  gränDft*e  2lnn>e ifana ,  nrie  eio  Sttenf* 
fein  *?eben  unD  ©efunDbeit  ecbalten  |o0e.  9tu*  Dem  £at.  übe»» 

fett.  £aüe.  i7'9.H. 

Progr.  deperiergia  m  ftudio  anatomico  uitanda.  Alt.  1720.  4» 
Orar.  inaug,  de  iufta  anat.  ftudii  aeftimatione.  Air.  1720.4. 
Dil!  (Iltens  htftoriae  anatomicaefpeeimerv 1. 1 721 .  auclior.  172?. 

-  -  qua  mors  in  olla ,  f.  merallicum  contagium  In  eiborum  , 
V  potuum  et  medreamentorum  praeparatione  ac  afleruatione 

cauendum  indicatur.  1722.  Ree.  in  fäfc.  U  düTem. 

-  -  fiflens  hiftoriae  anatom.  fpeeimen  Ii.  1723» 

-  -  de  afoe.  172?. 

1  -  -  de  miflionc  fanguintt  in  peffilentfa.  172 

frogr.  inuirat.  ad  difleakmem  et  demonftrationem  cadaneris  uU 

rilis.  172 r.  4. 
DifT  de  ofllbus  conferuentibus.  1727. 

-  de  uiperarum  in  medicina  ofu.  f727^ 

Progr.  inuit.  ad  di  rTe<ft.  et  demonftr.  cad.meris  male,  ^27.  4. 
Dif£  de  balneis ,  fcarificationectuenaefeclione  cautc  adhibendis. 

*'  »7*7. 

-  -  de  refeflhane  eeleri  per  afimenta  humid*.  170g, 
fiiftoria  medicinae  a  rerum  initiö  tisque  ad  illud  tempns,  qa* 

mediema  graeca  adRomartos  primum  peruemr.  Lipt  1 728- 4- 
Progr.  de  uettfcmtim abufu  recloque  ofu.  172$, 
Obferuationcs  phüoL  de  uerbo  7Tgo?Kw£fV  >  difp.  1730. 
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Ja.  Maur»Bofmafrai  fciagraphia  inflitt.  medicarum.  1731.  Reo* 
Haiae  1742.  8. 

Commerciiliterarii  phyfico-  mecLNorimb.  Voll.  IL  17  31.  1732.4* 
Unter  frembett  Warnen  februb  er  folgende  afauemifd?e  $bhanb# 

Hingen  :  De  oedemate.  Deelaterio,  (rec.  infafc.  I.  Diuertr. ) 
De  uiro  apoplexia  exftinclo  ob  baemorrhoidum  irtconfulra 
iupprerlione*  De  cauitatibusoffium  capitis ,  earunv  utra  con- 
ftitutione,  ufu  et  morbis.  De  febre  quartana  dupltci  cum 
hemteranta.  De  aethiope  mmeraü.  De  affeclibus  pruriginös 
fis  fenum.   De  pofypofis  concretkmibus  u  riorum  kl  peclo- 

■  re  morborurtv  ca<ifi*.  De  rin&ura  antimonii  rartarifata.  De 
Incontinentia  urinae  ex  parru  dißkili.  De  ufu  btlfs  primario«. 
J)t  inteftinorum  mutuo  ingreflu.  De  medicamentis  antimo- 
nialibus„  De  kimbricts  mte&no  perforaro  per  abdomen  e» 
greflis.  Vtrum  caprti  frigus  mag i tan  calor  conducaf.  De 
ualetudine  felis  coctomm»   Hiftona  falis ,  quod  Halae  Soe- 

'  uorum  coquitnr.  De  primario  ufu  pororum  jo  fupeHkie 
corporis  humarrL 

fcrogr.  de  artibus  rautis  ad  ifluflr.  VrrgfL  Aenckf.  XII.  u.  337.. 

DüTem.  de  iÄtra.  D*.  fuffi  comiulfiua.  17311 

Solennis  grarolatio  m  nuptias  Friderici ,  regni  Borufflae  pririew 

pis  hacredis.  17} 3-  fof. 
Differrt.  De  rerum  non  naturafitim  axf  uaJetodinem  fuendam 
reclo  ufu.  De  diacta  puerperarumr  De  uafis  umbiKcaiibus- 
natorum  et  adultorum.  An  umbilici  dehgario  in  nuper  na» 
11s  abfolute  necefTaria  ffr.  De  fudore.  De  emphyfemate» 
'  De  medicamenforum  acidorum  natura ,  uiribus  et  ufu.  De 

coena  immodke  largiOri.  ^733. 
Excurno  in  antfquirares  ad  (erui  medlci  aputf  Graecoi  et  Roma- 
nos conditionem  eruendam. 
Difleit^  De,  cölocymrndc.  De  caufa  et  circumfpccla  ueneni 
dati  aceufettone.  An  dentur  mea*icamenra\  _quae  cakülum  in 
ceffra  comfnfnwi«.  tVmedcndi  methodo  uaria  prodima- 
diuciüusc.  De  eflemiis  offiemabbusr  De  temperamen- 

liii  3 


Di 


6i*  ecbnbe» 

torum  extflentia  eorumque  ufu  in  medicina.    De  ui  confuci 
tudinis  rationaliter  explicanda.  17 14.  - 

Praeleclion.es  de  uiribus  et  ufu  medicamentorum ,  quae  in  0 f- 
ücinis  pharmacopolarum  parata  praeftant ,  ad  difpenfatorium 
Reg.  et  ElecV  Poruflb  -  Brandcnburgicura.  Norimb.  jj^f.  $. 
Ree.  et  au&a  Norimb.  170*8  . 

Diflcrt.  Dsfangumishum.  conftitutione  natur.  et  praeternaturali. 
De  uino  interdicendis.    De  cancrorum  fluuiatilium  ufu  me- 
dico.   De  atrophia.   De  cautelis  in  menfa.   De  medica- 
mentis  opiatis  ofticinalibus.   De  medico  uehementer  lau  dar  i  . 
digno.    De  perficaria  acida  Iungermanni.    De  carne  ferina. 

-  -  De  fale ,  corporum  mixtorum  prmcipio  conftitutiuo.  De 
faponis  ufu  roedico.  De  purgatione  copiofa  et  nimia.  De 
uenaefeclione  in  fiydropicis.  De  fenumdiaeta.  Deoleo  ui- 
trioli  dülei.  De  fpJene  canibus  exetfo  et  ab  his  experimentis 
capiendo  fruclu.  De  phthifi.  De  aegroto  aflhmatico  ufu 
radicis  fciliae  fanato.    De  febri  catarrhali  benigna.   De  uario- 

Iis.  (Ob  fte  t>on  ber  unten  i7^st)orfommenDen!bifp.deuarioIii 
»crfcbicDen  fco  /  n>iffentt>tr  nicht. )  De  natural i  menftrui  uen- 
tri c uli  conftyutione.  De  mechanifmo  fe  et  exeretionis  fun- 
damento.  De  bile  uitiofa.  Refolutio  cafus  epileptici.  De 
mechanifmo  mufcülorum  abdominalium.  De  tautologia 
Homeri.  1736. 

Diflertt.  De  numis  Thafiorum.  Cafus  aliquot  nötabiles  mente 
alienatorum  aut  peruerforum.  De  febri  um  intermittentium 
curationibus  antiquis.   De  adamanre.   De  ueflitus  ratione  ad 

,  ualetudinem.  De  fructibus  horaeis.  De  aquis  deftiliatis  of- 
ficinalibus.  De  anatomes  ad  praxin  chirurgicam  fumma  ne- 
ceilitate.  De  mumia.  Obfcruationes  quaedam  ad  rem  athle- 
ticam  pertinentes.  De  tono  partium  corporis  humani.  De 
nonnuJJis  ad  morum  gfobuli  e  fclopeto  cxplofi  pertmenti- 
bus.  De  dolore  later»  idiopathico  et  fympathico.  De  rheu- 
'ttwtifmo.  1717.' 

«inlafcü'ngtfdfcifl  ju  einem  Wm  ptiKto  bbtv  tot  Wmi* 
tviffenfenafft  mfr  Oie  Darauötu  erMnccrntf  *rieci>ff*c  *S 
idmifcfce  aitectbumer.  1737»  D,f- 
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Gräfte.  6*3 


Diflertt.  De  Medico  Phyfico.  De  hemicrania.  De  nimium 
bonis  bonae  ualetudini  periculofis.  De  morborura  incon- 
fulta  ratione  fuppreflbrum  reuocatione.  De  morbis  uerni 
temporis.  De  metaDorum  analyfi  per  calcinationem.  Deloco , 
quo  corpora  (ana  morborum  initia  facillimc  fufcipiunt.  De 
.  excretione  urinae  imminuta  et  fuppre/Ta.  1738* 
-  -  De  abortu  praecauendo.  De  mel.fft.  De  pinguedine. 
De  lithon  triptico  nuper  in  Britannia  publici  iuris  fadto.  De 
empbftrorum  ufu  et  abufu.  De  elafticitatis  eifeclibus 
in  ma.hina  humana.  Deexpeclato  mcdicamenrorum  efFeclu. 
De  glutitionis  raechanifmo.  De  radice  fcjllae  marinae.  De 
chamaemelo.  De  raorbis  ab  excefTu  rootionum  corporis. 
De  mcdicamentorum  apparatu.  compensatio  dilfufiori  ante- 
ponendo.  De  utili  ac  neceffaria  confideratione  oflium  re- 
centium.  De  uera  indoie  et  egregia  uirtute  radicis  iridis 
florentinae.  1739. 

DilT  de  amtquitatc  Codicts  Alexandrini ,  refp.  Au£t  lo.  Aug. 
Dietelmatr.  1739.  2Biet>iel  ©cbulje  an  Dicfer  gelehrten  3c 
beit&c*  9vefponDentcn  %eil  habe,  itf  in  unferml  $l)e«  p.ir  3. 
awweiflet  morDen. 

Steph.  Blancardi  lexicon  medicum  renouatum  ,  uarie  au&um 
emendatumque.  Hai.  1739.  8- 

Aphorifmi  de  cognofeehdis  et  curandia  morbis  Hermanni  Bocr- 
haaue ,  cum  eiusd.  libello  de  materia  raedica  et  remedio- 
rum  Formulis.  Hai.  1739.  8. 

Djflertt.  De  Jumbricis  eftracloribus.  De  raucitate.  De  frigore 
eiusque  eifeclibus  in  corpore  humano.  Deprolapfu  intefti- 
ni  refti  pro  tuberculis  haemorrhoidalibus  perperam  habito. 
De  oleo  oliuarum.  1740.  , 

Solermis  orat.  in  obitum  FridericiWilhelmi,  R.  B.  Hai.  1 740.  fol. 

Commentarius  de  uita  Frid.  Hofmanni ,  cum  fepararira  editus, 
(Hai.  1740,  4.)  tum  fplcndidae  operum  Hofmanni  editioni 
Gcneuenfi  praemuTus. 

Sibbanbfuna  *on  Der  ©teinfur  &urd>  innerliche  flrjrwn  ü6er< 
fcaubt  uoo  mfonOcr^cit  wn  Oer  ncuctli*  btfannt  fleix>orDeneti 


 e<ftnt$c  __ 

(Fnajifcbcn  ;  tvcfcber  beifüget  rcorDen  2ltex.  Sttourotf  jmeea 

m  QJerfucbe  vom  Rnffl.  Sinfpröjcn  u.  1740« 

Diflcrtt.  De  fonticulis  caute  occludendrs.  De  mflammationura 
curarionibus  uariis.  De  fuffimenris.  De  experimentis  medi- 
cis  ,  maiori  aufpicio  capris.  De  corporis  huro.  roomema- 
neisalterationibus  earumquecatif».  De  auditu  difriali.  1741. 
-  -  -  De  hydrope  pecloris  faccato.  De  falubrirate  Halae, 
De  uomitu  et  uomitionibus.  De  febre  lenra  et  he&ica.  De 
mercurialium  ufti  in  febre  quartana  curanda.  De  uarioüs 
1742. 

Compendium  hrfloriae  medic.  a  rerum  initio  ad  exceflum  Ha- 
drian! Augufti  ;  cui  fubiunÄa  eft  Renati  Moreao  ,  Docl. 
Med.  Pari  f.  du  lex, s  de  millione  fanguims  -  in  pleuriride.  Hai. 
1742.  8. 

Diflertr.  De  affeflibiis  prariginoffs.  De  auribus  raanantibus.  De 
.  infante  -fine  cerebro  naro.    De  medicamenris  refoluentibus 
praeeipue  topicis.    De  granorum  Kermes  et  Coccionellae  con- 
uenientia  ,  uinbus  et  ufu.    De  hydropis  curationibus  anriquis. 
De  fecundinis  reftantibus.  174?. 
Diflerrationum  acad.  ad  medicinam  eiusque  hifloriam  pertineo- 
1  cium  fafeiculus  I.   Hai.  1 74?.  4. 

D.  P.  A.  Iren  1  cum  Numae  Pompilii  cum  Hippocraie.  1743. 8- 
DüTerrr.  de  rubo  idaeo  oßicinarum.    De  morfu  canis  rabidL 

De  Ipecacuanha  Americana.  1744. 
Odae  graecae  ,  in  Hier.  Freyeri  f afeiculo.  . 

2)er  twfreflicbeii^bbanblunflen  unb  2BaFtnd)mungtn ,  tw(A< 
Den  Aclis  Academiarum  Leopoldinae  et  Petripolitanae  mW 
leibet  frorbeti ,  einige  Dveccnfionen  ton  orientaufefcen  95ü*ern 
in  Den  Arbeiten  Der  Öelebrten  im9\eicbe/UnD  ctroann  anDear 
fleiner  ©aefan  \u  gefebtr eigen. 

Libeüus  memorialis  de  formulis  praeferibendis ,  unb  Therapia 
generalis ,  famen  na#  feinem  $oD  faxaut. 

2ßn$  Der  (Selige  önaefangen  unD  bewutfjugtben  »orgeljätof 
ift  fo  tricbtiö ,  Dag  Die  5lnjeige  Da*on  an*  nkfct  $u  uber^cn  ift 
6$  beliebet  aber  in  folßenDen  2 

Piu. 
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Plutarchi  uitae  parallclae  ex  Graeco  in  Germ,  fermonem  ftudiofe 
translatae  ,  cum  perpetuis  notis  res  antiquarias ,  geugraphiam 
et  hiftoriam  praecipue  illuftrantibus. 
Nicandri  theriaca  et  alextpharmaca  ,  cum  fcholiafte  Graeco  et 
annott.  mcdico- philologicis  ,  ac  indice  copiofo,  qui  kxict 
nomen  fuftinere  poflit. 
Aeliani  hiftoriae  animalium  noua  accuratiorque  cditio« 

Corncl.  Celfus  dere  medica  ,  integritati  fuae  reftitutus,  cum 

notis  et  lexicb  Cclfiano. 
Gcographia  literaria ,  in  qua  Lufitaniam  ,  Hifpantam ,  Gallianu 
Italiam ,  Heluctiamct  Germaniac  fcre  tertiam  partcm  iam  ab- 
foluit. 

Praele&ionum  ad  difpenfat.  Poruflo-Brandenb.  emendatior  ac 
iocupletior  editio.  Ob  Diefe  ©d>uljifd>e  Sirbett  bep  Der  nacfr 
fernem  t>om$oDe£n.(9e6e!menratl)t>on  ^udwer  i7*3beforateit 
unD  oben  öngc;ciqtcn  Renten  Sludgabe  Dicfeö  SSurteg  debrau« 
tnet  rcorDen  ,  nntTen  n>ir  niebt. 

Htftoriae  medicinae  pars  II ,  ad  renafeentium  usque  literarum 
tempora. 

Introduclio  ad  feribendi  rationem  Arabico  -  Cuficam ,  cum  con* 
fbieuis  fragmentis  AJcorani ,  uariisque  obferuationibus  hi- 
rtoricis  et  criticis. 

Fifciculi  -plures  diflertationum  acad.  quas  retra&arc  atque  ex- 
'  polire  ftatuit. 

MS  Ctorum  Arabicorum  in  Germaniae  bibliothecis  C  priuatis 
£  publicis  extantium  notitia. 

® itU :  Bai.  uit.  med.  ©drfe ,  i ,  *  unD  3  Sbeil.  Elogium 
LH. Schufen  a  D.  Frid.  wideburgio.  gjrucferö  SMDerfaal/ 
4te*3<M&.  GL. 

©(feutiter  (©eora  $f>ilipp)  «in  gelefjrfer  Wurnberat« 
fd>e?  tyrofeffor ,  ttf  in  Dem  2lmte  unb  Slotfer  €tiöe!rf)al ,  n>ofclb(l 
fein  harter ,  ©e.  Cornau  ,  Damals  2lmt  #  unD  ©cridHfMdw» 
ber  n>ar  /  Den  if  3un.  1722  gebobren  n>orDen.  3n  Dem  Siurn* 
berflif*en  ©pmnaflp  ajenfl  er  ttBe  Staffen  Dur*  /  unD  in  feinem 
dritter  dtMl*  Äf  ff  M"« 


©cbutfer. 


i* ten  Sabre  befucfete  er  Die  £olfegia  Der  Damaligen  Qcxm  <J3ns» 
fefforen  t  bdrte  aud>  Dabet>  Den  iunaern  3X  £erel  in  Der  ^ebi* 
ein  unD  £n.  X).  £utben  in  Der  Ölnatomie.  1740  gieng  er  iwd> 
Slltöorf  unD  OuDierte.Die  ^büofopbic  beo  4?u.  $rof.  9taacl ,  bet^ 
J£m.  1>.  Srefenreuter  ma#te  er  Den  Anfang  mit  Der  Sbeologie 
unD  3*rt>acjen  borte  er  im  Stile.  1741  gieng  er  naefo  J£>aüe , 
befuebte  &roep  3abre  law  3).  95aumgartenö  fdmtlid>e  (Jolle* 
gia  1  unD  b6rte  auch  knappen  /  ©ticbri|cn  unD  336bmerru 
1744  btfputirte  er  als  21utor  unter  Dem  fei.  93aumgartcn  de  tris- 
agio  unD  befcblof?  in  eben  Derofdben  ^abvc  fein  afaöemifcbeä  2o 
bcn.  174&  rourDe  er  niebt  nur  ein  SftitglieD  üon  Dem  "]5egneßfcben 
Blumen  'Oröen,  fonDern  friegte  auch  Die  SrubprcDi^rßcttc  bep 
<gt.  OÜalburg  in  Dumberg.  1 749  rcurDe  er  ^rofeffor  Der  Deut* 
feben  v*prad>e  unö  55ercDfamfcit  an  Dem  £giD.  2luDirorto ,  ml* 
tbee?  9ml  er  17*0  mit  einer  9UDe  üon  Den  33erDien|krt  Dürnberg* 
um  Die  Deutfcbe  ©prad>e  angetretten  bat.  1749  »erbeiratbete  er 
fid>  noch  mit  Jrau  Slnna  «Waria  2)annreutberin  ,  geb.  ©ilberra* 
bin*  3m  3«bre  1754  tbate  er  einige  2ßod>en  eine  fXeife  naefr 

gtatten ,  batte  unter  anDcrn  Die  gbre  /  Dem  balD  Darauf  &er|lor* 
nen  groflen  ©clebrten  f  Dem  SarDinal  Quirini  unD  Dem  gci». 
Raffet  1  aufturoarten  ,  unD  murDe  ju  SKoüereDo  in  Die  2tfaDemie 
Der  2Biflenfcbafftcn  /  degli  Agiati  genannt ,  aufgenommen. 
Siuffer  obbemelDter  3>ifp.  unD  üerfcbieDenen  Deutfcben  ©eDicbtcn 
ill  imDrucf  Don  ibm: 

2)eutfcbe  <£inlaDung£f#rifft  ju  DerJKeDe  t>on  Den  SScrDtentfen  Der 
©taDt  Dürnberg  um  Die  Deutfcbe  ©pracbe.  "iRurnb.  17^0.  fb|# 


6<$ufter  (3obann  $aul)  ein  ©eifllicber ,  n>ar5!»agi# 
fter  t  unD  perfabe  obne  OrDination  faft  ein  balbe*  3abr  Die  War* 
tt  juüiafcb/  bi*  er  Denaojebr.  1  *86  al$  Pfarrer  juSSufcben* 
borf  orDiniret  wurDe.  1*97  Farn  er  alä  Siaconutf  ju  igt.ggu 
Dien  na  b  Dürnberg  ,  unD  rourDe  in  Diefem  3abre  yigleicb  mt* 
tagpreDiger  bep  ©t*  3acob/  1/98  aber  110*  Daju  Jrübpreoigec 


bifiorifeben  »ilDerfaal*. 
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bet>  ®t.  $eter  dot  Oer  ©ta&t.  i  f  99  Den  f  öct.  ifl  er  an  t)cc  <}3e(i 
gefiorben  /  unD  $n>ar  rubft  feinem  2Eeibe  unD  jmo  $6cbtern,  €r 
ifi  ein  guter  3(tronotne  gercefen  unD  bat  SCalenDer  gefebrieben  , 
obngeac&tet  feiner  £err2>oppelmatfrnicbt  geDacbr  bar*  Kmfc 

Sc^ufiet  Oobann)  ein  ©eifllicber ,  <iu$  9>arc&im  im 
Sttecflenburgifcben  gebürtig  ,  fam  DenaSlpr.  16*3  nacbSUtDorf, 
perorirte  in  Diefem  Safere  grieebif*  unD  n?urDe  aueb  no*  im  fei* 
bigen  #?agifler.  1631  friegte  er  ein  S)iacongt  bep  ©t.  CgiDien 
in  Dumberg/  16^7  aber  n>urDe  er^aftor  jugürtb,  n>o  ihm 
i6s<>  fein  naebnidiger  ©ucceflbr  f  Carl grieDr. 8ocbner# 

lum  <3icariuö  gegeben  tvurDe  /  fo  permutbl.  tfranfbeitt!  tt>e* 
gen  gefebabe.  1663  ift  er  Don  Der  Söelt  abgeforDert  morben, 
ObbemelDte  ju  2MDorf  gehaltene  9leDe  ift  geDrucft  unD  fcat  D<» 
Sitel:  .  - 

|U0VMt$  P  Aoyoij  >  feu  ,  de  Dei  in  omnes  humines  amorc  et 
fimul  de  feliciratis  Altorfinae  congratulatione  ,  deciamatiun- 
cula.  Alt.  1623.  4. 

Gdjujlcr  C3*bann  ©eorg)  t\x\%<Ztut ,  ift  Den  if  $ebr. 
1634  auf  Dem  Wurnbergifrten  ©tiiDtUiniauf  jur2Pelt  gebobren 
n>orDen.  ©eine  eitern  nearen;  ^r.  ffouraD;  9Mrnb*rgiffrec 
Äriegtf *  (gecretdr, unD  $r. $?ar. cjJ?agD. ffiernbecfrn,  Wad^Dem 
er  Die<gd>ulen  abfolPiret,  fam  er  164?  auf  DieUntoeifiidt2llt> 
Dorf/  aßtro  er  4  Sobre  Derblteben.  hierauf  bat  erficb  i6f* 
na*3ena,  i6f4 na* Bübingen,  unD  1656  wieDer  nad>2UtDorf 
beqeben ,  Dafelbft  inauguraliter  de  iudiciorum  u>gore  Difputiret 
unD  biemit  Sicentiam  in  DeniXedten  erbalten.  Gbeer  no*  16^8 
Die  3)octortoürDe  PollenD*  erlanget  /  bat  er  f4>6ne  SKeifcn  Dur* 
ffranfreid),  £oflanD  unD  anDere  ÜdnDer  gefban  /  ift  au*  injn>n 
feben  i6f  7  in  Da*  Kollegium  DerSlDpocaten  ju  Stürnbergjaufgenom* 
men  nwDen,  1660 perbeiratbete  er  fi*  mit  3dfc  Clara/  £tn 

Äfft*  3d^ 
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3ob.  Rurich*  1  Sßürnbergifcben  ?  imtwantfi  jtu  Q>ferÖ  $  Tochter* 
Die  er  altf  2ßittroe;  fo  wie  a  ©ohne  unD  2  Achter  altf  SGöaifen  f 
binterlaffcn  bat  /  n>urDe  auch  in  felbigem  3<ibve  ©enanmer.  2U4 
erDurd)  fctnc^woJirdfcn  nicht  tt>enip|  bcrübnit  trurDe  f  berief  unD 
befleüte  ihn  1666  £r.  ©raf  93?olf  tybiVw  »on  ^appenfaim  $u 
ftinem  3iatb.  1669  ift  er  in  De*  £m  €bri|lian  ^lu^uflö  /  >}>fulj* 
jrafen*  am  SKbein  /  £>ien|k  getrerten  ,  unD  unter  anDern  rridm» 
flen  Q)errid>tungen  auch  nach  Dicgeneburg  auf  Den  Dieicbätag 
»•rfebiefet  roorDen ,  tt>o  er  feine  aufgetragene  ©efebäffte  gar  rubm* 
licb&erroaftet  bot  ^icrDurcb  n>urDe  er  noeb  mehr  berannt  unD 
167 1  Don  Dem  €burfürflen  Don  Der  ^fal;  tum  5Katb  unD  J£)of» 
#.icbW'$tMbr  in  £eiOe(berg  angenommen  >  iftaber,  obngeacb* 
m  ihm  ieDermann  ein  Idngerö  l'eben  »unfebte  /  unD  aJö  er  eben 
nach  $rieDricböburg  bcorDert  rourbe  >  noch  im  befagten  3abre 
l6DIicb  erfranfet  unD  Den  17  3an*  1672  im  jfiften  3abre  f.  %  t>on 
fcer  2Belt  abgeforDert  roorDen.  2>ie  Umt>erftrdt  4beiDelberg  fchrieb 
ein  *0rogramma  &u  feiner  deiche  t  melcbetf  neb|]  Der  t>on  *}>bü. 
Sttarr.  Äieffer  in  Der  et>angc!ifcben  Äircbe  Dafitb  ji  gehaltenen  Seich* 
preDigt  u.  cu  m.  geDrucftifc* 

Scfeuflcr  (©eorg)  £n.  Cbriflian* ,  £er$og*&u©a** 
fett' Stfcnberg/  bep  Der ©faOt  Börnberg  geroefener  eigene  unD 
SBurgcr  Dafelbfc  f  fchrieb :  Armamenrarium  faniratis  Paracclfia» 
num ,  ober  ^aracclfifcbe  SKütffammer  Der  ©efunDbeit* 

Schwab  C3acob)  ein  ©eißd'cbtr,  r-on  j£riebricf>*roba 
in  Thüringen  gebürtig,  mar  bep  Der  tateimfeben  ©taDtfcbule  ju 
SUtDorf  aU  Dritter  College  /  oDer  vielmehr  (Eoüaborator ,  roie  fte 
Damals  noch  biefen  /  über  9  Safere  beDient ,  fam  fcon  Dar  1664 
alä  'Pfarrernach  Fichtenau  unD  1683  q\$  ^>afIor  nach  QWDen  $ 
n>o  er  1682  geftorben  i|t.  ©eDrucf t  ift  öon  ibm : 

-     JetchpreDigt  auf  £n.  ©oftf.  <2Boffamer ,  £aubtmann,  Pfleger 
unD  gommenDanten  $u  Altenau,  9iürnb.  1666. 4* 

Schwab  (3obann^uD  ein  gelehrter  ©eifllt*er,wurDtge> 
1  &D&T<n  Den  16 Slpr*  i7*M  viumbcrß*  ©ein  93aitcr  gleiche*  Sto* 

nun* 


V 
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men*  markiertere  ofe  unD  3ebenD.<3ermalfer  De$  l atferf.  ©f  iffte 
@t.©tcpbanin,$amberq.  3)ieanfana^flrünDc5uDcn2öi|Tm* 
febafften  fegte  er  in  Oer  ©cfrule  $u  ©L  Jorenjen  ,  auffer  mel*er 
er  ober  no*  eine  ndbere  Slnfübrung  t>on  jmecn  gefd>icfren  ganöi' 
taten  >  «&n.       ©ebroef  ,  Der  altf  £>rac.  im  neuen  ©»itaf  jtt 
SRärnberg  gefiorben ,  unb  £n.  Änopfen  /  Dermalen  Pfarrer  ju 
©runDla*/  erhielte.  QJon  Dem  bor  Furjem  in  £alle  üertforbe* 
nen  £n.  2).  Äönig  /  Der  ftd>  Damal*  in  9*ürnfcerg  aufhielte ,  be* 
fam  er  eine  nüfclübe  Vorbereitung  $ur  borthejlhafften  SSefucbung 
Der  Unmerfitdten.  gr  bejeg  aud)  im3af>rc 1 7432W^orf.  3n  Der 
lateinif*en®elchrfamfeit  wehrte  er  DenUnterri*tDe*feI.©d)mar* 
jenrf ,  Derjuglei*  Dad9\ed>t  Der  Watuv  ur»D  Die  ©ütenlebre  Der 
Vernunft  vortrug.  35ep  4Dn.  $rof.  Wage!  erlernte  er  Die  ebrdi* 
f*e  ,  fprifebe  unb  d>alDdif*e  ©pra*e  nebtf  Der  $bilofopbic* 
~n  Der  $?atbematif  &6rte  er  £n.  2X  »Delbulner.  Unter  Dem 
jn.  rProf.  Waael  DertbeiDigte  er  174*  al*  SJerfajfer  parrem  prio- 
rem  diflertationis  de  cognitione  philofophica  ,  tanquam  uia  ad 
hominis  felicirutem  ,  unD  unter  eben  Demfelben  flrttte  er  um  Die 
STOaaifterroürDe  de  Elia  Leuita  Gcrmano  ,  erhielte  aud)  Diefelbe 
am  petri  unD  sT3auli  $e|te  befaßten  Sabretf.  33i*  bieber  mar  er 
einem  $u  3UtDorf  ftuDierenDen  £>n.  Don  £obenfiein  zugegeben ;  nun 
aber  $og  er  foglei*  *on  SUtDorf  meg  unD  gelangte  ,  nad)Den\  er 
t>orber  Die  t>ornebm|len  ©tdDte  in  Ober*  unD  &ieDer«©ad>fen 
befahe  /  im  ©ept.  ju  .£)elm|ldDt  an*  35ir  um>erglei*li*e  £r. 
31bt  oon  geheim  nahm  ihn  in  Datf  £au$  unD  an  Den  $ifcb  /  bar 
ihm  aud)  nebft  Dem  £n.  3bt  ©eiDel  alle  ^beile  Der  Rheologie  unD 
Die  Ätrcbenbillorie  vorgetragen.  9ia*  Verlauf  eineö  3al>retf  be* 
gab  ec  fid)  na*  Wpsig  unD  gelangte  Dur*  Diegmpfcblunggfcbrei* 
ben  De*  J£>m  t>on  Monheim*  beo  Den  anfebnlicbfhn  (belehrten  in 
§8eCanntf*atTt.  4>err  D.  ffruftu*  mar  hier  fein  »ornebmfler  2ln* 
fubrer  in  Der  tbeologie;  Do*  befuchte  er  aueb  Heuling*  unD  $ef* 
lerö  gebrftunDen  mit  Wujeit  95alD  na*  feiner  Slnf unft  in  fetp^ta 
nabm  ihn  Die  ©efeUfcbaffo  Die  Ii*  unter  frer  Sluffuht  De*  £n.  Kvofl 
©ottf*ebö  in  Deutf*en  SKeDen  übte  /  ju  ihrem  OttirgficDe  auf  unD 
beehrte  ihn  beo  feinem  1748  erfolgten  ?lb$uge  Don  tapfa  mit  et* 
wr»f*icW'9Uöe.  SnDiefem  mßrtenSa&re  hielte  er  no*m 
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6oo  Schwab. 


2lltDorf  aU  ^räfetf  eine  £)ifp.  de  infigni  ueneratioae  ,  quae  ob- 
tinuir  erga  Marryres  in  primiriua  eccleda.  17^0  erfolgte  Der  gm» 
Hin  in  Den  (£irfel  Der  CanDiDaren  $u  Dürnberg.  i7f  1  erhielte  er 
Datf  QJicariat  tmD  Die  Senertagtf^reDigfen  bei)  @f.  ©aren. 
I7f4  befam  er  Die  Pfarre  ju  ^ruef  unD  t>erb<iratfcete  ftcb  1  s6 
mit  Deö  t)ortref!i*en  OJJeDict ,  £n  2).  unD^rof  3oh.9tic.  2Bei< 
fenä  $a2lltDwf,  dltetfen  $o*rcr ,  3gfr.  Barbara. 

6<$tt>ager  (  Wilhelm  )  ein  gelehrter  (SNiftficber ,  tft  pi 
Söiflacb  in  tfärntben den  9  <5epf.  *f  90  gebobren  worDen.  (Sein 
Gatter  /  Der  ihn  febon  im  tfJJutterleibe  Dem  £errn  aufgeopfert  unD 
ju  feinem  Sienff  gelobet ,  hice  ffbriflopb  ,  tinD  tvar  De*  SXatb* 
juÖJiüacb  /  ifi  aber  1602  Der  etmngelifdw  SKdigion  nwgcn  «er« 
trieben  roorDen  unD  nach  Himberg  gekommen  ,  n>o  er  Die  Äaiif* 
mannfebafft  triebe.  Die  ^uttn' bieg ^nrg.^ieDerleinin.  tlnfer 
Söilbelm  tvurDe  im  icten  Sahre  f.  B.  t>on  feinem  Softer  nach 
jttagenfurt  in  D«  ©chule  aefchiefetf  unD  Da  in  14  fragen  hernach 
Diefelbe  tt>egen  einer  regierenden  Seuche  gefperret  rcorDen,  erhielte 
er  etliche  ^Bocben^riöat-^nfo^^fion  unD  gieng  Darnach  in  Die 
Deutfche  (Schule  t  bitf  er  n>ieDer  nach  £aufe  gethan  unD  Dafelbfl 
*ur  ©chule  gehalten  nmrDe.  i6ca  im  2lug.  Farn  er  mit  feinen 
Altern  al*  ein  Sjrufante  nach  Starnberg  /  frequentirte  f)itv  Die  fgi* 
Dier  Schule,  gieng  x6o5  nach Strasburg ,  rooerju  ieDermanntf 
Q)ern>unDerung  öffentlich  Difpwirte  unD  perorirte/  1607  Macula* 
riutf  unD  1609  Oflaaifter  tmirDe.  £r legre  ßd)  auch  mit  glütf liebem 
Fortgang  auf  Die  guritfpruDem  unD  StfteDicin  ;  Doch  blieb  er  in 
Der  Jpaubtfacbe  hep  Der  Rheologie ,  Die  er  auch  noch  weiter  xu 
Battenberg  ftuDierte ,  alt  n>ofelbfi  er  gor  herrliche  groben  feiner 
©clehrfamfeit  im  3>rucf  geliefert  unD  etliche  Visitationen  gc 
balten  hat.  161 1  fam  er  n>ieDer  nachStürnberg  unD  murDe  noch 
in  Demfelben  3abre  eöangelifdw  <}}reDiger  in  Dem  ?0?arFt  <B6lf * 
lamarf  t  in  öber*öe#erreicb ,  Der  5Chet>enhülierif4>en  Familie  ge- 
bärig ;  rooju  man  ihn  in  Dvegeneburg  orDinirte.  1624  mufle  er 
abermal  int  gjFtlium  manDern  /  fanD  aber  fogleicb  ivieDer  feinlln» 
terfommen  al*  Q)a|ior  in  Dem  Stürnbergifcben  StdDtlein  £ertf- 
bruef.  £ier  Harb  er  frubjeirig  Den  xx  SJterj  1629.  SDrepmal 
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toerfceiratftete  er  ßd)  in  feinem  iungen  2dnn ;  0  1612  mit  $tan<t 
©cbeiDerin,  Die  ihm  2  ©obne  >  ©amuel  unDgmanucl,  jjebabr» 
a)  1619  mit  ©ara  2>ürrenba<berm  ,  mit  Der  er  einen  ©obn> 
ffpb.  2Bilbelm  /  jeuflte.  3)  1623  mit  0??acjt>alcncn  »  OJJ.  £or» 
fiaufmanntf  ,  Pfarrer*  jum  2tlten|lein  in  5rönfen  /  2Bittn>e  un& 
3ob.  ©inacr*  1  2)iac.  ju  ©t.  i'oremen  in  Dürnberg  /  $ocbter , 
Die  eine  Butter  Dreper  ©öf>ne  nmrDe  /  nemlicb  £pb.  SlnDrcaö  r 
©eoraentf/  unD3ob,  ?eonbatb$,Det6ernac&  auäfut>rlict>  beföric* 
ben  n>irD.  ©eDrucft  ift  Pon  il>m : 

1 

Jeicbprebiat  auf  $vl  Helena,  ftrepberrntf  3<>&.  ^3auf  ©epmamt 
ju  ©alfpacb  K.  ^odbter.  $ürnb.  1614,4. 
•  •  *  #  #  ouf  «£m.  Grbrenreicb  ftronfcoffer  /  £n.  Job.  Q3aul  ©ep* 
mannä     ©alfpa*  u.  ©ofcn  ,  Der  ton  einem  anDern  De* 
SIDelä  ofcne  alle  Urfadbe  frepentl.  entleibet  rcorDen  it.  Slürnb«.  . 
1624. 4.  55epDe  galten  ju  <36lflaraarft. 
0  •  •  •  •  auf€pb.t>on©(eijTentbalic.  um  Cbrifti  2BilIen  <33ä> 
folgten^  :c.  ju  »pereJbrucf  flcjlorben.  Würnb.  1626. 4. 

Cbnftt.  Elfenbein  eines  gftannel ;  eine  .£)od>$eitprebi0t  über 
1  $*of.*i  18,  bep  ffopuL  £n.  Sfticb.  ©pdtben ,  $far> 
rerö  ju  2llfelD ,  mitgfofr.  £tltna  ,  $ri.  AB,  3°b.  Süßere* , 
©taDtpreDifler*  &u  ©uljbacfc  /  Softer.  Wurnb.  1628. 

©iehe  L  .  Die  fein  no*  lebenDer  <33atter  hat  Drucfen  laffen , 
gehalten  pon  2».  SRicfr.  ©etfel.  Fr.  Zehn.  uit.  theol.  p.  380 , 
not.  f.)  Bmfc. 

6c^it>ager  (  Sobann)  ein  ©nfilicber  /  fft  o6ne  3tvrifeC 
Del  porigen  Q)ruDer  gemefen.  £r  ift  auf?  Illach  in  ftäfntben 
gebürtig  geroefen,  fami6i7Den  i43un.©iuDiercn£ft(0cn  nacb 
Suttorf,  Difpurirte  16 18 im flftap unter ftli*. IMecarten de feien- 
tiac  natura  unD  rnurDe  foDann  Dafelbft  gRawer.  eeine  etffe 
SM&rDerung  friede  er  alä  ^atfor^icariutf  ju  ©t  ©eorfl  in 
Ober#Oerterrei*  ,  tt>o$u  er  Den  10  3un.  «619  hier  in  2lltDorf 
orDimret  roorDen  i|h  ©oDann  rourDe  er  ©raf *  Sbet>enf)üHeri|d>er 
spreoiger  in  Ober » Oefterretcb*  3Bon  bter  nmrDe  er  in*  Milium 
ttltagt  1  tom  »A#  Slucnberß  unD  »urDe  1623  Pfarrer  tu  S&mp 

farren* 
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farrenbacb,  2tu<&  b\tv  gieng  cö  ihm  unglücf lieh  f  inbem  er  in 
Dem  jOianrigeti  Äriccje  gcplünbcrt  nmrDc  unD  /  wie tr  felb|lfchreibr, 
t>on  Den  ^illifcben  Meutern  eine  jebnfacbe  ^uejiehuna  unD  Oberau* 
b  u  n  g  erDulten  mufite.  Siefen  bat  irceen  Herren  ton  $fcct>enbuüe  r, 
9>aul  unD  3obonn  /  Deren  einer  al*  Oberfkr  9  Der  anDcre  al* 
Oberfllieutenam  btt>  Der  £6n.  (SdweDifcben  Sirmce  DorWürn» 
berg  Dienten  f  fcen»ogen  ;  fid?  feiner  ,  als  eine*  fanDtfmanneä  / 
mit  Dem  fie  inSlnfebung  De*  5Keligion**e:rilii  gleiche  <gcHcffale 
hatten  /  anzunehmen  unD  ihn  1632  ,  oDcr  tMclmehr  ju  gnDe  163  r , 
&u  ihrem  gelDpreDiger  ju  machen.  2Bo  er  nach  Diefem  hingetem* 
men  1  ift  unbefannt.  2)od>  ifl  tvot  riefetig  f  Daß  er  SCeib  unD 
SinD gebabt  babe,  3m  2>cutfe  i(l  folgenDetf  t>on  ibm  vorbauten: 

95rauffran*  unD  £ocbjcltn>unfcb  lu  fonDern  €bren  £n.  $ob. 
^cbrcdger  altf  ^rdutigam  ,  feinem  freunDlid>en  geliebten  S£ru> 
Der  /  unD  3gfr.  Urf.  #?arg.  2)ecfertn  /  al*  SSraut  jc.  ifturnb. 

•   1630.  4.  30  eigentlich  eine  ^ocfaeitpreDigt  über  £ir.  37/ 

Prognofticum  facrum  ,  oDer  geifllicber  Äircben^alenDer  ,  ge» 
Hellet  auf  Da*3ata  *632 1  Darinnen  au*  ©Otted  20ort  befl 
unD  f (ar  ern>iefen  unD  Dargetban  tvirD  t  n>ie  eö  im*  fünfte  un- 
ter Den  SCttenfebenFinDern  gen?n§  utiD  unfehlbar  tverDe  tmttern 
.  unD  (ergeben  :  3um  ßtücf feitaen  treuen  3^br  meinem 
©ndDigen  |)n.  Oberflen  unD  öbertflieutenant  #  allen  &Qtu 
liebenDen  frommen  verfolgten  £briflenbenen  jum  befonDetn 
^rofi ,  au*  feU  QJalet  /  im  $rieDe  t>o»  Dürnberg  abjufcbei' 
Den  /  Bere&ret  w.  Münk.  4* 

©iebe  Hirfch.  dipt.  fo  tyttaut  ju  ergdnjen. 

6*wager  (3o&ann  fconbarb )  ein  Sbeologejbe*  obigen 
2Bilb.  ©cbmdger*  (gobn  /  ttf  Den  3  TOau  1628  ju  £ertibrucf  an 
Da*  $age*lid)t  gebobren  morben.  TOit  gar  iungen  3öbren  tt>urDe 
er  feiner  ©tern  beraubet :  2)ocb  forgte  ein  QDetter  t>on  ibm  ,  £r. 
TO.  3ob.  SSrenbel ,  2>iae,  ju  ©t  ?or.  in  Dürnberg  ,  für  feint 
Crjiebung,  Cr  gieng  in  Die  £orenjer*@cbule  /  n>o  unter  anDern 
Die  »aefern  TOdnntr  /  3o&*  2llt>iwtf  unD  ®e.  <5*riDer ;  feine 

fcbrer 


febrer  waren»  Buffer  Der  ©*ule  trieb  er  bet)  3ofe.  ^tetletn  Dit 
Slßronomie ,  unD  beo  9Ä»  $uß.  SWfner  lernte  er  ebrdifcb»  1644 
gieng  erna*2lltDorf/ram  aufDae$llurM.eum,Pon  Deflen3nfpecfore!t 
er  au*  getreuli*  unterliefen  wurDe.  Unter  b«m^ßen,l#i.95eeriv 
tevtbeiDigte  er  1646  Dienerte  Don  Deffen logijcben  üDifputationen» 
Q3on  Den  ^rofefforen  waren  $pDdu* ,  3»93runo  /  9\uprc*t , 
gelminger/  $ceu,  unD Pon  Den  Theologen/ £emg/  $abriciu$, 
ÖBcinmcmn  unD  Steinhart  feine  Sltifübrer.  £acffpanen  borte  er 
im  6brdif*en  /  CbalDdif*en  f  ©prif*en  ,  fo  wol  al*  in  Der 
©otteägelabrtbeit.  5iuffer  Der$5efu*ung feiner ?ebrßunbcn  jeigt* 
er  auch  Darinnen  einen  befonbern  ftleitf  /  Dag  er  fid>  faß  alle  2Bo# 
eben  mir  £>ifputiren  oDer  ^eroriren  boren  Ott.  i6fo  wurDe  er 
tnit  ffbren  Oftaaißer  unD  fam  foDenn  auf  3)iU>ernu5  €mpfeblumj 
in  *5eneD.  2Bi hf ierrf ,  eincä  Pornebmen  Äauf  manntf  ju  Dürnberg/ 
t  auffer  meinem  er  au*  in  Der  ^ellerifcben  unD$e£erif*en 
familie  informirre.   i6f  2  wurD*  er  ju  einem  geißlichen  2lmt  na* 
ImßaDt  berufen  ,  reiße  au*  »irfli*  Dabin  ;  ab*  aber  autf  Der 
©a*e  nichts  wurDe  ,  nabm  er  bep  Dem  <m.  ©rofen/  %eneD.  Po» 
Öcbfenftirn ,  5Cdn.  ©*weD»  gdmji*  bePoümd*tigten  ©efanbten 
jn  Dem  Deutfcben  $rieDem5»@ef*dffte ,  Die  ©teile  eine*  .£>of'unD 
SXeifepreDigenJ-an;  unD  reiße  mit  Dem  £n.  ©rafen  Den  i?©epr. 
Don  Dürnberg  ab.  3u  ^rag  /  wo  wegen  Der  ©egenwart  Dei 
5taifer^  tief  5 u  feben  war  unD  fte  fid>  10  ^Bochen  aufweiten  f  gie n g 
Die  Steife  Dur*  kapern  ;  ©a*|en  ,  nad)2Bitfmar.  «&iefelbff 
batre  er  auffer  feinen  orbemli*en  ^reDigten  DieUnterweifung  Der 
SDelfnaben  ju  beforgen»  £r  mar  bep  Der  Einführung  De*  £on, 
$ribunalä  gegenwärtig/  unD  Die  93ef anntfebafft  mit  Den  pornebm- 
ßen  unD  Den  gefcbrteßen  ^erfbnen  su  2ßi*mar  tarn  ibm  f«br  tvo^l 
&u  ßatten»  i6f4  folgte  er  feinem  £>n.  ©rafen  nach  «raun* 
1*weig,  bep  welcher  ©elegenbeit  er  ju4)eImftäDt€alirten,  gel- 
lariu*,  $ifcen,  £ilDebranDen  unD  anDere  berühmte  öttdnnerfen* 
nen  lernte.  21Je  flc  wteDer  na*  S&itfmar  jurücf  famen «  unD  Der 
tyc.  ©raf  t  Der  na*  ©*roeDen  giemj  ,  au*  ©*wdgern  mit 
Dabin  nehmen  wollte  ,  beurlaubte  ß*  Diefer  unD  ergrief  eine  an* 
Der«  (Gelegenheit ;  mit  einem  £m.  ©e.  95ur*»  Soffelbolj  Don  5CoU 
fcerg  ,  au*  Dürnberg  /  Die  PorbabenDc  Svtife  na*  ^oUanD  f 
•'■AfteerWcifc  tili  Cwl» 
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CnaeflanD unD^ranfreicb  ju madjen.  €r  famauch wirtlich  i6ec; 
nach  Utrecht.  *£)tcr  aber  jeigte  ftch*Der  Anfang  feiner  fünftigen 
unglücflicben  UmfWnDc.  €r  verfiel  in  eine  Äranf&eit  /  in  welche 
toeDer  er  noch  Der  2irjt  ftd>  richten  l onnte  ,  unD  Die  ihn  balD  um 
all  fein  ®eDdcbtni§  /  ©inne  unD  Sprache  gebracht  hatte.  £)ie 
weit'reSKeife  unterblieb  alfo  unD  er  gieng  i6?6  wniUrrecbt  über£6lln# 
Sranffurt  u.  f.  w.  na*  Dürnberg,  wo  er  in  Dem  £6ff<lbolsifd>en 
Jpaufe  fa|1  ein  ganjeä  3abr  »erflegt  unD  entlieh  wteDer  bergejteüet 
wurDe.  €r  triebe  hierauf  16^7  Die  ju  2lltDorf  erleDigte  sJ>rofeflFiott 
Der  Ocatocie  unDsT>oefte  /  unD  herfabe  fte  ,  fowieDaä  16,-9  unD 
1664  geführte  Secanat  Der  pbilofopbifcben  ftacultdt  rühmlich 
unD  mit  \BeofaII.  9M  er  fich  aber  and)  injwifchen  1659  mit  ffr* 
Urf.  Seginen  ,  3of>.  -Qofcnecfer* ,  Slpotbecfer*  juBltDorf  /  2Bitt# 
m  unD  De*  ehemaligen  ^rofeffbr*  Dafclbft  ,  £pf).  (Erineßi/^o** 
ter,  t>erbciratbete  /  welche  £be  gleich  anfdnglicb  Dur*  ginreOe 
einer  Nebenbuhlerin  unqtücfltcb  unD  uneinig  war ;  jetgte  ft$ 
ferne  »ormalUe  Äranfbeit  wieDer  ,  Die  nach  unD  nach  in  einen 
admlid>en  2Babnfmn  auäfcblug.  6r  wurDe  jwar  1666  |um  2>ia* 
tonat  an  Der  SlltDorfer  Kirche  unD  Der  tbeologifchen  tytofeffioii 
Der  ftatecbettf  beförDert :  allein  weil  Die  tbeologifcbe  Jacultdt  febon 
mit  berühmten  Männern  befefcet  unD  er  nur  ©upernumerariu* 
war  f  f riegte  er  hier  feinen  QVofafl  9  unD  Daher  fam  e*  au*  # 
Dag  man  gav  nichts  fcbrifftlicbe*  hon  ihm  aufjuweifen  hat.  €n&* 
lieh  brai)  Der  gdn&hd)e  SBabnftnn  unD  Die  äuiftrtfe  Narrheit  be» 
ihm  au«.  Sr  lie*  lange  aüerbanDUnanftdnDige*  ,  Slergerlicbe* 
unD  edcherliche«  felbft  auf  Der  Satijeltn  Sßorten,  ©ebebrDenunt) 
jhanDlungen  blief  en.  gtnft  preDigte  er  über  Die  2Borte  De*  ctiul$ 
tine^Äatechi^muö  Büchlein«:  tö<&ructtb*y2^ltafar6d>crf, 
Uni^erfitäw *  öud>Di  uefer.   Du  DreDigt  hanDelte üom^ujen 
her  ^SuchDrucfereo  unD  war  jwar  nicht  ungelehrt ,  auch  einiger* 
maffensur  Erbauung  eingerichtet :  aOeine  gleich wol  f onnte  fte  nicht 
ohne  (^efp6tteDer  3uh6rer  abgeleger  werDen.  $Ran  fegte  thn  alfo 
1680  $ur  iXahe  f  unD  Der  »Profetfort'  £itei ,  Den  er  bie  i6g6  noch 
behielte;  wurDe  ihm  foDann  auch  genommen.  €r  gieng  hierauf 
noch  Diele  jähre ,  unD  |War  in  einem  langen  griechifdben  * alar  mit 
einem  fortwa*fenoen  i*eu*ucb;n  Satte  und  einem  ©teefen  ein* 
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Der,  flitötcauf  Der Straffe  alle  Rapiere  &ufammen  unt)  trug  fie 
beim/tmömac&fc  überbaut*  Diele  »Doffen  unD«£inDereDen  f  bi*  iba 
©Ott  ben  9  9*od.  1708  Don  Der  ®cbtDad>beit  betffeibetf  ;unb©ei* 
fieä  Durcf)  Den  «oD  erlöse  /  naebbem  «er  über  flo  3abre  belebet 
f>aL  ©eine  UtnfldnDe  waren  um  fo  Diel  mebr  ju  bebauern ,  Da 
er  in  feiner  3uaenD  <m  gar  guter  ^ebiger  raar  /  unb  Da  er  in  Die 
«nglucf  liebe  ©mnenberaubung  Durcb  einen  fefcon  ju  9S>i$mar  <m# 
yfangenen  üiebeeftrunef  #  n>ie  er  ficb  tDenigfienä  nid^t  autfreDe* 
lietf  /  foü  aefomtnen Jeon.  2lu*  feiner  unalüeflieben  £be  botte  er 
4  hinter.  3mtn  (göbne  boDon  Giengen  in  Den  Srieg  ;  eine 
«oebter  2(nna  tfatbarina ,  «büebte  £rDm.  ^upi^en,  Der  $JM>* 
JDoctornunD  «Dracwu*  &u<Sorau  ,  unb  fam  1699  <tf$  2Bittn>e 
tDieöer  nacb  SUtborf.  €ine  <urt>ere  «oebter  /  $flar. tXotfna ,  flar* 
lebig  ju  2lltDorf  17&  X)iefc  be^Dcn  Qr6cf)fer  DermacbteneinÄapi* 
tal  Don  etlicben  feunbert  ftulben  ju  Dem  55ou  Der  2ürborfifd>eit 
«oben < Sircbe.  3>er£r. »,  3eKner bat  aar  niebtf  febriffriiebei 
•Der  gebruefte*  Don  ©ebrndaero  auftreiben  fonnen ,  unD  Detfme* 
gen  ein  einige*  SpiceDion  auf  2Beinmanntf  «ob  ale  eine  «»rohe 
Der  ©cbtodaerifc&en  qjoepe  sbbruef en  laffen*  2Bir  aber  Idnne» 
öo*  folgenbe*  anzeigen: 

Gloria  in  «celfis  Deo  ,  paxjnterris  ,  hominibus  bona«  uolun- 
tatis  ,  f.  gratiarum  aäio  uotiua  Dco  ,  Magiflratui  ,  Dodrori-r 

.  bus  »  Patronis ,  Promotoribus  ,  Eucrgetis ,  Fautoribus ,  Pro- 
pinquis  Amicisque  fuis  debitae  gratirudints  «t  faurti  orninis 
«rgo  fufa  a  M.  I.L.S.  fub  exorfum  cxdrtumquc  Anni  qul 

£r^a/S°L?cL€CubIt- l6sit  Nor-  «•  3tf  "n  *«•  UnO^Otfi' 
wtt  ©eDicbt. 

Ptogramma  pocticum  et  Tcnunciatio  Magiftri  «tPoctae,  PauU 
Mart.  Alberti ,  a  Dccano ,  Schuuatgero ,  fafla ,  cMaronis  V. 
Aeneidos  potiflirmmi  adomata.  Ulbert!  lie*  bep  Diefer  feiner 
_    ^eförDerung  Ludos  Apollmares  «tc.  (  ui  Slllb.  16^,  4  ) 
touefeti ,  Irinnen  Diefe  e#m>dgerrfcfren  Arbeiten  Meiu 

©ie&e  Progr.  fun.  unb  2dm.  uit.  tncol.  « 

 i  •  .         '.  * 
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Gd)xvamrnkh\  (©eorgChriflopb)  emgefdncffer  (gcbuU 
mann  unb  tyott ,  mar  gebobren  Den  *t  ©ej^t.  163a  ;u  9*ärn# 
lerg,  ttjofclbft  fein  harter ,  gbrifloph ,  bcutf&er  (gcbulmeipec 
gemefenift.  €r  legt«  b*e©rünbe  berftrtinirdt  ia  b<r<£ebalDer 
fecfrule  ,  Wtte  bie  öffentlichen  2*orlefungen  im  £giDtfd>en  &ubi# 
torio  unb  gieng  fobann  nad>  Wittenberg  unb  3ena  /  »on  man» 
nen  er  aber  auä  Langel  ber  girret  fid>  gar  balb  n>ieber  in  feit» 
93atterlanb  jurücf  begeben  muflie.  3m  Jahre  1670  würbe  er 
Sveetor  an  ber  ©cbule  ju\gr.3ae&b  in  fetner23attertkbt/unbbienti 
in  biefem  2tmte  aar  rübmncfc  biö  in  catf  ufle  3ahr.  Smaajig 
3abr*  lebte  er  im£be|lanfce  ,  ober  ohne  Äinber unb  fiatb  enblicb 
Öen  4  s3*oi>.  170V.  5>a  er  noch  ein  @tu$enre  mar ,  verfertigte  er 
um  ba$3abr  1660  unb  «661  t>tr|d>kbene  gci|llid>e  lieber  t  bie  et 
<mf  OttaD*  QMdrtlein  brucfen  Itetf ,  unb  beren  10  tjom  £n.  Wetz, 
angefübret  merben.  €r  ift  auch  ber  QJerfafler  M  befannten  5tir» 
ebengetangeä :  2ia&  öet  <Ltcfeiutfe  ut>  k.  unb  bie  SUtborfifcf)* 
f  lebertafel  eignet  *bm  au*  noefr  biete«  £ieb  tu  :  Vßtintn  3£fum 
fcfcerwäWc 

6<&wanf)5ufer  (3o&antr)  emetbererflenetangefifcfcen 
^Jrebiger  ,  mar  €ufiotf  ju  ®  t.  ©anaolpb  in  Bamberg  /  mofelbff 
er  febon  uro  1 $  10  für  bie  reine  2Babrbeir  eiferte.  3«  wtracfy 
fung  beffen  bat  ibn  autfr  if if  ber  SWagiftrat  ju  Dürnberg  t>on 
Saarnberg  auf  Drei)  Monate  entlehnet  unb  ibn  $ura  erften  ecangelü 
fften  13reDiger  für  bie  Tonnen  beo  @r.  Satbarinen  in  Wörnber& 
befieUer.  Ob  er  länger  ,  af*  biefe  3  Monate  ,  in  Dürnberg  ge- 
blieben /  itf  febmer  &u  betfimmen ;  mir  jmeifeln  f*ter  baran  /  obn* 
*ta&ttt  t$  üttx  Seltner  im  *eben  Vautenfacf i  p.  8.  §•  8-  ju  glau* 
Jen  febeint.  2ßir  pnbennem(i4>fotiel:  ba§@*manbdufer  im  $pr, 
ifaf  bep  ®t.  Katharinen  ju  prebigen  angefangen/  unb  ba£  2Ben* 
jel  £inf  /  ((lebe  Den  itenSbeil)  ebeerno*  &um  $rebiger  im 
iReuen  ®pital  Derorbnet  morben  f  mekbe*  ben  1 1 3)ec.  if  15  ge< 

!ä>eben/  gleicbmol  noeb  in  biefem  Jahre,  unbalfonacb@cbman« 
dufern  #  auf  eine  f  urje  jjeit  <J>cebiqet  ju  ®t.  Katharinen  gemefen 
fM>t  Stoff«  3»<ifcl  i|t  ©*manb4ufer  »ieber  lucuef  na*  S5am* 


berg  gegangen,  wofelbfl  er  am  SagergiDii  1518  geflorben  ifU 
-  €r  fcbrteb  »erfc&ieDene*  ,  tmD  wir  zweifeln  /  ob  eä  folgenDe* 
alle*  fep  r 

gin  ©ermon ,  geprebtget  Durd)  3ob.  ©c&wanftdufer ,  Cufio*  attf 
©.  ©angolf*  ©trffuu  Bamberg,  2«.  1513  «n  *>©onnt, 
nach  $nn.  am  21  Herbringen  tag.  OTatrb.  6.  fiK.  11.  Fiat  uo- 
luntas  tua ,  ficut  in  coelo  et  in  terra.  4. 

Cm  ©ermon,  gepreDigt  öur*3ob.  ©d>wanf>aufen,(£ufl  auf  ©^ 

©angolfö  ©nfft  $u ^Samberg,  an  Den  (Sonntag ,  Der  genannt 

wirD  Der  er(l  in  Der  öerbotfen  $t\t  ip4«  4» 
^roftbriitfän  Die  cbrtff.  Ökmetne  ja  Bamberg,  if^f.  4. 
€()n|ll.  fur&e  Untemdnunä,  autf©runD  Ä  ®6fth  ©ebrifftgejo* 

gen,  ob  Da*  £lofler>£eben ,  wie  Da*  bitfber  gehalten  ,  ebnft» 
•  Ii*  feis>  ,  oOer  Hiebt  >  unD  wie  Die  gewänltcfr  SIotfergetübDen.  *i* 

aebten  fepn  ?  i***.4* 
©om  SlbenDmai  Cfjriffi.  i?a8.  4-  3ft  <»  fr»™  ©e*attew  > 

<J)aul  Sautenfacf  /  gefebrieben  /  unD  wegen  feinet  ^Bertbtf  an 

Dem  £eben  $aul  gautenfaefö  ,  Dom  £ju  2).  3«tai«  befehle* 

ben  /  wieDer  abgeDrucfet  worDcn. 

Gkbi  Hirfch,  roM.  L  n,  283.  f ofc 

* 

* 

w>n  6<$it>app<H&  ober  ©cbwaba*  (.Conrafr)  etn 
SCtu*  ,  war  juerß  oon  u  u  De<  Faiferl.  jCammergertörtf  «Pro* 
curator*  bewad)  fron  k*i  bxt  mfc  Der  SXepublrf  Wurnbergt 
Conftilent  unD  enälieb  etlicher  be*£>.  TR.  9w$ralctfen  9tatb  unt> 
SlbqefanDter  auf  Dem  SKeidtffag  ju  ©peper ,  Deffen  ®eburtf*un& 
*obe*  *3al>r ,  fo  wenig ,  aW  em  meiert  t>otr  ifcra  bcCantU  itf* 
Hothfch, 

Sdjwars,  oDer  Warum*  /  wit  er  fl*  meiften*  nennte  * 
(<£aut)  ein  gelehrter  3urijte,  war  mir  €onr«  SKittertfbaufen  unfr 
mebrern  berühmten  äBdnnern  gar  woM  befannt  ,  tmD  Dirigirtt 
ate  ein  naber  fetter  Die  ©toDten  unfern  ^rof.  3ob*  vDaut  $el* 
Wingert,  ©ein  Gatter  ,  Gfreorg  ,  war  ein  äiraniermann.  £r 
tW  noc&  lange  in  Dem  i6t*n  3af?rbunDerte  jn^urtiberfl  gebogen ; 
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*u  $nftmgt>eö  m<n  aber  toarerSanjeüifle vx ^urnijergunbtwjr' 
De  nad>  Diefem  iXatbfcbreiber ,  ob«  ÜiatbäfpnDicu*  ,  in  tvdrtem 
tt>id>rigen  Sofien  fr  t>pn  1629  bis  1631  «incr  Der  erfknSrecutoren 
Der  berühmten  $ennifcerifcben  (Stifftunggetrefen  ifl.  I6a6  umrDc 
er  aud>©enannrer  Deä gröfiern  SKatbetf.  iftacb  feiner  erflenftrauefy 
Barbara/  $oD  rbeiratbere er  i627$r.9)?ariaf  «£)n.2).  Onopb. 
#interofertf  (fiebe  unfern  2  $bei( )  SGBittme  ,  eine  geb.  i'ud>fm. 
£rrrar  ein  guter  lateinifchcrspoet/unD  ce finden fi  ebbicr  unD  Dar  gar 
Diele  einzelne  gpitbalamia  unDgpiceDiaaon  ifcm.  33efonber*4ai 
er  herausgegeben: 

AfJL0MV7rsXXo)f  ymiKov  quod  C  Rittershufio  *t  HcL  Stauda 
ncriac  Paul.  Nigrinus  d.  d.  d.   Air.  159?.  4. 

Epos  grarular.  feftiuirari  et  honori  nuptiarum  lo.  Imhof  cum 
Anna  Maria ,  Hier.  Baumgartner!  ,  Duurauiri  *tc.  üiia.  Nor. 

@iebe  Srec&fel*  3<>b.  SlrcWjof  p.  f  4*.  unD  Bmfc. 

6<$t»ar$  ( Cbriflian  ©orflieb )  ein  groffer  unb  überal 
unber.qe|-  lid>cr  ^oli)f)i|lor ,  fam  auf  Die  Wtlt  ju  £eiemia  in  (gad)* 
fen  Den  4  @ept.  167*.  3Diefe  feine  berühmte  ©eburt$|tabtn>urDe 
Durch  ihn  unD  Die  merftvürDige  ©efcbicbtC/  Die  er  Don  tbrgefcbrie* 
ben  ,  nod)  berühmter*  ©ein  harter ,  #r.  Q3atil  SMMityat ,  mar 
^ector  Der  ©cbiile  Dafelbfl ,  unD  Die  dufter  gr.  Slif.  Änufein. 
<2)on  befagrem  feinen  macfern  Gatter  empfieng  er  Den  erjten  Un» 
terriebt  in  Der  lat.  unD  grieebifeben  ©praebc.  2ßeil eine  aue'neb' 
tnenDe  Sdbigfeir  unD  SSegierDe  an  ibm  Derfpüret  nwrDe  f  idndtt 
man  irjn  1686  nacb  &ipjig  t  unD  bier  tpurDcn  in  Gefell |*d>afft 
jtoener  ©ohne  De*  berühmten  OlcariuS  Die  erflen  ©rünDe  Der  freien 
£ümie  beo  TO.  3or>.  ©iD.  ©eilen  geleget.  1691  friegte  er  eine 
Stelle  unter  Den  Alumnen  Dee  ©nmnaflt  ju  ©rimmen  /  wo  $ob. 
>petermann  f  30b.  2ßolfg.  (gcbdnbacb  ,  ©e.  £rmel  unD  ©am. 
gacobi  ihn  auf  Da*  gerreu(id>|le  anführten.  2llo  er  Die  ©cbulilu» 
Dien  gecnDiget  bat;e  unD  1*96  auf  Die  Untoerfltat  fcipjia  liehen 
wollte ,  Eriegte  er  eine  Snformation  bec  einem  iungen  .pn.  Don 
£  cblcintt  /  einem  nahen  21nwtt>anDten  De«  ©4#|#m  £ru 
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Oberhofnurfchalte  ton  SLBolframeDorf ;  ttelcben  groffen  SMace*  / 
naten  er  fid>  jum  befonDern  ©onncr  gemacht  bat.   160,8  be$og  ec 
n>irfltd>  £cip$ig  unD  hatte  m  Der  l>f>ilofopf>ie  unö^bilolo^ic  Q5ottfr„ 
Oleariuä  /  Dt'ecbenbcrcicn  ,  £aröt«n ,  Ptihrvt>ici ,  Jberrich  unD  QMof* 
fen  1  in  Der$:beologie  aber  3oh.  Oleariuä  /  ©cbmiDcn/  (Selig* 
mannen  unD  ^ippnuien  &u  Referent.   Durch  ©ottfr.  Oleariuä 
<2$or(leüung  n>urt»e  er  ermuntert ;  fich  tornemlicb  auf  Die  #uma' 
niora  ju  legen  ,  roelcbetf  ju  fo  groflem^JortbeiL  Der  gelehrten  2Belt 
au£getd)lagcn  iff.  JJnjrtifcben  rourDe  er  qleidv  i6<>8^$aculariu$/ 
hielte  nachgebcnoä  öffentlich  jtvo  lateinifche SKeDen  unD  untere 
©am.  Marthel  eine  j>ifp.  de Sadducaeis*  %t>  oben befagter 
ton  2ßolfram$Dorf  einen  ftreptifeh  für  12  ©tuDenten  w2ßitten* 
berg  ftifftete  unD  unferm  £n.  ©cbroarnen  eine  ©reife  Darinnea  ' 
anliefe  /  begab  er  ßcb  1701  Dabin.  Buffer  Dem  unvergleichlichen 
Theologen  /  3ob.  Deutfcbmann  ,  terebrte  er  bier  tornemlicb  Den 
weltberühmten  £onr.  ©am.  ©cburjfleifdv  Den  er  (leb  aar  roobl  iu. 
Pütjen  machte/ unb  ton  roclcfcem  er  auch  ein  (lattlicbetf  3eusni(?feU, 
»er  ©elebrfamteit  erhalten  hat»  3»n  erft  berührten  ^fabre  rourDe 
er  ju  Wittenberg  SWagifter ,  1702  aber  Difputirfe  er  unter  Äirch* 
tnaiern  de  dialetto  noui  foederis  ,  bebaubrete  altf  s])rdfeö  eine 
2)ifp.  de  caufis  diale&orusn ,  fpeciatim  graecarum  unD  hielte  aticfr 
Dem  #n.  ton  SDolframäDorf  ju  £hren  an  Defien  73tfen  ©eburttf* 
tageeine  feierliche  £obr<De.  £be  er'SBittcnbergterlietf,  Dtfpurtrte 
er  nocbmal  alä  Grafel  de  morte  Ahicophclis  ,  unD  fam  toDanti 
mit  Dem  Anfang  1704  roieDer  nad)  ftipjig  1  rco  er  ton  Dem  be* 
rühmten  prof.  ^faufcen  sunt  Slurfeber  feinet  ©ohne*  befallet  un& 
in  Die  s  §abre  mit  reichlichem  Unterhalt  terfehen  tturDe.  93att> 
hernach  beüam  er  jugleicb  Die  ©teile  eine*  Dritten  goüegen  an  Der 
3vath^f*ule  ju  feipjig,  tturDe  in  Die  Slnrbologifcbe  ©efellfcbafft 
Dafelbtf,  fo  wie  unter  Die  SahlDerfeipjigerOTacjifler/au^cnommett 
unD  bahnte  ftch  Durch  Die  jroecte  £)ifp.  Die  er  hier  altf  ^rafetf  bieU 
te ,  Den  ^öe^  sum  2tflfeiTora*  in  Dem  <£olIegio  Der  ^bilofopben. 
£)a  er  eben  1709  nad)3)ansig  unD  Jubecf  beruffen  ivcrDen  tollte  # 
fügte  eöftcb  /  Dafcer,  unD  $n>ar  tornemlicb  auf  ginpfcblung  uru 
ferö  unterblieben  ©ottfr.  $boma|enö  /  feineö  nachmaligen  gar 
tenräulichen  JreunDrt  /  anOmeitenö  ©teile  ium  ^tofeffor  Der 
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SSerebfam Feit ,  SicbtFunft  mtö  ©irrenlebre  na*  2Mtborf  berufen 
rourDe/  mefcbeä  geDoppefte  2lmt  et  Den  i6  2Uig.mit  Derfcbänen 
9veDe  de  Oratore  in  Republica  antrat*   ©d>roarj  t*ar ,  n>tc  er 
<t  ucr&unfc  /  uii^mcfn  grucfiicb  in  SlltDorf.  3m  anDern  3af>r€ 
feinetf  Dafet;ntf  nwrDe  er  Sluffcber  über  Die  9türnbergi|cben  33e» 
neficiariotf ;  unD  mit  3  3abren  foar  er  febon  ©enior  feiner  Sacul» 
tdf.  T710  tat  ibn  Der  Volumen  >OrDen  an  Der  *Pegni6  m  feinem 
SttitglieD  unter  Dem  tarnen  SttelanDer  aufgenommen.  &  mxU 
DiefetfOrDentf  tXatb  uriDenDlicb  1749  beflFelben  roürbigftc*  Ober» 
baubt.  2>ie  faiferlicbe  ^FaDemie  Der  SRaturforfcber  unD  Die 'prtuf» 
fifebe  ©efeüfebafft  Der  SBiffenfcbafften  baben  ihn  aueb  unter  ihre 
£ftitcjtieDer  geregnet.  1723  bafte  er  Daä  Vergnügen  /  Darf  3a» 
belfeli  DerUnit>er(itdt2i(fDorf  mit  ju  feiern;  niemanD  war  aber 
aud>  biebep  mebr  befcbäffnget  /  alä  er ;  roie  fold>cö  autf  Den  jtitn 
2)rucfe  geF ommenen Adtis  faccuianbus  ju  erfeben  ifi,  3n  eben  Die» 
fem  3abre  erlangte  er  Die  anfcbnlicbe  2ßürDe  eine^  faiferlicben 
£of »  unD  tyfaf&ttifen&  Wach  Dem  5lbjug  Des  berühmten  Ä6(^ 
(erö  nad)  ©örtinaen  beFamerDaä  Cebtamt  Der  ©efd>idue  anMrat 
Die  sJ>rofe|fton  Der  $oef?e  Dafür  an  "Den  £n,     unD  <prof.  3. 3k 
©piefenab.  Suflleicb  rourDe  er  SSibliotbeFariuci  Der  StFaDemir , 
in  welkem 'Zimte  er  ficb/  fo  it>ie  in  allen  atiDern,  gar  r»oi)l  Der» 
Dient  tactött  f  inDem  butd)  ibn  ern  tJotfiMnDiger  Catalogus'  tut» 
ferrf  fd)önen  ?5üd)ert)öFratb<ö     <StanDegeFommenfft>  Der  bt# 
Daber  noeb  gefebiet  1>at*  %t  ^ro^rammJuaciu^  bat  er  unge» 
mein  t)iel  im  tarnen  Der  2lFaDemie  su  arbeiten  geljabt,   1743  bat 
er  alt  SDtDorfifcber  SlbgefanDter  Der  £inrt>ct)bung  Der  Unröerfitdt 
lix  Erlangen  bepgeroobnet*  174?  ifi  er  Durdb  2lbfterben  Detf  be* 
rühmten  öiinFene"  ©enior  Der^ltDorjifcbcn  SIFaDemie  gcroorDen/ 
17^0  aber  bat  er  ein  Foflbared  Faiferlicbe«  ©efcbenFe,  DiegulDene 
©naDenfette  nemlicb  mit  einer  if  SDucaten  febrceren  WeDarfle/ 
auf  welcher  Da*  Faiferlicbe  33rufIbi(D  beftnDtidb  1  Sur  Belohnung 
für  feinen  treflid>en  -piiniuö  erhalten.  UnD  fo  bar  unfer  groffer 
©dwarjin  Den  roiebfigften  Remtern  unD  ffbaracteren  Der  äe* 
lebrten  9GBe(t  ein  halbe*  3abrbunDert  /   mit  De«  feltenftea 
© ebrifften  aber  über  fo  3abre  gefciener.  9Kan  f  an  ficb  einbtlDen  # 
Daß  3>eutfctylanD  tu  enge  für  feinen  SXuhm  tourDe  ,  ale  Der  Ii* 
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notbwcnDig  weiter  ausbreiten  mußte,  fflton  bewunberte  anibm/ 
Da§  erfid)  fowolmit  Derdcbten  rdmifcben  ©cbreibart  t  aitaud) 
mit  Den  2l(tertbümern  De*  römifcben  ^Soffe^  auf  Das  glücfltcWk 
befannt  gemalt  bat.  ©eine  an  Das  ftcbt  geseilte  £obreDen  auf 
Die  f aiferlirten  *J>erfonen  (inD  gang  urwergleicMicbe  duftet  Der 
95ereDfamfeit.    ©eine  ©eDid>te  geben  nad)  Dem  Urtbeile  aller 
Äenner  Demjenigen ,  ttxft  t>om  #ora$  unD  OfciDauf  uns  gefom* 
menifl  ,  nicbfS  na*.  2lucb  feine  griecbifcbe  2(rt  $u  Dicbten  war 
Die  feinfte.  ©einer  ©cbüler  war  eine  unbefd>reiblid>e  Qhenge» 
5Die  meinen  <33dtter  unfere  93atterlanbeS ,  Die  meiflen  feiner  nacfr* 
tnaligen  unD  legten  €ollegen  waren  feine  ©cbüler.  ÖJiele  33dt»  - 
ter,  Die  feine 3ub5rer  waren,  batten  Das  ©löcf  /  Daß  er  aud>  ib* 
re  ©dbne  bilDete.  3n  Der  #iftorie  war  er  unter  anDern  um  Die 
©efcbicbte ,  Siltertbünur  unD  Die  $reo(eiten  Der  ©taDt  3torn* 
berg  befonDerS  DerDient ;  er  batte  aud>  Deswegen  Das  Doüe  3u# 
trauen  unferS  bocbpreiSlicben  SfeagiflratS ;  unD  unfer  SWdcenaS  # 
$m$itt.  2Büb.  Sbner  ton  gfcbenbacb  ,  neigte  ficb  mit  einer 
re*t  t>ertrdulid>en  flebe  *u  ibm.    Cr  batte  Dieifa<be  rübmlicbe 
©elegenbeit,  SlltDorf  |u  Derlaffen,  inDem  er  na*  #etntftdDt# 
-Öaüe  #.J?ranffurt  an  Der  ODer  ,  ©ittingen  unD  anDere  Orte 
tnebr  verlanget  wurDe :  allein  ergteng  niemals  weg.  ©ein  faum 
ltt4berf*auenDer55riefmecbfel  war  einer  Don  Den  betrdcbtlicbflen  $ 
Den  ie  ein  ©elebrter  gefubret  bat.  ftrcpbcrren ,  ©rafen ,  gurjlen 
unD  ffarDindle  waren  feine.€orrefponDenten  /  unD  unter  Den  ©e* 
lebrten/  «Paffionei  /  tfacciolart ,  >Datarol,  ©oriS  ,  3of.  2lnt. 
©aj^urmann,  3°b-  ^ignol,  ftabriciuS,  <Ztpti<m,  ©?enfe# 
©ottf.  $boma|iuS,  OleariuS/  fiebe,  ©cbopfhn,  ©efner;  nur 
einige  Der  Dornebmflen.  ©eine  35ibliotbef  geboret  unter  Die  gabt' 
reiben  unD  anfebnlicben.   €s  war  in  Der(elben  unter  anDern  ein 
©dbafcDon  SUDinifcben  Ausgaben  /  «W©€ten  unD  9f  fiebern  De* 
erflen  £>rucfeS.  <33on  Den  SUDinifcben  2lnsgaben  ifi  Jchon  17** 
ein^Qerjeicbnig  in  8/  tmi&Adwn  Des  erftenDiucfcs  Derglet*  ' 
eben  1717  in  8 ,  nacb  feinem  $oDe  aber  Der  ttHt  $beil  Des  gefamm* 
ten  ^ücbertJerjeicbniffeS  in  groß  8  beraufj&efommen  ,  unD  wirD 
Derate^bcü/  Der  Die  GoDiceS,  unD  wa*  ifcnen  Don  Dem  erflen 
Drucf  unD  Dergleichen  glei*  geaebtet  wirD,  begreift  /  Don  Dett 
t>uuer  Ht>ttu  <3H mmm  £ieb# 
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ftcbbabcfn  febnlicb  erwartet ,  foü  aud)  nadtfentf  mit  gelebrten 
21nmer£unaen  unD  SXecenfionen  De*  einmaligen  S&efifcortf  erfleh» 
nett.  9*ad)Dem  aber  unfer  groffer  ©cbmarj  jtrölfmal  2>cemiu* 
Der  pbilofopf)if*en  gaculfdt  unD  Drepmal  Der  Untoerptat  Dvecroc 
geröcjcn  ,  ifi  er  enDlicb  /  obrcol  alt  imD  Icben^farr ,  Dod>  noch  frefr 
völligen  Äräfften  unD  afler  SBraucbbarfeit  au*  #*unterfeit  De* 
(Seifte*  iäbling*  unD  ba  er  ganj  allem  fh  feinem  ©t  uDiersimmct 
n>ar  /  Dur*  einen  unvermuteten  ©*lagfluf?  Den  n  Sehr. 
17^1  t>on  Der  2Beft  abgeforDert  n>orDen.  2>er  ©elige  bat  ft* 
Dreimal  t>ermäblet :  0  1710  mit  3fr.  55arbara  /  #n.  2)atu 
£ßeüertf  #  Kaufmann*  in  Dürnberg  ,  3:o*ter ,  n>el*e  ein  einji* 
oejöÄtnD  gebobren/  fo  ifi  Jrau Barbara  t  #n.  X>.  3ob. 
2Beifcn<  r  Der  Anatomie  unD  gbirurgie  bo*t>erDienten'l)rofeffor* 
|u  SUtDerf  u.  a.  m.  Cbegemablin.  1)  1714  mit  3gfr.  3)orotb« 
Öflaria,  £n.  3ob.  £agen*/  3iugf*reiber$jü  Dürnberg,  $0** 
ter.  SWit  Diefer  seugte  er  f  tfmDer ,  ttouon  su  merfen  ftnD : 
a)  $r.  3«l.  »orotbea ,  £n.  2).  3ob.  3ac.  tfirtfen* ,  Der  $bpfi<* 
logie  unD  <£betme  bo*»erDienten  $roftffor*  $u  StliDorf,  erft  ge* 
ttefene  Öemablin  ,  Die  bereit*  1748  in  Die  €tt)tgfeit  cingegan' 
gen.  b)  3obann  ©ottlieb  /  ein  boffnungfljoller  ©obiw  unter 
fceffen  Warnen  bereite  1728  Crepundia  larina  in  8  beraub  famen  # 
Der  aber  au*  in  eben  Demfelben  3abre  unD  in  Der  bellen  SBlü# 
tbe  f.  9t  feinen  gltern  Dur*  Den  $oD  entriffen  murDc.  5}  »er» 
fteiratbete  er  ß*  173*  mitjft.  Barbara  /  £n.  3o&.  feepb. 
OeDerU  ;  Kaufmann*  in  Dürnberg  ,  2Bittn>e,  geb.©tarfin/ 
n>elrteau*t>oribm  geflorben  ift.  gtffirtD  übrigen*  »erf*ieDene£u* 
pfer^ilDn  ifie  üon  ibm  t>orbanDen,unD33eftner  bat  eine  feine<D}?eDail# 
lc  auf  ibngeprdgcer  felbft  aber  bat  i>erf*ieDene#?eDaillen  angegeben. 

Wunmebro  folgt  Da*  <3eriri*n.f  Der  ®*tt>ar*if*en  ©*riff» 
ten  1  n>el*e<  unter ^Den  *erf*teDenen  bi*b<*f*on  DorbanDeneit 
fca*  aOertoflftonctgfte  feptr  n>irD : 

Difp.  de  caufis  dialeÄorum ,  fpec.  graccarum.  Wirt.  1701. 
Panegyricus  Dno.  Herrn,  de  Wolframsdorf  etc.  Heroi  in  Toga 

Maxirao  etc.  diclus.  Witt.  170*  rol. 
Difop.  II  de  morte  Ahitophelif.  Witt.  1704.  Ree.  ibid.  1722. 
Difp  I.  de  ornamenti«  librorymapuductcrwuütatis.  LipC  17er. 

Auftior  ur  rec  Difrp* 


Difp.  II.  de  ornamenris  librorum  apud  Uderts  ufitafis.  LipC 

170  r.  Tcrrec. 
Progr.  ad  orat.  de  oratore  in  rc publica.  Alt.  1709.  fol. 

-  ad  orat.  de  felicitate  Academiae  Lipfienfis ,  tertium  ori- 
ginis  fuae  feculum  facro  folennique  xitu  celebrantis.  1709. 
fol.   Ree.  cum  ipfa  orat. 

-  -  ad  orat.  de  gloriofa  Tornaci  expugnatione  et  fubfequuto 
ad  Bauacum  praelio.  1709.4.   Ree.  cum  orat. 

-  -  ad  exequ.D  Jac.  Pancr.  Brunonis,  Med. Prof.  Prim.  1709.  foL 
Difp.  de  oratione  concinna.  1709. 

-  -  <ic  limitibus  pietatis  libcrorum  erga  parerttei .  1710. 
Progr.  de  uariis  methodis  legum  naturalium  exponen darum  ,  ad 

*>rat.  de  philofophia  morali  uetcrura  Gctmanorum.  171a  4. 
Ree.  cum  orat. 

-  -  ad  orat.  de  glotiofitt  ui&oria  ad  Cacfarauguftam  obtenta. 
1710.  fol 

-  -  ad  orat.  D.  M.Dom.  Io.  Henr.de  Obernüz  etc.  facram.  1710* 
fol.   Ree.  cum  orat. 

m  -  adexequ.  Ge. Paul. Roetenbeccii ,  P.P.  1710.  fol. 

-  -  ad  exequ.  Io.  Iac.  Voit  de  Wendelfte  in  etc.  1710. 4« 

-  -  ad  exequ«  V.  C.  ObftfeWeri  ,  LL.  Stud.  17 10,  4. 
Di,(p.  III.  dcornamentis  librorum  etc.  171 1.  Aufhoircc. 

-  -  de  fortibus  poeticis.  1711.  Ree  1734. 

-  -  IctlldecontrouerfiisIurisN.etG.  ex  hift.  graeca  illuftra- 
tis.  171J. 

Oratio  paneg.  D.Iofepho»  Rom. lmp.  Altorfli  i7iidicla.  3fl 
nebfl  Dem  tytoQvamma  9  inaleicken  Der  in  Dürnberg  auf  Dem 
tXatbbaufe  gehaltenen  iwm©dwarjen  abcr*n  fremDem 
men  twfettigten  tat.  SobreDe  /  unfc  Den  übrißvn  £rau>  rjadjen 
jufammen  ge&rucft  tw>rDen  unter  fcem  $:itel :  Suptema  pietatii 
monknenta,  Alt.  et  Nor.  171 1.  fol.  funig  hat  Du  et |te  DveDc 
in  Die  Orationcs  Procerum  etc.  einDrucfen  laffen. 
Progr.  ad  orat.  de  benefieiis  Dci  fub  noui  anni  aufpieüs  celebruii- 


dis.  1711*4. 

ad  orat.  de  potenthT  S.  R.  L  Foederatorum  rebus 
riori  anno  gloriofiffime  geftis.  171 1.  4. 
-  -  -  ad  exequ.  Erb.  Schadii  de  Mittel  bibrach.  1711.4. 
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•  -  -  ad  exequ.  Paul.  Cph.  Prcnneri ,  I.V.Lic  1711.4. 

 ad  cxcqu.Gc.  Cph.  Vogelii ,  Thcol.  Srud.  171 1.  4. 

 ad  cxcqu.  Laar.  Lud.  Mullcri ,  lur.Stud.  171 1. 4. 

-  -  -  -  ad  cxcqu.  Io.  Lud.  Apini ,  Med.  Cult.  171 1.  4. 
~  -  -  de  Sacro  Taurobolio  Roman,  ad  orat.  Jig.  de  Scruatoris 
reecns  nati  benetieiis  hum.  generi  praeititis.  171a.  fol. 

-  -  -  adorat.  de  eloquentia  Gcrmanorum  ,  inprimis uetcrum. 
171a.  4. 

*  -  -  -  ad  exequ.  Suf.  Mar.  ux.  D.  Io,  Gu.  Baicri ,  P.  P.  1712.  foL 

-  -  -  ad  exequ.  Dan.  Guil.  Molleri ,  P.  P.  171a.  fol. 

.  - -  -  ad  exequ.  Ge.  Schüczii  ,  Rec~t.  Schol.  Ait.  1712.4. 

•  .  -  ad  orat.  graec*  de  Iurisprudentiae  et  graccae  linguae  fta- 
dio  coniungendo;  in  quouerfibus  graecis  anaercontkis  laudes 
gr.  linguae  decantantur.  17 13. 4«  Ree.  cum  orat. 

•  *  -  ad  orat.  de  felicitate  Magorum  ,  ad  Chriftum  ueneran* 
dum  ex  Oriente  proreäorum.  1713»  4. 

-  -  -  ad  orat.  graec.  de  hofpitalitate.  171 3. 4. 

.  -  -  adexequ.  AnnaeCath.ux.D.FeI.Spizii,  Antec.  i7i3.foL 

-  -  -  ad  exequ.  Mar.  Magd.  ux^D.  Henr.  Hildebrandl' ,  Antec 
1713.ro!. 

-  -  .  ad  exequ.  Cph.  Andr.Büttneri, Poligraphi Alt.  171  J.fol 
Difp.  III.  de  eontrouerfiis  I.  N.  et.  G.  etc.  171 3. 

-  -  de  aemulatione  ad  Vell.  Paterc.  L  I.'cap.  VII.  1713. 

-  -  de  affc£hium  morali  aeflimatione.  17 1 3. 

Praefatio  breuis :  an  athei  fint  refutandi  t  praemufa  lenk.  Tho- 

mafii  hiftoriae  atheifmi ,  Alt.  171  ?.  8* 
Praef.de  logomachia  eruditorum  in  doclrina  arTe&uum,  prae- 
■    mifla  Lael.  Peregrini  libro  fmgul.  de  nofeendis  et  emendand« 

arTeaibus,  itemque  Vinc.  Placcii  fuccinaae  hiftoriae  ftudü  m°- 

ralis,  Lipf.  1714«  8. 
Difp.  de  poetis  cyclicis.  1714. 

-  -  de  fatis  uocum  quarundam.  1714. 

-  *  de  Collegio  Vtt  iculariorum ,  ad.  ill.  ueterem  inferiptionem. 

1714-  3tam  htXMÜ  in  OiC  Mifcdlanea  poüt.  ^manita^r'ogr 
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Progr.  ad  orat.  de  afFeclatis  auguftioribus  gentium  quarundam 
originibus  ;  in  quo  Norimbergenfes  de  Acad.  Lipf.  bene  me- 
riti  recenfentur.  1714.4. 

•  -  ad  orat.  fol.  quae  luu.  Princ.  Car.  Frid.  Gutl.  Marchtoni 
Onold.  natalcm  diem  gratulatur.  171 4.  foL   Ree.  cum  orat. 

-  -  ad  exequ.  Anme  Mar.  ux.  Io.  Dau.  Koeleri ,  t>.  P.  eiusque 
filiolae  ,  Marg.  Lucret.  1714.  fol. 

•  -  ad  orat.  de  rmrabili  quorund.  poputorum  et  imperiorum 
ortu  atque  interitu  j  in  quo  Norimbcrgenfcs  de  Acad.  Wittcmb. 
benemeriti  recenfentur.  171c.  4. 

-  -  ad  orat.  de  pace  5  in  quo  Norimbergcnfes  de  Ac.  Witt,  bene 
'meriti  adhuc  commemorantur.  171 ;  4. 

•  -  ad  orat.  in  laudem  Heresbrucci  5  in  quo  Norimbergenfes  de 
Ac.  Witt,  bene  meriti  adhuc  recenfentur.  171  f.  4. 

-  m  ad  exequ.  Henr.  Sonntagii  ,  Med.  Cult.  171c.  fol. 

-  -  ad  exequ.  Io.  Frid.  Heum ,  Theol.  Stud.  171  f.  foL 
Difp.de  Augußorum  Cäefaramque  Rom*,  tribünitia  pöte/hte. 

171  f. 

•  •  de  infignibus  ordinis  equeßris  ueterum  Romanorum.  17t f. 
Epifi  gratulat.  in  qua  de  primo  doclnnae  moralis  prineipio  agi- 

tur  ;  adie&a  Ge.  Alb.  Hagendomii  Ethicae  tripartitae ,  editae 
a  Io.  Conr.  Hagendornio ,  Notimb.  171  f.  8.  « 

Difp.  de  ornamenrts  codicum  ueterum.  1716.  Ree.  1793. 

Epift.  de  Imp.  Friderici  V  fymbolo  elementario  t  A.  E.'I.  O.  V. 
ad  D.  Cph.  Fulerum  ab  Haimendorf  etc.  perferipta.  171 6.  roh 

Oratio  gcnethliaca  ,  Ser.  Archid.  Außr*  Leopoldo  1716  nato  in 
Ac.  Alt:  dicla.  Vna  cum  progr.  inuit.  Alt.  1716.  fol.  ^ttbt 
aud>  in  Io.  Erh.  Kappii  Clarifl.  Virorum  Orationibus  feleclis  , 
p.  7f  2  fqq. 

Progr.  ad  orat.  de  Diis  conferuatoribus  commentitüs  ueterum 
pag  morum  ;  in  quo  adhuc  Norimbergcnfes  de  Ac.  Witt,  bene 
meriti  recenfentur,  17 16. 4. 

-  -  ad  orat.  de  magnarum  illußriumque  familiarum  fupplemen- 
to  per  adoptionem.  1716.4.   Ree«  cum  orat. 

-  -  qup  ßgnificabantur  folennia  lubilaci  Luther,  ab  Acad.  cele- 
branda.  1717.  * 

'   Mmmm  3  ---adorat. 
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-  •  ad  orat.  de  magnis  raundi  uiciflitudinibus  ;  in  quo  Norim- 
bergenfes  de  Ac,  Ienenfi  bene  meriti  recenfentur.  1717.  4. 

-  -  ad  exequ.  D.  Fei.  Spizii ,  Antec.  Prim.  17 17.  foL 

-  -  ad  exequ.  Guft.  Gabr.  Imhofii ,  Pracf.Opp.  Alt.  1717. 

-  -  ad  exequ.  D.  Cph.  Sonntagii ,  P.  P.  1717.  fol. 

Laurus  Gerica  ,  1.  carmcn  lyricum ,  Carolo  VI ,  Rom.Imp.  etc. 

Caefls  OttoMannls  et  beLLograDo  eXpVgnato  etc.  infcri- 

ptum.  Fol.   Nunc  intet  Carmina. 
Di(p.  de  libris  plicatilibus  ueterum.  1717. 

-  -  de  abufu  abßraclionis  metaphyficae  in  doctrina  morum. 
1717»  m 

-  -  de  falfa  methodo  dirigendae  intentionis.  1717. 

-  -  IV.  decontrouerfiis  I.  N.  et  G.  171S. 

-  -  de  iure  uictoris  in  res  deuictorum  incorporales.  1718. 
Progr.  ad  orat«  de  meritis  Phil.  Melanchthoms  in  rem  liter.Norim- 

bergcnfem  ;  in  quo  Norimbergenfes  de  Ac  Ienenfi  bene  mcri- 
tos  recenfere  pergit  auclor.  17 18.  4. 
«p  -  -  ad  exequ.  Mar.  Cftianac  ,  ux.  D.  Ephr.  Gerhardt  ,  ICti 

1718.  fol. 

-  -  -  ad  exequ.  Io.  Mich«  Frirzii ,  Iur.  Stud.  17 18.  foL 

-  -  -  ad  exequ.  Cph.  Andr.  Multen ,  Rcc"t  Schol.  Alt*  171g«  4. 

•  -  -  ad  excjju.  D.  Ephr.  Gerhardt ,  ICti.  1718.  fol. 

•  —  ad  orat.  de  fento  naturae  humanae  ;  in  quo  Norimber-i 
genfcs  de  Ac  Ienenfi  bene  meriti  adhuc  recenfentur.  1719,  4. 

•  —  elegiacum  ad  orat.  qua  memoria  fecul,  Curiac  Norimb. 
recolebatur.  1719.  fol.   Ree.  inter  Carmina. 

-  -  -  ad  exequ.  lo.  Fr.  Hagen ,  Iur.  Cult.  1719.^ 

•  -  -  ad  exequ.  Iul  Mar.  Barb.  ux.  D.  Io.  Iac.  Baicri  ,  PVP. 

1719.  fol. 

Praef,  de  ordine  tradendae  Iurisprudenriae  nattir.  praemifla  Ion 
Schefferi  Grotio  enucleato,  recuC  Alt.  1719.  8. 

Difp.  com.  capita  quaedam  doclrinae  ahtiquariae.  1719.  Auel, 
rec.  in  Mifcell.  öolit.  human. 

-  -  de  püs  frauuibus.  1719.   Rec.  1737» 

-  -  de  Iure  Italko.  1720. 

-  -  de  cohorte  italica  et  augufla ,  ex  A&  X ,  1.  XVII,  x.  172a 

Oratio 
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Oratio  paneg.  D.  Eicon.  Magd.  Therefiae  ,  Coron.  Rom.  Aug* 
in  Ac.  Alt.  dicla.  Vna  cum  progr.  inuit.  17x0,  fol.  3fl  t^otn 
£n.  3ob.  @ieam.  @abr.  4)oIjfcbul)er  Don  afpad)  in*  Dewfcfce 
uberfeget  unö  Don  fum'a  in  Da*  angenehme  fabprintft  Der 
<§taat*<unb  gelehrten  SSerefcfamfeit  (  tcipj.  17*1 ;  8. )  p.  1. 
fqq.  cingerucfet  rcor&en. 

Ciceronis  commentariol.  de  pctitionc  confulatus.  Acccdüntaliac 
quacdam  Quincli  fcriptorüm  reliquiae.  Recenfuit in  ufum audi- 
forum.  Alt.  1720.$. 

L.  P.  Drepanii  Panegyricus  Thcodofio  Aug.  di<5lus.  Alt,  g.  Of)Qt 

3abr;  n>irD  aberrool  umDiefeSeit  &erau«gefommen  fepn. 

Progr.  ad  orat.  de  geniis  hominum  urbiumquetutelaribus  >  in  quo- 
Norimbergenfes  de  Ac.  Argentorat.  bene  meriti  commemo- 
rantur.  1720.  4, 

-  -  -  ad  recit.  carm.  eleg.  de  Chrifto  patiente.  172a  4. 

-  -  -  ad  excqu.  Io.  Conr.  Zeltneri ,  Pafl.  Altentbann,  1720.  fol. 

-  -  -  ad  exequ.  Cath.  Sab.  uid.D.Henr.Linckii,ICti.  1720.  fol. 

-  -  -  ati  exequ.  lo.  Ge.  Schmtdii  ,  Iur.Cult.  1720.  fol. 

-  -  -  ad  inflit.Ac.  Rintelenfis ,  facrum faeculare  celebraturae. 
1711.   ©tefct au*  in  Den  FaAis  Ac.  Alt.  1721.  p.  ir^.fqq. 

.  -  -  ad  orat.  de  hominum  c  morte  refufcttatorum  exemplis  ex 
biflor.  prof.  repetitis.  1721  •  4.  Ree  in  Beyfchlagii  fyllog.  rafc  I. 
•  -  -  ad  exequ.  Io.  Car.  Lotheri ,  Phil.  Stud.  1721.  foL 

-  -  -  ad  exequ.  Mar.  Elif.  ux.  Ge.  Henr.  Lincki i ,  ICti.  1 72 1 .  foJ. 

Difp.  de  modo  numerandae  tribunitiae  poteftatis  Aaguftorum 

Caefarumquc  Rom.  1721. 
Mifcellanea  politioris  humanitatis.  Accedit  Metii  Voconii  orat. 

TacitoAug.  dicket  nunc  e  CodMSC. recognita.  Nor.  1721.4. 
Sulpiciae  fatyra  de  ftatu  Reipubl.  Rom.  temporibu«  Domitian!*. 

Alt.  17*1.8.  ©inö  a glätter/ jum  fcftöebrau*  aeDrwcfr* 
Difp.  de  afle&atione  uetgrum  Romanorum.  1722. 
Epift.  de  Norimberga  ab  ortu  fuo  imperial!  ,  et  a  nexu  muni- 

cipali  libera  5  fubiun&a  Orat.  Waldflromerianae  de  cum« 

Regiis  Comitiisqueante  Sanftionis  Carol.  tempora  Norimber- 

gae  eclebratis.  Alt.  1 72a.  4.  9to#  ift  Dabei?  Da$Progr.Schuuar- 

21J  de  curia  Roncalicnfif. 

Difp. 
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Difq.  L  problematum  Iuris  N.  etG.  1722. 

Progr.  ad  exequ.  lo.  Cph.  Hofmanni ,  Poligraphi  Alt.  1722.  fol. 

-  -  -  ad  exequ.  Reg.  Marg.  uid.  D.  Cph.  Sonnt  .gn  ,  ThcoU 
Prim.  1722.  fol. 

-  -  -  ad  orat.  de  mult itudine  mundorum  ;  in  quo  Norimbcr- 
genfes ,  qui  olim  in  Ac.  Ingolftadienfi  inclaruemnt ,  comme* 
morantur.  1723.  4.   Ree.  cum  orat. 

Difp.  !de  tempore  ludorum  faecular.  fub  Philippis  Auguftis  cele- 
brarorum.  1723. 

-  -  de  Butigulariis ,  praeeipue  iis  ,  qui  Norimbergae  olim  flo- 
ruerunt.  1723,   Ree.  1743. 

Difq.  II.  problematum  Iuris N.  et  G.  1723. 

Acta  Sacrorum  Saecularium  Academiae  AJtorf.  in  ordinem  reda- 
6h  i  addita  breui  expofit ione  de  ortu  et  progreflu  Acad.  Alt. 
itemque  commemoratione  folennium  iflius  facri  (aecularis  fc- 
liciter  celebrati.  Alt.  1723.^1.  3(uffcr  Dem  /  toat  auf  Dem 
$ite(  augejeiat  ifl ,  i|l  i>ou  M  fcl.  ßdiftarjeng  Arbeit  noeb 
t>erfcf>tet>ene^  hier ü6rr>anDen >  j.  €.  etliche  ^roarammara  /  <Zat> 
mina ,  Die  3 ubclreDe ,  Briefe  unD  Dergleichen. 

Difp.  de  antiqua  numeri  fenarit  nota ,  eVnV^uov  di£h  ;  ad 
iJl.  locum  de  hora  mortis  Chrifti ,  loh.  1  y  ,  14.  1724« 

Difq.  III*  problematum  Iuris  N.  et  G.  1724- 
Progr.  ad  orat.de  fu Im inibus  ordini  literatorum  fatalibus ;  in  quo 
uita  Petri  Apiani  exponitur.  1724. 4. 

-  -  -  ad  orat.  de  anno  magno  ;  in  quo  de  prifeis  Dominis 
Burggrauiisque  Leifnicii  difTeritur.  172J".  4. 

-  -  -  ad  orat.  de  morte  Chrifti  teftimoniis  feriptorum  profa- 
norum  commemorata ;  compleclens  hymnum  graec.  in  Chri 
ftum.  172 f.  4.    Kt*.  Norimb.  4to  et  intcr  Larmina, 

DhT.  epift.  de  quodaro  uetufto  monimento  fepulcrali ,  in  oppi- 
do  Neukirchcnfi  prope  Neoftadium  in  Auftria  reperto  %  Dom. 


inferta.  Up£  j7af#  0  r  ^  ^ 

-  •  deuariafupcJicclilcrcilibrariacueterum.  i7*c. 

Dill. 
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DiTT  conL  expofitionem  ueteris  infcriptionis  de  AeTculapio  et 

Hygca,  Diis  Qi\%&?Jnroi; ,  adtfl.  Ep.adTiUH,*  172;. 

-  -  de  iure  hominum  nafeieurorum.  172  f. 

-  -  de  facrorum  detefhriöne.  1726.   Ree  1728. 

-  -  defpeculatoribusucterumRoin.  adilLMarc.  VI,  27ctaüa 
N.  T»  k>ca.  1726. 

-  -  Cent,  lemmata  quaedam  antiquitatum  Nörimb.  1726. 
Difq.  IV  et  V,  problematum  Iur.  N.  et.  G.  1726. 

Pfogr.  ad  orat.  de  caris  relkjufts  uirorum  quondam  eruditorum  ; 
in  quo  Norimbergenfes ,  qui  in  Ac.  Regiomont.  inclaruerunt, 
commemorantur.  172$.  4« 

-  ;- -  ad  fuh.  lo.  Henr.  Füruuergeri ,  Th.  Stud.  1726.  £61. 

-  -  -  ad  orat.  deuetere  Acad.  Piatonis ,  Acadcmiae  Airorf.  ima- 
gtne ;  in  quo  Norimbergenfes  de  Ac.  lulia  bene  meriti  recen« 

„  fcntur.  1727. 4. 

-  -  ad  recit.  carm.  eleg.  de  triumpho  I.  C.  e  mortuis  refufeita- 
et ;  in  quo  exempla  quaedam  Norimbergenfium  de refacrabene 
meritorum  ex  annalibus  Gc.  Spalatint  MSC.  excerpta  propo- 

.  nuntur.  1727.4. 

--■  -  -  ad  orat.  de  Norimberga  a  Lothario  Imp.  ante  hos  fexcen- 
tos  annos  imperio  uindicara  ;  in  quo  ftemma  Richenzae  Au« 
guftae,  ux.  Lotharii  Imp.  exhibetur,  1727.4. 

Difp.  cont.  obferuationes  critic.  ad  Joca  quaedam  Lat.  Pac.  Dre- 
panii,  opeCod.  MS.  iJluArafa.  1727.  Ree.  Vcnet.  1728  et 
adiun&  Panegyricis  uetenbus  cum  commentario  Iac  de 
Baune  iteram  exeufis. 

Djfq.  VI  problematum  Iur.  N.  et  G.  1727. 

-  VII  problematum  I.  N.  et  G.  1728. 

DuT  de  Diis  clauigeris ,  ad  ill.  Apocal.  1. 18.  1728»  R«.  1734, 
Carmiria,  colle&a  et  edita  Audio  M.  Sig.  Iac.  Apini.  Nor.  1728« 
0ro§  8.  Q)crfd)ieDene  t>on  Meftn  Carminibus  finD  nuo>  in  Im 
TomisIICarminum  latin.  feleft.  edit.  aM.  Io.Tob.  Roenni- 
ckio  anzutreffen. 

Cpfmae  Chronicon  ad  exemplar  Freher.  reeuf.  et  tberioribus 
notis  hiftor:  illuflr.  atque  Tomo  I.  Script.  Rcr,  Germ,  a  I.  B. 
Menckenio  infertum.  foL 

2>utter  Hl>t\U        -         Nnnn  Progr. 
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Progr.  ad  exequ.  Andr.  Schmidii  ,  Occonomi.  172g.  4« 

-  -  .  ad  exequ.  D.Io.Gu.  Baien ,  P,  P.  1729.  fol. 

•  •  -  ad  exequ.  D.  Henr.  Hildebrandi ,  ICti.  1729;  fol» 

-  -  -  adorat.  de  more  educandae  inftituendaeque  iuuentutis 
apudueteres  Romanos ;  in  quoNorimbergenfes  quidam,  qui 
Moguntiae  olim  inclarucre  ,  commemoramur.  1729.4. 

-  —  ad  exequ.  D.Io.  Ge.  Fichtneri ,  Re&«  Magnifici.  1729.  foL 

-  -  -  ad  exequ.  Henr.  Rabi,  Th.  Stud.  1729.  fol. 

Difp.  com.  obferuationes  criu  ad  ldcaquaedam  PanegyriciPlinia« 

ni.  1719-  . 
Difq.  VIII.  problematum  I.  N.etG.  173a 
Difp.  de  obligatione  pofleflbris  bonae  Hdei  ad  rem  domino  rc- 

ftituendam.  1730. 

-  -  deantiquoritueleuandiPrincinesinaugurandosyet  dequi- 
busdamfacrisformuliseteleuandicereraoniis.  1790. 

-  -  delapfu  primorum  parentum  a  paganis  adumbrato.  173a 
Memoria  Comitum  et  Burggrauiorum  Leifnicenllum  refufcitara. 
.  Inferta  T.  III.  Menckenii  Script.  Rer.  Germ«  |teraquc  feorfjm 

exeufa  1730-  fol. 
Progr.  quo  fignificabantur  follennia  Iubil.  Aug.Conf.  17  30* form, 
pat.   Odae  feculares  rec.  intcr  Carmina  lat. 

-  -  ad  exequ«  lerem.  Foch ,  TheoL  Stud.  1730.  fol. 

-  -  ad  exequ. Ioannae Mar.  ux.D.Cfti. Henr*  Freisleben,  ICti 
173a  fol. 

•  -  ad  Carmen  cp.  de  Aug.  Conf.  in  quo  Norimbergenfes  qui- 
dam de  Aug.  Conf.  bene  meriti  commemorantur.  1730  4* 

-  .  ad  exequ.  lo.  Henr.  MuHcri ,  p.  P.  173 1.  fol. 

-  -  ad  exequ.  Annae  Cath.  ux.  D.  Ge.  Fried.  Deiniini ,  P.  P. 
1731.ro). 

•  -  in  fun.  Matth.  Arn.  Cliefeneri ,  LL.  Cult.  1 731.  fol. 
Difp.  ad  prooemium  Inftitt.  Iuris ,  e  collatis  XII.  Codd.  MSS«  oa* 

riisque  libris  impreffis.  173 1 .  Rec.  cum  difq.  de  omnium  ex- 
emplarium  Pandeclarum  dcriualionceFIorentiiiis,  LugdBat. 
1739»  4- 

-  -  de  aetate  et  ftatun  militari  ueterura,  adiü«£pheClV»i3> 
1731. 

Difq.  Villi,  problematum  I.  N.  et  G.  173  l.  Spici- 
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Spicilegium  obferuationum  ad  Panegyricum  Plinii.  1731. 

Progr.  de  quibusdam  Comitiis  rdig.  iuriumque  facr.  caufa  ante 
See.  XVI  Norimbergae  ceiebratis.  1732. 4. 

Index  diplomatum  ,  quae  tempore  Comitiorum  13 {6.  a Carola 
IV  Norimbergae  celebratorum  fuerepromulgata;  item  recenfio 
uariorum  Aur.  Bullae  exemplarium ,  cum  MSS.  tum  typis  ex- 
cu(brum ;  (ubiuncla  orationi  Holzfchuherianae  de  Comitiis 
1 356  Norimbergae  ceiebratis ,  in  quibus  Aur.  Bulla  fuk  condi- 
ta.  Alt.  1732. 4.  v 

Progr.  ad  exequ.  Cph.  Guil.  Scheurl  de  Defersdorf*  1732. fol. 

-  -  -  ad  exequ.  M.Io.  Guil.  GollingiitAlum.  Infped.  1732.  foL 

-  -  -  ad  exequ.  Hier.  Cph.  Stengeri ,  LL.CuIr.  1733*  toi. 

-  -  -  ad  exequ.  Berth.  LorThagenii,  Decur.  PoruflT.  1733.  fol. 

-  -  -  adorat.  paneg.  memoriae  Fridcrici  Augufti ,  Pol. Reg. et 
Ele&  Sax.dicatam.   Adieclae  funt  duaeodaelat.  1733.  fol. 

Difp.  an  omnia  Pandeäarum  cxemplaria  e  Florentinis  mana- 
uerint?  1733. 

Spicilegium  nouum  Obferuationum  ad  Panegyr.  Plinii.  1734. 
Spicilegium  nouiß  Obferuationum  ad  Panegyr.  Plinii.  1734« 
Progr.  ad  orat.  de  ludis  equeftribus  olim  Norimbergae  celebra« 
eis  ,  in  quo  de  generofiflt  Krefllorum  gente  agirur.  1734.  4. 

•  .  •  ad  exequ.  Sab.  Ciarae  Wmckleriae de  Mohrenfels,  nat. 
Wegleitcriae.  I73f»  fol; 

-  •  -  ad  exequ.  Magn.  Dan.  Meyeri  ,  Typographi.  I73f«  4* 

•  -  .  ad exequ.  Berti.  Wedeiii,  Bibliopolae.  173 f. 4. 

-  -  -  ad  exequ.  Hei.  Sib.  nat.  Wagenfeilü ,  uid.  Dan.  GuiJ. 
Molleri,  P.P.  173  f.  fol. 

r  .  .  *  ad  exequ.  D.  lo.  lac.  Baieri ,  P.  P.  173  %.  fol* 

-  -  -  ad  exequ.  Io.  Frid.  Meieren ,  Theol.Stud.  173  f.  fol« 
•  DiC  de  faftorum  rom.  formula ;  pofl  confulatum.  173  f. 

Corollarium  obferuationum  ad  panegyr  Plinii.  173 
Diff.  de  yqömuxrevffi  >  magiftratu  ciuitatum  Afiae  proconfa- 
iaris,  ad  iil.  Ac\.  19,  3f.  173*. 

-  -  deCadualla,  Rege  Sax.  A.  6%$.  Römae  mortui.  173$. 

-  .  de  Mathilde  ,  Abbatina  Quedlinb.aliquando  Vicarialmpe- 


ril  173*. 
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Progr.  in  quo  tria  diptomataHenrici  VII ,  Regts  Rom.  atfjoraf. 

iyK'AUiXqtKW  de  Norimberga»  17^6. '4. 
SÖorrcDr  in  Dtin  auö  Dem  G>rico\  in  fcaö  Deutfcbc  ton  OTajf.  SKufc» 

v&fl»wttu^überfe(jten^)icrönD^ycnopbon^  Wurnb.  1736.4. 
Progr.  ad  orar.  genethl.  in  natai.  Iuuent.  Princ.  Caroli  Frid.  Au- 

gufb»  March.  Onold.  1736.  fol. 

-  -  -  adorat.  fol  in  coniugj  Francifci,  Doc.  Lotb»  et  Mar.  Thc- 
refiae,  Archid.  Auftr.  1736.  fol. 

-  -  •  ad  fun.  Cfli.  God.  Laur.  Rinckii ,  lur.  Cult.  fol. 
3ft  eingcDrucft  in  I.  C  Fifcheri  feleclis  et  rarionbus  Jatii  pu-' 
rioris  monimentis ,  p.  ^fqq. 

-  -  -  ad  fun.  tuaeßarb.  ux;  Nie.  Em.  Zöbeiii  >  Part.  Rath. 
1736.  fol. 

 ad  fun.  Cph.El.  Oelhafii  de  Schoellenbach  >  Praefccli 

Ah.  1736.  fol. 

-  -  -  adfun.Balt.  Dan.  Seybothi ,  I.V.  L.  173$.  fol. 

-  -  -  ad  fun.  Mar.  Rof.  M.  Io.  Leonh.  Schuuaegeri  >  P«  P- 
flliae.  1736.  fol. 

-  -  -  inaugurationemAcad.  Goettingenfis.  1737.  fol. 

•  -  •  ad  orar.  de  exemplis  quibusdam  antiquae  nobilitaris  No» 
rimbergenfium  ;  in  quo  Norimbergenfcs  quosdam  de  (acris 
emendatis  bene  meriros  recenfere  pergtt.  1737. 4. 
Difp.cont.pofitiones  hiflortcas*  1737. 

-  -  de  Henfici  VI.  Imp.  romana  eaque  ignominiofa  coronatio* 
ne-  1757*  3ff  in  CeL  Wegelini  thekuro  Rcr.  Sueuic  Vol.  IL 
neulich  cin^ebrueft  roor&en. * 

-  -  de  S.  R.  I.  Archifcutifero.  1738« 

Difquifitiones  acad.  problematura  XLIII  Iuris  N.  et  G.  in  unum 

fafciculum  colleclae.  1738.4. 
Difp.  de  ritibus  quibusdam  formulisque  a  manumiffionc  ad  S. 

Baptifmum  translatis.  1738* 
Progr.  ad  exequ.  Car.  Maur.  Hofmanni ,  I.  V.  D.  1738-  fol* 

-  -  -  ad  exequ.  Io.  Gc.  Büttneri  ,  Acad.  Notarti.  1738- 
 adorat.memoriaeHenr.  dcReckinFattingau  etc.  facrarh. 

1738-  fol. 

-  -  -  ad  exequ.  Mar.  Doroth.  uid.  Mag*  Dan.  Omeis ,  P.  P, 
1738.  fol.  Prop- 


Progr.  . ad  exequ.  lo.  Cpfn  penzelii ,  Iur.Culr.  1738.  fol. 
 ad  exequ.  Nie.  Schidüingii ,  .Acad.  Miniftri.  1738.  4. 

-  -  -  ad  fun.  D.  Ge.  Htrnr.  Lmckn  >  ICti.  1739«  fol. 

 adexcqu.  Iod.  Guil.  Kohlefii ,  Acad.  typographi.  1739.4. 

-  -  -  ad  exequ.  Eli  f.  lacob.  ux.  lo.  Iac.  Kiritenu  ,  Pharmacop. 

Obfcruatr.  ad  panegyricum  Q.  Mamertini  Maximiniano  Aug. 
di&um.  1739. 

CrldutcrungDeS  aFafcemifc&en  Problematis  t>on  M$.?R.  d\tid)t> 

grjfcbilbbarn ^2lmte.  2UtD,  1759-  4.  . 
Spicilegium  obferuatt.  ad  paneg.  CL  Mamertini  Maximiniano 

Aug.  diclum.  174°- 
Difpp.  III.  de  origine  typographiac.  1740. 
Progr.  ad  exequ.  loh.  Frid.  Vogelii,  Th.  Cult.  1740.  fol. 

 ad  exequ.  Ben.  Guil.  Bittneri ,  Praefcclurae  Altorf.  a  literit 

publicis.  1740.  fol. 
 ad  exequ.  Mar.  Ciarae,  filiae  D.  Io.  Guil.  Baieri ,  Theol. 

Alt.  1740.  fol. 

 de  uita  b.  Hier.  Ebneri ,  Dütimuiri  Nor.  ad  orat.  de  natu 

<  inclutae  Rcip.Nor.  fub  initium  regiminis  Caroli  IV.  17^0.  4. 

 adorat.  fecul.  inlaudem  typogrvphiae  a  Germanis  inuen- 

tae  et  propagatae ;  una  cumduabus  odis  fecularibus.  1740.  fol. 

 ad  orat.  de  praecipuismemorabilitusanni  fuperioris  1740; 

in  quo  VIII  epiftolae  Lutheri  ex  autogr.  recenfentur.  1741. 4. 
Di/C  de  Maximino  Imp.  ad  ill.  fragmentum  uetcris  inferiptionis 
Oeringae  nuper  repertum.  1741-  ,    -t  , 

Panecyricus  D.  CaroloVI.Rom.  Imp.inmai.atriocuriaeNor.  di- 

aus.  Nor.  1741 .  fol.  3ft  in  tat  teutfebe  überfät  h>ort)«n 1  t>on 
#n.  Cpb.  £wl  -Jtrcg  t>on  Äreffen)kin  :c.  unD  quo)  bafclbfl 

1741  in  fof.  geDrucft.  -  A. 

Diff.  de  uetufto  quodam  diptycho  confulari  et  ecclefiaflico.  1742. 

©rünblicbc  Sluefubrung  ticr  M  4b.  Di.  R.  Ctato  Wurnbcra \m 
fommenDen  qjertrabrung  *cr  iKuüt'Stfwun  ,  aud>  b<fl# 
aeörünDeten  3veprotcftation  fcifccr  Die  ncuetlicbcn.unD  unbefug* 
ten^aebifeben^roteftation  unö  2lnfprücbe.  2Urt>.  174*.  fol,- 

Progr.  ad  fun.  Ge.  Rieh.  Meyeri ,  typogr.  1741-  4- 

-  -  -  ad  fun.  Io.  Frid.  Fleifchmannni ,  Med.  DoCt.  1747.  fol. 

Nnnnj  Progr. 
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Pr ogr.  ad  exequ.  Thomae  L.  B.  de  Szirma  ,  Tribuni  trium  mill. 
Vngar.  Peditum  1743.  foj. 

.  -  -  in  inauguraeionem  Acad.  Erlangenfis  1743.  form,  pat. 
DiflT.  de  Irenarchis.  174?. 

-  -  de  comiflatione  ueterum  ad  ill.  i.Petr.  4,  j.  1744. 

Ex  hiftoria  Arnolfi  Imp.  fententiae  quaedam  dubiae  et  contro- 
uerfac:  1744. 

Progr.  ad  exequ.  Demctr.  de  Boficz  ,  Praefe&i  Hung.  turmae 
equeftris.  1744.  fol. 

-  -  -  in  obit.  D.  Io.lod.  Beckii ,  ICH.  1744«  fol. 

-  -  -  ad  exequ.  Car.  Ben.  Ebnen  ab* Efchenbach.  1744.  fol* 
 in  Secularia  (acra  fecunda  Acad.Regiomontanae.  1744. 

form.  pat. 

-  -  -  ad  exequ.  D.  Euch.  Gottl.  Rinckii ,  Antec.  prim.  et  Acad. 


-  -  -  ad  exequ.  M.  Sam.  Seizmeieri.  174*.  fol. 
EpiftoJa  ad  D.  Paul.  lac.  Marpergerum,  in  qua  uita  D.  Car.  Guil. 
Marchdrenkcri  deHoegena  brcuiter  recenfetur.   JJjt  mit  Den 

übrigen  ^ranetfocben  gcDrucft ,  Wörnb.  r  74V.  fol. 
DiflT.  de  roftris  fori  rom,  loco  concionibus  folenni.  174^ 
Panegyricus  memoriae  D.  Caroli  VII  Rom.  Imp.  in  mai.  atri« 
Curiac  Nor.  diclus.  Nor.  i74f .  fol,  3ft  AU(|>      einem  Unge* 
nannten  in  Da*  S)euefo)e  überfefcr  unö  Dafelbft  gcDrucfr  trorDen. 
Obferuatt.ad  Q.  Mamertini  panegyricum  genethliacum  Maximi- 

niano  Aug.  dictum,  1746. 
DilT.  de  rbro  Appii  et  tribus  tabernis  ad  ill,  Act.  2g ,  I  f .  1746. 
C  Plinü  C.  S.  panegyricus  Caefari  Imp.  Neruae  Traiano  Aug,  di- 
clus y  quem  ex  XII  Codd.  MSS.  librisque  collatis  recenfuit  ac 
notis  obferuationtbusque  item  et  numis  aere  exferiptis  iüuftra- 
uit  fimulque  adieclis  inregris  pariter  atque  excerptis  Virorum 
erud.  commentationibus  inftruxit  C  G.  Schuuarzius  etc.  Cum 


indice  omnium  uocabulorum  a  M,  Andr,  Goezio.  Norimb 
1746.  4mai.  2)icß  ift  Da*  t>orfrefIid>(le  2Derf  ,  an  tveloSem 
Der  fei.  ©ebroarj  mit  ungemeinen  Soften  Die  arögfe  Seit  feine* 
«eben*  gearbeitet 
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Progr.  ad  excqu  Cph.  Frid.  Trcfcnreuteri ,  Thccl.  D.  et  P.  P. 

1746.  fol. 

-  -  -  adexeqir.  AnnaeMar  uid.Car.  Maur.  Hofmanni ,  I.  V.D. 

1 747.  fol. 

-  -  -  ad  cxcqu  C  hriftinaeWilhclminacconiüg.D.Steph.Fcrd. 
Fichtneri ,  Onold.  Conf.  Iuft.  1747.  fol. 

Öbfcruatt.  ad  CK  Mamertini  panegyricum  gcncthl.  Maxim,  di- 
ctum ♦  pars  altera.  1747. 

Difp.  dt  antiquoriru  legitimandi  libcros  per  paliium.  1747. 

Obferuatt.  adCl.  Mamert.  paneg.  genethl.  Maxim,  dictum. pars  III 
et  IV  1748» 

Progr*  ad  fun.  lo.  Maur.  Fichtneri ,  I.  V.  D.  1748« 
...  ad  orat.  fol.  in  memoriam  fecul.  pacis  Weftphaltcae. 

1748.  fol. 

.  -  -  ad  fun.  Cath.  Charl.  uid.  D.  Io.  Ge.  Fichtneri ,  ICH 

1749.  fol. 

DifE  decolumnis  Herculis.  1749. 

-  -  de  figuris  patheticis  ex  Ffaia  illuftratis.  i7fo. 

Progr.  ad  fun.  M.  lo.  Mart,  Hafii ,  Cant.  et  opid.  fchoL  CoIIe- 
gac.  17^0.  fol. 

c^orreDe  t>on  Den  t>erfcbtebenen  S&Jeununacn  Dorn  Urfprung  ber  fai* 
falidwn  boben  (9erecbtfame  unD  Der  £anöe$»  £of><  it  Deutfcfccr 
prtfen,  su3of).30?i*.Äri<br^od?mrt  Otüs.ftttrtib.  17c  1.8. 

De  ornamentis  librorum  ctuaria  rei  librariae  ueterum  fupelleclile, 
diflertationum  anttquar.  hexas.  Primum  coliegir  et  recenfuit 
atque  -praefationtbus  tndieibusque  neceftriis  inftruxit  M.  Io. 
Cfti.  Lcufchnerus.  Lipf.  1756.  4.  ©tob  f«d>f5  ©djttwjifche 
Difputationen  /  Die  n>ir  oben  fdjon  anflejeiget  baben. 

Carmina  latina.  Collegit  ediditque  D.  Io.  Barth.  Riederer.  Franc. 

et  Lipf.  (Alt. )  i7f*-  8-  finb  ©cbic&tt ,  Di«  in  bec  @onm> 
lunfr^e*  £n.  s2tptnö  nicht  (leben. 

Obfcruationcs  ad  Guil.  Henr.  Nicupoorti  Compcndium  Antiqui- 
tatumRom.  praemfla  breui  introduclione  tditae  cum  praefa* 
tionel.A.M.NagcJÜ,P.P.  Alt.  17  f  7-  8- 

Epi- 


Üpift.  gtatul.  cum  Dn.  Hier.  Wilh.  Ebner  de  Efchenbach  Eques 
S.  R.  I.  crearetur  ,  I742{\ripta.  ©tefct  an  I.  P.  Roeder.  de 
Colloqu.  Worm. 

3n>een  Briefe  M  *3el.  an  3ob.  $t\m.  2lcfer  flehen  in  Fifcheri  latü 
puricris  monim.  p.  gi  fqq.  mehrere  aber  finb  in  unferm  Com- 
merc.  Epift.  Norimb.  Part.  I  et  Ii.  beftnDlicb  /  unD  tuir  tvctöcn 
mit  Der  Seit  nod>  mehrere  beremtfoeben  ,  m  nid)t  gär  Die  &uü' 
gäbe  M  gefamm'en  (gdwar^ifeben  35riefroecbfe($  beforgem 

Unter  ben  binterlaflTcnen  $Jg£ten  Ded  ©cl.  bepnDen  ftd>  bor  allen 
Die  metflen  ber  oben  angezeigten  9\eDen  f  Die  er  für  <g tuDenten 
verfertiget  unb  n>oju  er  £inlabungen  gefefcrieben  bat«  Sluffet 
Diefen  tonnen  wir  noeb  anzeigen : 

Fundamenta  inftitutionum  oratoriarum. 

De  interpunclione  quaedam  obferuationes. 

Breues  inflitutiones  artis  epiftolographicae. 

Fundamenta  carminis  elegiaci.    2)iefe  4  Wrfcen  im  ©ctüpfeli' 

feben  Berlage  jufammen  geOcucff. 
Collegium  anaerconticum.  , 
Collegium  epigrammaticum  in  Martialem. 
Obferuationes  in  Sulpiciae  Satyram. 

2£obto*grunbetc  SSeanfmortung  Der  fo  genannten  unpartb<bifcben 
<J3rufung,ob  unb » jie  weit  ber  ton  3.  SW.  ber  Königin  $u  Ungarn 
unb  3$6bnten  an  Dero  #n.  ©emabltf  ,  M  £er$.  bon  *!otbrin* 
gen ,  ©rof berj.  bön  $ofcana  £obeit  befebebene  Auftrag  ber 
SMt'9iegentenfä>afrt  über  bie  fdmtl.  Oefterreicbifcben  tfönig* 
reiebe  unD  Uanbe ,  niebt  minber  ber  5lbmini|lration  Der^Wmi* 
feben  (£burn>urbe  nacb  ben  $unöamenfal'©efefeen  unD<23erfaf> 
fungen ,  aud)  ber  Obferbonj  fotrol  Deä  £.  TR.  9\.  ale  befonDetf  1 
«rmelbter  Oefterreicbifcber  £rbf6  nigreiebe  unb  ?anDe ,  gegrün- 
bet  /  berSanclioni  pragmaricae  gemdfe*  unb  ju  fXedjf  befldnDig 
fet)  ?  1741.  Stuf  Wegcbren  3.  Ä.  W.  bon  Ungarn  it.  autfg* 
fertiget  unb  in  Datf     Kabinet  geliefert» 

2lnberer@acben,  bie  er  in  fremben  tarnen ;  berfertigef ,  au*  ei' 
niger  Stemigfciten  /  |.  g.  berfebiebener  £pifleln  an3)ifpufafio* 
neu  1  eine*  Dewfcbetf  ©eDicbttf  an  De*  ämarante*  @efa\  De* 

QJegnifc* 
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^egni§otben$ ,  Der  95efd>r.  einiger  alten  Bücher  in  Den  5lr&* 
Der  ©el.  im  3fr  icb  /  unD  berfcbieDener  in  Den  Faftis  Altorf.  twe* 
Der  geDrucEter  ©aeben  jc.  ju  gefebmeigen. 
Unter  Den  wrfebiebenen  AfTc&is  if]  niebt  ju  uergeflen ,  baß  /  h>eit 
©e.  Gaflriotutf,  ein  ©raf  ton  gpiruS  /  Die,  Den  donflantin* 
OrDcn  betreffcnDe,3)enfmaIe  $n>arij84/  aber  fcblecbt ,  au* 
Dem  ©rieebifeben  überfe§t ,  Der  J?ürfl  /  ^ob.  SKuD.  €antacuje« 
nu$,  alä  iefciger  ©ropmeifier ,  unferm  berü&mten  ©cbn>ar$eit 
Die  Q3erbdTerun0  aufgetragen,  ttot>on  er  aber  nic^f  mebr  ali 
Daä  i  £ap.  De*  i  Sfreitö  ju  ©tanD  gebraebt  bat ,  bietveil  Der 
$ob  DarjitJifcbew  fam.  »er£amburgifcbe£err9iector  Wüüer 
bat  fterna*  folebe  Slutfbefferung  toÜenDet  wiD  itf  Da*  SLßerf 
i7f  f  Su  Hamburg  in  4  berauagefommen, 

SKan  febe :  Ap.  uit.  ohil.  Araar.  $8rudFer#8i(betfaaf,  *  fet 

tebenö.  Progr.  fun.  fo  rote  Den  Deutfcben  ftbendlauf  unD  Die 
rauerreDe ,  ml$<6  alle*  mit  Der&icbpreDigt  jufammengeDrucft 
ttorDem       »  *  ;  j 

.  e*t»eber(WkoIau<)  ein  (ebenDer  berubmter  Mito* 
löge*  ift  w>n  ef>rl.  eitern  erzeuget  unD  Den  i92tog.  1713  fß/SSkm 
*<rg  gebogen  n>orben.  $n  feinem  8t«n3abre  iturDe  et  in  Die 
Jorenjet  ©dMe  gefebiefrt  unD  fcatte  JKuDroffen  ,  2BieDmannen?# 
ÄaibarDertunD.öagenDornen  ju  fcbrern  in  Derfelben/trobeper  au* 
«g)n.  9M*  Wart.  ©cbmiD^  ,X>iac.  an  Der  grauen  »Äircbe,  befon* 
Dere  2lnn>eifting  im  fateinifeten  unD  ©rieebifeben  genoß.  £)o$ 
Dachte  er  Damals  fid>  auf  Die  Qflufit  su  legen;  tvoju  er  auf  Dem 
^ür nbergifdbengKufifcbor  gute  ©«legend  it  batte.  2Beil ibm  aber 
ein  anber*  t>on  tornebmen  ©6nnern  angeraten  unD  ifcm  jugleicb 
}ur  gortfe^urg  Der  ©tubien  *&u!fe  terfproeben  rcurbe;  entjcbloff 
er  fieb  gdnjlicb  $um@(uDieren  unD  Wrtc>  Da  er  173a  juDen  4f# 
fentlicben  SÖorlefungen  beftrDert  ttuirDo  Die  Herren  ^rofeffore» 
im  SgiD.  SluDitorio  ;  SÄ6r!n  ,  £ofmannen  unDSfcgekin,  3a 
eben  befagtem  3abte  gieng  er  noeb  nacbSiltDorf  unD  befuebte  in  Den 
«fcumanioren  t  Der  $bilofop(ie  unD  SWatfcematit  ©ebtoarien  # 
Köhlern  ,  Srefenreutem ,  «JernbolDen ,  geuerlein  unD  Äclfdxn. 
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173*  Derthei&iflre  «  unter  ©ämarjentf  S3arf?fc  Datf  *e  Spicile- 
gium  ad  panegyricum  Plinii  ,  unD  begab  fich  noch  Diefcö  3abr  * 
nach  einigem  Aufenthalte  in  £eips»a  ,  nad>  Wittenberg  /  reo  er 
SBaumeijiern  ,  Obergern  /  an  Den  er  t>on  unterm  fe&  ©d)roar$en 
befonöct^  empfohlen  n>ar  /  Schieben  unD  ^aferun^cn  /  altf  feine 
©onncr  unö  i'ebrmeifter  t>eret>rte.  %ict>  einem  iähriejen  ?lufent# 
halt  M  »b  er  ficb  über  £a(Ie  nacb  3?na ,  n>ö  er  nach  in  Dem  OJjor* 
aen  ä  iOifd>en  ,fo  wie  inDer  Qfotteäfldahrtbeit/  9vcufd>en  ,  Oiulfen 
unD  Xccfenbecgern  borte.   1737       er  t™o<r  nach  Sittorf ,  Die 
»erDiente  O^icjifterroürDe  ju  holen ,  Die  ihm  auch  nach  einer  unrer 
SCelfvben  gehaltenen  3naucj.  3)ifp.  de  uanis  modis  numerum 
«nuntiandt  crtheilet  nmrDe.   1738  hielte  er  urni  2th  eDinfen  De* 
tnUDtbanqen  fei.  £n  t>on  SKecf  eine  fet>crhd>c  lareinifche  DveDe  unD 
reifte  noch  in  Diefem  3^hre  auf  CmpfeWuna  Des  fei.  £n  £>.  ^re* 
fenreuter*  nacb  ißien/  um  eine  £ofmci|ter|UUe  bep  Oed  £n.  Don 
Wolfen* ,  fcornebmen  Q3an  fcierä  /  ein$iflem£i>hne  \u  uberncf>* 
wen    1739  fam  er  auf  befahl  hoher  Bonner  jurücf  nach  9ftirn« 
fcer^unD  erhielte  Darauf  1740  Da*  erleDiflreäftyectorat  Der  Sllunv 
tun  unD  Qefonomie  ju^lltDorf ,  nachDem  er  fid>  jufcor  altf^rafe* 
&cnu  habilitirre.   i74*hefam  u  &a*  ?)\ectorat  an  Dem  £fliD.  ©pnv 
tiafio  ju  tfürnberfl  u.  1  *o  Die  ]>rofeff»on  Der  flrjed>ifd>engpra#e 
an  Dem  Dafaen  2luDiforio  /  Die  er  mit  einer  3ReD<  de  uaria  graecae 
linguae  fortuna  in  Germania  ab  antiquioci  aetate  ad  Caroli  M. 
tiique  tempora  ativictrettcn  hat.  SÖerheirathet  ift  et  feit  174* 
mit  3aft.  ©chureri«  ,  mit  welcher  er  7  £inDer  erjeug* 

tt ,  Daion  aber  nur  3  am  fcben  fmD.  Seine  Belehrten  ® etriffte« 
fmD  betitelt : 

Difp.  de  Iouc  7roW%w.  Alt.  1740. 

©ried>if*e$  (£lürfrcün»dnmfl$ ■ (SeDicbt  auf  Die  erhaltene  3? iffer* 

ttürDe  De$  fei.  #n,  2)uurm>irö/  £ier.  ^ilh.gbnertongfcben* 

bad>.  «741.  fol. 

Bionis  et  Mofchi  idyllia  graece  et  latine  ,  cum  notis  uariorurn. 
HrVenet.  1746.8. 

v  praeütio  ad  lo.  Sal.  Scraleri  mifcellanearum  leffionum ,  in  qui- 
•'    bot  multi  feriptore*  aut  emendamur  aut  iUuftxantur  y  fafeieu- 
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tum  II.  Norimb.  1749.  g.  S)iefe  <3orreDe  befcbreibt  Die  S3o* 
&üge  einer  ücrnünftitien  Äritif  Der  alten  @cbriffrfteüer. 

•Progr  de  fingulari  fupremi  Numtnis  prouidcntia  in  propagandis 
conferuandisque graecarum  literarum  fludiis.  Nor.  17^0.  foL 

Refutatio  cenfurae  ineptae  ,  quam  anonymus  quidam  cenfor 
Atiis  Erud.  Lipf.  aduerfus  Bionis  et  Molch«  idyllia  Vener.  ap. 
Pafchalium  1746  edita  infcrendam  curauir.  Nor.  175-3.4. 

<Srted>ifct)ee5©Jücfn^nfcbung^©eDid&t  ouföaö  £pborat4>tu3o^ 
21D.  9\uD.  (Zarte  Don  (SeuDer  k.  i7?f.fol. 

Not itia  nouae  edi tionis  Onofandri ,  fcriptoris  racrici  ,  quae  cum 
not is  uartorurn  atque  harmonia  ftrategicae  ueteris  ac  nouae 
inlucemprodibir  Norimbergaecuraet  ftudioNic.  Suuebelü  etc. 
impeRfis  Ge.  Lichten  ftegeri.  17?%  4.  3>ief*  3it>erttifemerrt 
f am  erfl  f ürUid>  lammt  d)  u nD  Deutfcfc  feerau*.  Stuf  Daß  Stßcrf 
felbft  mirD  Q}orfd>u§  angenommen. 

Uebrigentf  tvirD  er  nebfi  unferm  berühmten  ^n.  *}}rof.  OTagef  ftts 
Um  2toftug  Der  9#omfa»conifcben  Slltertbütner  Die  Purple* 
tnente  befergen ,  n>ot>on  au*  ein  Stoerttffement  nähere  9}a#* 
tieft  geben  fofl* 

Scfcweigger  (  ©alomön )  ein  froty  berfuäter  $$eotoac, 
toar  gebohren  tu  @ulj  im  #ertogtbume  <2Bürtemberg  im  3abre 
1  ff  1.  WachDem  er  in  Den  $fir|H.  Stößern ,  9llber*badb  unD£er* 
wna(b  in  Die  fünf  3abre  gebracht ,  begab  er  fid>  M  73  na*$u» 
hingen  unD  erlernte  in  3  Saferen  Die  £umaftH>ra  <unD  $No(ogte 
2ßeii  er  t>on  3«fl<nD  auf  eine  große  QJegierDe  gebabt  /  ferne  t an* 
fce  ju  feben  unD  envatf  tu  erfahren  /  nabm  er  Den  26  ^(pt,  1576 
feinen  abf*ieD  t>on  Bübingen  ,  ateng  na*3Kegenäburg  unD  ton 
Dartiad)  tini,  tvoerbep  Dem  fanDfcfrdffi*  ^rocurator ,  Qolv 
£>ienftDorfer ;  a(*  Snformator  fetner  SmDer  bitf  in  tatf  Dritte 
SWonat  flunD.  <33on  finj  crfcub  er  0<fc  nac&SKJien  nnD  Welte  fitfr' 
etlt*e  3Bocben  m  Dem  $urfll.  2ßurtembergifdt)en  (Eollegio  f  Die 
£ ilttn^urfa  genarfnt  >  auf  /  nwrDe  ju  SCBien  mit  Slmbr.  3ieglet# 
Dcm.sJ>reDiger  tn  tarn  Haften  $lecfcn4)errenato  betawu  t  Oer  ihn 
bereDete;  Daß  er  ficbju  ®räfc  in  Oe|krreid)  orDimren  int,  unD 
tt*d  Stedar  frant  tt>ar  /  Dw  ^reDiaten  tu  «öerrenal*  für  ibn  bi*  tat 
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fcatf  7te  TOonof  acrfabe*  hierauf  ift  er  Dorn  $n.  3oad>.  Dom 
©injenborf/  fatferl.  SlbgefanDfen  an  Die  örtomannifebe  Pforte  r 
o\t  >pof'  unD  SKeifepreDiger  angenommen  morDen  unD  Den  10W0&» 
i J77  mit Dem#n. 2lbgefanDten $u  ©ebiff abgereifet.  Den  1 3>an~ 
if-8  ftnD  ße  sueonjiannnopd  anbelanget,  unD  a(ä  Tu  Dafclbjl: 
3  3abre  sugebraebt ,  au*  foDanti  Derlen?  SlbgefanDte  abgeldfet 
murDe  unD  na*  2Qien  |urücf  gieng  ,  erlangete  ©cbmeigger  gr* 
laubnijj  unD  ©elegenbeit ,  nacb  3<r"fafem  |u  reifen  ,  mobin  er 
Den  3  $lerj  if8i  abgieng  ,  aber  Die  Oveife  auch  noch  in  Dicfem. 
3ahrc  enDigte  unD  über  Italien  Den  20  Ott  ju  s2lugeburg  anfam». 
Gr  bat  Diefe  feine  merEroürDige  öieife ,  auf  n>dd>er  er  auch  Dielt 
toortbcilbafftc^ePannrfdiafft  mit  »ornebmen  gelehrten  ©riechen 
gemaebt/  felbfl  befebrieben  ,  mie  mir  unten  anzeigen  merDen, 
Sftacb  Dicfem  mar  er  &u2QjibermtfDorf  in  Dienfkn£rL9Jjicb..öerm* 
©dwfefperrö  /  frrepbetrnä  yt  3$urgmikblingen  unD  iBilbermä- 
Dorf/  bie  er  enDlicb  alö  DreDigcr  oDer 'öaftor  ju  U.  £.  grauen  nacr> 
Dürnberg  f  am.  äßenn  Die|e*gefcbeben  ,mar  ums  anfänglich  fo  lei*t 
nicbt^beltimmetr.  Denn  iejQöDertvStug.  fcbrttb et (t* pion# in 
Der  3>eDicationfeiner9veifebefcbreibun^an  Den  Waaiflrat  |u.3fcbn* 
berg.  Diener  am£t>angeliojtiU.  grauen;  auf  Dem  $itelbeitf«3Jre* 
Diaer  /  unD  au*  Der  QSorreDe  felbjl  erbeflef  /  Daß  er  febon  eine  gutt 
2ßei(e  an  befagter  £ird)e  ju  Dürnberg  muffe  geDienet  babem 
CMeicbmoUftSWart.  ©cballing ;  Der  t>or  ibnr})a|far  an  Derjrau* 
tnfirebe  mar ,  erfl  Den  29  Der.  i6o&ge(farben;  ftebe  oben p.48r» 
Die  SmfcbeiDung,  ifl  aber  Diefe :  ©cbafling  ifi  megen  boben 
terU  jur  9vube  gefefcet  morDen;  unD  ©  $meigger  i6oj  an  feine  ©teile 
aefommen/Der  Denn  bernacb  bi*  in  Da*  i7te3abr  an  Der^arienf"  ircfct 
beDienet mar.  Uebngenrf  jlunDeer  in  gar  gutem  SKuff  m  Dürnberg  f 
foO  toa  JKatböberren/Äaufleuten  u.  a.  unglaublich  »iel  gefebenfr  ge* 
friert  baben  ,  obngeacbtetert>onetIicben©elebrteR|ebrmenig©un(l 
fcatte,unD  i(J  enDlicb  Den  2  *3an.  16*2  ge|torben,Den  af  Diefe*  aber  j  u 
®t.  SXocbua  begraben  morDen.  €in  ®obnt>on  ibm,  3obann# 
Der  nod>  iu3Bilbertm*Dorf  gebobren  mar,  bat  1619  SuSUtDorf  un* 
Irr  gittern  de  prima  ufu  decalogi  Dtfputirt  unD  ifl  1620  Dafelbfl 
flRugitfer  morDen*  llnfer  ©alomon  aber  gab  beraub  t  t       .  ) 

H  Catechifmo  translato  della  lingua  todefcha  in  la  lingua  italia- 
tu  per  Salomoa  Svciggci  >  AUamagno  Win..  Piedicatare 
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del  Evangelio  in  Conßanrinopoli.  Riftamparo  in  Norim- 
berga  appreflj  gli  heredi  de  Gatarina  Gerlachin.  i  f  92.  g..  £>ie* 

fer^taL  Äatecbtemu*  i(l|umS5e&uf  Der  Thrillen  »©claBet* 
Su  Eonflantinopel  juertf  Mba  auf  <£)er&ogL  2Burtembergifc&c: 
Soften  geDrucf  t  unD  alö  cia  ©efcfctnf  in  Der  $ürfep  unter  Den 
©Clauen  autfgetbetlet  roorDen. 

Sfaiäbefcbreibung  auö  3)eutfcblanD  nad>  £onfiantinopef  unb» 
3ferufalem  :c.  SCttit  f>unOert  febönen  neuen'Jiguren  ,.  Dcrglcicbenj 
nie  tvirD  gewefen  fepn  /  in  3  unterfcbieblicben  Büchern  aufa 
flcifiglt  eigner  fterfon-  öerseiebnet  unD  abgeritten  Durd)  ©al* 
©<j>roeiggcr.  Sfturnb.  1608. 4.  *3DBeil  er  ein  guter  $J?alcr  mar* 
bat  er  Die  Tupfer  eincö  $jtemplar$  fdbfi  illuminirt  unD  fcfbige& 
in  Die@taDtbibliotbeJ Ju.  Dumberg,  öereferet.  Uebrigenä  1 11  Die* 
fe  9ieifcbcfd>reibung  dffter  aufa<le,qcr,  Qttart.  £rufiu0 aber  hat; 
febon  1  ff&eine  lar.  unDgricdv.  QSefcbreibung  Der  fKeife  ©cbtöeigf 
gen*  nebflDeffen^eben  an  Mich.  Neandri  orbis  terrae  partium  lue- 
cin&am  cxplicationcm ,  (Lipf.  8. )  amjebangefc 

ÄlcoranusMahomcticus  >  D.  i.  Der  ^urCeir^lf oran  ,  Dicügion  unb 
Aberglauben :e.  crftlid)  autf  De m^lrab.  in  Dae 3ta(.  iefct  aber  in& 
2>cutf<fce gebraut,  ^lurnb*  1616*4. 1623»  4,  SBcoDc ßuD feitet^ 

©ie&e  Fr.  Kmfc.  unb  Bmfc* 

@cfe»cn5en&6rfer  C&on&art)  ein  beröbrnfer  fcfpife 
gerSXatböberr/  ifl  &u  Dürnberg  Den  Jebr.  ifg*  gebobren  »or* 
Den.  ©ein  QJatter  gleicbe*  «Warnend  mar  ein  Kaufmann  ;  unö 
Die  Butter  bierf  3utfina  SQeumarin*  211*  er  Die  ©rünDe  Der  lau 
©pracbe  unD  3ve#enfunft  in.  Der  ©d)ule  begriffen  /  ifl erjur  5Cauf* 
mannfrtafft  getban  unD  Deöttegen  t>on  Dem  Gatter  nacHeipjta 
gefftiefet  tvorDen  #  n>o  er  be»  einem  berühmten  Kaufmann  una 
SCatbtfberrn ,  ^bom.  fcbjelDer ,  tiefe  3abre  getreu  Diente ,  au*. 
X608  Deffen  Socbter ,  SKofmen » jur  Jrau  friegte.  1618  bat  ibt* 
Der  9\atb  su  Mpfa  sum2tDmini(ftator  Der  SttantffWDifcben  ©o(D* 
gruben  befteflet  unD  1619  i\\  er  fefbfl  in  Den  9tatf>  aufgenommen 
toorDen»  &  beflciDete  hierauf  Diele  micbtiartarer.  '  1630  rour» 
U  er  Bauherr  /  163L  QiormunDberr  /  1636  33orfteber  Der  5Circbe 
ju  ©f.  Sfticolautf  t  unD  1637  fam  er  $um  ^ürgermeifferamte  , 
»elcfre*  er  (Ubenmal  mit  9\u&m  »erkaltete  /  unD  jn>ar  1640  jumt 
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«nbernmal  f  a\$  eben  fein  trüber  /  #r.  3).  ©e.  $obia$  ,  ber 
Slfabemie  9vector  mar.  @cbon  srnwr  aber  unb  röji  bat  ihn  Der 
€burfürft  ju  ©ad>fcn  ,  3ol>ann  ©eorg,  $u  feinem  fXat^  ^ema* 
cbet  ,  unb  in  DerfcbieDcnen  ©efanbfcpafften  ivobl  gebrauchet. 
91ac&  Dielen  Arbeiten  nnb  93erDi>ntten  i\l  er  cnblid)  ben  17  3an* 
\6$%  im  |)mn  entfcblaffen.  Q}oit  feinen  ßinbern  /  beren  er  * 
&eugre  ,  bat  i(>n  feine*  überlebet.  £>er  altere  (gobn ,  Sbom.  £eon* 
fcarb  /  (larb  auf  ber  9\eife  bureb  ftranfreid)  i63f  tu  fton.  Die 
älter«  $ocbrer  /  Üvofina/  betrauere  £r.  J>.  2><m.  Döring  ,  £bur* 
fdcbf  Dvath  unb  Ä.  #of'  unt>  9>faljgrafcn  unb  (tarb  1639.  ©ne 
anbere  Tochter  t  2tmta  SÄarta  /  Die  emSSucb  fchrieb  ,  betitelt  , 
anDctobrige  vDfmutb0*Bcöf3er ,  flarb  1637  al£  SSraut  mit 
£ctnr.  ton  ^olfrumrfborf ;  ficbe  uon  i|rW,  d.  2Bo  aber  ihr 
$öb  falfcb  auf  1673  gefegt  ifi, 
<giebe  Fr.  GL. 

64wei;t>enfc>6rfer  r©c<rcg$o'bia$)  M  DorigentSru# 
fcer  f  ein  berübmter  3£tud ,  ifl  auch  ja  Arnberg ,  unb  jrcar  ben 
13  3iot>.  r>97  ,  nufbie  2£cft  gekommen.  <j*d)on  1612  tic*  er 
(tcb  ju  ?eip&ig  einfefcreiben ,  flubierte  aud)  tu  aitbotf  unbfepben, 
befuebte  hierauf  bie  übrigen  nieberldnbifcben/  auch  bie  englittfcen/ 
framiftfeben  unb  italidnifcben  Obernien  unb  (gttott.  1627 
nafrn  er  ju  ?eip$ig  bie  Soctormürbe  in  ben  9\ed>rcn  an  unb  bat 
jid)  bureb  ©elebrfamfeit ;  <$erbientfe  unD^abre  ju  ben  tviÄrtg' 
flen  Slcmtern  gcfcbtvungen.  £r  mürbe  nemlid)  Collegiare  be*  grof* 
fen  Surften*  Sollegii  /  vlffeiTor  im  Oberbofgeridne  unb  in  bergurt 
flen»^culf4t/  tvorinnen  er  naebgebenbä  Die  <?teöe  «inetf  Or&if 
narri  erhielte ;  ferner  tvurbe  er  €burfdcb|tfcbev  9Tarf) ,  <brof«ffbr 
X)eeretalium  /  Canonicum  ju  Stterfcburg  ,  ber  2lfabemie  j)ecem> 
»ir  u.  a.  m.  3ld;tmal  ift  er  ber  Unit>crfirdt  (Xector  geroefen.  ?0?it 
feiner  i'iebften  ,  welche  5>.  93artb.  GMnifcemJ,  3£ti ,  öffentlichen 
Mrertf  ,  ber  3uriflen#$atultdt  (Senior*  ,  De*  Oberbofgericht* 
Stfcffortf  /  Canonici  #?erfeburg  unb  ber  Slfabemie  ju  Umß 
@vnbiei ,  |o*ter  n?ar ,  tft  er  über  50  3a{>re  im  «heftanbe ,  »i« 


Digitized  by 


De  iurisdiclione  mandata.  LipC  1 6x6. 

-  poenis.  Lipf.  1617- 

-  mutatk>nibus  rerum  publicarum.  De  crimine  laefae  maieftatis- 
De  transaclione.  De  paclis.  De  iure  oecidendi  prehenfuro 
in  adulterio  ftliae  et  uxoris.quatenus  pa*ri  et  niarito  competit.  De 
adulterto ,  quatenus  diuortii  caufa.  De  Mcdicorum  anatomia- 
iure  diuino  et  humano  iicita.  De  cura.  De  confufione  ob- 
ligationum.  De  mortis  eaufa  donationibus.  In  §.  kern  Ma- 
ior.  13.  Inftitt.  de  excuCit.  tutor.  ucl  curat,  etc.    De  codiciJiis. 

SKan  fefce :  W  ,  d.   Schuuarz.  progr,  L  unD  GL. 

• 

©efrwenter  (2>aniel)  ein  gar  berüftmfer  tybüofoge  tmfr 
gjtotbcmaticu*  ,  fatte  ^Rürnbetg  felbtf  &u  feiner  ©eburtejiaDt,. 
allwo  er  Den  3 1  3an.  1  f 8nn  Diefe  36elt  eintraf,  ©ein  <2tort er , 
Sobann ,  mar  (genannter  Dedflrdffern  SXatbeä  unD  9?urg*röaubt* 
mann  &u  Dürnberg;  DieSWumr  feietJ 55arbara  Ääblerin.  3» 
JÖaufe  legte  er  einige  ©rünöe  unb  murDe  joDann  in  Dem  ioten 
3at)te  f.  21.  nad>  vguljbaägcfcbicft,  erlernte  aueb  in  ba|iger  ©cbu> 
le  nicht  nur  lateintfcb  urtO  griecbijft ,  fonDe-rn  au4)  etwa*  Dom 
ebrdifeben.  9la(b  Diefem  legte  er  fid)  &u  Dürnberg  bep  Dem  be* 
rühmten  £lia*  Butter  auf  DU  ebrdifebe  mxbt  nur  ,  fonDern  au# 
ebalDdifcb«  unD  forifebe  Spradx  /  in  roelcbtn  aßen  er  SWeijler 
wurDe.  Cr  trieb  aud?  bereite  für  ff#  Die  9J?arf;cmanf ,  Die  er 
|u2t(tDorf/  tt>of)in  er  fkb  160a  begab/  unter  Demt>ortref!.3ok 
fl>rdtoriu*  mit  aroflem  €ifer  nebjl  Den  übrigen  ibra  nfobigen 
iffenfd>afften  noeb  »eitert  fiubierfe.  Cr  fieng  bereiten  an , 
anDere  in  Der  Geometrie  ju  unterteilen  unD  bat  neb  bereit*  i6o5 
tu  Dürnberg aerbeirafbet mit  3gfr.  OJtagDalenen ,  (Tafp.  Jifcber*/ 
Bürger*  Dafelbrt,  Tochter,  n>ar  aüetf  frübjeing  be»  ihm, 
unD  er  t|l  aud>  febon  im  gfebfc  1608 ,  Da  er  faum  23  3abre  alt 
n>ar/  &uttrJ>rofeffbe  Der  Jpeif.  ©praebe  in  2UtDorf  ernennet  r»oi> 
Den.  i<>  10  nabm  er  Die  #7agifterrourDe  an/  Die  ibm  £rnft  @o* 
«er  ertbeilte.  9lad>  Oiefem  befam  er  Die  2lufficbt  über  Die  offen  tL 
s&ibltotbef  unD  Datf  Kollegium.  i6af  murDe  er  >]>rofcflFor  Der 
geiammien  orientalifcben  ^peaefcen  *  n>oiu  i6aö  Die  ^rofeipon 
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fcer  Wiathttnatit  fam#  unD  1619 1>af  ihn  *in  bochl.  «OTagiftrat 
»Der  ©taDt  Dürnberg  Durch  Den  Damaligen  ^rofanjlcr  Der  Vlfa* 
Hernie ,  £m.3.  ff.Oelbafen,  jum  Poeten  Der  «brdifeben  /  chaU 
Ddifchen  nnD  fprifeben  (Sprache  autfruffen  JalTen.  £>urd>  feine 
grunDlid>e  <2>orIefunaen,  Durch  Die  gelehrten  ©cbrifffcn-unD  Durch 
leinen  bcfonDer*  aufeemeeften  ,  febertbafften  unD  luftigen  $opf 
i|l  ©ebmenter  überall  berühmt  roorDen  unD  angenehm  getvefen. 
€r  friegte  aud>  Derfd)icDene  Dornebme  Herren ju  untermeifen. 
Unter  anDern  hat  eintraf  Don  Saßefl/  £r.  2Golfg.  ©eorg/ 
Die  ©eömettie  nebfi  Der  SSeDefligung*«  ainb  Belagerung*  »tfunjt 
ju  Dürnberg  Don  if>m  gelcrnet.  ©er  berühmte  2)dnifä>e  ©e* 
fanDre ,  $ud>*,  batftt>enner  einSSuch  herausgab  /  felbiae*ju* 
crfl  ©dementer*  CEcnfur  unterworfen;  unD  Der  tapfere  ©cbroeDi* 
fcbe©cfanDte,  €lauDiu*  £aflfcr  ,  bat/  Da  er  Heumar!  in  un* 
ferer  9tacbbarfcbafft  beteiligen  unD DertbeiDigen  mußte/  fafi ni*f* 
ohne  ©ebroemer*  fKatb  unD  Beobülfe  getban.  95eo  feiner  an- 
Dern #od^i t  /  Die  er  1 624  mit  3gfr.  SOMrien  /  ©e.  ©ruber* ,  De* 
•gnSlFern  Diatb*  ju  Imberg  /  Tochter /Doüjog/  geruhte  Der  gelehrte 
#er$og  ju  Braunfcbm.  Lüneburg  f  Jpv.  Bugujt/  Durch  einen  ©e* 
fanbten  gcgenmdrtig  ju  fepn  unD  ©chmeMern  mit  einem  güfbnen 
Lecher  unD  einer  Dergleichen  foflbaren  Äette ,  woran  De*  £er* 
log*  33ruflbilD  im®cbautfücf  mar,  ju  befcbenFen.  Befagter 
■Öcrjog  bat  auch  gar  Diele  Briefe  mit  unferm  ©dementer  ge* 
ivcd>fclt.  ©eine*9iubme*  wegen  ergieng  1634  ein  geDopptlt« 
fXuff  an  ihn.  3«  Wittenberg  foüte  er  nemlicp  <J>rofeffbr  Der  b*' 
bern  SMarbematif  merDen ;  unD  Der  £r.  #erjog  £rntf  Don  SBei* 
mar  Derlangte  ihn  jur  2lnorDnuna  einer  neuen  ©cbule  na*  3Bürf* 
bürg  /  welche*  btt) De*  er  aber  höflich  abgclebnet  unD  inSlltDorf  ju 
bleiben  beföloffen  bat.  £ier  war  er  Diermal  feiner  Jaeultdt  2>e# 
canu*  unD  eben  1623  fXector ,  Da  DieUniDer(itdt*><)JriDilegien  ein* 
geföhret  wurDen.  3m  3abre  1636  Den  19  San.  brachte  feine 
<£belieb|le  2  äinDer/  eine*  lebenDig  /  Da*  anDere  toD  jur  Süelt 
unD  (larb  fclbige*  $age*  an  Deröeburf*  Cr  felbjt  mar  fchon  f ranf; 
betrübte  fiel)  über  Den  $oD  feine*  <2Beibö  unD  folgte  ihr  in  einer 
©tunDe  nach/  unD  wurDe  alfo  Den 2f  3an.  mit  2Beib  unD  £inö 
felb  Dritt  begraben,  ?öon  feinen  ÄinDern  etwa*  ju  geDenfen ,  f» 
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\tUQtt  et  in  Der  erffen  £be  10  ,  t>on  »elcben  n>ir  anmalen  »ollen : 
i)  ©egmunö  SlnDreaä  /  lernte  juerft  Die  SSübbauerfunfl  f  ttmr* 
De  bernacb  wrfebiebener  jjtirflen  unb  ©tdnDe  Detf  SXeicbö  Ärtea* 
baumeifler  unD  flarb  ju  Ösa&reutb  Den  6  (gept  1674,  a)  3<>l>* 
Daniel/  nmrDe  tofarrer  jn  gtten  jiaDt  im  Stnfpacbifcben*  3)  QSalta* 
far,  nmrDe  ein  (5cbneiber  unö  De*  9vatb$  &u  SUtDorf,  4)  3$arb. 
QBasDalena ,  beiratbete  ©eorg  üWtenbecfen ,  (fitbt  oben  p.  38*) 
ttnD  nwrbe  Die  Wutter  unfern  berübmten  $rofeflfort  ,  ©f.  tyaul 
SWfenbecfo  3lu*  Der  anDem  €be  ifl  t>on  6  SinDern  mit  ei» 
©obn  ,  3acob  f  |u  behalten  9  leffen  (leben  n>it  bernacb  befebrei* 
ben  »ollen.  QJon  Der  SSibliotbet"  unfern  ©cbrt>entertf  erjdbft 
3*2l.35ernbarD  in  Der£i|f  orie  Der®  etebrten/Dag  in  Derselben  curiea* 
fen  (ein  \&)tt\\x^tt> 25  ueb  angetroffen  Korben*  Cr  barteauf  eine 
foitberbaore  3rt  einen  Retina  zubereitet  /  Den  er  mit  einem  *Pul* 
Der  betrieben  mitten  in  Die  ©tube  gebanget ,  Daran  afle  fliegen  # 
n>clcbe  Daraufzugehen  /  ibren  $oD  gebofef.  2Begen  feiner grof* 
fen  unD  flebeimen  Äenntniß  Der  unDSWatbematif  ift  er*ort 
temanDen  Der  öttagie  Derbdcbtiö aebalten  unD  unfcbulDig  Dur<b* 
fielen  »orDem  StnDr.  (^enffrieben  in  Dem  $ract  de  alca 
p.  iao  nennt  ibn  uirum  mukifariae  eruditionis ,  tarn  in  fcnis  , 
quam  in  iocofi$ ,  unD  erjdbiet  ferner  Don  ibm  /  in  chartarum  ludo 
miro«  ludoö  exhibere  potuiüc.  ©eine  gefebtten  ©ebrifften  aber. 
Die  aueb  no<b  in  Den  neuetn  Seiten  Don  Den  1  groffenftretjberrenj 
ton  Seibnifc  unD  t>on2Bolf  /  bocbaebalten  tt>orDen  /  [tob : 

Orat.  de  fan&o  et  magno  nomine  tetragrammato  Ichoua  etc. 
duabus  quidem  uicibusm  Acad.  Airorf. recitata.  Nor.  1608. 4.  • 
-  -  de  opticae  f.  perfpeäiuae  laudibus  recit.  161  f  in  renun«. 
tiatione  trium  Magiftrorum.  Nor.  161 6.  4. 

SEBie  man  au*  retbtem  Sunbament  auf  Dem  Rapier  mit  DemBir* 
fd  /  gßinfelbacfen  *.  ia  &ur  Wotfe  o&ne  Diefelben  twfabrett 
unD  practiciren  foß.  9törnb.  1616, 

SGBie  obne  einijj  ttnfiL  geomettifcb  3nftrument  /  allein  mit  Det 
OTefrutben  unD  einigen  ©tdben  baö  «anb  tu  meffen,  SBÄrnbg* 
1616. 

Drittes  tycifc  Vpp*  «56? 
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©cfcbwibti^ö  txt  geometrifcben  üfyititö  t  t»ef<*eö  $Jl.  3ol>. 
q>rdtorüj*  erfunDen.  Würnbg.  1619.  2)iefe  3  3*actate  fin& 
DcrbeflM  unfc  mit  De*  Camilli  fKaDentd  €rfin&un0  t  twe  au* 
einem  <^tan&  batt  fanb  ju  meffen  :c.  termeort  9}ürnb.  16*7, 
4.  t  ifammen  geDrucft,  auch  na*  biefem  tDieOer  t>on®e.2lnbr* 
Ö96cfler  Dermcbrt  unter  t)em  $rtel,  Geomctriae  praäicae  nouac 
?  et  au£tae  libri  IV,  1667  bafelbfi  in  4  (jerauägegeben  moröen, 
Orat.  de  Talmudh  ludacorum ,  hab.  in  proraotionc  decem  Bacu- 

lariorum.  Nor.  1613.  4.  ♦ 
.  .  ebraica  •  quac  extat  in  Aclu  Publicat.  PriuüY  Docloral. 
Alt.  1624.  4. 

Difpp.  ebraicarum  prima  de  uera  et  genuina  confonantium  cbr. 

pronunciatione.  Alt.  ie»if. 
Orat.  de  pronunciatione  Itterae  Thati  raphatae.   Anhexa  eft  in 

finc  epiftola  graeca  Metrophanis  Hieromonachi  Critopuli  de 

prolatione  0  Graecorum.  Nor.  1676.  4. 
CQorrcDe  jufcafp.  Uttenfcofertf  Sract.  t>on  Dem  ättefttrftt.  1616.4» 
0  0  *  ju  ©e  ©algema^  ?Bef*r*  eineö  neaien  Proportional* 

jitfeU.  1626.  4-. 
Ventilatio  grammatica  gemina  ;  alters  de  prontmciatione  uoca* 

Iis  fyriacae  Skopho  ;  altera  ,  anSyri  diphthongos  agnofcant? 

Cui  accedit  genuina  pronunciatio  twv  KamezetPätachEbraeo- 

rum.  Alt.  1627.  4. 
Tabulae  finuum  tangentium  et  fecantium  addirae  Sim.  Steuint 

9btx\<5)t  t)on  Calculation  Der  tabb.  fin.  tang,  et  fec.  cum  prae- 

fatione.  Nor.  1628.  12. 
Manipulus  linguae  fan&ae,  f.  lexteon  ebraeolatinum  ad  formam 

Cubi  Hutteriani  adornatum.  Nor.  i6ag.  16. 
JDeliciae  phyfico  -  matheraaticae.  Nor.  1636,  4.   Kattien  nac& 

feinem  $oD  beraub  unD  (int)  üon  Dem  gelehrten  $Xatb$f>errn , 

®e.  Df)il.  £are*D6rfer  mit  jmeen  Steilen  t>ermefcrt  troebem 
Steganologia  et  fteganographia  noua  edita  a  Refene  Gibronte 

Runcclus  Hanedi  ( per  anagr.  Daniel  Schuucnter  Norimbcr- 

genfis.)  Nor.  (ine  anno.  8- 
Stcganolog  a  et  fteganographia  auaa  per  Ianum  Herculem  de 

Sunde ,  fonft  Retene  Gibronte  Runeclus  Hanedi  genannt  /  bet 

Magiae  naturalU  bffonDw  fteWbaber,  Norimb. 
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3rabif*c  /  ebrdifcbe  /  cbalDdifcbe  unD  fortfc&e  ^erfe ,  Dergleichen 
er  gar  t>tet  gemacht  bat ,  n  n  Den  fi  *  ncbjl  einem  ebrdifeben  S3rief 
ton  ibm  in  Hier.  Auiani  claue  poefeos  facrae  ,  Lipf.  1627. 8* 

$eter  ©quenj ,  ein  furjmeilige*  £uflfpie(.  SlnDr.  ©rppbiu*  bat 
t$  beigegeben  /  tt  iftaber  niebt  feine,  fonDern  unfern  ®*tt>en* 
ter*  Arbeit.  9iad;  £n.  GtottfötM  Weonung  in  Der  Dramati* 
feben  J&übrie  p.  217 ,  foü  Die  grfinDung  au6  Dem  gnglifcbeit 
beä  ©d)afe|peart  genommen  feon.  grtfi7fOiDurDeer  bier  m 
SltDorf  in  8  rcieDer  geDrucft  unD  fanD  ungemeinen  Abgang.  & 
febrieb  au*  noch  eine  anDere  M  Dato  ungeDrucfte  ComiDie 
Don  ©treDin  unD  <33toIanDra ,  Die  au  *  febr  f  urjrrei  (ig  fepn  foD. 

3m#f©etebinter«e*er: 
Colloquia  ebraica.   9v.  9?.  Weelfübrer  bat  in  accefT  ad  bibliork. 

latent.  Almcloouenü  einen  SSrief  @cbn>enfertf  an  3ob.  ©?eef' 

führer ;  2lbt  ju  £eil*bronn ,  abDrucfen  faflen  /  morinnen  »on 

liefen  ©efprdcben  gcbanDclt  ivirD. 
Traft,  de  epifagmatis  marginaiibus  ,  aiiisque  quae  ad  Tcxtum 

Bibl.  a  hidaeis  funt  addita. 
Lib.  de  fecretis  organicis  f.  de  fecretis  grammatis ,  quomodo 

uidelicet  occulte  loquendurn  et  feribendura,  ex  optinusqui» 

busque  audloribus  congeftus. 
Secreta  organica  et  literac  fynthematicae. 

Sßabtfagung  etlicher  fünfW  gjrempel,  DaDurcb  batf  ©emütbjut 

ftifl  Der  aritbmeti»  angereiht  tr>kb. 
ginfurfcerUnterric&tPon  DerOcometrie/  Stereometrie  unD  De» 

2>erimal&alen.  m  w.  ^ 

Sßefcbr.  eine*  Snjirumente* ,  DaDur*  man  Die  SBöppen  oDec 

JanDtafeln  au*  anDere  ftiguren  Periüngern  unD  gtöffer  m* 

#en  fan,  . 
De  architectonica  defenfione  et  offenfione. 
Architecturae  nouac  militari*  libri  quinque 

SWan  fefte  L  ,t>on  @e.$6mg*  Progr.  fun.  Orat.  fun.  a  Io.  lac 
Poemcro  habita.   Secundinac  Mannichianae ,  f.  9?achflang 
3ob*  SWanntcbtf.  Fr,   Witte  memoc.  Fabricü  hift.  bibl.  fuae 
P.  VI,  Ap.  uit.  phü»  Doppclm. 
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6*tsentcr  (3acob)  einSbeofoge,  beä  i>ori#en  ©of>n 
<m$  Der  jme&ten  g&e  ,  ifl  Den  aa  SDferj  163 1  .ju  Slltborf flebobren. 
Cr  fiuDierte  auf  Oer  Untoerfitdt  Dieter  feiner  ©eburtf  (lafcr  /  fcieite 
Dafcibfi  iöfo  eine  fXcbe ,  Die  mir  unten  anfübren  mollen ,  unD 
erlangte  i*f  1  bieOTagiflermürbeunb  jugleicbben  $oetenfran$,mor. 
auf  er  erft  unter  Seimingern  de  exiftentia  Dci  natura  cognofeibiü 
»ilputtret  bat  9tod>  Diefem,  unb  smar  um  16*4,  mürbe  er 
»er  beoDen  fwenS£Bolf|leinifcben4)errfcba(ften  ©uperintenDent 
(  oDer  £aubtpfarrer ,  mie  er  fcfcreibt/)  unb  ScMoforeDiger  p 
Ober  •  ©uljbörg  ,  ob  mir  mol  niebt  ganj  gemiß  miffen  /  baf  er 
gleit»  anfdnglicb  &u  biefer  anfebnf.  95eDienuns  geFornmen*  Wadj 
Der  Seit  t  ba  etmatf  fcerDdcbtiae*  mit  ibm  fcorseganaen  /  befam 
er  1  ober  nabm  fcielmebr  freümiflifl ,  feine  25imiiTion ,  unb  friegte 
anberämo  Die  ©teße  eineä  Sfelbprebijjertf  /  (larb  aber  balb  Darauf, 
iiemlicbben63pr*  1674.  OTanbatüoni6mDerfcbiebeneÄircbenIie« 
Der,  Dietberten  Dem  ©ebinbergifeben ,  tbeiltf  in  bem©aube* 
tifd)»Würnber0ifcben  /  tbeite  in  Dem  2lltDorpfc6en  ©efangbuc&e 
(leben  ;  al* :  J®T«  f  Du  wtift,  wie  wir  (leben  :c.  J>a*  iralt 
X>atterun»  »er  Sohne  :c.  Ob  er  aueb  Da*  ?ieD,2luf,  auf,  mein 
mit  Sreubcn  unb  »u, mein  Qan$tejd)  ic.  bepmddbem 
meniflflen*  Die  95uc»fiaben  feinet  SKamentf  M.  1.  S.  fteben  , %t$ 
waebt  hobt ,  ifl  ungemig.  3n  unferm  neueflen  SUtDorf.  <Sefaw 
buebe  (lebet  fein  SRame  über  Dem  SieD  :  <5<Dtt  Zobt  »er  £49  itf 
nun  sum £n»e  ic.  Uebrigeng  ifl  im  Drucf  »on  ibm  fcorfcanDen: 

Cento  Virgilianus ,  quo  hiftoria  gloriofae  et  falutiferae  refur- 
recÜonis  Dom.  noftri  L  C.  iuxta  apparittones  dieprimo  fcclas 
continetur,  ex  libris  Aeneidos  concinnatus  et  recitatione  pu- 
blica fub  di um  produclut.  Alt.  16 fo.  4. 

feiebprebmt  auf  &tt.  ®e*  2H6r.  »on  2Bolffiein/  $tei>»errn|i 
Obernfuljbüröunb4)errn5u^j)rbaumK^2lltb*  i6f8.4.  SDnm 
ifl  befinDltcb  :  StafönDiflunarf . «prebiflt  De*  fcoebförnertf*  $rau> 
erfaü*      @e.  3U»fc  Don  SBBolfjlein  «• 

.  #  auf  ©eb,  95ü6el ,  Hefter  unD  De*  S»arftfleri*tf  tu  ©11I4- 


Digitized  by  Google 


- 

I 


f  eid>pr.  auf  grau  ©rdfin  Slmta  3obanna  t>on  35urgmil*lmgcn 9 

ftrepfr.  *u  2ßill>erm*Dorf  UnD  Sbreig ,  geb.  ©rdfin  De*  dltern 

©efcblecbtf  &u  Ottenburg  u.  Würnb.  1661,  4» 
CbrengeDdcbtnif?  £n.  2Bolfg*  ©eorg ;  ©rafenä  unD  £errn$  ju 

CaileU  :c.  Der  orDentlicfcen2lmtfpreDigfam  I  ©onnt,  nacb$rim 

beigefügt  je.  Würnb.  1668.  4* 
SBolftteinifcbe*  95uß*93etb*uuD  Ätrc&cn * SCBcibfcft  in  3  $w 

Ostern 

©iefce  Wetz.   GL.  Bmfc. 

6$n>eyer  Oobann  £dnri#)<in  geboftrner  Nürnberger, 
flubtertc  ju  2(ltDorf  unD  bielte  t>afefbfi  170a  emeJKeDe/Die  er  aucb  in  4 

Drucfen  lieg  f  de  potioribus  anni  1701  memorabilibus.   Ob  er  ein 

SSruDer  oDer©ofen  De$  WürnbergifdbenSSancbiertf/  2Bolf$?a» 
gnus  ©toe&erä ;  Der  unter  Dem  tarnen  JpaDatf  ein  9>egni$< 

äcbdfer  mtf  (fiebe  Amar.)  gen*fen#  Wnnen  wir  Dermalen  nicbt 
eflimmen*  SinämaDeu^ScbtveperaberfeinlebenberÄaufmann 
|u  <3eneDig  /  autf  Nürnberg  gebürtig  ,  ift  unter  Dem  Warnen 
Eflarfto  ein  ffllitglieD  Der  Äaiferf.  SCönigl.  2KaDemie  Der  25ijfen# 
fcbafften  degli  Agiati  iuSJoüereDo/  unD  finö in  Den  Paremahbus 
jn  öbitu  Io.  Conr.  Hofmanni  (Vcnct.  17/6,  fol)  DcrfcbieDenc 

©eDicbte  an  t&n  >  al*  ^ofmanntf/Scfrüler  unD  $reunD,geri#tet* 

6<&u>m&el  (®eorg3acob)  ein  grunbgclebrter SRann , 
ifi  \n  Börnberg  Den  7  $ebr*  1684  in  Diefe  2Be!t  eingegangen. 
€>ein  Gatter;  ©eorg/  mar  ein  ©cbneiDer  unD  De$gr$flfan9Ca» 
tbetf  ©enannter  Dafeityl ;  Die  SWutter  bietf  ßftber^aubenmerflin. 
Gr  n>irD  mit  unter  Die  Geologen  t  Die  im  Sfrutterleibe  ©Ott  gc 
ttiDmet  »orDen  ,  gerechnet ;  wie  er  Denn  /  altf  feine  9Äutter  mit 
tf>m  au8  Dtm  ^JBocbenbefte  gieng  ,  auf  intfdnDigeä  33cgebren  fei* 
ner  ©rofjmutter  in  Der  alten  Äircbe  $u  ©t.  ggiDien  ton  Den  Da* 
Ilgen  £errn  3)iaconi*  ju  einem  fünftigen  <J>riefler  im  Warnen 
©Orte*  eingefegnet  »urDe.  1698  tbat  man  tbn  in  Die  ©cbule 
jum  £.  ©eifl  im  W.  ©pital ;  unD  nad)Dem  er  alle  Klaffen  Der* 
felben  mit  SXubm  Durchgegangen  -  befucbte  er  Die  öffentL  unD  be* 
fonOcrn  fcbrftunDen  Der  Herren  $rofejforen  in  Dem  €giD*  5IuDito# 

9>PPP3  NO 
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rio  mit  allem  ftleife.  #ieraufrrat  er  1703  Die  aFabemifcfren  ©tu* 
Dien  suSUtDorfan  unD  Difputirte  Dafelbft  1)  1.  o+ unter  Omeifen 
de  obedientia  Deo  praeftanda.  1)  1706  unter  Gollern  über  Da* 
erfie  ©türf  Der  lamprandologiae  Noricac ,  fo  Da*  fcben  SlnDr. 

2lrnoiD*  embdlf.  3^  l7°7  unter  3eltnern  de  crucc  Pauli  2.  Cor. 
\x ,  7.  cruce  rxegetarum  unD  4)  noch  in  eben  Diefem  Söhre  nn» 
ter  Gollern  de  Mofe  philolopho ,  womit  er  am  afaDemifcben  Se* 
jle  Die  roobtoerDiente  $flagitlem>ürDe  erhielte.  3m  folgenDen 
1  rosten  3<*bre  begab  er  fiep  auf  DieUntoerfltdt  3ena  f  bielte  ft* 
Dafelb)]  3  3abre  mit  TRuhm  unD  9?ufeen  auf  unD  (afe  auch  prir» 
imrim  £oüegia.  17 11  tbat  er  eine  gelehrte  Steife  na*  €tipst'd  # 
«&aüe,  Wittenberg/  SSerlin/  ©targarb  unD  t>erf*ieDenen  an* 
Deren  ©räDten.  er  Don  Diefer  Dveife  nad>  .&aufe  fam ,  iß 
er  1711  in  Daö  Daftge  ©eminarium  Der  SanDiDaten  Detf^reDigt» 
arme*  aufgenommen  unD  na*  a  3abren  1714  na*  gehaltener 
«DrobprcDigt  jum  Diaconutf  an  Der  £ir*e  $um  £eil.  ©eifi  im 
SJcuen  ©pital  beruften  roorDen.  <33on  1723  an  *>crrid>tete  er  Da« 
iu  Die  3nfjpecrion  üUr  Die  i>on  Dem  fei.  £n.  Slmbrof.  2Birtf>auf' 
ßeritftete  2lrmen*©*ufe  in  geDa*tem  ©pital.  i73ofriegteer 
Die$frttagpieDigtcn  in  Der  Katharinen  <  $ir*e ,  unD  1731  tt>ur« 
De  er  ©enior  feinee  (Eoüegii.  3&i#bieher  unD  noefc  etliche  3ähre 
weiter  flunD  ©*rcinDel  in  Dem  grüßten  3nfehen  ju  Börnberg. 
&  »errichtete  fein  2tmt  mit  groflem  3utouf  Deö  Q3olfefJ  ,  Die  5tc» 
menbieltenil>nfuribrenbeflen^Ooltbäter/  unDerbatte  aulJerDem 
Üiubm  feiner  groffen  ©clehrfamfe  it  au*  Den  tarnen  De$  frömm* 
|len  Geologen ;  n>ie  Denn  fein  aufferli*er  SBanDel  ungemein 
fittfain/  bef*eiben  unD  ebrbar  war*  S)ie  £rbauung*»©tun« 
Den ,  Die  er  in  feinem  .&aufe  hielte ,  rourDen  häufig  befuebet/  unD 
£obe  unD  3*ieDere  festen  ihr  Vertrauen  auf  ihn.  2lüein  mit  Dem 
3«b"  '739  fang  er  an,  mit  Den  t>erDriefjli*fien  unD  bejonDer» 
|ien  ©cbicffalen  ju  fampfen.  £r  wurDe  Deä  £bebru*tf  ,  Der 
($Orteelaflerung /  3^ubereo  u.  a.  m.  öerDd*tig  gemacht  f  aQer 
feiner  Remter  entfefct  unD  fam  in  Die3nquifttion  unD  in  Da6  @e* 
fdngnif?.  2>er  >}>roccß  fam  an  Da*  faiferl.  £ofgeri*t  unD  er 
)elb|r  gieng  na.b  vielen  ^Beitlauftigfeiten  na*  2öien.  tiefer 
Ort  mentyc  feinen  »erhalten  ©*icf  i'alen  ein  ern>unf*te*  gnDe; 

er 


er  tarn  mieDer  na*  Dürnberg  unD  lebte  bafelbfi ,  ohngeacfctet  er 
in  feine  Remter  nicht  mehr  eingefefcetmurDe ,  ruhig  bU  an  feinen 
$oD.  3n$mi|cben  muß  man  marten  /  biä  Der$ag  Deä  #errn  t>ie^ 
fe  termicfelte  ©ache  crfl  reebt  ffar  machen  tt>trD.  2BiDer  auf  fei« 
nen  Aufenthalt  in  2Bien  ju  fommen  /  fo  mar  Derfelbe  aud)  eine 
Urfacbe  feinee  $oDe&  35enn  inDem  er  Dafelbft  $ag  unD  SRacbt 
fa§  unD  fid>  aue  Den  Dafigen  berühmten  95ibliotbecfen  einen  grof' 
fen  ©efrafc  DerSefehrfamfcit  sufammenfrug/  brachte  ihm  biefeö  fein 
beftanDigeä  © igen nebft  Dem  ihm  ungem6bnlic&en  ©etrdnfe  einen 
frdnf  lieben  $6rper  juroegen*  $Jlit  Diefem  langte  er  i7f*am£bar' 
freotage  in  Dürnberg  an ,  Der  Ort  aber  dnDerfe  Die  tfranfljeit 
nid>t  i  Die  ftd>  tietoiebt  vermehrte.  OTacbDemerfKbsubemldngft' 
gemunfebten  $oDe  recht  erbaulicfr  jubereitet  hatte  /  flarb  er  Den 
.  i4%ia.  17   in  feinem  ©arten  $u2B6hrD,  t>or  Dumberg  /  m* 
er  jicb  H^age  torber  bringen  lietf,  ©eine  gbegenoffin  ,  Die 
ihm  gleich  17*3  im  SoDe  nachfolgte/  mar$r.  £t>a,  £n>  3ob* 
Sac.  ffbrtö,  95ucfrbdnbler$  $u3ena/  Tochter  /  mit  Der  erjmar 
8  SinDer  gejeuget  /  ton  Denfelben  aber  feine*  bmterlaffen  bat* 
©eine  ©elebrfamfeit ,  Die  ungemein  meirlduftig  mar ,  ift  am 
ftdrfjien  in  Der  Kirchen  >  unD  ©clebrten  >-©<fd>i*tc  gemefen.  Cr 
hatte  eine  feltne  93üd>erfenntnif?  *  unD  an  t>erfd)ieDenen  feilen 
Der  wichtigen  £iflorie  Dürnberg*  f  fammlete  unD  arbeitete  er  mit 
unferm  berühmten  2).  fttlttm  in  Die  2ßette.  53efonDer$  fammle* 
te  er  35iogr  aphien  ,  Deren  er  eine  ungemeine  Sftenge  in  tiefen  53dn» 
Den  im3tt@€te  binterlaßen  bau  ©eine  eigne  95ibliotbef  t>on 
etlichen  taufenD  ©tücfen  /  moton  ein  gatalogutf  jum  <33erfauf 
geDrucf t  morDeu ,  ift  toll  tonguten  unD  feltnen  9?  üiern.  ©ovn# 
flen  finD  t>erfd>ieDene  SßilDnifle  ton  ihm  im  Äupfer  fcorhanDen 
unD  feine  gelehrten  ©ebrifften  finD  folgenDe  : 
Gimmel*  *@oMüffel  gldubiger  Sbriften/  oDer  ©ebethbud)/  nebfl 

Sofepb  £aüe  ©cnDfcbreiben  Die  $rage  betreffenb  :  matf  mir 
x  ©cDancfen  ton  ©Ott  in  unferm  ©ebetb  unD gei|U.  Wcbita* 
tion  haben  foflen.  Slurnb.  unDSütb.  1707  Idngl.  ia«  ifteriich* 
mal  mieDer  aufgelegt» 
•     Exercitatio  critico  -  literaria  in  2  fecliones  diftin&a ,  quarum 
prior  D.  Danzü  Litcratorcm  Ebraco  -  Chaldaeum  moderte  ex- 

ami- 
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aminat ;  pofterior  autcm  Grammaticas  ncc  non  Lexici  Fbr. 
magna  cx  parte  recenfct ,  addita  ftrc  ubiuis  epicrifi  etc.  Frei- 

ftadii.  1708.  4.  3(1  rar  unD  ton  bemSSerf.  1'ctt>fl  untere 
briiefetworbem 

Eloquentiae  ecclefiafticae  artificiura  in  ufum  colkgii  priuarL 
171a  8. 

SompcnDieufe  <Prieffer'95i6liof{)er\  3ena.  1711,  8*  3H  dffter 
Weber  anf^elcflet  unb  bermefrret  tt>orben, 

Manuale  cafu iftic um  ,  unter  Dem  tarnen  ® of tftoIÖ  /  cum  praef. 

Buddei.  17 17. 8.  £ieiu  foBte  noefc  ein  $fceil  fcerautf  ommen  # 
fo  aber  ntd;t  gegeben  ifl. 
^SoüfldnDifle  unD  reelle  ^riefler'55ibltot()er\  Würnb.  unD  fetpj. 
1721.  4.  Die 6  ifi  nur  Der  crjie  unD  eregetifebe  3:6 eil  /  Dem  Die 
anöern,  nemlicb  ber  fateebenfebe f  bogmarifebe/  polemifd>e# 
moralifebe ,  cafutftifd>c ,  afeetifefre  unb  footniletifcbe  folgen  foll« 
ttn.  3Dajol#cöaber  niefct  gefcba6  f  n>urbe  nebfl  einer  neu« 
Q3orrebe  folgenDer  neuer  $ite(  utticjefcftlagen  :  M.  Gc  lac 
Schuuindclii  bibliotheca  exegetico  •  bibliczu  Francof.  1734.4. 

3>a$  SBerf  bat  übrigens  btelSSenfall  gefunben* 
Thcophiii  Sinceri  9?a#r  iebten  bon  (auter  alten  unb  raren35ücberm 
$rf  f.  unb  t  1711*  m*.  8«  ®inD  6  ©tücfe  /  bie  einen  95an0 
autfmaefren, 

Th.  Sinceri  neue  ©ammlung  bon  (auter  äffen  tmb  raren  33üd>ent 
unb  ©efrrifften.  1733»  *734. 8.  ©inD  abermal  6  ©ttfcfe. 

2lntn>orf  auf  bie  große :  2Ber  de  epitaphiis  gefebrieben  ?  3(1  a(* 
ein  Sßorbericfct  &u  35.  3<>k  Wart.  $rc*fel$  berneuertem  ®e* 
bdebtnif?  M  Scannte '£ir<fc(>ofa  in  Dürnberg  ,  famt  einer 
5?  efdwibungber  Äirc&e  unb  SfapeHe  Dafelbftbe  pgefüget  toorben. 
grff.  unb  *!♦  ms*  4* 

Th.  Sinceri  bibliotheca  hiftorico  -  critica  librorum  opufculorum- 
que  uariorum  et  rariorum  ,  ober  Analecla  literaria  t>on  lauter 

alten  unb  raren  SBüdjcrn  unb  ©ebrifften,  SWrnb,  1736.8. 
Thefaurus  bibliothecalis ,  ober  <33erfucb  einer  allgemeinen  unb 
aurtrlefenen 95*liotbef,  SBier 584nbe.  9türnb.  1738»  1739-4.  • 
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Th.  Sinccri  neue  «ftacbriAten  ton  laufet  often  Huchem.  €rfier 
SSanD.  granff.  unD  1748. 4.  #t<t>on  iftnicH  mehr  al*  Die* 
fer  SSanD  beraudgefommen  ,  aber  K>itU$  jur  gortfefcung  im 
Qflcgdte  torbanDen  gewefen. 

JKurje  9?a<frttct>t  DOtl  Den  Scriptoribus ,  Lutheri  uitam  illuflranti- 

bus.  3fl  17*3  Den  gelehrten  Bütlingen  einverleibet  roorben. 
€inigc  9tacbrtcbt  ton  Dem  Marfilio  de  Inghen  unD  Deffen  un<je* 

tnein  raren  quaeftionibus  fuper  HI  libros  fententiarum 
(@tra$bura  /  1501.  fol.)  i\\  in  Die  Aclafranc.  I  $beil  p.  163- 
198*  eingerutfet  rcorDen* 

cQorreDe  ju  QSal  SBuDrian*  Äreufcfcfrule  /  ju  9törnb.  in  8  mit 
Tupfern  roieDer  aufgelegef.  - 

Aiftonfcbe  ^ad>rid>tert  t)on  Den  Scriptoribus  Aug.  Confeflionis  t 
famt  einem  <#orberi#t  t>on  Den  9*urnbergifcb '  ©d>n>obad)ifc6# 
unD  ^orgauitcben  Slrtifeln  /  füllten  febon  1730  unter  Die  treffe 
fommen,  (ftebeUnfd>.s:Racbr.  1730« P-  i*9*.)baben  aber  Da^icbt 
niebt  erblicfet,unD  i\\  ©#aDe ,  wenn  fic  foliten  »erlogen  gegan* 
gen  jepn« 

Wan  febe:  Hirfch.min.iul).  Mol".  wtoWeSJorreDe  ju  'Dem 

Otalogo  librorum  M.  G.  L  Schuuinddii ,  1753.  &. 

©ciuruß  obergtcMorn  Ofobann)  ttngebo&TnerWörn* 
berget  1  fiuDierte  &u  Wittenberg  unter  ERelancbtbonen  unD  trur* 
De  Dafelbft  SOtogifter.  3oacb.  eamerariu*  berief  tr>n  na*  9*ürn* 
berg ,  tcobin  er  mit  grafm.  glocf en  reifte.  Cr  bat  injttifcbe* 
Die^tuDien eine  SBeile  betfeite  gefegt, unDjwar,  tt>ie  etf  lebeint, 
ob  officü  cuiusdam  rationem ,  treSttegen  ihn  SOManchbon  in 
einem  ©ebreiben  an  £ier.  ^aumgdrtnern  entfebulDiget.  1*4* 
f am  er  tiad>  £&uigöbera  in  $reuflen ;  unD  bat  juerfl  Die  marbe* 
matifd)e  «Drofeffion  Dafelbft  temaltet.  Die  arieebifebe  ^rofef* 
fion ,  neben  n>elcber  ibm  aueb  if  so  Den  15  Sul.  Die  ctbtfche  auf* 
getragen  warb ,  terttaltete  er  bi*  M54  /  Da  er  fte  mit  Dem  ?ebr> 
amteberebrdifcbengpraebetetweebfelte.  SDabep  rrarer  förfttt* 
fj>er  #ofpreDiger  /  ia$  aueb  ton  15*4  M  ij  f8  M  tyrofeffor  Der 
Geologie  /  unD  ftorb  Den3  9*o*.  isH.  Cr  bielte  iss*  b<» 
%%  SCttar;  eine  2)i(p,  de  fgrutudine ,  in  Meter  ifcö  einige  »OPP* 


 Scuftmta. 

nenten  tum  ©oeinianer  mad>en  wollten ,  totimatn  •<■ 
gab.  :  apoJogia  ober  Strebe  Ä  Ä  «Äf 
unö  3ob.  «boppiuro ,  Ulagifro» ,  w»  £ 
bc|d>ul0.g<e  «.ort««  bin-,  3«l9  w'^SJ*^1* 
©4>«  unö  Wengen,  wen«»*  *n  °»XiÄ 

•  <?ÄX°lllndi  merita  phiI-  MfcJ.  in  rem  lit  Nor  „„h 

«rnolW  «Kiene  tetSAawibeivir^ea  Uni»Ä,  £en\ä 

i6a  e.  ©ein  harter,  JtoiVttar  efo  ?  « -7 

rupmte  Soft.  €onr.  2>ürr  ftin  aar  aut„  <t£,»!rmKbtt 
Gleopatrae  ,.  n>e(d>enid>f  nttt  6«fonh»I  im,i' e,num(> 

Jjielie,  eim>er  leibet  »uro«.  leÄurt! b<linn  ^Ä*  * 
Iienis.  3n  Ie6tbefaatem°iahre ifl  « n  L"5T; d?  °wpftoqi 

tfeteerägfr.Waa&alenrn,  Än.  =?on  ffjl  o'°3"i'  6"lÄ' 
i66f  ben*8  2Iufl.  »ereolicfrfe  erfi*    « fton :  Denn 

ten  be<$  grolTern  JRat&eV.  Unter  bem  C  "Ä0"1  ®'nann* 
«i*c.nar  ein  mtm  AjL«?Ä1'  ?urt*  « 
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fernen  Sob  auf  1687  faet  Buffer  obbemel&ter  SKebtunb  3naug* 
JDifp.  ifl  im  Dvucfe  bon  16m  »orbanäen: 

Trichiafis  admiranda  ,    f.  morbus  pilaris  obferuatüs.  Not. 
i6f8.  i*. 

Prophylaxis  circa  praefenrem  et  futurum  fanitatis  fhtum  ora- 

tione  propofita.  Nor.  i66r,  12.   &I  biefer  6(fcntl.  Qtholtf 

mn  fKeDe  hat    SÄ«  Srtberr  eingaben. 
^rnbergifc&etf&etbeäDa,  ober  2BüDbab ;  «in«  beuffrte  IXebt 

gehalten  1667.  ©ebtuef 1 9Mrnb.i666.  ia*  Nebft  Dilbwn* 

-©ntobung, 

Plantarum  culrura  oratione  exeuita.  Nor.  1666.  nu 

SXapm.  $ö?int>er«r*  Äricgöarjneo  /  b«rra«brt«r  t>on  ibm  beraube* 

gebenju  ^Rurü1>.  j/;67.  ix 
Soft.  be  <Z*i0o  2Bunbannen  in*  Deutfcbe  überfefct 
Obferu.  de  Andria.  Extat  Ephcrn.  Acad.  Nat.  Cur.  Genn.  Ann.  II. 

N.  2f  j. 

-  -  -  deduobus  monftris.  Ibid.  Ann.  III.  N.  224. 

-  -  -  de  hydrope  afeite  cum  hydromphalo.  Ibid.  Ann.  IV.  et 
V.N.  148. 

UebngcnS  ftnD  ibm  fdlf*lid>  (Scbnfften  |Uj)eeignet  n>erfc«n  t  btc  - 
.|toeen  Ulmifcben  bersten  glci efretf  Nameng  gcr)6ren ,  Don  mU 
eben  er  a(fo  n>ob(  unrerfrJ>ieDen  n>«rb«n  muß. 
^gl<J«  Wollcrihomonymofcopiamp.  721.   Merckl.  Keftn. 

Sebalb  (Martin)  «in gebahnter Nürnberger /  bat  auf» 
f«r3ro«ifel  ju  £eipjig  fluöierr  unb  iflbernacb  «pfarw  in  t*r  TO* 
niflli*'ersbcrjDfllid)^Oe(lerreicl)ifcben  (gtabt  Rimberg  gen>ot* 
&tn.  Leiter  in  untfbon  feinen  ?eb«nt?umtfdnben  ni#tf  befannt* 
2)o*  »iffen  roir ,  Dofi  bon  ibm  im  Dwicfe  i(h 
Defcriptio  ciuitatis  Norfmbcrgae ,  croporii  totiusCermaniaece- 

leberrimi ,  heroico  carmine  expofira  et  dedicata  SenatuiNot, 

Lipfiae,  if9f-4. 
Tabula  generalis  päfTionis dominicae  acerbitatem  oftendens,  « 

Senatui  Norünb.  -dicata  ac  confecrata.  Vicnnae  Auftr.  1 6 1 1. 

foi.pat. 

Qjj  «3  q  a  Semina 
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Semina  atque  axiomata  artium.  Colon-»  1612.4. 

'  Seeger  C®eor#  9foacbim)  etoJJCfu*/  geboren  m 
<flufnbera  im  3abre  nmrDe  1701  ja  €rfurt  DerDicdKefi* 
centiat  mit  einer  3naua.X)ifp.  de  rehriombus  Witeris  informa- 
toriis,  nobm  aber  erfl  17"  Die  ©octormurDe  an.  JDocbbeaab 
er  flcb  bereite  1701  in  Das  eoHeaium  Der  £erren  SlDöocaten  ju 
Dumberg  ,  in  tvelcbem  er  sanjer  40  3abre  gemeiner  @raöt  Dien* 
te  unb  enDltcb  1742  Den  1 0tt  Don  Der  2Be!t  abgeboler  tvurDe* 
€r  unD  (eine  Sbegemablin  t>erma<bten  eine  gar  amebnlicbe  ©tiffi» 
tung,  welcbe  an  ebrbare  2ßütfrauen  feit  einigen  3al>ren  au*ge# 
feilet  roirfc 

Scßner  (©eorjO  ein  ©eißfieber  r  gebo&ren  ju  Wörit* 
bera  1  frequentirtc  Die  forenjer  ©cbule  Dafelbft  ,  n>ie  au$  Dem 
epitbalamio/  Da*  er  i6a*  feinem  SXector,  TO.©e*©cbr6' 
htx,  gefebrieben ,  |u  erfeben  ijL  &rgieng  foDann  na*5l!tDorf 
unD  Difpmirte  1619  unter  3fac*  fSnutfr  de  fummobono „  tvurDe 
aud)  Dafelbü  1630  Wagifter,  1636  friede  er  DitJ|)farr%He  ju 
SilfelD  unD  ibalbeim  unD  jkrb  aüDa  Den  ^^  Wlat>  neu  ©eine 
fcinterlaffene  Socbter  ,  £ebmtg  ,  Derbeiratbete  (leb  i$s9  an  OT. 
ffrans  2Bilf>.  ©pringauf ,  faiferL  SRotariu*  ju  Samberg*  g» 

tab  beraub : 
ftrifuVPreDigt,  welcbe  über  1  £6m  1  >  3«-4o.  aefiaffm  mt* 
Den  nacb  aefebebener  einfefcwig  t>B*  ©ieam.  $aul  £olif<&i* 
|tr$  1  iu$baifcim  ,  Den  4  ^«1643^  9iurnb,4* 

©iebt  Hirfctu  dipt.  unD  Bmfc. 

©efnfföcfmcr  (SfabreaO  ein  ©eifilieber  t  iff  J»9Mrn* 
lerg  im  Mar)  De*  3abre<  166c  auf  Die  SBelt  gef  ommen.  ©ein 
©artet ,  Sorenj  ,  n>arQNbmifcber ©faer-^etf4tfer,  SttacbOem 
er  im  ©pmnaft*  Den  ©runD  feiner  ©tuDiett  geleget ,  gieng  er 
168*  nacb2lltDorf,  Difputirte  1687  unter  Omeifen  pro  gra&u 
über  C.Pliniiepiftolam  ?o.  L  9.  de  liberalitate  philologtee  pari- 
ter  ac  phüofophice  euolutam  unD  rourDe  ^temit  Der  ^Beltroeiöbetf 

mmltt*       SUtDorf  flknfl  er  1688  na*  3«na  wto  1690 

na* 

*  •  • 


©elttjmanifc  6&T 


nad)  £iel  /  tro  er  im  3)ec.  unter  Sfii.  ^ortbolten  eine  3)ifp.  jtu 
jtatfieDer  brachte  de  apotheofiPapaea  ad  a.TheflC  a  ,  4..  1691 
begab  er  fld>  in  Daä  ©eminarium  Der  ganDiDaten  Deö  <}3reDigt* 
amte<Uu^"™berg,Difputirreaud>  l)ier  169a  im  £grfc.  2tuDito* 
rio  unter  Unglencfen  de  mendis  Concilit  Trid»  in  fefllone  Vf », 
unD  rourDe  foDann  1695  jur  Pfarre  9\6tenbacb  bct>  @r.  2Bo/f* 
gang  beförDert*  1702  fam  er  altf  Pfarrer  nad)  2llfelD  mit)  c£baf* 
beim  /  n?o  er  im  ^aflrifcberr  £wg  tvegen^Setogerung  Detf  £Ko* 
tenbergä  Bielen  <3kr(ufi  leiDen  mufite  /  unD  1709  nacb  Dürnberg 
altf  2)iaconuö  jum  ö)ei|t  im  neuen  ©pital*  1717  tvurDe  er 
noch  CWittaggprcDigcr  ber/  ©r.  Äatbarincn  unD  ift  enblicb  Den 
aaSJot).  I7i9/alt643abreu.  nicbtgar7  Monate/  $oDe$  »erblichen- 
$u$ Dreifacher  €be  &eugte  er  feine  ÄinDcr.  ©eDrucf  t  ift  ton  ibm ; 
Tullia  perpatris  corpus  carpentum  agens  orar.  repraefentata*  Air» 
168 f.  4. 

Eftiebraucb  unD  ©ebraud)  Der  Äird>tt»e^bcrr  /  eine  tfirebmepr}* 
preDiat  über  Da*  gett>6bnL  €t>ang.  am  s  ©onnt.  nac|>  $rin, 
lufKorenbad)  gebaiten.  SlItDorf.  4.  obne3abr. 

5Dat>iDifcbetf  ©eclen*©efcbrer;nacb  Der  iCircbe  ©Orte*  /  irelcbetf 
autf  *13f.  43  /  3»  4.  bei?  3Renot>irung  Der  £ird>e  gti  Dvötenbad) 
unD  £infübrung  eineä  neuen  3Utar*  unD  Orgeltvercf $  Dorfteü' 
re:c.  2l(r.  1700.4» 

35er  dbriflen  bdchfk  greuDe  in  iferem  £ei?lanDe  A  eine  ^reDiat 
über  €f.  9 ,  3*  2UtD.  4. 

BifTenae  piaeque  agitationes  mortis  et  aeternitatis.  Air.  1703.  g. 

Meditatio  mortis,  oDer  beilfameS'oDctf-'ÖcDanFen  in  unterfchieD* 
lieben  ©terb'twD  ?eid)lieDern.  2t!tD.  1703.  8.  3n>e»  £ieDer 
Darunter  bat  er  felb|l  anfertiget :  f£e  i\l  ja  wo!  Der  tTlenfdjeri 
Heben  :c,  unD :  Welt  aoe  ,  tefc  maa  biet)  niebt  ic+ 

Thuris  granula  ,  quae  Iofepho  ab  expeditione  bellica  feliciflime 
reduci  offert  etc.  Altdorf, 
©iebe  Bmfc.  unD  Wetz. 

6eltgmann  ( Johann  SWcbael )  ein  lebenDer  Tupfer» 
fleeber/  nwrDeDen  10  See.  1720  ju  Dürnberg  jur  2Beltgebor> 
ren.  ©ein Gatter/  Job.  Michael ,  ift  ein  noeb  lebenDer  unbge* 
febiefter  ÄupferDrucfer/  unD  Die  Butter  ?Jnna  ättara.  Jeuccfleu 
»in.  2>iefc  eitern  febieften  ibn  in  Die  ©d)ul<  ju  ©t.  ©ebaiD , 
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too  er  in  63abren  Die  obern  Waffen  Durcbgieng.  173*  fam  er  ju 
4>n.  3ob.  ©e.  gberäberger  /  Conforten  Der  £omdnnifcben  fanD* 
harten 'J^miWung  ,  Deriljm  einen  befonDern  2u{\  $um  Äupferfl* 
tben  einflößte ,  in  Die&bre.  2Beil  aber  f)ier  nidht* ,  M  Di«  btß 
fcbwerlichc  acograpfcifdbe  Arbeit  öorFam  /  wurDeer  auf<23orfprucft 
tme*  in  Der  $ui\\i  gefebieften  <gd>weifcer*  /  3.  teurer*  ,  1739 
in  Die  QRafer *2iraöetnie  eingeladen  /  wo  er  unter  Der  2!ufpd^t  unD 
fcbre  oer  »ortrcfl.  <JJretölere  nad>  Der  Watu?  getdmete  f  unD  flcb 
bierinnen  lo^ahre  unautfgefefct  übte.  1740  wurDe  et  fetner 
Öbriabre  mit  Den  beften  Seugniflen  entfaffen  tmD  fertigte  foDann 
»erfd)ieDene  @tücfe  mrt,  Die  ibm€bre  bringen  /  worunter  Der 
€in$ug  t>etf  £n.  ©rafen  Don  ©a&enbofen  jur  faiferu'cben  £u(Dt' 
ßung  174^  in  Börnberg ,  Der  tyrofpect  Der  Sltamination  unD  D« 
€brenpfotte  angemerkt  ju  merDen  terDienen.  1743  frtegte  er 
fcen  erften  IXuff  ,  unD  jwar  noch  SXom  &u  Dem  .£m.  £arDinal  9 
Stier.  Sltboni  ,  Der  aber  Durch  Dcjfen  3$fl>lietberarhrt  rucfgdngig 
wurDe.  (£uien  anDern  SKuff  Ponnte  er  1744  wegen  ©cbwdcblub* 
fett  Der  ©efunDfceit  nidx  annehmen  /  fo  wie  er  auch  nid)t  nacb 
*Peter*burg  ge&en  wollte  /  of>naead>rft  er  1746  unD  erjt  heuer  17s 7 
Dabin  »erlanget  würbe.  <£$  fugte  (td>  nem(id)  A  Daß  er  1748  Duri 
Den- verdorbenen  £errn  3<>b.  2lmbr.  teurer  (fiebe  unfern  I'tbeil) 
Durd)  Die  Anatomie  Den35aumbidtter  in  »ortbeilbaffte  SSttannU 
fdjafft  mit  unterm  berubmten  «gm.  2>.  tmD  «ftofr.  $reu  fam  ,  fett 
welcher  3eit  er  Denn  Durd)  betagten  £mn  £ofratb$  ^orfdnib 
uriögelebtttScmitoungen  Die  fjernad)  felgenDen  anfebnlicben  2Ber* 
feanrernafcm.  i793t>erbeirarbeteerftd)an3gfr.Urf.(5(if.€ber^ber# 
gerin ,  feinet  frbrerä  'Soditer.  3"  Dem  äfft«*  angefubrten 
®enDfd)rert>en  0Bid>.  C^röüö  t>on  Den^Scmübungen  einiger  9törn# 
berqifcben^ünftler  Wefeö  3«brbunDertö  /  befinDen  fid>  in  Der  £r# 
jdblung  «Ort  unferm  tfunftler  »erfcbieDene  3rrtbümer.  &  fmD  * 
ober  Die  fierau^fommenDen  fd;6nen  ©eligmannifcten  2Berfe 
folgenDe :  ^; 

2>ic  ^abrutiaSgefdfie  in  Den  53tdftern  Der  SWume  naft  tyrer  un* 
eer|"d)icM.2iußtbcilung  unD  Sufammetifügung  r  fo  /  wie  folebe 
^  Dte  %tfur  felbft  bUDet  1  abgeDrucft  *>on  3«  ©eligmamtf 
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Anatomie  Öer  ^fTanjen  unb  t>on  Der  SIbfidtf.  Diefe*  . 
Sftürnb.  1748.  ÖvfoL  mtts  UvtQe frfct  unb  finb  bereit«» 
33  SrabcHes  ju  haben», 
©ammlung  t>etfcfeicDencc  audtdnbifcberunb  feftnergSigeC/  it)a» 
rinnen  ein  ieOer  berfelben  nidu  nur  auf  Daä  gcnauejlc  beftf  rie* 
ben  /  fonbern  aud)  in  einer  rid)tia  unb  fauber  iüuminirten  5t&#- 
bilbuna  torgefteUet  n>trD  öon  3«  SW.  ©eligmann.  TOtrnk 
fflJeD.fol».  3)cr  £r, ©e.  £eonb.  *g)urb  überfefct  Den 
au*  bem  £ngL  Deö  Cate^bp  unb  gbttarbtf..  (  ©iefa  unfern 
Il^eilp.na.)  ba*  2Berf  mirb  forfgefc^et  unb  flnb  bereif 
4$beile  fertig /.  Die  über  *oo  illuminirte  Äupfertabeüen  enu 
Mten. 

Conradi  Gefneri  Opera  botanica  per  duo  fecula  defiderata  erc;- 
Ex  Bibliotheca  D.  D.Cph.  lac.  Treu  etc..  etc.  nunc  primum  in 
lue  cm  edidit  et  praefatus  eft  D;  Cafim.  Cph.  SchmiedeJ  etc. 

Nor.  i7f  3.  fcfol«  £tn  ©eiigmann  fliebr  su.öie£em  prdc&* 
tigen  <2Berfe  bieSCupfer  unD  bat  bereit*  btn  atenS&anb  utuet 
Tanten. 

De*  <J>ater  üubm.  geuidee  SSefcbreibung  $ur  $rjn<&  bienlicbet 
OMaii&enic.  au*  Dem  $ran&,  in*2>eutfcbe  uberfefet  ton  Jim 
2).  QUeonfc.  £Mb-  CrfUr  unb  jmetfer  $&eil-  17  &  17 

€r$uffen  unb  Vergärten  mit  Sarben  genau  abdtbilbtt,  befdbrie* 
ben  bureb  2).  £af.  £pb.  ©cbmiebel  *c  &ertegt  unb  beraube* 
geben  burd)  3»       ©eiigmann.  SBürnb*  i7<a,  ä&g&j 
33er  Setf  itf  lateinif*  unb  Deutf*.  , .  . 

SBüb.  @meUieanatomifd>e$afeUurgrlduterung  berßebamraea*; 
*«n|U  1757-  ©wen;  fbt  ' 

0clTa  ober  @efer  «SeergJ  ein  ©cfmfmann ,  geßoß* 
txn  1508 jm 3>utf*enrcwb / einem  untf  unbekannten  Ort;  fluT 
Werte  ja  Wittenberg  unb  tpar  ein  ©cbüler  futber*  unb  ftt* 
fanebfbona.  gr  n>ar  TOagiftet  unb  e*  i»  fein  Streifet  ,  baß  et 
Jjl«  SBBictcnbttg  gemorben  feo  1*39  tt>urbe  er  College  an  bet 
©cbule  ju  ötiorenun  in  Nürnberg ,  iU^aber  SXcctor  DafeM 
«k«  er-  Ii«  Ocm  Stettin  beffti*  »tberfe»* ,  »urbc  er  mJb 

nebft 
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mebjlmeüfrern  abgefcfcet/aber  aud>  Bom£n.4Dier.<Paumgdrtner  mie» 
Der crbetcenunD einaefeget.  Bnfdngl.bidteererfaucbmuOftanDern 
•tn  b«r^i>r<t>oiiDcröiea>rfcrti0un9,unt€rfct)rieb  aber  bctnad>  Die  2ln« 
'tüOftanbrijcbe  SSeCenntniß.  6r ftarbtnDücb  Den  1 33an.  1  ^7 1  /  »m 
63  Söbre  f.  21.  laut  Der©rabfd>rifft  beo  <2t.3obann.  <33on  feinem 
dlteficn  Sohne  /  ffbviftopb  /  erlebre  er  Da*  Unglücf  ,  Daß  er  \~i<b 
jur  IK6mifcfcn  Stabe  menDete.  liefet  ff briftopb  bat  M80  }u 
SngolftaDt  unter  ©reg.  De  S3alentia  de  uera  et  falfadifferentia 

ueteris  et  nouae  legis  contra  fundamentum  Lutheranae  do6tri- 
nae  a  Caluino  etiam  reeeptum ,  Difpu tiret* 

©iebe  Seltnem  im  £eben  -öcnDenrf  p.  42.  unb  78.  im  (eben 
Äefcmanncrf  p.  ult.  unD  im  £ebcn  (Julmannrf  p.  3 f.  Der  ebtt  aurf 
-Dlrf*.  ©efd>.  Derf  jnftrim*  ju  Dürnberg  /  $red>felrf  3<>b.  Äircfr» 
*of/  Kmfc.  unD  anDern  Sfaufericbten  in  etmarf  ju  »erbefferm 

©cliKcPer  oberefrtenfH*®4)cHenedfer(Wicofau^)  n»ar 
ein  um  Die  e»angelifd&e£ircbet>or Dielen  atiDernbocfrfcerDienterunD 
flrejTcr?^ologe/abert)on  febr  Heiner  unDfd>n)(Scbl  *}>erfon,Daber  et 
aud>  nur  t)on  feinen  JeinDen  Darf  2)octor  ©elnecf  erle,Darf  Docrorle  # 
Darf  ffidrrle  /  genennet  morDen.  ©ein  f  eben  ift  gar  &u  offte  unD 
meitldufitig  befebrieben  /  merfmegen  mir  in  Demfelben  niebt/  mo( 
aber  in  Der  £rsäf)Iung  feiner  ©d>rifften  Depo  umftdnDlicber  fepo 
mollen.  ®?an  dritte  über  Darf  3^  feiner  ©eburt ;  merfme^n 
wir  Darf/  marf  er  in)feinemSaknDert)on(icbfelb(lfcbrteb#  unD 
tvarf  mir  Dur*  gütige  Wittbeilung  empfangen  /  juerft  unD  $mar 
»on  2Bort$u  2ßort  bieberfefcen  mollen  :  „9lo.  1*32,  Den 
f  3)'ec.  ift  ju  £errfbrucf  beo  Arnberg  gebobren  morDen  Ni- 

„  colaus  Selneccerus  Superintendens  ju  ?eip&ig.  2lo.  36  iß  et 
„  gen  Dürnberg  gefübret  morDen  unD  aüDa  erjogen  fub  prae- 
„  ceptoribus  Culmanno,  Raufchachero,  Wolfio ,  Agricola ,  Ko- 

n  ^ingio  ,  Hellero  etc.  3ft  2lo.  49  mit  einem  «Pfeil  Durcbfchoftim 
„  morDen ,  fcernaef)  gen  Wittenberg  fommen  unD  aBDa  ftuDiert 
«birf  ium  f7tfen  3abr,  Da  er  Dann  gen  35refiDen  $um  £ofrre> 

*  fciger  beruffen  morDen.  SllDa  er  gemefen  birf  ad  An.  6f,  31I 

*  fcernacfr  gen  3«w  fommen  anD  aüDa  9>rof»  $b<ologid  morDen, 

mbH 
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»;bi*  fit  na*  Dem  ©orfeifcben  Ärieg  bie  SlenDrung  mit  Der 
m  ©cbul  $ugetragen,baerju£eipjig  juml>rofeffor2li>.  i*68iflt>wirt 
§ >  unD  befallet  ttorDen.  3|1  nacfemalf?  i>om©dcbfl(cb*n(Eburfür|len 
„erlaubet  unD  gefebieft  nwrDen ,  Dem  £erjog  3"lio  juSSraun' 

fcbrceig  /  alba  Der  Äircben  unD  ©cbulen  ©uperintenDen*  itt 
„  feon ,  tvckbeä  er  Derricbtct  bit  ad  annum  74.  3)a  Die  feute  /  fo 
„bernacb  geviertelt  tvorDcn  finD ,  ibn  in  (Mahr  bringen  n>aflten / 
„Hl  er  enDlid)  feiner  93ocation  gen  üeipsig  tuieDer gefolget  und 
»,  alba  Der  SugenD  mit  Cefen  ge  Diener ,  bit  er  2io.  76.  jum  ©u« 
„  perinten  Dcnren'2lmt  berufen  nwrDen  /  Deffen  erregen  man  cb* 

faltiger  £eibtf*@cbn>acbbeit  mit  ©org  unD  Sttübe  »artet  /  fo 
„  lang  ©ott  tvill.  £at  mit  etlichen  ©ebriffre«  Der  Äircbe  Gbrifti 
w  Dienen  wollen  t  Darunter  Die  Dornebmften  finD :  »2lu$legung  De* 
„  ^falterö  unD  Der  ißropbeten/Paedagogia  etc.Analeßus  unD  bergU 
„  n>ie  er  Diefelbigen  lefctlicb  bat  ausgeben  (äffen,  ©eingeben  ift  in 
„  feinem  2tmt  feinmafobne  ÄreufcunD  3BiDern?drtigfeitgen5efen.n 
©0  mit  geben  ©elnecf er*  eigne  2£  orte  :  tvir  fegen  bin  j u  /  it>a* 
n>ir  nacb  unfern  abfuhren  ju  bemerfen  pflegen«  ©ein  SÖatter  # 
©eorg;  ein<jar  n>atfercr?D?ann,  ( flehe  Seck.)  trar  juerfl  ©taDt* 

§ »reibet  in  4beräbrucf ,  bernacb  ©onDicuä  unb  Dvatbfcbreibct  &a 
ürnberg.  3Beil  €amerariu*  febon  1*3*  ton  Dürnberg  n>ea< 
gieng;  follte  man  glauben ,  Dafi  Dieferfein  £ebrerbafe(bflnid>t  mehr 
Wnne  gemefen  fenn.  3uDe  m  aber  ©elnecf  er  in  Der  söorr  eD  e  ju  feiner 
annorationc  grammat.  in  A#.  Ap.  1  f  76.  felbfl  fogt :  Cum  ante 
annos  uiginti  in  bello  difficili  et  lu&uofo  ,  Germaniam  affligen- 
tt ,  dar.  Dom.  Ioach.  Camerarium  Ncrimbergae  Acla  Apoft. 
graccc  enarran tem  audiüTcm  etc.  fo  muß  fieb  (Eamerariu*  DerÄrieg* 
laufte  halben  eintlroeticn  ttfftürnberg  aufgebalten  haben  unD  bep  Die« 
fer  ©elegenbeit  ©elnecf  er*  üebrer  getreten  fepn.  1549  ober  1/50 
fam  er  nach  Wittenberg  unD  war  Dafelbft  einer  Der  aUerbertrau* 
tejlen  ©cbüler  ©Wancbtbortf.  i?<4  erhielte  er  Die  Sftaaijler» 
ttürb*  unDJafe  bierauf  Dier3abremit  befonDermQ3et>fall  (Solle* 
gia  /  trouon  Die  3 eugn iffc  in  Den icriptis  Witteb.  publ.  propof.  an* 
lutreffen  ftnD.  SBep  feiner  £ofpreDigerflelle  &u  ite^Den  batte  a 
lugleicb  Den  ßburprimen  SUejanDetiu  unternebten  unD  Die  Stuf» 
fiit  über  Die  mngen  CcuU  /  *H  in  Dem  Sttuflf *or  erjOfltii  Tunt* 
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t>en  ,  ju  führen.  3u  3ena  ift  er  abgefegt  Horben  /  noeil  er  fkf> 
De$  Söigunbtf  unD  «öetfbufiu*  alljujTarf  annahm.    1*70  ift  er 
;u  Wittenberg  Der  Rheologie  Doctor  geworben  f  nachdem  er 
uebft  feinen  kompetenten  /  über  CXXX  propofitiones  fummam 
praccinuorum  capitum  do&rinae  chrifttanae  compleclemes , 
bifp  uiret  hatte.  3*  eben  Öiefem  3af>re  giena  er  febon  na*  SÖBoU 
fcnbüttel  unD  hat  Dafelbft  unter  Dem  Cbaracter  eineä  £ofpre* 
biaerö  unD©eneral'©uperintenbenten$  unbefcfcreiblid)  fciel(*)u* 
tetf  au^4erid>tee  ,  aber  auch  Diel  356fe*  crDultet.  3u  2eip$ig  n>ur* 
De  er  tp6  nicht  alleine  ©upcrintenDent/  fonDern  aud>  iSntifte* 
an  Der  'Jbomaä'Äircbe  /  SCircben«  unb  (Eonfiftorial ■ SKatb  unb 
Canonicum  $u  $)ieiflen.  Sflep  ber  tbcoloqifcben  ftacultät  Dafelbft 
|>at  er  Dreimal Daö  Decanat  gefübret.  Um  Die  &affe  für  Die  ^rie» 
fhr*»2ßittwen  unD  Die  $bomaö » 35ibliotbef  machte  er  fiebau* 
befonDer*  »crDient.    (Eine  feiner  btrübmteften  %e|cbdfftigungeti 
ift  Der  ftntbeü  ,  Den  er  an  Der  33:rfertigung  Der  £oncorDien  ■  $or* 
tnel  gehabt  bat.  £t  ift  unmögtid)  f>icr  ju  erjdblen  ,  n>ie  »iel 
•   belegen   tbeologifeben  Konventen   beogeroobnt  bat» 
für  etwa*  ju  fagen,  fo  baif  er  fte  iS77  in  Der  <3*er* 
■ammlung   SU  95ergen   reüiDiren  t   unD   i*8i  arbeitete 
er  mit  &u  €rfurt  an  ihrer  Apologie.  2Begcn  De*  Ubiquititfmutf  § 
(  Den  er  mit  Diefen  2Borten  gelehrt :  Chriftus  Dcus  et  homo  fe- 

dens  ad  dexteram  patris  poteft  effe  fuo  corpore  ubicunque 
uult  effe  et  tibi  fe  uelle  effe  dixit  et  promifir ; )  unD  roeil  er 
tt>iDer  Die  hetml.  €altuniften;  Die  immer  mehr  in  ©aebfen  über* 
banö  nahmen,  «DU*  geeifert  /  ift  er  1589 feiner  Remter  entfefcet 
n>orben.  €r  gieng  nacb  £aOe  unD  &on  Dar  na*  SftagDeburg 
unD  gmog  in  feinem  €j:iüo  SEBobftbaten  t>on  Den  Dornebmften 

Serfonen  9  fefbfl  »on  Dem  äaifer  SXuDolpb.  €r  tuurDe  injroi* 
>cn  al$  ©uperihrenDent  nach  £ilDcdbeim  beruften/  tbat  trieb* 
tige  Dveifen  na*  SBolfenbüttel  /  ftrieälanD  /  SQlinDen  /  $ug$* 
bürg  r  Dumberg  unD  SNeiffen  unD  ift  enDti*  1592  tvieDer  in 
aOe  feine  Remter  ju  fcipjig  eingefefcet  morDem  gr  n>ar  aber 
läum  etliche  Sage  in  Seidig  f  toobin  er  matt  unD  franf  t>on  Der 
tpeiten  9vcif<  tami  ifttr  &tn r  h      ijyi  im  4)errn  <nrf*taf^ 
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fem  QJerbeiratbet  hat  er  ftcb  1  *  f  8  mir  Jjfflft.  ®?argoretba  / 
£>an.  (Sreferä ,  ^jofprcDiqcrö  $u  3)re$bcn  /  $odtter  ,  unD  mit 
Derfelben  folgenbe  ttmrDiae  ÄinDcr  erjeuger :  1)  07?«  ©eorgen  y 
(guperintenDenten  jn  2)elt6.  a)  2>aniel ,  Der  <gdcbfifd>en 
£anDfcbute  ju  ©rimmen  €ouege.  2)  Sfticolautf  /  Der  julefct 
2>iaconu$  ju  igt.  $boma$  in  £eipsig  nwrbe ;  fiefce  Daet  GL,  4) 
$obia$  /  £burfäd>fifd>en  Breuer  'Einnehmer.  0  SOtagbale* 
tien  /  »ermdblt  an  #n.  Wlatthd.  Stlbinutf  ,  ©uperintenDente» 
ju SDßeiffenfele*.  6)  Morien/  beiratbete £n. 3ac. ftnDner , 9ve* 
ctorn  an  Der  ©cbulpforte.  2Ue?  unfer  ©elnecf er  feine  Slutfegung 
De* 'Pfalterä  Dm  $aifer  Maximilian  t>em  II  iu^rag  übergebe* 
«nD  Deflen  Sttajefidt  Die  gremple  Der  cbriftl.  Äaifere  /  §onfiantin 
unD  'SbeoDofuttf ,  ju  ©emutb  gefübret  bat  /  foD  Der  Äaifer  im 
QSeofepn  Deel  -^iccfanjlereJ  /  Safiuö  t  gefagef  baben :  Rittet  für 
mieb  armen  0Renfd>en  ,  Der  in  eurer  £ebre  ,  tuelcbe  in  ter  2Iugfp. 
Sonfeffion  begriffen  ifl ,  Durch  ©Ottes  ©naDe  leben  unD  Oerbett 
n>ifl.  2)iefetf  unD  noch  mebr  merfmürDiace?  unD  angenebmetf 
formte  man  beo  ©elnecfertf  £eben  anfübren;  mv  eilen  aber,  rcic 
febon  gemelDet/  auf  Dat*  <2Jeneid>nrt5  feiner  ©ebrifften  #  tt>e!d>etf 
hdcbtf  mübtam  /  unD  tvemgften*  t>oUftdnDiger  al*  irgenDroo  / 
folgenDer  maffen  jufammen  getragen  tt>orDen : 

Itcr  Chrifti  exdeferto  Hierofolymam  redeunris ,  confiderandüm 

in  ledione  paflionis  et  refurre&ionis  Chrifti. 
Epicedion  in  lerem.  Schütz ,  Norib.   2)ie|e  beflbe  flefcen  in  Script. 

Witt.  publ.  propof.  Tomo  II. 
In  quartum  librum  Dialecli ces ,  et  in  traclatura  de  medio  uentre 

in  libro  de  anima.  (  Progr.  poeticum. ) 
Difticha  IV  ,  dilatum  rurfus  fufeipiendum  ColJegium  inEp.  ad 

Rom.  indicanria. 
Progr.  in  praeleclionem  Euang.  Matthaei.    Diefe  3  jlefcen  in 

befaßter  Script.  Witt.  Tomo  III. 

Theophama.  3fl  ein  25ü<blein  poetifeber  «Berfaffung  /  fo  er  felb(l 
in  dialogisetccitirtunDnp*  /  alt!  er *u  Wittenberg  |iuDimc# 
gefebrieben  bat. 

SBefcnntnifi  t>on  tw  SWaie fl&t  eijruli.  $rinri<Mi»  ff  SM» 

Svtrr*  Epi- 


6^$-  ©efttecFer. 

Epitaphia  aliquot  praeflantium  Vjrorum  et  luncnum,  qui  Witte* 

bergae  obicrunt.  Witt;  1^7.4. 
Lib.  breuts  et  utiiis  de  coema  Domini,  Lip£  tf€i,  g.  Argent» 

ir6i.  8. 

"3Dte  erft*epiW9foI>.fur$f  beuf(id)  unbtr6filimöuityefe#tt.  mit 

einer  Innen  erinnetunflöontfce»  nnD}gpttleL  feipj.  1*61.4* 
Epiftol.  cathol.  D«  loannis ,  homiliis  breuibus  illuftratac.  If. 

Euangelium  loannis  ex  Synaca  uerfione  accuratc  exferiptum» 

if6i.  Franc.  if  8o.  »ermeftrt. 
Carmen  de  Sim.  Grynaeo ,  diuinitus  ab  angelis  in  conuentu* 

Spirenfi  a*  i  ca?  feruato  ,  cum  paraphrafi  poct^Pf.  r  i .  Witt* 

Explicatio  Arnos ,  Obadiae  et  Sophoniae.  Lipf.  i  f  ^4. 4. 
Catalogus  praeeipuorum  conciliorumoecumen/et  nationaJium  a 

tempore  Apoftolorum  etc.  Lipf.  1  f  64.  8*  Franc.  1/71. 
De  prouidentia  Dei.  Lipf*  1  764.  4» 

3>et  aamc  Blatter  m  $reöigten  crfldrf.  Slurnb.  rc6c,  foL  Ito 
I09#  fi>L&ip&.  if.71,  *<8**  *f5&f  iäxi/  1623. frf» 
£elmfL  if  $9.  unb  2Bittenb. 

^(cgun^  über  Die  ÄIaa(ieb<r3er(tnmtf.  2eip$.  ife>c.  4* 

€britfl.3$*n*f  /  trie  fid»  etn.teDer  üEferift  in  ©terbenelduffen  baf« 
ten  unD  trdfleri  foll.  Der 91  s]>falmau$0clefltif.  J<ipj.if6j.4* 

AväX£JCT0£  9  f.  libellus  colleclaneorum  ,  continens  3  traett.  de 
praeeipuis  capitibus  dodTrinae  chri(tianae,quae  aPapiftis  corruro- 
puntur  et  oppugnantur.  (BudjiT  if^r.j.)  Franc  1^67.8.  Ib.. 
If7I»& 

Explicatio  hiftoriae  de  natiuitate  Chrifti.  Ien.  ifff»  f.- 
Sluäleaung  M  Propf).  3eremiaö/  neb(lDem^ropb.  ©opfconiae?* 
feipj.  1*66.4. 

Äurjer  Bericht  auf  Die  untoa&rfjaffite  SlnFlage  /  Daf?  er  üon  Denen. 
Dornte!  nid)ttt  ober  Dodrgar  tt>enig  baltt/  unb  fpdttl.  Da» 
Don  in  feinen  JMalmen  un&  anDentoo  foüe  gepreDiflet  unb  a> 
fd>rieben  Gaben.  3en.  if66.  4* 

Paedhgogia  Chriftiana.  Franc.  t%G6>  8*  (Ifc  ife>7.  rf7r.rf77.) 
3jUtfreaufqele<it,au4)  Deutfd)  überfe&t  t>on  £uc.#tap/  £eipj* 
1  ?*9. 4  unö  ärtanff*  »5:70.  H  ©k  foü  aiu&  inö  ©riertifebt 
uberfefct  fe&n„  SEBau 


GerrtecFft«. 

SBarmmg;  {Ub  tov  Dem  ©öcramentirer<@c&n»arm  jk  früteifc. 

25retfD.  if  67. 4. 
In  epp*  Petri  Carmen  paraphraflicum  et  homilfae.  lern  tf  67.  $ 

In  Ac"h  Apoft.  annoratio  grammar.  rhdicaris  figuris  orarionis  et 
praeeipuis  quibusdam  locis  ,  qui  in  illorun?  lectione  conftV 
derandi  occurrunr.  Icn.  r^67*8.  (if8&) 

THutiWM  uber3ona^,  Wobum  ,  #abaciiC/  famt  &en-7$5u§!1' 
pfalmen  unD  Dem  95u<J>  $obia$.  feipj*  1567. 4« 

Cbrifil.  unD  arunDL  SBeriitt  auf  erttebe  gemeine  #aubtfraaen  un& 
Öbtcctioncn  Der  ^apiften  u,  a»  Don  Den  t>ornebmj]en  ©tücfea 
Der  ftreitigen  SJrtifei  ic.  geßeOt  Dur*  fljbil.  S^clancb^. 
unD  tegt  fonDetl.  in  $>rucf  »erfaßt  Dur*  Selm  Cei'pj* 
1^67.4*. 

£)er  berrl.  'Uropb.  £jecbiel/  frommen  C5n(Iert$timUnferricbrun^ 
$rojt  ju  &iefen  fcb»e&ren  uuD  flefdf>tli4>eo  3eite»  auäQtltyU 

Saiomonis  über  lapientiae  ad  tyrannos  uere  aureus  et  omniunx 
bonorum  leclione  digniflimus  ,  ex  gr.  in  lat.  Jingu.  conuer- 
fps  et  argumentiset  annott.  neceaarii*  illuftratus*  LipC 

1  f  68«  8* 

lieber  3of>«  Offenbarung ,  nebfl  JDatrfeWqjropfaepSunfl.  teipi- 
1568.4»  l6°8* 

Quaeftiones  duae,  una  de  Filio  Dei ,  altera  de  periurio  ethnico- 

rum  ,  cum  aliis.  LipU  1  ;68-  8. 
Libell  profodiae  in  ufum  gracc.  et  lat.  :uerfus  fcribere  difeenti^ 

um.  LipC  if  8« 
»er^ropbet*oreö,3ocJunDOTi*<t  «etp*is68*4*IMf7fc4. 

3>er  Prophet  gfata*.  Ztiph  1  f  f- 
S5eri*taufDie5?ehnntnif  Der^beofcflen  iuSena.  fatf.  1**9.4/ 

Commentar.  in  Genefirr,  cum  chronologia  ab  initio  mundi  aef 
exitum  Ifraelitarum  exEgypto.  LipC  1*6*  foL    Ree.  1*79. 

°fn  Der  <Borreöe  *ur  anDern  s2lu^abe  ätiöerte  @elnecftr  feine 
JöteunD  Der  <JM>ilippif*tn  Üebre  aar  &u.0t!mflifie©?eMunfl. 

De  iulüficatione  et  bonis  operibus.  LipC  1 570-  8» 
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*7*  öetoecfer,  '  

©eriefcfdtif  Die33eFenntm§  t>on  Der  JKecbtfertiaunfl  unb  flute« 
28erfen  Der  Dreo  Sbeoloflen  ju3ena.  &ipj.  4.  C^lßie  Diefe*  Doit 
t>em»octgcn  DerjcbieDen  ift 4  »iffen  tt>ir  nid>t.) 

93erantt»ortunfl  auf  Der  #facianer  £ä|lerunfl  in  ibrenBtfitf  De* 
4ten  doücqun  ju  2Htenburg  aufsprengt.  3tem  fur^c  2lnt* 
roortauf  bee  €6le|1ini  Scbmäbfrtrijft.  i'eipj.  if?o.4. 

Brems  et  neceffana  refponfio  ad  Th.  Bezae  calumnias.  Henricop. 
if 71.  8. 

Äurje,  wahre  unbeinfd(tifl<95ePenmnißi>ont<rSWaiefldt/  5taf« 
fahrt  /  ©igen  jur  ?3vcd>rcn  unD  t>om 4>.2lbenDmabl  unjert  £m. 

3.8.  £einrid>tf|l.  i<7».  4. 
Cbnftl  i5rafl|lücfe  unD  2tnm>ort  Dom  Slrticfel ,  baß  €briftu$  gen 
Gimmel  aufgefahren  feo  k.  3Bolfenb.  1571.4. 

Breuis  et  neceflaria  commonefaclio  de  Joco  Ä6b  3.0portct  Chri- 
ftum  coelum  aeeipere.  Henricop.  1  f  71. 

Difp  grammatica  de  loco  Act.  3  etc.  Wittebergae  a  biliofo  quo- 
dam  Tcripia  et  edita  contra  D.  N.  Sein.  Vna  cum  breui  et  ne- 
ceflaria  iföohcyiX  refponnonis  ,  qi'a  D.  N.  Sein,  uti  poltet  ad 
fchedas  iftas  ,  qmbus  nomen  eft  praeferiptum  nulluni.  1571« 
SDiefer  $itd  i#  einetyttoDie  auf€^r;9\üömflcr^©a>rifft  miöer 
ihn;  (übe  oben  p.  423. 

Schreiben  an  £n.  2>an.  ©refem  ,  ben  ©freit  Dorn  2lbenb> 
mabl  bclangenD.  £eipj,  1571. 4. 

*SeDenren  ber  Theologen  im  $ürfkntbume  SSraunfötreig  ton 
Dem  neuen  Äatecbitfmo  etlicber  neuen  SUSittenberger.  Sßolfenb. 
If7*« 

©enDfcbreiben  an  J&n.  2)ati.  ©refem  ,  ©uperimenb.  ju  2)re* 
Den  /  Don  Dem  bdmifcfccn  facramentjrjfcben  0et|le  etlicher  neu* 
<n2Biftenberfler.9BoIfenb.is7u 

M.  Mentonis  Gogreuii  QSefenntniß  unD  £cfcre  t>om  £.  Slbenb* 
mahl.  €97it  einer  SÖorreDe  D.  9*ic.  ©elnecf erö  ,  famt  öejfen 
*}> rcD igt  j u  3)re3Den  flefebeben  unD  Vorwarnung  ,  Daß  man  04 
t>or  Den  ©aaamentfcbrodrmern  ro6ü<  treul.  »orfeben  unD  böten, 
^einriebe!!.  157".  8. 

Exemplar  epiltolae  feriptac.  ad  ThcoL  Acad.  Witteb.  de  re  (acra- 
roemaria.  Wolfenb,  i^i.  4, 

;  $rebfot 


  ednecfec.  6ft 

3Jreöi0f  $u  2Bolfenbütf<!  gehalten  /  alrf  Me  $ofl  Fotntmn  /  baß 
£r.  9foa*im  II » SMar^r,  SfcanDenb.  Sfeurfurft  ».  tw 
ftorben.  1571. 

55efenntnifS  tmb  Filament  Dom     2lbe»t)möl)l  De*  Gerrit/  n>a* 

etffeD  w.  *£>dmfh    7^.  8. 1*90*  4. 
©umma  Der  d)ri|l(.  &frre  Dom  .£>.  2lbeabmalj(.  £einridNfL 

if 7*.  8.  Sftagbeb.  1664. 
Exegema  de  unione  perfonali  d Harum  naturarum ,  de  idiomatum 

communicarione  ,  de  coena  Domini ,  commonefa&io  de  uer- 

bis  AÄ.  ? ,  21.  difputatto  grammat.  Witteb.  facla  contra  Sei- 

neccerum  et  huius  in  lllam  \J7Topiv^(j.XTX  >  breuis  appendix 
de  modo  explorandi  Sacramcntarios  ,  qui  aperte  taics  efle  uo- 
lunt.  Henricop.  1/72.  8« 

Crfldrung  bertyaffion.  J£>cImfK  1*7*.  4*  Sein«  1*77*  4* 
Inftitutiones  chriftianae  religionis.  Franc,  if 73.  g. 

(Erfldrung  De*  febönen  Confnemini  au*  Dem  118  fjyfalm  /  mbji 
2).  iuroer^  3lu(5Iegurt0.  $ctnrtA0ft  if73. 8. 

Refponfio  et  apologia  tertia  ad  Th.  Be?ae  tergiuerfationem  et  cri- 
minationem  tertiana.  Henricop.  if73.  8» 

yjeceflaria  et  breuis  repetitio  flmplicis ,  uerae  et  perfpicuae  do- 
Arinae  de  coena  Domini ,  quae  exegefi  nouae  opponitur.  LtpC 
1  r 74  unb  1  f  89. 4-  BeutfA  /  Bübingen ,  1  ^91*  4. 

Poematum  facrorumpars  I»  continens  paraphrafin  Pfaltcrii.  Hen- 
ricop. if74-  »*• 

Orat.  de  Luthero ,  poftremae  aetatis  Elia.  Lipf.  r  f  7c.  8.  ©fe&t 
aud>  in  fine  P.  II.  Explic  Euang.  et  Epift.  Dom.  (  Franc.  1  f  77.) 
un£> in ftitbcrö ^ttercDen*  Deutfcberfd)ien(icxu?eip8. 1*76,%. 
©oOann  gab  jle  3*  ©Jaoer  1687  in  4  SBiftenb*  iOufbtrt 
betaut. 

Explicario  Euangeliomm  et  Epiftolarum  omnium  etc.  Partes 
tres.  Franc,  if  7f.  8.  3Bir  finben  midb  Don  eben  biefem  3abre 
cineSluäqabe  Don  £ci>j.  in  fo(.  angemerft  3<«.  i*93«  8. 

Poftilla.  föanff.  unb  8.  rc7f#84 

Exegefis  Symboii  Apoftolici ,  Nicaeni,  Athanaüi,  Lipf.  1 ;  7*.  g. 

*  Sutlt 


%it  ©elneeter. 


fturje  ©cbrifft  unD  2Barnuna  ftcb  t>or  Dem  ©aeramewirer* 
©#n>atm  ju  büten  ,  au*  SBericbt  roie  ein  ieber  £brifi  ftcb  in 
Diefen  ^Streif  fd^icPcn  frö  /  tverreebt  ©Der  unreebt  tobe.  ©retfD, 

SDßiDerf  eauncj  Oer  t>orncbmflen2luflacj<n/  mit  n>clcf>en  Die  ©acta* 
mentircr  Die  reine  Äircbe  befebroebren.  3t.  etliche  graulidje 
iinD  abfebeuliebe  9ieDen  Der  ©acraroentirer.  S)re$D.  1*76. 4. 
üateinifcb  •§  £eip*.  1576  /  if79.  8.  (9ttuf?tt>ol  woUon  Dem 
twrigen  t>erfd)ieDen  feon.  Unten  »erDen  wir  beo  Dem  3<*bre 
*t9i  eine  3lu$ciabe  anfuhren  •#  n>o  ßecjenrodrticje*  nebftmebrern 
$ufammen  «eDrucf r  roorDen. ) 

Collatio  locorum  textus  bibJuci  et  chald.  paraphrafeos.  etc.  Lipf. 

if7^«8- 

Themata  de  hypoßatka  duar.  naturarum  unione  inChrifto  etc. 
Lipf.  157*  et  if77.  8-  Derjwepten  Slufiaae  ftnD  bencjefüftet : 
Difpp.  de  caufa  facramentaria ,  Ieuerae  Phryfiorum  iuffu  Magi- 
ftratus  mftitutae ,  praeeipuas  refpondentis  partes  agenteHerm. 
Hamelmanno  item  Epiftolae  FacuJt.  Theol.  "Witteb.  ac  lo. 
Maeuii  et  <Laur.  Durnhoferi  de  re  (krame ntar.  ad  Selncec 
feriptae  et  huius  refponfio. 

Daö  Büchlein  Ruthen  von  Den  SuDen  unD  ihren  fügen  t  a.  vom 
©chembampboratf  unD  tom  ©ejebteebte  (Jbrifti,  3«  ein93«ef 
£uf  beri  tviber  Die  ©abbaeber  7  4*  eine  ©ebnfft  2utb.  an  einen 
3uDen  1  roarumer  ibm  fcbrifftL  Fürbitte  an€burf.  3)urcbl.  ju 
©ad>fen  Derfagt.  £eip$.  if  77.  8»  ©elnecfcr  bat  eä  auflegen 
lallen  unD  feine  2lnmerfungcn  Don  Den  ©orretf  Idfterunaen  Der 
3uDen  binjuejetban. 

tytebiat  tjotn  £.  abenDmabl  /  ejefebeben  $u  Seipj.  am  grünen  £>on# 
nefltaeje.  1*77. 4« 

Vita  Annae  ,  Elecl.  Sax.  Augufli  uxoris ,  ei  ipfius  Augufti ,  EJ. 
Sax.  4. 

Catechefis  minor  Luth.  graeco  lat.  cum  definitionibus  st  quae- 
ftionibus  etc.  Lipf,  1777.  8«  CM7fO 

Unterriebt  Don  Der  ^erfon  £briflt.  ?eips.  1  f  77^» 

Propofitiones  et  quaeftiones  in  LL.  Phyfic.  Ariftoteiis.  LipC 

*>77'  8- 

Thcfes 


^  'Qelnecfer.  67» 

Thefes  de  do&rina  facramentorum  N.  T.  etc.  Lipf.  1 5-78.  $. 
Chemnitiilib.deduab.naturisinChrifto.cumPraf  N.ScIn.  1*78. 
Confutatio  aceufationum  et  calumniarum  Sacramentariorum. 

Refutatio  exegefeos  facramentariae ,  item  ad Bezae  calumnias 

breuis  refponfio.  Lipf.  1  s 78«  8«  * 
Notatio  de  Audio  theologiae  facrae  ,  et  de  ratione  difeendi  do- 

clrinam  coeleftem  etc.  Lipf.  1  (79.  8. 

£)ie  tyvopbtttn  ,  ollen  frommen  €f)riften  mrb  Jpautodtttrn  tum 
Unterriebe  unD  ^roft  nw-furgen  ©ummarien  unb  ^urffegung  tc 
ttiph.  W»  f™&<n  öu*  eineSlutfgabebiefergefamm» 
Uten  unb  borfeer  tfceilroeife  berauägefommenen  ^Propheten  /  ttipu 
iS7o  t  fol.'iwffcn  aber  nicht,  ob  Die  3aftrjaf)l  richtig  ifL 

Georgii ,  Princ.  Anhalt,  libellus  de  ritu  apofiolico  ordinationit 
ufitatae.  Ree.  cum  praef.  N.  Sein.  Lipf.  1  {79.  8. 

^urjetJSmreibenan^.Öe.ißlümiein/^ecanumxuUffenfceim/boii 
etlicben  fetner  5>erfon2lmt  unOfefer  falben  autyeforengten  faU 
feben  Sieben,  Berlin.  1  s8or4. 

Colloquia  ,  ober  ebrifti.  nüfclifte  ^:ifd;reÖen  D.  SÄ»  tut&etf, 

MW.         foLEdidit  Nie.  Sein. 

T>rt»  ^rebigten  bom  reimen  SWann  unb  armen  ? ajaro ,  £trc.  1*. 

•  €in  3?ücbfein  bon  Den  Bettlern/  genannt  Ixpertusintruphis.» 
famt  einer  <3orrebe  3X  tutbtxi.  Ztipt.  if 80. 4.  3n  Der 
<2)orrebe  gebenfef  er  7  Daß  ®e.  f  ojfteniutf  neulieb  feine  ,  netrilio> 
©elnecfer* ,  *J>rebigt  bom  ©ang  De*  £n.  Sbrifli  au*  Der  2Bett 
fcabe  bruefen  laßen. 

Libell.  breuis  et  uti Iis  atque  hoc  tempore  neceflarius  ,  compre- 
hendens  thefes  de  peccato  originis  ,  an  fit  fubftantia  hominis 
etc.  propof.  addifp.  in  Acad.  Lipf.  ad  r  Febr.    Addita  eftcon- 

<  ftetfio  eccleßarum  puriorum  de  peccato  originis,  item  ex* 
plicafio  Pf.  14.  Lipi.  1580  8' 

Epift.  ad  Panaeum  de  Exegefi  etc.  Lipf.  15 8o.'8. 
-  -  ad  Ambr.  Wolfium ,  Luthero  -  Maftygen  etc.  Lipf.  1  f 80. 8. 
Add.  Mcbnchthonis  fententia  15-30  feripta  de  facramentario- 
mm  do£lrinae  fundamento. 

feid  p'r.  SP?.  &ali.  Jtlein* ,  fpfarrberrtitf  iu  ©Jerfeburg  unb  ber# 
nacb^up.  $u9£eilT<nfa*,  ton  il>m  felbft  getrieben  w.  mit 
tinet  gSorrebe  2).  9i.  ©ein.  fciwu  »58?-  4*  - 
I)(ict«rCM,  ©$$*  In 
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«8o  %    Selnecf  ec. 


Inloanncm.  Lipf.  ic8o.  8. 

Slntwort  ouf  Da*  Wjlerbucfc  eine*  facramentirifc&en  Wtommelu* 
cfcn  /  Der  ficb  nennt  ©erm.  S&ever.  £eipj.  icöo.  4. 

Prouocatio  an  Den  erDicbteten  ©erman  93eoer  /  oDer  2lmbr,  2BoU 
fen  /  *u  einem  ffoüoquio.  2eipj*  i<8o.  8, 

JDceo  ^reDigten  fcom     £o*n\  2lbenDmal?(  $u  Jeip&ifl  flet&an, 

fcipj.  1*80.4*  „  „ 

Concordia ,  pia  et  unanimi  confenfu  repetita  confeüio  etc.  etc. 

1  f  80.  3"  Mfe  fan«  fok  SMflabe  De*  ganten  £oncorDien>93u* 
cM  bat  er  autfUebereilungein  geanDertetf  Somplar  Der  fcugfp. 
Conf.  hineingebracht/  Daber  er  tt  1^84  roteDer  mit  nötfcigcr 
Q&rdnDerungebirte ;  unD  nacf>  Diefer  (efcten  $lutfgabeft»DfoDann 
alle  folgende  Ausgaben  Der  (cu.  (EoncorDie  abgeDtucft  »orDen. 

mreDigtati*  Dem  Dom.  I,  p.  Epiph.  auef  DemSMunDe 

©♦9l<  ©ein.  naebgefebriebem  feipj.  1 1 80.  4* 

€t>ang.  ^attb.  12,  3f  <qc^.  gcprcDtgt  Dom.  ix.  p.  Tr.  ju  £eip$ig / 
f urjltd)  abgefaßt  unD  nad>gefd>riebcn ;  famt  einer  lat*  £>ifpofi' 
tion  De*  £t>.  Dergleichen  eine  furje  Slmtvort  auf  Die  ©cbmd&* 
f arten  cincö  ©acramentirertf  /  Der  ftcb  mit  einem  erDicbteten 

9tomtn  nennt  Paul  Schonhof  in  Vtopiaetc.  £eipj.  K581«  8» 
£ime  Erinnerung  t)on  Dem  c&rifll,  35ucbe  Der  (SoncorDien  /  jum 

einfältigen  9&erid>tgepreDigt.  feipj.  1*81.4* 
Frid.  Myconii  narratio  de  aclis  concordiae ,  Witteb.  1^36  inter 
Theologos  Witt,  atque  extero*  initae ,  cum  praef.  memora- 
bili  tf.Seln.  ifgi. 
Recitariones  aliquot  de  confilio  fcrlpti  libri  Concordiae,  et  mo- 
do agendi ,  qui  in  fubferiptionibus  feruatuseft;  3)  de  perfor 
na  Chrifti  et  coena  Domini ;  3)  de  aucloritate  et  fentenria 
Conf.  Auguftanae  5  4)  de  aucloritate  Luthcri  et  Philippi ; 
et  f)  de  controuerfis  nonnullis  articulis.   Lipf.  Xf8i«  4« 

9n  einer  neuen  s2tu*gabc  ju£eip|.  i*8*  (1*83)  in4/  beule*: 
nunc  denuo  editae  cum  notationibus  breuibus  ad  cuiusd.  Cal- 
uiniani ,  qui  fingü  Tibi  nomen  Io.  Balaei,  Ncap.  Nemetum  pu- 
blxatas  calummas. 
De  hypoftatica  narurarum'in  Chrifto  unionc.  Lipf*  if8i«  8* 

91D.  fcratoniä  3Q3eobnacbtf#9)reDigten  mit  einer  93orr<D< 
eclütCcipi.  1581*4»  w 
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SlrriW  cftrflH.  {eftre  /  foman  Die  ®cbmalfalDif*en2trtiM  nennt, 

biutfä)  unD  lateimfc&ic.  icipj.  1*82.  4. 
Sliitf  Der  cbriftt.  ConcorDia  Crfldrunjj  etüdxr  flreiftgen  2frticfe(  , 

beutfd)  unö  (ateintfcb  gegen  einanDer  über*   Ex  form,  chrift. 

concordiae  declaratio  articulorum.  Lipf.  1  f$*.  4,  Islcb.  1 5-98. 8* 
3ll  Da*  goncotDien  *  5Sut*  felbfK 
Oratiuncula  ad  Paftores  ,  Renunciatio  Baccalaureorum  TheoL 
et  ratio  explicans  Pf.  VIII.   Omnia  fecundum  chriftianae  con- 
cordiae formam.  LtpG  1  8. 

$reDigt  am  3*<n  gbriftfepertage  Don  Den  2ßort*n3o&*  I«  3m 

Anfang  K.  £ei>J.  m8*.  4. 
Examen  Ordinandorum.  Lipf.  1  «782.4* 
Cbrijti.  für  je  9mn>ort  auf  io  araumen  ta  Der  Idflerl.  $rot>ocatioit 

eine«  /  Der  (leb  nennt  ©erm.  SBeper.  feipj.  1182. 
Andr.  Fabricii  axiomata  feripturae  illuftriora  Catechifmo  D.  M. 

Lutheri  in  ufum  ecclefiarum  et  fcholarum  aecommodata. 
»   Eiusd.  oratio  de  Catechifoio  Luth.  cum  infigni  praefat.  Nie. 

Sein.  etc.  Isleb.  if 83»  (if8*0  8- 
Repetitio  doclrinae  de  communic.  idiom.  et  hum.  natura  Chri- 

lti.  Lipf.  8» 

Hiftoria  paflionis ,  mortis  et  refurreclionit  Chrifti.  Lipf.  1  g. 
©cänDli*  n>abrbaffrige  £ifloria  Don  Der  2lugfp.  Gonf.  n>iDer 

Slmbr.  Sffiolf  tu  itipt.  1*84.  W.  2)ieg  ifl  Der  4te  Sbeil  ton 

Der  Apologie  Der  ©bncorDten'$orme(/  ttoran (gelnecfer mit 

5tirAner  unD  (Sbemnifcen  gearbeitet.       tfl  auc^  bernaet)  laf* 

Aherfefet  n>orDen  ton  3ac.  ©ottfr  icD. 
Kagoge  in  libros  grammaticos  linguae  ebr.  edita  a  rllio ,  Ge. 

Selneccero.  LtpU  1  fS4«  8*    2Bir  (in Den  aud>  eine  51  umgäbe 

Don  1 577  fd>on  angejeiflet  /  jlraudjeln  aber  fafl  an  Der  Duftig* 

leitDieferän&eige. 
Operum  Sein,  latinorum partes IV.  Lipf.  if 84.  4.  U93.4. 
SLbarn  ung  au  f  Dermin  bal  1 1  fcfrenSbeologcn  n>iDerÄ  rrchnern,^  bemnfr 

(jenunD@eInecfernau^efprenate(?d>ri(ften.^eIm|L  i>84-  4« 
Änrje  2lblei nung  Der  fcbmdbl.  21  n itrort  Der  Serbß« r  Geologen , 

foßcb  in^emein 3nbaltifcbe  nennen.  feip*.  1*84.4« 
Sturze  chriftL  9tntn>ori  auf  DerSlnbaltifcfeen  Geologen  j|u  3erf>fl 

«nc^rifiU  Stiarnuna  unD  <33erma6nun0  tum  neuen  Sahr, 
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ö^j?  €3*elnfcfct; 

JJeipj.  ii8f .  4»  Buffer  3n>eifel  finb  Diefe  jeeff  ersdbfte  ©Trif- 
ten Derfcbieben; 

Aug.  Confeflio  et  epitome  ex.  Libro  CotKordiae  latine.  LipL 

JSur$e€pifte(  an  einen  cfcriftl.  guten  ftreunbtwi  ber  neuen  3erbflu 
fcb:n  Geologen  ® d>m4&«  unb  gäfterebarten  Die  (le  pro  Amale* 
Äicis  (iu  habet  Goezius  uocem  )  fcaben  (äffen  äußern 
«eipi.  K8f. 

€in  $rotftpru#  au$  bem  27  «flfatai :  £arre  betf  £errn einenr 
betrübten  »emijfen  t>orjuf>a(ten  w.  ?eip$.  i*86. 4. 

Thefcs  breuiter  repetentes  fummam  doctrinaedc  praedeftinatio* 
ne.  Lipf.  1  r86. 4. 

Dialogi  VII  de  lac.  Patriarcha  et  filiis  eius  uendentibur  fratrera 
Iofephum  ,  ac  de  paterno  dolore  Iacobi.  Lipf.  ir 86.  8. 

f  ei*pr.  auf  ben  b&c&t&euren  Efturf.  2togufl  &u*@acWem  üeipfc 

Swölf  Q3eraletd>un<jen  be*  irrt)if«*en  3ofepW  mit  bem  (>immli# 
feben  3ojepb  ^rillo  3gfu.  i*86< 

Slntwort  auf  £ernr.  Dvoger*,  *on  #aHe>  tarnen  *c.  feipj.4,. 

Thefcs  de  XII  paradoxis ,  quae  per  maleuolos  hodie  noflris  cccle- 
fiis  etTcholts  falfo  obiieiuntun  Lipf.  1586*4,. 

C&riftlicbe  ^falmen/  lieber  unb  Äircbengefdnge,  defpj.  ifö.  4; 
Jbier  finb  gar  Diele  eigne  /  aud)  tbeiß  befannte  lieber  ©eine* 
tfertf  1  bie  in  t>erfd>iebenen  ©efangbücfrern  fiebern  Ob  er  aber 
au cl?  fblgenbe  lieber  gemaebt  habe :  Allein  (5(Dtt  in  bet&bb 
fey  f£br  tc.  Hun  laßt  uns  <B0>«  oem  ££rrn  :c.  <T>  <b££rre 
<B(Dtt,  Oein  gottUcfc  TOorc  :c.  XOiv  oanfen  Mr 

£brif*,  öaß  twtfit  une  geworben  biß  tc.  barüber 
ul  unter  Den  ©elebrten  »ieletf  geflritten  rcorben  ,  »obon  man; 
#n.  <2Be$eln  nacbfcblagen  mufL 

De  coena  dominica.  Lipf.  if  88»  * 

€in  Öefprd*  Dorn  £♦  2lbenbma&l  /  berbeutföt,  fci»$.4.  €i^leb. 
1*89-4. 

Contra  Bezam.  Lipl.  1  r 89. 4:..  .  :* 

€befpic0el  cbrißl.  ?eljre  bom     gßeflanb,  WmWi  SSW* 

bitfeit  unb  $roß  berftlben  **,  ©fleb,  158*  4»  ^ 
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6elnec£er*  6B$ 

!ßet$fattet®aDiD$mit  FurjenSummorien  unD®ebeteim  fur^mtf* 
»dtter  unD  ibre  ÄinDer.  (  3n  Der  is «9^  gefleHten  ^orwDe 
fcbreibt  er:.  Dief?<Pfaltertein  fep  &um  ötenmalegeDrucft  J.  Jeipfc. 

löof .  1610.  1616.  162?.  1737.  8» 

£in  Saroten/  Darinnen  er  fein  Heben  fe(Mlbefd>reibt,unb  Datier  Dem 
1  £)ec.  if9o.&u#ilDe«lbeim  6fftntL recittret/  bat  Gocz.in  orat.de: 

epitaphio  Sclnecceri ,  Lub*  172^.4.  p.  iffqq,  abDrucfen  laffeni» 
Sßom     2tbenbmal>(  Deti  #€rrn  /  wati  eti  fei)  :c.  famt  etlichen 

fürnebmen  ginteDen  unb  antworten  Darauf  /  wieDerbolte  fürs* 

unD  legte  Q5ef  enntnig  unD  ^etfament.   Notopyrgi  ad.  Moem. 

1^90. 4.  3fi  W  EftagDeb.  1604.  nebß  einer  *J3reDigt  über  30b;. 

14  6*  wieDer  geDrucft  worDem 
ieiebprebigten  /  a^beile.  SÄagbeb.  159a  4;   2Bei(  feint  ?eidj* 

preDigten  bier  jufammen  geDrucft  worDen  $  baben  wir  Derfcbie? 

Dene  einzeln  angetroffene  nicht  anjeigen  wollen. 
* ractat  t>on  Der  ÄinDertauf  :c.  3t,  öom  "Srofl  Der gltern  /  Denen 

ibre  ÄinDlein  t>or  Der  Sauf  flerben.  3u?übecf  gefebrieben  Dur* 

3).  gratim.  Silber.  3t.  w>n  Deti  ananid  2Borten  /  2ict.  ti,i6. 
•  Se^t  aufti  neue  in  3>ruct  üerfertiget  famt  einer  ^orreDe  un& 
riebt  ©elnecferti  Dom  gjorcifmo  bep  Der  «£).  Sauf*  Notopjar- 

gi  ad  M.  1591. 

CbrißL  Antwort  auf;  ©reg.  Sßertimannti  grdulicbe  Sdfierung  unD 
#amoti<@cbrifft.  ftranff.  im«  4* 

XIV  Urfacben  gfcurf.  ©debf.  Ötafben  unD  g.  Dvatfc  tu  «eiMfc 
if 89  übergeben  f  warum  treue  Hutberifcbe  ^reDiger  niebt  Ha» 
nen  unterlagen  ,  mit  Warnen  für  Den  Swing!*  3n*6ümern  ju. 
warnen.  Süb.  159.1. 

©ecbti  fonDerbabre  JeicfcpreDigren  über  Äaifer  /  Äinige  /  ff&ur* 
fürften  ;c.  1591. 4.  L 

(Zbrttll.  wabrbaftige  2BiDerIegung  unD3b(einung  Der  fürnebmflen 
ungegrünDeten  aufjagen,  mit  welchen  Die  ©acramenttrer  Die 
reine  Grefte  *u  befebwebren  fi*  untergeben  ic.  3tcm  etliche 
grdulicbe  unD  abfcbeu(id)e  Sieben  Der  ©acramentirer  :c.  2>eti* 
gleichen  a  cbn|K  notbwenDige  2ßamungen ,  ficb  &u  fcetwabren 
üorDer©acramentirtr©ifftunDHi|h  3temtonDer^erfon  De* 

non  Der  auffahrt  gen  Gimmel/.  Waicfidt  unD 
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ffi4  ©efnecfer* 

»i  I  ■■■   IM    I      ■■      ■  ....   ■■   .in  ,  .■■ 

©i|en  &ur  SKecbteu  ©Otte*  %c.  3ena  if9M. 
fcbon  einzeln  berau$ge£ommen. 

Caluinus  rediuiuus,  ö.  i.Zuuinglii ,  Caluini,  Bezae  etc.  tifltntU 
tfttecmunn  i>on  etlichen  fürncbmen  (treitigen  fKeh.cjione  $lrtü 
tfeln  ic.  Durd)  X).9t.  ©ein.  au*  feinem  Exam.theoI.t>erDeut|d)( 
Dur*  CO?,  ^aal  «öeiDenreicb  lt.  auf*  neue  t>om  Furore  überfe* 
ben.  £übecf.  K92. 8. 

SPßteDerbol*  chrifll.  ^ef>re  bom£.  2(6enbma&l ,  fämt  furjerSlbi 
lebnung  Der  Hälterungen 3>.  epb.<Pe&el*  /  fo  ertvi&er  Den Cal- 
uinum  rediuiuum  ausgeben  laffen.  €i*l.  1^92. 4. 

Ungcfebrl.  furje  €nm>erfung  Der  cbrifK.  ©egenantroort  /  fo  3). 
OTic.  ©ein.  auf  Da*  famo*  £ibeD  ,  fo  2).  €pb.  $e$el  &u  35re* 
men  tt>iber  ibn  in  Drucf  geben  laffen  ,  tbun  fftnnfe  t  famt  2lb» 
lebnung  Der  lügenhaften  Stelariön  f  fo  QJetel  auch  tm&er  Die 
tyreDiger  ju  Homburg  gefebrieben  unD  Drucfen  laffen.  3ena* 
U92.  4.  J£>eiligenflaDt  t  1*92. 

Ablehnung  Der  Eügen  <J>e&eI*  notDer  Die  Hamburger  Geologen. 
$äfc.  1  f  9*.  4.  3tf  etmann  t>on  Dem  vorigen  nicht  unterfcfeteDen. 

$lntmorfauf\|3e^J)efenfion^©cbrifft.  $üb.  1^.4, 

Oratio  hiftor.  de  initiis ,  caufis  et  progretfu  ConreflT.  Aug.  et  de 
uita  ac  laboribus  D.  M.  Luthcri ,  poitremae  aetatis  Eliae ,  Hil- 
de f.  a.  1  f 90  publice  recitata  ,  repetita  et  uberius  explicata, 
lenae  1192.  4. 

grfldrung  De*  ©prüft*  7  3ob.  1.   ©iebe ,  Da*  itf  ©Orte! 

tarn  :c.  in  s  s}>rcDigren.  (eipj.  8. 
Stoftfpröcbe  far  »erfolgte  <£briften.  £eip$.  1594. 8* 
Commentarius  in  omnes  epiftolas  Pauli.  Lipf.  if9f.  fo!. 
2lutf  fegung  De* $8u<fc*  $obid.  £eip$.  1  797.  4. 
Laur.  Drabitii  notationes  unDs}>reDigten  über Da*  1.35. 9ftüf.  au* 

£utb.  unD  anOcrer  Theologen  gommentarien  ,  famt  einer  «Bor* 

reDe  2>.  9*ic.  ©ein.  ttipt.  1597.8. 
©eifll.  Seuerjeug  /  oDer  ?ebrbücM.  De*  5täfed>i*mi  Durd)  furje 

t?ragffücf  fcerfaft.  CWoralia  oDer  ©prüd>  »on  $ugertDen  unD 

Jaflern  ,  nad)  OfDnung  Der  10  ©ebot  ©ötte*.  $J?.  93. 

€in  furjer  $u*&ug  Der  Q^trachtung  De*     Gatter  Unfer*  / 

Durc&D.W,  ©ein,  cdcnteLaur.VuJpino.  Drcfd.  ij-$S.4. 


'    '  1 

Äuneö  ©treiben  feiner <»erfon ,  %mt  unb  gefere  falber,  i  j 9M, 
spreDigten  in  Der  ©cblopfapeü  ju  2)re$ben  get&an  ,  altf  bie  ^oft 

t>on  Äomg  £bri|lian$  in  ©dnemarf  <$oD  gekommen,  1*90, 
De  proprictatibuft  dua^naturar,  in  Chrifto  er  communicationo 

idiomatum.  Ien,  Jf9$.  8- 
Spcculum  copiugale  et  politicum.  &)t$  mtf)  SJtegenfen  *  ©pie* 

gel.  ieips.  1600. 4.  3)en  gbefpiegei  baben  mit  oben  unter  Dem 

3abre  h89  febon  angefubret. 
In  Euang.  Harm,  explicationes  harmonicae,  Lipf.  1604.  $, 
In  Lucae  Euangeltum. 
Thefes  de  peccato  originis,  LipC  8. 

feiebpr.  über  ©iegmunO  2luguffo  t  Äinig*  in Soften  /  $ob« 
£eip&.  4« 

flifatai  ^rebigten  /  1623  in  feipjtg  &um  fünftenmal  gebrueff, 
gr6tterung  ww  ©ehNffertffragett  &on  Der  <J)efr  Sranff.  1680. 8» 
Poclrina  de  peccato  breuiter  comprehenfa.  Lipf.  1680,  8. 
©äfft  unb  Äern  be*  £.  <})falterbucbetf ,  beftebenb  in  25.  Durber* 

finnreiefcen  ©ummarien ,  wie  au*  2).  Stic,  ©elnecfertf  <Pfalm*. 

©ebetbern.  £amb.  169*.  4» 
Epiftolarum  ad  Mart.  Chemnitiüm  a  Nie.  Selneccero  feripraram 

fpeeimenedid.  D.  Ge.  Heinr.  Gocz.  Lubec.  17z f.  4.  Slucb  bot 

©i(j  in  diß  de  prüdentia  theol.  Selnecceri  etc.  (Lub.  1726,) 

p.  f.  in  nota  einen  33rief ,  au*  Jena  Don  1568  anSoa&Sa* 

merarium ,  einbruefen  laffen* 
3n  ben  Unfcb.Wacbr.  finb  öerfebiebene  S5riefe  ©etoecfetf,j.  €.  an 

©*.  2Ubr.  ©treber  /  ©up.  $u  3micfau  ,  an  3oacb.  Camera* 

riu* 1  an  OTi*.  ©aebfen  :c.  in  wrfebiebenen  IJabrgdngen  au* 

bem  SMSEte  abgebrueft  Horben. 
gnAlb.  Lyrtichii  ineunabuli*  doclrinae  euang.  fitfa  ein33wf 

©elnecfer*  an  Die  ©rafen  t>on  Ol  ben  bürg  t>on  1774, 
3n  öer  gbnerifcben^ibliorbeFju  Dürnberg,  liegen  cigen&dnbige 

Briefe  t>on  ibm  an  £n.  ßratf  m.  ebner, 
giniae  Slnmerfungen  ,  Dergleichen  er  in  twfcbiebene  ©ueber  ber 

$bomatf'93ibiiotbef  *u  Jeipjig  mit  eigner  £anbgefcbricben, 

&at£r.  J£)einr.  Pippins  in  WeAfla  Bibliothccae  Thomanaerc- 

tccla  ewgerücf ei, 

Sttan 
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€g5  gemmto; 
Üton  ftbe :  Progr.  fun.  L ,  Don  S).  ©e.  Sftpliu*  gehalten* 

M.  Ge.  Schroeteri  orat.  piis  manibus  Selnccceri  di&a.  Ad.  Fr. 
Zeumcri  u it.  Prof.  Icnenf.  K.  Gc.  Hcnr.  Gözii  dil&rtt.  dcN. 
Sclnccccro.    Wcts.   Schuuarr..  progr.  tä,  7. 

©eimnler  (3o1jarmDretri*)  ein  3£tu*,  ®<*b 
®ietr.  ©emmier* ,  mteflen$?arFtft>orgeber*  unD  Deffen  Chcfrau* 
en,  Urf.  56rnbcrgerin ,  gebobren  ju  Nürnberg  im  Safere  15877 
n>ar  1614  brtf  1618  SIDboeat  teo  feiner  93atterftoDt  ,  foDatm 
tuurDe  er  Derfclbcn  donfulent  /  162 1  Genannter  De*  gröiTcm 
Dvarbg  unD  Diente  biö  1629  ,  in  tvelcbem  Safere  er  Den  a6 ^ug« 
geftorben  ifU  Er  >n>ar  Der  fechten  2>octot. 

©emmlcr  (3obann  ©afomon  )  ein  berühmter  $beo> 
löge  unD  <J>hilologc ,  ijlDen  ig^ec.  17s*  ju@alfelD  gebobren 
»orDen ,  wo  fein  £err  <23affcr  /  Sttattbi.  Nicolauö,  2lrcbiDiaco* 
nu*  geroefen  unD  erft  i7rf  altf  ©uperintenDcnt  allDa  geßorben 
tfl  ;  Der  jnjor  ni*t  unter  fcie®e(ebnen  Dom  SKangc  gehöret  /  Doch 
tinffrittig  alle  anbere  neben  ihm  fehr  übertraf;  unD  feinem  ©oh*  . 
ne  eine  gute^iebung  unD 'Durch  einen  täglichen  groffen  $1«'** 
fo  tt)ie  Durch  eine  fromme  Üebenctart  ein  öorrbeilbaffteä  £3epfpiel 
gab.  Q}om  achten  3abre  an  befam  Der  iunge  £>r.  ©emmier  nd? 
fccceUntermeifuna  $ur  lafeinifchen  ©prad>cunD  Räch  unD  nach 
ten  gefammten  ^)umanioren.  $römner ,  ©tdbr ,  £ofmann 
unD  $ttunj ,  lauter  gefchiefte  ©cbulmdnncr  ju  ©alfelD/  mar«n 
feine  Lehrer.  £)ic  bet;  Den  legten  rühmet  er  inebc fordere  unD  tner* 
fet  au*  X>anfbarfeit  gegen  fit  an  1  Dag  Dieter  Dortrefiichtn 
Banner  S3erDienfk  ju  ©alfelD  nicht  genugfam  errannt  unD 
belohnet  korben  ,  unD  jrt>aT  nur  Deemegen ,  tt>iil  (ieftch  in  man* 
eben  gigenflnir  nicht  fehtefen  fonnten.  Nachbcm  Der  bitJberige 
fax.  9i*ctor$ttun$  Da*  ©ebulamt  mit  Dem  ^reDigtamte  ju  ®rd' 
fentbal  Derwechfclte  t  gab  fein  Nachfolger  fJpt.  SKector  9\ip ,  Um 
An.  ©cmmler  GJelegenbeitjur Hebung  im  2at. traft ©rieebifeben, 
(fr  fienci  ie^t  an  $u  beurtbeilen  ,  nabm  tm  £brdifcben  iu  ,  fnegte 
einen  feinen  Q)orfd>macf  Don  Der  Qlhtfofaphtc  unD  >3)?atbemati£, 
na*Dem  er  fich  aua)  /  unter  bcpDcn  Oicaoren ,  in  Der  Orator«  , 

Der 
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ber  lat.  unD  Dcurfcben  DicbtFunft,  felbft  im SDifputiren geubet  batte* 
Unter  allen  Otefen  ©dwlarbeiten  hatte  fein  harter  ju  «£)aufe  flettf 
genaue  2iuffld>t  über  ihn ,  unb  auffer  bem  ,  Da§  er  ibm  wäcbentf* 
Dve  d?cn  fcboffr  geben  u  n  D  6  ff t  er  $  lac .  mit  ihm  reDen  mußte  /  legte  er 
ibm  auf  /  Die  3eitungcn/  DieerSlbenD*  la*  ,  fogleicb  tntf  €ae. 
}u  überlegen  unb  ficb  mit  einigen  befonbern  Büchern  begannt  ju 
machen.  3m  3abre  1744  f am  er  nach  £al!e.  Obngeacbtet  ben 
©alfelöcrn,  fo  wieaueb  ibm ,  auöDrucf i.  geratben  i&urbe  f  nicht 
bep  Jon.  3X  QSaumgarten  ^ollegia  ju  boren  ;  fo  bielteer  fiebboefr 
niebt  weiter  an  biefen  ÜCatb  1  Der  t>on  befonbern  2(bfkbten  unD 
einem  Langel  Der  ginfiebten  bertom  /  4\t  welche*  er  binrei  cbenD 
einjufeben  im  ®tanDe  war.  €r  wenDete  ficb  fcielmebr  an  Den  im* 
fierbl.  Jpn.  2).  33aumgarfen,unD  fegte  feine£>umaniora  unb  andere 
55efchd(ftiflunflcn  fort.  €r  harte  enDlicb  Da*  ©lücf  in  M  £n. 
3).  55aumgarten*  $aut  ju  Fommen  /  reo  er  ficb  in  fktem  & enug 
aroffer  SSobltbaten  unD  <md>  in  Dortbeilbaffter  (Gelegenheit  be* 
Fanb,  bie  @r6(fe  unD  ben  Umfang  Der  ©elebrfamfeif  an  einem 
autfnebmenDen  SSÄufier  frucbtbarlicbfi  }u  erfennen.  ©ein  ©lue* 
•glaubte  er  noch  grofferiu  feben ,  al*  er  au*  an  bem  Unterricht  um> 
Der  2$ilDung  Der  Jamilie  Deä  groffen^aumaarten*  arbeiten  Durf* 
te.  ^acb  unb  nacb  erhielte  er  fo  gar  Da*  Zutrauen ,  Da§  biefer 
groffe  ^ßobltbdter  ihn  |u  einigen  Fleinern  Nebenarbeiten  ge* 
brauchte.  £ter  Fonnfe  er  auß  Dem  Damals  fchon  unfehagbartt 
2*aumgarfifcben  35ücben>orratb  Die  näglichfien  2Berfe  gebrau* 
eben»  jn  ben  #umanioren  bat  er  auch  in  biefem  £aufe  eigenem 
ben  größten  <2)ortbeil  gehabt/  unb  mit  anbern #auf gerroflen  bat 
er  manche  befonbere  Uebung  in  tat.  unb  grieebifchen  ©d>i  iffi  jldicnt 
Dorgenommen.  Um  biefe  Seit  erhielte  er  auch  Da*  Diplom  alt  eirt 
€bren'3ttitgfieb  ber  tat.  ©efeOf*a(ft  $u  Jena  ton  Dem  fei.  £m 
J>.  £albauer.  i7fo  »erlangte  ihn  fein  #err  Gatter  na*  £an* 
je ,  wohin  er  ficb  nach  orDentlicb  erhaltener  ättagijVrwürDe  begab* 
SRocb  am  gnbe  Detfelbigen  3abretf  würbe  er  «I*  'JJrofeffor  extra* 
orbinartu*  nach  Coburg  beruffen  /  wo  er  Die  geiumgen  td  r  eb  r 
fo  lange  er  ba  war.  r/$i  ben  *8  2tpr.  biegte  er  Den  fXuff  Sur 
^rofeflfion  ber  ©efehiebte  /  bie  er  an  ©cbwarjentf  g  teile  in  '2llt* 
Dorf  lehren  foüte/  wo^u  halb  Darauf  Daö  Lehramt  Der  Poefie  fam# 
dritter  dbeiU  %ttt  JDtr 
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2>er  fei.  ©cbmarj ,  mit  bem  ec  §  fo  n>ie  mit  andern  anfcbnfafcett 
#umanif]en  ,  noch  all  ©tüöcnte  im  QViefmecbfel  ftunDe  ,  bat 
no*  in  feinem  üeben  biel  ju  Diefer  SÖeforberung  beigetragen.  2>et  ♦ 
^)r.  1>rof.  ®tmler  bat  fcbon  in  Coburg  angefangen  ,  fitb  mit 
ter  £itlorie  naher  befannt  ju  machen ,  unD  beflrebt«  (icb  nun  in 
2MDorf  um  fo  t>iel  eifriger ,  mehrere  Äenntnig ,  befonber*  in  De» 
fXeicbebiflorie ,  ju  erhalten.  <2Bie  er  Da*@Hucf  hatte,  unferm 
beutfeben  Deiref! ,  bem  fei.  £n.  «öier.  SBilb.  €bner  Don  gfeben* 
bacb  t  al$  Der  ihn  eben  Durch  ©cbmar&entf  €mpfeblung  fcomem* 
lieb  nach  Sllr&orf  brachte  ,  in  befonbern  UiuerreDungen  Öenug* 
tbuung  ju  leiften  ;  fo  hat  er  auch  fonjl  tu>n  Den  troffen  in  Nurn* 
bera  mel  gndbige*  äßoblfcollen  unb  Don  Den  (belehrten  in  2IltDorf 
Diel  3uneifluncj  genoffen.   Den  13  9ioo.  ermelDten  3abreeJ  hat  er 
fein  Lehramt  bep  untf  angetreten  mit  einer  feierlichen  SRebe  #  qua 
ad  T.  Liuii  elegantem  praefationem  ,  hiftoriae  praeeipua  mo- 
menta  complexam  ,  commenrabatur.   3u©or  baterficbnocb  i>er* 
beirarNt mil  3afr. €pi.  SWagb.  Philipp.  D6bnerin  aut  goburg. 
£aum  mar  er  aber  ein  3abr  in  SUtDorhaltf  er  bem  roieberbolten  9\u|f 
nach  -&alle  folgte  unb  Dahin/  ober  vielmehr  einfttveilen  nad>  Coburg  > 
imO(^i75»aI<ber^beolo0ie^rofefforabgiena.  1753  famet  twe* 
ber  nach  2tlt  Dorf  unb  erhielte  Dafelbft  Die  theo!.  £5octommrDe,  mit  ei- 
ner ben  *  SWerj  ohne  95epftonb  auf  bem  ober n  SCatbeDer  serfoeb* 
tenen  jnaiig.  SDifputarion.  Nun  fpübrt  er  ju  £aüe  bep  ben  tU 
gentlich  tbeologifeben  Q^efcbafftigungen  einen  gar  merflicben  <2)or' 
t beil  »on  porigen  berfebiebenen^emubungen  unb  (lebet  feinenSvubm 
Don  Seit  ju  3eit  mach fen.  Durch  ben  uner  fefcl  kbe  n  gjerluft  feinet 
SBohlthätertf  unb  nacbmaligen  Kollegen*  ,  Deä  nun  fei.  £».  2). 
«Eaumgarten* ,  friegt  er  ©elegenbeit  txrfcbiebene  ton  bem  frl* 
Spanne  angefangene  Arbeiten  hinaufführen  ,  beraut*ugeb«t ?. 
mit  Slnmerfungen  ju  begleiten  ic.  wie  biet>on  fomol  im  6^en 
©tücf  Der  Nachrichten  Don  merfnmrbigen  SSucbem  all  in  einem, 
eignen  Öebauenfcben  Stoertiffement  Sinnige  getban  ttorbem 

Uebrigen*  finb  feine  bi*ber  berautfgegebene  Sc&rifften  Wgenbe : 

1 

Specimen  examinis  critici  operura ,  quac  circumferuntur ,  Ma- 
carii.  Hai  174;.  4. 

1  c*_^<.S 
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Specimen  animaduerfionum  in  aliquot  opera  graeca  Macarii.  Hai. 
1746.  4. 

*Probe  fcon  35erbefferung  einiger  flehten  gebier  in  Der  beutfc&en 

v2lu^abeC)C6^iit;lif*en^amcnbucbeö.  £afle,  8» 
De  le&ionibus  aarr.  in  epiftola  ludae ,  Hai.  1748*  4« 
Kfifcellanearum  le&ionum  ,  in  quibus  multi  fenptores  aüt  emen- 
dantur  aut  ilhiflrantur  ,  Fafctculi  II.  Norimb.  17$  8.  1749.  8» 

2>er  anDere  Jaftifd  i|t  Dan  unferm£n.  fKect.  unD  «Prof.  Wie. 
©d>n>ebet  in  Dürnberg  mit  einer  <2BorreDtDerfeben,  unDbon  Dem 
3Jerf.Dem  fe1.©d)tt>at$en  DeDiciret  morben.  2Begen  DerEmenda- 
tionum  Liuianarum  Gl.  Heumanni,  Die  im  trjlen  ftafeifei  bf 
pnöli*  -find  /  frtegre  Jpr.  3>.  ©emmier  ©tait  mit  Dem  $tt, 
©eumann  in  (Böttingen. 

Notiriam  fplendidiHimac  Lexici  Hefychiani  editionis ,  quae  intef 
Batauos  prodire  coepit  cura  Io.  Alberti ,  exhibet  et  fpeeimen 
animaduerfionum  addit  1.  S.  S.  Halae.  1749.  8« 

©eDanfen  t>on  Dei  Ueberemfunfr  Der  9iomane  unD  fegenben. 

Penfee's  hazardees  über  rinige  ^orurtbefle  bon  Humanioribui. 
3MI  fram6jifd>  gefebrieben. 

Cinige  ©tütfe  in  Den  Symbolis  Hterariis  bremenfibu»  ,  au  et  in 
Den  MiTcellaneis  Lipfienfibus. 

Erläuterung  Der  Cgoptifcfeen  aitertf>ü*ner  Dur*  Ueberfefcung  Die 

,  ©chriffiten  De*  >JMutarcb*&on  Der  3ffa  unD  öfiritf  /  unD  Der 
*fta#ri*t  Don  Egopten  /  au*  #eroDott  itenÖ$ud>e ,  mttbtf* 
gefügten  2lnmerfungen ,  unD  einer  2}orreDe  ©.  3. 33aumgar* 
tentf.  35retflau.  1749* 8*  # 

Stnmerf ungen  über  bie  alte  egpptifcbe  «Diflorie  tm  1  ?beü  btr  3tt* 
fdfc«  Sur  allgemeinen  2Beltf)iftorie  /  meiere  in*  £nglif*e  mit 
iberfe&et  roorDen  finD. 

Erläuterung  De*  Canon*  M  <pfolemdu*/  tm  3ten  $frei(<  Oer 3im 
fäfce  $ur  aügem.  SQBeltbijbrte. 

Mehrere  Dvecenftonen  in  Der  4)düif*en  55uMtötf>tf. 

Vindiciae  plurium  praeeipuarum  ledtionum  codicis  graeca 
aduetfus  Gurt.  Whifton  ,  oraefide  S.  !.  Baumgarte*. 
i7fo.  ©iefrnb  Dem  #n.  2Bbif?on  no*  in  Die  £dnbe 

■  gefommen ,  worauf  er  fidb  au*  an  ^)n.  ^rofeflto 
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9$öf«tt  in  Wittenberg  berautfgelafien  ,  Daß  er.  dleic&moC 
noc&MT«/  eä  roürDen  dcbtere  GoDiced  cn tfrccfet  ttxröem 

SJjorld«fii)e  Slnmetfung  jut  3ugabe  Der  ©ätting.  Seitung  jum 
2lu0ufi*9Äonati7fi  /  £n»»on  £eibni(j  unb#n.  2>..35aum# 
•  aartenö  #o#m.  betreffenö.  Coburg*  17 Sh  4- 

Coburgifcbe  3eitungen im  3abre  17*1.  8;  ©ne  t>on  Hattingen 

.  juc)ef*icfte  Dvecenflon  i>on  ber  ReicWritterfdWtL  Seöuction , 
Die  er  aW)iet  einrütfen  mußte  /  gab  ibm  (äclegcnfceit  ,  einige 
Stnmerfungen  n>iöec  Otefe  3>eöuction  $u  fdjreiben  ,  melc&e  &u 
Slugöbutg  gebrurft ,  aud>  ttiber  eine  ©6uingif4)e9vecen(iwt 
bafclbft  »ertbeibiget  tvorben. 

jfram6ftfcbc«  ©likftt>unfa>  ©rtiebt  auf  Die  £eumann*$referf 
reuterifebe  SBermdblung,  17*  i.fol» 

Progr.  inaug.  de  Minifterialibus.  Alt»  17 fU  4» 

9}ad>ri*ten  öom  älotfer  33an&.  »KD.  17**. .      .      Ä  _ 

Commentatio  ad  IrcnaeJ  locum  de  nomine  Iefu  ebraico.  ©te&t 
in&enAäisSoc.LaUencnf,  Ienae,  i7ra.8.p.6*. 

Slnmerfungen  unb  fXecenflon  M  "Ultimi  au*  bem#?ontfaucon( 
tt>oju  ec  Our*  ben  £n.  Don  gbner  t>crmod)t  Worten.  3)iefr 
2Berf  f  woüon  wir  in  unferm  aten  $beil  unter  Jlicbtenfteger 
p..439*g*&acbtbaben/  iltnun  bi*  auf  bie  (Supplemente  fertig. 

..Obferuatiooe&exegetico  -  criticae  et  mifccllae  ,  praeeipup  fuper 
2  Tim.  $  et  4,  quas  pro  Dodloram  theol.  propofüit.  Alt.  V}n* 

SelTio  VI  Concilii  Tridcntini  exapographo  MSto.  Progr.  inaug. 

Hal.i7n-4»  _ 
Diß  de  regeneratione  monaitica.  Hai.  1774.   •pett'j),  Saftt* 

tidfc  in  Italien  bat  DawieDer  etn>aä  febreiben  »ollen. 
Progr.  natal.  in  Luc.  I.  quo  excutitur  ea  fententia ,  quae  Spintum 

*  S.  Gabriclcm  intelligit  ,  contra  Epifcopüm  Claigthon.  Hai. 

...  pafch.  de  defiderio  patriarcharum  fepalturae  in  Canaan. 
L  -  -  -  pentecolt.  in  locum  loh.  16,  13-  if.  I7f°. 

Crlduterung  ber  raacebonifeben  /  fprifeben/  c^optifcfeen^Munjen/ 

•  im  4t«n  tbtil  0<r  Sufdftt  j  u  c  aDgemeincn  2Belt  ijiflor  ie, 

Difi 
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Di/T  de  rcgulii  Tychonii.  »7F7. 

93erfud>  einet  ndbern  51nleirung  JU:  nüfcL  ^leife-  in  Der  ganjera 
©ottetfgelebrfamfeit  für  ona^aiDevStuttoloaSbeologid;  £aflt;. 
i7*7-  8. 

Sur  je  QJorßeHung  trtDcr  Die  neue  QJarap&rafin  über  Da*  &o&c  ftefc. 
£aüe.  17*7.  8. 

Difp.  de  autoritäre  archaeologiae  ,  ad  Exercirationem  Flauianarro 
Lipfienfem  I.  fpicilegium  Critico -Thcologicum.  Hai.  1)77- 

3lt  n>iDer  2  2)ifputationen  De*  bcrübmten  £n.  grnetfr  gc* 
ritbtet. 

Programma  infunere  D.  Sig.  Iac.  Baumgarrenii.  Hai.  I7f7.  äL 

Defignatio  prima  argumentorum  ,  difputatiombus  praefide  ipfö. 
habendis ,  deflinatorum.  Hai.  175-7. 

gbrdil'c&e  ^Utertbümer ,  lau  unD  beutfeb  t  mit  £n.  «JJrof.  (gtY 
moni*  Stomerfunßen.    Äommen  no<&  ju  Dürnberg  beraub 
©iebeunfcrmten^beil/  p.439. 

3n  Den  £düifcben  Slnjei^cn  finD  Die  Sluffdfce  t)orr  i'bm :  lieber  eine' 
©fcüe  in  Durandi  Rationali  diuin.  officiorum.  Dofi 
ni<bl  Der  erfle  geroefen  ,  Der  Die  ebrdifd>en  <J)unffe  Den  $)tafo* 
retben  jugefebrieben.  <33on  einer  £anDfcbrifft  Der  berufenen 
Conformitatum  Francifct ,  nebft  Q3crglcicbung  Der  OTai;IdnDt* 
feben  unD  faflrirten  S$ononifd>en  Aufgabe, 

3)er  febon  genannte  >l>atcr  3acbana£  tt>irb  bcr>  Der  neuen  ^»i^a* 
be  Der  Sßerfe  De$  SfiDoruö  aud>  De*#n.  2>.  (Semmfer*  2lnj 
merfungen  über  Daä  fogenannte  Gloflariurn  lfidori  mit  Drucfen 
laflen  ,  roclcbctf  er  f#on  cor  einigen  Sabren  Dur*  £erm  QRop 
qui*  STOaffei  erbalren  &at*tl 

Seuffert  (JBoftafar)  «in  t>erbienfer©eiflli*er,  ifl  Den 
30  Slufl.  16  if  ju  Dürnberg  gebebren  tt>orbeir.  3u  SMrDorf  lag 
er  Den  ©tubien  ob  unD  nafem  1638  Die  3Äagi(lern>ürDe  aflDa  an« 
£Bef6rDert  rcurDe  er?uer(l  1644  alä  Pfarrer  ju  äff  entbann  unD<3i» 
cariutf  Detf  SIltDorfifcben  $Rini|rerü ,  tarn  t>on  Dar  1647  M  2BoIf# 
jhinifcbei  *)>afior  nacb  s]>orbaum  /  i6{*  rüieDer  tnä  9türnbergu 
fd?e  als  Pfarrer  naeft  SKeqelebad)  #  biö  er  enDlicb  i6u  Diaa># 
nu$  bep  ©t,  SgiDien  in  Dürnberg  tvurDe  $  tvo  er  tum  gemorat 

$m3  fei' 
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feinetf  ffoDegü  gelangte  unb  1674  ben  29  ©ec.gcltorben  ffh  gr 
1«bre  in  Der  (Ehe  mir $r.  ©ufannen ,  £n.  $0?.3«b.  «Öonbdferrf  / 
De*  3Bolffteinifcben  $?initferii  ©enior*  unb<Pa|ior*  so  ebenriebf 
Tochter,  ©in  ©obn  gleiche*  tarnen*  mit  ihm  mar  ein  erempla* 
rifebet  Theologe  unb  |larb  1726  at*  $atfor  ju  3JdDen.  Ocbrucft 
ift  Don  ihm : 

eeidipreö.  auf  £n.  30&.  Stiebt.  t>on  SBolfflein  /  $rep&ettn  jur 
Obern '©uUbürgic.  Slürnb.  1650,4. 

6cume  (3ofcann  ^einrieb)  ein  gebohtnet  Worbfcdu« 
fer  /  bermutblicb  ein  ©obn  £n.  $nbr.  ©eumc  /  $affor* 
lu  ^orDfeaufen  ,  (fiebe  Kinderuatcr  NordhuC  illuftr.  p.  243.  fq.) 
lebte  in  Diefem  3a&rbunberte  &u  Dumberg  /  »ofelbfi  et  ei- 
nen eorrector  in  fcen  95u*btucfeteben  abgab.  &  wat  beweibt 
unb  ftarb  im3un.  1740.  ©ein  ^ÜBeib  unb  Jtinber  leben  noch 
ju  Berlin ,  n>obm  Die  @6bnc  alt  Äünfller  berufen  »orben  (?nb. 
€r  gab  beraub  : 

5Deuffd>e  Orthographie  in  Herfen.  *8. 

^brirrbrADerlicfve^eflraffunfle'SormeCn  /  betmittefft  beten  man 
Den  Sidehften  g{<id>fam  Durch  einen  Umweg,  alä  trollte  man  tU 
totö  anbere  Dortragen ,  feinet  $cblerö  erinnern  fan.  $&ebftei' 
ner  <2)orrcbe  £>n.  2).  3. 3.  $fter*.  Wutnb,  1730. 8* 

©ewiflfcPtf'Ueberjeugung  t>on  Der  göttlichen  2tuctorttat  bec  heil. 
©d>rifft.  $rff,  unbft  i73f.8. 

Scuß  (3o^ann)  ton  Wurnbetg  geburtig ,  f am  i467al< 
tytofeffor  in  Die  pbilofopbifcbe  $aeultdt  *u  £eipjig.  ©0  biel 
merft  ©chwarj  »on  ifom  an  progr.  I. 

6mud  ober@ecW/  (3°f><""0  ein  getestet  @<hul' 
mann,  ift  ju  einbogen  in  Böhmen  gebohren  onö  nebfl  feinen 
eitern  um  Der  Steligion  willen  berrriebtn  worben.  ©eine  3u« 
genD  brachte  er  tfceile?  ju  3*t>icfau  unb  2Bobnftebel  /  an  welchem 
Orteficb  fem  SQattn ,  Matth,  ©ecbft,  cnblid)  WuMtd)  nieberlic* 
unb  fXatbtibert  würbe ,  tbciltf  in  Dumberg  \u ,  unb  ftuöierte  enb« 
lieh  ju  ©trafjburg.  1636  gteng  et  wieber  nach  Dürnberg  unb 
Würbe  in  ber  enctcrifcfren  JDrucf crep  Gorrector.  2Ueil  et  eine 
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gute  poetifcbe  ©abe  beute,  iß  er  1646  t>on  Dem  £>n.  ©e.  Wf. 
4bar*D£rfer  in  Den  neuen  ^egnefifcfcen  3Mumen*OrDen  mit  Dem- 
tarnen  2UciDor  aufgenommen  roorDen.  16^4  friegte  er  Da* 
SKcctorat  Der  ©taDtfcbule  ju  «öeräbrucf  /  unD  i6f  8  tuurDe  et 
College  Der  öierten  ürDnung  in  Der  ©cbuie  ja  @t.  ©ebalD 
in  Samberg.  2)od>  blieb  er  nicfrt  in  Der  ©*u(e  ,  fon# 
Dem  crn>dblte  na*  einigen  Saljren  roieDer  Die  Correcmr  in 
geDadbter  gnDterifcben  SSucbDrucfere» ;  Deren  er  bitfan  fein6:nDt 
»orjhmDe  /  mltiti  Den  19  ftebr.  1674  erfolget  ift.  £r  fjinterlie* 
Diele  einzelne  !at.  unD  Deutfcbe  ®eDi3>te ;  Die  er  bep  »erfd>ieöe* 
"  nen  ©elegenfjeiten  verfertiget  bat.  ©einer  überaus  groffcn  ®e* 
lehrfamfeit  treten  hielte  Der  Dortrefl.  Xvaimms  c?ar  me!  t>on- 
ibm;  fiebe  Deflfen  Epp.  a  I.  A.  Glekhio  ed.  p.  73.  '2lucb  waren- 
unfere  berühmte  Männer ,  ©Jorifc  Äofmonn/  ©c.SKic&fer  unD 
3ob.  ©abr.  2ßurfbain  feine  guten  greunDe.  Qftit  Dem  Sonfu*  • 
Unten  auSXotenburg ,  3»>l>.  @e.  ©tprjel  u.  0.  m.  führte  er  einen 
beflänDigen  gelehrten SSriefroecbfel.  6:reblic{>tei647©uf.  ©run» 
tt>alöin.  €ine  Socbter  Don  ibm  (jeiratbete  Der  geteferte  9vatfy 
febreiber,  ©e.  2lrn.  Bürger,  ( ficf>e unfern f^beil/)  unD 
friegte  mit  ibr  Die  gar  sablreicbe  SSibliotbef  ifore*  SSatterö. 

©iebe  I.  CZeltneritheatr.  correelorura.    Amar.    unD  A&a 

fchol.  5ten  SöanD;  p.  ff?*fqq+ 

mGtyftieb  (^fottWueO  ein  ©ei(llid>er/tvor  gebogen  in 
Börnberg  Den  f  3ul.  1629.  ©ein  QJatter3obann  mar  ein3it* 
felfdmaieD ,  unCT  Die  Butter  feie*  2lnna  Wlav.  SXugin.  1649 
gieng  er  nad>3ena  unD  rcurDe  Dafelbfl  in  Dem  Dritten  Jahre 
fcinetf  afabemifdjen  Kaufes  9#agi|ler  /  nac&Dem  er  iö^ountergei* 
folDen ,  Der,  fo  roie  2).  £{h.  gbemnuj  /  fein  £ebrer  rrar ,  de  ma- 
teria  rerum  naturaJiqm  Difputiret  falte.  Der  Langel  Der 
Littel  nätbigte  ihn  /  balD  nach  £aufe  ju  geben ;  Docb  fände 
«r  tvieDer  ©elegcnbeit ,  16*4  nacb©traeburg  ju  reifen/  wo» 
felhji  er  unter  ©cbmiD ,.  ©annfjauern  unD  ftbd lern  feine  @tat>iert 
fortlegte.  €rmad>teficb  im ^reDtgenfobeiiebr/  Daf  ihm  nicht  nur 
Don  Der  tbeoi.  Soculrdt  Die  $repbeit  erteilet  roorDen  ,  oller  Ou 
fcn  ju  preDigen  /  (onDern  i&m  au4>  auf  Der  £eiraw|e  ein  Antrag 
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ta*ineT$dDpreT>igtrfleOegef#abe  *  Die  waber/  um  feinem  <3at* 
torlanDe  ;u  Dienen  ,  befd>eiDen  au^fcMug.  2llö  er  ficb  in  9*  um* 
toetg  eine  S'ittong  aufgehalten  ,  tvurDc  ibni  Daö  sQicartat  in  ^>cn« 
fenfeiD  ubertragen ,  unD  er  Daju  in  Kirtorf  r6f  7 4>rDttitrC  /  gleia} 
Darauf aber  aucb  all*  orDemlicberPfarrer  Dafelbft  beftdttiget.  1669 
iturDe  er  Pfarrer  in  93elDen  ,  1676  ^a|]oc  in  .ßilpoltftein. 
2)afelb(l  bat  ficb  1684  jrciftben  ibm  unD  Dem  Daflgen  £errn 
Pfleger  eine  Uneinigkeit  anaefponnen  ,  twlcber  megen  er  nad)  €n* 
tenberg  foüfe  Decfefiet  werben.  3Beil  et  glaubte ,  et  »dre  in  fei* 
nem  Cifer  nic&t  &u  weit  gegangen,  entfette  er  (id>  über  Diefetf 
Vorgeben  unD  jtorb  »or  ÖVilurjung  noch  ;u  .Öilpoltflein  Den 
»o  Oer.  1684»  ®W  feiner  £befrauen  ,  Qftat.  Ötfin  ,  jeugte  er 
8  ÄinDer  /  t»on  welcben  Der  bernad)  öorfommenDe  ©obn  /  £r. 
Havl  1  Der  altf  ©taDtpfarrer  ju  #ertf brucf  Dertforben  /  &u  merten 
ift.  3«t  3>rutf  ift  &on  ibm  Da : 

frommer  2Bitf  wen  $  roß ,  ein  ?roftfo)reiben  an  ;Jr.  OTar,  SKagb. 
Heilerin  ,  geb.$c(jlin.  1681. 4. 

©iebe  Hirfch.  dipt. 

» 

6eyfrie&  (£einri*  )  ein  gefebrfer  ab«rune*emplarifd>er 
9kietferf  t>on  Dürnberg  geburtig ,  fiuDterte  ju  2Utborf ,  tmittfid 
mit  gelebrten  groben ,  Die  tvir  unten  anjeigen  wollen,  unD  wurDe 
Dalclbjl  166s  O^agifter.  i674frjegte  er  Die  Pfarre  ju  Q5nt0far< 
renbadb  unD  1689  wurDe  er  3)iaconu*  ju  ©t*  ggiDien  in  SRarn' 
berg.  1698  friegte  er  Die  q3rofeffion  Der  fogif  an  Dem  CgiDifcben 
SluDitorio ,  Die  er  Den  17  3un.  mit  einer  9veDe  de  irteendio  Egidia- 
no  antrat  ,  woju  er  ein  tyrogramma  in  foL  febrieb  ,  in  weltfern 
er  DieÖefcbicbte  De*  £giDifd>en  Älotfer*  *u  Dürnberg  bi*  auf  Da* 
1696  gefd>ebene  Abbrennen  Deffelben  unD  Der  alten  £ird>e ,  wobep 
fein  £au*  im  größten  Jeuer  gefteefet  unD  er  mit  bö#f?er  £eben* 
getabr  feine  £abe  nur  einiger  maffen  retten  fönnen  ,  fürjlicb  tu 
jablte.  1701  wurDe  er  ©enior  feine*  Goüegii,  1609  aber  im 
fcecemb.  ift  er  wegen  Unjucbt  unD  grojfer  Stergernig,  Die  er  mit 
gob.  StlJbofer*  Socbter  angeriebtet  ,  abgefegt  unD  auf  Dem 
aßatfmburn  iu  eroigemOefangniffe  »crDammct  nwDen.  ©leiefr« 
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t»ol  t&urDeer  fiti»3afec  Dorn  ich  Detf  ®<fdnaniflTeö  entlaffen  /  unD 
tfl  auch  alfobalb  auf  feinem  Bauernhöfe  ju  ftarrenbad)  Den  ?  £>cc. 
1706  von  Der  ^Belr  abgcforDei-t  toorDen.  SÖerheiratber  tt>or  er  mit 
SWar.  OJtertfj.  ©traucbin  unD  zeugte  mit  Derfelben  #  fo  Diel  n>ir 
tviffen  /  Drep  eheliche  SinDer ,  2  ©6bne  /  Olk  Obernien  unD 
©abriefen,  Die  altf  ©tuDenten  &u3ena  1699  auf  einem  $aa  b* 
graben  roorDenfinb ,  unD  eine  Tochter,  WagDalenen.  De*  @oh> 
nee?  ,  Sßilbelmtf ,  £eben,  n>oflen  mir  balD  erjdblen.  «öeinricb* 
flelebrre  @d)tiffienfmD  aufov  obbemelDtem  $rogramma : 

Expofirio  literalis  in  Proph.  MaJachiam  ex  libro  ,  qui  infcribitür 
Michlal  Iophi ,  exercitii  caufa  latina  uetiione  donata.  Alt. 

Orat.  de  exterorum  auxiliis  in  hoc  bello  Turcico  minus  utilibut 
minusque  necelTarns  j  exercitii  gratia  publice  recit.  Alt. 
1664.  4* 

£pift.  ad  fiiium  ,  Wilh.  Seyfrid  ,  P.  L.  C.  in  ill.  Salana  fummos 
in  Philo/",  hon ores  capeflemem.  Nor.  1698.  foL 

Seyfrieb  (<Iarl)  ein©eifHi*et ,  De*  *bigen  im.Wlaü 
rtdut?  ©obn  /  ift  um  1660  *u  .£>enfenfelD  gebobren  »orDen« 
©eine  afaDemifcben  ©tuDien  fena  er  Den  loOct.  1687  alucflich 
ju  Kirtorf  an ,  nad>  Deren  £n  Di  au  na  er  1^91  Den  14  ©ept.  Dem 
9>aftor  )u  £er*brHcf  /  3ob.  <2*eit  ©tollen ,  noch  al*  ©tuDiofu* / 
©Der  £anDiDat  ,  jum  söicariuä  gegeben  trorben  ifh  1699  Den 
19  Werl  erhielte  er  in  DiefemQJicariate  DieOrDination »  unD  nutr* 
De  1701  üDiaconu*  ju  geDacfctem  £er$brucf.  3"  eben  Diefem 
9abre  murDe  er  febon  erßer  2)iaconu*  /  unD  1703  mieDer  all  fei» 
sSermutben  «Dafior.  gr  Diente  treu  unD  reebtfehaffen ,  bitf  er  De« 
*8  ©ept.  171?  *u  ©Oft  geboblet  würbe,  ©ein  ©o&n  ,  £crr 
€>iegmunD  3acob  ,  ein  gelehrter  ©eidlicher ,  Don  Deff<n  beliebten 
*£reDigren  melcbe  jum  2)rucf  fommen  foflen,  ifl  feit  i74f  Diaco* 
m$  in  feiner  ©eburt^OaDttöeröbrucf/unDjmar  neuerlich  nodv2kchi< 
Diaconu*  gewefen  /  iefet aber al*  Pfarrer  nacb^efccnflein  befärDert 
»orDen.  <Bon  unferm  £n.  $afior  aber  f am  jum  Drucf : 

«bbanFungtf *  «XeDe  bep  Der  fetc&e  £n.  3oh.  Cj>&.  ©fen*  /  ©taDO 
dritter  Ct>eit,  Uuh«  f*t«u 
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fcbreibertf  in.  £er$brucf.  ■  ©tebt  an  Der  £ei*pr.  Don  3.  <2fc 
©lolleil  ,  ^ürnb.  1695. 4*.       _    Ä.      Ä     _  ,  _ 
abDanEung*  ■  9\cDe  bei?  25eerDtgung  -&n.  <^iegm.  3ac.  #oljfcbu' 
berd  »on  Neuenbürg  it*  Pfleger*  in  £ertfbrucf*  ©tebt  an  Oer 
£eid>pr.  t>on  £pb.  Si^en  ,  Würnb,  1701.  4. 
£cr$brucfifcbctf  ©efangbueb  /  mit  einer  gar  feinen  <23orrebe  #rt. 
Carl  ©epfrieb*,  1708.  ©iebe  Wetz.  1      p.  3*. 

©eyfrieö  ( SDBilbelm  )  ein  gelehrter  Sfafllmg  t  M  t>o# 
tiam  ^einrieb*  dlterer  ©obn ,  i(l  Den  f  Sehr.  1678  ju  Q3urflfac^ 
tenbad)  gebobren  n>orben.  3«  CgiDifcben  ©omnafio  *u  ^urn* 
berg  aieng  er  alle  Stoffen  Dur*  ,  unD  in  Dem  Da|Igen  &uDitori& 
Um  et  U  iglentcn  unD  £fd>enbacben  6ffcntlid>  lefen.  3u  £aufe 
hatte  er  Die  öorsöglid>e^rit)at^2(nn)eifung  feine*  gelehrten  Qkt* 
ter$ ,  unter  Dem  er  jtcb  unter  anDern  mit  etlichen  ^atricien  imDifpu* 
tiren  übte.  1*9*  Den  20  Sehr,  hielte  er  in  Dem  öffentL  2toDiton'o 
eine  SlbfcbiebtfreDe  t>on  einer  iübifefren  OTunje  ,  Die  aui>  geDrucft 
ift  1  unD  begab  ftd)  fogleicfc  mit  guten  ©rünDen  in  Der  Idfeinifcben/ 
ariedtfeben  unD  tbrdifcben  ©prarte  t>erfeben  nach  3ena.  3ob* 
«bbil.  Sreuner ,  3ob.  $aul  £cbenftreit  ,  ®e.  ©ebubart ,  3.  % 
©anj  ,  3ob.  3ac.  tWüller  ,  1).  $rieD.  Q5ecbmann ;  fein  £au* 
»irtb/  unD$J.  50?id>*  SüOtd)  waren  feine  fehrer  in  Denpbilofo* 
pbifeben,  pbüologif*enunDtbeoiogif*en^iffenfd)a(ffen.  95eo 
Sanken  /  an  Den  er  ton  feinem  Gatter  befonbertf  empfohlen  war, 
Urnte  er  auch  unter  anDern  rabbinif*  /  *alD<iifcb  /  fprifch  unD 
famaritanifch.  2BilDt>ogeln  btote  et  noeb  in  Dem  fanonifeben 
Siebte.  <2Begen  feinet  Neigung  jur  lateinifeben  unD  Deutfdben 
fboefle  unD  Der  guten  groben  machte  ihn  Der  berühmte  2BeDe( 
1697  alö  faiferl. £of'  unD  tyfaljgraf  jum  eDelgefrdnten  Sichrer, 
unD  im  folgenDen  i698ften3abrc  creirte  ihn  Die  pbilofopbif*e$a* 
cultdt  Dafelbtf  jum  Sttagitfer.  ©  ogleicb  erlangte  er  auch  Die  €r* 
laubnip  auf  Dem  obern  ÄatbeDer  ju  erfc&etnen.  Cr  Dtfputirte 
einmal  al*  $rdfe*  /  unD  Die  anDere  febon  au*  Dem  2>rucfe  gef  om« 
mene  Dtfp.  gleicbeweife  ju  uentiltren ,  würbe  er  Dur*  Den  $oD 
aebinDert.  S)enn  er  unD  fein  SSruDer ,  ©abriel  ,  Der  ju  3ena 
äura  ftuDierte/  erftanften  *uglei*  über  einem  Ccfcl/  oDern>em> 
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iltrti  einet  @emeinf*afft  tpit  einer  fremDen  angelangten  *J>erfo». 
9QBtl()clm  ftorb  Den  17  unD  ©abrief  Den  30  2)ec.  1698/  unD  mur* 
fre  beo&en  &rubern  na*  gegebener  Stofefcung  t>on  Dem  ©  errerai- 
©uperintenbenten ,  ©eora  ©66  /  Den  19  3<*n.  1699  eine  Sei** 
prebigt  gehalten/  Die  au*  gebrucft  itf.  «Son  mtferm SBilbclro 
f>at  man  (1*  au*  inUbefonbere  n>egen  feiner  muntern  ©abe  &» 
prebigen  Diel  *erfpro*en.  ©eine  f*on  bemelDten  ©*ciffte« 
Reifen  : 

Numi  ebraici  interpres  oratione  publica  pracfentatus.  Nor.  1696. 

fol.  mt  3L  <L  gf*enba*ö  ginlabung, 
Difp.  de  lo.  Hufli ,  martyris  ,  uita ,  mortc-ct  feriptis.  Ien.  169g. 

Refp.  fratre  Gabriele.  Recuf.Icn.  r7ii.  1729*4-  2>ie  ÖOÜfMtl* 

Di.qfTe  Auflage  erf*ien  mit  Slnmerf ungen  3.  ff.  SWii  unD  einet 
9öorreDe  2X&  2t.  £aflbauenJ/  3<n»  *744«  4^ 

-  -  continens  Ethicam  Pontificalem.  Ien.  1698.   ©ie  banbelt 

ctgentli*  ton  Den  f*Ie*ten©ittenber$dbfle  iur2Biberlegunfl 
i&rerUnfe&lbarfeit. 

©eyppel  Oobannjacob)  ein  geteerter  ©eiflliafer  ,  nmr* 
De  &u  Dürnberg/  n>o  fein  Gatter  /  Gattin/  ein  95arbierer  und 
SBunbarjt  war  /  Den  3  Oet.  1641  gebobren.  3>ie  Butter  biet* 
QSarb.  2au?\n.  SBeil  er  feinen  «Satter  früfaeitig  fcerlobr  /  nabm 

ihn  fein  Saufpatbe ,  SW.  m  3<*c-  8*'*  '  *u  ®f-  *or-  * 
fetnßautfunbinformirte  ibn,  übergab  i&n  au*  berna*  Dem  ge* 
lehrten  9vettor  beo©t«ot.  SB.  ©e.  ©*r6ber ,  bepn>el*em  er 
Dergeftalt  junabm  ,  Da§  er  f*on  im  16  $abre  f.  9.  ju  Den  dffent* 
ti*en  S3orlefungen  gelaffen  n>urbe.  «Ra*&cm  er  in  Denfelben  » 
Safere  unter  2>il&errn ,  SBülfern ,  beeren  unt>  Sirnolbcn  mt* 
bra*t ,  gieng  er  16J9  na*2Utborf ,  Welte  bier  unter  3.  £.  2)ur* 
ren  bie  fünfte  t>on  feinen  Exercitt.  moral.  »ertbeibigte  1661  difp.  L 

btt  t)on       fKeu  ebirten  theatri  Ariftotelici  Prcibifiani  ,  unD 

1663  hielte  <r  eine  £irfel-9iebe ,  beren  n>ir  unten  gebenfen  trof* 
Ien.  5fta*bem  er  au*  no*mal  unter  SDürren  de  charitatc ,  qua 
homo  erga  Deum  et  hommes  obligatur  Difputiref  batte  /  trurbe 

er  1664  fflfagifto,  Stveen  <J>atricien  ,  Die  er  in  Suttorf  f*on  in 
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feiner  2luf(icbt  hatte;  führte  er  berna*  noch  4MmftdDf.  \Mj 
Hiertci  er  na*3ena/  Difputirte  nod)  fclhtgcn  3abre*  al*9>rd1c* 
unD  b&rte  Dabep  Den#?ufdutf,  5£ecbmami,  ?fcofen  unD  $rifcb* 
muff>.  1*6»  begab  er  &d>  über  tfeipjig  nad>  Wittenberg  ,  tt>o# 
felhft  er  unter  CgiD.  ©trautben  de  ritu  flagelbndi  anud  Judaeos 
<At  SicfponDen* ,  unD  gteieb  Darauf  t>on  eben  Diefem  (gebrauch  befr 
Den  5KcVmern  a!0  $rdfe*  Difputirte.  Uebrigen*  b*rt«  er  in  2Bit- 
tenberg  £aloPen  unD  »jfteifncrn.  1668  cjiena  er  tt>ieDer  nach  £cfnv» 
OüDt  /  fpeifete  mit  feinen  Untergebnen  bei)  eonringen  ,  flrifte  nicht 
nur  al*  stydfe*  über  Die?ebrt  pon  Der  ©emeinfebafft  Der  ©öterr 
fonDern  hielte  aud)  16  SDrfpulationen  über  fconringen*  "Sraetaf 
de  ciuiR  prudemia  unD  hatte  gute  SreunDfcbajft  mit  €eltariu£  , 
giften  /  ©auberfen  unD  ©cbraDern.  <%m  J&dmfttföt  untere 
nahm  er  Die  SKeife  nad)  £o(lanD  ,  unD  fam  ju  üepDen ,  Utrecbt , 
2lmflerDam  ,  £aag  unO  anDern  Orten  in  Die  SManntfcbaffr  Der 
gelehrteren  Banner,  befudote  Dabep  Die Cebrer  PerfcbieDenei  ©ex* 
ten  unD  fam  enDlid)  *u£nDe  i6;otvi*Der  nad>£au* ,  Da  er  Dann 
noeb  Den  17  unD  19  9*op.  im  9Nirnbergifcben  Stugujttaer'  älofjet 
über9J?ifceüan»©dfce  au*  PerfcbieDenen  SBiffenfcbafften  por  unD 
naebmirtaej  mit  großem  fob  auf  Dem  obern  tfatbeDer  Difputirte, 
1671  nwrDe  ihm  fogletcb  Da*  «Bicariat  De*  SrubpreDiaer*  bep  ©f. 
Ciaren ,  3oh.  Sttaier* ,  aufgetragen  /  tvefcbi*  er  1 3abr  Perfafte* 
1671  ig  er  ftrnbpreDiger  bep  ©i.  2ßafburg  unD  1674  2>iaconu* 
Im  neuen ©pital  get*orDen.  95ep  Dtefem  £)iaconate  perrid>tet«ec 
pon  167?  bi*  1678  Die  SD?rffag*preDtgten  bepm  Sereuö.  3» 
fciefem  i67«fien  3abre  befam  er  Den  Dvuff  jum  2>iaconat  bep  <gr. 
(ownseit  Slucb  bier  Perfabe  er  nocbmalen  1681  unD  1682  befagte 
«RittagpreDfoten  bepm  £.  Sreufc  1693  fom  er  jum©eniorat, 
1697  }ur  ©cbaffcrfhDe  ferne*  ffapifel*  ,  170^  aber  Den  ic 
3ul.  ift  er  feiig  pon  Der  2Delt  abgeforDert  tvorDetu  €r  hatte  fieb 
DreumalPerebücbet/  1)  1674  mit  3gfr.  93arb.  2>orotb.£n*3o&* 
Jbeinr,  Omeijen* ,  2)iac.  bep  ©t.  ©eb.  Soebter.  a)  1683  mit 
«Jgfr.  ©tor«  Ö&agb.  £n.  3ob-  3&acf>.  Oeüinger* ,  £>anbel*mani 
m*>  Siebter.  3)  1686  mit  39fr-  ©uf-  ^)n.  »nDr.  Ungienf*  # 
SfccD.  beu  6%  fott^oebter ,  Pon  meiere  Die  dlteße  ^oebter , 

«Bar. 


SWar.  @uf.  ^)<rrn  3of).  $bonn  Q3ccf  /  Pfarrern  ju  ©runö» 

facb/  jur  €bc  batft.  ©ewpcl*  gelehrte  ©fbrifften  Reifen : 

• 

Caufa  prudenris  ,  fcpientis  Caroli  IV ,  Imp.  aäa  in  orat.  circuJ. 
Alt.  1663.4. 

Difp.  de  bonorum  coramunione  in  adhi ,  ut  aiunt,  fignato* 
Ienae.  1667.4. 

-  -  de  ritu  fbgeJUndi  apud  Romanos.  Witt.  16 6g. 

-  -  de  bonorum  communione  in  adlu ,  ut  aiunr ,  exercito. 
Helmft.  1668. 

Fafcicuhis  pofrtionum  ex  libro  acroamat.  H.  Corningii  de  ciuilt 
prudentia  fele&arum  ,  ac  XVI  difpp.  opponendo  et  tefpon» 
dendo  interlV  ftudiofos  pertrimeitre  ueneiiararum.  HelmfL. 
1669.  4. 

Semicenturiä  thefium  mifceHanearum  ex  amplo  uariar.  fcientiar.. 
ac  difcipl.  carnpo  collectarum.  Nor.  1670.4.   ©irrt)  0eDop# 

pett  dcDrncfl#  etntnaf ,  wie  fw  Den  i7  9te&.  unö  Da*  anbero 
mar  Den  19  9*ot>.  »erföchte»  morDen* 
Jeicbpr.  auf  4m.  ©abr.  Oe(f>afcn  *on  ©cbMenbacb,  @mbfa*# 
riebt*  *S5«Pß£«  unb  Siebter  $u  'SBübrbic.  fltörnb.  i6>f .  4, 

•  *  •  auf  ffr.  Sfcna  £lif.  £n.  3ob.  feonb.  $üwtf  dow  £aunen# 
Dorff  ©taDt'  wib  S5annric&ter*  /  30ütn>« ^  geb.  ©4>luffc(# 
felberin.  ^ürnb.  1683,4. 

•  *  t  auf  im*  SBolfe.  Wagru  ©*»<uer ,  Gambier,  2l(tfc 
1701. 4« 

©ief*  Hirfchv  dipr.  Bmfc, 

@eyppcl  (3obatm  Carl)  M  midttt  5Jruber ,  toai 
9htrnbergtfdw  ©taDf0arnifon#$Ölebtfu$  unD  Weilar jf ,  unb  bat 
fieb  /  obrtgead)(ef  er  roeber  fleemiat  nod>  3>octor  r»ar  A  twaw 
feiner  StBiffenfchafften  utiD  Äuwn  t>iden  SXubm  ermorben.  <8eo 
»0*  iütwm3abrencorrefp<>nbtrte  er  fd>o*  mit  Den  t>ortreffid>^ 

Sn  QRdmiern ,  all  bereit  OJcfanntfcbofft  er  ftcfr  auf  f<inen  meifen 
eifenba  unb  bort  ertwrben.  ffrfltmbe  fbbann  in  einer  tief* 
tabnaen  vj>rajru  1690  tt>urDe  er  ernannter  De*  großem  Dvaxbtf 
tu  Kruberg ,  unb  1714  feblog  er  Die  ^ugerw 

Uiwiti  3  eibtr 
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Stber  (  ©eorg )  ein  ©etftlieber  f  mv  ton  SlltDorf  $t» 
fcurfig  unD  n>urDe  1*71  Pfarrer  ju  Oberfrumbad)  unDDiaco* 
tru*  in  #ireben|7rtenbacb.  \%7S  lata  er  al* Diaconu*  na*2KU 
Öorf  / 1*78  roieDer  na*  Äircbenfiuenba*  unD  jmar  altf<J)afror. 
i<8*  ift  er  mit  £oD,  oDer  auf  eine  anDere  2lrt  abgegangen. 
2ßci I  er  Die  \p  farrgütcr  niefct  ftol  verwaltete  ,  binterlietf  er  fehle*' 
Mlik.  Opt  feiner  $rau;  «Sarbara/  jeugte  er  «rlicfretfinDer 
unD  im  £>rucf  ftnO  Don  tbm ; 

5Die  (leben  55ugpfolmen  DaPiD*  in  beutfrte  SKeimen  gerichtet. 
3tem  ein  Sifcbjuc&t ,  im  £auf?balren  bep  Einbettl  unD  ^)auf « 
flcfinD  ju  gebrauten  /  mit  etlichen  ©eianglein.  Sßürnb. 
if8o.  8. 

©iefc  Hirfch.  dipt. 

6tebmac&cr  (  JJobann )  ein  Supferflecfcer  ju  Dürnberg ; 
(larb  Den  *3  SWerj  161 1,  £r  bat  öerfcbieDene  £upferfticbean  Datf 
liebt  gebracht/  unD  foDann  Das  berühmte  flroffe  3ßappenbud>  ge* 
liefert  /  Pon  welchem  i6o{  Der  erfte  unD  1609  Der  ite  £f)eil  beraub 
f am.  Sftacb  Der  £anD  ift  felbige*  pon  $aul  Surften  i6f 7  mit  * 
fceui  3ten  unD  4ten;  1667  mit  Dem  ften^beil,  1668  aber  mit 
einem  s2lnbana  permebret  morDen  t  bi*  enDli*  Der  5ür(lif*e  ffu 
tarn*  /  SKuD.  30b.  Gelmer  ,  17p*  Den  fecbften'SbeÜ  unD  noebei* 
nen  Slnbang  in  foU  binjutbat,  ©iebe  Doppclra. 

Siegel  (  ©eorg )  ein  berühmter  Geologe ,  ift  Den  4  Sept. 
IJ<*  su  Dürnberg  an  Da*  ^agetflicbt  gefommen»  ©ein  harter 
öletebe*  9tomen$  ftarb  al*  © cbaffer  bep  ©t.  ©ebalD  in  *ttürn» 
berg;  Pon  roelcbem  ftebe  Hirfch.  dipt.  £r,3)r.  Seltner  glaubt; 
er  babe  feine  SlnfangtfgrunDe  in  Der  ©ebalDer*©cbule  geleget. 
2luf  Diefe  bat  er  foDann  ju  Wittenberg  gebauet/  altf  »0  er  ju* 
erfl  ftuDierte.  Sil*  Der  beimlicbe  Calpinitimu*  Da*  erftema!  in 
©aebfen  auSgebrocben  unD  perfcbieDene  SBittenberger  9>rofef* 
tetf  abgefegt  roürDen ,  oDer  felbft  DaPon  giengen ,  begab  er  (leb 
erft  na*  $ena,  bat  Dafelbft  Die  WagijierrüürDe  erbauen,  unD 
fi*  im  no*  aHDa  aufgebalfcn»    2>at>.  «Soft  mar  aüOa  fem 
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»owebmflet  feiger.  BM  er  ttieDer  in  fein  <a3arferfanb  sur&cf 
gekommen  war ,  befcbdffticjte  er  fkb  mit  pbilofopbifcben  unD  tbee# 
logifcben  Lotionen ,  maa  fl#  aud>  Da*burcb  fo  recommenDiret  ba* 
ben  ,  Da§  er  gleicb  1578  &um  SDiaconate  na*  SlltDorf  unb  irr 
eben  DiefemSabre  noeb  jur  &tt>epten  tbeologifd)en$refeffion  De* 
9*.  ^eftameme*  an  Dem  neuen  afaDemiföen  ©pmnafio  Dafeibfl 
befdrDert  wurDe.  €r  war  auch  in  btefem  3af?rc  Cantor  aeäde- 
micus ,  ober  «profeflbr  bttWttfify  aber  nur/tt>ie  in  unfrer  #?a* 
trifelflebt#  Vicarius  ad  femeftre.  icß3  nmrbe  Die  Ordination 
ber  SircbenDtener  in  Dem  Würnberaiftben^eingefübret ,  unb  er 
war  nebft  feinem  Sollegen,  ^iceart ,  einer  mit  i>on  ben  erflen ,  ber 

!ie  empfang*  Wacb  befaßten  tykcavtt  3;oD  ,  mürbe  er  1  j8*  9>a- 
tor  /  unb  in  btefem  neuen  2lmte  nur  er  fo  fleifiö  unb  unberbrof* 
fen,  alä  arbeitfam  unb  beliebt  er  in  feinem  afaDemifcben  febramte 
aeroefen.  Ueberbaubt  crbielte  er  Da*  Job  eine*  grunDgelebrten  ,  • 
febr  berebten,  frommen  unb  friebfertigen  ^fceologenc?/  an  Dem  man 
ettvann  nieb«  ju  taDeln  n>ußte ,  al*  Dag  er  auf  Die  ^büippifcbc 
cDerffa(t>inif*e©eitebien3  ,  meSmeaen  er  au*  ju  jroepenmalen 
t>on  unfrer  für  Die  reine  2*bre  fo  roaebfamen  Obriafeitiur  9ieDc 
•  öefefcetrourDe,.  worauf  er  Denno*  fo  n>ol  einmal  für  ftcb/  a(*  - 
Da*  anberemal  auf  9  fcorflelegte  Jraaen  im  tarnen  De*  gefamm* 
ten  tbeoU  ffoOeflii  (id>  fo  erfldrte  /  Daß  man  mit  ibm  jufrieben  feon 
mußte*  158?  »urDe  megen  ber  in  Den  Oeflerreicbifcben  Äircben 
,  «nttfanDenen  Unrube  über  Die  Slacifcbe  ?ebre  bon  Der  grbjunbe  ein 
Kolloquium  ju  SllrDorf  gehalten  /  melcbem  er  bepjjewobnet  unb 
in  bemfelben  njiDer  Die  Jlactaner  mit  entfcbieDen  bat  1^93 
bi$  if94  n>ar  er  Der  StfaDemie  SKector  unD  (ebte  noeb  biö 
1*98/  in  welcbem  3abre  er  ben  i63ul.  Don  ber2Be(t  abaefor* 
bert  n>urDe.  9Wt  jnwen  3Beibern  t  ©if.  2Beiftn  unD  SJJaflD* 
Äadertn  jeugte  er  Feine  ÄinDcr  unD  t>erfd;affte  De^mejjen  feine 
55ucber  Der  2lf  aDemie  #  womit  Der  ©rund  ju  Der  Qe<\en\vdttw 
anfebnlicben  Untt>er(ttdtf  '  SSibliotbef  itf  fleleget  tborDen*  & 
febtteb : 

tticfrpr,  bep  «Seardbnig  £n.  SSaffii  grici  /  au*  ©efronfanb  in 
TDdnemarfic.  2lftb,  1  f8*,4.  .  .* 
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Synopfmhiftoriae  I.  C.  qucmadmodumMatthaeus.Marcus^Lucat» 
dekripfcre  etc.  in  forma  tabulac  propofitam.  Not.  1  ;  8{.fol. 

Explanationera  prionim*  quinque  capitis  primi  cuangelii 
D.  loannis  ,  ucrficulorum  familiärem  ,  qua  non  tantura  «r- 
ticulus  de  diuinitate  LC.  breuiter  er  fecu  dum  facrarum  lite- 
rarum  canonem ,  nec  non  piae  uetufLus  confenfum  per- 
trachiur;  fed  fimul  textus  oeconomia  monftratur ;  theübus 

•    paucüC  comprehenfam.  Altf  1587«  4« 

Propofitiones  theol.  de  iuftificatione  hominis  corara  Deo  con- 
cinnatas  ex  Dei  tierbo  ad  met hr  dum  et  normam  dodrinae 
Ecclefiarum  Norimbergenfium.  Alt.  if  88. 4» 

3m  9fte€t  ftbrt  £r.  £>.  3eltner  an :  1)  confeiflonem  tidei , 

doclrmam  de  S.  Coena  comprehendentem  ,  er  1  f 84  exhibi- 
tam.  2)  refponfiones  ad  9  quaeftiones,  de  baptifmo,  per- 
fona  Chrifti  et  S.  Coena  ,  collcgii  theol.  nomine  concirma- 
tas.  3)  farrag<nem  fententiarum  ex  feriptis  maxime  dida- 
clicis  D.  Luthcri  ,  qua  fufe  et  cumulate  firmantur  refponfio- 
nes ad  quaeftiones  praecedentes  datae.  4)  epiftolas  auto- 
graphas ,  quas  afleruabat  D.  lo.  Iac.  ßatcrus.  ' 

• 

®icr>e  Omeif.  glor.  acad.  AJtorf.  Zeltn.  uit.theoi 

Sübctl)Or»  (Weofaa*)  ein  gekürter  ©eiftfk&er,  t*ar 
bon  ^MlpoltOjtwi  in  ber  9>fa($  gebürtig  1  unt*  roeil  felbigetf  /  um 
bie  3<«f  feiner  (Geburt ,  in  Wurnbergifcben  £dnDen  n?ar/  fo  n>ur* 
De  er  alä  ein  9?urubergifcbe$  ZanMl inD  angefeben.  <£r  ftubierte  $u 
ggittenberg,  rt>o  er  1*48  Sttagifter  nmrbe  unD  €of!egia  lafe. 
SOMancbtbon  lobte  ihn  gor  fel>r  unb  reeommenbirfe  i&n  naib* 
brüefueb  in  jmeoen  Briefen  an  £ier,  ^aumgdrtncrn.  2Ud>  env 
prahlte  ihn  1^1  Den  Herren  SanDpflegern  ju  Dürnberg  jur  erle* 
bigten  Pfarre  in  ^)ilpolt|1ei«.  Ob  er  nun  rool  Diefclbe  nid>t  (je* 
fcirgt«  tjl  er  Dod>  ifff  jutn  ©mconatbep  @t.  ?or.  m  9*ürn« 
berg  beruften  tvoröen  /  Da  er  bann  fogleicb  Dem  ^ef enntniffe  n>i« 
ber  Ofianbern  untertrieben  f  übrigen*  Uber  ein  •£>er($en*freunDr 
0Mt<  «fangen*  getvefen  ift.  €r  flarb  ben  13  $pr.  1*7*  unb 
frinterlie*  tan  gbefeeib  /  SKargawb  >  <»tt  2Bittt»c.  €in  <go6n 
. .« ^  i  von 


Siiberrab. 

»ott  i&m,  Martin,  jhrb  i*88  auswärtig  af*  ein  ©tuDertf. 
S)a§  er  chi  gut«  $oet  und  &ftronomegen>efen,bejeugen  folgenDc 
©cbriffiten : 

Carmen  de  infhnti  eclipfi  ,  1*49.   ©tefct  in  Um  T.  I.  Script. 

Witten,  publ.  propoC  p.  äff.  fq. 
Epithalamiura  in  nupt.  Io.  Lutheri ,  Lnchauienfis  et  Agnifie,  fi- 

liae  lo.  Wilmeri.  Viteb.  if49.  4. 
De  epjphaniis ,  f.  apparitione  tnnitatts  in  baptifmo  Chrifti ,  ad  Io. 

Geuderum,  Senat.  Nor.  Witt.  15^1.4* 
Elegiae  de  obitu  Io.  Geuderi ,  Patric.  et  Senat.  Nor.  tum  eiut 

ux.  Brigittae  Hirfchuogelinae.  Nor.  1771.  8* 

@iehe  Voiland.  de  merit.  Melanchth.  in  rem  lit.  Norimb. 

Hirfch.  dipt,  £irfcfccmi  Siurnbergl.  Äarecfri*mutf<«ttf' 
ftorie. 

Silberrab  ( ®te p&an  3acob )  ein  3©u<  unb  Wüwber* 
aifeber  Confulent  ,  warb  gebobren  1634  ben  17  9*ot>ember.  3n 
fetner  3ugcnD  genog  er  Dorncmlicb  Die  Unteitveifung  £errn  £>m<f« 
fen*  /  Damaligen  3)iaconi  bei)  ®t.  ©ebatD.  1647  fam  er  in  Da* 
©omnaflum  egiDianum  /  unD  alt  er  Dafelbfl  in  Der  iten  unD  iffeit 
Älaffe  3  3abre  lang  »erbarm  bötte ,  befuebte  et  au*  in  Dem  Daft 
gen  2iuöttorio  Die  dffentlicben  <Sorlefurg«n  Der  ^ürnberaifebett 
Herren  ^rofeflbren.  i6r  2  bejog  er  Die  Uni&crfttdt  SUtborf  /  unb 
nacbDetn  er  Dafelbfi  SKttter^bufen  /  fuDroeüen  unD  ffregeln  in  D& 
^rffdrufig  Der  Svecbtfgelaftrtbeit  gebäret  /  unter  «&n.  tyrofeflfor 
gclbinger  eine  2)ifputation  de  Tyrannide  ,  eine  lateinifche  SveDc 
de  prudenti  antiquitatis  imitatione ,  ( tvelcbe  aud)  i6«c  in  4  tnft 

3.£.  Surrend einlaDuna  gcDrucft  in,)  unD  feine  Snaupural* 
2)ifputation  de  Compeniationibus  gebalten  /  Farn  er  1660  in  Da* 
goüeaium  Der  Würnbergifcben  Herren »Dtjocafen. ,  ifämßi 
er  ju  SlltDorf  Die  2>octor*>2BürDe.  1670  rourDe  er  ©enanntfc 
Dcö  ar6(Tern  Dvarf)^  unD  1681  in  Dem  Untergericbte  $u  Wornbera; 
cU  eonfulem  angenommen.  1683  fam  er  t>on  Da  m  Datf  <2taDt* 
©er  1  d)t  1  big  er  enMicb  J693  ju  Der  9ß«rbe  eine*  t)$rbern  gonftn» 
Unten*  gelanget  war,  3n  Diefem  frintn  Stau  60m  tr  ^oirtir 
Dritter  a^db  $w  anDttji 
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«nDern  DieÖnaDe ,  Daß  et  1700  in  ©efellfcbafft  #errn  3<>b.  Start 
Don  i'öffclbols  unD  £errn  Äarl  »on  SObeliere  /  ton  einem  £oa> 
l&blicben  9J7a<3i0ratc ,  roicbtiger  ©cfrt  äffte  roegen,  nacbO^amij 
unb  Bamberg  abgefenDet  tourDe;  £r  batte  in  einem  smaligen  ' 
CbeftanDe  geUber  #  erfllicb  mit  grauen  Äatbarina  /  einer  -gebobr* 
nen  (gcrnnaufin ,  unD  fobann  mit  ftrauen  2lpollonia  /  £>eirnt>on 
ÄerD  binterlüffener^ittroe,  einet  er&eugten bonS&urjelbau.  3n 
Dicfcr  iten  €be  batte  er  s  ©öbne erjeuget  /  Da»on  Die  1  entern  fo* 
a(eid)  folaen  /  Die  3  anDern  aber  ftnD  ba(D  roieDer  Derjlorben. 
£)er  fcf.  $ err  £onfulent  felbftßarb  170;  Den  13  3uiu 

6überrafc  (So&ann  3atob )  ein  3€tu*  unb  @ofrn  De* 
fcorigen  /  tt>ar  Würnbergifcber  £onfulent  unD  erbficfte  Da*  2itit 
Diefer  2ÖeIt  &u  Dürnberg  1681  Den  18  $?erj.  &l«  er  feinender* 

SanD  $u  gebraueben  fähig .roarD t  tmirDe  er  Den  Damaltgen  ?ebrew 
zi  ©tytnnafii  £giDiani  übergeben ,  toofelbfl  er  alle  £1  äffen  Durcb' 
flieng  /  biö  er  enDlicb  uir  Anhörung  Der  öffentlichen  ^orlefungen 
bei;  Den  «perren^rofeffpren  promoDiret  rourDe..  Diefe  befuebte  er 
hierauf  eine  3ettlan« ,  unD  genoß  noch  DabeobefonDertf  Den  >J3ri» 
toat'Unterricbt  De*  ierrn  <»rof.  €fd)enbacbtf.  i6<>8  begab  er  fid> 
auf  Die  UniDerfitdt  aitDorf,  aOn>o  er  in  Der  ^bilofopme  ®tur# 
tnen  f  Omeifen  unD  SKötenbecf en  ,  in  Der  9ved)te'gelabrtbcit  aber 
Cr  pi&en  unD  2Bagenfeilen  ju  £ebrern  barte.  ^acbDeme  er  (Icfr 
tbeiltf  Dur*  Den  Unterriebe  Diefer  berühmten  Männer  /  tbeif*  unD 
Dornem(icbDurcf)  Den  genauen  Umgang  ,  meieren  er  mit  4bn.  XX 
SUagen feilen  ju  pflegen  Die  £hre  hatte ,  in  BltDorf  eine  jiemlic&i 
Crfenntnif  eigen  gemacbet,  auch  unter  Demfelben  eine  2)ifputa* 
eionde  iure  foederum gehalten:  fo begab  er  fid>  enDiicb  von  Da 

!)tnn>eg  /  unD  befuebte  1701  aucbfeipitg  unD  £aUt*  Sin  Diefem 
ei  tern  Orte  fam  er  }u  Dem  £ercn  £ofratb  ©unDling  in  Da* 
Jfraufi,  unD  Wrefe  auch  bep  ihme  Den  ganzen  £urfum2furi£  in 
einem  gollegio  prieanffimo.  Buffer  Diefem  harte  er  nod>  Die  be» 
rühmten  Männer  ,  Striefen  unD  ^homafen  ,  ju  feinen  Lehrern, 
Deren  leererer  ihn  aud)  feiner  sJ3rit>at'(Jom>erfation  gemürDiget/ 
feelcbe  roöcben tlicb  in  ©efellfcbafft  Detf  £)errn  £ofmeifrertf  De*  Da« 
mal*  iu  £aö«  Ii*  befinde« öen  Crimen  von  2Bämar Z)ur<frL 

mm* 
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mmficb  betfÄerrn  i>on^arfd>a(P  unb  be$£errn  .&ofraffe©unD* 
lingd  *on  tonen  angefteüet  trurbe.  3"  gnbe  be*  1703  Sabre* 
begab  er  (id>  t>on  feier  tmebermücf  nacb  Slltborf  ,  &te(t  bafclbtf  itt 
bem  foigenben  Safere  feine  3naugural>3Difputation  de  brachi* 
feculari ,  unb  promöfcirte  fobann  /  bep  einet  aufferürbentlicb  an* 
öefleOtcn  Promotion  ,  in  SDoctorem  Suritf*  hierauf  f am  er  in 
batf  gollegium  ber  Würnbergifcben  Herren  Slbbocaten  /  tvurbt 
170^  ©enannter  unb  1707  ©onbicu* ,  1709  im  Unfergericfrtt 
Confulent/  17 n  aber  gelandete  er  in  eben  biefer<2B ürbe  in  ba* 
®tabt«'ttnb  gfee'©erid>t,  3"  **n  biefem  Safere  b»effe  <r  auf 
bem  SKatfefeaufe  su  Dürnberg  eine  lat*$rauerrebc  &um  ©ebdebt' 
nif?  be*  verdorbenen  Äaifer  .Sfofepfe*  §  belebe  gebrueft  tourbe* 
171a  rourbe  er  $u  einem  3>eputirten  beo  ben  Sxtiti*  Conttentenge* 
maebt.  £)a$  £ocbgrafiid>e  4bauß  grbacb  erHdrte  ifen  1713  ju 
iferem  SKatfe  /  bejfen  3>orum  er  aueb  bci>  Äreiäragen  gefüferef ;  unb 
17  *f  ttmrbe  er  ju  Dürnberg  borberer  Sonfuient.  Um  biefegeif 
featfe  er  bie  gfere  /  bag  er,  in  Detf  £errn  Obrijl  fcon ©runbfeerrnf 
©efeOfcfeaffr ,  im  tarnen  ber  ©tabt  Dürnberg  ,  ben  bamaltfneu* 
<rtt)dfe(ten  QMfcfrof  ju  2Bürjburg  su  complimemiren  gett>örbiget 
nwrbe.  ©on|t  n>urbe  er  aueb  #  »tebriger  ©efcbdffte  wegen  /  att 
ben Sfeurfurflen  ju  «Sttaijnj  /  unb  ben  SSifcboffen  |u ^Samberg  ab* 
georbnet  /  ba  er  bann  feinen  feoben  ^rincipalen  ,  mit  feinen  53er* 
riebtungen  ermunfdne  ©attifaction  leifiete.  1724  würbe  er ,  an* 
ftatt  M  fei.  »erflorbenen  £errn  2B6lfer* ,  fJJrofamler  ber  Unit>er# 
fudtSlttborf,  unb  überfam  hiemit  juglei*  bieSDBurbe  eine*  Co- 

mitif  facri  Palati i  Lateran enfis  Aulacquc  Caefareae.    3u  biefett 

Cbrenfteüen  fam  nod)  ferner ,  baß  ibn  3fe*o  «Öocbfürfll.  £urd ' 
*a  Reifen « Äaffel  unb  3bro  2)urcbL  ber  regierenbe  #r.  £er$og  w 
©a<bfen#9)?einunaen  ,  ju  ibremtXatfee  ernannten;  unb  ibme  erfterat 
batf  ©cbmalfalbifdbe <Sotum  auftrug;  aueb  bie fcermirribte $rau 
^erjogin  ju  ©aebfen  ^ilburgbaufen  ,  ©opbta  21bertina,  ifeme 
barf  1>rä0icat  ibretf  wirf  lieben  SKatb^  gndbig  ertfeeilet.  ©eit 
1704  lebte  er  in  ber  gfee  mit  {Jrauen  2lgatfea  /  £errn  X>tHtt$ , 
#ocbf.  ^ßursburgi.  SXatfe* ©»iß.  g.  g«  ^oc&ter*  gr  erzeugte 
au*  biefer  gfee  6  ©6fene  unba$4cbtcr#  unb  flarb  enblicb 
ben  20  #?erj. 

©iebe  L ,  *on  £n*  ©♦  SBW. 

«Hl  *    .  eabw 


Diaitiz 


}o&  ©ilberrato 


©ilberrab  ( Jobann  (Bullau )  ein  JCtu* ,  De*  porige»  ' 
fcn.  «Brotan&ler* ,  Job.  Jacob* ,  SSruDer,  f  am  oufbieft  2Belt  Den 
a  Auguft  De*  i68f  Iren  Jähret  Jn  Dem  Würnbergifcben  ©pmna« 
fio  gieng  er  alle  Älaffen  Durcb  /  n>urDe  pon  Da  ad  lectiones  publi- 
cas  promoPiret  /  unD  aicng  1704  auf  Die  UniPerfttdt  SlftDisrf. 
Aitr  Untermieten  ifcn  ©türm,  Voller  ,  ümei*  unD  SX6tenbecf  * 
in  Der  <ftaturlebre  ,  SfltotbematiF  unD  *g>iftoric ;  ©pifc  ,  £ilöe« 
fcranD  u.  a.  aber  jcigten  ibme  Die  ©rünDe  Der  3ved>te.  Unter  Dem. 
Jherrn  3>.  ©pifc  Witt  er  eine  Difputation  de  ucrborum  obligat, 
ad  Tit.  17.  Inftitt.  9*ad>  einem  4  iabcigen  Aufenthalte  DafeJbft, 
beaab  er  fid),  nad>Dem  inDeffen  fein  ^err  harter  getforben  n>ar/ 
1708  um  tyfingtfen  ,   nad>  ^ranffurt  ön  Der  ODer  , 
um   feine   angefangenen  ©tu Dien  aODorten  fomufefcen. 
SSeo  Dem  iönqern  £errti  «BrofeflTor  ©türm  trieb  er  DieSWatbcma« 
t\l  fort  1  unD  Der  £6nial.  tyreuftfche  (Sebeimeratb  <£occciu*  lebt* 
U  ihn  Da*  öffentliche  JXecbt.  gin  unD  ein  balbc*Jabr  Dauerte 
fein  taftger  Aufenthalt ,  welcher  obne  Smeifel  noch  länger  gettäfy» 
ret  hatte  t  wenn  er  nicht  pon  Den  Damal*  in  Der  ^acftbarfcbafft 
f>dufifl  araffirenDcn  Äranfbeiten  ge&hnmgen  worDcn  »die,  ffranf* 
futt  S  perlafien.  €r  begab  (i*  Demnad)  über  Berlin  auf  feine 
Ötöcfreife  /  hatte  an  Dicfem  Orte  Da*  ©lücf ,  Daß  er  Die  bobe  <23er# 
indWunjmit  anfeben  fonntejmifcben  SricDetl*  Dem  erj!en,£6nige 
Jon  Neuffen  t  unD  Der  TOecflenburgif*en  ^nnseflin  #  unD  erhielt 
fce»  feiner  nacbmal*  erfolgten  Anfunft  juAltDorf  Die  5ßürDc  tu 
ne*  £>oftor*  De*  Dvecbte.    SBorber  pertbeiDigte  er  Dafelbtf  ferne 
naugural  ^fcifpufation  de  Senfclibus ,  fam       unter  DieSabl 
t  orDcntlicben  £n.  ADPOCaten  unD  empfieng  in  Dem  folgende« 
abre  Darauf  Da*  ©pnDicat.  6*  murDe  ibme  auch  eine  eonfu* 
/nten-©telle  aufgetragen ,  er  bat  aber  /  tpegen  anDerer  »eitlduff* 
Ilgen  ©efchdfftc  /  folebe  perbetten.   171*  friegte  er  eine  ©teile 
unter  Den  benannten  De*  gröffew  «Käthe*,  €nDii*  erfolgte  fein . 
toD  Den  16  April  in  Dem  1737  fien  Jahre. 
*  ^  •  . 

©ilberrafc  (TOartin  Jacob)  tfiein  ©obn  gewefen  M 
»orbingeDacbten  #errn  Jobann  Jacob  ©ilberraD*  ,  J€ti  unD 
©rofaniler*  Der  Unitxrfttat  AltDorf.  5Die  &ic  feiner  ©eburt  mar 


in.  Dem  170^  3a!>re  Der  27  $ebruariu*.  3)a*  ©pmnaftum  6gt* 
&ianum  mar  Der  Ort,  n>oer  Den  ©runD  ju  feinem  ©tuDieren 
legte.  2We  Staffen  ift  er  in  Demfelben  Durchgegangen  ,  unD 
nad>Demeer  mtf  Demfelbigen,  nod>  einer  gehaltenen  9{eDe ,  $ur 
SlnMrungDer  öffentiicben'Sorlefungen  befördert  nwrDe/aucbfolche 
bt\)  Den  Siürnbergifcben  Herren  ^rofeflforen  eine  Seitlang  befa* 
dbec  baue ,  gieng  er  enblicj)  auf  Die Uniwrfitdt  2UtDorf ,  unD 
nvar  im  i7*3ft«n  3af>re.  Der  Dermalige  £err  Canfiflorial* 
SRatb  Steuerfeld  in  ©ättingen  lehrte  ihn  Dafelbfi  Die  33ernunft> 
lehre  unD  Sfectaphpftt;  £err  »Jirofeffoc  ©ebroarj  unterrichtete 
ihn  in  Der  DveDefunft  unD  in  Der  jebre  ber@iften;  unD  Die. 
ÄcnntniS  Der  SWatbcmattf  unD 'ftaturlebre  jeigte  ibm£err<Pro# 
feffor  Füller«  Wcbft  Diefen  pbilpfopbifcben  öftrem .  Wrete  er 
au*  Sidunern  unD  ^)UDebranten  in  Den  Diesten.  17»?  t>er# 
tt>ed)telte  er  SUtDorf  mit  Der  Unit>erfitdt.£)clm|idDt/  aDrno  er  Die 
£ofrdtbe/  Jeoftrn  unDSCreflen  ncb|l  Dem  £errn  ^tofefforOieu' 
fcbeniu  feinen  f  eifern  hatte.  Unter  Diefem  leßtcrn  Difputirte  er 
^mal  öffentlich  de  Titulo  Impcratoris.  1730  borte  er  unter  Dem 
söorfife  De$  «Serrn  £ofratb  ÄreflFeni*  feine  3naugural>3)ifpufa* 

tion  /  de  uariis  iurisdiclionis  criminalis  in  Germania  generibus, 

gehalten,  morauf  er  Die  SßürDe  eine*  2>octorä  Der  fechten  er* 
kielt.  $ac&  Diefem  befuebte  er  nod>  einige  ©d6ftfd>e  Unitw 
(itdten  unD  t&ttött  f  unD  l am  enDlicb  foieDer  in  Dürnberg , 
feiner  <3amr(toDt ,  an.  SDafelbjl  murDe  er  173a  orDemlicher 
3lD*ocat/  aömo  er  aücfc  1737  öen  n  SWap  noefr  leDig<n@tan« 
M  getforben  iß.. 

©ilberrab  ( ©iegmunb  3acob)  ein  QSruDer  berf  tori* 
gen  /  erbtteffe  Darf  £idu  Diefcr  2&elt  in  Dürnberg  1710  Den 
7  3uL  ©ein  £err  93atter  hatte  ibn  in  feiner  3"g<n&  *  fon>ol 
4)OU*'  al^  öffentlichen  Lehrern  ubergeben  ,  unter  meieren  Die 
t)ornehm(len  £err  <2Balbert ,  «&err  fXcctor  ©eiger  bep-Gt.  @e* 
balD ,  unD  £err  $rofeflbr  2!pin  rcarem  2Beil  an  ihme  eine  be# 
fonDere  Neigung  ju  Den  >2&atbematifd)en  SBiflenfcbatften  »erfpö* 
retmurDe,  fo  ubergab  ihn  fein  £err  söatter  Dem  Damalige» 
#errn  3<ugmeifter  unD  Obritfcn  in  Dürnberg ,  #tm  t>on$rofl, ■ 
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m  t*el*emer  enbli**  na*  bemSlbflerben  fein«  $tm<8attttt , 
•gar  in  Datf  £au*  unb  an  Den  $if*  fam ;  e<  au*  in  biefer  2Bif* 
fenfcbafft  fef>r  mit  brache,  hierauf  gfeng  er  auf  Die  UnitjerfM 
t4r  2!ltDorf ,  unb  Wrcre  aüba  fteuerlein  in  bcr  «Pbüofopbie  /  £*b* 
lern  tn  ber  £iftorie,  fXinPen  in  bem*fFentli*en5Ke*te,  in  fcen 
angemeinen  abcrSDeinlein  unb  95ecfen.  Wacböeme  et  4  Safere 
lang  in  betagtem  SlItDorf  juaebraebt ;  fo*  begab  er  fieb  na*  £elnu 
ftaDt  um  feine  ©tubien  bafeibften  gar  ju  £nt>e  ju  bringen.  Stuf 
bieterSlfabemie  batfe  er  9veuf*en ,  ©6beln ,  treuem  unb  infon* 
bereit  £errn  £ofratb  treffen  ju  feinen  fcbrern  ,  unter  tt>cl*em 
Jeörerner  1734  /  um  bie  S)octor(N  Ju  überfommen,  eine 
3)ifputation  ,de  genuina  natura  et  indole  uetuftati«  ,  feupraeferi- 
ptionis  immemorialis ,  gebalfen.  9fa*  erhaltenem  2E)octor* 
put,  befabeer  einige  unb  anbere Orte  2>eutf*lanDe*, begab  M 
hierauf  na*£au$,  unb  fam  173*  inbie3abl  ber  orDentlicben 
S?urnbergifd>en  Herren  $Dt>ocaten.  1740  »ermatte  er  fi*  mit 
einer  gebohnicn  ©ilberraD in,  Warnen*  2tona$»aria,  Die  na* 
ibm  ^;3ob.  ScieDr.  2>annreuter ,  unb  nunmebro  £n. 
$rof.  ©e.  Wil  ©*unter  *ur€be  bat.  €r  ftarb  enbli*  Den 
if  Sept.  1741. 

JSilberrab  (  3o6ann  ©ugat> )  ein  febenberSetutf,  warb 
gebobren  im  Safere  m*  ben  10  Ocrober  ju  Börnberg,  ffr  tft 
ein  ©obn  bc*  üorbmgeDa*ten  3&ri  unb  ber  Ovepubiif  «Hfoi, 
berg  getretenen  ©onbicu* ,  wel*er  mit  ibme  gleichen  Warnen 
fubrte.  «gneSwa  dufter ,  2>orotbea  $elicifa*,  war  eine  ge" 
Steh  0,1  ?*™*  ött'  a»n(tabt.  £r  batte  in  feiner  3ugenb 
*erf*iet>ene lÄm^ebrer  >  unb  unter  benen  ben  bermaliaenÄrrn 
©enior  unb  Pfarrer  SBecfen  beo  ©t.  £giDien.  & SnS 
M  Umerri*t*  bep  £n.  Wagi|?er  WmSS  ion  welcb  m  a 5 
An.  Stcctor  dolmarn  fam.  Ar.  30b.  ©amuel  Knebel  marb 
bjerauf  fein  beganbiger  £auö  Informator ,  tt>cld>er  ibn  tu  ben 
afaDemifeben  ©moien  »odenDtf  zubereitete.  2>itf<  tM  er  in  Dem 
gabre  V33t»n*(i*  an  ,  unb  jn>ar  auf  Der  llmt>erfitdt  2((tDorf. 
Wlcin,  MMer  un»  Gcbnari ,  trieau*  bie  8Mt«gfSkta; 
Sbcinlcm  unO  Stint  ,  »aicn  bafelbfl  feine  «cfcir.  Untet ■  ft 

•S>errn 


Digitized  byGo< 


©flberrato.      ■  703& 


Jperrn  ^rofcflfor  ©cbmaraen  t>mbeibigteer  eine  Don  ihm  felbfi  Der* 

fertigte  3)ifputaffon  /  de  Mathilde:  AbbatiflTa  QüedJinburgenfi,, 
aliquando  Vicaria  imperii.  9tocbDem»er  fid)  auf  Diefer  Uniüerft* 
tdt  4  %*bvt  lan$  aufgebalten  hatte/  fo  n>urDe  fein  ©tuDieren! 
Durch  Den  $oD  feinet  #n.  <Batter*  m  etn>atf  unterbrochen ,  tt>eü 
er  belegen  »on  Da  nach  £au*  beruffen  rourDe.  ginige  Seit 
Darnach  aber  fe&te  er  folebeä  auf  Der  Damals  neu  eingenähten 
2lfabemie  &u  ©öttingen  rcieDer  fort  /  Deren  ©nnwbung  er  $m 
gleich  mitanfabe.  23er  »orgeDachte  ^rofeffor  S?6bler  n>arD 
auch  hier  in  Der  SveicfxJ*  unö  Unit>crfaI'£ü?orie  fein  öftrer;  in* 
gleichen  birete  er  be^ibme ,  in  ©efellfcbafft  s  Damals  ftubieren* 
Der  £n.  ®rafen  etn<5§üeaium  pvibatiffimum  über  Die#eralDif. 
WachgebenD*  batte  er  Die  ebre,  Daß  er  alt  ein  groffer  Liebhaber 
Der  OTünpiffenfcbafft ,  mit  Diefem  £n.  ^rofeffbr  Ädbler  eine  be* 
ftdnDige  ÄorrefponDen*  unterbiet  3n  Der  SRaturlebre  lie*  er  (Ich 
t>on  feinem  Damaligen  £au$  •  Patron  /  Dem  J&ti.  ^rofeffor 
©egner ,  unteweiferf ; ,  #r.  5Xatb  $enDer  lebrete  ihn  Die  Stta* 
tbematif,  £au$ba(wng*  #  93au*  unD  93et>eftigung$'£un(l ; 
unD  in  Der  grfldrung  Der  Stechte  borete  er  Den  J&n.  Jpofratfr 
©d>maufen#  ©ebauern,  SXeinbarDen  unD  ^anneflen,  5"  bem 
3abre  1738  hielte  er  feine  3naugural  •  35iffertation  de  Herfto 

Cito  ob  inaequalitatem  in  melius  reformando  ad  leg.  Iii.  C. 

commun.  utr.  iudic.  tt>orauf  er  Die  Doctorttürbc  erhalten  bat« 
ginige  Seit  bernaebbeflab  er  fleh  auf  feine  SXöcfreife  na*  feinem 
ÖtatterlanD  /  nacbDeme  er  t>tele  tornebme  ©tdbfe  Deu tfcblanöeö 
befuebet  unD  Deren  Seltenheiten  befeben  batte«  3nfonDerbeit 
batte  er  Da*  ®iücf  auf  DvecommenDation  Detfaegen  ibn  febr  freunb* 
fcbdfftlich  geflnnet  geroefenen  Jfrn.  $rof.  #6b(er* ;  in  eine  genaue 
SSefanntfcbafft  ju  gelangen  f  mit  Dem  Damaligen  £n,£ofrath 
unD  arebtoariu*  Don  Singen  gu  ©otba.  tiefer  offnere  ifem  t>ie(e 
$aae  nacbeinanDer  Den  3iux\tt  juDem  Dafigen  t>ortreflid>en  Wunt* 
jfabinet ,  unD  batte  ibme  überbaubt*  in  Dtefer  2BüTenf*affit 
nicht  wenig  genüget.  1738  gelangete  er  wieDer  glucfficb  ju 
Äaufe  an  ,  fam  in  Dem  folgenDen  3abre  unter  Die  Sabl  Der 
giörnbergifchen  Herren  %tomttn,  unD  lebet  nun  au*  feil  1740 
•  •  mif. 
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«nie  grauen  SWaria  Älara  /  einer  gebobrnen  Don  £emp  auf 
€benreut,in  einer  tergnügten  £be* 

Stttarfc  ober  3»tt<wb  (fcorneliu*)  ein  TOebicu*  #  an* 
£6IIn  gebürtig  ,  Batn  in  Da*  Soüegium  *J36pficum  ju  Dürnberg 
unD  jmrb  Dafelbfl  im  Wo»,  iffo  an  Der  ©<tm>inDfucf>t.  Stiebt 
nur  ©efner  qcDcncft  fetner  de  foflilibus  p.  16$ ,  fonDern  au$ 
€amerariutf  im  leben  OJMancbtbone  rühmt  ihn  /  Daf?  er  mit  be* 
fonDerm  £obe  un&  ju  Dieler  £eute  .peil  in  Dürnberg  pract iciret  ba* 
be.  9?ocb  lobt  ihn  (Eamerariuä  in  einem  "iSrief  an  p.  £erolb  / 
StteDicum  ya  Dürnberg.  (Eamerariuä  bat  auc&  an  ifm  gefcbrit» 
ben  unD  er  mar  mit  3«<£rafo  mobl  bef&nnt.  3m  &bcn  3o&, 
^oibantf  beom  Ad.  mirD  gemefbet ,  i>ap  er  ein  febr  guter  ftreunb 
9#oibantf  unD  auffer  anOerer  ©efcbicflicbfeit  au*  eine  feine  tfräu* 
ttrmiffenfcbafft  gehabt  babe. 

Sorgcl  Oöbann  CcnraD)  ein  £)er$brucfer  ton  ©e« 
buitf  fmbierte  juSlItborf*  bifputirfe  bafelbft  17 10  über  thefct 
*iuridica«  pro  grabu  unb  mürbe  1711  ber  üiecbren  3)octor.  1712 
fam  er  in  Daö  £oöegitrm  ber  Slbpocaten  ju  Dürnberg ,  1715 
•würbe  er  (benannter  Decf  gr6ffern  Svatfr*/ 17*3  aber  sog  er  mlln* 
ebren  t>on  bannen  nacb  2Bien. 

Golger  (2(bam  SKuboIpb)  ein  bodöerbknfer Geologe , 
Deffen  £eben  crp  neuerlich  ber  £r.;J>f.  TL  SBürfel  in  Hirfch.  dipt. 
weitlauftig  befcbrieben  /  fo  bap  mir  barautf  nur  einen  rurien^u* 
jug  madjen  bürfen.  £r  erblicfte  batf  £icfct  biefer  QBelt  1693  ben 
iött,  in  bem  Dürnberg,  ^tdbtf.  <2)elben  ,  n>o  feinQ3arrer# 
5ob.  <£bri|topb ,  ©taOtfareiber  mar.  Sie  Butter  mar  $r.  fKo» 
yna,  geb.  äaufani  aui  öefterreid).  2)ie£orenjer«(Sd>uIe  ju 
Dürnberg  unD  Daä  dffentlicbe  2luöitorium  •/  bereiteren  if>n  ju  t  Daf? 
er  17  n  Die  Unmerfitdt  Slltborf  betretten  tonnte.  S3ier3abre 
blieb  etbier  ,  btfputirte  1714  unter  ©onnragen  über  einige  fche- 
dia  parallclographk* ,  melcbe  nacbmaltf  nebtf  anbern  fub  rit. 
Concordanriac  lynonymicae  N.  T.  jufammen  gebrucft  muröetl  i 
unb  ßierifi  17x5  nacbSena.  2Bieiu2lltborf/f96ier/ borte  er  Die 
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berühmteren  SOTdnner.  1716  fam  er  na*  gemad)ter  ^rcurftott 
na*£aufe  unD  1717  in  Darf  ©eminarium  Der  (TanDiDaten* 
i7iott>urDe  er  ate  ©tabt^icariud  unD  35ei*t>atter  in  Der  ^rU 
fon  unD  Den  OWdnnereifen  ocDintm  /  friegtei7*i  Die  Pfarre  |tt  '  . 
©t.  Helena,  17*3  Darf  ©iaeonat  in  Der  SÖorfhDt  ÜBbbtD, 
1728  Da*  2)iaeonat  $u  @t.  forenjen  in  Dürnberg  unD  nmrDe  Da* 
felbß  1740  feine*  €oflegü  ©enior*  <fta*Dem  au*  1642  Der 
fKuff  jur  ^rdDicatur  an  Der  Marien *£ir*e  an  tbn ergangen ,  er* 
teilte  man  if>m  weiter  174S&K  ^rofejfionen  Der  Treben*  unDOe* 
iebrten>(9efd)i*fe  imffaiD.  SluDitorio  f  Dieficb  ju  feiner  autfnef)* 
menDjablrei*en  unD  Fojtbaren  QMbüotbef/  Die  mit  Den  feftenfletr 
2Berfen  unD  9)}©<£ten  pranget  /  fcortreflt*  ftbiefen.  €r  trat 
fit  mit  einer  9\eDe  de  uariis  Bibliorom  Codicibus  atque  uerfio- 
nibus  temere  deprauatis  an.  SnDli*  fam  er  17*6  altf  ^afloc 
5u  @t.  £orcnjen  unD  ifi  biemit  juglei*  Der  danDiDaten  De*  tytt* 
Digramtetf  Qnfpector.  €r  lebt  fetf  1721  in  fceranugter  £be  mit 
ffr.  Stenn  Stfaria  1  £n.  5$ob.  £pb.  ©*utfert,  Jrdnf ifeben  Üvitr* 
meitferö/  $o*ter.  ©ein  SOBablfpru*  unD  fünfriger  ?ei*entert 
ffl  au*  Dem  £oben(.  ©al.  fi  i6.*mit  Den«2Borten  gercdfcletr 
€in  fbidjer  ifl  mein  $reunD  ,  mein  ftreunD  ifl  ein  foteber.  €r 
bat  Diefe  Sttorte  bereite  febon  in  einer  *Brebi0t  erfldret  unD 
Dabeo  jtvep  £ieDer  in  Den  2)rucf  gegeben :  (trag  ben  Gimmel  tu 
bem  <§er$en  :c.  n>e(*etf  er  mit  etlicben  Herfen  fcermebref ;  unD/ 
0  treuer  Gelenfreunb/ ttebente  meto  im  bellen  tc.  tt>el*e$  et 
felbft  gema*t/  unD  n>el*e  bepDe  lieber  in  Die  ©ammlung  alter 
unD  neuer  üieDer  jum  ©ebrau*  Der  frdcbcml.  $oDcebetra*tun* 
gen  in  Der  9ftenDIif*en  ^ruDer  *  Capellen  1744  ftnD  eingeDrtt« 
cfettvotDen.  Sluffer  Diefen,  einigen  £ei*engeDi*ten  unD  ®vt 
Denffpru*en  $u  geifHi*en  t ejjratten  ift  Don  ibm  im  2>rucf  top 
banDen:  vs 
Bibliothcca  anonymiana  ,  C  catalogus  bibJiothecae  locupletis 
ritate,  feleAu,  ligatura  libroium  fplcndidiflimae.  17*8.  g. 
2ßir  fübren  Diefen  (£atalogum  einer  SSibfiotberV  foe  Der  %L 
>])reDiger  Damals  DerFaufte  /  aber  nun  »fit  fo|lbarcr  befi&r  $  , 
Deswegen  an  t  n>eil  er  al*  ein  brau*barerf  ^erjefdbniß  >  Dem 
au*  Die  greife  bepgefe&t  finD  /  bin  unD  tPtcOcr  cuin  n>irD. 
f>ruicribelU  Yyyy  Progt; 
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7i*  e*ife, 
,  ,  .  

ProgT.  ad  orat.  inauguralem.  1746.  fol. 

f cidjpr.  auf  £m  ffarl  2Bilb.  fron  £ß6lEern ,  frorberflen  Confi* 
Unten  in  Srarnberg.  9tornb.  1748.  fol. 

Öolto  (Sirgmutf)  ein  «upferfiecber  unb  3numtni(le  , 
t>er  nicht  triebt  feine*  gleiten  $u  feiner  Seit  gehabt  bat ,  ifl  if  i* 
}u  Dürnberg  gebobten  tvorben.  Q5ep  feiner  ©efebiefliebfeit  jrigte 
er  aud>  fo  Biel  5lci$  /  bog  man  ftcb  n>unbern  m u f  te ,  n>ie  er  in  et* 
nem  älter  fron  md>f  mebr  alö  48  3abten ,  eine  fo  groffe  2ln jab!  ton 
SunjlroerFcn  afleineju  erfinden  #  |u  jeiebnen  unD  Die  mebretfen 
Duüon  in  £o($fd>nitte  unD  Tupfer  ju  bringen  im  ©tanbe  n>ar. 
Cr  (larb  Den  1 Slug.  i*6a.  <3on  feinen  eDirten  SBerden  triffen 
tfrir  folgende  anjujeiejen : 

SWerbanb  Weine  3fagbfriefen.  tf 41«  8. 

aio  ©tfief  fron  biblifeben  Satiren.  4* 

178  ©tücf  üon  bei*  Oaidii  Metamorphofi.  4. 

Libellus  feutorum  f.  fignomm  publicorum  regnorum  ac  flatuum 
S.  R.  Imp.  quac  fingulari  induftria  ,  diligentia  etcura  imagini- 
bus  ac  coloribus  luis  expretfit  Virg.  SoJis ,  pictor  ac  ciui» 

Nor.  (fateinifcbunD3>eutfcbJ  Nor.  i;^f.4. 

Cinjetner  Tupfer ,  biflorifeber  ©tücfe ,  ^riefen ,  ©efdfe ,  3iet' 
rotben  unb  bergf.  *u  gefebtveigem  SRacb  feinem  $ob  aber  f a» 
men  mieberfron  2ßcrfcn  beraub: 

53  Spuren  au*  bem  SR,  mit  Argumenten  etfldret  ftranff* 
am.  0t,  i*6f .  8. 

fßiblifcbe  Figuren  \%  unb  9t,  gan&  tönfil.  geriflem  S^anff* 
'  ><nn  TO*  156^»  4» 

Die  Säbeln  Slefopi  mit  £oljfcbnitf  en.  1  f  66. 8* 

SJetbbücblein ,  Darinnen  »erfaßt  ifl  Die  ?e&r  unfer*  fefigmaien* 
Den  cbrifll.  ©lauben*  mit  febonen  ftiguren  unb  ©cbetbl.  jm 
geriebt  ic  Fun  fror  feinem  gnDe  frerfertigt  :c  Störnb.  i*68.  ia* 
Oj7i*8Ö  £>er  Verleger,  £ier.  <l>etrt,  ou*  SJ3afel/  ®otb* 
f*m.  iu  SWrnb.  bat*  Oer  ©tabt  »afel  DebiciM, 
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^orfrdte  aller  Ädntge  in  $rat\hti<b  ton  <U&aramunD  bt*  auf 
•Öeinri*  III ,  famt  einet  furjen  tot.  Jebentfbefdbreibung  Der* 
feiben.  i  ^  4*  2ln  Diefem  2Berfe  bat  Sobft  ämroan  Diel  Ste* 
tbe«;  ftebe  unfern  I  $beil  p.  3a 

©Jan  febe  Doppelm. 

©oner  *ber  ©ofinet  ( ffrnfl )  ein  öberau*  fätorfTttm* 
ger  ?Pbi(ofopbe  unD  berühmter  $ReDieu4  ,  batte  Dürnberg  ju  fei* 
wm  ©eburttfort  /  n>o  er  im  3abre  1  s  73  auf  Die  2Belt  fam.  ©ein 
Gatter,  Wiavcuit  ein angefebenet Äaufmann  unb  beö  grdflrer» 
SXatba  bafeibft  ,  ift  mit  noch  3  SSröbern  Dem  Äaifer  ffljayimilia» 
II  geabelt  werben.  Unfcr  £rnft  *  noueDe  megen  feinet  ßelebrige» 
Äopfetf  Dem  ©tuDicren  genoiDmct  unD  im  iften  jabte  f.  21.  na* 
9UtDorf  gefd>icfet,  n>o  er  fottoJ  Die  nieDem  Stoffen  Durcbgiena  # 
ate  berna*  Die  afaDemifcben  <3orlefunge«i  befuebte.  £>ie  für* 
trefL  s^dnner  /  ©eberbe  uftD  SaureOutf ,  waren  feine  aornebm* 
fien  &brer.  1*96  Difoutirte  er  unter  ©cberben  de  febribus  unD 
IS97  MtU  tbtn  Demfelben  defanguinismiflione,  naebbemer  feboa 
fcorber  if  9*  Sflagifter  geworben.  91*  er  unter  ®d>erben  de  fan« 
guinis  miiüone  Difpurirte  unD  Od)  fo  gar  tw>bl  bie(te;  reDete 
ibn  ©cberbe  öffentl.  alfo  ön :  Nunc  quidem ,  Sonere,  refpon- 
dentis  munere  perfunclus  es ,  ego  autem  Praefidis  j  in  pofte- 
rum  Praefide  amplius  non  indigebis ,  fed  ipfam  hanc  cathedram 
(uperiorem  aliorum  Praefes  afeendes.   UnD  Diefetfgefcbabe  aucb# 

inbem  ©obner  prtoatim  ntfcbentlicb  pfcoftfcbe  unb  meDicinifdbe 
2)ifputationen  unter  feinem  SJorfifc  mit  Dielem  £obe  ballen  'lieft 
SRacb  biefem  erhielt«  er  eine  ern>ünfd>re  ©efegenbeit  mit  imtn 
Sftüwbergifcben  «flatricien  ,  €pb«  Surer  unb  €pb.  ©cblauDcTä* 
bacb  f  nacb  #oflanb  ju  reifen.  €r  fetfe  ficb  &u  Ceoben  gar  balb# 
unb  befonbet*  Durd?  eine  6ffent(.Oppofltton/  in  ein  großes  2ln« 
(eben ,  Dag  man  ibn  nur  Den  gelehrten  Seutfcben  nannte.  SDte 
berühmten  QRdnner  /  3of.  ©caliaer ;  San.  j)ufa  ,  <Pbil.  War« 
nij:,  $aul  üßerula ,  3o&.  £eurmu*  unD  Carl  Cluftttf ,  Derebrfe 
et  am  feine  febter ,  unD  geno§  6tnn>teDer  alle  €iebe  unD 
tung  Don  ibnem  €«Dlicfr  Dertie^  er  £oUanD  unD  fabe  fngeb 
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tonD/$ranFrei*unb3falien,3n3talien  befonDerö  tfeaf  er  Öie  tt>eifef?e 
un D  n u fei tchfleDvcife.  €r  fahe DJ om  unD Neapel  unD  begab  1 1 cf> fo* 
t>ann  /  um  fein  ©tuDium  SWeDicum  ju  abfolmrcn,  nad>93aDua. 
2)ie  SMobnung  fci'ncö  Sleifeö  aber ,  nemlt*  Die  3)octom>ürDe  # 
bolteeriöoi  ju35afel  mit  einer  3naug.  S)ifp.  de  melancholia , 
n>urtx  au*  nod)  in  Diefem  3abre  ai$  orDentli*er  >J>bi>ftcu$  fei* 
mr  ^SattcrflaDt  angenommen.  £r  practicirte  ungemein  glücfl, 
UnD  rübmti*  ;  n>urbe  1603  (benannter  De*  grdflern  IKatN  / 
lfo>  aber  maebteman  ibn,  a(tf  Den  tioürDigflen  3ta*folger  fei* 
iieä  8ebrertf  f  $bil.  ©*erben$,  jum  ^rofeffor  Der  Sftarurlebre 
unD  praftifebeu  OTebicin  inSKtborf.  6r  Farn  Eternit  in  Die  pbu 
iofopbifcbe  unD  mebicinif*e  Sacultdt ,  n>ar  aud>  in  bepDenJ)!* 
can  u 0  unD  flunDe  feinem  «Doppelten  2lmte  fo  tv oh ( t>or  /  Dag  fein 
•Ö&rfaal  befldnDig  mit  SuWrern  erfäflet  n>ar  t  Denen  er  Dur*  feinen 
fcbacfllnnigen  t  grünDltcben  unD  Doch  angenebmen  Vortrag  be« 
fonDeri  nüfeli*  nmrDe,  <33ornemli*  batte  er  einen  groflen  3ü* 
lauf  t>on  Den  Ungarn ,  ©iebenburgerir  unD  tyolacFen.  1607  big 
1608  fror  er  au*  Der  SIFaDemie  sKector.  UnD  fomeit  gcrei*et 
©onerunfrerUntoerfitdt  nocbaüejeifjur  gbre:  eine  neuefrjdb' 
lung  aber;  Die  n>ir.  iejtju  machen  baben;  befleefet  feinen  Dvubm. 
€r  bat  juSeoben  Don  2lnt>r.  <2}otDot>ep  unD(£pb.  OftoroDen  Die 
@ocinianif*en  3n*bümer  eingefogen  /  unD  er  ift  nid)f  nur  t>on 
&en  ©ocintanew  für  einen  ^SruDer  erfannf  tt>orDen#  fonDew  bot 
fbre  uncbrijll.  nnD  gefdbrli*e  ?ebre  mit  vieler  ©pifcfunDigFeif 
firifftli*  /  unD  /  n>a$  Daö  meitfeifb  auf  feinem  i'ebrftuble  t>er» 
tbeiDiget  Cr  bat  unter  anDern  Den  beruhigten  WlaxU 
SRuaruS  aueb  auf  feine  ©eite  gebracht  unD  überbaubt  DielUnbeil 
angeflifftet/  n>el*e*  aber  alle*  txfi  na*  feinem^oD  FunD  unD  offenbar 
tturDe  unD  Don  £n.  D.  Seltner  in  Der  hiftoria  arcana  cryptofo- 
«inifmi  Altorf.  »eitlduftig  genug  befebrieben  »orDen  i|t.  er  Harb 
nemli*  mitten  in  Dem  ,  Dag  er  immer  mebrere  ©d;üler  na*  Dem 
Jebrbegriffe  De$©ocinutf  jog ;  Den  aö  ©ept.  i6n,  2Beil  man 
Bern  3e«flni(fe  3>.  ©*opper*  ,  fo  an  Der  9ii*terif*en  fobreDe  . 
bepn6lid> ,  Do*  ni*t  allen  Glauben  abfpre*en  Fan  /  fo  flarb  er 
in  Der  SrFenntnig  unD  2tnruffung  De*  <2)erDienfle*  (Ebrifii  1  unö 
M^tt  (i*  alfo  no*  por  feinem  €nbe  pon  Den  PerDammli*<n  3rw 
v:;,'\  >  •   f&  *W* 
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fbümern  abgetvenbet  babtn.  SManf innte  biefeö  etfoann  um  fo  t>feP 
eber  hoffen /  »eil  er  fönfl  ein  ungemein  frommer  Wann  gettefett 
unD  fieb  t>on  unferm^ibenümabl  aud)  nid>t  abgefonDert  bat.  k ©leieb' 
tt)Ol  breitete  ftc&  gleid)  nad)  feinem  v$obe  Datf©erücbt  unD  Der  <2Jer* 
Dach  Don  feiner  gehabten  SXeligion  aus ,  unD  man  flunDe  in9?ürn> 
bergan/  ob  man  Dem  @e.  9\id)tcrDiegrlaubni§ geben  folfe/  eine 
fobreDe  auf  ©onern  $u  balten.  CnDu'cb  erhielte  9vi*ter  Durcb 
De$  Damaligen  SKectorö/  OTid>.  ^ictaxte,  gjorflcüungunD  ©rün> 
De  Die  befagte  Srlaubniß  ;  unD  roeile*/  tvie  ivir  oben  p.  306  an* 

iiemerPetbaben/  felbft  t>on  ©onern  angeflecfet  toar/  bemübteer 
leb/  feinen  Sebrer  auf  Da*  dufferfle&u  uertbeiDigen  unD  ibn  fajt gar 
}u  bod)  ju  erbeben,  1616  (tnD  triefe  ton  Den  gefdbrf.  ^©fften 
©oneröneb|lanDern®ocinianifd^n  Suchern  $u  SUtDocf  öffentlich 
Derbrannt ttwDen.  <J}erbeiratbet  bat  ficb@oner  1603  |u  Dürnberg 
mit  Helena  gurftenbauerin ,  £pb.  Saig* ,  Äanjeöiflen^,  2ßittn?e  / 
Die  er  aud)  alä  2Bitt»e  binterlaffcn.  €ine  ^oc&fcr  Don  ibnen  / 
Clara  Helena  /  nabm  2Bolfg.  ?inDt$  /  SSurger  unD  ©olDfdwiiD 

S Dürnberg,  ©eine  ©ebrifften  moflen  mir ,  n>ie  Der  fei.  £r.3). 
ater  im  £eben  ©oner*  /  in  gefdbrlicbc  unD  nicbtgefdbrliche  ab* 
tbeilen  f  unD  ben  Den  erftern  aud>  Dieienigen  bemerfen  /  Die  in 
Sandii  bibliotheca  antitrinitar.  ungefuhret  werben  /  roeü  Docb  Die* 

fe$  S5u*  aueb  viebt  in  ieDermann?  #dnDen  ifi, 
I.  ©oner*  m$t  gefdbrlicbc  ©ebrifften  •   ^  . 

Difp.  de  melancholia.  Bafil.  itfoi,  RecuC  ib.  1619. 
Orar.  de  Theophr.  Paracclfo  ,  ciusque  perniciofa  medicina ,  Ao. 
160*  fub  initium  muneris  acad.  habira.   3ft  in  Der  PhiJof.  Alt. 

Feluuingeri  bcpnDlid)  #  aber  au*  &u  Dürnberg  mit  einer  anDern 

SKeDe  de  uita  contemplatiua  1610  in  4  geDrucft  morDen. 
Difp.  de  fanguinis  detraclione  peruenas.  1606. 
Diipp.  11.  de  rmteria  prima.  Norib.  1607.     33or  Der  erßen  (lebt 

rine  gpiflel  ©onerö  an  ?eonb.  S)o(Den.    ©ie  fteben  aud)  alle 
bepDe  in  Der  l'hilof.  Altorf. 
Orattonesduac  ,  1)  de  infomnits ,  2)  de  uita  contemplatiua  ; 
puDl.  habitac  in  promotione  Magiftr.  etßacular.  Ao.  1603?  et 
i$io.  Alt.  1610. 4.  ©teben  aueb  in  DcrPhiloC  Alt. 

Yy  yy  3  Difp. 
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Difp.  de  morbis  materiae,  1609. 
-  -  de  morbis  formae  f.  totius  fubftantiae.  16 10. 
Problemata  mifccll.  ex  phyficis  et  metaphyficis  propofita.  iSiOw 

©(eben  au*  m  Der  PhiloC  Alt. 

Thefes  de  iride  coelefti.  1610.   2tod>  in  Der  Philof.  Alt. 

Difp.  phyfica  de  motu.  16  jo.  21ud)  in  Der  Philo!.  Alt. 

Confilium  raedic.  et  epiftolas  duas  de  ufu  thermarum  Carolint- 
rum in  quodam  aife&u  ,  Mich.  Reudenius  cum  aliis  adiecit 
Wenc.  Bayeri  de  iftis  thermis  traßatui.  Lipf.  16 14.  8« 

In  libr.  Ariftotelis  neq l  iqnw&otQ  commentatio  i  7r6$!&gOUR& 
edita  a  lo.  Paul.  Feluuingero ,  P.  P.  Alt.  164 1.  4. 

Commentarius  in  LL.  XII  MetaphyC  Ariftotelis  ediu  a  1.  P.  Fei- 
uuingero  cum  indd.  rer.  et  uerb.  ienae.  16 f  7*  4.  etHelmft.  4. 
Ofongcacfrtet  Die  @on'rifd>e  arbeit  »on  j&elttingern  coTtrirt 
tuorben  ,  finb  boeb  noeb  einige  anftöflfifle  ©teilen  in  Derfelbe» 
befhtbtt*  :  weil  fie  aber  DurcbgebenD*  für  Die  bejle  autfeguna 
Der  2lri|lotelif4en  SBerapbwftf  gefeaften  twrD  unb  mebr(9ufe* 
unb^fcilöfopbtfcbc^/  als  ©efdbrlicfce*  unDSfreoIoflifd**  <nt* 
hält  ,  fiaben  tmr  fie  feicr  angefe^et.  ©k  gefyört  aueb  unter  Die 
raren  35üd)er;  (lebe  Vogtii  Catal.  libr.  rar.  3n  Der  QJibhotbef 
jufepben  »ei(t  man  eineggt  ton  biefem €ommentariu$  Den 
$rcmCcn  a(ö  ein  ÄlctnoD.  * 

Epiftolae  II  ad  Nie  Taurellum  et  Sig.  Schnizerum  eztant  in  hu- 
ius  et  lo.  Hornungi  eifta  medica. 

MS.  Commentarius  in  LL.  VIII  PhyC  Ariftotelis,  a.  1607  manu 
Soneri  exaratus. 

MSS.  praelecliones  pathologicae  ab  a.  1607.  ad  161 6  habitae 

MS.  modus  difeendi  medicinam  et  faciendi  locos  communes 
1609  auditoribus  traditus. 

MS.  ad  Organon  Ariftotelis  commentarius  amplus.  Diefetf  fehr 
gelcfcm  ^eSt ,  meld**  £r.  D.  Seltner  btfeffen ,  foO  au* 
nicht  ganj  rein  unb  frep  t>on  eingemifebten  Srrtbümern  fepn- 
II.  eonere  rjef4r>rl(d>e  ednifften: 

Demonftratio  theol.  et  philof.  quod  aeteraa  impiorum  fupajicii 
non  arguant  Dei  iuftitiam  fed  iniuftitiam.  1674.  12,  Tdem 

kcigice  •  qje»^  bot  bestraften  Oer 93crb6mun  mit  onern&ig 

futten 
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füllen  wn.  3)iefe  beijben  $tfel  föfcrt  ©anbiu*  aifo  an  /  on& 
in  Dem  Otio  Hanouerano  n>irD  einer  £nglifa>en  tegabe  ße* 
Dacbt  #  Die  Der  £r.  t>on  2eibni$  gefefeen  bat.  ^>r.  SBogt  fagt , 
cä  nxlre  Diefe  ©cfrrifff  niebt  einjein  unD  befonDer*  fcorbanDen  , 
fonDern  bejtnDe  fid>  in  fohjenDem  bdebflraren  55udf>e :  Faufti  et 
Laelü  Socini ,  item  Em.  Soneri  traclatus  aliquot  theologici  etc. 
Eleutherop.  165-4.  i6mo.  gine  Slbfc&rifft  t>on  Diefem  Soneri« 
fd>en35emei3  /  Die  tvirgefeben  hoben  ,  \(l  mit  admonitionibus 
G.  G.  Leibnitti  et  H.  Huthmanni  fcerfeben.  2)er  .&r.  ton  £eib* 
nifc  nemli*  1  unD  na*  ibra  Der£r.  t>on  EBotfbeim  baben  Diefe 
rare^iece  mit  ibren  StamerFungen  unD  ^Biberlegungen  beraub 
geben  roollen  /  fo  aber  niebt  flefa>eben  ifi :  ettoann  leider  Diefcö 
unfer  bo#berübmter  &t.  2>.  2)ietetmair  ,  Der  Die  erfi  befaare 
2!bf*rifft  befäet. 

Argumenta  ad  prohandum  ,  folum  Deum  patrem  eflfe  iJlum  De- 
um  Ifraelis.  ( fine  die  et  confule  ap.  Sandium. ) 

D  ifp.  de  praedellinatione.  ( It.  ap«  Sandium  ) 

Tria  problemata.  (It.  ap.  Sandium.) 

Explicatio  u.  6.  Aclor.  %6.  ( fr.  ap.  Sandium. ) 

De  unitate  animarumet  de  inteJIigentiis.  (It.  ap.  Sand.) 

Contra  Alb.  Grauerum  de  fatisfaclione.  ( It.  ap.  Sand. ) 

Difp.  contra  Matthae.  Radecium  de  immortalitate  animae.  MS. 
(ap.  Sand«) 

Appendix  ad  quaeftionem  de  unitate  animarum  poft  feparatio- 
nem  a  corpore.  MS.  (  ap.  Sand. ) 

De  coena  Domini.  MS.  (  ap.  Sand. ) 

Catechifmus  Socinianus.  £)er  £>r.  X).  Seiner  hat  au$  Diefem 
Catecftf jmittf ,  Den  er  im  $?@(Tte  befaö  /  Die  6  ledern  Tapire! 
famt  einer  Furien  SlßiDerlequng  abDrucfen  laffen  in  Der  Hift. 
Socin.  Alt.  p.  8*o  fqq.  €r  (bat  ton  Demfdben  :  maxima  in- 
duftria  atque  incomparabili  perfpieuitate  et  Jingua  quidem  no- 
bis  uernaeufa  adornatus  ert.  ®UfiD(ing  aber  in  feinen  Gund* 
'  lingianis  fefrreibf :  <?oner  bat  nebfl  €Tph.  ößorob  Darf  erfte  *pro* 
iect  »on  einem  ©oeinianifeben  ffatedMtfmttf  Derferriget/  ttelcbeä 
einige  mit  Dem  Caechilma  Racouicnfi  confunDirek 


7*3  Qonmag,  , 

Dialogus  inter  Doxaftcn  et  Philalethen.   £in  /  ttelcbeS 

•Ör.  £>.  Seltner  befatf  /  Törinnen  ©oner  unter  Oer  Perlon  Dcö 
*4>bilaletbe$  Jauf  gut  focinianifcb  unterrtd>ret  unD  befonDer* 
bemeifen  roiU  ,  Daß  Die  gßieDcrgebobrnen  fo  rocit  fommen  ton* 
nen  ,  Dag  fle  gar  niebt  mebr  fünDigen. 

BttMF  Äenm  oDer  #JabUei*en  Der  fallen  Jebrer.  €in  SW©£t/ 
mc(d)e£  Seltner  auch  Tonern  jufdreibt. 

Commentariolus  in  Cap.  VII.  Epift,  ad  Rom, 

Rationas  contra  S.  Trinitatem  excerptae  exrefp.  Faufli  Socini  ad 
Wuiekum  et  colleclae  a  Cl.  Viro  D.E.  S.  2)iefe  35u*ftoben 
beDeuten  aufier  Setfel  ©onern  ,  unD  f&brt  Diefe  beoDen  legten 
9#©£te  noeb  £>r.  2).  Seltner  an, 

Uebrigentf  ifi  nod>  anjumerFen  ,  Dag  Der  fei.  £>r.  2).  3"of>. 
3ac.  «Saier  etliche  Briefe  ©oner*  an  €eon&,  SolDen  im£fe©€te. 
befctTen  babe. 

Qttan  febe :  Ge.  Richten  orationem  in  laudem  Soneri.  K. 
Kmfc.  W,d.  Fr.  Merkl.  Baj.  uit.  med.  Keftn.  Zclm. 
crypto  -  focin.  Alt.  in  indice. 

Sonntag  (dbriftopb)  ein  roeitberübmfer  unD  febr  ortbo* 
bojter  ^beoloqe  ,  bringt  Durd)  feine  ®eburt  Der  ©faDt  9ßeiDa  im 
SÖogtlanDe  <£bre  /  altf  tvofclbfl  er  Den  28  3an.  16*4  auf  Die  2Belt 
fam.  ©ein33atter/  (Ebritfian  t  n>ar  EKatbä&ermanDfer  unD  $0* 
fementirer  Dafelbft  ,  unD  Die  Butter  5lnna  SRar.  *))enjelin  au* 
2)reöDen.  S)ie  öffentliche  ©cfrule  ju  3ßeiba  tt>ar  Damals  mit 
fo  gefrtieffen  Bannern  befefet ,  Dag  Diefe  eitern  Die  errcünfcbtefte 
©elegenbeit  batfen  ,  ibren  <©obn  in  Den  (SrünDen  $um  ©tuDiercn 
unterrichten  $u  laflen.  Der  3\ector ;  5$ob.  3acobi  unD  fein 
Nachfolger  ,  fflÄ.  SBartb.  ftranf ,  fo  rote  Der  <£antor  $?art.  SrieDr. 
^enfcl;  unD  (£pb.  £noc&  /  n>aren  feine  erfie  £ebrer,  1667  famer 
in  Die  ©debfifebe  JlanDfcbule  /  Pforte  f  unD  fo  febr  er  feinen  neuen 
Cebrern  bicfclbft ,  #?.3ob.  Äübnen  ,  9B.3ob.  £e»fern  ,  WlAof). 
9)?ani£  ,  SB.  30b.  ö^e.  Jorenj  ,  9».  ©e.  SBeifen  unD®?.  30b. 
©tobren  ,  ju  Danfen  batte  #  fo  febr  DewwnDerten  f\$  Diefe  über 

Da* 
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'   ^Bonnratj»  7'^ 

Darf  berrlicbe  ^ßacbdtbum  ihm  muntern ,  fleiftaen  unö  gcfcbicf* 
ten  ®d)üfer*.  €r  rourbe  auch  bereit  1671  auf  Di«  £obefcr>ule 
ju^enachrtaffen»  »0  er  beo  Jrifdbmutben  /  SCeigeln*  <J)©fnern, 
<2Mt(>emen  /  $bil.  Hullern  1  £unDetfbagen  unD  Oft.  3<>*  ©rfw» 
Jauern  eine  airtgefutfrte  pbilol'opbifcbe,  pbilologifcbe  unb  befon« 
berä  orientalifebe  ©debrfamfeit  erlangte  ,  unter  £unDe*l)age« 
über  feepfes  academicas  de  poteftaee  daemonum  ,  ac  prineipio 
et  prineipiatd  Difpunirte  unD  1674  Wt  n>obf  t>erDiente  gtttagifler* 
»örDe  erlangte.  9iad>bcm  er  aueb  feine  Sbeeloflie  bep  Den  be* 
rübmten  Bannern  /  OTufdu*  /  bemannen  unb  QSecbmann  ab* 
folbirt  1  fang  <r  felbjr  an  su  Uferen  unb  seigre  fid>  noeb  im  bemelö* 
ten  1674  3aore  mit  einer  alö  tyrdfe*  ttertbeibigten  Difp.  de  prin- 
eipio  indiuiduarionis.  ^>a(D  Darauf  murDe  er  £ofmeifler  bei 
imeen  iungen  (trafen  t>on  SXonob  unb  95iberftein  1  tpobeo  er  au<* 
Die  <}5reDigten  an  Dem  grdfl.  *£)of«  ju  öerriebten  batte.  2>er  filtit 
unD  Die  Breuer  Die  er  an  Den  iungen  Herren  (Srafen  ermiefen  § 
brachten  ihm  1676  eine  anfldnbige  33cfdrDerung  |um  ^oftorate 
in  Oppurg ,  unter  Der  3nfpection!9teu|1abt  an  DerOtla ,  &un?eg*n/ 
»0  er  10  3abre  mit  groffem  Wufcen  Diente  unD  Dabep  4  5*btt 
lang  Da*  3öetar<bat  ieo  gebaebter  @uperimenDur  t>ern>aitef, 
1685  »urDe  er  $uc  ©upenntenDur  in  ©cbleufingen  berufen  t  n>o 
er  ntebt  nur  in  feinem  geifllicDen  21  mf  e,  fonDern  au  d>  auf  Dem  Dajigen 
©pmnaflo ,  Deficit  gpboru*  er  juglei*  mar  /  mit  £efen  unD Difpu* 
ttrc«/fon(laber  Durdb  Aufarbeitung  gelehrter  ©ebrifftenfkb  fefet 
©erbient  maebte.  «öreburdb  gefebabe  tt  aücb  ;  Daß  1690  ton  £♦ 
£#  ^agifaatju  Dürnberg  ein  neuer  Stoff  an  ibn  ergieng  ;  Der» 
m£g*  noetöbetf  er  Der  Sbeologie  DorDerfter  qjrofeffor  unD  *pafior  ja 
SUtDotftmirDe.  &  nahm  fogleicb  Die  tbeologtfcfre  DoctortvürDe 
ju3«ia  an  t  Difputirte  untermal.  ^Beltbemen  pro  graDu  de 

ignorantia  Theologorum  laudabili  ex  1  Cor.  13,9-  UnD  fam  De» 

31  October  in  SMtDorf  an  /  n>o  er  fein  gcboppeltetf  nichtige*  fefcr* 
amt  mit  Meegen  antrat  unD  mit  Demfelben ,  fo  rrie  mir  befonbe* 
rer  UwerDroffenbeit  #  $reu  unD  Den  feltenflen  <33erDienfkn  bti  aa 

Sein  €nDc  fortführte,  ©ieieb  na*  (einer  Anfunft  febien  ifm  Da* 
linieben  (ieflger  Untoerfitdt  ntd>t  wenig  verringert  su  fan  #  Daß 
in  Der  tfeeologifc&en  ^acu(l4(  feine  IDoctoren  tonnten  ewiret  »ew 
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ton ,  me*megener|T*beüDemüW*öbofratbe,  £n.3ob.£einr. 
D.onObernüfc  /  mit  Dem  er  im  95riefme*fel  flunDe,  fo  lange  bc* 
möbte  /  bt^  enDli*  1697  Die  faiferl. 'prmtlegien  erfolgten  ,  Da  et 
Dann  Datf  Vergnügen  genoß  1  Drep  »erDienten  $ttdnnern  Den 
SJoctorbut  aufjufefcen.  €r  mar  in  allem  8mal  3>ecanu$  unD 
4ma(  SKector  Wagnificutf  •  ©eine  grundgelehrten  Imputationen  f 
Deren  bep  100  uorbanoen  finb  t  murDenmegen  Derau*gefu*teften 
Öftitcrien  gar  bo*  gefcbdfcet,  unD  feine  $ractate  maren  fo  nixfy 
(jeb,  atömiüig  He  megen  Der  JKemigfeit  Der  febreDon  allen  $b*o* 
logen  fmD  mit  55epfaü  angenommen  morDen.  &  folgte  t>ornem# 
Ii*  ffbenwi&en  unD  ©erbarDen  nacb  1  Deren  ©ebrifften  er  fo  flei' 
j)g  lafe  /  Daß  er  (Ie  fall  autfmenDig  innen  batte.  £e*n>egen  baten 
ou*  grofft  ibeologen  \\x  £eip&ig  unD  SOßittenberg  feine  SEBerfe  in 
ibren  2}orlefungcn  erfldret ,  unD  Den  ©t  uDenren  &ur  grlangung 
jjrun&licber  2Biffcnfd>affr  unD  un&erfdlf*ter  2 ebre  empfohlen.  6r 
hielte  e*  jmar  in  Den  Damaligen  ©treitigfeiten  mit  Den  gburfd*' 

iifeben  $beologen ;  Docb  mar  er  febr  befcbeiDen  unD  erfannte  ,  Daß 
ifftert  1  unD  befonber*  in  Der  Materie  tum  Der  mabren  Rheologie 
Der  Unmieberaebobrnen  ,  SBortftreite  Dorgefaüen  mdren.  3ta* 
(je*  er  ftcb  in  feinen  3ancf  uermief ein ;.  fonDern  bat  aflejeit  mit  Die. 
(er  55efcbeiDenbeit/  mit  ©roßmutb  «nD  ©tiüf*meigen,  einen  feine* 
feiigen  Angriff  übermunben :  mie  er  Denn  Don  Dem  fo  betitelten  Offir 
*io  gratitudinis  etc.  fo  feinem  ©egner,  einem  benachbarten  <J3fa& 
rer  /  auf  bit  fateejorifebe  Antwort  entgegen  gefefcet  mürbe*. 
Hiebt  Der  SJerfaiTer  itf.  3n  Den  fatalen  pietitfif*en  unb  SKofen- 
baebifeben  J&dnöe(n  ju  2lltDorf/  bat  er  $mar  mit  einigen  Kollegen, 
befonDertf  SBr,  fangen/  befftigen  ©treit  gebabt ,  Der  au*  auf  Die 
Äanjei  Farn  :  allein  etf  grünbete  ftcb  fein  Sifer  auf  Die  ©duberung 
Der  mabrto  Äir*e  Don  foleben  untauglicben  unD  f*le*tenfc&rern/ 
mie  SKofenba*  einer  mar.  OTit  Den  berübmteften  £Mn* 
mm  3>eutf*lanbc*  bot  er  SSriefe  gemecbfelt ,  au*  felbft  Don 
furftlt*en  unD  anbern  ©tanDetfperfonen  £anDf*reiben  erbalten* 
©0  offte  er  anber*  mobin  »erlanget  unD  berufen  murbc*  blieb  er 
Do*  in  Slltborf,  €r  mar  feine  3  3abre  beo  um*,. fo  foHrt«rai* 
©upermrenDent  mit  groffen  <33erfprecbungen  na*  eäneburg  ge* 
fceri/  umberDur*<J)etcrfen*  irrigefe&re  ierrttottwSfrtynwD« 
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aafiu&dfen ;  erf&Ofe  an  Z>.  95aierS  ©feüe  aWöeneraf'^upefc 
intenbcnt  na*  SBeimar  /  fo  roie  |u  anDern  anfebnli*en  tyotfen 
na*  3<na  unD  Sinfpa*,  fommen:  aBein  er  jierte  SlItDorf  bi*  an 
fein  gnDe.  211*  er  au*  1699  Die  grie*if*e  tyrofeffion  Dur* 
niga  $oD  no*  uberfam,  erlangte  er  eine  neue  ©elegenbeit,  feine 
groffe  ©elebrfamteit  fru*ibar  amun>enDen,    6r  bra*te  Dielt 
öanj  grie*if*e  Stipulationen  ju  ÄatbeDer  /  unD  er  fpra*  beffec. 
flrie*ifd);  al*  raan*er  ©elebner  in  feiner  SMutterfpracbe  «Den 
f an.   ©rie *if*e  unb  la f ein if*e  <23erfe  mach e  er  mit  Der  feltenften 
gertigfeit  f  unD  feine  33elefenbeit,  Dornemli*  in  Den  Äir*enDdU 
rern  /  n>ar  eine  Der  driften.  3>i>fen  Dortrefl.  ©?ann  nun  Derlobc 
2fltDorf  Den  6  3u(.  1717  bur*  einen  fel.$oD.  Seine  gbegemajM 
Un  i  Die  er  fi*  bereit*  1676  beilegte  /  war  $r.  9ieg.  $?argaretba# 
•Sn:TO.  #?i*.  ©temmlerä  /  ©upcrintenDententf  ju  WeuftaDt  an 
Der  Orla  #  $o*ter  ,  mit  Der  er  41 3abre  lebte  unD  1  y  ÄinDer  er* 
jeugte ,  Don  Denen  n>ir  folgenDe  anjufubren  baben  :  1)  #n. 
3ol>.  $Ü?i*ael,  Der  foglei*  twfommf,  1)  £n.  »£>einri*  #  Der  all 
SanDiDaf  DerSReDietn  171*  geftorben,  3)  £n.  W.  €brifNan  # 
Dir  alä  9lurnbergif*er  Pfarrer  ju  Hornburg  1743  Derf*iebem 
4)  $r.  QRajiDalena  *  3ob.  3ac.  5Cnopfen<J ,  4Soben[o&# 

9teuenfkinif*en  üeibmebici  unD  @taDtpbpficisu£er*brucf ,  gbe* 
liebfte,  0  SR.  3<*.  ffpb/  öer  al*  X>iae.  ju  et.  8Ri*ael  in 
3eifc  i7ioae(lorben*  6)  #n.  SR.  SRi*.  ebriftopb  ,  ftorb  alt 
S5ä^utl)i(*er  Pfarrer  ju  SRuggenDorf.  7)  £>n.  «Dam  Cbri* 
flopb/  tvurDe  ©taDtfcbreiber  &u  Sluma.  8)  £n.?ubn>.  (geba* 
flian  /  bielte  1710  alt  (StuDiofutf  ^beologid  ju  «Itborf  einen  gar 
f*6nen  Danegpricum  auf  «t>n*  Job»  £einr.  Don  Obernüj  *c# 
Dtr  au*  bafelbft  in  fol.  geDrucft  ifi.  2>ie  Dielen  unD  gelehrten 
©*rifften  ©onntagtf  fmD  nun  auffer  obbemeioten  3enif*cn 
2>ifp.  folgenDe :  .n^"  , 
©eifll.  2Becfubr  unD  aufmunterung  jut  wahren  55uffe  in 

Seiten.  SKuDolft.  unb  £amb.  1681. 4. 
{ei*pr-  auf 3gfr.  fflara  ,  gebafl  ©4bel*  /  S5u*Dtucfer*  unb 

£>4nDler*  u.  $o*ter.  @*leujf.  1686, 4. 
# #  auf  ff.  £  errauffen.  g*leuff.  1687* 
#  #  #  auf©t55enjingern/  1687/  unD  IcflcnäBimbeV  i«8. 

Stil »  CWftPTt 
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fti*pr.  auf  $t.öb<fferm  ,  Äin^ixcgtfctHn  ©uperinttnbeirten* 
<2&\ttm.  ©cWcuff. 

Tituli  pfalmoru'm  in  methodum  anniuerfariam  redacli  ,  dia- 
tribis  67  philol.  theol.  praclicis  fideliter  illuftrati.  Schleuf. 

1^87-  4- 

Difpp.  De  praedeftinatione  f.  eleclione ,  ex  Eph.  1,4.  De 
♦  norma  fidei  et  bonor.  operum  ,  ex  Deut.  12 ,  8.  23.  Decon- 
uerfione  hominis  peccat.  adDeura  ,  contra  Nouatianos ,  ex 
Iz.  18  ,  30.  31.  3*-  Schleuf.  1^87. 
-  .  De  afflatu  Chrifti  pafchali,  ex  loh.  ao,  ai.  Petrus  anti- 
papifticus  ,  de  ecclefia,  ex  Matth.  16  ,  18«  De  tä&j  kxl 
ivcXWOWvy  chiftianorum  circa  ritus  adiaphorot  ac  cere- 
monias  ecdeiiae,  ex  i.Cor.  14,  40.  De  diffcrentia  Sacra« 
mentorum  V.  et  N.T.  exHebr.  10,  f.  Schleuf.  i*88* 

•  -  De  pacdobaptifino  ex  Matth.  2g  ,  19.  loh.  9 ,  f9   De  pane» 
qui  eft  communicatio  corp.  Chrifti ,  et  uino ,  qui  eft  com-  • 

ha  angeführten  ©cfckufingifdxn $)ifpp.  ünt>  wie&er  miteina«* 
t>er  berautfgefommen  unter  Dem$itel:  Specimcn  theobgiae 
innemonicae  ex  euolutione  diclorum  Compendii  Huttcr.  per* 
tcxtae.  Schleuf.)   De  omittcnda  mifia  pontihciax  cxHebr» 

9,  12.  Schleuf.  1689« 

•  -  De  Abrahamo  nos  ignorante ,  ex  E£  e*j  »  16.   De  fcanda« 

10 ,  ex  Matth.  1 8 »  7»  De  uexatiöne  >  quae  dat  intelleclum  > 
ex  Fl.  33  ,  19.  Schleuf.  1690. 

Orat.  inaug.  de  auditore  idoneo  S.  S.Theologiae.  Ah.  1690. 

«cWeuffingtf*«*  QMeib  beo  un*  ,  unb  2lftDorfif*e*  Somra  u»fr 

fcilf unt  K«  tmtyrtbiQUn.  169a 
{eicbpr.  auf  $r.  Slnna  ®  tbpßa  SWoOcrtn ,  geb.  95ratmm.  1691  ♦ 

Difpp.  de  requifitis  thematts  concionatorit.  De  facerdotuna 
V.T.  ephemcriis.  De  iure  leuiratus  ap.  Hebraeos,  ex  Deut. 
lf ,  f .  fqq.  Spicilegium  obferuatt.  exeg.  in  fex  «7ra|  AfyöjLtfVÄ 
et  tres  anomalias  fyntaclicas  infigniores  ex  N.  T.  De  duo- 
dcais  mülibus  obfignatorum  exApoc.  7,  %  fqq.  Air. 

Difpp, 
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Difpp.DeGdutetrium  uxorumLothi,Iob*  et  Pilati.  De  forma  fano- 
rum  uerborum.  De  conflagratione  Nadab  et  Abihu  facerdo- 
tum  ,  exLeuit.  r  o.  De  nou-antiquo  Dei  cum  horninibus  foo- 
dere,-exler.  31,31.  De  homine  >lvXi*u  exi.Cor.i,  14. 
Specimen  parallelographicum  in  extantiora  quaedam  uovx- 
Xok  teyo(J.&tX  N.  T.  ad  jJL  LL.  Theol.  aecommodatum. 
De  feruo  Dei  iuflifkantc  exEf.  ca  ,  urAk.  1692. 

-  -  DcPTcud- Adamo  Socinianorum.  De  uotorum  monaftr- 
corum  uanitate ,  ex  Matth.  1  f ,  9.  Quonam  fenfu  euangeli- 
11m  dicatur  potentia  Dei ,  ex  Rom.  1 , 1 6.  1693. 

•  -  Hecdecas  heedecadum ,  i.  e.  hypomnemata  mifcellanea  in 
pofteriores  duas  loh.  Epp.  (  <g>in&  t63)ifp.  Die  üon  1690  bifr 
l>cr  gehalten  tt>0rt>*n.)  III  8,  HendecasAnti  Caluinffmorum 
Damafcenioruro  circa  Joe.  de  perfona  Chrifti  annotatorum. 
Pfeudo  -  Chriftus  Socinianorum  repraefentatus  uel  in  uno 
Crellii  malo  fyllogifmo.  Venenum  mataeologiae  Armtnianae. 
Au&arium  huius  uenent.   De  eceJefia  uotiua.  *AKWR£G- 

Vltu  aufgelegter  3oel/  in  35  furjdefaßten  $  regten.  Slftö* 
1694*  4*  t 


tione  Chrifti ,  ex  Matth.  i7.Triphyllum  aflertionum  htßori- 
co  -  elcnclicarum ,  de  intinclione  panis  euchariftici  in  uinum, 
difpp.  tres.  Q'^iomX^  TlotvXov  töu  AVwtoAöJ  j{  iv 

iyyq&Qx  mt  Sbiol  1695. 

-  -  Enucleatto  di&i  baprifmalis  ,  Ebr.  10 ,  22.  De  Euche- 
laeo ,  in  Metrophanis  Critopuli  confe/T  cathal.  et  apoftof. 
ecelef.  cap.  III.  Depulfio  fex  paroramatum  Aug.  Conf. 
eiusd.  Apol.  et  Artic.  Smalc.  uulgo  fmputatorum.  De  pecca- 
toMofis.  1696. 

SCurje  Cmleitutifl  auf  ben  ^ennfa^'&an^erten  in  &ie  2lua< 
<purgif*e  €onfeffion  ;  mit  3«J«bwna  W  fUinern  Äatecfo** 
mu$£uiberi.  16^6.4. 
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Difpp.  Commentario  in  crrorcs  quosdam  praedominanf  es ,  guos 
ecclefiae  Reform.  ,  antiquitus  de  fe  confitentur.  De 
nouißiraorum  nouiflimo.     De  uerbis  Ebr.  praegnantibus. 

Ghei;  eywuhm  nsqt  tcov  ö^/tcov.  1697. 

-  -  De  tropariis  ecclefiae  graecae.  De  igne  inferni  proprio  non 
metaphorico ,  exMatth,  2f  ,  41.  Quod  ignoratio  ünis  fc- 
culi  fit  confutatio  cltiliafmt ,  Marc.  15,  $i.  Iudicium  Sc  S. 
luculentum  fuper  humanis  praeiudieiis ,  ex  Pf.  119  ,  lor. 

,  Triadologia  V.  T.  catholica,  ex  Pf.  33  ,  6.  169g. 

Epiftola  ad  I.  C.  Feuerltnum ♦  qua  uanas  impurariones  Paftorte 
cuiusdam  inuicirria  Reformati,  quibus  exercitationes  (uz$t& 
merare  ftuduerat,  placide  refellit.  1698* 

Difpp.  De  uera  fidei  forma*  De  prineipio  creattonit  ,  ex 
Gen.?,  1.  Sanltio  connubtalis  paradifiact ,  ex  Gen.  1» 
24.  Momentum  diferepantiae  inter«  Soreriologiam  ue- 
ram  et  falfam  ,  ex  Matth.  1  ,  21.  De  Pfychicis.  De 
triumphantium  in  coelisjecclefia  ftolata,  exApoc.  7,  9- r/% 

To  tyrypWL  TiVI  iv^  yÄCOTTfl  TO  0U<%6XP7r0V  TOU  XXTX 

Mät9 oiiov  itxyyetiov  yeyzonifxevov.   Tx  Tqq  fxxXwiol$ 

rv\$  oföo&iov  ivojTiXÄ  tx  Treqi  xxvovog  xou  tx  JT£§/ 

x\jlx%t[x$  rijj  a^syo'vöu.  1699. 
Oratio  S.  Chryfoftomt  ,  de  ecclefia  et  myfteriis ,  academicis 

praele&ionibus  enucleanda.  1699. 
Difpp.  Chriflus  iudex  non  ante  quam  in  ipfo  mundi  fine  uen« 

turus,  Luc.  21  ,  27.   De  inuerfo  decalogo,  ex  1.  loh.  j, 

4.   De  uerbo  uirtutis ,  quo  omnia  portantur,  ex  Ebr.  1 ,  a. 

Angelopoeiadiuina,'  ex  Pf.  104,4.  1700. 
Epiftola  S.  Badiii  ad  Greg.  Nazianz.  de  uita  afeerica  ,  correc*lius 

edita.  1700. 

Difpp.  Conftitutio  emortualis  a  feculo ,  ex  Gen.  2  , 17.  De  re- 
demtorc  lobi  uiuente  ,  ex  lob.  10 ,  2f.  De  integritate  ho- 
minis primi,  ex  Gen.  i.,  26.  27.  1701. 

Animaduerfiones  centum  mifcellaeinFanaticifmum  uet.  etrecen« 
tiorem.  Acccflit  £7ri(TXypLXTiOV  geminum  Anti- Hohburgia- 
num  fuper  theologiae  myfticae  definitione  et  quaeftionc  : 
num  Chriflus  fit  nouus  Adam  in  nobii  ?  1701«    *  Difpp. 
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DiTpp.  de  fupereminenf  ia  magift  rarus  chriftiani ,  ex  Rom .  i  ?.  1-4;.. 
Protrepticon  ad  animos  moderatos  de  fugienda  Xeno- 
phonia  ,  quodque  non  tantum  pie  fenrire  cum  or- 
thodoxa  ecclcfia  ,  Ted  etiam  uniformiter  cum  eadem 
loqui  fec.  1.  Cor.  1 ,  10.  deceat.  Thefes  duae  elenclicae  de 
praereritione  ac  praedamnarione  reproborum  in  fcholis  Re- 
form, rradita.  De  fynagoga  cum  honore  fepulta.  De  regulis 
Calogerorum  Bafilianorum  ex  epift.  S.  Bafilii  ad  Greg.  Nazianz., 
Obferuariones  quaedam  collectaneae  ad  difcrimen  poeniten- 
tiae  ueraeet  fanaricae  pertinemes.  1702. 

-  -  lllex  anti-  fymbolius  et  obex  orrhodoxus ,  h.  e.  depulfio  er- 
rorum  XII  A.  C.  cetcrisque  Iibris  fymb.  falfo  imputato- 
rum.  Miculae  XX  ex  N.T.  fyriaco.  Miculae  XX  aurhen- 
tiae  chaldaicae.  De  concurrentia  officiorum  Chrifti  fcnarii 
duo.  1703. 

-  -  De  ftoecharifs.  Vindemiola  lacra  de  uuis  eucharifticis. 
De  fcandaJo  fui  ipßus.  Feriae  cereales  facrae  ,  de  nouis  fpi- 
cis  1  parte  facro,  leguminibusque  ac  decimis  meflöriis.  Ab. 
dicatio  entium  rationis  theologicorum.  1704. 

Idea  Demegori ,  f.  concionatoris  cxpeditiLX  requifitis  abfoJuta. 
1704.4- 

q5ret>ist  über  Den  $ob  Äaifer  JeopolD*.  9ft  auf  ober/jerrd'cbe 
<2}erorbnuna.  nebß  Dem  übrigen  $rauerfacben  unter  Dem  $itel , 
Templum  honoris  D.  M.  Leopoldi  dicawm  etc.  jufammenge* 
Drucf t  morDen  /  Wurnb.  170?  fol. 

£ei*pr.  auf  £n.  3o&.  Spb.  Sffiogenfeil ,  ICtum  et  P.  P.  SMD. 
nof.fol. 

Difpp.  Diuaricationes  nouatoriae  ob  negleclam  panarmoniam 
(cripturae.  Pfeudo  •  Catechifta  Racouienfis  cxplofus»  De 
corruptelis  ecclc Harum  apoftolicarum.  De  Hyemantibus  , 
alüsque  ad  dilucidationem  canonis  XVHI  concilii  Ancyrani 
facientibus.    Rationale iaclis  catech.  ex  i.Petr.a, 1.2.3. 170?« 

Jetcbpr.  auf  £n.  2).  €pf>.  Begleiter ,  P.  P.  8tö>«  1706. 4. 

difp.  170$. 

*  • 
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Difp.  de  plerojhoria  fahl  nominis  ,  C  conui&ionc  ünaginaria  ui 
(piritualibus.  1707. 

Decas  decalogjca  ,  h.  «.  decem  ieiyn&TA  commentationum 
fiiper  moraJitate  legum  ceremonialium  et  forenfium.  Afper- 
fus  efl  commodo  le&urientium  ad  caJcem  index  quadriparti- 
tus  ,  una  cum  chiragogia  rotius  traclatus  homiletics.  170g. 

Difpp.  Machinationes  aliquot  religiofae  >  ob  quasNeoterici  ucr- 
ba  Artic  XVII  Aug.  Conf.  damnmt  Arwbaptißas  etc.  exagitant. 
Striclurae  Anti  -  Becanianae ,  aduerfus  L.  I  et  II  manualis  con- 
trouerfiarum  ,  difpp.  II.  De  pice  et  fulphure  inferni »  ex 
Pf.  11,7-  Apoc.  ao,  14.  1708. 
-  -  -  De  chaeretifino.  De  uigiliiscarnispriuii,  uulgo Don btf 
tfdftnacbf.  Ergodiocies  I ,  II ,  III ,  uariis  uariorum  Separa- 
tiftarum hypothcfibus  ac  principiis  ,  indies  rccrudefceruibus  v 
oppofitus  t  (  ®inD  3  £ifpp.  n>eld>e  unter  Dem  $ifelf  Ergo- 
diocles  tergeminus ,  u  la  cum  indtculo  etc.  tDteDet  atifgcltgct 

tvorOcn. )  K^o;  6  Tf'xrcov  in  tou  JVIa^xou  k£@a\. 
.  €xt.   'Häity  TTMxqsToq  tc3v  flU^/Jiüc  neqiTr&TOWTM 
Xtwxvtiv.  1709. 

•  -  -  De  praecipuis  quibutdam  fecult  16  et  17  Theologis,  M. 
Lurhero  ,  Ph.  Melanchthone  ,  M.  Flacio  ,  M.  Chemnitio  , 
I.  Tarnouio  ,  I.  Gerhardo  ,  M.  Geiero  ,  refp.  auct  I.  C 
Wendlcr.  De  lignis  Sittim  ,  ex  Ex.  24,  f.  Pentai  aflertio« 
num  de  refiftentia  auditorum  Stephani  aduerfus  Sp.  S.  ex 
Ac>.  7  ,  f  1.  De  ecclefia  fubterranea  ,  difp.  I.  17 10. 
fcicbpr.  auf  £n.  ^olfm.  £|li.  ObtffcIDcr ,  Der  9\c#tc  Conto- 
Datcn.  1710. 

Difpp.  De  ecclcfia  fubterranea ,  difp.  II.  Hf.  IV.  De  abrogatio* 
ne  librorum  ecclefiae  Lutheranae  fymboi.  magiftratibus  aiuer- 
ferum  conteßionum  de  iure  diuino  illicita.  De  concurfu  Dei 
uniuerfali  ad  pratoos  hominum  actus.  Candidi  calculi  fupcr 
dodecade  capitum  adhuc  controuerforum  ,  pro  integriore 
fententia  lati.  171  f. 

Oberbml.  anßtorOnete  «Prebet  iba  b<n  2tu$<nfc&(uß  Sfatf.  3^ 
fcpW  WaiflMn  1711.  W. 
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Difpp.  Diexodus  fupcr  homoufio  {Ante  -  Nicaeno.  Stromati 
thefium  et  amithefium  circa  uarios  LL.  thcol.  contexta.  De 
fpemeliorum  temporum  eaque  partim  decoliante,  partim  foli 
Deo  referuata.  De  Afiarchis  ,  ex  Acl.  19  ,  31.  'O  Kä<>- 
rwtoq  xvnyfy0og,  rovrefTi,  rx  rov  KjLgTww  Ah'ac- 
liXTXTrevre  (äeaXäyx  *%l  WiXonQx  iwmyLX&w  itey- 
XSwopLevx*  171 2. 

f<i*pr,  auf  £n.  San.  2Büfe.  WoOer ,  P.  P.  91*.  i7i2.  foU 


Difpp.  Enncas  periöcharum  Philonianarum  de  Therapcutis.  De 
falfismartyriis.  Scrutinium  bibJicum  ,  h.  c.  inuertigatio  pro- 
pnetatis  in  uoeibus  quibusdam  biblicis  deprehendenda.  £x- 
tenfiones  ferutinii  biblici.  Mofes  Euangelifta  ex  nouem  ante- 
rioribus  capitibus  Genefeos.  1713. 
-  -  -  Quod  neutralitas  religionum  ab  angufto  in  coelum  tra- 
mite  deuiet.  VocabuJarium  Pfeudomyfticum  ex  integriorum 
fubfelliorum  Elencho  aJphabetice  congeflum.  1714. 

Concordantiar  um  fynonymicarum  N.  T.  in  77  fchedia  paHlelo« 
graphica  digeftarum  opufculum  fingulare.  Acceflit  index  tri- 
parrrms  ,  concinnante  M.  I.  C.  Stemlero ,  Ecclef.  Ncoft  ad 

Somw^n*'  *  ^  "  ********  2>ifpu# 
Difpp.  de  falfis  miraculi*.   De  ralfis  oraculis  Donatiftarum,  Adae- 
moniftarum  et^Atheiftarum.    ZvfjiQtXotoy'ix  Treqi  r& 
TxvxoSqovytTOov.  171 
•  -  -  Tria  capitula  orthodoxa  ,  in  quorum  primo  quaedam 
QuesneHiana  ,  in  fecundo  et  tertio  quaedam  adiaphorift  ca  . 
praefertim  ad  adiaphorifroum  noxium  et  innoxium  attinentia, 
cum  epicnfi  exhibentur.   L  migades  theol.  cumprimis  Anti- 
Neotencae.   De  allegatis  Apocryphis  in  codice  IV  Euange- 
™  A  D*  .^leßatis  Apocryphis  circa  textus  nonnullo* 
Act.  Apoit  Epift.  ad  Rom.  et  utriusque  ad  Corinthios.  De 
charadtere  boni  prineipis  maxime  imperantis  ex  Ef.  3a  ,  8. 
'EyKVKXoTrouieix  t*  Seohoyiw.  1716. 
VtittaUtü.  3la  aaa  Guio- 
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■  1  ^ 

Guionifmus  confutatus  ,  h.  e.  centum  excufliones  theo!,  neo- 
myfticae  Mad.  deGuion ,  difp.  I.  1717.  2)ie  Ml&erc  2)ijp. 
Don  eben  Dicfer  Materie  iiUn>ar  cjeiMucf et,  abertvegen  fceö  fef* 
£n.  Doctorä  barjwifcben  gekommenen  $ob  niebt  »entilirtt 
n>orben, 

Slnberer  gefebrtebenergrieebifeber  Simulationen  unb  ber  t>om£n. 
D.  Seltner  angeführten  ffl?@£ten'fce*  fet.  flttannc*  ,  4o3afc# 
gange  üon  <J)rebigten  ,  Die  er  mit  fcielem  $leiß  aufgearbeitet  , 
unb  feiner  tbeologifeben  35ebenfen  ju  gefebroeigem 

9n  £n.  3).  £eumanntf  Poccile  T.  II.  L.  IV.  p.  f S7  fleht  unter 
Derfcbiebenen  Ele£tis  epiftolicis  aueb  ein  ^fceü  eineä  ©onnragi* 
feben  SSriefetf  an  D.  «poloc.  Cepfer ,  t>om  12  Dec.  1700. 

Wan  febe :  P'ogr.  fun.  L ,  t>on  £n.  D.  Seltner  ,  unb  über* 
täubt  Die  fdmtltcben  Trauer) "a che n.  Zeltn.  uit.  theo!,  unb  GL  , 

So  in  etroa*  *u  üerbeffern  ift.  <3on  ben  ©onntagifefcen  geiflrekben 
üebern  aber  ift  Wetz,  nacbjufcblagen. 
«...        1  '  •  •       .  •     .        ■  1  *  •  1 

Gonntag  ( 3obann  fltticbael )  ein  geleljrfer®eifllid>er  unb 
tyrofeffor ;  M  öorigen  dltcfter  ©obn  itf  §u  Oppurg  ben  13  Oef. 
1677  gebobren  »orben.  Die  ©rünDe  feiner  ©tuDicn  legre  er  auf 
fcemötfmnafio  ju  ©cbleuffingen ,  in  ber  ©tabtfcbule  juSlltborf 
unb  in  ber  ©c&ulpforte  beo  Naumburg*  1694  tvurbe  er  ein  Stfa* 
fcemicutf  iu  Slltborf ,  öifputirte  169t  unter  ömeifen  in  prooemium 
libris  M.  T.  Cic.  de  ofHciis  praemiflum ,  unb  1696  unter  Gollern 
de  Angariis  Perfarum  ,  1697  aber  rourbt  er  mit  einer  unter  Ömei* 
fen  BertbeiDigren  3naug.  Difp.  de  recitationibus  ueterum  CD?agi# 
fier.  35a(b  Darauf  bifputirte  er  nicht  nur  unter  feinem  £n.  Q3at< 
ter  de  uerbis  Ebraeorum  praegnantibus ,  fonDern  beftieg  aueb 
1698  ben  obern  Äat&eDer.  £ernacb  gieng  er  na*  Wittenberg , 
»0  er  (icb  mit  einer  gelehrten  Difp.  jeigte ,  fo  »ie  er  aueb  ju3ena 
a\t>  ^biunet  ber  pbilofopbifcben  Sfacultdt  ein  paarmal  unter  feU 
nem  <3orfI&  bifputiren  liefe.  1703  friegte  er  ba*  3nfp«r orat  ber 
giumnen  unb  Oefonomie  \\x  Stftborf  1  ttNlcbe*  er  über  7  3abre 
mit  Behren  unb  Difpufiren  Dermaltete/  bi*  er  nemheb  1710  Die 
gjrofeffion  ber  Jogif  unb  Wctap&pfif  an  Dem  €gibif*en  »ubitorfo 

»t  .i  .....  « 
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S Börnberg  erhielte  ,  Die  er  ben  4  5ebr.  171 1  mit  einer  *fentf. 
ebe  de  natura  Capientia  antrat.  3n  (efetbefagfem  171  iten  Safere 
t&urDe  er  rvebfl  Dem  aud)  £>iacwiu*  SIDiunct  Detf  «&n.  8ft.3o&* 
3>aö.£irntf  an  Oer  Marien  »Äircbeunö  juaiei(b©eneraN25ica* 
tiu*  beö  gefammten  S&ürnbergifcben  tfireben  *  gflimflerii.  Cr 
ftoeb  frübjeitid  tmOnocb  t>or  feinem  £errn  Gatter  Den  17  9io&, 
1716*  ©eine  gelehrten  ©ebrifften  finb: 

Dilp.  dcGraccorum  exeommunicatione  rympanttica.  Alt.  169g. 

-  de  Teletis  paganicis  una  cum  dodecade  philologcmatum 
facrorum  atque  profanorum.  Witteb.  1699. 

1-  -  de /Imilirudine  hominis  cum  Deo  platonico-  pythajoriau 
:  Xen.  ,1699. 

-  de  Palingenefia  Stoicorura.  Ieru  1700» 

■  -  Hieroglyphicon  feeprri  oculari ,  Alt.  1700. 

•  -  de  fuga  in  pericults.  Alt.  1706. 

-  -  de  fubfujtu  precantium  in  primitiua  ecclefia.  Alt.  1707. 
Progr.  inaug.  cominens  apoiogiam  pro  fcholis  lutheranae  eedc- 

fiae.  Alt.  171 1.  £6L 
Sicilimentorum  academicorum  fafciculus  de  fpeftris  et  ominibus 
raorienrium.  Alt.  1716.4.  (1703.) 

#?an  fefee :  Hirfch.  min.  iub.  unt>  GL.  fo  üud)  ftterautf  tu  »et* 

©orallt  ( Watfutf  )  ein  3talidner  f  ou#  bem  QJeneDigi*  . 
(eben  gebürtig  /  fam  um  1750  na<t>  Dürnberg  /  gieng  bon 
Der  römifd>en  int  ei>ange!ifd;en£trcbe  über,  beiratbete  in  9?ürn« 
berg  unbgqb  einen  italidniftben  gpracfcmeifler  Dafelbfl  nb.  €r 
febrieb  einige Safcre  rinepoutifcbejjcitung  in  trdlfctcr  ©praa?e'# 
gab  im  3abre  17*6  be*  Wlatiti.  yramertf  parlatorio  ital'ano  te- 
defco  nacb  Der  iefeigen  ©ebreibart  berbeffert  unb  mit  Briefen  t>er* 
mehret  ju  Dürnberg  in  8  berauä  unD  tuoüte  aud)  einen  3?anc  ton 
eignen  Briefen  für  Die  JreunDe  ber  italidnifcben  ^vracbe  eDirefry 
W  aber  um^et  mutbet  ten  43iAtbiefe*i?rttfen  3^rffDen2Eeg 
aüetf  SIeifcbetf  gegangen  ,  naej^eni  crauf  1?memlfcofrenbettt  tbie* 
Der  m  Den  papiftiT<frM3w{>ümern  umgefeferet  i|t 

2Uaaa  *         .  Öpccciui 
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@pccciU0  ober  ®pecf  (  Cbriftopb )  ein  um  bie  ®*ufr 
tugenb  gar  fefcr  uerbienter  unb  tt>obl  befannter  Ottann  ,  foar  ge* 
bohren  &u  Dürnberg  im  3abre  i{8f  i  fhibicrfe  |u  SUtborf  unb 
nobm  bafelbft  1607  Ml  9J?agiflertt>ürÖe  an.  (gobann  bifputirfe 
Ct  unter  9ofepb  <£?cbeinpflug  über  decadem  III  mifccllanearum 
quaertjonum  ,  würbe  ferner  2>epofttor  be»  Der  2lf abernte  ,  unb 
^eiratbete  in  biefemämfe  i6ji  SfÄ.  (Jonr.  (Schrammend  SKector* 
&<r  €gib.  ©cblue  ju  Dürnberg  1  Tochter.  1613  tarn  er  alt*  *Pra> 
Cfptor  in  bfe4te£lafle  beä  &ltborftfcben  ©amnaflf  /  unb.1620 
n>urbe  er  in  bie  ate  beforbert,/  in  bepben  aber  Diente  er  mit  groffer 
streue  unb  Sorgfalt.  1621  berief  man  ibn  al*  Kollegen  ber 
®chufe  $u  ®t.  ?oren$en  na*  Dürnberg  >  mo  er  nach  t>ieletr  2lr# 
beiten  1639  ba*  Seitliche  gefegnet  bat.  Cr  bleibt  bur*  fein  suu* 
©cbülbücblein ,  rvelchetf  man  nur  internem  bie  ^raritf  /  aud) 
Den  ©pecciut*  nennet  /  in  unfern  (Schulen  in  ewigem  2tngebenfen# 
©eine  gefammten  ®*ri(ften  aber  ftnb  /  fo  Diel  mir  miffen : 

Comoedia  noua  de  Titi  et  Gifippi  amicitia  ,  Aitorphii  poft 
priuilegiorum  dodtoral.  Promulgation em  etc.  acta  exhibitaque. 

y    Air.  1623.  8. 

Kobilis  prineeps ,  f.  comoedia  noua ,  luculcnter  demonftrans, 
uirmtem  fequi  honorem  et  fortunam  ,  Terentiano  ftilo  con- 
Icripra  et  fiÄa.  Nor,  1627.  g. 
Orthographia  germanica  ,  b.  i.  CrFIdrung  etlicher  2B6rter ,  mh 

.  che  j»ar  gleich  lauten  /  aber  ungleichen <33erflanb  geben  :c.  ge* 

nommen  autf  Io.  Werneri  manudüelione  orthographica  ,  um 

f ürjerer  Fachrichtung  in  biefe  gorm  übergefefct  unb  mit  anbern 

Rempeln  erfldret  sc  SMrnb.  1631.  fol.pat. 
Compendium  gramraaticae,oberFurjer3nnbaltberlat.  ©ramma* 
!.|if  /  au*  be*  £n.  $bil.  SDWancbtbontf  grdfiern  ©rdmmatif 

fufammen  gesogen  unb  in  finbifche  fragen  herfaffet/  jejo  aber 

in  bie  beutfehe  ©pracbe  »erfefcet.  Furnb.  1632.  8* 
Praxis  declinationum  ,  confiftens  in  exemplari  ilJuftratione  re- 
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Altera  pars  Trqot^eooq  Caiuifianae  ,  cui  annexus  eft  rafeiculus 
exerciriorum  germanicorum  ,  ufus  ianuae  latinitatis  demon- 
Arans.  Nor.  I63f.  8.2ßitD  Ott*  no*  aufgelegt. 

Oratio  de  paupertatis  incommodis  ,  in  recordationem  praereriti 
163  f.  anni  funeftiffimi  et  calamitofiffimi  etc.  Nor.  1S3&4. 

©iebe  Kmfc.  Ap.  uit.  phil.  uttt)  GL.  fo  beoDe  ju  t>erbe(fertt 
unD  ergdnjen. 

©pengier  (Statut)  emberü6mttr*ri(l(i*er^oIiticu^ 

^nrnre  auö  einem  ölten  guten  ©efcMecfcte  ab  unD  ifi  $u  Würn* 
gben  13  SMerj  1479  gebobren  morDen..  ©ein Softer,  ®eorg , 
n>ar  juertf  Äaiferl.  £anDgericbfßfcbreiber  ju  Dürnberg  /  berna* 
fKatbfcbreiber  Dafelbft;  Die  Butter  bto  $gneö  Ulmerin.  frja* 
ru$  (luDiertc  ju  2eips?g ,  roo  er  1494  eingefebrieben  murDe.  211* 
er  t>on  Dannen  na*  £aufe  fam ,  friede  er  balD  95eförDerung. 
ffr  Diente  nemlicb  juer|]  in  Der  9vatb$ran$leü  ,  würbe  ba(D  Q3er» 
tretter  Deä  9iat6fd)reiber<2lmte$  unD  iwfelbfljuDem  miebtigen 
unD  anfebniieben  Sofien  einerf&atbtffcbreibcrtf  oDer  DatbtffpnDi« 
<uä  angenommen  ,  in  tt>eld>em  er  bei>  30  3abren  red>tfcbaffen 
aeDicnet  unD  au*  n>ol  jcttlid)  jur  ©teOe  Deö  torDerflen  SXatb» 
febreiber*  geßiegen  i(I.    if  16  nmrDe  er  unter  Die  (genannten 
betf  grÄfiern  Starb*  aufgenommen.  *2)iefer  tbeure  Wann  nun  be* 
faß  fd)o ri  &or  Der  Deformation  eine  große  grf enntniß  Der  euange* 
Itfcben  2Babrbeit ,  fiel  belegen  foglei*  2X  Jutbern  be»,  tturDe 
einer  t>on  Den  erften  95efennern  unD  eifrigen  SSeförDerern  De* 
g&angelium*  ju  Dürnberg  unD  lie*  (1*  in  feiner  feiigen  93efdniflf# 
tigungniebt  irre  maefcen,  obngeacbtet  er  i\*o  Don  Dem^abfte 
in  DenSSann  getbon  rourDe.  3n  aflerertf  betagtem  3abre  mobnte er 
aU  Würnbergifcber.Deputirter  Dem  5Xeid>erage  jti  2Bormtf  bei;  unD 
man  jroeifelt  niebt ,  Dag  er  ju  Der  Sammlung  Der  befann# 
ten  5Sef*roebrungen ,  Die  auf  Dem  SXeicbetage  ju  Dürnberg  1^3 
übergeben  tt>orDen/  Da*  Seinige  tretilicb  beigetragen  babe.  2luf 
fein  änftifften  gefebabe  etf ,  Dag  Da*  berübmte  ®t?mnafium  su  ©t, 
CaiDien  ifif  angeleget  unD  mit  Den  t>ortrefli*fien  Bannern 
befeftet  tourDe  /  unD  er  ifi  felbtf  Deswegen  in  Dielem  3abre  j  u 
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Wittenberg  gemefen.  ifi8  ift  er  bei)  öer  ©?aröördftf*^ürn# 
bergifcben  Streben  «^ififation  *u  ©cbmabacb  getrefen  unD  ifi 
nicht  nur  altf  Deputirter  überbaubt /  fonD<rn  gut  fmcbtungDec 
@dnt>abacbifcben  Slrtifel  iitfbefonDere  gebrauch  morDen.  T8et> 
Dem  1530  ju  2luq?burg  übergebcnen  ®laubenöbefcnntniffe  bat 
man  ,  wegen  aüerbanb  in  93orfcblag  gebrachten  <2)ergleicbungd# 
mittel  ,  auch  ©p<mglertf  55eDenfen  hierüber  geforöett  ;  unD  eö 
fcbeint  /  e*  habe  Dtefeä  OTannc^  öertfdnDiger  unD  treuer  Dtenff 
Daä  roieDer  gut  gemacht  >  n>a$Die  befannte  ^bilippifcbe  @elin# 
Digfeit  halb  b6fe  gemacbet  hatte,  ©elbjt  einer  Der  Nürnbergs 
fcben  ®efanDren  ,  £ier.  Baumgartner ,  fcbriebDon  s2tug*burg  an 
(Spenglern,  Damit  Dieferuon  Oer  £anDlungaufDem  Dieicbeitage  fo» 
ml  Bericht  erftatten  ,  alt  auch  Den  3X  ruther  betregen  möchte  $ 
Dem  Nachgeben  DetfMelancbtbom*  Einhalt  ju  tbum  Uebrigen* 
roar  Spengler  bei)  Den  Durcbfducbtigtlen  £dubfern  Deutfd>lan* 
bee  in  Snfehtn  unö  £iebe.  2)er  Äatfer  Maximilian  begehrte  ihn 
Sn  einem  fXcichö » ©errefdr  /  Der€burfür!lD.  ©ad;fen,  JJrieDricb 
roarf  ein  befonDertf  Vertrauen  auf  ihn  1  unD  Der  $8ranDenbui> 
gifebe  CTarggraf  unD  $reufüfd)e  £erjog  SUbreAt  febrieb  ihm 
freunDlicb  ju  unD  verlangte  Q5eDenfen  Don  ihm»  ©on(t  Irbre  er 
mit  3).  Zithern  ,  Sttelancbfbonen  ;  Dem  $(nfpacbifd)en  Äanjler  f 
0e.  Voglern  /  OfianDern  ,  33.  Dietrich  unD  mehrern  groffen 
nnD  berühmten  Bannern  inT>efonDerer  QManntfcbafft  unD  guter 
Q)eteraiil!tM«it.  Obngeacbtet  er  ftd>  über  OftanDer*  feefetf  unD 
freche*  <2Befcn  ju  befebtvebren  hatte,  unD  Der  Kirche  eben  nicht  t>tef 
®  utetf  mitÖrunD  t>on  ihm  piophescptC/beDacbte  er  ihn  Doch  in  feinem 
$efiamente.  Q3on  feiner  QSefanntfcbafft  mit  3>.  €pb*  ©cbeurf 
nnD  Dem  $beopbr.  *J>araceJfu$  ,  Die  ihm  beobe  Bücher  DeDiciree 
haben ;  gebeutet  £err  £auj5borf  nichts.  ©0  rtel  mag  %\xt* 
SugättKifefconDen^crDtenilcn  eine*  9)?anneg  genug  fcDtt ,  Der  bco 
uns  fon>o(  alö  in  Der  Kirche  ein  en>ige*  SlngeDenfen  behalten 
trirD ,  nad)Dem  er  febon  ju  feiner  3eit  roegen  feiner  groffen  theo* 
logifcbenunD  iuriftifeben  ©elchrfamfeit  am  9vuDer  unfertfSRcgi» 
menteä  faß  unD  in  Der  Jhat  fKatr>^f>err  mar ,  obngeacbtet  et  Den 
Warnen  nicht  hatte  ,  Der  ihm  in  einigen  Nachrichten  ,  Di« 
unfern  ftürnbergifc&en  3uftanD  nicht  rennen  ,  beileget 
roovDen  ift.    2Bie  mit  feinen  StaDienften  um  Da*  €»an* 
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idium  auch  fein-frommee  epangeüfcber  2Uanbef  treflicb  Uberems 
EfmmlCi  fo  ftorb  er  erbaulich  unD  feiig  Den  7  ©ept.  ifj4. 
©ebon  1501  trat  er  in  Die  £be  mitiliftilen  /  £anns  ©ulmet' 
flere*  Tochter/  mit  Der  er9ÄinDer  erzeugte,  Pon  Denen  Die  mei* 
(Jen  Por  feinem  ^oD  geftorben  ,  bi*  auf  Drep  ©ohne/  dajarutf, 
©cbalD  unD  £ieronpmue\  Ob  (ich  Die  bepDen  ertfen Perbciratbet/ 
weis  man  nicht ,  unD  00«  Dem  legten  wugte  Der  Gatter  bep  Der 
«Serfertigung  feinet  legten  $e  (tarnen  retf  1533  felbf!  nicht,  ob  er 
noch  lebe,  oDer  nicht  ,  inDem  er  auflfer  ?nnD  gewefen.  9)?an  bat 
miftr  jwcp  ^iiDniffen  /  auch  eine  5SJ?eDaiüe  t>on  ©penglern ,  Die 
Wir  unferm  fünft!,  Saliner  ju  Dancfen  haben.  Ob  ©pengier 
ein  £bpmi|1e  gewefen,  ift  feiner  Unterjochung  wertb ;  Diefeöaber 
PerDienet  angemerfet  $u  werDen,  Daß  er  unter  Die  Siebter  De« 
löten  3abrf>unDerttf  gebäre.  2Bir  baben  Datf  febone  tfircbenlieö 
Don  ihm :  £>urd>  aöama  ßail  tfl  cjan$  vettert*  menfd>Itd> 
Hatur  unt>  VOejen  :c.  roelc^er  legten  ^ßorte  wegen  man  ihn 
unrecht  jum  ftlacianer  hat  machen  wollen  ,  inDem  befaqte 
2Borte  ganj  ortboDojt  auflegen  finD.  Buffer  Diefem  ÄeDe  aber 
ift  ©pengier  Der  QSerfaifer  folgenDer  geDrucfter  unD  ungeDrucffer 
mei|l  rarer  Schafften  : 

£ebenögefcf)icbte  ®t.  .&ieronpmi ,  au*  Dem  €ufebio  überfefctunD 

£n.  £ier.  gbner  juqefchrieben.  9*ärnb.  1514. 
©cbu&reDe  unD  chri|lenliche  Antwort  ain*  erbern  (iebbabern 

f|ötltcf>er  SOßarbapt  Der  £.  ©ebrifft  auf  etlicher  Permaint  wiDer* 
pred>en.  Wit  Steigung  warum  Sutbere  febr  nie  a(e* 
unchriflenlich  Perworfen  /  fqnDer  mer  für  cbritlenlicb  gehalten 
werDen  foü.  3*&o  »ieDerum  corrigiret  unD  mit  einem  neuen 
3)ialogo  gebeffert.  Apologia  ,  Dialogus  ,  Dcfenforiug.  (Si- 
ne die  et  confole.  4.  9Äug  /  wie  au*  Diefem  $itel  er« 
bellet  1  Die  iwepte  ausgäbe  fepn ,  Die  Permuthli*  ipobeforget 
worDen. 

gin  tr6(lliche  cfcriftenlicbe  anweifung  unD  3r$nep  in  allen  wiDet* 

wertigfeiten  ic.  9lürnb.  1511.4» 
€infuw begriff,  wie  ft*  ein  warbafftigerCbritf,  in  allem  fei* 

tien  2Befen  unD  SßanDel  gegen  ©Ott  unD  feinen  nefciflen  balten 

foü.  ^ürnb,  1525,4«  €rfurt  /  1526, 8. 

2Bie 


Digitized  by  Google 


734  Spengler.  

2Bie  ftcfc  ein  (Ebriflcnmenfcb  in  trübfal  unb  rcibtrtwrtigfeit  tri« 

fien  /  unb  n>o  et  Die  rechten  £üff  unb  £r$neo  berbalben  fucfcen 

fofl.  Ittürnb.  1529-4« 
Sine  ©cbriffit  an  Dcu  berübmten  2llbr,  Dürer ,  barinnen  eine  fcbä* 

ne  2lim>eifung  $u  einem  tugenbbafften  unb  ebrbarn  3Banbdfle* 

geben  wirb.  iftürnb, 
SBefanntnu^aj.  C  pengier,  n>eilanb©Mbici  ber  ©tat  Börnberg* 

SWit^orcebeD.  TO.  ?utb.  gßiftemb.  if3f.4-  9türnb.if38. 

8.  3)iefe*  Glauben*  35efenntniß  ifl  au*  if8*  |u  ?eipjigin4 

mit  2).  9*.  ©elnecferä93orreben>ieber  berauägegeben/  unböon 

tn.  #au$borf  im  Heben  ©penglerö  nebft  bem  e>penglerifcben 
eftamente  aud)  abgebrucfet  tvorben. 
gin  &rief  on  ben  TOaajflrat  ju  TOemmingen  ffebt  in  ©cbelborn* 
Dveform.  «£>ifi*  ber  ©tabt  OWemmingen ,  p.  110.  fq.  116.  unb 
bemn  £auäburf  im  Heben  ©pengierd  p.  141.  fqq. 
Bericht  bon  bem  Sieicbtftage  ju  SSJormtf  an  einen  guten  §reunb. 

•trojilcbrifff  an  ein  »eltlicb  Oberfait  /  Die  t>on  falfcben  Bungen 
befümmert  unb  angerast  mürben  bom  Q33ort  öOtteä  tabui« 
roaicben.  £r.  .öautfborf  bdlt  biefe  ©cbrifft  für  ungebrucft  # 
fie  i(l  aber  au(fer3n>eifel  /  obroof  ebne  Reibung  betf  ©pengleri* 
feben  Ramena  t  unb  über  biefetf  nebft  einer  anbetn  ©ebnfft 
©penglerö  »on  dbnlicbem  Snnbalt  unter  folgenbem  $itel  ge* 
brueft :  5n?o  £t?n|ttnlt<1?  (LrotffdHtfftcn  an  t>i*  (DberCey 
ten  ,  biein  oc|>  tfuangeüone  fachen  juv  f Uinmürbigf cic  be* 
ivege  un&  00m  VDoic  (M>ccea  .su  fallen ,  tagltd?  getrieben 
unb  gerey$cwer&en.  1530. 4.  ( bet>3»>bft  ©utfneebt. )  2>ie 
itt  bier  befinblicbe$roftfcbrifft  ift  an  ben  £n.  TOarg.  ®eorg 
D.SSranDenb.  gerietet  unb  btt  nemlicben  ^nnbalrs  ,  obtvol 
anberer  2luefübrung  /  alt  bat*  ©ebreiben  ©pengier*  an  be« 
fagten  TOarggrafen  /  fobep  £au*borfen  p.  81  -  9$.  ber  Wnge 
nad>  tieftet« 

Ob  ein  ermelter  Dvegent  btp  ben  fcbtt>ürmern  unb  neben  3m  im 
IXegimenr  |1|en  möge  unb  fofl.  2ln  €onr.  Webling  getrieben 
genaugfpurg.  TO©& 

SB* 
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95eDenfen  über  Die  $rage :  ob  ftd>  Die  ttangelifcben  ©tdnbe  wir" 
©en>alt  Dem  tfaifer  roiDerfeöen  Dürfen  ,  an  «conk  Sucbertu 

Gtlicbe  öffentliche  anjaiguna  ©runDe  unD  Urfacfcen  au*  Denen  am 
oeDer  frommer  £brift fcfclilTen  mag  ,  Da*  Der  ©acrament fcbttür* 
mec  öpinion  lere  unD  j>reDig  wiDer  Die  hellen  2Bort  Deö  £ru 
^ad)tmal  ein  unmiDerjprecblicb  gottofe  3rfal  unD  De*  ttufeM 
2Ber£  ifl/  üorDemfi*  alle  SJjrifien  mütfleif  fcerfcuten  folletw 

gine  ©grifft  i  Darinnen  Da*  Damalige  SSerDerbnig  Der  römif*eit 
Glerifeo  aufredet,  unD  Die  &n>ifd>en  ihr  unD  Der  c&angeLtfircbe 
ßrittige  Slrticul  au*  Den  Canonibus  Dccreulibus  De$  $abftU 
SXccbrö  ermiefen  roerDen.  _ 

Cine  ®*riffr  t>on  Widf»igFeit  Deö  Sloflerleben*  ,  ton  n  VtC* 

Cine  ©cbriffc  Don  gleicbem  3nnbalfe  an  eine  Wonne  De*  ©e* 
fi>lecfct*  t>on  S5lob|  $u  ©.  <£atbarma  im  (Slojler  •  *  im  via* 
men  ©ebalD  *}>fln&ing*  aufgefegt  . 

SBarum  Luther*  £eere  not  unD  nufc  fcp  ,  p«  colorcs  rhctoricalcs, 
MSC.  .         ^  j 

SBiDer  Die  gfcrtbeiDigung  Der  €be  mit  De*  verdorbenen  Söeibe* 

(Scbroefter.    Fragmcntum  MSC 

©emifle  fcorlaufenDe  Saic&en  ,  auäfcenen  ein  onjroeifenlicber  W>* 
fall  unD  Serftörumj  aller  Dveqiraent  ,  «policeo  unD  Oberfaite» 
mag  erfannt  tterDen.  ft 

Urtail  unD  93eDenfen  über  Die  Slrticul ,  fo  man  ju  Stogfpurg  über* 
geben  foll.  J&at  £r,  £au$Dorf  im  &ben  ©pengier*  p.  s 8  fqq 
au*  Dem  Sft@€te  abDrucfen  laffen. 

»nfebnlicbe  ©runD  unD  SSefcbmerung  ,  fo  füiDer  De*  £er*og*  Jtt 
«j)reuflen,  3llbrecbt*  ,  gefleflte  Slpologia  mögen  aufpracbttver* 
Den.  £at  £au*Dorf  nebft  <£pengler*2lmroortfcbreiben  an  Den 
£n.  £er$og  J.  c.  p.  97  fqq.  abDrucfen  laffen. 

93on  Der  ©pengletif*en  €orre|ponDenj  mit  ?utbern  ,  ©e«  SOofl* 
lern,  %  OfianDern  ,  <33.  Sietrkben,  $(xob.  QfrUiean ,  £an* 
Maurern  /  ©taDffcbr.  $u  Emmingen  ,  bat  ^err  £aud Dorf 
fo  it>ol  gan&e  95 riefe  /  a(*  Slutfjüge  a uö  Dettfelben  mugecfteilet. 
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©hn  fefte :  Seck.  Ad.  Fr.  Wetz.  3.  <J>.  ©cfcmib*  3tl» 
ri(lcn,  gute  Cbriften  ,  p.  174-  melcbeunöanDereNacbriduenaflt 
»erbeffert  unö  fcermebret  fmb  in  Der  meitlduftigen  Üebentfbeför. 
tai.  ©penglertf  t>on  Urban  ©ottlieb  £au$öorf/  9tM>«i74i*&» 

Spiegel  (  3obann  StnbreaO  ein  Geologe,  mar  ein  ge« 
bobrner  Nürnberger ,  aberfeintyrebigerjiPNürnberg,  wofür  ihn 
Daä  GL.  auägiebt.  gr  mar  gebobren  Den  1  ©ept.  1653.  ©ein 
«Satter  /  Slnörectf  /  Narnbergifcber  Pfarrer  ju  glteräöorf , 
mobnte  Damalö  megen  Äriegägefabr  ju  Nürnberg,  ©eine  &lut> 
tcr  mar  Jr.  2(nna  Sttaria ,  #n.  sl>rof.  Wieb.  «JMccartf  5»  SUtDorf 
$od>ter.  3m  3abre  i6cg  murDe  er  <J>aftor  unD  ©upcrinten&ent 
tu  ^Drbaum  in  Der  2Bolf|kinifcben  ©raffebafft  unD  jtarb  Dafeib|l 
Den  uSfterj  i68r*  9J?anbat  im2)rucf  t>on  ibm  l 

fciAptcb.  auf  ^r.  SCnna  SKegina ,  grauen  »on  SSBolftlein  ,  Srep* 
frauen  &u  Obernfuljbürg  unb  *p&rbaum,  geb.#errin»on.£>ep« 
legg  unD  $repin  $u  SKdfcmegg  jc.  Nürnb.  167*.  4*  .: 
'  '©ufifpiegelautfbemfiebe:  »&err3efuei)ti^bub6cbfi^©ut.ac. 
in  7  ^reDigten* 

3>ie  feiige  SKeifefunft,  au*bem?iebe:  ^>etr3€fu€^rifl/  mein* 

4V  6pfc6  ( 3obann5llbre<&0  ein  Dielidbrig  t>erbietrter  ®ei(U 
ti*er  /  iO  iiv  DemNürnbergifcben  ©tdbtleinSSefcenflein  Den  *3un. 
16 16  auf  DieSttJeltgefommen.  ©ein  <23atter  /  ®eotg  /  mar  ein 
©ebreinrr )  mrö  Die  dürrer  bie#  2lnna  ^arb.  Nafferin.  93e* 
einer  1617  angefleflten  allgemeinen  SCircbcn^ifitation  bat  ber 
*öreDiger  bet>  ©t.  SgiDten  in  Nürnberg ,  #r.  3ob.2ßeber;  un* 
Uta  iungen  ©piefen  im  dateinifeben  unD  3)eut|'cben  fo  mol  unter« 
riebret  gtfunben  f  Dag  er  ibnfoalei*  in  bie  ©*ule  |i  ©t.  Cgi* 
Dien  brachte*  Cr  greng  aueb  ein  3<*br  lang  in  Die  ©ebalbef©cbu' 
te  /  unb  fam  Don  tiä*  16 je  nacb  BftDorf.  ©ein  glei* ,  tat  er 
*u$  1638  mit  einer  unter  3ac, SJruno  de  fummo  hominis  bono 
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in  uita  ciuili  gebalfenenDifp.  bcjeiget,ertt>arb  ibm  ni*f  nur  1 638  Dfe 
^aiiifierimirDe,  fonDern  er  ift  au*  no*m  Diefem  Pjfobreate  Pfarrer 
na*  2Balf  eräbrunn  bcforDerf  nwrDen,  #ier  inupre  er  anfand  fein 
2imt  in  Der  grdgten  Unft*erbeit  unD  mit  offtmaliger  £eben£acfabr 
»erfebem  1641  befam  er  DenSKuff  jur  Damal*  gfmeinf*dfftli*eit 
Pfarre ,  Svücfertfborf  unD  *J)erinqcr$Dorf  r  unD  1649  fam  er  »reu 
ter  berein  na*  SttöaelDorf  unD  ©t<  3obff  /  Dienfe  biefelbfl  über 
36  3abre  altf  ein  eifriger  unD  re*tf*affcner  ^rieflet  M  £errn  / 
biä  er  enDli*  afä  ein  47  idbriger  f  vrni  fomir  Der  dltefle  £ir*en# 
Diener  im  ^urnbergif*en  /  Den  19  2(ug.  i68f  »on  DerSBelt  ab* 
gebolet  nwrDe.  €in  Üvuff  /  Den  er  einftentf  jum  ^3a|brat  an  Der 
SO?arienfir*e  ju  Dürnberg  bat  befommen  fallen  /  jft  Dur*  infldn* 
Dige  ^Sitte  feiner  ©emeine binrerfrieben  roorDen.  er  bat  ft*  Dre*# 
mal  uerbeiratbet :  1)  mit  3gfi\  tfatbarinen  ,  «£>n.  Oft.  SBernft* 
©trobeltf ,  sJ3reD.  Au  ©f.  ffgiD.  in  Dürnberg ,  $o*ter.  2)  mit 
gflfr.  Sftartben  /  £rb.  ©ölDnerä  /Kaufmann*  in  Dürnberg  f 
$o*fer.    3)  mit3gfr.  ©uf.  2)orotb.  i)ofmdnnin.  3u*  Die* 
fen  6bcn  erjeugte  er  17  tfinDer  /  fcon  ttielcben  ibn  12  überlebten, 
n>e(d>e  ftnD :  1)  Jbr.  3<>b.  dafpax ,  Der  n>eüer  unten  autftübrL 
»orfommt.  2)  $?ar.  ^aaD.  beiratbete  £n.  €onr.  Sleebarten, 
©en*tf*r.  ju.&appurg.  3)  £r*^arj:^lbre*t,ft>urDe©taDt* 
f*reiberintyefcenftein.  4)  ^malia,  fcerebü*teft*mit£n.3o&,, 
Cpb^flugbeil  /  ©tiebarif*en  Pfarrer  iuS5uttenbeimunD©ünj 
jenDorf ,  na*maligen  9*ürnbg.  Pfarrer  ju  2Ba(ferdbrunn.  O 
SKar,  Clifabetb  /  ifi  an  £n.  3ob.  -Öeinr.  2)ilberrn  *>on  $bummen* 
berg  terbeiratbet  getreten.  6)  $x.  3ob.  €briflopb>  ftirDber* 
na*  genduer  betrieben  trerDen.  7)  #t\  3ob.  Wibrecht  /  ift  t>o« 
16^8  an  al$<3)ormunDf*reiber  ju  Dürnberg  in  S)ien(Ien  geflan* 
Den  unD  1744  in  einem  boben  Hilter  wmi  77  3abren  »erftorben. 
8)  Q5artbolomdu* ,  erlernte  Die  (Jbirurgie  ,  bat  fi*  &u  SRaar  im 
£otbringif*en  nieDergelaffcn  unD  i(l  Dafelbfl  obne  f  eibetferben  ge* 
florben.  9)  ©eorg ,  rcurDe  ©*neiDermeifter  in  Dürnberg  10) 
3obann  ,  erlernte  au*  Die  Jbirurgie  unD  fiarb  leDüyu  Starnberg* 
11)  53arb.  ©ufanna ,  beiratbete  £n.3ob.3ac.  Soge!,  Der  all 
tyaftor  juSBöbrD  geflorben.   ist)  Apollonia  ©ufanna  ,  fkrb 
UDig.    2)er  gebrurttc  fcben*»iQUf  ftbrt  no*  eine  $o*ter , 
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3tatf>.  Barbara ;  an  t  bie  ihn  fofl  überlebet  baben  ,  Don  Der  un* 
ober  nid>«  befannt  i<t  SmDrucfe  ifl Dontem  fei-  £>ru  «Jktfor 
*or&anben: 

Jeicfcprebtgt  auf  mit  ©ofeen ,  SKeit'unb  amtfnecfrt  be* forenser 
SEBalDe*.  Siurnb,  1653. 4.  . 
*  ,  ,  • ,  auf  8rl.ffltac.  ©dorne  /  herein  Don  35tetn*(lem  k; 

£leon-  gelicita* ,  ffrctjftau  DonSbeDen&üBer, 
aeb.  3örgerm,  ©rdfin  &u$oüetb  *c.  $urnb.  1660. 4*  f 
0  ,  ,  ,  ,  auf Ulr.  hänfen  öendltern  ,  3*fltanaufber  £errni 

bütten.  2lltb,  1669.  4»  vcwt  fc   .  « 

©>anaelif*e  Wrfeufier.  Ut.  1671-  unb  tturob,  1678.  4* 

:  ®ieb<Ii,  t>ka^pWborf.  Hirfch.  dipt. 

Sptee  (€briflopb$JnO  ein  toaeferer  ©cbulmann ,  fctf 
feinen  ttobteefübeten  £eben*manbel  anaefangenju  Dürnberg  Ottt 
»5  2tug.  163t.  ©ein  Q3atter ,  £r.  OT»*ael  $aul  ,  W  all  ein 
80  idbriger  ©r'ei*  im^abre  1681  |u  feiner  »übe  etttgeganaen: 
Cr  ftubiem  &u  «Itborf ,  n>o  er  febon  ben  19  2fnn.  1*4*  eingefebrie* 
|>en  tvurbe,  unb  bat  aüba  i6faunter3.e.3>ürren  de  habitibu* 
mentis  ingeneregeflritten,  16*4  aber  bie  moblDeröiente  CDJagifler* 
ttürbe  empfangen/  nad)bem  eraueb  unter  5eltt>mgern  de  u«o  Difro» 
ttret  battu  1660  würbe  er  aW  College  an  Dem(?gibtfcben®Dmnafjo 
in  Dürnberg  befirbert;  ob  er  aber  gleich  bie  britte  ©teile  beFommen* 
fcie  er  bema*  unb  biö  an  fein  gnbe  befleibet ,  Wnnen  n>ir  niebt 
beflimmen.  €r  lebte  in  ber  €be  mit  Sr.  ®uf.  ©toraaretben  f 
ttaer  geb*  SUbrecbtin  ,  bie  er  1683  bur*  ben  $ob  Derlobr ,  na** 
bem  er  Dorber  1674  batfmft  tl>r  erjeuate  erffeÄihb/  War.  5Wag* 
fcalenen  r  eingebüßt  bat.  £r  felbf?  ift  ben  31  Wao  1688 ,  Da  er 
eben  an  feine  beruft* Sirbert  arten  tooflte  ,  bur*  einen  idben 
©cblagfluß  Don  &er<2Belt  abgeforöert  n>orben.  Buffer  aar  Dielen 
*eutf*en  ®ebi*ten ,  beren  n>ir  felbft  faft  einen  ganjen  55anD  doO 
fcefieen  ,  unb  bie  er  anfDerfcbiebene  ©elegenbeiten  Derfertiget/  ift 
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Xfauricius  Rom.  Irnp.  carmine  recitato  defcriptus.   Alt.  16^.  4*. 

Oratio  lügubris  p.  m.  Dn.  M.  Io.  Riedneri  ,  antca  Gymrv  Egidi 
poftmodo  Scholac  Laur.  Recloris  meritifl*.  confecrata  ,  di&t 
in  Audit,  Egid.  Norimb.  16 j 7.  4. 

f  ebrbegieriaer  3üngling  ex Ccbctis  tabula.  9?ürnb.  16*9.  8.  3ff 
«in  Deutfcbeä  ©cbaufpiel ,  t>o\\  iungen  ffnaben  öorgetfellet  t 
n>eld>e$  aucf>  £r.  ÖottfcbeD  in  Der  Dramatifcben  .jpiftorie  p.  21 1 
angcfübret  fear.  Cr  fchrieb  1679  n>cgen  Deö  ftrieDentf  nod>  eint 
tfomoDie  /  Die  Don  Änaben  aufführt  murDe  ,  Dcrferoei^  ju* 
fammen  ;  mir  fönnen  aber  nod;  niefct  jinDen,  ob  fie  geDrucft  iff  / 
oter  mehr. 

feiebfermon  auf  3©b.  Gpb.  ©cbmiD/  £n.  Auguftin  ©cbmiD*,. 
£aiferl.  Artillerie  Ober>£ommiflariuö  unD  3«ug$ablmei|lerä 
©obnjc.  entworfen  t>on  ff.  9>*©pie$/  unDablefenD  por* 
aufteilet  t>on  Eft*  €onr.  geuerlein.  1667* 

6pie*  Oobann  Cafpar)  aud>  ein  ©ebufmann  >  be# 
«&n.  3*k  SUbrecbttf  ©obn  auä  Der  erjlen  €be  /  i(r  aebobren  it»or* 
Den  /  Da  fein  SÖatter  fc&orr.  Pfarrer  &u  SXücferöDorf  mar ,  unö 
|tt>ar  f  wie  mir  »ermutben,  in  Dem  benachbarten  $auf ,  m\l  er  in» 
Der  2UtDorfifcben  Unit>er(itdtrf  •  #?atrifel  att  Laufenfis  cingefebrie* 
ben  ftebt  €r  fam  aber  Den  11  CWap  1S61  nacb  Süttorf  unb  mag- 
fcafelbft  feine  ©fuDien  abfotoirt  babem  1669  mürbe  er  3iector 
ber  ©cbule  gu  üauf.  83e»  feinem  1677  erfolgten  frübjeitigetr. 
Sbflerben  binterlie*  er  1  Siebter  /  Deren  eine  $el.  äafbarina , 
1603  Wlait.  Sföarggrafen  #  Dvotbfc&miDen  unD  Verlegern  im 
Dürnberg ,  gebeiratbet  bat  3m  3)rucfe  liegen  i>on  i&m  eflieb* 
«trauerreDen  ,  Die  er  ju  Jauf  jmenen  ©tabtpfarrern ;  £n.  SW* 
*Jtout  $reu  1671 ,  unD  £n.  Wie.  £ier.  Oelbafen  Don  ©(fallen* 
bacb  167s  1  fo  tvie  Der  ©taDtfcbreiberin ,  $rauen  ©uf.  $J?ar.. 
^alfnerin  /  gebalten  bat/  unD  Die  an  Den  feictpreDigten  fiebern, 
äueb  iti  er  Der  33erfaffer  M  titM  ,  tvelcbe*  in  Der  2IlrDorß# 
f*en  liebertafel  befinDli*  ift :  Weil  mein  Häuf  voUenfcer  ; 
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Öpiee  Oobann  (Jbtitfopb)  etn©?ebicuU,  De*  borte« 
£albbruDer  ,  ber  dltetfe  ®ol>n  De*  oben  befcbriebenenJön.  JM. 
Sllbrecbt*  au*  Der  Dritten  €be  ,  ifl  im  3»*bre  i66j  ju  9J?oget* 
Dorf  gebühren  roorDen.  3"  ^Ütöorf  trat  er  Den  31  Ott  1684 
feine  afaDemifcben  ©tubien  an  /  unD  legte  flcb  suerfl  einige  3eit 
auf  Die  ^ilofophie.  3u  jJena>n>o  eraucbfhiDierre  ,bi()Hitirfe  et 
jtvebmal  tinter  W.  21.  €.  5fcbenbacf>ftt  #  einmal  i686  d*eorifc- 
cratis  gentilium  Iuris,  unD  DaeJ  anDremal  168?  de  fcribis  iie- 
terum  Romanorum.  gr  gieng  foDann  roieDer  nach  SIltDorf  unb 
perortrte  Dafelbft  1689  über  Die  $rage:  quidfint,  qui  Gm,  qui- 

busque  cx  caufis  fint  dies  indices  ,  dies  uindtees  ,  dies  iudices, 
dies  fatales,  dies  ferales.  DieStteNcin,  Deren  er  ficb  fcornem* 
lieb  n>iDmete  /  mag  er  bernacb  ju  35afe1  getrieben  baben,  afltoo 
er  n>enigj1entf  Die  bdebfte  ^ÜßurDe  in  Der  Sirjneofunß  mit  einer 
3naua.  £> i fp.  de  arthritide  erhalten  bat ;  roierool  er  nacb  einer  an« 
Dern  ^auftriebt  über  Daä  ©priebrcort  /  nouus  medicus ,  nouum 
coem erenum,  tnauguraliter  foO  Difpütirct  hoben.  Ob  er  Reifen  ge* 
tbanhat,  roeiä  man  niebt ,  aber  joDiel ,  Daß  er  ficb  nneb  feiner 
Promotion  abermal  eine  Seitlang  in  SUtDorf  aufgebalten  unD 
ftd)  Dafelbtf  gar  al*  Doctor  pribatuö  gänjlicb  anfegen  unD  bei« 
ratben  rcoDen  ;  tt>on>iDer  Die  meDicinifcbe  fiacult&t  gert>efen, 
Die  eti  Dabin  gebracbtf  Dag  er  fieb  öon  SUtDorf  bat  nxabegeben 
müifcn.  i6pf  i|l  er  in  Daä  Soflegium  9>brjficum  tu  Dürnberg 
aufgenommen  ,  1697  aber  uon  Dcmfelben  roiDer  auägefebloffefc 
roorDen.  gr  berlieä  Demnacb  Dürnberg  unD  gieng  juertf  na$ 
3iegenäburg.  #ier  Dauerte  er  Die  grofle  Q3c|i  aue  unD  maebre 
Öcb  Dabep  um  Die  gemeine  vgtaDt  gar  roobl  DeuDienr.  <3Jon  Dar 
iog  er  nad)  Üeutfircben  ,  f am  aber  roegen  UnDertrdgli cbf eit  tvieDer 
ton  Da  roeg  unD  enDlicb  na*  guimbacb ,  roa  er  a(*  frmDpbpRcu* 
fo  lange  Diente  f  tid  er  im  $?erj  i?4f  altf  ein  #?ann  t>on  bobem 
2l(ter  Datf  Scttlicfoc  »erlief.  &  batte  &tt>eo  SUeiber  /  Deren  eine* 
De*  £n.  »pofpteDigerei  in3$apreut ,  Sictricbö ,  Siebter  gemfk 
fen ,  Die  ibn  aueb  foü  überlebt  babm.  roaren  «ueb  au*  ben* 
bengben  SinDcr  t>orbanDen ,  Dauon  ein  @obn  um  .^3^ 
1740  bier  su  2tUDorf  Rheologie  ftuDteret  unDnacbmaW  einer* 
roänni|ty  Pfarre  im  95av^uu|<*en  gefriegt  baben  fo&Y  - 
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©piee  (3o5ann  2llbrecbO  em  berftbmfer  VMbftofte  * 
guter  Sfaubemotieu*  unD  SKecbttfgelebrter ,  tfl  Der  dftefle  ®ofea 
M  über  40  Safere  ju^irnbcrfl  getoefeneft&ormunDamtffcbreü 
ber*  gleicbeä  Hamern*  unD  fein«  gbefrauett,  Lothar.  Barbara,, 
beö  gclebrtendltern  Diatbfcbreiber* ,  5»#  ©e.  2(rru  SSurgenJ^oefc 
tcr  ,  t>on  mete&er  er  Den  18  $ebr.  1704x1*  Dürnberg  auf  Die  °Btlt 
gebobren  morbem  2)en  2lnfana  &u  lernen  maebte  et  in;  einer 
q}ripatfcbulebep  £n.  Saujen ,  einem  alten  ttaefern  CanbiDaten, 
unD  n>urDe  Daneben  $u  £aufe  Pom  £n*  Cantor  £elm  untermie* 
fen.  ^Darauf  fam  er  1710  in  Da*  £giD.  ©umnafium ,.  gienfc 
Dafelbjl  afleÄIaffen  Durcb  unb  batte#elDen/  kapern,  finö* 
fldtten  /  ®pdrln ,  2Bürfeln  unb  £art(ieben  su  teurem.  1721 
würbe  in  Da*  dffentlicbe  Slubirorium  befarDert,  ipofelbft  er  über 
ein  3abr  lang  Die  or&entlicben  fcbrtfunDen  ber  Herren  ^3rofc ffb* 
ren ,  SBülfertf  ,  Wbtlt,  £fcb<nbad>tf  unö  Doppelmapr*  fle% 
abmartere  ,  Daneben  aueb  befonDer*  Pom  #n.  #?drl  in  Der 
qjernunfrlebre  unD3>ifputirfunf?  unb  bep  gfebenbacben  int 
©tilo  (leb  unfertigen  iie*.  2}on  einem  Damalö  in  Dürnberg 
fieb  aufbaltenDen  getieften  \0?ei|ler ,  tarnen*  JauDratf ,  lernte 
er  aueb  Die  fran$,  ©pracbe.  3m  folgenDen  3abrc  be$og  er  Die 
Untoerfltat  vllfDorf /  unD  bdrte  nicht  nur  in  ben  3  er|ten  3abrca 
Die  tybilefopbie  unD  £umaniorcn  bei?  €4>tvarjen  /  ipo  er  im 
#aufen>ar,  Ä66lern  unD  SeueiUai,  fonDecn  auch  bep  feinem 
$ifcbpatron/  #n.  $rof.  äftuQer ,  Die*lM>Pfif  /  EMbematif  unö 
5Wlronomie/  an  trelcberer  fonDerlicb  ieDcneit  ein  aroffec^  ^Qer^nu« 
m  gefjabt ;  baber  er  auch  Da*  SMDortffcbe  Obferpatorium  fleiV 
-  befuebet  unD  niebt  nur  Denen  pon  3eit  |u  3c»t  gehaltenen  Ob# 
ionen  De*  $n  >}3rof.  Sttüüer*  orbendi*  bepg«:n>ebnet  unb 
©ebülfe  gewefen ,  fonDern  aueb  für  ftcf>  fcib|l  Dergleichen 
(en  angefklfef  bat.  €r  übte  lieb  biebep  fiti(ig  im  2>ifputi# 
ten :  unbtpie  er  niebt  leicbtetae  ©elegenbeit  iumöpponiren  au£ge# 
fcWagen  ;  ul|o  bat  er  fieb  aueb  fünfmal  auf  Dem  pbilofopbifcben 
ÄatbeDet  al*  SKefpenbente  gezeigt.  1713  penfteibigfe  er  unter 

Müllem  obfcruationaiii  aftronomico  -  phyficarum  feledhrum 

partem  poftorwrcm^unb  balb  Darauf  freite  er  unter  e*tt>ar*en* 

Stoftb* 
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Anführung  minSageaor  t)em!aeaDemif*en3fube[fe(|e  tfnetwt 
ihm  fetbfl  verfertigte  fecerli*e$KeDe<k  TchoU  auhcaCarohM.  rockbe 
ÖieDe,  aH  Der  Anfang  Der  feperli*en  £anMungen,  Den  Aäto 
lubilaei  einverleibet  roorben.         folgte  unfet  ®cJ?t*ar$eri i  Die 

2>ifp.  de  uam  fupelle^lile  rei  libcrariae  ueterum  ,  tmD  nod>  itt 

t»iefcm  3i*re  unter  eben  Demfelben  eine  anDere  de  iure  hominum 
nafeituroram  ,  meld>e  et  felbfl  verfertigte ;  ingkteben  unter  gn; 
geutrlein  öbfemationum  elca.  ex  controuerf.  de  Metaphyf.  Leib- 
Tiirio  -  Wolf,  foeeimen  III  pfychologicum ,  unD  enDltct)  17*6  unter 
ÄöblerS  Ö3orfil$  umdiriae  ele&ionis  dubiae  Iodoci  Imp.  con- 
tra sigismundum  ,  ro  ob  et?  er  aucbganD  angeleget  unDrüormter 
fid>  Den  2Beg  ju  Oer  am  <JJetri  unD  «Pauli*  ,ycflebtfaqtcn  3abre< 
täbmltcbR  erhaltenen  ^agifier<<2BürDe  bahnte.  Unter  Diefcn 
^efinifftigungen  fieng  er  auch  an,  Die SXecbttfgelebrlamfeit ,  Der 
er  ftd>  rieben  Der  ^bitofophie  gettiDmet  f  ju  tfuDieren  unD 
continuirte  Damit  unter  J&itDebranD*,SidXnertf  unD  ttnfcntf  An- 
führung bi*  ju  feinem  Abjug  tonAItDfrf,  Der  im  Aug.  1717 
gefebabe  ,  nacbDem  er  sut>or  mit  Der  Difp  de  imputanone  fo- 
luri  ex  pluribus  nominibus  unter  3).  £ÜDebranD<J  Q>epftanD  aud» 
auf  Den  tutiftifeben  ÄatbeDer  getreten,  hierauf  gieng  er  im 
©ept.  über  3ena  na*  £eip*ig ,  fefcte  bafeibfj  Die  SXeduägelabrrbeit 
roieDer  fort  unD  batte  Die  berühmten  Banner,  Stöafcot) ,  ©ebauer 
unD  5ranfen|1ein  ,  &u  feinen  Lehrern.  3m  Srübiafece  17*8  babi# 
litirte  er  ficbDafelbjl  mit  einer  woMaufgenommenen  pbilologifeben 
AbbanDlung  Don  6  unD  einem  halben  S5ogen ,  toelcbe  ergenjohn* 
tiiber  maffen  bepDed  ohne  unD  mit  einem  SKefponDenfeti  Den 
15  Wao  DertbeiDiget  unD  Damit  Die  $reub<it  ju  lefen  nebfl  an* 
Dem  5Xea>ten  eine*  fogenannren  Magiltri  noftri  ,  erhalten  /  trie 
er  Denn  au*  Dcrmäg  Derfelben  fotvol  Der  Overtoretvabt ,  a($  an» 
Dem,  reegen  Der  eben  Damauf  tut  ($iftfation  Der  UtitoerHfdt  an* 
georDneten  Commiffion  /  gebaltenen  National  •€om>enten  bepge* 
wohnet  bat.  €r  roürDe  au*;  wenn  eö  beo  ihm  geftanDe«  tt>4« 
re  ,  fein  GMücf  Dafelbfl  abgeroarfet  unD  aueb  gefunDen  f  befon/ 
Den*  Die  balD  bwnad>  anDem&u$b«rt  fl^orDene  QSortbeile  Der 
Waprifcbeu  unD  gr4mif*en  Watiort  $ufleriieffen  gehabt  haben  : 
««eme  feiner  €Uem  28iüc  rief  ibn  na*  £aufe ;  Do*  Mam  et 
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Cdaubnifi  <  vorher  noch  eine  gelehrte  Üicife  ju  tbun.  £r  trat  Sie* 
feibeim3un.  1729  on;  unDbracbte  fie  tnnerf>aib  3abretffrift  foleber 
geftalt  su  gnDe ,  Daß  er  autTer  Den  mehreren  SRcftDen Jen  unD  an* 
Dcrn  geoffen  unD  tornebmen  ©tdDfen  infbnDerbeit  14.  Uniterfitd* 
ten  betretten ,  Die£Mbliotbefen  unD  Obfertatoria  fietftg  befuebet 
unD  mit  Den  berühmteren  (belehrten  (ich  befannr  gemacht  bat« 
Gr  gieng  aber  von  £eip$ig  erßlicb  nach  £)re£Den  ,  ton  Dar  übe* 
Wittenberg  nach  Berlin  /  femer  über  #?agDeburg  /  #elmftdDt , 
SBraunfcbroeig,  (2Bo(fenbüttet<  nach  gelle  unD  $anuoher  /  tto 
er  Den  iefciqcn  Äöniq  ton  ©ngellanD  bep  Deffen  Damaligem  erflen 
5Sefucb  feiner  Dcutfchen  £anDe  unD  Die  Deswegen  gemachte  tietc 
€5olenmtdten  fabe.  93on  £annoter  fefcte  er  fcic  Sit ife  nach  Sviit* 
rein  fort  unD  Dann  ttiefcer  Durch  2Be|lpbalen  nadbSSremeB/ 
%Öomburg,  £iel ,  roofclbfl  ihm  jurQSeftrDerung  gute  Hoffnung 
gemacht  rourDe ,  ?übecf  /  auch  /  um  Die  offenbabre  (get  ja  (eben , 
Den  benachbarten  $:arnemunDe  f  ferner  über  2£iämar,  9voftocf  / 
©tralfunD/  nach  ®rejfemalD.  9Son  hier  nabm  er  feinen  JXucN 
tteg  ttieDer  über  Berlin  unD  ftranffurt  an  Der  ODer  nochmaUn 
nach  £eip&ig.  91acb  einem  faß  3n>6chigen  Aufenthalt  Dafelbft  unD 
i'njn>ifcben  gemachten  €>:curfton  auf  SLGeiffenfeld,  begab  er  ficfc 
nacbJ&alle,  befuchte  auch3ena$um  anDernmak/  nafim  foDann 
feinen  2ßeg  weiter  über  SBJtimar  /  Arfurt,  ©otba  ,  gifenach/ 
Caffel/  Harburg/  ©ieffen  nach 2Befclar  ,  fofort  nach  Jranfc 
furt/  auf$J?apnj/  unD  Dann  roieDer  jurücf  unD  überSBürjburji 
nacb  Dürnberg.  1731  Den  16  2lug.  friegte  er  Darf  aufferorDentlicfee 
?cfjramt  Der  3M)i(ofepbie  ju  2t(tDorf  unD  trat  Daffelbige  Den 
31  3an.  fclgenDen  ^abui  mit  einer  feperl.  SReDe  de  laudibus 
philofophiac  ecle&icae  an  /  terttaltete  auch  folebeä  mit  gutem 
S3epfall  biä  173?/  Da  ibm  Die  Durch -Ön.^rof.  £6blerö  Slbjug  nach 
CMttingtfl  erleDigte  orbentl.  tyrofeffion  Der  ^olirif ;  nebft  T>er  tom 
•Ön*  fJ)rof.  ©ebroarjen  gegen  Die  Äiflorie  aboetrettenen  tyoejTe 
aufgetragen  unD  er  fomit  in  DenafaDemifd>en<cenatDeni6  2hig. 
cingeführet  wurDe.  Strichen  Diefer3*it  Difputtrte  er  1733  um 
fcie  2>octortt>ürDe  in  Der  SXechttfgekbrlamfeit  unD  erhielte  Diefel* 
U  mbfl  feinem  gfcicb  folgenDen  #n.  früher  an  Dem  afaDemi* 
fcbenftefle.  1743  tturDe  ifcm  Die  ^rofeffion  Der  togif  bepgele* 
dritter  tfedi,  £c(C(  4<t# 
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gtt  t  i7f  i  aber  i  nai)  @cf)roar$em*  2tb(lcrbcaf  t>ertt>ed)felte er  &ie 
torbin  ungern  übernommene  poettfebe  ^rofrflf'on  mit  Der  fflovcA 
unD  rourDe  jugleicf)  3nfpector  über  Die  *ftürnbergifd>en  S&cnefkiQ' 
rioö  unD  Senior  Der  pbilofopbifcfccn  ^acuttdr.  jjn  Diefer  ift  er 
bitfber  fecbämal  2)ecanuä  unD  einmal  ber>  Äelfcheno  lang  anhal* 
tenDer  Äranf beit  }>coi)<ct>arir  geroefen.  2)aö  ÖUctorat  Der  Untoer* 
fitdt  bat  er  amal  »erhaltet  unD  gegen  Datf  gnDeDeöerften/ 1740  Den 
i33un.^(ld)alö9\ectortrauenla!Ten  mit  Stau^polIoniQ/ Destel  #n. 
9>ri>f.  3ob.  4)einr.0^ülleröbinrerlaff<nen5ßimtje/  welche  ibm  aber 
17 $S  Den  31  Oer.  roieDer  Durd>  Den  $oD  entriffen  roorDen.  %Bit 
er  ein  Dortrcfti 4?er  SDifputator  unD  ©tilifte  \\\ ,  alfo  i|l  er  auch  in 
feinem  kirnte  offte  auf  Dem  £atbeDer  erftbienen.  IDieienigcn 
2)ifputationen  /  roofcon  Die  JRefponbenten  alä  93erfafiere  ange* 
geben  worDen  /  finD  atle  t>on  ihm  genau  rebiDiret  unD  Da  unD 
Dort  mehr  oDer  weniger  gednDert  f  vermebret  unD  r>erbeffert  n>or» 
Den  f  Daher  er  fie  and)  in  foroeit  für  Die  feinigen  erfennet.  lieber« 
fcaubt  aber  finD  feine  gelehrten  ©ebrifften  #  autfer  Den  febon  angt* 
teilten ,  foigenDe  : 

Exercitatio  philolog.  ex  anfiquitatibus  Rom.  forenfibus  de  com- 
perendinatione.  Lipf.  172g. 

Programma  ad  orat.  aufp.  quo  placiturn  VIpiani  itiL.  I.  §.  4.  D. 
deextraord.  cegmt.  de  philofophis  proftflbrum  numero  non  ha- 
bendis  illuftratur.  1732.4. 

Pofitioncs  philof.  dcphilofophfa  in  genere.  1755, 

D  fp.  inaug.  iurid.  de  reuocatione  teftamentorum ,  inprimis  re- 
eiprocorum.  1733. 

Pofuionum  philof.  pars  altera,  de  philofuphiae  natura  et  consti- 
tutione. 1734» 

Exercitatio  de  ui  nudorum  paclorum  Franc.  Conani  fententiam 

examinant.  1734. 
Programma  ad  fun.  lo.  frid.  Meflereri ,  Theol.  Stud<-  *7tf  »>fö. 

.....  de  poetis  Auguftis  primorum  a  C.  N.  feculorum , 
....  quolcÄonum  publicarum  aufpicia  commendantur.  1736.  4. 
Difp.  de  g^adatione  uirtutam  intelleclualium ,  refp.  aucl.  Beruh. 
las*  Degen«  1737»       '  i  j  •  ir.1; :  *uH  f  .\ 1  n*M 
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Difp.  de  affe&ibus  torumque  regimine  in  generc ,  refp.  au& 
G.  G.Koenig.  1737. 

•  -  de  entihus  rationis.  1738* 

-  -  de  caufis  obligationis  ad  comparandas  ideas  dülincla* ,  pau 
prior ,  refp.  auet.  Io.  Fr«  Hartlieb.  1738. 

-  -  de  prineipiis  enrorum  uitandU.  173fr.  r 
-  de  praeiodiis  promifeue  non  damnandis ,  refp.  aucl.  Io. 

Gotho fr.  Bernhold.  1740. 

-  -  de  notionibus  innatis ,  refp.  auet  Io.  Ruperto.  1749. 

-  -  de  hypoeri fi  philo fopherum  quorundam  ,  fpeciatim  Pytha- 
gorae  ,  refp.  aucl.  Wolfg.  Fr.  Loch n er.  1743» 

-  -  de  fapientiae  humanae  terminis ,  refp.  aud  Andr.  GottL 
Luduuig.  1744. 

-  -  de  diferimine  et  conuenientia  philofophiae  ac  theologiae. 

•  -  de  libellis  pacis  ueteris  ecclefiae,  eorumqueab  indulgen- 
tiis  Ponrifkiorum  diferimine  ,  refp.  aucl.  I ui t.  Gottl.  Linck. 

174  r«  «•  •» 

-  -  detriplid  cognitione  humana ,  refp.  auet  Io.  Cph.  Eman. 
Lindncr.  1748. 

-  -  <le  origine  mali  ex  lege  felkitatis  perperarn  derinata  ,  ttft 
^  ^aÖ.Ge.Wolfg.  Franc.  Panzef.174^  ™ 
fnefes«  omni  phüofophia  feledae.  1.7*1. 

DuT.  deortueorporum  falfo  exelementis  deduclo  ,  refp.  aucl,  Ge. 
Wilh.  Pinna.  17  f  2. 

-  de  X7rr< c d :oTc Xy4,tx  iuftitiae  diuinac  ultricis  ,  f.  uindiciae 
poenarum  ,  quae  gentihbus  partter  ac  iudaeis  funt  fub- 

-  eundae ,  ex  Korn,  II,  u.   refp,  aucl.  Gar.  Bened.  Schneider. 


©onfl  ift  öud)  nod>  bie  in  Den  Acüs  Franc.  P.  V.  p.  2^9.  fqq. 
bcfinDlicbc  9Sec«ifton  Der  etooriiftcn  SJifp.  de  facrorura 
deteftatione  feine  Arbeit.    '  rj 

@pfes  (SBolfaang  SBbtemO  tin  fiocfDetbreof er  3Ctu^t 
M  torifltn  «rute ,  ift  &en*3<w-  i7io|u9Mtni>crj)  flebohteit 


r 


74«  Gfits. 


iwrDen.  2>ie  erflea  BnfangSgrunDe  e tlmtt  er  be*  etilem  atttti 
febr  gefeierten  (JanDiDaten/  9Rocf>u^  Sau$t  Don  ÄaDdfcburg  ao 
Mrtig  /  Der  in  Dürnberg  eine  &ab.reid)e  0>rit)aff*»U  »tele  3abrc 
aei>aUen  unt>  Die  SugenDgar  t>ortreflid>  gebilDetbar.  <2)on  17x7 
M  i7V  frequentirte  er  Da*  £giDifd>e  öpmnaftum  untnöen  freu* 
fleiftgen  £ebrern  /  £e(D,  SLSagner,  Sobberr,  @p6rl/  Sßürfel 
tmb  Dem  Dortrefi.  üvector  £artlieb  /  uon  n>e(#em  ledern  /  at*  ei* 
nem  naben  SreunDe  /  er  au*  auflfer  De»  orDenthcben  ©tun* 
fcen  nod>  befonDereUnterroeifung  genoffen.  17*7  fan**** 
Die  6ffentlid>en  famol  altf  $rtoatt>orlefungen  Sttdrl*  ,  SBefcel*/ 
SlegeleinÄf  35oppe.mat>r*  unD  2lpiniJ  in  Dem  Äffentlicren  StuDi* 
toritfiu  befuebetu  fcf>rielv,«r  (i#  &u  Slltborf  a(tf  @tuDiofitf 
ein  1  tractirte  anfdnghcf)  Humaniora  unD  ^bilofo^b«  beo 
©d>n>arjen ,  Hullern  ,  Hoblern  unD  $euerlem  /  foDann  aber 
ttcnöete  er  fi*  juc'3{e*rtwijrenf*afft  ,  n>el<*e  £ilDebranb  , 
Sid>merr  9iinE ,  £incf ,  95ecf  unD  noeb  Beinlein ,  M  3)oaor/e* 
aettf/  lehrten.  probet*  feint*  aFaDemifcfcen :.#Uife*  *eigre  <r, 
inDem  er  unter  ©ebroarjen  über  problematum  I.  N.  et  G«  fpeci- 
menpejiult;  unD  Unter  SUblern  de  imperiaii  facra  hnccaDiJpu* 
tirte.  173*  Den  10  SJJerj  royr&e  er  Der  9\ecbte  £iccntiat  unD 
1713  erhielte  er  am  orDemlicben  ftefle  DoÜcnötJ  Den  beiberDientcn 
S&fctorbut.  ®cbon  ^^tbatermitDemfeL^n.^rof.ecbnja^ 
ien  /  altf  feinem  Dieridbrigen  £aurfpatron  /  in  Den  ©ommerfeo* 
crtdgtn  eine  IXetfe  tiad>  2Bur$burg,  $ranffurt  ,  3&dt>nj> 
SBi>rm*/  9Äannbeim7  #eiDe(berg  ;  2>arm#aDt,  utibDott  Dar 
roieDer  überjranffurt  na#£auj>.  173»  ab*r/nad>geenDigten  afa» 
fcemifeben  ©tuDten  /  nabm.  er  in  ©efeOfcbafft  Drewer  afaDetnif^ - 
ffreunDeein«  anDere  JXetfe  nact>£oüanD  unD  einen  groffen" 
2>e  u  rfcWan  De  t  t>  or .  tf$i  «am  et  in  Da*  CoOegsum  Der  Ä 
tocatemu  Dürnberg,  inmelc&em  erbitf  1739  mitüvu&m  t 


Nutte/  foDann  aber  jum  ^rofeffor  D«r3nfiitutionen  unD  orDent* 
M>en  35epft$er  Der  3uriften?8acufcdt  tu  SIUDorf  ernennet  »tute* 
Cr  trat  fein  febramt  mit  einer  feperlic&eaSSeDt  de  protra&ione 
Htium  ex  negleclu  officii  iudicis  an*  1744  Friegte  er  Dit^nv 
feffiou  .Derjtartbecten  UnD  würbe  Cottftrfent Der  9Cepub!tf  9Sm* 

kg.  i7i7W^r<r^uT*D0unvergepli*eqS)ein«to<*oö  ©et 
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morber^ttn'dm^acuftdttjnDbrt  €obici*,forsie  M  fanom'f*«* 
5Kecbtetf,l:ebrer.  ©eit  Drefergeit,  Dag  er<J)rofefför  ift,  bat  er  fünfmal 
&a*!Decanat  feinet  OrDcntfaefübret/  unDgegentt><btifl  »ermaltet  er 
»oni7f7fNäf8  5um  Driftenmale  &aö  EKecrorat  bep  Der  ?lfaDemfe* 
1739*  Den  a*  Wot).  he*  er  ficb  in  SUtDorf  trauen  mit  De*  beru&m* 
ten  SMDorfifcben  Sbeotoflen* ,  £n.  3).  unD  9>ri>f.  3ob.  2Bifk 
SBaiertf/  <tfte|ten  ?:o*ter  >  30fr.2>orotb.£atbarina;  autmU 
eher  £be  üon  io  äinDern  ,  worunter  3n>iUinqe  n>aren ,  nod)  am 
f  eben  finD :  0  jtafr.  @uf.  ^arg.  ©wotbea.  *>  £r,  ©e. 
«pb.^brecbt/ ©tuDiofu^äuruJ.  3)3^.  Sacob-,  4)  €p&» 
2)a».  3faeob»  0  OJfar.  Barbara.  £)er  »&err  Doctor  öerDie* 
net  nicbl  nur  fren  tarnen  eine*  flattlicben  3<£ti  ,  fonDern  er  ift 
aucb  ein  guter^oef  unD  bat  friele  (TarmtnatNrferfrget.  Dag  er 
in  feinem  kirnte  fcbon  genug  SXefponfa  >  fconfiha,  2)ecifione*  :t. 
geliefert  >  itf  leitbt  jueraduen.  Slufftr  Denen  in  fremDem^a* 
men  flemacfeten  afa&emifcben  ®treitf#rifften  befennet  er  frfr  ju 
folgenDen  gelebcten  Arbeiten : 

Di/T.  inaug.  de  iure  patriae  poteftatis  cirea  nuptias  liberorumw 
Alt.  173?. 

Progr«  aufp.de  officio  iudicis.  Alt.  173?- 
Difll  de  teftameato  jper   procuratorem  non  oflferendo.  Alt. 
1742. 

^rauerrebe  auf  #n.  Q5aron  Sboma*  ©jirmäfl  :e.  #ön.  Unga* 
rifeben  Oberen  uuD  GEommenDanten  über  un  SReaiment  3n* 
fantcrie.  ©tebt  an  Der  eeicfpreDigt  £n.  £>.  SSaft.  SSew* 
$o{D*tt,  2IIM743.  foU 

3n  Dem  groftn  Untoerfaf'  Mexico  affer  S^üfenfcbafften  un& 
Itftttra  gefebiebet  feiner  im  38tcn  Sbeil  p.  1643.  ^elDung;  cti  ifl 
aber  Diefeibe  ^aebriebt  ,  fo  n>ie  einetfebenabefcbreibung  in  dpb«. 
Slßeiblicb*  ©efebiebte  iefctlebenD«  9?<*tfgeUbrten  CWerfeb* 
1749* )      l ur&. 

Spiee  ( ©ottdeb  ?llbrec&t )  ein  lebenber  2IDt>ocat  unö 
33ruD<r  &<r  beyöen  feurigen  Herren  ©piefen  /  «rblitfu  Daä  Z\M 

€cccc3  Die* 
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fciefer  SOBelt  aud)  in  Wirnberg  Den  13  Sebr»  1717.  3m  ©t)mna* 
fio  bot  er  t>oni7M- 3t  &i«Untei^ifung  gelben*/  ^ßagnerrr 
£obberrn*,  ©pörl*,  SOBürfete,  SR6ber*  unb  Stounjcn*/  lautet 
au*erlefner?ebrer,geno{[en*  3m&ffcntL2lubitorio,wobineri7jf 
bet'öitxrt  rourDe  /  maebteer  ßcb  Die  QJorlefungen  SW6rl*  ,  9Ufie« 
lein*,  2)oppelmabrö  wobl  ju  duften.  1736  jog  ernacb  2tltDorf. 
$euerlein;  ©cbwarj  /  Statt  unD  fein  älterer  trüber,  £r.  3). 
3ob.2M>r.@pic$/  waren  feine  Ccfcrer  in  Der  ^bilofopbie ,  £i|to' 
rie^  öratorie  unb  SWatbematif :  9vinf  ober,  Q5ecf /  ,?rei*leben , 
3>einlein  unD  fein  anDerer  trüber ,  £r.  S>.2Bolfg.2ilbr.  <?pie«# 
lehrten  ibn  alle  ^ beile  Der  3uri*pruDen& ,  in  welcber  er  Die  <2£ürDe 
eine*  Sicentiaten  1743  mit  einer  gen>6bnlicben  3naug.  Difp.  de 
mulierum  ornamentis  Den  {  £>ec.  erbalten  bat*  ©eit  1744  ift  er 
unter  Der  3ab(  Der  Herren  Slbbocaten  ju  Dürnberg  unD  lebt  Da* 
felbfl  IcDigen  @tanDe*.  3m  Sfabre  1750  Den  1?  Ort.  ift  er  mit 
Dem  tarnen  Wcepboru*  su  einem  OTitglie  De  De*  95lumenorDen* 
aufgenommen  worDen. 

SpitJ  ( fteli* )  ein  beröbmter  3<£fu*  ,  ifi  ju  9lonnen# 
bürg  /  einem  <gtabtleinobnweit2lltenbun},  Den  1  £)ec.  1641  an 
batti&t  Derzeit  gebobren  Horben,  ©ein  Gatter ,  3aeob, 
war  Stator  Der  @*ule  Dafelbft  unD  ein  guter  ftreunD  De*  berübtw 
ten  €pb.  Daum*  ,  Der  ibn  aueb  ,  fo  wie  biefen  feinen  @obn jje* 
lir,  in  Den  Briefen  an  3. £ecfeln  p.  if 3.  fefet  rübmet.  Sie 
Butter  bie*  SOJarg.  SBinflerin,  gr  friegte  febon  £aufe  gute 
Unterteil  una  i  noeb  mebrere  aber  auf  Dem  ©i;mnafio&u©era,wo 
©ebaft.  Mitternacht  unDQSal.  95erger  feine  £ebt«  waren*. ;  1661 
bejog  er  Die  Uniberfitdt  3cna  unD  bielte  ftcf>  in  Der  Erlernung  Der 
getrdblten9ved)t*n)ijTenfcbafftbornemlicl)an©traucbenunD@tru< 
*en.  1667  gienger  mit  einem  iungen£errn  von  «£>arflaü  al*£oft 
tneißer  nacb  Böbingen ,  wo  er  unter  Örauen ,  ftromannen/  tau* 
ierbad>en  unD&arbili  fein  ©tuDium  3uri*  forrfetye  unD  1670 
mit  einer  folennen  3)ifp*  de  arbirratu  boni  uiri  Die  fteentiaten* 
würbe  in  Den  Üvecbten  erhielte.  211*  er  aud)  mit  feinem  iungen 
£errn  DeutfcblanD  /  Die@cbwei$  unD  Jranfreicfc  Durcbgereiüt 
unD  in  fein  SBatterlanD  juruef  jjefommen  war  /  würbe  er  #op 
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meifter  bc»)  einem  iumjen  £n*  ©rafen  Dveug  wn^erer  £inie  ,  $ein» 
riet)  VIII  ,  unD  maebte  fid>  bei;  Dem  £errn  Jöerjog  Ö^ernbarD  ja 
Weimar  /  an  bellen  #ofe  *r  fieb  mit  Dem  ©rafen  aufbielre  ,  fr 
beliebt,  Dafter  ifrn  niebtnurinbad  ©eriebt  ju  3ena  beförderte /fon* 
Dern  aud)  nacbgebenDä  ju  feinem  D\atb  unD  ©eneral*93ifitator 
in  Streben*  unD  ©cbul*©acben  machte*  3njn>ifc&en  nabm 
©pifcüüflenög  Die  2)octorn>ürDe  ju3*na  an*  Unter  Dem  nacb* 
folgenDcn  £erjoc] ,  3ob.  grnft/  murDeer'5ür|lt.  SÜBeimarifcber 
Amtmann  Der  ©tadt  unD  De£  Smtctf  SlltftdDt.  Sttan  roar  in  aüelt 
Diefen  Remtern  ungemein  jufrieDen  mit  feinen  <2JerDienflen  ;  aber 
eö  rouebä  aud)  fein  Diubm  Durcb  gelehrte  ©ebrifften  auetvdrfia;. 
6r  jeigte  ficb  auf  Dem  obern£atbeDer,unD  er  tvurDe  nidf>f  nur  jurtyro* 
felTor£i|lcüc  in^enarecommenDirt ,  fonDern  eä  gefebabe  aueb  ,  Daß 
er  i68{  jur  erleDiafen^rofeffion  Der  3n|lüiKionen  roirflieb  bieder 
nacb  2Utöorf  beruften  tvurDe ;  n>o  er  fein  21mt  Den  16  9Joi>.  mit 
Der  fleroäbnl.  feoerlicben  IKeDc  antrat,  £r  führte  felbigeä  mit  £brc 
unD  oroifem  33ei)fall  /  mar  einmal  Der  21faDemie  Dvector  ,  unD  fei* 
nerjacultdt  jum  lotenmafe  ©ecanutf.  3n  Diefer  feiner  ftacultat 
ruefte  er  nacb  unD  nad)  bitf  jur  erjlen  (greife  /  rr-urDe  Der  SRepiibiif 
Dürnberg  (Eonfulent  unD  Der  StfaDemie  ©enior  t  Da  er  Dann  enD* 
lid>  in  einem  rubm&oüen  2Ufer  Den  13  3an.  17 17  Daä  Seitliche  gt* 
feanet  bat.  ©ebon  &u  3*na  bat  er  'ficb  im  3abre  1673  Dermale 
mit  Der  $ocbtcr  betf  berübmten  *Prof.  SrbarD  3Geicjeltf  ,  2(nna 
Katharina  1  Die  ibn  jum  Q3atter  t>on  n  5CinDern  ejemaebt  bat* 
3roecn  ©dbne  moOen  rcir  foalcieb  ndber  benennen ;  ton  Den  äbri* 
flen  ÄinDern  finD  ju  mcrPcn :  1)  £><inr.  Seli;,  ßu&ime  3ura  unD 
fam  bernacb  nacb  Sttofcau ;  m  er  ald  Äaiferl.  (feecrerdr  aeflanDen 
feun  foll.  2)  ©opbiaÄatbarina^  beirafb«t«  Den  berübmten  ^rof. 
©e.  vllbr.  »öamberger  $u  3<nA*  3)  IBorotbea  /  ttermdfclfe 
jlcb  an  £m.  2).  3<>b.  Sf7?idt>.  £anaen  ;  (lebe  unfern  a$beil.  4) 
WlavQ.  Äatbarina  /  ift  noeb  alt  L2ßittm  £n.  D.  3ob.  (Tpb.  ©d* 
|cnö/  ^3bb(ici  ju^urnberfl/  am^eben.  0  ©ibpüa  ,  ebfiebre 
^jr.^nton  ©cbü^ler ,  einen  »'Pfarrer  in  Der  Ucfermarf.  3>ie  aclebc* 
ten  ©ebrifften  unfern  fei.  ©pifeenä  finD  /  fo  Diel  tt>ir  »ijfcn: 

Difp.  de  .ubitratu  boni  uiri.  Tub.  1670. 

-  -  de  eeuroixSsix.  Jenae.  1677. 
«~  4  TnSL 


7f«    ept*     -  ,, 

i   i^—  Tm^  '  ~    '  "   '  w~m 

Tfac\  de  opprgnöratione  iurium.  3Diefett$rattat  fc^ticb  eriw* 
ju  3ena. 

Difp.  de  Clcrico uenatore,  occaf.  tit. 24.  libr.  f«  Dtcret.  AK  1*87. 

-  •  de  fortuna.  Ah.  1694, 

-  -  de  lincali  in  feudis  facceflione.  Ah.  i^ß. 
 de  mrisdiaione  foreftaK.  Ah.  1696. 

-  -  de  ruccertionibus  ex  iure  primogeniturae.  Ak.  ifjf. 

-  -  de  procurationibus  canonici*.  Ah.  1701* 
•  -  de  iudice  in  dubio.  Ah.  170 

-  -  de  dommio  dhreclo  ex  Iur.  Feud.  Ah.  1706. 
Confpe&us  totius  Codicis  luftinianei.  Ah.  1706. 
CompendiumrurisfcudaHs  XXthcf1bu1comprehcnfum.Ah.170> 
Thefes  exunruerfo  Iure.  Ah.  1710. 

Difp.  de  exceptione  SCti  Maced.  inualida.  Alt.  17 12. 

Difpofitio  Pandeclarum  fynoptica.  Ah.  17  ij, 

Paraphrafis  pararitlsrris  cum  Commentario  ad  Inftirurione*  Iufti- 

nianeas.  Ah.  1716.   SSfjWt  Oltf  ethefren  na*  UtlÖ  IM*  *cr* 

tbeiDigfen  DifyntatiwuiL 
Difp.  de  fubftitutione  excmplari. 

lo.  Strauchii  diflem.  X.  fuper  tit.  Dig.  uh.  de  regulis  km$  anti- 
<jui ,  a  fe  denuo  propofitae. 

CTOao  ftbt  2  P'oßr«  fun«  Bmfc*  uirt  GL.  . 

6ptl$  C  Gftriftopl) )  M Dorigen  dltefkr  ©ofa ,  ffl  ru>c& 
in  BftfMDt  gebogen  toot^en  ,  f>at  foDarni  ju  Slttöorf  9fura  flu* 
t>ierf  unb  ben  3  Oer.  17 10  t>af«lft  fteentiam  in  Den  Üiecfcten  an* 
genommen  mit  einer  3fnaug.  2)if|>,  de  loco  contrarius.  vla<b 
feine*  Hattert  $ob  mürbe  er  in  einem  ©ddtffcben  Orte  2H>t>otat/ 
fcatte  aüöa  ®t«it  mit  Der  ©etfllidtfeit ,  rnbem  er  ein  gar  bef<m* 
bereräopfroar,  unb  mußte  Deswegen  ton  Mannen.  €r.tam 
*nDU#  ttwDer  nad>  Dürnberg  ,  mo  er  eine  gar  f*te*fe  #etrat& 
tfcat ,  aueb  in  geringen  unb  elenben  UmJtönDett  im  3fa&re  17*1 
geftorbenifL 

6pu$  ( ertarb  )  ty*  bongen  fefa  geleitet  Sfruber, 
ift  \u  SUtöorf  gebo&reg ,  tctiO  bot!  feinem  S&atte*  »n&  aoöera 
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berühmten  8ef>wn  Dafelbft  ju  einer  nrünDIicben  SKedKögelebrfam* 
Feit  angeroiefcn  worden.  17*1  nabmer  Die  tficenfiaten  *2BurDe 
an  mit  einer  ofnie  SPcpftanD  terfocbtenen  Difp.  de  ftigmatiis, 
neigte  fid)  aud>  hierauf  etlic&mal  mir  gelehrten  SibfeanDlungen  auf 
Dem  obern  tfatbe&er.  iftacb  Diefem  nmrDe  er  £ofmei|ler  eine* 
•&errn  ©raten  uon  s}>a  ppcn  bei  m  /  mit  Dem  er  aud)  Die  fKeifen  setf>an 
ftaf.  €ine  Siebenfache  foll  ifen  in  Dem  Äopf  »errucfet  baben, 
«nD  mii  su  beförderen  war ,  er  md#te  f?dE>  @d>aDen  t&un  /  in* 
Dem  er  einflentf  »on  einem  «Pollhagen  in*  Raffer  fprang  unD 
Faum  errettet  morgen  i  1 ,  brachte  man  ifcn  $u  Dürnberg  in  Die 
93ertt>abrung ,  rcofelbß  er  aucD  um  1730  geflorben  iff.  ©ei* 
ne  afaDemifebe  ©cbrifften  finD  auffer  bemelDter  3naug*  S>ifr» 
folgen  De : 

Iura  uidu  rum  Clericorum  et  ProfclTorum.  Alt.  171a» 
DeCorredo.  Alt.  17 16. 

Iuris  feudalis  uniuerfi  potiora  capita.  Alt.  171 6. 

Spoltn  ober  @p60in  (Sobann)  Der  SfcdMtrZ)* 
etor  /  fear  Der  Königin  «Ü?ana  in  Ungarn  unD  ©uternantin  Der 
SftieOerlanDe  fKatb ,  fam  1540  (anDere/  1537)  >u  *Rurnber£ 
al*  2lDt>oeat  an  unD  ftorb  Dafelbf!  Den  13       if  y  f.  Rothfeh. 

Sporl  (  ®amuel )  ein  ©eifllicfrer  ,  tturDe  gebobren  ju 
Börnberg  Den  1  f  SDJao  1614.  ©ein  Gatter  »rar  Sobfr  <?pör(# 
Der  ältere  /  SormenfcbneiDer ,  tvelcbe  £un|l  eine  ieDe  fttgur  in 
-&oIjfct>nitten/  wie  fonft  in  ffupferfiicben  porjufteflen  pflegt.  Die 
Butter  n>ar  SSarbara  ,  eine  Softer  £n.  2lnDr.  5tir*ber* 
ger*  t  ©cbaffer*  ju  ©t.  Jorenjen.  Wacb  einigen  ju  £<tufe  unD 
in  Der©d>ule  &u  ©  t.foren&en  bep  Dem  fleifigen^attbi.Q*urncroanit 
gelegten  ©rünDen ,  befuebte  er  Da*  neuaufgeriebtete  £aiD.  ©t>m# 
nafium  unD  batte  2>ietlein  /  JXieDnern ,  Bannern  unD  ©ratxn 
&u  ^täceproren.  &  n>ar  einer  mit  Don  Den  4  erften  y  Mit  1  jlen , 
Die  164a  in  Datf  Damal*  neu  errichtete  £gibifd>e  SluDitorium  ftrib 
befirDertmorDen.  164*  joger  auf  DieUnit>.2UtDorf/bifputirte  unter 
'  Dem  3nfp.  Söeer  in  logteis ,  unter  Selroingern  de  aetemitate  unD 
-»rffccrtyffl,  35DDDD  tljuec 
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tinter  3ob.  ftabriciutf  de  lapfu  hum.  generis  et  ftatupeccati ,  bielte 
cucb  intft>ifcben  eine  Die&e  de  aporheofi  gentilium.  1644  ijl  er 
©aculariu*  /  1648  aber  #?agi|ler  geworben.  9?od>  In  Diefem 
legten  3abre  gieng  er  nach  3ena  ,  bdrte  Die  bafigen  berühmten 
Stbeologenunb  Philologen/  2).  SWufdu*,  2).3ob.  ?:ob.  OTaioc  / 
tmb  3>.  ©let>ogten  ,  unb  bifputirte  unter  Sftufdu*  de  Deo  rrin- 
uno.  Wacbbem  er  ein  3abr  &u  3ena  bingebraebt ,  begab  er  fidj 
nad)  #efmfläDt  /  roo  er  ficb  befonber*  SD,  <£onr.  £>orneiutf  unb 
SEalt.  <£ellariutf  fo  n>ol  über  $ifcbe  alö  in  Kollegien  $u  Slufcen  ge* 
macht  unb  unter  Dem  iegtern  aud>  i6fo  in  einem  2>ifputir  >£ol» 
fegio  difp.  fecund.de  peccaro  originis  gehalten  bat.  iöfi  niacb* 
fe  er  ficb  auf  Die  SXücf reife  in  fein  33atterlanb ,  befabe  unteroegä 
QBittenberg  unb  £eipjig  unb  langte  glüeflieb  &u  £aufe  an.  1651 
befamer  benStuff  jur  Pfarre  in  SKafcb  unb  bem  bamit  perFnüpf' 
ten  Qjtcanate  m  SiltDorf.  1657  tt>urbe  er  Diaeonutf  in 
Slltborf  fclbfl  $  in  welchem  2lmte  er  36  ^erfonen  (um 
«Brebigtamte  orbiniren  helfen.  1666  würbe  ibm  ba$ 
SDiaconat  bep  ©t.  ^Qititn  in  Börnberg  anvertrauet,  ©ein  tt* 
fcentfenbe  erfolgte  na*  treuetferigen  SKenjlen  unb  cinefflfurjenfa* 
gec  ben  10  ©ept.  1677.  3n  Die  ehe  trat  er  16*7  mit  3gfr. 
Sanna  Sttagb.  £n.  #Jicb.  93eertf ,  ©d>affertf  bep  ©t.  £or. 
£o<bter ,  uhD  nacb  2U>|lerben  bcrfelben  jum  anbernmale  1060  mif 
gafr.  SMarg.  95arb.  £n.  #Mcb.  Diemä  ,  <}>aflor$  in  ber 
Qjotftabt  2C6hrb  ,  Socbter  /  autf  welcher  6be  »bn  3  xinber  über* 
lebet  haben :  0  $t.  3*>b-  fubn>ig,  geb.  ben  9$lug.  i66f  ,  frer 
nie  College  an  bem£gtDifcbtn  öpmnafio  mit  <?8erDtenften  getfan» 
Den  unb  1740  ben  4  ©ept.  im#errn  perfebieben  ifh  1)  $t. 
fjob.  ©amuel  ,  ber  altf  ein  angefebener  Sumelier  1748  ben 
14  ju  Dürnberg  gestorben.  3)  S5r*  $?ar.  Qflarg.  bitaW 
SBittrce  £n.  2lnbr.  2üiü ,  ©cbafferä  bep  ©t.  £or.  174&  ben 
la  ©ept.  gefiorben  ift.  ©onfl  ifl  im  £>rucf  öon  ibm  beraub  : 
©otteö  £anb ,  ber  dürfen  SBiberftanb,  ober  8  ^rebigten  über 
bieSBorte  berfttanep  :  $ar  bewürfe«  ©rimm  bebüt  utuJK* 
•  ^ürnb.  1664. 4.  j  .. 

f  ei*preb.  auf  ^)n.  3o&f  ?eon^  Srif*  /  ^rebiger  bep  ©t.  €gibieiu 
J  ©uljbacb.  1677, 4t 
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Sporl  (3<>fjann  Conrad)  ein  fcbenber  boebterbienfer 
Geologe  /  Ded  »öligen  £nfel  ton  Dem  erfienSebne,  ^)n.  3ob* 
&iDroig,  unöDeflen  €bcfrauen,  Wav.  ©abinen  f  £pb.  ftbner* 
(fieb<  unfern  iten  ^fteil/)  ciod)ter,  ift  Den  3  3<*m  170 1  ju 
Dürnberg  auf  Die  2Belt  gePommen.  <23on  1706- 1716  gienget 
Darf  Cgi&ifcbe  ©t>mna(ium  bureb  aOe  klaffen  Durch  unD  feurDe 
riäc&  einet  gehaltenen  unD  ton  if?m  felbft  ausgefertigten  D\eDc 
de  nexu  ftudiorum  cum  bonis  moribus  in  Dad  5luDitorium  be* 
fördert ,  reo  er  ^Bulfern  ,  ^örln ,  £fcl)enbad>en  unD  £>oppeU 
rcaom  fleiftg  f)6rte.  3}r»xuim  untermie*  if>n  £r.  *J>reDige? 
SBefcel  in  Den  ^umanioren  /  £r.  <})reDiger  £ofmann ,  fon>ie&or* 
ber  febon  £r.  2Bürfel  /  im  gbrdifcben  unD  £r.  £rb.  SXcuf*  t 
nacbma(iger<]>rof.  ju  £)elmftdbt/  in  DerOratorie  unD  üogif;  be* 
Dem  er  ficb  aud)  im  Sifputiren  übte.  97?;*r.  ^BiflnoIIe  aber  lebrte 
lfm  Die  franj,  Sprache.  17 18  begab  er  fid>  nacb  SlltDorf  /  tt>o  er 
©dwqrjen* ,  SCöWer*,  füllen*/  Jeuerlcin*  unD  3<ltner*Un* 
(erriebt  genoß.  17 19  &«i  4  Sipe,  hielte  er  eine  folenne  DveDe  in 

memoriam  faecülarem  Curiae  Norimb.  fplendidins  renouatae  et 
amplificatae ;  bei)  tvelcber  (Gelegenheit  Der  2)irecror  Der  £anblun<j  / 
#r.  >l>rof.  ©cbmarj ,  fo  i>tel  Vertrauen  ju  feiner  ©efdjicflicbf  eit 
bezeigte ,  Dag erui Der ÜveDe febon öffentlich  aufläuten  lies ,  ebc 
er  nod)  mit  Dem  SDurcblefen  Derfelben  fertig  tvar.  17*0  Difputirte 
er  pro  graDu  unter  Ädbiem  deGerberto,  poftea  Silucftro  II.  P.  M. 
eximio  medü  aeui  philofopho ,  unD  erhielte  Damit  Den  29  3un, 
Die  beftoerbiente  TOagjfterwfitDe.  9*ocb  felbigen  Sabretf  jog  et 
nacbSenaunDbörteDaJdrtfcbenf^BuDDe/Dafijen/^DeijTenborni 
9vu(Ten/  ©»rbiutf,  in  Dcffen  £atife  er  ttobnre/  unD  ?toIlen# 
Su  Dem  er  aueb  nacb  feiner  SBieDerfunft  t>on  £afle  gesogen  ift, 
173a  nenilicb  n>enDete  er  ftcb  nach  £aUt  /  hörte  Die  Theologen  # 
SSreitbaupten  ,  Simon  /  Sranfen  ,  SWicbaelitf  unD  Jangen ,  unD 
Die  3€ten  Sbomafwtf  /  ©unblingen  unD  356bmer.  2>ie  S5e> 
forgnigfür  feine  ©efunDbeit  fübrte  ihn  /  nacb  einigen  f feinen  Sp* 
■cur  fronen  in  Die  benachbarten  berübmten  <gfdDte,n>ieber  nacb  3e< 
na.  £ier  tbat  er  fid>  Den  19  £>ec.  1722  mit  einer  öffentlichen 
X)t(p*  aM  Q3rdf<ö  berpor.  1723  fam  er  tu  Dumberg  roicDcr  an  # 
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f>ie(te  f&4>  aber  noeb  eine  3^^tana  s,u  Kirtorf  auf  unD  b&rtc  X). 
Seltnem/  beo  Dem  et  fpeiile,  unD  X).  33fi&ern  /  pritfanffitiK» 
1726  rourDen  ibm  Die  JrubpreDigten  &u  ©t.  Wargaretb  auf  Dec 
CÖeften  inWümberg  /  unD  1730  Das  £)iaconat  ben©t.  CgiDien 
DafelbR  ertbcilef.  173?  an  feinem  föamentftage  /  Den  26  9lo&. 
friegte  et  Den  fernem  SSeruff  tum  3)iaconate  bc»;  ©f.  ©ebalD* 
3n  Diefem  ffapitel  flieg  er  Don  Der  unteren  ©feile  bit  juttt 
igenioratunD  geDacbre  nun  frcoltcb  au  feine  weitere  Q3crdnDe' 
tung '  Dennocb  gefebabe  te,  Dag  et  i749nod>malen  iu  ©t.  €gw 
Dien  /  unD  par  alä  2lntiflc$  unö  Q3reDtgcr  oberberrfieb  erforDert 
wurDe*  rooer  annoeb  unter  ©Otfea@egen  unb  mit  fielen  QSery 
Dienjlen  Dienet.  2Bte  Die  3nfpection  über  Da*  CgiDifcbe  Öi;mnä> 
ftum  mit  DiefemSlmte  orDentlicb  fcerbunben  ift :  fo  rcurDe  ibm  au$ 
Die  tyrofeffion  Der  Geologie  unD  pbüofopbifcben  Floxal  an  Dem 
Dafigen  SluDitorio  Daju  aufgetragen  /  Die  er  mit  einer  öffentlichen 
UveDe  de  theologia  paeifica  angetretten  bat.  9?euerlicb  ift  er  auefe 
inm  3nfpectot  unD  $?iterecutor  Der  SX6g(crifdf>cn  Firmen  »  ©tbule 
crmablet  rcorDen.  3m  SbeftanDe  lebt  er  feit  1730  mirtfr.Sobanna 
$ucia,  einer  Socbter  £n.  EI.  3ob.  Ulr.  €(6rtf ,  3>iac.  $u  ©t, 
forenjen.  2lu*  Diefer  €be  (InD  4  ÄinDer  /  3©6bne  unD  eine 
$od>ter  aebobren.  3)cr  dltefle  ©obn  roirD  fogleid?  tjorfommcn ; 
Der  iüngfte/^errQJolFmar  Daniel/  tfubierte  jt|  3ma  unDSUtDorf 
Die  Geologie  /  Difputirte  am  legten  ijrte  unter  #n.  3>.  £eumann 

1756  a(ö2(Utor  de  legibus  religionis  politicis  adpacis  relig.  Aug. 
Vind.  Ao.  if  fr.  fancitae  artic.  2.  3.  et  4.  iiluftrandos  unD  bat  bic 
mit  Die  afaDemifcben  ©tuDien  abfolmref.  ^Qon  unferm  £n. 
*J>reDiger  gber  finD  auifer  Dem/  ttaö  er  ju  einigen  anDern&u' 
cbern  beigetragen ;  folgenDe  ©ebrifften  im  Srucf  beraub :  " 

Difp.  de  i maßine  DEI  in  nomine.  Ienae.  1722.  Sgeil  bierin» 
nen  einige  3  wifel  roiDet  Die  Damals  neu  bcrautfgcf ommene 
^bümmigifebe  demonftr.  immortalitatis  animae  ex  intima 
cius  natura  deduclam  Dorf  amen  /  tt>urDe  Der  £x.  Werf,  »on 
einigen  tt>iDer  alle  feine  Slbficbt  in  Die  SCBolfifcben  ©treitig« 
feiten  /  Die  Do*  Damaltf  gar  no$  nufet  dffcntli*  angegangen 
waren  /  eingeflößtem 
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Introduclio  in  notitiam  inflfcnium  typographicorom  ,  collectioni 
horum  infignium  RothfchoJzianae  praemiffa  ,  et  diflcrtatiane 
epiftol.  ad  Frid.  Rothfcholzium  propofita.  Nor.  et  Alt.  1730. 4.. 

2)iefe  follte  anfange  nur  Dem  Thtfauro  Kothfcholziano  altf  eine 
€inleitung  fcorgefeßet  roerDen ;  Daher  fie  aud>  in  fol.  geDrucftifl : 
tvurDe  aber  tuflfctcb  ,  Damit  ftc  befonDcrtf  ju  haben  tt»dre  t  in  4t 
obcjeDrucft.  9\otbfcf>ol$  fam  Darüber  in  DenQtoDacbf ,  altf  ob 
Diefeä  nur  Darum  gefd>ef>en  fei)  /  tveil  er  feinen  tarnen  gar  ju 
gerne  geDrucftfdh«;  n>ie  ibm  fold;eä  in  Dem  Hamburg.  unp,ar> 
tbeuifeben  SorrefponDenten  1731  autfDrücflid)  fcorgerüefet  trur* 
De.  £r  bat  ficb  jroar  Dagegen  ucrtbeü>i^cn  tvoüen  ;  altffeo  Die 
Grpitfel  in  4  5uer(f  eDirct  unD  bernad)  erjl  Dem  thefauro  t>orgefe* 
fcet  toorDen  :  allein  felbfl  Die^lrt  Der  Settern  unD  Die  bei)  Der(£or* 
rectur  beobachtete  Sorgfalt ;  Da  Die  beiden  SlbDrücfe  einanDer 
fogar  au*  biäauf  Die  wenigen  £)rucf  fehler  feöüig  gleich  jinD, 
betreifet  /  Daß bcpDetf  ju  einerlei;  Seit;  nur  in $n>ei>er(et>  formen, 
obgeDrucfet  ttorDen. 

£)ad  £öangelium  9)tofi$  /  oDer  DieScugniffe  ton  (Tbrifli  feiDert 

umVSoD,  tvcld>e  in  Den  Büchern  *J07oftö  enthalten  finD ,  in  i$ 

QJaffionö'^reDigten  erUiutert.  1732.8. 
SSetracbtung  über  Die  2Borte:  3d>  bin  Der  ©Oft  Slbrabamtf  , 

3faaf$  :c.  bei?  einer  SuDcntaufe  vorgelegt.  1733. 4» 
Jeicbfecmon  unD  f  ebenelauf  Der  fei.  grau  Drecfc^lerin  /  geb.  9\ie# 

Dererin.  fol.  1739. 
3)ie  eigentl.  tvabre  Urfacbe  ton  Dem  ÄreujetftoDe  3.  €&rifli ;  au$ 

Der  £eil.  ©ebrifft  fclbft  angejeigef,  1744. 4. 
£ei&preDigtauf£n.©.53).9Wrl/  Antift.  Miniflcrü  Norimb.etc. 

17^0.  fol. 

Progr.  inaug.  de  Norimberga  paeifica ,  praemifllim  orationi  de 
theologia  pa.ihca  ,  ipfo  anno  refhtutac  pacis  Weüphalicac 
.  iubilaeo  ,  habitae.  foj. 

3n  Dem  Unipcrfal  Mexico  aller  2ßiflTenf65afften  ;  tt>eI4e$in 
Sebler*  Verlag  ju  Jeipjig  unD  4balle  berauäaefommen ,  in  Dem 
39  $fwl  p.  313  ,  ttJirD  ibm  eine  ©ebrifftde  clypeo  militari  juge* 
j^neben  /  wtUty  aber  (inen  anDern  /  »ermutbt,  ul&ba$il*en 


* 
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©elebtten  /  £tu  Philipp  ©perl ,  jum  <2ßerfaffer  bat  /  ber  eioeii 

traft,  iuris  publici  fundamentalis  de  clypeis  miliraribusGermanü- 
rurn  ,  Norimb.  f736.DtU(fen  lafferu 

6p6rl  (  3obannfubtt>ig )  M  vorigen  dltefter  ©obn ,  ift 
fcen  8  Olug.  1731  &u  Dürnberg  gebobren  morDem  gr  frequenrirte 
Don  1-37  bi$  1747  Daä £giDifd)e®0mnafium  Durcb  alle  klaffen/ 

fil>  (Wann  Da*  öffentliche  SluDitorium ,  in  n>elcbem  er  Die  Herren 
rofefforen,         $?6r( ,  9*egelein;  £erDegen,  ©olaerunD 
Jtarf  borte.  9>rü>atim  übte  er  jlcb  bco  feiner  Butter  wuDer, 
Dem  fei.  Jpn.  3)iac.  QSolfm.  2)an,  ©tör  ,  im  gbräifcben  *  unD  bei 
£n.  SS,  SWunfer/  iefcigem SXeetor  ju  @t.  ©ebalD,  in Derlot.  unD 
Deutfd>en  guten  ©cfcreibart,   1748  jog  *  na*  SlftDorf  #  bdrte 
DafelbftSSernboIDen ,  95aiern,  Sietelmairn  /  ©c&marjen,  ©pie< 
fen,  ffiaaeln  unb  s2lDclbulncrn  in  Der  Geologie ,  ^büoloaie  unD 
9M)i(ofopbie  /  fott)ie^n.  £.  .&eumann  in  DemSKecbte  Der  5latur* 
Site  er  Drei)  3abre  mit  9cu§en  in  SJitDorf  jugebraebt  unD  cor  fei/ 
nem  2lbjug  Die  SftagifterttJürDe ,  nach  einer  unter  Dem  fcf.  ©dwat* 
Jen  gehaltenen  Jnaug.  2>ifp.  de  flguris  patheticis  ex  diuino  uatc 
Efaia  üluftratis ,  17*0  erhalten  ,  gieng  er  na*  3*na ,  tw  et  be« 
fonDerä  beo  2Balc&en  ,  Gumpen  unD  Üiecfenbergern  feine  tbeoÜM 
gifeben  unD  pbilologifeben  ©tuDien  fortgefefcet  /  au*. im  fanont* 
feben  SKec&te  ßrngauen  gebäret  bat.  1752  i>em>ect>fefte  er 3ena  mit 
hipm,  unD  Derebrte  biefelbft  nicht  nur  «ruflu*  /  ©temmlera 
unD  Clingen  alt  feine  fcbrcr  /  fonDerngenoß  atttf)  ibren  unt>  anDe* 
rer  berümten  ^rofeflforen  Umgang.  WacfeDem  er  auc&  DretfDen 
unD  einige  benachbarten Untoerfltdten  gefeben ,  Pam  er  i?f  3  gluef* 
heb  nacf>  £aufe  unD  machet  (tdb  $um  3)ie«ft  Der  Äircfce  /  Oer  er 
(icb  geroiDmet,  immer  gefd>icfter.  Snjroifcben  tvurDeet  17er  öon 
Der  lar.  ©efeDfcbafft  ju  3<na  tu  ibrem  ebren*$Wtg(ieDe  ernennet, 
3m  £)rucf  ifl  »on  ibm  DorbanDen : 

Epiftola  de  S.  Egidio  Narbonenfi  ,  priftino  temoli  Norimb.  pa- 


,  tttf  eft.  1749.4. 


trono  ,  qua  patri  Antiftitis  Egidiani  munut 
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Commentario  de  Abrahame;  ad  uidendu rn  Chrifti  diem  admiffo  , 
•  ad  illuftr.  loh.  8  ,  j6.  3|]  in  Den  MifcelJaneis  Lipf.  VoL  IX, 
P.  III.  ju  finben. 

Sporleiu  ober  ©purlein  ( 3obann )  Der  SKecbte  ft'cem 
tiat ,  fam  1*34  altf  2MM)ocat  beo  Oer  <£taDt  Dürnberg  an  uni> 
ftarb  febort  tt>te£>er  1537. 

Spon  (3of>ann)  ein  ©eifllicber  ,  t>on  2(ug$burg  gebür* 
tig,  ftuDterte  tum  ij$4  &u  Wittenberg  ,  mar  S&Mandubond 
(Schüler  unD  murDe  Dafelbft  3Ragifier«  iss8  fam  et  altf  3)iaco* 
nw?  in  Den  neuen  Spiral  ju  Dürnberg  #  1^61  aber  nach  @t.  ©e# 
balD  alöÄaplan  ,  reo  er  1562  Den  14^0».  an  Der  <J3eff  geworben 
ifl.  £r  »erlobr  jmep  3ßeiber  Durcb  Den  $oD.  2luf  Die  smepre 
grau  t  Urfulen  1  eine  Socbter  ©e.  gbrbar*  /  3>iar .  be»  <gt.  <ge* 
balD  unD  nachmaligen  2lbtep*33ermefertf  bepSt.  ggt'Dicn ,  mach* 
teer  1  fo  n>ie  auf jub  felbfl  ,  eine  ©rabfebrifft  in  tot.  i>ifticb& 
Gr  mar  überbaubt  ein  guter  $oet  /  unD  ti  finDet  fieb  Don  ibm  : 

Pfalmus  Dauidis  XXII  ,  et  cap.  LIIIEfai.  carminc  redditum  et 
gratitudinis  ergo  Io.  Oelhafen ,  Patric.  Norimb.  dedicatum. 
Witttb.  if^8.  4. 

©iebe  Kmfc.  unD  Hirfch.  dipt* 

Bpremberger  (3obann  Sifian)  ein  gelehrter  unD  be* 
rebter ,  aber  imübnqenunmürDigerS'beologe,  tfiju  Dvegenöbura 
Den  io3ug.  1*73  auf  Die  2Bclr  gekommen,  ©ein  Gatter,  2lf# 
bred)(;n>ar  bei?  Dem  ^auamtDerSKepubliE  Dafelbft  cltf  ©Treiber 
beDient*  3n  Der  poetifd>en  ©cbule  feiner  <33atterftaDt  legte  er  fei* 
ne®rünDe/  auf  tveldxer  bernad)Ju2Bittenberg  nicht  unglücflicb 
baute«  ggiD.  £)unnen  /  ©al.  ©efnern  unD&onb.  futtern  hatte 
tt  ju^l)rmei|]crn,n>urDe  is97  ju  Wittenberg  Sftagifter  unD  hielte 
aueb  in  Diefcm  3af?re  eine  unten  anjufübrcnDe  DveDe ,  in  roelcber  er 
SDMancbtbonen  ungemein  erhoben  bat.  2ßie  er  nacb  Dürnberg 
lam ,  voti*  man  nicht ;  Doch  ifl  er  bep  un*  auf  Die  Damals  $ef3c 
Jif*e$f#F?  ju  <23orra  n>egen  guter  groben  unDSeugniffe  feiner 
hi  vi,  ©e* 
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^clebrfamfett  unDreDnerifcbenftertigFeit  1600  beförDert  n>orhetH 
tfflcin  marin  allem  mit  il>m  suftieOen,  nurgefiele*  Dem  £ircfcert' 
Patron  nicht  t  Daß  et  feine  pbilippifcben  ©ejlnnungen  merrcn  Ite*. 
2Beil  man  bierinnen£offnung  batte/Daß  er  pcb  dnDern  mdcbte,  mur« 
De  er  nad>  SllrDarf  t>erfc§ct  uriD  friegte  i6o>  Da*  fcbon  lange  Da* 
fefbft  crleDigte  «JJaftorat  unD  eine  tbeologifcbe  ^rofcffion.  gut 
<33crmeibung  De*  ÖerDacbt*  bat  er  fcbon  1604  Der  ObrigFcif  fein 
©laubenäbefennrniß  überreichet  unD  unfre  ^ormalbucber  mit  Die* 
fen  2Borten  unterfcbrieben  ;  er  t>erfprecbe  ?utbern  hon  Sttelanch' 
tbonen  nicht  ju  trennen,  333eil  er  auf  feiner  Pfarre  ju  <23orra 
noch  nicht  orDiniretroar ,  cmpfteng  ererfl  Den  7  3ul.  i^of  Die€in» 
roetjbung  ju  5lltDorf  unD  rourDe  bewach  1606  mitSrn|l©onern 
in  Den  afaDemifcben  ©enar  aufgenommen.  ©premberger  Per# 
roaltete  feine  Remter  mit  9)?unt<rreit  unD55ei)falI  /  war  auch  mit 
feinen  <£oflegen  einig,  bi*  ftcb  nach  etlichen  3ahten  jwifchen  ihm  HnD 
5D.@cbopperneingrofi'er3tt>i|ln)ecjen5lnbetbuncj  Der  menfeblicben 
SRatur  £bri|lt  erbub.  ©premberger  fdugtiere  Diefe,  unbe*  ent» 
flunben  DaDurcbnoch  mebrere  ©treitigreiten.njerein  (ich  DieftiDcn* 
febafften  gu  febr  mengten.  Obngeacbtet  man  Diefe  beoben  SM* 
»er  fomol  Durch  Q3rit>at*  <£oü<x|uia  ,  al*  Durch  J»ev  angebellte  fo# 
(enneÄirchenconüenteju  Börnberg  |u  Pereinigen  fuebte,  auc&be* 
fonDer*  auf  Dem  legten  ,  Denio3an.  1613  gehaltenen  Conpenre, 
gereifte  £ebrfdfce  pon  ©eboppern  unD  ©prembergern  mußten  un# 
terfchrteben  werben  :  gieng  Doch  gleich  Darauf  Der  ©treit  toieDer 
auf*  neue  an.  Q5et?De  $bei(e  fdjicften  Den  19  2lpt.  befagten  3ab* 
re*  Apologien  für  (Ich  nach  Dürnberg,  unD  Der  OJ? ag  1 i|lra t  Daieibtf 
ftußte  fein  anber  Littel  &ur  ^Seplegung  eine*  auch  De*n>egen  gar 
ju  ärgerlichen  ©treite* ,  roeil  Der  Damal*  in  SlltDorf  aufmacbenDe, 
ob  rool  noch  nicht  bekannte  unD  beimlid^e  ©oonifmu*  anfrer 
©e  Wieweit  fpottete ,  al*  Die  Jortfchaffung  ©premberger*  ju  bo 
fcbliefien.  £ieju  fam,  Dag  ©prenlberger  De*  getriebenen  Sfr 
brueb*  mit  einet  leichtfertigen  unD  ihrem  Spanne  emioffenen  2>ir* 
ne  ,  £lifab.  ©erbarDin  ,  überzeuget  roorDen  :  tt  mürbe  alfo  ge* 
fangen  gefefct ,  abgeflrafft  unD  Den  io2|ug.  1613  aDer  feinet Slem* 
tet  entfe^t.  #err  D.  Seltner  roei*  nicht,  roo  er  hingefommen  if?/ 
unD  ma*t  belegen  aßcrfranD  ^utbmaffungcm  2Bit  f Annen 
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foPiel  an$  eigner  £anbfc&rifft  Diefetf  Wanne*  Petficbern  f  baf  er 
fld?  16  m  Den  ai  San.  alö  *}3a}lor  ,5 a  ;3ei£feim  in  Der  untern  9>faU 
ienfettK  öetfüvbeini*  /  untertrieben.  Ob  er  aber  aud)  Dafclbf* 
aeftorben  §  ober  weiter  gefommen  /  ifl  freplid>  nicbt  befannt. 
SBeil  er  bep  un*  im  ^urnbergifcben  war  /  tat  er  ftd>  swcptnal 
fcerfeerratbet.  ®Jit Dererflen  grau,  93eronica/  bfc  De*  wacfern 
fPrebiger*  /  3ob.  ^Kaufmann*  Cfafa  ben  2  Sbeil )  Socfrfer  war, 
leugte  er  Dr>p  ©obne  /  tyaul  ,  ©eorg ,  unb  £f>rifiop5  /  ton  De* 
tien  man  aber  au*  nicbt  mit ,  wo  (ie  fcingefommen  ftnD.  3n 
beranDern  €&e  lebte  er  mit  Äatfearinen  ,  $it,4tt.  ©e.  €tnfte* 
S>iac.  bep  ©  t.  £or.  in  Dürnberg  /  bebten  ©ebruefte  3«ugnijfc 
feiner  ©eiebtfamfeit  finb  fofgenDe  wenige  Por&anDen; 

Orat.  de  praeftantia  et  utilit»te  dialecticae  ,  deque  definitione 

eius  platonica,  Witt.  1^98.4. 
Difp.  de  ecclefiä  Dci  catholica  iuxta  as  particulari.  Alt.  1608. 4* 
Thefes  de  uerbo  Dci.  Alt,  1609.  4. 

©ein  ©iaubemtoefenntnig  unD  noeb  einige  /  meidend  Die 
G$»pperif<be  ©treitigfeit  betreffende  /  ©ebrifften  fübrt  Zelm.  in 
nit.  theoL  an,  Der bierüber, fo  wie  in  feiner  Hift.  Crypto-Soc. 
Alt.  mit  mebrern  nacfr&ulefen  ifh 

©taöen  ( 3of>ann  )  ein  SWuücutf  /gebofcren  if8i  /  fara 
in  feiner  £unß  in  furjer 3tit  fr  weit;  baß  er  febon  1^8  im  igten 
Safere  f.  91«  Organitfe  bep  ©t.  Jlorenjen  in  Dürnberg  würbe, 
1618  Farn  er  tu  eben  biefem  2tmte  nacb  ©t.  ©ebalb  #  unD 
ftarb  1634.  2Begen  feiner  in  Der  OTufif  erlangten  fcohen  £uu(l 
unD  SBiffenfcbafftfowoI  /  aftf  geführten  gottfeltgen  febenrfwanDel* 
wirb  er  ein  weltberühmter  «Wann  genennet.  &  hatte  jweeit 
®6bne  /  Die  wir  fogleicb  anfuhren  werben.  93on  Der  im  £ruc£ 
t>orbanbenen€ompofitiou  unfern  3ob.  ©taben*  ifl  unU  auffer  einU 
gen  fleinern  Arbeiten  bep  Wcfren  unb  frdlicfren  ^Begebenheiten  fofr 
gefTbetf  befannt : 

Opufculum  nouum  Don  $apanen  /  ©aüiarben  /  2Hemanbett  j 
eouranten,  SntrabeO/  holten  unb  Canjonen/  famt  eine« 
dritter  t  freit  Ceecc  gao* 
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gantafia,  auf  untcrfcfcieDUd;«  Snflt umcntcn  ju  gebrauten  :c. 
^ücnb.  162^4. 

«£)«ncntrot^'Wußca  geifllic&er  SWcDitationen  mit  einer  Stimm 
ic.  9*urnb.  1630.  fol. 

£au*  ^Äufif  geilllic&er  ©cfdncj  k.  mit  4  ©timmen  componirt. 
SRürnb.  ie>46*4.  «&err  Xtoppelmapr  /  (  n>eld>en  (lebe )  fübrt 
no*  eine  fo  betitelte  £ir*en*9Äufrt  unD  2>at>iDäl>arpfe  an» 

Gtaben  ( ©iegmunD  ©otflteb  )  De*  »ortgen  ®of>n  , 
ou-.tcin  0}?uficu* ,  ift  1607  ju^ürnberfl  mebohren  unD  Don  fei* 
mm  harter  in  Der  mufifalifd)en$l)eorie  unD  ^royi  getreu  unter* 
richtet  roorDen.  ^rfrieate  1639  Die©teüeeinetfOrc}ani(tenbeo©t* 
£or.,  unDtfarb  i6ff .  €rmar jn>et)malt)erl)eirat^etfeinmö(mit®u» 
fa  ma  ^ürnbergerin ;  uno  Darf  anDremal  mit  © uf.  Oftar.  ©eityn. 
€m  '2tnör.  ©taDen/  Der  ju  2lltDorf  1^4  eine  ÜveDe  gehalten  nnD 
Drucfcn  laffen ,  betitelt :  Pietas  impietati  exofa ,  h.  c.  caufae  , 
quac  impule'rinr  ethnicos  ad  faeuillima  aduerfus  Chriflianof 
odia  dxercenda ;  ifl  ein  ®of>n  feiner  erflen  £f>e  gercefen.  €me 
$od>ter  t  $nna  ffatbarina,  nof>m  1664  £n.  93?.  ©otrfr.  £dn# 
M,  ^nfpad>ifd>en  Pfarrer  jücibu6bronnunD^e|<l6Dorf/  juc 
€be.  2luf  einer  ©cbeibe  zeigte  unfer  ©iegmunD  ©ottlieb  Die 
Dvecbtflimmuna  unD  ^igftimmung  Der  $6ne  unD  förieb  auffer 
Diefem  : 

<25om  Anfang,  ftertgange  unbiefci'gen3ußan&  Der^ufif. 

ÄurjeUntermeifung  fürDie3ugenD  in  Der<33ocal*£ftufu\  1». 

£ird>engefdng ;  $fa(men  unD  geifllicbe  JüeDer  /  t>on  3. ler 
((iebe  Den  aten$f>eü)  auf  Die  gemeinen  SttefoDewn  mit 
4  ©timmen  fimpliciter  gefe&t ,  nun  aber  auf*  neue  »ieDer* 
um  in  Drucf  Derfertiget  unD  mit  anDern  Diefer  3eit  gebrdud>(i# 
d>en  Äircfrengefdngen  Dermefcret  Dur*  @.  ©.  ©taDen*  9lurnb* 

©rablieD  Jrauen  ©opfcia,  ©Jarggrdfin  Don  93ranöenbura*c, 
compomrt  ^urnb.  1039.4. 

€ntn>erfung  De*  Stafana*/  gnberungen/  &raüc&tf  u*  9)WbraucD* 
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•  Der  eblen  SÄufif  k.  bor  einer  lateintfe&en  Ovation  f  wetöe  bie* 
fe*  2lctu*  eifldrungfepn  n>irD.  9?ürnb.  1643.  fol.  pat  3. 9}?. 

•  'SWherr  hielte  Die  JXeDe  unD@eaDen  führte  Die  937uftf  auf, 

•  Sßemn  $rieDem$fcfl  16*0  ttmrDe  Diefe  J&anDlung  roieDerholet 
unD  ertfbemelDte  £ntr*erfungK.  rmeber  in  4  geDrucft. 

tWerbanb  muficalifcfce  SrieDentfgefange  in  vtoten  gebraebt  ic* 

Sttürnb.  16*0.  foL 
Rudimentum  muficum  etc.  Sftürnb.  1^3»  8«  3fteineneue2for> 

Jage  Der  obigen  fnrjen  Unteweifung  De*  ©ingen*  für  Die3u* 

•  genD* 

@ie£e  Doppclm. 

-  !  \  6ta&cn  (9lDam)  ein  3urifle  unD  guter  *Poef,  De*  Dort« 
genSSruDer,  (luDierfe  juSlltDorf  unD  Helte  Dafelbfl  Den  *f  3atn 
1631  eine  ?KeDe  &um  £ob  Der  SOjußf.  9tad>  Diefetn  n>urbe  erSKe* 
^tRrator  beo  Der  fRc publif  Kruberg,  £r  n>är  ein  guter  ftreunl 
?on  Dem  bekannten  Philologen  /  3o&.  ©e.  @tor$el  /  berinfet* 
nen  lufibus  metricis  folgenDen  f*erjhafften  93er*  auf ifcn  gc 
tnaebt  1>at : 

mr    Atta,  Stadeni,  quae  fundis  nocle,  Poetam, 
\l:        Carmina ,  felicem  Te  fatis  cfle  probann 

Non  fatis  eft  :  uxor  ni  ettam  Te  nocle  poeram    .  \ 

Velfine  carminibus,  fentiat  efle  bonum.  -¥ 

g*  mag  alfo  ©taben  DermutMid)  Diel  Sinber  erzeuget  höben. 
QJefonDer*  aber  ijt  er  ein  guter  epigrammatifeber  $oet  getrefern 
2lucb  muß  er  ith>(  compemret  haben  :  Denn  tvtr  finDerr^irt 
f eichenlieD  unter  (einem  tarnen  mit  Dielen,  ©timmen  eompo* 
ntret,  Uebrigen*  ift  im  2>tucf  Da  : 

'Eyxtojitwv  udWwc5s>  h.  c.  diifertttiuncula  (oratio  )  de  digni- 
f  täte,  utilitate,  et iueunditate  artiamuficae,  Air.  1632.  4. 

Moerores  animi ,  meditattonibus  metricis  fradti.  Nor.  16/8. 4- 

©taben  (3ot)ann)  ofene  Stvcrfel  De*  borigen  ©ohn> 
flubierte  juStltDorf ,  unD  jroar  wmwblicbSura  /  biclte  Dajelbft 
»nD  gab  Gerau*  bie(e  itpoSKeben  :        ;  . 
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Iuftinianus  Imperator  optimc  optimus,  öratiuneula  circuh  ofteit- 

fus.  Alt.  1662.  4. 
DiiT.  qua  homo  ex  cognitione  fui  beatus  oftenditur  etc.  Air. 

1663. 4.  SRebfl  Oer  beutf*en  Ueberfedung  in  flebunbner9leDe. 

©taffeljWner  (  tyauO  ifl  au*  einem  iubtfc&en  ©cfcf>lecfr* 
te  m  ber  @taDt  Dürnberg  gebobren  ;  bie*  9totban  2toron  /  bat 
ftd>  mit  feinen  Äinbern  &um  *tiftlic&en  et>angelifcben  (Ölauben  ge* 
n>euDef,fein  iüDif*eö2öeibjurücf0elaffenunb  1(11^36  in  Börnberg 
aetauft  rcorben.  Stocb  Der  £anD  finOet  man  ibn  ju  £eibelberg  / 
n>o  er  ebrdifebe  «ectionen  foO  gehalten  baben.  gr  febrieb  : 

€in  I uri  Unterticbtuna  /  ba*  man  einfeltig  Dem  4berrn  3.  €.  naefr* 
n>anöei*n  t>.  im  »ulFummenlic&en  t>.  feinem  2Bort  glauben  foB 
unbftcb  txr  3üDif*en  leerer  nicbtfoD  abtuenben  laffen.  %t.  %u 

,  9Mmb.  1536. 4«  . 

Sffiarbafftige  ^iberlegungbergroffcn  <2*erfe(f<bungt;er3ubifc&ett 

leerer  De*  az^falm*/  toiDer  irenepgenen$8ucbtkben,  barm* 
nen  au*  eine  5Bcf rdfftiaung  3,  Cbrifti  :c.  2c.  9Mrnb.  1536,  4, 
(®iebe  biewn  biellnf*.^acbr.  173^  P«37*.)  . 

Orat.  germ.  qua  pröbatur ,  Iefum  Naz.  uerum  efle  Mefliam ,  hab. 
Heidelbergae ,  cum  praelecliones  fuas  ebr.  aufpicaretur.  Hci- 

dejb.  irei.  8-  ^ 
€in  Deutfcbe*  SRüc&lein  »on  Dem  S^cflfia^  .geibeffr.  1563.  8, 
'  SRicbte  t>ön  Dem  »origen  niebt t>erf4>ie0en  feptu 

*         #  »  ■ 

Qttan  fer>€ :  Hirfch.mill.  III.  n.  f  2$.  r  27.  £n*  2faDr.2Büiy 
feb  .«Rocbricbt  ton  Der  3ubengemeinbe  inSlürnberg  rp.  xo^fq. 

»nb  Wolf.biblioth.  ebr.T.  III.  p.  919. 

6taW  ($et«r)  ein  3fftu*  unD  ber  SKepuWif  9Wro» 
fcerg  ffonfulent  Dan  147*  N*  1506 ,  (larb  in  letf  befaßtem 
3abre.         •  •  '    !:  l-t%- 

j  tjnD3fifttf,tttutbe  gl* 
lyobrehbeniiök«  m6]uiKo^  ©after, 

»ftttafati  bamafcfciawm*  war/  aactapaf« aber SDiacrau^  ia 
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©df>wabacf>  tinDenblidv^aftocju^benricbimSuhbur.qifdjcnmor» 
Den.  Cr  befucbte  anfängt«  Die  ©cbu(em©t.£giDienin$urnbera >$ 
unD  wurDe  157*  unter  Die  12  Mnaben  im  Spiral  aufgenommen« 
1 574  meng  er  nad>  Wittenberg  ,  würbe  jwar  1  $79  Dafelbfl  franf  » 
i;8o  aber  mm  #?agi(ter  gemaebt  §  Da  er  Dann  in  eben  biefem 
3abre  noeb  nacb&autegieng.  is 80  Den  18  2tug.  würbe  crfKector 
Der©cbule  n*9?abburg  inbeeobern^falj/giengaber ba*3abr 
Darauf  Den  31  Oer«  bafdbfi  roieDer  fort  ,  weil  er  Den  9  ©ept.  alt 
unterer  College  Der  ©pitalfcMe  ium  ©eitf  in  Dürnberg  be* 
ruffen wurDe.  gnblicb  ift « 1  s 81  £oßege an  Der©ebalber'©cbute 
aODa  geworben,  h«^  forDerre  er  lieb  ab  unD  gieng  mit  einem 
$ßilf>.  ©Ringer  /  »ermutbli*  altf  £ofmeifrer  /  nacb  ftranFreicb. 
5ftad>  Dicfem  treffen  n>ir  ibn  alä  Snfpectorn  Der  Alumnen  $u  BM» 
Dorf  an  :  etfif]  aberfebr  ungewiß/  wenn  er  Dabin  gekommen  fep* 
21utf  eigner  ^>anDfd>ri(ft  unferö  3ob.  ^uferewtö  erfeben  wir,  Dag 
et  1*87  in  Diefer  (Stelle  gewefen,  S)enn  fo  febreibt  SSufereut  in 
feinem  ©fammbuc&e  ,  Deffen  tririn  unferm  1  Sbeilp.  ij9  ge* 
Dacbt  baben  :  „  1587  Den  3  2iug,  bab  icb  auf  SefcM  ampüff 

„  Dnn.  Scholarcharum  praeiediones  Digeftorym  angefangen 
„  unD  ifl  Inllitutionum  explicatio  extraordinaria  M.  Stamlcro  , 

„  Alumnorum  Infpeftori ,  auf  eine  3<'ftong  befoblen  worDen.  " 
<2Bo  er  niebt  in  Diefem  if87ften  Safere  noefr  weggegangen  /  mu§ 
ti  balDim  if88ßen  gegeben  feyn;  Denn  eö  ift3ob.  3ngo(fletter 
( (lebe  unfern  1  fytii )  an  feiner  ©teile  3nfpecror  geworben  /  Der 
fchon  1  f  88  alt  sDrorecf  or  in  Da£  Qtymnnfium  nacb  Imberg  abgkng. 
SU>tc  nun  aber  Darauf  #  Daß  ©tammler  mit  ©u&ingern  naeft 
ftranrreid)  reifte  /  befonDertf  aber ,  weil  ifem  in  ättborf  DieSnftitu« 
tionen  ju  lebren  aufgetragen  worDen  /  obnfcbwer  ju  erfennen/  Daß 
er  auffer  Den  £umanioren  aueb  3ura  ftuDierr  babe :  alfo  gteng  er 
Denn  if  88  nacbQ3afel  unD  würbe  Dafelbfl  im  9tot>.  unter  Dem  Sbe* 
canat^afil,  Stmmerbacb*  Derüiecbten  2)octor*  ©?it  Diefer 2ßür# 
De  gejieret  unD  unter  Dem  €fcaraeter  eine*  ?l  buocaten*  bielte  er  liefe 
na*  Der£anD  inIDientfen  Der  ©taDt  Dürnberg  ju©pet)er  auf/ 
unD  wirb  aueb  Deswegen  in  Den  93erjeid)niffen  Der  2lDt>ocafen  ju 
Dürnberg  mit  gefübrer.  3u  ©peper  bat  er  fub  j  war  einen  gro|< 
f*a3\«#t&um  erworben ;  allein  ,  Da  er  immer  fränfli*  war  /  itf 

€««3  au* 
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<luct>  berfrfbe  merflicf)  roieber  gefcbmoften.  €nb(icb  ßarb  er  ba* 
felbft  Den  4  ©ept.  1614  lebigen  ®rtmbe$  unb  m  arißter  S&re. 
€r  tt>ar  ein  groffer  Liebhaber  ber  ]>oe(ie ,  auf  bie  er  f?ct>  torbin  ftarf 
oelcgr,  unb  finb  unöt>on  feinen  ©cl^ifften  foigenbe  poettfc^e 
©rucfe  bcFonnr : 

Ode  in  nuptias  Pauli  Coleri  et  Mariae  ,  Cph.  Gcuderi  uiduac 
Nor,  ifys. 

Carmen fcriptumLaur.  Alberto,  Fiechtuuangenfi  ,  graduMagi- 

flerii  ornato  etc.  Witt.  1  f  78. 4. 
Epithalamion  in  honorem  Sebaldi  Weifen  et  Magdal.  Andr.  Ira- 

hofit  filiae.  Nor.  if 8 1*  4. 
Ode  nuptiis  D.  Io.  HcreKU  ICti  Norimb.  et  .Com.  Pal.  et  RoC 

Heldiae  ,  Andr.  Crellii  uiduae  ,  dteata  etc.  Nor.  15-89.  4. 

Ab  mitio  ftatim  legitur  metaphrafis  iambica  Pfahni  12g. 
Manibus  Sebaldi  Weifen  ,  Viri  .Confukris ,  Paericii  Xuguft.  et 

Norici ,  qui  obiit  VJmae  r  f  89  /  eJegia  fertpta  a  Io.  Stamlero  , 

V.  I.  D.  Norimb.  4.  Dicfer  28el|ec  ift  ©tommier*  flroffer  . 
Patron  unD  ^ßofcUWter  aewefen.   ,  < 

:.   9)?nn  fefce  A#a  fchol.  ften  SSanb  p.  377  fq.  un&  Brofc 

Stammler  OMann)  ein  gebogner ^ürnbetflet/  triff 
U  bie  bamaltf  *fturnbergifd)e  ©pitalifdye  ^3farre|u  tyedufjal  ofw 
tt»eit  gichfldfct  /  mürbe  aber  1614  fceto  i9*$an.  atitf  Ö?efef)l  €.  & 
^aßijlrat^su^ümberg  bep  bellen  lidwn^i0init©d>üfcen  auf  ba6 
^burngefängniU  gebrad)t  unb  tvegen  ärgerlichen  £eben^  abgefefck 
Sin  feine  ©teile  fam  3ob.  ÜDbrfcb  /  gemefener  ©enfor  unb 
£atccbi*mu*<<]>rebiger  in&cuen  ©pttal  $u  Würnberg  ,  tvelcber 
gleich  fall*  feine*  ibierifeben  ?ebenö  halber  mit  Der  fd>6ncn  ÜCccto* 
rin,  03?.  ©e.  ^auricii/  ©chulmeifler*  im  neuen ©pital,  SEBcib/ 
mit  nxlcbcr  er  fünblid)  jubielte,  f  urnuüor  i>on  feinem  ©eniorate 
iß  entfcijet  roorben.  Diefer  ©rammler  aber  ift  e$  termutblicb  / 
ber  1580  geschrieben  Ijat  :  Gamelion  djeatum  Micaeli  Sonleut- 
ncro ,  Schol.  Amberg.  Reclori  ,  et  Barbarae  ,  Iö.  Halbritteri , 
Coenobii  Michelfeldenfis  Iudicis ,  Hliae  ;  (  Norimb.  4)  in  trtf' 
<&er  ©cbrijft  juleftt  eine  uerlio  fapphica  Pfalmi  ug  fceflnblt*# 
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öu*b«rfelben  fonfiaber *u  erFennen  ift,  DaßberSJerf.  eingebobrner 
Nürnberger  gemefen  u.  etf  i(>m  Damals  febr bartgegangen  fep.  Bmfc. 

©tart  ( $aul  3acob  )  ein  berebfer  Sbeofoge  unb  reebfr 
fcf>affencr  ^rtefter  /  erblicfte  Datf£icbt  Der  2BeIt *u  Nürnberg  Den 
4  3uL  1669.  ©ein Gatter  /  ©tepban ,  war&ucbhalfcr  in  bec 
^fiügerifchen  #anWung  unD  Die  Sftutrer  war  Jtunig.  Nffclin  , 
Don  SUtDorf  gebürtig.  $n  tor  ©cbule  bei)  ©t.  ©ebalD  bar  er  in 
11  3abren  affetflaiTen  Durchgegangen  ,  unb  i68j>  ifl  er  nacbSllt* 
Dorf  auf  Die  £obefcbu1e  gc&ogen.  pitv  refponDirte  er  1691  unter 
©onntagen  de  Ccx  A^otiT^ofJLSvciq,  unb  1691  machte  er  fic& 
nacb3«nä  /  ™>  er-toh  Dem  groflen  SKeüner  ©äfcen  eine  Unterweid 

füng  in  Der  £omiletiF  genolfen.  Na*  Wittenberg  verfügte  et 
id>  1693  unb  wurDe  Dafelb)}  #)?aflifler.  Q3on  Dar  reifte  er  in  Da* 
#efljfd?e,  befudue  ju  £irfcbfeID3o&ann  Niffeln  ,  feiner  Butter 
©ruber  /  einen  0#uftcu$/unb  nahm  Dann  feinen  2ßeg  Durch  Die 
SBerterauüberÄoblens,  SWapnj ,  g6l!n  je.  nad)£at*fe.  169* 
murD.eerin  Daä@eminartum  Der€anDiDaten  aufgenommen  unt) 
erhielte  noch  im  fclbigen  3abre  Die  Pfarre  m  Sürentbann.  noi 
fam  er  altf  ^aftor  auf  Die  gleichfalls  Nürnb.  Pfarre  f  obnerjiabt» 
211*  er  i?of  feinen  franfen  Nachbarn  unbiSetckfobn,  £n.  f}3for* 
rer  ©emeinbarD  ,  juOberbocbftatt,  in  Der  Kirche  ju3)ach^bacb 
wrtretten  unD  feiner^reDigt  unDermutbetDer£r.SOTarggraft>on 
33<wreut  ,  €bntfian  €rnjl  unD  DeflTen  ©emablin  fontgl.  Roheit 
bepgewobnet  /  hat  er  fich  De*  dürften  ÖnaDe ,  Der  ihn  mit  <23*r» 
gnügengeboret, erworben  unD  »fl  balDDarauf  jum  £ofprebiger  unb 
©tabtpfarrernach€btiflic|n'erlanaen  berufen  worDen.  3>iefeQ$e» 
Dienung,  be&  welcher  er  auch  De*  SSacertfDorfifcben  Sapitüt  ©* 
nior  war ,  hat  er  1706  im  2lpril  angetretten  ;  unD  in  Derfelbe» 
&um  offtetfen  /  wenn  hohe  £errfcbäfften  jugegen  gewefen ,  1  bie* 
^reDigten  an  einem  ©onntage ,  Die SGBocbe über  biet  6  gehalten, 
CnDlid)  wurDe  er  auch  5ür|tlid>er  35eicbtt>atfer.  Unter  anbern 
wichtigen  unD  gar  Dielen  2lmt$t>erricbtungen  hatte  er  auch  3uDen» 
Dohren*  unD  dürfen  *  kaufen  &u  »errichten,  £r  (larb  Den  1 3  3ul* 
17*3  unD  hinterließ  ein<äßittwe ,  $r.  9»ar.  Helena  /  £n.  Job* 


(Statt* 


Sfeinr.  ömeifenö ,  2>iac.  $u  ®t.  ©ebafb  in  9lfanberg ,  Detter, 
m  Drucf  ift  ton  ihm  vcrl^unDcn : 

»Oerfeligffer  2CecJ)fel  Der  ßinDer  ©Oftetf  au*  Dem  Euang. 
Dom.  lubilatc  i6$f  in  einer  2lntrittf'$reDigt  Der  SUtctubanni* 
feben  ©emeine  twgcfleüet*  SlitD*  1698. 4» 

DiegrünenDe^anne  r.b.  »♦  Die£errlicWeit  De*  ttmptüyi.  *t.atti 
£agg**  t  io.inöetüou(^i'unDfluöcepanrten5?irc&esu5lltetb 
tfeann  1697  am  erften  ©ottetfbienft  toorgelleflet  SlltD.  1698»  4. 

J£jiftocifc6er(S({)rifftfd)a6  au*  Sitten  unD  Steuen  /  b.  i.  angenebme 
^ra9unban(morf«&»@*rifftbepö<r?:e(lameme.  ßttfer^beil 
grlang»  1707. 8.  Sn>eotec  $beü  /  €rl*  1720, 8, 

©iebe  Hirfch.  dipt.  unD  Bmfc. 

©tarf  ( 3obann  93a(tafar )  ein  febenber  bortrejlte&ee 
Sbeologe  /  ifi  Den  Ott*  i7o*ju  Dürnberg  gebogen  ttorDen. 
©ein  SQattcr/  (Jeonbarb  /  n>ar  <£aton*{Jabricant  unb  •jKtnWir 
bafelbfl  /  Die  SWutter ,  2tana  Ovaria  /  eine  geb.  £of>lerin.  €r 
batfe  noeb  niebt  Da*  vierte  3a&r  erreiebt ,  altf  t&n  fein  J&err^öet# 
ter ,  erft  befebriebener  £r,  TO.  $anl3a<.  ©tarf  /  Der  Don  ©Ott 
Feinen  gbefegen  battt ,  ju  fieb  nabm  unD  ibn  /  Da  et  ibn  febon  in 
feinem  Serien  Der  ©otfee'gelabrtbeit  fciDmefe  t  in  allen  anfWnbi» 
gen  unD  Dabin  abjielenDen  2Bi|fenfcbafften  unD  ©pracben  tbelfc 
fclbft  unterwies  /  tbeilö  Dureb  anDere  gefebiefte  SWdnner  unterrieb* 
ten  (ie&  $11$  im 3abr  17 16  in  €brifiian Erlangen  Daö  ©emina* 
rium  illuftre  erntet  tvorDen ,  promoöirte  ibn  gleicb  Der  JKeefor 
Deffeiben  ,  £r.3ob.<!pb*  Detter  /  be^  Dem  er  febon  einige  Sabre 
juöor  qjrtoat*  Unterriebt  erbalfen  /  in  Die  erfk  klaffe.  2Bie  er 
biefe*  gefebieften  unD  fürtrefl.  &brer*  getreue  Untcrroeifung  in  Der 
lat.  unD  grieeb.  ©ppacb«  unD  Der£itforic  niebt  genug  *u  rübmen 
mei*  /  fo  fam  ibm  aueb  Der  Unternebt  De*  <£onreetor*  /  3oa<&. 
Cpb.  ©arforii ;  Der  im  €br*  unD  Der  alten  2£e(tmeiiJb«t  eine 
feine  ©teirfe  baffe /ingleicben ,  £m  SbeoD.SSalfafartf,  DerTOeD. 
£)oetortf  /  in  Den  matbematifeben  SBiffenfcbafften  unD  {>m  tyrof. 
della  Lcga  im  5ram.  unD  3taU  nwbl  iu  flattern  1710  begab  et 
f  *  auf  Die  Um  wlutü  SIUDorf  /  unD  befugte  fc  itr  fleifig  Die  2}or* 
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lefungen  Seitneri  f  ©cbuljenl  /  ©*n>arjenl  ,  SWüflerl  £öft' 
lerl  ,  ^eucrleinrf  ,  $elf*enl  /  unD  Der  betjben  3n(pc^förcn  * 
2!pinl  unD  Q3öheim^  ,  in  Den  £umanioren  J  »J>Wo* 
fopbie  unD  Sftatbemaftf  *  enDli*  ober ,  na*  n>oblgelecj< 
lern  ®run&e ,  %t\tnc rl  ,  53aicrl  unD  <Bft£erl  in  Der  Sbeologie« 
Cr  übte  (1*  öffrer^  im  Opponiren  unD  Dielte  beo  ©elegenfeeit  Del 
afaDemif*en  3ubelfef!el  im  Kamen  Der  Alumnen  ,  unter  Deren 
2ln$ablerti>ar,  Die  ton  ibmfelbftt>etfertigte:Danffagun0l'9iebe/ 
n>el*e  berna*Den  Aäisüecularibus  p.  929  fqq.  einverleibet  tt>uc# 
De.  3n  Diefem  Mafien  3abre  begab  er  fi*  na*  ©tralburg  / 
fcörte  in  Der  $b«ologie  ^gilbetraDen  unD$oren&en,  in  DerSBelt* 
vomht\t  93artenßemen  unD  <£a*fen ,  in  Der  ebr.  unD  grie*« 
<55pra*e  £eDerleinen  unD  in  Der  $?atbematiF  Den  «J3rof.  Herten* 

(lein  1  n>obev  er  ju glet*  Die  f*änfle  ©elegenfceit  f>affe#  ft*  in  Der 
ran&.  <gpra*e  noch  t>efler  ju  fegen.  1716  nabm  er  fi*  t>or/  eU 
nige  ®ä*ftf*e  ^>of>efchulcn  $u  befücben.  £r  reifte  Delivegen 
über  ^rantfurt  nacb  ©ieflen  unD  Harburg  ,  Del  fcefien  SSorfafcel 

!fi*  an  Diefem  legten  Orte  nur  einige  Sage  aufjubalten.  gr  be* 
fpra*fi*  aber  faum  eine  ©tunDe  mit  Dem jiroffen  pbilofop&U 
!*en  Orafel  unfrer Seit/  Dem  unterblieben  9&olfen ,  fo  war  et 
*on  gefeflelt  #  Daß  er  ff*  über  Jfabr  unD  Sage  Dafelbf]  auf* 
>ielte,  Cr  fanD  in  Den  pbilofopbifcfcen  unD  matbematif*en  <23or# 
lefungen  Diefem  grünDlicb  gelebrten  unD  ungemein  leutfeeligen 
febrerl  mebr  all  er  fu*te ,  unD  ßeßebet/  Dal  er  feine ;  unter 
Deffen  2lnfuf)rung  Dafelbji  $ugebra*te ,  ©tunDen  für  Die  »er» 
0näg(t*fien  feinet  afaDemifcben  *ebenl  ieDergett  gehalten  habe, 
unD  Den  9tugen  Dat)on  brl  auf  Den  beutigen  Sag  fpü&re.  &u 
gen  Dal  £nDe  Del  1717  Safere^  fegte  er  feine  SKeife  fort  na*3<* 
na ,  t)on  Dar  na*  Jeipjia/  unD  na*  einigem  ^ufentfjalt  an  beoDen 
Orten  nabm  er  feinen  2ßeg  über  Dreyen  Dur*  Dal  <2)ogtldnDi# 
f*e  /  Da  er  Dann  1718  n>ieDer  gläcfli*  na*  Dürnberg  fam. 
£r  murDe  no*  Diefel  3abr  unter  Die  ff anDiDaten  Del  <l>reDigt# 
amtel  aufgenommen.  1732  erhielte  er  einen  um>ermutbeten 
unD  ungefuebten  gjuff  all  Q3reDiger  in  einem  anfebnlt*en  Orte 
3.  ju  einer  (Semeine  /  Die  Den  £errn  in  Der  ©tille  lobet,  n>el*em 
Sfuff  er  au*  bep  Anfang  Del  mtftn  Sabrel  &iflig  folgte ,  fein 
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toi  fctigea  3mt  in  bcr  Seme  antrat  unD  bemfelben  *dOige  13  3af>^ 
re  mit  ©cgen  unD  befonDercr  3ufriet>enbcit  feiner  gemeine  t>or* 
fiunDe.  Da  feine  ©efunDbeit  1738  jiemiieb fu  toanfen  anfieng  unt>  er 
fld>  auf£inratf)tn  etneeJ  erfahrnen  $nteä  eine  reebtfdjaffene  ^e» 
tteguna  machen  foHte ,  entfcblofi  er(ii>,  eijieDveife  nach  D\om 
unD  alfo  üUer  Die  2Ipenninifrf>en  ©ebürge  &u  toun.  €r  fefcte  auefr 
fön  Vorhaben  mir  QSeroiüigung  feiner  liebtoertben  (gemeine  int 
SBerf.  £.uim  fam  er  in  Bologna  an,  fo  traf  er  Denoon  tyoxit 
Dafelbtf  angelangten  £n.  3ob|l  2Öilb.  ebner  Don  Cfcbenbacb  unD 
.ftirfebbad) ,  Dermaligen  bocbanfebnlicben  t>n.  fanDpfleger  beo 
fcer  SXepublif  Dürnberg  1  an,  unter  ftlTen  beehrt  angenehmer 
©eülifcbafft  er  über  ?oretto  unö  2lncona  noch  bet>  Anfang  Der 
3Bo*e  glücflicb  in  TRom  anlangte.  Sie  hielten  Od)  3  »otlige 
Monate  Dal'elb|l  auf  unD  befchauten  Datf  betrdd>tlid>|le/  fo  oiel  fie 
tonnten.    9lad>  Q)erflteftinq  Diefer  3eit  reiften  fie  nach  Neapel 
tinD  beilegen  mit  Dieler  OJlühe  unD  ^efcbwerlidtfeit  Den  Dama!5 
füllen  Q3cfut>.  9?ach  einigem  Aufenthalte  ju  Neapel  fehrten  fie 
toteDer  nad)  9iom  unD  nahmen  t)on  Dar  Den  <2Beg  über  $ loreni 
unDCuccanacb^iDorno/  twiter  jur  See  nad)  ©enua  ,  biö  fie  enb# 
lieb  /  nachöcm  fie  ftcb  überall  nad)  ihren  2lbfid>ten  in  etftal  auf« 
gehalten  unD  mit  einigen  berühmten  ©elebrten  befannt  gemadt/ 
über  äRaolanD  ,  QJerona  /  <Bincenja  unD  DaDua  in  <23eneDi0 
glücflicb  unD  rcohl  behalten  anfamen.   ©afclbfl  oerlie*  ihn  fein 
ttAeriger  Dieitfgcfdhrte  unD  £r.  ^reD.  Starf  febrte  foDann  mu 
Der  mit  Dieler  Sehnfucbt  ju  feiner  ©emeine.    Smgabre  1741 
tnufite  er  wegen  Slbtfcrben  feinet  fei.  lottere*  eine  Steife  nac& 
Dürnberg  thun  t  n>o  ihm  Denn  beo  feinem  Xtafcpn  Die  ^rofeffion 
Der  £>ifiorie  unD  ^bilofopbie  an  Dem  €giD.  SluDitorio  übertra- 
gen wurDe ,  mit  Dem  Qwfaft  f  Da§  etf  ihm  frei)  flehen  foOte ,  foU 
che  mit  feiner  ©cleaenheit  anjutretten.  £r  begab  fleh  alfo  n>ie* 
ter  unD  noch  auf  { gabre  ju  feiner  ©emeine  f  bii  er  enDlich  1746 
im  3D«.  betagte  Profeffion  mit  einer  juoor  gehaltenen  ^naug. 

ReDe ,  de  nexu  f.  connubio  fororio ,  quod  inter  hifloriam  et  phi- 
lofophiam  imcrwcdit,  fon&e  in  fcholis  cullodiendo ,  IDirflid)  JU 
«ftjcn&erg  antrat.  9fm3ahre  1748  lie*  er  fkb  in  ein  eblichf* 
SBAndm»  ein  mit  5r.  Urf.  Barbara  /  £n,  *aul  Sbom.  £6n* 
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nintjö  /  Äauf  *  unb  £anbeltf>errn  fd.  SBitttve  /  tnith>eld>eter  ein 
einji^cö  roicDec  t>cr|torbcnc£f  g>öf>nlein  eräugte;  1750  bcfam  er 
Durdb  einhellige  (Stimme  eitieä  £.  $>?agi(lra(*  ba$  ^3a(lorat  ja 
©t.  3acob  /  unb  (lebet  biefem  nnebtigen  SUnre  >  fo  n>ie  feiner 
geDoppelten  ^rofeffion  t  mit  fortbaurenben  beftoerDientemS^fall 
»or.  &  ifl  einet  ber  beliebteften  /  grünblicbllen  unb  berebteiieit 
5>rebiger  in  Dürnberg.  ^on  »erfebiebenen  tum  tyxi\>at'®o 
rraueb  gemachten  MSCtis  philofophico- theologico-hifloricis 
beflgt  er  feinen  geringen  SÖorratb  #  bot  ober  folebe  in  Örbnung 
bringen  unD  Die  legte  £anD  jur2lu«gabeonjulegentiacb  feinett 
tnelen  33erricbtungen  feine  Seit.  SnfMfcben  fmb  auffer  oben 
bemelbter  Sfcbe  folgenbe  feine  Slrbeiten  mit  Vergnügen  im  £rucf 
gelefen  iporbcn  ; 

Progr.  ad  orat.  inaugaralem.  Nor.  1746.  foL 

3>aö  ftarte  im  €bejlanDc ,  ober  ber  bielfaltige  Langel ,  ber  Toi« 
eben  ©tanb  insgemein  ju  einem  20ef)fkn  D  maebt  t  eine  *prt* 
bigt  über  batf  Eu.  Dom.  II,  p.  Epiph.  IRörnb,  17s*.  4. 

3>a$  ^>eben  ber  Crbe,  a(*  eine  SBirfung  betf  geregten  göft/ieben 
3ornö  über  unt>erbefferlicbe  (Sünber  /  eine  93reDiat  an  Dem 
orbentlicben  5afl'93u(i*  unbSSetbtage  Äberjerem.  10 ,  10, 
SMrnb.  1756. 4* 

3efu  3taferflebuna  jum  ©ebreefen  feiner  Setabe  ,  eine  ttrebigf  am 
OMfefle.  Würnb.  1716*4* 

Der  rechte  ©ebraueb  ber  ©locfen  jumf  obe  ©Otte<J/  eine  $rebigt 
über^f.  ifo,  5.  bep®elegenbeitberberneuten®locfebepgt, 
3acob.  9iurnb.  17^6. 4. 

Daf  unb  in  toit  fern  ber  Teufel  ben  ©fcnfAen  batf  gefcärtegdttfitfe 
SKort  bom  £erjen  nefcme ,  ba§  fic  niebt  glauben  unb  feligj 
mrben  /  eine  tyrebigt  übet  ba*  Eu.  Dom.  6exagef.  9lütnb. 
1757*  4* 

»on  6tfß  (2Beiganb)  ein3etu*,  bon  ©eburf  ein  Ufr 
wer  tyatriciu* /  ifi  Der  grabt  Dürnberg  ton  1413  altf  (Eon  fulent 
beDient  unb  bann  aud>  ^robfl  ber  Äircbe  tu  iSacbaracb  getrefen, 
€r  Harb  1443-  e»c&<  Rothfeh 

3  t  f  f  f  *  Ctembacfr 
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@ttittba$  (£einrt*)  ein  gebobrner  Starnberger,  Der 
Wbüofopbie  unO  Der  Rheologie OTagiflar ,  ^attene juerfl,  foDann 
Diele  öffentlich  *u  Seipjig  flelebret ,  ift  1440  Oer  pbUofopfttfchen 
gacutrdt  Defanutf/  Dreo3abre  Darauf  aber  Der  2lfat>cmie  DaVelbft 
Öiectör  gemefen.  ©iebe  Schuuar7.  progr.  I.  Unfer  Kmfc.  nett' 
net  ihn  v*n  ©teinbaefc  unt>  melDct ,  Daf  er  147*  geftorben  feo* 

'  ©tcütDatt  ( 2löam )  ein  gelehrter  ®et|ll?d>er  ,  t(l  auf  ei* 
nem  ^ürnbcrgij^en  Xtoxft ,  $lecb<$Dorf ,  n>o  fein  Gatter  ein 
21ier*mann  t*ar  #  Den  6  Epr.  1700  gebobren.  £r  trurDe  »on 
feinen  Aitern  bi$  in  fein  Hte*  3a(rr  nur  orDerrtlicben  ftelDarbeit  an>- 
cebalten,  unD  i|l  bernad)  ju  feinet  hatten*  gigenberrn,  £n. 
3ob.  Sari  2Belfer  Don  unD  ju  Weubof  auf  S&drba*  ,  in  Dienfie 
gefommen  /  in  Der  -Soffnung  ein  ©cribent  ju  roerDen.  5luf  Sin« 
tatben  Diefe*  bohen  $atronö  fam  er  aber  im  i6ten  3abre  f. 21.  in 
fcie©pitaler'©d>ule  juStürnbcrfl/  fiengan  ,  lateinifcfc  \n  ler* 
mn  unD  fid>  unfer  Deinlein ,  Sfeaier,  Degler  #  £agenDorn  unD 
fcem  berübmten  SKector  Colmar/  beo  Dem  er  3  3abre  fa*/  Den 
©tubien&u  noiDmen.  9tacb  einer  gebotenen  StbfcbieDtfreDe  ,  de 
coronarione  Caroli  VI  Bohemica  ,  tt>urDe  er  17*3  ju  Den  öffentli' 
dun  Prüfungen  beförDert ,  in  tvelcben  er  SBülfern  ,  OT6rl  / 
3F>ppelmayern  unD  $pin  b&rte,  auffer  Denfelben  aber  Die  DortbeiU 
Raffte  ]}rit>at*Untertt>etfun0  £n.  2>iac.  ©d>miD$  in  Derjrauen* 
ifirebe  f  unD  ßn.  #erb)tetf  /  Dermaligen  ^ajtor*  ju  $eud>t,  geno§. 
1724  (rat  er  jeineafaDemifd>en©tuDien$u.&aflean/  unDbatficb 
mit  entlehnten  *s  fl«  mit  fleinen  ©tipenDien  unD  n>iflfubrl.2BobI' 
jfbaten  feiner  <$)6nner  bi*  in  Da*  s te  $abr  erbalteru  3"  WS 
Iologie  unD  ^hilofopbie  maren  Die  beoDen  ©licbaeli*,  ©unDling  , 
©träbler  unDjob.  3oad>.  ?ange  /  in  Der  Geologie  aber$ran? , 
53ieitbaubt ,  Snton ,  3oad>.  fange  unD  D\ambad)  feine  £ebrer. 
Um  Den  £nd>  \u  erbaiten ,  bat  er  nad>  anDertbalbidbngem  Da* 
fepn  aud>  im  Sßaifenbaufe  informiret.  1727  um  SJJidMel  gieng 
er  t>*n  -gMöe  n>eg ,  befuebte  £eipjig  unD  3*na  unD  begab  jid>  fo* 
Dann  nid)  flltDorf,  n>i>  er  nod>  Die  berühmten  $beologen ,  3*'** 

um,  «ai«n  unD  a&crnbolDen  jleifig  ^rte.  9?a*D<m  er  einfhw 

Un 
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len  |oi?Ärrft  De*£m.  Pfarrer  focbne v$  ©6bne ,  fo  it>i*e  au*  iw 
Dürnberg  in  guien  Käufern  auf  eine  furje  3<if ;  informirte  unD? 
insn>ifd>en  ir*9  in  Datf  ©emmarium  Der  (TanDiDaten  aufgenom* 
men  tnurDe  t  befam  et  173-  &en  SKuff  $u  Den  bepDen  Pfarren  2lr# 
teläbofen  unö  2Ufa(tern.  17*9  murDe  er  altf  ©iaconutf  Der  Äir*t 
3u  ©t.  £oremen  bertrDert/  tt>o  er  Dermalen  noeb  mit  ©egen  Dienst. 
@d>on  in  feiner  3ug*nD  /.  fo  roie  in  feinem  Vlmte,  ift  er  Durcb  Die 
^orflebt  (öOttetf  t>erf*iebenen  (gefahren  enfriffen  nwDen  ;  n>o# 
t>on  mit  meferern  Hirfch.  dipt.  nachliefen  ßnD.  1740  tft  er  mit 
3gfr.  tfath.  gupbrofina  ,  £n.  ©e.  £opfenmüGer*  ,  £anDete# 
mannet  in  Dürnberg/  $od>fer,  in  Die  £begerrerren,  mit  t>er  er  Der» 
fcbieDene  ÄinDer  erzeuget  bat.  Q}on  feinem  gelebrten  ftleife  itf  eiV 
ne  Erläuterung  Der  ©teile  1  ©am.  f ,  8.  in  Dem  iten  35anD  Der 
£e§tfcben  £ebopfer  p-.ni.  fqq.  eingebrucfetroorDen.  gin Paflo- 
rale  Spencri  aber  /  oDer  ein  vlu^ua'Der  famtlicfcen  ©penerifeben? 
tbeologifeben  SSeDenfen ,  liegt  jutn  2)tucf  e  fertig. 

•*  , 

Stengel  (©ebaßian)  n>arim3abre  i6ir  ber@cbule 
tu  @t.  £orenjen  in  Dürnberg  &Diuncf  unD  febrieb  :  Elcgiam  fu- 
nebr.  in  obirum  M.  Io.  Schrödcri  ,  Ecelefiafbc  ad  b.  Laur.  etc. 
M.  Ge.  Schrödcro  ,  Rcft.  Laur.  p.  m.  defunfti  Fratri  dicatam  etc.. 
Nor.  16 ix.  4. 

Stenger  (Johann  Cbrißopb)  ein  3fffu*,n>ar  gebobren 
iu  ©cMeußngen  Den  ia%>t>.  1683.  ®<»n  £r.  harter ,  3ob. 
SSaltafar ,  mv  dlteßer  orDentl.  2lDt>ocat  bep  Der  Sür|il.  ©ddtffcb» 
Seiftifcbcn  ?anDe$regierungju©cbfeußngen  ;  Die  Jr.  Butter fjietf 
War.  £öa  SWüüerin.  Den  G)runD  feiner  ©tuDien  legte  er  auf 
Dem  berühmten  Öpmnafio  feiner  <2)afterßa  Dt  Dergeflalt  n>obl  1  &af* 
er  1700  für  tüchtig  erfannt  rcurDe ,  eine  £obefcbule  ju  begeben. 
€r  mdhlte  ßcb  ?eipjig ,  n>eil  feine*  £n.  <3)atterä  QiruDer  Dafelbß 
(ebte  /  Der  auch  Die  fonDerbabre  i'iebe  für  ibtfbatte  /  feine ©tuDien 
vernünftig  unb  glticflicb  in  Dirigiren.  9?ad)Dem  er  (ich  6  3abre 
Dafelbß  aufgebalten  unD  bep  etlichen  iungen  Herren  >  n>ie»ol  nur 
auf  furje  Seit ,  alä  .frofmeifler  geßanDen  ,  nötigten  if>n  Die  Da* 
maligen  ©cbwDifcfcenllnr  üben ,  ©aebfen  \u  »etlatTcn*  £r  giena 

8ffff3  na* 
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uad) Süttorf ,  unb  nacbDem  er  einsaht  bafcfbfl verblieben ,  mvbt 
er  Don  Dem  dlrern  £n.  ©rafen  Don  ^Botfllein  nacb@uljbürq  be* 
ruffen  ,  mo  er  1 3fa1>re  lang  flunDe  unD  bep  Daftger  Stanjleo  Dielet 
in  Der  iuriftifcfcen  $rari  ju  feinem  55eften  erlernte*  1709  trat  et 
in  freoberrl.  Oiieterifcbe  2>tcnfie  al*  «öofmeifrer  unD  machte  ficfr 
Durd)  feine  gute  AuffübrungDafelbft  fo brauchbar  altf  beliebt.  6nD> 
lieh  tbaterciiie9\ei|e  Durchnähmen/  ©cblefien  unD  Wahren  na* 
2Bien.  €r  murDe  ju  «Prag  beo  Der  hohen  Appellation* '3ntlanj , 
auch  $u3$reti(au  bep  Dem  taiferL  Oberamte  in  Dafelbfl  1>abenDen 
Verrichtungen  ju  feinem  Vortheile  ziemlich  befannt.  9*0*  Dor# 
trdalicber  tvar  fein  Aufenthalt  in  SBien  /  inDem  er  Don  DemÜieicbä' 
hofacr icl)te  genaue  Cinfkbt befam  unD  bet> Dielen  groffen  Wi  n  tfteru 
Sugana  hatte*  171a  tt>urDe  er  ju  SlltDorf  nach  rubmhcbfi  üerrbei» 
Dieter  3naug.  S)ifp.  de  fueeeiliontbus  fecundum  ftatuta  regulan- 
disv  fccentiat  unD  foDann  17  «3  Der9ved>ren3)octor.  hierauf 
tturDe  er  in  Die  3aW  Der  SMrnbergifcbenaDDocaten  aufgenommen/ 
auch  Don  Dem  «&n.  ©rafen  Don  Waljan  *  Wilitfd)  *um  9vath  er* 
nennet.  1713  Den  6  Wao  vermählte  er  fleh  mit  39fr.  War.  $0 
lena  ,  M  £hurpfdljifcben  £n.  ©ebeimenratb*  ©e.  ©iegrrt.  Don 
Svicbtcr*  (flehe  oben)  $od?ter/  roelcbe  ihn  mit  einem  ©orjnunfr 
j  Achtern  erfreute.  2)er©obn  /  «ßier.  fcfcciflopb  ,  ftarb  1733 
alä  ©tuuiofutf  3uriö  &u  SlltDorf.  9}a$  Der  erflen  grauen  2U>* 
(lerben  lieä  er  fleh  i7»f  Den  29  3^n*  3flfr«  Wagb.  ©iboüen, 
2).  unD  SonfuL  ©reg.  5lnDr.  ©cbmiDö  (flehe oben)  Tochter/ 
antrauen  %  n>ekhe  ihm  eine  Tochter  gebobren  hat*  3)ie  beoDen 
Herren  IDoctoren  Der  WeDitin ,  gerDinanD3acobS3aier  unD£pl>* 
£ßilh.  QSaier  ( flehe  Den  1  $f)ril )  nahmen  jroo  $6ct>ter  erflerer 
6be  ju  ©emahlinnen.  Cr  flarb  Den  18  Werft  1726* 

Stepljant  ( Johann  Carl )  ein  gelehrter  ©eiflltchet ,  ifi 
Den  n^un,  1610  juwürnberagebohrenrDorDen.  ©ein  Vatter/ 
gmanud,  Don  Augsburg  gebürtig  /  rcar  cin^uchbalier  unDleft» 
lieh  1  <>  idbriger  Kirchner  &u  ©t.  ©ebalD.  2)ie  Butter  bieöSSarb.' 
fpiggelin  3n  Der  £or.  ©d>ule ,  Die  er  iuertf  frequentirte  t  roa* 
rendfpb.  ©pecciue*  unD  Der  fXector  ©chröDer  ,  in  Der  ©ebalDer 
aber  joDann  W.  3or>  Urflnu* ,  W.  ©ottfr.  2>ern()arD  ,  unD  fflfc: 
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3«*.  QJogef  feine  f  ebrer.  Unter  Dem  to&fern  legte  er  fi#  auf  Die 
*poefte;  verfertigte  ein  gute*  tat.  Carmen  unD  machte  Deutfcbe  ?te* 
Der  unO  (55eDtd  tc  in  grojfer  ftnjabl  ,  tvoDurch  er  ftd>  auch  jbnDfHL 
ber>  -6«.  tyreDiger  ,  3ofr.  <?aubert ,  fo  recommenDirft,  Dap  er  Def« 

f n  ftamutuä  unD  2lmanuenffe  würbe.  1640  sog,  eF  nach  SIltDorf, 
Heroben/  ftelbingern  unb^runo  ,  rmirte  164^  md>  üorbec 
unter  ftelbmaem  gehaltenen  Difp.  de  Sorite  SSaculariu*  t  uni> 
i644?5la^irteci#  Da  er  injroifcben  eine  metrifebe  3KeDe  decunis 
Chriflr  verfertiget  unD  öfi  nfi  abgeleget  bar*  hierauf  fegte  er  fiefr 
unter  £6nig  #  2iltbofern/  ^Beinmannen  unD  #acf  fpän  auf  Die^beo* 
ton»e.  211*  er  aud>  eine  gcfdbrlicbe  Sveife  nad>  München  ju  feine« 
<2Jattertf  tjerroittibten  ®  cbrwfler ,  unD  na*  Ungarn  $ir  feinem  dU 
tern  QSruDer ,  9Ä.  £pb.  @eephani ,  Der  Pfarrer  ju  <3eor* 
gen  mar ,  in  einer  angelegenen  ^Sacbe  gemacht  bat  /  gteng  er  1649 
mit  feinem  guten  ftreunDe ,  €onr.  £ofmann  /  nach  <£tratf# 
bürg  /  m  er  »ornemlicb  ber>  S).  3ob»@cbmiDen ,  Dorfcbeutf  * 

3)  annbauern  anD'CW.  ©chmiDen  feine  ©ottetfgelabrtbeit  rwfate. 
i646befucbte  er  Böbingen  ,  Jatmaber  n>ieDer  nach  ^traiburg  » 
teurDe  4>n.3ob» 3ae.  «öenrici  einigen  ©ohne* ,  3ob.  ?beobi;fDtf , 
nachmaligen  *J}farrer$  unD  Canonici  $u  ®t.  $bomae  » 
3nformator  unD  Difputirte  unter  2).  SM*  ©chmtDcn  de  intcr- 
ceflTone  Chrifti.  1647  gieng  er,n>eil  fein  QÖatrer  flarb,  nach  £au# 
fe  unD  tüurDe  jum  X)ienfie  fer  Deutfcben  ©emeine  m<23encDigtw> 
aefchlaaen,  fo  aber  b intert riebe»  n>urD<.  SBeiler  nocfrDa*£rau# 
fifche©  tip  enDiu  m  ju  genießen  batte,begab  er  ji*  nach3ena,börte  Den 
alten  unD  iungen  D.  ®Jaior  /  2>.  Cunbfo  ,  unD  fon&erücb  3X 
©?ufäud  /  febrieb  biefelbfi  eine  2)ifp.  de  Chfiflo  tradito ,  affixo 
et  foluto  fuper  Acl.  2  ,  2?.  24.  unD  »ertbeiDigte  felbige  1649  un* 
ter  2).  3ob.  $ob.  OTaion  Demnacb  er  nun  fafl  10  3abre  auf 
3  Uni&erfitdten  mttÖiubm  unDSfcufcen  &u  gebracht  #  reifte  et  enD* 
lid>  »ieDer  in  fein  söatrerlanD.  SenfmürDia  ifl  e* »  Dag  ihm  fo* 
aleieb  nach  feiner  ^GieDerfunft  auf  einem  %ag  t)on  Den  bepben 

4)  aubtprtDigern  ju  Dürnberg  »erfcbieDene  Remter  angetragen  itur# 
Den  /  vormittag  eine  ^ofpraoicatur  bep  Dem  alten  «pn.  ©rafen  vi 
Oettingen  ,  unD  nachmittag  eine  fXetfe*  unD  £ofpreDiger|ieÜe  ber> 
Dem  £1.  ©rafen  ^agnuö  De  laOiarDie ,  ©chroeDifchen  ^mböffa* 
Deut  be»  Den  Damaligen  5rieDenl'£anDiungen,  Derjuglei*  flrofffc 
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^erforecbunaen  auf  bie  gufunft  töat.  gr  nahm  aber  lieber  be» 
in  feinem  2*atterlanbe  erhaltenen  5Kuflf  &ur  Pfarre  nacb^deba* 
tinb  «tteubof  an  ,  rooju  er  ho*  1649  ben  11       orDimret  rour* 
be.  i6<o  lieber  G<b  mtt3afr.^atbannen  ,  ^Hi.^O^icb.^e* 
ber* ,  ©ebatfat*  bet>  ®t.  ©ebatb  in  Dürnberg ,  Socbter ,  trau* 
.    en ,  mit  ber  er  aber  ohne  fcibeäerben  lebte.   16*4  SSftSn? 
conu*  im     ©pitalju  Dürnberg  unb  166 1  bep  ©t.  «bebalb  , 
too  er  ben  4  9lot>.  1683  im  £grrn  entfcblief-  €t  hatte  mete 
tfeinbe ,  bie  ihn  febr  [alterten ;  er  bezeugte  aber  feine  Unf<bulb  auf 
feinem  ©terbbette.  3m  Drucf  ift  »on  ibm  : 
$euerprebigt  ,  gcbalten  ju  23ärba#  ,  tvegen  ber  am  ©onntage 
©eptuag.  unter  ber  $rebigtentftonbenen$euer*brun|t  lu^eu* 
bof  :c.  über  tue.  8  ,  8.  3Ut.  16*3. 4«         _  K 
teicb?rebigt  auf  3».  3ac      ©ebeebfen ,  tyaffor  ju  2B6brb  *c. 

9turnb.  i&s9*  4. 

•  •  <  *  <  auf$5r.ffbri(li.  ^agbalena,  £mffpb.9tb.<negetetn* 

.£>au$ebre.  2Utb.  1681.4.  .  m  m  ^  ^  .  ,  M 

Drei)  Briefe  an  feinen  ©dwager*  Den  <JJrof.  «.  ».  Dveinbarrju 
Slltborf ,  haben  mir  in  unfertf  Commcrcii  Epift.  Nonmb.Vart.I. 
au*  bem>3tt@£te  einbtuefen  laffen. 
n  ©iehe  Hirfch  dipt.  bie  hierauf  ju  »ermehren  ftnb. 

Gtmtier  («eonhart)  ein  9€Kt1ft^^fi? 
85aoern  geburtig,  be*  berühmten 6d*fi|*tn  Saniert/ 
fffli.  ^aiera  ,  ber  bie  ^ugfp.  Sonf.  auf  bem  SKetdtftage  »orge< 
lefen,  ©ebttiegerfobn  unb  hatte beffen $o*tct  #  SRarbara,  &ur 
€be.  is 39  mürbe  er  t>on#ielancbtbonen  an  ^Jjtountf  artncni 
na*  Dürnberg  gar  eifrig  recommenbiret.  Die  foftt|flgJ 
tbon*  enthaften  ein  £ob  ©tettnerö  unb  eine  genauere  wcbncDt 
t>on  ihm  /  weswegen  rwr  fie  ex  Epp.  Mel.  Tomo  Lug£.  p.98. 
lieber  fe&en  moüen ;  fte  beifen  r  Opmor  tibi  notum  efle  gm* 

,rum  Doaoris  Chriftiani ,  qui  fuit  Cancelianus  Ducis  Sax.  El. 
Tunc  enim  erat  cius  gener  ,  in  decuria  feribarum  ,  Leonardus 
Stetner,  Bauarus  Frifingenfis.  Eitingenio  oratorio  et  fcnbendo 
ac  dicendo  eloquens  ,  et  in  iure  diligenter  uerfatus  eft  ;  et  in 
decuria  fcribarura  praefutt  negotiis  kuWMMfr  «g* 


> 


Dl 


gitized  by  Google 


Stc  ttnet. 


77* 


maxime  omnium  infcruire  ueftrae  Reipubl.  ccpit  enim  eum  au- 
lac  fatieus  ,  et  habet  rem  familiärem  fatis  benc  conftirutara. 
Qu^re  fi  ICtum  aliquem  condueturi  eftis,  hunc  Doclorem  Leo- 
nardum  uobis  commendo,  teque  rogo ,  de  co  utcum  ceteris  lo- 
quaris  ,  ualet  ingenio  et  in  bonis  caufis  firmus  mihi  ac  fortis  efle 
uidetur.  £r  fam  aueb  roitflicb  nacb  Dürnberg  unD  ttir  treffen 
4bn  ton  iHpbitf  1^8  in  Dem  (SoOegio  t)ec  orDcwl.  2lt)t>ocatcn  Der 
(gtaDt  an.  15^1  febreibt  9)?c(ancbtbon  nod>  einmal  antyaum* 
gärtnern  :  Oro  etiam  ,  fieubi  Dofrori  Leonardo  ,  genero  D. 
Chnfliani ,  benefacere  poteris  ,  ut  eum  aucloritate  tua  et  fuffra- 
gatione  tua  iuues.  Uebrigcnt*  finDct  fieb ,  Daß  (gretfner  aud)  De* 
Sftarggrafenä  ton  ^ranDenbura ,  ©eorg  grieDricbt*  ,  Stadler 
geroefen  fep  :  ob  er  aber  ton  Dürnberg  au*  erft  in  S$ranDen* 
burgifebe  £)ienfle  gegangen,  ob  Diefe*  Hf8uefcbehcn ,  oDcrob 
er  if*8  geworben  feo  ,  fönnen  n>ir  bi*  Daher  nicht  entfcbeiDen, 
€ine  Tochter  ton  ihm  ,  Storbara  /  batte  Sft.  3°b.  Summen  f 
^reDiger  ju  33reme  n,  jur  gfcc. 

6tettner  ( Daniel )  ein  gefebiefter  95aumei'f?er ,  würbe 
gebobren  ,u  Arnberg  im  3abre  171 1.  ®cin  Gatter  /  3ob, 
©eorg  /  ttar  ^rocurator  unD  immatricultrtcr  SRotariut*  ;  Die 
Butter  Ettarg.  ©ramifcerin.  Cr  erlernte  Durd><Pribat'3nfor# 
matore*  Die  lat.  unD  frans«  <?pracbe  ,  börte  d oQegta  pritatiffima 
über  Sbummigtf  unD  SJaumciftcr*  ^bilofopbic  /  unD  über  Die 
einje(nen  Sbeile  Der^bilofopbie  unD  gflatbemafif  De*  fcl.  grep* 
fcerrn*  ton  SOBolf.  AbfonDerlid)  legte  er  fleh  auf  Die  Artillerie,  #or* 
tificarion  unD  bürgerliche  SSaufunft.  2Beil  er  aber  bep^erfer- 
tiaung  Der  Sttfie  balD  merFre ,  Da{*  &ur  febönen  Aufarbeitung  Der* 
felhen  Da*  frete  £anDjeicbnen  unentbehrlich  fep ;  fo  erlernte  er 
nicht  nur  Daffelbe ,  fonDern  malte  aueb  etlicbe  Söhre  mitOclfar* 
ben.  darauf  begab  er  ficb  nacb  €rfurr  unD  ndrte  aHDa  erhebe 
matbemanfebe  €oüegia  ,  gieng  ton  Dar  in  Da*  tyoblmfcb >gacfv 
fifche  ben  SttüMberg  errichtete  Campement  /  bep  rtclcbcm  er  nicht 
alleine  ju  feinen  Abfid?ten  tiel  Sftüfclicbea  fahe  ,  fonDern  ficb  aud) 
mit  tielenedcbfifcbenängenieuril  unD  Artillerie 'Officircn  befannt 
machte  ,  unter  anDern  aber  ton  Dem  DamaW  UbcuDen  3ngenieur« 
tD  1  icc er  vi t> e iL  ©  a  ö  a a  <E  W » 
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Capitata  #erlin  ju  Bresben  eini'öe3ctf  gerreue  $nrpeiftmg  in  Der 
SSet)e|liaungäFun|i  erhielt«.  2)a er fid> t>on  Dar  roieDer  nachlaufe 
begab ,  fo  beFam  erüon  einem  <l>reuffifcben  groflfen  (General  Uiuff  f 
ftd)  ju  ihm  al$  Ingenieur  $u  begeben  ,  welche  Gelegenheit  er  ouej 
•gerne  ergrief  unD  »ermog  Derfelbcn  nicht  afleine  Durch  £>ifcurt"ey 
fonDern  auch  auf  anDere  2lrt  in  Der  öcoarapbie  /  $ortificiifion 
unD2lrri0erie  mcrFlicb  ^ufjen  fcHpfte.  %id>Dtm  er  aber  nid>t 
nur  blog  in  Der  Theorie ,  fonDern  auch  in  Der  Militär»  s}>rari  bei) 
Damalä  febr  fetegerifchen  geiten  profuiren  mollre  ,  tregab  er  tieft 
auf  Empfehlung  einer  hoben  ^erfon  174^  Don  Berlin  jur  fratr* 
|6f»fd>en  'Tlrmee  anrÜvbem  /  roobnte  allDa  einer  ffampagne  bep  unD 
reifte  nach  Derfclben  £nDigung.  nach  ^autf.  £ier  nafmt  er  Dk 
torncbmilen  (öebduDe,  aM  ©ebenertmrbige  /  aud)  Die  fänigU 
f  uirfcMoffcr  in  Slugenfcbein.  SDatf  ftrübiabr  Darauf  gieng  er  ja 
Itt  framöfifeben  ftrmee  in  SlanDern  unD  wohnte  4  Belagerungen 
Dom  Anfang  biel  *u  £nDe  bvi>.  2tltf  Die  (Eampagne  vorbei;  n>ar  , 
begab  er  ßd>  roieDer  nach  Dürnberg  unD  tterfertigte  in  Q3erlo<]  Der 
€pb.  ^eigelifchen  Jpatrtluna  Die  unten  angezeigten.©  cbrifften# 
Stach  einigem  Aufenthalte  aO&ter  leiftetecr  einem  vornehmen  £errn 
auf  einer  Dveife  nach  einigen  4)6fenDeutfchlanDe<J  unD  Dann  naeft 
£ollanD  unD  JranPrcid!)  ©efellfcbaft.  9fad>  erfolgtcr3urücf  Fünft 
in  Dürnberg  erhielte  er  17*3  M  t  yttmotamtt  95aii'3nfpecfor* 
(teile,  welche  er  bitf  Dato  toerroalfet.  17*4  beirarbere  er  3gfr. 
^ibulla  Barbara  /  $n.  ^er.  £onr.  SDJonatfjä  /  rcoblbefamiten 
^ucbbdnDlerä  in  Dürnberg  unD  2Bten/  iüngfle  Tochter*  ©eine 
©ebrifften  finD  : 

Der  jur  Verfertigung  febäner  SKiflTe  getreulich  anroeifenDe3w 
nieur.  sJiümb.  17^0.  fol. 

Deutl.  unD  grünDl.  Vorftellung  unD  ^efebreibung  /  wie  feebrf  be* 
rübmter  ^aumeifter  /  2lnDr.  ^aüaDii ,  ^>et.  (Eatanei  /  ©ebafh 
©erlii  3fac.  ^Saroj-i  t>on  Vianola  t  93inc.  ©camosji  unD 
3ob.  93ranca  ©dulen>ÜrDnungen  nach;  cingetbeiten  CWoDul 
aufjureifim.  SRümb.  17*0. 4,. 

©ttcßliQ  ( 9Mflnn  Sonrab  )  ein  twrrreflicher  3ffttitf  / 
&mmt  au*  tar  in  ©acfcfen  gar  alten  unD  berühmten  ©rtegii|i* 
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fcben  $<uniß<  Ijcr  unb  i(l  su  Naumburg  Den  *  Dcc  1714  fleböb* 
ren  toorDcn.  <?ein  nocb  tebcnDer  anfcbnlid>er  #err  Gatter  ifl 
£err  £bri|fapb  ^uömig  ;  Dec  $j>coloate  3)ocfot  ,  toorberfler  tya* 
ftor  &a  Naumburg  unD  roeilanD\£)n,  £er$ofltJ  ton  <?acbfcn  «äBeif» 
ftnfelö,  (Ebrifttantf,  £ircbenratf>.  3nber9totbtffcbule feiner ®# 
burrtfftaDt  erlernte  urrfer  £r.  Johann  (EonraD  Die  «ßumanioretu 
5(uf  Der  £ob*nfcbule  ju  £aüe  b6rte  er  Die  greifen  Scanner  /  Gbri* 
flian  $repberrn  t>on  2Bolf  unD  3.  £.  336bmer.  3"  Attenberg 
nmren  £cvfer  ,  ffrefl  unb  SKrDinuä  feine  üebrer  /  unD  ju  £eip$ig 
cnötqrc  er  unrer  Den  unwglcicblicben  bet?Den  ORafeoben  feine  ata* 
Demifcben  ©tuDien.  3)o$  blieb  er  in  Ceipjig  unD  fturDe  altf  21 D* 
feocat  Dafelbft  t>on  Der^anjlcu  ju2)rc$Den  im3abre  17*0  naefr 
erroiefenen  groben  angenommen.  <go  febr  er  mit  (EiDilfacbea 
nunmebro  uberbdufet  xbav ,  fo  n>eni\q  lietf  er  Die  ?ufi  ju  Den  freien 
Äunften  überbaubt  unD  Den  römifefeen  2llrertf>ümern  inö  befonDere  t 
roorinnen  et  eine  feine  Äenntnifj  bat  ,  fahren.  &  correfponDirte 
mir  Den  gelehrteren  3tdidnern  ,  befonberä  Dem  berühmten  @ori« 
I7f3  tDUrDe  <r  oud)  in  Die  Academiam  Colurribariam  Florentina» 
mit  einmütbiger  9$et>jtimmung  Deä  Damaligen  Q3orfieber<J  /  «S>ru 
GarDinal  21  ug.  CMar.  Quirtni  unD  fdmtlicber  ©efeüfcbafftere  auf* 
genommen.  3m  heurigen  17*  7flen  3^bre  Farn  feine  ©elebrfam* 
feit  bei)  Den  Herren  Kuratoren  Der  SlltDorpfcben  2lf  aDemie  in  35e* 
traebtung  unD  er  tvurDe  |ur  QSefefcung  Der  /  Durch  D«J  becübmrcn 
2)einlein$  «loD  /  erleDigten  ©teile  M  orDemlicber  ^roieflfor  De? 
faiferl.  SXecbte  unD  Derguriften'ftacultdt^epft&er  nad)2lltDorf 
berufen.  3"  Befolgung  Diefeä  SXuffetf  nahm  er  fogleicb  Den 
©ept.  Die JboctormürDe  ju  «&alle  an,  {wurDe  Den  7  ^ot>.  in 
fcen  af  aDemifcben  ®  enat  ju  2lltDorf  eingeführt  unD  trat  Den  1 1 9Jot>* 
OlfobalD  mit  einer  feuerf.  SKeDe  de  iuftitia  defenfionis  ex  fola  peri- 
culi  praefentia  aeftimanda  fein2(mt  an.  2luiTet  Denen  in  Die  A6ti 
Erud.  Lipf.  t>on  ibm  beforgten  JXecenftonen  bät  er  bereit*  feigen» 
bt  gelehrte  ©ebnfften  in  Den  Drucf  gegeben 

Commentarium  criticum  de  Menide  ,  fcero  antiquorum  Codi* 
cum  ornamento.  Erford.  17*0.4. 
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txercitationem  de  förmula.  antiqua  ret  teftamentariae  romanae» 
Romae,  I7f».  ap.  Pagliarinos.  8. 

De  feruitute  poenac  S.Paulli  Apoftoli  hbrum  fingularcra  ,  in  CeU 
Gorii  Symbolis  literariis ,  Tom.  XL  Dccadis  iL  Roraac  17*4. 

Fontes  Iuris  Ciuilis  Romani ,  Spec.  I.  Lipf.  1  ?<6. 8. 

DifT  inaug.  de  neceflitate  patris  conditionem  filiabus  quaercndi  , 
ad  Leg.  19.  D.de  Rit.Nupt.  Halac  ,  17  S7- 

trogr.  aufpic.  de  ufu  ac  praeftantia  tabuke  Traianae  in  Iure  Ro- 
mano. Alt.  17 f7* 

Stirn  (®eorg€briffoph)  tin^&nt,  tt>ar  gebobren  m 
«Dürnberg  im  3abre  1616  ben  a6  gfterj.  €c  flubierte  *u  2lltDorf 
tmb  erhielte  Dafclbft  1641  DieSoctormurbe  in  benDiedncn  mit 
einer  ben  14  \D*er&  Wrtfcibigten  3naug.  2)ifp*  de  conftuurion« 
pnncipüm.  3n  eben  biefem  3.ab"  würbe  et  äb»ocat  ju^ürn* 
berq  ,  blieb  ei  bi<*  1649  unD  gienfl  to^atin  ale!  SXatb  na*  ^>unau 
ab,  moeri669geft<>rbenifl,  €r  gab  b*rau* :  t 

f  entada  ritulorum  iuris  publici,  Mtt  ■  "   ~  " 

fra6t  de  conftitutionibus  prineipdm.  i£6f.  ®0  tKrtmitbf.  ftl> 

ne  weiter  aufgearbeitete  3naug.  2)ifp.  ifK 
1    ©iebe  Rothfeh.  Kmfc, 

Stocf  (Öeorg^kolau*)  emSWebicu*,  jfi  ja  Dürnberg 
am  ben  Anfang  biefe*  3abrbunbcrt*  gebobren  morben.  ©ttn 
Gatter  mar  ein  Kaufmann  bafelb|K  17 18  ben  8  Ö&apuc*  er 
ßi>  lu3Mtborf  unter  Die  ©tubenten  einfebreiben,  Difputirte  1713 
unter  3.  £•  ©cbuljen  Uber  hiftoriae  anatomicac  fpeeimen  II.  unb 
würbe  mittfw  ben  1»  Sehr,  bertbeibigten  3n«ug.  2)ifp.  de 
•emperantia  medjcorum  der  OTebicin  ficentiat.  Buffer  ätotifd 
bat  er  äteifen  geeban  /  erlangte  fobann  i7*8»oflenbi*bie2>octor- 
würbe  unD  ift  1719  in  baö  ffollegtum  tybbfkum  j  u  SRürnbera  auf« 
genommen  worben.  3a  bemfetben  mürbe  er  SMebicus  ber3ttilt|, 
173  i  litt  er  fid)  trauen  mit  gfofr,  2lnna  SBaria  /  Ctfi.  «ffler* 
fei*    *  tet  #  mit  Oer  er  »ert  *  übe  ne    n  0  er  e  nt  uget.  Cr  iß  /  »0 
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irtr  nicbt  irrm/  17*2  geßorben/  nn&  bot  Den  Warnen  eine*  gar 
flücfU  unD  gefcfricfren  $  tatt  ici  gehabt« 

Stocf fTetbtn  c  Charta  Äatbarina  )  eine  gefcbicfte  ,  attft 
faiferl.  gefränte  Dichterin ;  mar  Die  dltefk  Tochter  Detf  £n.  <Pre» 
Diger*  ,  Job.  feonk  gprtfcfc  /  Deffen  £eben  in  unferm  1  $!>eil  be> 
fcbrieben  ifh  ®ie  beiratbete  juerfl  i6n  £n.  3ob*  €onr.  £e« 
Den  t  Damals  SürftL  £ofpreDiger  ju  £ilpoltfiem  ;  nacbmafigen 
<J3rofeflor  ju  SfltDorf  unD  m Wichen  fyajlor  jurauf/  mit  n>etcbem 
fte  *  ÄinDer  jeugfe*  Wacb  feinem  $oD  Dermdblte  fte  ficb  mit  Dem 
Berühmten  Theologen  ,  £n.  ?ic.  £einr.  2lrtt  ©tocffletb  /  Der 
1708  al*  QSatfreutbjfcberOberbofpreDiger  /  ffieneralfuperinten* 
Dent  u.  a.  m.  gejlorben \ftf  unD  mit  Dem  fte  tt>emgfien*  1  'idcbter  * 
tt>o  nicht  mehr  $Z\ n Der,  jeucjtc.  1668  tvurbe  fte  in  Den  4}}egnn}# 
Otben  unter  Dem  Warnen  2)orili*  aufgenommen,  5)on  ihren 
poetifcben Arbeiten  (lebt  ein  Q>eDicht  in  ©.D.Q5trfen$"oDeö>@e* 
Danfen  unD  ein  ©onnet  Dor  beffen  ©uelfa. .  2lu*  Den  WüOerfr 
f*en  Crquicf  tfunDen  bat  fie  Die  9  /  so  unD  io6te  SlnDacbt  in  ( ieDet 
gebracht ;  Der  fogenannten  Wtatam  nicht  |u  geDenfen ,  Daran  fie 
5a*  meifie  gearbeitet  bat*  gin  rubmDolleä  fcben  bat  fie  im  Safcre 
x6$>a  feiig  geenDet. 

Q3on  ibr  unD  ibrem  jn>eDfen  Wanne  ficht  Amar.  2fucb  fg 
ibre*  <2)atter*  L ,  Don .fflfc  ©anu  ©p6rl  gehalten  #  &u  Dergleichen* 

Gtoberlem  (3obann8eon6art)  ein  guter «Poet  unD  fei* 
ner  tyrofeffion  ein  Slpotbecferi  ijl  Den  a  3un.  163^  Börnberg 
aebobren  morDfm  &  brachte  es  in  Der  minität  Durch  gefcbicffe 
gnfotmatore*  fo  weit/  Daf?  er  einen  Rotten  lefen  unD  Derflcben 
fonnte*  2Beil  er  einen  befonDern  $rieb  jur  Deutfcben  Dicbtf  unft 
beo  ficb  Dermerfte  /  beDiente  er  fich  beo  muffigen  ©tunDen  Der 
münDlicben  Anleitung  ©iegm.  Don  33irfcnä  unD  3ob.  i uDn>.  Ja» 
her*,  la<5  gute  Deutfcbe^oeten  unD  jteng  etiDL  felbft  an  juDicbfen. 
»efagter  oon  35irf<n  nahm  tf>n  Deswegen  nicht  nur  i6;a  in  Die 
3Mumen*©efeüfcbafft  auf/  in  n>«ld>er  er  ibn  »Dolpantbuö  nennte/ 
fonDern  ertbeilte  ihm  auch  1 3abre  Darauf  Den  poetifchcn  üorbeer» 
fton*  Unter  feinem  ©efellfoaffr*  tarnen  bat  er  107a  ein  ^?ir# 

©gggg3  Um 


rfengefprdch  in  4  herausgeben  f  auch  Jbnflen  feinen  3:beil  ju  an* 
Dern  #irtengefprdchen  beigetragen.  ©0  finD  ihm  auch  in  Dem 
poetifeben  2lnDacbt$nang  jmeo  ÜieDer  ,  Da*  s te  unD  f>|lc  ;ugeeig' 
«et«  3>aä  erbauliche  Svirchendcö  :  giebft  Ou  fcenn  /  0  mei< 
ne  ©cele,  (£&>  r,t>eiöiric.  murDe  ihm  jroar  auch  zugeeignet;  e* 
bar  aber  Jpn.  (Sari  JrieDr.  £ocbner,  ^atiorn  $u  Sürth  ,  (flehe 
unfern  *  Sbeil )  jum  L3erfaflfer.  Unfer  ,£>r.  2X  $ßagenfeü  legte 
ihm  Daä  £ob  eines  aufrichtigen  f  höflichen  unD  frommen  Spanne* 
beo*  2luf  Der  Umt>erfirdt  SlltDorf  hat  er  ftch Durch  feint  Jrergebig' 
feit  ein  rühmliches  unD  en>igc<  2lngeDenfen  emorben.  &  tia* 
machte  nemlich  feine  rneDicinifcbe  unD  pbilofopbifcbe  Bücher  fcon 
nicht  geringer  2lnsaf>(  unD  Stoflbarfeit  bicber,  Die  meDkinifchco 
famen  in  Die  ilniüerfttatd  QMbliotbeF  ;  Die  pbilofeübifcben  aber 
fcertvabret  Die  philofophifche  Jacultat  in  ihrem  2luDitorio  iu  eignen 
©cbrdnfen  unD  vermehret  fclbige  Durch  Die  3mfen  cincedapitauf 
Don  voo©ulDen  /  tudebe  Die  Jrcixgebigfeit  DeäStiffterö  noch  be* 
fonDer*  Daju  legiret.  flarb  enölicb  ©toherlein  altf ©enior  De* 
.pbarmaccütifcben  (Joüegii  Den  30  ©ept.  i6</6.  ©einegbeliebfte./ 
ffr.  Doroth.  Urf.  Katharina  /  ift  1674  auch  in  Die^egmj&fcbäfer» 
©efellfchafft  unter  Dem  tarnen  I)orinDe  gekommen. 

OTan  fehe  Amar.  Wetz,  ^ten  Sbeil  /  p.  167  ß^q  unD  in  Der 
©orreDe  Da*u  p.  9.  SBaiertf  ^Sefcfcreibung  »on  ÖlltDorf  p.  94- 

©t^cfel  (anbreatf)  eta3Cfltf ,  flammte  au*  einer  gm 
ten  Ja mi de  ab  /  Die  ju  Ulm  unD  (Feiglingen  Deä  Dtathö  unD  &o 
riebt*  gefrefen  unD  (ich  in  Dürnberg  mtt  Den  eDlen  ©efcblecbten 
Derbeiratbet  hat,  ©ein  QSatter ,  SMafiu*  ©tdcfel  ,  ifl  <J>reDiget 
De*  Äartbdufer-Älofler*  ju  Dürnberg  geroefen.,  »ar  aber  tinet 
mitDonDenerflen55efennernDe^Snangdion^/  unD  ix>ofmft  i$af 
Dem  berühmten  5Keligiontf»©efpcdcb  ju  Dürnberg' auf  (gelten  Der 
Coangeltfchen  bep.  sJ2ad>  fielen  $mt$'93erdnDerungenif?4r  <n&> 
lieh  aW  ^reDiger  $u  ©t.  3acob  ju  Dürnberg  Den  4  2tpr.  M5*  fl«* 
Jtorben.  Seltner  in  uit,  theol.  p.  224.  not.  oj  nennt  ihn  uirum 
praccJarura.  2)iefer  fein  ©obn  SlnDreo*  nun  möchte  ettuann  tu 
•frerolDrfberg  gebohren  femi,  altf  roofclbjr  »laflutf  ftrübmeffer 
unD  foDann  Pfarrer  »ar,  £r  fluDierte  }u  Wittenberg  unD  ifl 
von  Darauf  Dur*  »JDfelancht&onen  an  ton  Nürnberger  95fa#ftrat 
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fomol ,  alt  an  45;  <J>atimgarrnern  i  ^49^  recommenDiret  toorDerr- 
€r  tvurDe  Der  Üvednen  Dottor  /  rff|  SJDtoocar  bei?  Der(^taDfc 
^Nürnberg  t  M  61  ©enarmrer  freä  groifcrn  Diatbed  unö  if86  <£on* 
ful*nr.  @re|lorben  ifl  er  Den  7  3un.  1  $91.  ©ein  £f)egemabln>ar 
Sttargaretba  ,  9#id>.  JXotingtf  $od>ter  ,  t>o»  rcelcber  unD  ibrent: 
Gatter  fiebe  oben  p.  4 12.  £r  jeugte  a  ©ohne  mir  ihr ;.  einer  t 
©eorg,  frarbal*  ©ruDente  ju-^krenberg  Den  10  Jan,  + 
unD  ber  anOere ,  2ln0rea$  ,  flarb  aud>  iung  Den  14  2lug. 
^iefelbfUeriietf  Dienstliche  Den  11  #Jerj/  if98* 

#?an  fel>e  i  «Srirfdwi*  ©efduebte  D*$3fnrerim$  ju  ^ürnbergjr 
h>o  p.4f  iq-  QMaftt  unD  an  Dr.  ©töcfel*  Veben  fAvgb  befebrieben 
ift.    VolLndi  raerita  Melanchih.  in  rem  iit.  Nor..  unD  RothfcrU. 

Gtor  CSfepßatr)  mar  ju  ftifchforeß  Ben  Dürnberg  Dem 
43  tJtor.  r^sp  gebobren  unD  hatte  ei>rl;  Bauersleute  ju  (eitern.. 
55e»  Dem  Pfarrer  Dafelbft  ^3<>MuDn>;  SBiDer/  fjat  erDie  erflerti 
©runbe  in  Der  iatimtdt  geleger.  31(6  Diefer  16  ji  {um  Diaro» 
nare  nad>  ©t  3acob  in  $ürnberg  gelangte  ,  nahm  er  ©«6reir 
mit  (Icfr  un&  tbot  ü)n  in  Die  £or.  ©cbule  ,  wo  er  t>on  9)?.  (ötdfcern 
unD  Dem  Dvcctor  ©dnöDec  lernte.  Diefer&ecior .baut  ihn  fo uebj 
Da£  er  i'bn  in  fem  £aud  nobm  *  tvo  er  nacb  Des  SXe<torä  SoD- 
aud)  bei)  Der  ^ßittrue  fo  lange  bliebe  /  bis  er  bei;  Dem; 
£n.  ^3reD.  Dan.  2Bü(fer  ftamuluä  unD  Deflen  &  in  Der 
Informator  ttmrDe.  €r  gienc>biebeo  nod)  ein  balbes  3abc  in  Dir 
©ebalDer  ©cfcule  unter  Dem  fXector  garnier*  foDann  aber  bc 
fuebte  er  anDert^aib  Qabre  Die  öffenrL SBorlefungen  im  ^uDitono. 


feierte  Dafelb|l  5  3vihre ,  fcatre  OTufäuf?  /  (ftemnifcen ;  ©erharDen, 
bemannen  /  Seeigeln  ,  her;  Dem  er  im  £ttufe  rrar  f  Q$ed?marn 
mn,  Olpen  #  Sapfen  u.  a.  m.  in  Der  Rheologie  unD  ^btlofopfyie 
}u  Üefcrern  /  Difputirte  166 i  unter  £arl  Caffa-/  Der  $6eoL  Soctor; 
unD  Der  ital  unD  ft:anj.  ^praeften  ^rofefor  t  de  primoDEI  com-* 
ceptu  ,  unö  hernach  un,t er  3ei|ü(Den  in  coHegio  de  confenfir  et 
dilTenfu  Ariftotelis  cum  Script.  S.  Da  er  Don  3ena  iurutf  fam  f 
Uiü  er  0d>  Jle  i^anDtDar  Dcc  ^reDigtamreef  crommiren  ,.  nahm 
aber  cimitveii.  n  einen  ©d)ulDien|l  an  unö  murDe  1664  Dritter 
College  Der  <&raDtjftule  i.u  JlUDorf  /  in  Der  SJMnumj/  nod) «" 
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Da*  ttd)en*  Sftmifterium  *u  i ommeu.  Da  «er  fid>  aber  mit  3gfc 

tbet battt  /  blieber  in  feinem  ©cbulbientfe  |u3UtDocf  u.  flunDe  Oim|ci# 
ben  3o3abrc  gan$n>oblt>or,  bi*er  i^üon^raBeltobfictorUce 
tourbe.  €r  -erzeugte  1 3  ÄinDer ,  wot>on  *u  merfen  :j )  ffonraD  , 
h>ar  suerd  SBirtb  unD  SBeinfchenf  jum  weiffen  Schwanen  m 
3Q36brD  ,  unD  ftarbbernad)  alö  £afFee*2Birtb  ju  Dürnberg,  a) 
3obann  ,  ftarb  al*  2Btrtf>  unD  ©aftgeb  ju  ^egeneburg 
1713.  3)  Michael,  Bürger unD  ^erüefenmacber &u SlUDorf.  4) 
-6r.  JrieDricb  /  batte  feine  ©tuDia  ,  n>or  ein  frommerSttünn  unD 
ftarb als Diacwiu* &u 2B6brb.  f)$r.@opbia/  »arwrbciratbct 
an  2lnDr.  Stenern ,  ^eruefenmacher  ju  Dürnberg.  6;  $  r.  «war* 
garetb/  mar  £n.  2lnDr.  ®wttf  Äupferflecber*  in  fKcaen^burgy 
Sbemeib.  7)  Jr.  ©ufdnna  ,  ijl  feit  1744  an  Den  3lltD©rfi!cbeH 
©cbulrector ,  £n.  3ob.  9Bolfg.  tfleemann  ,  t>erb«iratber  unD 
nod>  am  *eben.  Der  fei.  ©tor  bat  eine  q3ceDigt  Drucfen  (äffen 
unt>  in  feinem  ©cbulamt«  ju  2«tDotf  folgend  IXeDegebalun,  Die 
aud>  im  Drucfe  Darliegu  v  -  -r 

Color  albus  in  habitu  maieftatis  ,  laetitiae  ,  triftitiac  ,  alioTum- 
que  adfecluum  index  ,  cx  naturae  ueftitu  et  gentium  ritibus, 
orat.  circul.  propofitus.  Air.  1670.  4«   3n  WofitOrt  Sinfa* 

J;  Dung  uiDtfferSKeDe  werDen  Diefetf  ©törertf  Lebenau  mftänbe  er* 
jdblct  unD  ihm  Daä  3*uflnif*  einetf  frommen  unD  gefebiefk* 
©cbulmanncd  gegeben. 

©tor  CSBelcbior)  ein  n>acferer©eijllid>er/  tvurbegebob' 
ren  \u  3ßöbrD  Den  12  Slug.  164*.  ©ein  -Satter  #  <£britfopb  / 
n>ar  ein  geugmacber  unD  Deö  ©eri*f*  iu<2BdbrD;  Die  Butter  f>iti 
Slnna  Jranjin.  Sc  «lernte  feine*  <2}attetti  £>anDtt>erf,  batteaber 
(cblecbten£ult  eS  leitet  fortjurreiben  unD  tarn  Dctfmegen  im  1  *ten 
[abre  f.  8.  in  Die  ©pitaler  ©cbule  ju  Dürnberg.  Webft  anDern 
Ardccptoren  arbeiteten  bitrDornemli*®r4^mann  unb^oornmei* 
,Fer  getrculid)  an  ibm.  S5eo  Sluettbeilung  Der SSernerifcben  ©tiff' 
tung  hielte  er  eineSKeDe  de  uero  diurtiarum  ufu ,  mit  einer  anDem 
aber  de  genuina  cladiura  caufa ,  quas  Chriftoani  aTurcis  perpefli 
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«int,  unD  fam  fo  fort  tagt*  ofcntlid*  aubitoritmr,  .inn>cld>em 
tr  33ill>cmi  •/  ^Bülfcrn,  SSwrti  unD€pb. 2irnolben&n>ep  unb  an 
balbeö  3abr  lefen  borte.  *667  begab  er  f?*,  Da  et  febon  12  3abre 
olt  mar ,  erfl  nad>  2tttboif  ,  trieb  bci>  ^olitorn  /  geringem  , 
Dürren  unb  ©türmen  Die  ©pracben  unD  SEBelnvetfbeit  t  bet> 
Surren  ,  Dieinbarten  unD  SBcinmannen  aber  Die  $b«ologie. 
1670  hielte  er  eine  ojfentLSXeb*  unt>  1671  btfptKtrtt  er  unter  ©tut* 

inen  de  cauü  inrcrualli  quinque  hebdomadum  ,  quod  aliquando 
pafcha  noftrum  et  pontificium  interiacebat ,  womit  er  jogicid? 

Die  ©Jagifterftürbe  erbielfe.  hierauf  nwrDe  er  Snformator  beo 
einem  £>n.  von  Oelbafen ,  Pflegern  \\x  gnaeltbal  §  tt>o  er  fid>  in 
Sfabreöfritl  fo  Diel  erfparte  ,  Daß  er  feine  ©tubien  ivieber  fortfe* 
fcen  konnte.  €r  gieng  alfo  167*  tiacb  3*na  unD  mar  Dafelbfl  un* 
fer*.&n.  <j)rof. IKotenbccf^  ©tubenburfebe  ,  proprirte noeb  Diele* 
in  Der  <J>bilofopbie  t>on  il>m  ,  fo  wie  in  Der  ©otteSgelabrtbeit  Don 
Den  betübinteftcn  Geologen  *u3enaunb£eip$tg,  auftriebe  lefc« 
uu  Unit>erfirat  er  (icb  i6>f  begab,  £bt  er  beim  gieng  ,  fabe  er 
aud)  äBitrenberfl ,  fpracb  Die  ^rofefforen  unD  Frieau  fletoiffc  *he- 
theologicas ,  n>orinnen  Die  Damaligen  3«nai|cben  ^beologen 
.  93  3trtbümer  fmD  (xfd>ulbiget  tt>orDen ,  jum  Slbfcbreiben  ,  Don 
welchen  weirWuftig  £ekn.in  im.  rheol.  p.  327.  not.  a;  tinDHirfch. . 
dipt.  banDeln.  2llä  er  beim  fommen  tvar  /  gieng  er  in  Den 
€irFef  Der€anWDattff  y  aber  «ud>  no*  1676  nacb  SUtborf  f  •  tn* 
tormirte  bter  tungeStubenten  unD  übtefieb  im  *J}reDigen.  V677 
nahm  ibnfit.  ^rretgfcbenbadvsu  Sßöftrö  al$<&aitfpräceptotn 
an ,  unD  niebt  lange  bernacb  iDurDe  er  £n.  S^b.  £ubn\  gabtrn , 
5ten  Kollegen  im  €gib,  ©Dmnafio  /  als  süicariutf  sugeorbnet; 
n>ien>ol  et  Diefr  feinet  Meinung  unanftdnDige  ©teile  noeb  einem 
[Jahre  wiener  quittirte  und  fkb  beo  einem  £r*,  Don iXieter ;  für  einen 
Informator  gebrautben  lie*.  Snbücb  rourDeer  iöfca DiatonuS 
ju  QJelDen  unD  fam  Don  Dar  1684  jum  2)iaconaf  nacb  ©t.  €*t> 
Dien  in  Dürnberg ,  be?  rcelebem  er  au*  1687  Die  ^reDigte«  ju 
©t.  *)3erer  cor  Der  ©taDt  übernahm.  1689  »urDe  .er  «im  3Dia* 
<onat  t>ei>©t.  ©ebaiD  berufen  tinD  (lieg  in  Diefrm  fcoüegio  bü* 
Sur  ©tfafferfleüe in  tuelcber  er  Den  31  Dec.  1714  f*hg  gtitot* 
ten7  nacbDcm  ibn  vorUr  Un  J9  ®d»*  «ntet  einer  ^trauung^ 
t>tmn  Zt>t\U  *bbb6  #anö# 
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JjKtnDfung  Der  ®d>fag  gerügter*  #r.  BTSrtWer  rühmt  irr  Der 
SufdKiffr  feinet  Tcrtulliobtrcctatoriscui®fdrr»runf(fr^Jbn*®<böf# 
fer*  ®aben  unD  gefegnete  tteue.  ttrrtct  Die  befonDem  Umrttaii* 
feiner  Ämttffubrung  über  ijl  $u  rec&nen,  Da§  Der  #err  Dfahgraf 
Philipp  t>on  \Suljba<fr  if)tt eine  geraume £eif  &u  feinem  Q5etdnt>at» 
ffr  gebabt  f  unD  Da§  er  17 13  Dem  Damaligen  J£>n.  Äircbenpffeger  > 
Cpb.  ^furer  t>on  «ÖaimenDorf  /  einen  mxfr  lebenöen  #crrn  <Sof)tt> 
Stnfon  Itlrtcb >  (  flehe  unfern  1  Arbeit )  gemufft,  Den  De?  regieren* 
Den  Jöenogä  Don  ^5raunfdm»eig  #  J£m.$nton  Ulrich*  Durcbl.  in 
eigner  flerfon  au*  Der  taufe  gehoben  bat.  3Jerbetratbet  bat  fi4> 
#r  <St6r  mit  Jqfr.  Saufe.  £ueia  ,  J£m.  (Erti.  €fd>ehbacM  > 
q>a|lorö  $u  2B6brD  ,  to*ter#  *onmel*er  fotgenDe  Smoerja 
tnerfen  ftnö  :  i>'#>r.  OT.  3ot>.  Ulncf> ,  Der  f>gleid>  sorfommt. 
a>  £r.  ö.  3or>.  3acob  ,  Der  aut>  herna*  beigeben  mirD.  3) 
#r.  £|tu  >^el4>ior ,  flarbal*  »Pfarrer  \u  3fritf>rumi  unD  hiebet- 
bad).  4»  #r.  üR.Cpb.  ffarl,|tarb  al*  »StuDiofu*  §u  3<na.  f) 
3ob.  Diu*  t  ein  Kaufmann.  6}  3of>.  3ufbti  /  aud>  cm  Stauf* 
Üwim.  7)  3gfr.  Stnna  ^Barbara ,  beiratbete  TO.  9&<* 
SDegen  ,  Der  al*  *5enior  iu©t.  CgiD.  geftorben.  8)  30f**>kt. 
SSeata ,  nafcm  £r.  3or>.  #?irt.  SBeig  ,  Der  al*  ®eni«r  |»  ®t. 
*or.  gejlorben ,  jur  gbe.  3«  2>wtf  «ff  »  wt  Dem  ©eligen  : 


Beatus  defun£torum  flatus  iuxta  gentilium  menteflON 
-   Üncatus.  Alt.  1670.4.  iCu\^v^uii  r/<\ 

«eief  preDigt  auf  £n.  306.  «BW*.  £aBct  m  £aHer(W*  *. 
SRürnb.  1687«  4« 

@tor  CSafarmUlrfA)  eitr  feftr  gelehrter  unbaogefeften 
gettKfctuc  ©eifaicfrcr/  De*i>origen  @of)n,fam  auf  Die3Belt  ju  «el* 
Oen  Den  u  Wa$  1^82.  €r  befugte  Da*  ggiD.  ®$mnailum  unD 
5luMtorium.  3n  Dem  erften  bat  er  Dotnemucfr  unter  Dem  Sfrttor 

Eucr>fen#  unD  in  Dem  ledern  unter  8)tobiDorfert#  3o^2Butfern# 
ettnern  unD 6f*enbadxn  gelernet*  95et> €f*enbad><titrteb  tt 
flu  t>  ganj  befonöer*  Da*  ®nec!>ifi)e.  l*9v  fam  er  nad>  21ltDorf/ 
Wrte  Den  ^)n.  3nfpectorW6rJ/  9J6tenbecfen  unD  Stürmen,  biipv 
dN  1700  unter  Omei|en  über  Die  5ca^  1  aaadtucmtai  opes  ctju- 
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uandum  in  alios  Imperium  fatiusfit  diligi ,  quam  timeri ,  exCic 
L.  II.  Offic  unD  hielte  1701  eine  DvcDe  de  memorabilibus  anm 
proxime  fuperioris.  rö?it  Der  170a  gleichfalls  unter  Omrififcbem 
.  §3orfifc  bertbeiDigten  3)ifp.  de  offiuis  hominis  erga bruta,  ertt>arb 
er  fid)  Die  *3JtagifierroürDe  /  roan&te  pdE>  hierauf  $ur  Rheologie,  un& 
hielte  fid)  fonDerlid)  an  X).  Sangen.  1703  sog  er  üUx^ua,  £eip^ 
jig  unD  £afle  nach  ^elmftdDt  ,  begab  fieb  Dafelbfl  in  Die  2üo5< 
nungunD£ofiDe*£n.$btö$abricii/bene 
5D.$iemeiern  unD SBieDeburg  $u  Lehrern  hatte,  93on  Dem  ^robfi 
Don  Der  £arD  lie$  er  fid>  in  DemÜvabbinifcben  Unterriebt  geben  und 
machte  fieb  beo  Demfelben  fo  beliebt ,  DafrDieferibm  ju  feiner  eignen 
forool  al*  Der  öffentlichen  33ibliotbef  frepen  gutvitt  wftattete. 
Cr  friegte  einen  Untergebnen,  mittt>elcbem  er  aueb  iuriflifd>e  Solle» 
gia  börte/  fo u>ie er felbfi  einer jicmlicben  2lnjabl Der Dafelbft  <gtu» 
DierenDen  berfchieDene  pbilofopbifcbe  SoOegia  lafe  unD  fich  offre  mit 
befonDerm  9\ubm  anf  Dem  obern  tfatbeDer  jeiate.  170*  gieng  er 
nacb  3ena,  bdrte  Dafelbfi  noeb  SSuDDe  unD  ftörtfeben  unD  trat  in 
Darf  1  autf  gelehrten  2lDi  u  n  eten  unD  ©tagifiern  befiehenDc  /  *J3reDiger» 
Golleaium  /  um  fieb  in  <J>r<Digten  tu  üben.  1706  that  er  eine  JKeift 
über  feipMg  /  »£)amiot>er ,  ScUe  unD  Hamburg  ,  Durch  Darf  £5re* 
mifebe  unD  OflfrieäldnDifche  nacb  «£)oDanD  t  unD  fam  im  Oer.  in 
fein  QJatterlanD  jurüefe.  SBalD  Darnach  ifi  er  wegen  einer  ihm  m 
crtbeilenDen  ^rofeffion  in  SUtDorf  bep  Den  Herren  Kuratoren  Der 
SifaDemie  in  grolle  ^Betrachtung  gefommen  $  unDeö  febeint  /  alt 
habe  ihn  Der  fei.  s)3rof.  hohler ,  Der  eben  Damals  gar  febr  ton 
SllrDorf  autf  recommenDirct  rourDe  /  gehinDert.  Cr  nahm  äff» 
ÄircbenDicnjle  9  friegte  1708  Die  grübpreDiaten  ju  ®t.  gRargaretfr 
auf  Der  fetten  ,  unD  faum  ein  viertel  3abr  Darauf  Die  Pfarre  ju 
Himburg.  £ier  rourDe  ihm  aud  befonDerm  Vertrauen  auf  feine 
Öefcbicf lichfeit  eine  folenne  Sßifitation  in  Der  gngeltbaler ,  ßffen* 
haufer  unD  £ntenberger  Pfarre  aufgetragen  /  Die  er  auch  mit  ober» 
herrlichem  ^3eofaü  berridbtet  hat.  1713  erhielte  er  Da0  erleDigte 
3)iaconat  beo  (St.  £or.  in  Dürnberg,  tytt  iger ,  noch  nicht 
DoDe  40  3ahre  alt  /  Den  10  2lpr.  171a  ju  feinen  Stottern  gefamm» 
let  roorDen.  Seit  1708  lebte  er  in  Der  ghe  mit  3gfr.  Johanna 
SWaria,  £n,93olfmar£oi;näffcrtf ,  &orDerflen©ferW'2lDiunct(» 

•  j 
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*u  Würnbera, ,  $*ocbfet\  <2Jon  7  Äin&ern  bemerf en  wir  nur  bwfcr 
i)  St  Johanna  £ucia  t,  Wl.  3ob.  &>nr.  ©pörl*  /  Derma*» 
liaen  l>ceDiqcrö  bep  ©t  €jjibicn.u.  a.  m.  €b*aejnabliru  *)  £w» 
93»>irmjr  Saniel  ,  Den  mir  bernacbbefonDerät^cbreibert.  QJoö; 
flelebrten  Arbeiten  &ie|eä£n#  ijt  folaenöe*  tat  SXBelt  bu 
taum  roorben :. 

*   *  *  *  •    *  *  • 

.  *  ■  ■  •  > 

Difp.  cominens  thefcs  mifceflaneas,. Helmft.  1734*. 

Dodecas  difputationum  cthic.  rum  in  Acad.  Julia  uentilatarum  „ 

pracf.  M.  Io,.  V  Ir.  Stoer  et  rcfp.  perpctuolo.  Aug,  BonhoriC 

Hclmft.  1704. 1707. 
Log^a  Koetenbcccii  contrafta  erc.  in  ufum  Gymnafii  Norimb.. 

1709«  8.  Die  t>or#tifQte  QfrrptDe  Des  |d.  £w.  6)».^  «üÄbrUT 
giebi  SRecbetifcbaffr  oon  Dtclem  2liie$uflc.  3)a$  ^ud>  Iclbfi  ift 
frernacb  dfftec  betautfaetommen ,  möem  ce  in  bin  gefammtea, 
'  «ffürnberaifcben  ©ebukn  aar  fleife  unfr  na*  mein^öd^ 
■  tengebwfucbt  »urbe.  .  .      ,  .  .  ; 

tor ,  ifr  ju  Dürnberg  Den  f  %a.  jirr  2Beft  aeförmmn*, 
3)$n.2lnfana  De*  menßhlicben^BifFen*  machte  er  w$atiU  unD 
16?  »  fam  «  iribaö  ©Cimna(lunT/  n?o  ifth  bie  ti>acfetn  ^nntt  ^> 
SJabu  ®pd  ^.£aAcnborn;  urtb  SBefcei  bieten  r  Wt-  »'470c 
nad)  gebalfcnejf  ülbfcbieb^reüe  deurbibus  hameaticis  inbaä  2lu« 
bitorium  üerfefcet.  iturbe  t  in  nwfcbem  er  SDtoMborfen  t  2Bu(fem 
inb  £  fdxnbacben  härte«  9tacbö<m  er  auch  pribarim.be&  aebacb*- 
4m-m'2Bu(ftt/  fr.fej'r  bep  JgJn,  *J)reb.  C9?6rl  unb9B.3tfnw 
in  D^riuil «  fo^r;  *&iftorie  unb  Dem  @tito  flrt>  geübt  bdRe/, 
teioa  er.  1707  ^itDorf.  '  2tuf  OicVcr  Untüerftrdr  bftel)  et  meiflen* 
thcileJ  nur  bep  Deif  ^fjilöfopbie  unp  ^iatbematif  ,  hatte  Wtrinnmi 
Svtonbccfcn,,  Qmeifen ,  Böllern  unD  3. 333.  SJuietn  ,  Jtttfefc 
tern,/  face  fob  bäbeo  im  Difpunren. 7  unbttertbetbitfe  iMtntir 
«rifir  Wjnern  (jefebriebene  ®d& ; '  fontorn-aueV  lütter  IKdtenbf* 
ften  eineaiijöere.  dirp..circul.  gra  ^cfhm  ptrtitfcani;  a)<x$ 

flicag  erOie  i«n|tn'*cn  Coücflia.  *ilf)-*winW  «n^  tKlt,rcn0g^l^|c 
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gdn$(kfv  t>orb«o  ,  fwibern  fommlete  <kb  t>tdtad>r  irtDenfeiben  ei* 
nen^orfcfcmacf  twaDen  JKecbten  ;  moraufer  (id)  1708  nad>3e* 
na  begab;  #ier  börteer  Den  Damatiaeo2tD!unaeB3öd)/<gtrut)i#r 
3>.  J&ertel  unD  D.  2ßiIöt>oaeI  mir  ÖJerßnüaen.  1710  g/eng  er 
nad>  Wittenberg ,  mofelbl?  ihm  2).  QSaoer ,  2ß<vncc/  £ornunä> 
£et)ferin  4flen  feilen  Dec  fKccbtögclebtfamfeu  fc*netrounW!H*rtem. 
Unterricht  ertheilten.  Wach  giurfltc^  »ollenDerem  afaDemi|d>en  • 
£auffam  er  übet  Berlin  >  2>reöDen  /  Durch  Datf  Q3ogtfänDi)*d)t: 
1712  wieDer  in  tfturnbetjj  an.  *0bmjead)ter  er  btt>  feiner  #erm* 
fünft  entfcbloffen  n>at  /  fclcbe  Remter  ju  fuxben  ,  gu  Deren  #ü(k 
rutiq  ec  Die  £>ocr orroärDc  nicht  »onnörben  harre  ;  fo  dnDerte  ec 
ftcb  Doch  naehgebenDä  unD  Diiputirte  ni7  w  2tlrDorf  pro^rcentia 
de  doio  m^lo .  toorauf  er  unter  Die^abl  Der  orDemlichen  2iCt)i>* 
eaten  &u  Wirnberfl  aufgenommen  murDe.  1723 a/ö  an  Dem  3u* 
belferte  Der  ^ItDorfitlten^faDemie,  trurDen  ibm  Dollen  Dä  Die  <Jwo* 
beiten  eine«  Doctorö  Der  Üvecbre  brwicleget.  Cr  befebuffriate  Ii*' 
nritSüferung  Der  'Projeffe/  Diente  anDern  mit  feiner  ®<|chiiflicfr* 
fett  unD  lebtt  übrigen*  bi*  an  fein  gnüe  1  toxlfXjiö  Den  14  OcU 
1743,  erfolgte  /  im  UDißen  ©tanDe* 

St6r  (<2)olfmar3)ante()  ein  rechrfcbaffencT  unD  aefcbicrV 
ttr  ®eijtlid>er>  De*  obigen  £m.  ®l.  3ob.  Ufr.  ©tärtf  @obn ,  ifi 
an  Diefe  2Beft  gebracht  n>orDen  ja  (etmbura  Den  10  $pr.  1711.. 
©cboti  1718  tturbe  er  Den  Damaligen  gefchief  ten  Mrern  Del 
©Dtnnafit  anvertrauet  /  unD  t>on  Denfelben  1728  in  Da*  öflfeml.. 
SluDitorium  bef6rbert,  um  in  Demfelben  Ottdrfn  £ofmnnnen  t. 
Sffegelein ,  5)oppetmam;n  unD  %in  boren  px  fdnnen.  Sit  gleicher 
Seit  Wrte  er  no*  em  $rioat<ffoüegium  bei?  Dem  £m.  SXector 
4bartHeb  f  unD  legte  atfd>  in  Der  franj*.  Sprache  einen  guter* 
©runD.  Stadlern  er  inSUtDorf beö©cbnwen,^ul!ern,5?öblern,, 
^uerletnr  <5d>u!jen  unD  3dcncrn  Die  Uhilofophie ,  Watbema* 
tif ,  «Pbilolome,  tiebft  Den  gelehrten  unD  he  1  Sprachen  fattfnm 
erlernet ,  bep  Seuerleinen  auch  befonDere  Uebungen  im  S>i|puli* 
ten  angefteflet,  nahm  er  Die  ibeologie  unrer  3Saiern  unDQftrn* 
bolDen  t>or  Dw  £anD.  >Ulit  ©cbmanen*  ^orfu?  DertfcetDigte  er 
einige  prohlemara  Iur.  Nat.  et  Gent,  unter  Jeuerleüi  liritte  ec  übet 

■ 
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tintae  thcfcs  ex  thcologia  nat.  unD  unter  #n.  £>.  Wetnbolbe» 

Dfrfocbte  er  quaeftioncs  antithericas  de  prineipio  theol.  reueia- 
tae.  Unter  ©Jüfler*  SScoftonD  batte  er  aueb  auf  Den  26  $«br. 
173 1  bereite  einige  problcmata  tx  phyfica  Ariftotclis  ju  t>erthei* 
Digen  anaefcbiagen  *  tvelcbeU  §3orbaben  aber  bureb  Den  $ob  bei 
«&n.  flJrof.  unterbroeben  roorDen  ift.  1732  reifte  er  über  £eipsig 
nacb  ÄelmfMDt.  flftoelbeim *  £acf  emacber /  ftabriauö  unD  $i>rr p< 
fon  borte  er  biet  mit  groffem  9?ugen  unö  ern>arb  fieb  befönber* 
in  Der  farifeben  unD  englifeben  (gpracbe  eine  feine  Äenntnif. 
35  Den  SWeflferien  befabe  er  Q5raunfdm>eig ,  ©ol^abten  unD 
Söolfenbütrel/  unD  an  Dem  legten  Orte  Die  bcriibmte  QMblic* 
tbef.  2)atf  3abr  Darauf  reifte  er  nacb  «öamtmra  /  unD  nacb  fei» 
ner  Surucffunft  ju  £elmftdDt  nabm  er  ba(D  tofligen  2ibfcbieb, 
um  eine  {Keife  über  SÖJagDeburg  ,  nacb  Berlin  #  3)re$Den , 
fripjig,  .£>aüeunD3enasutbun ;  &onn>elcbererDen4©ept.  1733 
beim  fam.  fr  fcerfugre  ftd>  noeb  einmal  nacb  SUtDorf  unD  trieb 
bei)  ^n.  2).  55crnbolDen  Da*  cbal&äifcbe/  rabbinifebe  unD  taU 
muDifcbe.  1734  (am  er  in  Den  dir  fei  Der  (TanDiDaten  ju  9?urn* 
berg ,  bliebe  aber  Docb  noeb  eine  5Beile  ju  SlItDorf.  1737  ttmr* 
De  er  SttiftagpreDiger  jum  beil.  &reug  Dor  Dürnberg  /  1739  9far* 
rer  ju^ütalfertbrunn  unD  fogleicb  1740  2>iaconu*  inrw.  <Spi* 
ta(  |u  Börnberg.  Srüfoeitig  unD  jumSBcDauren  aller  Derer , 
Die  feine  Srnretreue  fannten  /  (tarb  er  Den  <>21pr.  17*2.  3m 

gabre  1747  Den  10  2lpr.  altf  an  feinem  Ramend  *®eburt$#  unD 
ine*  £n.  Q3a«erö©terb^age/  lietf  er  ficb  cbri|Ilicb  trauen 
mit  3gfr.  Stnna  (Sufanna,  $n.  Öft.  $ob.  SBüncba  /  ©cbafferl 
bep  @r.  gor.  fei.  ^oebter  /  Die  mtnmebro  in  jnwter  vergnügter 
Sbe  lebt  mit  £n.  30b.  J)aD.  35aier ;  Pfarrern  ju  9*a?a>  unt 
33ieariu*  De*  2MDorfifcben  WiniOerü.  ©er  fei,  £r.  Diac.  ©twr 
gab  berautf  : 

DifTtpifl.de  fentore  Ami ftitc  ueteris  ecclefiae  ,  qua  Dom.  Ie. 
Conr.  Spoerlio  amplillimum  Antiftitis  gradumet  Infpecloris  in 
Gyrnnal.  patr.  officium  gratulabarur.  1749.4« 

Stell  ( 3obann  ©eit )  ein  ^eitfiieber,  ift Den  njai, 
1623 1«  Dürnberg  gebobren  morben.  Cr  ftuDtarte  ganzer  5  SN- 
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te/  nemlicfttjon  1643-48/  ju  2IItDorf  t>ie  tybüofopbie/  £iflo> 
rie /  oelebrie unD  raorgenldnDifcbe  ©pracben ;  unD  cß  waren  95ru^ 
no  /  ireu ,  Stlmnßtt ,  ßadfran  unD  SXuprecbt  feine  &brer; 
Unter  ftelwingern  Difputirre  ec  .prmanm  de  cnunciationibus  mo- 
dalibus ,  unter  freuen  aber  1648  /  weil  er  ein  gar  guter  $?uficui* 
tcax  1  de  caufis  confonantiac  et  diflonantiae.  Ueber  alle*  Diefe* 
unD  feinen  rühmlichen  febcntfftanDet  erbielte  er  1648,  Da  erSllt' 
Dorf  berliee  unD  »ermurbli*,  um  Die  Geologie  \\x  fluDieren,  auf 
eine  anbere  Uniüerfctät  gieng  /  bon  Der  SUiDorfllcben  SlfaDemie 
ein  frattlicberf  3«"gni6  /  n>el*e*  au*  auf  1  ^oaen  in  4 
geDrucft  ifL  i6fi  murDe  er  Pfarrer  ber  Damals  ^ürnbergi|d)en 
Pfarre  ju  SWebrenDorf,  fam  \6\%  t>on  Dar  na*  3mmelf?Dorf 
unb  enDli*  alff  <§5taDtpfarrer  na*  J£>er$brucf.  2Utere  balber 
tvurDe  ibm  169a  Carl  vgeofrieD  jum  <33icariu$  gegeben  ;  er 
lebte  aber  noch  bis  1 70 1 ,  ba  er  bann  Den  30  Oer.  Dieß 
d>e  alö  ein  ^ beoloau^  3ubilduä  gefegnete.  Daß  er  3Ragi|ler 
gen^efen,  tuofür  rmr  ihn  angefeget  finDen  ,  fommt  unc?  ni*t 
tüabrfcbetnlicb  bor/  inbem  ernirgenDtf,  weDer  in  Dem  OrDinan* 
ben'Övegijier  ju  SUtDorf  /  noeb  auf  feinem  im  Tupfer  ge|]o*enen 
dttonifi  /  noeb  auf  Der  gleicb  &u  raelDcnben  £ei*preDiat  alfo 
fceift  /  e*  auch  roenigflenU  ju  SUtborf  niebt  geroorben  ift.  2>ie  bon 
ibm  im  5)rucf  befinDli*e  «ei*prebigt  aber  tvurbe  gehalten : 

5luf4n.3o6.Cpb.  Cifen/  L  V.  Cand.  unb  ©tabtf*reiber  tu 
.£>er<torucf  %u  Würnb.  169^.  4. 

Stoß  (Bnbrea*)  Der  Geologie  ©octor  unb  bon 
Ifao-ac.  0)rior  Deö  Carmebter'Älollertf  ju  Dürnberg.  Cr  »1* 
betfejte  fhb  Derangebenbengefegneten£ir*cnreinigung,  n?obty 
te  ifif  bem  befatintenSKeligiontfgefpra**  ju. Dürnberg  auf  ;<©«• 
ten  Der  Papillen  beo/  bat  aber  balD  Darauf  /  unD  jroar  innere 
Mb  3  Sage,  Die  ibm  benimmt  roaren/  ftcb  bon  Dürnberg  fortj 
ma*en  muffen  /  roeil  er  ein  gar  unruhiger  unb  berwegner  äopr 
toar. ,  »u*  na*  biefem  bat  er  feinen  £a§  gegen  Die  ebange* 
lif*eÜteligion  ni*t  abgelcget.  Cr  roar  nemücb  1*30  mit  unter 

*c»  flogen  auf  Dem  «e4*«ag<  iu  Slua^urg ,  mit  Dem  fr  , 
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tdj  Der  jrauenbröber  oDet  ffarmeliter^rotmijictf  f  DenerfojfÄ*- 

Ecben  überfomjricn  ,  unb  bataudb  neb(l£cfen/  £od>lduä, 
»ern  u.  a.  m.  an  Der  fogenannten  SCßiDerleflung  Der  2lugfp.  ffon* 
fcffion  fcbmiDen  helfen,  i  f  34  fort  er  f1d>  unterfianüeri ,  ju  9cdrDf 
linken  Die  t>on  Dem  Dorfen  ^rior  ,  <J>et.  ©eurer  ,  flefrbebene 
Uebcrgabc  DeiU  SloflenJ  an  Denrath  Dafclbtf  fürnuO  unD  ni** 
t\Q  ju  erfldren  ;  n>ie  nemlicb  £r.  3>.  Seltner  Dermutbet,  DafNr 
Derieniflefep  ,  Der  bepm  Seck.  (Ulli.  §-66.  n.  *a)  fdlfcfclicfc 
2lnton  örofler  benennet  u>trt>.  ©iebeSefrnern  im  geben  (geb. 
#epDen*/  p.  24.  not.  (ssj  unDp.  26.  not.  (uu) 

Gtoy  ( Parpar  )  ein  ©eifHicber ,  ift  um  1670  &*9*örn' 
"bera  flebobren.  ©ein  Gatter  ,  £r.  C9J  3oh.  ©jriftopbr  juerfl 
€antor  unD  (Jolle^e  Der  ©cbule  ju  4bertfbrtuf  /  foDann  College 
betf  £giD.  ©omnafii  $u  Dürnberg  ,  it>ar  unfr  anDern  ein  ferri» 
aer$oet  femer3eit/  r-onDem  untf  gar  t>ie(e  ©rab  *  unD  hieben* 
lieDer  befannt  ftnD.  3)ie  Wülfer  bie*  $r.  Katharina  /  uuD  nxir 
eine$ocbter£n.  *ü?.3of.  »öaacrä  t  2>iacont  in  Der  ^örnber* 
gifeben  QÖorflaDt  2B6brD.  Unfer  £afpar  tfuDierte  ju  2MDotf , 
wo  er  jlcbDeu  io$?erj  169t  einfd>reibenlied  unD  unter  Omeifen$ 
Slufftdjt  eine  bernad)  anjufübrcnbe  febdne  SveDe  hielte.  Unrer  eb#n 
Die|emfeincm£ebrer  hielte  er nid>t  mir  i6s»6difp.  III.  ii>Cic.  de  oft- 
cüs,  fonDern  aueb  unter  Dem |tU>eijify8  Pfo  ßraöu  eine  2)ifp.  de 
philofophu  uitae  duce  unD  röurDe  Jomit  Der  2BeItn>citf r)ci t SO?ö» 
Alfter.  Unter  Gollern  bat  er  giki^ftHö  noeb  de  loh.'  Aüen- 
tino  gqktftcn.  9}acb  Diefem  fajner  in  W  >}>ommerif<fre  unD 
tourDe  ju  3armen  ^atfor.  ßb  unD  wann  er  Öa  gtjfforbm  # 
raffen  n?ir  Dermalen  ni*r.  ^aa^afaDem^ 

Oratio  de  incen dio  templi  et  c-ymn«ifn  F.gidiani  A.  1696  Norim  - 

berg.te  hm  Alt.Ä§7fk'  '«  • 

Stoy  Oohomi  RWhMT  *i  HCWÄcfe^nefJNI^NJ 
Weiflfidicr  unD  guter  <J3oet,  De^Dodgert  -  QMtottr*  ,  -au- 
ftaut ©oo>  Damaligen  '(pfbrrer*  ju  ^orr'o  ;  lüle^t  ^HHft^ 
,  bep  Ct,  Üorerijen  in  Wurnberfl  ,  ©ofcti  f  >  trat  in  Die^Belt «« 
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tu  <3orra  Den  21ug.  1700.  Die  Stüter ,  $r.  dlata  $atb& 
rina  ,  war  «ine  Tochter  öe*  Wannten  (Xatbftbreiber*/  £n.  fft 
©e.  2fr nolö  93tirgertf.  Sta*  feinem  betjm  Amar.  unb  in  Hirfch. 
dipt.  neuerlich  befchriebenen  £eben  machen  n>tr  einen  fürten  2tuf> 
lug.  2><rt  £gib.  ßtymnaftum  unb  21ubitorium  tu  Dürnberg  be« 
fuebt*  er;  ehe  er  «718  na*  2Utborf  gieng.  ©cbtvarj/  58ufler# 
Köhler,  JeuerJein  ,  3«*tner  1  93aie?  unb  ^fifcer  waren  Wer  feine 
f  ebrer.  Unter  3>.  >])fäern  bifputirfe  er  17*3  öl*  2tutor  de  benc- 
fieiis  typicis ,  unb  gleich  barauf  pro  grabu  unter  TOüOern  de 
hydrometro  ,  womit  er  beo  her  afabemifcben  SJubelfeoer  bie  frer« 
fcienteOflagiflerwürbe  erhielte,  2>en  ndcbftfolgenben  hinter  bM* 
er  ftch  nicht  nur  beo  (einem  £n.  Oettern  /  juDor  reeenftrten  £n. 
Ol«  £afp.  @too  ,  $u  Carmen  auf  unb  erleichterte  ihn  beo  feine» 
überhäuften  Arbeiten  mit  <}}rebigren  ;  fonbern  horte  auch  noch  t* 
©reifowalbe  Äracfewifcen  /  ©ebbarben  unD  SflSetfpbalen.  €r 
fcfcte  hierauf  feine  SKeife  nicht  nur  Durch  £>eutfcfclanD  /  fonbern 
auch  nach  J£)oüanb  unb  SngeQanb  fort«  3>ie  boUdnbifdje  unfr 
englifche  Sprache  hat  er  auch  meiflerlicb  erlernet.  1725  würbe  er 
in  bau  @emtnarium  her  fcanbibafen  tu  Dürnberg  aufgenommen. 
17*7  friste  er  alt  WitaviM  betf  «Pfarrer*  tu  Cngeltbal  bie  örbi* 
»ation  /  würbe  bafetbft  1719  orbentlicher  Pfarrer  unb  173*  all 
<5uöenpreDiger  in  Den  äranfen*  @pital  na*  Börnberg  berufen  # 
non  wannen  er  weiter  1739  Mim  3)iaconate  nach  Cft  <?  «halb  f am 
unb  bafelbft  bermalen  alö  Senior  M  fcolieaii  mitQtofaÜ  bie« 
net  Sur  £begebülfinbat  ihm  1729  fein  %t.  SÖatter  fclbtf  in  €n* 
geltbai  angetrauet  3fefr.  9)?agb.  ®ibüüa  »  £n.  €onr.  Wart. 
Simburgertf  ,  Pfarrer*  in  üffenhaufen ,  $o*ter.  Wlit  tiefer  er* 
jeugte er  10 ämber  #  wot>on  wir merfen.  1)  $r.QRar. 9)?agba* 
lena  r  würbe  17s  1  an  4>n.  €pb.£rb.  ffranfen  ,  Pfarrer  juöiefe 
chenfehwanb  ,  getrauet.  2)  $r.  Äatb.  Clara  /  tweblictte  fi* 
'7^  mit  £nJ2Bolfg.  Jriebr.  ©cbmiD,  Pfarrer  ju2litelehofe» 
>  Malter ,  (lach  aber  wieber  1753.  3)  $r  SKebecca  $iaria# 
feit  i7U  in  her  (Ehe  mit  .£>n.  gßolfg.  Jriebr.  £o*aer  t 
arrern  tu  «BtägeiDorf.  f$m  3af>re  1731  ttf  unfer  £err  Senior 
5too  mit  bem  tarnen  5i|Terio  ber  II  in  Den  $egni$orben  einae« 
Bretten,  gr-bat  au*  fo  wol  im  tarnen  btefe*  Orbentf  /  att  |ei« 
..jDrirttrtyeü  ^iiii  uet» 
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wem  eiancn,  gar  Diele  poetifd>e21rbeitcnfltlicf<rf.  ®"cyJ*<$£ 
? in  mit  UntertieDtunfl  einige  ^etfonen  in  Der  cnöli1*cn^pra*c 
abqeqeben  ;  alfo  bat  et  aud>  einiae  Webenilunpen  f^^^^ 
V$m*Wn  tbeil*  ani  Dem  ©cberlocf ,  tbeito  auf  ffiilto n«  »e* 
lobrnem  »araDiefe  i  Dem  SonDenifcben  ^4^,^ 
dent  Whig,  unD  anDcrn  mebc anaemenDet.  3"?jOtucc  \\t  ein 
auö  Dem  £oüdnDifd>en  überfeine*  ® erttein  ,  Die  ®«^U£"WJ 
betreffenD ,  unD  auffer  Diefem  unD  einem  gntimirf  t>on 

mn  .  I  £n.  gonfuL  «S»ard>Dren«ert  /  «n.  Ulr.  j ®eb.  »um* 
ton  JDaimenöorf  ,  Die  obne  OJMDuna  feine*  tarnen«  an  Denket*' 
pteDifltcn  lieben  ,  nod>  folgenDeö  »orbanDen : 

Jcben^befcbreibuna  *n.  3<>b.  ©e.  $reu  ,  eine*  im  ^idbtfoen 
Änegeroobl  geprüften  unDüerDtenten  ©eiltlid;en  ic.  Dürnberg* 

Stotmtnt  ©ünber  >  ein  *e.d>tbud>  \  mit  einer «wttbc ^ 
Dem  Anband  Der  eammumoii^Ocbnunfl  ton  ibm  wr|e&ciu 
Siürnb.  1754» 

«an  f*  110*  Hirfch.  Ain.  Mi 

6toy  (ffricbii*$aut)  *«$»oTiaen«8eab«> 
©äffet«  1  &n.  ©cbaffer«  ,  3ot>.  <Jtoul  ew»,  §»i»WTOfto», 

aBittwc  »  einet  geb.  SEBintetm,  M  na«  170a  V&^*J*. 
bohren  motbtn.  Cr flubiette  |n  SUtDorf ,  »»«P**n*a£ 

n :  untre  Wrltinen  17*?  ba«  fptcimenlV  anthropologicum  ex 

1718  Dafelblt  OTaaillet ,  naebbem  et  au*  untre: WM; «"  °*  b  : 
bliotheca  Caroli  M.  bifputitet  baffe.-  3«^'^«?"^"^ 
1730  bit  sum«ebd*tnig  b«  Stuafp.  Conf.  ^*nJKfiffwt 
S0««lein  aebaltent  3ubcltebt  aui  Otm  ?at.  in  bat  Deutf*«  >  o\t 
um«  bem  Suel  fl'brucft  ifi :  Hutnl^g  al,  « ne  fcugfj 
nnö  Sxwabttnn  ba  XOA^tit ,  1730.fi>!.  9n  eben  biefet» 

34*  naftit  «  (i*  no*  pon  Mtnbtta  tP«8  1  Ub«  fetna** 
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Jfranfen  ,  mofelbff  er  twfin*em  mit&mWw*inW&w 
Der,  seftorben  ifi.        t  • 

Strasburg  ober  ©trarturger  (SfceD  ein  3©u*  ,  au* 
®a#fen  gebürtig,  bat  M8o  Itt  fcipjig  um  Die  »baltuna  Der 
Spo<tertt>urDt  in  Den  Refttcn  Difputtret.  6r  tt>at  imüM&n* 
fScßcii*»on  ©acbfcn ,  €brifuan*be*I  •  fobann  Dtf  ff^ewfl 
fitirbalt  9vöth.       3abre  1*93  tarn  et  na*  Dürnberg  unb ttuc 

t(>en ,  3).  3ac.  Coming* ,  eine*  burd>  ®^lff«n  b<cu^ttm 
3€ti ,  Socbter.  €r  &eugte  Sinber  mit  ibr*  @<»> #««l®t*l 
fror  1617  bereit  w  3abre  De*  fcmbgrafen*  fconÄeffetir,  8»cfi6# 
JXcfJDcnt  ju  $rag.  ein  anberer@obn  f  «Paul,  fomnrt  berna* 
»0*  >  ttnö  ein  ^beün  ©tra*burg ,  Den  mir  «uaVfur 
©obn  baten,  toirD  fogleid?  berübret  iverben.  eine $ocbte r,  SHag* 
Dalena  /  ftarb  Den  aa  ©ept.  if  93.  €t  muS  ober  noeb  mebc^*' 
ter  bmtertofien  baben  ;  fiebe  (ein  ©rafcroad vx  WB»  . 
Sir*6of  ic.  p.  407.  Unfcr  Slbel  tfarb  Den  31  ^erj  1606  |üer 
©ermutbung  noeb  ift  er  ein  gebobrnet  £eipjiaer ,  unD  ein  getu* 
Dafelbft,  3ötob  @tra*burg  ,  »on  &m  un/ee  2lbel  audtr  etwa* 
berau*aegeben  ,  ifi  n>ol  fein  hattet  gewefen.  Ceine  gelcbtteo 
©cbrifftcnaberfinD: 

Iac.  Strasburg!  orationes  tres  in  memoriam  Mauricii ,  Ele£r.  Sa*. 

edente  Ab.  Strasb.  1  r  70.  «» 
Commcrft.  in  L.  iuris  gentium  7  ff.  de  pa£lis  ,  et  in  tit.  ff.  Ii  cec- 

tum  petatur, 
Confilia.  , 
Oratio  de  jpinppe  Alexandro ,  Augufti ,  Ele£t  Sax.  $io^ 
iacV^homingii  decifiones  auftiores ,  ed.  ab  Ab.  Str. 

©Jan  febe :  K.  w ,  d.  GL. 


•  ■  •  •  • 

6traeburg  (SOßilbelm)  De*t>origenC£obn  ,  i(l  tiocf» 
&ip&ig  gebobren  unD  1611  Den  19  «Oct.  lu  aitborf  unter  Die  (Btu* 
Denten  eingefebtieben  ttorben.  Cr  nabm  bernacb  5Crieg*Dtcn|le 
*nb  fam  in  DenWben  na*  fingen  ,  n>o  er  i***  eintSebe  pro 

Ii  Iii  a  glona 
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gloria  militari  gehalten ,  tDOju  9ob.  3oad>.  ton  ©röntbal  Den 
8  Dec.  ein  ^rogramtna  angeschlagen  /  in  welchem  unfer  ©tratf# 
Iura  Marte  et  Arte  rnagnus  genennt  rourDe.  €m  guter  ftteunD  f 
Q"nom.  ftinfwö  ,  Der  ihm  gratulirte  f  fcbrieb  ihm  ju  :  Iun- 
Äim  in  Te  funt  Mars  ,  Cicero  atque  Maro.  £)iefe  9veDe  aber  \\1 
mit  einer  andern  &u  Dürnberg  gehaltenen  hernach  gebrucf t  roor* 
Den.  €r  f am  nemlicb  balD  Darauf  nach  Dürnberg  f  wurde  Der 
SKcpuMif  5?riegä'(EommilTariu$  unD  1619 (benannter  DetfgröiTem 
Suub*.  gr  flarb  im  3a(>re  1634»  ©eDrucf t  ifl  t>on  ibm : 

Belli  pacisque  fincera  con  fiderat  io  duabus  or.tionibus  de  finita , 
quarum  prior  pro  gloria  militari  diflerit ,  posterior  uero  pacis 
ab  cxi  1 10  reuocandae  uotum  conti net.  Nor.  1629.4. 

Oratio fun.  in  laudem  Gc.  Volcameri ,  Reg.  Suec.  Confil.  et  Reip. 
Nor.  Duumuiri  primarit  ,  dicla  Nor.  in  Cocnob.  D.  Augufhni 
d. 7  April,  r 6g 3.  3fl  mit  andern  Trauerreden  unter  Dem^t« 
teil,  Exequiac  Ge.  Volcameri  etc.  JuSUtDorfw  4  iufomraetV 

gedrutft  rwrDen, 
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Strasburg  («JJauO  tin  angefehener  Staatsmann  /  De* 
tbigen  $beltf  ©obn ,  i\i  ju  Arnberg  Den  j^pr.  im  gebobren 
rcorden.  3uer|l  war  auf  Dem  ©omnafto  su  Serbfl  Der  berühmte 
©reg.  Mersmann  /  fodann  ju  Imberg  Der  Dvcctor  2Beiganö 
©panheim  "#  fein  £ef)rer.  3tuf  Der  $fademre  $u  SUtDorf ,  roajpn 
er  Den  ^3  Sun, 1 6  • 2  fam  >  hat  er  uorncmlich  unter  ©fip.  (9en* 
tili*  feine  IXechWmiifenfclHjfft  erlernet.  -Stach  Dem  $oD  feine* 
©artertf  fcjncftenihn  16 13  feine  QSormünDer  /  9>ef,  SBefenbecf 
und  2inDr.  £nid> ,  nach  Italien,  gr  trieb  tu  <PaDua ,  Bologna 
unD  ©lena  noch  ferner  fort  Dfe  ©eftfcichte  unD  fechte ,  machte 
jicb  Den  3«ftonD  öon  <3eneDig  /  5f  lorem /  9fom  unD  Neapel  rooM 
pefannt  unD  erlernte  Die  italianifche  Sprache  fo  DoOfommen  ,  a\6 
feine  ^utterfpracbe.  1617  lehrte  er  roieDer  nach  £>eur|"cblanö 
furücf  /  befudke  ju  ftrag  feinen  dltern  SSruDer  ,  durch  Den  er  in 
vornehme  QWannfftfcafit  fam.  55eo  entftonDenen  Unruhen 
in  Böhmen  nahm  er  unter  Dem  Oberften  6>tubem>of 
ÄriejtfDienfle  /  «nD  Ktf  fi*  aw*  DabcP  aitf  Sommiffariu* 

gebraut 
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gebrauchen.  211*  er  bep  Diefer  ©efegenbeif  nach  Siebenbürgen 
gu  Dem  Kurilen  QSetfclcn  ©abor  f  am  und  ftd)  bei)  bemfelben  Durch 
feine  ^ creDfamf eit  gar  beliebt  machte  /  mürbe  et  ton  Densel- 
ben mm  ©eneral'(Eommiffariu$  befteHer«    1628  mürbe  er  an 
ben  Äonicj  in  (Schweben  /  ©uftab  Slbolpb  t  gefenbet  #  Der  ihn  fc* 
gleich  ben  (ich  behielte  ,  mit  einem  fiattlicben  ©ehalte  \u  feinem 
9vath  beftelJte ;  unD  ihn  att  orbemlicben  ©efanbten  mieber  na* 
Siebenbürgen  abfebiefre.   1.63 1  ift  er  Don  Dem  &öm#  in  ©cbme* 
ben  ber  t>ern>ittibten  ftürflin  ton  ©iebenbürgen  geliehen  fror» 
ben ,  refibirte  einftmeilen  in  Siebenbürgen  unb  übernabm  au* 
unter  anbern  eine  ©efanbtfcbafft  an  Die  örtomanm'fcbe  Pforte. 
€rfam  hierauf  mieber  ju  feinem  £611130  /  ber  ihn  fogleicb  nach 
Neuffen  \\x  feinem  3?ei cbtffanjler  /  2Jrel  Ochfenfurn,  unb  meitec 
mit  einem  prächtigen  fflefolge  t>on  60  perfonen  alt  mirflicben 
$6niglicben  ©efantten  nach  Confrantinopel  aborbnete  /  mo  er 
tan  Dem  ^ürfifeben  Äaifer  mit  tn'eler  €bre  angefeben  mürbe. 
£)amal#  Farn  er  mit  bem  grieebifeben  Patriarchen/  Cpriffu*  f 
Den  bie  Cbrifien  unb  dürfen  ehrten ;  ber  aber  hernach  aar  cienb 
um  ba*  £eben  gebraut  rourDe/  in  genatic^cfomufcbafft  /  hat 
auch  btefeä  Patriarchen  ©laubcn$»^3efenmm§  ;  mclcbetf  mit 
bem  unfrigen  übereinkommt  /  neb|t  bem  Hornel.  $a$a  t  Den? 
^)oOdnDifchen  ©efanbten  an  ber  Pforte  f  in  unfern  ©egenben 
befannt  gemacht.  3ngn>ifcben  blieb  1631  ber  jtdntg  in  ©chtvc 
ben  bep  Süfcen ,  unb  ©mtf  bürg  gieng  über  93enebig  nach 
2>eutfchlanb ,  fam  juerfi  nach  ftranffurt  am  Wl.  unb  begleitete 
ton  bar  ben  Äanjler  Ofenfiirn  burch  Jranfreich  önb  #ollanb 
nach  ©ebroeben,  mo  er  (ich  fcermeilete  unb  Don  ber  &6nigin 
€hri(tina  1637  aie  ©ebeimmerrath  beftdttiget  mürbe.  SBeil  et 
cnblich  be*  vielen  fXeifenl  mübe  mürbe ,  gieng  er  mit  Öcnebm* 
haltung  ber  Ädnigin  nach  ^aag  /  berbeiratbete  ftcb  mit  Cubm» 
(Tamerarii  (liehe  benl$beil)  Tochter  /  2lnna  Äatbarina  /  mit 
ber  er  (ich  i*4?  SU  ©röningen  trauen  lieä ,  auch  hernach  2  ©ö(v 
m  unb  3  Töchter  mit  ihr  erzeugte.  Wach  feiner  4)och$eit  reifte  er 
mieber  nach  ©cbrceoen  t  begleitete  ben  ©raren  $Ragn.  ©abr. 
©arb  1  at*  ©chn>ebifchen  ©efanbten  nach  $ranfreicb  /  tarn  jmar 
»ach€nWgung  Diefe*  ©efcbdffte*  ju  feiner  ©emafclin  nacb@r*# 
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ntngcn  /  Doch  gieng  er  balb  darauf  abermal  itacb  ©cbfreDen  / 
roo  et  Der  £r6nung  Der  Stdnigin  beutt>obnfe.  9?ad>  Dem  i6fo 
l>crgtflelUen  SrieDen  ,  begleitete  er  feinen  ©cbit>iegert>arter/ 
meratiuä  ,  Der&on  ©rdrtinqcn  mit  feiner  Jamilie  nach  «£)eiDelberg 
jtirucf  f c h rrc  /  biß  nad)  ^?at>ns  /  unO  beßab  ftefe  fobann  naefc 
Sitfornuf  ,  um  feine  Der  ©taDt  nahe  gelegene  ftmDgüter  $u  bauen. 
2Bei(  er  aber  feine  ^rafften  mit  SXeifen  Derjebret  hatte  f  ift  er 
bafD  Darauf  r  Den  i  #?er&  1654 ,  t>on  Dem  ©cbauplafc  Diefer 
2BeJt  abgeforbett  roorDen. 

©ie&eFr. 

Gtraub  ( 2foDrea$ )  Der  SKecbten  3)ocfor  t  ein  gebobrnec 
Nürnberger  f  hatte  t>ermutblid>  3o.  jäeiur.  ©trauben  /  einen 
•fDanDelämannaum  33atter,  DaDenn#r.$BagDalena/3ob.  Sri« 
cf  Inger* ,  tfanjeüiflentf  /  gemefene  SDBitttre ,  feine  Butter  gerne* 
fen  rodre.  £r  fluDierte  ju  3ena  unD  lieferte  Dafelbfl  Den  24  3<w. 
1679  unter  Cafp.  ©agittario  Die  befannfe  2)i|>.  alö  Sluror  : 
hiftoria  antiqua  Liberae  atque  imperial  Ciuitatis  Norimbcr- 

gae  ,  Die  ficf>  rar  gemaebt  bat  #  unD  Dedmegen  ju  Bübingen  unö 
1749  SU  UUtDorf  nacbgeDrucft  ifi.  Ob  er  auch  4u  3ena2)octor 
gen?orDen ,  ivijfen  mir  nicht.  168?  Farn  er  in  Daö  ^D&ocaten* 
Goüegium  ju  Dürnberg,  unD  ftarb  gar  balD /  nemlicfc  im^ab* 
re  1690. 

Streng  (  ©eorg )  ein  ©eifUicfcer  f  war  gebobren  ju 
£er$brucf  im3abre  1607.  €r  frequentirte  Daö  ©pmnafium  &u 
©peper ,  hatte  bafelbft  Den  berübmten  9iector ,  Cftu  SbolDea, 
tum  {eftrer  unb  »ertbciDigte  1628  unter  Demfelben  difp.  theok* 
gico  -  philofophicam  de  perfona  et  officio  Chnfli  et  de  quae- 
ftionibus  nonnullis  philofophicis.  3u  Slltborf  lag  er  bernacb 
Den  afaDemifcben  ©tuDien  ob  ,  Difpütirte  1630  unter 3ac«95"n 
no  de  ueracitare  unD  cmpfieng  auch  in  DiefemQabre  Die  SD)agM 
tfertvürDe.  ©eine  erfle  53ef6rDerung  erlangte  er  163a  alö  9Mat* 
rer  ju  33ufct>enDorfr  tvomit  er  juqleicb  Die  Pfarre  ^u^urgfar* 

renbaeb  Derfabc.  1637  fam  er  hinein  na*  Dürnberg  unD  mt* 
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bt  Diatomit  bet>  ©f.  €giDien  t  m  et  a«cf>  eine  £t\tUmQ  Die 
^reOigNn  bei)  ©r.  >j)et*r  t)or  Der  ©taDr  terfabe.  1649  Farn 
er  als  JDiacomiö  nad)  ©f.  ?oren$en.  16*4  Den  4  9ßoi>.  i|l  ihme 
unD  einem  <wDern  ^eiillichen  /  OßroafD  9ßanDer$(eben  # 
bitffcerigeit  2>iac.  bep  ©t.  €giD.  tfanjel  unD  S5eict>tflu&(  »erhof- 
fen unD  (inö  bepbe  roegen  gegebenen  2Urgernifleö  mif  einer  gc« 
toijfen  jSrauemfperfbn  gefangen  gefefct  ttorDen.  ©treng  ober 
iß  in  ^Befrachtung  feiner  tielen  ÄinDer  unD  auf  QJorbifte  tor* 
nebmer  ^erfonen  /  f6j'|  roieDer  auf  eine  l'anDpfarre  ju  Dvegel** 
bad>  getbau  unD  auch  ton  Derfelben  16^9  noeb  einmal  fteirer* 
unD  jivar  nach  Jpcrebrucf  altf  £)iaconu£  ;  beftkDerC  n?or< 
Den.  £ier  (larb  er  enDlicfr  Den  4  3un.  1667,  ©eDrutft  i|i 
ton  ifcm  : 

2)etf  #?annd  ©ebülf ,  torgefleHet  ju  TOigelborf  beo  £opufirunct 
*n.S».  3ob.2Hbr.epiefeiK#  W*iU©t.3obft,  mlc^gfr. 
SWartba  ©6lDnerünc.  Würnb.  1651.4» 

feiebpr,  auf£n.  OT.  3ofr.  3«.  DIüDen  /  SDiac.  unD  ©enior  ben 
b;  ©t.£or,  ißAriib*i6(4*4» 

Strobel  ( 3obann#£eonbart )  ein  gettiffenbaffter <prfi 
fter ;  ift  Den  17  2)ec.  K89  Ju  QJorra  jur  3Beit  gekommen ,  all* 
m  nemlid)  fem  £r.  harter  /  9W.  SBernbart/  nachmaliger 2ln< 
titlet  beo  ©r.  €giDien  in  Dürnberg  /  tormalä  Pfarrer  tvar  / 
Der  noch  Kmfc.  eine  9ieDe  de  extreme*  iudicio  foli  beraudgege* 
ben  baben ,  n>oton  uns  aber  weiter  nicbld  befannt  ift.  2)ie  fyr. 
Bfttttei  ttar  ^agDalena ,  £n.9».  0>aul  Vfiftertf  /  tyreD.  bep  ©f* 
SgiD.  $od>ter.  €r  fluDierte  au  Suttorf/  tvurDe  Dafelbfi  1616 
93aculanu$,  bifputirte  1610  unter  $?icb.  tyiecarten  de  acciden- 
te  unD  überfam  Darauf  in  Diefem  3abre  Dad  9)?agi|lerium. 
©oDann  legfe  er  fid>  erfl  aui^it  Geologie  t  unD  Difputirte  1 6m 
itvetinal  unter  ©e.  fXitrcrn ,  einmal  tertbeiDigte  er  Die  er|le  Difp. 
nbrr  Die  2lug!p  (Eonf.  unD  Da*?  anDeremal  nabm  er  in  Der  Materie 
de  cJauium  potefhte  ,Die 4re Difp.  de abfolurione über ficb*  J623 
IturDe  er  juni  Sicariud  ju  Altenthann  orDiniret  /  i6i7befam  ec 
Datf  2>iaconat  *u  &u  £g»D*  ,n  Börnberg  unD  1631  eben  tiefe 
üh<  ©rede 
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©teile  au  Der  £ird>e  bei?  @5U  £oremen  /  n>oju  er  aucb  im  foU 
genDenStebre  Die  ®onnabenDfJ#5rübpreDigten  beo  Dem  ^avfüf* 
fern  erhielte.  Sr  t>erlic#  frübscitig  Die^üelt  Den  7  öfters  1637» 
3fa  Dem  €be|ianDe  lebte  er  mit  (gufanncn  /  £n*  €pb.  fefc«t  1 
vSenion*  beo  @t.  ©ebalb  $od>tcr  /  Die  nacb  feinem  ioo  unD  et» 
ncm  aoidbtigen  2!3ittroenflanDe  ftd>  reiet^r  an  £n.  3ob. 
4bager  /  3)iac.  ju  ^obrb  ,  fcerbeiratbet  bat.  $Äit  tiefer  fein« 
€befrauen  seugte  er  s  ÄinDer  ,  Dafcon  ju  merfen  ifl  ein  ©ofen 
öleicbeä  Nainenäl/  3ob»  &onb.  ©trobeJ/  Der  al*  (guDenpre* 
Diger  1697  ftd>  in  in  Der  9tfeIancbolie  ertrdnfrt  bat«  ©eDrucft 
ifi  roeiterä  nid;UJ  fcon  ibm  /  aß : 

Ceicbpr.  auf.öann*  Slnbr.  Rieftet  #  <Zpf>.  SKicfoerrf  ,  De* 
Svatbä  ju  ©teuer  im  SanDe  ob  Der  £mt ,  ©ofcn  ic.  Nürnb. 

p 

•©icfce  Hirfch.  dipt. 

©troioer  <3obann  )  ein  ber&bmfer  fertiger  nnDJenai» 
frter3£tud,  De*  i&ten  3fahrbunDertö  /  gel)drt  und  aber  niebtl 
<in  /  in  Dem  er  nidrt  ju  Dumberg  ,  fcnDern  &u  Bürbach  in  Der 
Oberpfalj  gebobren  j  mentalen  bep  un£  in  Dienflen  geflan« 
oen  unD  aucb  mit  Der  ben  untf  in  Nürnberg  blubenDen  bocbaDe* 
iieben  ©tromerifeben  JJamilie  in  feiner  33ermanDtfcf>afft  itkiy. 
SEBir  ttertveifen  Deswegen  Die  ?efet  t  Die  Nad>rid>ten  ton  ibm 
loiflen  »ollen  f  auf  Fr.  Zeuoien  uicas  Profeifixum  (cnenf.  unD 
Das  GL.  Sßeil  er  in  feiner  JugenD  einige  3eit  in  Dürnberg  fre* 
«luentirte  /  bat  ihn  Der  fet  ©cbtt>ac$  <  Progr.  VIII.)  halb  unD 
halb  unter  Die  Nürnberger  rennen  trollen ,  fo  wir  aber  t  nacb  un< 
fern  bebten /Hiebt  tbum 

Stromer  t>on9iei<f>enbae&  (36Bolfaang5lfbre<bt)f!atmnfe 
ÄUtfDem  uraltaDelicben  unD  uj  Nürnberg  8vatbUfiibigen®n:ome* 
rtfeben  Oefcbiecbte  ab  unD  i(i  aODa  1636  Den  30  guf,  gebobren 
tuorDen.  Der  £r.  Gatter  r  ^il.  3atob ,  war  ®eri<ft*<9lffef' 
1or  tu  Nürnberg ,  unD  Die  ftr.  QRurter,  ftelieiraU;  foar  eine  Mb. 
Hörerin  von  funoeef.  €r  tarn  in  De«  SXatb  feiner  QiatterffoW 
v  aal 
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«nt>  flarb  Den  19  2tpr-  1701.  S)renmaf  bat  <r  ft*  t>erm<H)let :  O 
mit  $rl.  OTar.  ©u|.  £aöerin  t)on  £aller|tem.  1)  mit  Sri.  »mm 
OTar.  5 umtn  Don  £aimenDorf.  3)  mit  »rl.  ©uf. 95arb.  Surt* 
tin  Dan@tmmcteDwf.  2W>t£inDcr  öon  Diefen  3  Gtanabliro*» 
flcbe  bet>m  Bied.  gr  fd>rteb  tinD  gab  beraub :  r  2 

S>!>  <Nc  «rtrt<nn>iff<nf*afft  ,  au*  Petri  Lauretnbergii  agricultiir 
xa  *t  apparatu  plantarem  jufamtmn  gelefetU    3»«n  *£beüC 
-  Würnb.  1671.  2l>ieDer  aufgellt  168*. 
Speailum  Gcrraaniac.  Nor.  1676.   3ft  ein  dar  DOrtrefl.  g«Ogra* 

l>bifd)ed 2Berf ,mel<be*  er  ebne  33orf*&ung?eine*  Warnen* cDirt* 
1    ©ief>e  an*  &a*  GL.- 


®«Armer  (ffbri|lo»b  2BünefoO  «in  lebenber  gelehrt« 
3©u$  /  i|i  Den  19  9*ot>.  17*1  |tt  9türnberg  gebobren  »erbend 
©ein  fef.  Gatter  mar  3ob.  ©eorg  f  Bürger  unD 2Birtb  Dafelbß# 
«unD  Me  mxb  kbenDe  Butter  itf  »r-©uf.  ©ab*  Sobltfi«. 
flammet  t>on  Oer  uraltabriieben  ntterfd>affr(.  ftamiue  DcrWcuftett« 
«enannt  ©türmer  !n$ranBtt,äb ,  Deren  fatboJif*e  finte  mitgab. 
«4>b.  tteuftetter  genannt  Stürmer ,  Domprobtfen  iu  »ambejrg  , 
autfgieng ,  Die  et>angelifd>e  aber  Durcb  SWattbaurf  WeuftttU* 
*.  ©türmet  jmar  geflifftet ,  abtf  Dur*  Denfelben  au* ,  unfc j£ 
fonbertf  Durcb  Den  30  irrigen  Steieg,  fo  herunter  fam  /  Dag  fte 
«bren  «Deljtanb  fanm  mebr  bebaubten  fonnte.    Unter  $w 
#nmdrfigcr  &t.  ©türmer  mvtt  juerfi  Den  febrern  Der  ©*u*t 
*um     ©eifl  f  9Bai?ern ,  2Bebern  unD  Colmawuntcr  QScvbt* 
iHittung  «ine*  #au*lebr«r*  übergeben,  Sftacb  fcolmarö  $obt  rat* 
*r  in  Da*  &  ©ebauamt  &u  Arnberg  in  Die  &for#  Wieb  aber  nidjt 
(dnget  ate  16  Sßocben  Dafctbft  /  fonbern  Meng. feinem  $cieb  ju 
#uDie*en  na*  unb  wurfre  Deswegen  in  Da*  Cgib.  ©pmnafium  ge« 
ti><mf  n>o  «r  Der  Untermetfung  Der  Damaligen  redufcbaffewit 
©cbulmdnner,  ©cbönlebentfunb  9iöber*  ,  unD  De*  erpern  au* 
nod>  in$rit)att)or!efungen  genoß.  Wa*  *  3<*f>ren  fam  er  tn  Da* 
tpnfl.  lluDiforium  unD  borte  in  Demfelben  Wdrin,  iRegelein, 
)erifcgen  ,  $<uerl«in  unD  Doppermavrn.       n  1740  auf  Du 
„ntoerfitdt  «IlDorf  gieng  ,  empfabl  ibn  Der  »ortrefl.  «Polvbillör  # 
©ottfr  ^bomafiu*,  beoDemer  einen  ganj  frenen  Sutritt  t)aU*  < 
an  unfern  berühmten  ©*tvarien ;  unD  mir  babtn  Da^/  Ocm  An. 
dritter  Weil,  Jttfff  Ctü^ 
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«tuim«  aar  rubml.  _mpfeblutHJ?fd>ttiben  in  imferm  Commei^ 
vi  rt  Nor  P  II.  P.  3 f  einbrucfen  allen.  ^itSbomnfiue  bat  et 
faß  b  ö  an  Oeffcn  _ntt  ,  fo  wie  aud>  nad>  Diefem  mit 
Äinen  SmfponWtct.  3njÄn  befu*te  et  @*n>at;en« , 
WSSSStTSSSu  ©Piefenö ,  Kogel« ,  ©Rebele i  unD 
j?ittl_M  Philo toflifeße  unD  pbilofopbifcbe «otlcfunaen  unD  bort« 
SS  Änutetn  in  Det  cbtifll.  ©laubenolebte  unD  bet 
«i?AVnoef*i*tt.  1743  m  «  «cipsjfl  »  »©  Cbti«  ,3). 
SSS&SStäl&l^  unö  &  ©ieael  femeSrb- 
S  Ä  nn6  «  U  /  fn  »ie  in  SUtpor/ ,  im  Oppomren  fle« fia  üb« 
?  AI?  SäffUNii  ,  befabe  biecornebniRcn  SadfUrten 
&XT  Ä  aw  Weben  jurücf  nad>  Dürnberg  unb 
Sn  Äeb  inen,  balben  3abte  übermal*  na*  _l.Dor  4.« 
Mrte  et  beo  *n.  2>.  SB.  2i-  Spiefen  ein  eigne«  ^tif*«  |oBc< 
2i>.m  nnö  «hielte  1747  bie  be|l»etbienteDoctorrt.utCeinben9ve*» 
S5T nÄöSer  »u»t  eine felbfl »erfert.gte  unb  fall  bur*gebenD« 
Ä  aufgenommene  3naug.2)ifp.  de  annal.  remm  •mmohhum 
nneferiptione  germanica  er  potiO.mum  Nonrnbergenfi  ohne 

Seullanb  pertbetDiget  hatte ,  weltfe  £ifp.  et  auch  in  Jfortr i  eine« 
»rat tat«  Betmebttet  betau«iuaeben  geDenfet.  3n  eben  biefem 
i7_7ften  3abte  abet  tvutbe  et  no*  in  ba«  eoOegium  bet  Vetren 
aöBocaten  ju  Wtnbtrg  aufgenommen  unb  Da«  3abt  Datna* 
Mm  Afcnil.  Weffot  De«  «Hotuc  unD  qSoUtrmbttf  in  Dem  _giD. 
niuDitotio  Dafelbfi  befiellet ,  trelcbe  SBütDe  et  foglei*  mit  einet 
Afftntl  SKeDe  de  ftudii  iuris  naturae  et  gentium  neceUitate  ac  prae- 

ftantia' antrat,  ju  Diefet  SleDe  abet  Dutd>  ein  in  fol.  flftuefte« 

n\rnar  de  ortu  ac  progreflu  iuris  naturae  cingelaDen  hat.  JÜen 

io ,  Sun.  i7ta  »etmdblte  et  fid>  mit  3gft.  2lmw  «Wae.  geb.  2Bal. 
tetin ,  mit  reelcbet  et  beteit«  4  ÄinDet  eneugei.  i7t  3  »urDe  et 
tum  ©pnDitu«  Det  SKepublif ,  i7f7  abet  ju  beten  Confulenten 
unD  Stffeffot  am  £.  Untetgttid)te  ernennet. 

etutm  Oolwmt  ftrift* )  ein«  bet 
iTOathematifer  unD  tttafeffoten  ,u3Utbot f  $u  «^Ife "» 
btr  BfaU-^eubutg  Den  3  «Roö.  163?  5ut2ßejt  gebracht  nwtbtn. 
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wen  /  3obann  unb  3acob ,  ab.  (gein  SQatttt ,  3&fc.  gu&aviut  # 
tt>ar  Deö  <J>faljgrafen  /  30b.  ftrieDricb*  /  £offcbneiDer  ,  unD  Die 
ERutter  /  ©errrauD  f  ift  eine  $ocbter  $n.  50?.  €onr.  55ocfen$  / 
5>farrer$  ju  £iebenftdDt  im  «£ei;Decfifcben  gercefen*  2Beil  man 
feine  ©aben  bep  3eittn  an  ibm  fpürte ,  if]  er  Don  Dem  %£)ilpoltftet* 
ner  £ofpreDiger  /  £n.  3<>b-  3<k*  teurer ,  fd>on  in  feiner  sarten 
5frnbbeit  in  Der  ?atinitdt  unD  anDern  guten  Äünflen  untemiefen 
worDen.  3)ie  93erdn*erung  Der  Religion  t  Die  nad>  Dem  $oD 
Detf  befaßten  «JJfaljgrafen*  in  Der  ^Pfafs  vorfiel  /  braute  feine  eitern 
na*  Söeijfenburg  ,  tt>oert>on  DemÜiector ,  3ob.  Tupfer  /  nocb 
ferner  mobl  unterrichtet  wurDe.  i6n  faum  er  alä  Slmanuenft* 
unD  Diener  gu  unferm  berühmten  WreDiger ,  £>an.  2Bülfer  /  nad> 
Dürnberg,  Der  febr  eifrig  für  ftin©lücf  forgte.  &m  aud>i6j6 
mit  Unter|iü$ung  tiefe*  ©onnerä  auf  Unmerfi taten  /  unD  jroar 
nach  3ena.  95et>  £rb.  geißeln  trieb  er  mit  Steig  Die  pbilofo* 
pbifcben  unD  matbematifcben  SBiflTenfcbafften ,  Die  er  fo  febr  liebte 
unD  in  Denen  er  bernacb  fo  groß  getuorDen  itf.  &  bidt<  auch  un* 
ter  2Beigelneine  a(lronomifcbei3)ifputation,ftrifte  1657  unter  ©*• 

j&enning  ^p6rfen  de  uiro  magnanimo  in  actu  fignatoet  exerciro 
unD  Difputirte  unter  noch  einem  SftJagifter.  $?an  erfanme  gar 
balD  feine  ©elebrfamfeit  unD  beebrte  ibn  bereit«  16*8  Den  a73<w* 
mit  Der  #?agiftern>ürDe.  2Bfil  ©türmend  Slbficbt  auf  Die  $beo* 
logt*  gerichtet  mar ,  fo  ftuDicrte  er  nun  Diefelbe  /  neigte  (ich  aber 
auch  mit  toerfebiebenen  Imputationen ,  Die  er  a!4$rdfe*  iu^tna 
hielte  unD  eröffnete  pbilofopbifcbe  unD  matbematittbe  (Tolicgia, 
i66o;begab  er  ftch  nad)  4)olIanb/  hielte  fich  Der*Pb»loforHe  , 
SWatbematif  unD  befonDerä  Der  2lrcbitectur  toegen  ein  genjee  $abv 
lu  £ei)Denauf  /  febrte  aber  1661  über  Hamburg  /  9NeDeifacb|en/ 
SfllagDeburg  unD  £eipsig  roieDcr  nad)  3ena  jurücf.  £ür  lafe  er 
nicht  nur  toieDer  /  fonDern  rcenDete  aueb  noch  ein  3pbr  auf  Die 
$b*ologie,  1662  fam  er  nacb  Dürnberg  ju  feinem  23?of>ltfcdtcr / 
An.  ^reD.  SBülfer ,  informirtc  Deffen  S6bne  uriD  liee  fid>  in  Dem 
CgiD.  SluDitorio  mit  etlichen  Difputationen  tticDer  alt  <J>rdfe$  fc6» 
rem  Sßeil  (icb  in  Dürnberg  feine  anftdnDige  3*eförterung  für 
ibn  finDen  njollfe / Jenaer  1663  ju  feinemSÖatfer  nacb Dettingen/ 
Der  am  Ördfl,  £oft  Daftlbft  beDient  tvar  >  urD  tturDc  1664  £>et' 
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tingifcber  Pfarrer  $u  Deininaen  unD  Äfofier  3immern  t  Die  im 
SKietflieaen,  nidnaber  in  (*)raubünDen ,  n>iemanauä  Demlatei* 
ni'±en  ©turmifcben  fcbenälauf  Da*  SBort  Rhaetia  falfcb  überfe* 
feet  bat.  £r  unterließ  injwifcben  aud)  in  feinem  geglichen  2lmte 
feine  glücfiicben  pbDfifcben  unD  matbematifeben  ^Bemühungen 
nicht  t  unD  man  hielte  Detfmegen  niemanden  jur  ^SefleiDung 
i)cr ,  Durch  Den^oD  2lbD.  $reu  ,  erleDigfen  pbnftfcben  unD  marbt# 
tnatifeben  sJ>rofelTion  in  SJltDorf  ,  für  ßcfcbicfrcr  al$  ihn.  £r  er* 
|>ielte  fie  aud)  roirflicb  1669 ,  ftunD  ibr  aanjec  343abre  »or  unD 
barte  Da$  0(ücf  ,  feine  grotfen  unD  berühmten  Erfahren  in  Dem 
mathematifeben  Sebramte  alibier,  $reu  ,  @d>menter /  @aroniu* 
«nD  ]>rdroriuö  ,  Durch  aufnehmende  3}erDien|le  jmar  nicht  ;u 
De  deinem ,  Doch  mirflieb  ju  übertreffen.  9ßir  tvoOen  feinen 
3\uhm  unD  feine  3)etDien|ie  f  unlieb  entwerfen,  ffr  i|t  Durd)  feine 
$omeflid>en  @cbnfften  gar  balD  nicht  nur  in  aan$  SeutfcfclanD  , 
fonDern  auch  Den  SluälänOern  öorjüglich  befannt  gemorDen.  Un« 
rerfcbieblicbe  €bur*  unD  Kurilen  haben  ibn  an  Dero  £6fe  unD  Uni* 
fcerdtaten  Derlanaet ;  er  bat  aber  Den  iXuff  allezeit  befcheiDen  abge* 
fchlaacn.  Die  fomglicbe  äfaDemie  Der  äßiffenfchaffren  in  gnaeU 
fanD  bat  fein  QJilDnifj  6ffrer$  beqebrcr ,  rocMe*  er  auch  cnDlidj 
überfebitfet ;  alln/o  ed  noch  Den  #remDen  mit  ^ochachtuna  gejei* 
getwirD.  X)io  fectinfebe  ^büofopbie  /  rcekhe  bitf  $u  feiner  £at 
in  SlltDorf  geberrfebet  /  Dertvarfer/  machte  Den  Slriftotele* ,  "Jla* 
to  unD  dartefiuß  roanfenö  unD  führte  glücflicb  unD  am  erften  Die 
cfleftifche  Dbilofopbie  ein.  3luch  mar  er  Der  allerer|le  in  ieutfcN 
lanD  /  Oer  Die  6;penmental^bi)fif  einführte  /  orDentficb  Dcnrte 
unD  fd^riffilich  Darfleflte.  Um  1697  aerietbe  er  mit  einem  berühm« 
QReDicuä  &u  &ie(  $  !D.  ©ünfb«€pb.@cbelbammern/  ineinen>icb# 
(ige  ©rreüigfeir  über  Die  £ebre  fcon  Der  Statur ,  nacbDem  eine  ge> 
räume  Seit  juioor  auch  Der  »öerr  95aron  uon  i eibnifc  über  öerjehie« 
Dencf  t>on  Diefer  Materie  mit  ©cbelbammern  Durch  Briefe  Difpa* 
tiret bat«  Die ©elegenbeit  Daun  gab  eine t>on  unterm (Sturm  169a 
äübier  ju  SiltDorf  gehaltene  Difp.  de  idolo  Naturae ,  ipiDer  tvclche 
©chelbammer  1697  eine  ©ebrifft  de  Natura  Tibi  etMedicis  uin- 
dicata  \\\  JJena  Drucfen  liefe ,  Die  hierauf  (Sturm  1698  in  einer 
flnDerO  2)ifp«  de  natura  Tibi  incaflum  uindicata  npiDen'c^re. 
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©cbetbammer  gab  necb  eme  anDre  ©d>rifft  /  Naturae  uindicatae 
uindicationem  betitek  #  170a  ju  £iel  beraub  ;  Da  Dann  Dicfer 
©treit/  alö  ©turmentf  $oD  1703  erfofgtc/  bep  ein«  im£tt©ete 
binterlaffcnen  ©egenamroort  fiel)  geenDet.  95ei>  tiefer  ©e« 7 
legenbeit  nun  braebte  Der  #err  *on  fcibnifc  feine  Sbtjnamtf  ,  mit 
nwlcber  er  befaqte  CEontroüeie  in  einem  eignen  fchedi ;(mate  de ipfa. 
natura  etc.  erläuterte,  $u©tanDe;  Da§  alfp  Dieter  ©treit  in  Dem  • 
Dveicbe  Der  2ßi(fenfd>a(ften  um  fo  öiel  merfoürDiger  tfl  #r. 
©türm  bat  aber  nod>  1699  feibnifcen  in  einer  befonDern  diatribe 
de  Deo,  in  creaturis  corporeis  et  per  ipfas  iuflu  et  uoluntate  fua 
primaeua  in  omnia  tempora  et  ioca ,  etiamnum  eftkaeiflima  » 
hodienum  omnia  operante  ,  geantwortet.  2)afi  er  übrigens 
für  tat  Sßürnbergifcfce  Qtamnaftum  ein  neuetf  matbcmati|"d>etf 
Compenbium  febreiben  muffen  f  Dafi  unter  feinen  afaDenufcbcn 
SJbbanDIungen  feine  di(T.  de  adrairandis  iridis  für  eine  Der  tviebtig* 
ften  unD  gelebrte|len gehalten ,  unD Dag fclbjlDerarofife Dveflaura* 
torDer  IVbilofopbie,  Derjrevberr,  ffbri|lian&.2Bolf,  Durcb  Da* 
©turmifebe  ?ebrgcbaube  Der  %b0  unD  SDtatfctmatif  ,  fo  toit 
überbauet  Durcb  Die  ©turmifeben  ©ebrifften  gebilDet  worDen  , 
unD  Deswegen  aße;eit  ©türmen  , .  gar  boeb  »erebret  habe  f 
terDtenet  auch  noch  anaemerfet  ju  merDen.  ©rotje  unD  ge* 
lehrte  Banner  baben  ficb  öjftertf  wegen  Der  wiebtigften  fra- 
gen unb  <2ßabrnebmungen  an  ihn  gewenDet.  £r  hat  ihnen  audb 
lux  bellen  35efriebigung  geantwortet ,  aber  einen  bauftgen  35rief- 
n>ed>fel »  fo  wie  Die  Sbrt,  in  geiebrten  ©efellfcbafften  ju  flehen/ 
ieDer&eit  auf  Hat  befdbeiDenjle  Derbetten.  $ftit  Dem  uiwergleicbl, 
Cnglifcben  0)?e £f ü niller ,  3ob-  2Baüi*  /  bat  er  befonberä  eine 
gorrcfponDenj  Unterbalten»  $Pe&  Der  5tltDorfifcben  StfaDemie  if] 
et  amal  JKector  unD  $mial  De*  pbilofopbifcben  ÖrDen*  £)ecanu$ 
aewefen,  alt  ©entos  feine* Äoffea"  aber  Dens*  2)ec.  1703  Der 
geitlicbfcit  Durcb  einen  beDauern*würDigen  $oD  entriifen  worDem 
93<rbeiratbet  bat  er  ficb  jmal :  1)  i^f  mit  3flfr-  55arb,  3o* 
banna ,  £n,  f  uDw.  gberh.  Äerfler*  ,  Oettingifäen  Äanjlep* 
©ceretartf,  $od>ter.  1)  1680  mit  3ßft.  OTar.  ©alome, 

2)  .  3ob.  %>bil.  ^dcbdatnrö ,  JbDÜCi  ju  bedingen ,  Soduer, 

3)  mit  Sr,  2)orotb.  Siifabetba  ,  £n.  306.  ©dring*  ,  Oettin# 
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fitfcfan  Stammet .  <gecretdr* ,  5Bif cn>e.  €r  leugte  mit  ^tefeit 
frrepen $rauen  Smber,  Don  n>el*en  etlidbe  jeitlicbgeflorbenfinbr 
foloenbe  aber  angemerfet  werben  tnüflen:  x)  3o^3acob/  mv 
be  ftürftl.  Öeftmgifcfeer  (gecretdr  unb  $r*it>ariu*.  €r  freite  al* 
©tuöente  i486  eine  profaifje  Üiebe  |u  SUtborf  de  aquila  impe- 
tii  uiftrice  *  bie  mit  einer  «anbern  mefrifeben  fmxtf  95rubertf  # 
2eonb.  £pb$.  /  Mammen  in  4  gebratft  if!/  bifputirte  1*87  unter 
Woflern  de  Sex.  Rufo  nnb  bielte  ferner  1690  nntet  2Baaenfei* 

len  eine  franjdf,  Sifp.  des  prineipes  du  Blafon ,  ou  de  l'art  neral- 
dique.  a)  £eonb.  £briflopb/  roirb  fogfeid)  einen  eignen  Slrtifel 
frieden.  3)  3ob.  €btiftopb  t  itmröe  Oßorfteber  betf  Sßaifenbau* 
\tt  &u2lugäburg.  -4)  SÄOTij  guebariu*  ;  befommt  aud>  eine 
befonbere3vecen{?on.  5)  ©eorgtKeitbarb/  würbe  f  aiferf .  Wota* 
riuö  unb  fßrocurator  ju  Würnberj mußte  ober  wegen  übeln  tu 
ben*  Don  bannen  entweichen,  erebirte  17*1  iu  Coburg  feinet 
Gatter*  <Sor|Mung  t>on  Der  lugenbafften  ©ternmabnageteo. 
6)  (Sabina  €upbroftna  /  n>el#e  -&r.  Cpb.  $riet>r.  3Benn$  / 
€onfulem  &u  Slugäburg ,  &ur  €be  genommen.  7)  Slnna  3aeo» 
bina  ,  beiratbete  £n.  ^aftor  «öanfen  ju  Oeffingen.  8)  vBar. 
Satbarina  /  bie  £r.  «Pfarrer  Sbenn  be$  2Beiffenburgjur  ßibege 
nominen.  9)  Ovaria  Cbrijlina  /  eblicfcte  £r.  <33eit5)at>.  Ot&o , 
©rdfl.  flmburgifeber  Pfarrer  $u  €fd>acb.  9hm  folgen  bie  ge* 
lebrten  ©eburten  unfertf  <2>turme*  1  auffer  ben  Äatenbern  bie 
crflemacbti  nnbetn>ann  einigen  f leinen  afabemifefeen  <J>rogratm 
maten  ;  in  ibrer3abre$'OrDnung. 

Difll  de  lunae  luce  fecundaria.  Ien.  i6f  9. 

Theorematum  analyticorum  fupra  uicenarium  quaternio  ,  qui- 

bus  nonmiüae  exclufiuarum  folirariae ,  tum  mixtim  cum  pu- 

rii  fumtarum  confequentiac.  Difp.  Ien.  i6f  9. 
Difcurfus  politicus  demaieftatc.  Difp.  Ien.  1660. 
TeT^xxxq  theorematum  analyticorum  de  confeauentüs  tarn 

fyllogifticis ,  quam  <L<rvXXoy(c;oiq.  Difp.  . Ien.  1660. 
Ariftoteles  Mathematicus ,  h.  e.  eiiuckatio  exemplorum  matnera 

in  Ariftotcle  occurrentiurh.  Difnp.  I1L  Ien.  1660.  ; 
Difp.  de  uolumate.  ien.  1660.  ^ 
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Libellus  de  uniuerfalibus  Eudidei*.  Hagae  Com.  1661.  g.  3f|fc 

heutzutage  fef>r  rar.  ;  . 
Difp.  de  occultis  qualitatibus  et  potiflimum  de  /igillis*  Norimb% 

Pofitiones  philo fophicae.  Nor.  166}. 
Difp.  depetitione  eins,  quod  erat  in  principio.  Nor.  166?, 
©.  2l.2)6cfler$  architeclura  <oriofa  bon  ben  Springbrunnen \ 
au*  Dem  Deutzen  in  ba*  £at.  überfefct.  Sftürnb,  foU  Sßurbe 
triebet  167?  unb  1701  aufgelegt. 
Io.  Harbrechti  planiglobium  coelefte  et  terreftre  Ä  emendatius  » 
uclius  et  uniuerfalius  editum.  Nor.  1666.4. 
himedis  arenariam  ,  ober  ©anbredwung  /  aud  b*m  ©ried># 

'in  baö  3>cutf*e  überfefct  unb  mir2tnmerf\  erWutm.  9lürnf>. 
1667.  foL 

Ccmputus  Ecclefiae  Iulio-Ccnfhntinianus  perpetuus.  1669. 
3)ie(?  ift  ber  Sirel  bort  bem  ewigen  ÄalenDer  ,  be n  er  jugleicfc  in 

-  Jtupferunb'huf 6  bmt§\i$t  ®d>eiben  "rtefoten  liefe. 

Mathcfis  compendiaria  ,  tabulis  comprehenfa.  Air.  1670.  fo). 
@ie  ftmt  &tim  #o>ffow  tfnb  lefctenmale  betau*  1714  1  bermefrrt 
»on  bem  ©ol>ne  /  2eonf>.  £pl>.  ©türm,  Stacb  biefem  bat  fic 
95vi>*  gbrenberger  in  fca*  $>eutf*e  überfest  1717. 

Scientia  colmka «,  fl  aftrontemia  tarn  theorica  ,  qnam  fphaerica 

tabb.  comprehenfa.  Alt,  1670.  Äam  in  ben  fblgenben  3o&ren 
4fft«r  berau*. 

Archimedes  germanicus  h.  e.  M  unbergfeiebf.  Sfrcbimebitf 
Äunfibücber  ober  beutige*  Sage*  beftnblicbc  ©ebrifften  au*  bem 
®riedMnbatf©eutfd>eüberfefctunb  mit  notbn>enbigen  Storner* 
fungen  bucd>  unb  bur*  crldtitcrt-  Wrnb.  1670.  foU  gr  bat  ju&or 
fdbon  in  biefem  3abreArchimedis  Opera»  fc*  auf  ben$ract* 
de  infidentibus  humido ,  an$  bem  ®  ried?«  inö  Saf .  überfe^t 

berau$geg«ben. 

Difp.  de  corpore  C  materia.  Alt.  1670. 
*..r  decaufa  infe*ualli  quinque  hebdomadum,  quod  aliquan- 
do  et  fpeciatim  1671  pafcha  »oflium  et  ponrificium  imeria- 
cet.  Alt,  1671,  , 

Wclperi 
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Welperi  gnomonica,  quarn  Nor.  1672.4.  recudi  curauit  et  in« 
tegra  parte  II  auxit ,  notisque  partem  l.iliuftrauit.   X)ett  ttiO 

ten  £bcil  bat  ® turnt  aucb  «wt>  16$  1  ftuijugcrfcan.  2>a$  flan» 
je  2Bcrf  (am  tvieDcr  mir  ©ttmnifcfren  3ufdfc<n  ju  Shfrnb* 
170«  in  fol.  beratttf/twja  .&t.3«  ©♦  2>oppelma$c  fcn  4t«n  $b<il 
fletban  bat» 

T-hefium  mifceli.  ftmicenturia.  Ak.  1673, 

Collegiurn  Curiofum  Experimentale»  Pars  F.  Norfmb.  1676.  4« 
et  1701.   Pars  II ,  cut  acc.  epift.  ad  Tb,  Moramde  fpiritu  ülkis 

,  hylarchko  etc.  Nor.  1 68;.  4.  171  f. 

D.  aeycri  Comttofcopia  Indica.  3fl  bOtt  ©türm',  in  bcn 
Ephcm.Nat.  Cyr.  Anni  I.decur.  IL  i6$i  bttanni  $ttnaü)t tbor» 
Den* 

Epift.  muitac.  adobferuaticnc*  magnericae  tfariationis  communt 
ftodio  iun&isque  laboribus  inftitucndas. Ajt.  i^Sas4. 

Traä.  gerroan.  de  coniun£Hoae  pjanerai^ip  Satürni^et  Iouts. 

,   Alt.  16,82.4.  •   u  '      .  ,   :fv  b»  ' 

Qyatuor  epiftolae  ad  D.  Io.  Gc*  Vülcame^im<k  ueriHie  f**po- 
fitionunr  in  io.  Alph.  BoreJIi  L.  I.  de  atvotis  anirnaJtum  .(ubti- 
fiüs  demonflratarum  ,  machinulas^Sturmianas  experiinemts 

.  ocdaribus  iiluftrantes.  ©Jebeir  4»$|>heni.  N*l,Cur.  iU 

/  7Anno  II  f  III ,  IV  et  V*-.    _  ^  . .      i        5  .rf  , . 

'NoiTum  lampadis  genus  ,  commumeatum  in  Jtfcrjs  i^pfiani 
<miflis.  163?,,  ©ttbt  in  C*riA&.  Erud.  L»pf.   .  , .  ,\ 

pi(p.  de  creation*  aniraae rarionalis.  1683.' 

,~.  -  de  ignis  grauitate.  1684. :   ;  >  /"  vViö 

Cylindri  ad  inferiptam  fphaeraitni^arallelogrammiadrtiangulum 
et  parallelepipeda  ad  pyraroidemieiusdern  aitnudinis  erbaftos 
prpportia  *  un<  cun»  obferu.  ad,  inuentuin  HaureFeuiliei  de 
noua  ratione  inueniendi  acusmagnet.  dcclinationeni, ,  ©teftt 
inÖcn  AclErud.  Lipf.  1684.    '  1  I      :  u         ■  : 

Quadratöra  panaBblae  methode*  atffhmetica  lÄfinitörum  demoft- 
flrata.   ©tcftaudHn'Mlf  Aft.4*u&  tGgJA        \  ^  ob 

Phyficae  conciliatrici« conarnina.  Nor.  iGjr.ia; 

-  .     '  Philofr- 


- 
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Philofophia  ecleclica.  Alt.  1684.  8-  £)er  erfte  $f)etf  öiefe* 
QBerfetf  enthält  13  juerfr  einjefn  herauäaefommeue  unD  hier 
«Mammen  geDrucfte  araDemifcbe  ©treitfebrifftert.  2)er  ate 
$bei(/  Der  1698  öaju  fam  /  enthalt  14  folcbcr  3^i|VutatiojKt?  / 
Die  benm  #n.  2(pin  alle  einzeln  angejeiget  n>orben. 

Difp.  de  cofmicis  aflfe&ionibus  corporis  animati.  1 68S- 

r-  -  de  admirationc.  1689. 

Matthen«  enudeata.  Nor.  1689.  fol.  et  8.  Emend.  169$*. 8.  Di'ef 
2Berfirarfo beliebt,  Daß  eä  autfr ein gngldnDer  ,  3ofe.Üva- 
pbfon ,  ind  ßinghfdbe  überlebt  ju  €onD.  1700.  in  8  berauben*. 

Epiftola  de  Helio-  et  Seleno  -  Cometis.  1690.  ©te&t  in  £>en 
Ad.  Erud. 

Oratio  in  memoriam  Guil.  Imhofii  habita.  Alt.  1690. 
Galeniftarum  hypothefis  aduerfus  recentiorum  pLcita  conflrma- 
tio  Ant.  Vinc.  Maioii  refutata  a  Sturmio.    Kam  1690  in  Die 

Ephcm.  Nat.  Cur.  unD  rourDe  1691  unD  1698  ebenDafeibtf  n>eu 
ter  aufgeführt. 

Difp.  de  fortuna.  1690. 

-  -  de  terra  machinis  immobili.  169  t.  , 

-  -  de  cuxatione  morbi  Hiskiae  per  ikum  et  feiaterico  Regis 
Achafi.  1691. 

•  -  detempeftatibus  aeris.  t/G*u 
.  -  -  de  loco  imaginum  a  fpeculis  repraefentatarum.  1693. 
.  -  -  de  mathefi  eiusque  indole  theologiae  applicanda.  1694. 

-  -  de  philofophia  natur.  ad  uitam  beate  degendam  facern  prat- 
ferente.  1^9  f. 

Sphaerae  armillaris  elucidatio.  Ah.  169^4. 
Thefes  mifcellae  philofophicae.  1696. 
Difp.  de  fluxu  maris.  1696. 

Phyfica  elecliua  f.  hypothetica.  Nor.  1697.  4.   Acc.  Guelphi  L. 

B.  de  Metternich  theofophia  etc. 
Difp.  de  philofophiae  diuifione  ab  cius  rin«  ultimo  ,  frukionc 

Dci,  petenda.  1698. 

-  -  de  ignibus  tanrum  lucentibus.  1698» 

-  -  de  ammae  humanae  poft  mortem  corporis  aeternum  fupec- 
(litis  ex  lumine  rationis  deducendae  certitudine.  1698« 


Sog  Sturm;  

Difp.  de  uifionis  fenfu  nobiliflimo  ex  obfcurae  camcrae  tene- 
bris  lucut enter  illuftrato.  1699. 

-  -  de  agricolarum  regulis.  1699. 

-  -  de  lunae  cum  tellure  conformitate  multoqüe  commercio.  1 699. 

Horum  philofoph.  fafeiculus.  1699. 

•  -  de  Amphifciis.  1699. 

•  •  de  infufficientia  prineipiorum  chemic.  ad  explicandas  res  na« 
turalcs.  1699. 

-  -  de  iridis  admirandis.  1699. 

Mathefis  iuuenilis  Tomus  I.  Nor.  1699. 9*  *7 r    Tom.  II.  1701. 

1716.  Sfam  aud>Deutfd>  beraub  &u  9?ürnb.  1704,  170?. 

tmD  englifcb  Don  ®c.  <23auj:  ,  £onD.  i7<*>  t  in  3  OctaDbdnDen. 
Difp.  de  brutorum'aclionibus.  1700. 

-  -  de  proportione  geometr.  minori  fimpla  et  dupla.  1700. 

-  -  de  tempeftatibus  et  an  fagac  easdem  eiere  putfint.  1701. 

•  -  de  prouidentia  diuina  ex  proportional  corporum  guanti tä- 
te demonftranda  1702. 

-  -  de  mifericordia*  r  702. 

Phyficae  modernae  et  fanioris  compendium  erotematicum.  Nor. 

1704.8.  3ftau<fr  in*  2>eutfcfre  überfejet  fc«rau*gefommen/ 
£amb.  1713*8. 

SBorßeDung  ton  Der  (ügenbafften  ©t etn»a&rfaaereD ,  br raulgc 
geben  Don  Dellen  iungflem  ©obn/  ©e.  Dveicb.  ©türm.  Coburg 
1712.  8.  2>er  £err  «Prof.  €brenberger  ju  Coburg  &at  eine 
Q)orteDe  de  influxu  fiderum  Darju  gemacht. 

Praelecliones  academicae ,  quarum  prima  Aftrologiae  diuinafri- 
cis  uanitatem,  altera  doclrinam  Mathefeos  uniuerfalcm,  ter- 
tia  tncomprehenfibiiia  Mathefeos ,  quarta  arithmeticam  facram 
traclat ,  ex  MSC.  editae  a  Dau.  Algoeuuer.  Alt.  1722.  4. 

Phyficae  ccle&iuae  f.  hypothecariae  Tomus  II.  cum  praef.  Chri- 
fti.  Wolfii.  Norimb.  1722.  4.  3Ba*«£)r.  <J)rof.  ftoppclmapr 
beo  Dielet  2lu*gabc  aetban ,  jiebe  beo  ihm  unD  äpin.  ©türm 
tattt  aud>  Den  Dritten  $bcil  bie  auf  Da*  fegte  Stapittl  fertig 
gemacht ;  Da*  Ct  aber ;  »eiche*  fein  ©obn ,  ?eonb.  Cftrt^ 
ftopb,  ju  fid>  genommen  $  gieng  nach  Deffen  $oD  Derlobren* 

JLefponfio  ad  Schelhameri  naturae  umdicatae  uindicationem,  qua 
»entern  (tum  uberius  expooit  et  toti  controueruae  finem  im- 

*~  '  .i./'"  fonit. 
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ponit.  3>iefc  2tott*ort  bmterlieä  ©türm ,  it>ie  mit  ofcen  fd>c« 

gemelbet  haben  ,  im  Wl&Ztt;  fit  ifl aber na*t>cr  *&anb,abfle* 

fcrucf t  warben  in  Ap.  uit.  phil.  p.  229.  fqq. 
<Bon  t>tnter(crflrenen  $R@€ten  beö  fcl.  ©türm*  fcefäen  tt>ir  felbft 

folgenbe  ©tücfe ,  burcb  Deren  2ln$eifle  voit  t>a* ,  tt>a<5  in  Med- 

fuhren  accefl'.  ad  Almelouenii  biblioth.  latentem,  anAp.uit. 

phil.  unö  bepm  Doppelm,  (lebt ,  erldutern  tjoflen  : 
Breuis  delineatio  totrus  fcientiae  naturalis  ,  ex  fyftemate  partim 

Bechmanni  phyfico  ,  partim  ex  difcurfu  Exc  Sturmii  habito  , 

tkfumta. 

De  homine,  f.  homo  microcofnius.f.Cpllegium  Anthropologicum. 
De  occultis,  quas  uocant,qualitatfbus  lucubratio. 
Phyficae  nou-antiquae  eompendiaria  pars  generalis  cKpeciali*. 
Eclipfiographia  theoretico  -  practica. 
Annotata  in  Ariflotelis  Libr.  de  mundo* 
Optica  theoretico- practica. 
Computus  ecclefiafticus.. 
Geographiae  quadripartitae  fciagraphia. 

Geographia  politica.  De  gcographia  in  genere  eiusqiie  Utilitate 
et  neceflitate.  Ob  t»iefe  jn>er>  ^©dte  au*  Don  ibm  berrub* 
ren  ,  roiffen  tt>ir  fo  flam  gcroif  m#*  /  bctow  al><t  au#  ^ntn 
©tunD  jupeifelm 

Arirtimctica  facra. 

Collegium  phyficom  coeptum  d.  i8.*ebr.  1*78.  3ft  t>on 

obigen  unrcncbieDcn. 
Difcurfus  in  Phyficam  conciliatricem. 

Refponfum  de  ratione  traclandi  ftudia,  inprimis  mathematica  et 
phyfica.  3(1  Deutf*  Gepeilt  im  Sebr.  1703-   ttl  : 
SBan  febe  im  übrigen  :  Progr.  fun.   Ap.  uit.  phil.  Doppelm, 
AL.  GL. 

Gturm  ( £eonf>art  Cfcrijlopft')  ein  öroffer  TOaftanafi* 
tu*  urä>  95aumeifler ,  De*  toorigen  in  Der  ©elebrfamfeit  t>oüf om* 
men  mürbiaer  ©obn ,  i(l  au*  feinet  SSatter*  erfler  Cbeju  VL\U 
Dorf  Den  s  9iot>.  1669  ftebobren  tvorDen.  2>atf  »ortrefl.  Staturen 
jum  ©tuDieren  Derfpürf  e  man  bereit*  in  Der  ÄinDbeit  bei)  ibm  /  Da* 
ber  umerruietf  ibn  fein  Gatter  bet>3«ü<n  «ni)  ^n  fl?*  an# 
Der»  gcfcWtf un  fcuun  unterricbten,  1680  f am  er  auf  Da* wm> 
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Boftumnacb  ^cilebrunnn,  roofelbjl er  unter  Dem  gefcbicfren  Terror, 

3o^$rieDr.5treb*Aeine£imianioraerU^^ 

(er  na*£autfbegeben,tt>urDebalbbernacb  unter  Die  g.tuDenrenein* 

§efcbrieben  unO  lernte  ton O  mei fen  u.ÜWtenbeefen  bte^D b  i ( ofop b i e, in 

n>e(d>er  ihn  auch,  fo  rme  öornemlicb  in  btvtybvfi?  unDaVutbe> 

m at if  a  fein  t) ortrefl .  Gatter  ju  Dem  Wann  m  »  Der  balD  au*  ihm 

flettorDen  ijh  €etDifputirte  1687  imter  Omeifen  über  quacftSo- 

num  ethicarum  tngam  ,  1688  unter  Gollern  de  philofophiaeffev 
Äiua  unD  mieDer  1688  unter  feinem  <2ktter  de  philofophiae  diui- 
fioneabeius  fine  ultimo,  fruit ione De i ,  n>omit  er  unter  Deflfen 
2>econate  Die  OJtagi|krmürDe  9  jugleicb  aber  au*  Den  Doeten* 
frans  erhielte.  .  €r  roar  ncmlicb  jur  Dicfrtf  unft  trefl.  aufgelegt  unD 
hat  audpin  erftbefagtem  3abre  be&  (Gelegenheit  De*  ^encöiqcr 
3Baffenglücf*  roiDer  Die  dürfen  in  Sftorea  eine  gar  febdne  lateini* 
fcbefteDe,  Die aud>  geDrucft  gehalten ,  betitelt:  LeoVenems 
uitor.  Sogleich  &eigte  er  (ich  auch  auf  Dem  obern&atbeDer  al*  ein 
habileröttagifrerunhgieng  1689  nach  3ena,  n>o  er  Der  pbilotopbi* 
feben  ,vacu!rär  21Diunct  rourDe  unD  (ich  mitfefen  unD£)ifpurirerc 
£bre  ermarb.  1690  $og  er  nach  Seipjig  unD  legte  fich  nach  feine* 
{Satter*  Verlangen  auf  Die  Geologie.  SlOeine  Die  befonDere  £ufi, 
feie  unfer  iunger Sflagitfer  jur  SWatbematif  unDbefonDer*  Der&r* 
ebitectur  hatte,  beroog enDlich  Den  harter/  Dafi  er  e* gefebeben lie» 
fe,  menn  Der ®ohn fein  ©lücfbep  Der ©Dil*  un-D  Militär 'Q5au» 
Fünft  jinDen  Fdnnte*  €r  fanDe  au*  ju  Diefer  Slbficbt  ?eipjig  febr  biß 
4|uem,  in  Dem  er  mit  einem  Dvatb*glieDeDafelbft4in.  ®e.  s^o|c,  ci* 
nem  großem  25efdrDerer  Der  mathenwtifchen  SDBiffenfchafften , 
in  Die » or tbeilb afftefle  35ef anntfehafft  geriethe  /  ia  Diefem  mobltbä» 
eigen  #?ann  einen  gr offen  $beil  feine* (ölucfe*  |u  hänfen  friegre. 
£r  Dtfputirte  inDejfen  ju  ttipiia,  fchrieb  unD  bereitete  (ich  Dorju  Der 
5lupgabe  Der  & olDmdnn ifchen5inrr eifung  jur  ffit>ih33auf nnfl/tvoja 
SBofe  Diefflen  hergab,  tiefer  &om\ e r  1 1 e*  auch  Stürmen  noch, 
toa*  ihmabgieng,  nemlid>  Sprachen ,  ffrercijien  unD  Zeichnen 
lernen  ant)  ihn  ein  unD  anDermal  nach  iBerlm  unD  3)re*Den  reifen. 
%e  er  auch  1694  jur^mmepbanq  Der  Untoerfitdt  nachlade  reifte, 
fugte  e*  (Ich  /  Daß  er  einem  groffen  ^inifter  /  Der  einen  tüchtige« 
*Profeflbr  Der  SMatbemaeif  für  Die  2lfaDemteiii2Goirenbutrcl  fuch* 
U 1  «cwuwnDiM  tPurDe  unD  fold^e  ©teile  au*  giwflitfr  erhielte. 
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«fort  ntxfr  einmal  Difenrirfe  @turm  in  £eipinj  unD  f rot  fbDonn  fein 
3m*  am  3u  mehrerer  Beförderung  feineV  SOBiffenfcbafft  erbiefce 
erbon  Der  bocbfurflL  ^errfebaffteriaubnif?,  1697  einefXcffe  nac& 
(Moni  auf  itiicbe  SDionate  unfrnacbDiefem  um  1699  eine  anDere 
na*  'jVaviif  auf  eine  längere  3<it  öorjunebmen ,  meitbe  er  tonn  au* 
mit  groffemittuecn  verrichtet  bat  170a  gelangt«  DerJXuff  an  Art 
*ur  matbematifcbenlkofeffronatf  an  Der 

Ober*  €r  ubernahm  fie  mir  einer  Den  i2%\m.  gebalteneit3mwig* 
3veDe  de  utihme  mathefcos  per  orancs  difeiplinas.  1704  trurD* 
et  w  einem  S&itglieDe  Der  \J>reugifcben  2lfaD«inie  Der  ®iffenfd>aff» 
ten  ernennet.  17.0  mar  er  bep  Dem  3ubelfetfe  Der StfdDerore  tu 
granff urt  febr  befcbäffrigef ,  inDem  er  1  Ehrenpforten  mDirigiren  , 
*iefe  <Si$e  m  Der3>omfird?en  für  Den  £of  unD  Dies2lfaDemi*  an$u# 
orDnen ,  aderbanD  Illuminationen  anzugeben  uriD^eDaiüen  tu  er* 
finöen  batte.  S5aID  Darauf  murDe  er  »on  DemÄ6nikdbeorDertAficb 
ben  einer  Commiffion  treten  De*  95auerf  eineö  groffen  Sburntf  J» 
SSerlin  einjufinben  unD  fein  BeDenfen  Daruber  ju  fteüeru  er 
mjn>if<ben  &u  JranFfurr  über  Den  e*orci*mutf  unfr  anDere  Cebren 
Der  ^utbenfeben  Sircbe  feie!  3roeifcl  Friegre,  nabm  er  Die  reformirre- 
Religion  an,  verlief  aucbftranFfurt  unD  gierten  be»  Dem  Jbtz* 
log »on  ptaflenburg  altföberbaubirector,  unD  in  Dem  MgenDen 
3abre  al*  tfammerratb  mitqjorbebalt,  Dag  er  in  Seligtontf-  <ga* 
eben  ju  nidutf  mächte  gejmunaen  merDcn ,  ju  ®cbmerin  in  X>wnße* 
XM i  2BajTerbauerf  megen  rftat  et  i>en#?ecflenbnrgautf  no#  eine 
JKetfe  na*£oflanb.  <£o  grog  feine  in  Dem  SWecfUnburgifcben 
§eiei|tereDien|]e  maren,fo  fear  ihm  Docb  Da*©lücf  Dafelbft  nkf  r  recht 
günftig,  unD  er  barte  befonDe«  nacb  bem  171*  erfolgten  $oD  De* 
regterenDen  £errn  £erjog* ,  JrieDricb  SZBilbclm*  ,  eropfinDItcbe 
gcbicffale  ju  erDuIren ,  metfmegen  er  lieb  «ueb  enMicb  »on  feiner 
.5SeDienung  abjeg  unD  nacb Hamburg  begab,  mo  ereineSeirlaua 
.  prtöauiirre.  1719  n>urDe  er  öon  Dem  £errn  £er$og  t>on35raun> 
Idweig,  ruDnua  DCuöolpb,  nach  SSlanfenburg  berufen  unD  tum 
»autacetor  befieüet :  allein  er  fieng  bier  faum  an ,  (eine  2)errid># 
tungen  <u  trieben,  lyeifltefi*  unoermurbctDae  €nDe  feine*  feben* 
unD  er  fiaib  Den  0  3an.  1719  am  ©cMage.  @eine  ©cbuffale 
mag  er  lieb matt  u\b\\  jugejogen  haben ,  in  Dem  er  ein  lebr  eigen* 
9mm  wib  beffnger  Wann  mar.  Der  feinen  2ßiDerfa*ern  mit 
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ber  qröften  SSittcrWt  anflwrtm  /  it>ie  au*  feinen  Dielen  ®trefl» 
fcbrifften  &u  erfefeen.  Cr  ftritte  abtt  mit  2>.  3*b*  tvtor*. Spanne* 
mann  rceqcn  Der  Sinologie  unb  2Babrfagertunft  |  Die  trwtrarf ; 
mit  Dem  wtoior  /  3ob.  ®cbaff.  ©tubcr  #  ten  tr  eine^^faßn  bej 
fd)ulDiflte  /  weaen  Det  9rnflenieurFunft  ;  mit  Dem  Q5aron  €rn|t 
grieDrtcb  bott  &orfl$Dorf  wegen  Der  Qkt>ctfiflung$' Lanier  autf 
Dem  ftunDamente  &e*  QuaDratö  unD  Der  Goppel  ^  Emaille ;  mit 
Dem  £n.  BütWi  ©Ii.  2ßolf  n>eqen  eine* Urteil*/  ft>  Derfclbeeon 
Dem  dltern©turm  gefdüet ;  mit  2).  ©rapiO/Don  Der  9H>ieDerbnnf 
aiinaaCet 3>inae,  bieerbebaubtete;  mitSD.3ob. ^r.ftabricio, 
ä.  ®.  Dieinbecf .  2).  3<>l>-  «u&De  unb  meiern  Sbeologen 
wegen  De*  beil.  »benDmabl*.  SBcw  feinem  gang  befonDem  S$ov 
fcfrlaa,  Dut*  eine  2Bett«  Die  rtjeotogifcben  ©treitigfaren  atrtju' 
macben  /  fan  mon  Die  Biblioth.  Lubec,  Vol.  I.  j>.  1 im  nacbfeben. 
Sßerbeiratbet  bat  er  fid)Den  j9tob.  169V  mit3öfr.  SüDumtüa  Sa* 
tbarina  #  £n.  ©am.  ©cbmiD* ,  De*  ©pmnafii  ju  £ueDhnbur$ 
D\cctor?  ,  ^tocbter  /  unD  nacb  Deren^oDmit  §r.  3u|l.  © lbpüa,  vtt> 
»itt.  ^»oticfin ,  unfer<^rof.©e.^aul9idtetibecfö^od>tcr.  €r 
war  übrigen*  nicbt  nur  recbt  grofi  in  ber^aufuntf  f  fonDern  aud> 
ein  grfinDcr  in  Derfelben  /  unD  feine  unbcrgangl.  SSetDienfle  fm\> 
au*  Dem  fluten  SM  folgenDer  feiner  ©cbrifften  ju  erfennen : 

Ufcthefis  Logicac  adiutrix  ,  difp.  Air.  16R4. 

Difl*.  dcuariis  mcthodis  inucnicndi  vcrjtatem.  Itn.  loS?« 

.  -  de  reclo  rationis  üfu  circa  myfteria.  tjpfj  i^o.  3(1  auffer 
Sweifel  Die  Difp.  Die  er  unter  3>.  <2)al.  «ibtrti  btefte  /  unD  Die 
Sir  au*  alfo  angefübrt  fnDen  :  quaeftio  thcol.  an  et  mquan- 
tum  in  articulis  fidei  liccat  argumenta  perere  ex  ratione. 

-  -  deoptima,tumacdirlcandi,tummuniendirarione.LipLl692. 

Sciaeraphia templi Hierofolymitani  etc.1  tipf.,!^ 
Iufta  explofio  calumniarum  ,  quibas  anonymus  fenptor  Tub  larua 
epiftolae  ad  amicum  transmiflae  in  feiagraphiam  templi  Hiero- 
folymitani ab  ipfo  editam  debacchatur.  169^. 

^ic.©olDmann^üoD(!dnDifleanweifunyuDcrffit)iU^aurun|lic* 
SEBolfenb.  1696.  Üvegalfol.  $iefe*$Berf  fam  ni*t  nur  1699 
vermehrt  bon  ©türmen  mit  Der  ertfen  Ausübung  DerSolDmqnm* 
feben  «aufunfl,  nebft  Der  bon  ©türm  erfunDenen  neuen  ©aule n* 
OrDnung,  in  Dem  borigerj  Sotmat  ju^SraunfcfetDCifl  umrtawi 
wieDer  1708  tu  teiftifl  beraub  w 
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gtarit>irdiem@piegel  DeUtfdnig*  in  5ranfrei*/€»0tvta^  OtfXIV, 
1699. 

gSileam*  Abfertigung.  3Jraunfcfm>.  1699. 4.  3ft  Diejfortfelung 
M  toorigen/  alö  einer  2Biöerlcgu  na  Der  Slftrologie  unDSEBabc« 
faqerFünfte.  211  ö  2)r.  «gktnnemann  Dagegen  Oic  Sfffrologie  wr* 
tbeiDigte  /  fcbrieb  ©türm  n>eiter  : 
«nttt)ort  auft>ie  Q3ertl>eit>idun^  DerSlftrologie.  £amb.  1699, 4, 
{efcte  unb  t>6üige  Abfertigung  93ileam*.  *raunfd>.  170p*  4* 
2)a»ilera  aufführt.  Anleitung  m  €iöil»93aufun|l  ,  au«  Dem 
Staat  in*  »eutfcbe  überfefct.  2lm|lerb.  1 700»  4»  SBerbefiert  ju 
9m&  1721.4. 

TabulaeSrrauchianac  finuum  fangen ti um  logarirhmorum.  Amftel. 

1700. 8.  Siefen  tafeln  fügre  ©türm  twföuDene*  1  befonDer* 

fein  Vade  mecum  archireflonicum  beo, 

einige  ©tucf e  tu  Dem  geöffneten  fKiaerptofe  ,  Die  na*  1701 «♦  mit 

anDern  in  aufteilen  ju  Hamburg  eDirer  worDen» 
SOBobfaegrünDete  öcDanfen  *on  Aufbelfung  Der  JJngenieurfunfl 

auf  Uni&erfitdtetn  Sranff.  1702, 8. 

Architcaura  militari*  hypothetico-ccleaica.  Norimb.  170a.  8. 

Aua. ibid.  1719.4.  3ftau* inDa*$Mi1"#euberfe$tn>orDen, 
TOofcou/i709*  8. 

Fida  manuduaio  ad  formam  monlmentorum  inexpugnabilium 
ope  axiomatum  Ge.  Rimplcri  inueniendam.  £)ie£  Üetf  et  Qfo 
eine  Cpiflel  in  Die  Aaa  Erud.  Lipf.  1702  etnDtucfen, 

2BabrbafftigerS3auban,  franj.  unD  Deutf*.  «£)aog.  170$.  grof  $4 

Inrroduäio  ad  architeauram  mi Jitarcm  noua  plane methodo  in 

u Tum  Audit.  confcripta  ,  cum  praeuia  inft itutione  arithm erica 

et  geometrica.  Sranff.  1703«  8. 
Cinige  um  DiefeSeit  mit  Denv3)?ator©ruber  unD  Dem  ^oroniBorg^ 

Dorf  gemecbfelte  ©rreüfcbnffren  fönnen  wir  fo  genau  niebt  recen* 

ftren ;  Docb  i|l  untf  folgenDe  befannt : 
fiBemei* ,  Daß  3.©. ©ruber  feine ©ebrifften  unD  55fi*er  aüt 

*>on  2Bort  *u  SBort  au*gef$ueben/  fatwDem  fernem  &mi«, 

ftranff.  170a.  8» 
DüX  de  ponte  fublicio.  > 

-  -  de  ignis  grauitate, 

-  -  de  molendiniit 

EU* 
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Di  AT.  de  fluuiis  ruuigationi  aptandLs. 

€ntDecf ung  Der  unftreitig  aüerbcften  panier  ju  beDeftigen  r  tw* 
©e.  SRimpler*  bet>efhgeet  <23e|tung  berau*ge$ogen  $wnf f. 
1704»  8. 

Geographia  mathematica.  Franc.  170?. 

Traft,  de  natura  et  conftitutione  mathefeos.  Franc.  1 706. 8. 

Mathefts  compendiaria ,  *ber  furjer  S&enriff  Der  gefammten  TOa» 

ffcfr  /  betfebenb  in  f  feilen.  $ranff.  1707. 8.  tinD  1710. 
Lc  ueritablc  Vauban  fc  montrant  au  Heu  du  faux  Vauban ,  qui 

a  couru  jusqu'ict  par  ie  monde.   Hagae  Com.  1708.  et  1710. 

3(1  Die  »eitere  Slutffubrung  De*  obigen  »abrafften  Sßaubcm*. 
^raer(icbe<Sorfd>(dge/  n>te  eine  @taDt  Der  berannaljenben  ®* 

fabr  einer^ejkonfagionfiügiicb  imD  mit  tinfeblbar  guter  2öü> 

fung  begegnen  Finne.  •  * 

MatheHs  ad  SL  Scripturae  interpretationem  applicatae  fpeeimen ^ 
quo  mare  aeneum  (. fons  falicns  Salomonis  ColoiTeus  ope  anth- 
meticae ,  geometriae  etc.  explicatur.  Nor.  17 10.  g. 

*33ier  furjeSlbbanDlungen  ,  1)  t>on  geometrifcberQßerseicbnhS  Der 
.;  re^lirten  <2)ie1ecfe.  a)  ton  Demöebran*  DetJ  Proportional- 
Sittel*.   3)  4>on  Der  trigonometria  plana,    4)  t>oa  DerSRart» 

fcbeiDefunfh 

Äurje  Slnleitana  /  mieaOe  Birten  öon  2Dafl*ermubIen  merPlicb  in 

Dtrbeffewu  £amb.  171  a.  &  €r  bat  febon  ju  Sratifpurt  1703 

eine  3)ifp.  ton  Dieter  Sftateri*  Dtucfcn  faflTen. 
3lra>tfcctonifcbetf  S&Denfen  Don  Der  gigur  unD  ginricbtting  pro* 
,  teftontifefcer  f lerner  Ätr eben.  £amb.  17 i*.  8. 
för  ün&Iicber  Untern  ebt  Don  Der  allen,  fo  n>ol  Denen  jtt>efcbe  tn35au# 

facben Dem 2terario Dorfleben  ,ald4ud)^umei|fern §  üecono* 
> ,  tn\$  ön^oinenfinJReifenDen  jumiffen  febr  ndtbigen^ßrffenfcbafft 
1  »on  ^iiru^'.)tii|Dr®prengn)erfen.  ®dm>erin  1713*  8* 
lo.  Cph.  Sturmii ,  patris,  mathefis  compendiariae  tabulae,  tu- 

#ae  etc.  Coburg.  171 4,  fol. 
prodromus  architeclurac  Golchnannianac.  Aug.  Vmd.  1714.  JXe* 

gölfoL  Ibid.  17 zu 

Watberaatifcber  &en>ei*  t>on  Dem  £.  SlbenDmabl  *c.  granft  wr» 
«erpi.  1714.8. 
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Mirtfuferung  biefe*  93ett>eife$  :c.  17 '4. 8. 

fernere  2Uttffübrung  unb  55c|ldrf ung ,  baß  er feinen 35ereei$boit* 
öem.&.2lbenDmar;l  mit  folcbem  ftleiß  ic.  abgefafiet,  Daß  er  ftefe 
einer  grünbt.  SBiberlegung  riefet  befürchten  Dorf.  17 14. 8. 

93önige^eranttt)ortun0feineeJmatbemötifd)en95eit)eife^:c.i7i4.^ 
9lunmehri>6flig  herDorleucbrenberunbgerüißL  unrüibetfprecbl.  33e* 
roe  iö  /  baß  Der  roabre  93er |  tanb  Der    or  te  Der  £1  n fe$ u ng  Dee 
Slbenbrnafete  fein  anberer  fepn  Knne;  ate  Diefer :  Dergleichen  ift 
mein&ib.  171  f.  8. 
flbferttdutid  bergettijTen;ofen£dfterfchrifft3.  %  $ragemann*  :c 

frf f.  unb  £eips. 17M.& 
reiben  an^rn00}?utif)ar^famtbeffens2tnttt)ortfcf>reiben.i7i^8* 
Sintroorr  auf  ba*  tfeeol.  2lnm>ortfchreiben  £n«  ernftSttutfbarbtf.  tc, 

2Bibertegung  ber  Sfteumannifchen  9lnmerhingen  tt.  171  f  ♦  8. 
Ccfldrung  ferner  $0?einun§  tom  Slbenbmahl  an  bte  Herren  Prof. 

Thcot.  ju£aüe.  i7H.». 
©rünbl.  unD  practifcfee2lntt>etfung,tt)k  man^anöfcfeleitTen  unbStoQ* 
.  brücf en  n a efe  ber  befle n  heutigen  2trt  bauen  foü.  2t ugtf b .  1 7 1  r  f o{ . 
93on  bürgerlichen  SOBobnbdufern  /  n>ie  folche  mbl  anjugebeiu 

2lug*b.  171  f.  foL 
<3Bon  f anbmobnungen  unb  $?ewwn.  2lug$b.  171* .  fo(. 
Sßon  bem  Woelliren  ober  ^Goffemdgen/  al$  einer  sur  Slufnabm  be* 
.   Jdnber  unb  Commerden  bdcbftnüfeL  (Sache.  Slugäb.  171  ^  foU 
2iufl6fung  beä  größten  problcmatis  autf  ber  arithmetica  facra  ton 

ber  opofaloptifcben  3«W  666.  IKoflocf.  1716. 8. 
3ufd0ige  © ebanfen  Don  Den  meld.  £rgö £ (idtf  eiten  /  ob  unb  in  rote 

roeit  fte  inbifferent  (inb.  1716. 8. 

2.(1.  @rurm*  unb3ob.  ®ufr.  9teinbecfU*2BechfeI»anttt)ortm 

bem  ©rreit  Dom     2ibenbma&l  it.  SSerlin.  1717«  8. 
Slnjeige  auf?  allen  ©teilen  Der  erflcn  tfirchenudtrer  /  baß  bie  SSJorte 

ber  €infe6ung  Des  Slbenbmablö  alfo  berftanben  tvorben  :  betf* 

gleichen  i(l  mein  £eib  :c.  1717.  8. 
9Boü|tdnDigc$mt>eifung,  tt»ie  alleSlrten  Don  reguldren  <J>racht# 

(bebauen  nach  geroiffen  Regeln  $11  erßnben/  au^mf  eilen  uni) 

anHmxtn.  Wutfb.  17 17. 

■  *  • »  *  * 

*  Dritter  tyctf,  VI  m  m  m  m  SQofo 
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^SoüildnDifle  Stoweifting ,  oDe  Birten  bon  Streben  n>obl  anfachen, 

Stwtfb.  171«.  foL 
QMltdnbige  Stnroeifung  /  groffer  Herren  ^>a(dflr  anzugeben, 

Sluatfk  17 18.  fot 
SOoflit.  Slnmeif.  SJCcaterung^  ^tan^unb  OiatbWufcr  /  n>ie  au<& 

Äaufbduferunb  Q5drfen  anzugeben.  Slugäb.  1718,  fol. 
CS-jOfUndige ■  TOüM'enbaufunfl.  2lugöb.  i7i8.foL 
Q^Hrt-  Slnroeif.  öie^agcnflellungen  nacbbereiöilbauFunfi  in  allen 


$düen  recbt  einteilen*  3ua*k  1718.  fo(. 
Äurje  ^rfteOuna  ber  gamenijtoilbaufunfl,  morinnen  erjtf. 
t>omebm|ten2ßörter  in  fünferl.  (gpracbenerfldret,  jumanbern 
bie  allergemeintfen  un&  nü|li(fc#ett  SKegcin  angemiefen  »erben. 
2luitft>.  1718*  foL 
JJreunblicber  2Bettftrcit  Der  framÄfifcbett,  boOdnbifcben  unb  beut* 

fcben  Ärtegäbauf und  it.  äug*b*i7»8*  foh 
Steue  Lanier  ju  beifügen  ,  in  gorä  einte  ©efprd***  £amb* 
171&.  & 

Archite&ura  ciutli  - militari^  Sfugfp,.  1779^ 

2trdntectonif*e  SKeifcftnmerfunflen.  171^ 

Sopologifcbc  '2tnmeifimg  &u  ber  beutigen  ©eognap&ie:  in  Detrtfifc* 

!an&.  £amb.  1719- _ 
SBerttdnDL  grfidrung  etlid&er  ©teilet*  fceiU  (Betrifft  *  I  SbeiL 

'  gränff.i7*9.8» 

Crfldrung  ber  ©teilen  beil.  ©cbrifft  ,  Die  >on  fpifcfünbigenfeu* 

ten  angeformten  merben.  föanff.  1719*8. 
Hnpartbemfcbe*  Qtoenfen  über  Die  fo  gar  &dußgen2(u8tegungeft 
•    Der  Offcnb.  3o&anni$* 

Ueberfefcting  unD  S3ertmbrung  betf  Barozzii  de  Vignola* 
93oQ(jdnDige2in»eifungallerbanböffeml.3u*^  unb  2itbti*®t* 

bdube  mobl  anzugeben.  2tug*b.  1720.  fof. 
S8oH(h8nn>eif:  ©rabmable,  3>arabe*35etter,  CaflraSMori*  if* 

aniugeben.  2lug*b*  17*0.  foL  m  a 

©oü(t.  2lnn>eif.  &ur  2tu*tbeilung  ber  ©«bdube  ic.  Sluarfk  1710.  foL 
abbanblungbon  ben  bewerben  ber2lrcbttectur  burcb^alereo  unb 
.    ^ilDbauereo  :c.  Stugäb.  17*0.  foL 
3)ie  umntbebrl*  SKegel  ber  ©pmmetrie  P  jworberfl  an  bem $em* 

*l®alo»wn*  wabnunefrmtn  xu  2tug*b*  17*0,  foL 


Digitized  by  Go 


9  Sturm*  8*? 

©oüfl  Anleitung,  2BaflFcrM»fte ,  saJafferleitungen*  SSrunneti 

unD  ffifternen  roobl  anzugeben.  SInctfb.  1720,  fof. 
©efcbreibung  einet*  3toL  ?u|ll)aufe$.  2lugöb.  1720.  foL 
Project  de  la  refolution  du  fameux  prablemc  touchant  Ia  long*«» 
tude  für  Mcr.  Nuremb.  1720. 4. 

SQoüfh  anroeifung  /  ©cfciffbdufer  oDer  2lrfenafe  unD  2tnfu&rt<fl 
oDer  ©eebäfen  gehörig  anjugebem  2lug$b.  1711.  foL 

€t  wrfpracb  nod>  iu  Difputiren  ;  de  pontibus  iapideis ;  de  catara* 
£tt&  arroatis  ;  de  aggeribus  flratisque  uiarum  >  de  anfradibua 
platearum  in  ordinem  redigendis  ;  de  turribus  earumque  ut  et 
aedium  facrarum  reclis;  de  campanarum  fulcris ;  de  aquae  du- 
Äibus  >  de  hydrophylaeiis  5  de  machinishydrotechrücisctpu* 
teis  i  de  parfimonia  lignoram  etc. 

QRan  fefee :  Doppelm.  GL.  giSafcfr  in  Den  Stetig*  ©trefo 
auffec  Der  £ut(>.  Äircfce ;  I  $&«  p,  416  fqq.  III  $b.  p«  i$o* 

Qturm  (  SDJorifc  guefrariu*  )  ein  SiBeDicu*,  De*  torigen 
leibttcb«  ?8cttDec/ iß  gleicbfaHö  auSUtDock  Den  *8  9flap  1676 /ge* 
bobren  morDen.  €t  fiuDierte  &uerfl  «Pbilofcpbie  /  Dtfpufirte  1696 
unter  feinem  Gatter  über  thefes  mifceUas  philofophkas  unD  ifl  fo« 
mit  in  befaßtem  3abre  äRagifier  gemorDen.  ©d>on  »orber  abec 
J69?  Seigre  er  fi4>  mit  einer  »omefl.  gried>if*en  95eDe  de  linguae 
graecacinftudio  medicoutilitete^elcbe  frernaebmit  Der  lat.  lieber* 
le&ung  un&  Omeifen*  ginlaDung  in  4  geDrucft  n>orDen,  1699  btß 
warb  er  lieb  um  Die  meDicinifcbe  2>octorn>ürDe  f  Die  er  au*  mit  ei* 

ner  de  aere  anRinaecaufaefficiente  gehaltenen  9fnaug.  3)jfp4  j70O 
»erDünter  maffen  erhalten  bat.  £r  beifl  auf  feinem  Docfur»Dro* 

flramma  :  llluftr.  etExc.  Dn.  Comiris  Aloyf  Ferd.  Marfigli ,  S.  (X 
Xiai.exercitibus  praefeclt  generalis  et  ad  limites  ScJauoniae  Tran* 
fyluaniaeque  denniendos  delegari  Botanicus.  WacbgebenDtf  fan» 

De  er  feine  95ef6rDerung  ju  Ribera*  in  ©c&maben  t)  m  eroc- 
Demi  i*ec  Pb^pcu^  getvor Den  iß. 

6 upper  <£artmann  )  ein  und  unbefannter  Nürnberger, 
Den  mir  nur  au$  Dem  GL.  baben  fennen  lernen ,  roofelbfi  ohne  alle 
»eitere  2ln$eige  t>on  ibm  jfcbet  :  Dag  er  epimythia  gef#rieben# 
*tl*«  man  M  lo^huküraythologia  metrica  finoet. 

Uimmmm  2  ©ymno* 


uigiiizo 


d  by  Google 


Ä^mn^L-bei:  ( ^otxmn  «gebafttan )  ein  e<fculmann  ,  ifl  m  Ätnberj 
tdpmnaag*  *«SrTS13C3&ii€ltetii  o  beren  »orten  öro 

io3an.  ito8-  je  «ur"  £  "*  i«JSaftfi  m9lu««burg  ober  ficn»  er  an 

Dte  iRoctorifuno  M^W£gSBBa!&  i728  tjUr.nfcenDtbenbet 

jtopmtner  iu3Run<ben :«ugXn   »aA  mX>  flbae' 

Da«  Äooieiae  onflcwitfcn  »orten, .3^©  {   (  4  €lcr(cÄt  unb 

koteneelftbHu  ^^J^JSS^mSSnM  iu€i<b,ttbt  in  Dem  je* 
©cnetal  erlaubet ,  Die ^V9^\fft^ZL^^t  alfoint>er  rfbftäotec 

mm  »eifttstttt«       S^Är  Em k'Ä  n-urbe  er  rotsDcr  na« 

ton  Deinsen  ^'Stoft^BM  "  W  ^*t?m.  »eM>»att«l  «• 

««(labt  n«6  (»"«  j'  ^tc  tinotBcu »gen  ,  (» tat  tt  auf  tji 

nebmen  ,  In  t»e  SJKJruSSm^SSS^SSum  ,  »'«  «  «*»• 
«Seil:  «we«tft«  tni tu« I W  «t b^™ff,23^rtM  /  »et««  Staltet 

M  os&™l<*«^*«"  bwftte  Ihn  ©Oft 

tut  ecftnntinj  6«  ^^Sf&S et.  TstoMn  unftet  fetiamacbenoen 

fcbte  ifl  »«SraÄ fflSSrtSStoSl  W'ten.  «c  trieb  be« 
«Unarf  ^tt„rIE'll  »MMboib  Sater  nUt  ©letelmatcoietbto. 

Ken  Dte»  *«^«»^*Ä'r in*  Bttbc*f»tf^M#l  Triton«  emen 
feinen  ©runb  tn  Der  ebrai(4en  epwme.    ' ^»«^  3lrtjW  ^t  p^fo.« 

Chrifti.  »4*  W^SJWuKSäSfc  bie  et  ai*  ,752  an  Deuter  Cot. 
fterg  unD  erwartete  tofelbft  ®fW*«»>q,  f  ,74  miteineeaui 

*ieVt«*«l«  l»et3^»«»"^Kv  52SSä|5mE    Seine  m 

c  in  D  iE 
•         dritten  £l)<»le$. 
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